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Der  Stojf  zu  dein  roiUeyendcn  Btiade  iM  zum  t/rössfrii  Teil 
drn  fit'tdrn  H^'^fifff/cr  Arrhinn,  Sfadf-  und  Sjiitfdun  /dr.  i  iifiKniiman, 
ersten  )H  »i'  /ir  städti.-^che  and  Inrchllchey  letzterem  die  yroi^se  Men/je 
der  r rii  nlurkuiuhn.  Sehr  rr;/'e/>i</  erwies  stell  uic  /t  dffs  Kffl.  Jlaus- 
und  Stmdsnrchir  zu  Stuttyurt,  dessen  Direhtion  ieh  mich  hier  für 
die  Freiuid/ir/d:(  it,  iromit  mir  die  Arhiüt  daselbst  ijestditet  trf  rde, 
ri  i  himllichst  dtinke.  Neben  der  Abtei/ mn/  Ksslinffen  ')  boteii  die 
Bestünde  einer  yanzen  Monje  anderer  Al>ietlunyen,  eor  id/rni  Kluster 
Bebenhausen,  eine  Fidle  ron  M<itrr/<d.  K/nr  sijstemtifiscliv  Fursr/n/iit/ 
in  ausu'ärtiyen  Archiren  war  nicht  (jeplant  (obwohl  z.  H.  ein  Besuch 
im  Ueicimarchiv  zu  München  bei  den  Beziehunycn  baierischer  Klöster 
zu  Fjsslinyen  wohl  nicht  erfolylos  yeblieben  wäre);  nach  einer  Seite 
wurde  eine  Ausnahme  yemucht.  Die  enyen  Beziehunycn  des  Speirer 
Domsfifts  zur  Esslinyer  Kirche  machten  eine  Durrl><n-h(  der  betreffen- 
den Bestände  im  G enendlandesarchic  zu  KarlsruJte  nötige  in  dienen, 
sowie  in  den  Abteilunyen  St.  Blasien  und  Konstanr  eryab  sich  einiye 
Ausbeute.  Div  letrrßt  ii<lcn  Stücke  wurden  teih<ni  Ort  und  Stelle  heat' 
beitetj  teils  in  dankenswerter  Weise  nach  Stuttyart  übcrsandf.  Freiherr 
ron  Brusselle-Schaubeck  hatte  die  Güte,  mich  auf  eine  Anzahl  von 
Urkunden  über  Besitzunyen  des  S/dtali^,  welche  eich  im  Archir  des 
Schloime  Schaubeck  befinden,  aufmerkitam  zu  machen  and  mir  seine 
HeyevUn  zur  ßenütssunff*}  zu  tiberlassen;  es  isi  mir  eine  angenehm 

*)  IHeee  Uüe  oim  tu  WürttenAerg  ervaaeheenm  Urhmden,  teäa 

an»  sohhen,  ledehe  meh  der  EinwrieUmng  Eiieiittgene  in  Württemberg  aus 

dem  8iadtnrehiv  ausgehoben  und  nach  6'tuUgart  vtrhradd  intrdeu.  Die  Aua» 
icahl  gcftchnh  1S13  durch  Diakonus  Pßstcr,  lb:JH  durch  den  geh.  Archivar 
Lotter.  Leider  inl  dadirrrh  manvhmnl  Zusammeiu/ehnrigex  zerrissen  tcrden 
{S.  B.  die  kaiscrliciien  (Quittungen  uher  die  Reiclus.tUHcr),  was  die  Übersicht 
Hnd  Bearbeitung  cinigermassen  erschwert.  —  ')  Die  Siegel  der  beirrenden 
^üdte  sind  nach  den  den  JRegettm  beigefügten  Zeiehnunge»  beschriebe». 
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Pflicht,  ihm  (hifur  zk  <hinkvn.  Weiter  wurde  henützt  die  aogeminnte 
^Pfiiffisvhr  Dokumentvnsdmmlumj^  unter  iLen  historiMhen  Hand-' 
Schriften  der  K.  öffentlichen  Bibliothek.  Diene  Ünmmliiwj  beniehi  am 
älteren  und  neueren  Abschriften,  Sonic  einzflmn  Orii/intden,  welche 
<l(  r  rerdiente  (ieschiehtachn  iher  Karl  Pfoff,  Konrektor  in  Esdimjen, 
bei  seinen  Studien  sammelte  und  n  clche  mit  seinem  (f(fnzen  handschrift' 
Uehen  Nachlass  in  den  Besitz  der  Bi/>liothek  übenjintjen. 

Eine  lückenlose  Sammlung  aller  Ettdinger  Urkunden  herzustellen^ 
wttr  unml'Kjlich,  Hier  wie  iibendl  hatten  die  älteren  Bestände  der 
Archive  bedeutend  geUtten  in  Zeitent  du  es  nn  einer  sorgnamen  Obhut 
feidte,  und  als  man  seine  Sorge  und  nein  Interesse  den  Archiven  zu- 
zuwenden begann^  waren  noch  lange  die  ältesten  Abteilungen  die  Stief- 
kinder, denn  nicht  das  historisch  Interessante,  sottdern  das  Juristisch 
Verwertbare  wurde  vor  aUem  behütet.  Ein  Blick  auf  die  Geschichte 
des  EssUnger  Stadtarchies  lehrt  das. 

Die  älteste  Nachricht  über  eJn  StadUirchiv  finden  wir  in  einer 
Verordnung  vom  23,  April  1368,  welche  bestimmt,  tlttss  *ler  Bat  all" 
Jährlieh  auf  Jakobi,  wenn  man  einen  Bürgermeister  wählt,  einen 
andern  Pfleger  zu  dem  Behältnis^  worin  der  Stadt  Briefe  rerwühH 
sind,  und  zu  dessen  Schliisseln  wählen  solle, ')  Wo  sich  dieses  Behältius 
befand,  ist  in  der  Urkunde  nicht  gesagt.  Später  bejand  sieh  das 
Archiv  im  sog.  „  Wendetstein",  detn  gegen  den  Neckar  gelegenen  Turtn 
der  DiongstHskirche,  Im  Jahre  1594  befindet  »ich  die  Begistratur 
auf  der  „Sommerlaube",*)  1610  befand  sie  sich  schon  in  der  früheren 
Allerheiligenkapelle,  also  war  sie  wohl  jn  ovisorisch  in  der  Sotnmer- 
laube,  da  der  Wend^stein  so  baufälUij  war,  dass  er  nach  eitietn  Berieht 
con  1549  erkraehte  und  an  etlich  Orten  Spränge  bekam.  Besonders 
gut  eertvahrt  mäsi^n  die  Besttlnde  in  ihren  Ständern,  Kasten,  Latien 
und  Truhen  nicht  gewesen  sein,  denn  in  einer  Anweisung  ron  1594 
heisst  es:  „n*as  in  den  untern  Laden  nff  dvm  Boden,  dasselb  lass  nur 
die  Megsif  regtstrieren" »  1610  wurde  das  Archiv  um  einen  Stock 
erhöht;  die  Pläne  zum  Ihnhav,  nclche  ron  dem  würftembertfischen 
Baumeister  Schichnd  'jcj'ertigt,  mich  welchen  aber  nicht  ganz  gebaut 

')  />!>#  Kud  da«  Folgriide  nach  ÄkUti  im  .StadtarcJüc^  sowie  nach 
K,  Pfaff  in  Würtl,  Jakrbüchtr  ISöii,  iö;'  und  Geschichte  der  Reiehsstadt  KvS' 
li$»g«n,  besfmders  S.  äSaf.  ^  ^  Wo  diese  war,  ist  festzwiidUn,  K.  Pfyf 
vermutet,  sie  habe  sich  im  heutigen  ArchivgAäude,  der  atten  Aller/teiligeniMpeUet 

hi'fiindfn  ;  allein  drr  ofrer«  Stock  wurdt  eritt  JHIO  geboM  und  auf  das  untere 
(hvcntht  jtii.ssi  dir  71rz<rt'rhn>niff  Sommerhni h  nicht,  wir  m^sse»  diesen  Raum 
tn  irgend  einun  andtrn  stadtiaclKn  Gehaudi  .'^iichcn. 


Digitized  by  Google 


Bndeitiiii^. 


IX 


wurdef  itiiid  »loch  jetzt  erfüllten.  Dieser  obere  Stock  enthielt  4  Zimmer, 
ufelche  aber  lange  Zeit  nicht  heizbar  waren,  worüber  in  allen  Berichten 
Klagen  geführt  werden*  In  den  Kbfen  dea  SOjährigen  Kriege»  wurde 
dast  Archie  1637  7iach  Ulm  geflüchtet,  aber  nachher  wieder  in  die 
alten  Bäume  verbracht,  in  denen  es  bis  auf  den  heutigen  Tag  ver- 
blieb; eimelne  Teile  befanden  eich  zeitweilig  in  anderen  Bäumen, 
z,  B,  1H61  und  1725  auf  dem  inzwischen  ausgebesnerten  Stein  (Wendel- 
stein). Die  unteren  Bäume  des  Archivgebäudes  erwiesen  sich  nach 
verschiedenen  Berichten  als  ungeeignet  wegen  ihrer  Feuchtigkeit,  ein- 
mal ist  von  ^Jaulendem  Geruch  und  pestHemiaUsehem  Gestank'*  die 
Bede.  Auch  der  Wunsch  nach  einem  ^Jeuersicheren*  AufbewakrungS' 
ort  wird  schon  1725  laut. 

Die  Einrichtung  seheint  lange  nichts  weniger  als  üppig  gewesen 
zu  sein.  Die  Kälten  reichten  vielfach  nicht  ansj  in  Schachteln  und 
Säcken  lagen  teilweise  die  Urkunden  winher,  1775  wurden  statt  der 
alten  Kästen  für  versehtetlene  Formate  lauter  neue  Schttbtadenkästen  — 
die  noch  Jetzt  vorhandenen  —  nngenchafft,  w&lche  behufs  leichterer 
Flüchtung  aus  einzelnett  Aufsätzen  mit  Tragringen  bestehen.  Gleich' 
zeitig  wurde  das  ganze  Gebäude  gründlich  repariert^  so  dass  es  da- 
mals  den  Anforderungen,  welche  mnu  an  ein  Arcltiv  stellte,  entsprochen 
zu  haben  scheint. 

Von  Archivbeamten  erhalten  wir  viiMeicht  früher  Nachricht  als 
vom  Archiv,  wenn  anders  die  1291  zwischen  den  Bichtern  und  Bat- 
mannen  erwähnten  „registrarii"  Büdiger  Buprech  und  Konrad  Kru- 
zin  eine  Art  von  Aufiichtsbeamfen  über  die  Urkunden  und  nicht 
vielmehr  dasselbe  wie  die  „reiter*',  *)  Beehner,  also  Finanzbeamte  sind. 
Die  erste  sichere  Nachrieht  von  einem  Archivar  bietet  die  schon  er- 
wähnte  Ordnung  von  1368  in  dem  »Pfleger  über  das  Behältnis, 
worin  der  Stadt  Briefe  «ind".  Das  Amt  tnirde  jährlich  neu  beisetzt, 
aber  wohl  wiederholt  dtrselben  Permn  iihertrmjen.  Die  Ernennumj 
hatte  der  Rat.  Nun  fehlt  über  2(K)  Jahre  jede  Kunde  rom  Archiv^ 
doch  scheint  mmi  die  Vrknndenschätze  nicht  unhaichtcl  t/elassen  zu 
haben,  licivvif  dafür  i.<t  das  Kütj.  Rute  Buch  und  andere  Samm- 
Inni/en.^)  Vielleicht  Hat  mit  den  eiyentlichen  Archirffcschiiften  der 
^■>tadtxchreiber^)  betraut,  irenigKten«  linden  aich  im  Hüten  Hnch 
Hände,  nelchc  auch  in  f/kic/i:t  /(it/(  n  Städiif'chen  Vrh  iiiulru  fcstzu- 
.ftellen  .sind.    Am  22.  Juli  l;')U4  tjiebl  ein  T.  IL.  .seinem  lieben  ]'etler 


M  r.B.  n.  :J4:J.  —  •)  (/.//.  n.  4ö3.  —  ')  Das  Xähere  r/jl  HtUen.  — 
*)  JJicscr  vcrimhrt  noch  Wyn  den  Archivschlmstl,  nicht  der  licgistrator. 
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und  Ii  null  r  Silctfltr  Mosten  Aini'fihiniij,  tttc  «r  imj  tt»-i'  Sinnmtr- 
laiihen  n)l(iH(U  rcffisfrirt  iH  uiul  mifflHiiu  n  saf/c.  Man  ijrht  truhl 
Hn  Ut  fi'hl  in  t/er  Äniinltim',  dtis.s  \  Hjti<sci'  und  Knq>fiinq(  r  iln<i  r 
Amt'r/.'^Hin/  li<  'lisirafiu-fn  oder  Archinirc  mir^n,  diimOcn  Jindi  t  noch 
ein  h'iij/f.siralarftvhreiöer  Erwähnuntf. 

Fi  'xteren  Buden  fntrefrn  trir  m/t  di  m  .Jahr  liUl'J:  von  Jetzt  na 
sind,  trenn  auch  »ehr  fuchviiha  ff ,  dir  lit  ri(  lit>  <h  r  Ht  omten  rorhandrn, 
tveU'he  (im  18.  Ja/nJi.  vitrtd'  odir  Inditjührltch)  nn  diu  Jint  dnzn- 
reichen  waren.  Vvrtridter  des  Archivs  aar  finjonijs  (in  „(jehiinnr 
Rt  </i<fnifor" ,  (torh  intr  ilies  kein  besonilerer  liefnnter,  cirlmehr  uttr 
ili(  h'i  ifis/raf  ur  Nthenomt  nnd  zivor  ohne  (iehalt.  17i>8  wnrdi  ein 
kieinrr  iirhidt  domit  nrhunden.  Meist  bekleideten  dtis  And  lints- 
(tdnthffen,  jnnt/e  Juristen,  uelche  sich  durch  diesen  l>ienst  der  Stodt 
empfehlen  und  so  eine  Anwurtj^chaft  auf  einen  hesoldeten  städtischen 
I>ien.'<t  und  Eintritt  in  den  Rat  erlangen  uuUten.  Iiis  sie  aich  die 
ni'diije  (reschäftskenntnis  im  Archiv  erworben  itatUn,  tcnr  meint  die 
Zeit  zum  Vorrücken  (jekommen  und  so  wechselten  die  (fcheimen  Jle<ji- 
Uratoren rasch.  Iliei'au  hfiUt  auch  der  kldnc  (iehali  offenbar 
nicht  viel  (jeändert,  denn  um  diesem  Übelstand  abzuhelfen  wurde  atH 
IL  Se}d,  17 ein  fi ehalt  von  J(fO  dulden  bar,  2  Kimer  Wein, 
2  Klafter  Jloh  und  i*(Mt  Krehen  (Büschel  Reisifj )  l.nrilliyt')  und 
bestimmt f  der  jeweilitje  lleyistrator  soUe  das  Amt  avch  beim  Tcw*- 
rücken  in  den  Hat  beibehalten.  In  den  nächsten  Jahren  finden  wir 
ttmh  einen  zweiten  lieyiairator.      Man  lies»  nick  jetzt  die  Veraudtunfj 

d69  AreJiirs  efirris  k09teU»     GfQSSe  Ordnung  Uurdc   nicht  'ji -rh<tßrif  • 

freilich  der  Keginirptur  l-ounte  sich  seine  (ieschäjte  nicht  cinteiltHt 
sondern  wurde  mn  den  Komulentenf  welche  dJc  Oberuufttichl  Jährten, 
con  einem  (Icschäji  zum  andern  befohlen.  Bald  hatte  auch  die  hc' 
SOldtte  iieyistratorstelU:  ein  Ende. 

Die  Finanzlage  der  Stadt  httie  sieh  bei  den  schweren  Zeiten 
immer  mehr  verschlechtert,  sa  da»$  174ti  eine  com  Kreit*  Oesteilte 
Kommission  einen  Ftnamplan  aufstellte;  neben  anderen  Stellen  sollte 
die  eines  yeheimen  Regisirators  ahyeschaffi  wenUn,  Der  Rat  wieder- 


')  Es  finden  sich  folffendc  in  den  Akten ;  Johm»  (ieurg  liehmd  (lUtiä), 

Johann  I'hilijjp  Datt  ( Uiüi),  Georg  Friedrich  Nngd  ( IdUb — UW^,  Frau:  Carl 
Wächter  (1701).  ('us/jori  (ihn  encähnt  Kloz  17 J4  Xuv.  :Ji,  Johann  K-mrad 
Mftiuhnrt  (17(>G — 1711),  Tobias  Friedrich  Hmk  il715  ff.t,  l'UUiin»  Kli*rhnrd 
/•xA/ier  (1717J,  Jvhann  Fiü:drich  Kloz  i:J7.  A^tr.  17^'o~-J730).  —  ''}  Die 
besoldae  ifUlU  UekMdeten:  Klos  (bis  17J(JJ  und  J.  G.  2^'agd  (174ti-^ti4).  • 
■)  Xet*en  Klos  sind  dies  Georg  Andreas  ßekher  (17ä6i,  Christian  Be!fer(173t—28), 
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sitzte  sich  lind  Uvr  I\(t/.<tr  idauhie,  den  Beamten,  dfn  man  jtftt 
l/erade^)  nicht  ynt  t}itbeJuen  könne,  bis  auf  treitsres  zn  behalten; 
allein  schon  nach  dem  liisfildunf/spfan  rom  18,  Febr,  1752  wurde 
einer  der  jnntfüten  Senatoren  (ds  geheimer  Jief/istrator  im  Nebenamt 
mit  eineni  drhidt  von  25  iJulden  hesteUt.  Diese  Einrichte n;/  i/ereichte 
nicht  zum  ßesiin  des  Archivs.  Wem  konnte  man  auch  : Knuden,  für 
ein  solches  Nebenamt  rief  ?n  fhtm,  zumal  wenn  ein  solcher  Senator 
zugleich  noch  andere  Amter  :u  >  ersehen  hatte.  ^)  Die  Stadt  war, 
wie  wir  yesehen  haben,  nicht  schuld  an  dieser  falschen  Sparsamkeit 
uiid  im  Senat  erkannte  man  bald  die  Unhaltbarkeit  dieser  Zustände. 

Der  Senator  Steudel  berichtet  am  21.  Juli  1772,  dass  die 
Heijistratur  „um  deswillen  habe  in  Unoränuny  geraten  müssen,  weil 
denen  bissherigen  Herrn  Hegistrntoribus  ein  gar  zu  geringer  (ieliait 
ausgesetzt  gewesen,  als  dass  ihnen  dafür  hätte  zugemutet  werden  können^ 
allen  ihren  Fleiss  und  ihre  ganze  Zeit  auf  diss  officium,  wdekee  noch 
dazu  immer  als  ein  geringes  Nebeiu/mt  traktiert  worden,  zu  verwen- 
den*'. Nun  erhielten  Karl  Friedrich  Streithoff  und  Johann  Samson 
Steudel  den  Auftrag  mUer  Oberauf  eicht  des  geh.  Registratore  Weickers- 
reuter  das  Archiv  zu  ordnen,  j,ohne  Beilegung  eines  Caraeters"  nUt 
Aussicht  auf  liemunerienmff;  Der  dritte  zur  Ordnung  bestimmte, 
Karl  Amand  Vellnagel,  war  auf  seine  BiUen  mit  der  Ordnung  der 
Spiial'  und  Kastenregistratur  betraut  worden,  n^weg  zmannmen 
arbeitende,  einander  nicht  untergeordnete  Personen  ~  »wegerleg 
Denkarten  —  zwey erleg  Urteilehraft  —  wuhrscheinUeherumee  daraw* 
entstehende  Dmidien**  dne  waren  seine  Befürchtungen  bei  einem  Zu* 
eammenarbeiten,  Naehträglieh  erhielt  Weiekersreuter  den  Tittl  „Oe- 
heiitter  Arekstar',  Steudel  und  Streithoff  wurden  ^Stadtarehimre". 
Der  Gehalt  beider  betrug  wahreeheinUeh  200  Gulden,*)  1783  erhielt 
Steudel  30  Gulden,  Streithof  25  Gulden  Zulage.  Weiekersreuter  war 
schon  1776  gestorben.  Als  1784  Steudel  Siadtkassier  wurde,  war 
Streiihof  allein  fßtadtarehivar*,  neben  ihm  wurde  ein  ^Uegistrator*^ 
(Schuman)  mit  100  Gulden  Gehalt  angestelä,  1785  wurde  Streik 
hoff  Forstmeister  und  damit  war  wieder  Gefahr^  dass  die  Archiv- 
geschäfte ganz  in  die  Hand  von  Neulingen  kamen;  deshalb  bat  Streit- 
hoff  ihm  die  Arehinarsteüe  —  offenbar  als  Oberaufsichtführendem  — 


')  Im  Jahr  174ti  hatte  e.  Harpprseht  den  Plan  einer  neiten  Ordnung 

amgtarbciUt.  —  «)  Jl  G*  Nagd^  welcher  bis  1764  geheimer  Begieirator  war, 

trar  ^trjleich  OhtrhaHnmdtrfnmlftr.  St  in  Xrichf nt/fer  rmr  /♦/'.  Xarfef.  -  ^)  /h'cj9 
€i<jkld  sich  aus  einem  von  ihnen  angestellten  Vergleich  mit  anderen  OJß" 
zianten. 
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zu  fitsstti,  mit  limiti  ( ithalt  ton  85  oder  f.  ,///-  .  i/din  vund.  jur. 
Hotwlil  <i/s  weltei'cr  Hiijistrator  (nnifstfllf  tm-di .  \  \  as  tjeschah,  irissen 
ii'ir  }ilrlit.  1787  fi  Ilde  II  irir  lionoLd  uU  „tjelteimin  lieyixtralor'^  im 
Rang  lor  dem  „Sftrdfnyisfnftor*^  Schinuiti. 

Die  An.stellumj  der  Beamten  xeit  1772  Kttittd  im  Widerspruch 
mit  dem  Verhof  f'frtf<  he^midere)!  hcstoldeten  Arrh/rtiry.  Afs  17*J') 
Carl  von  Scheilhass  zum  (jeh.  Hefjistrator  hestellt  u  ar^  wurde  s,  ii/r 
Wahl  unter  Hinwein  auf  die  Ordnung  von  1752  durch  Unr/is. 
hofratsconeluaum  kassiert  und  ein  Senator  mit  den  Gesehäften  heauf- 
tragt.  ')  Als  bald  nachher  Schumau  starb,  irar  der  normale,  uenig 
erKjtriesxUche  ZuaUind  uiidt  rhergestellt.  Hilfen  ron  SeheUhass,  ihm 
jirorimrische  Fühnnfij  der  (ieaehäfte  ohne  Titel  und  (i ehalt  zu  ge- 
staitfu,  wurden  tcmietholt  ahgehhnt.  Bald  scheint  man  alxr  auch 
höheren  Ort»  zu  bes>terer  Kin»icht  gekommen  zu  »ein:  ein  Meichttho/- 
rattrescripf  geltot  1S<)2,  ^einen  tiichtigiu  Mann  vorzu»ehlagen  zur 
WietterherftelJung  der  im  Archie  und  in  der  Stadlrtgistratur  zer^ 
fallenen  Ordinni/f*'.  Unter  drei  Bewerbern  wurde  (indilman  gewählt 
und  ihm  ein  (i ehalt  ron  HfMt  dulden  ftusgesctzf.  Wie  lang  er  nein 
Ami  geführt,  wissen  wir  nicht.  Beim  Übergang  der  Stadt  an  Würtiem' 
herg  war  die  Stelle  wieder  ein  Se/tenamt,*) 

Dieser  ÜberMick  über  datt  ArchivbetmUenhm  in  der  reiehs- 
städtischen  Zeit  zeigt  ein  wenig  erfmtliches  Bild.  Wohl  fehlt  en 
nicht  an  Eifer  und  gutem  Wiüen,  allein  gerade  die  besseren  Organi^ 
sationen  werden  ron  etussen  her  unterdruckt*  Nirgends  ist  Buhe  und 
Stabilität,  fortwährend  Wechsel,  der  sich  schon  in  der  wiederholteti 
Änderung'  der  Titel  zeigt.  Diese  VerhMnisse  mussten  notwendig 
einen  ungünstigen  Einfluss  auf  die  Gesehäfie  und  die  Ordnung  des 
Archivs  ausüben. 

Die  Thätigkeit  der  Beamten  bestand  natürlich  in  BehiVung  und 
Ordnung  der  vorhandenen  Bestättdej  Überwachung  der  Benutzung  und 
Einordnung  des  Zuwachses,  oder,  wie  der  Staat  aus  dem  17»  Jahrh. 
sagt:  „ein  Archivar  hat  eine  sorgj altige  Aufsieht  über  das  Archiv  zn 
fuhren,  sich  mit  den  darin  befindlichen  Urkunden  und  Akieu  wohl 
bekannt  zn  mtcheft,  in  Jede  Lade  ein  Verzeichnis  der  darin  befind' 
Heften  Schriften  zw  legen,  sie  nach  denn  Alphabet  ordentlich  zu  regi- 
strieren, von  den  wichtigsten  Urkunden  Abschriften  zu  machen,  ohne 


')  1797  —  l>)iKJ  >/t/i.  Retfiatratur  Fors-tmi'ister  Vdnafjrl.  siifflrich  ijHartier- 
meitttr.  —  ')  Auf  einem  AkiciiMluck  aus  dem  Jahre  lüJJ  jtuUtt  steh  der  Ver- 
merk: .fübergi^en  mn  Walämeisier  Sagd,  HädL  BegiHratmr', 
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hi^andere  Kriaabniii  n/t  /na/id,  ßüiyenneister  inui  (rehehitc  (lUst/eHomnien, 
im  Arrhit    zu  hsstn,  niemmid  Urkunden  oder  Ahschriften  daran 

(jtben,  über  die  ausgeliehenen  Akten  ein  ordentlicJie.<  \' er  zeich 
zu  führen  .  .  .  und  sich,  wenn  Fener  riushriehty  »Ofjleivh  ins  Archir  :if 
hetfelxii".  I>>f  meii^ten  Schwierij/hrifen  machten  nach  den  erhaltenen 
Berichten  die  Inufcitden  Geschäft'  jfie  Kinliefernny  der  Akten  nun 
den  verschiedenen  Kanzleien  ixt  Juriwährend  (ietienstand  rnn  Klagen: 
Die  Akten  kommen  unretjelmässig  ein,  oft  Jüngere  vor  älteren,  was  immer 
Unordnung  mache;  was  endlich  einkomme,  sei  h>"tnfi<j  unrolUtändig. 
Wold  erliess  der  Rat  allgemeine  Verordnungen  oder  MonUonm  <iii 
rinzelne  BeamUf  wohl  stürzten  die  Archirare  die  eine  oder  andere 
Registratur  —  griindllch  gehulfin  hat  nichts.  Ein  Gegenstück  dazu 
Oildet  die  Archirheniltznng.  Man  war  ziemlich  libernl,  nicht  so- 
wohl hinsichtlich  des  Kreises  der  Berechtigten,  wie  drr  Staat  zeigt, 
als  Mnsichtiich  der  Art  dtr  Benützung.  Manchmal  scheint  man  sich 
auek  an  die  Vorschriften  niehi  gehalten  zu  liahen.  So  sind  die 
gros.^en  Ausstände  einestäntUg  iciederkehrende  Rubrik  in  den  Berich tm. 
Schon  169S  heisst  es,  mele  Akten  seien  nicht  zurückgegeben  oder  falsch 
eingereiht.^)  Da»  „ordenüiehe  Verzeidmis  über  die  ausgeliehenen 
Akten"  scheint  in  Wirklichkeit  nicht  immer  existiert  zu  haben, 
trenigstens  vermisst  Klo»  1723  ein  Sckuldbueh  und  E,  Jfagel  weidet 
17C6j  viele  Akten  werden  ohne  Wissen  des  KaAzleidirektors  und 
Begistrators  ufeggenommen,  nicht  ins  BekogntUonshuch  eingetragen  und 
öfters  gar  nicht  mehr  zurückgegeben!  Obwohl  Akten  nur  bei  (nnt- 
Itchem  Bedürfnis  verabfolgt  wurden,  sammelten  sie  sieh  in  den  Arbeits' 
zimmern  der  Senatoren  ni^  nur  hundert-  sondern  tausendweise  *)  an. 
Der  Eifer  bei  Zurückgabe  stand  hinter  dem  bei  der  Entlehnung 
weeenüich  zurück;  trotzdem  tneles  eingeliefert  wurde,  mag  manches 
namentlich  nach  dem  Tode  der  Benutzer  verloren  gegange»  sein»*) 
S^bst  ein-  StmUarchivar  nahm  gelegenüich  Kreidenmanns  Traktat 
de  juribus  et  privilegiis  civitatis  in^perialis  EssUngensis  mit  nach 
Hause  und  *Mch  seinem  Tod  wurde  von  Verwattdten  der  Versuch 
gemacht,  die  Handschrifl  als  Kreidenmännisehes  Erbstück  zu  bean^ 
Sprüchen,  Später  wurden  die  hinteriassenen  Papiere  von  Beamten 
sofort  nach  ihrem  Tode  obsigtiiert,  um  eine  Verschleuderung  der 

*)  EuUlüttes  wurde  gar  fälschlich  an  dit  SpUalregi^tratur  zurückgegeben. 
-)  1789  icurdcn  aniäitdic/i  einen  Tode^alU  4000  Akteuxtii che  wieder  einyelirfert. 

')  L)if  (iJf^Mten  hcstimde  n-Htttn  hiebet  keine  irrjtenllichrn  Vtrlusl':  (vgl.  unten 
SU  ('»pialhuch  E.K  ■''it'  inift-u  jun'stisrh  wt-niger  hnufig  zu  reitverten,  (luch  tour 
da9  Ltffsti  dtr  allen  Sv/ih/dti  nicht  jedermanns  (i'esc/imack. 
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pikten  III  der  ernten  Aufrcyn iiij  zu  rprhiifpii ;  eine  Kommifi,stou  hatte 
dann  amtliche  luid  Prirafjxipiere  zu  Hchffidf  n. 

All  (Iiis  ersehn  Vi  tt:  rinr  Orrlnunrf  hn  Archir  Hiffchnu  r.  So 
wurik  (/f'ini  tori'ffsetzt  neu  (/coniiirf ;  f  h  /'/ir/i  (hat  nutn  des  (liitni 
zui'iel :  f>finiihe  jeder  neue  Iier/tstrator  fühlte  sich  hrrufen,  einen  neuen 
Ordnuidjspkui  zu  enturrfeii.  Meid  wurde  mit  viel  Kifer  fifffmuwn  — 
wie  fiele  Plüiie  f/un:  tiusijefiihrt  wurden,  ist  nicht  überlief irt.  So 
frnnle  rar  lauter  neuen  Ordnungen  die  Ünordnuny  immer  yroaser, 
Die  erxte  ho  :<  l^hersxeht  aber  das  Archir  bietet  die  mehrfach  er- 
wähnte Anleitinuj  i'on  1594;  schon  ein  wenig  späteres  Srhriftstiich 
hat  eine  andere  Einteilung.  Vielfach  waren  auch  die  Arbeiten  zu 
weitläußg  angelegt:  fieneraldurvhsicht,  q)ezieUe  Ordnung,  Vtrzeich' 
nung,  endlich  Anlegung  von  allerlei  Indires  solltt  zuifeich  coryenmnmen 
werden.  Einen  ausführlichen  Plan  legt  i,  ß.  Kloz  1725  vor,  ihm 
ist  d/is  Folgend*'  entnommen: 

Die  „geheime  und  andere  Registratur*'  besteht  au^  3  Abteilungen, 
1.  auf  dem  Stein  (dem  gegen  den  Neckar  gelegenen  Turm  der  Diong- 
siuskirche),  2.  auf  der  oberen  (geheimen)  Registratur  in  der  Kanzlei 
(dem  fetzigen  Archir),  3.  in  der  unteren  Registratur  in  dem  Uewölb, 
mit  paraUrl  laufenden  Rubriken  in  ulUn  drei  Abteilungen,  so  daast 
Jedesmal  alle  drei  nachgesehen  werden  müssen.  An  Stelle  der  frühere» 
a^hfibetischen  Ordnung  schlägt  er  eine  solche  nach  Materien  vor: 

I.  Einheimische  Sachen:  1.  Die  Stadt  iielbet,  2.  Jura  et  regalia, 
3,  MUitaria,  4.  Ovonomicay  ö.  Magtstratus  et  ofßcialia,  6.  Rechtth 
mcheUf  7.  Gemeine  Kanzlei-  und  bürgerliche  Sachen,  Eeelesiastica 
et  pia  eorpont  von  der  Stritt,  9.  Flecken  zu  der  Statt  Esslingen  gehörig, 
10,  Priratgüter  betretend. 

IL  Auswärtige  Sachen:  1.  Status  imjßerii,  Ü,  Ausländische  Sachen 
insgtmeinf  S»  Auswärtige  Gerichte,  Eeehtssaclten  und  Kommissionen. 
—  Diese  Rubriken  teilt  er  noch  weiter  ein.  Der  ausfühtüche  Plan 
wurde  genehmigt  und  Kloz  machte  sich  nun  an  die  Arbeit  Schon 
1748  erwi^t  G.  Hagel  ein  von  Marpprecht  ausgearbeitetes  j,ProJekt 
von  gänzlich  neuer  Einrichtung  der  oberen  Registratur",^)  nach 
welchem  aticA  gearbeitet  wurde.  Im  Jahr  1774  eutsehloss  man  sich 
enäUch,  den  Ordnungsplan  nicht  dem  Belieben  eines  einzelnen  zu 
überlassen,  sondern  für  aUe  verbindlieh  festzulegen  und  zuvor  zu 

')  Der  beiliegende  undatierte  Plan  mit  folgenden  BaWiktn:  1.  Publica 

iiei/"ft>i  jiart's.  ^.  NegoHrt  fic!h\  'J.  Eeelesiastica  et  mi.rta.  f.  Territnrialin  und 
ötadti  egim$^,  5.  CivilaacheUf  b.  Criminah'a,  7.  Ämter  nml  \  erwaltuny,  ä.  Uescil' 
scfta/tm  und  Zünfte,  V.  Handlungen  mit  andern  Stünden,  Kl.  Miita, 
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erfragen,  wie  es  andermo  (/ehalten  werde.  Ob  man  in  modeiti^r 
Weise  ein  Enquete  hei  rerschiedenen  Archiven  veranstaltet  hat,  ist 
nicht  bekannt.  Jedenfalls  wandte  nutn  Mch  an  Heithronn.  Der 
dortige  Stadtarchivar  Becht  reichte  auf  Wunsch  am  .V.  Okt.  1774 
eint  n  uHsJUhrlichen  Arbeitifplan  ein,  der  nicht  neu  von  ihm  ersonnen 
war,  soiu/i  rn  sich  im  wesentlichen  der  im  Heilhronner  Archiv  herrsc/ien- 
den  Übung  ajtschloss. ') 

Dieser  „  Vorschlag,  wie  die  Archirgeschäfte  in  einem  retchs- 
stäUi.sc/iiii  Arrhir  einzurichten**  erstreckt  sich  in  H4  Paragraphen 
nicht  nur  auj  die  ^irnordnunii,  sondern  auf  die  gesamte  Einriciiiung 
eines  Archivs.  Dir  Anleitmig  für  Neuordnung  d<  r  Akten  im  Charta- 
phylacinm  1 — 4ö)  iM  sehr  eingehtnd,  crrlangt  aber  vom  Archivar 
eine  wahre  Sltfgphnsariieil  durch  E.rtriiliit  rvii  cinzefncr  SUllen  aus 
Akten,  'refchc  rrrsrhirthnr  Miif(  r/rii  cnt/nilfni  und  lit  <ii'/i  .mu  y.-.  unter 
lerschitdene  liubrihrn  riicnni/im  /raren,  sDirh-  mis  tintsprotokoHen . 
Jeder  Faszikel  erhält  folge  mir  Aufschriften:  Stanen  der  Slneli,  deneral- 
und  Spezinlnilirik,  Materie  der  Akt4H,  Anfangs-  und  EndjuJir,  end- 
lieh einen  „htstorisrlien  Hcricht**  IS).  Nach  Ordnung  der  einzelnen 
liestände  soll  jetnils  rin  S pezialrepertorium  entsprechend  i/m  Faszikrl- 
iinf Schriften  gefertigt  leenlen,  woraus  zum  Schluss  ein  ( 1  eneridrej>er- 
toriuvi  zustnnine}igehnnden  wird  (§'  19).  Finden  sieh  zieischen  den 
Akten  Perginnenturkimden,  solle  der  Arcliimr  das  S/njel  aus  dem 
Faszikel  herau^luingen  lassen  (§'  24).  liei  (hr  ganzen  Anlage  ist 
vernünftig  J'nrks'irht  genommen  auf  künftig  eruiicliaeude  Akten  und 
über  ihre  Behandlung  Belehrung  gegeben;  mit  grosser  Pünktlichkeit 
wird  der  Archivar  auch  über  die  rerschiedenen  Arten  von  Akten  unter- 
richtet. Freilich  wenn  von  ihm  verlangt  wird,  er  s<dle  alle  acta  pu- 
blica seines  Archivs  volUtündig  durchieMn  (}i  2(>),  so  darf  man  be- 
zweifeln, ob  in  einem  einigermaAsen  grn.-fsen  Arehiv  Gedidil  und  Leben 
des  Archivars  hiezu  ausreichten.  Hierauf  folgt  eine  Belehrung  über 
die  Verzeichnung  der  Pergamenturkunden  im  Membranaceum  (§§  46 
bis  55)f  welche  zunächst  über  die  Mittel  ztm  Erwerb  der  nötigen 

')  Dies  beteeist  der  Umstand,  das«  die  in  Anlage  gegebenen  Muster  von  Ur- 
kunden' undSi^himehiäfftny  leelehe  dann  in  Eeidingen  eingtifiilui  mntdcn,  «Unen 
im  MeSbrenner  Arehiv  genan  entepreekenf  ebenso  sind  die  gegdtenen  Mueter  von 
Seperterien  naek  g^.  MiUniunff  von  Utth  Archiv attsessor  Dr.  6'chHeider  gane 

denen  zu  ff^Uf'ennn  ent.^fyrechend.  —  Die  Ttei.'^inth:  in  d^  u  AuUtgen  sind  Kin-ufnrfier 
Verhüll  II  isst  II  entnoinmeu.  I)as  Itujf  liit  Vermutung  naht,  dastt  He%ll>ronn  die 
Ordnung  von  Nürnberg  eriialten  Itatie.  Das  Nürnberger  ArclUv  galt  irenigstens 
im  Anfang  de»  Iß*  Jakrk.  al»  dae  beeleingericktete  (Schneider  in  L&kre  Ar^ 
Zeäeehr.  M  F.  JTJ,  0$), 
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Fertigkeit  im  Lesen  utul  Üf*eritetzeti  alter  Urkunden  Auskunft  <jit'ht.^) 
Jede  Urkunde  wird  in  FoUofonnat  yißilzt,  abgekehrt  «ml  erhält 
dann  ihren  besonderen  Untsehlag  au«  doppeltem  Papier  17  j.  Die 
Siegel  sollen  rorsichtitj  abgebürstet  mul  dann  die  werteollerm  in  Papier' 
kapseln  gehellt  irerden,  worauf  die  Umschrift  des  ISityr/s  ai»jiyelnH 
wird  (§'  4i ).  ^)  Extrakte,  HeyiHrierung  und  Hejtertorium  sind  dhn- 
lieh  zu  behandeln  wie  bei  den  Akten.  Von  Jeder  erheldiehen  Urkunde 
soll  Heften  den  in  andere  Hubriken  zu  legenden  Extraktin  eine  Ab- 
schrift yvf  't  tiijt  werden^  welche  in  die  Aktenabteiluttg  des  Archirs 
yclcfjt  wird,  von  ftesehddigten  Sfikkeu  gar  ztrti,  woeon  eine  beim 
Original  rerUeihl,  Jede  Abschrift  »oll  ridimiert  und  uutm  die 
Siegel  mit  Umschrift  verzeichnet  wenien  ^>f>)'^)  l'^ndlieh  folyt  die 
Rnnyiernny  der  Akten  in  xy.tfenur tischer  Ordnuny,*)  das  liimleit  der 
Kinzelrejtertorien  in  zwei  si/steiwitisc/ie,  Hlwr  Mem/trnnareum  und 
('hariophylacitnn ;  zn  briden  zusinnnn  n  soll  ein  alphabetisches  Ueyistt-r 
yefertiyt  n  erden,  endJivh  soll  ein  lu  fflrtifertoriinn  bn  yestelli  teenh  n  (\f<^  ,V/ 
bis  60).  l\in  iitHinr  llanptahschnitt  (ii^ifil — 77)  handelt  von  dm 
i'ihriyen  firsi  hüJUit  >  Archivars :  Kollationieren ,  Anleyen  rmi  Kanzlei- 
beahUenctrzeichnissenf  einer  iSamndnny  ron  ^cJtrij i^/rol/en  früherer 
Beamten,  Aufbeuahrnny  von  litssen  nnd  corpora  delicti;  Anfert/'/nny 
von  Referaten  aus  den  Akten;  Abyahe  ran  Akten,  l'iiJiriDnj  lines 
Dia  II  Ullis  dnrilher  und  Maitiiinn  der  Kntlehncr ;  ans  der  hanzlti  neu- 
I  iiihoiiDiK  Ilde  Akttit.  Lndlicli  ftii}  7S  —  S4)  trerden  (lebünde  nnd  Ein- 
richitiiiy  des  Archivs  Ijes/o  oc/u n :  KinricIttinKj  der  Aktenlästen ,  deren 
AuJ stelhiiKj  (^hi — 2  Fuss  von  der  ]\  amlh  Läjh  n  und  lieiniyin  der 
Archiv  he  stünde.   —   Abyenehen  von  einer  Unsumme  von  Abschreib- 

*)  ErwiUmi  wcrdm:  WaUher,  Ztxtkou  ZHplamadevm :  für  dü  Sprache: 
Historia  Zaringo-BadeusiSf  BeiehesiMiüeke»  Handbueht  Lüh^  und  ^Die  Fahd» 

drr  Minneningtr".  ■ —  *)  Ein  Teil  der  Esslinger  l'rkunden,  namentlich  Kaiser- 
Urkunden  stecken  noch  jetst  in  l'msrhlärfcu  mit  Auf  Schriften  von  .Streit  hoff,  die 
tSieffl  in  i'ilrfien  Kapseln.  Auch  im  J  If  Ubronner  Art  /n'r  sind  xolche  mifinrf  tutet,  — 
')  öolche  AhschriJ'Uu  von  der  Hand  Streithqffs  finden  sieh  noch  zahlreich  tut 
Esüinger  Stadtarchiv  um<  t»  der  Pfaffischm  Dokumentoteamudwtg  der  K,  6$^, 
Büiüahek^  —  Im  MendiraHaeeum :  Kaiserliche  PrivikgieHt  IMerna  reipo' 
hiicae  (de  skUa  pttblieo,  der  Stadl  Jäigeniwner,  pia  eorpora^t  ytrhaUnis  gt^en 
Aivtwärtige,  Im  (liartophylaceum .  J.  laterna  reiptiidieae  (du-  jmhlicum,  Ver^ 
haltnis  -teutchen  Ohrif/keit  und  Bnrifem.  gfpißrh*tt  intfrem  Hat  und  nns-ieren 
ColUgih".  Patrimonium  ciL^itatis,  Camceuint,  l'ni  ear/Htru,  Kircitcnwescn,  .Schui- 
tcesen,  Policciwes^u^  Ucwerhsslande,  i  nverhurytrle  Junwohno',  Jjor/^i\  Ila/t 
u.  s.  IL  ExterMf  1,  VerhäUttis  geycn  Kaieer  aud  Meidk,  Krei»^  Fitrittta, 
Stände,  BUtereehu^U  ^<  Einreihbar».  Kreieakien,  Iteieheiageakttn,  Krieg»- 
akten^  ÄmferreehnungeH :  Korre^pondeng :  Pri*>ateacheit,  l*rimtjtroee»Miiten, 
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(jeüchäjieii,  iccivhc  iLem  Arcim  ur  mnl  meinen  Gehilfen  ftuff/eltiirdct  irprdm 
die  Arbeit  rerzöyeniy  nvu  ltt  iln  Onlinniij  i>ii{  iln-cr  An^J Hlniifhiceii 
und  ihren  praktischen  \\  ink4fH  tmien  tjünsti<ieii  ilindrxrii.  Die  .<ch(fii 
untjcdfintetc  Wfitlüujitikeit  nunht  e^t  prMüi  /IcIi,  unrnm  auch  Jetzt  die 
Ai'heli  im  l\<</iit</er  Archir  nur  hnKjsam  rorriicLfr. 

Die  j(  f:ii/v  Ordmauj  des  umfanfjreichen,  noch  manche  uugehohcnen 
Svh'itze  bergenden  Archirs  vn-danken  wir  dem  historischen  Sinn  und 
dem  F/eiK.<f  des  rerdienten  wärttembergischen  Geschichtschreibers  Dr. 
Karl  Pfajf.  Kr  Hess  es  sich  keine  Mühe  verdriessen,  in  der  Stadt, 
die  ihm  zur  zweiten  Heimat  ijeicorden  war,  die  archivalischen  Schätze 
zusammen  nnd  zu  sichten.  Was  der  Vater  geordnet  und  der  Benützung 
zugänglich  ^wwchi  hat,  ftteht  jetzt  unter  ihr  Obhut  des  Üohtus,  des 
Mitarbeiters  an  diesem  Buche. 

Als  hk'ibender  Niederschlag  der  Thätigkeit  früherer  Archivare 
und  anderer  beßiuien  sich  im  Archiv  eine  Anzahl  von  Co^nnlbiichem, 
wHehe,  soweit  sie  für  diesen  Band  in  Betracht  kommenf  knrz  beschrieben 
«erden  soUen.    Es  sind  folgende: 

Roteft  Hncltf  im  St.A.  StvUtg.f  ein  Pergamentcodex  von  lOö 
JoUierfen  Blättern  30,0  X  23  an.  Die  Jetzige  Fo/iierung  stammt 
frühestens  aus  dem  Ende  des  16,  Jahrhunderts  daneben  geht,  utehi 
gleichktt^end,  eine  etwas  ältere  her,  welche  zeigt,  dass  der  Band  um- 
geheftet wurde;  endlich  findet  sich  vereinzelt  eine  dritte^  dem  15,  Jahr- 
hundert  angehUkrige;  einzelne  Seiten  sind  herausgeschnitten.  Die  Eiu' 
träge  stammen  von  verschiedenen  Händen,  von  der  Mitte  des  Ii,  bis 
16.  Jahrh;  welche  sich  auch  in  städtischen  Urkunden  nachweisen  lassen : 
Kaiserurkunden,  Verträge  mit  Württemberg,  Veroi'dnungen  u,  s,  w,  meist 
aus  der  Zeit  Karle  IV,  und  Wenzels,  pielfaeh  mit  neuer  Seite  beginnend; 
in  die  Lücken  sind  dann  spätere  Stücke  und  Batsbeschlüsse,  zum  Teil 
flüchtig,  eingetragen.  Die  Einträge  umfassen  die  Zeit  roti  1274  Okt.  18  bis 
ins  16,  Jahrh.  Angeheftet  ist  ein  spätes  Saehr^ister  auf  Papier,  Der 
Einband  ist  Jungen  Datums,  auf  dem  Bücken  der  alte  Titel  ^Bothe  Cantz- 
leg  Buch  N,  1",  Es  ist  der  einsige  erhaltene  von  früher  vier  Bänden, 
welche  das  rote  und  weisse  Kanzleibuch  umfassten ')  und  ziemlich  früh 
zum  Handgebrauch  in  der  städtischen  Kanzlei  angelegt  wurden. 


*)  Fol,  wird  bm  einem  Eintrag  sum  Jahr  1546  noch  nach  der  äUere» 
verwiesen.  —  *)  Dem  Stadtechreiber  Jos  Datt  wird  1698  auJuthiit  ..einen  Cata- 
logum  deren  in  der  Canisley  hefindUehen  geheimen  Itilchern  insondt-rheit  die  vier 
Pi'icher,  so  dns  weifS  und  rolhe  ijeneimntl.  ilcm  ths  /fern  Kr'  >/dein»nn<t  S')/iirlirt 
ffei.  sugammrnffeifchribenen  Bacher'"  zu  veifertujen.  —  Mi't/lith  amien- 
Bünde  unter  den  anderen  Copi<ilbücltern  mit  rci  ünderlan  Titel  *»V/<  befinden. 
warn,  Om«liialita«tt*ll«n  IT.  II 
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C,')  Folinband  in  roter  Ikrht,  nithiUt  £itUräge  t  on  ISiö—JtidS 
i?<m  verschiedenen  Händen:  Urknndtn.  (h  ilnumjen  und  Kreimnsvhldyc. 
Der  späteste  Kintrat/  der  n  .-fen  HmnI  isf  nus  dem  Jahr  1442,  Der 
Stamm  des  Bandes  ist  also  im  13.  Jnhrh.  entstanden. 

Am  Foliohand  mit  der  .\iifsrhrlff  ^Copialltuch  enthä/f  f^r- 
kundett  ton  l2(>7—UiH7.  Die  erste  Hand  hat  Einträge  bis  löifO 
f/emnchf.  Die  lateinischen  Urkttnden  sind  .^cheinhar  von  einer  andern 
Handj  doch  ist  der  Schreiber  derf^dhe»  Zuischen  tUesen  ältesten  Mn^ 
trägen  und  am  Schluss  stehen  soir/ie  von  rerschiedenen  ■^päfrren  Händen, 

Muhde  f.  Fünf  FoUohefte  in  grauen  Umschlägen,  a — t 
Ftagmente  einer  Vrkundemamndnmj  nai  einer,  oder  zwei  sehr  ähn- 
lichen Händen  aus  dem  17,  Jahrk.,  enthalten  Urkunden  vofi  1B15 
bis  1552.  Alle  Hefte  beginnen  mitten  in  Urkunden,  sind  also  unvoll' 
ständig,  f  enthält  Abschriften  von  einer  Jüngeren  Hand.  Auf  den 
Umschlägen  sind  Register  von  K,  Pfaff. 

JSm  FoUoband,  Cojfialsammlungt  von  dem  geheimen  Jtegistrator 
Philipp  Eberhard  Eckher  um  1717  angelegt*)  Zu  den  hier  abgettchriebenen 
Stacken  unserer  Periode  sind  durchweg  die  Originale  noch  vorhanden. 

Va,  Foliobnnd  in  Pergament  mit  dem  Titel  ^  Vertrag-  und  Doku- 
mentenbueh  Lit.  A,",  gleichzeitig  mit  dem  vorhergehenden  perfasst  von 
dem  Consulenten  Christian  Beyer,  enthalt  eine  Vorrede  vom  8.  März 
1717f  chronologisches  Verzeichnis  der  Urkunden  und  Sachregister, 
dann  auj  794  Seiten  Abschriften  von  1231 — 1714  nebst  Nachträgen 
ton  Beyers  Hand  und  einer  weiteren. 

I>m  FoUohand  in  weissem  Leder  mit  dem  Titel  „  Esslingische 
Dokumente  und  Verträge'',  con  einer  Hand  gesehrieben,  enthält  auf 
864  Seiten  Abschriften  von  1231-^1765  teils  nach  Originalen  des 
Stadt»  und  Spitalarchivs,  teils  nach  Kaneleibüchem  und  Drucken  in 
chronologischer  Ordnung,  vom  Inhaltsverzeichnis,  hinten  Orts-  und 
Sachregister, 

JT*  CopiaMchlein  der  ^Tikolauspfrilnde,  48  Blatf  Pa^er  21>a5  cm, 
von  einer  Hand  im  Anfang  des  16.  Jahrh.  geschrieben,  enthält  Vr* 
künden  ron  1329  bis  1511, 


')  ])ic'>t  f  HVil  (Iii'  jnh/enäeii  nih-  iin  ötaUtarclur.  —  •)  Km-h  tinc^it  hci- 
y<ihtiftet€n  Sclireibtn  mm  17.  Juli  17 11  ist  die  Sammlun*/  tu  amtiichetn  Aujtrai/ 
itOManden:  so  haben  4it  titulierten  Herren  Consulenten  mir  ein  anders  Geschäft 
Und  swar  diset  ansttfanffen  eonUttirt,  das»  ich  sovil  möglieh  aUe  einer  tffbUehen 
Stadt  äÜhir  von  teeytandt  den  Rämisehen  Kaisvm  und  Künigen  gnädigst  erthtiüt« 
Prirüegia  ai4«  dem  Arehir,  Cnntzleyhrirlutu  uiuJ  Itef/ixh-nturladm  tolUgiren 
um!  in  einer  guifn  Ordnung  ZHstmeu  stJoeihcn  mite. 
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Die  Schicksale  des  SpiUUarrhirfi  warm  schlimmer  als  die  des 
Stadtarchivs.  Naturgemäss  wurde  alles  noch  mehr  unter  detn  Gesicht»' 
pufüct  des  praktischen  Nutsens  für  die  spitalische  Güter-  und  Finanz-' 
rei'waltnng  betrachtet.  Darnach  wurde  schon  entschieden,  was  url  und- 
lich  fixiert  iirrden  sollte  und  dariim  h  richtete  sich  wohl  auch  die 
Sorgifaltf  welche  auf  Erhaltung  der  Urkunden  verwendet  wurde.  So 
sind  um  nur  wenige  Urkunden  aus  älterer  Zeit  über  Geschichte  und 
Eimiehhmgen  des  SpOals  erhalten.  Femer  wurde  das  Spital  schon 
1484  durch  Feuer  zerstört,  wobei  manche  wiMge  Urkunden  verloren 
gingen,  Als  nach  der  ReformaUon  die  Kloster  dem  Spital  inkorporiert 
wurden,  wurden  auch  die  Urkunden  mit  Ubergehen.*)  Ehenso  finden 
sich  Urkunden  aus  den  Höfen  fremder  Klöster.  Aber  auch  hier  war 
manches  durch  Feuer  vemiehiet.  Das  Klarakhster  brannte  schon 
im  14,  Jahrh.  ab;*)  der  Furstenfelder  Hof  154L*)  Die  Nachrichten 
über  das  Spitcdarchiv  sind  ziemlich  dürftig,  1612  wird  gefdagt,  es 
fehie  eine  Menge  Haisehbücher  aus  dem  16,  Jahrh,,  doch  finden  sie 
sieh  später  wieder,  was  auf  die  Ordnung  kein  günstiges  Licht  wirft. 
Im  Jahr  163$  beginnt  der  Spitalregistrator  Heinrieh  Palm  an  der 
Hand  der  Lagerbueher  eine  Neuordnung,  über  welche  er  an  Bürger- 
meister und  Bat  quartalsweise  Bericht  erstattet.^)  Die  Urkunden 
des  Spitals  und  der  inkorporierten  Klöster  werden  nach  Spitalämtern 

')  f*f"ß)  Geschichte  Emlingens  S.  75.  —  -)  Vtriray  betr.  Ühirrffilte 
das  I'iedifffi'klogterSf  Jülii  (<St.A.  iSiuUy.:  Ksalinym  Ji.  7CiJ.  Auch  alle  und 
yede  hrUfflidte  Urkundm,  Lagerbüeher,  Segistern,  Rnddl,  Privilegien  und 
iy^haittmt  aUe  und  news  Verträge  awk  in  gemain  und  eoniUeUeh  oUe  F4Nrde' 
runff  und  hettchwerdt,  wölche  generali»  des  Ordens  Matter  eatnpt  detedben 
■nqpthnnf.n  Pntribw  allen  Intere.<tscnten.  auch  ei'  Provhwial  für  sich  selbsten 
und  setiies  (Jrdentt  Conftnrten  und  der  adln  gen  Xachkomen  jetzo.  nh  dann  und 
dann  als  Jetzo  diss  (h-ts  suchen,  haben,  bekommen  odct  durch  andere  für- 
wmdm  mödUeUf  in  OriginaU  genteUeh  ubergehen,  tUkr  dweühe»  tieh  vtr- 
seghen^  nicht»  uberaÜ  ausenestent  eerirueien  noch  Atiwia»  eetsen  oder  enteieheHi 
eo  SU  diser  ojfiermeh»  Prediger  Cleeter»  M^ldiehen  V^rtmügung  dienHUeh  und 
gehitriii  besonder  auch  was  er  Herr  Provincial  oder  seine  Xachkomen  füran  über 
k'irtz  inUr  lang  für  Jiif/i.sit^r,  Documenta  oder  andere  dcrqlHchcn  noch  mehr 
hriefflirlif  erkunden  dts  K  l(t^;i<r.'!  Recht  Xntzen  und  (inctnihaitten  (ntre feudi  für 
sich  seUtsten  oder  Homten  an  andern  itrttm  eij'aren  möchten,  solches  alles  one 
ainidken  Jibru^  su  tdnet  «rsamen  Baihe  Htmden  und  Oewartame  geireu^h 
fOrbringen  und  suetcUeu.  —  Fjjpl.  ühr^ene  tiber  diese  Übergabe  und  die  des 
KarmdäerUoshrs  Pf  off  S.  450  f  —  ')  U.B.  n.  964.  —  *)  J^rirstenfeldieche 
Henovation  1tT>t)  •  mit  der  Änzaig  dass  die  Originalia  in  der  Brunst,  ah  j*anri 
I.ienhardfshitf  idhii  in  nnno  1541  verf^ttmnen.  mit  andern  hricflichcn  Urkunden 
rerdorhcn.  —  *)  Die  C'ottzepte  jtind  erhalten.   Sp.  A.  L.  14  Fass.  Jö. 
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utui  Uittukitiien  anndnef.  Ih'c^iröcii  icird  untrrhrütln  n  diirrh  I  / /•- 
brinynny  da'  Ht'yisftrnluf  •ms  ilcui  Sjiifai  in  dax  (icu  ölöc  dra  i'i  t  diiji  r- 
klostcm  i'iH  Sonwtrr  UiH3 ;  jedoch  itn  Jofj/rtfdfti  Jahr  f'*>rffff  s/iTt,  nln  r 
nicht  he«  ndiiji.  In  df}i  Jahren  K'  ''^ — ßndm  n-ir  den  h'r//i.<lrator 
Johann  Htinrich  i*alm  nieder  niU  dir  (hdnnnf/  he.tchtij tiijt .  l'ifH 
Johann  Ludwig  Brri/mef/rr ;  die  ]{t'e/nti/iti/-'hiieher  ordnet  Jidunin 
Spindler  KiO.').  Nun  fehlen  alle  Xaehriehfen  znm  Jahr  IJJfi, 
H  O  n  ir  Contiult  ni  Beyer  mit  Ii»  ijistrlerniyi  di  r  Jiestnnde  heHchäßifft 
sehen.  Im  Jahr  1732  heßndet  >>rh  das  neu  eintjeriehtete  Archiv  in 
der  sogenannten  ^Nenen  Kirche"^,  der  Kirche  des  ehemaligen  Domini- 
kanerklosters. Hier  verfertigt  Johann  Danid  Mercklen  einen  Plan 
über  die  Auf  Heilung  der  Uepositorien,  „Obschon  viilen  eiitlocirf,  doch 
nicht  alles  expedirt,  so  ist  kiinß'tig  c//  compliren,  d/rs  so  kurz  nicht 
auszuführen'*  bemerkt  er  und  mahnt  seine  Nachfolger  ^Ordnung 
machen  und  drob  halten,  soll  gefallen  Jung  und  Alten*'. 

Johann  Nagel,  ,  welcher  eine  Hrspektanz  auf  die  Registrator' 
s  feile  hat,  Oer  ich  (*f  unterm  '  Aug,  1737  über  den  Zmtand  de» 
Archivs  und  stellt  den  liegistraloren  folgendes  Zeugnis  aus:  ^dass 
zwar  dieses  Archlr  von  allen  Zeiten  her  capahler  und  geschulter  Leute 
gehabt,  dasselbe  in  gute  Ordnung  zu  bringen,  auch  durch  Estrahirung 
derer  vornehmsten  Acten  ein  sehr  taugliche  Werk  :i<  schaffen  angefangen^ 
Nachdem  aber  in  mehr  tJs  So  Laden  vornchnUich  Acta  sich  befimlen, 
welche  noch  rem  Annis  1200,  1300  und  1400  herrühren,  deren  Durch" 
lesung  und  Eruierung  eine»  genuinen  Sensus,  ungemeine  GeduÜf  Zeit 
und  Fleise  erfordern,  so  ist  auch  diese  fliegende  Hitze  gleichbalden 
zerschmolzen,  als  welche  »ich  nicht  weiter^  dann  at^'lO  bis  12  Laden 
erstrecket*'.  Es  herrsehe  grosse  Unordnung^  viele  Akten  liegen  unter 
Bubriken,  unter  denen  man  sie  nicht  suche  z.  B,  sub  Litera  A  FaS' 
zikel  „Allerhand  Dekreta*  und  „Allgemeine  Schreiben*"  unter  „Edie* 
tum  Ferdtnandi"  RatsbeschlüBse  über  Weinbesoldungen  der  Phgsici* 
Er  schlägt  unter  anderem  vor,  alle  Urkunden,  toelche  wegen  anhängen-' 
der  Siegel  nicht  gebunden  werden  können,  abschreiben,  lateinische 
übersetzen  zu  lassen*  Die  Stelle  tcird  ihm  übertragen,  er  hat  zunächst 
viel  zu  thun  mit  Entzifferung  der  unbekannten  Handschriften ;  winters 
unterbricht  er  die  Arbeit,  da  der  Archivraum  nicht  heizbar  ist*  End* 
lieh  bringt  er  eine  Ordnung  zu  stände  mit  vier  HatyHabteilungen: 
Geschichte  des  Spitals,  Klöster,  Reformation,  Besitzungen, 

Wie  die  Spitalregistratur  gegen  Ende  des  18,  Jahrhurderts  rer' 
wahrt  gewesen,  dafür  ein  Beispiel:  Die  städtischen  Registratoren 
StPvdfl  und  Streifhoff  berichten  am  22.  Jan*  1780,  das*  Kaufmann 
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Sfenfiei  ron  elnefn  SpU(tl;/ehvi  '^anwit  Akten  zum  K'iuf  erhielt,  ciIk 
Mdteriiii  (iiicken  (Düt^n  ),  irohri  dic'icr  erklärte,  er  und  andere 
hiihen  >ivhon  mehr  rerkuutl.  Dir  Akten  waren  ijeHohieu  Jn  tkm- 
jciifi/i  II  (i eu-ülLilcii,  irric/iis  unten  in  des  Spitaln  Wapierei  befindlich 
Hilf  \ktrii  hi^  o/icn  au  to/lffa^topft,  mit  einer  eismieii  und  einer 
hölzernen  Thiiren  zirur  /  ersehen,  hingeijen  nehon  ■■<ei(  </rrtnnuen  Jahren 
nicht  heschlossen,  Foudern  zu  jedermanns  Eintritt  offen  gewesen  ist; 
als  ron  urlehem  (iewölhlru  ki  iuem  eiuzitjen  dennalir/en  Herrn  Sjiifuls- 
offiziuiitfii  rtuffs  bekannt  yenescn,  bis  ich,  Sfudtriyistrator  i^iiriithoff 
denenselben  bei  diesem  Anfr^^s  ijestern  ron  dem  Dasein  siithiDicii 
(ren  ölblens  und  den*  n  darinnen  bejindlichen,*  zicndichi  u  7\ ils  u  irJitaj 
anscheinenden  Akt*  n  :u  ihrer  allerseilitj  nicht  (/eriuijen  Veru  nndcrinKj 
Nachricht  (jei/eben".  Sie  schlagen  eine  ['erordnang  rar,  wonach  Kauf' 
leute  H.  s.  w.  auf  die  Stadt  bezügliche  Schriftstücke,  welche  sie  an- 
kaufen, zur  Durchsicht  rorlegen  und  den  Natneii  des  Verkäufers 
feststellen  müssen.  Wichtiges  soU  ihnen  dann  gegett  Entschädigung 
ahgenommen  werden. 

Auch  zu  Airfang  unseres  Jahrhunderts  war  dieses  Archiv  dem 
Untergang  jyreisgegeben.  *)  Die  neue  Kirche  war  Zimmerpiatz,  die 
Sakristei,  in  welcher  die  Urkunden  lagen,  stand  rielfach  offen,  so  das6 
Kinder  Siegel  und  Urkunden  J'ori^chlej)j)en  konnten.  Als  Konrektor 
Pfiff  hieran  Anzeige  machtr,  wurden  die  Urkunden  in  ein  Gewölbe 
der  Stadtpfarreif  dann  auf  Betreiben  Pfaff's  in  datt  Stadtarchir  ver- 
bracht* Hier  wurden  sie  von  ihm  18S^  neu  geordnet  und  ein  sum- 
tnarisehes  Repertarimn  an'!'  J''!f.  Von  der  früheren  Gleichgültigkeit 
sticht  die  Sorgfalt,  welche  in  neuerer  Zeit  diesem  wie  dem  Stadt' 
arehic  gewidmet  wurde,  günstig  ab. 

J>as  Spitalarchiv  ist  namentlich  für  die  Ortsgeschichte  des  mtileren 
Neckarthales  wickHgf  da  sich  der  Spitalbesitz  auf  mehr  als  IQO  Orte 
ausdehnte.  Manches  ist  schon  in  den  Oberamtsbesehreibungen  ver^ 
wertetf  manches  siedet  wohl  noch  namentHek  in  der  grossen  Menge 
der  Lagerbüeher,  worunter  eines  von  1304  und  eine  Belke  weiterer 
aus  dem  14.  Jahrhundert.  Im  Spital  war  tnan  überhaupt  fleissig 
im  Anlegen  von  jRegistem  u.  s,  w.  So  besitzett  wir  noch  eme  Seihe 
Begistraturbilcher  mit  kurzen  Hegesten  der  Urkunden.  Für  die  Veraus- 
gabe des  Bandes  wurden  namenUieh  die  beiden  Bände  des  ältesten 
von  1600  (signiert  A  und  st)  benütztf  weiche  uamenäich  bei  Lesung 
der  durch  Xässe  beinahe  unleserUeh  gewordenen  Cannstatter  Urkunden 


')  Das  folgende  nach  K.  Pfaff  m  WnHU  Jahrb,  1833  *b\  Jdü. 
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ffuU  Uiemk  leuUeieu.  *)  JJie  Aitfwhriehe  isiitd  »ckon  hinr,  mmenüieh 
aber  in  den  toteren  Uilweüe  so  knapp,  dass  keine  Begesten  mehr 
daraus  zu  ^mnnen  waren.  Vielfach  sind  auch  die  Daten  ungenau, 
was  yrosse  Vorsicht  n&tty  maehie,  trotzdem  kann  sich  vieUeiehi  ein 
Stück  doppelt  eiwfeschlichen  haben.  Wenn  in  diese  KeyistraturbiUher 
alle  Urkunden  aufgenommen  wurden,  können  die  Verlwte  an  sokhen 
seit  1600  nicht  sehr  </ro,ss  gewesen  sein,  nur  wenige  teuren  im  Ort» 
ginal  nicht  mehr  vorhanden,  die  im  Buche  terzei^mU  sind. 

Endlich  sind  noch  einige  Copialbücher  zu  erwähmn: 

P,  ( Sj).  Ä*h,S7)  ein  Pergamentcodex  von  40  nicht  numerierten 
ßlätiem  37x25  cm  (davon  4^  und  5  leer)  von  einer  Hand  am 
dem  Anfang  des  15.  Jahrh.  geschriehen,  enthält  101  Urkunden  den 
Predigcrkloster><  von  12U7  ~14(»i  nach  der  Lage  der  (Uiter,  welche 
sie  betreffen,  geordnet,  ^)  von  derselben  Hand  am  Rande  numeriert 
und  von  einer  sjh'iteren  mit  C  berschriften  versehen.  Geheftet  i.it  der 
Codex  in  ein  Stück  einer  Bibel, ')  icelches  mit  Teilen  einer  T'rA *) 
überzogen  ist.  Vorgeheftet  ist  auf  Papier  ein  alphabetischts  Ortsregister 
von  spätif  liaiid  tind  folgender  Titel:  l  i  bar  und  u/t  Lugi  i  hnech  de 
anno  1.388,  reposit  l,  lit,  K  n.  ■'>,  I»  tr[effend]  des  F  red  ige  r  Clusters 
Documenta  und  Hrit  f  acta  t  un  n.  1  bis  n.  10  J  ,^) 

O.  <  'i>pialhm  h  des  Prt'digerklostf  r»,  Fo/in.  J'i(pi<  r  mit  dem 
Titel:  „Ksslingen,  Prt'digerUusttrs  (Japital  und  Ziusbrief  fnieh  andere 
(iefäll  und  Kinkommen  dises  Klosters  d<'  aimn  l.')04'',  slifiiii  rl  Utposit  l 
lit.  J  n.  72,  enthält  vorn  Forniulnn  zu  alh  rh  i  (Jniftmigi  /i,  ,  In  Tn- 
halt.<vvr:ni  huis  und  d*inn  auf  1J4  iSlättern  I  rkundt  u  von  l2lUß  an 
von  zwei  Händen, 

JK,  Cojualbuch      >    KarmelitrvUo.-^ters,  Folio,  Papier  out  dem 
Titel:  „CarmeUferklo6t>  I  s  /irr^  und  GiÜtbritf  de  anno  14^2"  signiert 
liepodit  I  Iii.  K  n.  02  enthält  auf  PJ2  fuliirrten  und  vteltn  ttn- 
folä'  rten  lilätfern  l'rkumien  von  1341  an  mit  verschiedenen  Xach' 
trägen  bis  lö4i), 

*)  A  enthi^  ^GefäU  und  Entkamen  wtf  dm  Land  iMd  »uw  «u  Cann» 
0tmt  und  der  Nester  «BeaseUs  >V(  t  a  die  Güler  und  GefäU  jmscits  Xeckar». 

—  ')  />•'/*  nicht  genau:  Uhlbach  betreffen  z.  B.  n.  34.  :i7—n'  und  57 
und  Ö8.  —  Tobias  9..H- 11,17.  Judith  7.1ff  -b,J*(j.  —  «)  ./uhannes  Hummel, 
Dekan  zu  Ht.  Andreas  in  Köln,  teilt  Dekan  und  Kapitel  wn  6't.  Gereon  dageUmt 
«äie  Btdk  Urbam  Vi.  iMitnffwä.  Ckruttionut  de  Arpd  net&r  tecfesie  paroehiaU» 
in  Aldenhotvett  mit  1387.  —  >)  Diesem  Copialbueh  kannte  eine  giemUek  groeae 
Anzahl  von  Ufitnnden  entnommen  werden,  deren  Ot^finaie  nid^t  mehr  vor» 
handen  aind. 
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Die  Archimlien  beide**  Archive,  nttntenilich  des  Stadiarchins. 
hüben  wiederholt  wimnsehaflliche  Verwertung  yi/undeti.  Zunächst 
.^iml  zu  erwähnen  drei  hnnd^HchrifÜiche  Abhattdluiiyen,  welche  im 
Archiv  aelhst  aus  den  Akten  geschöpft  wurden:  Kr^denmaimB  oben 
schon  erwähnter  'Traktat  de  juribus  et  privilegiis  civitatis  imperiaUs 
EssUngensis ;  Kckhers  Archivum  portiitile  und  Dr.  Beyers  Esslingiscke 
Kirchengeschichte.  Die  beiden  ersten  enthalten  Ablutndlungen  über 
EnttiicklHng  und  Bedeutung  einzelner  städti^dier  (JerechtMune  und 
hntten  zunächfit  den  praktischen  Zweck  bei  entstehendm/  Bediirjuis 
rasch  zu  orientieren  und  ein  Zurückgehen  auf  die  Originale  in  jedem 
einzthu  it  Falle  zu  <  r.<i>üren.  Dem  Zweck  entsprechend  wurden  nur 
die  r/ifschddenden  ^SleUen  ans  diu  Or.  im  Wurtlnut  citierl.  Ein 
ühfdiches  ]\  erk,  welches  im  Druck  erschirtf,  ist  die  i  üh  J.  (.i udr/m^tn 
rerjasste  Arbeit  Juribus  Esslinyvnsihiis  cum  cirili  et  canonico 
cmnmnnifjtte  /mpfrli  Jure  coUrtfh*'  (  Strassbut g  l/  f>l  ).  Veni  weiteren 
darst^'lfevjirn  Werken,  in  irclriti  n  Eff.tlinger  Arrhira/tcH  rcrwertei  sind, 
Loinincn  Jtir  die  iiiterv  Zeit  dir  Jo/gcni/iii  in  Betracht,  Des  Stadt- 
anunans  E.  Nagel  „  Vermutun>irn  über  den  Ursprung  der  Jieichsstadt 
Esslingen'"'^  17{f5  (zuerst  in  Hand  ran  Jägers  juristischem  Magazin, 
in  welchem  sirh  am  Ii  sonst  Esslingi  r  Xachrichtcn  ßnden,  r eröff ent- 
lieht).  liier  sind  grössere  Teile  nai  (  rkitnden,  namentiiv/i  den  sog. 
Iiegimenfsordnungen  gut.  ninn  auch  nicht  gan:  genau  reräjl'entlicht. 
Benützt  wurde  manches  auch  von  J.  J.  Keller  in  .meinen  beiden 
Werken  ^Esslingen,  Steidt  und  Ciebief*  (179&)  und  „Geschichte  der 
Stetdt  Esslingen''  (1814 ),  wenn  auch  der  bescheidene  Umfang  Au  f- 
nähme  des  Wortlautes  nur  .'<elten  gestattete.  Einzelnes  findet  sich 
auch  in  Ludwig  Schnuils  Geschichte  der  PfahgraJ'en  ton  Tübingen 
und  der  Grafen  von  Hohenberg,  Das  Verdienst,  die  Schätze  des 
Archivs  am  griiudüctisten  durchforscht  und  die  Ergebni.Hse  seiner 
Arbeit  weiten  Kreisen  der  Bevölkerung  mitgeteilt  zu  haben,  gebührt 
Karl  PJaff.  Seine  „Geschichte  der  Reichsstadt  EssUngen"  beruht 
grösstenteils  auf  archivaiischen  Studien.  Wörtlich  abgedruckt  ist 
auch  hier  nur  weniges,  meist  Teile  von  städtischen  Verordnungen. 
In  den  meisten  Fällen  mnssfe  sich  Pf  iff  mit  einer  Inhaltsangabe 
begnügen,  soUte  sein  Buch  dem  Zweck  der  Belehrufig  von  Xicht" 
faehleiUen  entsprechen.  Vielfach  sind  einzelne  Züge  aus  den  Urkunden 
so  in  die  Darstellung  verßochtenf  dass  sie  sich  nicht  leicht  heraus- 
schälen lassen;  erst  bei  längerer  Benützung  erkennt  man,  mit  welchem 
Fleiss  der  Stoff  zu  diesetn  Buch  gesammelt  und  verarbeitet  ist.  Eben 
diese  Verarbeitung  der  urkundlichen  Nachrichten  Hees  ein  Cttiercfi 
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der  (i  ifchtchte  im  i  ykmuJtnhuvh  nicht  n  iii"^//ir/i  i  i  srlimifti.  Wef 
sich  mit  Esslittge)'  (/t  >'r/ii,  /il<  l>i  schiif  tiiicn  ii  ill,  uikss  ulini  ltiii  auch 
Liinf  ti'/   :  ti  Pfafis  f  1 1  srhiclitr   i/i-cifrji.     I)/e  auf  Fruiu  hkirche 

hezüyliclo  II  I ' rh  niK/ni  m'u^l  t  ti  in  rfrf  in  zu  ei  kl*' ine ren  Arbeiten  i'Jaffs: 
^Der  B(iH  der  IrdKriikirche  zu  E.  und  die  Ftimilie  Höblinger"  (Wiu'tt, 
Jahrb.  IS'M)  mul  „Die  Kihi.st/ert'imdir  lir,l.liu'i>r-  ( ISfV.t). 

Abifedi'ui'kt  finden  fich  i  rktniden  uns  di  ni  Stiidfftt-rliir  zulUrcich 
in  Liiiii</s  I >(  Kt,^f  /i(ti>  Iieichstirchi'  .  in  di  r  Arbeit  Uex  Ef^^Ii m/er  Reff i- 
r'trafor.s  J.  Fh.  i)att  ^Ih  /mce  imin  rii  /mbiica'',  endlich  dii  ältesten 
Stücke  im  W'irfenihfrffisrhen  f'rlimdenbnch.  Regetit^n  afts  ihm  Ess- 
lintjer  Stnilfun  hir  findm  sii  /i  in  lüihmers  Regesia  imprrii  '  im  i^f  nm  h 
Mifteilttngen  von  K.  Ejajf  );  in  dm  Konstanzrr  Iiisi-/iiiJ'srt-</i  sfen  ron 
Ladewig-Cartellieri  f sekundär  nach  Efaß's  (Jeschichte  );  in  der  FamUirn- 
i/eychichte  lies  Hauses  Lentnim-Ertinijen  (solche  über  die  Familie 
Lufram);  Geschichte  der  Herztnje  ron  Teck  ron  K.  Pfaf  (Wiirtf. 
Jahrb.  18 Jf!  I  S.  O.'J);  emUick  in  P/affs  hand/fchri/tlichen  Reyes^en 
zur  (ieschichte  Wiirttemberij»,  Ji'^*\f  umfangreicheH  Üktarbdnden  in 
der  K.  öf.  Bibliothek,  weiche  auch  bei  unserer  Arbeit  zur  Ergänzung 
mancher  Lücken  in  ürkundeiif  die  in  der  Zwi^tchemeit  viMends  rer- 
ölassi  idndy  benützt  wurden. 

Die  Heranziehung  treHerer  Litteratnr  konnte  im  allgemeinen 
nicht  nber  die  einschlägigen  Urkund'  n-  und  Regestenuerke  und  eut' 
iq)t'echetuie  Arbeiten  in  Zeitschriften  hinausgehen.  Erwähnungen  tn 
Darsfcffnngcn  im  U.B.  bei  den  einzelnen  Stucken  anzufahren,  war 
nicht  möglich;  aufgeführt  sind  Darstellungen  nur,  nenn  sie  etgent' 
liehe  Regesien  im  Anhan;/  oder  .so//.s7  boten.  Trotzdem  ift  die  zu 
cUierende  Litteratnr  ziemlich  umfangreich,  die  Titel  ron  wiederholt 
citierten  Werken  und  Zeitschriften  wurden  de.'^halb  gekürzt;  ein  T'er- 
geichnit*  dieser  Abkürzungen  findet  f^ich  am  Schlu.^se  der  Einleitung. 

Aufgenommen  wurden  aus  Druckwerken  nur  Urkunde  na  bschrifteti 
und  soiehe  Begesten,  Uf^ehe  sicher  aus  Urkunden  geschöpft  waren, 
dagegen  keinerlei  ehronikale  Nachrichten.  Ehemowenig  kannten  Vr^ 
künden,  in  weichen  Eedingen  nur  getegenUich,  z*  B.  als  Leietungeort 
für  Einlager,  erwähnt  wurde,  oder  irgend  ein  Zeuge  aus  Esslingen  vor» 
kam,  Aufnahme  finden,  Kaiseraufenthalte  sind  nur  in  knappem  Regest 
nach  den  Megesta  imperii  {nur  wenn  in  diesen  nicht  enthalten,  nach 
anderen  Werken)  angegeben.  Weggelasssen  wurden  auch  in  diesem  Band 
Städtebmulsakten  aus  demselben  Grund  wie  im  Battweiler  Urkundenbuch. 
Dagegen  sind  abweichend  tom  Battweiler  Urkundenbuch  alle  Privat^ 
Urkunden  über  Güter  im  Essiinger  Gebiet  und  über  auswärtige  eon 
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Esdinijcr  Bünjerit  aufycnoutmi  n.  ')  Dicjoiiijcn  über  G rtouhtih  ke 
innerhalb  der  Stadt  sind  von  Interexi^e  fnr  dir  TojKujraphie,  teilweise 
auch  die  Banierhaltniase  der  Stadt;  diejenigen  Uber  läniUichen  Be- 
sitz geben  Atifschluss  über  Rentenpreise,  GiUerpreise  und  sonstige 
Verhältnisse  des  ländlichen  Grundbesitzes.  Bei  der  verhältnismässig 
iceiten  Ausdehnung  des  Gebiet^^. ')  ühi  r  welches  die  Güter  zerstreut 
sind,  geben  sie  Stoff"  zu  wirtHclujJisyeschivhtlichen  Studien  über  das 
inittie»'e  Württemberg.  Sie  zeigen,  wie  dnermU  duü  Kapital  der 
Bürger  ausserhalb  des  Stadtgebiets  Anlage  sucht  und  iPie  anderermts 
die  Geistlichkeit  durch  <lifs  Vcrhut  des  Gütererwerbs  gezwungen  wird, 
ausserhalb  Grund  (uuf  Boden  undGcJuUc  au  zukaufen.  Diese  Verhält' 
Htsse  spielen  dann  bald  in  der  politischen  Geschichte  bei  den  Beziehungen 
zur  Grafschaft  Württemberg  eine  Bolle,  Die  zahlreichen  Besitzimgeti 
im  württembergischen  Gebiet  führen  c?i  fortwährenden  Differenzen 
über  FreiheU  von  Steuern  und  anderen  Lasten,  einer  der  Hauptstreii- 
punkte  zwischen  beiden  Teilen,  wie  die  Friedensschlüsse  zeigen. 

Durch  die  Menge  der  Frivalurkunden  wuchs  nun  aber  der  Stoff 
während  der  BearbeUung  so  an,  dass  eine  Zusammendrängung  geboten 
erschien.  Die  Zahl  der  Megesten  wurde  gegenüber  den  abgedruckten 
Stücken  vermehrt.  Femer  wurde  zu  dem  auch  im  Codex  Sakmitanus 
Bd,  3  eingeschlagenen  Verfahren  gegriffen,  einer  Urkunde  eim  An- 
zahl  zugehöriger  als  a,  b  u.  s.  w,  in  Ideinerem  Druck  anzuhängen, 
wodurch  ziemlieh  an  Raum  gespart  wird.  Dort,  uw  die  Urkunden 
eines  einzigen  Klosters  puMiziert  sind,  sind  die  den  gleichen  Ort  be^ 
treffenden  Stüa^  zusammengefasst.  Dieses  System  konnte  hier,  wo 
Urkunden  verschiedener  Klöster,  des  Spitals  und  der  Bürger  neben' 
einander  stehen,  nicht  durchweg  befolgt  werden.  Massgebend  für  die 
Zusammenstellung  waren:  Gleichheit  des  Ausstellers  (z,  B,  1006  n 
bis  g),  des  En^fängers  (z,  B,  n,  973  a—s)  oder  des  Gegenstandes 
(z*  B.  997  a — sj,  Ein  chranologisches  Verzeichnis  der  so  eingereihten 
Stücke  ist  8,  578  ff,  gegeben. 

Für  die  formelle  Behandlung  waren  auch  hier  die  Grundsätze 
für  Herausgabe  der  würUembergischen  Geschichtsquellen  *)  massgebend. 
Bei  €kn  vollsfändig  wiedergegebenen  Originalen  wurde  in  sprafMieher 
Beziehung  a  ufgrösste  Genauigkeit  gesehen.  Übergeschriebene  Buchstaben 

»)  ob  gich  d{,  <es  Verfahren  über  da»  Jahr  HfJO  herab  forttetMm  läest, 

bleibt  :i( nächst  dnhiii;ieR(ellt.  —  »)  Diese^t  erstreckt  sich  vom  Stromherg  hi/i  gum 
Albtrau/  und  roi»  Schonhurh  rjrgcn  den  Murrhnrdter  Wald.  —  ')  Mittfifinvfen 
der  Wüi-ti.  Kommission  für  LandesgegcfncMe  lö9U  6',  11  nebnt  handschrtfi- 
IteAcn  ZuBäUen. 
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utid Zucken midifUt»  wiedet  ye^ebeu.  Von  den  uchou  im  WirUmbetuji sehen 
Urhundenbuch  ged/ntckUn  Stücken  wurden  nur  kurze  Reyesten  (jvyeben; 
dieses  Verfahren  wurde  auch  auf  den  im  Druck  befindUehen  Band  VII 
auegedehntf  wocon  ich  teils  Aushättgeboyen,  teils  das  Manuskript ')  ein^ 
»eheu  konnie.  In  den  Reye^iten  wurde  die  Form  „A  an  B**  aufyeyeben, 
Aussteller  und  Kmpfänyer  in  die  Satzkonstruktion  einbezoyen. 

Die  Kürzifnyen  bei  Anyabc  der  Repositur  der  einzelneu  Stücke 
bedeuten : 

St.A.  L.  —  lutsz.  — ;  Esslinyir  Stadkircltic,  Lade  —  FunzikcL 
Sp.  A.:  Kuslinyer  Spildlurchir. 

St.A.  Stntty.:  Esdinym  Ii.  — ;  Küniyliviie^  StuaUsarchtv  iytutt' 
yortf  AbteilinKj  Kxdinyen,  Bi'iscitel. 

BeziUjIirh  der  Siijnatnr  der  Cojna/bücher  ryl.  S.  XV H f.  und 
XX U;  bezii;/ff</t  ikr  yekurzten  Litt^raturcitate  das  S,  XXV^IIl ff. 
yeyebeue  Verzeichnis. 

Or.  =  OriyiiKd,  Pff.  =  Peryainent,  wo  der  Stoß'  nicht  an- 
ifeffffnn.  ist,  ist  Piifiivr  :h  nrs((Jii/i.  Bei  Anyabe  der  Brjrstiiinntj 
der  Sii'jil  ist  unterschieden  : irischen  „nnhanyend"  d.  h.  <nt  einem 
besnnd' n  H  durehf/ezoyenen  Streifen  befestiyt,  und  ^'///h'inyend"  d.  h. 
(in  einem  rant  tnitcn/t  iiniid  dir  (  rkttnde  teihrci.-c  t/hi/eschniUtineii 
und  dann  durch  einen  Kinschmli  yezoyeuen  Streijht  bejestiyt. 

Auf  diis  HeytHer  wurde  möylichst  yrusse  Soryfalt  verwendet, 
anjyenomnien  wurden  alle  vorkommenden  Orts-  und  Personennamen, 
und  zwar  ist  bei  ersteren  die  moderne  Form  nutssye/tend,  bei  älteren 
Formen  ist  verwiesen.  Ai'f;/i  notnmen  sind  auch  die  Flurnamen,^) 
soweit  eine  Feststellnmj  mbyüch  war,  in  moderner  Form^  sonst  nur 
in  alter.  Sie  auch  bei  den  Orten,  in  deren  Marknny  sie  liegen^  ein- 
znreihen,  tcar  wit  Riicksichf  auf  den  Umfany  des  Reyisters  niehi 
tnöylich,  vielfach  Hess  sich  auch  die  Zuyehöriykeit  zu  einer  Markuuy 
yar  nicht  mit  Sicheriteit  fcsf stellen.  Bei  den  Personennamen  machten 
einige  Schwieriykeit  die  Fälle,  in  denett  eine  Person  nur  nach  l'or- 
namen  und  Gewerbe  aufyeführt  war,  z.  B.  Hartni'm  da-  Suter.  Hier 
war  oft  nieht  zu  entscheiden,  ob  dies  noch  wirkliche  Gewerbebezeich- 
nungen waren,  oder  ob  sie  schon  zu  Geschlechtsnamm*}  geworden 

')  Citiert  mit  ..Kitnftiij  Wirt.  l'.B.  n.  ...  icubei  kleine  JHfferensen 
gegenüber  eh  r  endgültigett  Xumerierung  hesiehen  liirnte».  —  -)  Atufgenommen 
ganz  uUgetfuinc  wie  Au,  Uald<-  u.  m.  tc.  ohm  lieatimminigmcort.  —  Unier 
„Flurnamen"  sind  hier  auclc  die  Nameti  einselnev  GrmuUtucke  zu  ca'stehen.  — 
*)  Dae»  dies  in  der  treten  RiÜfie  dee  U,  Jakrk,  vMfBieh  scheu  der  FlaU  tear^ 
teufen  Fätte,  in  denen  bei  einer  Pereou  swei  Geieerbe  nAeneinander  genannt  sind. 
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mti'en.  In  zwef/elfttfftai  Fällen  sind  solche  Personen  unier  dem 
Gewerbe  ein/je  fragen,  heim  Vornamen  ist  verwiesen.  Träger  desselben 
Vornamens  in  einem  Adels-  oder  Bürge ryeschlechi  ,<ind  nicht  unter' 
schieden;  die  hiezu  not  igen  Studien  sind  Sache  des  ziiiijh';/e/i  (itnea' 
logen,  der  auch  hei  I  ntersvlieidung  der  einzelnen  Träger  die  Uichfig- 
keit  nachzuprüfen  hätte,  dem  also  keim  Mühe  dadurch  erspart  wilrde. 

Die  Arbeit  wurde  in  der  Weise  geteilt,  dass  Herr  Trojessor 
l*f(fjf  das  Material  in  den  Esslinger  Arvhiveti  mmmelte  und  die  milhe- 
voUe  und  langwierige  Arbeit  der  Verzeichntntg  der  in  (■opiulbilchcrn 
und  ninnentlich  den  ältesten  Registrat in-l>iuliera  vuthidtenen  Stinke 
iibermhm,  während  ich  die  Diirclmcht  der  Litteratur,  die  Sammlung 
dcf^  Materials  iw  K.  Staol  arehiv  zu  Stuttgart  und  die  Bearbeitung 
alier  SfUcke  htt'Orgt  inihe,  in  dieser  Richtung  also  aneh  allein  'er- 
antivortlieh  hin.  Für  sein  freundliches  KntJjeffenkoinmen  und  die 
Förderung  und  U nferstiltzung,  die  er  mir  mit  seiner  reichen  Sach- 
kenntnis zu  teil  trerden  Hess,  drängt  es  mich,  meuitm  verehrten  Mit- 
arbeiter auch  an  dieser  Stelle  aufrichtigen  Dank  zu  sagen.  Dank 
gebiiltrt  ferner  ror  <dlen  Dingen  Herrn  Oberbürgermeister  Dr.  Mid- 
berger  und  den  bürgerlichen  Kollegien  der  Stadt  Esslingen,  welche 
zur  Herausgabe  dieses  Werkes  einen  nandut/tcn  Beitrag  hen  illigt  und 
durch  hcreitwillige  Krfidlung  meiner  Wümche  mir  die  Hearbeiiang 
der  Esslinger  Bestände  tresentlieh  erleichtert  haben.  Pank  sei  allen 
übrigen  Förderern  der  Arbeit  gesagt:  der  hohen  Direktion  und  den 
Beamten  des  K.  Staatsarchivs  zu  Stuttgart,  welche  mir  stets  in  liebens- 
würdigster Weise  entgegengekommen  sind;  allen  denen,  welchen  ich 
Beiträge  aus  fremden  Archiven  verdanke;  Herrn  Dr.  Mehring,  welcher 
wiederum  die  Korrektur  miibesorgte  und  mich  auch  sonst  mit  Hut  und 
Thai  nntcrstätzte,  mir  namentlich  die  Schwierigkeiten  überwinden 
ha^)  welche  dadurch  etUstanden,  dass  ich  während  der  Drucklegung 
von  Stttttgtirf  fern  sein  mussie.  Oanz  besonders  danke  ich  endlich 
meinem  verehrten  Lehrer,  Herrn  Professor  Dr.  Schäfer  in  Heidel' 
berg,  weicher  noch  die  Herauiffttbe  dieses  Urkundenbuchs  in  die  Wege 
leiiete  und  mir  reiche  Bdehrung  füi'  dien  Arbeit  erteilte, 

Stuttgart,  im  AprU  1899. 

Adolf  IHM. 
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Augaiurgtr  U.B,  s  Chr.  Meyer,  Urkundenbuch  dcf  SlaiU  Auy^ibtirg  ^'  11. 
1674-78, 

lifitfttd,  doe,  rtd,  =  /CVkr.  BeioldJ,  DoeumetUa  ixdimva  monasteriorHm  pfütd* 
jmonm  in  äuetitu  Wirtimtnt^fieo  äitarum.  4^   Tüb.  1636* 

Jttaokl,  virg*  «aer.  mon.  =  [DersJ  Vityinum  saawtm  motUmmta  m  pri$»eip»m 
Wirienbergkonm  ergattulo  Utttrarh  u.».  w,  4\   TüJb*  tSBti, 

Böhmwt  Acta  ^  J.  Fr.  Böhmer.  Acta  mperii  s^ecta,  (au»  stimm  Nachlasse 
htrauMf/.  r.  J.  Ft'cken.  1^7ö. 

Höhunr  =  ./.  J-'r.  liöhma%  Uerii^ln  iinjicrii  indc  ah  n.  l:J4fi  iis4/ue  ad  a, 
i:si:s  (Statlg.  1S44)  iielhst  additatncnlum  Tu  Tl.  /i'.  J,  mde  ab  a. 
1314  lisque  ad  a.  1347  t  Frattkf.  lS3lO  ini.-^i  .niiiil.  1-111. 

liuima  -M u/dbac/itr  ^  Hcg^sta  iaqjerii,  neue  JSearh.  I  Karolinger  v.  E,  MiÜU- 
hachcr. 

Itohmer- FirTit'r  . .-.  Dxijl.  V  Philip j)- Hu  Iturd  r.  J.  Ftcker  u.  Ed.  Winckdutantt. 
Uuhmet-Iifdlich  =  Dsgl.  VII  Rudolf  ron  llabsburg    r.  0.  livdlich. 
mhmtr-Huber      Dt^gl,  VIII  Karl  IV.  r.  A.  Huber  nthtt  addü,  L 
Cod.  ikihmit.      Code>c  di^^maUcus  SafemüaMt»t  heratug,  v.  F.  r.  Weeeh, 
ta83  ff. 

Crusiun  BS  M.  CnmWt  Annale»  Sueviei  moc  Chronica  rcrnm  gesiarum  u. ».  w. 

Vati  —  /.  PA.  Datlf  Fo/ttuwen  rtrum  Germanicarum  Hve  de  jtace  tmjiertV 
tmbliea,  leSit. 

Dumi/itt  =  J.  iJumoHf,  ( 'orpft  diplomaiifiue  unicerBei  du  draU  de»  ff»n»*  Neibtt 

.Sui'pUmentcn.  l'i  :Hi — ÖV»  /. 

Eidge»»"».  Abm/tüdc  =  AmtUche  Sammlung  der  Udiem  eidgenöteieehe»  Ab' 

Ki  hifdt.  1s:!U  ff, 

Eubel  —  /v.  L'il'cl,  Ge»chiclUe  der  t^erdeaUdien  (dtraseburgerj  Minor iUsit' 

jtruvm:.  7^<S'»'. 

FtsUr  =  Regenten  der  Murügiajcn  von  Badtn  und  Jiuthl>erg,  heratuig.  v.  der 
Ttad.  bist.  Komintj^sion.  bearb.  r.  R.  F  ster.  l.sy:i  ff. 

Finke  —  H.  Finke,  i'ngedi'ncktt  lJominikanerbri<J'e  des  13.  Jahrb.  Iti'jl. 
Füretenb.  L'.B.  =■  Für^^nhergieche»  UrkundetAuch,  heraa»g,  v.  dem  füraü. 
Jfauptarehic  xu  Donaueeekingen.  1671—91. 
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litorytsch  =  iP.  Georgisch,  BegesUt  chrunoliujico-diiAomatiea,  in  umhus  recen- 
$entur  mmi»  gmeria  monumtnia  ei  docummta  pubUea,  1740  "44, 

(ilqfey  =3  A,  h\  Glßfey^  Anecdoiorum  H.  J»  kigtariam  tte  Jm  pubicum 
iihuinMiiiim  eottecHo.  1794. 

Gtrbert  =  3r.  OttbeHf  Bkktria  nigrae  «üfme,  1783^$$. 
Jümgf  CkrcH.  Sinde{f*  ^  CkrotUei  Sinth^ingeiuk  qua«  9uptr§unt  pHmam  €didU. 
a  F,  Bauff,  1896» 

EOgwrd  SS  A,  Eüfforät  Urkunden  xur  0§»eK  der  Stadt  Spejftr,  1866. 

Hugo  ■=  Bugo^  MediaUeiGrung  der  freim  Biiehu/tdiU. 

Jäger ^  Jur.  Mwf.  =  J.  L.  U.  Jäger^  JurieHtehe»  MagoMin  für  die  deuteeh*» 

Reichaatädte.  1790—97. 

Knipachtld  =  Knipsehädf  2'raetatm  de  JurUms  et  privUegüs  eivitatum  im* 

ptrialinm.  1740. 

Koeh-Wille  =  Rcf/csten  der  Vjaf-nraf'n  am  Mftem,  tm'amg.  v.  der  Bad.  }ti»L 
Kommission,  bearh.  v.  A.  Kork  und  J.  Wille.  Ifi87  ff, 

Leuirum  =  Gerh.  Graf  r.  Leulmm'Ertingen,  Genchiehle  des  reichsjreiherrlivhen 
und  gräflichen  Haukes  Leutrum  r.  Ertingen.  1H9H. 

Lichnowaky  =  E.  2M.  Eurst  v.  Lichnowskg,  Geschichte  den  JJauf-xs  Jfabsburg. 
Darin:  Yereeidknie  dar  Urkunden  gurOteeh,  d*  B,  Baibabnrg  v.  E.  Birk» 
1896^44, 

LMg  =  «r.  CA.  LUnig,  Zyeutteke«  Xeiektarehiv,  mo-äZ 
lAtnäg,  Codex  ss  Dert,,  Citdex  Oermamae  d^UmaUcue.  1793^94» 
Monet  Anäeiger  —  H.  v,  AufHaa  «f.  F»  J,  Mona,  Anaeiger  für  Kunde  der 
Deuteten  VoraeU, 

Moaer^  Bandbuch  =  J.  J.  Moner.  Rdchastädtiaches  Hat\dbuch.  1792'-~99» 
Moaety  Verzeichnis  =  Ders.y   Verzeichnia  vider  hundert  gedruckter  irnrtt. 

Erkunden  u.  s.  w.  ]753. 

Oherrhem  ^  Z'-itschrift  für  die  Geschiehte  dea  Oberrheina. 

Pffrus  =  Edru»,  Suevia  icdesiostira. 

Heg.  liofca  =  C.  II.  de  Lung,  Hegesta  sive  rerum  ßoicarum  auiugrapfut 

e  rtgni  scriniis.  18:2:3 — 

Heg.  ConMt.  —  HegeMa  epi«coporum  Constantiennium,  herau.sg.  v.  der  lind. 
hiaL  Kommaaaiony  beewb.  v.  U.  Lademg  u.  A,  CarteUieri.  J88f>  ff. 

BtmUng  =  F,  X.  Hemling,  Urkundenbuch  zur  Geschichte  der  Üütchiife  zu 
Sptger,  1662^69» 

Rtgaeher,  Sammlung  =  A.  L.  Begaeher,  yoUatündige,  hiatoriach  und  krUiaeh 
bearbeitete  SamnUung  der  leHrtt»  Geaetae» 

Sepaeher,  StaMarreehta  s  Dera,,  Sanunlung  aUwürttambergiaeher  Statutar' 
reckte  «»  a,  1684. 

JMtaivtler  ÜLB.  =  Urkundenbuch  der  Stadt  SoUweil  (W.  Oeach^Quellen  Bd.  3), 
herausg.  v.  der  Württ.  Kommiaaion  für  ItandeageacMehtet  ftearb.  9> 
U.  Giinter.  1890. 

imitier.  Grnffn  C.  Sattler,  Geschichte  dea  Htraogtuma  Württemlterg  unter 
den  Grafen,  FwUt.  1—4.  1767  ff . 


XXX  Venseicbiii«  der  abgekttnsteu  Bttohercitate. 

ö'cfiaiäier  =  SchaUUery  C/ironik  des  Klosters  Kaisersheim. 
Schmidt  Mommenta  »  L.  SehnUäf  Mmimmita  Hokenbet^a, 
SthmSd,  P/ah(fra/eti  ss  Ihr»^  OuchieMe  4er  Ffalzgrafm  ro»  Tüdfii^  »«fr«/ 
VrkMdaHm^  1853. 

SehM,  BmehuUktU«  =  G,  V*  Sekmid,  DU  «MilMlMiirten  freiM  BeiehwMdU 
T^MUdUand».  1861, 

SehmidlAi,  Beiträge  =  J,  Ch.  Sehmidli»,  Beylri^  imr  GetekiehU  d»  HerMg- 
tums  Wirtemberg.  1780^1, 

SieieMe,  Beiträge  =  Ä,  SittehOe^  Beitrig«  sur  GesehielUe  de»  Bietime 
Augeburg. 

Strasshurger  C.B.  =  Urkunden  und  JJkten  der  iitadt  JStraeebturg.   Abt,  1 

l'rlundenhuch. 

Tnrdif  —  fardif,  Inventaires  rt  documents  de  In  vieiUe  ahhaye  th'  -SV.  JJenis. 
Ulmer  U.B.  =   Ultinst  he.s  l  rhnndinhnrh,  im  Äuffratf  der  Stadt  Uim  Bd.  I 

herausg.  v.  l<'r.  Fresset  IbiJ,  Bd.  II  /taausg.  r.    Vetsefuneyer  utid 

Beudng  1896* 

Viseher  =  W.  Ftiteiler,  GesehielUe  de»  StAwäbUeke»  Städt^tmdt  dir  Jahre 
1ST6—69     Fortehmigen  Mur  DeuUeken  Geeehiehle  Bd,  4?. 

WegeHn  rr  [J,  B.  Wegdm]  GründUeik-hietoneeher  Beridd  von  der  Kageer- 
UeheH  und  Beiehdandttoglei  in  Sehwnben  1755, 

Winkelmann  =  E,  Wintehtannf  Ada  imperii  inedäa  eeenii  XJJI  et  XIY. 
1860-89, 

WM.  U.B.  s  Wurtembergiaehes  Urkundenbuchy  herauf,  von  dem  Kgi*  Staedt- 

arrhir  (K.  Kausler  und  P.  Stälin).  1858  ff. 

Wnrtt.  Jahrbb.  =  Württembergische  JaJirbücher  für  Statistik  und  Landeskunde, 
Württ.  V.J.  II.  =  Württembergische  VierUdjoJireh^te  für  Landeegcediiehte, 
lti76^ißL   Neue  Folge  m2  ff. 
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L  Ets/fnier  Siegel. 

1.  Suuii  Esslingen, 

a)  G^röBBcrea  Siegel:  Dreieckig  63:56  mm;  rechtshlickender  Adler.  — 
^-  SIGILLÜM  B  VliGENSIfM  TN  EZZELINGEN.  —  Ahgeh.  WürU.  Jahrb. 
l8o4b,  103.*)  —  n.  13^.  J44.  14ö.  147.  148  u.  a.  155.  160.  164.  166.  167.  168.  174. 
175  u.  A.  176.  179.  181.  182.  184.  186.  187.  188.  189.  200.  203.  208.  216.  2lb. 

399,  m,  m  jwo.      m,  m,  m,  sue.  isa,  see,      sroh,  aria. 

sab.  282.  299.  293«.     995.  996.  800.  311,  31S.  317.  819.  330.  3dl.  343.  348. 

3.01.  365.  378.  381).  383.  388.  389.  403.  4o8.  412.  416.  43ü.  435.  438.  442.  445, 
4i>4.  458.  46f).  464.  465.  466.  483.  488.  491  u.  a.  4US.  199.  .507.  .',11  a.  :,:>3.  528 
u.  c.  534.  535.  536.  539.  543.  547.  550.  553.  558.  57(1.  577.  580.  5Sl  n.  a.  583. 
586.  68S.  606.  611  A.  612.  617.  622.  624.  627.  629.  630  u.  a.  638.  643.  644.  648. 
654  ac.  m,  936,  m,  977-  990.  68r,  689.  691.  701a.  795.  799.  757.  788.  794. 
8fi6a.  821b,  898.  896,  858.  864.  889.  899.  905.  910.  927,  934,  936.  946.  956. 
958.  969.  993.  1006.  1018.  1099  c.  1064.  1074  a.  1063. 

h)  S''l;ret:  Rund,  32  mm:  Schtld  viit  reehUhlickendem  Adler.  —  -|-  &  ÄE- 
CBETVM  CIYIVM  IN  EZZELINGEN.  —  n.  919.  943  a. 

2.  Stadtffcricht. 

Jiund,  34  mm;  im  Dreiitma  Schild  mit  rtchtshlicUendem  Adkr,  im  Jiunde: 
—  Ä  TESTIMONIALE  IVDICVM  IN  ESSLINGEN  1387.  —  ».  5f)6h. 
7(t9  bA,  936e.  1044  a.  1116  a. 

3.  AugusUnerklo9tet\ 

a)  Prior:  Spitzoral,  4t)  :  26  mm:  Maria,  auf  dem  linken  Arm  ChrinluSf 
in  der  rec  hten  Hand  eine  Kugel  haltend.  +  S  FOHIS  F&M  UEHEMITA  . . 
a  AV...  EZZELING.  —  n.  705. 

*)  Verseichnet  sind  alle  im  Urkundenbuch  ah  erhalten  attf geführten  Siegel: 
beschriehen  sind  nur  die  Esdinger  Siegel,  die  des  niederen  AdeU,  die  von  Geist- 
lichen und  gristUchrn  InMitafcn.  mtnr  rnn  inirttcmhfrfjisrhm  Städten.  —  Citie*'t 
%Mt  nach  XumDivrn  :  .\  :  Anhang  und  Anmerkungen  £u  dru  einzelnen  Aummern.  — 
Bit  BescUratbungm  der  Siegel  der  i$u  lYeihtrrL  ron  Brusselle- Schaubeckischen 
ArtJwt  beßndiiehe»  Stücke  Ml  fMcA  ZeMtnungen  gefertigt,  teüehe  vwf  roi»  ä*m 
Beeüter  de»  Ardiwt  mÜ  den  Begeete»  gMiget  sur  Ver/uffwtg  geef^Mt  worden.  — 
Die  Unte$-8cheidung  eines  zweiten  Siegels  (Abbildung  ebd.  S,  105)  scheint  auf 
Irrtum  zu  beruhen.  Die  Abbildung  auf  dem  Titelblatt  iM  nach  der  i$^  den 
Kunst"  und  AHeriumsdtnkmaten  WUrUtmhtrgs  enthaltenen  hergesieUt, 
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bj  Kon  reut:  ^j^üsoval,  41  :  'Mf  mm.  Der  M.  AugHStmf  «Uhend  mit  .Stab 
tmdBudt,  danebwkni$end*r  M»ntk.  —  S CONVEKTiy  ßZZKL  OHDIXIS 
SCI  AV,  —  n.  6S4h,  705, 

4.  Kftrimli'terkhsier. 

a/  Prior:  Si,ttsoral^  H  :  mm;  Maria  die  JJüude  faltend,  zu  btideu 
HtUen  Ji  ei»  Engelf  welekt  m<  mä  eiittr  Mand  o»  d«»  SehuUem  A<rfiAr«n,  mit 
der  andern  Hatid  em  TtvA  {da0  JSkapuUer  9)  vor  ihr  kalltH  :  «nU»  m  tteteudtr 
Mdneh.  -  4  S  POlt  FR  ORDIS  B'E  M'E  jy  MÖtE  CAH  1)S  EZZKL, 

—  n.  ös:',.  uio  iL  ij'jc. 

hl  Konrent:  'Sjntzorai,  44  :  Jö  mm:  d^r  Krztngel  Mivhiul  dm  fh-nihfn 
totetid.  —  S\  COVEM  IX  J-JZZJ'JLi  .  .  .  FJiM  CAHM\  -  «.  Äs...  *,5i  h. 
070  d.  996. 

5,  Klarakloster. 

a)  Äbtieeim  SpÜgovalt  47  : 26  mm;  AMmm  •»  der  ReekU»  ein  Stteh, 
in  der  Linken  ektm  KM  hedUnd.  -^^S-  ABBA TISSß  ORDIS . . .  CLA RE 

ly  ESSE  LI.      —  n.  5I4A. 

h)  K ourrnt:  Sjjitroral,  4iß  :  mm;  Die  hl.  Clara  liegtitd,  daruHitr  Sf\{ 
CLAHA,  hinler  ihr  «teht  Maria  mit  Christus  auf  dem  Arm,  umyehen  von  fünf 
I^Yauen,  über  dem  Gänsen  ein  Giebel^  unten  in  einer  Xi^iche  eine  betende  Xonne. 

—  S  COXVENTVS  SOROR*  ORjy  SCE  CLÄRE  1  EZELINOEX.  — 
n.5t4A.  706.  768.  864.  870.  10O6:  1023  e.  l*m.  1132  b. 

ti.  Dominikantr. 

a)  Prior:  Spätiooal,  37  :JH  mm:  KreugabntAme,  Chrieiue  emkt  rom 
KreuM  herab  einem  unten  Stehenden  m  <it«  Arme ;  jrirei  vereehiedeno  nebeneinander 
ben^ett  Stempel,  treU-he  in  der  Xeirhnuny  der  Figuren  roneinatuler  abweichen, 
bei  Stempel  I  L'mjschrift:  S  FOULS  FHM  FDICATOR  I  EZELIXGX.,  bei 
Stempel  II  über  dem  (^hterbalken  des  Kreuzes  Stern  und  fteiffende  Mimdm-hel, 
Umschrift:  S  POlilS  FHA  PDICATOH  IX  ESELIG X.  —  «.  lUa.  2tiG.  3:i4, 
U3b.  ü3L  Ö69.  77 üb. 

b)  Konvent:  Spügovalt  47 : 30  mm:  Pauhn»  predigt  einer  Gemeinde, 
au/  einem  um  die  Fiijur  de»  Favdm  kntfenden  Bande  4»  f engende  Se^r^: 
S*  PAVLVS  '  XOS  PI/  ..  JHC  CCIF,  hinttr  dem  I)  ein  nicht  sicher  z» 
deutendem  Zeichen,  da^i  F  ausserhalb  des  Bandes.')  —  S'  Ct>XVEXT  -  FRM' 
PDICATOIl'  /.  EZhLIXGEX,  —  n,  2y3  u.  a.  43:i.  Ulla.  601. 
ti(t4.  604  b.  175  b.  bötJ.  iMjy, 

7.  Frrtnzi^hiner. 

Konvent:  Spit total,  45  :  'H  mm:  Christus  krönt  Maria.  —  S  Jf'HA* 
TRVM  MINOR  IX  EZELIXGEX.  —  n.  417.  654  h. 

')  Zur  Ih  utuni)  ist  1.  Korinther  l^ä  beituxiehen :  nos  autem  /n-aedicamus 
Christum  crucijiuum. 
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8.  Sii'uaH  ( Fiiettstntldoster ), 

a)  Prior  in:  tSpUswalf  36:33  mm;  Maria  fUsendt  dU  Krone  auf  dem 
Haupt,  in  den  Armen  den  Jemeknaben  haltend,  —     PJtlORISSE  IN  SIH- 

MJäNttWE.  n.  190. 

hl  Konvent:  Sni/z»nil.  4i!  :  39  mm;  Maria  mit  Heiligenschein,  liegend, 
nelttn  iftr  ateht  Joetph  mit  iintr  Axt  in  der  Hand,  dahudo'  >.  titt  Krippe^  an 
wtleher  ein  Ochse  und  ein  E»d  «tehen,  darüber  eine  Lampt.  ~  S'  PRIOJtlSSE 
ET  CONVENTl  aiBMENOWK,  n.  löö,  1S6,  m.  193,  IH,  295.  im, 
aas.  SOÖ,  208.  214,  MS6.  248,  278*  »9,  268.  289,  293  u,  a,  301,  3f)&,  337,  429. 
432.  466,  616,  631,  689,  64o,  656,  686,  791,  923  A. 


9.  GHsUiehe, 

liertoid  [IlaiirrrJ,  Pfarrer:  Spitzoval^  5ü :  35  mm;  GiiaÜiclm'^  »leitend 
mü  Stab  und  liiteh.  -  i  BERrOLDI » ZITCVBATI >  IN  -  l^SE- 
LINOEN,      «.  929.  968,  964.  9f0a  Wim,  WSSt,  1069. 

Diemart  Dekan:  SfiUxoval,  60 :  SR  mm;  Cfeiellidtet,  etdtend^  in  der  Bedtten 
ein  JiucA  [9Jf  in  der  lAnlim  Krammstafi,  t-on  irdchi  m  zwei  Schnüre  mit 
(Quasten  herahhänyoi.  -  ...  lEMAMX  DECAJUl  Ijü  ESUE- 

LINGEX.  —  n.  431.  437.  466. 

Diem  o ,  Mesner:  Spitzoval,  4ö :  -i'Ö  mm ;  Rückseite  einer  Kapelle.  \  6"  DIE- 

MOX'I^  EDITVl  AC  üOCII  DEC  AN I  ECCE  IN  ESSELINGEN. 
—  M.  649  u.  d. 

Dieterieh t  Pfarrer:  Spitgoval,  45  :  27  mm:  durch  eine  verzierte  Konstruktion 
quer  g^€iU,  odm  Bieehoff  in  der  Linken  den  Stab,  auf  der  BeeMen  einen 
nnkmnüiehtn  Gegeneiaud,  unten  Ki^Wj  m  der  BeekUn  ein  Sekmertt  in 
der  Idnketi  einen  unkenntlichen  Gegenstand,  ganz  unlcu  ein  E'ms  wier 

Arm.  [   -S'  ...  Jr  .  .  A  TI  ECCE  ESSELINGEN.  —  n.  710.  7tkJ. 

Derselbe  ah  Ik'.nn:  S^ntznral,  55:33  mm;  ein  Geirapjfnettr,  in  der 
Hechten  ein  Eahnc/ien,  an  der  Linken  einen  Sihiki  mit  einem  Kreuz; 
unten  betender  Getem«ker,  —  S*  DIETRICI  DECANI  DECANATVS 
I  ESSELINO,  -  n.  964. 

Eberhard j  Dekan:  eiehe  von  Sehrie^im  (S,  XXXIV), 

Heinrieh y  Dekan:  Spitgoval^  6O:30  mm;  Maria  {KnieelM}  mit  Chrietn» 
auf  dem  Arm,-  iinlcn  knieende  Figur ,  in  den  erheibenen  Händen  eine 
Bischof smiitse  nebet  Inful  fuiKend.  —  . . .  AINEICI  •  DECA  . . .  IN  * 

EZZELINGE.  ~  n.  463.  489.  493. 

—  Dekan-  S'p'tzoval,  45:29  mm:  mtzende  Figur,  auf  dem  Haupt  MHra,  in 
dtr  i.inkcn  Bischof ffsrtah,  in  der  Rechten  ein*'»  itnkennilicitt  i  G t  in  nittand : 

unten  betender  Geistitcher.  f  .V  liAlMiii  1  DECANi  lA  EZZE- 

UNGEN.  —  n.  626,  542.  546, 

Hertwig,  Dekan:  Spiteoval,  47:26  mm:  der  M,  Ditmgeiue  mü  Stab  und 
Buch,  —  -f  S'HABTWIGI  •  DECANI  -  IN  •  EZZKLINGEN.  — 
II.  200,  201,  209,  21ü,  216,  218, 

Uultrer  eiehe  Bertold, 

WArll.  Q*Mbtabtt«Mlliii  IV.  III 
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Khuo,  Dtkau:  SpÜBwal:  Markt  sitzend,  auf  dem  Sehot$  CkruriHskualtr»:  uhUh 
kuitender  GeiMichtr  in  den  «rholfeneu  Händen  SitehofmiUze  nebgt  InM 
haltwd,  ~ . ,  CVKONIS^  DECAKI- IN'SZZELIKG,  -  n.  318  A, 

Ludwig ,  Dekan:  Spitsoval.  4ä  :  25  invi :  Erzewiel  Michael  den  Z^acAen  iöUnd. 
-  .y  LVDKWICI  DEC  AS  I  T  KZZELINQBX,  —  n.  USA,  14ö,  t47. 
14ö.  157.  158.  Itiö.  175.  179.  Iti4.  187. 

Markirnrd,  Dekan:  S/ntcnral,  5<ß  :  3(J  tum:  stehendrr  (reistlkher.  —  -J-  ,S* 
.MAHi^VAUDl  Dl-.CAM  I  KSSElTdKX.  —  3(i8  A.  563. 

JHuttr:  (  Irivh,  Kn/>Uin  uii  Truhn'us  hciptUe  :  .S'pitznrfil,  40  :  mm:  i'tli- 
kun,  u'tlvhtr  itvh  mä  dem  M  /aiahii  die  Brust  ritzl,  au/  dem  Aeste  stehend, 

in  ditHm  dni  Jung«  mä  aufgegperrim  &'rkndbün,  1-  iV  *  VLSJCI » 

8ACKRJ>0TIS*  DE^KICHAIN.  —  n,  749  a. 

ron  Neuffen,  K^nrad,  Pfwrer:  üpiiBowiJl,  SO :  31  mm:  GeitUkher  mit 
Kruntnutab,  —  8*  C  *  RÜOJff  7  ESLIGEN  ET  CAN  7  BOLL 
ECCAJP.  —  n.  1(129  c.  HMl2'r. 

von  Oiren  ,  Albert.  Kajihin  an  der  ,St.  JakobekapeUe:  Sjdtsoral,  45  :  28  mm: 
stehende  Figur  /nur  uHtreUf»  erhailenj.^  —  . . . .  EHTl  > -ÜE  '  A  

SACERDOTI  .  .  -  n.  GH. 

liiidiger,  Drkaii:  Sj,i'(;or(d,  :M)  :  'Jo  mm:  stehender  Geistlicher,  die  Rechte 
erhoben,  #/♦  der  Ltnken  Krammjttab :  unten  betender  Geigtlicher.  —  -f" 
S  HYGGERI  DEC  AN  I  IN  EZZ  KLINGEN,  -  n.  313,  334, 

Denefbe:  SpitMomi,  50 : 30  mm;  Maria  mit  dem  (^rietu^kn^n, 
nttUn  Altar,  ror  irelchem  ein  GeittUeher  kniet.  -  .9'  SVGGERI  *  OLI  • 
DEC  AM  •  Tf  EZZELiGE.    -  n.  432. 

ro«  Schriesheim,  I! Gerhard,  Dekan:  Spitgorai,  53:33  mm:  Dekan  in 
der  Rechten  ein  liuch,  in  der  Linken  Stab.  —  .9'  EB'HABDI  DECASI 
ECCTFME  IX  ESSKT.T...  -  n.  589.  611.  ß55. 

W r  rn  her,  i>t  kau  :  Spitzoral,  45  :  ~6  mm  :  »Ifhender,  biirtigtr  Jirdti^t  i  .  auf  </<  in 
Arm  einen  unkenntlichen  Gegenstand  [Tterkop/fJ.  —  -|-  S'  W EHX H'  1 
CAM* Ahl  . . .  NAT  IN  ESSiMfEN.  —  n.  Itma.  Itma. 


10,  Mi'tfer, 

Argt,  Hudoif  der:  Spitgfmtl,  38:23mm:  Arsi  in  einem  LehnttiM  mtMend, 
eine  PkioU  in  der  rechten  Hond  tfdmchtend.—^  -  MAGBI  •  R  VDOLFI  • 
PMISICI  —  n.  148  ab, 

Beck,  Heinrieh :  Hund,  33  mm :  im  Schild  eine  BrHül,  —  +  ^'  UKINRIVI 
DCI  BEK.  -  n,  939, 

Beetmer,  Johann:  Bmnd,  23  mm:  im  Schild  rechter  Sihräghalken  belegt 

mit  einem  Besen.  \   S  •  lOHlS  .  DCX  *  BESEMEH  •  //  •  ES.SE- 

LIX  —  n  W/.  KXMS. 

Bürger  meist  er,  J'^berhard :  Rund,  3<i  mm .  gerierter  Schild.  —  j  S  EBER- 
UAUDl  DCI  BVHGEHMAISTKH.  —  n.  441.  712.  717.  722.  749. 
76 lab.  764,  778  809,  839,  891  a,  89».  9StK  !tö7  a.  968.  973 n.  976, 
984  a.  98S.  1019.  1038,  1068,  1069,  1077. 
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Ii  Ufff  >  r  )in  t  e  r,  Eherhard:  Rand,  :JT  mm,  JiUm  mti  J/ecke,  üelmeiti  ztrei 
Bügdhürntr.  —  -\  S  EHERUARDI  DCI  Ii  VRGMAIST.  —  «.  Wal  b, 
1099,  1089, 

—  Ouia:  WcAe  BetnkMum. 

—  Johann  d.  J,  Sehulthei»»  im  JHreM«/:  Dreieek^ff  37 1 3Smm:  gvderUr 

SfhikL  h  5"  IffHAAMS  IN  CIMITEBIO.  —  «.  m. 

—  Markirard  im  Kirchho  f:  Rurndf  31  mm ;  ffe»ierUr  SehiUL  —  +4f  MAUO^ 

WA  Ii  DI  JX  riMTTKFIO.  —  n.  .7/  ;. 

—  Markward  tSuhn  des  jungen  .S  (  Ii  n  1 1  hets  e  e  n  :  Rund,  36  mm;  gecierifr 

Schild.  [  S  MARQVAIWI  IWEXI  SCVLTETL  —  n.  648  A. 

—  J' ruh  lieh  SoUn  de^  jungen  Schultheissen:  Rund,  3H  mm:  dsgl.  —  -|- 

S  TBUBLISBI IWENI  SCVLTETL  -  n.  64BA. 
Cru tsin^  Johann:  JHmil,  m  mm :  im Sieg^Od  ein KnuM.  —  -^S*  lOHÄN^ 
NIS *  DCI '  CRÜZL  —  ».  699.  737,  735b eio,  739,  749a.  790,839. 
Ü28  «.  A.  931.  93:*.  943. 

—  Mark  ward:  Rand,  27  mm;  im  i'ithild  tin  Krtin  und  in  diesem  ein  Kreuz,  — 

S  MARKVAlWr  Der  rUVrj.       n.  R1!A.  liji)9a. 

Frick  von  Khingtn,  .lohann:  Hund,  .iO  mm ;  Schild  tnil  ZirHlin(jahalken. 

-  .V  •  10  H  AS  XLS .  IJCI '  FRIK  •  DE  •  EH  1X0  EN.  -  Abg^b.  Alhoti 
».  7ti3,  —  n.  10dl  m. 

Glaeetf  Frik:  Band,  Sömms  gekhnier  Sehitdt  worin  ein  Glae :  Hdm,Helm' 

sier  swei  Römer.  —  Ü*  FBIGE-  G LESER.  —  n.  JOOSkno. 
Hartmann  f  Johann:  Snnd,  2b  mm;  im  Schild  rechte$'  SchrägbtUlwt  bHegtnut 

dreiAdUrn,  Jh  lm.  -  f  .V  •  lOUANNIS  -  DCI-  HABTMAXN.^n.443a. 
Haeenzagel,  Riidi'irr:  Rund,  41  mm :  gesjtaltener  tSfhild,  im  rechten  Fild 

Ro.^e,  dntf  linke  fünfmal  rechtegf*ehr(^t,  —  -\  S  RVIJE  DICTI 

HA.iEZAGEL.  —  n.  Uli. 
Haust r,  Konrad:  »SpHeoval,  Hand  abgel/rochm :  im  .Siegelfeld  tin  h.  —  j 

S  C  HV8E  ...  .  ING.  —  n.  178a. 
Herwart,  Bertold:  Hund,  HS  mm\  m  SOtild  ein  Bad.  y  S  BEBCH- 

DOLTl  HEBWABT,  -  n.  10991 
Ho  Id  er  mann,  Heinr  i  c  h :  Rand,  30  mm  ;  im  Sehitd  HotdeTMweig  mit  fünf 

Blüten.  —   Vgl.  Alberti  n.  12()0.  —  n.  17<n: 

Keller,  E'berhnrd:  Rund,  27  mm:  im  Siegelfeld  ein  Vogel,  im  Schnabel 
einen  Gegenstand  Ohniieh  einem  J'J.  ^8'  EBKRHARDl  KEL.... 

—  n.  »18. 

Kiltte,  Ulrich:  Rund,  33  mm:  nenkrecht  gemuteter  Schild.  \-  S'  VLI(ICI 

DCI  KtLSONIS.  —  Abpa.  AlbärH  n,  1418.  —  n.  647  h.  703.  7mA 
735 de h kl n,  741  dfh.  756.  770b.  773,  792 u.a.  798,  799.  810.  839. 
84t».  944.  869.  891.  893.  899.  9ol.  990.  m  9ol.  963.  9T0b.  973 u.r. 

992.  um.  low.  um. 

ISOn  Kirvhhtim.  Simon,  Schuliheitis :  Rund.  2f>  mm:  ilriliuul  rechts^ 
ge^häuttr  SrhUd.  -  -f  S  SfMOXlS  Di:  KIHCUAIX.  -  Ahgel.  Al- 
berti n  1434:  rgi.  nnttn  umnrurtige  ueltliche  Stegelinltaber.  —  n  tHß3. 
1053.  1059.  U36u.  a. 

im  Kirchhof  eiehe  Bnrgermeieter. 
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Kudis,  Koaroäi  JRimdt  32  mm:  im  «VdkiM  Hrlm  mt^  Hiefknrn  aU  tf«/m> 
„'fr,  —  s  CVNBADX  DCI  KVDIS  WIRTEBG,  -  n,  491A 

A'äi'tt,  Alhreeht:  Sund^  31  mm;  geipaliettfr  S^Hd,  reeht*  4tf tagender  ge- 
krönter Loire,  Imkit  fünfmal  rechtsgcHchrügt.  —  S'  AhBKHHTI 
DCI  KVJtX.  —  Vgl.  Alherit  n.  JÖ44.  —  n.  647  a.  l>>i  h.  7:i7  A.  7:i8. 
731c.  7J:>fy.  U.A.  741  a.  (43.  706.  7t>(/.  787.  8<l2  a.  bo:;.  824.  839  u. 
cS4;^.  845.  8fSU.  875.  8Uö.  'J46.  07 1.  U8ä.  91^8  a.  10 14.  lu:*if.  lu3U  a.  W4:i, 
1045,  tOa4.  Itf69.  1089, 

—  Rüdiger:  Hund,  28  mm:  degh  —  iS'- BVmKRl  DCI  KVBKEX,  - 

«I.  IfJfXia. 

—  Truklieb:  Sund^  3ä  mm;  Hdm,  Hehuitr  zum  mit  je  drei  HakiWf^edem 

hesUckte  Buffelhtuntr,  daewieehen  gekrönter  l^ötrcnrumpf.  —  iS"  THVdH- 
LIEIil  ■  DCI  ■  KtHX.  Ahgeb.  Albo  ti  u.  1040.  —  n.  8Ud,  896.  903. 
luu6  hg  U.A.  lu6L  Hj63.  106$,  J092,  1093.  IHM  u.  a.  Ilm  u.  a. 

nijc.  ms. 

Luiram,  Khtrhnrd:  liaml,  .Mtmm:  Heimticgel^  Jlelmzirr  wacJmnder  SUin- 
itock.  -  S '  KBEHHARDI '  DCI '  LVTJtAN,  —  Aftgeh,  Leutrum 
S.  3113  u  .  5.  —  n,  1103  a. 

—  Johann:  JBmiuI,  3ä  mm:  im  Seh&d  ovfgerushlekr  Steinbodi.  —      <9*  10- 

HAXMS-  nie  •  lA  TfiAX.  —  Ahgeb.  ebd.  n.  4.  —  n,  973r,  Ume, 
1103.  113.''.  lUit. 

—  Konrad:  Hund,  :i'J  mm:  trU  Eberhard.  —  -f  .S'  CVM<ADI  DICTl  LVT- 

U  SM.  —  Ahgeb.  thd.  n.  3.  —  n.  1048.  loOH.  lo7ö.  lo7<i.  IftS'». 

—  M  arkirard:  Ih'ct-rkig,  4't :  39  mm:  irie  Johann,    (fben  rsrhtH  beginnt nd:  — 

.S  MAHl^VAHin  lAVTUAMI  DE  KZZELIXG.  —  Ahgeb.  ebd.  S.  322 
n.  1.  -  u.  43a.  714  u.a.  731a,  741u.bcg.  7&2.  7&3u,a,  86t).  9ffi.  908, 

—  -  Rund:  S8mm:  degl  —  -f      MARKWaRDI  DCI  hlVTRAN,  —  Ah- 

g^b.  e-*d.  u,  2,  —  ».  647  a.  859.  $04,  923  a  u,A.  937.  938.  949.  9ö6  m.  a. 
0^9.  970h.  974.  988.  99»  a  u.  A.  1013.  1044.  loöl.  lo5ü.  loü:3adef. 
irr,.;  n  he.  U)69.  1(^9.  1090.  1/"'  tJ"'>-  J}'-*1.  U-^-'.  ll^'.'A.  1136  u.a.  1137. 

 Bund,   3()  mm:  d^gl.    -   .V   MAHKWAHrDI   DCI   LVITRAX.  — 

.'ihgch.  (i^)  el'd.  3Ji4  n.  6.  —  n.  769  n.  9l'm.  97o  c.  973 fmq.  10(J6  r  d. 

Mertzkern,  Johann:  Rund,  :J8  mm:  im  Schifd  gegturstes  Lindenblatt,  bihgt 
mit  zin-i  Kugeln.  \-  S  . .  dlL  ■  HANS  MERTZKEHX.  —  n.  723  n. 

Aaili  nyt  r,  Uug:  Rund,  U7  mm;  geeierter  6'child.  \  A  HVGOXI '  DCI  > 

NALLINUER.  -  n.  565 a.  6&4d.  709  u.abe.  716,  724. 733 ae,  733 ab, 
744  u,A.  745 a.  760.  761a.  761  e.  763.  766 u. ab.  782.  784.  790.  796. 80a. 
807.  814.  622.  802.  855  a,  8ö7.  88it.  916,  918,  934,  92o.  943.  97tK  973h 
hos.  998.  ume.  U.08.  lOlti.  loi'Ju.a.  1024.  lf/4fK  lt)46.  1058  oA.  1066, 
l//bt:.  l(i'.<2n.  lo;>4.  1097.  llo:i.  1119. 

—  Konrnd  d.  A.:  Rund,  :^8  mm:  Helmaiegeh  Helmzirr  Hiefhorn  h-gfeckt  mit 

dni  llahncnfahrn.  —  -f  ,S  (  OMiADl  XALLJXGKR.  —  «  627  n. 
769  a.  8lUd.  8i>6.  913.  916  ab.  951  a.  955  b.  iHj6  a.  97  3  q.  975.  977  a. 
998  aA.  ms.  1040,  1061,  1069.  1080,  1081b.  1099.  1105.  1109,  1110. 
li12A.  UJ3.  1114  «.  a  b.  1122.  1124  u.  o.  1126  a.  1128, 1131. 1134. 1146. 

—  Konrad  d.  J.:  Rund,  28  mm;  H^mmeg^t  Helmtier  Ztrei  aufrtekle  «iii- 
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tPärUigekehHi  Hie/hörner.  —  SIGILLVM  CVNRADI  UJCTI  NEL- 
LJNGISB.  —  n,6Ue  «.  ioil  a.  imb,  1137,  1138*  1133, 1138. 1139  u,  a. 
NaUinger,  Büdifftr:  Rimd,S6nm:  m«  Kmrad  d,  Ä.  -  ^.  BVDEGKM- 
NALLINOER.  ^n.S8&A.  647 e,  691a,  TM,  JSHa,  731b.  735m.  74fJ  «.  a, 
769,  770  u.a.  774.  77 ö  u.a.  781b.  783.  797.  8lö.  827  u.a.  830.  840.  bl7 
u.a.  808.  8m).  t>71.  S'Jl  a.  S'Jl.  9WS.  911,  912.  917.  921  U,a,  933,  939. 
llf>3.  9HH.  97:Ja.  <J13n.  it'tü.  9öB. 

Satt  eil«,  Kberhmd:  Bund,  38  mm:  im  Sicytljdd  eint  Kiuna.  —  -|- 
-V  FJtKHH ARni  nCl  •  NAESF.LL  -  n.  ölo. 

Voll  Peters  hausen^  Ulin,  dtr  StudUchreiber :  Hund.  :Ji>nin:  iin  .Si.t/il/vld 

aitfwärtg  g^srmmmUr  I'ierfu^s,  woran  «me  Kvtte  befeiftigl.  —  .  .  VhIXI  • 

JSTJ3TSCMBB  ...  —  n.Kf62g. 
H*mi»rf  Johann:  Bnad,  27  nun;  gt$paUtntir  Schild^  gekrönter  Löwty  littim 

ßUtH,  -      S  lOHIS  BKM8EB  DE  ESSZEUG,      n.  U1.  &2«. 
 BMnd,  31  mm  ;  dttgl,  —  -f  ^-  JOHANNIS  -  DCI*  SAS/ESER,  —  ».  &37. 

583  a,  611. 

 Bund,  25  mm (byl.  —  S  -  lOHIS  *  JlCI  -  HEUSER.  —  ».  loö3,  loo9. 

Ribsteint  Kuno:  JZmimI,  26  min:  gesjtalteHtr  Schild,  reeM»  au/ytrichMoi 
Kifihom,  Unkn  geteilt.  -  -f-  6"  COVX  •  UIPSIAIX.  —  n.  :U3. 

HoHcr,  Heinrich :  Rund,  2ii  mm;  im  Uchild  linksmhräyc  J.cidr  mit  drei 
Sprmf'fn.  —      HAINRICI  DCI  Hf^Nf-JR.  ~  n.  1051g.  w:>2h. 

tilchilt  er ,  Hup  recht:   Mund,  JJ8  mm:  Helmgiegel.   Hdmzicr  Manns*' umpj'. 

—  .  .  RVOPRET  DCl  SCHILT  EH.  —  w.  im,::mn. 

Schühliu,  Ulrich:  Rund,  31  mm;  gevpahme*'  SchiUi,  recht«  drei  quer  aln-r- 
mnßnderli^ende  Schuhet  link«  fünfiMlrtdUtgWihräffi,  VLHICI* 
DCI .  8CHVHELIN,      n,  7<Hh  719. 

Sehuttheia*  meht  B*lrgermtiaUr. 

von  Sondel/ingent  Ulrich:  SpÜMooalt  34:2tf  mm.-  PeKkan,  tcelcher  «ich 
in  dU  Brutt  hackt,  Uber  dm  Nut,  worin  drei  Junge.  —  8  VtRICI  DCI 

D  svndelvtgen.  -  383.  dea.  m. 

Steinhöirel,  Heinrich :  A'nnd,  30  mm;  im  Schild  zwei  gdtreugte  Hämmer. 

—  UEINRICVS  ST  EINUKW  EU.  —  ».  tiO  A. 

Steckt  Albert:  Ihuul,  32mm:  im  Schild  ein  Korb [I^J  -     S' '  ALBJüRHl'I  * 

DICTT-  STECKEN,  —  f».  946, 
ülin  fti.ht  Petiriibuu/*en. 

Ungeltcr,  Gerold:  Hund,  47  mm:  ffrspaUeuLr  Schild,  recht n  in nfimd  rechta- 
geschrägt,  link«  Hose.  \~  S-  twEHOLDI  -  VNGELTAHII.  —  n.  431. 

—  Ulrich:  Rund,  40  mm:  desgl,  ~ S"  -  VLRICI .  DICTI.  VN  GELT  KU. 

—  «.  öHif. 

ran  Wildüerg,  Johann:  Huad,  3:'t  mm:  im  Schild  gcutüniit  genjtalteneft 

LindntbksU  bdegt  mit  gwei  Boten,  S'  JOHANNIS'  DE-  WIL- 

PEBG.      fi.  1053.  1069. 

Z«int  He  in  rieh:  Bund,  29  mm;  geepedtener  Sehiid,  rechte  (^nerhalhtny 
linke  Stern,  —  -f  Ä'  UAJNBICI  DCI  ZWIN.  —  n.  760  u,  a. 
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//.  AutwMrU^e  gMMie  Siegeiinhaber. 
1.  Päffste, 

J!  »II  i/n  zinm  V/TL:  —  «.  SOH,  291.  353. 
Johann  XXII.:  —  u.  524. 
Xibotau»  UL:  —  ».  162. 
Kikitlau»  IV.:  —  n.  m.  m. 

2.  Bischöfe,  Äbt^,  Kleriker  uml  ;/r/s fliehe  Imtitute. 

Adflbrrg,  i'roftsl:  ,Sintsoval:  iiO :  4()  mm:  nicht  tuiet  Ge%Mlichei\  in  der  Lmkm 
ein  Buch.  —  ^  PREPOiflTI  IN  MADKLBEnCH.  -  n.  Sbti.  yiifn. 
973  ä.  9t». 

^  Konvenl:  SpHäoval  ö8 :  4f»  fim :  tlehinder  CMvtUdm  mit  Stab  und  Buch.  — 

+  S*  C0N7ENTV8 '  IX '  ADELBBC.  ^  n.  9730.  9HU. 
Alitnh  nr (1 ,  Kirchfierr,  Graf  Htinrich   von  Tnhinycn:  Knud,  4.')  mm.  im 

Srhiid  Kirchenfahne.  —   |  6'  Jl  CoMITIÜ  DE  TV  IG  EN  BECTOK 

l-Jd-:  I  ALTE'..  ..  f.  -  n.  u;!>. 
liacknnng ,  Propst:  iSpiUoral,  4ö  :  29  mm:  der  hl.  l*a$ikratiu^,  in  der  Hechten 

eine  Palme,  darunter  PACRAT,  ganz  nnten  betender  MOttch.  —  ... 

FBEPOSI  CCEN ANGENS  ...-«.  23(K 

—  Kcmeni:  —  n.  230. 

Behenhaneen^  Abt:  Jfpägoral,  47:29  mmr  (gehender  Abt  mü  Stäb  nnd 

Buch.  -  .S  AB  H  ATIS  DK  BKItlNHVSEN.  -  u.  146.  14b  a.  153.  176 
u.  A.  IH7.  220.  268.  271  a.  34&.  36fÄ  368  A.  432.  m.  äfJß.  &14.  ött4  u.  n. 

t,Hi<i.  767. 

~  Konratt:  Si>Hz'*rnl,  öd  ;  .»'.>  mtn  :  unitr  einem  Thor  aieJuudir  Ahl  mit  »"ytatt 
nnd  Iluch.       ...  (UtN...  Ii  ATIS  Di;  liKBKXHVSKN.  -   n.  649  h. 

—  Kommt:  Band,  oU  mm:  Maria  auf  einer  Bank  «itzend,  anj  dem  Haupt 

Krönt  und  67<»nV,  in  der  Beekltn  ein««  Zweig,  auf  welchem  ein  Vogd 
eitzt:  neben  ihr  auf  der  Bank  «teht  der  (Jhrisluekndbe.  —  +  SIOlLLVM 
CONVENTVS  DK  BEBENJIVSEN.  —  «.  412b.  649b. 
Beutelabaeh,  Ptvpst  Johann:  S'pitzorul . . . :  Proptf  mit  Sfah  und  Buch, 
,n,ien  unter  einem  Bogen  betender  Mifnch.  —  .S'  WUIii  PREPUÜITI  DE 
II  \  ITLSBACH.  —  n.  .Hts. 

—  Kapitel :  ^Spitzoral  . . . ;  Get^tiicher  mit  Stab  und  Buch.    Umschrift  unUtitr' 

livh.  —  /I.  318. 

—  Kanoniker  Burkard:  Spitzuval,  52:33  mm:  Lilie,  durüb:r  Sterne.  — 

S*  BVBCH  CAN  ....N  BYTELSFA ...  ^  n.  193. 

Boltf  Kanonihtr,  Konrad  ton  Neuffen:  eiehe  EetXingeMf  (Seiediehe. 

Carmeiiterprovineial  Ko nrad:  Spiteovaiy  42 : 27  mm ;  goUeeher  Bau^ 
in  einer  oberen  fJß'nung  Maria  mit  Chritftu.s,  unten  zwei  Heilige,  linke 
Iran  mit  Schieert  und  Kelch,  rechte  liftiiiu  mü  Krone  tind  Scepter 
I  Harbaro  und  Ludtn'ff  II.,  welche  beide  ron  den  Carmeiitern  gefeiert 
irurdentfj  —  ....  Oli  PVICIAL  ALKM  SVP'RIOli  OBU  Bi:-  M- 
V'  C...  M...  ^  n.  Km. 
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Dtnktndorf,  Proy$t  Bugn:  Swtdf  ö6mm:  dnt  geöffnete  Grab  (^i>tti,  auf 
velchem  ein  Engel  mit  TAUtnseepter  sitzt,  linke  davon  die  drei  fVsueii,  imttn 

.betender  Mönch,  zu  hddru  Sntm  dt  sst  lben  je  t  tn  Pad-iarcfn  iikirnz.  — 
-f  S  Ii  VG  OXIS  (Ay  lEHLlTAK  PPOÖU'I  ECCJä  IN  IHN  KEN- 
DORF.  —  n.  I  lSn.  :»01.  nti.  :il7  A. 

Kaib,  FrietUrich :  SjjitzoraJ,  40  :  :i7  mm:  Schtld  mit  drei  tichr  äff  linken 

Dielriehen,  tUimber  ein  Lamm  mit  einem  PtUriarcItenkreus.  J-  S  • 

FKIS '  FRIDEBIDI  -  PP  ~  I  •  ECCE  •  DE  -  DENKKJjTnoRr.  — 

um, 

^  Denelbe:  itinui,  30  nm:  im  SehUd  drei  »chrd^ßinke  Dieltiche,  Särte  nach 
oben.  —  S'FHIDBICI  DICT  KAYBEN.  —  ».  Wtfd.  9BSa, 

—-  prior:  SpitzornI,  .)J  :  36  mm:  ««/  l  itum  Altar  ein  Patrifirchntlrn  itz,  un(en 
heiender  Münch.  -  +  V TU  MEMOJtlS  AMPLECI  EUE  VOTA 

PHIOIUS.  -  n.  .?ts.  öiii. 

—  Pfleger:  ItntuL  31  um:  Patrinrrh,  nhn  hz.  —  S  FBlS  C(f\R  .  .  .  —  «.  67tf. 

—  ('aititel :  iSintsoval^  70  :  47  mm ;  Chrigtun  mtt  Ghrie,  worin  ein  Kreuz,  in 

der  Hechten  eine  Kugel,  vrorauf  ein  Patn'arehenkrem,  in  der  Linken  ein 

i^pm^band  mit  folgender  Aufaekriß:  EGO  8VM  HESVBBKVTIO 

VITE,    —  Umtekrift:  +  SIGILLVM  hENCHENhonFENÜlS 

EOCLESIE.  —  n.  m,  395. 
Detaslingen ,  Plehan  Diether  der  Herter:  Spitzoral,  pj  :  26  mm.*  undeui' 

lieh.  —  S  DUn  ilFBl  PLKBANI  I-  TVSSKUXG.  —  «.  46!). 
Echt  er  di  II  g  fn  ,  Kirrhhcrr:  SpHsovaL  47  :  :}S  mm  •  die  hl.  Katharina  r/ekronf, 

in  den  Händen  ein  Jiad,  sn  beiden  Seiten  je  eine  Lilie.  —  ...  BECTOBLS 

EUÜE  ....  INGE.  —  n.  67L 

Feutrbach,  KircMierr:  Bund,  2V  mm:  im  Siegelfeld  Vogel.  —  [-  •  ■ .  BKC' 
TOBIS  ECLE  I  FWEBBA  ..,  —  n.373a. 

Freieiugf  Arekidiakon  Ulrich  euiter  enriai  S^iituvedf  45 :  SFf  mm: 
Maria  mit  dem  Christueknaben.  —  S-  VLB  ^  fiVP *  CVBIA  -  CAN - 
ECCE '  I '  FBIBJG.  —  n,  965. 

F&retenfeldi  Abt:  Spitzoval,  46:29  mm:  stehender  Abt  mit  i^ab  itnd 
Buch.  —  ...ABB  AT  LS  DK  CÄPO  PBLCIPLS.  -  n.  49lß. 

Gmünd,  D  0  m  i  n  ik  a  n  I  r  k  l  II  .s  ( I-  r :  Spitzocal,  .>y :  33  min  ;  Maria  ^sitzend,  auf 
dem  SchoM  den  (Jhiuxtusknaben.  —  S  FBVM  PDICATOB  COVET 
GAMVBIEX.  —  II.  3S6. 

Golleezell,  Konvent:  Bund,  ob  mm:  Maria  gekriitU,  auf  einem  Stuhl  mit 
Bückeiüehne  sitzend,  auf  dem  Schoee  den  Chrietueknaben  mit  Glorie 
ime  Hemptf  davor  kniet  eine  Nonne,  über  dieser  ragt  der  Oberkörper 
und  tin  Flügel  eines  Engels  herein,  welcher  einen  »nkenntlichcn  Gi<jrn' 
stand  in  den  Händen  hält,  ztrifichen  Chrintus  und  der  Nontte  die  M'urfr 
A  r/;  M  Ali  Li  in  zwei  Zeüen.  -  S'  COAVEXP  SOBOB  DE  CELLA 
DEL  —  n.  26 ö, 

Grog  malt,  Pfajf'  Rudolf:  Bund,  37  mm:  im  Siegeljeld  ein  Vogel  über  einem 
Ztreig.  —  \^ii>*BfD'  DTI-  GB08MVLT  >  BA . .  DOTL  —  n,  lO&T. 

Jleiligkreusthal,  Abtiasin:  Spitsoüdlt  40:02  mm;  Christus  am  Kreut, 
sn  seiner  Beehten  Kriegsknedd  mil  Lanze.  —  -f-       ABBE  DE 
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VALLE  STIC  CHVCI8.  —  n.  m  m.  a.  —  dun»  dtu^Obt,  43 :  3o  mm. 

—  ti.  596, 

Hirgau,  AU  Htimieh:  SpUzovai^  6i) :  as  mm:  Mehtnätr  Altt  «Mi  Skib  und 
SueK.  h      HEINRICI  ABBATIS  MON  hlRSAW&KNiflS, 

—  H.  1x27. 

tioehber'j  O.A.  Waiblimjen,  Dekan :  Sitiizoral,  3t>       mm;  ein  Vogd.  V  ' 

ECHARDI '  SACERlJOTLS.  —  n.  373  a. 
Kaibj  Kirrhhtrr  zn  f  BempfltHf^en  /  / :  S/tiliurdl,  4:J  :  :.*f>  mvi ;  mid-nHich,  — 

...  ONTS  DCl  KMBK  KCCE  Ii  EP...  -  n.  ßfti. 

K  arm  ein  I  r  n.  Carnn  liU  r. 

Kaisheim,  Konvent:  liutui,  47  mm:  Maria  auf  einrr  Bnnk  fitzend^  in  der 
Rechten  Lilien fdengel,  links  von  ihr  auf  der  Bank  tUhend  Clvrigtunknabt, 
wekhtr  ihr  dk  MTanfft  ttTtiehOU—  -j-  ^  CONyElfTVS  MONAJSTKHXX 
IN  CESABEA.  —  u,  S$4, 

—  Abt  Ulrich:  SidtMOvalt  SOtSlmm:  »teheMder  Abt  mü  ötab,  —  . . .  FsRICI 

ABBAT  18  DE  CKSAEEI..  —  n,  b84, 

Kirehheim,  Kloster,  Priorin:  tSpUzot-al  3b  :  31  mm;  Tauft  CttrMi  (nndmi^ 
(ich)  . . .  PRIO  . . .  .sa  . . .  HIRCUUA  ...  —  «.  :{:J3.  if'Jl. 

—  Kmtveni :  SfiUtoi'al,  iJ  :  32  mm :  Lamm  mit  Kreuzes/ahne.  —  -|-  •5»'  CON- 

TA'A  r-  sri.MONUL  -  I.\  •  KIRCHAIN.    (JM4  Meten  drei  Buch- 

MtnlifH  im  Siegelfeld.)  —  ii.  3:24. 

—  JJe'iUn   Heinrich:  >Sjntearai,  47  :  äo  mm:  der  hl.  Martin  zu  Pferd  mit 

dem  6'chu'ert  den  Mantel  teilend^  hinter  Htm  knieender  JieiUer:  unten 
knitendtr  CMMkhtr,  —  S  BAINBICI  DECANI  /.V  KJRVUAIN.  — 
«.  366.  387.  511. 

KouslanMt  Biwht^f  Gtrhatd:  Spüaovalf  ea.68  :43  mm ;  «iltendtr  Bitehoff 

fUi  Hechte  Kegnend  erhoben,  in  der  Linien  den  Krummgtab.  —  ...  ER- 
II  ARDI  :  DEI :  GRA  :  EPl :  ECCE  :  ifSlAXCiE. ...  -  n.  ifift. 

—  Bix'Ii'f  Heinrich:  tS]tit;oral,  70:45  mm:  sitzemifr  I-isifrif,  dit  Rechtr 

erhoben,  in  der  Linken  Stab.  —  6' -  HAlJi  JßEI  -  GRA  EPI » 
KCCL'IE'  CONSTA \(1EXSIS.  —  n.  270  hd.  294. 

—  Ii  u  d  o  If:  Sfjitzuval,  70  :  44  mm  :  sitzendtr  Jiisihof  unter  einem  gutitehen 

Bauy  oben  Mariä  Ytrkündigung,  auf  emcm  Band  A  VE  ,-  %nUn 

Ji'ehOd  mit  Kirehenfiahne.  ^  ...OLFVü  IJEI  GRA  EPJSCOPVJf 
SSTANCXEN*  -  u.  646  a. 

—  Uirith:  SfVtMDUMdi  97 :  41  mm:  «Uzendtr  Bitchqfj  mm/««  Schild.  —  ...YS' 

DKl  *  &RA  .  EPI  ...'VS  CONSTA ...  —  h.  93$a. 

—  Generalvikar:  SjiüttOWtt,  dti :  41  mm;  nitzender  Bischof.  \-  IVr'.l  A'/I'.V 

L\  SPVAIABZ  GEN  AUS  DNl  HENÜICI  Ei»!  ^STANCIEN.-^ 

n.  IfMJl. 

—  —  .fohann.  Iii  •<(■}>  nf  ron  V'nlanea:  S/ii/zoral,  öo  :  3S  mm  :  uffhanlrr  lligchoff 

unten  betettder  GetsÜtcher.  —  S'  ERl^  lÖHIS  DEI  GRA  KPI  

l EN  SIS.  —  n.  4S6a. 

—  —  Otto  von  Rhtincck:  Spitioval,  63:44)  mm,  Figur  mit  Krone  und 

GhriCf  in  der  Btchtcn  cmcn  Zveiy,  IfMb  kUimrc  iy^m  mü  GlariCf 
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«111011  Kett$€l  hoUtud  fdtr  hf.  Veif),  nitte»  Mvei  i/d^Udtf  retMn  Krtus, 
Unk»  BtMtmdm-  Löu-e  m  einem  Kreit.  —  ü*  OTTONlS  VICAH' 
lOHlS  9FW  9iiTAN  (iEirt.  -  n,  iojßa, 

—  Offizial:  Rand.  40  mm:  Ttiyclinf.  -nei  J-'inifer  (hr  Ilahtai  erhohen,  in 
(Irr  ] Anken  ^Stab.  -  ^  S  (tFFlClAHS  C  VHIE  UÜ^ÜTAXCIH^,  — 
/(.  75.Vff.  'y2'J,  695b.  iMiö. 

-  Ailt  ttkai  Johann  ./Ohler:  Hund,  :JT  mm;  un  üvhilä  Loire.    -  «i' •  •  •  • 

ADVOC'  CVli  '  9ST.  —  H.  Viiö, 
—  Kimrad  «om  Tingtn:  Hund,  ää  mm/  mm  S^Ud  r$dd9r  Hdwü^ndke»^ 
frMtM  mit  einer  LiUe.  —  S  MAGUl  VVXHADi  DU  TKXGKN. 

—  ».  f/6ö, 

->  iic hnltmt  i  k  t  r  WaUher :  SfHlsuval  5U  :  34  mm :  Uild  mHdernttieh,  —  W^ALT 

.^CULASII  ...KCCf:  VÜÜT,..  -  'Hku. 

-  Jj  omka  n  n  ni  f:  er  (Htn  rnn  Rh  ei  neck:  .sitftu  Znrzitrji. 

-  —  Konrod  Wixsrrer:  Sfiitzond,  4ü  :  L'ti  mm ,  Mtiria  mU  Chrt'tilusknaben  : 

utUen  betender  Gewüivher.  —  S  •  VON,. . .  CA^  •  ECCK  .  CüNSTAJS'T, 
II.  965. 

-  .St  Stefan^  Flebtmx  'Spitzoval,  -tU :  9ft  mm;  beimder  CrM«llttfA«r,  oben 

heramapend  «me  Hemd;  ttnle»  Idtiner  of»  beUMder  0«i$(Vehtr,  — 
3  a.... AK  ET  PLBl  SCI  STEFÜÄT  C0N8TÄNT,  —  ».  m 

-  Kanoniker  Jakob  Kost:  Spiizoval,  ^)  i  Ul  mm:  die  hl.  Katharina  mit 

Palme  und  Sad.  —  S  >  lACOBX .  KOSTI  •  ÜAN,, .  AI  00X61, 

—  n.  mö. 

Krem«,  Dominikanakloster,  Ltklm'  Heinrich:  S^,ilzovul,  37  :^3mm:  L'hriislus 
am  Kreut,  rechte  davon  eine  Lanze,  link*  eine  Hute,  unten  betendtr 
Mäneh.  —  MIA  TVAANT,...  GLOS  NEOS  EST  [mwricordia  Uut 
unie  oeirfo*  meo9  ut],  —  n,  MBS, 

Laufftn,  Priori»:  Spttsoval,  H7 :3M  mm;  Mwria  sUhmd  mit  CMttmIdnd, 

—  S  PRIOHISSE  DK  hOVFEK      n,  6UG. 

—  Kmvent :  6'pitzovüit  46: 119  mm;  Christus  aus  dem  Grab  ateigend  mit  Lendett' 
tudi,  Binde  ums  Kinn  und  Glorie,  in  der  Rechten  tinen  Stab,  — 

S  rO  VE  NT  .  .  .  rX  L...  FE ...  -  n.  b06. 

Lichtenthai ,  Kn/ihiit  Jlhre»  fit  S'ilberer  ron  Esslingen:  Hund,  SO  mm  : 

die  DareteUuinj  isi  nic/U  üenUtih  zu  erkennen.  —  -j~  6'  ALB' ....  1)VI 

SILB'EM  D  EISELIG.  —  fi.  10^19  ab, 
LuetnaM,  Pkban  Ulrich:  Spitzmai  60:  30  mm;  GeitÜicher  mit  KntmmHab 

und  Badk,  —  +  6 VLB  -  PLEBANl ....  STEHiO  WE,  —  n,  489, 
Magatadt,  Albreehi  der  Kin^htrr  ton:  Btuid,  36  mm;  reekUffuekrägter 

Schild  mit  hnhtm   .Schrägbalken.  \-  S  AL  , , .  HTI  *  BECTOHIS  ' 

ECC  ....  TAT,  —  n.  513.  537  u.  a. 
St,  Maria  in  jn>rtir>t,  Kardinahlinkoii  Matthäus:  Sjiif :iirnl,  5f>  :  mm; 

Marin  nitzenä  mit  dt  m  Chrietusknaben,  zn  bt-iden  .Sritvii  luvende  Eigurt  n  ■ 

unten  betender  Geistiicher.  —  MATHEI  SCE  MAlilE  IN  ...  DIA- 

com  CAB,,,  ^  n.  36i. 
Markgröningen,  D^km  Wtrither:  SyHtooaly  4ti:2U  mm.  Mtoei  olehmde 

Heilige,  der  eint  mit  Palmtf  am  Bande  danelbet^  S*  CACIYS[f),  der 
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iiinlt'ir    Hill   riitcin   (rejäsx   in  den   lländfn^  am  Hund«  S  •  6El(l\'S 

{Serifui^  ll.  S  WWHICHI'  DECANI  tlf»  OBVNIKGEN,  - 

Danehm  et»  gweit§r  Stempelf  4ä:S!7  mm;  dtr  Umtekr^  WERIX- 
HERL  -  n,  434,  492, 

Neckurthail fingen,  Kirchhrrr  Viejmld:  6'pitzoval,  i'>  :  2s  mm.  der  Id. 
Marlin  zu  Pferd  mit  dem  Sc/nreii  den  Mantel  teilend,  hinter  dem  Pferd 
ein  ncttler.  —  hlEBOLUI  HECJVHIäl  ECCE  IN  BALVINOKN, 

—  ?i.  70L\ 

—  Eberhard:  •'ijfiizoval,  ü()  :  itU  mm:  ganz  gleich  hin  anf  den  Xtumn. 
n,  erS.  703.  72a, 

Neugtadt  hei  Waiblingen ^  Firülmeenr  JohannBit:  Sitütoval^  60 ;  SO  mtn: 

F'aMH  auf  eint  Baumkrone  eiek  ntedertawend,  \  S*  JOHIS  •  l*ßEMI- 

SARII'  IN 'NOVA  .  CIVITATK,  —  ».  lOtff, 

Obtret' sl  I  ngc  n  ,  Dekan  JJi  e  t  r  i  r  h  :  JSpttMOfMÜf  öO  :  i'>  mm.:  der  hl.  Georg 
in  llif<tnnij  in  der  Rechtrn  eine  Fahne,  an  der  Linken  einen  ikhild, 
worauf  ein  Krem.  —    '    v'  DIKTRICI  />  — .  n.  IHH. 

--  Kirrhherr :  Sfiil.oral.       :  :Jt^  mm:  Lilie,  zu  iteidoi  Seiien  oben  ein  VogeL 

—  ...  KA  PLKltAh'I  ....  OHEUM:...  —  n.  m. 

 Konrad:  Sjnttw^  45  :  JJä  mtn:  tteltende  Heilige  mit  Lilie,  —  -|-  Ä'» 

CVimADI'KE,,.RlS'  ECCJE»  Ilf*iiB,..E88LlilG,  —  n.mb. 
äti4.  373, 

Oweitj  Dekan  Heinrich:  it'//UivetUf  09:35  mm:  Mariä  Verkündigung: 
un(tn  betender  OdetUehtr,  —        HAINHICI*  DECANI  -  m  •  OWN, 

—  n.  (U9  u.  r  d. 

—  J'lehan :   Siii/znrol,    Lilie,  zu   lieidett  Mten  oben  ein   Vogel,  — 

S  LIV.../G!  PL  EHAM  DE  nWEN.  -  n.  m'.. 
J'for::  Ii  f  i  III ,    hominikanerkonrrnl :  ,\jHt.^iinil,  47:30  mm:  Maria   mit  dem 

(  hnntunkiudHu.  —  .V  .  C(*y  VEM  V.S  ■  EUYM  •  PHEDWATUR  •  /  • 

PHOUZH,  -  ff.  393, 
Plieningrn,  Kirthherr  Burkard  Rraggennchlegel:  Rundf3Hnm:  der 

hl,  Martin  tn  Pfetd  mit  dm  »SVAirrri  den  Mantel  teUend.  —  . . . .  RKAR* 

JJI  RfXfR  EVE.,,  -  n,  7W, 
Recrehenfiifi  efiiMeofiu/i :  .'</•!/ .oral,  tnj : :}}  mm:  Chri^itw*  aaf  d  r  Rechten 

ein  J.mnm  mit  Kreuzesfi/inf ,  mifiii  (>  Imder  Riachitf.  —  6'  I'^RIÜ  10' 

IIA  MS  hl-:  ....rri:  iii.cHEtiES  epj...  —  «.  4y?. 

Reutlingen,  it^tifkbun:  .Spitzm^ti,  34  :  mm :  ii"'  ninli  >  im- Scheibe,  mw- 
auf  ein  Kreuz,  zu  erkennen.  —   ...  CEPLEliA.Sl  . . .  UVI'l'KL  . . . 

—  II.  m, 

Roefwagy  Dekan:  Riind,  33  mm;  drei  Roern  an  Stielen.  —  -f  S*  PÜRI  I 

ROSS W AT,  feie.'J,  —  n.  179, 
Salem,  Abi:  SpHtovedt  4H :  3ff  mm:  stehender  Abt  mit  Stab  und  Buch,  — 
'r  SIGILLVM  ABB  ATIS  DE  SALKM.  —     474  u,  a,  «58.  Sä9.  6i5, 

Sehmid'  ii.  Kirvhherr  Kon  rad:  Sjiitzoral,  3t} :  :>:}  mm :  ffherkUrper  eines 
Jti.Hchofit.  in  rhu  Armin  ein  Kind  haltetid,  aber  d'^m  Kopf  und  eu  beiden 
Si  tte.,  jr  etn  .Stern.  -  j  S  •  (  VNR  -  RC<JH  ECCE -  i  -  SCHMID- 
JLlL  —  n.  11U3. 
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filehönaUf  Abt:  S^Hzocal,  4t :  äb  mm;  tiUhtndtv  Abt  mit  Stab  utirf  SucA, 

—  4-  SIOJLIVM  ABBATJS  SCONAVGIB.  —  n,  360. 
SUlmingen,  Kirchfurr:  SpUgwol,  40:  SO  mm;  B«iter  [der  hL  Martin  J^J 

Umgekrift  unk»erlich.  —  n.  334. 

Sind  f  I  finden  ,  Pt-ojhft  Ulrich  von  Wiirtf  ftnbery:  SpHzoval,  iHj  :  36  mm: 
die  Legendr  hl.  Mmiin.  i  v  •  VLR  -  DE  -  WlRTMiBG  ^  tPTI • 
IN '  SVM/i'J.  FINGE.  —  n.  ööö;  r;/l.  auch  .Spder. 

—  Kaj^iUl:  Hund,  04  tnm:  der  hL  Martin  als  JJinchof,  Brustbild,  Krumimtuh 

in  där  lUehtm,  Buch  in  dtt  linken,  -  .,,IN  -  SINDKLVIN . .. 

—  n.  655.  '\ 

SirnnUf  Kirekktrr:  Spitzovalf  Ötf :  ä9  mm:  »Uhendtr  GtiiOlieher  mit  Bneh 
und  kMum  Stab,  —     B  -  HKVOH  •  ECCE  •  J-  StWfTOW.  -  n^dttB. 

"  ifjtUzoi'ttl,  47  :  Sit  mm :  stehender  Geistlicher,  in  di-r  Hechten  Kelch,  im  der 
Linken  kleinen  Stab.  H  6  -  B'  -  RKCl  ^  ECC ....  UMP:N0WE, 

—  II.  ts-sa. 

.Speie  r,  JJomka^tUel:  Jlnud,  10  mm:  Maria  aitienil,  an/dem  link<.u  Arm  Chtislitn^ 
in  dt:r  Bethtm  tiU«Mt$ttgel:  m  bddfn  Seiten  AL — MA.  —  Umschrift :  \- 
SIGILLVM:  IBATRVM  :  MAIORLS  ECLE  INSPIRA.  -  n.  Ii  A. 
617.  633,  6»7. 

—  IhimpropMt  Peter:  Spitiwvuit  46 :  3a  mm;  etekende  ü'ignr  einm  SSe^  in 

der  Reehttn,  zu  beiden  Seiten  eine  Roee.  —  FREPOSITI  ECCVIE 

svi.  —  H.  miA. 

• —  Ulrich  nun  Würtlemhery.  l'ropf<t  zu  St.  (hiido:  Rnnd,  :.'5  iniu  .  Taube 
mit  Öl-irciff  [f]  f-  .V  UIJV  !n\  iUn-.iidTPTI.  —  /^  NX). 

—  Dcrticfhc  all*  i*rup»t  zu  .Siiuk\finyfn :  tS/iitzomi,  4G  :  Üit  mm:  Maria  (Knic- 

tftitck)  mü  Cla-ititusknubm,  unten  betender  Geistlicher.  —  \-  6  '  •  i  LR'  • 
7/.  WIRTKNffa  VAN  EVCLE  SriRJ-!N.  —  n.  635:  wß.  weh 
SittdtJlfingen. 

'  Kleriker  Ernet:  Spüeoeali  . . :  Jt3  mm:  VogH  auf  einer  Hand  mtzend.  — 
ERNESTI  ÜLERICJ  SPIBENSIS.  -  «.  Ity3. 
Meister  Ileilmu  n  n :  Spitzurul,  30  :  :i4  mm  ;  j-itzen/le  Fiyur  mit  Ruch  und 
Retorte.  —  f   V  MAGI.STRI  IfAlLMANNI  DE  Sl'IUA.  —  n.  Ib3. 

—  I'leban  Heinrich:  Spltzornl,  .'in  :      unn  .  I'igur  vor  einem  Altar,  iiurnnf  ein 

Kelch,  dahinter  Figur  <ut  t  itu  in  (ilockcit^feil.  -  <V  .  . .  NRICI  1*1..  —  n.  Iti3. 

—  Pfründner  Markicard:  .Spitz oval,  4()  :  :Hi  mm:  l*rie»ter  mit  Kelch  vor 

einem  AUar,  oben  eine  Hand»  mit  HosUe.  \-  S  ABU!  PRE- 

BENDAMI  ECCE  SPIHENS.  —  «.  Itt3. 

—  Pßeger  £u  KeeUngen  siehe  daselbst. 

Steinh  e  i  m ,  Konrtnt :  Rund,  Jf>  mm:  Christ  am  KrenZy  rechts  und  links 
Je  ein  Rischof  mit  Stab  und  Ruch,  über  dem  Kreuz  .Stern  und  steigender 
Halbmond,  unten  untrr  einem  !h>ricn  ttrei  treibliche  RritHtbilder  einen 
(Jhristuskopf  in  einem  J'nch  emporhalfen d.  —  .S  (JtiN  VENT  ^SOROR 
IN  STAIXHAIN.  —  n.  031. 

Stnttgart,  Stifupropst  Markward:  .Spitzoval,  38:it3  mm;  der  *l.  Geittt 
tu  GeHait  einer  Tatdn  mit  Glorie  auf  einen  Ketek  kerabedmtAend.  — 
S*MAn  STVGAB.  —  n.  574.  665. 
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raihing»u  u.  Ihkati:  ßpiieaeatf  42 ;  Sit  utm:  BUehof  mit  JSiub  und 
Mm;  —  a  VOGIKG,     «.  mh. 

Weil,  Priorin :  Spitzoval,  4Ji  :  27  mm  :  Maria,  auf  dem  linken  Ann  den  ChH»4U9' 
hnahen,  in  der  Hechten  Lilie.  -  ^  miOIUSSt!  DK  WILEh.  — 
n.  UH).  1,6!'.  U'J-J.  7tf>.  U5T  d. 

—  Konveni :  ^itiizoval,  4ö  :  2if  mm :  deayl.  Maria  und  (.'hrüftuH  yckrunt.  — 
SANCTA  MäBIA  DE  WILEHE^:  —  «.  240.  502A.  062.  7Jö. 

918.  mä. 

WtHffenklo*t$rf  Proptl:  SpUtvetd^  *»:3ö  mm:  ätr  Ertm^d  Miekaü  dm 
Draehe»  tötemd.      ...  SEPOSI  SCI  MI  ...  lA  APD  V..,—n.384. 

Zuffenhausen.  Pfan-er  Friederirh  ran  fthach:  Hund,  41  mm  : 
gespaltener  Schild,  rechts  gemutet.  —  FJUÜEHICI  CLEMICI  DE 
VHHACIJ.  -  n  269. 

Zur  zach,  l'ropift  Otto  ron  Rhetn*  ck:  Spitzuculf  äfJ  :  31  mm:  im  Schild 
stehender  Löice  in  Kreis.  —  w.  Otiö. 

Iii,  Auswar Uge  weWiche  Siegelinhaber. 
1,  Kamr  und  Köw'ffe. 

Adijlf:  Majcstätssiegel  —  n.  262. 

Albr€€ht:  Majestültuiegel  —  n.  awt.  31(i.  347  A.  356.  364»  STZ  376  n.  a.  376. 
Friedrick:  MajeHäUnegd  —  n.  446.  447.  446. 

Heinrich  VII.:  MajrKtätfinegel  —  n.  3!f3  h.  a.  3!fb.  4J0.  411.  4lö. 
Karl  IV.:  Majesl (Uesiegel  —  n.  Uli.  997  u.  abf^-s.  lOl6.  1091.  llOü.  IIOI 
a.  ff.  ///.V. 

Sekreltti€(jd  —  n.  t>79.  997  CC 
Luivig  IV.:  MajeHtäUutiryel  —  n.  44».  451,  4&i.  453.  467.  517.  öUt.  691. 
591.  592.  598.  594.  696.  897.  696.  613.  676.  6$1,  760  b  »»A.  601.  9H1.  851. 

CfütdInUle  ^  n.  593. 

Hüekmegel  —  n.  694. 

Sekretsiegel  —  n.  599.  642.  6öO. 
Rudolf  I.:  Majestätssiegel  —  n.  191.  192. 

2»  Herzoge  «ml  GraJ'ett. 
von  Aichelberg  §.  Merkmbtrg. 

99U  Baiern,  Herzog  IMedärieh:  n.  997  rA»  —  Hereag  i/t^uu:  h.  997  qA. 

ton  Berg,  Graf  Ulrich:  Ähgeb.  Albeiii  n.  160.  —  n.  241.  270  u.  h. 

von  Burgau.  .Markgraf  Htinri<h-  Aixfrh.  Afherti  n.  362..  —  n.  14L  160.  — 

Markgraf  Witgo:  Ahgvh.  Aiherti  n.  361.  —  N.  160. 
ron  Fürstenhery,  Graf  Egon:  n.  270  b. 

von  HelfentUin,  Graf  Jokam:  Abgib.  AtberH  n.  1044.  —  n.  579.  6lO.-^ 
GrafKatwad:  n.  1059  e.  —  Gretf  Ludwig:  n.  1052  e,  —  Grßf  Utrich:  n.  961, 

vo»  Hohenberg,  Grqf  Rudolf:  ( lUüerwiegü) n. 639.  —  GrßfRudo^:  ( Woppei^ 
»iegel)  ti.  579  A.  608  b.  639  »  b.  1063  b.  —  Gr^Budolf:  (giMmtu  Wappen) 
«.  639 f. 
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von  Lotet  HtteiUf  G^raf  Albttchi:  n,  328» 
Tom  Mtrktnbtrgt  Qrof  DhpMi  n.  IM»  M5. 

tc»  Ö»t€rr0iekt  Henoff  F^iedrieh:  n,0S9ff—k,m,  —  HerMog  Leopold: 
n.  481,  —  Jffertog  Leopold:  «*  639  cd  9.  ^  Htrsog  Otto:  M.  614* 

rnn  Öi  f  i  ugen ,  Graf  Lttdirif/:  —  ti.  :.'i>4. 

l\t  atitj  I  a  f  hfi  Rhein,  Huptechl  d.  .{.  :     -  11.  U>  >!. 

rou  Siifmaringen,  Gräfin  AdeUtrüi:  Hund,  dl  mm;  stehende  weihliche  Fitjur, 
m  dtt  MedUm  «t«  Slattt  recht»  da$  w&tümAerffiieho  Wappen  (drei 
HtrseheUmgem),  Unk»  da»  he^en»teim»ehe  (Ettfant),  -  +  S- ADEL- 
II  AI  1)16'-  COMITLS^'K-  .  .  .  SIQEMAIHNGEK  —  Abg^.  YTflrU. 
Jahrit.  1833  b,  190  und  Hohenlohe,  SphragieUeehe  Aphoriemen  Tßfel  11 
II.  Uo.  —  II.  U39. 
rOH  Tfik,  Herzof)  Hrrmnnn:  —  h.  ^'.j.V.  '.*7 1  a.  —  Herzog  Kmtrad:  —  n.  ISt». 
:i43.  367.  ¥i9.  43b.  —  Het-zog  Ludwig  (Wappen):  n.  136.  i/^.  —  Herzog 
Ludwig  (Hebn):  ßoßa,  —  Rerwog  Simon:  —  it.  367.  4fKf.  438. 
pan  Tübingen,  Graf  Eberhard:  n.  267. 

Gr^^  Elitabeih:  Spitgooalt  48:29  mm;  eine  »tehende  MMiUieAe  Figur  in 
den  1  fänden  einen  J^m  mU  Hufhorn  haUend,  unter  dem  Helm  Sehild 
mit  Kii  ihenfahne.  —  11.  413  a. 
I'fnizgraf  Gntifned:  n.  Sil.  355.  370  «.  abc.  412  a.  469.  —  Gr<^  Heinrich 
jfiehe  MUnburg,  Kirdiltert:  —  Gi'(^  Mttäolf:  n.  344.  —  Graf  Ulrich 
gen.  9on  Atperg:  n.  142.  —  Chntf  Wßhdm:  n.  412a.  469. 
eon  Vaihingen,  Graf  Konrad:  n.  171.  179.  466 A.  —  Graf  Konrad  d,  J.: 

n.  4I66A.      Graf  Konrad:  n.  7^7. 
von  Württemberg,  Gntf  Etf Erhard  L  der  ErlaaehU:  (AXberH  Tf,  IL  n.  6) 
n.  235.  339.  378.  379.  —  (AlheHi  Tf  II.  n.  7)  n.  464.  484. 
Graf  Eberhard  II.  der  Greiner:  (AV>rr(i   Tf.   III.   n.  3)  n.  986  u.  a. 

IfXJÖac.  H/9ff.   —  (Ähnlich   All>erti  Jf.  III.  n.  6)  n.  6fM)  d.  9(t6.  947. 
Graf  ülridi  III. :  (Mherti  Tf.  III.  n.  1)  n.  600  u.  b  c.  738.  —  (Alberti 
Tf.  IIL  n.  2)  n.  661.  600  a,  668. fAknUeh  AlberÜ  Tf.  IL  n.  6>  n.  848. 
466.  >-  (Kleine»  Bmdeiegel,  24  mm)  n.  664. 
Graf  Ulrich  IV.  :  (Alberti  Tf.  III.  n.  5)  n.  6{J0d.  786.  906.  947.  —  (Alberti 
Tf.  III.  n.  6)  n.  986  u.  a.  1005  u.  a  h.  I09<t. 
pon  Zteeibrueiien,  Graf  Heinrich:  n.  331.  ~  Gr<tf  Otto:  n.  331. 

3.  Edle  und  Laien  i'tbiriiiinitt. 

ron  Alidorf,  Bertold:  Bund,  .W  mm:  gencharhier  Schild.       -\   S\  ItKU- 
TOLDI  DK  ALTDOMF.  —  Vfft.  Alberti  n.  31K  -    n.  551.  664.  741  e 
—  Fritz:  ffftfiz  gleich.  —  ,y'  FHIDEHWI  u.  n.  w.  —  n.  551. 
von  Altenburg  a.  /•'ieitter. 

Amman  «.  X^chheim» 
Sanbaet  ».  Hohenheim. 

Jlein»tein,  Heinrieh,  Amman  zu  Eellbach:  Hund,  35  mm.  im  Schild  Wci»- 
gärtnershape.  —     •  HÄ}}  •  D  •  BALSTAN'  DE  •  AMA  •  U  •  VELBACH. 

—  H.  900.  im. 

Ji  erler,  Heinrich,  Schultheis»  zu  Hall:  Hund,  34  mm  .  V/d/t/,  dessen  Wapjten 
mmAI  mehr  tu  erkennen.  -  HE...  LI  •  HEULEH  ....  —  n.  984. 
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90 tt  Btruhauvcu,   Zufeierlei  H'apptu:  1.  Getttxdieitet  Sekäd,  reehi*  L&vrtj 
K»k9  yUiffei  (vffL  AUberti  n.  tat  u,  itit).  Dieter  führm /^ttit: 
Anna,  Witwe  KonrmU  von  T hicrhrry.  Jlund,  S2  nami  —  Ü  ANNE  DK 

BEllNH  r^VvX  —  Abgrb.  AiberU  n,  Ibl.  —  n.  936. 
Heinrich  der  Ktrehkerr:  Bund,  ^imn;  —  .„JUNRICIDE  BERNHVa. 

—  n.  678, 

Johann:  Rund.  V,  mm.  \-  S  JOHANNIS  ....  VSE.  —  n.  733. 

Matktrmd:  Hund,  4ft  mm.        S  MARKWAUDI  DE  FNEHVSEN. 

—  n,  ,369. 

Waig»:  Band,  90  mm;  \-  fl  WALGEBI  DE  . . .  RV8EN.  —  it.  7S3. 

Wolfram :  Dreieckig,  49  :  47  mm;  —  S  WOLFBAMI  AD..,  TT  TBEBN- 

RV8EN.  —  n,  m, 
Woif:  Bund,  83  mm:  -   f      DCI  WOLF  DE  BEBNBV8E,  — 

n.  S7ti,  723. 

Wolf  von  Bicdenheig:  Rund,  31  mm\    -  -f  ^  WOLFONIÜ  DE 

HVJiKXnF.RG.  -  n.  076.  67S.  7:jJ.  'JH. 
iL  Eunfmal  geteilter  Schild  (vgl.  Alherii  n.  i6-if  u.  lf>3j.    lßit*<eii  fuhren 

folgende  {goicät  nichts  anderes  bemerkt): 
Bertha  von  Waldenbuch:  Bnnd^  4ff  mm;  im  SehOd  rechter  gcdomUr 

Schränken.  -  -i-  ü  BEBTE  ^ ORIS  -  WEBNH  *  DE  WALTE^ 

BVCH.  —  n.  ß7HA. 
Dieptdd:  Hund,  39  mm.  Schild,  darauf  Helm.  Htlmzicr  zwei  Uicf hörner. 

 [-  .V  DIEPOJ  DT  DK  HKRHVSKN.  —  ;i.  i4t  (ii6n.  OTK  7;?L>.  ^jS. 

Diepold  d.  ./.:  Rund^  4<J  wm.  —  i>  D . .  l'OLlJl  . . .  OH'  //  Ji'NUVSE 

(/Uta:  Hund,  35  mm.  ijemerier  Svhüd.  —  GWOTA  •  DE  •  REBNHIVSEN* 

—  II.  7M.  769. 

Konrad:  Bund,  B6  mm:  —  A"  CVNBADI  DE  B'NBVSEN.  —  n.  7ÄJ?. 

789.  S49.  um.  10Ö9. 
Koarad  gen.  Scharbe:  Bund,  ^  mm;  -  S  -  CVNBJJ}!  *  DE  -  BEBEX- 

nVSEN.  —  n.  811a. 
Kunz:  Bund,  33  mm;  ~    ...DE  R  !':RENH  VSFX.  -  n.  723.  11  u:. 
Markward.  Rund,  36  mm:  —  S\  MARQl'ARDl  DE  BNHVSEN.  — 

u.  769.  7s't.  sf.f.  849. 
Markirard  mn  G  rötzing  en:  Rund,3ömm;  >"  MAR(^VARI)I  •  DE» 

RERNUVSE.  ~  n.  W53.  1(M19. 
Walger:  Bund,  4ffmm:  -  if  WALGEBI  DE  BEBNUVSEK.  —  n.  678, 

H8H.  8tit, 

Wernhermm  Grötzingen:  Bmd,  4tfmm:  ümaehriß  serstärL  ».  ^H. 
Wernher  von  Waldenbuch:  Bund,  39  mm:  —  «V  W....  VSEN.  — 

n.  646.  678  ti.  A.  849. 
W  olf:  Rund,  34  mm;  -  S  WitLEttXJS  //  B'NHVSE.  —  tU  H4ii. 
—  Vgl.  auch  Neckarthuilfingen.  K irrhh  n  en. 

Be»nerer  ron  IIen-cnh,  ro  ]  ricdtricU:  RnntK  ;/  »tm  ;  im  Schild  ateigender 
Mond,  durül'tr  und  darunter  jf  ein  Stern.  —  6  FRlIflCl'DCl* 
HESS  EH  ■  J  ■  irRER'fi.  -  Vgl  AlbeHi  «.  lüth  —  w.  «7i.  - 
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pd»  BtiitiHgtn  m$he  rmt  RechfHtrg. 

r«»  ßlonktustein:  Ihrtieehigr  43:  .95  mm:  im  ffekÜi  r^eiUe  üehrügtpUxt, 
—  BLAN,..  —  V'jl  Alh.rti  u.   »Sti.  —  m.  /«ä. 

—  Athert :  Hund,  4u  mm ;  dvgL  —  ALB  ETI  -DE'BL,,,  GESTA . . .  — 

«.  1144. 

ron  ß  0  ä  e  i »  h  a  u  f-  c  K  *  /  v  he  ron  ( hr. 

Jirennmiil .  Alhert:  Dreieckig,  4:i  :  38  mni;  im  Schild  zwei  gekreuzte  Rechen. 

—  S  ..BERTI  DZCTl  BRKJfMVLIX.  —  Abgtb.  AUterU  n.  31». 
^  II»  SS6. 

VOM  Brie,  AUteri:  Himäf  Unk9g«$ekr§gter  SeKHä  mit  reekttm  SehrOgboiken. 

—  Vgl  Afherli  n.  324.  —  n,  1144. 

—  Wolfram  :  Hund,  J."»  »im;  dayl.  —  S'  DICTl  WOLF  DK  ItRlE.  —  n.  513. 

:,57  u.  a.  :m7  a.  573.  616  c.  038.  636  ah.  688.  697  a.  735.  806.  854, 
858.  036  n. 

—  Wo{f:  Bund,  ä8  mm;  rcc/U.syej>chrägter  St^üd  mU  hniem  SekrägbalkM.  — 

•f  8 '  WOLFOmS    1/E'  BBV,  —  n.  8ö4a. 
von  Cannttatif  Marbrand:  Bund^  3tt  mm/  im  SehUd  eine  Kannt.  ^ 
+  S  WBRAlfTDl-  DE'  KAKKSTAT*  (das  T im Sicg^uld).  —  Vgl 

ÄV».  i  ti  n.  385.  —  n.  016  b.  636  h. 

—  Hüdigtr:  Gau:  »ßcich.  -   -f-  V  •  RVCKUl-  DE-  KANESTAT.  -  n.  636a. 

—  AlUrecht  Kunlin:  Hand.  :;j  mm  :  <li-s;il.  \-  6'  ALliEHTI  . . .  ENLIK 

—  Ahgeh.  Alber  Ii  n.  3t»i).  —  n.  .rtJ  u.  a. 
Cleebronn  siehe  Härder. 

roM  Daehenhaus^n,  A&reehi:  Ruftd^  SO  mm: geKhaehier  jSehUd  mH  SehUd" 
fun^.  —  ,..,TJ*  DE*  TACHV, ...  —  Vgl.  AlbefU  ».  4i&.  —  n.  632. 

—  Fjjrl*  a»ch  Swdher, 
Dapfer  »iehe  Sjjüth. 
Dettingen  siehe  }ftinrft. 

ron  Du  mau,  Gerold  der  Dnrner:  Rund,  3f>  mm  -  im  S'vhihi  Uff  hont  am 
Band.  -  -f  5'  •  ü  EU  HOLT  •  D  •  D\'JiA  VN.  -  Vgl.  AlhtrU  ,,.  4it(J.  — 
n.  1068  u.  f. 

9t»n  Eth i erdingtn,  AdOa :  Bund,  30  mm;  im  Schild  Löm.  1-  S*  AJ>LA  • 

liUA  •  D  •  ATHTEBflG.  -  K^.  ASberH  n.  518.  —  n.  ßSTa.  726. 

—  i-Wlf   E'tud.  :;7  mm;  im  SekOd  kalbet  LOtce.  \  S*  VBIDHICI  UE 

AEHTEHTINGEN.  —  V(ß.  Alherti  n.  517.  -  n.  67S.  754  u.  a. 

—  Heinrich   hvfi.ckig,  4t) :  35  mm;  d.igl.  -  ...  IXRICI  DE  ..  TEBDINGEX. 

—  A^></'<'   Alhn-ti  n.  516.  —  n.  ^VkS. 

—  Wulf  :  Mund,   Vi  mm  .-  im  Schild  halber   Löwe.  h  -S"  WitJ.ERAMt ' 

DE  •  AEHJ  EjRJ  INGEA.  ~  n.  726.  154  u.  a.  ',72  a. 
VA»  Elehiuyen,  H«iiuich:  Huttd^  30  mm:  im  Mutd  reetUer  üchräghalkeH, 

heUgi  «Hl  «m«m  Aah  h  S*  -  HAlNd  -  BE*  AELCHINGE.  — 

Abgt^,  Alberti  n.  S6L  —  it.  6J!6. 
yaulhaher  siehe  Mönsheim. 
Fei  Ihn  t  h  .yiehe  Frifitingsn. 

I'letntr,  Alhrecht :  Hund,  3'»  mm:  linlsfunchräytrr  Schild  mit  rechtem  Svhriui- 

balken.  \~  6' ■  ALBERTI  •  DIC  -  FUSEIi.  -  Vgl.  Alf*e,ii  n.  42. 

-~  tt.  616  a.  ae. 
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Fl$in«r  «tdke  auch  Maggtadtf  KuThherr. 

von  Ftau€H%erfff  AVieri:  Bimd,  45  mm:  Hi^  mä  Bi§d^*mütse,  — 

-f  8  ALBERTI'  DE  -  FBOWElfBERC,  —  ».  Sfß,  €38,  637. 
 «ftiiwrt:  43  mm.  -      aSXGILLVM  ALBERHTI  DE  VROWEBO. 

—  II.  710. 

—  Jt*eter:  Rund^  47  tum:  Helm  mit  Bischof gmuise,  um  (Unaelhtn  drei  Sleme. 

 {-       I'KTJil  MILIUS  DE  V1W\  WKMiEUa,  —  «.  55/ o. 

t',37.  6ÜT  n. 

—  Wolf:  Rund,  36  mm:  rechUgescha^fer  SekOd,  —  S  WOLFONI  DE 

FROWENBQ.  —        JOhaii  fi.  691.  —  n.  649. 
von  FrittinfftHf  Btrtoid  FtutHtiget  von  Fdlbaek:  Bundt  30  mm:  im 
Schild  senkrechta-  FfdL  -  -j- S  *  BERTBI -  D  -  FBVSTIgER.  — 
Vgl  Alberii  n.  71(>.  —  936  b. 

—  Konrad:  Hund,  32  mm;  dto.  —     -  CüÄ  ...DI  -   VST... 

—  n.  'jSfih. 

von  (rartringen,  Wemher:  Hund,  o'5  »mfi ;  im  Schild  zwei  abgncandlt 
Sicheln.  —  6  '  WEHNWI  -  H  •  GETERIG.  —  Vgl.  Alherti  n.  743.  — 
lt.  1115. 

von  Qomaringtny  Rudolf:  Rundt  36  mm:  ^  S^ild  oßenor  F%g.  — 
S  R^DOLFI  DE  GOiiEElNGKN.  —  Vgl.  Alberti  n.  839.  —  n.  735  a. 

—  Fn'edeHch  Wild:  Rmtd^  38  mm  :  dsgL  ^-{-{f-  FRIDERICI  •  SEE  JORIS. 

—  n.  mi. 

von  (i  I  ei  tf  )t  s  t  e  i  H  :  Hund,  33  mm:  im  Schild  st>h-ndcr  (heif.  Um!tchrifl 
inät.^>ti,,  /i.        Vfjl.  Alberti  n.  HtiO  (doch  fehh  dtr  J)n'i},cr(j).  —   n.  10f>3. 

ron  Gries  tagen,  Markirard:  Kuml,  :iSmm:  Schild  mit  rechtem  der  Länge 
nach  geteüUm  SehragbaUon.  —  +  S\  MARKWA  . . .  / .  D'  •  GRIE- 
SINGEN.  —  VgL  Alberti  n.  fffo.  —  it.  »15. 

von  GrCtgingen  oith»  Bernhauoen. 

von  GruibingtHf  Bertold:  Kund,  ;omm;  im  Schild  nach  linko  gekriimmie» 

Widderhoni   ~  s'  REHTOLDl  J)K  GHVIBIAG  .  .  -  ii.  63:>. 
von  G  u  n  d  tl  f  i  n  (I  e  n  ,   Bertold:  Dcei>chifj,  4']  :  .'ifl  mm;  Schild  mit  rechtem 
gedorntem  Schrägbaaen.   -       v  HFMTOLDI  DE  ...DOLVIAGEN. 

—  Vgl.  Alherti  n.  Sftj  Jf.       n.  3(t3. 

—  Konrad:  Hand,  43  mm;  desgl.  Umschrift  uniejterlich.  —  «.  3(f:J. 
Hack  Mdte  Hokentck  und  WäUtttin, 

Härder,  Konrad,  tu  CUobronn:  Rund:  im  Sdtüd  »nm  abgewmdtle  Siehdn 

(wie  GdrtringenJ.  —  n.  99U  u.  a. 
ron  Htimtrding^n,  Skgfritd:  BMnd,  9i  mm:  im  SehOd  eine  Sehero.  — 
S  ...IDI'DE'HAIEMERTINQEE.  —  VgL  Alberti  u.  lf)3tß. 

—  7».  475. 

—  DlHch:  Rund,  3ti  mm.  deagL  1-  »S-  VLRICI -  DE  -  HAINMER- 

TINGEN.  —  n.  475. 
von  H  ttnrieth,  Heinrich:  Hund,  Jdö  mm;  im  Schdd  3  Kugeln.  —  -|-  • 

BAINBICI  DE...,  —  n.  572a. 
Helfenberg  nehe  Saehtenkeim. 

von  Hemmingen,  Dietrich:  Rund,  36  mm:  im  SchUd  ein  l*anHh«trmmpf 
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ub0r  J>r€ibery.  —      .V  •  D1£1MICI  •  DE  •  HEMMlJS  (j£N.  -  Abgtb. 

ron  J7#rr«i»(«rjp,  Folliri  Bütyer  m  MUtmImrgt  Mulmig  40  mm;  4m  S^üd 
Btlunm^,  —  -f      VOLßEMi*  CZVIS  •  J*  BOTS^.  —  F|ri.  ^ 

Utrt$r  von  Hertneck,  Konrad:  Srntd^  ff§te^  SeM«L  ^  VgL  JSberH 
n.         M.  1089.  —  n.  990  o. 

—  Vgl.  auch  Tht.^.^f{nffen.  Plehan. 

Hovliy-h  f  i  f  - .  Walther :  Kund  w  mm;  in  einem  verzmtm  i^iechitpaas  ein 
.Schüä  mit  drei  Hauten  sdiriujiechtü.  —  S  W...ERI  DCI  HOCH- 
SCLJTZ  MILIT,  —  n.  Ö26. 

—  üwm(  »  «WH.  dsgl.  -      S*  HOHSUTS,  —  n.  eS», 

—  Ihtifieki0f  4S  :38  mm:  dtgL  —  S^HOOSLIZ  DE  HVgEN,  —  Jbgeb, 

JUbtHi  n.  $69*  —  n.  liT* 

ron  Eoftn,  Lutkard:  Bwiä,  39mm : ßUehwikUr  Schild,  \-SL  VT. . .  BDI 

DE  HOFHAL  —  AbgA.  JUmÜ  n,  IM     n.  8S8    861»  a, 
Ho/tcart  siehe  Kirchheim. 

ron  Ilobßneck ,  AJU/recht  Hat  h:  Hund,  .;/>  mm:  im  Schild  drei  Kugeln 
a  :  1  gestern.  ^  S-  ÄLBERTI  •  DCI  'U...OE.  —  Vgl  Aibcrii 

n.  93ft  u.  921.  —  //.  572  h.  n.  r,.',r,. 

ron  Jl  vhenhtim,  llaubiiKt:  Hand,  j!ö  mm:  im  Schild  recht  rr  Schräg' 
beUkea,  belegt  vttl  di  e*  KuytU.  Umschrtft  unleserlich.  —  \  gl.  Alberti 
n»  im  fh  im,  —  «.  67a.  76». 

Iwho/f  BanBj  Bürger  von  Gmünd:  Bund,  27  mm,-  im  SeMU  Eidiemneeig 
mUdrH9itfgßnehWmBmer»,-'S*I0SANI8'BCI'  ...  n.W«. 

Ingersheim  eieht  Saeheenheim, 

l0tm.b»rg,  Jleieniok,  Land»Q^:  Mm>d,  56  mm:  BeÜer 
sprengend  mit  Schwert  und  viermal  geteiUem  Schild,  auf  dem  HHm 
Sehirmbrett  besteckt  mit  fünf  Heroldstäben.  —  n.  24/6. 

ii.u4b,  Benz:  Rundy  35  mm;  im  Srhild  drri  lecMsschräge  Dietriche,  1-  S' 

UEBTOLDI  Jffrn  ^4JJJE.    -  n.  646.  b49. 

—  Frlrk:  Rund,    V    uuu  :  dsf,f.     ^   A'  •  FRIDRICI'CHAYliKy.  —  II.  b04. 

—  ilaiu<:  liutH^.  ^  m4h:  dnjfi.  —  S  JOÜANJS  DCI  KAlUK.  ~  u.  b04. 

—  Rafm  «.  liempfUngen,  Kirch  her  r. 

—  VgL  auch  Denkendorf  Propsi. 
KAniin  eieke  CttmutteM. 

von  Kirehhauatn,  mee$iaefd:  Mmd,  .93  mm:  getmUer  Sehtd/dfe  ebere 
Mälfke  undemlitA),     +  ^  EBEBS'T  D^  M^ffUJHJfySE,  —  n.  m. 

von  Kirehheim^  Diethoh:  Dreieckig^  48  : 40  mm^  im  Sekild  fieik»,  diurüjker 
tum  SUefd,  ^^JS DiTMOMI  UIU  EIBCHAjUr,  -  Abgeb. 

Alberti  n.  1436.  —  «.  275. 

—  Ueinrioh'^ (im  Te^et  Bm4tard):  Bund,  32  mm;  dreitnal  recMegeechrägter 

Scküd.  -  -i-  a  BAINMdCI  DE  MJJÜCÜAL  -  Vgl  A»erü  1434, 

—  II.  jm. 

—  Simon  siejte  Esslingen,  Bürger, 

Wtm.  QMoUaktaqMltoD  IT.  IV 
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von  Kirehheimf  Kourad  der  Amman:  Rund,  36  mm;  im  Sehäd  eine 

Kirehentpmief  wMer  der  mttere  TeÜ  ftklL  1-  iär*  CVNSADI* 

DCI'MOBLI*  DB*  KIBCSAIN.  —  m.  9$1, 

ton  Kirehheim,  Hof  wart,  Alhn-t:  Eund,  34  mm:  Schild  mit  ÄnkerkrmSf 
mim,  Helmsitr  Kugel  —  -\-  ALBERU  DCI,,*  WAMT  M2L.,.  — 

Vgl  Albet-fi  n.  1162.  —  n.  74S, 

Klingtnstiin  stehe  Sinn. 

Kloker,  Konnid,  von  Augsburg:  Rund,  30  mm;  im  Schild  rechter  Sehnig- 
hakm,  belegt  mU  drei  MtmdMdn.       8  CHYNRAm  CHLO,.. 

—  n,  698. 

Krünieh,  Bertold:  Bund,  S6  mmi  im  SMd  etehender  Kramet  —  BEB' 
TOLBI  DCI  KBANCH.  -  n.  515. 

—  Drdt  ckig  35  :  30  mm  .  <ls(ß.  . . .  ILL  VM  -  KRE  -  n.  5/5. 

ton  Licfiteneck,  Kraft:   Band,    im    Sifiild   ein    Hauptschrügbalken.  — 

. .  .  OiV/-V  •  y>A  ■  LlEUTK2^KK.  —  n.  761  d.  lOfMj. 

—  Mnrklin.  Hund.  dsfß.  —  S  .  MARCLINI  -  T)  -  L  .  .  .  —  n.  Vm. 

Kon  Lichtetusiein.  Unnneh:  Hund,  3Umm:  im  Schild  Flugd.  —  HAINRICI 
DE  HEHTENSTAIN.  —  Vgl  Albtrli  n.  lüöB.  —  n.  7iS.  818.  98o. 

^  Siegfried:  Bund^  39  mm:  desgl  -  8IFBIDI  DE  LIETHTBNSTAI.  — 
I».  ti97a.  818, 

tnn  Lupfeny  Adelheid:  Bttndf  37  mm;  geUäier  8(Md,  ^     '  ADEL' 

HAU)!  -  7>E  LVPHEX.  —  Vßl  Aiberti  n.  1728.  ^  n.  808. 
Maiser,  Kun  der:  Rund:  rechUgesehr&gter  Schild  mit  linkem  Schrägbalken. 

—  S  '  CVNOIS  ■  Dri  ■  MAISER.  —  Vgl  Aiberti  n.  1766.  —  «.  813. 
von  Mnhnshrim,  Tnitnin:  Rund,  35  mm;  im  Schild  linker  Schrägbalktn 

belegt  mit  vier  Eisenitütchm,  —  ...  WJKI  DE  MAL ...  —  Abgrii. 

Aiberti  n.  1774,  —  n.  1115. 
Markgröningen,  AUmeht  der  SelwUhein:  Bwtd:  im  Siegelfeld  Büm, 

Bümtier  twei  Bi^dhämer.  —  n.  656. 
Meißener  M'ete  SehartUuuuen. 

von  MÖneheim,  Konrad  Faulhaber:  Rund,  46  mm;  im  Schild  Schere. 

—  S  rvyRADI  FVLHABEBN  MILITIS.  —  AbgA.  Aiberti  tt.  664. 

—  n.  527. 

—  Konrad  Schopf  elin:  Rund,  40  mm;  Wappen  auggebroc/un.  —  S  ...ADI 

jy  MESH'  MILir  ~  n.  627. 
Marli  siehe  Kirehheim,  Kuiiiad  der  Amman. 

von  M itnching en ,  Wernher:  Rund,  4o  mm;  im  Schild  LUtoe.  —  -|-  .S'*  • 
WEBNHEBI*!/  MVNCHING^.  -  n.  IIIS. 

—  WOhelm:  Bund, $8 mm: dsgL  —  S •  WILHELMI- D'Ml\..  —  n.  1115 b. 
Nachtigall  riebe  Tanne. 

von  Ntidlingen^  Kraft:  Bund,  S3  mm:  im  SehUd  ein  Haupteehragbalken. 

— h  ^  CRAEirrom  de  xideli..  .  -  «.  r>77. 

—  Marktrard:  Rund,  36  mm}  d^gl  . . .  RCLINI  DE  MDKLINGK.  -  n.  678. 

—  Ulrich:  Rund,  40  mm;  gelehnta  Schild  vic  vor.,  darauf  Hehn,  Hihnzicr 

zwei  Svhirmhretltr.  —  S  -  VLRIGI  '  MILIT . . .  DE  liLDUNUE 

—  Ii.  271  u. 
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VOM  N Aidlingen,  Wemlur:  Bimä,  S5  mm;  Sehäd  wie  vor.  -        •  WEB . . . . 

DE  KJDELINGEN,  —  n.  m, 
 IfoifK^  SO^mmt  a»k^MHt9r  SehBdf  darattf  ffdai,  HürnäUr  KngA.  — 

n.  1146, 

von  Nallingen  siehe  omcA  EtaUngen,  Bürger. 

»  Johann :  Rund,  34  mm;  pwitrter  SehikL  ^-\-  8'  ...  OHÄNITIS  D...DE 
N.,..  LINGEN.  -  n.  540. 

—  Knnmd :  Rund,  40  mm;  dagl  —  d  •  CONIUDI  •  DE  •  NALLINGEN.  — 

n.  471.  506.  578. 
I^i^eu  ( ti  xi  ein  siehe  ö'tein. 

von  Neuffen,  Bertold:  Rundy  40  mm:  im  Siegelfeld  Helm,  Helmsier  zwei 
SitfMtntr,  —  -{-  ^.  BEBHTHOLDI  •  DE  *  NIFEN,  -  n.  143. 

von  NeukauBtn,  Wtmhtr:  Bund,  26  mm;  im  Schild  Löw$  an  «kmm  A»t 
ankUmmMd.  -  ...  WEBNHEBI  DE  NWNHVSEN,  —  n.  S77. 

von  Nippenburg ,  Friederich  /'  ?<(/,  4()  mm;  im  Schiki  offener  fing. — 
-f  S .  FRIDERICI  DE  NIFPENB  VHC.  —  n.  475.  U37. 

~>  Heinrich:  Rund,  äü  mm;  d$0l.  —  ...AINEICI  DE  NIPENBVHC, 

—  n.  66 J. 

von  Nordhois,  Kmirad:  Rund,  ii  min:  im  S'rJiild  Jltlm,  Helmzier  ein  Had. 

—  4-6'  CIWRADI  DK  NORhilijLZ.  ~  >i.  4ü5. 

von  Ogg  eis  haut  eu ,  Jiug :  Rund,  äü  mm;  im  iSchild  Radsegment  mit  stcei 
SpMm.  "  HVGONISt'D'OOOLSHrS..*  —  n.  1130. 

von  Pfaklheimf  Konrad:  Bnndf  36  mm:  im  StMd  ua/yuit^tehr  Boek 
(undenmehj.  -  AJN  MILIT...  —  n.  641. 

PfuUinger,  Wemher:  Bund,  SO  mm;  im  8ekild  reddudurägtr  Kreb9.  — 
+  -S"  •  WEBNHERI  •  DCI .  PHVLLIXGER.  —  n.  901. 

von  Plochingen  ,  Johann  .  Rutul,  :il  mm ;  fünfmal  rechttffe$ehrägUr  iiehüd, 

—  . . .  XS  D'  BLOCH  IG  K,  —  n.  610. 

von  Rechberg,  Albrecht:  Rund.  3'J  mm    tv  Schild  zwei  abgeiccnäcU  Lölcm, 

—  ...BERTI  UE  UUUKNRECliBKH(r  M.  —  n.  610. 

—  Johann  gen.  von  Bettringen:  Rund,  4/U  mm:  Schild  wie  oben.  —  lOUAX- 

NIS  DE  BECHBO  DCI  DE  BABCE       Bargau].  —  n.  6W, 

—  Johann,  gen.  von  Beehberghaueen:  Mundf  45  mm;  Schild  me  oben.  — 

-f  S' '  lOHÄNNIS  *  DE '  SEBBEBGH.  —  n.  ßOB.  BUK 

—  Konrad  gen.  von  Beehberghmnoen:  Ibtnd,  29  mm;  in  einem  Vierpaee 

ein  Schild  Wie  oben.  —  S*  CHVNBADI     BECHBEBC.  —  n.m.  610. 

—  Konrad:  Eitnd,  39  mm:  SehOd,  —  SIGILLVM  CVN.ADl  DE  BEH- 

BERG.  ~  n.  610. 

—  Luitpold:  Rund,  ^'7  mm;  Schüd  in  einer  Rosette.  —  S  LV....ÜLDI  DE 

BECHB  ...  —  n.  diu. 
Hecht  en.«te in  siehe  Stein. 
Biedcubcrg  siehe  Bemhauseu. 

von  Rieth,  Peter:  Rund,  37  mm.  tm  Sciuld  Lowe.  —  ...  RI  JJij  RIE.... 
MILIT.  —  n.  632, 

—  XhIc;  Bund,  82  mm:  degl.  LVDWICI  DICTI  BIET.  -  n.  741  e. 
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«0«  Hi€th,  TVttHnV»;  Dnitqk^ßf  39 :  M9  mm  f  dqpi  —  S *  THVTWt , , .  IßlS 

RIET.  —  n.  678.  862. 

 Itundj  33  mm .  dfiffl  —     TU  VT  WIN  I  DK  RIFJT.  -  n.  SVi.  r.57  a.  tlUJ  e. 

von  Rinderbach,  Wahhei;  Bürger  gu  Gmund:  Hund:  im  Schild  an/gerieht0ia 

Einhorn,  —  . .  WALTHEB  ..  DE  . ,  IKDEUBACH.  —  n.  396. 
von  Kostitagf  Otto:  Drtieckigf  4ü  :  M  mm;  *m  Schüd  eine  Bost,  ^  iS  • 

0TT0NJ8  •  NOBILIS  •  DE  •  SOSSMWG,  —  n. 

—  BMm^t  ttm§  gUkh.  1-  S-MEINMARDI  u,    w.  —  ».  179, 

—  Sudo^d.  Ä.:  Sund,  47  mm:  dsgl.  \-      BVDOLFI  NOBILIS  DE 

BOSSEWAa  —  n,  179. 

—  Wemher:  Dreieckig,  46:41  mm;  digl,  \-  8  ,,*,NSEEI  NOBILIS 

DE  BOaaEWAC.  -  It.  179. 
Muiin,  Peter,  ron  Gmünd:  Bund,  SR  mm;  m  Schüd  «•»  lu  \-  S*P»., 

DCI  . . .  1ä\.  —  n.  9^7  f. 

von  Scharnhnuften .  Jhtthvr   dc-r   MfLsener:  Rund,  U7  mm;   im  Schild 
ofener  Flug.  —  TIERLitiCHO  DE  SüliAiiXE...  —  n.  664.  613. 
BthiUing,  Hont:  Bmät  «m  SdUld  «mm  Amii#.      n.  1144. 
Sehop/elin  siehe  Mänthiim, 

von  Sondelfingen,  Ott:  Rund^  3Ü  mm;  im  SekÜd  Widdtitc^,  \-  S - 

OT'DE'  ...  VN  DEL  VI,..,  —  n.  973L 

—  Ulrich  8,  Eilillingen,  Bürger. 

Späth,  Dietrich:  Rund,  30  mm;  im  Schild  drei  rechtsechräge  Dütftthe.  — 

S  DIKTRICI .  Die  .  SPEITTEX.  -  «.  1130. 

—  Konrad  der  Vogt:  Rund,  ÖO  mm;  dtgl.  1-  CVKRADt  DCI  SPAKT 

DE  HEQGEBACß,      n,  48^ 

—  Kwrad:  Bund,  31  mm,-  tUft,  —  ...  CVNBADI  ,,,IC,,,     n.  1136, 

—  Dwfridk  der  Dapftr:  Bwnd,  43  mm;  dsgl  ~  H"  8  DIETEktCt  DICTI 

SPAET^  ^  n,  486  u,o, 
von  Stammheim ,  Konrad:  Hund,  30  mm;  recfUiigeschrägter  Schild  mit 
linkem  Schrägbalken.  — -\- S  -  CVXRADI .  D  -  STAMÜAlN,  —  ft.  6m 

—  Hund,  35  mm;  dsgl.  —  ...  DE  STA.MllA     .  —  n.  hfKi 

—  Wöl/lein:  Rund,  30  mm;  dsgl.  ~  }- S  -  WOLFRAM l  •  D  -  STAMllAlN  • 

—  n.  628. 

vom  Stein,  Jieriold:  Rund,  J</  mm;  iinktsgti^^tUtr  Schild  mit  drei  Wo^if 

angdn;  Mekn,  M^meitr  Wo^$angel  8- BE.,,,DI'  DE •  LA- 

Pihe,  —  «1.  iaS3, 

—  Bttictä  gm,  von  ltUngen»tein:  Rund,  3ti  mm;  im  SiegdftU Helm,  Hdm>^ 

zier  WtUfsangel  —  . .  BEBBTOLDI  •  DE  -  STE . . .  —  n.  lOtiS. 

—  Heinrich  :  Dreieckig,  45:34  mm;  im  Schild  drei  Wolfmnrj'  f^y  —    f  .S"  • 

Ha  IN  Hirt  •  DE  •  STATNE.  —  n.  697  h  f.  736.  849.  858  //.  fi  h  c.  862  a. 

—  Heinrich  tu  Jiechtenstein:  Rund,  30  mm;  dsgl.;  Umschrifl  unheerlieh. 

—  fi.  74^. 

—  Wu^ram:  Hund,  36  mm;  dsgl.  -  SIGILLVM  W0LFBA3U  DE  LA- 

PIDE,  —  N.  613,  m,  sti. 
Wo^ram:  Bund,  60  nm:  degl,  -  -\-  S  WOL^BAME  MILITI8  DE 
8TAIN,  —  N.  675, 
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ff*»  St6imt  W9^w:  Ktmd,  39  mm;  tUgl,  -  4       WOL¥SUMt  DK 

—  W0t/  itr  Lm§$!  Bmdt      mü.-  AgA  ^-S^*  WOLFBAMI > DK . 

 nmni,  3S  mm,'  M^,^8  WOLPBAMZ.,,  *  ».  m. 

—  Wolfram,  gen.  von  Neuentttin:  Rund,  S7  um;  ätgL  —  +  iSf  WOLF" 

liAMl  DCI  DE  STAIN.  —  n.  688. 

—  Wolfram,  gm.  ron  Neutnttein  [ftkkt  WumtmaMn]:  Bund,  <fT  mm: 

dßgl.  —  n.  575.  697  a. 

—  Wuijrmn,  gm.  ron  Steinte  kr  Hundf  U7  mm :  dsgt.  —  f  .y  WOLFRAMI 

MILITI  If  .ST AI.  —  n.  688. 

—  Johann :  Bund,  35  mm .  tm  Schild  xtitigendtr  liät,  —  ...  UUA^JsI  1)K  

ton  Sidffitn,  muflMrd:  Bmd,  U  mm:  im  StM  lAwe.  —  8*  EBEB* 

BaS2>1'  DS*ST0EFFEL2r.     n.  776.  813.  849, 
•  End:  Bund,  90  mm  ;  ät^ -i- 8  EWJSSTX  MXtlTlS  Ü£  STOFELK. 

—  n.  678. 

—  Konrad:  Rund,  35  mm,'  d^,;  ümtthr^  unleserlich.  —  n.  678. 

—  Strub:  Rund,  33  mm;  d^L  -  ff  STBVSONJS  •  DE  •  STO,...  — 

w.  769.  849. 

Üirunge,  Bürger  zu  Ulm:  Rund,  H.i  mm;  im  üitg^üd  ein  8.  —  ü'  8,.* 

STRÄGE  DK  VLMA.  —  n.  r,:,K,. 
von  6'üatien,  Dielher:  Rund,  3ö  mm;  im  Üchild  rechter  Zmüingaiclwäghulken, 

—  . .  DIETSBBI  DE  8IV8SEB,  —  n.  748. 

—  EbtrM:  Bmtä,  43  mm;  d^l  -      8  ESEBBABDI  DE  8r88EN 

UtttT..  —  N.  sog. 

—  JoAam»;  Bund,  36  mm;  dagL  \-  8^  tOBI8*  ffC2  *  DE  *  SVSEN,  — 

II.  602*  616  «.  a. 

8melh9r  von  Dachenhaufn:  Bund,  :J6  mm;  ßknfmal  geteiUor  Schild.  — 

. .  DCI  SCHWELUE. . .  —  n.  1136. 

—  Um«:  Rund,  26  mm ;  fünfmal  geteilt  fr  Schi  hl  [fe'm,  Helmäier  Mieei  Biifftl- 

hörner.  —  HAX.S  ...  WELCH  Eli.  —  n.  ^j«;  c. 
#0H  Tanne,  Konrad:  Bund,  30  mm;  im  Schild  drei  Vogelköpfe  (NachtigalknYt, 
3:1  g*eM.  —  KVNBADI  DE  THA...  —  n.  a63a.  936a. 

Kmtrad  jfifi.  Nüehti§tiU:  Bmtd,  »1  mm:  äegl  h  S^KONBADI- 

DC*  NATBTXGAL,  —  n,  936. 
ThhMi  Jtami.'^  -  DICTI  DIEWALDI...  XAVBT...  n.m3. 
ton  Thitrberg,  Heinrich:  Rund,  33  mm.   im  SitgelfeUl  Helm.  Ihlmzier 
Bnmpf  einer  Hindin,  —  +  ^ .  HAINB  •  MJLITI3  •  D  •  TlBBBEBC, 

—  w.  936. 

—  Konrad t  Rund,  32  mm;  degl.  V  S*  KVNBADI-  DE  -  TIERBERG. 

—  n.  'i^K 

—  Vgl.  auth  JJti'jihiiHiitH,  Anna. 

von  T u Illing tin,  Bertold,  Schreiber  Kaiser  Ludwig«  IV:  Rund,  ^  mm: 

Belm,  BHmtitt  hhAmuMc*.  —  -f  BECBEl  *  M ^ . . KB,.  -  n.  640. 
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von  Urachs  Truchstsa  Hudolft  Hund,  S7  mm;  im  S^üd  Siürrmmif  (l'rO 

Naunrkig.  ^-S^R- DÄPIFERI-  DE*  VSÄOH MILITIS— n,  $32, 

von  irrb«eh,  J)kth«r:  Dreitek^,  47:35  mm:  ffttpäUmer  SelukL  —  S' - 
DIETHEBI'MILITIS'DE'  VEBACH.  -  n,  939.  . 

—  Wather:  DrtieeÜg,  44 :3e  mm:  dtgL  —  9  .  .ALTEEBl  DE  VRBAC. 

—  n.  :i69. 

—  Vgl.  auch  Zufietihausen^  Pfarrer. 

VÖgell in ,  Heinrich,  von  Augsburg:  Mund,       mm;  itn  iSchihi  jUct/cnder 

Vo{fd.  h  S .  HAIN '  ÄVICVH  ilHVS  lOH...  —  «. 

Waldenbuch  siehe  ßernhausen. 

von  Wellstein,  WaMur  Hack:  Hand,  38  mm:  im  6'chüd  drd  Kugeln, 
3t  1  guUOL  —  ,,IGILLVM  ...ALTBEEI  HAGGE,^  Vgl  AJtbwii 
n.  930,      n,  610, 

W§l$erf  Bartholomäu»,  JBürgtr  mu  Auffiburg:  Auw!»  49  mm;  Im  S^ld 
LÜi9.  —  -\-S  BABTHOLOMEI  WELSE RII  CIVIS  AVG,  —  n, 

—  Konrad:  Hund,  23  mm;  dsgl.  —      CVXHADl  DCI  W  —  «.  $98, 

—  Ulrich:  Hund,  30  mm;  dfgl.  -  WELSE  .  .  ~-  n.  fJ98. 

von  Wildenau,  Konrad:  Rund,  .'iS  mm;  im  Schild  ijuergcslcllkr  Hirtich' 
köpf.  1-  .S"  rVXRADJ  DE  WILDENOWE.  —  n.  Mtk 

—  Swiger:  Ganz  gleich.  —  -f  .sialLV  SWIGEHI-  DE   WILDEN ü. 

—  I».  303. 
Wild  Wik»  Gomarinfftn, 

von  Wunnen9t€inf  Diähar:  Rund,  3H  mm:  im  ifdtüd  drei  rtcM^g^kehrle 

Beikf  3 : 1  gewum.  , , .  IKTHERI  DE»..'-n,  34t, 
Zaintr  tieht  N^^^mUnurg. 

Zütelmann  von  Zitzinhauttcn:  Rundf  37  mm;  im  Schild  F%Ag«l.  Um- 
sehri/i  unttserUek.  —  n.  748. 

Backnang:  Rund,  59  mm:  Reicltmdler,  \-  6'  VIVIVM  DE  BACKE- 

NANG.  —  n.  4:,'3. 

—  Mund,  4ö  mm;  im  Schild  drei  Uirgchmtnugeu  ubtreinnndtr.  —  \-  S  . . .  CIVI- 

VM  ,,,,  ^  n.  301, 

Calw:  Rundf  44  wm,  im  Schild  tfehender  gekrötOer  Löm  aitf  einem  Vi$rleiy, 

—  -f.  SIGILLVM  CIVIYM  IN  CALWE,  —  ».  412 a. 

Halt:  iJreieck^j  33:  53  mm;  die  beiden  Seiten  eines  Heücrs  (Krtus  und 
Uitnd)  ühercinuuda:  -   {-  SIGILLVM  YÜIVERSITATIS  CIVIVM 

IN  HALL  IS.  —  n.  nm. 
H^ilhronn:    Dreieckig,   5't  :  4S  mm:    Ueichmdler.     Umschrift   oben  links 

beoimund.  —  SIGTLLVM  CIVITATIS  HAILPUVNEN.  —  n.  imi. 
Kirch  he  im  u,  Teck:  Mund,  öö  mm;  gespaltener  Mhtid,  rechts  halbes  Anker^ 

&reu»t  linkes  Feld  gerauteL  ^       IVITA ,,,  ~  n,  331,  349. 


■j  Aufgcfiihrt  sittd  nnr  di«  Siegd  wSrUembergiechtr  Stiidu, 
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Leonberjß:  Rund^  üf  mm;  im  Siegtlfeld  recMsMn  aclweiUnder  Löw^  1-  6' . 

GiriVM-  JN*LEW]S2rSEBC.      n.  490,  684  u. 
Marbach:  Bund,  60  mm;  im  SUgt^dd  ein  Turm,  nekt»  davon  SchÜd  mit 

drei  mnehatMffent  Unk»  WeinrAe.  —  ....  Ä"  MäRPACH.  —  n,  659, 

Mark(i."nin:jen:  Hund,  69  mm.  im  Schild  lUiehtadUr.  \- SIGILLVM 

CIVIVM  DK  GRVOENINGEN.  —  n.  454a. 
Neuff^-n:  Rund,  47  mm;  im  Schild  Adler,  darüber  Ildm  mit  swei  Rief- 

hnnicm.  1-  SIGILLVM  CIVIVM  IjE  NIFEN,  —  n.  419. 

R  tum  n  gen:  Bund,  62  mm:  Reirhsadler.  —  S  ■  VNIVERSITATIS  •  DE - 

RIVTELLNGEN.  —  Abgeü.  Wurtt.  .Jahrb.  1854  b,  llo.  —  n.  JiJl  a. 

412a,  443.  804,  898,  994,  1064, 
B^Uenburg:  Snnd,  öS  mm;  fftttnter  SchOd,      +  S* :  CIVIVM :  IN : 

BOTENBVBC,  —  n.  590, 
Betimeih  Rund,  66  mm.  Bti^adler.  —  +  ^  8CVLTETI DE BOTVVIL 

E....  RGENSIVM.  —  n.  1064. 
Schorndorf:  Rund,  58  mm;  im  Schild  zwei  gekrfxitr  Sputen  (Schoren.)  — 

.S"  VNIVERSITATIS  CIVIVM  IN SCHÜRMjORF.  -  Äbgeb,  WOrit, 

Jahrb.  1854h,  177.  —  n. 
Stuttgart:  Rund,  55  mm:  im  Schild  zwei  txchlshin  »chreüsnde  Stuten  über- 

«immdtr,  —  +  ^9  VNIVERSITATIS  BVBOENSIFM  IN  8TVT- 

OABTEN,     ».  41& 
Tübingen:  Dreieckig,  59  :  45  mm;  im  ^kOd  Kirehatfakne,  —  SIGILLVM 

CIVIVM  DE  TVWIXGEN.  —  n.  413a. 
Waiblingen  :  Dreieclig,  48:37  mm:  drei  Hirachetangen,  J-  S  CIVIVM 

IX  WAJHF.LINGKN.  -  n.  :>:JL>.  333  u.  A. 

—  Bund,  58  mm:  im  Schild  Rmhsadler.  —      SIGILLVM  CIVIVM  IN 

WAIBELINGEN.  —  n.  421. 

—  Breieckig,  28:25  mm;  drei  Hirscltetangen.  -  +  S  CIVIV  IN  WAIBE- 

LINGEN, —  n,  niu 
Wail:  DrMtig,  68: 4»  mm:  Beiehsaditr,  ^  +  SIGILLVM  CIVIVM  IN 
WILR  —  n.  1064, 

ir«  insbe  rg :  Rund,  49  mm ;  Bebe  auf  Drtlbtrg,  —  SCVLTETI  KT  CIVIV 
DE  WISPER,  —  n,  1064. 
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1,  Abt  Fiilrad  vermacht  dem  Kloster  St.  Denis  unter  anderem  die  ♦ 
Vitaliszelle    am  Neckar,  tcelche  ihm  llafti  übertrug,  —  Jlcristal,  717 . 

Vt'iri.  U.B.  1y  17  tt.  IS  mid  in  anderer  Ju sjer(i</unn  ehd.  19  it.  19.*) 
Eine  JJestätiffitnff  enthalt  <iie  im  9.  Jnhrh.  gefiUsc/Ue*)  Utk.  K.  KarU  [de» 
5  GrossenJ  v.  7ö;i  Sept.  16.  —  Ebd.  6,  4;.'i/  J^'achtr.  n.  1. 

ffm  K.  Karl  [ IL]  bestätigt  dem  Kloeier  St.  Denis  unier  emdercm 
dm  Besitz  von  Esslingen  (Ezelingas).  —  Compiegne,  [865 — 6€].*) 

Wirt.  Ü.B.  1,  145  f.  n.  124  imfer  m.  Tordif  m  «.  m. 

*i,  K.  Linlirig  [der  Dfid^chc]  nimmt   nchcn   (DclcrcH  ZclUn 
10  'inch  Kssf/'uffeK  (Ileti^ilin2:a  in  paj;o  Nechrafrawe  super  lliiviiiiii  Xecbra, 
ubi  sanctus  Vitalis  contef^sur  corpore  requiescit)  in  .srincit  Schutz  und 
trifft  Bestimmungen  über  Markt  und  Zoll.  — Begen&hury,  806  Juli  28. 

Wiri.  U.B.  1,  ißß  f.  n.  141;  —  Reg.:  Tard^  l^n.l$5,  Bähmer-Müht- 
bacher  n.  1416* 

16  ^»  ilcrzoff  Friedrich  [ von  Schwaben  J  tauscht  von  der  Kirche 

Ksslimien  (Ezelini;iiij  Siyeboto,  lucliaril  inul  CimeUrt  mit  Frauoi 
und  Kindt rn  ficgcn  ebcnsoviele  von  o/i/'  H  Fi<ji  nleutm  ein  luttL  übtr- 
yiebl  sie  an  diu  St.  Fctersaltar  in  W  onns.  —  [Um  llOO.J 

Wirt.  UM.  1  2faehir.  418,  JT. 


')  In  Esslingen  vgl.  unten  n.  3.  —  Vgl.  dazti  die  Ausführungen  in 
Böfimer' Mühlbacher  zu  n.  200  a.  —  ')  Vgl.  dazu  liokmer-Miihlbacher  n.  250.  — 
*)  Dieses  Datum  ergiebt  sich  aus  der  Angabe  in  dem  von  Tardif  benutzten 
Ör.:  anno  XXTI  ngniuite  gloriosiMimo  rege  Karolo;  während  836  ans  der 
0<m  Grwdidiir  vorgeseJdagenen  Änderung  v<m  XI  (in  einem  CkarUHar)  t» 
XYI  sieh  ergehen  hatU. 

VOrtt.  0««biefatiq«U«D  IT.  1 


üiyiiizea  by  Google 


2 


1157  Juni  4  —  1200  Juni  11. 


»'5.  Walthcr  run  Kss/i mjen  (Ezeliügen)^  Miuisicrialt  ,'^)  ist  Zetuje 
in  einer  Urkunde  rjaizyraf  Konrads  für  Maulbronn.  —  MauU 
bronn,  1157  Juni  4, 

Wirt»  U.B,     lia  n.  349. 

Pßdzyraf  Hugo  von  Tähin^en  triff  Besitmmunyen  zum  5 
SchtUz  des  Zosters  Mürchthal,  —  Esslingen  (EsseliDgen),  IIQO 
Jidi  29,  • 

Wirt,  UM.  ^,  :iOti  n.  432.  l'äluchnnj, 

7«  K.  Friedrich  [ I.J  trifft  Anordnungen  über  die  Ohllegenheiien 
seines  Stellvertreters  in  Esslingen  (Ezelinge)  gegenüber  der  Kirche  10 
in  Denkendorf. ')  —  Zeugen:  Bischof  Ulrich  von  Sjteger,  Graf  Lud- 
Ufig  von  Württetnberg,  Graf  Egeno  von  Urach,  Albert  von  Stoffeln,  sein 
Bruder  Kuno,  Walther  von  Jettenburg,  Walther  von  Grötzingen,  sein 
Bruder  Wiehnand,  Wemher  von  Bosswag,  Folknand  und  Friedrich 
^  von  Staufen,  Konrad  von  Stammheim,  Gerung  von  Heinrieth.  —  15 
Esslingen,  1181  Mai  18. 

M'irt.  i.Ii.  JJ,  :il5  n,  437.  —  Diese  Urkunde  vidimisreu  Burgermdatcr, 
SehuUheiss  und  Rat  von  Eselingm.  SebretHtget  der  Stadt.  1332  (feiia  qaarta 
proxima  infra  octavam  festi  paschalis)  Apr.  32,  ->  St.A.  Stuttg.:  Denkendoff 
B.  8.  Qr.t  Pg.,  anhangend  SiegH.  20 

8*  K.  Phili£tp  urkundet  fär  das  Kloster  des  heil.  Lucius  zu 
Chur.  —  Zeilen:  Konrad  Bischof  von  S^teier,  Slfrid  Hofprothonotar, 
Friedrich  Graf  von  Zothrn,  Heinrieh  Mnrschatt  ton  Kahlen  (Kallindio), 
Heinrieh  Truchse»s  von  Waldburg.  —  Esdini/en  (EzzUiugen),  120<) 
Juni  11.  25 

M^.:  Bühmer'Ficker  n.  48. 

9.  K,  Philipp  U.Hätigi  die  in  E>islinfjen  erfühlte  Ziir/irkgabe 
eines  Eiyengutes  in  Iptingen  durch  den  Ffahijrafen  von  'Vilhingen 
an  das  Kloster  Matdbronn,  —  Zeugen:  Diethelm  Bischof  von  Kon* 
stanz,  Konrad  Bisehof  von  Speier,  Konrad  Bisehof  von  Begensburg  80 

')  Kin  mulo-'T  Ministcriat«  von  Eitslinff'n  f??  Zewje  hei  Pfa}-fjraf 
Rudolf  von  i  ubimjm  1216  Mai  4  (Wirt.  U.U.  3,  41  n.  öi>ti}.  —  »)  Du  Vogtti 
itber  diese»  Kloster  verpfundet  K.  Wilhelm  dem  Grafen  Ulrich  von  Württem' 
berg  1259  JuH  12.  —  Ebd.  4^  302  n.  1234. 
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HofkausUer,  Graf  Friedrich  tm  Zoäem,  Graf  Hartmann  von  Würiiem* 
bi'ry,  Bertold  tom  Neuffen,  Wemkw  von  Bosawag^  Heiuri^  Truehms 
von  Waldburjf,  Heinrieh  Mareekaü  von  Haiden*  —  SesUngen,  1206 
Febr.  4. 

Wirt  U.B.  2,  353  n.  529.  —  Reg.:  Böhmer-Ficker  n.  127;  W&rÜ,  VJH. 
K.  F.  1,  ü&  n.  3^:  UotUceiUr  L'.B.,  k  n.  10. 

10.  K.  Otto  [IV,]  urkundet  für  Kloster  Roth.  —  Eislingen 
(Ezzilingen),  1209  März  4, 

Wirt.  a,B.    374  «.  Ö4S.  ~  Beg.:  Böimer-IUker  n.grs.  —  jm  Reichen 
10  Tag  urlmnäd  Otto  hier  auch  für  Feuehtwatigem;  gedr.:  SteiMet  Bittitm 
Augeburg  3,  330  Anrn,  46;  Ueg,:  Mhmer'Ueker  n,  ZTS, 

11.  K,  Friedrich  IL  schenkt  dem  Stift  Speier  seine  erbeigene 
Kirche  in  Esslingen  an  dem  Tag^  an  welchem  die  Leiche  H.  PhiUgfe 
in  den  Dom  zu  Speier  überführt  irird.  —  Speier,  1213  Dez.  30. 

15  Wirt.  U.B.  3.  f>  f.  n.  556;  bt^^slaiiyt  durch  I'ajist  Innocenz  III.,  Uli 

Apr.  4  (ebd.  3,  Ö  n.  öi>^j^  Herzog  Heinrich  von  BrabatU  12J5  Äug.  ii2  (ebd. 
3,  31  lt.  579),  Fnedrid^  XL  1288  Jidi  (ebd.  3,  176/.  n.  636)»^  JEMiriM  VIL 
im  Nw,  26  (ebd.  3,  303  n.  730). 

12.  K.  Friedrich  [IL]  iihenjieht  dem  Kloster  Rath  die  von 
20  '//     Ji'iffrnt  von  Strubenhai  t  und  lleriuhuch  in  Eislingen  in  seine 

Hand  auffjelanfienen  Gilt^r.  —  67w<,  1215  Juni  21, 

Wirt.  U.B.  3t  25  n.  574;  —  Beg.:  Böhmer-Fieker  n.  807. 

IS.  K.  Friedrich  IL  urkundet  für  BeromÜneter,  —  Esslingen^ 
1217  Mi. 

2b  Heg.:  Böhmer-Ficker  n.  yi3. 

14,  Älhert  von  Wernizhamen  überlässt  dem  Kloster  Sankt 
Blasien  alle  seine  Hechte  an  einem  Gut  bei  Wemizhausen.  — *  Siegler 


')  Diese  Urk,  vidimiert  Jas  Kapitel  :u  Speier  zufjldch  mit  n,  15  und 
n.  97  a.  Siegler  Kapitel.  1342  (Iii  kalcndas  aprilia)  Märe  30.  St.A.  6'tutlg.: 
Ee«lingen^  Or.^  Pg.,  nmr  mü  SiegeletneehnUi;  auaee»  mte  dem  14.^15.  Jehrh. 
privilegia  da  ecclesta  EaMÜngau  eopiaka  tiiio  sigilUs;  darüber  elwaa  später: 
copia  p«if»iii6iim  ■{gitto  cnen»  de  piiTilegiU  eeelesie  EMÜngeo.  {Vgl  WirU 
Ü.B.  4,  484;  ff,  304.) 
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4  1219  Jan.  26  —  1225  Jan.  20. 

Pfalzffraf  Gottfried  rou  Tübimien,  das  Kloster  und  die  Stadt  Ess- 
linken  (univcrsitatis  populi  de  £»scliugen).  —  Ks^^lin^en,  1210  Jan.  20, 

Wüi,  Ü,B,  3,  75  n,  613, 

ISm  Bischof  Konrad  von  KonUanz  bestätigt  die  Schenkunp  der 
Kirche  zu  Esslingen  an  die  Kirche  zu  Speier  und  trifft  weitere  Bc'  b 
Stimmungen  besonders  über  die  zu  ztthhnden  Abgaben»     —  1225. 

Wiri.  l'.B.  3,  17H  n.  (>97.  —  Rci'crs  ihr  Kanoniker  zu  Speitr  hiezu  ron 
1220:  ebd.  179  n.  6'.%  *)  und  in  aiulcrt:r  Form  ebd.  J,  3t>7  Xarhtr.  n.  99.')  — 
Zustimmung  de»  Bitichofs  Beringcr  ron  Speicr  von  i22ö :  ebda.  4,  399  Xachtr. 
n,  iOO,*)  —  Bestätigung  durch  Papst  Honoeias  III,  1S35  Dez.  5:  ebd.  3,  2U8  19 
fi.  7S3  (vgl  3t  m>  und  vm  im  Aug.  11:  e6<i  3,  196  n.  7 Ii.*) 

10,  K.  Heinrich  [VII.]  urliindct  für  DertWut/tnJ.  -  '/tmjt: 
unter  (tndenii  der  iSdiuHJieiss  von  KssUngen  (Eszlingeu).  —  67«/, 
11225J  Jnu.  20. 

Wirt,  U.B.  3t  165  n.  685;  Uhner  Ü.B.  X,  45.  —  Meg,:  Kaek-Wiae  n.  ÜO^,  Ib 

17,  K,  Heinrich  [  VII,  J  nimmt  die  Kirche  zu  Denkendorf  in 

seinen  und  de^  Beiches  Schutz.  —  Zeugen:  Siegfried  Bisehof  von 
Augsburg,  Ludwig  Herzog  ron  Baiern,  Hnrtmann  Graf  von  Diüingen, 
Albert  Graf  ron  lioftenhurg,  liertuld  Graf  ron  Suh,  Ulrich  Graf 
von  Ilcljenstein,  Heinrich  Edler  von  Neuffen,  Eberhard  IVuchsc.-^.s^  20 


*)  Vgl.  Änm,  1  zu  n.  11.  —  Vidwtus  der  dichter  zu  S^eii^r  1294 
(feria  Aecunda  post  Egidii)  Sept.  6,  —  GeneraUandesareh,  Karisr,  5(875  0, 
Vinn  Ddutn  B[udigerl  von  um  1300  Esslingen  hesUgeUe  Absehr.f  Pg,,  abh,  Siegel' 
reste  (enthält  einige  richtigere  Lesarten  ah  die  für  Wirt.  U.B.  benutzte  Vor' 
Inge.  <h>:  rnterst  hriftenreifie  ist  vollständiger:  E;,'o  Siveridiis  vice  »Ut.mi 
Wcrnhcri  >;ulis<  rilm.  eiro  r!i><tof«  ('Irirns  si{h}«cribo,  ojjo  lliuli'gi^rus  canonicu^t 
siibsciibo,  vi;o  Wenihenis  canonicus  suW.sfrilio,  ego  Haiiiricti»  canonious  sub- 
öcribo).  —  ')  Das  Or.  der  Urkunde  stlbi/t  mit  den  eigenhiindigen  Unterschriften 
von  Iß  Speiertr  Dmdisrren  befindet  sieh  naeh  Konstoneer  Beg,  n.  1368  im 
StaatsareMo  Zürich.  Das  Or.  des  im  Wirt.  U.B,  erwähnte»  Vidimus  des 
Konstanzer  Ofßzials  von  13-tö  Nov.  2b  befindet  sich  im  Gcuerallandessareh, 
Knrl^r,  5/670  anhangend  Offi:i(t7a/.<si'  i/t  !,  auf  der  Jiückseite  iSpuren  eines 

kleinen  roten  ."^ii'jirls,  —  *)  Generiillutah.'di-i  h.  Knrlsr.  Or.,  l'g.^  anhangend 
rotseidene  Eadeti.  —  »)  Diese  beiden  BuÜen  vidimieren  diu  Richter  zu  Spcivr 
1466  (feria  qitarta  post  domiDicam  ludica)  Mars  Ji6.  —  Oenendkmdesareh, 
Karisr,  Gr.,  Pg,t  anhangend  utdtennüi^es  Bundsi^etj  auf  dem  Bug  Unter" 
sehrift  des  Notars  Eberhard  Se^ch, 
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di>  BriHU  /  Klterlninl  und  Konrad  SvJtenkeH  von  M'interfttefteii,  die 
htiidf  r  Mfirkirard  und  Ilüdiffer  von  Benihausen,  ]V(dfer  Amman 
in  L  im.  —  Esslingen  (EzzHugen),  122G  Se^L  20. 

Wirt.  U.B.  3,  aoa  n,  717 :  Uimer  U,B,  t,  46.  —  Btff,:  Bikmer-l'liektr 
&  11.  40J6;  Koeh-WiOe  n.  $86, 

* 

18*  iT.  Heitwich  [VIL]  verspricht,  die  Vogtei  des  Klostert 
Petershmtsen  nicht  zu  veräumrn,  —  Esslinyeu,  f 1227 ]  Febr.  14,^) 

Reg.:  Böhmer-Sieker  n.  4fm:  Oberrhein  N.  Jf\  1,  68  n.  4ö, 

19*  K,  Heinrieh  [VIL]  sieget  mit  dem  Erzbisehof  Albert  von 
10  Magdeburg,  den  Bisehöfen  Heinrieh  von  Worms  und  Heinrieh  von 
Eichstädt  und  Herzog  Lupoid  von  Österreich  eine  ürk,  des  Bisehofs 
Ekbert  von  Bamberg,  —  Zeugen:  Budolf  Pfahgraf  von  Tübingen, 
Hermann  Markgraf  von  Baden,  Konrad  Burggraf  von  Nürnberg, 
Hartmann  Graf  von  Dillingen,  Friedrich  von  TrSdingen,  der  Truch^ 
15  sess  von  Waldburgt  Konrad  Schenk  von  Winterstetteft,  Konrad  von 
Weinsberg,  Gottfried  von  Bickenbach,  HarUvig  von  Hirschberg,  Lutold 
Scheftk  von  Flügelsberg  und  Hadmar  von  Kunring,  —  Esslingen, 
1228  [Aug,]. 

E^ff.:  Böhmer-Ficker  n.  4114:  Koch- Wille  n.  L's:,' ;  J'VsIti'  n.  — 
20  KltCHso  zwei  Urkunden  Ilazog  J.udwigg  van  liaiern  (ebd.  n.  4115  u/id  10)j 
vgl.  üueh  Fater  ».  291  ff.  und  Koeh*WilU  n.  /l 

20.  K  Heinrich  [  VIL]  schützt  Kloster  St,  Blasien  vor  Er- 
Pressungen  Jeder  Art  —  Esslingen,  2228  Aug*  23. 

Reg.:  Böhmer- Fiekern. 411it ;  Koch-  Wülen.äSo;  Übsrrh&inN.F.l,69n.51, 


')  I>it  Urk.  futt  12^6  ind.  1.5:  da  nun  Entslitirjen  Febr.  14.  HÜ  'tf  zum 
liinerar  atuami,  vermutet  Ficker,  dass  Ort  und  Jahr  schon  zu  Knde  1236  ein- 
(/e.ictzt,  das  2\igesdatum  spater  hinzugefügt  sei.  —  *)  Nach  der  Bestätigung 
der  ögterreiehueken  Prieüegie»  fn.  41 13)^  wdeht  Fieker  für  ein«  FiUaehung 
mit  Zei^enreihe  und  DiUkrung  einer  echte»  Urk.  erlAebtty  »Are  HviHfiek  auch 
noch  Aug.  24  in  Esslingen  gncesen.  —  Zenf/t  n :  Ludwig,  HerMOg  von  Jtaiem 
und  Pfrthfjraf  am  Kfi  in^  die  Graf-n  riiii'h  und  Ludung  von  Pßrt^  Burg- 
graf Konrad  von  Nüraht^in,  Friedritli  row  TrUdingtn,  Truchsess  Khtrhard 
von  WaldUurg,  Konrad  Sciunk  von  Winterstettin,  Konrad  von  Schmiidelfeld.  — 
Gedr.:  Mon.  Germ.  Leg.  seet.  IT  Bd.  2,  639  n.  466.  —  J^.:  Koeh-WOle 
n.  281. 
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1228  Aug.  31  —  1229  Febr.  8. 


2t,  K.  Jhinrich  [Vit.]  gestattet  dem  Klosfer  Adelhrrrj,  Oiitti'- 
scJtt  nkungen  von  des  Königs  D/cnsiinuuiK  /t,  ßürgcni  und  Ktgtul*  utt  n 
anzunehmen.  —  Sieghr  der  Aussteller.  —  Zeugen:  der  Erzb/scluit/ 
von  Magdeburg,  die  liisch'öfe  von  Bamberg,  Konstant,  Eichstädt,  Chur 
und  W  orms,  die  Abte  von  St.  Gulle  n  und  lu  iclu  mtu,  die  IffrzoijC  b 
von  Österreich  und  Ihiiern,  der  MnrhgruJ  tun  Hndi  n^  ^'*'"J  Uloi  t- 
rnmin  ]  von  Wirt*  inhi  rg,  der  (iraf  von  Dil/ingni.  der  Pf'(d:::gr(if  von 
7'iibnigen,  thr  Bi(iggi  a  f  von  Nürnberg,  Friedrieb  riui  Iluh>  ntrixliiKj'  n, 
der  Truchstss  ron  \\  (ildl>urg,  der  Schenk  von  W 1  nh  rsft  tti  ii ,  Kunr^id 
von  Wriusbtrg,  E.  A.  und  C.  von  Staujen.  —  Esslingen,  [12^0]  10 
(II.  kaleiidas  septembris)  Aug.  31. ')  ^. 

Wirt.  U.B.  3,  234,  n.  747.  —  Rtg,:  Böhmer-Fieker  n,  4116:  FesUr 
n.  2$3\  Koch' II  ük  n.  ä8ö. 

22,  Der  Schultheiss  Büdiger  von  Esdingen  (Ezzüiogiu)  benr- 
kundH,  dass  die  Schenkung  der  Esdinger  Bürger  Gebeno  von  Köngen  1» 
«Ulf  eeiner  Bruderssöhne  Ludteig  und  Hermann  Gebeno  an  Salem 
erneuert  wird.  —  Zeugen:  Konrad  SeheUeekoph,  Bodeger  und  sein 
Bruder  Gottfried,  Konrad  Snatere,  Hermann  Lambelin  und  seine 
Brüder,  Sigwart  und  sein  Sohn  Burchardt  Bugelin,  Ulrich  von  Zell, 
Werner  von  Ebersbach,  Albert  der  BamesSre,  Bichter.  ^  Siegler  die  20 
Stadt"      Esdingen,  im  Salmannsweiler  Hof,  1229  Febr,  8, 

Wirt.  U.B.  S,  S48  n.  7m  t  Cod.  SaUmU.  1,  196  n.  161. 

•)  JEnu  ähnUehe  Utk.  deeeOben  für  dm  Bürgtr  Gottfried  über  wie 
Sekmkm»p  SU  MeUingen  unter  Betonung  der  Oültigktü  nach  Stadtreckt.  Zeuff; 
ausser  den  Genannten  Eudtlin,  der  Bruder  Gottfritde,  11129.  —  Ehd.  3,  :i49  2& 
n.  761:  Cod.  Sahmit.  J.  I'jT  u.  163. 

b)  Ebenso  für  Jiurchard  den  *^o/««  des  Gärtners  über  Äcker  und  Wein- 
berge m  jrfiiiMiMmieil<r.  Zeugen :  Ruddin  und  sein  Bruder  Gottfried,  G^eno, 
Kemrad  «o»  Worm»,  Bertold  der  iSehmied,  steei  Söhme  Rodder  Cramtiars, 
Eberold  der  Sehmüler.  Sieghr  die  Stadt.  Esslingen,  im  SeXmanneteeder  Hof^  80 
1299  JMr.  13.  —  Ebd.  3,  249  n.  762;  Cod.  Sal«mÜ.  i,  196  n.  162. 

23.  Heinrich  von  Boihingen  schenkt  dem  Kloster  Salem  sein  Gut 
in  K&ngen.      Zeugen:  ir.  a.  C.  Pleban  von  Esslingen,  C,  Viceplc' 

')  K.  Heinrich  ixt  am  Ji3.  und  24.  Aug.  in  Esslingen^  am  27,  in  Wimpfen^ 
tleshalh  vennuttt  Fickcr,  dtr  sich  an  der  Unterhreckunrf  de^  F.Hnliiuftr  Aufeut- 
iiaits  stosht,  im  Datum  utmenrr  Urft,  habe  sich  in  die  allein  noch  vorhandene 
Copie  ein  Fiehler  eingeeehUehen,'  dagegen  trimmt  Sehneidor  (Württ,  VJH. 
ÜT.  F»  /,  76  n.  Wt)  an^  das  Datum  sei  das  der  AueeleRung,  der  Ort  der 
der  Sandhmg, 


1229  Febr.  23  —  1231  l  ebr.  5. 
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boH,  C,  SttbdiakoHf  VolfradJ  Keller,  B.  Husso,  F.  Piuiof,  sein 
VtÜer  M.,  GfeöenoJ  von  KötH/en,  einer  von  den  Richtern.  —  J^**»- 
Ungen,  im  Haus  des  Plcbans,  [122ii]  Vehr,  23. 

Wirt.  U.B.  3,  2Ö1  n.  765\  Cod.  Salemü,  1,  m  n.l65. 

5         24.  Papst  Gregor  [IX,]  bestätigt  detn  Abt  ttnd  Konvent  des 
Klosters  Bebenhausen  unter  anderem  Güterbesitz  in  Esingen» 
Perugia,  1229  März  8, 

WiH,  U.B,  3^  269^366  n.  766* 

2Ö,  K.  Heinrich  fVH.  j  urkn/idtl  für  die  Geistlichkeit  von 
10  Zürich.  —  Esslingen,  [1220J  ')  März  23. 

Beg.:  Böhmw-Fieker  n,  4230. 

26*  K,  ffeinrieh  [VII.]  bezeugt  dem  Kapitel  zu  Speier  den 
Besitz  des  Steinhauses  neben  dem  Kirchhof  in  Esslingen.  —  Speier, 
1230  Jan.  22. 

15  Wirt.  U.B.  3,  265  n.  775. 

27»  Bisehof  Kon rad  von  Kon.^  f'/)!-  he.^tätigt  d» n  T'tusch vertrag 
swischeu  dem  Dehrn  ll[cinrich]  in  Nellingen  und  den  geistlichen 
Schirestern  zu  Esslingen  (Ezilingin)  zum  Zweck  ihrer  Xiederlassung 
in  Weiler  und  Bau  einer  Kirche.  —  Konstanz,  1230  Juli  11. 
SO  Wirt.  Ü.B.  3,$69n.  77$. 

28,  K.  Heinrich  fVIL]  schenkt  den  Kdnouikcrn  in  Denken- 
dorf ein  G Hl  tu  Ikrh/ifiiii  und  ein  Fischrecht  im  Neckar,  i' eiche  ihm 
seine  hienHliKtf  Orilwl)  gm.  der  Junge,  (joftdohl  und  Orflieb  von 
Esslingen,  nufgchisseii  haben.  —  Siiglcr  der  Aastiteller.  —  Zeugen: 
2i)  Abt  Konrud  von  St.  Gallen^  C[unrad]  Schenk  rnn  Wintersfeften, 
Peregrinus  ton  Emeringtu  und  der  Schultheiss  von  Esslingen.  — 
Esslingen,"^)  1231  Febr.  5. 

Wirt.  UM.  S,  m  «.  767. 

Das  Or.  hat  1238  indicUo  2.  I'icker  setzt  die  Urkunde  1229,  weit 
Ettlingen  im  Jahr  1228  nicht  ins  Itinerar  passt.  —  '•)  Hier  urkundet  der 
X&n^  schon  F^.  3  für  LiUtich.  —  Gedr.:  WiMmann  :g,  64  n,  66.  — 
Ssß.:  Böhnur'I^eker  n.  4185. 
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12S1  Avg.  9  —  i28S  Nor.  2. 


2f^,  K.  ffeinrtch  [  VII.]  befreit  dem  Klasfi-r  S^ri^fn  pftfer  (inih  rem 
dvth  Pße<jhof  in  Esaliuffeu  von  Steuern  und  Aö(/afjc/t  und  Güter  du- 
■'itlbst  von  Zoll  lind  Umfeld.  —  Niirnbery,  1231  Aug.  9, 

Wirt.  U.B.  3,  :i9()  n.  795;  Cod.  Salemü.  1,  3()3  n.  17 :i. ')  —  THef^e  Urh. 
hesUUigt  Kaiser  Friedrich  //.  CaitOMO,         Febr.  —  Ebd,  ä,  3^4  n.  639^  b 
Cod,  6'alemü.  i,  JÜOS  n,  174. 

30,  K.  Friedrich  II.  befreit  alle  Besitzungen  des  Klosters 
BrbeiJnnf'irn  in  Es4inyen  (Eczelingeo)  von  Abgaben.  —  Sieglet  der 
Aumtsüer,  —  Cividale,  1232  Apr. 

WirL  U.B.  3,ao6n.  611.  —  DaetObe  thut  K.  Heinrich,  Zeugen:  Mark-  10 
grtff  HIermannJ  von  Baden,  der  Abt  von  St.  Gallen,  dtr  7'rachseas  von  IFolcf- 
hitrg,  der  Schenk  von  Winiersteiten,  die  Notare  Ulrich  und  }\'ernher.  Esslingen,^) 
ii:*32]  Okt.  JL»/.  —  Ebd.  3,  317  «.  b21.  —  Dasselbe  thut  auch  K.  Wühdm. 
ilammeratein^  l:iö5  Marz  :iö.  —  Ebd.  5,  101  n.  1336. 

31,  Papst  (irefjor  IX.  nimmt  Meister  und  Brüder  des  S/^ifals  15 
zit  E.<.ilin(/en  (Ezzeiingeu)  und  ihren  Besitz  in  Schttz.  ^)  —  Spoleto, 
1232  Juni  12. 

Wiri.  U.B.  3f  »»9  n.  614: 

a)  —  Derselbe  thut  dasselhe:  inhaltlich  gleich  mit  andflrtfm  Wortlaut. 
Sjideto,  123:1.  —  Ehd.  efnf/ennl  f  in  n.  616.  20 
b^i  Ihrselhe  ehenso:  beinali^  wörtlich  gleich.*)   ViterbOj  lä37  Mars  34.  — 

Ehd.  3,  3öy  n.  69ü. 

32,  Schul fIiei.sH  und  yeschwornc  Bürger  von  Esslingen  sichern 
dem  K /<'.<! tr  Bebenhau.^en  Abgabenfreiheit  zu.  —  Zeuyen  n.  a.:  die 
lU'irqer  Konrod  Sehel/echoph  und  seine  Brüder  liüdeger  Kephe  und  26 
Truhelib,  Ihinrirh  Grau,  Konrad  Vistel,  Konnul  'J'nrso,  Wernhei' 
ron  Ebersbach,  Konrad  vom  Kircfthof,  Hugo  von  Ulm,  Flu  rat,  Burchard 
ron  Asperif,  Heinrich  Mosehengest,  Albert  Losrli,  Albert  Bemser 
(RameBarins),  Gumpold  Wurm,  GoUo,  die  Brüder  Bert  hold  und  Vir  ich 
SehnUin,  Ulrich  am  Markte  Nanthart,  Schwarz,  Gebetto,  Volmar  80 
der  Sohn  Jrmenburgit,  Erletcin  der  Sohn  Scaneh,  Cristan,  welche  ror 
dem  König  einmütig  zustimmten,  —  Siegler  die  Stadt.  —  Esdingen^ 
im  Haus  Buddfs  gen,  Oandehi,  1232  Nov,  2. 

Wirf.  U.B.  3y  318  /.  n.  823.  —  Reg.:  Bshmer-Fieker  n.  4S58. 

•)  Der  Heraiiigeher  rf^^  Cod.  Salemit.,  r.  We^rh,  hezweifdt  die  Echtheit 
der  Urkunde.  —  «)  Hier  befindet  sich  Heinrich  schon  Okt.  vgl.  Böhmer- 
Eicker  n.  4:iö6.  —  »)  Vgl.  tu  n.  59. 


Digitized  by  Google 


1283  Jiini  2  —  1230  Mai  25.  9 

SS»  JT.  Heinrich  fVILJ  bcHtätifjt  den  rredijem  die  SchenkHny 
einer  HofistaU  durch  die  KMtger  Bürger.  —  Siedler  der  Ausslellcr.  — 
Eislingen, ')  1233  Jnn.  2. 

WirL  UM.  3,  UÜff  n. 

5  S4,  K.  Heinrich  [VIL]  ersucht  Bischof  Cf<mradJ  v(M  Hildeg- 
lieim  um  Vennittlmg  bei  feinem  Vater  Friedrich,  —  EssUnafU, 
[1234]  Sept.  2.*) 

Wiri.  UJB.  3,  347     m,  —  Reff,:  Smter'Fieber,  n.  4348, 

.9,5.  A'.  Heinrich  [VII.J  in  kündet  für  Landtdf  ilen  EruiOdtm 
10  tt>ii  Wwum.  —  Zeugen:  Conrad,  Abt  von  St.  GalleUf  der  Afd  von 
Kempten,  Graf  IlortvKinn  ron  Kiburg,  Grof  Hart  mann  von  Württem- 
berg, Graf  }f(irf)H(inn  von  Dillingen,  der  (h'af  von  LöuenMein, 
H'  inrich  der  alte  von  Neuffen  und  Alb[ertJ,  sein  Bruder,  —  Esslingen, 
1231  Xov.  i.») 

16  Böhmer-Fieker  n,  4356\  WUrU,  VJH,  N,  h\  J,  77  n,  1B2. 

36,  Bischof  II [ einrieb  I  t  on  Konstanz  In  iinßragi  dm  JJekem 
von  Kemnath  und  die  Ple/janc  von  Esslingen  und  Ndlinycn  mit  der 
Jiechfsjn-cchung  bei  Kbigen  des  Pro}>sts  und  K'oircnts  von  Denken- 
dorf besonders  gegen  Ksslinyer  Bürger.  —  Konstanz,  1230  Mai  25, 

20  Wiri,  U.B.  ä,  379  n.  881. 

37.  Die  Bürger  von  Esslingen  befreien  tlie  Güter  des  Konvent» 
ton  Biaubeuren  in  ihrem  Gebiet  von  Abgaben  gegen  eine  jährliche 
Bede  eon  2  Pfund  Heller,  nebst  weiteren  Bestimmungen,  —  Siegler 
Stttdt  und  Konvent,  —  Zeugen:  der  Sehnltfteies  SeheÜocojdi,  Kepplw, 

*)  Eier  wkmdet  der  König  am  sMen  Tag  für  Speier.  Zeugen:  Hfer- 
mann]  Markgraf  von  BadwUy  BfartmannJ  Qraf  von  ir«ir«em6«i^,  H.  von 

Neuffen,  E.  'J'rucftscss  von  Waldhurtf,  C,  Schenk  von  Wiuieratetteny  H.  von 
lUiKcnftburg,  f  Itud.  v.]  J  oncnherg.  Jiöhmer-Ficler  n.  4:JS1.  —  Am  5.  Juni 
Itcfand  sifh  derselbe  noch  hier  vgl.  Böhmer' ]''%cker  n.  4^!>4.  —  ')  /"  diesr  Zeit 
setzt  Ficker  auch  eine  undatierte  Urkumle  Hcinrichn  far  seinen  Kammerer 
Virich  von  Mineenbcrg.  —  BShmer^Fiehtr  n.  4349  (mit  der  Namensjorm  Eehtxe- 
Hägen).  —  *)  vlm  Reichen  Tag  urkuniet  Heinrich  nachmale  für  Landulf  (Ebd, 
n.  436T)t  um  13.  etetU  er  hier  drei  Urkk.  Über  Verhätinieee  in  der  Lombardei 
aue  (Ebd.  n.  43S8—ei)). 
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10  1238  Apr.  7  —  im  Uürz  10, 

beider  Bruder  Truliclteb,  IIi((jo  von  Um,  Kmirad  im  Kirehhof,  Jlwjo 
Sohn  des  Vo(/tSf  Berthold  Scithheiin^  f^eiu  Bruder  Ulrich,  Burkard 
Äxperyer,  Luttfnjd  der  Ueiclic,  Wicmaan,  Mnrhtvard  rom  Kirchhof , 
Loselin,  Burkard,  Baydin.  —  Esdingen  im  Kirchhof]  12.'i8  Apr.  7. 

Wirt.  UM,  3,  417  /.  n.  5 

38m  Prcpst  Luiikard  und  das  Kapitel  von  Sindeifingeu  be- 
lehnen Bichoff  von  Urach,  Bürger  zu  Bedingen^  und  Biehoff  und 
Einhard  und  Mechthild,  «eine  Tochter,  mit  12  Morgen  Acker  in 
Weil  im  Dorf  (WUe)  gegen  einen  Jahreszins  von  IfMf  (c'um)  Pfund 
Wachs,  ^Zeugen:  Der  Sehuliheiss  in  Esslingen  Schellehqpph  und  sein  10 
Bruder  Keppho  w.  5.  w,  —  Horwe  (in  villft  Horwe  prope  Ezzelingen), 
i23S  (indietione  X,  III.  idus  janü)  Juni  12, 

Reg. :  Uaug,  Chron,  Sindetf,  SB  n,  1, 

Jf't  KhrrJiaril  ron  Snlrm  /j(  stimmt,  dass  Jährlich  an  DeZ.  0. 
(in   festo  sancti  Nycolai)  eine  Gedächtnix feier  für  den  Es.dinger  1& 
Bürger  C.  mit  dem  Beinamen  rom  Kirchhof  und  seine  Gattin  Gisela 
gehalten  werden  soll,  —  /  Cm  12iü,] 

Wirk  U.B,  S,  443  m.  938. 

M»  Abt  I>[ iemo ]    tmd  der  Konreni  ron  Hirsau  übertragen 
dem  E»dinger  Bürger  Tn$helieb  von  ihm  ausgelöste  Güter  des  Klosters  2> 
in  Kellingen,  gegen  einen  jähiiiehen  Waehsxins  von  1  Pfund»  —  i>icjkr 
der  Abt  und  das  Kapitel.  —  12i0, 

Wirt,  U.B,     44ti  n.  i^iJi. 

41.  Bischof  Jf[  ein  rieh  J  von  Konstanz  beurkundet,  dass  H, 
Kanoniker  des  heiUgen  Grabe  vor  ihm  gegenüber  dem  Propst  von  25 
March t/ial,  Dekan  ron  E.<slingen  und  Pleban  von  Botticeil  auf  die 
Propstei  Denkendorf  verzichtet  hat.  —  Konstanz  im  Dom,  1240 
März  10, 

Wirt  U.B.  S,  448  n.  944, 

42*  K,  Konrad  [IV-]  nimmt  die  I*riorin  und  den  l\  oh  reut  cO 
CDU  \yeil  in  seinen,  seines  Vaters  und  den  Reiches  Schutz  und  bejn  idt 

ft)  rjrl.  Wirt.  U.B.  4,  M«. 
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dem  Schvltheiss  von  Esslingen  und  dem  I  'wjt  con  Ächalm,  des  Klosters 
Rechte  zu  wahren.  —  Siegler  der  Aussteller,  —  Gmünd,  1240  Juni, 

Wirt.  U.B.  ä,  44i)  n.  945. 

43.  Prior  und  Koni  tut  von  Denkendorf  clnhjm  slr/i  mit  Kan- 
5  r<ti/  'ji  II.  hors,  n  ttnd  seiner  Gattin  t/en.  Berle  über  \\  ii  tlcrinifi'tiu 
(/(  >■  dt  III  K/fjster  von  dein  Brnder  IllHeu  taje  geschenkten  Uiiust  s.  — - 
S  egler  das  Kapitel,  dtr  l'lfhan  von  Esslinf/en  mtd  die  Stadt.  — 
Zenaen  n.  a,:  R.  Schidthei^^.  Ji.  Pleöan,  Lj  iutjrinl]  der  Reiche, 
Hugo  Sohn  den  Vogts,  H.  Scimdalo.  —  Esdingen,  12i0  Juni  IS. 

10  Wirt.  U.B.  3t  480  n.  9iß, 

44»  K.  Konrad  [IV.]  befiehlt  den  Sehultheissen  eon  ViUingsn, 
Bottieeil,  Sehaffhausen,  Esdingen,  Ulm  und  Überlingen,  Leute  und 
iiüier  des  Klosters  Salem,  welche  unter  ihrer  Gerichtsbarkeit  stehen, 
in  ihren  Schutz  m  nehmen.  —  Villingen,  [1240]  (y.  septembrts,  XIII* 
15  iD<Hcüon!B)  Sepi.  5. 

Gedr.:  Ced.  SdmiL  1,  234  n,  SOS  mocA  Or.  Pg.;  Ulmer  Ü.B.  er  n.  49 
nach  dem  codex  SakmUanue  de»  OeneraUoHdeeareh.  Karitr,  —  B^.:  Böhmer' 
JTieker  n.  4431;  BatUeeOer  U.B.  4  Anm.  1. 

4Sm  Die  Witwe  Gwta  von  Esslingen  schenkt  dem  Kloster  Salem, 
20  mit  Einwilligung  ihrer  Sühne,  Ahnosen  con  ihrem  bewegliehen  Gut.  — 
SiegUr  die  StadL  —  Zeugen:  die  Richter  Markward  vom  Kirchhof, 
Friedrich  Dist^,  Heinrieh  Holzhuser,  Mttrkward  Unser.  —  Esslingen, 
t240  Sfpt,  14. 

Wirt.  Ü.B.  3,  459  ».  953;  Cod.  Sahmit.  1,  335  n.  303. 

25  4ß,  Algert  von  Stensslinf/cn,  .>v/w  Knkel  Albert  und  die  Söhne 

.'ieint.'i  Brudersohnes  Egilolf  verzichten  nvj  ihr  Anrecht  an  die  von 
den  EssUnger  ßi'nyern  Gebfno  und  Endcn  r  Pluvath  nnd  dessen  Bruder 
Gottfried  dein  Kloster  Saltm  iibirlns.^tmn  Wcinbcrgtiilc,  welche  cou 
ihnen  Lehen  waren.  —  Siegkr  Albert  für  alle.  —  Stetmlingen,  12iO 

30  Sqc.  2V. 

Wirt.  U.B.  3,46üH.  954;  Cod.  ^ialemÜ.  i,  336  n.  304. 

47,  K.  Konrad  [IV.]  an  Schultheiss  und  Bürgerschaft  in 
Eldingen  (Ezelingen) :  erlaubt  den  Brüdern  des  PredigerordenSj  ihr 
Maus  nebst  Hof  vor  der  Stadtmauer  an  einen  Bürger  zu  verkaufen. 
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mit  Erlaubnis  Hines  Vaters  Friedrieh, 
Speier,  1241  März  6. 

Wirt.  U.B.  4,  l$f.  n.  971. 


—  Silier  der  Aussteller.  — 


48.  K.  Kourad  I IV.]  erfa'^.^f  finen  LamlJVieden  für  gam 
Deutschlaud,  —  ilsslingen,  [1241  Mai  lifj.')  5 

Btg*:  BShmet'Fieker  n.  1497, 

49,  Pro2>'<f,  Dekan  und  Kapitü  des  Doms  zu  Speier  be8täl/f/en, 
dass  Dietrich  ton  V'achenheim,  I'fründner  ihrer  Kirche  in  Edingen 
und  ihr  Pfleger  daselh»t,  nowie  der  Pfarrer  der  Kirche  dem  Kss- 
linyer  Bürger  Truhlieb  Einkünfte  in  Simau  (Sirmenowe)  nefjen  einen  10 
jühdiclun  Zins  von  30  Schil/iwjen  rertausc/tt  halten.  —  Sivtjler  (inn 
Kajn'fel,  die  Stadt  und  der  Dekan  ron  Estflingen.  —  Zt  ngen:  die 
Priexfer  Heinrich,  Vulcpert  und  Jinrkitnrd,  Rndeyer  gen.  Ke^f]die  und 
.<ein  Bruder  Konrad  gen.  Scfielltrop/t,  Jiert/iold  tont  Markt  nnd  JIngo 
von  V/m.  —  Esdingen,  1241  Juni  14.  15 

Wirt,  U.B,  4,  U4  ti.  Ulb. 

ÖO,  Albert  von  Altbach  verkauft  den  Frauen  von  Kirvhheim 
ror  SehuUheiss  und  Richtern  mit  Zustimmung  seiner  Frau  und  seinrti 
Sohnes,  ehe  er  einen  Kreuzzug  gegen  die  Tartaren  autritt,  sein  Gut 
in  Simau  mit  allen  Rechten  um  45f)  Pfund  Heller,  unter  verschiedenen  20 
Mäher  bezeichneten  Bedingungen.  —  Zeugen:  der  Prior  Bruder  II. 
von  Batseif  der  Pfleger  Bruder  Dietrich  von  Köln,  Ilestemu»  und 
Albero  des  Ausstellers  Brüder,  Hugo  der  Sofm  des  Vogts,  Berthold 
am  Marktf  Markward  im  Kirchhof,  die  Frau  im  Kirchhof  und  die 
Altin»  —  Esslingen,  im  Haus  Markwards  im  Kirchhof,  1241  Juni  2H,  25 

Wnt.  U.B,  4,  r,  f.  n,  978. 

S1.  J->/y</i'ij  11/  einrieb  J  ron  l\.<ii>t<inz  nntvr^telH  die  l'riorin 
ffitd  dir  Seiiii  i  -tern  von  l\  i l  i  hlii  1 1)1 ,  K  ilriiP  in  Sirnaii  ein  i\lo.-<ter 
i»it(eHf  iimititiellHir  xich  >(  /A.7  mul  liinUHiit  ih,u  11  ri  rsciücdene  licchtc.  — 
Siegler  der  Amiteller.  —  Konstanz,  l'^il  Jnl.  22.  30 

Wirt,  U.B.  4,  33  n.  9b3. 


*)  Kmirad  hidt  hi  r  einen  Hof  tag,  auf  velchem  er  zu  eintm  Zug  gegen 
dis  Tartaren  das  Kreut  nahm,    V^l.  Bvhmer-Ficker  n.  443(i<*  und  44ät(. 
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Der  Prior  und  der  Konvent  von  Denkendorf  ühei^mu 
dem  Stöger  Bürger  Truhdib  und  seinen  Erben  gegen  einen  Jahres' 
zim  von  26  SekiUing  alle  ihre  Güter  in  der  Pfarrei  Simau*  — 
Siegler  das  Kapitel.  —  2^tgen:  das  Kapitd,  Dekan  BfertholdJ, 
5  ScknHheiss  R[ üdigcrj  yen.  Kei^phoy  Arnold  Roth  (Rufus),  Bürger 
in  Esslingen,  und  Pleban  Konrad  von  ydlittgen,  —  Denkenäorf,  1242, 

Wirt,  U.B.  4t  39  n,  968. 

S3,  K.  Friedrich  [II-]  kauft  von  Graf  Ilartmann  ron  (irie- 
HUKjtH  die  Grafschaft  A/ij'/'tu,  wofilr  er  iJini  Kutcr  anderem  iiOO  Mark 
V)  Silfjf  r  <ii(t>  der  ihn  6(üilii  n  Kmlinf/cn  und  Giiiilnd  erstniais  auferlci/tcn 
Bede  (prccaria)  anwei.-t  uud  für  weitere  KHK)  Mark  im  V(dlc  der 
Sichtbezahlung  Esslintfen  ali^  Pfand  bezeichnet.  —  iSieyler  der  Aus- 
steller, —  CujJUUf  1243  Apr. 

Wirt.  U.B.  4t  64n.  iQ04, 

!o  Bisi'Jiof  Hihiric/i    cnn    Koiistunz   teilt   dttii    Ihlm/  /oid 

Kapitel  drs  Doms  zu  .N^x/tr  mit,  das--i  er  dir  d/(s,s  Jahr  J<'i/''j<' 
Quart  dt  r  Kirche  in  Esfifiiti/cn  dem  Khtafrr  Salt  m  hik/i  iri>  .<i  h  Itufie, 
und  ersucht  vm  Ausltez*ihl lonj  derseiiteu.  —  iSicyter  der  AuH^tcller 
und  sein  Kaj)itd.  —  Konstanz,  1245  Jan.  5. 

20  Wkt,  U.B.  4^88/.  n.  1038. 

o»5.  K.  Konrad  [IV.]  nrkundet  für  C.  und  \i\  von  Mercn- 
l^erg.  —  Esslingen,  124ö  Mai, 

Seg.:  Böhmer'Fieier  n.  4607. 

36,  Papst  Innocenz  II',  iihergiebt  Priorin  und  Schwestern  des 
25  Marienklosters  zu  Sinuni  auf  Bitten  detn  Meister  und  Prior  der 
deutschen  Provinz  des  Prediyerordens,  erteilt  ihnen  die  Privilegien 
dieses  Onic/ts,  wogegen  die  Genannten  das  Uecht  zu  Visitation  und 
Reformatioth  «,  s,  w,  erh(dten,  gestattet  ihnen  ferner,  Einkünfte  und 
Besitzungen  anzunehmen^  —  Lyon,  1245  Juli  14, 

90  Wirt  U,B,  4,  104  f.  n.  1047.  —  Ebd.  WS  f.  n.  104B  eine  an  den  Ueister 

mjmI  den  Prior  dar  denteehen  Provins  des  Predtgerordens  geriehtete  hierattf 
sUglieite  Butte  vom  demselben  Tag, 
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1245  Sept.  20  —  1247  okt.  15. 


a)  IkTMüh«  nimmi  ihr  Xlotttr  in  SekmU,  b^mt  ihr«  NMiritehei  wekhe 
sie  ttiBMi  bebaueßt  Flitter  für  ihr  \'teh  von  Zehnten,  eHaubt  ihnm^ 

Laiemehwestern  auftune^nen*       Lyon,  1346  Sept,  JIO,        Wirt.  U.B,  3, 
JW^in  n.  105U, 

S7.  Papst  Innocem  IV,  bitiet  die  Gläubigen  in  den  Städten  5 
iffM^  Diögeee»  Speier,  Konstang  vnd  Würzburg  um  milde  Gaben  tum 
Wiederaufbau  des  Klosters  Simau  und  eerheisst  dafUr  einen  vier- 

ziijtäfjiijen  Äbiass.  ^  Lyon,  1246  Juli  7. 

Wirt,  Ü.B.  4,  137  n.  1075. 

SS*  K.  Konrad  [IV.]  urkundet  für  Graf  Friedrieh  von  Lei'  lO 
ningen.      EetUngen,  1247  März  9. 

Heg.:  Böhmer- Ficker  n.  4520. 

S9.  Petrus,  KardtnalJinkon  loh  Sf.  Crnforius  ad  velnm  aureum 
und  päpstlicher  Legat,  beauftragt  den  Bischof  von  KonstTtfi::,  dem 
Spital  zu  Esdingen  die  Errichtung  einer  Kapdle  zu  Ehren  der  heil.  15 
Katharina  auf  ihrem  Grundstück  und  Haltung  von  Kaplänen  zu 
gestatten  unbeschadet  der  Rechte  der  Mutterkirche  und  der  Nachbar* 
kirchen  (matricis  et  Tieinarum  ecdegiaram).  ~  Köln,  1247  (idu» 
octobriB)  Okt.  15. 

81.A.  Stuitg.:  Ettlingen  B,  14  Vidimue  de»  Bieehtffe  Heinrieh  von  Kon-  2D 
atans  wm  1438  April  24  {eueammen  mSf  den  Urk.  v.  1332  Juni  12, 1237  Mdre  24 
und  1318  Juni  6),  ^  eine  deutsche  Übereetsung  diese»  VitUmu»  von  NiUa» 

von  Wyle. 

ü)  Petrux  hesttitiifi  Mcifiter,  Brüdern  und  Schwestern  des  Sjiitals  zu  Ksh- 
lingm  f/jf    Vcrltihuiti/  der  Augusttnerregel.  —  Datum  tote   oben.  —  Wirt.  25 
V.h.  4,  löT  n.  loyö. 

ßO.  Schultheiss,  Richter  (eonsules  seu  judices),  Schaffen  undGc 
meinde  von  Esslingen  einigen  sich  uiit  dem  Kloster  Adelberg  wegen  ihrer 
Wälder  in  Äichschiess  (Aiofkshiez).  —  Siegler  dir  Stadt.  —  Zeugen: 
der  Schultheis»  Heinrich  gen.  Sfeinbiss,  Ludwig*^  im  Steinhaus,  30 
Rudolf  Sasenzagd,  Siegfried  von  Türkheim,  die  Brüder  Rupert  und 
Konrad  gen.  Ruprecht,  die  Brüder  Konrad  und  .Tolmnnes  Kurtz, 
Ulrich  Kilze,  Heinrich  von  Gröningen,  ülin  Zeller,  Friedrich  pon 


1248  —  1249  Mai  14.  15 

UaU  und  Hitgo  NattiHffer^)  —  Esslingen,  1248;  erneuert  J2S7 
März  11. «) 

Wirt.  Ü,B,  4t  Ut  Naehtr.  n.  153, 

SIb  Der  Predigerhruder  Hermann,  vormals  Prior  in  Würzburg, 
b  ühergiebt  die  ihm  von  MargareUte,  weiland  rSmUeher  Kömgin,  zur 
Verwendung  für  Arme  überhmne  Krone  dem  Predigerhaut  in  Ese^ 
lingeUf  den  Schwestern  von  Weil  und  denen  von  Birnau,  —  Siegler 
der  Prior  und  die  beiden  PriorinneM.  —  1248. 

Wirt,  U.B.  4,  168  n.  1105, 

10  ß2,  Bischof  Eberhard  vm  Konstanz  beauftragt  den  Dekan  in 
Cannstatt,  den  Heinrich  Loselin^)  und  Ortlieb  MarscJuiU  öffentüch 
als  exkommuniziert  zu  lerkioiden.  —  Konstanz,  j  1240 ]. 

Wirt,  Ü,B,  ^.  467  HocHr,  n,  62, 

ßS.  Bischof  Eberhard  von  Konstanz  besfä'tifft  einen  am  1.  März 
15  ]2f(l  rorffenommenen  Tausch  zwischen  Pleban  Konrad  ron  Nellingen 
Ii  ml  diui  h'lostrr  Weil,  wobei  unter  anderen  Zeugen  waren:  Bnidrr  H., 
P rediger juiur  :i(  Ksslingen,  Bruder  Ffriedrich],  vormnU  Ahl  in 
Zwiefalten,  der  Dekan  con  liisliugen,  Christian,  Ihrthofd  am  Markt, 
Virich  gen.  von  Heilbronn,  Harf  mut  Eis*  nmenger,  F[riedrich  ]  in 
20  Gassen  (in  vico),  Bürger  daselbst.  —  Komtanz^  [1249 J  Mai  14. 

Wirt.  U.B.  4,  1.33  n.  1072.  —  Jtig.i  Beg.  Const.  n.  1733,  dainrt:  ca.  1Q4S. 
—  F.in  zweites  btinahc  gleir/daiiletidcM  Exemplar  mit  Mai  15  und  fo\gt»der 
Abweichung :  Bwtlwld^  Dekan  in  J'Jsslingen,  ebd.  13^  n,  1073. 


*)  DieedibeH  Zeugen  trsehmnen  in  einer  ürk,  wm  1367  Märe  33:  Gerbert 
3,  315  und  16Öt  eind  alto  w<M  Zvugm  der  Erneuerung  138T^  nAekt  dee  treten 
Wrtra^  1348;  vgl.  eur  Überlieferung  des  Stücks  Wirt.   U.B.  4,  453.  — 

')  JJie»en  Vertrag  hc.^fi!.fiqf  lU.srJiof  Heinrich  ron  Konstanz  mit  d^ui  Zusatz., 
dass  das  Kloatcr  seine  Güter  verbessern  dürfe,  und  beauftragt  den  Propst  des 
Wengenklostsrs  (ecclesio  in  der  Wengun)  mit  dem  Schutz  dieser  Hecht«  de» 
Kloetere,  —  Kirehheim  u.  7.,  1303  (III  idtti  aeptembris)  S^t.  XI.  —  SUL 
Sluttg,:  AtU^erg  B.  13,  Notariettee  Vidimne  von  1449  Juni  OT,  Pg,,  Siegd 
Meieter  Hetnrieh  S^nhötoers  (doctore  io  netliciiiU)  und  Reste  desjenigen  von 
Heinrich  Spät  von  Tlmmnttu,  EdeUmeehU  —  Beg.:  Ladewig  n,  3388,  —  *)  Ziem- 
lich eicher  ein  Isistlinger, 
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ISÖO  —  1250  Juli  26. 


64.  F[iritdrich ]  RUUr  ecH  Bidriei  (Bilrietd)  teiii  an  Dekan  mtl 
Kapitel  von  Speier  mit,  daee  er  ihren  Hof  zu  Eselingen  ohne  bofe 
Absicht  besetzt  hat,  um  der  Besetzung  durch  andere  zuvorzukommen  y 
und  verspricht  mit  diesem  vom  Dekan  zu  Esslingen  besiegelten  Brief, 
den  Hof  freizugeben  und  etwa  gehabten  Gewinn  zurückzuerstatten,  h 
sobald  ihre  Verfolgung  daselbst  aufhöre,  —  [Um  125(K]^) 

OeHeraßandesareh.  Karhr.  Liber  copiarum  ecclesiae  et  lapituli  majoius 
Spirentia  A  fn.  fST6)  fot,  61b, 

ö'J.  Der  Ksdimjer  liiiiyer  UdithnnJ  ijicht  dem  Konrent  von 
Sirnnu  2  Morf/en  Weinh  nj  in  Sti(ttu<ii  t  mti  J>vn/  Striu/ians  (Steinihus),  10 
ivelchi  lUc^r  Jtfuif,  hi'Ju'ilt  sich  aöcr  ilic  yiutztiiti^isun^  tmf  Li  hmszeit 
cor  (ji>jvii  eine  JührlicJie  Ahtjahv  ron  einer  Urne  M  ehi  l'.sylinifir 
Mfts}tey.  —  Siet/ler  der  Kmu  rni,  —  Zentjen:  Mtirku  ard  im  KirchhoJ 
und  Fr  ad  rieh  in  der  Strasse  (iu  platea).  —  1250, 

Wirt.  U,B.  4,  398  n,  2144,  tb 

66*  Papst  Innocenz  IV.  nimmt  Kloster  Salem  in  seinen  Schutz 
und  bestätigt  unter  anderem  seinen  Besitz  in  Esslingen,  —  Lyon, 
1250  Jtdi  7. 

Wirt.  i\B.  4f  n.  Ji:,4,  Cod.  Salcmit.  1,  :JÜ0  tu  :>(i3. 

07,  Ileinrichy  erirählter  Iii  rin  f  ron  Speier,  erUtnht  dem  dorti'/en  20 
DotnkapiUf,  (jcuisse  Kinkihifte  ::h  behedtcn,  da  die  Einkünfte  der 
Mlsdinrjer  Kirehe  ihm  ron  Feinden  rorenthdten  werden,  —  Siegltr 
der  AusiiteUer.  —  Keatenburg,  12q(J  Juli  20, 

WiH.  U.B.  4,  034  n.  im, 

68m  Gisela,  die  Mutter  Markwards  im  Kirchhof,  vennacht  dem  25 
Kloster  Simon  ihre  Einkünfte  von  den  Fleischbänken  unter  den 

')  Fiir  diesen  Ansatz  trat  foUgenäes  masftgehend:  Angehörige  des  Ge- 
schlechtem  Bi'Jn'tf  rnit  <U'iii  r^ir/j^rm-n  In  it  di  ich  ßnden  sich  in  den  Oberatnt.t' 
tttMrhreihitniji.n  und  de»  Itandschi  ifÜiclioi  Ife'je«(''n  mn  Pfaff  d.  Ä.  lUoö — 
Von  Anjetndunyen  der  l^sf'linger  Kirche  abgesehen  von  KompcUnssireilig- 
keiten  mtl  den  Klöstern^  um  diese  Zeit  nur  iu  der  Urk,  von  1250  Jnti  26  die 
Bede,  Die  Urk,  JT.  Sudels  von  1368  Mdrs  7,  su  der  tnan  in  unserem  StAek 
Beziehungen  suchen  könnie^  handelt  nur  von  finanzieller  Bedrückung  des  Stifte» 
durch  die  steidi^  nicht  von  eigentfiehen  feindseligiseUen^  die  «tefter  nidU  unsT' 
ttühni  gdtlidten  wwren. 


üiyiiizea  by  Google 


1250  Sept.  3  — 


1255  yiiitz  a 


17 


Lauben  in  E^dinffen.  —  Sicijler  die  Stadt.  —  Zeuyen:  Kepho,  Nw/o 
t'oii  Ulm,  Ktlsf,  JloUhu.serf  Ft'liedrich J  in  Gassen f  Uichter  in  Ess- 
lingen. —  12ij(^  Sept.  S. 

Wirt.  ü,B.  4,  UUö  n.  1U7, 

5  09,  Schidt/teii'.-i  Uiidiycr  in  K.<^Iht>j>  .  f  hezenqt,  dffs->'  Idd/wid, 

i/ie  H  ifii'r  Gehennn  fjen.  Gollo,  dem  Kloi^ter  Sirnuu  mit  ZuMimmung 
ihrer  Bri'tilcr  M(irJ:i'  (ir<l  inid  Biidif/er  utt>l  ihrer  Srhire.^tern  Jud»  uta 
und  MniJiihh'  mit  ihnii  Hatten  Truhelieby  dem  Jinulcr  des  Schtdt- 
heibsen,  und  Konrud         Kurz  die  ran  ihrer  Mittter  (ii.<el(i  yrn.  im 

jO  Kirrhhof  ihr  2Hjaliendeii  tHifer  yc^^chenict  hat.  —  Zeuyen:  Virich 
l/em.  Sehohf/in,  Konrnd  ron  Tiuicheim,  Ihf(jf)  ron  Ulm,  Friedrich  gen. 
in  Gamsen  und  Heinrich  ILolzhuser.  —  T^öl. 

Wirt.  U.B.  4,  244  n.  1176. 

a)  Derselbe  bezeugt,  dafi.s'  (h'''.teV>c  dim  Kloster  Sirnau  alle  ihre  Güter, 
15  darunter  drei  Morgen  Weinberg  im  Hainbach,  echenkt.    Zeugen:  die  liichier 
Truhdieb  des  6'chultheis8en  Bruder^  Markward  im  Kirclihoj,  Hugo  von  Ulm, 
Mim  Bruder  Liupold^  Hermatm  gen.  VendOf  Markward  u»td  Rüdig^  die  Söhne 
dee  Ihtvat  und  GietXa  gen.  AUi».  —  Ebd,  4,  345  it.  1177. 

70,  HugOy  Kardinaipreshgter  von  St  Sabina,  terheisst  allen, 
^  tcelche  ftkr  das  St.  Kaiharineitspital  in  Esdingm  Almosen  yehen,  einen 
tfierzigtäijiijen  Ablas».  —  Lüttich,  1253  Juni  25. 
WiH,  V.B.  ö,  ;i(jf.  n.  1:163. 

a)  Aitf  Grund  dieser  Urkunde  richten  Dekane  SehuUheiss  und  Bürger 
mn  Etslmgen  an  edle  Prälaten  Bitten  um  Ätmoaen:  WeMlhätem  verkeieae 
25  ausserdem  der  Dekan  Anteil  an  allen  Gnadengiilcrn  seiner  Parochie,  der  Büfchqf 

IJfeinrich]  von  Konstanz  einen  Hotäffitjen  Ahhtss  für  Todsünden  und  einen 
'J(^  tngiijtn  Jnr  lu.ssiicite  Sünden,  der  Bi^aitoj'  IllciuricUJ  von  Eichstädt  einen 
tinjidirigen.  —  Siegkr  die  Aussteller.  —  [Xach  1363  Juni  Jö.J  —  £bd.  3,  309 f. 
tu  815  (vgl  mü  6,  463  und  Pf  off  —  Die  Urkunde  des  Kardinale  Hugo 
3Q  viditKieH  Propst  BerfUdd)  von  Beutetebaeh.    1253  Aug.  11.  —  EM.  5t  S9 

n.  im 

71*  Papst  Alexander  [IV.]  bestätiyt  dem  in  K.<4ingen  oh- 
gehaUenen  Provinzialkapitd  des  Minoritenoräens  in  Ofn  rd'-ufschldin! 
gewisse  von  ihm  früher  bewilligte  Vergumtigungen*  —  Neapel,  12öit 
85  (VIU  idnB)  März  8. 

Bog.:  WirL  VJH,  N.  F,  5,  415  n,  65  (hier  auch  veitere  Litieratur). 

72*  Abt  und  Konvent  von  Ilireau  verkaufen  den  Schwestern 
von  Weil  einen  Waehszitu  in  Nellingen»  —  Siegler  die  Aussteller,  — 

"WAHt.  GatoUelitaqntUM  IV,  2 
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1255  Xov.  11  —  1258  Üept.  17, 


Zeitgen:  der  Predi^erprior  Ff  riedrkh],  Bit$der  Wer [nher]  von  Ess- 
lingen, Markward  vom  Kirchhoff  FfriedriehJ  in  Gasten  und  Kilse, 
Bürger  von  Eislingen.  —  Esslingen,  1255  JVop.  11, 

WirU  UM,  5,  131  n.  130 J. 

73,  Der  Srhiilthcitis  }{[ ildf'go'J  und  d'n  li/h-ger  ron  Eislingen  5 
einigen  steh  m'f  ]>>  hcnhtnc^en  dahin,  da.^s  das  Kfostn-  ron  seinen 
Gütern  jährlich  5  Pf  und  Steuer  mit  je  10  Schilling  Anf-  oder  Ah- 
scldag  für  50  Pfund  G iUencert  entrichten  soll.  —  Siegler  der  Abt, 
der  Konuentf  K,  c.  Udingen  imd  die  Stadt,  —  1257  Febr.  3. 

Wirt,  U,B,  5t  168  n»  1424.  10 

74,  Gruf  l'lrieh  von  W  in  tlemherg  gicbt  dem  Murkivard  im 
Kirchhof  seine  Mühh  mi  Kmod  (Aiuote)  zu  eigen,  —  Siegler  der 
Aussteller.  —  l'^57  Apr.  20. 

Wirt,  U.B.  6,  2U4  n,  1440, 

75,  Der  Predigerprior  F[i'iedrich]  zu  Esslingen  bezeugt  einen  15 
eon  ihm  als  Abt  von  Zwiefalten  vorgenommenen  Gütertauseh.  — 
Siegler  der  Aussteller.  —  Zteief alten,  in  der  Kirche,  1257  Okt,  22. 

Wirt,  V.B.  5,  333  n.  1457, 

70.  Di  r  Ksftlinger  Bürger  Sinzc  hinft  ron  Kloster  Sinuni  um 
4  Ptuiid  ijt  In  'iHcldicher  Miaize  die  IfhenslüiniUrhi'  Nniznie.oiHg  von  20 
1^11  Morij' II  Wi'iilHi'if  ift  Diehnch  get/en  iinn}j<iltrlnj]ien  Zins  ron 
2  Imi  II  im.  —  Sidjh'r  ilii  Stadt.  —  Ziagen:  M[arl:)(  ard  ]  im  Kirch- 
hof, J-'l  radrir// /  in  ^iu.i.mt,  .  .  llo!  ilmser  der  äUerc,  C[onrndJ  ron 
Turkheim,  Richter.  —  l^ö'i  Mai  lo. 

Wirt.  U.B.  5f  363  n.  3496,  25 

77»  Graf  Hartinann  von  DiUingen  schenkt  mit  Zustimmung 
seines  Sohnes,  Bischof  Hartmanm  von  Augsburg^  dem  Kloster  8df' 
lingen  alle  seine  Weinberge  bei  Esslingen.  —  Siegler  der  Bischof,  der 
Aussteller  und  Graf  Ulrich  von  Wmitemberg,  —  Augsburg,  1258 
Sepi,  17,  90 

Wirt.  U.B.  j,  273  n.  louG.  —  Die  Schenkungen  Bischof  llartmanuH 
und  seines  Vatere  beetätigen  UM^  und  WUbirg  von  He^enttein,  1369  Mai  25, 
—  Ebd,  S,  304  n,  1538, 
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78,  Judeh,  die  Witwe  des  KssÜmjcr  Ih'h'f/prf^  Tnthlieh,  ifcheuH 
dem  Klos'f/>r  Sirnau  einen  Weinöeri/  rinem  dt  n  S  r  Ii  irrstem  jährlich 
in  den  Fasten  zn  reichenden  Tniitk  und  ihren  Garten  nebst  Haus 
::n  einem  Jnhrtnrj  für  ihre  viTutorlx  iir  Ttn  Itter  Guta.  —  Sietßer  die 
5  Stadt.  —  Zeniji  ii :  ihr  Sohn,  der  Schnltheiss  liudeger,  und  ihr  Bruder, 
der  Richter  Markward.  —  1259  Jan*  12, 

Whi,  U,B,  5,290»,  ISU, 

T9*  Ludteig  von  Lteben2feU  beurkundet  in  einer  Urkunde  für 
Kloster  Liekfenthal,  daes  er  für  seine  Neffen  bei  der  Plieneaubrüeke 
IQ  ( apud  pontem  BHoeshowe)  Bürgschaft  geleistet  —  1259  (quarta  feria 
proxima  post  festnra  otnninm  Banctonim)  Nov.  5, 

Gedr.:  Oberriiein  7,yö.  —  Bcg.:  6'täiin    348 ;  FtMtrn.444:  llartmann, 
Lit^enzell  bo. 

SO.  K.  Richard  vers-pricht  dem  Orrffen  Ulrich  von  Wilrttefiiher// 
15  fd.i  Ersatz  für  den  von  den  liiir'/trn  ron  Esslingen  ihm  zuffefüf/ten 
Schaden  500  Mark  Silber  und  leei.-t  ihm  zur  Bezahlnny  von  den 
Einkünften  der  Stadt  Jährlieh  im)  Pfund  Heller  an.  —  Siegler  der 
Ansstelkr.  —  Worms,  1260  Aug.  20, 

Wirt.  Ü.B.  5f  S64  n.  1603.  —  Jhf^he  verspricht  demselbm  am  gleicfteH 

20  ^"ge  dafür,  dnns  er  fein  Anhänrjer  geirorden,  unter  anderein  KMJO  Mark  Süber, 
trofiir  er  die  Einkünfte  von  Esslingen  (Exeliugkett)  veri>fiindet.  —  Vgl.  ebd.  S63 
n.  Itjij^. 

81,  Ritter  Walther  von  Jlansen  gen.  Hochsehlif:  rermacht  d^m 
i\htster  Ejnllin^/ni  den   Weinbenf  bei  Mettingen,  ävn  er  von  dem 
25  He.rrn  ron  Stenssli/uirn  zu  Lehen  hat.  —  Siegler  die  Stadt  Esslingen. 

—  Zrngen:  Schultheeis  lif  üdl<ier],  Mf  eirkward]  im  Kirchhof  Lupoid, 
E.  gm.  Gehe  HO,  R.  Midier  (luoleuiimarius),  Bürger  von  Esslingen, 
und  andere  Genannte.  —  1201. 

Wirt.  U.B,  6f  8  n. 

30  8ft*  Priwin  und  Konvent  von  Simau  bezeugen,  dass  ihnen 
A[gatheJ,  die  Witwe  des  Grafen  Berfthold]  von  Urach,  20  Mark 
Silber  gegen  Verpflichtung  zu  verschiedenen  Leistungen  übergeben  hat. 

—  Siegler  die  Aussteller,  der  Prior,  AfgatheJ  und  die  Stadt  Ess- 
lingen. —  1261  Okt.  22. 

So  Wirt.  U,B.  $t  25  n,  1634. 
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1262  JuU  20  —  1265. 


83*  Eniger,  Bilrger  zu  JCsalingen,  und  seine  Gattin  Tambuiy 
ijehen  [  St  mau  P  J  ihre  Äcker  bei  Körseh  gen.  Laogeiacker  mtd  Crambe»- 
lant  zu  eigen*  — Zeugen:  M[arhimrdJ  der  SehuHheisSt  Kejipho,  F[  ried- 
rich]  in  Gassen,  Kiisso,  CfonradJ  con  TürkheiM,  Hofzhuser  und 
C[imu]  Jtibestein.  ^  SiegUr  die  Stadt,  ~  1262  JuU  20,  5^ 

Wirt.  Ü,B.  0,  71  f.  n.  IdtiU. 

S4,  Grof  llrh'h  t  on  W  nrttniihi'i'if  ht'f'rrit  die  ]\  tinUrtjt , 
wi'lrlii  <h'i'  Priuriti  //' /<  j/A/o //  ificf  der  Kunant  /  Siriunt  bei  Stutt- 
gart Imbi'H,  von  Bede  uud  allen  Lasten,  —  W  ciiimibui  tj,  120^  Juni  Id. 

Wirk  U,B.  6t       »*  i'^^' 

8S»  Dekan  ß[urkardVJ  in  Esslingen  hefiehU  dem  KirchJicrrn 
von  Hausen  auf  Grund  eines  eingerückten  Schreibens  des  Bischofs 
Eberhard  von  Konstanz  con  Dez,  3.,  die  dem  Kloster  Siruau  geraubten 
Binder  innerhalb  acht  Tagen  zurückzugeben,  —  [1263]  Dez,  20, 

Wirt,  tKB.  ßt  m  Kaehtr,  n.  4d,  1& 

8ß,  (i)'fif  Dirpohl  von  Mt  ykt  nlx'vg  vvrzivlitet  für  sich  nud 
seinen  Vater  (Jm  f  Ki/iito  von  Aiciielherii  sil,  auf  Ansprüche  an  die 
(tüter  im  Kay  (in  dein  Gehei),  welche  Taml/nty,  die  Schicester  dc^ 
Kstilint/er  Büri/ers  (irrohl,  dem  Kloster  Sirnau  avhenkte.  —  Siegln' 
der  Ani'Stc/hr.  —  i:J04  Fehr.  10.  20 

Wirt.  U.B.  6t  140  n.  1740. 

87»  Schwester  Helwin  .<chenh  f  dem  Konvent  von  Sirnau  5  Pfaml 
Heller  zum  Kauf  von  1  Morgen  Acker,  wovon  sie  Ichcn^länylich  d»  n 
gewöhnlichen  Wintzen  haben  soll,  —  Siegler  der  Koncent,  —  [ 1265,] 

Wirt.  U.B,  6,  166  n,  1771.  2& 


88m  Schwester  Guta  gen,  vom  Keller  gieU  dem  Konvent  von 
Sirnau  20  Pfund  Heller  ge(/en  40  Sehiüing  Zins,  sowie  17  Pfund 
zum  Änkai{f  von  4  Morgen  Acker,  wovon  sie  die  Nutzniessung  von 
zweien  in  jährlichem  Wechsel  haben  soll,  —  Siegler  der  Konvent,  — 

/  Um  1265.]  SO 
Wirt.  U.B.  6,  170  n.  1775, 

a)  Die  Priorin  MfeehtÜäJ  und  der  Konvent  von  StmoH  Adtomm,  dats 
iHicA  dem  Tod  der  Sehitetter  Guta  an  ihrem  ^akrtag  von  dem  Zins  eine» 
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Hauses  mr  detn  Metting-i'  Thor  lO  SchiUiiifj  /irr  rft'-'  Scinrestern  verwendet 
und  von  dem  Weinberg  in  Tuncho/en  d^m  Konrent  ein  Trunk  gerdeltt  wtrdtn 
Mott.  —  Siegkr  dU  AutsieUer.  —  1S65.  —  ElkL  6,  170  n.  1776. 

S9,  Die  A/jfe         Sf.  Blasien  tnul  f)/'fi//'n/reti  1 1  ri/leiche)t  )>ich 
5  ii//er  r/'nPK  letzterem  Kloi<ter  retn  ihm  ilssIiiKjcr  JJiiiyer  Berthold  gen. 
Siteniin  yesvln  nJcten   Weinberff  zn  Plorhimj,  ,t.  - —  Zi  uytn  u.  a.:  VI- 
[ricli]  Sch'uheli  und  Ulf  in]  (inirri/i,  Büfjer  von  K^slinj/fn.  —  EsS" 
litKjen,  im  llmis  des  Ilnrkftrd  «jea,  Sintz,  12(iö  März  20. 

Wirt.  U.B.  6t  m  n.  18(M. 

10  90*  Heinrich  gen.  von  Eyitachf  PJUger  eon  St.  Blasen  in 
XeWngen,  schenkt  dem  Khster  St.  Blasien  ein  von  ihm  erbautes 
ü*tus  auf  dem  Platz  in  der  Fliensau,  den  er  um  32  Pfund  Heller 
von  Burkard  gen.  Brugdegel  gekauft  hat.  —  Siegler  der  Äht  A[r- 
nold]  von  St.  Blasien,  die  Stadt  EssUngm  und  der  Pleban  van 

16  Seütngen.  Zeugen:  Aflbert]  Pleban  und  M.  sein  Genosse  von  Nel- 
lingen, Kleriker,  der  Sehultheiss  M[arkwnrd],  Hu[go]  von  Ulm,  Ul' 
[rieh]  Kglse,  Vl[rich]  Schuhelin,  Sifrid  Maisterlin,  Truhlieb  am 
Markt,  Lud [wig]  des  Uowers  Schwiegersohn,  Eher[hard]  Schuhen, 
Friedrich  in  Gassen,  Mar[kward]  PluvaU  Konfrad]  von  Türkheim, 

^Heinrich  von  Groningen  und  Her  [mann]  Vend.  —  Eldingen,  1265 
Juni  25. 

H  irt.  i.B.  0,  2ld  n.  ItiW. 

01.  Schulfheiss  Mark- ward  ron  E.<slinfjcn  heurknndet,  das»  Gisela, 
die  Witice  Jinrtmut  Isenmangers,  Bürgers  ron  Esslingen,  mit  ihrer 
•2b  Srlff fester  Judinta  an  Kloster  Salem  ö  Jattchert  Weinberg  in  Striimpfel-' 
b(tch  und  einen  in  Berg  gelegenen,  gen .  Kaidlinswingart,  eor  den  Richtern 
JIngo  ron  Ulm  und  Heinrich  ron  Groningen  gesehenkt  hat.  —  Siegler 
€ier  Aussteller.  —  Zettgen:  Die  gen.  Kiehter,  Hudolf  HaaenzagtH 
fi.  s,  w.  —  EssUugat,  J265  Nov.  2. 

SO  Gedr.:  Cod.  SatemU.  1,  464  n.  415.  -  AusMug:  WM.  U.S.  6^  m  n.  1838. 

92»  K.  Konrad  IL  von  Jerttsalem  und  Sizilien  bestätigt  dem 
Bürger  Vend  von  Esslingen  die  Hälfte  des  Zolls,  unbeschadet  der 
Heehte  der  Stadt  und  übeHässt  dem  Markward  im  Kirchhof  die 
andere  Hälfte,  bis  die  Sdhne  Liupolds  seine  Gunst  ufieder  erlangt 
35  haben;  bestätigt  femer  dem  Vend  die  von  seinem  Vater  geschehene 
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1206  Dez.  28  —  1267  Jan.  13. 


Schtnkmg  des  Hauses  des  Juden  SneildiHfru,  —  Siedler  der  Aus- 
steller.     Gmänd,  1266  Dez.  28. 
Wirt.  U.B.  6,  378  a.  1886. 

93»  Dekan  Burhard  *)  und  der  Bürger  und  Hichter  Markirard 
von  Esslimjen  beurkunden^  dass  Burkard  gen.  Sgnze  und  seine  Gattin  b 
Diqnmj,  lii'u  ijer  von  Esslinfjen,  {Um  Kloster  Simon  ihren  Hof  an 
der  Stadtmauer  geschenkt  haben.  —  Siegler  die  Stadt  und  der  De- 
kan. —  Zeugen:  Die Predi<ivrhrüder Berthold  und  Ditpoldy  der  Priester 
Konrad  gen,  ton  Vberlingoi,  der  E^nger  Bürger  Konntd  gen. 
Tritinbris,  die  Brüder  von  Simon  Mangold  Priester  und  Konrad  10 
Laie.  —  1267. 

Wirt.  Ü.Ii.  e,  :ib3  n.  ISiHJ. 

Die  Priorin  Mechthild  und  der  Kontent  von  Sü-nau  rerpfiicMcn  sieh, 
«odk  «fem  Tod  Simtee  und  seiner  Gatiin  eeinem  Bruder  Voßmar  eon  Blauheuren 

und  defisen  Kindern  Konrad  und  Hedwig  iut  Pfund  Heller  tu  gleichen  Teilen  15 
zu  heealdcn.  —  Siegler  der  Konvent  und  der  i*reäiiferiirior  vo»  Belingen.  — 
1367.  —  Ebd.  6',        n.  ibn. 

f)4»  Der  Bin'i/>r  und       fiter  Mnrlnrffril  m/i  J^^.^ttKjrn  h<nr- 
kuiulct,  Kl/trh^ird  <j('n.  Mu(hr  nm  Tiiri:li>  i i.i  mit  seiner  Omtin 

Mecitthildf  scinrin  Sohne  Alhert  nnd  seiner  Tochter  den  Sefiivi  sfi  rn  2i> 
i'07t  Sirnnu  rem  ihrem  W  *  inhenj,  u  elchen  er  banty  Jähr/ich  4  ScJnUin</ 
]f eller  zwjeu  ic^en  hat.  —  Sie>/ler  die  Stadt.  —  Zemjen :  Jirnder  MonyoUi^ 
KopUm,  nnd  Bruder  Berthold,  LniaiOntder  t  on  Stnian.  —  i^6"7. 

Wirt.  U.B.  6,  »a  n.  1693. 

Piepst  VUmens  [IV.J  iM-'m/trof/f  den  Aid  nm  Ziciejidten,  ^ 
da«  Kloster  Sirnfrn  (fC'jen  llaub  nnd  andere  (ien  tdttheiten  zu  schützeHf 
heschrdnht  aber  die  (Zeitung  der  Bulle  auf  drei  Jahre.  —  Viterho, 
1267  Jan.  13. 

Wiri.  U.B.  9,  2S9  n.  1897.  —  Diese  VoUmaeht  ütherträgi  Äbi  Utrieh 
von  ZvcitfaUen  dem  Dekan  H.  in  (ßirtn.  12o7  [nach  Jan.  13].  —  Khd.  6,  30 
H.  1898.  —  Ebenso  viit  Beziehung  auf  den  Zdmten  zu  Sirnau.  JRcuUingen,  12^7 
Dez.  1'*.  —  Khd.  (J,  340  n.  Ittfid.  —  Kiitrn  ohnticlten  Auftrag  erteilt  der  Papst 
auch  dem  Bischof  von  6'j)eier  und  dem  J'roimt  vou  St.  Wido  in  6'^eitr.  J:.'(JS 
Ftbr.  7.  —  IM.  6f  37ti  n.  19ti3  und  1983. 


*)  Dernclbe  itt  1360  Juni  ä8  Schiedariehter  ewischen  Kloster  Wed  und 
detn  Kirchherrn  Albert  von  ydlingen,  wobei  unter  den  Zeugen  der  JPrediger» 
prior  von  Eeelingen  erscheint,  (  Wirt.  U.B.  6',  316  n, 


1267  Febr.  24  —  1268. 


96*.    Dekan  Buflard   und   die  Lan  tihriii/t  r  SpJfals  zu 

KiialilUjiH  lninJ:iindfn,  dfis^  dir  Priesfet'  Artndd  i/aL  rou  KircJthiuii 
für  d"s  Si>'tt(d  ]\'rni/jtn/c  hei  JledeljiHijen  ijekuuft  hat.  —  Siefjler 
(kr  Ih'kiin,  diis  Sj,it,d  und  die  Stadt.  —  Zeuejen:  Marinvard  im 
ö  Kirchhof'.  di(  in  idi'n  Si'dnie  d^s^  Ilidirrtr,  Knnrad  der  JUieh  r,  E.  von 
Bergy  B.  r,,u  iUr<i,  \\'<,//r<nu  drr  Brothaeker  (panifex),  C.  der  Wein- 
tjärtner,  IL  di  r  Sriiusfr,-,  Ii.  der  Binder,  (  '.  von  Kinne,  der  Priester 
M.f  A.  i:on  Zell  und  alle  Kanoniker  von  DcnkindorJ .  —  12(j7  Febr.  24. 

Wirt.  U.B.  $t  29S  ».  1901. 

10  ff  7.    I\  .  Konrad  II.  ron  .Jerusulf  ih  und  Sizilit  n  erlauld  der 

Pr'iuriit  und  <i<_i,i  l\i'/i'>  iif  rnn  Simmt  >■(,}>  swinen  Biensf-  oder  Lehrii.s- 
Itiitii,  Schvnkutnjin  roit  ihm  <it  Iti'n-i'ji  i»  ('iifir/i  'fit  iHnihhi'  i' .  —  Zeugen: 
l'lri'h  von  Piochintfni,  fliuiriih  ',,//  l'.i-i'!zrie<l  und  iitnnann  von 
lleynenbtrg.  —  Esdingen,  1207  [um  März  31 J. 

15  Wirt.  U.U.  6,  303  n.  Jfil2. 

a)  JhrscVie  btfreti  der  Kirche  zu  Sjteier  die  Kinkiluftc  an  Wein,  Cr- 
trtiüe      A.  tc.  aun  der  Kirclie  zu  Kss^liiiijcj»  nrti  aflem  rirKir!,-!.  -    Si''i/Ur  der 
Äu^^siclur,  —  Ztugni:  Jiiscttof  Kh,  ihuril  von  K'iH;-itiin.  und  Ludtrig,  l'J'ale- 
graf  hti  Hhein  Und  Herzog  von  [BaiernJ.  —  Kstslinym,  1^(J}  Märjt  31.^)  — 
20  Gedr,:  Ebd,  S04  n.  1913. 

OS,  licr  Predigerprior  Alhert  :u  Esslingen  und  andere  Hehieds- 
leute  entscheid'  n  einen  Strtif  zirischrn  Kloster  Sidnn  und  Elisabeth 
der  V  itire  luidiger  Plnratti  über  eine  Ilof statt  und  Häu-rr  zii  - 
lingeu.  —  EssPotgen,  im  Salmansweiler  Hof,  1207  (Iii.  noüas  de- 
25  cembris)  Dez.  3. 

Gedr.:  Cod.  Stdemit.     13  u.  434.  —  Heg.:  WirL  ÜJB.  $,  344  »,  1954. 

!W.  Herzog  Euduig  ron  Terk  sc/diehtet  einen  Streit  zuischin 
Agnes  und  ihren  Söhnen  Eudirig  und  L'lrieh  ron  Rieth  einerseits^ 
Srhirester  Mia  rem  Faurndau  anderrrsrits  über  einen  Hof  in  Bodei>- 
3«J  hofen,  woran  unter  be^tiunntin  Bedingungen  die  eine  Hälfte  au 
Sirnau  fallen  soll.  —  Siegler  der  Aussteller,  drr  V redigerkoment 
can  Esslingen  und  der  Konvent  von  Sirnau.  ~  12ij8. 

WirL  Ü.B.  6,  388  n*  1965. 


*)  V^.  die  Anm.  tu  n,  11, 
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12tib  —  12GÖ  Sept.  Ö. 


100»  Graf  Diepold  von  Alehdberg  schenkt  dem  Konvent  von 
Birnau  seiften  Hof  und  alle  seine  Güter  zu  Birnau  mit  Ausnahme 
einiger  Äcker  in  der  Korschhalde.  —  Siajler  der  AnssteUer  und  die 
Stadl  Belingen,  —  Zeugen :  Bitter  Diepold  von  Bernhaneen,  Schult' 
heiss  Johannes  von  Esslingen  und  die  Bürger  und  Richter  Mnrhword  5 
im  Kirchhofe  Truhliel  am  Markt,  Ulrich  Sehuhlin,  Veml  KlUt, 
Heinrich  Hohhuser^  Konrad  gen,  von  Turkheint,  Vlin,  Jleinrivh 
Steinbize,  Kurz,  Hugo  ron  Ulm,  der  Predif/erprwr  Albert  vnd  der 
Preditjerbrnder  Berthold  von  Wieseftsteif/,  Bruder  Manyold,  Kiqdan 
in  Sirnau,  und  Dekan  Bandold  in  Owen.  —  Wiö.  10 

Wirt.  U,B.  6,  364  u.  m<i. 

101,  Der  Proriiiz/älprior  (/<■.>•  Onhns  eh  r  linier  [Dominikaner] 
in  Deutschland,  hvurkundet  dein  Dtkun  und  Kapitel  vnu  Speier  die 
heim  Einzwj  meines  Ordens  in  h'ssUngeu  getroßinen  Bcstinnnumjen 
aber  dessen  Verhältnis  zur  Pjarrkirclte*  —  Sie</ler  der  Bischof  eon  15 
Konstanz  rnid  der  Aussteller,  WOZU  dieser  noch  die  Hesieglung  durch 
die  Stadt  I^»slinge9i  zu  bewirken  rerspriclU,  — 

Wirt,  U^,  6,  965  n.  1374. 

102*  Die  Priorin  Mfechthild]  und  der  Konvent  von  Sirnan 
erhalten  von  Schwester  Inngard  von  Weinsberg  und  ihrer  Schtcester-  20 
iochter  Erlind  einen  Acker  in  Deizisau  und  eine  Hofstatt  daselbst 
um  die  Hälfte  des  EHrags  des  Ackers.  —  Siegler  der  Konvent,  — 
Simau,  1208  Febr.  1. 

Wirt.  V.B,  6,  a7;i  **,  mo. 

103,  Verzeichnis  der  dem  D>anb>j>>fel  zu  Speier  gehörenden  25 
Gülten  und  Güter  in  Esslingen.  —  1203  Febr.  20, 

Wirt.  U.B,  e,  381  ff,  n.  198T, 

104»  Verzeichnis  der  Altanceihen  in  der  Domimkanerhirche  in 
Esslingen,  —  1268  Apr.  29  —  S^t,  9, 

8p,  A.  L,  37  Fass,  3X',  PargammUtiUM  11,5:21  em,  stark  wrgilbt,  mit  ^ 
Spuren  von  Kägduf  tpo  daesdbe  b^tiiigt  war^  itit  nicht  meftr  mh  HHimmeH. 

Iflte  Bant  dedicaciones  annaales  fratnim  Pradicatornm  in  Esse- 
linga:  I  anno  domiDi  MCCLXVIII  dedioata  est  ecclesia  et  altare 
nuyas  I  a  domino  Alberto  Magno  episoopo  RatuponenBi  ordlais  fratrnm 
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IVe  (iicabüUhi  in  liouore  beati  l'uuli  apostoli  duminica,  qua  onntatiir 
Jnbilate.  Itvm  nltare  beate  virginis  et  altare  beate  Katberine 
dedicatu  sunt  in  nativitate  beate  virgiuis. Item  nltnre  beati  Do- 
roinici  et  altare  sancte  enicis  et  nltnre  beati  Jt.lianuis  dcdicata  suot 
ö  proxiiiia  domiuica  post  nativitatcm  virginis  iMarie.  ^) 

lOo,  Khcr/taril  von  SfnJ/Wn  und  seine  ScludeyennutUr  die 
Kfjijin  I erkaufen  Kloster  St.  Jilnsien  ein  (int  in  der  Plicnsou.  - 
/'  injcn:  Truhlieh  am  Markt,  C.  SrJinlt/teiss,  MfarkuantJ  im  Kirch- 
lioj \  Jfn'jo  ron  I  lm,  Ff  ricdrich  J  in  (iassen,  Ludn  itj  Ourr,  Eher- 
tO  f/tard]  Srhnhclin,  Mfarku  ardJ  PInrat,  III  einrich]  ron  UröninyeUy 
L(fl>oläf  Sl  ief/fried  J  und  Truhlieb  von  Ti'irkheim,  liichier  zu  Ens- 
limjen*  —  Sierße r  der  Aussteller  und  die  SUtdL  —  rMi*J  März  1. 
JUg.:  Wirt,  UM.  7,  U,  n.  ^51. 

/06«  Bertold  von  Müidhau»en  verzichtet  zu  Gunsten  des  Spitah 
15      Esdinjfen  auf  sein  Recht  an  die  von  diesem  erbaut   Miilde  hei 

Eislingen,  —  Zeuyen  u.  n.:  M[arhcard]  im  Kirchhof,  TruMieb, 

JohanneSf  F[riedrich]  in  Gaasen,  KiUo,  EOerfhardJ  Schuhelin. 

iSiegler  der  AtteMter,  Swigyer  pon  JSlankeneteinf  Luthard  von  Mühl- 

hausen  und  die  Stadt.      1209  Mai  11, 
^  Wirt.  U,B,  7,  SU  n.  »)69, 

107»  Priorin  tmd  Konvent  von  Sirmu  rerkaufen  an  die  Begine 
Jrtnentrud  von  H'einsherg  2  Jaucheri  Acker  in  Kersch/urt.  —  Siegler 
die  Aussteller,      Simau,  12G9  Juni  i. 

Htg,:  Wirt,  Ü,B,  7»  34  n,  2tffh, 

i09*  M[arhvard]  der  Sckultheiss,  Rat,  Richter  und  Obere 
(majores)  von  [  Esslingen ]  berichten  dem  Bischof  E[berhard]  von 
Konstanz  über  den  Streit  des  Dekans  J),,  ihres  Pfarrers  mit  Pre- 
digern und  Minoriten  und  bitten^  ihn  durch  einen  andern  zu  er- 
setzend) ^  [Um  1270. J 
30  Wirt  Ü.B.  7,  55  n,  2m* 

109»  Gerold  gen,  UngiUer  nberlässt  dm  Kloster  Simau  3  Morgen 
Weinberg  zu  Zell.  —  Zeugen:  Markward^  SchuHheiss  zu  Esslittgeit, 

*)  1268  Apr.  29.  —  *)  Sept.  6,  —  »)  Sept.  Ä  —  *>  Vgl,  auch  die  Ur- 
künde  von  i28l  Märe  91. 
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1270  Jan.  21  —  1270  Aug.  5. 


KiUo,  Hclzhiusei'j  E[berhard]  ScuhUn,  TruWeh  am  Markt  mn( 
L[t»dfciy ]  Sohn  der  KuHigmäe,  Bichter,  U[ einrieh ]  von  Gronhigiu^ 
und  Wildo,  -  Siefffer  die  Prediger  und  die  Stadt,  —  1270  Jan,  21. 

Wirt.  U.B.  /,  65  n.  :ill7. 

110»  Das  Spital  zu  KitsUnffeu  kauft  von  dtm  Konvent  zu  Stein'  & 
heim  die  Outer  den  Tuwint/erx  zu  Korh»  —  Siedler  der  Konvent  zu 
Steinheim,  —  Zeuf/eft:  Bruder  Ber.  von  Kirchheim ^  Bruder  CfonradJ 
von  Tärkheim,  C.  Stüjfer,  Bürger  in  E>islinf/enf  .  ,  Anman  von 
Uochflur  (Hofluer),  Sman  von  Turkheimf  liudolf  Müller,  Vnffelter, 
Kppo,  Fleban  der  Kirche  in  Waihlingtn,  Wolfram,  Schultheies  da-  lO 
eelbst,  und  der  Mcieter  des  Spitals  C.  oon  Kinne  (Kinnen).  —  127tf 
Febr,  17, 

Wirl.  L'.B.  7,  70  n. 


Iii*  Otto  von  EberHein  gieli  dem  M[arkicard],  SchuHheissen 
in  Esdingeu,  und  seinen  Erben  die  Guter  in  KHngen,  welche  dieser  1& 
eoti  Konrad  Brttcken«r  gekauft  hat,  zu  eigen,  —  Siegler  der  Aua- 
steller,  Zeugen:  Ritter  Johannes  von  Boinntehdiauum  (Humoltes- 
busen),  sein  Sohn  Dieter  und  sein  Stiefsohn  C,  gen,  Scheich,  Johannes 
im  Kirchhof,  Truhelieh  am  Markte  FfriedrichJ  in  Gasscft,  KilsCt 
Ul[rich]  Schi'din,  Eber[hnrd]  und  UL,  seine  Sohne,  Ludwig  Ower,  20 
JI[ einrieh  J  von  Groningen,  Truhlieb  von  yiederhofen,  Gehurne,  H[ ein- 
rich]  Bohhuser,  Gerolt  Lancbein,  Iluser,  Joh[ ann  J,  C,  Kapert  Brüder 
von  Nürtingen,  Ütlin  Celler,  Ludwig  Hasenzagel,  sein  Bruder  B[U' 
dolf],  H,  auf  der  Brücke,  Lupoid,  Bichter  und  Bürger  in  Ess* 
lingen,  —  1270  Juli  3.  2& 

Jity.:  Wirt.  U.li.  7,  JOl  n.  U'Iiil.  —  Ulicnso  am  yltichcn  Tag  die  Brüder 
Ludwig  und  Konrad,  Hersage  von  Teck,  Sieker  die  AucitteUer,  ütt^m  die* 
«eilen  wie  oben.  Ebd.,  104  n.  2160,  —  Ebenso  Jhrtog  Konrad  mcf  dem 
Zusatg,  datis  die  Guter  Lthcn  waren,    Siedler  der  Ausektter.  (V'III 

kalemlns  inaii)  Ajtr.  :24.  Khd.  137  u.  :*J<)8.  —  F.ine  Ühtr^etzufuj  der  drti  Cr-  go 
kitnden  von  Siklas  von  Wyl         Juli  24.  im  6't.A.  iSiuttg.:  JieeUngen  h.  b*J, 

2i2t  Die  Bruder  Eber,  und  Konrad  com  Predigerkloster  zu 
Ksslingen,  zur  Zeit  in  Österreich,  bezeugen  den  Xonnen  zu  Weä  ihr 
Beileid  wegen  des  Todes  mehrerer  Schteestern,  —  [Um  1270]  Aug.  5. 

Reg.  :   Wu  t.  U.B.  7,  Ö6  n.  UlOtJ.  35, 
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ii3»  Dieburg  die  Witwe  des  ^ür^n  Burkard  Syzze  schenkt 
dem  Khfter  Sirnau  ihr  Haus  daselbst^  ihre  bewegliche  Habe  und  den 
Wein  von  ihren  Weinbergen.  ^)  —  SiegUr  die  Stadt  und  der  Prediger- 
prior, —  Zeugen:  Der  Priort  Markmird  der  Schultheiss,  Truhlieb, 
*  H [einrieh ]  HoUbttser^  Vbich  Gehumef  Truhlieb  am  Markt,  Friedrich 
in  Gassen,  Ludein'g  Sohn  der  Kniuy/unde,  Budtiff  Haselzagelf  Clin, 
Konrad  der  Huser.  —  1271, 

Will.  ü,B.  7y  laö  lt.  :il8i^. 

a)  TilcsrUic  schenkt  densilhe7i  th:')i<o  ihr  Haas  in  der  l'Iiensauy  ihrtn 
10  \Veinl<  'i;j  in  Immcnroden  und  den  Weiti  «n*  den  Weinberffen^  icdt  he  si<t  liehen- 
bausen  geschmki  hat*  —  SUgUr  toie  eben,  —  Zeuge»:  Der  Priort  der  Schulthsis» 
M[orkioard]y  Eberhard  Sekuhelinf  Ludwig  Oteer^  BfeinriehJ  HeUhueer,  H.  Nal- 
linger,  Uliin,  ]{.  Ha{<en:affelf  Rupert  van  NUrftHgen,  1S77  (proxima  feria  aextA 
post  .loliaimi.s  b:ii)tistc)  Juni  55.')  —  Sp.  A.  L.  SO  Fasz.  37^  Or.,  Pg.^  an- 
15  hangend  Reste  des  Stadlsiegda  an  erster,  das  des  Priors  an  zweiter  Steile, 

114,  Meisler  Budotf  der  Arzt  schenkt  der  Priorin  und  deut 
Konrfuf  van  Sirnau  seine  Weinberge  im  Jlainhach.  —  Ztitgen:  Der 
PredujLi prior,  der  Schidtheiss  Markward,  Tnthelieb  von  Niederhofeu^ 
///  einrieb  ]  Hnlzhmer,  Ulrich  dehnnie,  Truluiieh  am  Murkt^  Fried' 
2o  rieh  in  Gtf.^sen,  Lmbriij  der  Sohn  der  Knnifjunde,  Uiidolf  ILtitienzagel^ 
VI  in  und  K[onrc(dJ  der  Ifuser.  —  1^72, 

Wirt,  U.B.  r,  170  n. 


*)  Ein  Str^  gwisehen  dw  Wüioe  Sinzin  und  dem  Kloster  Bebenhausen 

wird  dithin  heigelcgl,  dtiss-  der  Ertrag  der  ;y/e,  wichen  die  Sinzin  ron 

dem  KlosUr  bt-zitht,  mit  Recht  bei  dem  Hof  des  Klosters  zu  Esslitigtn  nieder' 
gelegt  trerd  u  und  darmi  der  Auftrmtd  für  die  Bebauung  dc^  folgenden  Jahrcf 
h:stritttn  iv.i  dvn  »all,  icuhi^Hd  der  an  Ostern  noch  übrige  Keisi  der  Sinzin  zur 
Jieniüzung  virbieiU;  wenn  diese  jedoch  vor  Osiem  stirbt,  »oüen  des  Ertrags 
an  BeberAausen^  V»  an  Birnau  fallen,  während  das  Eigentum  Bt^enhaueen  per* 
UeHa.  Ztugen:  , .  der  Dekan  in  Caho^  Bruder  H&rhrand,  Ber.  wn  Reut- 
Ungen  und  Bruder  Burfkhard]  Predigerordem,  3farktcard,  [vormtds]  Schult- 
heiss,  HltinrichJ,  Schultheiss  in  Esslingen,  Johunn  Kurz.  Sieghr  der  Jjf 
k'iii  in  Eldingen  und  die  Stadt.  12S()  (feria  qtiiiit.i  jiroxiina  ;iiit«-  Katlit?- 
nnc)  jS'or.  J^l.  —  St.A.  Stuttg.:  Esslingen,  B.  öö,  Or.,  Pg,,  anhangend 
Sieget  des  Dekans  an  1.,  Siegelstreifen  an  2.  St/eOe.  —  *)  Die  Urkunde  ist 
nach  der  vorhergehenden  als  Vorlage  gefertigt,  icie  einige  beiden  genudteame 
Schreibfehler  zeigen,  die  VII  der  Jahreszahl  ist  ausradiert  und  de^für  I  ein- 
gesetzt, doch  ergiebt  sieh  aus  dw  indictio  V  tku  Jahr  1277;  vor  aexta  ist 
Sestrichsn  VIL 
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1272  -  1872  Nov.  7. 


IIS,  l  lliti,  Bih'i/rr  zu  E-ssUnf/oi,  ncftcithi  der  Prionn  um/  den 
^"Schueytvnt  zk  Sinian  Twjivevk  Wiesen  ijen.  Katj  (dis  Gebai).  — 
j^cnf/en:  Markwanl  Schultheis,  Tnihlieb  von  Niederhofen,  Heinrich 
Ilolzhuser,  Ludirif/  in  dem  Sfeinhnns,  lfi((jo  der  Nallinfjer,  Kon  rat  f 
der  Ihisepf  Eberhard  gen.  Scukelin,  ilvdolf  Hrmusayel,  —  1272.  6 

irix.      7, 171  II.  Ä?55. 

tlH,  Jtrei  Schreihen  </<">•  I>oin/ii'l.,nirrjtrovin:i'tfs  an  den  Schn/f- 
heiss  ron  KssUnffen,  den  Prior  dfi.<(  //>sf  niid  nn  Priorin  nnd  Schn  i  .^tt  i  ,t 
Von  Sirnau  //^  :ii(/l(i  h  ctttes  tei  <i<  ii  Suci'/Zri/.-  i  j  i  niiDinoocri-frji  Li  /ijioid 
nnd  einer  durch  Vorsicht  des  SciinUheisseu  (jefanycnen  bchncster.  —  lU 
/ 1272—77,] 

Wirt.  U,B,  7,  n.  2äSö,  —  Dersdhe  an  die  Prionn  ron  Wed : 
erlaubt  Güter  nur  ru  r  rkaufen,  icatn  J'rior,  Lektor  und  Subprior  [vom  JC$t' 
Unger  KlosterJ  zustimmen.  H:i7U—77.l  —  Kbd,  173  n.  äädü. 

1X7,  Kotmtd  von  Jiechbery  boffätt^t  dm  Spital  zn  Kstdhitfen  15 
dm  von  den  Sühnen  »eines  Ohetum  von  Ptoehhigen  toi-genoumetttn 
Verkauf  ton  Weinbergen  in  Türhheim.  —  Siegler  der  Aussteller.  — 
1272  Juni  7. 

Wirt.  I.B.  7,  m  H.  uSiiJ. 

IIS*  Der  Kdle  Heinrich  von  Keufen  tjielt  dem  Spital  zu  Ess-  20 
lingen  einen  Hof  in  HeHmnnnBweiler  (Ganters wüer)/)  den  dieses 
coH  der  Wittre  con  Eck  und  ihren  Sühnen  gekauft  hat,  zu  freiem 
Eigen.  —  Zeugen  n.  a.:  MfarktrardJ^  SchMteiss  ron  EMingen^ 
Fr[iedrich]  in  Gassen f  Eber[hard]  Schiihelin,  Ludtrig  Ower,  Truh' 
lieh  von  Niederhofen  f  Hl  einrieh]  Ht^zhnser,  Konrad  Huser,  Vend,  25 
sein  Schwiegersohn  ((iliaatcr),  J?.  und  Vlin  Gurreliut  Bichfer.  — 
SiegUr  der  Aussteller  und  die  Stadt  Esslingen»  —  1372  Kor*  7, 

Wirt.  l'.B.  7,  :>U  «.  3:i!j3. 

110,  Priorin  und  I\<>nrenf  ron  ]\'eif  iil^erlassen  den  Schnesfertt 
h'mela  und  Irtneia  ron  Weinsberg  den  Siessbrauch  ron  i     Morgen  90 

')  Dii'seJbe  i'rk>iii(h  Vn.hi  sich  Ix^ffistrntHrfmch  A.  Fol.  :^iiu  mit  Dutum 
JJ70  und  unrolUlümliger  Zeujenreih<:,  dabä  die  Überschrift:  GiiUTorsweilcr, 
«0  man  yoU  nempt  Hcrtmaosircilcr. 
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1274  Mai  13. 


Weinbet*^  im  Bann  von  FeUbach  ah  Leibgediny  (precario).  —  SiegUr 
der  Komcitt.  —  Weil,  V272  Nov.  22. 

Wirt.  U.B,  7,  216  n.  2306. 

120,  Der  Etile  Bertold  ron  Mühlftausen  bestätigt  dem  Marlc^ 
5  nard  Lidram,  Sc/ndtheiss  zu  Esslingen,  den  von  den  itnuiündigen 

Ktttderu  des  C[ onrad J  von  Plochingen  eorgenomtnenen  Verkauf  einiger 
Holzer  zu  Plochingen.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1273  Okt.  11. 

KättfUg  Wirt.  U.B.  n.  mt. 

121,  A.  limlolf  hesUitiyt  dem  Lnppold  ron  K.<.'<ltnf/en  die  durch 
In  K<ii.<er  Friedrich  und  seine  Vorj/änf/er  erjhlyte  Beleiuiung  mit  der 

Hälfte  des  Zolles,  —  Speter,  1273  JJez,  15, 

Zdf^^  Wirt.  U.B.  n.  0373. 

122,  Die  Sichter  des  Mainzer  Stuhls  beauftrarjen  den  Plehan 
zu  Esslinijinf  seine  Pfarrgenossin  Diepurg  auf  Marz  14  nach  Mainz 

j5  corztdaden.  —  1S74  Febr.  3. 

Kun/lig  Wirt.  U.B.  n.  23t>7. 

123*  K.  Ettdolf  bestätigt  dem  Kloster  Bebenliausen  die  ein' 
gerückte  Urkunde  Kaiser  Friedrichs  über  Abgabenfreiheit  seiner  Bc' 
Mtzungen  in  Esslingen  (n,  30).  —  Hagenau,  1274  Febr,  26. 

20         Künftig  Wirt.  Ü,B,  n,  3392, 

124,  K.  liinJi.iJ'  itrleiht  dtii  lii<r(ieni  ron  Ulm  (die  Uechte, 
»laicht  die  Bäryer  von  Esslinr/en  von  aeincu  Vorfahren  bm^Uligt  er- 
hielten. —  Ulm,  1271  Apr.  10, 

Künftig  Wirt,  UJS.  n.  3414  (äabH  n.  3416  ein  Abdntek  de»  ühner 
^  StadtrechttJ. 

12S*  Serzog  Ludm'g  von  Teck  beurkundet,  dass  Elisabeth, 
die  Witwe  des  Ritters  H[ eiurieh ]  gen,  Küfer,  dem  Spital  in  Es^ingen 
ihren  Hof  in  Zatzenhausen  (ZasäsenkiiaeD)  um  100  Pfund  Heller 
verka^  hat,  —  Zeugen  u,  a.:  Hfeinrieh]  gen,  Steinbis,  Rupert  fo» 
30  Nürtingen  und  Rudolf  gen,  Hasenzagel,  Bürger  von  EssUngen,  — 
Kirckk^,  1274  Mai  13. 
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1274  (»kt.  18  —  127ä. 


Kät^  WitL  V.B.  M.  äül,  —  Ehd,  n.  2423  beinahe  ffans  gtmcht  Ur- 
Aunde  Hanog  Konrad»  von  Teei, 

12ß,  K.  Rudolf  rcrök'M  steinen  Vi'xjten  u.  s.  h\,  ron  den  Domini- 
Lanerinntu  AbgaUn  zu  erJuhen.  —  1274  Okt.  lö. 

KAi^  WiH.  L\B.  n.  ilUO  (vgl  die  Anm.).  & 

1^7.  H.  Kanouiher  der  Kirche  rom  heiligen  Grab  in  Jeru' 
Afiletn  und  Propiti  alUr  Ifüufter  dieces  Ordens  in  Deutsehland  ver- 
wiUigt  dem  Kloster  Sirnau,  dass  es  ron  keinem  Aftffehorigen  seines 
Ordens  vor  Gerieht  yezotjen  werden  kann^  ohne  ein  Sptzialutandat 
eon  ihm  selbsfi.  —  Esslingen,  1274  Oki*  25,  10 

Künftig  Wirt.  U.B.  n.  2447. 

IftS*  K.  Budolf  gebietet  dein  Schultheisftj  d^m  lief  und  der 
Bärgerschaft  von  Esslingen,  das  Haus  und  die  Güter  des  Klosters 
Salem  in  der  Pfarrei  Esslingen  in  der  Abgabenfreiheit  nicht  zu  he^ 
einträchtigen.  —  Hagenau,  [1274]  Nov.  4.  15 

Künftig  Wirt  U.B.  n.  2450. 

I^y,  A'.  Rudolf  Ciinubt  der  Stadt  Essl'nujeVy  die  Steuer  in  der 
4tlten  IVeise  umzulegen»  —  2<fämberg,  1274  Sov.  23, 

Künftig  Wirt.  U.B.  n.  24ö5, 

ViiK  Ai(tz>  ii  Jtituug  über  die  Leistungen  der  Ksslinger  Pjai  rei  20 
zu  einem  eom  Ruin^t  am^geischriebcntn  Zehnten  für  einen  Kreuzzug. 
—  1275. 

Gedr.:  J?>eiburger  Diözesanarchiv  I,  80. 

In  deeanatu  KsseliDgcn.  De  eadem  ecolesia  capitulnm  Spirensis 
«•rrlesie  solvit  priiiio  termino  XVIII  libras  H  dimidiain  libram  Hallen-  25 
-iuiu  in  decima,  cum  quihns  oamhiebantnr  Cnnst.in^eienses j.  Itom 
seciindo  termino  dedit  XVIII  libras  et  dimidiani  libram  Ilallensium 
et  sie  solvit  totiini  ])ro  se.  Item  dominns  decanus  de  plebanatn  in  Esse- 
lingen 8ive  in  tractacione  solvit  pro  ambobns  terminis  vipnti  libras 
Hallensium  et  sie  expedtvit  sc  hoc  auDO  de  suis  redditibos  in  deci-  30 
macione  tarn  hic,  quam  alias. 
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13h  Juäenta,  die  yVitwe  des  Bitters  Wo/fram,  des  Vo(jts  von 
Berns,  schenkt  dem  Kloster  Steinheim  durch  die  Hand  dt  s  Kimiys 
Bndolf  unter  anderem  ein  Gut  zu  Sulzgries.  —  J275  OU.  5. 

Kun/tig  WiH.  U.B,  n.  2531. 

5         132.  Meister  und  Pfleger  des  Spitals  zu  EssUttgen  lösen  van 
dem  Sohn  Bucicers  von  Stuttgart  einen  Jnfireszins  von  29  SchilUng 

9  Heller  aus  Weinhergen  auf  dem  Gablenherg  ftei  Berg  ab.   

Zeugen  u.  a.:  M[arktvard]  Svludtiteiss,  Eber[hard]  SchuheVn,  Lud- 
irig  Ouer,  Truklieh,  H[einrich]  Uohhuser,  Unser,  NaUinger,  B[U' 
10  d(df]  Hasettzagel,  Ullin  und  Bnperi  von  Nürtingen,  Bichter  in  Ess- 
tingen. —  1275  Dez.  20. 

KOf^g  Wirt.  ÜJt,  n.  S541. 

133.  Adci/ieiti,  die  Witice  Sc/iiihciitis  st  f.  in  der  M  eher  gösse, 
I  I  rschreiht  dem  Kloster  Sirnau  ihre  Oi'der  in  Hainbach.  —  Zeugen: 

15  Markuard,  ScJtnWieiss  in  Esslingen,  Eht  rhrrd  gen.  SMiuH,  lii'tpert 
von  Nürtingen,  Hugo  gen.  Nalllnger,  [  Konrad  J  gen.  Huser,  Heinrich 
gen.  Holzhuser  und  Sifrid  gen.  Hilde.  —  1270. 

Küt^ft^  WM.  U.B.  n.  ä5S0. 

134.  fimf  Ulrich  von  Wt'hiff'»dferf/  ühertr/h/f  der  Ahttssin  und 
20  dem  Kotirriif  des  J'Closters  Edelstt  fd  n  ilas  l'^igeutunisrrcJif  mi  4  Morgen 

W  einberg  hei  Mettingen  am  W'aU/iämer  Berg  (Walthüsser).  — 1276 
Apr.  10. 

Küi^tig  Wirf.  U.B.  n,  SÖTI. 

133,  Papst  Johann  XXI.  heanf tragt  den  Dumddcan  zu  \\  ürz- 
25  hurg  auf  'J  Jahre,  die  XoiutrH  i on  Sirnau  gegen  liaub  und  sonatige 
VbergriJ/'t  zu  schützen.  —  Viterbo,  1270  Olct.  i). 

Künftig  Wirt.  U.B.  n.  ätilS. 

13ß*  Die  Brüder  Ludwig  und  Konradt  Herzoge  von  Teck, 
beurkunden,  dass  mit  ihrer  Einwiäigung  die  Brüder  Heinrieh  und 
^  Konrad  von  Tiefenbach  (Tiafenbach),  gen.  Küfer  (Kivaer),  und  ihre 
Mutter  Misabeth  dem  KaÜutrinen^ntal  zu  Esslingen  ihren  Hof  in 
Zuffenhausen  mit  Zubehör  um  170  Pfund  Heller  verkauft  und  den- 
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1277  Jan.  13  —  1277  Jan.  18. 


gelben  frei  zu  überleben  eerfproche»  haben  t  icofür  sie  als  Burgen 
Ueüen  die  Brüder  Eberhard  und  Ulrich  von  NeidUngeHf  Ritter,  und 
Kraft  von  Taclienhaueen,  die  eich  ztim  Einhger  in  Esingen  auf 
Mahnung  verpflichten,  —  Siegler  die  Aussteller.  —  Zeugen:  Johannes 
von  Nellingen,  Ritter,  Marktcard,  Sehultlteiss  in  Esslingen,  sein  Sohn  & 
Johannes,  Siegfried  gen.  von  Türkheim  (Darnkain),  H[einrich]  t/en* 
Stainbisse,  Richter  daselbst,  Ludwig  in  dem  Steinhaus,  Rtidolf  Hasen* 
zagel,  Bürger  daselbst,  Konrad,  Schultheiss  in  Gmünd,  Albert  gen. 
Marli,  Konrad  gen.  Hoi^phereht  Konrad  gen*  Hamerli,  Bürger  in 
Kirchheim.  —  Esfilintjen,  1'J77  (idus  janaarii)  Jan.  13.  10 

St.A.  Siut(y.:  Esslingen  Ii.  o3y  Or,,  l*g.,  anhangend  SUgtl  der  beiden 
uLmsidkr.  —  Heg.  :  Württ.  Jahrb.  1846,  134  n. 

137.  Si'hulthdss  twd  (iericht  ron  iLsslhit/en  henrhundeH.  d(fs.< 
das  Kliistrr  St.  Bl'tsii  it  dffnh  königliche  Gunst  da-'f  BiinjerrecJit  in 
ihrer  Stadt  erhielt.  —  Esslingen,  im  Predigerkloster,  1277  Jan.  18.  l& 

Oentre^andeaareh.  KarUr.  11/315,  Or.,  Fg.,  anhangend  Siegdstreifen. 

Marquardns  scnitetus,  Eberhardus^  Sch&blin,  Ladewiens  Ower, 
HainricQS  Holtzhuscr,  Coniadoa  Hoser,  UliniiSy  Hngo  Nallitiger,  RA- 
dolfos  HascDzagel,  Rupertoa  |  de  Nürtingen,  Hainrioi»  de  GrfiniDgen, 
HainricttB  Staiobis  et  JobanneB  Kilee,  jadices  et  eonsales  m  Esee-  20 
lingcn  ttotieiam  gabscripionim.  Ne  ea,  [(luc]  gernntar  in  tempore,  |  cnm 
tempore  dUabantur,  seripturarum  solent  indicÜB  perennari.  Noverint 
igitur  nnirersi  et  singuli,  quos  nosce  fuerit  oportunum,  quod  rererendns 
in  Cbristo  pater  II[ainrica8]  abbas  monaBterii  |  saacti  Blasn  In  Nigra 
Silva  ordinis  sancti  Benedicti  Constantiensis  dioeesis  pro  se  et  con-  20 
ventu  ac  snccessoribus  et  monasterio  suis  cum  omnibns  hominibns 
et  bonis  suis  propc  Esselingen  circumquaqiie  constitutis  et  situatis 
eivilegium  in  Esselingren  ex  regia  gratia  :i  nobis  snscepit,  cui  etiani 
pro  se  et  conventii  iu:  siicccsBoribus  et  monasterio  prefatis  nnmqiiani 
perpetuo  renuuciarc  i)ronii.sit  tacite  vel  expresse.  Nos  vero  piet'atuui  30 
abbatem  et  conventuui  ac  successorcs  et  monastcriura  hominesque  et 
bona  in  prescriptis  ex  regio  mandato  debemus  et  tenore  preseutiunj 
proiuittimus  pro  nobis  et  successoribus  uostris  tamquam  nos  et  alios 


')  7)i€  ^SrJin'ft  ist  .<;chr  uiu-cijeliiiä.<'}fifr.  eiii:r'hie  Iho-Jisiahcn  enrt;ckcn  den 

Verdacht,  als  ob  eine  spätere  Hand  ititere  Zuge  tmchgeahml  habe;  ob  der 

anhangende  PergametOstretfen  betitelt  war,  ist  nuM  mcAr  sn  erlumnen,  Jn- 
kaiüieh  Uegi  kein  Grund  eur  Annahme  einer  FäUehung  vor. 
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bargeoaes  in  Esaelingen  residentes  perpctao  defendere  et  in  jure 
conservare.  Si  qais  antem  eosdem  in  presoriptis  hominibns  eive  bonis 
ittdebite  offendere  seil  dampnifieare  presarapeerit,  indignationem  regiam 
et  otnnium  burgensium  in  EsseliDgen  se  noverit  inearsurum,  quonsque 
5  plene  satisfecerit  de  hajasmodi  offensis  sive  dampnis  illatis  eisdeni. 
In  eujos  rei  testimonium  presentem  paginam  exindo  conseriptam 
sigiUi  nniversitatis  nostre  fecimos  munimine  roborari.  Acta  snnt  hce 
apnd  Esselingen  in  domo  fratrnm  ordinis  Predicatornm  XV,  luilendus 
februarii  anno  domini  MCCLXXVII  indicione  W 

10  SchuUfieigS  und  derichf  ton  Kssfltif/cn  hefirira  ihn  U>>f 

den  Klosters  St.  Blasien  in  der  Plien^^fK,  nehlur  früher  ron  tdhn 
Diensten  frei  war,  ahcr  infohje  rernielirter  Anf  'ordernnriin  des  Kois(rs 
hestcnert  nnrde,  ron  allen  Leixtnnyen  (jerjen  eine  jdhrlieJie  Afujahv 
con  i  Pfund.  —  Es,4inf/en,  im  Pre(fi</erJJosfrr,  1277  Jan.  IS. 

j5  GeticraUatideaarch.  Karlsr.  lljSlö  zicei  glcichlauteiidt  Orr.,  Pg.,  an  hrnnn- 

fieW-iceiss  und  rnfh'rhcr  Litze  anhnngmd  zerbrochtiits  8tacUsiegiL  Bei  einem 
aiuiSiu  dica  ijUtv  Ii  zeitig :  scriptum  est. 

Mar|(iuardusJ  sciiltetus,  Ehei(liarduf<|  Scliubeli,  Ludewicus  Owar, 
Hainricus  Holzbusar,  Cjoma(Ius|   IIiismi.  UUinus.  Wn^o  Nalliiigar, 

20  Kn| 'l<ill'usij  Hasfii/.ai^el,  l{ii[i)('rtns|.  de  Xiiut-rtiiif^oii  ,  IIlaiiiricu8|  de 
ririniingcn,  H(aiiuu:us|  iStuiiiliis  et  JohaDiics  rliil/.o  judices  et  con- 
siili  s  in  Ezzelingen  no  universita!^  civiiim  ibidem  onmihus  ])resentes 
litti'tas  inspeeturis  '  noticiam  sühscriptoium.  Ne  ea,  (|ue  ^'cruiitur  in 
tempore, cum  teni|i<)rodila!iantur,  sfripturarum  8olent  indiciis  jn  rliomiari. 

25  Xoverint  igitiir  uuivcrsi  et  fsinjjrnli ,  (juos  nosse  fuerit  ojioi  tmmm,  quod 
enm  revereudi  in  Christo  .  .  ubbas  et  conventus  mouasterii  Bancti 
Blasii  in  Nigra  Silva  ordinis  saneti  Bcnedicti  Oonstantiensis  dyoeesis 
aream  sitam  in  Rliensowe  apud  E/.zeliniren  eraptionis  titulo  legit- 
time  coraparaj^^jcnt  et  in  eadcm  area  sub  sjte  rcfugii  propter  malum 

30  statnm  tunct  temporis  edificia  diversa  et  domos.  quas  vel  ofticialis 
eorum  jiersonaliter  tonet  et  nomine  eorum  inhabitat  cum  orto  sibi 
contiguo,  vel  domos  Johannis  et  donnim  C.  villici  de  lleumadun, 
qnas  «ib  eisdem  coninuiue  niouasterio  tenent  pro  avinua  pensione. 
propriis  snmptibus   et  gravibiis   construxissent   et  aiiqnanto  tem- 

35  pore  sine  omni  servieio  quiete  et  pncifice  possedissent,  nos  impcriaii 
majestatc  aliriuantuliim  eonstricti  ultra  solitum  eisdem  abbat!  et 
coDTentui  occasione  earandem  domorum  Stipendium  seu  stiuram, 

Wartt.  OaschicbtsaatUen  IT,  3 
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que  vulgaritcr  samenschaz  dicitur,  iiiiposiiimus  et  taxatani  quam- 
vis  invitis  recepiuius  ab  eisdiMn,  quare  dicti  abbas  et  coiiventu» 
se  causabantur  esse  intolerabitiler  et  indebite  pregravatos.  Tandem 
inter  iios  et  predictos  ablintem  et  füiiventiini  talis  compositio  »eu 
ordinatio  proborum  eonsilio  inlercesbit  videlicet,  qiiod  nos  coinniuni  5 
cousilio  et  spontaiica  volnntate  prefatis  abbati  et  conventui  eoi miique 
monasterio  emunitatcm  seil  lil)ertatein  oiiiuis  servitii.  tallie.  exactionis, 
stiure  vcl  aliaruni  vexatiomiiii,  qne  possent  tieri  vel  qiiocuinque  nomine 
censeantur  super  dictis  doniibus  et  snis  pcrtin^ntiis,  extuuc  inantea 
donanius,  prestainns  et  per  preseotes  induigeinus  tali  adhibita  con-  10 
dicione  sciücet.  quod  memorati  abbas  et  conventus  eorumque  raonaste- 
rium  summam  XV  librarum  nsnalis  moDete  nobis  de  prefatis  domibw 
earamqoe  attinentiis  singalis  annis  in  festo  sancti  Martini  awignent 
et  ezflolvant.  Quam  pecuniam  sepefati  abbas  et  conventus  se  nobis 
solvere,  ttt  predictum  est,  nisi  auetoritate  imperialis  majestatis  a  15 
solntione  biyusmodi  absolvantar,  fideliter  promiseraot  Ut  aatem  !iec 
omnia  maneant  finniora,  baue  paginam  exinde  oonecriptam  sigilli 
nofltri  mimimine  fecimns  roborari.  Acta  snnt  hec  apud  Ezzelingen 
in  domo  firatrnm  ordiniB  Predlcatorum  qainto  decimo  kalendas  febmarii 
anoo  domini  MCCLXXVII  indictione  qninta.  ao 

139,  Der  hUdinyer  Bürger  Gerold  <jen.  Uttyelter  kauft  mn 
den  Schnesttr/i  ::>(  Sirnau  eine  Wiese  an  der  Köri>c/i  (aqna  Cberse) 
tun  ('>  Pfund  l'j  Schillniy  Udler  (pro  VII  libris  Hallensiiuii  nmius  V 
solidos)  imien  l  iitm  Jithreazifi-^  rmi  (1  Uellern  anf  Nov.  11  (MaiUni) 
mit  der  Ihsf/Dutiun;/,  d/i.<^  dir  ir/V><»  nnch  ;>cincNi  Tod  den  Sr/urcsfern  25 
yeh'öri.  —  Sitylcr  die  Studt.  —  ZriK/rn:  Mnrktvurd  im  Ktrcidioff 
Schultheis^,  Heinrich  Hn/:/ii(<(r,  Kmiratl  Unser,  Üllin,  llujurt  ton 
Siirtinyen,  Truhlieh  in  Miedvrhojen,  Ludn  iy  im  Steinhaus,  Eberhard 
Schülielin,  Hugo  gen,  Nallinyer,  —  1277  (Uli  idus)  Ajyr,  10. 

Sp.  A.  L.  30,  Fa^:.  :}5.    Or..  Pg.,  anhangend  sehr  beschädigtes  Siegel.  90 

J\bd.  eine  :u-t-if>-  inh'tlflkU  yh-iche,  dem  Wortlaut  nach  reraehiedene  UrkundCy 
von  der  um  di-jse  Zeit  in  den  Urkunden  von  Sirnau  gewöhnlichen  Iland, 
Siegel  ahgerisven. 

140.  Die  Mn  frone  Botta  von  Gothland  die  Schwester  des 
Predigerbruders  Gayutcid,  des  Genossen  Hermanns  des  päysüichen  85 
PönitenUarg,  schreibt  an  Schwester  E[  ngilguda J  von  Simau  (Sirmonoe), 

*)  Gesamtstcuer,  —  ')  Nov.  11, 
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sie  schicke  ihr  ein  Paar  Schuhe  (par  soccoram,  qui  in  terra  nostra 
fieri  solent),  enqiiiehlt  ihren  Bruder  und  seinen  Begleiter  Voiquin, 
ihren  geistlichen  VaUr,  und  biUet  um  Mitteilungen  über  ihr  Ergehen,  — 
[Etwa  1278J  *) 

&  StA»  Stuttg.:  EsOingen  B,  53»   Or.,  Pff»,  aussen:  Sorori  EngUgude 

de  Simonoe. 

14i»  Markgraf  Heinrich  von  Burgau  (Bnrgaowe)  heurkundei, 
dass  Bemgsr  von  Alpeek  (Albecke)  und  Bertold  von  Bammingen 
(Ranmungeii)  dem  Klostsr  Söflingen  die  Weinberge  im  Sainbach 

10  (Heinbach),  ufdche  sie  von  ihm  zu  Lehen  hatisn,  mit  seiner  und  seiner 
Söhne  Zustimmung  um  57  Pfund  Heller  verkauft  haben  und  dass 
er  sie  diesem  zu  freiem  Besitz  geschenkt  hat  (non  soltttn  fnndam  sed 
etiBm  proprietatem  memoratantm  vineanim  ipsis  dedi  libere  et  qniete 
iDperpetuom  poBsideodam).  —  Siegler  der  Aussteller»  —  Zeugen: 

15  Die  Edeln  Graf  Eberhard  von  Kirehbetg,  Heinrieh  der  Sohn  des 
Ausstellers,  der  Bitter  Büdiger  gen.  Halder,  der  Verkäufer  Bemger.  — 
1278  (decimo  septimo  kalendaa  mareii)  Febr,  J3» 

6't.A.  Stuttg.:  Söflingen  B.  16.    Or.^  Pg.,  anhangend  Siegti,  —  Gedr.: 
ülmer  U.B.  1,  163  n»  ISö. 

20  142,  Graf  Ulrich  von  Tübingen  gen.  von  Asperg  befreit  die 

Güter  des  Esslinger  Spitals  zu  Münchingen  und  Möglingen  nebst 
ihren  Insassen*^  von  Vogtei  und  allen  Leistungen  gegen  Bezahlung 
von  142  Pfund  Heller.  —  Zeugen:  Der  Edle S f  Wigger ]  ron  Blanken- 
stein, die  Brüder  Wolfram  und  Walther  von  Kaltenthal,  C[onradl 

25  und  Reinhard  von  Höfingen,  H[ einrich  J  gen.  Holzhuser,  Schultheiss 
in  Esslingen,  Rudolf  gen.  Hasemagelf  [Heinrich J  gen.  Sttinbeis, 

Für  die  Datierung  kommt  folgendes  in  Betracht:  mi  Mai  93  nennt 
T^pH  (Semens  einen  fniter  Hcnuannus  urdinis  PredicAtoriun  pi-nif«  i  tiarius  et 
capcllanus  no^X^r  (Westf.  U.B.  n.  651).  diesen  iäcntifizitrt  Finke,  Ungedruckte 
Dominikanerbriefe  S.  ^3  mit  Bruder  Hermann  mn  Minden,  Predigerordens, 
der  1278  März  25  und  Apr.  2  in  Koimar  alji  ncariua  super  Bhenum  des 
Predigerordens  vorkommt  (M.G,  SS,  17,  183  und  186  Änm.),  Nimmt  man 
diese  mohl  begrOndeie  HypeXhete  ol»  HcMig  an,  so  liegt  es  n€dtet  dm  Brirf  su 
dem  Kehnarer  AitfentkaU  Hermanns  tn  Beziehung  zu  bringen^  da  dieser  tPoM 
auch  andere  Klöster  seine»  Ordens  in  Oherdeutschland  aufsuchte.  Bei  dem 
rein  privaten  Charnkl^  unseres  Briefes  lässt  sich  das  fehlen  der  Be:eichnunf) 
„tncarius  provinciidis"  wohl  erklären,  ausschlu^gebend  für  die  Datierung  kann 
dieser  Umstand  wohl  kaum  sein. 


86 


1278  Nov.  7  —  1278  De/..  12. 


^[icflf  fteilj  con  Türkheim,  H [clnriilt  j  rou  Gröninyen,  die  Bnidn* 
Jttqffi't  und  Konrad  ijcn.  Ruprecht.  —  Siegler  der  Auttsteller.  — 
KHüli/o/en,  127s  (VII  idus  noverabris  indictioiie  septima)  Ntn-.  7. '  ) 

.S7>.  A.  Ij.  Ctft,  J'as:.  l(i:J.    (>r.,  Pij.,  nuhanr/cnd  Sii''i  I  I'ln'rhs.  Atiiftcn 
fius  dem  Ii.  -ftihrh. :  fricnn^  »Icr  ;iut  z»'  Mnurliinjfi'n  iiml  ze  >leirninir«*ii  ,> 
der  liülV  /.»•  litHli  ii  tUaÜVni.  —  Sl.A.  StuUiß.:  Ksslimicn.  Ji,  3.  l'ajiitraiifichrit't 
aus  dim  Ki.  Jahi/tuudvri,  attf  der  HückädU  ron  dir  Hand  des  ArchifMi-» 
StbMiian  Kbiuffer:  mit  «Ivr  K»»]ini;isciicn  repKc  ftbergeben  1&82. 

14:i,  Ihr  Kille  Liir[tidii]  tun  Xrnlfiu  (N'vfeii)  hvurkitndtt, 
dasa  .^iitt  Bruticr  AHnrt  >v  /,  (/» ni  Klosfcr  Siniau  in  ."cimm  Tcsta-  10 
meut  mit  »einer  /if.  thuinidtii  lo  J'j'und  Heller  vermacht  hnty  wci^t 
Ihm  *'inf  iiH  Ainj.  l'j  (in  assumptione  beate  virpiiis)  f'illfliß'  (lü/lc 
üoti  1  rjund  Heller  ron  dem  hinten  n  lloj  lirackieiihertjhof  (de 
posteriori  curia  nogtra  dicta  Bracholzbercli)  nuf  Kß  Jahre  zu.  — 
Zeuijcn:  Der  Ih-lnn  ron  Markt/rönini/en  (Grimin^'cn),  com  Prtdiijtr'  15 
orden  Jiruder  (ir//"  -  /  ron  SclielkUmini  (8ebalchclin{j:eii)  lirndtr 
Gozold,  Otto  fjeu,  7/o//,  Ihrliold]  i'OH  iiuudert<he}fen,  HfeinrichJ  ^en. 
Schilling  (Schilbinch),  KiUer,  Bupert,  Bürg  fr  in  JCsMingen,  C[onnul  J 
und  Büdiger,  seine  llriUler.  —  Slegler  der  Aussteller.  —  1278  (proxima 
feria  sccunda  ante  Lucie  virginis  indictionc  VI)  ^  Des,  12,  20 

Jil.A.  Üiutig.:  Es.slinyt:n,  Ii.  J.    Or.,  l'y.,  anhangend  Skgcl. 

14^.  .  .  Nallinger  gen,  rwi  Fellhach,  Bürger  zu  Esdingen^ 
iteheiikt  dem  SpM  daitelbst  It  Morgen  eigene  Acker  in  Feübach  und 
8  Morgen  daselbst,  woeon  Kloster  Adelberg  (Madelberc)  Jährlich 
1  Scheffel  Getreide  beziehtf  hehult  sie  an/  Lebenszeit  gegen  eine  Jähr-  35 
liehe  Abgabe  von  6  Heiller  (denarios  Hallenses)  ttml  bestimmt,  daKs 
Adelheid  die  Frau  seines  Bruders  die  11  Morgen  zeiüebens  behalten 

')  Schneid,  Pfahymfm  :^I4,  crirCihnt  tine  inhaltlich  gleich';  Urkunde  mit 
der  gleichen  Ztugtnreihe  ttnfcr  dfni  Datum  1'>76  Nor.  ].'!  nnfh  einer  hffßauhifficn 
Abschrift  im  Staatsarchn- :  ohne  Ztctifel  ift  dte/i  dte  »i>m  uagcfuhrU  und  dir 
Verse hieden/teü  des  Datums  beruht  auf  einem  Irrtum,  —  Itn  freiherrlich  von 
BmsedU'Sehauheduchen  Archiv  finden  sieh  eine  Äbaehrift  und  eins  deuttche 
Übersetsung  mit  dem  oben  gegebenen  Datum  und  eine  Übersetzung  mit  nüehsten 
tag  n.ich  Bant  Leonliard.s  tag  in  t\ev  »ichviiUw  papstzahl  —  .Vor.  7.  —  ')  Nach 
der  in  dieser  Zeit  in  Deutschlund  rorherrscheiulen  ludictin  Bedana  sollte  VII 
stehen,  rieUeicht  ist  Indictio  Bwnnnn  an fffir endet;  attder i{f all«  liegt  in  JndictiOH 
oder  Incarnatioiuijahr  ein  Schreibfehler  vor. 
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Htul  :i'  still»!'  .hihrzrit  2  Srfiilluiy  Jle/irr  an  Jii.<  Si'ifui  rfehrii.  utid 
rfn  i/<t)  si/in   Srl/zcf  >f(  r  W ijl ihi i-'l  dii'  ^  Moryeit  /'<  liiillni  IUI'/  1  S'  ///7fiHf/ 

i/i  hri/  soll.  —  Zndjeii  (tet?te8  t*t  sazlul):  Khei'l  h(ir<l  j  SrluthiTni,  Lud- 
»r'nj  Uircr,  Xnflin;/er,  II [cinrlch  ]  Stfhih}^,  Ihipert,  sein  Ui  inh  i-  l\<ni- 
h  J(tli<iniifs   Kffso,   derohl   i^tintlnin,   Slcijjric'l   rt>n  Tnrkluii'i, 

C'i,-:tt  rnit  UtiiiiJjiich,  Ji'ic/ifrr  in  F.^slhiqnt.  —  S/'t<//ir  fUf  Sfd'lt 
(hurgensiuDi).  —  J^7ö  (feria  tertia  ante  Tkome  apostuli)  Jhz.  2(K 

Sp.  A.  L,  80f  I'\uz,  89.    Or.t  l'g.^  abhangtnd  Sl€uil$Ugd. 

145*  Bertold  m  der  Beuim  ftchenki  dem  Klo-Her  liebenhattmi 
10  fiUlten  eo»  Gutem  in  K»»Unyen,  —  127U.  •) 

SlA,  Siuiiff.;  Btbenhan9ett  B.  59.  A.  Or.,  J'<j ,  ron  einer  üt  Sdbenhäwer 
Vrhtndtn  tihr  himßgen  Hand,  cn  Pes'ffatneittalreifen  anhanffend  3  Si^l.  B,  Or^ 
I'f/..  r'tn  eittsr  auch  gontit  in  KssUiujsi'  Uykuudcn  wrko/nmenilm  Jlaitd^  an  rot- 
(y^:///.vt;(/^/4en  slrdiKjin  anhanffeiul  ä  Si:*ftl.  —  Gedr.:  (Jberrhtin  3,  33i  »ach  A 
15  mit  Varianten  von  B, 

A.  Ii.]  lu  nuiiiiuu  duuiini.  Aineu.  l'nivorsis  Cluisti  lidelibus, 
ad  (|Uos  i)resons  scriptuin  pervoiim*it.  Bfrt<ddu.s  dii  lu«  in  lillun,  civiR 
in  Kz/eliniron.-j  iiotieiam  subscriptonnu.  (,|noiii:iiii  en,  que  ^^crnntar 
^iil»  t<  iiipiMt  .  cnni  ipRo  (piocpie  laljctai  tari  paritcr  ffinosciintiir,  opcre 

20  pn'tiuin  est.  ut  cauti*uie  fide  di^na  UKMiKM-itcr  fulciimtiir.  EjU'o  i«;itur 
Beitoldus  prefutus  omu-tis  mortalibiis  teuorc  pn.-seutiuiu  ciipit»  duida- 
rnii,  (juod  illos  rcddituf*  eenRiiiiin  \  annnorntii,  (pü  inicdii  de  domihns, 
arois  atqiie  boiiis  nliis  nniiiiatini  proveiiiiuH,  <pio(s  etiatn  hni<'  ccdule 
duxi  iidHiiiiiatiin  et  siicrialitcr  iii<freiidos  in  huiic  niodum:  seilicet 

20  ccnsiim  priiiuiin  in  Biienisuinve  ^'  de  area  estuaiü  nnam  libiain 
Hallensiuni  in  epiphania  domini.M  Itom  ibidom  df  'lonio  Dietiiei 
dieti  »le  Nüwcnhiispn  primniii  ccustini  seiliect  sex  sitlidus  in  assump- 
tionc  beatc  Marie  virgiui«.       Itcni  ibidem  de  domibus  ü.  dioti 

•I  Im  ä.  ifher  der  Heile  naehyttragv».      b)  B. :  BlianiAwe. 

')  In  A  ist  Villi  k'irri'/i.rt  aufi  VIII,  Vi  JUichl  tsl  ah>»  A.  die  ursj/nmg- 
hchc  Auxfcrtujutuß  lUfö  nach  S^-jii.  :i4  {ircytn  der  Indiction  VII) ;  spüto'  wurde 
die  Siifluuij  crwdkrt  unter  UJ/n^utit/  dar  BetÜmmungeH  beiiiglieh  der  von 
Bertold  gu  IHätenden  Hiteognition  und  Begehung  eeinet  Jeihtiags,  »ome  Er^ 
h'jhuHij  da"  lieziije  »einer  Töchter.  Jliczu  licss  er  nach  dem  wohl  i'i  seinem 
Ilt-^it:  h.tiitdlkhin  Kxcmidur  (ifjl.  A.:  «bio  pari;i)  die  l'rk.  IL  ausfertigen^ 
worin  die  lieihcnf'ifffc  der  Zinsen  sowie  der  Zeinjen  geändert  "•'//•'/•'  Nach- 
träglich tntrde  dann  wohl  in  A.  duH  Datum  geändert.  Au  euic  Fähchatu/ 
iet  nicht  zu  denken,  Be^ieplung  und  Äwteeree  beider  Urkunden  »ind  unverdächtig, 
—  ']B  ZeUeneehtuee  nach  Qauniiiin,  profatua,  ctiaiu.  —  *)  «To».  6.  —  *)  Aug.  lö. 
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ScbAden  seonndiiiD  oensnm  adlioet  triginta  et  tres  aolidofly  in  pari- 
ficatione  beate  Tiijgititii  Marie  media  pars  iltorauiy  in  festo  vero 
beati  Martini  *)  altera  micM  preventari  debet 


A.]  Item  de  resideDtia  V8aao 
Jndei  düM  librag  et  V  eolidos 
edlicet  prirnnm  censom  in  feeto 
eaneti  Martini*)  ItemdedomoMar- 
quardi  cognomento  Yeinmanger 
primnm  oenenm  acUioet  nnam 
libram  in  festo  sancti  Geoigii.*) 
Item  de  domo  O&nradi  dieti  Binder 
eensam  primarinm  ectiieet  nnam 
libram  in  feeto  eaneti  Galli.') 
Item  de  domo  Hag^nonia  dieti 
Seginemit  primnm  eensnm  seilicet 
decem  solidoe  in  pnrifieatione  beate 
TiTginie  Marie.")  Item  de  domo 
C[ftiuradi]  de  Tnwingen  oensnm 
primarinm  seflieet  deeem  solidos 
in  pnrifieatione  beate  Marie  vir- 
ginis.  ")  Item  de  residentia  Lude- 
wici  dieti  Binder  eensnm  primuin 
Fcilicet  octo  solidos  minus  tribus 
dciiariis  in  festo  Martini.  Item 
de  residentia  n  lictc  fratris  ipsius 
L[udewici]  piihabiti  duos  so- 
lides et  unum  pillinacium  in  festo 
Martini.  '*)  Itein  Wer[nheruöJ  in 
Bfidereu  de  vinea  et  prato  een- 
snm primnm  seilicet  undecim  soli- 
dos in  festü  saneti  Micbahelis.  *0 
Item  de  domo  Kisilingi  eensnm 
primnm  seilicet  quindecun  «olidos 
minns  VI  dcnariis  et  unnm  galli- 
naciam  in  paritieatiooe  beate  vir- 


B,]  Item  ibidem  Ülricus  dictos 
Mentiiier  de  domo  eensnm  pri-  5 
mnm  seilicet  dnodedm  solides  in 
festo  Martini.^   Item  Cftnradus 
dietns  Koielner  de  dmibns  domibns 
jnzta  dem  Salzbmnne  sitts  nnam 
libram  Hallensiam  minns  doobas  lO 
HallensibuscnmobnlOy  qnoram  nie- 
dietatem  tenetor  presentare  in  festo 
Martini  ^),  reliqnam  vero  pattem  in 
eamisprivio. ')  Item  Albertos  dictos 
Silberer  de  domo  sna  joxta  Gertar- 15 
iom  Sita  eensnm  primnm  seilioet  ter- 
tiam  dimidiam  libram,  in  assmnp 
tione  beate  Marie  virginis')  medie- 
tas  ipsamm  danda  est»  reliqoa  vero 
innativitatedomin!.'®)  ItemOftten-  20 
bergarius  de  domo  juxta  Küpher- 
brnnne  sita  censura  primnm  seili- 
cet quatuor  solidos.  (juoruni  dno 
(laiitur  in   festo   beati  Johannis 
baptiste/')  leliqni  dno  in  nativitatc  2b 
domini.       Item  CiVni  iulus  dietns 
Binder  de  domo  apud  poi  taraOberu- 
ezxelinglenseml  eensnm  primnm 
nnarolibramin  f<  st<>  sancti Galli.*®) 
Item  de  domo  \\  endelingarii  ante  30 
domum  Ulini  sita  ren^:nin  }>rinuim 
seilicet  quiuque  soiidus  in  festo 
sancti  Martini. ")  Item  de  domo 
^laninardi  dieti  Vsenmanj^er  pri- 
mum  censuro  seilicet  unam  libram  35 


')  lebr.  2.  —  *)--♦)  Nov.  11.  —  »)  A^r.  jJä.  —  Okt.  Id.  —  lass- 
nacht,  —  •)  J-^ebr.  2.  —  ')  Aug.  15.  —  «)  De».  36.  —  «*)  *Wr.  Ä  —  «*)  Not.  11.  — 
»)  JtMit  —  **)  Ihf.  35.  —  «»)  Nov.  Ii.  —  »•)  Okt.  16.  —  ")  Sejpt.  39.  — 
*•)  Nov.  11. 
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ginis  Marie  Item  de  residentia  in  festo  satieH  Georgiu  *)  Item 
Jndcornm  scilieet  FiTil  et  Bendit  de  domo  HagenoDis  dicti  Segin- 
censiim  primmn  eeilicetXXX  so-  smitprirnnmoeDBamadlioetdeoem 
lidoB  in  festo  sancti  Georgii.  *)  soIidoB  in  pnriBeatione  beate  vir- 
5  Hone  antem  eentnrn  novinimum  ginis  Marie.*)  Item  de  domo 
infinnarie  monachornm  toIo  spe-  Gflnradi  dicti  de  Tüwingen  cen- 
ciaiiter  depntari.  enm  primarium  scilieet  decem  so- 

lides in  pnrificatione  beate  Marie 
Virginia.  Item  de  residentia  Ysaae  Jndei  eensnm  pri- 
10  mwü  seiHoet  diias  Ultras  et  qainqae  solidos  in  festo 

sancti  Martini.  *)  Item  de  residenda  Judeonim  scilieet 
Fivil  et  Bendit  eensnm  primnm  scilieet  triginta  solidos 
in  festo  sancti  Georgii,*)  hos  vero  triginta  solidos 
infirmarie  mnnaohornm  in  Bebinhuscn  volo  specialiter 
15  deputari.    Item  Bertoldiis  dictus  Lenipe  de  maccello 

censnni  pi  iniuiH  ires  lihra«,  quaruin  media  pars  danda 
est  in  festo  sancti  Jacob i, ")  rcliqiia  vcro  in  nativitate 
domiiii.  Item  Lätfridus  Hiiufs  Althüsarii  de  cubi- 
rnlo  suh  maceello  censum  priniuni  seilieet  decem 
20  f-olidos  in  nativitate  domini. ')   Item  Bertoldus  dic- 

tus Sinpeli  de  iiiaeeello  censum  prinnim  diias  libras 
et  tres  solidos,  in  festo  Pasche**)  media  pars,  reli(|ua 
])ars  in  festo  Michahelis  ^  danda  est.  Item  de  domo 
Kiselinj?i  apud  Predicalores  sita  eensum  priuinni 
25  scilieet  X\'  soliflo«  minus   sex  denariis  et  uuiuu 

gallinacium  in  puritieatione  sancte  Marie.  Item 
de  residentia  Lüdewici  dicti  Binder  censum  primuin 
scilieet  octo  solidos  minus  tribus  denariis  in  festo 
Martini.  ^')  Item  de  residentia  .  .  relicte  fratris 
SO  prcdicti  Lüdewici  duos  solidos  et  nnnm  gallinacium 

in  festo  Martini.^')  Item  Hermannus  de  Gamundia 
et  Roeschu  in  Bttan  de  vinea  apud  Brunnehaldün 
eensnm  primnm  de  proprietate  et  de  feodo  vinee  I 
libram  in  festo  Michahelis.  Item  Mehthildis  de 
85  Rüdem  filia  Trtegarii  et  Albertus  filiaster  ejus  die- 

tos  der  Hirte  de  vinea  dicta  der  Alteberg  rattone 


*)  Febr.  2.  —  »)  Apr.  23.  —  *)  J'ehr.  2.  —  *)  2fov.  11.  —  »)  Apr.  23.  — 
•)  Juli  26.  —  ')  Bez.  25.  —  ")  Ostern.  —  •)  Sej>U  2B.  —  Febr.  2.  — 
««)  Nov.  11.  —  ")  Sept.  29. 
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feodi  dant  UDam  Ubram  in  festo  ^ichahelis.  ^)  Item 
filins  Wernheri  de  fjtbach  residens  Id  RAdero  de 
prato  et  altero  dimidio  jugere  viDeantm  ratiooe  faodi 
undedm  solidos  in  festo  Miehabelis. Item  . .  relicta 
quondam  dioti  Kumber  de  Buperiori  Turinkain  de  b 
altera  dimidio  jagere  vinearam  dlcte  Kekkiu  ratione 
ceo808  deceiD  solidos  in  feste  Micbabelis. Item 
Eberoldns  sartor  et  .  .  relicta  quondam  Lembelini 
de  vineu,  que  dicitur  der  Asancb,  quam  colit  Alber« 
tus  dietas  Hirte,  censam  primum  duodccim  solidos  lo 
in  festo  Galli.*) 

J.  ]i  ]  Quos»'  ut  dictum  est  omnes  prefatos  rcdditus  ceiisnales^> 
niiclii  Bertoldo  sepefato  proprio  nttinciitps  ob  honorem  Dei  genitricis 
Mario  v  ir^^Miiis  ;j:loriose  atque  in  remedium  aniine  mec  anirnarunique  om- 
nium  parentum  nieorum  ccclcsie  sive  nionastcrio  in  Bebinhftscn  15 
Cvsterciensis ordinis.  ConsUintiensis  dvoecsis'"  et  venerabili  ibidem 
iVatrum  conventui  de  consensu  fratris  mei  Wolframmi  pariter  et 
jiscensu**^  donatione  sollonipni  contuli  sub  liae  forma,  qnateuus  ego 
eonsus  crebrius  prenotatos  ad  vitam  tantummodo  meara  percipiam 
siib*^  anuuo  censu  videliect  uiia  lihra  cere,  quam  ipsis  tcneor  anuis  20 
8ingulis  in  assumptione  beate  virgiuis-')  presentarc.  Vo^t  obilum 
vero  menm  quicumque  cellerarius  major  in  Uebiubüsen  extiterit  ipsos 
census  in  porpctuum  possideudos  suo  conventui  proprio  vendicet  in 
hunc  modum, 

A.]  nt  qoatuor  libris  et  X  soHdis  B,]  at  deeem  libre  Hallensiam  fi-  23 
potiatur,  septem  vcro  libre  filiabns  Uabus  meis  scilicet  Mehtbildi  et 
meis  seilicet  Maebtildi  et  £Uza-  Eüzabet  in  Wiler  exhistentibas, 
beth  in  Wiler  existentibus,  qnoad  quoad  viserint»  assignentar.  Post 
vixerint,  assignentur.  Qnibns  dua>  obitam  antem  nnius  sex  libre  filie 
bus  tandem  defnnctis  monasteri-  mee  superstiti,  quamdin  vixerit,  80 
am  in  Bebinbasen  sepefatnm  et  prcsententor,  qua  defnncta  a  pre* 
ibidem  conTentus,  ut  sapra  ta*  dicta  pensione  presentanda  volo 
xavimuSy  omnia  sibi  donata  Ii-  cessare  monasterinm  prenotatam 
bere  atque  quiete  possideant  in  condicione  nicbilominus  tali  per 
etemum.  me  Bertoldum  adbiblta,  ut  dies  35 


»)  B..'  Bo«.    h)  H  f.,h,i :  ad  XI  UbrM  HAUMtiaoi  «t  X  lolido«  0ORip«a»Bto».  o— o)  ftMt  ». 

»)  Sept.  :19.  —  *)  Okt.  16.  —  •)  Auff.  U. 
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:.  \  t  aiiteni  liec  mta  et  incon- 
viilsa  valennt  pcniuiiieiv,  dno 
parb  litteninim  ciiin  suhsfiiittiom; 
tc^;Ii^Ull  exaratu  triuin  sijrilloruiii 
seilicet  venorabilis  Efbeihanii  | 
Ii)  abbatiö  in  Behinlmseii,  r|ndcwici| 
(lecani  in  Ezzelii)ir«'n  atque  civi- 
iim  iliidem  munimiue  fecimus  ro- 
bornri. 

Datum  et  actum  anno  domini 

15  MCCLXXVlill  indictiono  VII. 
Hnif  autem  dnnntioui  facte  in 
Ezj&elingon  tesksaffuerant:  L[ude- 
wicns]  dccaniis  clvitati.s  cjn.sdem, 
item  f][eiiiricus]  scultetus  dictus 

^  Holzh&ser,  Bubertus  de  Niuwer* 
tingen  et  C(i"iuradusl  frater  ejus, 
Cicroldus  (lictus  Laiiclibain  et  K[u- 
dolfusj  dictus  Hasiuzagil,  ei  vis 
ibidem,  item  raagister  U[einrica8] 

*Ih  scolaeticusy  F[riderico8]  et  F[ri' 
dericufl]  sacerdotes  dicti  de  Hüsen, 
P[riderico8]  ceUerarius  in  Bebin- 
busen  et  alii  quam  plares,  quorum 
nomina  in  libro  viveutiam  con- 

:)0  scribantur.  Amen. 


anuiversarius  obitus  mei  in  ca- 
pitulo  fratrum  pronuntietur  et 
eadem  die  conventus  prcdietus  in 
vino,  albo  )i;ine  et  pisciVnis  lio- 
iiDiKifc  coiisoletur.  Ut  autem  hec 
rata  et  inconvulsa  valeant  jier- 
maiiere,  presentem  literani  ciini 
subscriptionc  testium  exaralani 
trium  sif^illonuii  siilicet  venera- 
bili8  domini  Eberhanli  iibbatii^  in 
Bebenbusen,  T.ndewici  «Icraiii  in 
Ez/.cliiiiron  alqiie  eivinm  ibidem 
muniniine  roborari  fideliter  pro- 
euravi.  Datum  et  actum  anno 
domini  MCCLXXIX  indictione 
VII.  Huic  autem  donatioui  in 
Ez7.eliugcQ  facte  teste»  aifuerant: 
Ludewtcns  decanns  civitatis  ejus- 
dem,  Fridericus  cellcrarius  in  Be- 
binhfiseo,  Fridericus  et  Fridericus 
saecrdotes  dicti  de  Hüsen,  H[ein- 
ricus]  scultetus  dictus  HoizbQscr, 
Iliippertus  de  Nuwertinp:en,  C|  un- 
radus]  frater  ejus,  Geroldns  dictus 
Lancbbain,  E[ttdolfttB]  dictus  E  asin- 
za^l,  ma^ster  H[einricuB]  scola- 
sticus  ibidem  et  alit  quam  plures, 
qnornm  nomina  in  libro  viventium 
conscribuutur. 


1^6«  Propst  und  Chorherren  zu  Wiesemieiy  beurkundeHf  dam* 
MeifUr  und  rßeyer  des  Spitals  zu  Essthigeii  von  dem  Mar»chalk  vom 
Vhlbach  einen  M'eiuherg  zu  ObertHrJcheim  (ob  der  Aicb),  wovon  ihre 
Kirche  Vi  Eimer  WeingttlU  und  Kh»Ur  Ilirmu  18  JFetter  bezieht, 
^tjekmift  haben,  —  Sieglet  die  Aussteller,  —  1279, 

Regulraturbuch  B,  Fol.  434  (Amts.).  Kltd  A,  >'ol.  tü6b  müt  IkOum  1370. 

147,  Wolfram  Slizc,  Minhirrrrtl,    M  ullhtr  und  der  jihKjerc 
iilize,  Brüder  den  Hitlers  lloduieldiz  (Hoslizc)  ^eUy,  verLauJeu  an 
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Hugo  gen»  Btekter  und  Heinrich  gen,  Grawe,  Bürger  von  Esslingen, 
ihre  MMe  vor  der  Kirekknfmauer,  setzen  als  Unterpfand  (zft  antat) 
ihre  Mahle  vor  dem  Mettinger  Thor,  gen.  OlcenfenmiiMe,  und  verzichte» 
vor  Dekan,  SehuUheiss  und  Richtern  auf  aUe  Einspräehe  vor  welUichem 
und  geistliehem  Gerieht,  —  Siegler  der  Dekan,  Wolfram,  dessen  b 
Siegels  sich  auch  seine  Brüder  hedienen,  und  die  Stadt.  —  Zeugen: 
L[udvigJ,  Dekan  in  Esslingen,  Ffriedrich]  ran  Hausen,  Bugger 
der  Fischer,  Priester,  H[ einrich ],  Schulmeister  in  Esüingsn,  H[ ein- 
rieh],  SchultheUs,  Eber[hard]  SehuheU,  Ludiciy  Ower,  H [einrich] 
SUtimbiü,  H[udo1f]  Hasen z^gel^  Hugo  NoUiuger,  H/ einrich]  von  GrO'  10 
ningen,  sein  Brudersohn  C,  Gerold  Lanebein,  S[i€(jjr  'ted ]  von  Türkheim, 
Rupertf  sein  Bruder  Kfonrad  ],  Johannes  Kilse,  sein  Bruder  Ulrich, 
die  Brüder  Hugo  und  Rüdiger  Kurz,  Bertold  gen.  Hower  und  Af' 
bert  gen.  Cramer  (instltor),  —  Esslhigcn,  im  Hof  des  Dekans,  1S79 
(feria  tertia  proxima  ante  Uominieam,  (jua  eantatur  Circumdederuut  1& 
me)  JuH.  24. 

8UÄ.  StuUg,:  EtaUnge»,  B.  97,   Or^  Fg.,  anhangemd  drei  Siegd. 

148,  Meister  Budoff  der  Arzt  (phisicns)  in  Esslingen,  Pleban 
in  Ehningvn  (Öndingen),  renmcht  dem  Kloster  Bebenhausen  zum  Heil 
i^einer  Seele  und.  zur  Ehre  der  Jungfrau  Maria  sein  Hans  vor  dem  20 
Schöllkojfsthor  (portam  Scellekoph)  mit  11  Morgen  Weinberg,  näm- 
lich 3  zu  Fellbach  im  Immenrod  (in  monte  Immenroden).  3  zu  Beutels- 
hach  (in  monte  dicto  Kaiser)/)  3  zu  HffyimcJi  (lleckebnch  in  monte 
dicto  alto),  2  zu  Striimpfelbach  (in  monte  du  tu  riasterberc),  mit  der 
Bestimmung,  dass  nach  seinem  Tode  seine  Frdu  Guin  von  den  W  rin-  2^ 
iicrgvn  zu  lieutelsbach  und  zu  Strümpfelbach  zcitUlnns  je  1  Ktuitr 
Wein  (urna  mensnre  civitatis  in  Ezzelingen),  Je  l(f  Srhrjf'd  zweier 
Fruchtarten  (tritici-silipnis)  ghiclicn  Masses  an  Sept.  '29  (testo 
MichaheÜBi  und  ein  Svhu  i  in  im  II  V/7  ron  2  Pfund  HeUer  an  J)«  z.  21 
(festo  Thouie  apoptoli)  rrha/iin  so//,  ij/eichoiel  ob  sit  in  einen  Onit  ii  3U 
eintritt  oder  in  ut/t/nlum  Stunde  öietbt,  um/  duss  sie  die  ('üfrr  f'rti 
nützen  soll,  neun  </(is  Kloster  dir  Termine  nicht  einhält,  hu  duss  eine 
böswillige  Absicht  iiiaus  et  dolus)  angenommen  werden  kann.  Fr 
eerpJiiciUet  skh  ferner  als  Zeichen  dieses  Vennächtuisses  Jährlich  an 


Ohne  Zweifü  die  Höhe  Mlieh  von  Beutdsbaeh,  zu  wlcher  auch  die 
iiber  den  Sehtmeaid  lattfinde  ^Xaiserstrauef*  hhtg^Qhrt  Mben  seU,  Jetet 
y,Kappdbtrg\ 
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4V0C.  11  (feato  MartiDi)  ein  Pfund  Wachs  zu  zahlen.  ~  Zeugen  t 
Bruder  Friedrich,  Keiler  (oeUerarios),  und  Bruder  Albert  von  Heime^ 
heim  (HaimeDshein),  Friedrieh  und  Friedrieh,  PrieeteTf  von  Hauern 
(Hmen),  Mfeinrich],  SchulAeise,  gen,  Jfolzhueer  und  H.,  Schulmeister' 
5  (seoIaBticmX  Bupert  gen.  ton  Nürtingen  und  sein  Bruder  [Konrad 7^ 
Gerold  gen,  Lanehain,  Bürger  zu  Bedingen.  —  Siegler  Ludwig,  De^ 
han  zu  Bedingen,  die  Stadt  (burigfieiiBiiim  [IJ  il)iden))  und  Meister 
Budolf.  —  Esdinyen,  im  Hof  des  Dekans,  1279  (II  idns  maii) 
Mai  14, 

10  V/  (  stuüg.:  n  hmhauBtn,  B.  ö9.  Or„  Pg,,  anhangend  drei  Sitgtl,  — 

Gedr.  :  aherrhdn  3,  33li. 

ä)  Meister  Hudolf  dtr  Arzt  (nuMlicuH  jiliisicii.s)-  f^fine  Prnu  Guta  und 
ihre  Mutttr  von  KäsUt^en  ncttenkm  dem  KloMtr  iithetthnuficn  alU  i/we  Humtr 
vor  dem  SeMWtopft^wr  (ultra  porUm  dictam  Schellecophst^'ir)  mü  Ht^etäUen, 

15  ffOrten  und  Satmgittem,  1  Vt  Morgen  Weinberg  an  der  Neekarhaide^  3  Morgen 
im  Immenrode  3  bsi  Bcuttlshach,  3  bti  Hepi>ach,  3  bei  Strnmj>ftlh(uh  ')  und 
den  Hof  Wimen  bei  Betdtlsbach;  dagegen  gi<^bt  dn.9  Kloster  dem  Budolf  alle 
Güter  gegen  einen  jährlichen  Zins  mn  1  Pfund  Wachs  wieder  zu  Leiten  auf 
Ltbetufztit  und  der  Guta,  falls  sie  ihn  uhcrhht,  aneft  von  den  drei  hintern 

Ä)  Häusern  mit  dem  Baumgut,  den  Weinberg  an  der  Ntckarhalde  und  den  Hof 
imd  ter^prieht,  Guta  und  ihrer  Mutter  se^Mtene  Je  10  Seh^d  sweier  IVu^t* 
mten  (tritid-mligiiua)  an  8ept,  S9  (feato  beaü  Ifiehahalla),  ein  Sdueein  im 
Wert  von  3  Pfund  Seiler  und  3  Eimer  (nrnas)  Wein  von  den  Weinber^n 
nach  Wahl  an  Xov.  11  (resto  bcati  Martini)  i»  dem  Hof  zu  Esslingen  zu 

2.)  liefern^  wobei  als  Strafe,  falls  nach  den  hestimtnfm  Tt'nnincn  auf  MaJumng 
diese  Leistungen  nicht  geliefert  werden^  Bezahlung  den  Uoppdien  featgr^ctzt 
wird.  —  Siegler  der  Propst  von  Denkendorf  die  Aussteller  (austra)  und  die 
Stadt  HeeUngen,  —  Zeugen:  Meister  SelteUutiker  der  Kirche  su  BentMaeh^ 
BfadoifJ  gen,  Haeeneagü,  Bupert,  K[oiuradJ  und  BfHd^]  gen,  Bupreeht, 

30  Friedrich  gen.  von  Hall,  die  Brüder  Kurze,  Schößen  (scabinoruio)  zu  Esslingen,  — 
Esslingen.  12S7  fXIV  kalendas  marrii)  Fchr.  16.  —  St.A.  Stuttfi.:  Bebenhausen 
B.  ag.  Or.,  Pg.f  an  grün,  braun  und  weiss tmllenen  Fäden  anfumiifnd  Siegel 
de«  Propst»  Hugo  von  Denkendorf  des  Abts  von  Beenhausen,  liudoljs  und 
der  ütatÜ  Esslingen. 

85  bj  Konradf  der  Kir^herr  von  Obereeelingen,  beurkundti,  dose  er  den 
eon  Meister  Bndo^  dem  Artt  an  BOenlkuteen  geedtenkten  Ifqf  Winsen  (^nain) 
bei  BetOOebaeh  um  75  l^und  Hefter  su  Ubenriäuj^iekem  Beeits  (ut  ego  jure 
personal!  pro  mvv  vite  »patio  debcain  obtinere)  geka»^  hat,  eodass  er  nicht 
Herr,  sondern  gleichsam  Verwalter  (iiiinister  aive  procurator)  ist.  —  Siegler 

4<»  der  Aussteller  und  Meister  Rudolf  ~  Esslingen,  1306  (VI  idiis  aprilis)  Apr.  &.  — 
St.A.  Stuttg.:  Beben/iausen  B.  35.    Gr.,  Pg.,  anhangend  2  Siegel. 

c)  Waliher^  Domscholasliker  und  C[ohradj,  Propst  von  St.  Johann  zu 
Konetans  in  Vertretung  des  ubsneeenden  Bieehofs  H[einrich]  von  Konetans  an 


*J  Flurname  wie  in  vor,  Urh. 
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4en  Pr»p9t  tu  Denkendorf  und  den  Dela»  zu  Kire^im  «,  T.:  iiberla9»eu 

Asvi  Kloittcr  Behenhttusm  gegen  eine  gewisse  Summe  die  dem  Diöz^mnTiischof 
(onliiuirius  Ion')  heim  Tod  tiutn  Khnktr.'<  von  (le.«n  n  Testament  ritsiihcal  i. 
Hechte  für  alle  Oüfer  n-dlaiul  MeiM<:r  Konrads,  Ktrihlterrn  zu  OhertissUiKjiu, 
insonäcrn  dm  Hof  WinZi:u  und  das  Haus  in  EaslingLU,  tcoran  Jen  »•  das  H  ch!  ä 
sum  Beteohum^  da«  Kloster  den  Kigeniui»  haite;  beauftragen  ^/ ,  di^enigen, 
icdic&c  die»e  Güter  an  sieh  fferiiseu  Aa&en,  zur  Zurückgabe  an  da>*  KlottUr 
durch  KircfuHZucht  :u  zu-iitian.  —  Konstanz,  1J9S  (VIII  ydiw)  iVbr.  6,  — - 
Eingerückt  in  die  /ol(/e)ul    d  l:.  -  -  I{       lieg.  C'fmst.  v.  3<)77. 

dt  .  .  I'rojjsf  von  Jtenicandorf  und  JJekan  eu  Kirvhhdm  an  d>c  Pltl>ai.t  lU 
Oh  r*  f>ilingeH  und  \l'ald^;l(:tLn  {WulU^teUau):  gclit-tcn  dita  Pkhan  zu  ()i>er- 
essUng  n,  den  C,  Biener  dt»  Meighr  CfonmdJ,  «iüand  Fti^an»  tu  Ob^resf 
lingen^  und  dem  Pleban  »u  M'ahütettenf  den  Friedridi  mm  WHUtin^n  zu  er* 
mahnen,  das.s  v/f  tUc  in  Hcsitz  genommenen  Güter  bis  Apr.  22  (tVriaiii  tinartatn 
lM>>t  «loluinii'niii  Pasciu*  proxiniain)  Jit  vanxrii>hfn,  und  sie  im  \\'<.ig;run(ffjtf-l  15 
auf  Afo:  •JS  (li'ria  tortia  jxtst  ilomiiiif.uu  <,'ii;i>ii.;n(lu)  ror  f/:«  I'ropst  und 
J>ekan  in  die  JJioHginu6kircht;  zu  Esslingen  rorzniaiien.  —  iJJTi^  (V'lll  yilu>) 
.Apr.  6.  —  ,St.A.  JSttttlff.:  Bthmkatisin  B,  03.  Or.,  Pg,,  auhonffend  3  Siegel' 
sirtifen.  —  Gedr.:  Überrhein  14^  459,  —  H^^:  Reg.  Const.  n.  3107. 

Uci  io'i   LudfVftf   ritn    Ted:  hexrliiiulvt  eine  Sr/tei(lftii</  20 
//'/•  h/(f>frr  Kirchlieiin.  — •  Ze/fi/tu  h.  ti.:  lirtuhr  Konnid  ifrn.  (itirrrli 
roll  Ks.<liiiife)t,  i*i'f)r!i>:iitl,  Hnnhr  Ilerbnunl,  JinnUr  Wcrnlur  ihr 
Arrf  (modmi-^),  }'rei/><i>  >  ordeiis.  —  Kin'hhcim  it.  T.,  l.^7U  (iu  crns- 
tiuü  beute  Marie  Magdaleue)  Juli  23. 

SUÄ.  StuUg.:  Ki.  Kirehheitn  Or.,  Pg.  25 

Der  Ed/e  HeHvhl  nm  Neuffen  tfieht  dvn  Schiti\^tern  zn 
IVafd  setzte  Leiten  iu  ihren  dreme»,  irdehc  ihnen  reykmtf't  o(fer 
f/enclicnli  tetfrden,  zn  eigen.  —  Sietihr  der  Anfufelfer.  —  Zntijrn 
tinter  andvfii  Genannten:  Konfatf  Schtilin;/,  Dehm  in  I''ssiin;/r,i. 
Ritter  Jkrtol(f  ron  Lustnau,  )'offf  in  E*slin<fen,  11  j  einrieh  f ,  Schtdt-  -mj 
Jteiii8  in  Esülinijen,  KIterhanl  Schlthelin,  Jl/einric/t/  ifcn.  Sfiiinhiz. 
die  Bruder  h'/i/n  rf.  h  ourad  und  itüditjir,  Joii/innes  Kilse,  Siej/fried  ron 
T#7r/.7/r//// ( Üiirinkain),  a/lr  Bthyer  lu  /\ss/in;/en.  —  Winnenden,  127 
(MCCIAXIX  kalcndis  aiigusti  iiulicrione  VII)  Awi.  1. 

l-'umüich  Holten:»)}!  r.   Dumoucnurchir    zu  aiguturing<:n :    Kasten  3tj,  liö 
/'acA  6',  l'^aez.  9.   Gr.,  Fg.,  anhangend  Siegidreete.  —  Gedr.:  Mone^  Anseiger 
1835,  134. 

/•>/.  Ifrinrir/t  tjen.  llnz:cr,  \'izepiehit)i  in  Kusfvnlin;/en.  rer- 
zichttt  itnj  die  Forlji'ihrnny  i^eine.^  StrcifC!<  mit  Kloster  Sirjtau.  — 
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Siedler  tier  Vt2epleban  M'ernher  von  BeutUntfen,  —  Zeitf/en:  Burk- 
haru  ijen.  SeuUmfj  (Kiiteling)  und  mn  Bntder  Berthofd,  )VttHher 
ijtn.  HeUvimCf  fein  Neffe  Walther  und  II,  gen,  Stnmiili,  Oefchworenc 
In  Beutiii^eiu  —  ReutlhKjt  n,  im  Haus  BttMnirds  tjen.  Beutlhig^ 
^>  1279  (in  die  sancti  Lnce  ewaiijceliste)  Olf.  18. 

St.A,  Stuttg.:  Kmliiigm  H.  i'>4.  Ol'.,  Fg.,  abhängend  bcachüdigks  6'ieget 
ties  VüepUffom. 

1*^*2.  Jh  r  Edle  lU  rtold  ton  Xi  itj/)  n  itiul  sciiir  (iattin  Un  ln'iiz»: 
roji   Löiven.'iiviu  ferkln f'in  (initr  «m  Kloster  St(iiil,>>in.  —  Zviujeu 

Itj  K.  !(.:  (iehhiti'd  voti  Sch> V:!! itiji  n  uinl  koiirnJ  mit  \\  '■■/i/Lit\Ji,  Ihinler 
liin'khard,  Dehrn.  ^)  J*  inluß  ibriuhi'  [zu  li<>l  ni'ivH  /,  Ui(di)lfdcr  Wirt, 
Vi><liu<  r  II i'i},  (  ]its  So/iii,  J{iir(/(  r  zif  /\>sh'if</ni ;  Ih  inricJt  roii  A!^i><  r<i 
M'i>f,r  Uudolf  der  Arzt.  —  EsMiiufrUf  im  Vrtdi(jerlcluiiti'r,  1271) 
(an  der  ailff  im<?nt  magt  tag)  Okt.  21, 

lö  &t.A.  Stutig.:  KloHter  6teinheim,  Vidimug  von  1400  Juni  30. 

J3*'i,  Äht  KherJtfird  innt  der  K<tnrint  ron  Jh  bctilufKsen 
l(  tfrliUndrii  eine  Sc/ieukufif/  der  hht,  Witive  drs  Edeln  Ikrtold  von 
Licfiteniftem  und  rersprccin  n  ihr  mit  ehrbaret'  weibiicker  Bedien inif/  (ho- 
nesta familia  feminei  sexus)  Wohnung  in  ihrem  Hause  vor  ihrem  Hof  zu 
20  Esdingen,  —  Siegler  G  m  f  Eberhard  ron  WürUemherg  und  der  Abt  — 
Zeuge  u.  a,:  Konrad,  Hofmehfer  (magister  carie)  in  Esslingen,  Laien" 
bruder  von  Bebenhansen.  —  Neckargröningen,  1279  (in  vigilia  Ändree) 
Nov.  29, 

St.A,  Stuttg.:  Bebeukawe» B,  101.  3teÜufei9e  verscMedene  Orr.,Pg.^  am 
25  einen  das  Siegel  de»  Abte  anhangend,  eontt  nur  Si^lreste.  —  Gedr.:  Übet" 
rhein  3,  34S» 

134^  Luitgard  Wibrecht  kauft  von  Simau  7  Morgen  Acker 
zur  Nutzniessung  um  6  Pfund,  —  [Vm  12S0.]*) 

Sp.  A.  L,  SOj  Faas*  SS.   Or.,  Pg.,  erhängend  Siegd  de»  Kloatere. 

3U  Alle,  die  discn  brifansehen,  die  snlen  wizzen,  daz  vro  {  Lngart 
dio  Wibrehtin  kofte  von  den  vröwen  von  Syrmenowe  |  siben  morgen 
ackere,  daz  aia  die  fnicht  heiti  und  n&zi  |  unzi  an  ir  dot.  Unde 
Bwen  sia  atirbet,  bo  ist  den  vrowen  ir  dritdeii  ledic  onde  stirbet 

')  Derselbe  n.  157.   Bnuler  liui  chnrd,  ehemals  Dekan  in  E<islingen.  — 
^)  IJine  ühtiUche  oder  gleiche  Hand  ßndet  sich  in  Urkunden  von  Sirmu  von 
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8iu  in  dem  niuweii|  so  man*)  mornan  solti  sniden,  so  sulen  die 
vrowen  von  Syrmenowe  heizen  da  sniden  und«  ir  korn  heizen  hein- 
▼orin  an  aller  slachde  Widerrede,  und  swelbe  ir  erben  daz  gAt 
buwenty  der  8ol  den  vr5vren  gen  imer  ine  daz  dritdel.  Davon  swene 
morgen  ligent  ze  Hundesmorgen;  so  lit  ein  stuke  in  dem  gmnde  nnde  5 
stozet  uf  SoelheB  aeker  nnde  lifc  ein  stuke  uf  der  Hoebstraze  neben 
8eheru  Berngeres  langen  aeker,  BO  lit  aines  gen  Kanstat  in  dem 
gründe,  da  stozet  Sehern  Berngeres  aeker,  den  er  bete  gecoft  yod 
dem  Braehtere.  Daran zwene  morgen  aekers,  die  git  sin  zeinem 
«elc^rete  den  selben  Tr&wen  ze  Syrmenowe,  die  kdft  die  Wipreehtin  10 
umbe  vinnf  pbnnt. 

Anna  ron  Weil  schenkt  dem  K/<isfrr  Sirnnu  zu  ihnm 
Gedächtnis  /'Iirrn   eii/cncn   Hof  Z7(  Affdorf  (Alhdorf;,   trelchen  der 
Orarr  haut  (eulonus  est  dictus  Grave  sive  Comes),  mit  33^lt  Moiyen 
Acker,  4  Monjeu   H'iesoi   und  allem  Zubehör,  empfänfft  ihn   nach  15 
Lehenrecht  wieder  auf  Lebenszeit  (jegen  einen  jährlichen  Zins  von 
'/-•  Pfund  Wachs  und  bestimmt  zu  ihrem  Xach folger  ihren  Vetttr, 
den  Priester  Rugger  ron  Mijhringen,  der  den  Zins  auf  Xor.  11 
(Martini)  entrichten  soll  und  nach  dessen  Tod  der  Ifof  mit  Aus- 
schluss der  Erben  an  das  Kloster  fallt.  —  Siegler  der  Predigerprior  20 
tu  Esslingen,  die  Stadt  und  der  Konvent.  —  Zeugen:  Markunrd, 
ehemals  Srlndtheiss,  Hohhuser,  Schultheiss,  und  sein  lirud^r,  Johannes 
der  Sohn  des  Kurz  (dicti  Brevis),  lifudolf]  gen,  Uasinzagil  und  sein 
Sohn  her.,  IlfeinrichJ  gen.  Steinbiz^  H.  gen.  Grawe,  der  Plehan 
Dietrich  in  Sirnau,  der  Priester  Ber,  in  Gr^zingen,  ^  1280  [cor  25 
Bept. 

Sp.  JL  L,  30,  F\UB,  36.  Or.,  Fg,^  mit  .Siegdatreifen  m  erster^  Siegd 
der  Stadt  an  nniUr  und  de»  Komoente  an  dritter  SttUe.  sweUe»  Exem^ 
ptar,  abhängend  die  drei  Siegel,  SLA.  StnUg.:  EeeUagen  B,  63, 

15ß,  Schwester  Hfiltrud],  die  Priorin  der  Scht/  f^tm)  Pri  diger-  30 
Ordens  zu  Simau,  bekennt^  dass  ihnt/i  Bruder  C,  ihr  Hacker^  ton 
den  (intern,  u eiche  ihm  seine  Mutter  A.  hinteii/ess,  5  Pfund  und 
.5  Schilling  Heller  zum  Kauf  eines  Jahrcs::inscs  mit   12  Srhiliiti^/en 
ron  einem  Haus,  Garten,  Grundstück  und  Bawngut  im  obeni  Hain- 
as) ühtr  dtr  Ztil«  naehfi^rafftn.       d)  Von  hitr  uMdtrt  Tiitte,  cMr  ron  derwDlbtt*  Uamd, 

*)  Ergiebi  eich  aus  der  Indiistion  VIIL 
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hoch  und  Pfund  (fpf/en  einj  n  Jahn'.<:iii:<  ron  1  Pfintil  5  ScI/lf- 

Itnjiii  (tun  des  Klopfers  Gut  ai  WilfUmjshiiKSfn  (Woivelinshusen) 
je  auf  Xoi\  11  (Martini)  qeiielmi  hctt,  mit  der  Jiesf/mmint;/,  drtss  nach 

seinehi  Tod  der  Zins  meld  inehr  ;/e:ith/f  wird  itiul  für  das  Seelen- 
5  lieil  seiner  Mutter  dem  Kloster  verbleibt.  —  Üieyler  der  Konvent. 

—  1280, 

Sp»  A.  L.  SO,  FaaM»,  35,   Or.,  Pg^  anhtmgind  Siegel  de»  Kanvmte, 

IS  7,  Ot,  Pleban  in  Staufen  (Stouphen),  giebt  dem  Kloster 
Simau  130  Pfund,  um  in  Besitzungen  oder  Gütern  EhMnfie,  nach 

10  derzeitiger  Sehätzung  (secundnm  taxationen  modcrnonim  stata  seculi 
nunc  soWente)  13  Pfand  Heller  jährlich  auf  Sept,  8  und  29  (statutis 
tenDiniB  in  natiritate  beate  Tirginis  et  io  festo  saneü  Ifichahelia) 
fäUig  zu  kaufen,  woeon  nach  seinem  Tod  dem  Priester  Ber.  von 
Gr9fgingen,  der  Vermitßer  ist,  falls  er  noch  lebt,  6  Pfund  bezahlt 

15  u^erden  müssen;  bestimmt  ferner,  falls  das  Kloster  die  Bestimmungen 
nicht  einhalte,  solle  der  Priester  Ber,  von  Grötzingen  oder  ein  von 
Um  bestimmter  Richter  gegen  dasselbe  einschreiten,  mit  dem  Zusatz, 
für  Zuwiderhandlungen  soUe  das  Kloster  1  Pfund  reines  Silber 
zahlen  und  in  dem  betreffenden  Falle  Unrecht  behalten.  ^  Siegler 

20  der  Dekan  von  Esslingen,  die  Stadt  und  der  Konvent.  —  Zeugen : 
Bruder  Bertold  von  Beutlingen,  Subpriar  des  Predigerklosters  in 
Esdingen,  Bruder  Jficolaus,  Lector,  Bruder  C[onrad]  von  Wald- 
kirch, Bruder  Burchard,  ehemals  Dehrn  in  Esslingen.  —  12S0. 

Sp.  A.  X,  '.V>,   y<uiz.  35.     Or.,   Fg.,  ahhannuyfl  Sit-rjd  des  DekoM  an 
25  erster^  den  KumutU»  an  svotittr  und  Hiegelstreifm  an  dritter  »Stelle, 

tSSm  Ludwig  Dekan  in  EssUnyen  als  votn  Bischof  zu  Kon- 
stanz bestellter  Btekter  des  Spitals  entscheidet  einen  Streit  zwischen 

Konrad  gen.  Hage  und  Konrad  gen.  Swarze  Brüdern  einer-  und 
II.,  Amnutn  von  Grötzingen  (ministrum  de  Grecingen)  und  Konrad 

:QQ  gen.  Zoridi  seinem  Bruder  andererseits  über  Gärten  bei  Grötzingen 
dahin,  duss  erslere  die  Gärten  hthaltvu,  dem  Spitnl  jährlich  '  3  des 
h'rtrags  geben  und  die  < Hirten  nach  ihrem  Tod  an  das  Sj^ital  fallen 
üol/e>i.  —  Zeugen:  Fr[iedrich]  von  Hausen  (Husen),  Meister  lt., 
Xotar  des  Herzofjs  Cfonrad]  von  Teck,  CfonradJ,  Pleban  iti  Oher- 

j35  esslinijen  und  Hfeinrich  J,  Sc h i/l meister  {rcciov  seolaruin)  in  Esslingen. — 
1280  (proxinia  feria  secanda  post  Mathie  ap^stuli)  Febr.  20. 
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St,J,  X.  i&St  Fase,  äöo*  Or^  Pff^  anhanffcnd  betehädiffles  Siigä  dett 
IhUan».  '-^  Reg,:  R«g,  Conti,  h.  3511, 

J///  i/Hff  Konrent  nm  IhjltcnJuiHxvH  t  erkaufen  nn  Merkliii 
um  Tih  Lhcim  (Ourcnckciiij  ;/>  h.  Ufdenstchcn  dt/s  Hini<  )ielten  iln  i  m 
llof  zu  K.ssl(it(/en  und  rar  dvtn  Uuj'  der  Iutni;/>r/ii,  iirh  he."  fde  ton  ."» 
f/cu  iiiii</<ii  fn  (lassen  (plicris  diotis  in  vioo)  (jekaujt  hatU  n,  )nd  drr 
IhdiiKimi'i,  diiss  von  ih  n  Zirci  dnzn  t/>  /i'>i-'ifen  Altortf  n  (private  )  / 
i  ine  'jt  'h  II  diri  n  lief  'feh  ijcuc  zu  dit  .->i  iii  lonnnen  und  der  Ztnjan;/ 
iluzu  ent(  dem  Jluns  niis  t/vs^ierrt  u  rrden  S(di.  —  Xeuf/en:  Fr/  iedricJi  J 
ran  Hausen,  Sietjfried  ran  Tih-hln'ifn ,  Iffftwiclt,  SidiuhneisU  r  und  U' 
Stadtsehreiht  r  (rector  puerormn  et  iiüt|arius|  civiiun)  in  Esslhujen»  — 
I2m  (feria  (Quarta  post  kathcdraui  Tctri  apostoli)  Febr,  2ö. 

St.J.  stutttj.:  JieUnhauMen  Ii.  r.'j.  Or,^  Pff.t  ^bhttf^fend  Siegelitrei/en,  — 
Gedr.:  Überrhein  3t  UM  (mit  Jf'ebr.  ^ 

IßOm  Marhjraf  Heinrich  von  Burfftm  eerhnufi  an  Heinrich 
Sieinbiss  seine  Besitzutu/en  im  Hninhach,  bestimmt  Schiedsrichter  Jur 
eorfaUetide  Strettiffkeiten,  rersj)richt,  die  kaiserliche  Bclehnunff  sh 

erwirken,  und  trij/'l  Bestimmungen  über  die  (/euäJirlcistuni).  —  12>^0 
März  V.K 

St.A.  ShUtg.:  Esüingm  B.  4.    Or.,  Pg^  anhangend  die  drei  Siegel.  20 

Quoniani  huniana  natura  quodammodo  labUis  existit,  neoesse  est, 
iit  ea,  qne  apat  homines  aguntur,  litteraram  indiciis  et  amniinicalo 
testiuin  perbeDoeiitnr.  Nos  igitar  j  Hemricns  marchio  de  Burgowe 
ad  noticiam  aingnloram  tarn  presendam  quam  fntarornm  dcvenire 
vohiinus  per  presentes,  quod  omnes  posBCBsiones  nogtras  sitas  in  ü> 
Ueiubach  cum  { bominilms,  vineiB^  campis,  pratis,  sUvis,  vüb,  inviU 
et  cum  aliis  attinentiis  qoiboBcanque,  quaram  poflaesBionam  Bive 
boiiomm  medietaa  jure  proprietario  ad  nos  spectare  dinosoitar  [  et 
de  altera  medietate  infeodati  sornns  ab  imperio  Romano,  Heinrico 
dicto  Staimbiz,  dvi  in  £z2elingen,  et  aois  beredibos  Tendidimna  omni  90 
jore  et  oondieionibns  jaria  nniversiBi  siont  bactenus  posBedirnns  et 
babaimns,  sine  omni  vexatione  et  inqnietatione  nostra  ac  berednm 
*  nostrornm  babendas  perpetno  et  possidendaB,  reservato  tamen  nobis 
jnre  adyooatie  qaomndam  bonorum  sitomm  juxta  predkstas  posses- 
siones  in  Heimbaob  speetantium  ad  prepositnm  et  oonventam  insule  8& 
sancti  Micbahelis  apud  Ulmam«  Promisimus  etiam;  quod,  siqnia 
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pi-edictum  Heinricum  vel  8U08  hercdes  super  prcdictis  bonis  impecierit 
vel  gravamen  et  impedimentam  irrogare  Yoluerit,  ipsutn  seonndum 
qnod  juris  est  in  civitate  Ezzelingen  et  in  provincia  ab  omni  genere 
impeticionis  et  impedimenti  hujusmodi  exiinere  et  exhonerare  ac  solu- 

5  tum  reddere  finaliter  debemns,  qnandocuuque  ab  ipso  requisiti  fneri- 
mus  sine  dolo  quolibet  et  frauJe.  Qnod  si  non  fecerimus,  nos  una- 
cum  Liidewico  de  Tecke  genero  nostro  debemus  ad  civitateni  Ezze- 
lingeu  pre.<entiire  non  inde  rt'cessiiii,  quousque  iinpeticionem  sive 
vexationeni  hujusmodi,  (inecunqiie  i'ut'iit,  reuiovoaimi!»  et  amputeinus 

10  totaliter  ac  deralcenius.  Si  autein  antcdicte  possessiones  sive  bona 
vel  pars  ipsarum,  (piota  fuerit,  contra  nos  obtente  fuerint  ac  etiani 
nobis  abjudicate,  talem  defectum,  quicunque  fuerit,  ad  arbitrium 
du  ti  ,  ,  Glissen  militis,  Roperti  et  üieperliti  eiviiini  in  Ezzelingen, 
Abr.iltani,  Bendicti  et  Vidcln  Judeoruni  ibidem,  relundore  debemus 

15  integre  et  eonplete.  Ut  autcm  presentacionem  t'eodi  de  prcdictis 
bonis  nitHÜrUiiis  prefato  Heinrieo  et  suis  berediljUH  iniVa  spaeium 
nnius  aiuii  apud  sereiiissimum  dominum  nostrum  regem  ]{omanum 
lioaüter  procuremus,  Ger\vi|,uni  militem  predii  liim,  üictbohum  de 
Gammunswauc,  ('{onraduiiij  de  Schaubacb  niiiites  et  Jierengerum 

20  dictum  Lienung  constituimns  juratos  ita,  quod  si  hoc  expedire  neg- 
levcriüiüs  ad  amnionicionem  dieti  Il[ciurici]  vel  heredum  suorum  ad 
civitatem  Ezzclingen  jain  dieti  lidejussores  se  debent  nomine  obsiduni 
jM-esentare.  si  vero  iidem  lidejussores  quinquaginta  libras  Hallensium 
autedicto  Il[einricol  presentaverint,  de  obligationc  ejusdem  tidejus- 

25  gionis  sint  penitus  absuluti.  Qua«  (ininquaginta  Hbras  nobis  restituct 
idem  H[eiDricns"|,  (piando  iufeodationem  prehabitam  sibi  fieri  procure- 
mus. Testes  ;iuti  m,  qui  ail  peticionem  nostram  huic  vendieioni  inter- 
fnerant,  sunt  hü:  nobilis  vir  Lftdewicus  de  Tecke  senior,  Gerungns 
Gusso,  il|einricus|  de  Sperwersecke,  C[oniaduHj  de  Schanbaeh  milites, 

So  Eherfhardus]  Sclmheli,  Kojiertus  Conradus  et  iiüdegcrus  tVatres,  S(  i- 
fndusj  de  Üureukeiii,  Endianlus,  Dieperhtus  et  alii  cives  in  Ez/.elingen. 
Ut  antem  singnla  pretaeta  cum  eondieionüius  expressis  nos,  Witgowe 
filiu8  iiuhter  et  Lfidewicus  jrener  noster  predictus  prefato  Heinrieo  et 
suis  heredibus  fideliter  ndiinph  mih  is,  siout  juramento  eorporali  pre- 

3'>  stito  oranes  treB  sil)i  sumus  asiricti,  et  nulluni  dubium  sibi  valeat 
suboriri,  prebeiiUs  litteras  sigilli  nostri  .  .  ,  Wilgen  tilii  nostri  et 
burgensinm  in  Ezzelingeu  sigillonim  miinimine  dedimui?  insi.irnatas. 
Xos  .  .  Witgowe  niarcbio  de  Burirowe  tid(>liter  prolitemur,  predictain 
veudicionem  de  noRtra  bona  voluntate  et  coiisensu  in  oranibus  pro- 

^  cef:«;isse.  a^tringcutcs  nos  ad  observatioDem  canctarum  condiciouum 

warn.  GMckicUtfl(iattlIaii  IV.  4 
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et  preroiseionuin,  sicnt  jurameoto  preBtito  antedicto  Hfeinrico]  et  suis 
beredibus  snmas  ligati,  soperins  expressaram  adimplendam  et  tenen- 
dam  fideliter  sine  frande  quaiibel  et  dolo.  Datain  et  aetam  anno 
domini  MGGLXXX  feria  tereia  proxima  post  dominScam,  qna  ean- 
tatnr  ReminUeere.  ^ 

161.  Johann  lütter  in  Sillimivn  sr/i(iiJ.(  (km  Dekan  und 
Kapitel  in  Ei^dhujen  zu  .ieinem,  sdner  KItvru  J  Ii  in  rieh  vvff  hiihard 
und  .'feiner  Gattin  Hedwig  Seelenheil  3  Pfund  (iii/tc  roii  2  Moifjen 
Weinberg  im  Jlainhach  gen.  Krinnc,  icelche  Xanthart  Schuheli  von 
Esdingeti  baut,  und  bestimmt,  der  Dekan  tmd  die  Kapitelsbrüder  10 
sollen  am  Dienstag  vor  Juli  2o  (feria  tertia  ante  Jacobi)  in  Mellingen 
nein  Gedächtnis  mit  VigiUen,  Meilsen  und  Gebeten  feiern ;  wer  fehlt, 
soll  5  Schi  II  in;/  Heller  zur  Verteilung  an  die  Anwesenden  entrichten, 
die  S  Pfund  »ollen  zur  Reichung  einer  Mahlzeit  (prandii  sive  com- 
mestionis)  verwendet  und  Jvr  Rest  verteilt  werden.— Siegler  der  Dekan  und  15 
die  Stadt  Esslingen.  —  Zeugen:  Cfounnl],  Kirchhen-  in  Oberesslingen, 
iierKamererinBuith(ß.iu.t)f  Orivlf,  Vizepleban  in  Nellingen,  H[ einrieb  J, 
Stadtsehreiber  (notarins  civium)  in  Esslingen,  die  Brüder  Rupert  und 
Konrad  von  Nürtingen,  L[udwig]  Ower,  Eberhard  Sch'liheli,  MfU' 
dolfj  Hasemagel,  S[iegfriedJ  eoH  Türkheimf  Richter  in  Esslingen*  —  20 
1280  (feria  tertia  post  doininicam,  qua  cantatur  Oculi)  März  26, 

St.A,  Stutig.:  Stuttgart  geistUek  B,  Ö.    Or.t  Pg.,  Siegel  ahgajangm, 

162,  ]^tij>sf  XicoldKs  [HL]  heauftragt  den  Prvp.-t  (jHcpn^ito 
secularis  eccleüiej  cun  Boll,  likriicer  und  Laien  (clerici  taiii  religiosi 
((tiura  seculares,  comites,  baroue^,  nobiles,  milites  et  alii  laici  Coo-  25 
stanciensis,  Augusteneis  et  Spirensis  civitatiim  et  dioeesiura),  welche 
dem  Spital  zu  Esslingen  Zinsen  und  Einkünfte  von  seinen  (jütcrn 
vorenthalten,  zur  Bezahlung  mit  Zensuren  anzuhalten,  Exkommuni- 
kation oder  Interdikt  über  ihre  Gebiete  jedoch  nur  auf  besonderen 
Befehl  zu  verhängen.  —  Rom  (apad  sanctum  Petrum),  1280  (VI  idiis  30 
maii  pontificatns  nosiri  anno  tercio)  Mai  10* 

SUL  Stuag*:  Esübugen^  B,  4,  Or^t  4taL  1^«,  an  Heatfeehuur  onhmigeiid 

BleihuUe*  —  £x  parte  dilcctoruni.  —  Unter  dem  Bug  links  .  .,  darüber  tiro- 
nischci  Knrzungszuichen  für  ..tr  *  /  auf  der  RucksHU:  Angelus  Intcrampnen^i!*, 
dnninttr  ein  Kreuz  aus  zwei  ein/uchtn  Siriehen.  —  DeDüelbüQ  Auftrag  erteilt  35 
Nicoiaus  IV.  dem  Propst  von  Denkmdorf.  Orvido  (Urbem  veterem),  JÄ^i 
(noiili  Bisii  p(Hitiicattii  noatri  aniko  quartu)  Jlfat  7,  —  Ebd.  B,  6.  Or.,  ital., 
Fff^t  an  Ha^sehaur  anhui^ead  Bkibulie.  Auf  dem  Bug  rtekte:  C  de  Setia, 


Digitized  by  Google 


1280  Aug.  14. 


51 


nnUr  demselben  links:  .  auf  der  Rückseite  in  der  Mitte  oben:  C,  das  WeiUre 
twrUoMf»  damtlkm  wm  md9r$r  Hand:  aqniudi;  m  dtr  Hnkm  Edte:  0. 

163,  Der  Dekan  von  Owen,  ah  vom  bisehö/Uchen  Gericht  zu 
Konstanz  henieüter  Richter,  beurkundet,  dass  ihn  die  Priorin  und 
ö  dtr  Konieni  von  Sirnau  gebeten  haben,  Walther  Kratner  (institor) 
Mnd  S[ie<jfriedJ  d.J.  gen,  Wild,  Hiirger  wm  EssUmjen,  nn2\ih alten, 
dass  sie  für  6  V«  Morgen  von  den  Gütern  des  Klosters  bei  Altbach, 
welche  von  dem  Esdinger  Bürger  Mohringer  gehäuft  wurden,  gegen- 
über den  Ans2)rüchen  Ffriedriche]  von  Staufeneck  (Stophenekke) 

10  oder  des  SchuUheissen  von  Göppingen  Gewähr  leisten,  wozu  sie  sieh 
verpflichteten,  oder  als  Ersatz  30  Pfund  Heüer  zahlen,  zumal  da 
der  Kramer  zur  Erleichterung  der  Gewährleistung  60  Pfund  Heller 
heim  Kauf  erhielt.  Derselbe  setzt  auf  diese  vorbehältlieh  aller  weiteren 
Rechts  (salTO  sibi  jore  addendi,  dimimtendl  et  oorrigendi  protestans 

15  <]e  dampnis  sibi  oocariooe  istios  negocii  iirogatis  et  expensis  factis 
et  faeteodls  in  Ute)  vorgebrachte  Bitte  einen  Termin  an  auf  Mittwoch 
nach  Sept,  8  (proxima  feria  qnarta  poat  iostantem  nativitatem  aaiiete 
Marie,  non  obatantibne  aliqoibas  exeeptionibQB  de  ferüs  meminm  Tel 
rindemiaroiD).  —  [Um  1280 J')  (datom  [K]VIII£«)  kalendas  Septem* 

20  bria)  Aug.  U. 

St.A.  SiuUg.:  Esslingen,  B.  ö4,    Or.frg.,  abhangend  zerbrodunes  »Siegel 
dss  Dekans. 

i<M«  Burkard  p&n  der  Pliensau  gen.  Brückensehlegel  schenkt 
dem  St  Ktttharinen^ital  zu  Bedingen  mit  Zusthnmung  seines  Sohnes 
25  Wemher  und  seiner  Tochter  Luekard  sein  Grundstück  gen.  die  Brotlaube 
am  Mark^tz,  erlangt  über  durch  die  Ounst  des  Pflegers,  Bruder  Eber' 
Itards,  dass  seine  Kinder,  solange  Wemher  lebt,  die  Nutzniessung 
Malten  dürfen  gegen  einen  Jahreszins  van  1  Sehilling  gebräuchlicher 
Münze  (osaalia  monete)  auf  Nop,  11  (Martini).  —  Silier  die  Stadt.  — 


•)  Am  X  M  ämmeh  9tm  XmA  He  «mf  eltmt  UUmm  Stet  wemkmmimu 

')  JMe  Urkunde  läsat  sich  nicht  sicher  daiieren.  Friederiche  von  Stau/t!»' 
eek  sind  nach  dem  handtekr^lliehen  Begeetm  Pfaffs  d  JL  von  U5»^1S04 
sta^suweieen,  ein  Siegfried  Wiläe  kommt  3S76  vor;  «6»  Streit  des  Klosters 

mit  Walther  Krämer^  aber  um  andere  Güter  1294  Sept.  9.  Ein  Friedrich  von 
JStaufeneck  schenkt  1271  dem  Ulmer  Spüal  Güter  in  dem  nahen  Altbach,  xceJche 
vorher  Werfilier  der  eUtt  i'chultheiea  in  Göppingen  tu  Lehen  hatte  (Wirt. 
U.B.  7,  135  n.  22uö). 
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Zeugen:  Markward  gen,  im  Kirchhof  und  Rttdulf  yen,  Haeenzagel» 
1280  (V  kftlendas  ootobris)  Sept  27, 

Sp.A.  L.       Fase.  37,    Or.,  Fg.^  mU  rückwärts  aufgedrucktem  Siegd. 

16,5,  Meister  und  Brudenichnft  des  Sju'tals  kaufen  von  Ger- 
lach, Schidfheisa  in  Uiexiugen  (Rftxingen),  13  Morgen  Speltacken  5 
(agri  speltiferi)  um  39  Pfund  Heller  uiit  der  Ih  stlutmung,  dasn  er 
s/V  auf  seine  Kosten  behauen  muss,  das  Spital  alx  r  die  Hälfte  des 
Ertrags^  nach  seinem  Belieben  auf  dem  Feld  oder  in  der  Scheune, 
erhält  undf  teenn  die  Äcker  nicht  enU^recheud  bebaut  werden,  alle 
unbeweglichen  Güter  des  Gerlach  bis  zur  Entschädigung  als  Pfänder  10 
nehmen  darf,  —  Siegler  der  Dekan  von  Esslingen,  —  Zeugen:  Lud- 
wig von  Grfyiingen,  Konrad  der  Schmied,  Richter  in  Vaihingen, 
Heinrich  ron  Vaihingen,  Äfbert  der  Bruder  Gerlachs  und  beider 
Bruder  Heinrich,  Erkeninger  von  Biexingen,  Konrad  von  Weissaeh 
und  Konrad  von  Vaihingen,  Laienbruder  des  Spttals,  von  denen  sich  ib 
Schultheiss  Gerlach  und  seine  Brüder  und  Konrad  der  Sehmied  zu- 
gleich zur  Gewähr  verpflichten,  —  1281  (in  octava  epiphanie  dommi) 
Jan,  13. 

6't.A.  Siuttg.:  Etslingtnt  B,  10,  Or.,  Fg.,  abhängend  Siegel  des  Dekam 
LwMg,  9D 

Ißß,  Die  Stadt  Esslingen  trifft  mit  dem  Kloster  Salem  ein 
Abkommen  über  die  Besteuerung  seiner  Güter  im  Zehnten,  soweit  sie 
nicht  steuerfrei  sind.  —  Esslingen,  1281  Febr,  3, 

iStJ.  8Mtg,2  SatmannnifeOieehe  J^tege  Eeiimgen,  Or,,  i^.»  anhangend 
Siegel,  —  Oedt,:  Cod,  SiOemit,  2,  Sil  n,  929,  2» 

Omnibus  hanc  paginam  inspecturis  Benlletns,  judicefl,  oooBiiles 
et  tmiTeiiitas  eiritatiB  in  Esaelingen  rei  geste  notieiam  enm  ealnte. 
Ke  propler  lapmtm  temporie  gesta  hominnm  in  Artonim  dispeadiam 
paciantnr,  litteraram  debent  testimonio  |  perhennari,  Eapropter  noye- 
rint  nnireni,  quod  cum  oordi  nobis  sit,  yenerabilem  In  Ghiislo  •  .  90 
abbatom  et  conTentom  sionsaCerü  de  Salem,  qni  propter  rdigionia 
odoriferam  bonestatem  neetris  oommaniter  affectibos  snnt  impree^ 
pront  powamoB,  promorere,  et  üdem  qttasdam  |  poBsesBioneB  in  no6tm 
paiochia  exemptas  Bimplieiter  ab  omnibos  Benriciis  per  reges  et 
imperatores  sneroBanctam  Romannm  imperiam  regentee  canonice  35 
bnciisque  quiete  pOBsederint  ab  aotiquo,  de  (luibaBdam  etiam  aliie 
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possessionibus  post  predictam  exeinptjionem  habitis  in  iiostra  parocliia, 
de  quibus  adbuc  ^andere  exeniptionis  tytiilo  nou  viilentes  servicia 
Doii  recusant  dcbiti  pro  iiostre  civitatis  iudigenoia  exhibere,  licet 
divina  gracia  et  b  omni  um  favente  clemencia  excreverint  com  petenter, 
y  no8  capientes  dictorum  de  Salem  exemptionem  servarc  i?i  orniulius 
iilibatam  et  in  aliis  possessionibub  yei  vililnis  iiisoiuin  honera  suppor- 
tare.  Bollempni  super  boc  tractatn  prebabito  et  oitinium  nostnim  et 
quorum  iütererat  voluatate  et  consensn  eoncorditer  concarrente  de 
omnibas  possessionibus  serviciis  siibjertis  in  parocbia  Ezzelinpcn 

10  constitutis  monastcrio  spectautibus  memoruto,  ut  exnune  iupeipetuum 
ab  Omnibus  servieiis  et  exactionibus,  quoeumque  nomine  censeantur, 
qae  de  jnre  vei  facto  seu  consuetudioe  quacumque  <le  causa  ad  cujus- 
cnmque  mandatum  et  quocienscumque  nostre  civitatis  imponentur 
poeBewionibiis  Tel  personis,  absolate  sint  siue  exceptione  libere  et 

15  imnumeiy  XX  MlidoB  Halienflium  aimii  cdo^lis  vice  dictorum  servi- 
cioram  Ben  exaetionnin  conseonmiuacceptare,  quos  procurator  de  Salem, 
qui  pro  tempore  in  Ezzelingen  prefuerit,  nobis  in  festo  beati  Mar- 
ünif  ^)  Gom  per  nos  requisitus  Aierit,  tcnebitur  assignare,  boc  babentes 
non  iDmerito  pre  oculis  in  hoe  faeto,  qnod  dicti  de  Salem  de  saie 

20  exemptis  possessionibns  poeeeasiones  non  modicae  per  distraetionem 
debitam  jam  dudum  noetris  servieiis  snbjeeemnti  boe  adicientes  ez 
eondieto,  nt  si  de  dictie  poeBessionibna  sernlibns  aliqnaa  distraxerint 
(aDtnm  pro  rata  de  dietis  XX  aolidis  remittamos,  ai  Yero  aliqnaa 
poeBeesiones  exanne  in  noetra  paroebia  habnerint  ondeenmque,  de  iUis 

85  aervicia  oongroa  Jnxta  consnetadinem  dvitatis  noetre  tamqnam  alteriua 
conciTia  nostri  pofleeseiones  eqnivalentea  sine  contradietione  qnalibet 
exbibebnnty  renoneiantes  pro  nobia  omnibna  et  atngnlia  et  noatria 
anoceaaoribna  nniveraia  omnibna  exoeptionibna»  defensionibna,  conati> 
tneionibna  per  qnemcnmqne  editia  vel  edendia,  eaoaia  emergentibna 

30  sen  inpellentibna  nndecnmqne  et  omnibna  aliia,  per  que  predieta 
noatre  eonoeaBionls  ordinatio  et  libertatia  donatio  In  modieo  Tel  in 
magno  aen  etiam  in  toto  poaait  Tel  debeat  in  poeteram  enerrari  eaan 
qnolibet  oontingente.  Aeta  aont  bec  apnd  EKzel[ingen]  in  loeo  pnb- 
lieo  anno  domini  MCCLXXX  primo  III  nonas  febmarii  indictione 

36  nona,  scnlteto,  consulibus  nostre  civitatiB  et  jndicibus  subecribentibos 
subnotatis  videlieet  Heinrico  diclo  Holzbuser,  Ludewico  in  dem 
stainbuse,  lleimico  de  GrüiiiiigiMi,  }Liub)lfo  dicto  Hafen7a|2:el.  Huijonc 
dicto  Nallinger,  Haiurico  dicto  Siaiubis,  ßupperto  Cuuiado  et  liu- 


*)  Nov.  11. 
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degero  fntribos  dictis  Rflprecbt,  Sifrido  de  DarDkaiD,  Cflnrado  dicia 
Cnne,  JohaDDe  fratre  sao,  Jobanne  dioto  Kils,  Ülrico  fratre  sno  et 
Ülnoo  dkto  Sdi&hli  aliiaqae  nostre  civilatia  molti«  pTesentlbiu  et 
oonseDtientibiiB  probis  Tiria.  Id  qnontm  omniiim  evideDtiam  et  robor 

perpetuuDi  presens  instrameiitmii  saper  boc  confeotnm  et  sigiUo  mu-  5 
versitatiH  nostre  munitum  raonssterio  de  Salem  porreximus  pro  firmo 

et  indeiebili  testinionio  omni  um  premissornm. 

167m  Konrad  gen.  Cane  von  Hainbach  und  seine  Gattin  Adel- 
heid cermachen  dem  Kloater  Sirnrtu  alle  ihre  beweglichen  und  un- 
beweglichen Gilter,  mit  der  Befttimmwig,  dafss  naeh  dem  Tode  des  10 
einen  Ehegattin  ihr  andere  sich  in  die  Pßf'nc  des  gen.  Klonters, 
Ufelehes  für  seinen  Unterhalt  zu  aorgen  hat,  begehen  soU.  —  Zeugen: 
H[einrich],  Sehvlfheiss,  H[einrich]  Steinbiz,  Mupert,  «e/«  Bruder 
Konrad,  Johannes  CurzOf  Richter  zu  Esingen,  —  Siegler  die 
Stadt  —  t281  (feria  qnarta  ante  InvocaTit)  Febr,  26,  15 

SLA.  SUatff,:  Esslingen,  B.  63,  Or.,  Pg.,  Mamgenä  Best«  des  Stadt- 
Hegds, 

lüS.  licrtoJd,  Eigenmann  des  weiland  AuwJrich  (servus  ([uoii- 
dam  dicti  Auu-lricli).  rcnuiirht  mit  ^seiner  Frau  Adelheid  dnn  Spit^il 
zu  Ksfilingt  n  all  .<f/iii  H  beu  tglichen  Besitz  mit  der  Bestinirnuii;/,  dass  20 
das  Überlebende  mu  ihnen  vom  Spital  erhalten  werden  ninss  iti  u  dt- 
Liditin  Stand  oder  dem  eines  S/>italbrnders  bezw.  einer  Siiitahcliwestcr 
und  falls  das  belrej/'rnde  die  l  nterstilt zung  nicht  annimmt,  das  Spital 
der  ]'erantwortung  übrrboben  isf,  behält  --^/rh  aber  .'{(>  Pf  und  zu 
seiner  Verfügung  vor.  —  Siet/ler  d/e  Stadt.  —  Zeu;/(  n:  Konrad  Cnrze,  25 
HfeinriehJ  Steifnbiz,  Johj  (innes  j  Cnrze,  HfeiurtchJ  von  Gräningen. 
Konrad,  Rupert,  Ulihfer  in  Ksslingcn,  —  liiSl  (feria  qaarta  post 
domiuicam  Ocali  mei)  März  19. 

Sp.Ä.  L.  17,  Fasz.  ut.  Or.,  Pg.,  tibhan^nd  Stadtsisg^  JMSStn  «er* 
blasst:  ron  Amelrieb  kneht  ambe  lipgedlog.  90 

169»  a.  Der  Karmeliterprovinzial  Heinrich  au  das  Dmkapitd 
zu  Sjpeier:  verspricht,  dtm  durch  die  Niederlassung  der  KarmUiter 
in  Esingen  den  Bechten  der  dortigen  Pfarrkirche  kein  Eintrug 
geschehen  soüe*  —  Speier,  1281  März  21, 

K.:  Mitgeteilt  vorn  Gtnerallandfsarchiv  Karlsr.  aus  Copialhuch  n.  ^2,  —  35 
ir.r  Gedr.:  Wärätwein,  5,  337 j  n,  13a  (darnach  die  Varianten). 
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VcneiabilibuH  doniinis  et  honestis  .  .  preposito  .  .  dccjiuo 
tütique  Spirensis  ecciesie  capitnio  frater  Ueiuriciis»^  prior  provincialis 
fratnini  ordinis  beate  Marie  de  monte  Carmeli  per  Aiemanniam  donuno 
vivere  et  in  doroino  mori.  Geste  rei  noticia  in  postcros  divulgetur 
5  prepriitibus,  ne  guccessoribas  litis  occasio  generetnr.  Sane  acce- 
dentes  ad  parocbiaiii  vestrain  apud  Ezzelingen  fratres  uostri  ordi- 
nis domicilinm  inibi  constmere  cupicruiit,  vo8  v^ro  scntientes  dictaui 
pnrochiam  casti  consimili  niolestatam  nobiö  restitisds  caventes,  ne 
dicta  parochia  occaf^ione  nostri  in  juribus  suis?  franderetur.  Porro 

10  nns  viso  hoe  vobis  in  huniiütatis  [spiritn  |''^  presentavimiis  iiulenip- 
nitatcni  vestram  ailegantes  saj^aciter  privilegioruinque  nostrorum  inda- 
ginem  ostendcntcs,  ad  paticntem  uostrani  instanciam  in  uniim  con- 
venistis  nobiscum  in  subscriptos  articulos  concordantes,  per  quorum 
obsenranciain  jura  vestre  parochie  conservari  possint  illesa  et  nostri 

15  fmtres  qniete  domino  famulari.  FromittiiDiui  igitur,  qnod  confessiones 
in  dieta  DOn  recipiemus  paroebia^  nisi  per  Toluntatem  plebani  loci, 
qni  pro  tempore  faerit,  et  assensum.  Item  confeceioni  testamcntorum 
non  intererimoB,  nisi  ittidem  de  Yolantate  plebani.  Item  in  predi- 
cacioDiboB  nostrifl  ao  confemionibtiB  popidnm  ortabimar  fideüter,  ut 

20  diligenter  decimet,  proprtis  confiteatur  saoerdotibas  et  ad  snam  pa- 
rochiam  eonfloat  dieboa  presertim  dominioie  et  feativis.  Item  tem- 
pore interdicti  eenantibas  Tesiris  pleluuiis  et  im  ceeaabimoa  In  idip«- 
sam.  Item  neminem  de  parocbia  veetra  ad  sepnlturam  recipiemns, 
nisi  id  de  Tolnntate  plebani  proeeeserit  et  assensn.   Item  in  preci- 

25  puiB  festivitatiboa  nti  in  pascate  peatbecoste  omoinm  sanetoram 
nativitate  domini  patroni  loei  dedicacionie  eocleeie  oblaeiones  ex  in- 
tegro  preeentabimns  plebano,  preterea  omni  privilegio  butc  ordina- 
donl  oppoeito  pleno  renoneiamne  nee  nltra  Privilegium  aea  litenis 
fnpetrabirons  qnascnnque,  ooeasione  qnamm  predicta  ordinacio  possit 

80  qnomodolibet  vioiari,  nee  ntemnr  impetratie  in  indicio  vel  extra, 
Promittimna  insnper,  nt  quicunquc  prior  in  dieto  loeo  pro  tempore 
faerit  inatitatoa,  Jarameoto  prestito  dicto  plebano  spondebit,  quod 
prelibatoa  articnloe  ioviolabiliter  observabit  [pro]*)  posse  facietqne 
nicbilominus  eos  a  suis  snbditis'^  incontaininatc  servari.    Si  vero 

35  dicti  [prior]  «>  vel  fratres  predicte  ordiuacioni  patenter  ex  industria 
prcsuinpseriut  contraire,  quod  absit,  jurisdiccioni  doniiiii  Constancien- 


A)  V.:  H.      b)  W.:  generct.      c)  H'.;  atteodeaUt.      dj  K.:  •piritom  ttrb**^  mocA 
Vgl.  Sömr  14^  6  und  Offenbarung  14^  13. 
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flifl  episcopi  pro  tanto  eos  sponte  sabieimus,  ut  per  censuram  eeclesia- 
stioam  ipM»  valeat  clioereere.  Postrannm  piomittinus,  qood  luuic 
oiiSiiiacioiiiB  seriein  a  tempore  creactonte  domini  pape  ^)  ad  UBum 
annam  a  domino  pa^  procurabimoa  efBeaciter  confirmari,  qnod  ei 
non  fuerit  effectni  mancipatum,  promittimus  sab  eadem  peoa  [et]  5 
modo  quo  suprsi,  qnod  ab  co  tempore  inantea  prior  dicti  loci  et 
fratres  cessabuut  penitus  ;i  divinis,  que  tarnen  resinncnt,  [»  uinj  hoc 
faerit  adimpletum.  Datuui  iSpire  anno  domim  iMCCLXXXI  in  die 
beati  Benedicti  abbatis. 

b)  Der  Karmeliterprovinzial  an   fh>i  Domkapitel  zu  Speier:  10 

verspricht  die  Bes^tätifjung  defi  torstehenden  heverseft  dt/rrh  den  General 

vnd  das  GeneralknpitA  zu  erlangen.  —  Speier,  lÜHl  März  21, 

K.:  Mitgeteilt  vom  Generallandesarehiv  KarUr.  awt  Cnjiialbueh  tu  262,  — 
W.:  Gedr.:  Würdtwein     336  n.  m  (damaeh  die  VarianUit). 

KevereiiUis»  doininis  et  honestis  .  .  prepofiito  .  .  decano  totiqne  15 
Spirensis  ecclesie  capitulo  fiater  Heinricus  prior  provincialis  frati  um 
ordinis  beate  Marie  de  montc  Canueli  per  Alemanniatn  vitam  bonam 
et  exituin  saiu titatis.    Docet  sapiens:*)  ante  oniüia  verbura  verax 
preccdaf  te  et  nnf<-  omneiu  actum  r  nisiliuni  stabile.   Nolentes  igitur 
exccdere  coiisilium  ^apientis  vestre  [dominaeioni ] fitlr  bc  na  promit-  20 
tiraus  et  vita  comitc  iacieinns,  vidclicet  <jUod  articuius  super  iiulemp- 
uitate  juriuni  vestre  parochie  apud  Kzzciingen  inter  nog  paris  gratia 
utrobique  eoneeptos  ante  festum   nativitatis  domini  nunc  instaus  ^) 
8ub  sigillis  prioris  generalis  nostri  ordinis,  capituli  generalis,  uostro 
ac  prioris  localis  fratrum  apud  Ezzelingeu  vobis  sab  fcerta  ]     forma  25 
preBeotabiraus^^  fideliter  [roboratos],    spondente«  nucbil,  «>  quod  modio 
tempore  niobil  notabilis  construemus  aut  aliqaid  facicmnsy  uude  Jura 
parochie  miuui  valeanty  eet  per  hob  atque  nostros  in  hiig  qne  racioui 
snnt  TeBtrorum^)  conformabimaa  beneplaeitis  plebanorum  eligeutes 
presentibtiB,  quod  si  hob  in  bae  spoosione,  qaod  absit,  [contingeret]  30 
ehindicare  exBpirato  termino  aponBionia^  loco  et  gratia*")  a  vobis 
adepta  fratres  inibi  resedentes  Bine  coDtradiceione  [qualibet]  ce- 

•)  nt  rtrbtMtrt  nach  ir.  b»  JC.:  onftl  MrAeMcr«  noc*  )K.  o)  A'.:  doamoioDi  rerA»««er< 
iMdk  W,      d)  K.I  diet»  werbt*»ert  naeh  W.      •)  1^..*  pmMtMBU.      f)  K*i  fOtoraUt  «erv 

lititiitrt   n<ieh    IK.       g)    W,:   uiuliil    i  :u   erffämfn:  nichllominus.        b)  V^mt  WtgOnm, 

i)  K.:  coQtingere  rtrt-eiimrt  mach  W\      k>  W,i  f^gt  j^a.      l)  ff.;  oobil.      l»  qva* 
libus  rerbe»mtrt  nach  II'. 

')  jN'.aV*  Potfhnxt  3,  1756  war  Martin  I \\  schon  liSl  Febr.  22  gevrählt, 
coHs:crierl  wurde  er  Marz  w^J.  —  *)  Eccleaiasticus  (Sirach)  37,  20.  —  •)  Dez.  25, 
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dent  ipso  facto.  In  hnius  rei  testimoniuui  uos  [dictus]  ■>  .  .  provin- 
icalis  äigiDum  nostri  offieii  preBentibus  duxiinus  appendf^ndum.  Actum 
apnd  Spiram  aono  domini''^  MCCLXXXl  iu  die  santi  Benedicti 
abbatis. 

d  Cj  Generalf  Frovinzial,  Prior  zu  Eldingen  und  Gtnernlknpiiel 
der  Karmeliter  bestätigen  das  Übereinktmmen  mit  dem  Domkapitel 
ZH  Speier,  -  1281  März  21. 

Oenemttandetareh,  KarUr,,  XAber  ^Wfatümim  I(n,  Sß8)^  Fol.  iOO  und 
mH^etmU  m»  ««  SM  (datitaeh  di«  VanatUM), 

10  No8  prior  generalis  fratrum  ordinis  beate  [Marie]  de  monie 
Gurmeli,  prior  provincialis  AUemanic,  prior  localis  Ezdingie  totum* 
qoe  capitnium  generale  ejiudem  ordinis  nnirergis  presentes  literas 
inapectaris  orationnm  Boaram  safTragiam  salntare.  Noveriot  unirersi, 
quod  DOS  c  um  viris  venerabilibus  . .  preposito  .  .  decano  tntoqae 

15  Spirensis  eccleaie  oapitalo  pro  fratribus  nostri  ordinis  in  £zeli&gen 
residentibos  in  qaosdam  oompoBitionis  articulos  convenimns,  per  qnomm 
observantiam  jnra  nie  parrocbie  apud  Ezelingen  conservari  poasint*) 
illesa  et  dicti  fratres  qniete  domino  famnlari.  Promittimns  Igitnr 
pro  eisdetn,  quod  dioti  fratres  eonfeasiones  in  diota  parrocbia  non 

20  reeipient  nisi  de  Tolnntale  plebani  loci,  qoi  pro  tempore  faerit,  et 
aasensn.  Das  Folgende  mit  den  nötigen  Änderungen  heinahe  wortlieh 
^eieh  wie  oben  a,  Datam'^  anno  domini  MCCIiXXX  primo  in  die 
beati  Benediett  abbatls.  Nos")  prepositos  decanos  totnmqne  Spirensis 
eeelesie  eapitnlnm  sab  sigillo  nostri  eapitnli  promittimos  bona  fide, 

25  qnod  prenotatis  articolis  content!  erimns  nec  adiciemns  dictos  fratres 
nlterios  aiiqnatenns  molestare  nec  aliam  ordinationis  fonnam  preter 
tstam  exigemns  nsqucquaque  ab  eis. 

170,  Oraf  Konrad  von  Vaihinyoi  iWtrlmst  dun  SjNlal 
Esslingen  mit  Zustimmung  seiner  Mutter  da«  VogtrecJit  l  on  lü  Morgen 
30  Weiti^bery  inJIorrheim  und  Hoheuhadach  {ll'dBchch),  4  Morgen  Wiesen, 
Haus,  Kelter  und  Gat'ten  zu  Hohenhaslach,  welche  dem  SjNdd  gphör^n, 
gegen  Empfang  von  SO  Pfund  Heller,  uohei  bemerkt  uird,  d'is.<  df>s 
gilt,  soweit  die  W  einberge  von  dt  tu  Sjtital  auf  eigene  Kosten  bebaut 
werden,  während  die  dieselben  bebauenden  Leute  unter  der  früheren 

•)  K.  T  dteuni»  Mfbtmrt  maOi  W.  Ii)  füMt  IT.  «)  /MM  A«  »SS,  tt^OnH  maOi  Hi.  d)  99i 
fotgt :  et.  •)  Jü ;  poNBnt.  f)  Mt  .•  D»kum  at  sopr«,  itämltch  a  und  b,  g)  D09  fiftteii» 
ftkU  in  M.  m. 
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Vogiei  bleiben;  ferner  sollen  alle  Güter,  welche  dem  Spital  geschenkt 
werden,  dieselbe  Freiheit  geniessen,  bis  er  die  vom  Spital  ihm  geHehenen 
10  Pfund  Heller  zurüekbezahlt  hat.  ^  Sieker  der  Aussteller,  der 
Graf  von  Anperg,  der  Dekan  von  Esslingen  und  die  Stadt  Ess^ 
lingen.  Zeugen:  Markward,  SchiMeiss  in  Es^ingen,^)  Bt^reehtf  ^ 
Konrad  sein  Bruder,  Heinrich  Steinbis,  Siegfried  von  Türkheim*^ 
Richter  zu  Esslingen,  Heinrich  Spiegel,  Albreeht  Kaliisen,  Diemar, 
Lud[u*ig]  von  Gröningen,  Kunz  Bernhuser  und  Konrad  Ft^n,^^ 
Bürger  zu  Vaihingen,  Konrad  Ziegelmann,^>  Heinrich  Sohn  des  Schult- 
heissen  von  Hadach,  , .  gen.  Shut  oder  Wecangd  von  Horrheim.  — 
12S1  (an  der  mitwochen  aaeh  dem  aehtendeD  tag  naeh  dem  oslertag) 
Apr.  23. 

A. :  Sp.A.  L.  9ly  Fast,  95.  Pf.,  DtuUeht  Ütfertragung  atu  dem  Ii,  Jakrh. 
mit  dem  Vermerk:  DU  ist  ain  ab«chrift  diu  von  Latine  te  Tutsch  bracht 
i»t  oach  beiiogelten  Latinachon  briefes  sage,  als  der  seit  und  hillet  —  B. :  15 

Itegietralurbuvh  a,  ä()4^-  (Ausg.):  Regütraturhuch  Ii.  139  Aus*,  nach  dem 
laieiniecitcn  Or.  mit  dem  Datum  t'eria  quinta  po8t  QiiasiiuodogeiiiU  »  Apr.  24, 

17 i*  Schultheiss  Hfeinrieh]  gen»  Spiegel,  Albert  gen»  Kaltisen, 
Konrad  gen.  Bernhuser,  Ludwig  von  Groningen,  Dietmar  und  Kon- 
rad  der  Schmied  (faber)  von  Nunsdorf,  Richter  zu  Vaihingen,  beur-  20 
künden  gegenüber  dem  Schultheiss  und  den  Bichfem  zu  EsaUngen 
Rupert  und  seinem  Bruder  Konrad,  H[ einrich ]  Steinbiz  und  S[ ieg- 
friedj  von  Tärkheim,  dass  Graf  C[onrad]  von  Vaihingen,  der 
jetzt  gefangen  genommen  ist,  alle  Freiheiten,  die  er  auf  den  GiUem 
des  Ksslinger  Spitals  in  [Hohen-] Haslach  und  Horrheim  hatte,  seiner  2& 
Mutter  mit  der  VoUmaeht,  für  ihn  zu  handeln,  übergeben  hat.  — 
Siegler  der  Graf.  — 1281  (feria  qointa  post  Quasimodogeoiti)  Apr,  24, 

SUA.  SMtff.:  EeeUngen,  B,4,  Or.j  Pg.,  abhangend,  ticeifellee  awf  Gtumd 
der  VeUmaeM,  das  stark  beeehäd^  Sieget  des  Greven, 

IT'i.  Mhert,   V'ixjt  ron  Jir/'e,  verknuft  mit  Zustimmung  des  ^ 
Ifei'zof/'^  Linhviij  von  Teck  n/i  t{l*'  I'jh';/er  deif  Spitals  zu  Easlitigept 
das   Voijticcitt  und  die  Freiheit  von  75  V«  Morgen  Weinberg  und 

m)  B.x  Dilaxleh  SUlBMft  ftttMat  fett  BalMekl    b)  jndM  §uiu  Htker  tu  tm». 

*)  Sonst  um  diese  ZeÜ  bis  1281  Mai  91  (Cod.  SakmO,  2)  ist  fiocA  J!f«tM» 
rieh  Sehtdtkeise;  ein  SekuUheies  Markward  ereeheiitt  nur  1262  Okt.  16.  Wahr^ 
xclnhJich  ist  in  unnercr  Urk.  rapiianem  fahch  übersetzt,  auch  in  der  anderen 
rrh-.  ;iHf>.<f  fiu  Irrtum  vrliefien,  denn  vorher  und  naekher  etekt  ein  SektMheisa 
6'ie^ruä  J\st.   In  H  /e/Ui  dir  2iame  Markvcard. 
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tinem  Maua  und  die  Erktuhnia,  den  Wein  von  den  Weinbergen  in 
eigener  oder  Jeder  beliehujen  Kelier  zu  keüem  und  zu  besorgen,  um 
no  Pfund  HelUr,  eUlÜ  die  Brüder  Wolfram  und  Wolfram  von 
Trauenberg  als  Bürgen,  mil  welchen  er  sich  zum  Einlager  in  Esa-' 
5  lingen  at{f  Mahnung  verpjUchtet,  und  erlaubt,  »ine  eigene  Kelier  zu 
bauen,  —  Zeugen:  MfarkwardJ  im  Kirchhof,  Konrad,  Rupert,  Jo- 
hann  Kurz  und  B[udolf]  Raeenzayel,  Richter  in  EsisUmjai.  — 
Siegler  Herzog  Ludwig  von  Teck  und  die  Stadt  Bedingen*  —  EeS' 
limje»,  1281  (feria  teiüa  proxima  po8t  Nicolai)  Dez.  9. 

tO  6't  A.  ö'ttUtg.:  Esslingen,  B.  4,    Or,,  l*g.,  abhängend  ö'tegel  des  U^KOg» 

und  Siegelitreifen,  —  Beg, :  WürU,  Jahrb.  lb4C,  135  tt.  :/S. 

a)  ÄtbreeM  der  Yogi  von  Brie  giebt  dem  MtinUr  und  den  Pflegern  den 
SpüaU  MU  Eutingen  «Me  Güter,  le^ehe  eie  wm  ihm  getkanft  Aoften,  su  led^et» 
freiem  Eigen  mU  olle»  BetMe»  und  IVeiheiten  und  behüU  eich  hein  Seehi  noch 

15  Vogtei  (voigthatc)  vor.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  Uifß  (Jacobs  abend) 
JtUi  24.  —  St.A.  Sluttg.:  Sjfital  J'sslittgefif  Copialhuch  des  17.  Jahrh. 

b)  Wolfram,  Dfethoh,  Irinel  und  Eh'j^ah  th,  Albrevhts  des  Vogts  sei. 
Kinder  von  Brie  verkaufen  <ni  das  Sj/did  zu  J\.sslinf/r-n  ihr  Holz  und  den  ll'aW 
zu  Brie  an  der  Jfundklinge  (alse  die  liuJt't  lingi  »^  ui'gat  und  zu  Kröwelsh.iUU'n  ») 

20  der  wel")  abgat  und  hinder  der  Bragcm<i)  her  ond  ob  den  siegen  hio)  und 
eOe  Btdtfe  an  dm  Aeker  da»elM  swieehen  denen  der  [WidemJ^y  und  de»  Hur»' 
Ungersf)  um  12  Pfund  7  SchSüing  Heller  und  stellen  Rudolf  KänU,  Reinhard 
Kärdi  und  Meinhard  den  Fliner  als  Bürgen  mit  der  Virpflühlunr;  zum  Ein- 
lü'jtr  in  Esslingen.  —  Sieglet-  Wolfram.  —  Zeugen:  Huns  mit  'rurkhtim, 

25  Bürgermeister  zu  Esslingen^  Hermann  Pluvat,  Heinrich  von  Manhach  und  AU 
6recAi  SMbmt  von  Brie.  —  lac/f  (aneerr  vrowen  tag  als  [irj  nnser  herre 
icfint  wart)  Mdrt  —  A,:  JT.  BibUotkek  StnOg,:  ffeffieehe  Dokumenten- 
Sammlung^  Aheehr,  —  B.:  SegietroUtrlfueh  A  I*ol,  1  (Auu,),  dam/nch  die 
Varianten. 

^  c)  Johann,  der  Sohn  Albrechts  des  Vogts  i-oti  Brie,  ht  nrl  nndet,  daxs  er 

sich  mit  dem  Sitital  zu  Esalinffen  giitlivh  verglichen  hnt.  und  verzichtet  auf 
alle  seine  Hechte  an  des  Spitals  Güter  zu  Brie  (der  gewaltaameu,  voigthatu 
und  alles  des  rechtes)  ausgenommen  den  Fall,  dass  »eine  Brüder  eeegen  der 
Kdter  tu  Brie  und  der  zugehörigen  Seehie  Aneprüche  erheben,  —  SiegUr  der 

85  Aueekßet.  —  Zeugen:  Memri^  von  Hembach,  Albreeht  Sehubuxe  und  Hein- 
rich Staihe.  —  1307  (»atnstnge  vor  sunt  Catharinentage)  JVov.  18,  —  £^.A, 
SMtg.:  Spital  EseUngenf  (JopwUmch  des  17,  Jahrh, 

173m  ßarimann,  Bieekof  van  Augsburg,  beicilligt  dent  Augustiner" 
Idoeter  zu  Eeelingen  für  Gläubige,  welche  dasselbe  durch  Arbeiten 
40  ttder  Spendmg  von  Almosen  unterstützen  oder  in  der  Oktave  von 


m)  «w«4«  Wmtt*  b)  KlflwmltlialdMi.  «)  wtg.  4)  BiMkarln.  •}  imknrltek,  trgämat 
wölk  B,      f>  Bandlfnefri» 
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Weihnachten,  ] fimmelfahrt,  PßiujHen,  Mariä  Himmelfahrt,  an  d^r 
Kirchweihe  und  anderen  besonderen  Festen  daselbst  Gebete  verrhhttn, 
einen  vierzi(/fäf/if/en  Ablass  in  Todsünden  und  einen  einjährigen  in 
Insslichen,  vorbehdftlich  der  ZuHimmuntj  des  Diozesanbischofs,  — 
Mchaß'enburf/  (Asdafeneburg), 

'9t. A.  Siuttff,:  Eßdingtn^  B,  63,    Or,^  Vg.^  an  Ldnenfäden  (mhangtnd 
6'iegelresU. 


17 4*  Arnold  gen.  Ndlinger  von  FeUhach,  Bürger  in  Eldingen, 
isckenkt  dem  Kloster  Weil  seine  Güter,  erhäH  sie  jedoch  nach  zwei 
Monaten  gegen  einen  an  Noe.  11  (festo  Martini)  fälligen  Zins  von 
4  Schilling  Heller  für  eich  und  Adelheid  die  Wittte  seines  Bruders 
9u  lebenslänglicher  Nutzniessung,  Diese  Gäter  sind:  3  Morgen  TFeih- 
herg  eu  FeUbach  am  vorderen  Berg  (in  tnonte  anteriori)^  2  Morgen 
(in  monte  qai  dieitar  za  den  Hnntloehern), ')  2  Morgen  zu  Ohertürk- 
heim,  wdehe  Bamham  baut,  2  Häuser,  eine  Scheuer  und  ein  Baum' 
garten  mit  Wohnung  in  FeUbach,  womi  das  Sieehenhaus  zu  Ober^ 
esdingen  (domibus  infirmis  leproBornm)  10  Schilling  Heüer  und  das 
Licht  in  der  Pfarrkirche  zu  Esslingen  36  Pfennige  (denetos)  erhält; 
er  permacht  femer  nach  seinem  und  der  Adelfteid  Tod  2  Weinberge 
auf  dem  Goldberg,  welche  Heinrich  gen.  Bendel  und  er  selbst  bauCH^  ^ 
einen  weiteren  (in  nionte  diclo  Wezstein),  welchen  er  von  Wemher 
f/ot.  Md/f  /iin  häufte,  das  Lehen  von  5  Vs  Morgen  Weinberg  im  Die- 
//(ich  (Diepach),  wovon  er  teils  Vß  teils  Vi  des  Ertrags  gichi,  J  Morgen 
im  Immenrod  (in  nionte  Immenroden  anteriori),  welchen  er  ron  Stift 
Backnang  zu  LrJirn  liat,  1  Morgtn,  Kelchen  er  gegen  die  Hälfte  ron 
Hebenhuu--<cn  zu  Lehen  hat,  e'ni  Bauuerh  (cubiculuni)  dr)n  Kirch- 
hof zu  Felllxirh,  wovon  die  Kapelle  daselbst  Jiihrlivh  I  I'Jund  W  achs 
bezieht,  and  drei  eigene  Acker,  welche  er  ron  der  Witwe  U  iprehts 
von  Hrgnae/t  häufte.  Er  be<flnnnl.  lergrn  dir  S  Morgen  Weinberg 
ini  Dieharh,  nrlche  er  mit  Bertold  gni.  Kieer,  Bürger  zk  Esslingen,  ^ 
t/(  ui<  ins,/}u  besitzt,  dass  der,  welcher  den  andern  überlebt,  des.^en  Erben 
ihren  Anteil  inn  31  Pfnml  Hi  lft  r  ftbntJiiia  n  .soll.  —  /engen  (testes 
et  satzeluten):  6[  iegfried J  Sehultheiss,  Lndn  ig  Ower,  Bf  uelolfj  Hasen- 
zagely  Jffeinrieh J  ron  Groningen,  H [einrieb J  iiolzhwier,  Hugo  Nal- 
linger,  Hfeinrich ]  Steinbis,  Konrad  Kurzo,  Johann  sein  Bender, 
Johann  KiUo,  Ulrich  sein  Bruder,  Jiupert  und  Konrad  gen,  Kujpperth, 


*)  Die  in  der  Oitrumtsbeschrdbung  CannMutt  8.  Gbi  genannten  MundS' 
kothäcker  oder  die  in  Karten  verjseiehnete  l^'lur  „Auf  dem  Hund*'. 
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Fi[ iedi  ich ]  con  Hall,  Bichter  und  Bilnjer  in  EüBlinyen,  —  Sieyler 
die  Stadt.  —  EssIingfUy  1282  (die  Agnetig)  Jan.  21. 

SLÄ,  SttUtg.:  KL  iVeiler,    Or„  Pg.^  anhangend  StadUiegd. 

1 7öm  Schultheiss  und  Rat  von  Eadhujen  treffen  mit  dem  Kloster 

5  Bebenhausen  eine  Vereinbarung  über  die  Hohe  der  von  diesem  für 

eeine  im  Stadyehiet  gelegenen  Güter  zu  entrichtenden  Steuer* 

A'ii^ji,  1282  Apr.  10. 

St.A.  Stuttg. :  Bebenhausenf  B.  59.    Gr.,  Pg.,  anhangend  Siegel  des  De- 
kane und  dar  Stadt  beide  rat,  Damaeh  der  Ttmt  A*  ~  Gedr, :  Oberrhein  3, 

10         Der  Betraf/  dieser  Ahgahe  wird  injoltje  ticner  Erwerbungen 
auf  9  FJ'und  erJwht.  —  Easlitigen,  X2iiÖ  Eebr,  2, 

StA.  SiuUg. :  3  Originale  nach  Vorlage  der  Urkunde  90n  lilBZ  geferdfjt : 
B  (Esstlingen  B.  7)  vermutlich  in  7iehai/i<tusen  geschrieben,  anhanfjend  6'ief/ei 
d^ff  Ahts  rot,  der  Stadl  farhhis;  C  (Jieben/musen  B.  59)  von  anderer  Handy 
lö  uiüiaiigend  Siegel  dc^  Abis  jarbios,  der  Stadt  rot;  D  (ebd.)  von  derselben  Hand 
wie  C,  beide  teoht  in  Eeelingen  g^ertigty  Siegel  wie  bei  C.  —  Gedr.:  Ober- 
rhein  4,  113  nach  C. 


A,}  No9  Sifridos  scoltetos,  Lude- 
wicus  Ouwer,  fi&dolfus  Hasen- 

^  xagely  Hainrions  Holxhnfler»  Hago 
NAUinger,  H[aiDrioaB]  de  Grfl- 
mögen,  H[amricii8]  StainbiBj  M- 
pertos  et  GftnradoB  fratree  dicti 
Bftpreht,  GtetadoB  Kuno,  Johan- 

25  neB  frater  boob,  Johaooes  Kilse 
et  ClricoB  frater  buoBi  FriderieoB 
de  HaUis  et  ÜlriouB  dictos  Zeller, 
oonanles  et  jodiees  in  EzzUiogen 
ad  noticiam  tarn  preBentinm  quam 

30  fnturornm  devenire  volumus  per 
presentes,  qnod  licet  honorabilis 
Ffriedericus]  in  Chris^to  abbas  et 
eoiiveiUu^  inonaHterii  iu  Bebin- 
hufien  ordiniä  Cisterciensis 
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C]  Noe  ..  8ilfrid0BO  capi- 
taoenB  de  Dorincham  dietosi  Hein- 
ricoB  Bealtetns  diotos  Stainbiz» 
LndewieuB  dictos  Ower,  Rftdolfna 
dietoB  Haseosagel,  HeinricnB  de 
Gr&oiogeo,  RApertos  et  Cflnradoa 
fratrea  dieti  RAprecht,  Ülrieos  die- 
tOB  KUb,  Frideriooa  de  HalliB, 
CnoradoB  et  JofaanneB  fratres  dieti 
Konen,  Hugo  diotaa  NalUnger  et 
UUinoB  diotoB  Geller,  jadioeB^> 
et  onlTerBitaB^'  eiTiom  in  Ezze- 
lingen  ad  noticiam  preBentium  et 
futurorum  pervenire  volumuß  litte- 
ras  per  prcsentes,  quod  licet  vene- 
rabilcs  in  Cbrissto  .  .  al^ljuö  ctcoii- 
ventus  fratrum  ordinis  Cistercicnsis 
mona^stcrii  iu  Bebenhusen 
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cx  ordinatione  et  condicione  jam  dudum  inter  no8  contracta')  de  qiu- 
busdam  possoBsionibus  suis  tain  iiifra  miiios  civitatis  nnstre  quam 
extra  in  terminis  noatris  nive  deeiinn  fiitiü,  sive  öint  redditus  sive  alia 
bona  quecunque,  quinqiie  libras  iiullensis''*  monete  singulis  annis 
in  festo  beati  Martini*)  nobis  tinaliter  presentcnt,  5 
f.i]  ex  emptione  cujusdani  mar-  \C]  tandem  ex  siiecessione  qua- 
celii  cum  ipsis  poiivenimus  et  ordi-  rundara  vineanim  (juondani . .  Ber- 
navimus  concorditer  bona  volun-  toldi  dicti  in  der  Biten  felicis  n^e- 
tatc,  quod  vij^^inti  s^olidos  Hallen-  inorie,  videlicet  diioruin  jugerum 
sium  8ing:uii8  annis  in  dicto  ter-  apud  Mettingen  ßitorum,  et  vinea-  l*> 
niino  nobis  tinaliter  presentabont  runi^  que  ex  donatione  dicte 
maccello  predicto  • .  Siucin  eidem  monasterio  suc- 

cessernnt;,  necnnn  de  redditibus 
quindedm  BoUdorum  ires  libras 
ejusdem  monete  nobis  annis  singa*  lö 
Iis  addicimus  in  predicto  ^>  termino 
ab  eodem  monasterio  persolvendas 
«t  sie  tarn  de  possessiouibns  et  redditibas  antiquis  quam  etiam  de 
redditibus '>  maccellijam dicti')  8i?e  alÜB  quibasconque poBBesaioDibns, 
boDis  sive  redditiba»  tarn  infra  moros  oiYitatis  nostre  quam  extra  ^ 
in  terminis  nostris  aei^  deeima  sitis,  que  bodiema  die»  videlieet 
anno^>  domini  HCX/LXXXII  feria  qninta  proxima  post  octaram 
pasche ')  habenty  sex ^>  libras  Hallensinm  singulis*^  annis in  preno- 
tato  tennino  finaliter  presentabunt 

[A]  Aiyonctnm  est  insnper,  qnod  [C]  A^eetam  est  insoper,  qnod,  25 
si  ex  parte  predicti  monasterii  si  aliqna  pars  de  redditibas  Tel 
aliqnaparB,qnotafnerit,  deposses-  possessionibns  jam  dictis  Tendita 
«ionibns  me  reddittbns  predietis  vel  alienata  foerit  a  dieto  mona- 
vendita  fnerit,  de  pensione  pre-  sterio,  qne  se  ad  valorem  centum 
liabita,  Tidelioet  sex  libris  Hallen»  libramm  extendat»  una  Itbra'^  SO 
«inm  nnllam  sobtraetionen  Tel  de-  Hallenslnm  de  predietis  norem 
feetnm  habere  yd  sostinere  voln*  libris^>  debet  integraUter  defal* 
mns  quoquo  modo.  eari. 


a)  B  C  D :  MX.      b)  C ;  UaUenaiam.      c)  B  C  D :  reprM«iiteDt.      d)  B  und  D  pnooUto 
«)  fUUt  B.     fj— f|  B  0  D:  »ooi«  J«a  dtaU«.     g)  B  C  D:  tlv«.     h)— h> B 0 D:  pnrffle«- 
tlonii  best*  virginii  *)  anno  (C:  aoni  IncaroatiooU)  domiui  MCCLXXXVIII  potaideni, 
ooram.  fthti  B  C  D.      k)— k}  B  wmI.  D  :  Ubra  d«  aolatioM  prtdlatanui  noraca 

')  1357  Febr,  hetithungnceuiC  12S2  A^mt.  10,  —  •)  Nov.  11.  —  •)  Apr.  10. 
—  ♦)  Führ.  3. 
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Si  autem  possessiones  sivc  redditus  equivalentcs  sive  totidem 
monasterium  comparaverit  memoratum  vel  ab  aliquibus  in  remedium 
animarum  *>  aut  alio  modo  qnocunque  taui  infra  muros  civitatis  nostre 
quam  extra  in  temiinis  nostris  atqiie  decima  quevis  bona  sita  ipsi 
0  monasterio  erogata  fuerint  vel  tradita  in  defectinu  hunornm  vendi- 
tornui,  diligenti  computatioue  adhibita  compensentur  et  non  plus 
(|iiam  Bex^^  libre  Hallensium,  sicut  pretuxatimi  '  est,  de  bonis  hii^^ 
Omnibus'^'  pensionis  nomine  presentcntur.  Si  aatem  quantitatem  et 
valorcni  bonorinii  Miuiitomm  excesserint,  de  ipso  excessu  et  valore 
10  stioram  nobiöcuui contribuant  competentem. 

[CJ  Et  provisor  curie  prefati 
monasterii  apud  Ezzelingen  site 
de  augmentatione  seu  diminntione 
posseüsionum   in  dictis  tenuinis 
l9  sitarum  Buh  observantia  regulari, 

si  requisitiis  fiierit,  üdeliter  de- 
clarabit.  Attendeuduui  insuper  est, 
quod  nos  scultetus  consnles  et 
universitas  ^  civitatis  [)redicte  una- 
^  nimi  cousensu  et  bona  voluntate 

prefatuni  monasterium  ab  omni 
onere  exactiouiö  äeu  vexationis, 
qnocunque  nomine  vel  titulo  oen- 
ßeantur,  in  rebus  mm  mobilibub 
85  et  immobilibiis  preterquam  predic- 

tuni  ent  absolvimiis  per  j)resentes 
et  decerninms  inperpctuuni  esse 
liberum  et  exenii>tiHn.  Frotesta- 
mur  nicbilominns  scj  edietnni  nio- 
80  iiasteriura  cum  oinniifiis  rebus  suis 

iutroduceudis  et  educeudis  per  oui- 
nes  vias  aut  portas  civitatis  nostre 
nulli  generi  thellonii  seu  exactio- 
nispenitussubjaccre.  Vei  uni  etiam 
85  recoprnoseimns  eisdem  litteris,  quod 

dictum  nionnsterium  cum  sui« 
quibuslibet  i>ortiQentii8  in  nostram 

•>  B  C  D:  •uarum.  t)  B  0  D:  oovain.  c)  B:  pnUctam.  d)  B  C  D  f<*lj/t,-  quocunque 
ttt«1«  M  pvtttaMtItaa.  «)  B  C  D:  Mcnnlwai  foTMam  dtbiUn.  f)  B  D:  eonavlM  tt 
jmdlMw  M  OttlrtnitA«, 
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[A]  Ut  auteln  singida  et  oniTersa 
prehabita  tarn  per  nos  qaam  per 
DniTersitatem  noetram  ioTiolabi- 
liter  observentur,  presenles  littefas 
flepefato  monasterio  dedimiiB  hono- 
rabilis  Tin  Ludewici  dceani  in 
Ezzelingen  et  nostre  univerBitatis 
sigilloriim  muniinine  roboratas. 
Datuui  it  attuiii  Ez/.olingen  in 
loco  publieo  et  i'Oiuiiiuni,  auuo  et 
die  8UperiuB  menioratis. 


recepinu»  protoctionem  et  ipsatn 
promittimoa  fideliter  pro  Tiribiu 
defeoiare.  Ut  aatom  tingala  et 
oniFeraa  prebabita  tarn  per  noa 
qnain  per  noetroe  raeceBBöree  in*  b 
TiolabUiter  obBerreatnr,  preeeates 
litteras  eigillia  Tenerabilis  Tin  do- 
mini . .  abbatis  de  Bebenbasen  ^ 
nostro  volumus  in  Bufficiens  prc* 
migßornm  testimonium  roborari.  10 
DutiHii  et  actum  Ezzeliu^en  anno 
et  die  prcdirtis  in  *^  loeo  pubiu'o 
et  coiniuuui. 


Ifß.  E(jeno,  Schultheis^  zu  Schmiden  (Smithein),  bekennt, 
dftss  er  (h  ni  Meiater  und  den  Pßcfjern  des  Sjntafs  zu  Esslingen  jähr-  ih 
lieh  um  die  Erntezeit  8  Scheffel  Weizen,  8  Scheffel  Spelt,  8  Schefel 
Haber  Eealinger  Masses  und  4  Sehillintj  Heller  von  seinem  Hof  geben 
muss,  sowie  bei  seinem  Abgang  vom  Hof  10  SehMng  Heller  als  Weg* 
löse  (wedÖBin),  sowie  dass  ein  Erbe  vm  ihm,  der  den  Hof  9ur 
Bebauung  erkäflf  ebensoviel  als  Handli^  geben  soll,  SiegUr  die  90 
Stadt  —  Zeugen:  Rudolf  Hasenzagel,  Konrad,  Bnppert,  Johanne« 
Kurzo  und  F[ riedrich ]  von  HdU,  Richter  in  Esslingen;  in  Schmiden  .  . 
gen,  Heuser,  Gozelin  gen,  CUnkarthe,  Arnold,  Tirlins  Sohn,  .  * 
Schusters  (entoriB)  Sohn.  —  Esslingen,  1282  (feria  Bexta  proxima 
ante  Oeorii)  Apr.  17, 

Sj).  A.  L.  112,  Fasz.  Or.^  Pg.,  abhängend  Stadtsiegel.  Äusnen 

14,  Jahrh,:  ist  Egen  des  schultheiMen  von  Sohmidhain,  darunter  15,  Jakrh, 
gat  10  ^  weglese. 

A)  C  utui  D:  Dun  Folgende  mit  npititrtr  Fttier  ntichgitrafftn. 

')  Dienen  Vcrijhii  h  beurkunden  Biiriicrnutslet'.  Schuhheiss  und  Richter 
von  Exislingen  in  anderer  Form  mit  eini;/cn  writeren  Jitstimmungm  (liceattjue 
tlictis  rcligiot«i8,  absque  oumi  tlielonio  exai-tiuuiti  et  scrvitiitis  onere  viua, 
fiutaonta  aliasque  res  Boas  in  dictam  civitatem  aostram  aeu  curiam  suam 
Ubore  introdncere«  e<luceret  depeneref  vendere  neeessariaque  sibi  qaelibet 
eomparare  vina  quoque  sua  more  tabernario  vol  alio  quoeniHiae  veodere  sen 
propinare  pro  suo  libito  voluntati«).  —  Stegler  der  Ahl  und  die  Stadt.  — 
Efifh'nrjen,  1:JSS  (in  rrasiino  pnrlficationis  bcafo  Marie  virfrinis  ^Ioriof*.i-)  Fehr.3.  — 
St.A.  '*<tntli/.:  l.ssUtiijcn^  Ji.  7.  (hr.^  Pg.  (vnn  deradhcn  Hand  wie  ohen  i?>, 
anhangend  Siegel  des  Abts  rot^  der  Stadt  /arblos;  Jicbenhausen,  B.  öy.  Gr., 
Pg.,  anhangend  beide  Siegel  rot,  —  Gedr,:  Oberrhein  4,  11$, 
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17  7.  Friedrich^  der  Sohn  des  Ritters  Friedrich  von  Urbach, 
rerkauft  an  das  Katharinenspital  zu  Esslin(/en  seinen  lluf  zu  Cann- 
statt titit  alUn  Hechten  und  Freiheiten  infulye  f/rosser  SchuliUtdost 
mit  Zustimmung  seines  Herrn  des  Grafen  Eberhard  ron  Wih-ttein- 

b  bery  und  seines  l  'utcrs  Friedrich  und  stellt  dem  Spitid  znui  Schutz 
gfijm  Ansprüche  nach  Landesrecht  (secundnm  consuctudiiieni  provincic 
sive  terre)  sich  und  Rudolf  gen.  Kenli  (sub  obervacioue  prestiti  jura- 
menti),  Alhert  Vofjt  ron  Brie  und  Renhard  von  Berg  (sub  obser- 
Tacioue  datc  fiUei)  als  Bürgen,  verpflichtet  sich  zur  Befriedigung  von 

10  Ansf suchen  1  Monat  nach  erfolgter  Mahnung  oder  zum  Kinlnger  in. 
K^^linyen  mit  den  liiinjen;  verzichtet  ferner  auf  seine  Jüchte  an 
des  Spita/s  WeiiiUr;/  am  Wolfersberg  (Wolframsberg),  —  Zeugen: 
Graf  Otto  ron  Brandenburg,  der  Edle  Swigger  von  (rundel/ingen, 
Friedrich    ron    Xijipenburg,    Friedrich    und  Diether  von  Urbach, 

15  SfiegJricdJ,  Schnitiieiss,  Mfarkward]  im  Kirchhof,  Lud[ ivig]  Ower, 
Johann  Kurz  und  die  andern  Richter  zu  Esslingen.  —  Siegler 
Graf  Eberhard  von  Württemberg,  der  Vater  Friedrich  von  i'r- 
hach  und  die  Stadt  Esslingen,  —  1282  (die  Petri  et  Pauli  aposto- 
lorum;  Juni  29. 

20  K.  öff.  Eibl.  Stuttg.:  moderne  Abschrift  nach  chm  Or.  im  Sp.  A. :  -^t.A. 

&'tttUg. :  Copiaümeh  de»  Spital«  (17.  JahrhJ  nach  einem  DupUk«^  darnach  die 
VariaitUH. 

17 S,  Der  Kleriker  Burkard  gen.  von  Strmsburg  schenkt  dem 
Klosti  r  Bebenliausen  Güter  in  Heimsheim.  —  Zeugen  u.  a:  Ludwifff 
^  VekaHt  Frfiedricli]  von  Jlausen,  Confrad]  von  Münchingen,  seine 
G^sfUen,  Marl kuard  J,  Schultheiss,^)  Meitze  und  Cuäia,  Bürger  in 
Eldingen.  -  1232  (die  GaUi)  Okt.  16. 

Oedt,:  Oberrhein  3,  430. 

179m  PHritea,  die  WiUt^  des  Edeln  OUo  von  Rosewag,  ver» 
30  knuft  cm  Bruder  Eberhard  gen.  von  Berg,  Meister  des  Katharinen- 
^Uiis  im  Reilingen,  Bruder  Weifram  und  den  ganzen  Konvent  des 
Hauses  ihren  Hof  in  Illingen  bei  der  Kirche  gelegen  gen.  Abrebthouf 
mit  allem  Zubehör  und  aller  Freiheit,  wie  ihn  ihr  Schwiegenfater 
Albert  d.  A.  von  Rosswag  und  ihr  Gatte  besassen,  mit  Zustimmung 

«)  Zng*m:  FrUdi-ich  und  JHttrich  txm  Vrbueh,  S.  Schulthtis»,  M.  im  Ku  JJivf,  I.ul.  <M«> 
JM.  Kmn»t  U.  Jltlahimr,  Friedrich  von  Uail.      b>  Jibtrkar4  nicht  all  SitgUr  j/wanm. 

')  Vgl.  Anm.  r/<  n.  170. 
WarU.GMcblcIittqaeU«ii  IT.  5 
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ihrer  Sohne  Beinkard  und  Otto  um  186  Pfund  Heller.  —  Zeugen: 
Hudolf  d.  Ä.  von  Rosswag,  sein  Sohn  Rudolf  und  sein  Oheim  Wernher, 

EiUe  daselbst  (nobiles  ejusdem  loci),  Ber.,  J>ekan  von  Rosswatf,  H., 
Helfer  (socius)  m  Vaihinyen,  Diemo,  ScJiultheis^i,  Albert  <jeH.  Knlihisen^ 
Ludwig  gen.  von  Groningen^  die  Brüder  Dietmar,  Konrad,  Jinnrich  5 
und  Volkmar  gen.  Spiegel,  Konrad  twn  Bernh/fusen,  Kuumd  Schmied 
(Faber)  von  Nussdorf,  Tragbold  u.  a.  Bürger  und  liichter  in  Vaih- 
ingen (Veibingen).  —  Siegler  Oraf  CfonradJ  von  Vaihingen,  der 
Abt  von  Mnidbremn,  der  Dehrn  j  Ludwig]  von  hUslingen,  die  Stadt 
Exslingen,  Ludolf  d.  A,  von  Lossuag,  der  }\'trisx(i  Sohne  Reinhard  lO 
und  Otto,  der  Dekan  B^'r.  ntn  Rossudi/  und  W'ernher,  Edler  daselbst»  — 
Vaihingen,  12b2  (die  saucte  Katherine  viigiois)  Nov,  Üö, 

8i»Ä,  SMtg.:  Jfanl&nmii,  B.  Iff.   Or^  Pg^  anhangend  9  Siegel,  dae 
dee  Dekane  an  Uister  Steile. 

180.  K.  Rudolf  bestätigt  den  Können  von  Sirnau  die  Einöd-  l.> 
miihle  nebst  Fischwasser,  —  HeilbruHU,  1283  Jan.  15. 

Sj,.  A.  T   --lo.  h'aM-.        Ptrj^meMtvidimu»  dee  Predigerj^Hore  Konrad 

ohne  BututHf  mil  iHiegeUtrcifen. 

Radolfus,  Dei  gratia  Romanoram  rex  Semper  augustaa,  dilectis 

et  fidelibiis  suis  SitVido  seiilteto  et  consulibus  in  Exelingen  cum  omni  20 
])ono  gratiosam  ad  quemlibet  voluntatem.    Noscat  vestra  discretio 
presentiiim  ex  tenore,  quod  iiostri  est  consensuB  plenius,  qnod  molen- 
dinnm  situiii  in  loco,  qni  vulj2:aritcr  dicitur  in  der  einode,  coUatum 
düiniuabus  iu  Syinieuowe  a  Marquardo,  quomlam  scnlteto  in  Eze- 
lingen,  habeant  omni  jure,  quo  et  antecessor  ipsaium  tenuit  domi-  25 
narum,  ita  videlicet,  quod  tot  illiccine  ponaut  rotas.  quot  terapus  vel 
locus  dominnrumque  deliberatio  tunc  rc(|uirit.    Volumus  etiam,  ut 
potestas  capiendi  necnoii  reservandi  Bit  ip-sis  dominabns  ordini«  pre- 
dicatorum  pisccB  mh  raualibus  ipsias  molendiui.    Tutores  <  tiam  volu- 
mus ut  sitis  cum  totu  ciritate  ipsarum,  cum  appetunt,  dominarum  30 
et  liec  iu  feuere  volumus  tarn  de  mola  quam  piscina,  quod  maneant 
in  efl'ectu.    Datum  in  Hellbrunne  XYXII"  kalendas  febraarii  in* 
dictione  X  anno  regni  nostri  X/) 

*)  D(ut  Regier ungsjiiJir  eryieht  1383,  wo  Rudolf  am  18.  Jan.  in  Ueilbronn 
tcfir,  ».  Böhmer  u  7  V?.  die  fndiktion  preist  auf  In  diesem  Jahr  ift(  aber 

Hmlolf  am  15.  in  oppenheitn^  Böhmer  n.  646 ^  also  ist  die  Indiktion  wohl  vcT' 
ach  rieben  statt  XL 


Digitized  by  Google 


1883  Febr.  8  — 


1288  Jani  1& 


67 


181,  Die  Brüder  Difpold  und  Ulrich,  (Iraftn  von  Aichelbenj, 
übertragen  dem  Ulrich  KiUe^  Bürfjer  in  Kss/int/eu,  die  Vogtei  den 
ihm  gehörigen  Hofes  zu  Altbach  und  den  Helxiuer  (colonus)  dtHselbcn 
fOwU  wine  Nachfolger,  ihre  Vnterthanen  (nostro  dominio  pertinentem), 

5  und  behalten  sieh  nur  genaue  Einhaltung  des  Rechtee  (skricti  jari« 
tidelitatem)  vor,  tvovon  ei«  jedoch  treibUche  Bemtzer  entbinden,  — 
Siegler  die  Ausst^Uer  in\d  die  Stadt,  —  Zeiignt:  .  .  d/r  Schreiber 
(flcriba)  von  Zell,  die  Brüder  Gero  und  Heinrich  gen.  (Jranech,  Otto 
con  Düman  (Dürnnen),  Rudolf,  Ministeriale  von  Weilheim,  Reimo, 

10  Minieierialevon  Wendlingen,  Si  /  f  ied,  HchulÜmss  von  Esslingen,  Hein' 
rieh  gen,  Steinbie,  Heinrieh  gen,  Holzhuser,  Ludwig  tm  Steinhane,  Hein' 
rieh  wm  Oröningen,  VMeh  gen,  ZeUer,  Rnpert  d,  Ä,,  eein  Bruder 
Konrad,  Konrad  gen.  Kurze,  ttein  Bruder  Johanne»,  Eudoffgen,  Haaen' 
zag^,  Friedrieh  gen,  ton  Haü  und  Hugo  gen,  NaUinger,  —  EeeUngen, 

15  im  Haue  dee  Ulrich  ZeUer,  im  (VI  idoB  febraarii)  Febr,  8, 

St^  Stuttg,;  EetHingcn^  B,  53,    Or.,  Fg.,  abhangend  da»  Sieget  der 
beidem  JueeteOer  und  da»  der  Stadt, 

182,  Siegfried  von  Türhheim,  Sehultheise,  und  die  Ratmannen 
zu  Esslingen  beurkunden  die  eidliche  Atmage  Markmtrds,  ronn«/,^ 

20  Schultheissen,  und  Alberto  des  Vogts  von  Berkheim,  dass  dit  Ultter 
weiland  .  .  von  J'hchingen  und  weiland  Pilgrim  und  andere  die 
Oreme  der  Acker  nnd  Widder,  irurüber  zwischen  den  Klöstern  Denken- 
dorf  und  Sirnuu  ein  Streit  herrschte,  zugleich  mit  ihnen  endffidtig 
festgestellt  haben.  —  Sicgler  die  Stadt.  —  Esslingen,  1283  (VHl  ido« 

25  apriiis)  Ai^r.  6. 

SLA,  Stnttg.:  £s»ling«n,  Or,,  Pg.^  abhangend  StadteiegeL 

183,  Konrad  Rappe,  Kanoniker  zu  St.  Guido  in  Speier,  ent- 
scheidet einen  Streit  zwiechen  dem  Meister  de»  ^ital»  in  Bringen 
und  den  Brüdern  Heinrich  und  Konrad  Kereher  wegen  eines  Hattees 

80  in  der  Schmiedgatte  datelbti,  —  Speier,  1283  Juni  18, 

^  A,  L,  3ß,  I^m  37,  Or.,  Py.,  anhangend  SiegdreeU  an  erster^ 
Siegel  dee  ^firündnere  Marhward  an  iw«tler,  Meietar  Reihnann»  an  dritter, 
IHAan  Heinrich»  an  vierter,  JSeete  ai»  fünfter  und  Sie^  de»  Kierikere  Em»t 
an  »eeheter  Sielte, 

35  In  nomine  domini.  Amen.  Ciinrndns  dictus  linppe.  canonicus 
eccicsie  sancti  Widonis  8pireusis,  in'lex  a  scde  npostoHca  deleg!itU8 
in  causa,  quam  üeinricus  et  CAoradus  dicti  Kcrjcher  de  EasaeUDgen 
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tiaties  coram  nobis  moveut  magistro  liosjiitalis  infirmorum  in  |  Ezze- 
lingen  8uper  duabug  domibus  sitis  in  Smiilegazze  eiasdem  oppidi  et 
orto  ibidem  ac  fructibus  seu  cennu  de  eis  perceptis,  qua«  asserebaut 
ex  successione  qnondani  Heinrici  dicti  Röthe  patrui  cormn  ad  «e 
jure  hercditari  »  tuigse  devolutas,  oblatu  libello,  qui  talis  est:  Coram  5 
vobis  dorniüo  U[ünrado]  dicto  Rappe,  canonico  ecclesie  saucti  Widonis 
Spireiisis,  judice  a  sede  apostolica  couüliUito  dicunt  et  propouuut  in 
jure  lleirtricuH  et  Cfinradun  tVatreH  pauperes  orphani  contra  niagistnim 
hospitiiiis  intirmoniin  in  Ezzelingcn  ronstniiuiensis  dyocesis,  qiiod 
ipse  duan  domo«?  (  oiitip:uas  "  qnondam  Kuti  patrui  eorum,  mariti  Lu-  lO 
pnrgis  defuncte,  decedentis  sine  lihpris  ad  cos  pro  diiabii«»  pnrtibus 
jure  hereditario  spectantes,  sitas  in  Ezzelingen  in  Soiidegazzen,  quas 
iobabitat  dictUB  Duller,  detiuet  et  detinuit  cum  orto  jam  qnindecim 
aniiis  et  amplius  contra  jus  in  ipsoruro  fratrum  prqjudicium  et  gra- 
vamen,  qnare  petunt  dioti  fratres,  ipsQin  magistraro  per  vos  oompelli  15 
ad  faciendam  eis  liberam  restitucionem  sea  ditnisionem  domorum 
predictarum  et  orti  pro  duabus  partibus  cum  censu  sedecim  annis 
pereepto  de  eisdem,  quam  estimant  triginta  Ubras  Hallensium.  Hec 
inquam  petant  Balvo  sibi  juris  beneficio  in  omnibiiB  addendi  minaendi 
et  eetera.    lite  super  ipso  libeUo  legitime  contestata  inter  partes  20 
exceptionibns  qoibusdam  pereroptoriis  ex  parte  dicti  magistri  propo- 
aitisy  prestito  etiam  ab  eisdem  partibas  calompnie  jnramento,  testibiu 
atrlmqtte  prodnctis  et  eis  düigenter  examinatifl»  depositioiiibiia  eomm 
redactia  in  scriptis  et  demum  publioatia^  jaris  ordine  m  omnibus 
observatOi  proat  hec  in  actis  apparent,  ia?enimas,  fore  probatam  ex  25 
parte  dletomm  fratram,  dnas  domos  et  ortnm  predictos  fnissepatrai 
ipsomm  predicti,  sed  tarnen  qaod  in  bns  bonis  eidem  patroo  sao 
sueeeflsissent  tamqnam  propiores  heredes  jure  hereditario,  miiiime  pro- 
bavemnt.   Verum  ex  parte  magistri  hospitalis  predicti  snflicienter 
probatum  fuit;  prefatum  qnondam  H.  dictum  Rothe  et  Lnpurgim  80 
nxorem  euam  dietas  domos  et  ortum  prefato  hospitali  pure  propter 
denm  in  remediom  animamm  snaram  inter  viTos  simpliciter  dona« 
Visse.   Preterea  idem  roagister  probavit,  ipsum  hospitale  dicta  bona 
tanto  tempore  possedisse,  qood^ea  legitime  prescripsii   Qnare  com- 
mnnicato  super  hiis  jurisperitorum  eonsilio  et  suffieienti  deliberatlone  d& 
pencs  noB  habita  per  diffinitivam  sententiam  nostram  pronnnciamns 
in  hiis  scriptis  prefatas  domos  et  ortum  ad  dictum  hospitale  de  jnre 
pertinere  dcbere  et  eas  sibi  a^udicainu».    Dictis  vero  Heiurico  et 

»)  vet-Khri^H  costiguiu. 
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Cftnrado  fratribuä  super  eisdem  domibus  et  orto  perpetuum  sileneiom 
impouimus  condempnantcB  nichiiominiis  eosdem  fratte»  sepedicto 
magistro  hospitalis  iu  expeiiöiä  oceamone  hnjus  litis  factis  videlicet 
dnodecim  libris  Hallensium,  quas  idem  ma^ster  taxatione  uostra 
5  prehahita  juramento  suo  coram  nobis  declaravit.  Lata  est  a  nobiö 
hec  diffinitiva  sentencia  in  claustro  uiaioris  ecclesie  Spirensis  pre- 
»entibus  Maiquardo  de  Ezzelingen,  inag^stro  TTeilmanno  pbysico, 
Heinrico  plebano  sancte  erucis,  Heilmanno  de  ennrto  Martino,  Vol- 
zone  prebendarÜR  ecclesie  Spirensis,  ma^ri^tris  Ludolfo,  Petro,  Ger- 
10  wico.  Bertlioldo  kamernrio  advocatis  curie  Spirensis,  Ernesto  scrip- 
tore,  llartinudeo  Bübche,  .  .  diclo  Strabiche,  Cunrado  SchiiUone 
civibus  Spirensibas  et  aliis  quam  pluribus  fide  dignis  anno  domini 
M^OC^LXXX^  tercio  ferU  sexta  post  octayam  penüieocwle«,  hora  prima. 

t84*  Ludteig,  Dekan  i»  Esslingen,  utui  Markward,  früherer 

15  SehlätheisSf'  beide  Vorsteher  (gabernatores)  d€s  Spitals  daselbst,  beur- 
kunden, dms  vor  ihnen  mit  Zusfininiung  der  Meister  (nia]i::i8troruin 
seil  provisoruni)  bestimmt  wurde,  die  Lftieftsc/iirrsfcrfi  Mechthild  und 
Willehirg,  Pße</erinnen  (procnratrices)  ueiümä ^Wolframs,  sollen  die 
Acker  bei  /atzenhavften,  welche  Albert  gen.  Uginger  baut,  1  Stück 

20  (pecia)  Acker  bei  Münvhiinfpn,  welches  dm  Spitul.s  Bauern  (coloni) 
bauen  mit  der  Verpß'c/ititng,  In  der  Bruche  30  Karren  J)nn(/  ein- 
zuackern (cui  ßiquideiu  pecie  XXX  Ingrate  t«MTanei  stercoris  qualibet 
aricnltura,  qnod  vulgo  brach  nominatur;  sunt  —  insalcande),  cieM  Jlaus- 
teil,  n-eleher  an  die   Wand  des  Hauses  von  Kepho   sei.  gegen  den 

25  Kirchhof  stösst,  einen  Acker  bei  Zuffenhausen  (ZufenhaRen),  irehhen 
drs  Sp/tah  Bauern  bauen,  und  eine  Juhre.sgUlte  von  1  Eimer  (iiriia) 
Wein  aus  dem  li/nne  (rinnun)  genannten  Weinberg  bei  Wangen  ziH- 
leben.'i  besitzen,  wofür  nach  beider  Tod  alle  ihre  unbeweglichen  Güter 
dem  Spital  gehören.  —  Siegler  der  Dekan  und  die  Stadt,  —  Zeugen : 

30  Ffriedrich J  gen,  von  Hausen,  C.  gen»  von  Münchingen,  Ber.  von 
Heutlingeti,  Priester,  Genossen  des  Dekans,  —  128S  (Vi  kalendas 
Jolü)  Juni  26. 

Si.A»  ShOtg.i  EsMngent  B,  63,  Or,,  i^.,  abhängend  die  heiäen  ter^ 
hroehenen  «SüiydL 

95  JS/jf,  Der  Edle  Su-iyger   von  Blankenstein  (titulo  nobilmiii 

ascripti)  beurkundet,  dass  Ber,  gen.  liephere  an  das  Spital  zu  AV.s- 
lingen  2  Morgen  Acker  in  Zatzenhausen,  3  Morgen  auf  dem  Kirch- 
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herg  und  1  Morgen  im  Salbtin  um  9  Pfmd  HiiUr  wrkauft  hat 
utid  da»  das  Spital  disfe  mehr  als  2  Jahrs  ruhig  bssass,  Hs  Kuno 
dsr  Bruder  dts  VsMuftrs  hisravf  Antprüehs  erhob;  deshalb  be- 
stimmen  HtLtijtjti'  als  Vogt  der  luftigen  Güter  und  andere  g^ub' 

würdige  Leute,  Kuno  solle  die  eine  HiÜfte  des  Kaufpreises  bis  1283  5 

Sept.  29  (festum  Michabelis),  die  andere  bis  f  1284  J  Apr.  23  (festum 

beati  Gcorii  festum  Michahelis  inmediatc  subseqiiens)  bezahleu,  andem- 

falls  aber  alle  Ansprüche  rerÜertn.  —  Slet/ler  der  .iussfeller.  — 

MUfilhrrm^eti,  [12ä3/  {\  idus  augußti  anno  predicto)  An'j.  9. 

ö't.A.  StuUg.:  Ewlinyen^  B.  53.    ür.^  Fg.,  abhanffenä  Siegel  des  Alts-  10 
stellert, 

18G.  JJeutnch  Stainhiz,  LfvdwigJ  im  SiemhauSy  II  j  t  im  i'  h] 
gen.  Ilolzhuser,  Ulrich  gen.  Kilso,  die  Brüder  Konrad  und  Uinl'ilj 
gen.  ffasenzfigel,  Ber.  gen.  Salzinan,  Burehard,  H.  gen.  Sicilclter, 
Wern/icr  gm.  Maj^egolt,  H.  gen.  Smidcr,  Hartnunui  gen.  Flaiz  sind  15 
Zeugrtl  in  einer  l  i  künde  Kherhardn  von  Köngen  für  das  Dotnst'Jt 
Sjfeler.  —  Sieg/er  die  Stadt  Esslingen,  ~  Esslingen,  lüts3  (VIII 
kaleudas  Beptembris)  Aug.  25. 

St.A.  Stutig,:  Eetüngen,  B.  129.   Or,,  Fg.,  alJkmgmd  Siegdttre^en. 

Arnold  gen.  Nallingere,  Bürger  in  Esslingen,  schenkt  dem  20 
Abt  Heinrieh  und  dem  Konvent  des  Klostsrs  SL  Blamn,  als  dessen 
Diener  er  sieh  bekennt,  zwei  Weinberge  bei  Fellbach  (io  moote  qui 
dicitur  GoUbereh  eootermiaaB  et  oomiilcaneas  ^)  yinew  videlicet  Ber- 
ringen  et  . .  dieti  CftfiDanni  de  Ezzeliogen  eoneivie  mei  item  yineis 
dominorom  de  Salem  et  vineis  eederie  de  Kirehaim  neonon  eetimatas  85 
lere  ad  dno  Jugera,  qae  valgariter  dicuitar  zvene  morgene),  behdH 
sich  aber  die  Nutzniessung  auf  Lebenszeit  oder  bis  zu  seinem  Ein- 
tritt ins  Kloster  gegen  einen  an  Nov.  11  (festo  sancti  Martini)  zahl' 
baren  Ja/treszins  ron  V2  Pfund  Wachs  gewöhnlichen  Getcichts  vor.  — 
Siegler  der  Dekan  Ludtrig  von  E-idingtn  und  die  Stadt.  —  Zeugen:  30 
Meister  Albert,  Kirchherr  in   Nellingen  (Nallingen),  Bertold  gen 
com  Stein  (de  lapide),   Konrad,  Mtnisteriale  (ministro)  gen.  von 
Leiterberg  (Leitherbercb),  Arnold  gen.  IJochgeniut,  Hugo  von  Gäch- 
ingen, Konrnd  gen.  Schuhinch,  Albert  gen.  Megeler,  Wer[nhtr], 
Pßeger  des  Khaffrs  in  Nellingen,  Eckehard  und  Hein  rieh,  Minis-  35 
terialen  von  Neliinyen.  —  FeUbachf  1283  (VII  idus  uovembris)  Nov.  7. 

*)  In  dsrselbm  Uegenä. 
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SLA.  8kM0.i  NttUngeih  B,  L  Or^  Pg*,  ankaagtitd  zwei  braun^gOth 
tetUtt  lAUm.  Avif  dtt  HaekieUe  ttma»  späUr:  in  libro  VI. 

188m  Der  Fropxt  [  Jfugo ]  und  das  Kaj^id  von  Denkendorf 
terkat^fen  an  Kloster  Simau  3  Pfund  HeUer  Zins  von  dem  HoJ 

fi  bei  Liebersbronn  (Lnibenbranoe),  den  sie  von  , .  dem  Presbyter  gen, 
von  Aitenburg  und  setnem  Enleel  geschenkt  erhielten,  um  28  Pfund 
10  Schiüing  Heller  (triginta  libris  —  minQB  BolidiB  triginta).  — 
Siegler  die  Ausstdler  und  die  Stadt  Esslingen,  —  Zeugen :  Markward  im 
Kirchhof  i  Siegfried,  Sehultheiss,  L[miwigJ  in  dem  Steinhaus,  C[ onrad], 

10  Johannes  und  Hugo  Kurz.  —  Bedingen,  126i  (V  kalendas  tnaii) 
Apr,  27, 

SLA,  Slutig,:  EssMHgen,  B,  53.  Or.,  J^.,  a^angeitd  die  serhroehenen 
Sitgel  des  Bnpets  umd  Kapnäe  und  das  der  SUtdL 

t89m  Volber  und  seine  Frau  Mechthild  von  Simau  überlassen 

15  ihren  Kindern  Sermann,  Bertold,  hucgard,  Guta,  AdeÜteid  und 
Agnes  vor  dem  SehuUheiss  8[iegfried]  und  dm  Richtern  zu  EssUngen 
ihr  Haus  mit  Zubehör,  zwei  Wie»en  und  einen  Acker,  welche  sie  auf 
Lebenszeit  gegen  einen  jährlichen  Zins  von  1  Schilling  Heller  auf 
Nov.  11  (MarÜoi)  behalten,  und  treffen  folgende  Bestinunungen:  nach 

^  ihrem  Tod  erhalten  die  beiden  Söhne  die  Hälfte  des  Hauses  mit 
oBem  Zubehör  innerhalb  des  Zehnten  (septa)  und  die  eine  Wiese 
jenseits  der  Korsch;  die  Töchter  die  andere  Hälfte  des  Hauses  nebst 
einer  Stube;  verheiratet  sich  eine  von  ihnen,  ao  erhält  sie  ron  den 
andern  4  Pfund  Heller;  stirbt  ihr  Oheim  Bertold  kinderlos,  so  e#*- 

^haüen  sie  die  Wiese,  welche  er  hat,  ohne  Eiiiffpruch  seiner  Frau 
oder  der  Brüder  Hermann  und  Bertold,  hinterlässt  er  Kinder,  so 
erhalten  sie  nur  den  dritten  Teil;  stirbt  eines  ron  den  6  Kindern 
ohne  Erben,  so  fällt  seine  bewetjliche  Habe  an  das  Kloster  Simau.  — 
Siegler  die  Stadt.  —  Zeugen:  Konrad  Kurz  und  sein  Bruder  Jo- 

50  hannes.  —  Esslingen,  1284  (tertio  idus  luaii)  }fni  13. 

Sp.  A.  L.  30t  l*ff't  abhangend  zerbrochenes  SiegeL 

100,  Priorin  uiid  Koni  t  ut  ron  Siruau  tdlm  drm  Ofjizitd  zu 
kondanz  mit,  dass  ihrem  Anunlf  lit  daui  Sfmt  mit  dem  Esslinger 
Bürger  Gretzer  in  einem  Se/ireiht  n  dt  r  Munhig  (ferinm  secnndam) 
35  "fs  Termin  angesetzt  n  ordrii  »/,  dem  gegnerischen  aber  d^r  Mitto  nch 
((|uartam);  dieser  habe  .'<r/ueu  Termin  eingehalten  und  ein  Kontmii'/zial- 
urteil  gegen  sie  erlangt,  da  aber  keine  böswillige  Absicht  vorgelegen 
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habe,  hifUn  He  um  Zurüelmakme  desselben;  gehen  dem  Überbringer 
des  Briefes  VeUmaehi,  in  dkeer  Sache  ein  handeln.  ~~  1284  (proxinm 
feiia  qnatta  post  octaTsm  pentbechostes)  Juni  7. 

St.A.  StuUg. :  Esslingen,  B.  64,    Or^  Fg.,  abhängend  Siegel  der  J*riorin. 

19U  K,  Rudolf  beauftragt  den  Schulthehaen  und  die  Bat'  & 
mannen  su  Esslingen,  an  seiner  Stati  den  Priester  Swicger  in  der 
Kirche  zu  Ufkireh  mit  deren  Einkommen  gegen  Graf  Eberhard  von 
Württemberg  zu  schützen  bis  zur  Entscheidung  durch  ein  geistliches 
Gericht  (qnonsqne  per  viam  juris  ab  eo  in  foro  eoolesUstioo  eWn- 
cator),  da  die  Priorin  von  Kloster  Steinheim  (Stainben)  vor  ihm  in  10 
Esdingen  geldagt  hatte,  das»  der  Graf  das  Kloster  im  Patronat 
recht  daselbst  störe  und  den  Priester  nicht  schützen  mÜe,  —  Es»* 
lingen,  1284  (XVIII  kalendas  aeptembris)  Aug,  15, 

£^,A.  StuUg. :  KaiserseUki.  Or.^  Pg.^  anhangend  zerbrochenes  MajeetätS' 
Siegel.  —  Cfedr.:  Petrue  7$1,  15 

192,  K.  Rudolf  yebietet  Schultheis^,  Hat  und  Bürgerschaft 
von  EsfUim^en,  die  Nonnen  von  Sirnau  bezüglich  der  ihnen  von  Mark- 
irard,  weiland  Sc/ndtheiss,  rerknuftcn  Eini'tdinüJUe  (quod  vulguriter 
ainoht  dicitur)  am  Neckar  in  allen  von  Markward  besessenen  Hechten, 
besonders  dem,  die  Räder  zu  vermehren,  zu  belassen  und  ihnen  ihre  20 
Fisvhenz  (locus  sive  fovea,  quam  babent  —  in  eodem  molendino 
pro  snis  piseibu»  coiiservaiidi^).  welche  niemand  schädige,  zu  la^en,  — 
Jieilbrunn,  12H4  (III  kalendas  Heptcmbris)  Aitg.  30. 

St.A.  Studff.:  Kaiser. fdeht,  Or.,  Pf/.,  ahham/md  zerhrochfues  Maje.'<ttit^- 
Mtet/el ;  in  der  linken  uvfern  Ecke  von  andere  Hand:  Adolfus.  —  Reg.:  Lieh-  25 
nowskg  i,  ö^ö:  ßöhtuer  «.  798. 

19,3,  Priorin  vnd  Konvent  von  Sirnau  rfrlfn/fen  an  Willi- 
bury  die  Frau  des  Htorler  von  Beftlingen  (Bethcrin^en  )  u}id  ihren 
Sohn  3  Pfund  Heller  (iülte,  irrlehe  ftie  ihne)i  auf  Lebenszeit  an 
Sept.  29  (festo  sam  ti  Micbahelis)  von  ihren  Gütern  in  Liebersbronn  30 
(Luperthesbrunnen)  oder,  trenn  diese  wegen  Verschlechterung  nicht 
mehr  so  viel  tragen,  von  anderen  zahlen  sollen.  —  Zeugen:  €[  onradj, 
Kirchherr  in  Oberesslingen,  der  den  Vertrag  vermittelte,  Bur[khard ] 

'i  lludulf  urhundel  hier  Auy.  1. — :JL  (Böhmer  n.  793—71*6)  und  wieder 
Sept.  13  ( Ultin  r  l'.B.  ISO).  —  *)  GrosS'  oder  Kleinbettlingen  tcohl  eher  als 
da»  siemtich  euifenUe  Oberbetiringen  O.A.  OmüntL 
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fien.  von  Sfkembaek,  Katumiker  dm*  Kirch*  in  Bwtddtach,  S.,  Vize' 
^ban  in  OhtrutUngen,  dtr  Laknhntdtr  B$riold,  KtUtr  (jcodohim) 
des  KhnUn  Simau,  Heimieh  Lmt^mtue,  AUmrt  der  Si^iimkd  (faber) 
gen,  SiMweäer,  Bürger  wn  Ewtingen.  —  Sieker  der  Kmvenitf  die 
5  Siadi  Eeüingen,  der  Kirehherr  rofi  ObereeHingen  und  der  KammUier 
Bw[kkardJ.  —  Simnu,  1284  (crastino  beatiThome  apostoli)  Der.  92. 

St^  StuUg.:  Exftlinffen,  B.  53.   Or..  Pg.,  anhantjmd  heschadu/ie  .Stei/el 
de»  KonvaUs,  des  Kirchherrn^  den  Kanonikerä  und  ätieyeialrei/en  an  etceiltr 

Ii)  194,  Die  Pnot'in  Hiltnid  ton  S/rnmr  /reist  Sc/iirester  Mech- 

tild  Lutzmnnni}i  eine  jährliche  Gülte  von  1  tjund  an  gegen  10  Pfundj 
die  sie  erhielt.  —  1285. 

Sp.  A.  L,  aOy  Fa$t,  36.   Or.,  Fg,,  anhangend  Siegel  dee  KUuiere. 

Alle  die  disen  brief  ansehent,  die  suliu  wizzen,  daz  ich  swester 
läHiltrnt')  diu  priorin  von  |  Syrmenowe  han  enphangeu  zchen  pliiiut 
von  svvester  ^fechtilt  der  Lozmenninia  unde  hau  ir  dal  von  gelobet  ze 
gen  von  o:ein  iiu  m  rate  ein  phunt  gulte  allin  jare.    Die  sol  sin 
uemen  ,  von  einem,  haizet  Appo,  der  git  zwelf  Schillinge  ze  wihen- 
naehten,  *)    So  sal  siu  neinen  zem  Scheich  2^hen  Schillinge  och  ze 
20  wihennaeiiten,  der  selber  8ol  sin  zwene  schillinire  ßcn  ir  dochter, 
swester  ßercbtrate,    TInde  nach  swester  Mecbtilt  dodc  sol  man  ir 
jarzit  beg-an  mit  dem  selben  pbundc  unde  hau  idi  ir  mit  gemeinem 
rate  aller  der  swestera  gelobet  sicherliche  unde  gesworen,  daz  man 
ir  sele  des  niemer  fol  abe  gebrechen.    Swie  not  einer  priorin  unde 
25  einer  kelnerin  pbenning  ist,  so  sol  siu  von  dem  pbundc  niutsnit 
niemen,  sie  sulin  ez  au  ir  jarzit  dem  conveuite*^  geben.  Ilatum 
aauo  ab  iBoaroatione  domini  MCOLXXXV. 

i9S.  IMe  Ffiorin  Agne»  von  Simau  weist  der  SehweHer 
Berekirai  ein  Imbgedüng  an.  —  1285. 

90         Si^  A.  If  SO^  Fdae,  H.    Of.,  P^.,  anhangend  Sie(fd.    Aneeen  karge 
InhäHeangahe  a$t»  dem  TT,  «AiArA. 

Alle  die,  *^  die  disen  brief  ansehen,  die  eolin  mztia,  daz  ich 
Bwester  Agnes  diu  prionn  von  |  Syrmenowe  mit  gemeinem  rate  der 

a)  rtrfftii  ifl-tH  conaott*.        bi  I  fi    Ii'  i<>-f  >i  allen  Ucu. 

')  JSie  ist  noch  in  diesem  Jahr  gestorben,  tgk  die  folgende  n.  —  *)  Dez.  2ö. 
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8W€«tera  haben  geben  swester  Bertbiat  der  Loxmaetiinan  doobCer 
zeinem }  lipgedingede  swai  phunt  nnde  aeht  ieiUiDgnn,  die  nlin*^  ir 
gen  des  Geoibelen  snne,  die  gent  le  wibennaebten  |  xwai  pbnntnndc 
adbt  Schillingen  ane  dri  belbelinge.  So  git  ainer,  heiiet  der  Onri- 
neser,  der  git  aber  zwai  phant  seeh  seUlingan,  die  salin  oeh  & 
Bwester  Berthrat  werden.  Dazw  so\  ir  swestor  Irmel  von  Kerse 
zwene  Schillinge  gen,  die  man  ir  git  über  ir  drizeo  schilliDge,  so 
8ol  ir  Bweßter  Mechilt  ir  möter  zwene  schilliDge  gen,  die  ir  über 
werdtut  über  ir  phunt,  darzw  sol  die  priorin  unde  din  kelnerin 
von  Syrinenowe,  swelbe  denne  an  den  ammebet  bint,  zwciie  airner  10 
wincB  alliii  jar  von  Metingen  sundcrbare  heizen  legen  unde  daz 
sie  keinen  gwalt  haben  über  den  win,  also  wart  gelohet  wan 
daz  sie  in  sulin  verköfon  Tinde  ßuHn  ocb  swester  Berchtrat  davon 
wern  zwene  Schillinge  u\u]r  trin  phunt.  Üise  gälte  sol  siu  ban 
unze  an  ir  dot,  da  nach  wirt  ez  allez  ledip:.  Disen  eins  sol  man  li> 
gen  ane  Widerrede  unde  mit  ^fitem  vride.  Also  wart  ir  gelobet  in 
dem  Jare,  do  von  unseres  herren  geburtc  was  dusentjare  unde  zwai- 
huudert  jare  unde  tiunf  imde  achzec  jare. 

Berchta,  die  Witwe  Hermanns  von  ffeHbronn,  schenkt 
dtm  KlosUr  Simau  60  Pfund  gegen  ein  Leibgeding  von  6  Pfund,  ^ 
—  1285, 

Sj>.  A.  Jj.  iHJ,  FüKZ.  35.    Or.f  Pg.^  abhangetui  SiegeU   Aussen  In/ialts' 
angäbe  aus  dem  17.  Jeihrhundert. 

Alle  die  disen  hrief  anesehent,  die  snien  wizzen,  daz  ich  swester 
Agnes  diu  priorin  von  Syrmenowe  unde  aller  unser  [  convente  vcr- 
jehen  des,  daz  vro  Berchtc  [heni]^^  Hei-mannes  wirtinne  von  Haillic- 
brune  uns  hat  gegeben  seebzee  phun  de  Haller  zeinem  libgedinge  ir 
unde  ir  sune  hern  Ciuuut  uude  haben  wir  sie  mit  gemeinem  rate 
gewiset,  daz  siu  '  ain  phunt  sol  nemen  ze"'  hem  Col  .  .  ."^^  ze  wiben- 
naebten unde  sol  viuütiu  nemen  von  der  Knöbelocbin  huse,  die  wile  daz 
nit  ist  verkol'et.  Under  swellicr  prioriu  aber  daz  bei be  hus  verköfct 
wirit.  diu  sol  zebant  fiuntzoc  phunt  ane  legen,  da  giu  ir  finnf  phunde 
gewis  sj  ;illiu  jare,  die  wil  mu  lebet.  Nach  ir  tode  sol  ir  sun  her 
Cunrat  die  selben  sechs  j)hHiit  iniicnien,  die  wil  er  lebet,  nach  sinem 
tode  sol  ez  dem  convente  belibt  ii  vrilicben  iemer  nie  unde  snlin  «?inu  35 
kint  noch  kain  sia  erbe  dran  sprechen,  wan  ez  sol  denne  ir  aller 

•)  Or.  4ar  «Oll«      b)  timht  ptnOtrMm.      e)->e)  anamUtH, 
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8elgeraete  sin  imer  me.  Dis  geschaob  anno  domtDi  MCCLXXXV 
concurrente  VI  epacte  XII  indictione  XII.  *)   Daz  dis  iteti  belibe, 

(iavou  legeu  wir  uoser  insigel  an  disen  brief. 

197.  Ffnedrich]  AU  von  BebenhaMen  vtrpftichtet  sich,  für 
5  '2(1  Ff  und  Heller  an  zwei  Begintn  von  Weinsberg,  beide  Mamenx 
Irmgard,  Jährlich  auf  Xov.  11  (in  festo  beati  Martini)  2  Pfund 
Heller  Zins  und  nach  dum  Tod  der  einen  an  die  andere  1  Pfund 
zu  zahlen,  während  nach  beider  Tod  das  Geld  zu  ihrem  Seelenheil 
eerwendet  werden  soU,  —  Siegler  der  Aussteller»  ^  1285, 

10         Sp,  A,  L*  90,  J'\iee,  35»  Or,,  Pg,,  abhangcHd  Merbroehe$te»  SitiifeL 

t98.  Die  Dekane  und  Kapitel  der  KiivhtH  zu  St.  German, 
ÜL  Guido  und  zur  heil.  Dreieiniglceit  zu  Sjiciir  teilen  dem  BischuJ 
rort  Kiiiistfuiz  mit,  nie  verzichten  auf  ihren  Streit  mit  dem  Domkapitel 
zu  SjJeter  über  die  Kirche  zu  Ksslingen,  du  sie  (tns  den  kaiserlichen 
Ib  Privilegien  dcsfie»  l'tchte  ericauuf  hubeii.  —  Si,,jlt:r  die  drei  Kajjitcl. 

—  1285  (feria  tercia  post  epiphaniain  cioiuiui)  Jan.  9» 

Oener^kmdeeareh,  Xarler,,  JAher  MfftOioiwm  I  (n.  963)  foL  90, 

199.  K.  Euddtf  gebieUl  SehtUtheies,  Bat  und  Bürgereehaft 
von  Bedingen,  die  Dominikaner,  denen  er  neulieh  mit  Zustimmung 
20  der  Bürger  unier  VermiiUung  des  Bisehofs  H[ einrieh  ]  von  Basel 
eine  Erweiterung  ihres  Klosters  (aream  soam  ad  ofdtam  divini  no- 
minia  —  anplfauidani)  bewilligt  habe,  *)  hiehei  nicht  mehr  zu  belästigen, 

—  Gmund,  1285  (III  idos  aprilis  regni  nostri  anno  XII)  Apr,  11. 

8t. Ä.  StuUg. :  Esslingen^  B.  5,    Or.,  Pg.,  auf  der  Backsdlt  Spurm  eines 
^  brirfeehUeeeenden  Siegeh  fmd:  Prudantibos  ▼iiis  .  .  »ealleto,  oonMilibiu  et 
ttnivetsla  etTibut  de  £Maliflg«ii;  «om  J$tfang  du  Ii,  Jalwh.:  Litera  domini 
Rfldolfi  regk  Romanorum  ad  cives  super  area  voraus  Mecarnm  fratribii» 
data.  —  Heg,:  Böhmer  n.  616}  Liehnotoekg  J,  857  (mü  dem  Datum  Mai  7), 

StWrn  Bertold,  Bürger  zu  Esslingen,  schenkt  dem  Kloster  Beben- 
30  hausen  mit  Zustimmung  seiner  Erben  9  Morgen  Weinberg,  nämlich 

•)  Konhmtnte  und  Indiklion  sdimncii  nicht  £um  IncanuUidnHjahr,  nie 
ttFtrden  zusammen  mit  der  Kpakte  auf  die  Zeit  von  lJb4  Sept.  1  bis  Sept.  34 

hintrrf'^eti ;  doch  ist  Agnes  erst  /i'^  "!  Pn'>rin  getronh  n  r>fl.  n  191  it.  19.^.  — 
')  Hierauf  nimmt  der  I  )(minikar)ti  ft  ovinzial  Htiinnnn  in  tnum  Schrttben  an 
die  Ordensbrüder  in  Hern  litMmf.    l:,^ti8.  —  Finke^  121. 
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2  Morgen  am  hhUem  Ameiaenterg  (AmateeDberg),  ireleke  Aiberi  der 
(Sruber  baut,  l^U  Mmfen  am  vcrder»  Anuieenberif,  wekihe  Villmar 
der  Sohn  der  .  baut  und  wovon  die  Herren  von  Franenberg 

einen  Zins  von  12  Viertel  (qnartalia)  Haber  Esslhiger  Mass  beziehen, 
2U  Oberturkheim  l^li  Morgen  gen.  Guggerich,  welche  Siegfried  (jcn.  5 
Waltman  baut,  Monjcn  </cti,  Kekke,  weiche  dessen  Sohn  baut. 
Morgen,  udche  Heinrich  der  Schtriegersuhn  Kunos  des  Fischers 
haut,  l^h  Morgen,  welche  Kuno  dt/  i  'txchei'  baut,  V*  Morgen  gm. 
Huiuiiük'Dgir,  welche  sein  Schwiegersohn  baut,  1  Morgen,  welchen 
Konrad  (fen.  Schahibuvh  bunt  —  rnn  diesen  Weinbergen  zu  Ober-  10 
türkhcim  geht  ein  Zins  eon  1  Ff  und  W  achs  an  den  dortigen  Kirr/i,,(- 
Jieiligen  St.  Feter  (saucto  Petro  ecclepie  ibidem).  Bertohl  behält  jedoch 
die  Weinberge  auf  Lebenszeit  gegen  einen  Jahreszins  von  1  Pfund 
Wachs.  —  Sieghr  der  Dekan  [Hartwig]  und  die  Stadt.  - —  Zeugen: 
Heinrich  gen.  Steinbiz,  SchuUheissi,  Mnrkwnrd  gen.  im  Kirchhof,  15 
die  Brüder  Hripert,  Konrud  und  Rüdiger  gen.  Uuprefh,  Ludwig  gen. 
im  Steinhaus,  Friedrich  ton  Hall,  Johann  gpn.  Kurze,  Bertold  gen. 
Hower.  —  Fxslingen,  1285  (crastino  Philippl  et  Jacobi  aj;>ostolorum) 
Mai  2. 

St.A.  SUittg. :  B^enhaueen,  B*  ä9,  Or»^  l^i      grünweieeer  hetw,  grü»'  90 
iceiitS'brauner  Waüeeknitr  anhangend  swei  rate  Siegel,  —  Gedr»:  ObenM» 
3,  44Ö. 

Mi.  Propst  und  Ktg^tel  von  Denhendmf  beurhmdenj  dose 
ihnen  der  PresÜter  Ruicger  von  JBsedngen  64  Pfund  HeUer  gegeben 
hat,  wofür  sie  ihm  und  setnetn  Bruder  Heinrich  dem  Fiseker  an  den  25 
4  Fronf asten  Je  2  Pfund  Heiler  als  Leihgeding  reichen  wotten  (obli- 
gatorie  pennionis  nomine,  qnoad  iidem  vel  alter  eornm  nxerit); 
weisen  hiezu  den  Zins  ihrer  Fisehwasser  (piscarianun),  wdeke  der 
gen.  Heinrieh,  Konrad  gen,  Stuüi  und  Waltker  gen.  von  MShUronnen 
(Mfilbrnnnc)  zu  Lehen  tragen,  und,  soweit  dieser  nicht  ausreicht,  ihre  80 
übrigen  Güter  an  und  verleihen  das  Fisehwasser,  welches  Heinrich 
und  Konrad  gen.  Stuüi  bisher  hatten,  dem  Heinrieh  und  seinem  Sohn 
Ruicger  auf  Lebenszeit.  —  Siegler  die  Aussteller,  der  Dekan  und  die 
Stadt  (aniversitatig  burgeosiura)  Esslingen.  —  Zeugen:  Der  Dekan 
und  die  Geschworenen  von  Esslingen.  —  Esslingen,  1285  (V  idus  3ä 
augusti)  Aug.  U. 

iSL.l.  Stultij.:  E^.th'nfjni.  Ji.  5.  Or.,  /'//.,  anltumjend  Sii'ffel  d-'Jf  I'iojtsl^ 
an  erster,  des  Uekaus  un  drüter  iStelie  an  braunroUcoiienen  und  grumeiäencn, 
die  de»  KapÜds  und  der  Stadt  nur  an  bnutnroiwoUenen  Fädm, 
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202,  Die  Witwe  Mechtild  gen.  Knoblochin,  ]iiin/erin  in 
Essiinyen,  schenkt  dem  K/oster  Simmi  (Syrinenowe)  zi<  ihrem  und 
ihres  Mannes  Seelenheil  ihren  WeinLerff  in  Tnnzlioft  n  und  die  Hdf/te 
eimr  Fleischbank  (macelli  sive  vlaizbanc),  tras  sie  auf  Lvhenszeit 

ö  yegen  einen  Juhreszins  t  on  zicei  Hühnern  auf  Febr.  2  (in  festo  puri- 
licationis)  nieder  erhält,  und  bestimmty  dass  tiach  ihrem  Tode  Konrad- 
gen, Heilbrunner  od^r  u  tn  sie  sangt  bezeichnet,  diene  Güter  innehaben 
titid  den  jährlichen  Beinertrag  ihren  Töchtern  Agnes  und  Mechiildy 
nach  dein  Tod  der  einen  über  der  andern  geben  so//  und  daia^  nach 

10  beider  Tod  die  Güter  dem  Kloafer  gehören,  behält  sich  aber  für  den 
Fall  der  Not  das  freie  Verfügungsrecht  vor.  —  Siegler  die  Stadt 
und  der  Konvent.  —  ZeiKien  (t<?8te8  sive  saziute):  Hf  einrieb] ,  Schult- 
heiss,  HfeinrichJ  von  < n  i>i/>n</cu,  Ludwig  Ower,  sein  Bruder  Jlujtert, 
Rudolf  Hasemagel,  die  Bruder  Konrad  und  Jnliannefi  gen.  Kurz^ 

\-i  Hugo  Xallinger,  Friedrich  von  Hall,  sein  Bruder  Truhelieh  um/ 
S[ iegfried  J  von  Türkheim,  Uichter  und  Bürger.  —  Esslingen,  12ö(> 
(feria  tercia  ante  Valentini)  Febr.  12. 

Sp,  Ä,  L,  117,  Jf  Mt,  Ud6.   Or^  Pg,,  anhamgmi  die  SügeL 

203*  Mekr$re  Bisehöfe  erteilen  denen,  welche  Almosen  zum 
20  Wiederaufbau  der  Eselinger  Brücke  spenden,  vierzigtägigen  Ablass. 
—  Rom,  128H  März  10. 

St.A.  StHitff. :  E>islinfji;n  Ii.  IKK  Or.,  ital.  Pf/,  auhaiu/cnd  ftechs  ttark 
beschädigte  6'iegel,  an  verachuidaifarbigm  6eidmfüdm,  an  vueitr  ö'Ulle  nur 

»oeft  die  fäden  /  Uber  den  Löchern  for  die  Besieglung  die  Ifamen  vergeg^ridfeiK 
9     Gedr.:  Kerre^pondefublaU  dea  GetamteereiHa  der  deuUehen  GetdddUB' und 
JUertamevereine  27,  SS, 

Universis  Christi  fidelibns  presentes  literasf^  insijccturis  ßernaT' 
das  miseracione  divioa  Vizentinas,  Romawis  Orobensi^,  Tholomens 
Sardanensis,  Romaniis  Aljrfaans,  [  Johannes  Stro^'ulinus,  Leo  Cbala- 

80  monensis*^  et  WaldebruDna  AveUonensis  et  Glavioicensis  episcopi 
salotem  in  domino  sempitemam.  Licet  is,  de  cujos  mnnere  venit, 
nt  sibi  a  suis  fidelibns  |  digne  ac  laudabiliter  seniatiuv  de  habon- 
dantia  pietaiis  soe  merita  sappUeam  exeedeos  et  vota  bene  senrien- 
übns  mnlto  migora  triboat,  quam  valeant  promereri,  desiderantes  [ 

^  tarnen  reddere  domino  popalnm  aceeptabilem  fideles  Christi  ad  com- 
plaoendam  ei  quasi  qnibnsdam  aUecti?is  maneribus  indnlgentiis  Tide> 

■1  mrt»»  OriMWMiil. 
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licet  et  reraissionibus  invitamus,  ut  exinde  reddantar  divine  ^atie 
aptiores.  Sane  jKnite  de  Ezzclingen  ConsUintiensir^  dyocesi^;  j)re 
nimia  diluvii  importnnitate  ac  iinpetu  et  concussione  raotuque  inau- 
dantie  vehementi  qiiani  sepius  coiruente  ac  in  aliqua  parte  sai  ruinam 
minaDte  nece>srn Kirn  est,  ipsum  propter  tractanda  fidelium  tani  divi- 5 
tum  quam  t^tiain  panpenim  ibidem  [traiil-^i  niiluHii  *^  ne^potia  (piani 
pluries  repaiari.  l  um  igitur  ad  lioc  pioprie  iion  suppetant  facul- 
tates  quod  sine  bonoram  elemosinis  predicti  pontis  ruina  valeat 
45niendari,  nniversitatem  ve«!trani  rojrRmns.  monemns  et  cxbortamur 
in  domiiio  in  remissionem  vcstrorum  peccaimnum,  quatinus  de  bonis  10 
vobis  a  Deo  collatis  pias  elemosinas  et  grata  caritatis  subsidia  ad 
tam  pinm  opus  benivole  conferatis,  ut  vestro  suflfra^io  defectus 
soppleri  valeat  dicti  pontis  et  vos  per  hec  et  alia  bona,  qae  domino 
iDspirante  feceritis,  ad  eteme  poeeitU  felicitatis  gaudia  penrenire. 
Nos  enim  de  Dei  omnipolentis  misericordia  et  beatorom  Petri  et  15 
Pauli  apoetolorum  ejus  patroeinio  oonfitentes  omnibos  vere  peniten- 
tibiis  et  confessis,  qui  ad  reponmdam  prefalum  pontem  manus 
porrexerint  adjatrioes,  siogoli  siDgolas  quadiagenas  de  iiganctis  sibi 
peiiiteatiis,  dammodo  dyooesanas  loci  eonsenserit,  misericorditer 
relaxamus.  In  cujus  rei  testimomom  prasens  scriptam  sigillonim  20 
iiostrorum  nranimiae  doximos  roboTaDdum.  Datum  Rome  anno  do- 
niini  millesimo  ducentesimo  octnageBimo  sexto  VI  idos  martii^  pon- 
tificatns  domini  Honorii  pape  qnarti  anno  primo. 

204.  Die  Jltynif  Adelheid  von  (h(ndelßnffe)i  und  ihre  Töchter 
Adelheid  und  Kuniijunde  neben  dnn  Alhert,  Kiiehhrrrn  zu  XeUtnifeHy  25 
Mein  ererbtes  (ex  patrimoDio  et  sui  doctriua  adeptus)  GruitdHück  in 
thr  Plienmu  zwischen  dein  des  Ji /  einrich  ]  (jen.  Tuinger  [tu  der 
Kirchgasse  J  im  Osten  *^    tmd  dem   hegenhardn  d^s  Metzgers  [ im 
WextenJ^^  gelegen  mit  Gebäuden  und  Zubehör f  welches  sie  ran  ihm 
zum  Geschenk  erhielten,   zu   erblicher  Pacht   (.jure   empbiteotico)  30 
gegen  einen  ein  Nor.  11  (festo  saneti  Martini)  zahlbaren  Zins  (canon) 
von  1  Pfund  Wachs,  mit  der  BegUnmung,  dass  es  nach  seinem  Tod 
an  di^enigen  unter  ihnen,  welche  noch  am  heben  sind,  fallen  soll,  — 
Zeugen:  He  in  rieh  gen.   von  Groningen,  Bürgermeister,  H[einrichJ 
gen»  Sta/nbi-,  Schultheiss,  Hugo  gen.  NaUinger,  Ludwig  gen.  im  85 
Steiuhaui',  (  Un  gen,  ZeUer,  Rudolf  gen.  llasenzagel,  die  Brüder 
Rupert  und  Konrad  Bupreht,  Ulrich  gen.  Kilsef  Friedrich  wm  HaU, 

ft)  att^rvcktn,       b)  Dm  Or,  hat  beidemal  ab  orieDte^  trgänst  nadt  dem  Foigtndem, 
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die  Brüder  Konrad  und  Johannes  f/en.  Kurz.  —  Sieghr  die  Stadt. 

—  Esslingen,  1286  (XI 11  kaleiidas  juUi)  Juni  19. 

St.A.  Stuttg.:  Esslinffen  B.  5.   Or.,  Pij.,  anhangend  SiegeUtreifen.  Auo!i''n 
linkx  nhen:  Scriptiiin  est;  t»  der  Müie  aue  dem  Jß.Jahrh.:  in  gar  alten  ca})- 
5  £ialbuch]  fol.  27. 

ä)  Meimieh,  der  Abi,  «fki  der  Konvent  von  St.  Bkuien  bewkuitien,  dae» 
sie  von  Adelheid  gen,  «m  Owtdi^fiiiigen  die  oben  genafuUe  BifelttU  (*•  qnamque 
mnmm  acoedens  itnita  dividit  ab  uno  latere  ab  aliii  areia)  mit  GAänden  wd 
Kinfrieäiffung  (aeptis)  zum  Geschenk  erhielten  und  sie  dieser  und  allen  ihren 
10  Kin/hrn  und  Xarbfnigern  (ciijnsPimqnf»  ^ovns  rondlcioni««  ot  profcssionis  cxi- 
ataut)  in  KrbpaciU  gegeben  haben  (conteritnus  in  femliim  eniiihitheotico  titulo) 
gegen  eilten  an  Nov.  11  (in  festo  sancti  ^ilartini)  zahiOaren  Zins  von  2  F/ujid 
Wache  mU  dem  Be^  der  freien  Verfügung  über  dae  Ldkn  (donaadi  legaudi 
vendendi  vet  obligandi)  doch  uiüteecheidet  der  E^enlumereehte  dee  Ktoelere 
15  (iit  ventm  dominiiim  et  pretacti  canonia  utilitas  nobia  et  monaaterio  nostro 

—  niiniiiu'  anhtraliatur).  —  Siegler  der  Abt,  Dekan  HertfirigJ  von  Ksslingen 
und  di:  iStadt,  mit  deren  Siegtin  aich  dei-  Konvent  und  die  l'achtfr  (••uiplii- 
thcütc)  mangels  eigener  nrjißtchien.  —  Zeugtn:  Hugo  Kurze,  Ititrgermeinter. 
Ji[einricftJ  gen.  Stainbi£^  Sc/iultfteisSf  L[udtcigj  gen.  im  Steinhaus,  Mludol/'j 

20  ^li.  Baeentagei,  H[einrichJ  gen.  WM  QrSmngen,  Ulin  gen,  ZeHor,  Hugo  gen, 
Ifattinger,  S[iegfried]  gen.  von  THrikheimf  die  Brüder  Bnpert  undKmrad  gen, 
Mupreeht,  die  Brüder  CfonradJ  wid  Johanne»  Kure^  Ffriedridk]  gen,  von 

Hall  und  Ulrich  Kilse,  Matmannen  von  Esslingen  (testiinonio  per  mannm 

pnhlieam  apud  E/.zoIinppn  «»n1>srrntonHi!n!  «»ii[M>r  prPmissis  invor.ito  pnl>1ir.> 

25  atqnc  (lato).  Anioisend:  AI[ljeriJ,  Abt  von  iVibiingcn.  Jlernmtm,  JxNster  (vnnu^s) 
von  St.  Blasien,  Meister  R[udo1f?]  von  JJietikon  (TetickoD),  Ai^beri},  Kirch' 
Aerr  «on  Bringen,  II.,  Vikar  daaelM,  Bar.,  VisepUban  m  Rmth  (Hiiit)  und 
B.  Seheiar  gen,  Sgdar,  lOerOert  Wemher,  Verwalter  (procurator)  dee  Khetere, 
lj[adwig],  Marschall  von  Württemh&rg^  Wedf^ttir],  JHTaier  (vilUcns)  von  Hortpe 

30  tmd  Diärich  der  Sohn  Eckehards,  Laien.  —  1287  (x  Icalendas  aprilis)  März  23. 

—  GertprnUatfdemreh.  Karlsr.  lllööf).  Or.,  Pg.,  anhangend  braunrottceisse 
lAtz:  an  er.ster  Stelle,  an  hellbraunweisitm  Litzen  Siegelreste  an  eweiter  und 
dritter  Stelle.  —  Gedr.:  Gerberi  215  n.  105. 

b)  Marktoard,  der  Bürgermeister,  Rüdiger,  der  Schultheiss,  Budolf  gen. 

85  BaeeHMagd,  Bugo  gen.  Nallütger,  die  Brüder  Rippert  %tnd  Komrad  gen,  JKn* 
preeM,  die  Brüder  Truldkh  und  JMedrieh  von  BaU,  Albert  gen.  Gerter  und 
Bertold  gen.  von  Se^wga»  (Schongowe),  lUekter,  Kanrad  gen,  Omeut,  •  . 
'im.  Huser,  Walther  gen.  von  Rinderbach,  .  .  gen.  Remser,  Cuno  gen.  Ribstain, 
Kojirad  der  Küier  (sartor),  Konrad  gen.  Heilbronner,  Hermann  gen.  Pluvat, 

4U  Hatmannen,  Albert  gen.  Zeüer,  Eberhard  der  Näter  (sartor),  .  .  gen.  Stullin, 
Alltert  von  Plieningen,  Albei-t  von  Owen,  ,  .  gen.  Styrer,  llartmann  in  der 
Baute«  (Bytun),  . .  gen.  Brugkenslegel,  Sigilin  der  Sdkmied  (faber),  . .  Bolder- 
man$h  X^hard  gen,  LeMi  und  ^mrieh  gen,  TuUer,  Sekifen  von  EeeUngen, 
beurkunden,  dass  Adelheid  von  Gundelfingen  und  ihre  Töchter  eine  Ho/statt 

45  Sirnau  um  12i)  Pfund  Ilefln"  verkauft  haben,  —  Siegler  die  Stadt.  -  -  Ess- 
lingen, Ut^i  (x  kaleiidas  (»ctoliiis)  S^pt,  äU.  —  St.A.  Stuttg.:  Esslingen  B.  6. 
Or.,  Pg.,  mit  ^ngeieinschnitten. 
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Priorin  md  Kom>etU  con  Simau  beurkunden,  data  die 
Witwe  des  ReuÜinger  Bürgers  Vögdin  (Fü^elini)  für  Mi  md  ihre 
Tochter  Irmgard  um  10  Pfund  ein  Leibgeding  (preearia)  wm  1  Pfund 
Heller  gekauft  hat,  welches  ihnen  jährlich  an  Nov,  li(Marti]ii)ati«  der  Be- 
bauung des  Klosterhofs  in  AUbach  oder,  falls  es  hier  nicht  möglich,  5 
aus  andern  Gütern  (feieistet  und  wovon  nach  <hm  Tod  der  einen 
10  Schilling  zu  ihrem  Juhrtag  verwendet  ntnl  1()  (kr  Überlebenden 
ausbezahlt  werden  sollen,  während  nach  beider  Tvd  da.'*  fjanze  Pf  und 
zu  Jt/hrtai/en  rtru endet  werden  äo//,  wobei  bestimmt  ^>t,  das.'f  die 
Fruuiu  das  Leibyeding  von  dem  Kloster  mit  allem  Hecht  wejjiiehuien  10 
können,  wenn  es  nicht  bis  Nov.  18  (infra  octavam  sancti  Martini) 
aasgez<ihlt  oder  atf  einen  bestimmfni  Ort  anfjciricsen  in'rd.  —  Siegler 
der  Koncent.  —  1280  (in  die  Processi  et  Martiniani)  Juli  2, 

8p.  Ä.     SO,  FaSM,  36,   Or^  Pg^  anhangend  SiegA 

HOG.  I\\  Rudolf  urkundei  für  die  Orafscliaft  Löwenstein.  — 
Esslingen,  128(i  Sej^t.  10,  ') 

Meg,:  Böhmer  n.  896, 

:^0  7,  Prior  in  und  Konvent  von  Weil  verkaufen  an  die  Begine 
Irmqnrd  (fett,   nm   Weinsberg  1   Pfund  Heller  an  Dez.  2ö  (circa 
festuia  nalivilatis  (loiuini)  fällig  von  threin  Huf  in  Jlur.sirt  rz  (Hors-  ^ 
wercen)  als  Leibgvding  um  10  Pfund  Heller,  —  Siegler  der  Kon- 
vent —  12s7. 

K,  iStff.  Jiibl.  ^affie^  Vokumeatensammi.  Abeehr, 

208m  Bertold  gen.  von  der  Beuiau  (de  Biton),  Bürger  zu 
Esslingen,  schenkt  dem  Kont/ent  der  Schwestern  Predigerordens  zu  25 
Sirnau  seiften  Weinberg  zu  Obertürkheim  (Darenkain  saperior)  Albert 
Löselins  Weinberg  genannt,  welchen  er  auf  Lebenszeit  gegen  einen 
Jahreftzins  von  6*  Pfennig  Heller  auf  Febr.  2  (in  purificatione  beate 
virginis)  wieder  erhält.  —  Siegler  die  Stadt  und  der  Konvent.  — 
Zeugen:  ff/flinrichj,  Schulfheiss  in  K'islingen,  und  die  Richter  und  dO 
liiitinanneu  JI[t:iHrich]  von  Grönimfcn,  Ludwig  vom  Steinhaus,  Ru- 
dolf Hasen  zagt  1,  Hugo  Said nyer,  Uiip<  rt  und  sein  Jirnder  Cf  onrad J , 
Friedrich  von  Hall,  Siegjried  von  Türltiieim,  Joiiann  Kurze  und  sein 

Hudolf  urkundit  hier  noch  SepL  ^i,  B6hm«t  «.  896  und  697, 
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älterer  Bruder  und  Ulrich  Kilse,  —  li^üT  (sequenti  die  post  octovani 
epiphaüie)  Jan.  14, 

8p.  A,  L,  lÜSf  109.   Or,f  Pg.,  aiikattgmd  Ha  Sieg^ 

209*  Hertwig,  Dekan  in  EssHuf/m  und  Richter  des  Katharinen- 
ispikds  daselbst,  entscheidet  ehten  Streit  zwischen  d^n  Meistern  des 
Spitnls  und  Konrad  (jen.  Lange  von  Deizisau  (Ticisowe)  dahin,  dass 
dieser  oder  seine  Erben  dem  Spital  Jährlich  an  Nor.  II  (Maitiuij 
und  Ostern  Je  t(f  Schilling  liiller  zalüen  ."o/lm.  —  Siegler  der  ^Lii.<- 
stelkr.  —  Zeugen:  Meister  Konrud,  K/rc/iherr  in  Oberesslingen,  H. 
gen.  Heiden,  Pleban  in  Deizisau,  und  Markward,  ehemaU  Schultheiss 
in  Esslingen,  —  Esslingen,  im  Haus  des  Dekans,  12H7  (III  nonae) 
Vehr.  3. 

Sp.  A,  L,  54t  Fasz,  55,   Or,,  Pg,,  abhaugend  Siegel, 

■ 

fdlOm  . .  Dekan  von  Esingen  aU  com  Propst  pon  Addbery 
15  mlMegierter  Bichtsr  trä^  dem  VizepUhan  zu  Fsttsrbach  (Pinrbacb) 
auf,  Distrieh  den  Brotbäeker  (panifex)  anzuhaHm,  dass  er  der  Laien' 
Schwester  Mathilde  von  Wiesensteig  seine  Schulden  von  13  Schilling 
Heller  und  3  Mass  Weizen  (metretis  siliginis)  binnen  acht  Tagen 
bezahlt  oder  an  März  28  (feria  flexta  post  dominicam  Jadica)  vor 
modern  Dekan  in  der  EssUnger  FJarrkirehe  erscheint,  und  auf  diesen 
Tag  auch  Konrad  den  Bruder  des  Brem  zum  Schlusstermin  mit 
Konrad  dem  Anwalt  von  Simau  vorzuladen,  — >  Esslingen,  [ 1287 ]^) 
(XIUT  kalendas  aprilis  indictioiie  XV)  März  19. 

St^  SMig.:  Esslingen  B.  ö4,    Or,,  Fg,,  abhattgenä  6i«gel  des  iJikans 
2ö  HerUcig. 

211.  Mechttld  von  Plieningen  gen.  Vridenkin  beurkundet,  dass 
ihr  Streit  mit  den  Fjiegern  de^^  Sjntals  zu  Esslingen  wegen  eines 
Jährlichen  Zinses  von  1  Pj'und  Wachs  vor  dem  Dekan  zu  Esslingen 
dahin  beigelegt  wurde,  dass  sie  4  Jahre  lang  Je  2  Pfuiul  Wach^  an 
90  Nov.  11  (circa  festam  beati  Martini)  bezahlen  soll,  sie  schenkt  dem 
Spital  ferner  einen  Äcker  gen.  Aiieweiider  am  Weg  nach  Hohr  (Kore) 
gelegen,  erhält  ihn  aber  wieder  gegen  einen  Zins  von  1  F/und  Waehs, 
zahlbar  an  Nov.  11  nach  Ablauf  der  4  Jahre,  wobei  sie  bestimtnt, 
dass  der  Acker  dem  Spital  zu  eigen  gehären  solle,  wenn  sie  den  Zins 

^^^^^^  * 

')  In  die  Amtsdauer  UerUoige  fällt  nur  dieses  Jahr  mU  Indidion  15. 

WllrU.0eicbicliU4aell«oIV.  6 
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7iivht  zaJät.  —  Zeuyfn :  JiitrLcr,  Plehnn  in  EUimjen  (Eldiiig'en). 
Wer[ nher],  l'Iehnn  in  Fiifnint/eUj  C,  sein  Vikar,  lirmUr  Eberhard 
und  Jintiler  Ansheltn,  Pßeger  (procuratores)  des  Spitals.  —  Sietfler 
der  Dekan  in  Esdin(/en  und  Wernher,  Plehan  in  PUeninyen.  — 
Esslinfjen,  1287  (III  kalendas  julii)  Juni  29.  5 

Si.A.  Si  litt  ff.:  Stutiffart,  weltlich  B.  39,   Or^t  ^V-»  anhangtnd  Süffel' 
streifen^  daneben  ein  weiterer  Jüinwhnitt. 

212»  K.  Budolf  ^stimmt  in  äem  Vertrag  mit  WürttemUrg 
die  Schuliheimn  Heinrich  von  Esetingen  und  Heinrich  von  Gmünd 
»on  seiner  Seite  als  SchietMeuie  zur  Abhor  der  SchiUden  des  Grafen  lo 
Eberhard  und  Verhifiderung  »on  Wucher  und  weist  Eberhard  an, 
den  SchuUkeissen  bis  zur  TiljHng  der  Schulden  JährUeh  1200  Pf  und 
Heller  halb  an  Mai  1  (sante  Waldborgen  messe)  und  halb  an  Nov,  11 
(sante  Martins  messe)  zu  zahlen  behufs  Verteilung  an  die  Gläubiger, 
—  Zeugen:  Herzog  Konrad  von  Teck,  die  Grafen  Mbreeht  und  15 
Burkard  von  Hohenberg,  Graf  Eberhard  ton  Katzendlenbogen,  Graf 
ülrieh  row  Schdklingen,  Graf  Konrad  von  Vaihingen,  Graf  Hein- 
rich von  Frei  bürg,  Gottfried  von  Hohenlohe,  Gerlach  von  Breuberg 
(Briiberch),  Heinrich  von  Brauneck,  Ulrich  von  Hanau  (Haynowe), 
Konrad  d.  A.  von  Wciii.^berg.  —  Siegler  K.  Rudolf,  Erzbischof  20 
Hiinrich  von  Mainz  und  Graf  Eberhard  von  Wilrttonherg.  —  Ess- 
lingen, J2S7  (donretege  vor  sant  Symon  uud  eaute  JudasU^je  der 
zwelfboden)  Okt.  23. 

St.A.  Stuttg.:  Kaisir^ch-ht.    Or.,  Pg.,  anftatu/end  3  Stegehest*'.  —  Gedr.: 
Satifer,  Grafen  1,  IS  n.  Ii.   .Xeuyart,  epucojmt.  Cniuit.  5,  36C> .   Lenz,   Maie-  25 
riaiien  zur  uUiny.  Gesch.  1,  12.  —  lieg.:  Böhmer  n.  936:  liOhmer-Wiil  o7 
n,  68:  läehmweky  J,  969. 

213,  Erzbischof  H  inrieh  von  Mainz,  Erzkanzler  in  Deutsch- 
land, entscheidet  im  An/trag  des  Königs  einen  Streit  zwischen  den 
Kli'K<ti'ni  Jfeben/inusen  und  Weil  einerseits  und  Hertold  gen.  Hairer  30 
pofi  Kss/i)igrn  a/iderrrsvits  über  den  Xaehldss  Bertolds  f)i  der  Beutfiu 
(Biten)  sei.  auf  a  nind  von  i  rkunden  (legittima  dueunienta)  ^)  /Wye«- 
dermassen :  Weil  Bertold  die  Weinberge  zwar  körperlich  krank,  aber 
geistig  gesund  und  die  andern  Güter  auch  körperlich  gesund  den 
Klöstern  vermacht  hat,  erhalten  sie  diese,  um  aber  die  Zudringlich^  S5 

')  U^r  Kumy  urkundet  hier  auch  Nor.  4.  —  Böhmer  addU,  2  n.  liiOö, 
•)  Vgl.  oben  n.  145, 
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sa 


keit  (clamosa  ini[M>rtiniitas)  Bertolds  zu  beschtrichfif/en,  erhält  dfener 
/iMX  Gnade  2  MoK/m  W  tmherq  qm.  Rusemboldeswingarte  /c^/'/ Klein- 
richeintzw  ingarte:  i/f;/en  Äaspria-hc  ron  anderer  Seite  hat  jedes  K/oster 
."einen  'feil  selOat  zu  verteidigen.  —  Esslinyetif  1287  (nunis  novem- 
ö  bris)  Noe.  5. 

StA.  stu((ff. :  BebenhaMitt  B.  oü.  Or.,  r<j.,  anhangend  Siegeletretfen. 
—  Gedr.:  Oberritein  4,  110,  —  Beg.:  Böhmer- WiU      n.  90. 

214.  Priorin  und  Konrent  von  Sirnaif  he  Urkunden,  von  Schwerter 
.Uhiheid  im  Dorf  Sirnau  7  Pfund  lltLkr  zum  Kauf  eines  Ackers 
10  ( i  lndfen  zu  haben,  drsseti  yntzniessiuti/  zur  Erntezeit  ihr  rds  Leib' 
tjedin'j  (precaria)  rerhleibt.  —  Siegler  der  lumrenf.  —  I2Öä, 
Sfi.  A.  L.  aOt  Jf^tujs,  35.   Or.,  Fg.,  abhängend  SiegcL 

2t5,  K.  Rudolf  gebietet  Schultheiss  und  Hat  von  Kssh'itgen, 

die  Höfe  des  Domstifis  von  Speier  im  Genuss  ihrer  aUeu  Hechte  zu 

15  blatten.  -  Speier,  1288  März  7. 

Generallandesarchiv  Karler.  Uber  obligaiionum  I  (n.  263)  foh  73.  — 
frxh-.:  Dürr,  dmertoHo  de  eomitiis  Hudo^i  regig  (1778)  39  n,  6,  —  S^.: 
Böhmer  n.  91U. 

Rodolftis  Dei  gratia  Bomanoram  rez  semper  augastus  prüden- 
20  tibns  Wris  scolteto  consolibns  et  tniiTerais  dvibits  de  EsäsUngen 
dilectis  fidelibns  suis  gratiam  saam  et  omne  bontun.   Dens  saper 
excelsos  snblimior,  cujus  ediotnm  exiit  ante  seeula,  banc  nobis  diri- 
nitns  legis  indidit  sanctionem,  ut  qui  in  solio  dignitatiä  regte  ooUo- 
cati  [sumus]    cnram  geramus  Christi  fidelium  et  preeipne  de  personis 
25  ecclesie  sue  sanete.    Sane  dilectornm  devotorum  nostrorum  canonico- 
rum  Spirensium  declaratio  noslro  culmini  patefecit,  quod  vos  ipsos  in 
curiis  suis,  quas  habetit  in  Esselingen,   plus  debito  aggravatis, 
capropter  fidelitati  vestre  studiose  conimittimus  et  niaüdamus,  qiia- 
tiüus  predictos  eanoiiicos  in  predictis  curiis  omni  eo  jure  et  coiisue- 
30  tridinc,  quibus  a  ninltis  retroactis  temporibus  nsqiie  ad  nostra  tem- 
\nAa  gavisi  sunt,  gaudere  iuantca  paciticc  pcrmittatis  nee  aliquani 
eis  iu  premissis  conemini  molestiara  irrogare.    Datum  Spire  nonis 
raarcii  regni  nostri  anuo  XV. 

2  Iii.  [Huyojf  Propst  und  das  Kffpitel  ron  I)i  Ilkendorf  rfr- 
35  kaufen  an  Heinricli  gen.  Ztcin,  den  Sohn  Heinrichs  gen.  StetJibis 
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(StanbiB),  Sehultkeissen  zu  E«ding€n,  das  Haus,  welches  einst  Bertold 
(/en.  in  der  Beutau  (in  Bitan)  in  ihrem  Namen  ycrjen  Jahref*zins  innc 
hatte,  um  76  Pfund  Heller,  wofür  nie  ein  Gut  Bif  tiijhetui  iliüten- 
kain)  erwerben,  und  verzichten  auf  Jeden  Kimpruch.  —  Sicijler  die 
Amatelkr,  der  Dekan  Hartwig  ron  KMingen  und  die  Stadt.  —  h 
Zeugen:  die  Kirchherren  ron  Sclliiigen  und  Üöerea.4ini/t  h,  6tti//ried 
gen.  von  Tärkheim,  Stfrdtht/ujii/uaun  ( lapitaneus),  Ulrich  gen.  Kilse, 
Friedrich  gen.  von  Halle  uml  andere  I>iny<r  von  K.'<duujen.  —  1288 
(Scriptum,  Bigillatum  ac  datum  per  manum  pul  ilicam  apnd  Ezzelingen 
anno  domiui  MCCLXXXVill  idus  marcii,  iudictiuüe  prima)  März  lö.  10 

St.A.  StuUg,;  Dmkenäarf.  Or^  Fg^  an  brawMcidmtm  Litsen  anhangend 
vier  iSUgel. 

»IT*  Paj^  Ntknhtus  [IV J  teilt  dem  Propst  vm  Denkmdorf 
mit,  er  habe  erfahren,  dose  Priarin  und  Konvent  von  Simau  (Sir> 
meneii)  allerlei  Güter  des  Klosters  an  geistliche  und  wsltliehe  Per-  15 
sonen  auf  eersehiedene  Weise  veräussert  haben,  beauftragt  ihn,  solche 
Güter  dem 'Kloster  wieder  zu  verschaffen  und  Widerstrebende  mit 
kirchlicher  Zucht  zu  zwingen.  0  —  Ricti,  1288  (III  idos  janii  ponti- 
ficatm  anDO  primo)  Juni  11, 

St.A.  Stuttg.:  Esslingen  B.  5.  Or.,  üal.  Pg.,  an  Hanf  schnür  anhanyend  20 
BhibuUe.  —  Ad  audicntiam.  —  Unter  dem  Bug  links:  Aib  {mit  Abkürzungs» 
strich  durch  \h)  P  (mü  AhkürsungstMeh),  darüber  $  kUine  Striche;  auf  den^ 
sdbm  re^ta:  Nepul  (mit  AbkOrsungestriehäwrehlJB;  oben  in  der  MUte  eorr 
dreimnl  durchstrichen,  in  der  Ecke  rechts  G  zweimal  durehstriehen.  Aussen 
oben  links  F,  in  der  Mitte  eine  unJe^erliche  Schrift  gestrichen  und  mit  der-  25 
selben  Tinte  darunter  X.  Wiildini,  darunter  Per  Beueditttum  de  Qaard  (mit 
Abkünungs zeichen),  darunter  vom  Koneklor  der  Vermerk:  ubi  est  abbatissa, 
pouatur  prioriasa  in  istia  quatuor  (in  der  That  stehen  in  der  Urkunde  die 
ersten  fünf  Bueheta^en  von  pziorista  anf  Rasur), 

^418,  Adelheid  von  Gmiind,  die  Witwe  Wi])€rts  sei.  von  Wels-  30 
keim  (Wallcncen),  giefd  mit  Zmtimwung  ihrer  Tochter  JuUi  und  Hein- 
richSf  des  Sohnes  derselben,  dem  Spital  zu  Büdingen  5  V«  Ohm  (ama) 
Wein  Jährliche  Gülte  aus  ihren  Weinbergen  zu  Gündelbach,  nänüieh 
2  aus  denen  am  Lichtenberg,  1  aus  dem  am  Herdwege,  2  aus  dem 


')  Attf  Grund  dieser  eingerückten  Balle  beauftragt  der  Propst  den  Dekan 
von  Esslingen  mit  der  Ausfuhrunf/,  da  er  durch  Geschäfte  seiner  eigenen  Kirche 
verhindert  sei.  —  Thuhnidorf^  /;.'.ss  (IX  kalendati  septembris)  A.ug.  M.  —  Ebd, 
Or.,  Fg.,  ab/iang:nd  Siegel  des  Frojisis. 
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auf  dem  Bercj  und       fni<  dem  an  dem  Acker,  ferner  1  aus  ihrem 
}\'r//thf')r/  in   fln/ienhadach  an  der  Branhilde   und  4^/7  Morgen 
)\  einber(j  m  KimnyeUf  wogegen  die  Spitalmeisier  der  Juta  ttnd  dem 
Heinrich  al^  Leihgeding  (nomine  penRionij?  f|uoad  vitam)  10  Ohm 
^  Wein  halb  in  Ilohenhadach  und  halb  in  Ensingen  auf  Oki.  (festo 
beati  Galli)  geben  und  die  5  Ohm  von  Hohenhadach  bis  auf  eine 
Meile  an  jeden  gewünschten  Ort  führen  müssen,  während  der  Wein 
in  Ensingen  in  der  Kelter  geholt  werden  muss.  —  Zeugen:  Hartwig, 
Dekcmp  und  Markward  gen.  in  dem  Kirchhof,  Johannes  Kurz,  Bu- 
dolf  gen.  Hasenzagd  und  Ulrich  gen.  Kils,  Gesehteorene  in  Esslingen^ 
—  Siegler  der  Dehrn  und  die  Siadt  Bedinge  —  12$a  (XU  kalea- 
das  jnlii)  Juni  20» 

St»A.  Siuttg. :  JSittti^  B,  5.   Zwei  Orr.,  Pg,,  mm  1.  anhangend  Mwei 
SSegetf  em     S^retfen  am  erster,         der  Stadt  an  eweUer  Steüe. 

219,  Ritter  Wnlther  gen,  Burggraf  van  Kaltenthal  verzichtet 
alle  BfchU  an  die  Weinb^^  zu  Oberiürkheim,  welche  Bertold 

in  der  Beutau  dem  Kloeier  Weil  übertragen  hat,  gegen  eine  an  No»,  11, 
(festo  beati  MaiÜDi)  fSäUge  Abgabe  von  2  Pfund  Pfefer,  —  Zeugen: 
Ritier  Woffram  von  Bemhaueen,  Konrad  gm,  B^eektf  Hugo  gen, 
NalUnger,  BUrger  in  Esslingen,  Büdiger,  Laienbruder  in  Weil,  — 
Siegler  der  Burggraf  und  die  Stadl  Esslingen,  — 1288  (IV  nonas  Jnlii) 
JuU  4, 

SI.Ä,  ShMg,i  JO.  Weihr,   Or.,  Pg.,  Siegel  fehlen, 

220.  Friedrich  d^r  Abt  und  der  Konvent  von  Bebenhausen 
25  beurkunden,  d<is.-<  der  Priester  Kunrud  gen.  von  Münchingeti  dem 

Kloster  sein  Ifaui^  in  der  Scinn/edgasse  (Smidegassen)  in  Esslingen, 
welches  sein  Bruder  Gerung  Leuohnt,  vermacht  hat  mit  der  Bestim- 
mung, dasä  die  Begine  Adelheid,  die  Tochter  (iennufs,  das  Haus 
geqm  einen  Zins  nm  4  Schilling  (bi  euiitia  votiiin  castitatis  adeo 
3ij  pulilice.  nt  probatione  iküi  indi^rcat,  nou  venerit  fornicando)  bewohnen 
,vo//  //jifl  phcnso  ihre  Kitern  ijerung  und  Alhiis,  letztere,  solange  sie 
mich  ihret!  Mannes  Tvd  Witwe  bleibt,  —  6tegler  der  Abt.  —  1288 
(X  kalendas  januarii)  Dez.  23. 

St.A.  StuUg.:  Bebenhausen  B,  ä9,  Or,,  Pg-t  anhangend  Siegel,  —  Gcdr,z 
•tö  Oberrhein  4^  121, 

22  J,  Der  Dmninilcanerprovinziai  [  Hermann  J  beauftragt  den 
Frior  zu  Esslingen,  das  Kloster  titeinheim  wegen  Zulassung  unbe. 
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Jtttjter  PersouiH  strt/i;/  z»(  strafen  und  in  den  andern  seinem  Schutz 
unterstellten  Klostein  hierüber        icachen,  Pßji-tniiiiintiiiniH^^er  vor 
den  Thoren  fi/iri'i^sen  r?/  f/rsfien  nnd  die  ^chn  cstt  rn  2ii  Esdinyt  n, 
welche  irr  rjen  rin;/ierter  t  euer^iyejahr  dm  Kloster  verliesmt,  zu  bestrq/'en. 

—  KssliH^en,  [1280].  5 
Fink«  lä3  /.  n.  X23, 

229.  Die  Brüder  Mafeno  ttnd  Lvithard,  Söhne  Kunos  seh 
vm  Mühlkausen  gen*  von  Hofen,  verkaufen  an  das  Spital  zu  Ess- 
iingen  2  Pfund  ffeUer  Einkünfte,  von  ihrem  Hof  hei  ihrer  Burg 
Hofen  an  Juli  25  (feste  beati  Jacobi)  fäUig,  um  19  Pfund  HeUer  10 
und  verpfändm{yimxiiÖAt  DOmine)  dafür  den  Hof  mit  allen  Rechten.  — 
Siegler  der  Dekan  von  EseUngen  und  die  AuseteUer  mit  ihrem  gemein^ 
samen  Siegel.  —  Esslingen,  1289  (XV  kalendas  aprilw)  März  18. 

K.  Bibliothek  Stuttg.:  rfaffische  DokumenUn»amvüwitg^  Abachr.  —  12e- 
giamiurbueh  A.  foL  206  (Aues.).  15 

223,  K.  Rudolf*)  urkundet  für  die  Töchter  des  C[  onrad  ]  von 
Lichtenberg.  —  Emltnyen,  12tsO  März  29. 

Reg»:  Böhmer  n.  984. 

224.  Siegfried  fjen.  ron  Türkkeim  (Dnrenkein),  Bürger  zu 
Es^itiycn,  beurkundet,  dass  Dekan  und  Kapitel  des  Dotns  zu  Kon  20 
stanz  bestäti(jt  haben,  dass  er  ron  Ludwig  dem  Sohn  Graf  Jlnrintanfin 
ron  Grünim/eUf  Kirchher m  in  Cannstatt,  den  halben  ZehUen  der 
Kirche  daselbst,  mit  Ausnahme  des  Kirchen-  und  kleinen  Zehntett 
ausserhalb  Eiters  für  0  Jahre  von  1290  Juni  24  an  (poflt  lapSfiin 
anius  anni  nunierandi  a  festo  beati  JobanniB  bapUate  proxime  snb-  25 
fleqnenti)  gekauft  hat,  und  dass  sie  erklärt  haben,  wenn  die  Kirche 
durch  Tod  des  gen,  Ludwig  an  ihren  Tisch  zurückfalle,  ihn  und 
seine  Erben  am  Genuss  des  Zehnten  nicht  zu  hindern;  versichert  /Ur 
sich  und  seine  Erben,  Dekan  und  Kapitel  nicht  verantworüich  zu 
machen,  wenn  der  Nachfolger  Ludwigs  ohne  ihren  Willen  wegen  des  30 
Zehnten  gegen  ihn  Klage  erhebt*  —  Siegler  die  Stadt*  — Esslingen, 
1289  (V  idiia)  Apr.  9. 

')  Gemeint  sind  tcohl  die  zu  Sirnau  oder  vielleicht  die  zu  Weil,  in  der 

Stadt  ntbsl  bestand  um  diese  Ztü  kein  deti  Dominikanern  untersfeUtss  ^Yauen- 
i,l<i.s(er.  —  iJcrstlhe  uvUunild  für  Alhnr/if  ron  Luwenstein.  —  HeeUngenf 
12öy  Nov.  lö.  —  Gedr.:  Jioimer,  acta  I,  ÜOI  n.  470. 
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Gtdr.:  Oberrkeiit  19,  436  JiacA  dm  i»  der  SktdOibUoihek  mu  Übtriingm 

22S,  Graf  Eberhai<l  von   Würüemberfi  und  Gt^ßn  Adelheid 
von  Siijmurinyen  verkaufen  an  den  Esslinger  Bürger  Konrad  Kruzi 
ö  W  einberge  in  Obertürkheim»  —  Esslingen,  1289  A]9r,  30, 

Sp.  Ä.  L.  102,  Fas:.  109.  Or,,  Pg.,  anhangend  drä  Sügek  —  iShdr,: 
WürU.  Jahrb.  1803  b,  m  ff. 

Wir  Eberhart  der  g:rafe  von  Wirtenberc  imde  Adeibaid  die 
gratin  von  Sigemarin^en  tilgen  knnt  allen  den,  die  (li>;en  |  brief  Sebent 

10  oder  borent  lesen,  das  wir  Crtnrade  Cruici,  dem  barger  von  Ezz^ 
lingeoi  baben  gegeben  zü  coafende  dncendebalbea  morgen  |  wingarten, 
die  wir>  die  TOigenante  grafin  von  Sigemaringen^  snnder  nuzzen, 
und  vier  morgen  nnd  ain  achtetail  ains  moigeDs  wingarten  |  Rae- 
linsberc  nnde  Ruitegebels  unsers  frien  aigens  nndc  vor  ein  friez  aigen, 

15  daz  zn  Oberdarinchaim  bi  der  kircben  lüt,  noib  driuv  hundert  ])hunt 
und  sieben  onde  drieze  phant  Haller  nnd  zvene  Schillinge  UaUer, 
der  wir  yon  ime  ein  geweret,  nnd  haben  ime  die  selben  wingarten 
in  deme  rechte  gegeben,  das  er  noch  kain  sin  erbe  uns  noch 
kaine  nnsmi  erben  kainen  dienst  an  sttnie,  an  betewine  oder  an 

90  kainre  alachte  dienste,  das  dienst  gehaitzen  mftge,  toien,  wan  das 
derselbe  Onnrad  Groiei  sine  fhieht  nnde  sinen  nntSy  der  von  dem* 
selben  gftte  wirt,  Tnre  fzieliehe,  swar  er  welle,  nnd  kainer  kelteren 
niehtos  si  gebunden  nnd  swer  dieselben  wingarten  bnwe,  das  der 
oneh  kainen  dienst  tuen  sAle  7on  demselben  guete.  Darzft  geloben 

25  wir  nnd  Tergehen  an  diesem  brieve,  das  wir  nnd  unser  erben  des 
▼orgenanten  gAetes  weren  sin  nach  eigens  rechte  nnd  es  ime  und 
sinen  erben  steten  und  Tertigen  und  onch  entledigen  an  allen  steten, 
swa  oder  von  swem  es  in  ane8|H:ediic  ist  oder  werde^  nach  ge- 
wonhait  des  landes.  Unde  wir  veijehen  ondi  an  disem  brie?e,  das 

9Dwir  dem  yorgenanten  Cftnrade  Oroicine  dis  selbe  gftet  antworten  in 
sine  gewalt  nnde  in  sine  gewer  z  Oberndurinchaim  fif  des  riches 
strazze  an  dem  nuinden  tage  vor  der  ftft'erte  nnsers  herreu ')  des 
jares  als  hirna  gescrilieu  stat.  Wir  vcrjehen  oucli,  das  er  und  >ine 
erben  ane  alle  unser  und  uuserre  erben  anspräche  da/.selbe  güt 

3o  evviclichen  haben  sülen  und  vrielichen  besitzen,  als  hirvore  bescrieben 
stat.    Unde  das  dirre  couf  unde  dise  gedinge  unde  allez,  daz  hir- 


»)  Mai  11. 
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vore  gescrieben  stat,  stete  und  gm  blibe  Hude  eraft  habe,  so  geben 
wir  itne  Wide  einen  erben  disra  brief  mit  unser  bddar  insigele  ver- 
siegelt nnd  bieten  den  sehnithaizen  unde  die  burger  ron  Elzzelingen, 
das  sie  ouch  ir  insigel  hirane  henken.  Wir  der  scbnlthaise  nnd 
die  burger  von  Ezzelingen  dorch  unser»  lierren,  berren  graven  Eber-  5 
hartes  von  Wirtenberc,  und  durch  unser  vrowen,  der  grafin  von 
Sigemarin,  und  durch  hercii  Cuiirades  Crucius  unsers  burgers  bete 
haben  unser  insigel  ouch  an  disen  brief  geleit  zu  ainer  zuicnist  und 
zu  airiie  Urkunde  unde  vestenunge  aller  dirre  dinge,  die  hirvore  ge- 
scrieben stant.  D'ises  coufes  unde  dirre  vorbesrbriebenen  dinge  10 
sint  gezuge  her  Balsam  von  Lewenberc  sancte  Jobannes  orden«^,  er 
Wolfram  von  Bernhusen  der  junge,  er  Wolf  von  dem  Staiue,  er 
Hainrich  von  Nallingen,  die  ritter,  Heinrich  \lu<v\i  der  alte,  Mar- 
quart  von  Bemhnsen,  Rüd«  j^^er  von  Nallin^ren,  Friderich  von  Hohen- 
haim,  Reinhail  von  Holu  uberc,  Bertold  Bruigel,  Helferieh  von  Hoch-  l'> 
dorf,  Ludewic  der  marschalc  von  Wirtenberc,  Cunrad  Scheich,  her 
Marquart  in  dem  kirchofe  und  Marquart  sin  snen,  Hug  de[r]  Nal- 
liuger,  Ludovic  in  dem  stainbus,  Sifert  von  Durincbaim.  er  Fride- 
rich und  er  Truhleb  die  bruder  von  Halle,  Johannes  der  Kurze,  er 
Räprecht,  er  Cnnrat  und  er  Rüdeger,  die  Ruprechte  sint  genant,  er  2U 
£berhart  Neselin  nnd  andere  biderbe  luite.  Wir  verjehen  oneh 
und  (krionbeni  ob  daz  birvor  geschrieben  etat,  zt  rede  kftnie,  swaz 
die  vorgesorieben  znige  darüber  sagen,  das  das  craft  unde  maoht 
habe.  Dirre  conf  der  ist  gesehen  z  EaaeUngen  an  sancte  Walpurge 
abende  des  jares  da  von  Cristes  geburte  waren  taseot  Jar  swai^  ^ 
hundert  jar  aade  an  ainz  nnisie  jar. 

226,  Die  Bruder  Konrad  und  Rupert  gen.  Ruprecht,  Ulrfeh 
(jen.  Kits  und  Truhlieh  gen.  von  Hall,  Bürger  zu  Esslingen,  rer- 
zichten  a}tf  alle  Ansprüche,  welche  sie  infalgf  \^ertr<fgs  (contractus 
nomine)  an  die  dem  Domkapitel  zu  Speier  ::it stellende n  Zehnten  der  30 
Kirche  zu  Esslingen  hatten.  —  Siegler  die  Stadt.  —  Esslingen,  1289 
(quinto  kalendas  dccembris)  Nov.  27. 

GweraUandesareh,  Karlur.  Liber  obltgationum  I  (n,  SI63)  fol  HO. 

227.  Papst  Nieohus  [IV.  J  baiäii^  Mwier  und  Priarm  des 

Predigerordens  die  Bulle  von  Innocenttus  IV  [Lyon,  1244  Apr.  4 ; 
Potthast  n.  12055]  betreffend  die  Verhältnisse  der  dem  Orden 
unterstellten  XvnnenkTOster.  —  Rom  (apud  sanctam  Mariam  migo- 
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rem),  [  1289 J  (VI  idas  decembris  pontlticatos  no»tri  auno  secundo) 
Dez.  8. 

St.A.  Stuttg. :  Esslinge»  7?  57.    fir.,  itnl.  Vtj.,  an  Jlunfsrhrmr  'vifiatujvud 
Bldbitile.  —  Tt^norem  quarundiim  litteraruii).  —  Auf  dem  Bug:  ,Iac.  Viter,  unter 
h  dtmgelbt»  itnks  v  darüber  ü  Jt-'ankte,    Aussen  oben  in  der  MiUe  Pre.  cutor,  *^ 
wdw  Ad  aororM  oonyentus.  *>>   ^Sßätere  InhcJisangabCt  aus  dar  trtiMieh 
ütj  doM  dk  BtdU /Br  Sirmtu  outgeHdU  igt  —  Btf,:  PüttkaH  II  n.  S31S3. 

228.  l'-inela  von  Marbach  die  Simkrtn  .svhenkt  den  rredirfern 
zu  Esdinyen   ihr  Haus  zu  Marbach   mit  (iärtlein  und  Kilcht',  der 

10  Hälfte  der  Hidbe  (hulwen)  vor  dem  Hau.s,  dem  Kämim'rlein  an  der 
Scheuer,  <iil>'m  Hausyeschirr  und  Getreide  und  der  Hälfte  ihrer 
fahrenden  Hube  zum  Seehjerät,  f  erner  ihren  Garten  rar  dem  Oher- 
thor  und  die  Äcker,  welche  sie  von  dem  Hcrzo(j  zu  Lehen  /tut;  erhalt 
alle.^  nieder  zu  Lehen  ijegen   1  Mass  W  ein  im  Herhat.  —  Zeuf/en: 

Ib  die  Frediyerbrüder  //.  der  Kisehut,  C.  von  (iriiningen  und  Johann 
der  SaiofnoH,  Pf  off  C.  von  Steinheim  (Staiuben),  sein  Bruder  der 
Harrent,  Albrecht  der  Wöchrer,  Walfher  der  Bunker,  Woriwin  der 
Zoüener,  Ilemunch  und  H.  der  Schmiedy  Bürger  von  Marbach,  — 
SugUr  die  Stadt  Marbach,  —  ') 

SO  ßiO,  J^nUg,:  EeeUmgm  S,  6.  Fv^  Ahtekr^  aue  dem  1$,  Jahrk  Auf 
der  Rüekeeite  mm  derselben  Hand:  Copey  eines  alten  detttoclien  briefs  auflf 
etliche  f^lter  zn  Marpach  lautend^  welche  i1cn  prcdifrem  yw  Ksslintjen  testirt 
worden  anno  1219.  —  £1^.  A.  K<tp,B.O,  fol,  IL  (ebettfaUe  mit  12W^ 

w 

929*  Seinrieh  gen,  Sieinhis,  Sehuliheise,  Siegfried  gen,  von 
25  Türkheim,  Ludwig  gen,  m  dem  Steinhaue,  Heinrich  gen,  von  Grä' 
ningen,  Rudolf  gen,  Eaeemag^,  Konrad  gen.  Kurz,  die  Brüder 
Bupert  und  Konrad  gen,  Bi^areekt,  Hugo  gen,  NaUinger,  Ulin  gen, 
Cdler  und  Friedrieh  gen.  von  Hall,  Richter  oder  Geechworene  von 
EeeHngen,  beurkunden,  daae  die  Brüder  BudtiHf  und  Wemker  gen, 
20  BiermenUn  von  Ettlingen  dem  Spital  daselbft  Hofstatt,  Haus  und 
Gärten,  ausserhalb  der  Mauer  vor  dem  OberesaUnger  TAor  zwischen 
den  Gärten  des  Klosters  Simau  und  der  Hofstatt  Heinrichs,  weiland 
Laienhruders  von  JBstiingen,  yelegen,  eine  Hofstatt  nebst  Haus  inner* 

Die  Abschrift  hat  neunzchcn,  was  mmägUeh  iettdader  FretUgerbruder 
Solomon  und  Walther  der  Buniger  noch  1319  Apr.  33,  letzterer  ausserdem  /  7 .7 
Sej/t.  fj  nachweisbar  sind;  an  1319  zu  denke»  verbiHet  der  Ausdruck  vor  vileu 
jareo  in  der  Urkunde  1319  Apr,  23. 
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halb  der  Mauer,  bei  der  ÄffidienkqpM  neben  Haus  und  Hofstatt 
Märldins  gen,  Pfieter  ydeyen,  und  ihren  Weinberg  bei  Brie,  auf  dem 
Berg  ObemhunÜdmge  neben  denen  der  Brüder  Konrad  und  Bein- 

hanl  von  Alfenbury  yeleyen,  übergeben^  uoyeyen  die  Spitalpßeyer  die 
Jf rüder  Eberhard  gen.  von  Berg,  Konrad  gen.  von  Weisstach   und  5 
Arnold  f/eyen  eitieu  auf  Xor.  11  (>fartini)  zahlbaren  Jahreszins  t^on 
fi  PfenuKjtn   i/uip/t  (jüik'H,   Häuser  und  Hofstätten  wieder  lei/un 
und  Je  drei  ScheJJ'el  Spelte   Weizen  und  Haber,  2  Siniri  Erbsen 
Esslinger  Mass  und  die  Hälfte  des  Weinertrays  der  Weinberge  nttf 
Okt.  l(i  (festo  Galli)  yrbcn  sollen,   wofür  .^ie  dtm   Sjiifal  jährlich  10 
2  Pfund  Heller  zu  den  Bebau tnu/skonten  geben.  —  Sicalfr  die  Stadt.  — 
E.<si,nyen,  1200  (MGCLXXXX  tercio  noaas  aprilis  iudicüoue  tercia) 
Apr.  3. 

St.A.  StuUg.:  Esslingen  B.  5.    Or.,  Pg.,  abhängend  Stadtsiegtl.  AtMsett 
von  einer  Hand  des  14,  Jahrh,:  Von  de«  Frie«en  hua  nud  hofratin  1  Ubra  15 
uad  1111  ß  geiz. 

230,  PropH  C.  und  der  Konvent  des  Stifts  zu  Backnang 
(Backenanc)  übergeben  dem  Herkenbert  von  Bedingen  ihre  Eigen' 
güter  in  Zvfenhaueen  (in  Uffenbiuen)*  die  Jährlieh  auf  Nov.  11  (in 
festo  saneti  HaiHiii)  Ii  SehiH.  Heller  zahlen,  zu  Erbrecht,  —  Biegler  so 
die  Aussteller,  —  Backnang,  1290  (in  letania  minore)  Mai  8 — 10, 

St.A.  Stuitg.:  Beben hnusen  B.  J14.    Or.,  Fg.,  ahhangMd  ewei  »Siegel,  — ■ 

Oedr,:  Oberrltein  14,  05  (mit  Ajfr.  ;ib  =  lelania  major), 

♦ 

ft81m  Der  Dekan  von  Esslingen  als  vom  Papst  bestelUer  Bichter 
(judex  sen  conservator  priTilegiornm)  des  Spitals  beurkundet,  dose  .  .  25 
der  Kirchherr  von  Marbach  das  Spital  aus  dem  Besitz  des  Kunen' 
gesässes  innerhalb  der  Mauern  von  Marbach,  welches  es  viele  Jahre 
hatte,  verdrängt,  die  Spitalpjkger  geklagt  und  beide  Parteien  ihn, 
Meister  Ulrich,  Notar  des  Hersogs  Hermann  von  Teck,  und  Meisier 
Konrad,  Schulmeister  zu  Esslingen,  als  Bichter  gewählt  und  einen  so 
gütlichen  Vetghieh  abgelehnt  haben.   Er  und  Konrad  ßnden,  eUses 
des  Kirchherm  Vater  sei.  die  Güter  an  den  Laien  Kimo  von  Mar^ 
hoch  verkauft  und  dieser  sie  dem  Spital  gesenkt  hat,  und  nachdem 
Swicyer,  Kirchherr  von  Ufkirch  gen,  von  Steinheim,  an  Stdle  Meister 
Ulriche  beigezogen  ist,  sprechen  sie  die  Güter  dem  Spital  zu  und  30 
verurteilen  den  Kirchherrn  zu  den  Kosten  nach  Schätzung  de»  Ge^ 
richte,  —  Siegler  der  Dekan  und  Meister  Konrad,  —  Esingen,  in 
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der  Dionysiuskirche,  1290  (feria  terda  post  festam  beati  Johannis 
baptiste)  Juni  J?7. 

Sl.A.  StiUtg.:  Marbach  Ji.  IJ.    <>r.,  i'</.,  Siet/tl  abgegangen. 

232,  Klustei'  Lorch  rerknifft  nn  Heinrich  rint  Esslingen  äeit, 
5  Ertrag  von  (I ittern  zu  Titnzhofen.  —  129i)  Ol  f.  12. 

Gedr.:  Crunus  St  cap,  9  S.  167,   Amgug  aus  einer  Urkunde. 

Anno  1290,  4.  idiis  octobiis  Gebzo  et  fotiventus  Lorchensis, 
debitornm  la4uei>  taiii  :\\>ni\  Jiidaeos  quani  npiid  Christianos  iniiUi- 
l»lit'iter  irretiti,  usumfi ni  tum  omnium  .suanun  apud  Tunzenhofen  vin- 
10  caiam  et  torcnlarinm  veudideniut  CC  librin  liallensis  monetae  per 
ppatiurn  5  mensiura  Ilainrico  hospiti  suo  de  Ezzelingen,  Mechtildi 
iixuii  ejus  et  heredibus  propinquiüribu.s.  Sigdlutores  ipsi  et  capi- 
taneas,  scultetus  aliique  jurati  oppidi  Ezzelingen. 

233»  Graf  Eberhard  von  WürUemherg  verkauft  an  Markward 

15  Ptuvat  eineH  Weinberff  auf  dem  BftBbolw,  wekken  Bertold  der 
Müller  (molendinator)  baut,  einen  unter  dem  Kirchhof  der  Ober' 
iürkheimer  Kapelle,  weUken  Heinrieh  gen,  MarkeU  haut,  einen  gen, 
^Viertetl",  welchen  Konrad  gen,  Sehainbuch  baut,  einen  in  der 
Beunde  (biunden),  ^)  welchen  Albert  gen,  Sehainbuch  baut,  einen 

^ebenda,  welchen  der  Schwainger  baute,  und  einen  ebenda,  welchen 
Siboto  an  dem  Bühl  (bubel)  baut,  mit  allen  Beehten  (cnm  earandem 
vinearoiD  fandis,  plantis,  vallis,  intercitüs,  y'm,  inviis,  quin  immo 
com  ipsarnm  yinearam  joribas  Bapertenaneis,  intratenraneia  et  sab- 
tenraaeis,  plenimque  enin  prefatartim  Tiaearnm  pertinencUa  corporali- 

%  bns  et  incorporalibus,  quocunque  noniioe  ceDseantar,  sive  etiam  cam 
illia  jaribus,  quibas  nomen  poaitnm  non  existit  ac  specialiter  cum 
vero  domiDio  seu  Jure  advoeaticio  eive  etiam  cum  Jore  torculatioiUB 
aobia  competentibas  in  Tineis  prenanatis)  um  III  Pfund  7  SchH- 
Ung  und  6  Heüer,  welche  er  zur  Hebumj  seiner  grossen  Not  ter* 

80  wendet  hat,  und  befreit  sie  von  Jeder  Steuer  (atiora  nee  denarioram 
nee  vini).  — Zeugen:  Wolfram  vom  Stein  (de  lapide),  Wolfram  d,  J, 
von  Bemhause»,  Walther  voH  Ehingen,  Ritter;  Friedrich  von  HoheU' 
hem,  Konrad  von  Leiterbenj  (Laiterberc),  Hugo  NalUnyer,  Fried- 
rich d,  Ä.  von  Hall,  Rupert,  .  .  (jen.  Huser,  Hermann  Pluvat,  Bürger 

35  von  Essliugen,  —  Siegler  der  Aussteller  und  die  Stadt,  —  Esdimjen, 
12ifo  (vigilia  beati  Martini}  Xov,  10. 

*)  JSingehegUB  GrundBi&ck, 
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«r«l«r,  Staduiegel  an  Mvmkr  SitUe,  Am§9m  auä  dem  16.  Jakrh.:  Im  binhdti, 
so  Hans  Khreder  bautt;  von  tpätavt  Hand:  Item  nmb  III  wingart  in  bainden. 

934*  Abt  und  Konvent  des  Klosters  Wein^ten  quittieren  dem 
Kloster  Simau  über  24  Pfund  Heller,  welche  ihnen  dieses  tUs  Tod-  ^ 
fall  (mortiuuinm)  de»  jüngeren  Herxog^  Bürgers  zu  Esslingen^  nach 
dem  Urteil  des  Predigerpriors  zu  Konstanz  und  des  PUbam  von 
St.  Stephan  daselbst  schuldete  und  wovon  es  jetzt  4  Pfund  [ als 
letzte  Rate ]  dem  Pleban  bezahlt  hat.  —  Siegler  der  Pleban.  —  Kon* 
stanz,  ]29o  (kalendis  decembris)  Dez.  1. 

St^.  ÜiuUg.:  Esslingen  B.  53,   Or.^  Pg^  abhängend  Siegdrcst. 

^3Si.  Die  Schwe.^teni  Luitgard  und  Adelheid  schenken  dem 
Kloster  Simau  H  Pfund  Heller  gegen  ein  Leibgeding*  1291* 

Sp,      L,  aOf  I'Tasa.  S5.  Or^  Pg,,  anhangend  Siegd. 

Alle,  die  disen  brief  anschent,  die  snlen  \Yi»>sen,  das  wir  du  15 
priorin  swester  |  Tbambtiroh  von  Syrmenow  und  allu  ir  samenange 
dez  Teijehen,  daz  uns  |  vrowe  Lnigart  nnde  vrowe  Adelhait  gegeben 
baut  tra  phant  Haller  [  mit  so  getanem  gedinge,  daz  man  in  zwein 
jaigelicb  gol  geben  vier  Haller  und  M»b  szilllnge,  und  diz  selbe 
gelt  git  ber  Rftdolf  der  Hnrer  nz  gartan,  waren  der  GoUinnn.  Und  SO 
swenne  die  swo  mwan  tot  aint  yrowe  L[nigart]  und  A[ddbait],  so 
8ol  diz  aelben  vier  [Haller]    nnd  aebe  szillinge  wider  Valien  an  die 
eamennnge  le  SyrmenoF  dnrcb  ir  beider  lel  willen  und  daz  daz 
war  belibe  nnd  nnverwandelot,  so  legen  wir  der  samenange  insigel 
an  disen  brief  zeinem  waren  nrknnde  diz  gedingedes.   Diz  geszagb  f& 
do  von  nnsers  berren  gebarte  waren  dasent  jar  nnd  zweibandeit  jar 
und  eines  nnd  nninzigh  jar. 

23 ß,  Papst  Xicolaux  [IV.]  beauffrmft  den  Propst  run  Denken- 
dorf dem  Sjiittil  zu  Ksslinycn  i/ffjen  c'nüye  Adelige,  welche  ihm  Zinsen 
verweigern,  behilJUcU  zn  nein.  —  l'-^Ol,  SO 

Begistra^buch  b  /ol.  1  ^*  (Atus,) 

237»  Wolfram  d.  A.  rof»  Bernhnnmif  Wolfram  d.  J.  Bitter 
und  Markward  von  Bemhausen,  seine  Söhne,  unterwerfen  sich  einetn 

ft)       im  Or,  »tttgtlatHn. 
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Hch'mbjwmk  des  Dekans  rou  EmUngen  und  Rüdiger  liupphcrts, 
bürgen  daselbst,  in  ihrem  Streif  mit  Kloster  Salem.  —  Siegler  der 
Dekan.  —  Zeugen:  der  Priester  liugger  ron  K^slingeti,  der  Kammerer 
von  Sielmingen  (Sighalmingen),  Bruder  Gerimg  von  Salem,  —  EsS' 
5  Ungen,  im  Kirehhof,  1291  (kalendas  janoarii)  Jan,  1. 

Seg.:  CML  &»hmiL  2,  403  n,  803. 

238*  Der  Prior  des  Predigerklosters  zu  Es^ingen^  Albert  von 

Staufen  (Stöphen),  Albert  gen.  Sariant,  Richelin  Lehrer  der  Künste^ 
(lector  artiuin)  und  Orfholph,  Brüder  dieses  Ordens,  Konrad  von 

10  ^Veinsberg  d.  J.,  Koiintd  gen.  ('(qijdfni,  Rudolf  der  Schenk  [von 
Winnenden],^)  Heinrich  gen.  Schilhinc  und  .  .  ran  Ji retten  (Brethain), 
Ritter,  Konrad  der  Jinnler  des  Schilhinc,  Jh  t  lold  gen.  Höbet,  Kon^ 
rad  d«r  JJnuitc  di-s  Schenken,  di*'  H rüder  Rupert,  Kunrad  und 
Rüdiger  gen.  Ruprcth,  Konrad  gen,  Ii  armer  und  Albert  gen.  Oeluninc, 

\h  Bürger  in  Esslni<i>  n,  beurkunden,  dass  Richenzn  die  Witwe  des  Edlen 
Bertold  von  iSt  nj/cn  dem  Kloster  JI7/7  ihr  Dorf  Allmersbach  (Al- 
bospach)  geschenkt  hat.  —  Siegler  der  Predigerprior,  der  Dekan  und 
die  Stadt  Esslingen,  —  WeU,  1291  (iu  octava  beate  Agnetis)  Jan.  28. 

St.A.  StwUg.  :  Kl.  Wnler.    Or.^  Pg.,  Siegel  abgariuen. Gedr.:  BeMM» 
ao  vug.  saer,  mon,  447;  Petrus  b&i. 

239*  Die  Gräfin  Adelheid  vnn  Sigmaringen  verkauft  dem 
Esütnger  Bürger  Hugo  gen,  Nallinger  5  Morgen  Weinberg,  auf  dem 
Ooldberg  nördlich  vott  denen  des  C[onrad J  gen.  Huser  gelegen,  mit 
Einwilligung  ihres  Verwandten  (aTiincuU),  Oraf  Eberhard»  von  Würt' 

25  temberg,  um  91  Pfund  18  Schilling  Heller  mit  allen  Rechten  (fundis, 
plantis^  yallis^  interoiliis,  tüs,  inviis  et  specialiter  com  jure  ad- 
vocaticio  seu  cum  jure  sive  conswetudine  precarium  extorquendi  in 
vino  vel  pecunia  miincrata  ac  eciam  cum  jure  torculandi,  exuvainli  ) 
atque  generaliter  (nun  omni  (ionuiiiu  seu  cum  omni  honore  siio),  bc- 

30  freit  d/eses  Gnt  cfai  i  'num  Jahreszlns  ron  1  Eimer  Wein  an  da- 
Nikohiuskapi'Ue  in  Wirtnihcrij  gegoi  >  atspreciteiuh'  Entschädigung  und 
stellt  die  Bitter  Wolfram  von  Uernhausen  und  Wolfram  vom  Stein  und 

*)  Die  Urkwtds  enthiiH  pineema  okite  »ähere  Besek^imng}  es  ist  ohne 
Zweifd  dsrsdbe  leis  Budo^it»  pfneema  de  Wimden  i»  einer  Urkunde  Bertolds 
von  Seeglen  vom  Jahr  Jim  —  »)  Vgl.  n.  ^Ui^i:  vindemia*  exnvandj.  Eine 
Ahleitung  von  uva  liegt  dem  Zusammenhang  nach  näher,  al»  von  txuvus  exUms* 
was  für  ein  Mecht  damit  gemeint  ist,  war  nicht  zu  erwitMn, 
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den  Sehtdiheiss  Hiläebrond^  . .  gm.  Volze,  . .  gen.  Krummer, . .  gen. 
Heggehaehf  . .  gen,  Gozso,  Fr[ iedrich  ]  gen.  Hagen,  C.  gen.  Mesener, 
Arnold  den  Meier,  Ber.  gen.  von  Schmiden  (Smidebein),  Bürger  von 
Waiblingen,  als  Bürgen  für  die  gewöhnliche  Dauer  der  Geuährhi- 
stung.  —  Siegler  die  Ausstdlerin,  Graf  Eherhard  und  die  Städie  Esa-  ^ 
/Ingen  und  Waiblingen.  —  Zeugen  (licet  omnes  uon  siot  libere 
condicionis) :  Wolfram  von  Stein,  Walker  von  Ehingen,  Fr  [iedrich] 
von  Hohenheim,  H[einrich],  gen.  Sieinbiz,  Schultheis»,  LfudfvigJ  im 
Skinhaus,  i{[  udolfj  t/en.  Hasenzagel,  Ulin  gen.  Zcller,  Sit  tifr/f  d 
von  Titrkheim,  Cfonrndj  '/en,  Huaer,  Ruj)ert  der  ä/fcre  und  nein 
Bruder  C[onrndJ,  .  .  Kur 2  der  ältere,  Fr[  icdt  ichj  von  Hall  und 
andere.  —  Esslingen,  1201  (VI  idus  februarii)  Febr.  8. 

St.A.  Stuttg.:  EttsUngm  B.5.  Or.,  Pf/.,  anhangend  die  vier  Siegel;  ebd. 
deutsche  Übersetzung  von  einer  Hand  des  14.  Jahth^t  Fap.  —  Getbr,:  Würit. 
Jahrldi.  IbÖäbf  199.  15 

240»  SchultheisSf  Hatmannen  (consoles)  und  Gemeinde  von 
Esslingen,  bewilligen  dem  Kloster  Bebenhausen  die  HofstäUe  Sieg' 
friede  von  Türkheim  (Tarnkain)  beim  Tueherthor  (porta  knittomm) 
mit  darauf  gebautem  Haue  und  das  angrenzende  Haue,  gen*  Lengnn 
Haue,  mit  Hofstätten,  Gärten  und  allem  Zubek&r  frei  von  jeder  20 
Abgabe  (exactio)  zu  besitzen,  da  sie  das  Kloster  anstatt  verkaufler 
Güter  erwarb  und  dafür  diesdben  Vergünstigungen  wie  fUr  seine 
andern  Güter  in  Esslingen  haben  soll,  —  Stegler  die  Stadt,  —  EsS" 
lingen,  1291  (pridie  idtw)  Febr,  12, 

SLA.  Stuttg.:  Bebenhausen  Ii.  b'j.    Or.,  P</.,  anhangend  Siadtsiegel.  —  25 
Oeir,:  Obtrrhein  14^  tOS, 

241,  Pfalzffraf  Gottfried  nni  TiiliitK/m,  gen.  von  Böblingen, 
verkauft  an  Jü  /nn/miisen  alit'  si  iiie  UesilziDnicn  bei  Plicnint/in  und 
in  Birkach  nebst  (dh  n  Lrutni  in  der  Paroehic  r/>n  J'/ieninf/en  und 
hei  Esslingen  inn  (UM)  Jfand  Heller.  —  Sie(//er  der  Aussteller  und  30 
(iraf  Ulrich  lon  Berg,  gen.  von  Schelklingen.  —  Zeugen:  Albert 
gen.  Hacge  ron  Hoheneck,  Bitter,  Reinhard  von  Calw,  Diemo  gen. 
Herter,  Budolf  der  Sohn  des  gen.  Albert,  Rudolf,  Vogt  von  Asperg 
und  Heinrich  JJikkenberg,  —  Ä^'g,  1201  (VII  idus)  Apr.  7.^) 

')  Am  22.  ,\\>r.  rer^ichtct  seine  G nttin  Elisabeth  au  f  ihre  An-tprüche  und  bittet 
ihre  Brüder  um  liefneijeluiuf  df^r  Urhundi:  am  ö.  Mai  erUüi  Bischof  Jimioi/  von 
Konstanz  die  Bestätigung.  — Alle  Urkunden  imSt.Ä.  Stuttg.;  O'edr.:  Oberrhein  14. 


Digitized  by  Google 


mi  Ang.  25. 


95 


SLÄ.  Shatg»:  Bebtnhaiium     106,  Zw»  Orr.,  jy,  an  hädm  anhtmffttiä 
MW»  —  Gedr.:  mtrrhein  U,  US,  ^  Begr,  Crutüu  3,  191;  i^<rf€ii6. 

CS.  1,  611, 

242.  Biiryenmistei'f  Schultheiss,  iiiclder^  ReffhlratoreHy  Uat- 
5  mannen  und  Schöffen  von  Esslingen,  erklären  ihre  Zv^timmumj  zu 
der  von  König  Rudolf  öewilliyUn  Erweiterung  des  J'redigerklosters 
gegen  den  Neckar.  —  Esslingen,  1291  Aug.  25. 

St.A.  Sfnftfj.:  Knulinneyi  /?  5.    <>r.,  JV/.,  mit  roter  »Seide  an  n.  19y  an' 
genähi, ')  anitangmd  Siegeletretjen.   Aussen  JniuUtsangabe  ton  derselben  Hand 
10  wie  bei  n.  199. 

PteaeDtiam  literanim  inBpectoribm  nnivenii  Marcwardas  ca})!- 
taneus  dietais  in  dem  kyrohoTe,  Rftpertns  senltelns,  Lttdewiem  in 
dem  I  stainhflfl)  Rüdolfns  dictOB  Hasenzagel,  Ölinns  diotna  Geller^ 
Uügo  dictus  Nallinger,  Cfinradus  Kurze,  CöoradaB  dictoa  RÜprebt,  | 
Fridericus  et  Tnibliebus  fratres  dicti  de  llallis  et  Cünradnt  dietns 
Hofler,  judices  seu  jurati,  Küdegeras  dictus  Uüpreht  et  {  CAnrados 
dictns  CrüziD,  registrarii,  Hennanons  dictus  Pluvat,  Hainricns  dictus 
K5finaD,  Emhardus,  Eberhardus  dictns  Kaeselin,  Menzo  et  Albertus 
dicti  Gerter  fratres  et  Degenhardns,  oonsules,  Albertus  dictus  Geller, 

20  Eberbardus  sartor,  Henricus  dictus  Tüwinger,  Gftnrados  dictus  Alber, 
CAradus  dictns  Vogler  faber,  Volcwinus  panifex,  Albertus  de  Blie- 
ningen,  Albertus  de  Owen,  Eberhardus  dictus  L5klin,  Sigwardus  pin- 
cema,  (Kinradus  dictus  Phelle,  Hainricus  dictus  Tuller  et  Walthenis 
dictus  Styrer,  scabini  de  Ezzelingen,  rei  noticiam  subnotate.  Qui 

25  ambulat  in  teuebris,  nescit,  ([uo  vadit.  0  lux  beata  trinitas,  te 
lautlamus,  que  inter  cetera  divine  largitatis  munera  Castrum  Ez,zliugen 
taute  lucis  im  \tingiiil)ili  radio  perfudisti,  nt  ibidem  non  oporteat  iu 
tencbris  dcviari,  (Jaudeamus  uos  in  domino.  ^)  (ilii  lucis*)  snmus, 
ccce  sacrosancta  diversantm  professionura  religio  ac  etiam  secnlariura 

;Jo  cleiicorum  honestissima  ayie^acio  memoratum  ca»ti  um  Lz/.liii^^en  vir- 
tutis  multe,  bonititi.s  jdurinic  ac  felicitatis  nimie  fulgoribus  irradiat, 
velut  sidus  occasum  nesciens  vel  cclyi)siin.  Maxime  bina  liiminaria, 
scilicet  bini  venerabilium  in  Christo  fratrum  predicatorum  et  minorum 
approbatissimi  ordines  oostris  diebus  atque  noctibus  doctrina  spleu- 

0  Die»  ifenkah  wM  MiemUeh  frühf  da  sieh  die  Faltung  ditnr  Urkunde 
nach  n.  199  md  die  Airftdir^  an»  dem  Anfang  de»  14.  Jahrh,  nach  einer 

solchen  FalU  richtet.  —  ')  =  J^'«'-  «^o/«-  35  Schi.  —  •)  =  PÄil.  3y  1  (paudeU 
M  dommoi,  2.  Thettai.  ^  5  (fiiii  luei»  eetie). 
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dida,  ontioiie  rQti]%  opero  candido  et  ezemplo  nitido  preoese  non 
desionnt  sole  Inoeneii»  «tqne  lnna.  Nunintm  in  salntis  nosfere  spera 
candidissinu,  id  est  in  domo  predicatoram  apad  Ezzlingen  domino 
famnlantinra,  oongirant  tot  et  taata  ladferornm  fidei  katludke  Cor- 
pora, quod  in  orbe  loealts  clreniaferencia,  qnod  est  ipdnB  donnis  ^ 
area,  indigeat  ampliari.  Com  igilar  indite  reoordatfonis  dominns 
qnondam  RfidolAia  Dei  gratia  Bomanoram  rex  serenissimne  ad  hanc 
ampliationis  salutiferam  indigenciam  celse  consideracionis  acieai 
dirigens  fnndos  versus  fluvium  Necari  decurrentis  predicte  (iomni 
piedicatorum  assitos,  puta  nostre  universitati  coramuniter  periincntes  10 
ad  ampliaiKlain  ipsius  domus  aieam  de  potestatis  plenitudiue  tluua- 
visset  et  eo  tramite  contiilisset,  quod  aiiipliacio  ipsius  aree  ßalvis 
viis  et  inviis  circumcirca  taiitunnnodo  extendi  debeat  versus  fluvinm 
prenotatuu),  sicnt  murus  cymiterii  parochialis  ecclesie  nostre  versus 
enndem  floviuni  est  extentus,  cumque  meinbris  a  capitc  non  e^cpediat 
(lisci oparc,  no8,  ({ui  menibra  sunuis,  preraissum  factum  capitis  piisöi- 
iDum  approbamus,  princiiiis  interesso  recoguoscimuH,  donacioneni 
seu  coliacionem  prefatam  Ii  iio-tam  ac  utileni  rcputamus  inU-r  cum- 
mnois  boni  nunieros  coraputamus  et  per  (nn-^equens  pro  ncAm  et 
omnibns  noRtris  Fuccessoribns  iHijiü^mnfli  dnnarioai  geu  collaciODi  eou-  ^ 
sensuin  li  Lritiinnin  adLibenuis,  presertim  cum  occupatio  predictorum 
fundt»rum  uulli  »it  nocua  vel  suspecta,  sed  oranibus  Deum  ac  divi- 
num cnltum  diligentibus  profutura.  Sana  in  communis  consensus 
adhibiti  enden»  lestimonium  presentes  literas  nostre  universitatis 
sigillo  fectmus  comninniri.  Datum  Ezzlingen  anno  domini  MCQLXXXXI  ^ 
YIII.  kalendas  septembris  indictione  qnarta. 

243,  Die  Brüd$r  Diepold  und  Ulrich,  Grafen  von  AichtXbergj 
geloben  ihrem  Verwandten,  Herzog  Konrad  von  Teck,  md  dem 
Kloster  Simau  zu  lieb,  dieses  und  seine  Güter  nicht  mehr  zu  schä' 
digen^  vielmehr  zu  schirmen,  und  bedauern,  dass  ihre  Diener  dasselbe  9k 
durch  Brand  und  Raub  schädigten,  wofür  die  Nonnen  die  Entsehädi' 
(jHny  ihrem  Gexissen  anheimstellten,  —  Sh  t/ler  Herzog  Konrad  von 
Teck  und  die  Aussteller  mit  ihrem  gemeinsamen  Siegel.  —  Zemjen: 
Konrad  gen.  Münch  (monachns)  von  Dettingen,  Diethoh,  BerftoldJ 
und  Fr[iedrieh]  von  Sperberseek,  Ber[toldJ  Swelher  ton  Widand-^ 
stein,  Bitter,  und  H[einrich]  yen.  Kirer  von  Tiefcubaeh,  —  Kirch' 
heim,  1292  (in  dorainica  palmarum)  ^far^  30, 

St.Ä.  Stuttg. :  JCsslinyen  h.  6.  Ör.,  Py.,  anhamjenä  eati  Siegel.  Aussen 
aus  dem  15.  Jahrh.:  Stiffter  des  eloBtera  Sirnow  herzog  von  Deck,  Diepolt 
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und  Ulrich  Ton  Aicbelbergc  giaTen.  —  Ebd,  wt«  d4uttche  ÜberuUUHff  mt9 
4«r  MvotUsn  dt»  14,  Jahrh.,  Pg. 

244»  Sckursfcr  MicJithild,  (lif  l'ochffr  Walfhcri^  »jeii.  Helleknn 
sei.,  Bürgers  von  Iien(lf>i;/cn,  scht  nkt  dem  Knnnul  f/en.  Unser,  Bürger 
5  in  Esslingen,  in  (Je'jeHirurt  Bertolds  ijen.  Svhongauer  eine  bei  ihm 
tlefjonierte  G eldsummey  Wein,  Frucht  und  was  sie  sonst  hei  der  WHwc 
Mechthild  Knohiochin  und  bei  Rüdiger  liuprecht  niedergelegt  hat, 
4o  Pfund  Heller,  welche  ihr  der  Hof  von  Bernloch  oder  das  Kloster 
Weissenan  (minoris  Augie)  schuldet,  mit  allem  künftigen  Xutzen,  dem 

10  Ertrag  ihrf,<i  Hofs  in  Schmiden  und  ihrer  Wehlöerge  bei  Mettingen, 
Brie  und  Prag.  —  Siegler  die  Stadt  Esslingen.  —  Zeugen:  Eber- 
hard.  Prior,  Ulrich,  Snbprior,  Walther  und  Waldemar,  Brüder  des 
Predigerklosters  zu  Esslingen,  Rudolf  gen.  Hasen zagel,  Truhlieb  ron 
Hall  und  andere  Geschworene.  —  EsslingcK,  im  Predigerkloster  (in  curia 

15  Predieatoram  domos  predicte),  1292  (IV  nonas  joHi)  Jfdi  4, 

8l.A.  Stuttg,:  Eedingen  B*  S4,  PergameHiabaehrifi  out  der  ersten  Hälfte 
da*  14.  Jahrh.  Darunter:  Rescriptum  dontcionia  inter  vivoa  facte  Husario  a 
MahtUdi  HeltkftDina;  itvin  rescriptum  litere  conventus  date  Ilusario  saper 
enipcione  vineanmv und  v<m  anderer  Hand:  itom  de  hospitio  in  HutlingeD; 

20  item  litcre  sub  sigillu  civium  de  c-tMupoi^itiuue  cuui  Erustone  magistro  civiuni 
et  fratrum(!);  item  litere  de  i>nitu  Mudel.  —  Diese  Urkunde  zusammen  mit 
1318  Apr,  26  und  1318  Mai  14  vidimieren  ^^Viedrieh  von  Brie,  Predigerprior 
SU  P/iwsheimf  und  Xenrad  gen,  Guriit  Lektor  der  Prediger  en  EeeUngen» 
Siegler  dU  AueekOer.  1818  (In  dja  beati  Edwaidi  eonfeMoris)  OkL  13.  — 

25  Sp^  L,16,  faee,  18*   Or,,  Pg^  anhängend  Siegdstreifen. 

Priorin  und  Konvent  von  Weil  verkaufen  an  Albert  von 
Essfingen,  Maurer  (oementarias),  und  seine  Gattin  Judenia  2  Morgen 
Weingarten  bei  Wangen  gen.  SaligenwingarleD,  welche  sie  von  Ritter 
Wolfram  von  Berg  geschmkt  erhellen,  aus  Not  um  13  Ffund  HeUer 

30  zu  Leibgeding  und  erlauben  ihnen  das  Hans  zu  EssHingen  innerhalb 
der  Mauer  auf  dein  M'all  gelegen,  gen.  dez  mures  hüs^  welches  nie 
dem  Kloiiier  achctildeu,  im  Frdle  der  Not  (si  necessiUis  cx  iHiditate 
vel  fame  ceperiL  imniinere)  zu  icrpj'äniliii  oder  zu  verkaufe ii.  — 
Siegler  der  Konrent  und  die  Stadt.  —  Zeugen:  Rüdiger  gen.  liu/'irt// 

35  und  Friedrich  gen.  von  HaU.  —  Eif^ingen,  1292  (piidie  nouas  julii) 
Juli  6. 

SUA,  StnUg,:  Kl,  WdUr,   Or,,  Pg^  anhangend  beide  eerltroehene  ÜiegtL 

>)  Steht  auf  der  liückseüe  des  Blattes  vgl.  1316  Apr.  äö. 
W&rtt.  GaaebicbUquell«»  XV.  7 
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f94ß*  Per  kon^liche  Landvoyi  Heinrich  von  Ltenburg  ertaubt 
den  Nonnen  rm  SimaUf  welche  sechmtrl  von  ihrem  Kloster  vertrieben 
umrden,  sich  zu  Esslingen  in  der  PUensauvorstadt  niederzulassen,  — 
EssUmjen,  1292  Autf.  6. 

St,Ä.  Stuitg.:  Esdingen  B.  6.    Or.,  I'g.,  anhangend  Siegel  den  Land-  ^ 
vogtM.  —  Erw.;  Stälin  3,  80, 

Heimiciis  de  iBenbarcb,  preaes  provincialis  auctoritate  regia 
conBlUotoSy  presenciam  litterarnm  inspeetoribna  nmrerBis  HÜatem  | 
reiqne  ooticiam  aubnotato.  Reges  militanti«  eeclesie  neoqne  regnare 
poesnnt  Deoqoe  yincere  eolnm  in  gladio,  set  podng  weroBancte  |  ra- 10 
Ugiools*)  a<yati  Tiribos  seu  TtrtatibaB  maiime  fnlti  Tictoriosis  ora- 
cionibiu  tarn  in  presend  aeenlo  proaperantnry  quam  eeiam  |  in  ecdcsia 
tiiompbante  dyadema  regoi  optinent  et  coronaro  powident  eempi- 
temam.  Cam  igitnr  oongregatio  yenerabilium  pnellanun  oKmaBterii 
de  Sinnenowe  ordinis  eaneti  Angastini,  regiininiB  Predieatornm»  Con-  15 
stattcienn«  dyooeds,  nnne  Tigiliis»  jejuniis»  fletibas  et  oracionibns, 
nunc  ymnie  et  eanticis  regi  legnm  sednlo  famnletar  et  cum  per 
conseqnenB  eamndem  famnlandum  meritis  saneta  mater  eeeleaia 
nimirnm  profidat  in  capite  pariter  et  in  membiis  enmqne  nonnnUi, 
proeb  dolor,  iniquitatis  filii  in  prefatnm  monaaterinm  de  Sinnenowe  20 
manns  Baerilegae  extendentee  oongregaeionem  predietam  sex  Tieibas 
ab  eodem  monasterio  expalerint  violenter  ac  ipsam  congregacionem 
non  sine  gravi  lesione  tooins  ordinis  eodeaiastiei  nee  pronns  eine 
uniFerealiB  ecclesie  generali  soandalo  feeerint  exnlare,  nos  in  fitrorem 
sancte  religionis  et  in  subsidinm  saeri  eodesiaBtiei  ordinis,  specialiter  25 
pro  triampbo  regio  i>er^)  merita  prefate^>  congregacionis  inWetissime 
fortnnando  et  generaliter  pro  sakte  omninm  partidpaneiam  katbo- 
lice  bonitatis  ipsam  eoDgregadonem  ob  inntationem  gendnm  oppidi 
de  EzUngen  ad  preurbiom  cynsdeni  oppidi  dietom  BUensowe,  utpote 
ad  locnm  totam  auctoritate  serenisaiml  doraini  nostri  Adolfi  Dei  ao 
gracia  Komanornm  regis  Semper  angnsti,  qaa  fnngimur,  iotrodoximus 
cam  jocunditate,  dantes  eis  liberom  potestatem,  aream,  quam  ho* 
nestas  vir  . .  rector  eccleue  de  Nallingen  bactenns  poesederat»  ocen- 
pandi,  novnm  opus  ibidem  in  fandamento,  quod  est  Cristos,  non  ob- 
stante  oontradidone  qnalibet  engend  i,  monasterinm  dirinis  aptnm  35 
obeequiis  cum  aliis  aptis  mansionibus  constraendi  et  in  eodem  mon- 
asterio Juxta  gradam  et  continenciam  privilcgiomm  sedig  apostolice 

»I  hinitr  rallglMit  LSekt,  Kamtr,  Ooek  AM«  uMU«  tnr  SaUkvmtlnaah»,      b)— b}  wkiht  tmf 
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ordini  concessorum  pcrpetim  remanendi.  Datum  Ezzlinjren  uniio 
domini  MCC  uonageäimo  gecuudu  octavu  iduä  augUHti  iuUicüuuc 
quiuta. 

947,  Der  AU  des  SchottenklosUrs  zu  KonsUmz  gebktet  den 
^  Dekanen  zu  Kirchheim  und  Ksdinrjen  avf  Klagen  des  Konvente  von 
Salem  geicisse  LeiUe,  die  ihnen  unteratehen,  zur  Oenifgthuung  gegen 
Salettt  mzuhdUeu.  —  Konstanz,  [1292]  (XVI  kaleodas  septembris 
iodictione  V)  Aug,  17.*) 

Geär,:  Cod.  SOemO.  2,  IS74  n.  1032. 

10  94H.  Priorin  und  Koncent  von  Sirnau  bezei4gen,  dass  nie  ihren 
Kaplan,  Bruder  Konrnd,  zu  ihrem  Prokurator  und  Syndikus  gemacht 
und  ihn  beauftragt  haben,  zu  verkündigen^  daAs  sie  von  ihrem  Kloster 
vertrieben,  aber  von  der  Gemeinde  von  Esslingen  in  die  Pliensau- 
vorstadt auf  Grund  der  vom  apostolischen  Stuhl  und  ro)i  Heinrich 

15  von  Isenburg,  dem  Stetf Vertreter  des  Königs  als  Grundhi  rrn,  rcr- 
Utiienen  Privilegien  inifjvnomwen  trurden  und  dort  ein  Ih  tJiaus  er- 
richtet haben  (ereximus  Oratorium  in  tundamcnto  firmipsimo,  qiiod 
est  dominus  Jesus  Cristus),  und  (/eben  ihm  insbesondere,  um  allen 
Belästigungen  irgeixd  welcher  J'ersonen  ::u  entgehen,  die  Vollmacht, 

20  an  den  apostolischen  Stn/d  in  ihrem  Namen  schriftlich  und  mündlich 
zu  appellieren,  kurz  alles  z)r  thun,  was  weltliches  und  geistliches  Hecht 
verlangt;  verpflichten  sich  unter  Verpjnndung  aller  ihrer  G üfer,  allem, 
was  aus  vorstehenden  Klauseln  folgt,  nachzukommen.  —  biegler  die 
Aussteller.  —  Esslingen,  l'<dU2  (idus  octobris)  Okt.  15. 

25  St.Ä.  Stuttg.  :  Esslingen  B.  ^  Or  ,  l'q„  abhangend  Siegel  dee  KonvetUt, 
mhattgend  Hiegel  des  Priors  von  Denkti^mj. 

249»  Stadiha^^nann,  Sehultheies,  Baimanmn  und  Gemeinde 
von  Esslingen  nehmen  die  mehrmals  von  ihrem  Kloster  vertriebenen 
Können  von  Simon  zur  Stärkung  des  Glaubens  (in  Bnbridiom  ortbo- 
^  doxe  fidei)  auf  Grund  der  Privilegien  des  Papstes  und  des  Land' 
vogts  (pretoie)  Heinrichs  von  Isenburg  als  Stellvertreters  des  Königs 
in  die  Pliensauvorstadt  (preorbiam  —  dictum  Blinzowe)  auf  und 
siedeln  sie  at(f  dem  ihnen  gehörigen  Grundstück  an  mit  der  Erlaubnis 
zu  einem  Neubau  (oOTam  opoB  engere  ac  monaeteriam  diviDie  aptum 

*)  Zur  IkMenuig  vgl.  Wtirtt.  VJH.  2i.  i\  5,  »49., 
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olMeqniig  onm  aliia  nuuisiotiibiu  neeegsariis  oomtraere).  —  8i«gUr 
(He  Stadl.  —  Esalmgen,  1292  (quintodeeimo  kalendas  deoembris) 

Nov.  17. 

2S0.  König  Adolf  gebietet  Schuitheiss,  Bat  und  Bürgerschaft  b 
von  Esingen,  die  Nouneu, ')  wdche  sie  gegen  sein  GeM  sstm 
Sehaden  der  Pfarrkirche  in  die  Stadt  zugelassen  hohen,  kein  Gebäude 
dasdbst  errichten  zu  lassen,  bis  er  persönlich  mit  ihnen  darüber  he- 
raten  habe.  —  Hagenau,  1292  (quinto  kalendas  deeembrea.  regnt 
noatri  anno  primo)  Nov*  27.  10 

OeftereMamdeaareK  Kartmike:  lAber  eMigaiiiiomm  Spbrenekm  I  S,  83 
und  TAber  eogiaitum  eeMae  et  «ofwhtXt  Spirauie  Ä.  (n.  m)  ftiL  51 :  VuUmus 
der  Siehtsr  wm  Speier,  1292  Nov.  30.  —  Oedr.:  Würdtmin  5.  339  ». 
MemUitgt  Ü.B.  2,  ß3.  —  Beg,:  Börner  69* 

fMflm  HUdebrand  Marschall  von  Poppenheim  verkauft  an  Kloster  16 
Kaisheim  3  Jauchert  Weinberg  zu  Esslmyen  -)  um  32  r/und  Heller, 
—  1298. 

Bcg.:  SehaidUr  46. 

232,  K.  Adolf  ^)  belehnt  Marhvnrd  den  Jfhif/prrji  f Kh-ch^ 
hof,  Bürger  in  Esslingen,  mit  der  Hälfte  des  ReichszoUs,  die  Lupoid  20 
und  weiland  Lupoid  sein  Vater  von  seinen   Vorgängern  beeaitaen, 
gegen  denselben  Zins,  wie  diese,  —  Speier,  1293  (X.V  kalendas  aprilis) 
März  18. 

St.Ä.  StuHg.:  KaisereMt,    Gr.,  Pg,,  oHhangend  Mejestmeeieff^,  — 
Gedr.:  Lümg  12,  213.  —  Seg.i  Jäger,  jur.  Mag,  S,  106;  Bühmer  n.  109,'  2& 
Gwrgieek  2,  132  n,  14. 

263m  Herzog  Hermann  von  Teck  und  die  Stadt  EetUngen 
beurkunden  einen  von  vier  SchietBeuten  getroffenen  Vergleich,  —  X29S 
Apr.  19, 

I)  Van  Sima»  tgl.  n,  2i6  u.  249.  —  ^  Wdeher  OH  gmemi  ist,  iei  «tue 

Schaidler  nicht  zu  ergeheti :  doch  dürften  die  hagerisdun  Orte  EsUng  und 

Eschling  fitr  Wcinlian  l:nnm  in  Betracht  kommen;  Spuren  Tappenhiimi-ttchen 
BemfMes  in  der  H/^slini/er  Gtyend  sind  nicfU  nachzuweisen ;  Kai^hwn  erwirht 
um  diese  Zeit  noch  weitere  Weinberge  in  Esslingen.  —  •)  Der  König  ur kündet  in 
Esslingen  1293  Febr.  28  u.  Märe  1.  —  Böhmer  addit.  n.  414  und  it.  10:2. 
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St.A.  Stuttg. :  Kä^lingen  B.  lld.    Or.,  l'y.^  unhaHgmd  beide  beschädigten 
Siegel  —  Jitg,:  WürtL  Jaktltb»         137  n,  43.*) 

AUo,  die  dise  briere  ansebeoty  leseiit  oder  borent  lesen^  den 
8ol  knnt  BIO,  daz  nmme  die  miesebellange  and  nmme  alle  die  sacbe, 

5  die  bie  naob  gesoriben  stant,  ber  Harqnart  von  Liebtneeke  nod 
Wolfran  Hocbdiz  |  benoten  Hermans  balp  von  Teeke  ze  scbaitmannen 
genempt  worden,  do  wart  der  Btöte  balp  se  Esaelingen  der  bnrger- 
maister  nnd  ber  Günrat  Ruprebt  se  sebaibnannen  genempt  nnd  wart 
gelopt,  awes  die  ]  lebaitlute  gemainnlicb  uberain  komen,  das  man 

10  das  beidentbalp  atäte  bdte  and  swa  sie  zerslftgen,  da  solte  der  lant- 
voget  von  Insenbnrcb  nberman  sin.  No  sint  die  selben  sebaitlAte 
alsns  uberain  komen|:  Swen  der  berzoge  Herman  selbe  veisezzet 
bat,  den  sol  er  losen,  ald  swem  er  gelten  sol,  den  sol  er 
wem  also,  swa  in  danket,'  das  der  bnrge  ald  der,  dem  er  gelten 

15  sol,  nbergriffen  welle,  das  sol  man  bebaben  kc  Ezzelingen  vor 
dem  berzogen  ald  vor  sinen  boten,  als  rebt  ist  Darnacb  ist  geretb: 
alle  die  barger  ze  Ezzelingen  worden  sint,  swas  den  scbaden 
ist  gesebeben  an  dem  gAte,  daz  sie  biten  des  tages  in  gewalt 
nnd  in  gew^r,  do  sie  ze  Ezzelingen  borger  wurden  und  berftfl 

20  wurden  in  des  ricbes  gewalt,  den  scbaden  sol  man  gar  den  bürgern 
abe  tAn  nnd  sol  sie  wider  in  ir  gew§r  sezzen  und  wil  sie  darnacb 
ieman  iuzit  anspreeben,  der  sol  nacb  in  ze  EzzeliDgen  in  die  stftt 
%*arn  and  sol  da  rebte  rede  von  in  nemen,  als  die  ribter  ertailnt. 
Swer  den  berzogen  gepfent  bat,  daz  sol  er  wider  tttn  und  swas  in 

25  der  pfandnnge  verlorn  w&re,  das  sol  der  pfcndcr  gelten  und  daz 
rebt  darnacb  tfin,  Vmme  stilre  ist  nmme  Ezzelinger  burger  also 
geretb,  daz  man  ze  Kircbain  niftn  erber  man  nemen  sol  nnd  swelbe 
kuntscbaft  die  äugcnt  uf  den  ait  umme  bdser  und  nmme  aigen  nacb 
alter  gewonbait,  das  sol  man  stftte  bau  und  sol  sie  der  berzoge 

90  twingen,  das  sie  die  warhait  darumme  sagen.  Umme  den  Bruggcner 
ist  also  geretb,  daz  im'  der  berzoge  widerlegen  sol,  swas  er  den 
berzogen  einer  gälte  bewisen  maeb,  swie  es  genant  ei,  mit  semelicber 
gftlte  in  dem  gedioge  als  sie  uberain  kernen  sint  un  swa  sie  zer- 
dflgen,  so  sol  es  an  den  viem  stan,  die  da  sobaitman  sint  nnd  swas 

^  die  dan»  machen,  das  sol  stäte  sin.  So  ist  umme  den  von  Ntde- 
lingen  und  den  Bruggcner  also  geretb,  das  sie  beide  ir  sacbe  ge- 
zogen ban  an  maister  Ülrich  den  schriber  von  Tecke,  an  den  liu* 

■)  Mä  Apr.  8  wM  DrueltfehUrfür  16.,  was  sieh  ergt«^  wtnn  man  nicht 
Aitfanfit'  und  EndUtmi»  emrMhnet. 
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priester  von  Hattciibofen  und  an  Knfen  den  amman  und  swas  die 
drie  sagent  oder  daz  iiiertail  under  in,  dm  sol  man  dem  liiu^^j^ener 
ufrihten.    Umnie  heru  Kräften  von  Tacheulmsen  ist  geretb,  daz  der 
wider  tun  sol  dem  herzogen,  swa.s  er  getan  iiat,  sit  er  burger  ze 
E//.t^lingen  wart,  und  sol  iu  der  herzöge  losen,  als  hie  vor  bescliaiden  5 
ist,  swa  er  in  liat  versezzet.    Umme  die  logtaige,  die  her  Kraft  von 
Tachenhusen  über  ainer  bnrgerinuu  gilt  von  Kirehain  ze  Tetingen 
hat,  daz  ist  also  berichtet,  das  her  Kraft  gilit,  da  sie  ain  urtiiil 
umme  gesprochen,  das  danket  die  sehaitlftte  reht,  das  in.ni  das«  ziehe 
an  die  Iftte,  diu  die  uiLail  sprachen,  und  gwes  die  nbeiain  koment,  10 
das  sol  Btkte  sin,  hat  aber  her  Kraft  wurluiis  ut  dem  gut  iuzit  getau, 
das  sol  her  Kraft  bessern,    Ludewic  von  Kireliain  sol  varn  gen 
Kirchain  und  gwer  im  nit  rihtet  zft  den  bürgern  ze  Kirchain,  swelhe 
er  ansprichet,  so  suln  im  ICzzelinger  des  rehten  helfen,  sprichet  er 
aber  edel  Ifite  an,  da  sol  im  der  herzöge  rehtes  helfen  und  verset  15 
das  der  herzöge,  so  suln  im  ahcr  Ezz«'linger  des  rehten  helfeu. 
Umme  die  GisÜngerin  ist  gerebt,  swas  ir  schaden  geschehen  ist,  sit 
siu  bnrgerin  ze  Ezzelingen  wart,  das  sdl  man  wider  tfln,  als  hie  vor 
besebfiid'M]  ist  und  stat  diu  kuntsehatt  an  Hoch.iliz.    Es  stat  oncli 
an  iio(  lisli/,  kuntsehaft,  weder  ir  man  burger  wäre  ze  Kirebain.  do  20 
erstarp,  oder  nit,  was  er  nit  burger.  m  soI  diuwitweain  bolitrecbt 
gen,  was  er  aber  buiL'-fM-  ze  Kirebaiu,  so  sol  er  der  burger  rehtes  ze 
Kirciiain  geniezzcn.   Ihi-  scdiaitlute  sint  uberain  kumen,  das  man  dem 
Nut  zem  nehsteu  herbste  nach  Hochsliz  knntselialt  ader  nach  ains 
andern  erbern  mannes  kuntsehaft,  der  llocbsli/.  nit  haben  mnc,  wider  25 
gen  sol  als  vil  wines  nnd  kornes  un<l  swas  im  genomen  ist,  als  im 
von  dem  herz(»gen  genomen  ist.    Umme  die  vrowen  von  Tachen- 
husen ist  also  gesprochen:  swas  ir  grschebea  ist,  sit  siu  burgerin 
ze  Ezzeliugen  wart,  das  sol  nnm  wider  tun  nnd  swas  ir  vormals  ist 
beschehen,  darumme  sol  ir  der  herzöge  dm  reht  haisen  tun  nach  30 
alter  gewonbait.    Man  sol  der  ,Tudinne  von  Kirchain  wider  ir^n, 
swas  ir  genomen  ist,  sit  sin  burgerin  ze  Ezzclingen  wart.  Umme 
Strabelicn  i^t  also  geretb,  daz  in  der  herzöge  ledigunt  sol  ald  er 
sol  den  burgern  beholfen  sin,  das  im  das  rehte  gesebehe,  was  er 
burger  ze  Ezzelingen,  da  cv  gevangoii  wart.    Es  ist  oueh  gereth  35 
umme  den  iStulzen.  das  die  burger  von  Ezzelingen  ainen  besehaden 
boten  senden  suln  hin  ze  Blieningen  und  sol  der  von  Nidelingen 
oneb  ainen  dar  senden  und  sete  ain  erbaru  knntschaft.  das  dem 
Ütulzin  iuzit  genomen  si  ald  iuzit  entwert  si,  sit  er  burger  ze  Ezze- 
ÜDgeo  wart,  das  sol  man  als  wider  tüo  and  sol  in  wider  in  sine  ^ 
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gewer  sezzeii,  swas  im  aber  geschehen  ist  vor.  e  er  bur^er  ze  Ezze- 
Ungen  wurde,  da  sol  man  im  reht  rede  um  tun,  swa  (Irr  hiutloget 
haist.  Umme  Walbruus  anspräche,  die  er  zu  dem  von  Nidelingen 
hat,  ipt  gereth,  das  er  dein  von  Nidclingeu  sin  gelt  boI  gen  und 
5  sol  im  der  von  Kid(  liiu:en  jeben  oder  logen  nach  reht.  Umme  so 
getan  anspräche,  als  lU  n/.en  Hasenzagels  kint  zu  dem  von  Nidelingen, 
zu  den  zuiaa  Äiweni  und  zu  bern  Hainrieb  von  Kandecke  hant, 
des  suln  sie  jehea  oder  logen  mit  dem  aide,  swer  da  schAldic  wirt, 
daö  sol  aber  an  den  vier  schaitmannen  stan.  Umme  Öiuglins  tohtem 

10  ißt  gerctb,  das  man  von  in  und  von  dem  von  Nidelingen  zwiene 
bcschaiden  boten  senden  sol  hin  ze  Kemenaten,  die  an  der  knnt- 
hchaft  envarn,  ob  das  viertail  des  bongarten,  darumme  der  kriec 
ist.  rebte  erbelehen  si,  sint  den  die  vrowen  die  nehsten  erben, 
so  sol  maus  in  lan,  ald  swer  darnach  sprechen  >vil,  der  sol  in  der 

15  stat  ze  Ezzelingen  reht  rede  von  in  nemen.  Umme  den  Ztiiien 
lat  also  gereth,  das  man  von  den  burgern  von  Ezzelingen  ainen 
erbem  boten  senden  sol  bin  ze  Rlitiiingeii  nnd  sol  uucli  der  von 
Nidelingen  sineu  boten  dar  senden  und  swas  diu  ivuntscbaft  sct,  des 
der  Z?ibe  entwert  si,  ald  swas  im  genomen  st,  «it  er  burger  ze  Ezze- 

20  iiugeu  wall,  des  sol  man  iu  wider  sezzeu  in  sine  gewer  und  sol  im 
selten  und  widergen  swas  im  ist  geschehen,  sit  er  burger  wart,  wil 
in  daniach  ieman  ansprcebeu,  der  sol  ze  K/,zeliugen  warn  und  sol 
rebte  rede  von  im  uemen,  als  im  die  ribter  ertaihit.  Der  von  Nide- 
lingen sol  ouch  zwingen  zu  der  kuntsebaft,  swes  er  gewaitic  ist. 

5J5  Swas  aber  dem  Z4hen  vormals  lieben  ist,  e  er  burger  vvnrde  ze 
F/z/eliTiL'-cn.  so  sol  er  ze  B!ieinii;,nn  varn  an  das  gerillte  und  sol  in 
bt-:iiu^'r]i,  8was  im  da  ertailt  wirt,  und  swas  der  Zälic  dem  von 
Nideimgcn  getan  hat,  das  sol  er  wider  tftn.  Umme  die  Lotinun 
stat  an  brüder  Petern.    Umme  den  von  IJandeeke  und  Kbcrbart 

80  Naselin  ist  also  gereth,  das  N^iseli  dem  von  Kandecke  ■^'m  furspan 
wider  gen  sc»!  m)d  lint  er  dem  Kebman  von  Durnkain  aiuen  sebillinc 
und  tritb;il[i  jihunt  geben,  damit  sfd  er  ledic  sin,  hat  er  aber  der 
Pfenninge  dem  Kebman  nit  geben,  so  sol  er  sie  dem  von  Itandeeke 
gen.    Rwes  hie  nit  gedabt  ist,  noch  geluppert  ist  und  swes  bienacb 

35  gedabt  wirt  nnime  die  getäte,  diu  hie  vor  disem  blutigen  tage  gr- 
scbeben  ist,  swenn  mau  darumme  mant  des  herzogen  sebaitni an.  die 
suln  inwendie  zwian  tagen  den  nehsten  nach  der  manunge  ze  Ezze- 
lingen varn  und  sol  au  den  vier  mannen  und  an  dem  lantf<»g(  t  darum 
8taa  al8  0  und  swc«  der  herzöge  da  gcbuidic  wirt,  das  sol  er"^  aber 
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gewissen,  als  in  die  viere  liuizent,  und  swar  an  die  vier  zerslalient, 
das  sol  an  dem  lantfogt  stan.    Nu  sol  der  herzog  alles,  daz  er  von 
den  sc'Iiaitlüten  gehaizen  ist,  als  hie  vor  geshriben  stat,  enden  ane 
gevarde  vor  usgemier  pfinchstwocben  der  nelisten,  diu  nu  kuuU, 
ald  tut  er  des  nit,  swenn  den  der  fogt  von  StotVen,  her  Marquart  5 
von  Lietenecke,  lier  Kraft  von  Tacenhusen  (!)  und  ila inrieh  Kizzi 
geinant  werdent  nach  dem  vorgenanten  zil  von  den  bürgern  von 
Ezzelingeu  ald  von  ir  boten,  so  suln  sie  sich  zehant  an  dem  ahtoden 
tage  nach  der  manunge  ze  Ezzelingen  antwurten  ze  rehter  giselsrhaft 
und  da  laisten,  biz  daz  es  berilit  wirt  von  dem  herzogen  als  hie  10 
vorbeschaideu  ist,  des  sint  sie  gebunden  uf  den  ait  und  sint  also 
des  herzogen  bürgen  Av<jr(ien.    Doch  hat  der  logt  von  Stoffen  ge- 
dinget, das  er  selbe  nit  laisten  sol,  er  sol  aber  für  sich  legen  ainen 
edeln  knet  mit  zwian  pfariden,  so  hant  die  andern  bürgen  gedinget, 
swenn  sie  in  ander  giseischaft  laisten  mözen,  daz  ieglicher  ainen  15 
edeln  kneht  an  sine  stat  legen  sol  mit  zwian  pfariden,  koni  es  aber 
also,  das  die  bnrgen  gelaislen  aht  wocben  nach  der  manunge,  so  sol 
der  lantfogt  und  die  burger  also  sehafen.  das  sie  ir  gfttes  bekomcn. 
Doch  stat  an  den  vier  schaitmannen,  das  sie  vvol  zil  gent  nnime 
das  aiue  und  uiinne  das  ander,  ob  sie  idle  vier  ains  zils  ul)erain  2U 
konient.    Der  bürgen  sol  ieglicher  ainen  tag  zil  in  der  wochen  han. 
Stürbe  onch  der  bürgen  kamer,  c  disiu  sache  gar  verriht  wirt.  an 
des  stat  sol  der  herzöge  ain  andern  erhern  bürgen  an  des  selben 
stat  sezzeu  inwendic  der  nelisten  vier  wnchen  von  dem  tage,  als  es 
an  den  herzogen  gevordert  wirt.  tAt  er  des  nit,  so  suin  die  andern  2ä 
bürgen  laisten  in  dem  reht,  als  vor'*  gescliriben  sbit,  nnze  ain  an- 
derr  wirt  gesezzet.    Das  disiu  rihtuuge  cndelicli  und  stAte  belibe. 
so  ist  dir  brief  gescrihen  zu  ainem  waren  Urkunde  und  1.  -ig*^lt  mit 
herzogen  Hermans  von  Tecke  nnd  der  burger  von  Ezzelingen  in- 
sigeln.   Das  geschaeh  ze  Ezzelingen  do  man  zalte  von  Ootps  gehürte  30 
zwelHiundert  nianzic  und  driü  jar  an  dem  tiuut'teu  tage  vor  eante 
Jeorien  tage. 

f^S4»  Om/  Ludwig  vm  ÖUingen  fordert  Schufiheis»,  Bat 
und  Bürger  von  Rothenburg  anff  an  Bebenhausen  und  Esidingen 
oder  ihre  Boten  175  Pfund  Heller  bis  Nov.  11  und  ebensoviel  bis  35 
1294  Sejtt.  29  (ad  festam  sancti  Michahelis  sequens  predictum  termi- 

■)  «bei-  tUr  XeMt  mvehftiragtit, 

^)  Mai  ^3. 
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nom)  fivA2tt::(ihhii  und  die  Verjißtchtnfiff  2ur  Znhlitny  in  linrr  Vr- 
htiidc  rinzurrkennen  (et  ipsis  .  .  abbati  conventui  atque  civihu>  instru- 
mcntuiu  8ub  sigillo  vestro  pablicam  concedatig),  du  tnilmtd  K'oniij 
Rudolf  den  Biinjem  von  Esslinf/en  diese  Summe  yeschuldet  (ex  boue 
5  fidei  mutuato)  und  Hofften huty  sie  übernommen  habe;  hie f et  sich, 
wenn  i^ie  heznhU  haben,  zur  Geicährleistnng  gegen  jeden  ihnen  drohen- 
den Schaden  an,  —  üiegler  der  Ai49MUr.  —  Esslingen,  V^d3  (Vll  idas 
jimii)  Juni  7. 

8tJL  L,  61t  y^^M'  95,  n.  1,   Or.,  Fg^  abhanffeitd  Siegd. 

10  Wigand  vtm  Siammheim  verkauft  an  das  Spital  zu  EsS' 

Ungen  das  ihm  gehörige  Ledersgut  hei  Zuffenhausen  mit  allem  Zu- 
behör  um  68  Pfund  Heller  durch  die  Hand  des  Ffahgrafen  Gott- 
fried von  Tübingen^ dessen  Ministeriale  er  ist;  verspricht,  die  Zu- 
stimmung seiner  Kinder  su  erlangen,  sobald  sie  l  olfjührig  sind,  ver- 

13  pflichtet  sich  zur  Vertretung  gegenüber  allen  Antprüehen  3  Wochen 
nach  erfolgter  Mahnung  und  steät  als  Bürgen  Sibeto  von  Zuffen- 
hausen und  Kanrad  von  Stammheim,  welche  sieh  zum  Eifdager  in 
Estiingen  zugleich  mit  ihm  8  Tage  nach  erfolgler  Mahnung  cer- 
pßichten.  —  Siegler  der  Pfalzgraf  und  die  Stadt  Esslingen.  — 

^Ztwjcn:  Stadthduplnutnn  (capitanens),  Schultheiss  und  Geschuorene 
con  Essli/igf  n.  —  Essliuycn,  1291)  (idiis  junii,  indictione  VI)  Juni  7.7. 

S1.A.  Stuttg.:  Esslingen  Ii.  53.   Or,,  ^g.,  anlumgenä  das  serbrocltene 
Sitgel  des  Ffalzgrafeti  wtd  das  der  iSiadL 

2oß.  Die  Begine  Mechthild  gen.  Eherin  von  Kirchheiui  u.  T, 
j3(jaxta  Tecke)  schenkt  den  Schwestern  (religiogis  sororibiis)  Gisila, 
Lucgard  und  Berhta  von  Kirchheim  gen.  am  Graben  Ihr  Haus  ausser' 
halb  der  Mauer  der  Stadt  Kirchheim  zwischen  des  Ilamerlins  Haus 
und  dem  Hof  des  Klosters  daselbst  gelegen  mit  allen  Hechten  und 
alle  ihre  bewegliche  Habe  (iD  preeariis,  in  pensionibus,  inercimoDÜB 
ao  ant  in  rebus  aliie  qnibiifloniiqfie),  verzichtet  auf  alle  Ansprüche  und 
Einreden,  so  dass  sie  auch  leinen  Eutzen  mehr  dmon  ziehen  kann 
(qnod  in  prefakis  rebus  miobi  amraodo  non  lacrabor  sed  sororibas 
prenotatiB).  —  SiegUr  die  Stadt  Esslingen.  —  Zeugen:  Markward, 
Stadtheng»tmann  (capitaDetia),  Buperht  Schultheiss,  Vlin  gen.  ZeUer, 
35  Rudolf  gen.  Hasenzagelf  Konrad  gen.  Kurze,  Hugo  gen*  NaUinger, 

')  Srfiviid,  Pfnlzfjrafen  :i09  erwähnt  eme  Utk.  »on  Aiir.  7,  worin  Gott' 
fricd  die  Erlattbni»  gum  Verkauf  erteilt. 
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die  Brüder  Konrad  und  Bädiger  gen.  litlpjfreJit,  die  Brüder  TnMeb 
und  Friedrich  von  Hall,  Albert  gen.  Gerter  und  Bertold  gen.  von 
Schongmi  (Schongowe),  Geschworene  (juratorum)  zu  Eadingen,  — 
Esslingen,  1203  (piiJic  kalendas  septeiiibiis)  Aug.  .'iL 

St.A.  Stuttg.:  Ktoeter  Kirchheim  B,  t,    Or.^  Fg.,  anhangend  Siegel.  5 

f^57,  Grof  Konrad  von  Vaihingen  befreit  das  Spital  zu  Ee»- 
Ungen  vom  ZoU  zu  Enzweihingen,  —  1293  Noe.  2. 

8t.Ä.  Stuttg,:  EstUngen  B,  Öd,   Or.,  Pg.,  anhangend  Sieg^etre^en,  — 
GwM  ^eiehiautend  mä  geringe»  orfkographSeehen  Mnoekthmtgen  von  Grof 
Eberhard  von  Tithin<jm  und  geiner  Fh^u  Adelheid.   Ebd.    Or,,  i^.,  Oft-  |0 
hangend  Meitereiegel  des  Greifen,  Auesttg:  Sehmid,  P/ahgr.  MS, 

Wir  grave  Cünrut  von  Wai hingen  tfigen  kunt  allen  den  diseii 
brief  lesent  oder  Uorent  lesen,  da/,  wir  mit  hcdahtem  möte  durch 
unFcrre  sele  hailes  willen  '  nnde  aller  unser  fordern  dem  Fpitale  eancte 
Katherine  von  Essilingen  den  zol  ze  Wihingen  haben  ergeben  unde  i5 
gelassen  immer  ewicblich  unde  frilich  durch  Got,  {  swaz  dez  gfites 
da  für  geforet  wirt,  dez  ir  eigen  ist,  des  vor  gesprochen  spitales  ze 
KssiliogeD,  an  alle  gevarde.    Des  sint  gcziuge:  |  her  Ludewig  der 
rittber  von  Wihingen,  Dietbmar  der  ßchnltheize  von  Waihingen, 
Cönrat  der  smit^  Anshelm  von  Tamme,  Eberharth  sin  bruder  unde  20 
her  LudeNvi^  ron  r>r&niDgen;  die  rihter  in  WailÜDgen,  Bertolt  der 
schultbaize  ze  Wihingen  nnde  Albreht  der  AVehcrer,  aia  rifatcr  in 
Wihingen.    Daz  diz  BtSte  Hüde  veste  bilibe,  darumbe  han  wir  min 
insiDgel  an  diBen  gegenwärtigen  brief  gebenket.   Die  gesehaoh  nach 
ansers  henen  gebart  tnsent  jar  Kwaihundert  Jftr  nnde  dri  ande  nanzig  25 
jar,  an  der  Vierden  nonas  norembris,  an  dem  sebsthen  wortbe,^) 

a^H,  Heittrii'Ji  t  on  Kc/itcrdinr/pn  (AhtcrtuVf^Qn),  Hftn/rr  in  Ess- 
If'ttfffff,  rerknuft  mit  Einu'i/ii(/N/i(/  seiner  Frau  und  Kinder  dem  Kloster 
Bebtiihausen  seine  Acker  und  ]Vie<^e)i  zwischen  Kcliterdinijen  und 
JirnihansPH  um  33  Pfund  guU  r  Heller  und  rerzichttt  auf'  Jede 
Einrede  (execptioni  sollempnitatis  non  adhibite,  enjns  vigoreni  siipict 
civilegiuni,  quod  apud  predictum  opidum  Ezzelingen  contractus  tempore 
obtinebam).  —  Siegler  das  Kloster,  die  Stadt  und  der  Aussteller,  — 
Zettgen:  Geöehard,  weiland  Kirchherr  iu  Calw,  Meisler  Konrad, 

')  Wohl  soviel  wie  indictio,  doch  gthot  i  1:4^3  Soc.  2  schon  gur  7.  In- 
dictim. 
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Schulmeister  (rector  pneroram)  in  Maüingen,  Markward,  Stadthmq)t- 
mann,  Konrad  Rupert,  Hiujo  NaUinger,  setH  Sohn  Markward,  Alhwt 
con  Plieningen.  -  Esslinffen,  1293  (X  kaleodas  jftnnarii)  Dez.  23. 

St.A.  Stuthj. :  nehen/tausm  B.  46,    Or.j  l*g.t  anhangend  3  Siegel.  — 
S  Gedr.:  Überrhein  14,  jf.isf. 

259,  Heinrich,  erwählter  Bischof  von  Komstanz,  beauftragt 
den  Dekan  von  K.<>l/ngen,  mchdem  das  Kloster  Sirnau  in  die  Pliens- 
au  verlegt  istp  die  Gebeine  der  Verstorbenen  an  den  neuen  Platz 
überzuführen,  —  GotÜieöen,  12U  Jan,  14, 

10  St.A,  SttUtg.:  EssUiujen  B.  54.    Or.,  Pg.,  auf  der  RäclueiU  Spuren  de» 

entfgedrüekt  geweeenen  SUgfeiU.  ~  B»g,i  Meg,  CotuU  n.  äiffO  (imgeuau)* 

H[einricu8]  Dei  gratia  Constjuitioiisis  ecclesie  electus  dilecto 
in  Christo  .  .  decano  in  Esscilingen  saluU  ni  in  domino.  Quia  col- 
leg^um  monasterii  in  Swirnenowe  (sie!)  ordinis  fratruni  Predicatorum  \ 

15  apnd  Essrilinurn  K  ejusdem  collegii  univcrsitntis  consensu  ad  pon- 
tem  Esscilißgeu  tii  )  intervcniente  coiisensu  in  locuin  et  arcam')  in 
honorem  construcndani  seu  constructam  Piiieis  vivufiee  est  translatum, 
devotioni  tne  episcopali  iuduJgi m  i  comniittirmis  et  tnandamug,  quod 
Corpora  defunctornm  in  Phristo  quieFerntinm  in  ciniiterio  Swirneiiowo 

20  jtrenotato,  ?alva  einsdcni  conPCcrnti  iiK  ,  "  congruo  officio  divinonim 
cum  debito  ohsequio  ')  defiinftorinn  lnnori)>ns  inpendendo,  ad  arcan» 
sancte  crncis  transferas  prenotatnin.  ihiLuiu  Gotlube  auno  domini 
MCCLXXXXUll,  XVUü  kalendas  febraani. 

260,  Graf  Eberhard  von  Württemberg  einigt  steh  mit  Kloster 
25  Sal$m  auf  ein  Sehiedegerieht,  welchem  unter  anderen  Markward,  Stadt' 

hauftmann  (capitaneiis  eivitatis),  und  Jtildiger  Rftpert^  Bürger  von 
Ettlingen,  und  der  Dekan  datelbst  angehören.  —  Ulm,  1294  (domiDica, 
qua  eantator  Bemraiscere)  Män  14, 

Gedr,!  Cod.  SaUnuL     U7  n.  m. 

3ö  201,  Die  (Jrujt  II  Konr<ul  ttitd  /h  /'iirich  von  Vaihiug*  i>  In  freien 

eitlen  Weinberg  des  Enslinger  Spiinl.H  ron  allen  Lasten.  —  1:^'J4  Juni  5. 

•)  Am  Or.  kat  «Alvo-eonMentloai,  mam  mIto  mtU  oMcto  utrhiiidtii  MflMfe  tmi  eoa- 

MCffkllOBl  9om  ooagtae  atkätift§  wäre. 

'}  arca  nach  Du  Cauge  =:  ama,  coemeitrium.  —  'J  obaequium  =  Ztftejken- 
begängnia. 
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Sp.A.  L.  134,  VwM.  133.  Papieraff»ckr0  au»  dm  IS,  Jahtrh.;  auMM 
wm  4«r«ef6m  Hmtdi  WyhingeD. 

Wir  griiffe  Conratt  von  V&hingcn  und  unser  bnider  graflF  Hain- 
rich  Terjeben  allen  den,  die  di-r  n  brieff  lösen  oder  borent  l&sen,  das 
wir  mit  gemainem  rätb  und  mit  g&teni  willen  bond  gefriget  eweng-  5 
lieb  dem  spital  z&  Esslingen,  das  gestiftet  ist  in  die  ere  sant  Ka- 
tbrineo,  vier  morgen  wingarten  an  dem  beige  sse  Rattenbart  by  der 
etat  ze  V&bingen,  es  sj  mer  oder  minder  one  geverde  nmb  fanf  and 
Kwaintzig  pfund  Heller.  Die  vorgenanten  wingmrten  sind  gelegen 
an  dem  rotgeuanten  beige  ze  Battenbart  by  derselben  stat  ik  Ykh- 10 
ingen  zwisebent  der  Kaltbisenin  wingarten  nnd  der  Berlaebin  von 
V&bingen.^)  Derselben  fribait  ist  geziog  berrConrat  der  Gbita,  ain 
ritter  von  Lomerseben,  herr  Hainrieb,  ain  ritter  von  Rossewag,  Dietter- 
man,  der  sebultbais  von  Vabingen»  Berttolt  ulT  dem  marekt,  Ansbelm 
von  Tamme  nnd  Conrat  der  sebmit  von  Nnssdorf,  riebter  nnd  bnrger  15 
ze  V&bingen.  Das  disin  rede  st&t  belibe,  des  bon  wir  graoff  Conrat 
und  Dnser  brfider  granff  Hainrieb  unsem  insigel  an  disen  brieff  ge- 
b&nekt  Der  bneff  ward  gescbriben  nacb  nnsers  bem  Gots  gebart 
tuBent  zwaybundert  nnd  ninntzig  und  in  dem  Vierden  jär,  an  dem 
hailigen  ptingstanbent.  20 

lj)if'ried  und  HeJwhj  von  KurHU'e.<theim  (Westliainj. 
Biuyrr  in  Esdinyen,  achciilcn  (hin  Kloster  Weil  2^i'i  Mniujcn  Acker 
in  Kor/iin  .^ffieini  (in  fundiR  dictis  Wihingerriet)  zn'/sch(  )i  di  )u  u  </rr 
Danchm  iin  und  des  l\/(,sfrr.<  W  'vi/  </<  lef/eH,  i  }for(fen  (iiifundis  dictig 
Birg;ling;en}  hat  dem  höhtrnui  Kreuz  ye<jen  [  Xeckar-J(i rönini/cn  nt  /'t  n  25 
den  weherslant  f/enannfen  (/('/<</( n,  nnd  1  Ffund  HeHer  ron  Ifdn.s  ii}ul 
TJof  Kunr(id>,  Schidt/ieifiS  von  MaldiKtusen,  erinflten  i^ie  auf  Ld/fftR- 
2eit  wieder  zu  LrJirn  qef/en  eine  jährliche  Ahffahe  ron  2  Hühnern 
(dnos  pullos  gaUiuarumj.  —  Siegler  die  Stadt  Kss/i/n/nt.  —  /t  idjen  : 
alle  iUchter  (ütaelbsL  —  Esslinyen,  12i^4  (VI  kaleudas  julii)  Juni  ^6'.  80 

SUA,  SUtttff.:  Kl.  WieiUr.   Or.t  Pff^  abhauffend  SiegtlHretftn, 

963.  Graf  Eberhard  von  Wüiitemierg  befrett  detn  Kloster 
Addberff  die  Güter  zu  Schorndorf  und  den  Jlarthof  bei  SieUen  von 
Steuern  und  Diensten  bis  zur  Bezahlung  einer  Schuld  von  100  Pfund 
Heller  und  stellt  Markward  in  dem  Kirchhof  den  Bürgermeister  und  So 

')  In  einem    luftruq  im  7?(V//.f'rr?f ci  fol.  11  steht  noehf  das»  die 
Weinberge  dtm  ö'j^ital  J^/t  i'jund  lletier  Zins  ffiben. 
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K<mrad  Suprehtf  Bürger  zu  BsaUngtn,^)  als  Bürgen  mit  der  Ver- 
pßekiung  zu  täglich  einmaligem  Einlager  in  Esetmgen.  —  Ztugen: 
Wdf  vom  Stein,  Bitter,  dee  Grafen  Bat,  des  Grafen  Schreiber  gen* 
von  Berghaueen  (Barkbusen),  Markward  im  Kirchhof  Bürgermeister, 
5  Konrad  Bupreht,  Truhlieb  von  Hall,  Eng  der  ^allhif/er,  WaUker 
eon  Binderback,  Bv^reeht  dir  Metman,  eein  Schwager  Heinrich, 
Albreeht  der  CeUer  der  Zunftmmeterf  Bichter  und  Bürger  von  EeS' 
lingen.  —  Sietjler  der  AutMler  und  die  Stadt  Esslingen,  1294 
(Margareten  tage)  Juli  15. 

10  St.A.  Siutig.:  Klonier  Äddberg,    Gr.,  I*g.,  Siegel  abgegangen.   (Die  Ur- 

hmde  i«t,  obutohl  deutsch^  mir  im  Begeat  gegeben,  da  sie  wm  untergeordneter 
Bedeutung  isL)  —  Gedr.:  Sattler,  Qntftn  1,  19  n,  17, 

2ß4.  Der  Kin-hherr  ton  übeyesiilinijcn  hrrichtet  dem  Kott' 
sUinzer  üfßzial,  ( r  hdbe  vom  Bischof  den  Aufttaff  erhalten,  ici  ini 

15  ihm  feststehe,  da.-s  Walther  <fen.  Kramer,  Eemo  gen.  von  WuhUdkii  a 
und  Uzo  gen.  Clans  von  Esslingen  dem  Kloster  Sirtum  ]'tr)i  unj- 
treiben  und  Leute  yi/nnyen  sitzen  lasstn  und  mesettsiücke  und  dfis 
darauf  gewachsene  Heu  genommen  haben,  solle  er  sie  naeh  der  Fomi 
des  Mainzer  Konzils^  verwarnen.     Teiii   tnii,   die    Tito  (so  die  des 

20  Viehratil'S  und  der  Gefangennainne  ran  Leuten  strlie  Jesl,  ebenso 
Jiabe  er  durch  Beni/st-  und  Crlatnden  die  Überzeuijumj  gewonnen^ 
dass  die  Genannten  id.  m  Kloster  /  }fannsmahd  M  iesen  (peeias,  que 
vulgo  dicuntur  maniit^iuat)  gin<numrn  haben;  er  habe  sie  deshalb 
ermahnt,  doch  haben  sie  kr/iierlii  (ienugthnung  geleistet,  sondern  in 

2ö  Kruiirliing  der  Aulcunft  des  Ji/sflinfs  durch  Leugnen  die  Gidtiifkeit 
des  KiinzUhisvhiussrs  ni  Frage  gestellt  (per  (liiiiiiiutara  facti  iiarratio- 
nem  couelliuin  interpellaveniut  spolium  clutikuilo),  er  sei  nun  zweifel- 
haft, ob  luedurrlt  die  AusJ ührung  des  hnnzdbeschlusses  suspnid i<  rt 
werde,  und  bitte  um  He  fehle.  —  Hsslinyeny  [  1294]  ^)  (VII  kaiendas 

30  octobris  iudiclionc  VIII)  Sept.  2b. 

St.A.  StuUg.:  Esthngen  B.  68.  Or.t  Pg.^  abhangend  SitgA  ds»  £ireh-> 
herrn  Konrad. 

a)  Heide  Parteien   werden  ron  Walther,  Scftohistil.er  und  Offizin!  zu 
Konstanz,  als  d^m  mn  Jii^chof  H[einrichJ  bestellten  Jiicittcr,  zur  V'^rhandtung 
35  ai</"  Nov.  3  (feriaui  tcrtiam  proximaiu  auto  festum  bcati  ^Vudrcc)  citiert.  — 

*)  In  einer  underu  AM(fiuiiguug  rem  i^eiekem  Tag  Vierden  nur  Sekor»' 

iorfer  Bürger  als  Burgen  gestellt.  —  ')  Im  Jahr  1201.  —  ')  Oder  i:iyöi  da 
die  Indiktion  am  :J4.  St]>(.  n-tc/i^elte,  ist  ein  Irrtum  hierin  leicht  möglich^  für 
l^iOit  scheint  die  Urkunde  von  l:i}i5  Nov.  10  zu  sjfrechen. 
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X&nttatu,  (lä9&]^)  (IV  idni  novembris  indictio&e  IX)  Noit,  10»  —  Or^ 
Pg^  mtf  d&t  BückMÜc  Spitrm  «Um  rundm  SUgA^  S9uU  dca  tpüMOffalm  wm 
WaÜhtr, 

b)  Prionn  und  K<Mvaü  van  SSmttu  teilen  dem  Dekan  von  Esslrngm 

und  dem  Kirchherrn  von  Oheresslinrfen  mit,  dass  sie  Albert  von  der  Plienmu.  5 
^en.  ZunftmeisUr,  in  dienern  Streit  zu  ihrem  Sachwalter  be^ttdit  haben.  —  Ess- 
lingen, 12V6  (idu8  aprilis  indictione  IX)  Apr,  13.  —  Ebd.t  Or.^  Fg.,  6'ie<fel 
<iusgeriB9en. 

JkiMu  kmmm  noch  fo^enä«  undaHerbore  Slüeke: 

e)  Der  XotutonM^r  0/ßM  au  dm  Pleban  von  PUminffem:  heauf tragt  10 
I  An,  da  die  Hedwig  Lmggm  ekh  mn  dU  über  mb  attf  Bitten  dee  Xioeiere  Stmem 

verhängte  Kxkommu'iikation  nicht  kehrt,  ihre  Angehörigen  (fainUiaiD  COlon[un)] 
vt  iiuiiiiliimin),  alg  mit  Int&rdikt  hehgt  zu  verhündtg€$L  —  KoneUme,  .  • .  •  (IUI 
UODOS  marcii  indictione  XIII)  März  4. 

d)  Derselbr  an  den  Vizephha»  mtf  Oh->yti)rkheim :  beauftragt  ihn.  Alfi^t  !*• 
iMug  auf  Mit ftr och  nach  (ieortjii  m  äcti  Jjum  zu  Kon.sianz  tcegtn  Kiaijen  rfe* 
Z,<Uenhrudtrs  Albert  von  6'intuu  zu  laden.  —  Koimtanz,  ....  (noiiis  apnlib  in- 
dictione V)  Aj/r.ö.  ~  Seide  Gr.,  Pg.,  aueeen  Spuren  dee  0ffieialat«iegel8, 

e)  Der  KonetanMer  Knritdtiehter  heav^tragt  den  Prepet  von  THmdumdarf 
«lü  dut  Enteeheidnng  einee  Proeeeeee  epie^en  Kloeter  Simau  und  Bitter  20 
HeeH  von  Bemhameen,*)      KoneUwe,  ....  (ZV  Icalendaa  novembris  indic» 
tione  Uli)  OkL  18,  —  Ebd.  Or^  Pg, 

9BSm  B»f  Prior,  und  der  Konvent  des  Predigerklottiers  zu 
Gmünd  beurkunden,  dase  die  Brüder  zu  Bedingen,  welche  ihnen  nach 
einem  Entscheid  de$  Ordenmeistere  (magistii  ordinis)  20  Pfund  Heller  Sa 
Jur  den  Verkauf  ihrer  Hofstatt  (quas  ex  yendicione  noitre  aree") 
habuerant)  schuldeten,  ihnen  ein  Messhueh  und  Parament  (mnun 
peramentom  ▼eBtiom  sacrarum  pro  divinis  offioiia  eelebraiidis)  gegeben 
haben f  womit  die  Schuld  getilgt  ist.  —  Siegler  der  Konvent  ron 
Gotteszell,  da  die  Aussteller  kein  eigenes  Siegel  haben,  und  der  Kon-  30 
lent  von  Esslingen,  —  Gmünd,  1204  (V  idu8  octobris)  Okt.  11. 

i9LA.  stuttfj.:  hseliu^en  B.  ß,    Or»,  Fg.,  tmluingend  Siegel  von  Göltet' 
£dl  und  üiegelstret/en. 

266>  Markward,  der  Sohn  des  Ritters  Wolfram  von  Bern- 
hausen,  verkauft  an  das  Spital  zu  Esslingen  alle  seine  Besitzungen  35 


')  Die  Zahl  ergieht  sich  oue  der  Indiktion»  —  *)  Ein  Hezel  ist  in  dieeem 

Geschlecht  nicht  nachzuweisen,  auch   unt^  denen  ron  Wernitz  hausen,  mit 
denen  eine  Verwechslung  vorgekommen  sein  könnte,  findet  airh  kein  Hezel.  — 
In  der  Inhaltsangabe  aus  dem  Ai\fang  des  14.  Jahrh.  auf  der  Rückseite  al* 
Jioäpitium  bezeichnet. 


Digitized  by  Google 


1294  Nov.  1  —  mö  Febr.  5. 


III 


M  Oberaiehen  (Obernaiebach)  tnit  allen  Hemehaffartchien  und  Ztr- 
hekürden  um  Hl  Pfund  Edler,  teelehe  ihm  die  Witwe  J<ihann8  von 
Liebenau  im  Namen  dee  SpttaU  aussöhne,  und  efeUt  die  edlen  Leute 
(Firos  generöses)  Ji^n»  von  ZaUenhart  und  Heinrich  gen,  vom  Stein 

&  unter  den  gewöhnlichen  Bedingungen  als  Bürgen  hee,  dafür,  daee  er 
die  Einwilligung  seine»  Herrn  .  .  dee  Qraftm  vom  Mk'WUmberg  erlangt, 
setzt  femer  seinen  Hof  bei  Bemhausen  mit  ZiAeh&r  zum  Pfand,  ^ 
Siegier  sein  Vater,  der  Aussteller  und  die  Stadt  Esslingeu.  —  Zeugen: 
Der  Ritter  Wolfram  d.  J.  von  Bemhausen,  die  Brüder  C[onrad] 

10  gen.  Sahs  und  Reinhard  von  Nellingen,  Markward,  Stadthau]^mann 
(capitaneus),  Rüdiger  gen,  Ruprecht,  Sehultheiss,  Rudolf  gen,  Hasen- 
zagel,  Hugo  gen.  Nallinger,  die  Brüder  Rupert  und  Konrad  gen, 
Rupreht,  die  Brüder  Truhlieb  und  Friedrich  gen.  von  Hall,  Albert 
gen.  Gerter  und  Bertold  gen.  von  Schongau,  Geschworene  ron  Ess- 

15  lingen.  —  Ei^dingen,  1204  (V  •>  nonas  novembris)  Nov.  1. 

St.A.  StutUf.:  Essliiiiim  Ji.  54.  Or.,  Fg.^  antiangend  Siegtl  an  erster 
und  zwdUr^  SkgdHreifm  an  driUer  Stellt. 

267,  Abt  und  Konvent  ton  Hirsau  genehmiijenf  datfs  die  Be- 
gine  Berta  von  Esslingen  dem  Kloster  Salem  einen  Weinberg  am 

20  Kesslsberg  gen.  Löf  eis  Weingarten  schenkt,  dessen  Eigentumsrecht 
Hirsau  gehört  und  den  sie  von  der  damit  belehnten  (einphiteotico 
titnlo)  .  .  gen.  Pullisin  von  Esslingen  um  20  Pfund  Heller  gekauft 
hafte,  behalten  sich  als  Zeichen  ihres  Eigentumsrechts  einen  an  Xov.  11 
(Martini)  fälligen  Zins  von  1  Bfttnd  Pfeffer  vor,  —  Esslingenf  12d4 

25  (XII  kalendas  janoarii  indictione  VIII)  Dez,  2L 

Msg,:  Coi,  SahmiL  2,  478  n,  894, 

Papst  Banifaeius  [VIII.]  bsauj trogt  den  Propst  des 
Domes  zu  Speier,  zu  bewirken,  dass  Priorin  und  Konvent  des  Plieiuh 
auldosters  (monaBterii  de  Bliensowe)  bei  Esslingen  die  ihnen  wider- 
20  rechlich  genommenen  Güter  ^)  zurückerhalten.  —  Lateran,  [ 1205 J 
(nonis  febrnarü  pontificatus  nostri  anno  primo)  Febr.  5. 

Sl.A.  Slutt^. :  EsitUngm  Ii.  ^4.  Or.,  ital.  Pt},,  an  llnufsvlinur  unhnnqKntl 
Blcibtäle  des  Papstes.  —  DilecUiiuui  io  Chriato.  —  Auf  dem  Buy  rechts:  J.  i^aur, 

nhen  in  der  Mitte:  N  dur^iriehen,  m  der  Ecke  rechts :  N  ewetmol  dmtketrieken ; 
95  aussen  ^  der  MiUSi  TL,  eben  in  der  Mitte  Angetn«  (mit  Sürsungssfrieh} 

ft)  MvW  ttrtekHebtM  für  IT,  <fa  (MtM  BfekMung  4«t  1.  «toll  ,Mitnä0*"  atffaü^Hd  M. 

')  vgL  n.  ä$4. 
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InterampneiiAis,  mä  anderer  Tinte  durchstrichen,  darunter  N.  Waldini,  in  dtr 
I'jcke  links:  M.  —  Unter  teilweiser  Einrückunfj  dieser  Bulle  beauftragt 
der  Propst  Peter  dm  Dekan  der  Dreieiniyketl^kirvhn ')  in  Speier.  Siteier,  129ö 
(feria  sexta  ante  tcstutu  pcutccostc)  Mai  20.  Ganz  ebenso  den  Propst  von 
MarehUhai  QUxixst\  Weitumburg  1995  (doninica  poBt  fwtnm  Andree)  Deg.  4»  5 
—  J9«wle  ITrtt.  Aä,  Ot^  Pg,,  MoM^nd  je  #«rftr0eJhefW«  Sitf^  AuiHtüers, 

2ß90  Friedrieh  pon  Urbach,  Kirchherr  in  Zufenhausen,  per- 
kauft  an  Heinrich  gen.  Kot  von  Esslingen  3  Stücke  (pecias)  Wem-- 
berge  auf  dem  Wolframsberg  zu  Alfenburg,  ztvischen  Erkenberts  tmd 
des  eon  Niefem  Weinbergen  gelegen,  und  2  Stücke  dasdbst,  zwischen  10 
des  von  Gundelfingen  Weinbergen  gelegen,  um  127  Pfund  10  Schil- 
ling Heller  und  stellt  seine  Brüder  und  seinen  Oheim  Walther  als 
Bürgen,  wozu  i^ein  Oheim  Dietter  von  Urbach  seinrn  Hof  bei  Wintei'- 
bach  zu  Gewähr  giebt.  —  Siegler  die  Stadt,  der  Aussteller  und  seine 
O/teime.  —  Zeugen:  Markuard,  Stadt Jiaiij'tmann  (capitaneus),  liu-  15 
deger  gen.  Jiujirtc/if,  Schulfheiss,  die  Brüder  Bujnrt  und  Konrad 
gen.  Buprecht,  die  Bnidtr  Tnthlith  und  Fritdrich  gen.  ron  Hall, 
Jiudo/f  (/tu.  lla.<('ii-aiii I ,  IIiii/o  gen.  NalUnger,  Albert  gen.  Gertrr 
und  Bviiidd  f/cii.  ron  Scliongtin,  Geschuorctie  ton  KsaUngen.  —  Ess- 
lingen, 12V ü  (XI III  kijlciuias  inarcii)  Febr.  20 

fft.A.  Stnttri.r  F.s!*liiigen  B.  6,  Or.,  JV/.,  an/uni/jend  Sietjel  der  Stadt  an 
ergier^  Friedric/u  an  zweiter,  IHetert  an  dntter  und  Waltiiers  an  vierter  Stelle. 

270.  Pfalzgraf  Gottfried  von  Tübingen  verkauft  an  da« 
Spital  zu  Esslingen  seine  Guter  zu  MBhrifigen,  mit  alUm  Zubehör, 
um  520  Pfund  Heäer.  —  Sehelktingen,  1295  Mai  21.  25 

Ä.:  St.A.  StuUff.:  Esingen  B.  6.  Gr.,  Pg.,  anhangend  S  Siegel^  damaeh 
der  Text,  —  M.t  St.Ä.  X»  JCW,  Fast.  26$  wm  dereetben  Hand  wie  Skgd 
abgegangen^  darnach  die  Varianten.  —  Aues.:  Pfafft  Möhringen  6,  Seg,: 
Sbhmid,  Ffalsgrafen  309  Anm.  i. 

Ootfridus  Dci  j^racia  coraes  palatiiius  de  Tliuwingen  Constan-  30 
ciciisis  dyocesis  preseiifiiim  literaruin  inspeetoribus  universis  palutein 
reique  noticiam  subnotate.    Viva  testimonia  recentantiir  nimiriim  nior-  . 
tna  sn«»citantur,  si  gesta  licita  et  legittima  '  scripturanim  iinliciis 
cüiiieiulaiitur.    Hiis  itaque  ncriptis  taniquam  iu  jure  conit  ssi  publice 
rreo^rnoscimus  et  cunctis  facimnf  notorium  fide  diirnis,  quod  omnes  35 
p«>}^se.^hkoues  nostras  eitaa  apud  Moringeu  cum  universis  earuadem  | 
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p089es8ioiium  cnriis  mannibus  fnndis  areis  domibuB  borreis  ortis  a^ris 
pratis  pascuis  phintis  aih'in  luims  .Kiiiarum  iisibus  decimis  viis  inviis 
com  homiiiibiis  cfc  cum  omui  earuiideiii  jmsessioiunn  oirtc  douüuio 
vero  j  et  utili  cum  tota  universitate  ipsarum  posscssiüuuui  seu  perti- 
5  nentiis  qiiibuscmnqiie,  quin  immo  cum  Omnibus  juribus  et  juiisdic- 
tioiiihiis  piefatarum  rerum  corporalibus  et  iiiwrporalibuR,  quocumque 
iiümiae  ccn!>'eantnr,  et  nichilomiruis  cum  iili«  juribuiü,  ([uibus  uouicn 
positum  iion  existit,  hospitali  laniTucncium  iu  Ezzrlin^cu  predicte 
dyocfsisi  de  conscnsu  carissime  Elizabeth  nostri  thuri  coiisortis  jiro 

10  (luingontis  et  viginti  libris  denariorum  boiinrum  Halleusis  moiiete 
nobis  integraüter  cxsoiutis  ac  in  publicani  et  (toriiimiiiem  uostre  neees- 
sitatis  rcdcrni)ei()iiem  conversis  vendidinuis  absolute  nicliil(|ue  Juris 
dominü  cause  %'el  occasionis  iu  eodem  veudito  nobis  aut  Elizabeth 
predicte  vel  aliqaibii8  nostris  heredibus  rcservantes,  sindicum  ip.sius 

Khospitalis  misimus  in  possessionem  predicti  venditi  corporalem  ple- 
mmqae  per  adbihitam  verborum  et  gcetuum  soUempnitatem  debitam 
et  consuetam  facimus  antcdietum  bospitalc  omnU  Tcndita  prenarrata 
josto  titulo  atque  bona  fide  perpetim  obtinere  non  obstante,  quod 
ipram  T6Dditaiii  memorate  nostro  consorki  ex  donacionc  propter  nup- 

20  eins  aetcnoB  pertinebat,  presertim  cnni  vUlas  dictas  Gacbingen  et 
Sefaonnaiche*'  et  ontnes  earnndem  villanim  pertineDcias  atqne  jara 
loBge  memorato  vendito  preyalentes  consorti  dederinras  antedicte  puta 
in  permiitaoionem  seu  reconpensadonem  donacionia  propter  napeiaa 
8i?e  dotis.   Sane  ad  habnndantem  caatelaoi  per  Bollempnem  stipnla- 

25  eionem  promittimns  incnnctanter,  at  ab  erictione  qvalibet  nostris 
Mimptibas  in  proposito  fideliter  caveainns  et  statnenteB  snper  eo  per- 
petnum  noa  warandum  renanciaraas  pro  nobis  pio  memorata  nostri 
tfaori  conaorte  ac  pro  cnnctis  noatria  beredibus  anper  ipao  contractu 
et  omnibaa  ejus  danaulia  excepeioni  decepcioma  ultra  dimidiam  par- 

30  tein  jnati  predi  doli  malicie  pacti  conventi,  actioni  in  factum,  gracie 
babite  Tel  habende  ac  generaliter  omni  exeepcioni  aen  defensioni, 
quibng  mediantibns  de  jure  facto  yel  oonsuetudine  quieqnam  posaet 
in  contrarium  coram  quocumque  judice  vel  extra  Judicium  qnomodo* 
übet  attemptari.  In  quorum  oiuuiuin  evidenciam  presens  instrumentum 
35  sigillig  noötro  et  Ülrici  coniitis  de  Berge  dieti  de  Sebalkelingen  feci- 
mus  comrauniri  et  veuerabilis  patiis  .  .  abbMti[>J  monastcrii  de 
Behenhusen  Cisterciensis  ordinis  Coustniieieusis''^  (lyocesis  ßupia- 
dicte,^)  Dobilis  domini  Johannis  comitis  de  Aspercb,  fratris  Johannis, 


»  B. :  Schonkicb.  b)  -  b}  B.i  BMBOnla  djTMMif. 
Warn.  OaacbicbUquellen  IV. 
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frntris  Ilainrici  (licti  Harthiiser  professri  um  monasterü  luemorati, 
UiidoUi  reoturis  ecclesie  in  Si<rhalniini;en,  inagistri  Cünradi  rectoris 
«colarum  in  Ezzelingcn,  Dicnionis  dicti  Herter,  Albcrti  dieti  Solrr, 
militum,  Marquardi  magistri  civium  in  EzzelinjEren  dicti  im  kirchof, 
Truliliebi  dicti  de  Hallis,  Swiggcri  et  llungeri  tratnim  de  Kör,  .  .  5 
seulteti  de  Hebliugen  dicti  Dickenbercb  et  Alberti  dicti  de  Blie- 
ningen  testimoniis  roborari,  Ccterum  nos  comitissa  predicta  presenti 
sabscriptione  iNOipliciter  cooiitemur  omnia  prcnarrata  proat  oarrantur 
simpliciter  esse  vera  et  qnoad  eaudeiu  confessionem  in  predicta 
fli^illa  delil)crato  animo  consentiiuDS.  Actam  Beblingen,  scriptum  10 
Ezzelingcn  et  datum  Schalkelingen  anno  domini  MCCLXXXXV»)  XU  ^> 
kalendas  junü  indietione  VllL 

»)  I>ertelb«  beurkundet,  dass  er  Tübdig«»  (dorainiom  seil  titalam  noBtre 
nativitatis  seilicet  opidam  Thawingen)  «o»  seinen  Vettern  erworben  hat,  aber 
zur  Bezahlung  dee  Kaufpreises  Möhringen  verkaufen  mitsn  [das  Einzelne  ähn'  15 
lieh  fr?e  oben],  verspricht^  die  Urkunden  hi>*  Juni  34  {fcstmii  hcati  Jolianni» 
bjijili-'t*  )  mt(  den  ^Siegeln  des  Ilisr/infs  v  m  KamtanZf  seiner  6'chwäger  tler 
Grafen  von  Fnrstenbci'g,  des  Grafen  Ulrich  von  Berg  gen,  von  Sehelklinge$i^ 
eemem  eigenen  und  dem  der  Stadt  Eeelingen  tereehen  mu  laeeen,  und  et^  al» 
Bürgen  eeinen  Vetter  Oraf  JbAoiut  «o»  Aaperg,  die  Ritter  Diemo  gen,  Herter^  90 
Albert  gen.  Soler,  Bedeam  von  JUteingen  und  I'Yiedrieh  gen.  Latent,  Maekto^ 
d»  J.  von  Gültetein  {H'xhioa),  die  Brüder  S Wigger  und  Hunger  von  Rohr, 
iVrzzel  d.  A.  von  Esslingen  gen.  von  Kirchhct'm,  dm  alten  SchultheiJiS  von 
M'e'l  Kotvad  gen.  Hol  und  die  b'')hH'i  d  s  .s'chtdth>:issen  Dietrich  und  Ulrich, 
welche  :.am  Kinlagcr  in  Esslingen  acht  Tage  nach  etfolgter  Mahnung  vsr-  25 
pjlichtcl  sind,  ausgenommen  den  SchuUheiee  und  eeine  Söhne,  die  m  Weü 
bh^n  können.  Er  beetimmt,  daee  Bürgen,  wdehe  ^Utrdk  ein  anderee  JSiniaffer 
v^hindert  eind,  einen  ISreiUemann  et^tw  eeUen,  bie  eie  e^bet  wieder  frei  »ind* 

—  Sieghr  der  Aussteller,  wozu  die  Bürgen  ihre  Zu.sfimmion/  gehen.  —  Böhlingen 
((l.itmii  — ),  12U5  (V  kalciidas  jmiii)  Mai  28.  —  Ebd.  B.  7.    Or.,  Pg.,  ah-  30 
haH'jend  Siff/tl  Golffrieds.  —  Gedr.:  Schi/iid.  I'fal -ffnifen  U.B.  loJ  n.  95  (teil- 
weise und  mit  Mai  U7).  —  Ausz.:  l'fajf,  Möhringen  7.  —  Heg.:  Heg.  Conei, 

n.  :."jMk 

b)  Elisabeth,  die  Tochter  des  verstorbenen  Grafen  Heinrich  von  Fürsten- 
berg  und  Gattin  dee  Grafen  Gottfried  von  T^iiigcn,  beurkundet,  daee  eie  beim  ffi 
Verkauf  der  Güter  bei  Plieningen  ede  Järeate  dae  Dorf  Möhringen  erhalten 

hahe,  und  vnüigt  in  den  Verkaitf  diisef<  Oi  ic.^,  da  ihr  die  Entschädigung  mU 
G dehingen  und  'Schönaich  genüge.  —  Siegler  der  Bischof  von  Konstanz  (ad 
cujus  cxaiucn  d  itis  dcfensid  dinoscitur  pcrtinero),  ihre  Ttrüder  Fri-'drich  und 
Egon  von  Eur^tcnherif,  (Inif  Ulrich  von  Bert)  ijcn.  von  Seheiklingen,  ihr  Ge-  40 
mald  und  die  'Staiii  hödtngen.  —  Böblingen,  U/yö  Mai  lö.  —  Esslingen,  Mai  21. 

—  Konetans,  Juni  3  (actum  Bebelmgen  anno  donini  millesimo  diioentesimo 
nonaguaimo  quioto,  idus  maii,  aeriptum  Eszeliugen  anno  prodicto  XII  kalen- 


•)  Jt. ;  Btbvllngen.     b)— b)  B.:  tm  Worten. 
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das  junii,  datum  et  atgillatnm  Gonstaaeie  oodem  «mo  III  nonas  Jonii,  indic- 
tione  YIII).  —  Ebd,  Or,,  Pg.^  anhwgmd  Siegd  des  BUehof»,  Qtaf  Egon» 
von  FQr9tenbetff,  Ulrichs  von  Bttfff  Cfottft^tdt  von  Tiihinrjen  und  der  Stadi 
K^flingen,  9om'e  Stet/eh- 1 reifen  an  zweiter  Stelle.*)  —  Gedr.:  Sc/imid,  P/als- 
h  grnfen  U.B.  lüi  ».  $6  (teäwn»»).  —  Mtg,:  Heg.  Cwul,  n.  JlS41a  (mit  non. 
jun.  =  Juni  5). 

ej  Dieselbe  bittet  den  Butchuf  von  KomtanZy  den  Verkauf  durch  An» 
hängen  seine«  Siegels  su  hefitatiyen.  —  Sieglet  Gottfried  von  TübingeH. 
BiUfyigen,  1295  (kalendj«  junii)  Juni  1.  —  Ebd,  mwH  Orr,  wm  pertdÜedat^ 
10  Händm,  Pg.,  äbhmigend  j»  Siegd  Ooltfrüäa,  —  Aws,:  P/qf^  MiOkringen  7. 
—  JS^.:  Fürftmilberg.  U,S.  1,  S2&  i».  636}  Beg,  Cangt  n.  2941, 

d)  Bitehof  Heinrich  van  KmuUm»  bettätitgt  den  Vtrhauf  wmI  dU  damü 

zusammenhängenden  Handlungen.  —  SieiiJer  der  Au.^.<;t eller.  —  Konstanz,  129& 
(UI  nonas  jonii)  Juni  3.  —  Ebd,  Gr.,  Pg,^  OHlMtigmd  Siegü  det  Bitchqfe. 

15  271*  Konrad  vm  Beehbery  berichtet  an  den  Edlen  vm  Bicken- 
bach, Hofrichter  K,  Adolfs  über  den  bisherigen  Verlauf  eines  Streits 
zwischen  Bebenhausen  md  Ulrich  von  Neidlingen  über  Teile  d£s 
Gerichts  von  Plieningen,  bei  dem  K.  Adolf  die  Bürger  ron  Esslingen 
mit  dem  Schutz  des  Klosters  betraute  und  diese  zu  Plitningen  Ge- 

80  rieht  hielkn  (besazeu  ()cli  daz  gerillte).  —  Esslingen,  1295  (meutage  * 
uacb  saiUe  Bouifacin  tage)  Juni  6*. 

St.A,  Stmttg. :  Bebenhausen  B.  106.  Gr.,  Pjg,,  abhängend  SkgtHstre^en, 
Gedr.:  Beyscher  166:  Oberrhein  U,  37a, 

a)  Friedrich  drr  Aht  von  Bebenhauften  und  jririch  ron  Niidltn(/tn  be- 
25  Urkunden,  dass  il/t/.sVtr  JItinrich  der  Pi  opyf  von  i^aurndau,  Heinrich  ron 
Jiandeck,  Meiste  Konrad,  Schultnevtler  -u  Ksslmgenf  Truidieb  von  Hall  und 
Wttsd  von  Ktrehbeim,  Bürger  von  Eealingen,  ebum  VmglM  sweehen  ihnen 
SN  Stande  gt^racH  haben,  —  Siegler  Hersog  Hermann  ffon  Teekf  dis  &ädtc 
EuUngen  und  BeuHütgsn  wtd  die  beiden  AuuMUr,  —  EstUngsnj  3295  (men* 
90  tage  vor  santc  Matheu8  tag)  8^  19.  —  St.A.  Stuttg. :  Bebm^aueen  B.  W6, 
Or.f  Pg,^  anhangend  ö  Siegel,  ^  Gedr,:  Oberrhän  14,  376, 

Der  Ddean  der  Dreieinigkeitskirehe  in  Speier,  als  vom 
Papst  beauftragter  Richter,^  teilt       Kirchherm  Konrad  in  Ober- 
tsslingen  und  Rudolf  in  Sielmingen  (Sihelmingen)  mit,  die  Xontien 
36  eofi  Simau  haben  geklayt,  dass  der  SchuUheiss  llädiyer  und  andere 

>)  SdmiägiaieiU  hängend  an:  Siegel  des  Bieehttfs,  der  Elieabeih  (klein 
in  Kapsd),  Ulrichs  von  Berg,  G<4tfrieds  u$td  das  der  Graben  von  Füreienberg, 

ahf  fehlend  das  von  Esslingen;  gleichwohl  legt  eine  Vergleichung  seines  (fdder- 
haften)  Abdrucks  die  Vermntunfj  nalie,  dass  er  ddsselhe  Origiwil  bmütstSi  auch 
ßndet  sich  im  Sl.Ä.  kein  weiteres.  —  *)  Vgl,  n.  Anh. 
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Bürger  und  Emtcohner  von  EssUnym  sie  an  ihren  Gütern  schädigen 
und  vor  weltliche  Genchie  ziehen  (easdem  domlnas  in  saia  bonis, 
juribuB  et  libertatibus  ipsis  et  carinii  ordini  indultis  afticiiint  et 
pcrtiirbant,  bonn  ipsariiin  moiiasterio  carum  pertiuentia  illicite  distra- 
hendo  spoliando  vi  alicuanilo  ipsasque  ad  scculare  jiuliciuin  contra  5 
statuta  canonica  piotrahendo.  quamvis  parate  sint  et  se  (drenint 
coram  ceclcsiasticis  judicibtis,  ubi  de  jure  conveniri  dcl)i'nt,  de  bonis 
et  jiiribus  inoiiioratis  quibuslibet  de  se  querclaiitibiis  facere  jiistieio 
rompleiiieutum);  Oejiehlt  cleshalb  bei  Sfnrfe  ihr  ExcuihniHnicati<>)i , 
(i^fss  jeder  für  sich  am  nächsten  Smuitti;/  die  Au(/ehöri<jen  seiner  10 
J'Jarrti  ermahne,  solche  Vergeiien  zu  unterlassen,  und  dass  sie,  icenn 
ein  solclies  Verrjehen  durch  die  Nonnen  zi*  ihrer  Kenntnis  ijehracht 
und  bewiesen  und,  den  Thäter,  falls  er  nicht  innerhalb  drei  Tagen 
Schadenersatz  leistet,  bei  der  oben  yen.  Strafe  als  excommuniciert 
verkündigen ,  dafür  sorgen,  dass  er  von  allen  strenrj  gemieden  trird  15 
und  dem  Dekan  die  Namen  mitteilen,  irohei  nötigenfalls  jeder  besonders 
hetttdeln  soll ;  tragt  ihnen  auf,  ihre  Siegel  als  Zeichen  der  Vollziehung 
an  diese  Urkunde  zu  hängen.  —  l^Uö  (feria  tertia  ante  festam  Jo> 
bannifl  baptiste)  Juni  2L 

StA.  SMtff. :  EesUnge»  B,  63.   Or.^  Pg.f  abhangtnd  Merbroehenes  Sieffei  20 
des  JJe/caiiH  an  erster,  das  de»  Kirehhcrni  Konrad  an  SWeUer  Stette,  während 
der  dritte  Streifen  keine  Spuren  von  Besieglung  eeigt. 

Bisehof  Heinrich  pm  Konstanz  bestätigt  mit  dem  Dom' 
kapitel  die  tingerückten  Urkunden  ».  15  nebst  Bevers,  welche  mehr 
als  60  Jahre  in  Kraft  waren,  nimmt  unter  die  beschworenen  Satzungen  25 
(jnrata  statota  ecclesie)  auf,  dass  er  und  jedet*  seiner  Naehfolger  für 
jeden  Bruch  dieser  Verträge  und  Jeden  wegen  derselben  eingeleiteten 
Prozess  dem  Domkapitel  zu  Speier,  wenn  er  eine  solche  Handlung 
nicht  15  Tage  nach  erfolgter  Aufforderung  widerruft,  100  Mark 
reines  Silber  zahlen  und,  falls  er  diese  Summe  auf  Mahnung  nicht  80 
binnen  1  Monat  zahlt,  durch  den  Krzhigchof  mn  Mainz  oder  dessen 
Gericht  zur  Bezahlung  durch  Excommunication,  Suspension  oder 
Interdikt  nnffehnlten  werdeti  soll;  persprieht  dem  Kapitel  von  Speier 
zur  Krlan'jitit'j  <lt  r  jjäjistlichefi  Bestätigung  behilflich  2h  sein,  doch 
ohne  Au/wand  und  Mühe;  verzichtet  endlich  auf  alte  Indulgeuzen  35 
und  Privileyien,  womit  er  unrechtmässiije  Ansprüche  auf  die  Quart 
f/elfend  machen  könnte.  Illehei  n  rjijlirhtei  sich  das  Kapitel  durch 
eiut  n  von  seinem  S//Hd'(  H.<  i/i  it  i.-t(  (tu  Kid,  den  BischoJ  hei  Bruch 
dieses  Vertrags  nieht  zu  unterstützen.  —  Siegler  der  Bischof  und 
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<fas  Kapitel  ron  Konstanz  und  der  Erzhischof  von  Mainz,  —  Kon- 
stanz, 129 o  (IX  kalendas  jnlü)  Juni  23. 

Generallnndrsarch.  Karhr.  Lihcr  obUtjutinmim  T  {n.  2G3)  Fol.  Iis 
75  b.  —  Heg. :  Heg.  Comt.  h.  nach  einem  Viäimus  des  Spcir&r  KunaU 

5  richtet*  vo»  i494  Juli  15.') 

274,  .  .  Dekan  in  Esslingen  ent^^cheidvt  ehicn  Streit  swischen 
detn  Spitof  daselbst  eineriteits  und  Konrad  (jeu.  ifudcfrr,  .  .  seiner 
Frnit,  f.ff/ft/ard  getl,  Hochdorßu,  Adefftrid  der  Frau  des  )yf}rzers 
(conditoris),  .  .  >/en.  Folzin  und  der  Jlnzin  ron  Steinheim  und  MoT' 

10  back  andererseits  um  die  Güter  der  Adelheid  --rf.  von  Marbach  gen, 
von  Asjtenj  zu  Marbach  an  einem  auf  Juli  11  (feriam  serundnin 
post  octavam  feBti  apostolorum  Pctri  et  Pauli)  in  die  Diongsiuskirche 
zu  Esslingen  angesetzten  tmd  auf  den  folgenden  Tag  ausgcdeliuten 
Termin  auf  Grund  von  Urkunden  (Icgittima  docomenta)  dahin,  das» 

15  Adelheid  von  Asperg  die  Güter  (fundos  dictos  zu  dem  bomeli,  ag;ro6 
dictos  zft  dem  Luchelsüiin,  viiieas  dictas  Kazental  et  vineas  retro 
ecdesiam  de  Marbach  in  loco  dioto  Klingen)  dem  Sjdlal  geschenkt 
hat,  dem  sde  nun  auch  zugesprochen  werden.  —  Esslingen,  in  der 
Dionifsiuskirche,  1295  (die  continuationis  tennini  memorati)  Juli  12, 

90  StnUg.:  Mm^Meh  B.  13,   Or,^  ^9*»  anhangend  SiegelHretfen. 

275.  Diefhoh  ron  iunhiieim  (Kirchain)  Ilitter,  liCtrger  in 
Esslingen,  schenkt  mit  EintciUigung  seines  Sohnes  Johannes  dem 
Kloster  liebenhausen  das  Patronatsreeht  der  Kirche  in  Kornucsthcim 
(Westhain)  mit  den  Gütern,  mit  denen  es  rerbunden  ist.  —  Sieg/er 

25  die  Stadt  und  der  Aussteller.  —  Zrnqen:  Per  l)rkan  ron  Es.^fingcnt 
Dietrich  gen.  ron  So ndeljingrn  {SündeUmgcn),'')  des  Dekans  (ienasse, 
Johannes,  Pfriindner  der  St.  Andreaskirehe  zu  Worms,  Meister  Kon- 
rad, Schulmeister  (rcctor  sf'h*>1:u  nm)  in  Esslingen,  iludolf  eon  Ilunder- 
singen,  Dietrich  gen,  ISpoU,  Markward  gen.  im  Kircfdtof,  lUlrger" 

80  meister,  Wezelo  gen.  von  Kirchheini,  lumrad  gen,  Gurli,  —  Esslingen, 
1295  (XYi  kalendas  novembris)  OkL  17. 

St.A.  Stuttg,:  BeibeHhausen  B,80,  Or„  Fg.,  anhangend  beide  Siegd.  — 
Gedr.:  Oberrhein  H  978, 

')  Ladeieiri  heseirhnet  die  Urkunde  nl.t  ..»jHife  Mihchnng  (J5.  Jahrh.ß 
und  wohl  durch  Fratemiomn  neitem  der  Itischf/c  von  Konstanz  veranla-tst^ , 
oiuu  Gründe  hi^ür  anzugebet%.  —  ')  nicht  Hiadttfingm,  wie  Oherrhein  H, 
m  etehi. 
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276»  Kraß  von  Kirrhhchn,  lUd'tjer  zu  Esslingen,  verkattft  an 
Bebenhausen  Güter  auf  den  Fildern.  —  129 ö  Dez.  13. 

Gedr.:  Cruaius  3,  eap.  13  S.  ISO,  Aueeug  omb  einer  Orlmnde.  -  Äs^.r 
WiML  Jakrb,  1646,  186  n.  49, 

Eodem  anno  idibus  decembris  Crafto  milcs  de  Kirchaim  dictus  5 
de  TaclicnhoBen  civiB  Ezzelingae  vendidit  Bcbenhusiis  per  manum 
domini  8ui  Hcrmauni  dncis  de  Teck  neenon  etiani  de  consensu 
Sopbiae  uxoris  suae  legitimae  280  libris  denarioruui  Hallensis  mo- 
netae  omoes  possessiones  auas  in  territorio  Vildern  et  onines  posses- 
fliones  apnd  Blieningen  atque  Uaedelfingen  excepta  tantummodo  10 
Tinea  et  hominibos  ad  enm  jare  senritutis  pertinentibtiB. 

277.  K.  Adolf  urkundet  für  Kloster  PfulUngen.  —  Es^ingm, 
im  (MCCLXXXXVI  rem  ^jxdo  qnarto). ») 

Gedr.:  Gla/ti/  343  txnijcrucht  in  ürk.  Karls  IV.  von  130o  6'epl.  17 
(BÖhmer-Uubar  n.  3308) :  Besold,  virg.  saer,  monm.  S39  n.  &  lö 

278»  IWruhcr  von  Waldenbitch  er<fiebt  mich  mit  seiner  Frau 
und  Mutter  an  Kloster  Birnau  mit  einer  Reihe  von  Be^ttimmuntfen, 

—  im. 

SLA.  Stuttff.:  Sehlingen  B.  7.  Or,,  Pg.t  anhangend  Siegel  des  Konvente 
an  erster  nnd  (wohl  nie  hesiegdler)  Streben  an  noeittr  SUUe.  20 

Alle,  die  disen  brief  ansebent  oder  borcnt  lesen,  die  snlen 
wizscn,  -daz  Weroher  von  Walteub&ck  |  und  sin  wirtinne  vro  Liugart 
nnd  sin  mAter  vro  Pele  mit  gAtem  willen  und  mit  gemainem  |  mAte 
bant  gegeben  an  daz  closter  ze  SynoeDor  üanf  nnd  zwanzich  morgen 
akers  ze  WalteB|bAeb  und  siben  mannemat  wisen  und  ein  baa  ond  25 
ein  scbüre  und  zwene  morgen  akers  ze  Sibelmingen  nnd  bat  sieb 
ber  Wernber  nnd  sin  virtin  ergeben  an  daz  cloater,  awaz  si  mit  ir 
gAte  geAbem  mngen  mit  disem  nnd  mit  anderm  ir  gAte,  daz  daz 

•)  Da  Adolf  die  Regieruntfsjohre  von  dem  Wahllag  an  rechnete,  blcibi 
für  die  Daiieruiif]  die  Zeit  von  Jan.  1  ht'.f  Mai  5  als  Spielraum,  nneh  dem, 
nUerditifjs  lih  kcnltnften,  ItinKiar  Bohmum  hielt  tsich  der  Konig  in  dimer  ^eii 
in  lütichscn  auf.  Bei  dei'  Art  tier  Überlieferung  ah  Tramsumj't  ist  ein  Scfireib- 
oder  Leaefehler  leicht  denkbar.  1395  war  der  KOnig  Mai  hie  Juni  tOdlieh  de» 
MaineSf  Ende  Juli  in  Oröningen;  1996  (wobei  statt  qaarto  sn  leeen  wäre 
quinto;  war  er  Ende  Juni  bis  Anfang  Juli  und  wieder  Ende  September  Irie 
At^a$tg  November  am  3fa^,  im  IHeember  s»  Grönitufen, 
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des  clüsters  sol  sin  uacl»  ir  lieidcr  tnde  ze  ainem  sil^'-crntlic  durch 
ir  baidcr  eele  willen.  Stiibet  daz  ciuc,  so  sol  daz  ander  da/,  i^fit 
hau  an  siueu  tot,  ist  aber,  daz  ez  aivh  vcrwandt  h  u  vvil  in  di 
weit,  so  bol  daz  göth  zehant  Icdich  sin  dem  closter,  daz  bi  gc- 
5  nemmet  ist.  So  si  bcidn  nit  ensiut,  so  sol  alles,  daz  si  hant,  uz 
und  iiuie,  farndc  gut  und  eigen,  dcz  Clusters  sin.  Nu  bat  sieb  der 
covente  vcr^vcgen  gen  disen  zwain  personell,  da/  si'^>  im  licni  Wernbcr 
alliu  jar  einen  roch  sol*^  gen  von  dem  covmte  und  sesli  karren 
bolzes,  bedarf  er  mc,  daz  sol  er  von  doni  eloster  neme  mit  ir  willen 

10  ze  brenne  und  sol  im  daz  closter  jarcs  beisen  fureii  howcs  ab  sineni 
aigen,  daz  ein  rint  geezscu  mac,  und  sulcn  im  ein  rint  uf  ir  weide 
lan  gan  mit  iren  rindern  und  bedarf  daz  closter  dez  liuses,  da  er 
iniie  i^t,  zc  witi  ir  bofstat,  so  sulen  si  in  in  ein  samelicli  lius  so/.cji 
bi  dem  closttr,  daz  sin  wille  si,  so  sol  er  dem  closter  dienen,  swa 

15  si  sin  bedürfen,  ze  wingarten,  ze  anderm  ir  j^fite,  swa  ez  daz  «'loster 
hat.  als  vil  si  ims  irf'trwcnt,  und  sol  man  in  uf  keinen  liof  zwingen 
ze  sinne,  wan  mit  sinem  willen.  Und  daz  daz  gewarc  si  und  nn- 
vcrwandelot  belihe,  so  leget  der  covente  sin  insigel  an  disen  brief 
nnd''>  die  bnrgar  von  Ezzeling  ir  insigel,  daz  daz  wäre  belibe,  swaz 

20  an  disen  brief  gescribcn  wirt.  Diz  gescbag  do  von  Gotes  gcburthe 
waz  MCCXCVl.  Dirre  vorgenemte  man  bat  anderbalben  morgen 
akers  köft  ze  SibelmiogeDi  daz  hat  er  dem  closter  ergen. 

279,  Kloster  Sirnau  verknnfi  an  Ulrich  Mtinding  und  Schwester 
HiWmrg  Äcker  zu  FeUbach  mtf  Lehnmeit  —  1296, 

26  6'p»A.  L.  bOi  Fasg.  Öf,    Or.,  1%^  abitang^Hd  Siegel. 

Alle  di  disen  lunef  ansehent,  di  wizsen,  daz  wir  diu  priorin 
von  dem  hailigen  cruce  und  ciUiu  diu  samenunge  verjeben.  daz  wir 
Wirich  Mun'dincli  und  swcstcr  Ililtbureb  ban  zc  kniVen  frt'geben 
unser  aker  ze  Velliach  |  umb  zchen  pbunt  ze  ainem  lipgedinjre.  So 

30  si  beidu  nit  eusint,  so  sulen  si  ledieb  sin  wider  dem  eloster  v.c  dein 
liailigeu  eruce.  So  bant  dirre  selbe  Wirridi  j  und  swester  Il[iltburcliJ 
tri  morgen  nkers  ^'ek(')fen  an  dein  .Suiuichanicr  wege  umb  !>isin,  di 
hant  si  gemaehet  nach  ir  zwniirei-  tode  dem  elostd  /c  (Mucni  selge- 
raite  durch  ir  beider  sele  willen.    Daz  diz  g:cwarc  belibe  und  un- 

35  verwandeloth,  so  leget  der  eonvente  sin  iusigel  au  disen  brief  ze 

vtrtchritltH  enttrtdtr  für  or  »ol  witr  si  suln,       b>  l>ii»  t'vlittniU  *chfiHi  («w  <tt>  "tlfifn 
End  mt$  MWMtfW  Tttit^  maekfatrofftm  tu  atlit. 
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einem  Urkunde  dises  köfes.    Diz  gescbag  du  vou  GoißB  gebartbe 
waz  MCCXCVl. 

2S0,  Wolfram  von  Bemhatmn  d.  Ä,,  Bitter,  vcrhmft  <in  den 
Dekan  Bildtf/cr  zu  Esslinijpn  seinen  Weinberg  zu  Obertürliheimy  einen 
Weinberg  zu  Unterfürkheim  in  der  Ebene  zwischen  denen  der  IJtU'i  rin  5 
und  Gencigs  und  einen  daselbst  zwischen  Adelinslerg  und  Ucgelim 
Weinberg  um  125  Pfund  16  Schilling  Heller.  -  Siegler  Graf  Eber- 
hard von  WärUemberg  und  die  Stadt  Eldingen,  —  Zeugen:  Mark* 
ward,  Stadtfiauptmann  (capitanens),  Büdiger  Bupreht,  Hchuliheise, 
Budolf  Hainenzagelj  Ilug  NeUingery  Buprecht  und  Konrad  Bupreeht,  10 
Truhlieb  und  Friedrieh  von  Hall,  Albrecht  Oerter^  Bertold  Sehou' 
gaiierf  Bichter  zu  Esdingen.  —  1296. 

jUe(/ii)lruturÖHth  A.  /oh  1(H)  (Auss,). 

281.  Jiischof  Wolffhardj  con  Aii;/>'^>iny  an  die  Jfefiniforcn 
des  zu  Eislingen  zu  haltenden  Kapitelf<  der  Minoritcn :  bittet,  den  15 
Mainzer  Lector  Wil/ielm  zu  ihm  zu  schicken,  —  [1296,] 

Gedr»;  OberrheiH  N.  1>\  i,  916t     1^         einem  iTmuuibueh ;  Eubd 
339  Amn,  169, 

tiS2,  Advilicid,  die  Wifire  lifn/(/crs  st/,  con  Cannshfft  (jcn.  ron 
Vf  l  ircli,   rvr]{a}ift  dem  Spittd  zn  E.sslinijen   mit  ZnstinuniuKj  i/irer  20 
ni/(J(fiiri(/(ti  Tocliter  Adelheid  und  ihres  Seh irnt/ers  {\e\iv\),  des  Kano- 
uiLrrs  M'(rli(r,rrd  in  Sindelßnifen  (ds  Vormunds  ihrer  minderjähriijen 
Kinder,  uns  X<d  ihre  Weinhcnie  hei  Conn-^fo/t  auf  dem  Ben/  Kenner 
unter  denen  Rudolfs  ijen.  I\<inlin  und  ülicr  den  Dicniarst.il  (jenunnien 
Äckern  ;fcle;/en,  um  Sff  Pfund  Heller  mit  (dien  Hechten  (.  .  .  .  cum  25 
jure  vindcniiandi  et  cum  placito  libcro  vindemias  exnvaiuli),")  rcr- 
spriehtf  die  Einwilligung  ihrer  minderjährigen  Kinder  Reinhard,  Lud- 
wig und  Kf  'isaheth  seinerzeit  zu  erwirken  und  stellt  die  Ih-i'nL  r  Jicrt- 
oldf  Wolfram  und  Heinrich  vom  Stein  und  Albert  gen.  Kanlin  als 
Bürgen  mit  der  tflicht  zum  Uhdaf/er  in  Esslingen  acht  Tage  nach  30 
erfolgter  Mahnung.  —  Siee/Ier  die  Stadt  Esslingen  und  Wolfram  nom 
Stein,  —  Zeugen:  Markward,  Stadthauptmann  (capitaneus),  Rudeger 
der  SehiUtheisa  gen,  Buprecht,  Budolf  gen,  Hasenzagelf  Hugo  gen. 


')  Vyl,  die  Anm,  su  n.  339, 
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Kallimjer,  die  Brüder  liuperf  und  Konrad  f/en.  Ruprecht ,  die  Brüder 
Truhlieh  und  Friedrich  gen.  ro)i  Hall,  Albert  <jen.  Gerter  und  Bert- 
ohl gen.  ron  Schongau,  Geschuureiic  von  Fsdingt-n.  —  EssliiigeHf 
WJt;  (Xli  kaloüdas  marcü)  Febr.  10, 

5  iS't.A.  Stuttg.:  K.vslin</c>t   //.  f!.     Or,.  Pg.,  anhangend  Sladtaiegd  und 

Slretfen.  Aussen  von  eitwr  liatni  des  14,  Jahrh. :  Umb  die  wiiigcrt  ze  DieueusUl. 

2S^,  Konrnd  gen.  Stierli  ron  Obercsdingen  und  seine  Ehefrau 
Ifodeirig  schenken  dem  Spital  (liospitali  lang^nenciuni)  in  Esslingen 
äffe  ihre  benegliche  und  unln  u  vgliche  Hatte,  ttnd  verzichten  für  sieh 

10  und  ihre  Erben  auf  alle  Einsprache,  wogegen  }farl  ward  gen.  im 
Kirchhof,  Voreteher  (gubernator),  Bruder  Heinrich,  Meister,  und  die 
ganze  CongregatioH  dee  Spitals  Jirh<  r  den  Gebern,  als  Unbekannten 
die  Vertpoltung  (oon  tarnqnam  dominuB  vel  dominaf  sed  tanquam 
meri  procaratores)  übergeben  gegen  einen  SchUUng  Heller  jährlieh 

15  auf  Apr.  23  (Georii)  als  Anerkennung  der  Herrschaft,  indem  sie 
Gott  und  dem  Spital  über  die  Pflicht  zu  bleiben  verantwortlich 
sind,  —  Siegler  die  Stadt  —  Zeugtin:  Sudeger  gen.  Bnpreckt,  Schult- 
heisSf  Rudolf  gen.  Haeenzagel,  Hugo  gen,  Nattinger,  die  Brüder  Bu" 
perht  und  Konrad  gen,  Bt^eht,  Truklieh  und  Friedrich  gen,  von 

20  Hali,  Albert  gen.  Gerter  und  BerhttM  gen.  Schongau,  Geschworene 
von  EssUnqen.  —  Bedingen,  1296  (III  idnB  aprilis)  Apr,  11, 

SpA,  L.  99,  yasM,  105,  Or.,  I*g.,  anhangend  Siegel,  Aussen  ein  KkS' 
Uatt  und  Inheitsm^be  aus  dem  Iß.  Jahrh.  und  von  anderer  Hand:  sehHtsir 
wir  die  glitt  tum  bolT. 

25  284,  G rnf  Eberhard  von  Württemberg  belehnt  Marhward  Bürger- 
meister d,  J.  im  Kirchhof  mit  6  Scheffel  Vogthaber  zu  Deizisau.  — 
Siegler  der  Ansteller,  —  1296  (guten  fa§f  vor  flant  Odrgen  tag) 
Apr.  W. 

Si.A.  .SttUtg.:  liepcrtorium  Lehenlcute  il',  W  V  (Wik)  nach  Or.,  Fg., 
80  attliuttgend  iSiegtJ. 

28S.  [Ilüdiger ],  Dekan  zu  Esslingen,  entscheidet  t/h  mm  Papst 
bestellter  Jiichter  einen  Streit  zn-iscben  Kloster  Weil  und  dem  Kirch' 
herrn  zu  Vaihingen  a,  E.  (Vehingen  Spirensis  dyocesiß)  über  des 
von  Frauenberg  (Vrowenberc)  Jlof  daselbst,  —  Siegler  der  Dekan.  — 
86  Esslingen,  1290  (orastiDo  beati  Georii)  Apr.  24. 

St.A.  SiuUg.:  El.  Weiler,  Or.,  1^.,  Siegü  eibgerissen. 
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2H*i.  iiurkh'inL  Prior  [der  Prcdff/*'rJ  :^tf  Ksdingen,  iini/(tfto 
Suhprior  in  (^miind  1»  urkundm,  (l<i'  -  mit  dm  roH  iIdh  (icucnil- 
knpitel  Sfrrtssihurij  beaiellten  Pic/itcni,  iiämiirli  t/mi  Ltklnr  nni 
Krems  ((Jreniensis).  (h  m  Ldinr  t  on  Ei<slin<j€H  und  Bnuirr  Uotn  tvh 
von  Bojijinf/en  die  6trcitiykeikn  zwischen  Essfinffcn  und  (niiiüid  (jiU-  5 
lieh  bcigelcijt  habend  mit  folijender  Grcnzhestimmung:  Hriidrr  rtot 
Gmünd  erJudten  an/  der  einrn  Seite  JJnubersbronn  (Huprhtcsln  iiiiiirii) 
und  Wicslanf(\\isM),  anf  der  andern  Adelbenj,  Uhingen  (Ugingeu), 
Gtunrnd^hau^n  (Ganioltzhasen)  und  Wiesensteiy  als  Grenze  je  mit 
den  weiter  (infwärts  gclegenni  OrUn,  der  Konrent  con  Easlinyen  alles  10 
übriye.  —  Siegler  J'rior  und  Konrent  von  Esslingen,  der  Konvutf 
von  (rniiittd  und  Bruder  Hdurich,  Lektor  von  Krenta,  dessen  Siegel 
der  Lektor  ron  Esslingen  mitbenutzt.  —  Gotteazell  (apnd  sororea  de 
cdla  Dei  in  Gamnndia),  1290  (io  yigUia  Johanni»  baptiste)  Juni  23, 

St.A.  Sltittg. :  Esislingen  B.  54,   Or.,  Pg.^  ankanffmd  die  vier  Siegei.  15 

987*  Die  Pfleger  u$id  der  Konvent  des  Spitals  zu  Esslingen 
klagen  bei  dem  Dekan  daselbst,  als  vom  Papt  eingesetztem  Bickter 
über  die  Privilegien  des  Spitals,  gegen  Albert  gen,  Lihtsamen  von 
WaibUngen  wegen  Hinderung  des  Spitals  am  Besitz  des  Ackers  zu 
Waiblingen,  welcher  zwischen  den  SohemDgeslaot  gen,  Äckern  und  20 
denen  der  ChueharUn  liegt  und  welchen  einst  Budeger  hihtsamen 
besass  und  dem  Spital  zu  4  Shnri  EssUnger  Masses  des  darauf 
wachsenden  Getreides  jährlich  zinsbar  machte,  und  bitten  um  Zuer- 
kennung  der  Prozesskostcn ;  wollen  in  der  Dionysiuskirche  an  Dez,  1 
(sabbato  poßt  festoni  beati  Andree  apostoli)  Hede  stehen,  —  1296  85 
(feria  sexta  ante  festnm  beati  Martini  proxima)  Kor.  ,V. 

Sl>.A.L.125,  Fas-.  I  I}.  <h-.,  P<j..  ahhuittjcnd  Siegd,  Amsen  14,  Johrh,: 
voji  Albert  diclo  LihUamcn  uuib  1  jugcr  iu  WaibliDgen. 

988*  Der  Konvent  von  Simau  leiht  Albert  Vogel,  seiner  Frau 
und  seinem  Sohtie  eine  Wie»e  auf  Lebenszeit.  —  1297,  so 

6'^,A.        Fasz.  läH.    Or.^  Pg.^  abhängend  KonvmUiegd. 

Alle,  (Ii  diseii  briet  ansehent,  di  wizsen,  da/,  wir  der  convente 
von  dem  bailifren  '  ernce  veijelicn,  daz  wir  Ariiolt  Fo<;el  gelihen 
haben  daz  wiseli  zc  Altpacb  im  und  sincr  wirtenne  und  8inem  sun 
allia  jar  umb  zweae  achiUiage  j  ze  saut  Martins  tac  und  so  si  tria  85 
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nil  ensint  so  sol  daz  wiseli  ledic  8in  dem  cloöter  und  sol  sin  selbes 
wi>icli,  da/  an  disem  lit,  der  mit  an  daz  clostcr  fallen  ze  aincm  spI- 
gerate  durch  ir  sei  willen.  Daz  diz  g'cware  l)elihe,  so  leget  tler 
convente  sin  iiisigel  an  diaea  brief.  Diz  geschag  do  von  Gotes  ge- 
5  burihe  waz  MCCXCVII  . . . 

289.  Zwei  Schwestern  vermachen  dem  Kloster  Sirnau  einen 
Jfihreszim  von  einem  V/und,  behalten  ihn  aber  zunächst  als  Leib- 
geding.  —  12'J7. 

SpJi.  L,  stü,  Fa$M,  3&,   ür.,  Pg^  a»htmgwd  8kg€L 

10  Alle,  dl  diseu  lirief  ansehen  oder  boren  lt;sen,  die  wi/sen,  daz 
swester  Güte  [  diu  Luzmannin  und  swcstcr  Summerwuniu  dem  con- 
vente von  Syrmenowe  \  geinachct  hat  ein  phunt  ji^eltcs  alliu  jar  ze 
gende  und  hat  sich  dez  [  ize  verwegen,  daz  ez  dez  elosters  bot  sol 
innenieu  und  sol  cz  den  zwein  vrowen  gen  biz  an  ir  beider  tot. 

15  So  si  beide  nit  ensint,  so  sol  diz  phiint  geltes  fallen  an  den  convente 
ze  Syrmenowe  ze  einem  reten  selgeraite  durch  ir  beider  sele  willen 
nnde  durch  aller  ir  forderan  sele  willen  und  daz  diz  geware  nnde 
unverwandeiot  belibe^  so  bitent  si,  diz  zwo  wröwen,  daz  man  dez 
coventen  Imigel  lege  an  disen  brief.   Diz  gesohag  do  von  Gotes 

20  geborte  waz  M «CCWVIIO. 

^?.'>0.  Die  Lnienschwester  Mechthild  yen.  Jhlichtuiiii  in  Ih'ut- 
limjtn  6cst(it{f/t  das  Vermächtnis  ihres  Vaters  Wtdthcr  Ifclleknne  sei., 
tcornach  das  ditjtrkloster  in  J-Jssf/itj/in  ihr  Vorderhau  s  (di)mns 
anterior)  in  Üi  uf/inffcn,  nel'(  n  (hm  des  II.  FroKemuitjtr  i/r/i;/ni,  innl 

2.")  ^^/^  Kloster  W'tisscncii    ihr  Hinterhaus  mit  dem  (iarttu    nnd  der 
Schcior   und  dem   Weg,   der  neben  dfm   /Imis  :'ifr  Sc/ionr  fi'hrt, 
erhält,  aber  die  Prediger  (hrrrh  hi  /noi  Sudmu  />i  f/nfräclifit/t  n  darf 
fnidlum  edificium  eri^rant  circa  stupam  ipsorum  ejiisdeni  linuina  ob- 
luscando),  bestimmt  hiebei  mit  Zustimmung  des  Klosters  Weissenau, 

aO  dns.s  die  Prediger  ein  Drittel  des  Gartens  und  einen  Zugang  dazu, 
d/is  Kloster  Weissenau  dagegen  ein  Viertel  der  Schafe  und  Rinder, 
welche  hei  ihrem  Tod  in  dessen  Hof  ßernloch  sind,  erhalten  sollen, 
und  behält  sich  das  Hecht  der  freien  Verfügung  für  den  Fall  der 
Not  tfOr.  —  Zengrn:  Burkhard,  Prior,  BaUlemar,  H [einrieb]  ron 

35  Urach  und  Eiico,  P reiUgerbriider  ron  Effslingen,  Walther,  Laienbruder 
von  Bernioch,  H'alther  von  Hayingen  (UaigingeD)  und  Konrad  von 
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Hniisen,  Richter  (civibus  consuHbus  sen  jndicihns)  von  Reutlinyen.  — 
Si€(jlcr  der  Konvent  rnrt  Wei^^s-nu/i'  und  die  Stadt  Renilingm.  — 
MeuUingen,  1297  (in  die  saucti  Maori  abbatis)  Jan,  15, 

Sp.A.  Cop.B.  Pf  Ol  35  h  n.  91. 

aj  Ernst  Wittiije,  Burgermeiatt  r,  Adelheid  und  Irmgard  seine  iichwestcrn^  5 
Bürger  zu  Eeuilingtn^  beurkunden,  daaa  nii  in  ihrem  Streü  mü  dem  Prediger» 
Motier  Mu  EttiUngm  um  da»  Hau»  jm  SrntUiigm  und  dut  DHUd  d«t  Gartetu 
hMer  der  Witte  jmseiU  der  EUAeiuiäunt  vnd  die  Güter  §u  EMtgeu,  welche 
ihre  Bote  Mechthild  Heltliunin  sd.  dem  Ktottvr  vermacht  hat,  verglichen  sind» 

—  Zeugen:  WaUher  Valruz  Guardian   von  Reutlingen,  Bruder  Bertold  Wiliqr,  IQ 
Dietrich  von  Oherstetten  (Obernsteten),    Walther  von  llatjingm  (Haigiiigeii) 
und  Llri(  h  dir  Zimmermann,  liichter  daselbst.  —  Si'gler  dir  Stadl  Reutlingen. 

—  Reutlingen^  1318  (sampstago  vor  dein  palmetagc)  Aitr,  10.  ~  Sp.A.  Cop.B. 
FfoL  Syhn,m 

291,  [Hertwig,  Dekan  eon  EsHtw/enJ  entjucheidet  einen  Streit  15 

ztrixchen  dem  Spital  und  Kunrnd  Lang  ron  Deizisau  dahin,  dass 
diesfi-  und  seine  Erben  von  den  Gütern  an  Nov.  II  (Marlins  tag) 
ttnd  ü^tu  ji  jv  10  SchiUintj  Udler  geben  sollen.  —  Siegler  der  Dekan 
Ileriwiy,  —  1207  (am  dritten  tag  februariij  Febr.  3. 

Begielruiut^h  a  foL  m—90  und  h  fdl,  UOh  (Äuee.),  20 

292m  Meister  and  Bruderschaft  des  Spitals  zu  Esingen  ver' 
kaufen  an  Siegfried  twt  Backnang  gen*  von  Ilall  und  seine  Schwester 
Luitgard  mit  Zustimmung  des  Devins  Bugger  und  Marhwards  des 
Bürgermeisters  gen,  im  Kirchhof,  Vorsteher  (gnbernatorum)  des  Spitals, 
aUe  Güter  bei  Erbstetten  (Erpfesteten),  welcf^e  sie  von  dem  Ritter  26 
Konrad  von  Altenburg  gen*  Fliner  geschenkt  erhielten,  mit  allem  Zu- 
behör (—  Jarisdicionibufl)  um  20  Pfund  Meiler  und  bestimmen,  dass 
nach  dem  Tod  des  eimn  die  Hälfte  heimfälH,  wenn  mclU  der  Über^ 
lebende  10  Pfand  Heller  bezahlt,  dass  aber  nach  beider  Tod  alles 
dem  Spital  he  in  fällt,  —  Siegler  die  Stadt  (nniversitatU  popoli).  —  30 
Zeugen:  Friedrich  der  Schultlieiss  gen,  von  Hall,  Rudolf  gen.  HaseU' 
zagel,  Hugo  yen.  NaUinyer,  die  Bruder  Rupert  und  Konrad  gen. 
Bupreht,  Truhlieb  gen.  von  Hall,  Albert  gen.  Gerter  und  lUrtnUl 
gen,  von  Schongau  (Schongowe),  Geschworene  tu  Esslingen.  —  Ess- 
linyen,  1207  idiis  itiarcii)  März  8.  35 

8t* A,  JStuttg,:  Marbach  B,  13*   Or,^  Pg*,  anhangend  Siegd. 
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293»  Priorin  und  Konvent  von  Sirnau,  Uzo  gen.  Claus,  seine 
Hch\cti<tern  Gisela  und  Mcchtild  loul  deren  Männer  llcrni^)  und  W^diher 
(Jen.  Gramer,  bestimmen  Meister  Kunrad,  Kirvhhct  rn  in  Oheresslingen, 
Meister  Konrad,  Schulmeister  in  Esslingen,  Krlwin,  *)  ron/nds  Kirch- 
5  Iierrn  in  Neckarthailßngen  (Talvingen),  Konrad  gen.  Unser  und 
Bertold  gen.  StuUi,  einen  Sc/inj/'m  von  Esslingen,  als  Richter  in 
ihrem  Streif  mn  die  Wiesen  im  Kag  (iu  loco  dicto  zü  dem  gehaie) 
und  alle  hi)i:n<n'k(nnui<'n<  n  Streitpimhte  (accessoriis  quibuscunqne,  id 
est  super  afciT^ntr  spoliacionis  lestitiicioiie,  super  injuriarum  aecionc 

1"  L't  super  (luibuscuuqiie  aliis  ofleudieuloriiui  seil  questionnm  articulis 
coram  quocunqnc  judice  eanonice  vel  civiiiter  inteutatis  vel  oeiam 
denuneiatis  aut  petitis  extra  Judicium  quovismodo)  und  bestimmen^ 
teer  sich  ihrem  Spruch  nicht  füge,  solle  zu  Verlust  des  Prozesses  und 
Tragung  der  Kosten  eerurteiU  werden.  —  Siegler  das  Predigerkloster 

1^  in  EssUriffeit,  der  Kotwtnt  von  Sirnau  und  die  Stadt  JüsUngefU  ~~ 
Esdingen,  im  (idns  mareii)  März  15. 

SLA,  Stuttg.:  EeOmgen  S.  Sd.   Or.,  Pg.,  amkangend  drei  Süjf^. 

^  Biu«Bm  lUehler  [ohm  Bertold  SMU]  eKieeheiden  dieeen  Streit  Sir* 
»aus  (mooaiterti  puellaniai  de  Symenove  ordinis  aancti  Augnstini  rcgiminiB 

20  I'redicatorum),  fulgendertnassen:  dem  Kloster  gehören  12  Tagwerk  Witsm, 
wdche  f^i rundwiest  'n>ui>)nt  werden  und  neben  der  lIngwifS'  liegen,  die  Hälfte 
der  M'tesen  gen.  an  dem  Acker,  trclchc  an  äiK  alten  Wies  n  des  Klosters 
grenzen^  und  die  M  ienen,  welcfte  iSigwartsacker  heissen  und  an  die  Guivr  tUis 
Khttere  Wtü  am  Netkar  oDe  WiBHM  an  gen.  Ort,  wekhe  einet  dem 

35  ÜU»  ^em*  ZelUr  wm  EeiXingen  gdtdrte»^  gehüren  dem  U»  und  e^nen  Miterben: 
<Ke  Kotten  werden  von  beiden  Teilen  getragen  und  alles  Unrecht  verzielien  (de 
religiosa  patieutia  rcinittnntur),  womit  sich  die  Beteiligten  einverstanden  er- 
khir-H  indem  sie  auf  Appellati^m  an  andere  Richter  verzichten.  —  S'icgler  das 
l'refiigcrklosler  in  Esslingtin,  der  Konvent  von  Sirnau  und  dif  Xlndl  KusUngen. 

3U  —  Esslingen  im  Predigerkloster  (in  arabitn),  IL'üT  (X\  I  kakuilaar  uctobriä) 
S^,  29.  —  ^,A.  L,  SO,  ^FbMT.  SS.   Or.,  Pg,,  anhangend  drei  Siegel. 

294,  P/ahgraf  Gottfried  von  Tübingen,  verkauft  an  das  Spital 
zu  Eedingen  sein  Dorf  Vaihingen  a.  F,  (TiUam  in  Yogingen  sive 
omnes  partes  ejosdcm  vilic  nobis  baetenun  quooui}(]ue  titnlo  perti- 
35  nentes  u.  9.  tc.  ganz  ähnlieh  wie  n,  270)  und  Wald  und  Büsch  (nemore 
ac  fruticibus  dictis  Aulwane)  um  5(H)  Pfund  Heller  und  stellt  als 
Bürgen  die  Ritter  Albert  gen.  Soler  und  Friedrich  von  Nippenburg 
gen.  Letanie,  Markward  gen.  ini  Kirchhoff  Bürgermeister  iu  Esslingen, 

')  nneh  der  folgenden  Urkunde  „von  Wendlingen^  —  *)  c^m.  ^tem  SerU' 

hausen^. 
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Machtolf  d.  J.  von  GutisUin,  die  Brüder  Friedrieh  und  Swigyer  gen, 
von  Bohr,  Guw^ßold  vm  Semmhujaheim  (Renunenkain),  .  .  geti.  Dicken- 
herCf  Schtdtheim  von  Böblingen,  und  .  ,  (/en.  Rote,  Schultheisa  von 
Weil,  den  Sohn  des  älteren  Sclmitheissen.  —  Siegle r  der  Aussteller 
und  der  Bischof  von  Koudanz  (ciii  sigillo  prependi  obtinuimnB  5 
sigillurn  venerabilis  patris  domiiii  .  .  Constauciensis  episcopi,  ne 
videatiir  quicqnara  de  contin^jentibus  pretennitti).  Zeuf/en:  Fried- 
rick, vonnal^i  Utlmu  in  Calw,  Bruder  Ludwig  und  Laienbnider 
Ifrivrich  gen.  flnrthtmr  von  Jiebenhausen,  Diemo  gen.  Ilerter, 
küurad  gen.  Unser,  Alhefl  roii  Plieningen  gen.  Zunftmeister,  Mark-  lo 
ivnrd  gen.  Ovener  und  .  .  gen.  W  urzegarte.  —  Tübingen  (Datum 
ThuwiDgen),  1297  (idus  marcii)  Mürz  15, 

St.A.  StutUj.:  Esslingen  Ii.  7.  Or.,  Pg.,  anhangend  an  braun  und 
weisser  Litze  Siegel  den  Bisrhr>f-.\  an  PergamctU 'Greifen  rfo*  Gottfrieds.  Ebd. 
gleichlnutcndes  Or.,  Pg.,  worin  nur  (ioitfried  f^/Av  Siegler  genannt  ist,  mit:  15 
Üatuju  Ezzelingcn,  l:i97  März  Id,  an/tangatd  Siegel  Gottfrieds.  Endlich  eine 
daUeehe  Überseigung  Pg,  aus  der  Mitte  dee  14,  Jahrh,  nach  dem  aveUen  Ori" 
gM  mSa  dem  Datum  1288  Mdrs  lö  (indict.  X).  —  Gedr,  noeh  dem  ereten  Or,: 
Sehmid^  Pfatugre^en  U,B,  lßßn,97  (leOweiee),  —  B^,:  S^.  Conef,  n, 

Schultheis»,  Richter,  Rat  und  Schöffe»  vm  Esslingen  20 
überlassen  dem  Markward  im  Kirchhof  an^  Grund  eines  kaiserliehen 
Privilegs  einen  Platz  an  der  PUensaubrüeke  zum  Bau  einer  MUhle^ 

—  Esslingen,  1297  Apr,  1, 

St.A.  Stutig, :  Esslingen  B.  07.    Or.,  Pg.,  anhangend  Stadtsiegel.  —  £,>• 
wähnt:  Jäger j  Jmr.  Mag.  5,  6,  26 

Presencium  litterarum  inspcctoribus  universis  Fridericns  scnl- 
tetos  dictus  de  Hallis,  Hugo  dictas  Nallinger,  Rfldolfus  dictus  Ilasen- 
zagel,  RAperhta»  ei  CAnradus  fratres  dicti  Rüpreht,  Trukliebus  dio- 
tos  de  Hallis,  Albettns  dictos  Gerter,  Berhtoldns  diotus  |  de  Schon- 
gowe,  jnrati,  CAnnidiis  dictas  Cnioin,  GAnradas  dictos  Hoser,  CAn-  so 
rados  dictos  Hailpiunner,  Walteros  dictos  de  Rinderbachy  Hennannos 
dictos  Ployat^  . . .  dictos  Ramsery  Mcozo,  Oono  dictas  Ribstain,  £m- 
bardos,  GAntados  |  dictas  Nater,  consoles,  Eberhai'dos  sartor,  Berh- 
toldos  dictas  Stalli,  Albertos  dictas  de  Blieningen,  GAnrados  dictas 
Styrcr,  GAnrados  dictas  Goder,  GAniados  dictas  Hasser^  Harqoardas  35 
dictas  Oyener,  Adelricos,  HermaDnos  |  dictas  Paris»  Hainricos  dictas 
Netman,  Sigelinos  faber,  Hartmannos  dictos  Pfodel^  Hainricos  dictas 
Toller,  scabini,  et  nniversitas  popoU  de  £zzelingen  Gonstantlensis 

»)  SekmU:  «ppoBtttin. 


Digitized  by  Go*  i 


1297  Apr.  1. 


127 


(lyocesis  rei  noticiam  subnotate.  Fueti  cvitlencia  reddit  notuiiuin 
omni  Odilo  intuenti,  quod  aqneductas  inolarum  EzzclintrenKium, 
scilicet  mole  dicte  zö  dem  Vogelsange  et  mole  juxta  pamfchialis 
ecclesie  cimiteriuni  sitc  ac  etiam  mole  juxta  fontem  dictum  Misel- 
5  broune  posite,  adeo  est  snpinus,  ut  aqua  Neckeri.  ad  eagdera 
molas  {'oacto  tramite  derivata,  molarem  alveum  iiiiiu.s  frequentcr 
diiiscip  t  liictamiue  violeiUo  eo,  quod  aqua  eadcm  a  prefatis  molis 
declinaus  luctatnr  ad  exteriorem  EzzelingcMiseni  pontem  lectis  meatibus 
ciirsitare.    Sic  contingit  seplssime.  iios  vagari  ad  molas  remotas 

10  extra  opidum  Ezliiigeiiöe,  quocirca  (  oMiimmi  bono  prefate  univerei- 
tati?  fidelitcr  intcndentes  .  .  .  dominos  prefatanim  molar  um  ad  stren- 
nuissimi  domini  noßtri  ...  de  Ysinburc,  provincie  advocati,  et  ad 
nostram  presenoiam  ex  inatincta  prediote  ouiversitatis  procuravimns 
conmari,  nt  possemus  de  scientia  ommiiiii»  qaonim  interesse  dinos- 

l&  citar»  secundum  justitiam  conveniens  remediam  invenire.  Nos  itaqqe 
jarati  sen  judices  antedicti  anditis  prenariate  universitatis  proposi- 
tLonibos  et  eoiam  iiiteUectis  prefatoram  responsionibus  dominorum 
per  diffinitifam  sententiam  promulgavimiui  concordantes,  quod  medi- 
ante  graoia  et  liceneia  sereniBsimi  noBtri  domini  . . .  Bomanorom 

20  Rgis  aagoflti  poesemm  de  jare  noTuro  moieudinnm  in  fundis  oomma- 
nibos  engere  sea  coDBlraere,  scilicet  qoi  ftindi  ad  hoc  opus  divitiboa 
et  paopertbufl  magif»  foerint  oportnni.  Exttmo  omties  nna  sive  jnrati, 
nve  ncm  Jarati  memorato  nostro  domtno  Bomanoram  regt  defectam 
exposaimiis  suprascriptom  et  nimiia  saplicacione  olitinoimos  et  effe- 

25eiiDD8  apod  ipsam,  quod  idem  aereDisBimiis  dominos  tinio  novo  con- 
aeaBun  operi  adbibebat  Et  nichilominiui  intnitn  sernciornm  pariter 
et  laborom  nniversltati  nostre  a  valenti  viro  Marqnardo  dicto  im 
kirebof  nostro  conetve  sednlo  inpensorom.  effeeimoB  crebra  prece, 
qnod  antedietas  noster  serenissimaB  dominns«  eidem  Marqnardo  et 

ao  omnibns  etiis  heredibn»  utriusque  sexus  omnes  fandos  apnd  exteriorem 
EBzeliDgensem  pontem  ad  prenarratum  opus  necessarios  Bub  genera- 
litate  in  feudum  (  litulit,  auctoritateni  constniendi  molara  tribuit, 
liceuciam  captuiaudi  et  adducendi  aquas  ac  dedueendi  tradidit  et 
generaliter  cuncta  jura  molaria  in  eisdcm  l'uudis  Marqnardo  et  here- 

35  (libus  supradictis  prestitit  de  pleuitudine  potestatis.  Sane  gcnerali- 
tatem  predictorum  lundorum  nou  immcrito  duxiniui?  ad  ea  locorum 
fpatia  referendam,  que  juxta  ninrnm  prenrbii  nostri  dicti  lilieiiM>wc 
a  prima  base  soi  tcstndine  predicti  poiitis  usque  ad  angnlarem  turrim 
eiüsdeni  muri  proximo  extendunturj  (juibus  revera  locorum  Rpaciis 
latitudo  coograa  et  quevis  accessoria  necessaria  per  iuterpretationem 
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yerisaiiDaiii  coneeduntnr,  CfUia  nbi  principale  concoditur,  ibi  accesso- 
riom  roiniinc  denegatur.  Nee  antedieta  tiiiuloiiiia  ^xcueralitas  ad  alioa 
fundos  referri  poterit  isla  vice,  nuiii  ad  preseus  milli  alü  fundi  pote- 
runt  inveniri,  qui  ad  predictnm  opus  sint  niaeris  utiles  et  cciani  opor- 
tuni.  Cnm  ipritnr  celsitudo  regia  in  suis  donis  et  {^raciis  celipsim  5 
nuUouiod»)  paciatur,  non  poRsuinns  per  antedictara  interprotacioneni 
seu  fiindorum  designacioiiein  prcnarratis  Maiquardo  et  eins  lieredibus 
aiiquod  prejudiciuni  geiierare,  quorainiis  imssint  juxta  predictuiu 
pontem  molam  iu  alio  loco  jK»8tmodiini  constriiere,  (|uem  locnra  ex 
f|UOCiin(jiu'  casn  nin^jis  fnre  cons^t  ih  rit  oportiinum  salvis  eisdem  lo 
Marquardt)  et  herodibus  loiigitudino,  latitudiiic  atqiie  accessoriis,  utfsnpe- 
rins  mcnsiiratur.  Scd  quia  iiiter  eadem  accessoria  vie  ac  invie  procul 
dubio  eoniputantur,  recognosciinus  incunctauter,  quod  Marquardo  et 
heredibus  prenotatiB  licet  trans  predictnm  moram  portani  facere  novo 
pervintn  molendioo,  nec  de  cetero  andebimas  super  nliquibus  fandis  15 
molaribos  occupatis  rel  eciam  sine  malicia  occopandis  ?el  soper 
pervio  traiuita  memorati  muri  impcdiraentum  prestare  per  jndicia 
finiam  regondormn  ant  per  aiiquod  jadiciam  restitntoriiim  ant  revo- 
catorimn  aeu  alio  quovis  modo,  qnia  pro  nobis  et  conetis  nostrig 
saccesfloribite  renanciaeiones  super  eo  fecimas  necesearias  quaslibet  so 
et  consnetas.  In  qnomm  omnium  evideneiam  presens  instrameiitam 
nostro  eommnni  sigillo  feeimnB  roborari.  Datam  Ezzelragen  anno 
domini  MCCLXXXXVII  kalendis  aprtlis  indietione  X. 

99ß,  Bitter  Konrad  von  Bernhauaen  verkauft  dem  Sjntal  zu 
Esdingen  um  110  Pfund  seinen  Wald  Katzenbach  mit  Holzj  Weide ^  25 
allen  Recitten,  besonders  Forsfrccht  und  Bann,  indem  er  den  Syndi- 

cus  des  Hpitals  in  den  lksK:  fins('t::t,  verpflichtet  sich  und  die  Seinen 
uii'  /i  Landessitte  (secunduiii  patiie  coiisuetudincin  geueralcm;  mit  Ver-- 
jijändumj  (ypotheca)  (dl  seiner  Habe  und  stellt  den  Ritter  f  fein  rieh 
von  JSellinf/en  und  Friedrich  von  Alforf  al^  ßiirfjen,  ict/r/tc,  falL<  :nj 
er  nicht  r/Z/t  Stornnfj  des  Spituh  in  dem  Besitz  mit  seine  kosten 
hebt,  mit  ihm  Klidnijcr  in  I\ss/ni;/i d  acht  Toijc  nach  ( rfoUjter 

Mtihnnwj  rrriißirlit,  /  siml,  wobei  er  für  den  Fall,  dass  einer  von 
ihnen  trührcnd  der  Zeit  der  (ieuühr  stirbt,  />i/i/ien  einem  Monnl  eitten 
Ersafznnrnn  zu  stellen  oder  mit  dem  andern  liiinjen  sieh  ins  Ein-  35 
la(/er  zu  begeben  hat.  —  Sie.ijler  die  Stadt  und  der  Aussteller.  — 
Zcufjen:  Der  Stadthauptmann  (capitancus)  Marheard  <jen.  im  Kireh- 
hof,  der  SchuWieiss  Friedrich  (jen.  von  Hall,  Jh/'/o  <jen.  NaUinyer, 
Rudolf  gen,  Hasenzuydf  tÜe  Brüder  Bujtert  und  Konrad  gen^  Bu- 
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fneht,  Truhlieb  gen.  von  Hall,  Albert  gen.  Gerter  und  Bertold  gen. 
von  Schongnn  (Schong'owc),  Geschworene  in  Esslingen.  —  Esslingen, 
W7  (VI  idus  maii)  Mai  10. 

Sp,A.  L,  9St  Fass.  68.    Or.,  Pg.,  anhangend  Siegti  der  Stadt  an  erster^ 
5  S'i((nlslr€ifen  (tn  zireiier  Stelle  ~  Eid.  L.  57,  Fast.  58  eine  deitt«ehe  Über* 
ietzung  von  eitici-  Hand  aus  dem  Ät\fang  des  14.  Jahrh* 

^97 •  Papst  Bmifacius  [  VIILJ  (gefreit  die  Oüter  der  Augttstiner" 
HfmneH  von  ZehnUn,  KcüeJcten,  allen  sonstigen  Abgaben  an  den  päpst- 
lichen Stuhl,  sowie  von  ZSUen  (pedagift,  (elonea)  und  anderen  Abgaben 
10  int  mMiehf  Maehthaber,  —  Orneto  (Urbem  Teterem),  1297  (ZV 
kalendas  angmti  pontificatus  nostri  anno  tertto)  JuU  16. 

StA.  Siuttg,:  EmUagen  B,  7.   Or.,  Fg.,  an  roien  und  gelben  Seiden* 
fäden  anhangend  BkibuÜe.  ^  Laudabills  saera  religio.  —  Ättf  dem  Bug  reehie: 
Sy.  T  mit  AbkÜreung  filr  er,  imfer  demeüben  Unke  Y.  Reg.:  Patthaet  n,  »4561 
Vi  wHd  94546  o, 

298,  K.  Adolf  urhmdet  für  Bisehof  Bernhard  von  Paasau. 
—  EsfUnyen,  1997  Jidi  25, 

Bgg.:  Böhmer  n.  360. 

299.  Ulrich  von  Sondelfingen  und  [seine  Frau]  Heidtrgea 
20  übergeben  dem  Splted  zu  Esslingen  alles  ihr  Gut,  wofür  nach  ihretn 

Tod  eine  Messe  gelesen  werden  soll;  sie  behalten  die  lebenslängliche 
Nutzung  gegen  1  Pfund  Wachs  an  Nov.  25  (Katherineo  tag)  fällig 
von  einem  Weinberg  am  Olbmy  zu  UtUertürkheim  zwischen  denen 
des  Klosters  Hirsau  und  Burkard»  hinterm  Ofen.  ^  Siegler  die 
25  Stadt  Esstingen.  —  1297  JuU  25. 

SegSetratturbuch  a  ftd.  WOb  (lieg.). 

SOO.  Hertold  gen.  Roseli  von  Schmiden,  Hürgcr  in  Eislingen, 
iichenki  dem  Spifal  da  seihst  all  seine  Güter  in  der  Ben  tan  (Bytun) 
und  in  Stadt  und  Gef/fet  Wathlingen,  (>  Morgen  Acker  zu  Schmiden, 

S^im  Weidach  zwischen  der  Klinchartin  nnd  des  Herzogs  Achern  ge- 
kgeUf  2  Morgen  Weinherge  hei  Korb,  auf  dem  Hohrensch  (Höhnische) 
StPfsehen  Albert  Siffelis  nnd  des  Gaze  Weinhergen  gelegen,  1  Morgen 
zu  Kle''i(he}p])ach  (Obernheggebacb),  zwischen  der  Lernrin  uml  der 
Kiveriu  WeitUtergen  gelegen,  nnd  all  seine  bewegliche  mul  unbeweg* 

Bb  liehe  Habe,  verzichtet  nach  gemeinem  Kechi  und  Bürgerrecht  (atic> 

WArtt.  0«Mbicbl*4a«ll«B  IV.  9 
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toritate  cirilogü)  auf  alle  Einsprache,  wogegen  der  Dekan  Bugger 
und  der  Bürgermeister  Markward,  als  Fßeger,  Bruder  Johann,  der 
MeiHteTf  und  Bruder  Konrad,  der  Keller  des  Spitala,  ihm  alles  auf 
Lehenszeit  als  Zinslehen  gegen  einen  an  Nov.  24  (vigilia  festi  beate 
Katberine)  zahlbaren  Jahreszim  co»  1  Pfund  Wachs  geben  und  »ich  5 
verpflichten,  seine  Tochter  Elisabeth  auf  Wunsch  als  Schwester  auf' 
zunehmen.  —  Siegler  die  Stadt  und  die  Spitalpfleger,  —  Zeugen: 
Friedrich  gen.  von  Hall,  SehuUheiss,  Buddf  gen.  Hasenzagel,  Hugo 
gm.  NaUinger,  die  Brüder  Rupert  und  Konrad  gen.  Ruprecht,  Truh- 
lieb  gen,  von  Hall  und  Albert  gen.  Gerter,  Geschworene.  —  Esslingen,  10 
1297  (kalendifl  avgusti)  Aug,  1. 

St.A.  SluUg.:  EssUngen  B.  6.  Or.,  Pg.^  anhangend  Siegd  der  Stadt  umd 
swei  weitere  Streifen, 

SOI*  Die  Priorin  von  Simau  beurkundet,  dass  Bertold  Roadi 

df^n  Kloster  00  Pfund  gegen  ein  Leibgedhig  wUer  gen.  Bedingungen  15 
geschenkt  hat.  —  12l}7  Aug. 

Sxi.A.  L.  30,  Fass.  35.    Ol'.,  Fg.t  anfumgend  Siegel. 

Wir  diu  priorin  von  dem  heiligen  eraee  tbdn  kant  allen  den, 
di  dieen  brief  lesent  oder  borent  { lesen,  daz  uns  ber  Bertbolt  Roeeli 

liat  ge<;eben  sccbzecb  phnnde  Malier  ze  einem  retlien  |  aimusen  durch  20 
sincr  sei  ^villeii  und  durch  aller  piner  forderan  selan  wiüen  umie 
sol  iiiHU  diso  selben  Ilallcr  an  ein  <^i;::cn  legen  unde  sol  daz  her 
Bertholt  niesen  biz  an  sinen  tot  unde  sol  ez  dem  closter  ze  dem 
beiligen  cruce  Zinsen  ailiii  jar  mit  einem  phnnde  washes.  An  sant 
Dominicus  tac  *)  sol  man  dnz  w  ash  gen,  di  wile  er  lebet,  unde  2r> 
Rwenne  her  H[ertliolt|  ntirltet.  wii  sin  wirtinne  zu  diseni  selben 
closter  farn,  so  s<»l  siu  dem  düster  gen  zwelf  moriren  ;tkers  nnde 
den  /.eilenden  der  danif  wirt  nnde  vierdehalhen  srln  ini  i.jken  geltes 
unde  tri  Kehillin^^c  Hallcr  gelles  nnde  Uöfes  leli»  ii  /c  rtmidehcin,  den 
siu  von  Lorchaeren  hat.  Hi  mit  sol  si  der  eovente  enphahen,  wil 
sin  zu  in  in  di/.  selbe  eb)st(r,  wil  siu  dez  nit  thun,  so  sulen  dise 
vorgenemton  seehzech  phnnde  ledich  sin  dem  closter  an  allen  öcliaden 
ze  dem  heiligen  cruce.  Diz  gedingedes  und  diz  almusens  ist  gezftch 
her  RAdoJf  Hasenzagel  unde  der  bnrgarmeister  her  Marquart  unde 
der  Nallingar  nnde  der  Albert  v(^n  Biieningen  unde  bruder  H.  der  35 
prior  Ton  Ezzelingen  nnde  br&tler  Walter  der*^  Mnrer.   Daz  diz 

•)  ttrt{m>il  gft-hritht». 

')  Aag.  5. 
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geware  unde  unverwiUMlcl ot  belibe,  m  leget  der  covente  sin  insigel 
an  (lisen  brief  ze  gezucliiiuHse.  l)iz  gescbag  do  von  Gotcs  geburtbe 
waz  M^CCXC^Vn»  Ul»  uonas  augusti, 

302,  Konrad,  der  Sohn  Swiggers  gen.  dei'  lauge  Swigger,  von 
5  Gundelfingen,  verkauft  mit  Zustimmung  seiner  GaiUn  Elisabeth  gen, 

von  Neufrach  (Nievern)  dem  Spital  zu  Esslingen  alle  Besitzungen 
und  Einkünfte  bei  Brie  mit  Ausnahme  der  Geldzinsen  um  100  Pfund 
Heller,  wofür  er  seiner  Gattin,  deren  Mitgift  die  Gitter  waren,  das 
um  die  Summe  gekaufte  Dorf  Sonderbuch  (Snnderbnrc)  und  seine 

10  Brühlwiesen  (dieta  Brngel)  bei  der  Maisenburg  als  Ersatz  giebi; 
stellt  Bertold  und  Swigger  von  Gundelfingen  als  Bürgen,  welche  eineiii 
etwa  entstehenden  Streit  ohne  Kosten  des  Spitals  beilegen  oder  nach 
Esslingen  ins  Eiidager  gehen  sollen,  —  Siegler  der  Aussteller,  Ber- 
UM  und  Swigger  von  Gundelfingen,  — >  Zeugen:  Markward  gen, 

15  in  dem  Kirchhof,  Stadlhauptmann  (eapitanens),  Rudolf  gen,  Hasen' 
zagel,  Konrad  gen.  Ruprecht,  TruhUeh  gen.  von  Hall,  Hermann  gen. 
Pluvat  und  Walther  gen.  von  Rinderbach,  Richter  von  Esslingen,  ^ 
Esslittgen,  1297  (lül  kalendas  deeembriB)  Nov,  88, 

SLA.  SttU^,:  Esslingen  B,  7.   Gr.,  Pg.^  mikaiigend  Si^d  Kowads  an 
20  erster^  Bertolds  an  sweiter  und  Sirenen  an  dritter  SuHe, 

303,  Priori n  und  Konvent  i:oh  Sirmui  liviirhiiudtn,  dass  sie 
der  Srkwe.ster  Adt/heid  von  Altbach  ein  Lcibyeding  von  18  tiimri 
Jloggen  gehen  müsi'en.  —  1298. 

8p.A,  L,  30,  Fass.  35,   Or,,  Pg.^  abhängend  KonventssiegeL 

25  Alle,  die  disen  brief  aujiebont  oder  horent  lesen,  di  wizsen 
und  crikennen,  daz  icb  diu  pruuiii  und  aller  der  convente  von  dem 
heili^,'cu  cruce  |  verjehcu,  daz  wir  swester  Adelhait  unser  leigeuwester 
von  Alpbach  I  geben  alliu  jar  Will  suuit!ru  roken  uz  dem  göte  ze 
Tizisowe,  daz  der  Lnnpre  von  uns  hat  ze  leben,  die  wile  siu  lebet, 

30  ze  ir  notdurf  und  sweimc  siu  stirbrt,  so  sol  diz  koru  an  ir  zwo 
svvesteran  fallen,  die  och  unser  swesteran  sint  und  swenne  si  st<Mbeut, 
80  8ol  diz  kern  ledich  sin  disera  closter  dureli  ir  selau  ssilien. 
D[az]*'  diz  geware  belibe  und  uuverwandelot,  so  ie;;et  der  convente 
sin  insigel  au  diseu  brief.    Diz  ge»cbag  do  von  gotes  geburte  waz 
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304.  llilnrirh  der  Aht  und  der  Konvent  von  Kaiahehn  rer- 
pfii ritten  sich,  nachdem  Meister  IVuttcin  der  Ar:rt  zu  Esslingen  ihnen 
im  Jiilir  ]293  sein  Haus  innerhalb  der  Stndtnifitier  am  Sch'önenherg, 
iVj  Mort/rn  Weinbern  an  der  Ebershalde,  1  Morgen  im  Jhlmens- 
bninncn  fllelblinges^bruniie)  nnd  40  Pfund  iröchentlirh  rou  den  Bröl-  5 
hüiihi  ii  ^Tiieiisis  pauiücuui  in  foro  po8itoruin(l),  qiie  Itrotlauben  vulgariter 
appellautur)  und  dem  Ofenhaus  neben  der  Egidiuskapelie  ijcschenlct 
und  auf  ihrer  Hofstatt  neben  dem  Haus  eine  Kapelle  erbaut  bat, 
diese  Kapelle  durch  einen  Priester  ihres  Klosters  oder  einen  \Ve/f- 
geistlichen  versehen  zu  lassen  und  diesem  die  gesamten  Einkünfte  für  10 
seine  Pfründe  zu  lassen;  erlauben  dem  Abt  von  Salem,  wenn  die 
Kapelle  ein  halbes  Jahr  ohne  Priester  ist,  ohne  dass  ein  allgemeines 
Inderdikt  oder  sonst  ein  irißiges  Hindernis  besteht,  die  Kapelle  einem 
geeigneten  Priester  auf  Lebenszeit  zu  übertrojfen,  tcelcher  die  Ein- 
künfte bezieht  und  nach  dessen  Tod  das  Besetzungsrecht  wieder  an  15 
Kaisheim  fäüt»  —  Siegler  die  Äbte  von  Kaisheim,  Salem  und  Bebens 
hausen,  ^  Esslingen,  129S  (XVI  kaleadas  janü)  Mai  17. 

Gedr.:  Cod.  iSalcmU.  :J,  öüi)  n.  9ö4  (mit  Datum:  Apr.  16). 

SOÖ,  Priorin  und  Konvent  von  Simau  (Syrmenoy)  beurkunden, 
flaas  sie  von  dem  Pleban  in  Owen  30  Pftmd*^  Heller  gegen  ein  Leib-  20 
geding  von  3  Pfund  Heller  auf  Juli  15  (in  festo  beate  ReginBiodiB) 
für  ihn  selbst  und  nach  seinem  Tod  für  seinen  Brudersohn  Johannes 
erhalten  haben,  wofür  dieselben  aUer  guten  Werke,  welche  im  Kloster 
verrichtet  werden,  teilhaftig  sein  und  für  sie  dieselben  Gebete  verrichtet 
werden  sollen,  wie  für  Schwestern,  —  Siegler  Konvent  und  Pleban.  25 
—  Sirnau,  129S  (I  [sie]  kalendas  jnlii)  Juni 30, 

Sp.A.  h,  3ü  Fast.  36,   Gr,,  Fg.,  wdwngenä  mod  SiegeL 

SOß»  Die  Begine  Jlehvich  genannt  eou  Murlxn  li  vermarhi  dem 
Predigerklosfer  za  Psslinyen  Jnl'iende  (Jüt/r  bei  Frllhuvli  (Wi'lbacb): 

Morgen  Weinberg  gen.  Stuinplin,  />  }fori/r)i  JiLtr  auf  dem  Jfnnd  ^ 
(Hundesnior^cn),  5  ebenda  (in  eodem  situ  viil^^aritor  dicto  «clisra), 
/  Miif'i'  n  (iiit  Pfaffenneg,  2  Morgen  neben  der  Keller  des  vom  St*  in 
(de  lapide),  1  Morgen  an  der  JIo//(it.-frnase^  I  Morgen  an  der  Vieh- 
gasse  (fiegasscD),  1  Morgen  im  Grund  und  2  Morgen  neben  denm 

M>/<irA<ii  trfglMft  «Mtf  tibtM  M  Hu*  Laettt, 
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des  Jiiilers  Wolf  vom  Stein,  wovon  3i>  HilUf  Julireszins  bezahlt 
werden,  heJütlt  sich  aber  das  Jucht  freier  VcrfiUjuutj  für  den  Fall 
der  Not  oder  ihres  Kinfritti  in  lin  KloHi-r  (si  me  ad  ordiiiom  ali- 
qnom  approbatara  transferre  voliiero)  vor  itm/  t>c<liin>nt  ihrer  Xiehte 
5  Kutharine  7  Morgen  hievon  als  heihfj('<lliuj,  soltimje  sie  ein  ehrbares 
Lehen  führt .  —  Zeiujen:  Wljt'it  und  sein  Bruder  Konrad :  .  .  tjcn. 
Bike  und  Uupert,  Richter  in  lellbaeh  (in  dicta  villa  residentes;.  — 
Siriff'  r  der  Konvent  und  Ucinrivh  vom  Stein.  —  (in  die  sancti 
Laoreutü)  Äuy.  10. 

10  Ccp,B.  P/o(.  17  n.  4r, 

307,  Friedrich  von  Hohenheim,  SchuUheiss  zu  Esslingen,  und 
Hugo  (patrneles),  verkaufen  an  Kloster  Kirchheim  ihre  Güter  zu 
Winterbach.  —  Zeugen:  der  Siadthauptmann  (ca)»itanei]8)  Rudolf 
gen.  Ilasemagel,  Hugo  gen.  Xallinger,  Rupert,  Konrad  und  Rüdiger 

15  Rupreht,  Truhlieb  von  Hall,  Albert  Gerter,  Walther  von  Rinderbach, 
.  .  gen.  Remser.  —  Esslingen,  V^OS  (VII  kakuUub  uovcmbiis)  Okt.  20. 

GabcikJiovcr  CotUctaneen  2^  bOb  a. 

308,  K.  Alhrecht  bewillig  den  Bürgern  zu  Ulm  wegen  ihrer 
dem  Reich  bewiesenen  Treue  alle  RechtCf  welche  den  Bürgern  zu 

^  Esslingen  von  Kai»em  und  Konigen  zugestanden  wurden,  —  Mono- 
gramm  des  Königs,  Siegler  derselbe.  —  Ulm,  12Q8  (IUI  nonas 
Doyenibris)  Nov.  2. 

Si.A.  SttUtg.:  KuMersehkt.    Or.,  Vtj.,  un  gruHseideiur  Schnur  anhangend 
MefjestätsfiegeL  Das  Monogramm  »ielU  in  Hähe  der  3.-6.  Zeäe  von  unten 
^  etwas  nach  rechts  gerückt.  —  Gedr.:  ülmer  U.JB.  JS64.  —  Reg.:  Böhmer  n.  tf7, 

300.  K    Alhricht  rcrsjiricht  (irnf  Eberhard  lott  W ürttvmbirg 
bei  all  seinen  iU  '  hteu  und  (i Ufern  (nwa  C7.  gelegen  ist  bei  Ezzlingen 
oder  bei  andern  des  richcf*  steten)  zu  btssru  und  ihm  gemeines  Recht 
zu  gönnen,  trenn  ji  maud  <n<^  <!<  k  >iädlrn  gegen  ihn  zft  J,  lfigen  h"A. 
äü  —  Siegler  der  Aussteller,  —  Nürnberg,  12Uö  (EUpetcu  tag)  Soc.  l'.l. 

8t.A.  Stuttg,:  KtdsersMt.   Gr.,  Pg.,  anhatutetül grüU'reiseidene  Schnur. 

—  Gedr. :  Sattle,  Grafen  1,  50  n.  i'J.  Iteyscher,  Sammlung  4,  3.  —  Reg. :  Lieh- 
HOimky  tltß :  Böhmer  n.  77.  —  Jli:zu  WiUehriefe  K.  II' /?r.7.-  ron  Jiohnun 
(Gedr.:  SaUiery  Grafen  1,  51  n.  :i5.  Reyschcr,  Sammlumj  4,  i)  :  Rudolfs 
35  Pfalzgrafen  bei  Rhein  (Reg.:  Koch-Wille  n.  IIlö).  Ottos  ycn.  mit  dem  P/til 
imd  Hermanns  Markgrafen  s»  Brandenburg  und  Bohemands  Ersbieeho/s  voa 
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TnfT:  Nürnberg,  i;^^  (l'riilage  uach  sante  EWbetüii  ds^^c)  Nov.  31  und  Ger- 
hard E^9hk9h^9  von  Muüut;  Hs&brtmn,  1300  (fritage  vor  taat  Onifoiieii 
tage)  Märä  12,  AÜ9  ^.J.  SitOtg,:  l^rivOtgim  B.  1,  Or^  J^.,  mit  grü$^ 
roUeldmm  SAnür&n  und  Uü»ei9e  SkgdruUn» 

,310,  K.  Albrecht  gebietet  den  Schttlihemeit,  Räten  und  Bürgern  5 

i'on  EsdinycUf  UcutUngen  und  Ulm,  Abt  und  Konvent  Fon  Behen- 
hauten  nicht  zu  schädigen  (contra  jura  libcrtatcs  et  privilegia  ipsis 
a  diviij  imperatoribu8  et  regibus  Romanonim  —  tradita  et  per  nos 
presentium  testimonio  coiifirmata  in  stura.  precaria,  theloneo  seil 
qnovis  exactionia  vc!  servitutis  genore  in  reltus  suin  et  aliis  ([iiibus-  10 
cnnque  novis  statiitis  irravarc  vcl  uioh  starc  deiuceps  niiüatemi?;  pre- 
sumatiB  sed  eos  tanciuani  concives  vestros  et  devotos  uostros  et  iiuperii 
frumcnta  vina  et  aliat»  re»  suas  qnascunqne  vestra  municipia  scii 
villas  introducere  ediioere.  ibidem  deponere  venderr  et  ennscrvarc  ac 
etiam  necessaria  coniparaie  sine  impediniento  et  reclaniatioae  qnoruiu-  15 
libet  libere  permittatis  pro  sue  «iesiderio  voluntatis)  und  betätigt 
alle   von   den  Städten    mit   dem   Kloster    geschlossenen  Verträge» 

—  Siegler  der  Aussteller.  —  Nürnberg,  (idUÄ  janaarii  —  in- 
dicüone  duodeoima)  Jan*  13, 

Gtdr,:  Beeotd,  doe,  red,  390:  Petrus  138;  Uhner  Ü.B,  J,  m  n.  214.  99 

—  Seg,:  Crueim     H:  Georgieeh  2tn,10  (1299);  LiehnowkgS^  216  n.  les, 
Böhmer  n.  111;  Begeeher  174:  WürU.  VJH,      F,  3,  4ö7. 

Bit*  Die  Beginen  Gertrud  nnd  Kmsa  von  Fellbach  schenken 
dem  Ktoster  Sirnnu  ihre  Acker  gen.  Krgelbrett  (kegelbretcs  agger), 

welche  bei  Fellbach  gegen  Waiblingen  Jenseit'!  des  llolzu  egs  liegen  25 
und  cor  Alters  durch  Vermittlung  des  Rupert  erworben  wurden, 
erhalfen  dieselben  auf  Lebenszeit  wieder  zu  Lehen  gegen  einen 
J<i/ir(.<:i)fs'  ron  Va  l'itrfing  (ferto)  MV/t7<.s  auf  Frhr.  2  (iV-sto  pnri- 
licatiüiiis  siiicti;  Marie  vir^^inis),  währonl  .wV  muii  beider  Tixh  dem 
Sgndicus  Bruder  l>i  rlo/il  mul  ><  i>ii  r  Tovhfer  frerfrud,  ii  i  lclie  im 
Kloster  den  Schhiir  grinininien  li<i(  (velata),  zur  Fitanz^)  ver- 
Idi  il»  u  uitd  /mch  ihrem  Tod  uns  Klu,sfrr  fallen  sollen.  —  Siegler 
die  Stadt  Ksslingcn.  —  Zeugen:  Markuard,  Bilryenne ister,  Fried- 
rich, Srhultheiss,  Hugo  gen.  Nallinger,  lludolf  gen.  lla.senzagel, 
Rupert  Konrad  und  Rüdiger  gen.  Ruprecht,  Truhlieb  von  Hall,  35 
Albert  gen.  Gerter,  Walther  von  Binderbach,  und  . .  geft,  Betnser, 

*)  pictancia  =  tfwoudert  FoHiion  M  dm  Mahheiten. 
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Gefichuoie/iv  von  EnfsUtigen.  —  Esdiuyen,  1200  (VI  idu8  oiarcu) 
Marz  10, 

8UL  ShOtg,,'  EMlmffen  B,  8.  Or.,  Pg,t  abhängend  Sitfffi  der  Stadt, 

St2,  Gi'fiJ  Jl(  i'intnm  ron  Snh,  Hof  richte  r  Könit/  Alhrcchts, 
6  hcurkitndet,  dass  er,  Ihinrich  Stcinbizc  und  Mnrhu  iirff  der  Btinjcr- 
maister  von  Essliiitjcn  und  zwei  weitere  Sc/dvdleide  zwiac/ten  Herzog 
Hermann  von  Teck  einenfeitSy  Herzog  ^iinion  ron  Teck,  seinen  lirihlem 
Konrad y  Ludwig  und  Friedrich  andererseits  entscheiden  sollen.  — 
Siegler  diT-'  flnfijvrifJif  und  dir  Herzoge  Herni'/in/  laifl  Simon.  — 
10  Hagenau i  12U9  (mitte wochca  vor  saut  Walburge  tage)  Apr,  2i). 

SLA,  StuHg,:  Kirekheim  JS,  t,  Or,^  1^.,  Siegel  abgegolten,  —  R^,: 
WML  Jahrb,  3846^  iS9  n,  55. 

*iI»J,  Die  Pfleger  drs  Spit^ds  zu  Esslingen  schliessen  mit  dem 
Laien  Heinrich  in  dem  Jlof  zn  Vaihingen  und  seiner  (laiiin  Mecht' 

15  kitd  einen  Vertrag,  dofai  i/ioe  dem  Spital  ihre  Weinberge  auf  dem 
Berg  Kaitcnhart,  zwischen  denen  der  Söhne  der  Kaltinscnin  md 
denen  (hrlaclis  gelegen,  6*  Morgen  Acker  in  der  Pfarrei  Illingen  am 
Ensinger  Weg  gelegen,  6  Morgen  Acker  dnsilhst  am  Posswager  Weg, 
fi  Morgen  bei  Enzwrihhtgen  (Wihingcn)  üher  den  Weinhergen  gelegen^ 

SO  ü  Morgen  Ack>  r  im  Feld  (in  oampis)  hei  Oberriexingen  gelegen  und 
Heinrichs  im  HoJ'e  Acker  genanntf  und  r/ttrn  Jahreszins  am  des 
Ergingers  Güf4'rn  zn  ObeiTicringen,  nämlich  je  nach  der  Behauung 
2  Malter  Weizen  oder  Haber  Vaihinger  Mass,  in  der  Brache 
(tempore  stcrilioiüs)  dagegen  nichts  geben,  wogegen  ihnen  d«is  Spital  Je 

25  Heheff'el  Weizm,  Spelt  und  Häher  und  I  Schejfel  Erbsen  Esslinger 
MasSf  sowie  12  Ohm  (amoncs)  Wein  Vaihinger  Mass  m  der  Ernte 
an  einen  jtassenden  Ort  tmd  Je  2  PJ'und  Heller  an  Apr.  23  (feflto 
beati  Georii)  und  Nor.  Ii  (festo  beati  Martini)  geben  soll,  woran 
nach  dem  Tod  des  Mannes  die  Fron  die  Hälfte  erhält,  leährefid  der 

91)  Mann  nach  dem  Tod  der  Frau  im  vollen  (»enuss  bleibt;  dagegen 
setzen  die  Ehegatten  das  S^ntal  zum  Vnieersahrben  ein,  —  Siegfer 
der  Dekan  [ Uugger ]  und  der  Bürgermeister  Markirard  im  Kirchhof, 
als  SfiUtlpfleger,  —  Zeugeti:  Theoderich,  Berhtdd,  Rudeger  nnd 
Konrad  gen.  ffulwer,  Priester  auf  dem  Hof  2u  Esslingen  (cnric 

35  EoMlingmto),  der  Spitalkaplan  Konrad,  Meister  Konrad,  Svhulmeisfrr 
(re<!tor  soholaram)  von  Esslingen,  Dietmar,  BerhtoUl  gen.  auf  dem 
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Markte,  Au.itlin  uiti.  lon  Thntim  und  Konrnd  der  Schmid  von 
Vaihingen.  —  EssUiujen,  1299  (III  idus  junii)  Juni  11. 


314.  K.  Alb  recht  urkimdet  für  Khater  liaitvnbuch.  —  Esa- 
Ungen,  1299  Juni  27, 

Meg»:  Böhmer  n»  193, 


313»  Ess//ii(/t  )i  ti  iU  lieutlingi'u  die  sf/'idfi'^rhc  Verordnung  iif't  r 
Wald  von  liichtern  und  Zunftmeistern,  Jit\^fi/lun(j  eines  Ii ütttU  und 
Geschäftsordnung  des  Mates  mit.  —  1299  Juli  31. 

SLA.  SttOtg,:  Idingen  B.  m.  Or.,  Fg.,  anhangend  JSiegd  der  8Ub«U.  10 
Gedr.:  SevUinger  OeeOdehiäUätter  6, ST. 

Allen,  die  disen  brieve  ansehent  leeent  oder  boreiit  lesen,  kün- 
den wir  . .  der  bnigennileler  . .  der  flcbnltbaiie^  die  ribter,  die 
böiger,  die  EOmfmaister  nnd  der  rftt  von  |  Ezzelingen  alle  gemainey 
daz  alle  tuuer  Tordem  ze  Ezxelingen  die  gewonbait  ber  bebalten  15 
bant:  [ij  Swenne  man  xe  Esadingen  bedorfte  aines  ribters  oder  me, 
80 1  giengen  die  ribter  zA  anander  und  weiten  nf  ir  eit,  swer  »ie 
denne  der  wageet  dnble  dem  riebe,  der  stät  ze  Ezzelingcn  armen 
and  rieben  nnd  dem  lande,  |  den  weiten  sie  ze  ribter.  [2J  Es  ist 
oncb  Yon  alter  gewonbait  berkomen,  daz  die  bnrger  kainen  rihter  20 
enzezen  noeb  &ndem  snln,  er  versenld  ez  denne  also,  daz  man  In 
billicb  enxezen  ald  findem  sdl,  ald  er  werde  als  alte  ald  als  rieehe, 
daz  er  darzA  kain  nnze  si,  den  sol  man  &ndeni  nnd  snln  die  rihter 
ainn  andern  ncmeu  uf  ir  eit,  als  bievor  bescbaiden  ist.  [  3]  DarzA  tiAn 
wir  knnt,  daz  iegelich  untwerckcliate  von  Ezzelin^en  aincst  in  dem  2ö 
Jar  sich  bcRamelnt  und  ie;L;elicli  aiitwcickcliute  nt  ir  eit  us  ir  aiit- 
wercke  wcltiit  Auen  zuiui'iiiaiöter,  der  sie  nllerwJi^^est  danckct  dem 
riebe,  der  stat  /.c  Kzzelingen  armen  und  riehen  und  dem  hindc,  und 
hant  damit  die  burger  nit  vurbaz  ze  seliaflenue,  wau  daz  er  svvert 
dem  burgermaister  und  dem  ^^erihtc  ze  helfen  ane  gevärde  allez,  30 
dez  dem  riebe  und  der  tstiit  ere  und  gevure  ist,  als  denne  der  rate 
baizct,  ald  der  mcrtail  dez  rates,  wan  dez  selben  suln  oucb  iege- 
lichem  ziimfmaister  sin  undertan  swem.  Swer  oucb  zuml'maister 
wirt,  der  sol  den  rate  swern  und  sol  ouch  bi  dem  rate  sin  ald  die 
wü  er  zumfmaister  ist.   [4]  Wir  künden  oucb,  daz  gewonbait  %e  35 
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Eixeliiigen  bisher  g:ewese]i  Ut,  das  der  schalthaize  ainen  gcbatel 
nimel  oft  des  rates  wiseeii,  der  der  hersehefte  und  im  und  der  «tat 
and  dem  lande  allerwigest  ist)  als  in  dancket  une  ge?&rde,  and 
swenne  denne  den  rate  danelset;  daz  der  gebutel  der  bcrscbefte,  der 

5  Stat  and  dem  laude  nlt  vAge,  so  sol  der  rate  den  scholthaizen  nmbe 
ain  andern  biten  und  sol  er  sie  dez  gcwem.  [5 ]  Darnach  tiün  wir 
kunt,  daz  sich  der  rate  ze  Ezzclingca  also  halte,  swenne  diu  stat 
ze  Ezzelingen  ze  schaffenne  hate,  darumbe  der  rate  besamelt  wirt, 
darzft  nimet  man  niemanne,  wan  die  den  rat  ;::e.s\v(>rn  hant,  und 

10  (iuneket  dennc  dtn  rate,  ald  daz  mertail  dez  rates,  daz  sie  ez  berihten 
niiigen.  m  niniet  man  niemanne  darzft  me,  ist  ez  aber  an  so  groziu  sache, 
als  umbc  ainn  uzzog  ald  umbe  ain  stiure  ald  umbe  ander  saehe,  diu 
so  grozc  ist,  daz  den  rate  danket,  man  sol  darzö  mc  Hute  besamein, 
so  nieoiet  iedcr  zumimaister  zu  im  zwien  oder  vier  oder  zehen,  als 

15  denne  der  rate  nberain  kuniet,  man  lete  ouch  den  stiurbrief  vür  den 
rate  und  besent  man  der  burger  nach  dem  brief  etzwie  vil,  die  aller- 
nuii.ste  an  der  stiur  gebeut  und  allcrswarstc  hebent  und  Icgent,  unde 
lete  der  rate  beidiu  den  burgern  und  ouch  den  antwerekeliuten  vür 
wäre  um  Ix   ^ie  besent  si^;en  und  bit  iedea  man  dar  zii  raten  und 

20  j»wez  denne  der  mertail  uberain  kumet,  dez  vol^et  man  denne. 
Daruber  geben  wir  unseren  guten  vrinnden  vun  Kiithelingen  disen 
hrief  und  haben  durch  ir  bete  denselben  brief  haizcn  besi^^elt  mit 
der  stete  insi^cl  von  Ezzelingen.  Dlrre  brief  wart  i;el)en  ze  Ezze- 
lingen d*)  man  znlt  von  Gotes  geburt  zwelf  hundert  jar  niunzig  jar 

25  und  in  dem  niuudeu  jar  m  dem  uabsteo  iVitage  uach  sant 
Jacobes  tage. 

31ß»  K,  Albreeht  gemUtUet  dem  Markward,  Sohn  icviltutd  Mark- 
wtmis  m  Kirchhof,  Bürger  zu  Es^intfett,  weyen  seiner  Verdienste, 
bei  der  äussern  Brücke  in  Esdingen  eine  Mühle  zu  bauen^  und  be^ 
30  stätigi  ihm  alle  von  ihm,  dem  Beich  und  seine»  Vorfahren  erhaltenen 
Lehen,  —  Sicyli-r  der  Aussteller  m.  d.  Majemtätssiegel,  —  Essliinjcn, 
1299  (XII  kalendas  scptcml^ris)  Ak>/.  ') 

iSlulUj.:  Kauieradckl.    Ur.,  i'f/.,  an  giun-  und  nMstuicticn  Faden 
anhangeHd  Ma^sUlUinefjd.  —  (rtfdr.;  Lünig  lä,  213,  —  Reg,:  Lu^mmcsky  ;,\ 
85  33S;  Oeorgiech  H,  Uta  n,  87;  Böhmer  n.  199, 

Der  König  urkundet  hier  e^on  Aug.  11  (Böhmer  n,  Wt)  wkA  «lani» 
mitder  Okt.  10— Jl  (Böhmer  n.  Slö-^tb)  und  Okt,  27  —  ITov.  17  (Böhmer 
n,  m-m)^  endUeh  Dez.  31—39  (Böhmer  n.  248— SSO), 
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3i7,  M ml, ward,  Bürf/ernieisfer,  fjt)t.  im  Kirch Ji<)f\  Küdifffr, 
vonnah  Schnff/iriss,  s,  in  hri'der  Juijx  ri  von  Esslitujvn  und  Fi  iedt  ich 
(/t  u.  ron  Ifniu  lü.t'iin  bt  urh  uudot^  d(t.<s  sie  in  foJ'ie  fctzttriUiffer,  mit 
ZustiiHinuHij  seiner  frtiftin  FJisnIx'tlt  kurz  vor  !<cair/n  I Ode  fjetroffcnrr 
Verftnjunff  Konrnd  Hund»  isfs  dir  Weinherffe  hei  lli  j>puch  (Hegge-  5 
bacb),  weiche  der  Jlolztrart  baut,  die  \\  rinlfen/e  d<  -<  (iriner  ehend^i- 
sclhsfy  die  Weinberf/e  hei  Wnm/en,  welche  Mnrlirurd  gen.  Zulner 
bisher  behaute,  und  die,  welche  Wmizo  von  ]\'an</en  ebenda  bisher 
bebaute,  die  auf  dem  lierej  Kcmbach  ijeletjenen,  welche  Siegfried  von 
Cannstatt  <jen.  an  der  Sid:  bisher  zu  Lehen  hatte,  die  Weinberge  10 
auf  drni  k'reutelstein,  welche  der  Schimbrote  bisher  bebaute,  die  Weift' 
berge  dtsseibsip  welche  Bertold  gen.  W'aldener  und  Albert  gen.  Stuhze 
bisher  gemeinsam  bebauten,  </>f  So&tero  gen.  Weinberge  in  der  Ebene 
(ebenin)  und  die  daselbst  unter  dem  von  der  Burg  Wirtenherg  nach 
Türkheim  führenden  Weg  Hegenden  Weinberge  gen.  Liescbenwingarte  15 
80  verteilten,  das»  das  Spital  su  Esslingen  die  Snätenh  und  Lieschen" 
weinierge,  Kloster  Sirmm  die  einst  von  Markward  Zolner,  jetzt  von 
Elisabeth  gebauten  Weinberge  in  Wangen  und  die  Hälfte  der  da- 
selbst  gelegenen  von  Wemzo  bebauten^  Kloster  Weil  ade  übrigen.  Je 
nach  dem  Tode  der  Elisabeth  erhalten,  —  Siegler  die  Stadt  Esslingen,  20 

—  Zeugen:  Rudolf  gen.  Hasenzagelt  Konrad  gen,  Bupreht,  TmhUeb 
gen,  ton  Hall,  Albert  gen.  Gerter ,  Hermann  gen,  Plumt,  WaUher 
gen,  von  Binderbaeh  und  . .  gen,  Bemser,  Geschworene  in  Esslingen, 

—  Esslingen,  1299  (XIII  kalendas  octobris)  SsfJt,  19, 

St,A.  StnHg,:  JCtduufen  S.8,  ewei  Or.,  /y,  abhangetid Siegd  der  Stadt,  25 
Ebd.  Kl.  Wedtr  Or,^  P^.,  anhangend  Siegel, 

Der  Kleriker  Heinrich^  sein  Bruder  Wolfram  gen.  Pfau 
(Fhawen)  und  ihre  Schwestern  Hedwig,  Adelheid  und  Kunigund  gehen, 
da  sie  Jetzt  vtdljä/irig  sind,  ihre  Einwilligung  dazu,  dass  ihr  ]'(der 
Heinrich  dem  Sj)it(d  :n  Esslingen  (ins  Xot  zum  Zweck  Hu  er  Erziehung  30 
seinen  Wald  bei  Holl nm ii nsucHer  (BaltcmiiiswilciV  in  d<in  Forst 
Schlulthii  SlÜiliiii)  nrijin  dem  W  tdd  Stningeboze  und  .meinen  Acker 
gen.  J 'J'inn  ngi  n /d  ( Phaweiigcrftte),  *)  znischcn  Pfauhanstn  (Husens 
und  Deizisau^  m/t  Bodcn^  Vjlanzcn  und  allen  Hechten  um  10  Pfund 

In  einem  Streit  über  diese  Äeker  zwischen  Kirchherr  und  Geecftworenen 
ton  ObertsAingen  und  dem  KMlinger  Spital  entscheidet  der  Dekan  Cuno  in 
KssUnge»  zu  Gunzten  des  letzteren  bei  einer  Strafe  von  12  l^fund  Httter.  — 
1303  (dio  büate  Lia-ic)  Dez.  13.  —  S^.A.  L,  IfB^  Fazs.  100.  Or.,  Vg,^  Mmgemd 
hezehädifftee  Siegel  des  Dekans, 
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Ilflfer    rei'k*iiitt  h<il.  —  Sinjler  (Irr  J'r<>/)>(   uhU  </>'s   Knpitil  ton 

htuttlsbach.  — ZetKjen:  her  J'rojK<f,  dtts  Kn/iifff,  Mdsfcr  Lirich  tjen. 

ron  Teck,  Meister  Eherlou  ^l  '/( ii.  t  on  l hftith//'ti,  Kditmiilitr  di  r  h'irehe 

In  liuil,  Meister  Kunni,l.  Svhulrektor  in  E.s.slnit/eHy  und  Kmrad  ijcti. 

5  ton  Ofjyehhamen  (Oguitetthaasen).  —  BetUeUbach,  1299  (IV  nouas 

octobris)  Okt.  4. 

iSp.A.  L.  76',  /Vt  -   7.";     Or.,  Pg.,  abhangend  zwei  Siegel.    Aussen  aus 
dem  lö.  Jahrh.:  der  wait  Ötainbess  und  16.  Jahrh.:  um  den  wald  Stainbibs, 

319,  Meiater,  Keller  und  die  yanze  liruderschaj't  Spitfth 

10  Ttt  Esalintjen,  verkaufen  an  den  Preabi/ter  Heinrich  yen.  ron  Winds- 
heiiUf  den  Sohn  den  Marschalkt  von  Backnang  (dicto  de  WiDdesham 
Hlio  mariscalze  de  BaggenancX  SieyJ'ried  von  Backnang  gen.  ron 
Hali  und  Adelheid  die  Schwester  ths  Presbgiers  ihre  Weinberge  zu 
Marbach  (io  monte  nUni  ecciesiam  parrocbialem  in  Marbach  in  looo 

15  dicto  Kazental  silas  dictas  Baldewininan  wingarten)  mii  Zubehör 
um  46  Pfund  HeUer,  welche  in  sichern  Gütern  9u  Mohringen  an- 
gelegt  wurden,  mit  Ztietintmung  der  Pßeger  (gnbematores)  und  be- 
etmmen,  die  Hälfte  des  Ertrags  solle  dem  Presbyter  und  der  Adelheid 
gehören,  Adelheid,  wenn  der  Presbyter  vorher  stirbt f  15  Pfund  Heller 

20  zahlen,  nach  beider  Tod  diese  Hälfte  und  nach  Siegfrieds  Tod  auch  die 
andere  an  dasSpiial  heimfallen, — Siegler  die  Stadt  Esslingen,^  Zeugen: 
Markward,  Stadthauptmann  (capitanei),  Friedrich  der  Schultheiss 
gen.  von  Hohenheim,  Rudolf  gen,  Hasenzuyel,  *>  die  Brüder  Bupert, 
Konrad  und  Rädiger  gen.  Uupn/if,  Truhlieh  ym.  von  Ifall,  Albert 

25  gen.  Gerter,  Hermann  yen.  Pluctit,  U'tdthcr  yen.  t  on  Hintierbach 
itutl  .  ,  yen.  Hain>iery  < iv.-<chivorene  in  Esslingen.  —  E-<diuyvn,  1290 
(XVII  kalcndiiö  decembris)  Nor.  lö, 

St.A.  iS'tittfff. :  Marbach,  gtütU.  B,  13  zwei  Orr.,  1%,  am  einen  abhängend 
Siegel,  am  andern  abgegm^gen. 

30  !{20,  II.  Graf  t  on  .  .  (comcs  talis),  nimntt  den  Ksslinyer  Büryer 
C.  gen.  Mi'ntser,  welcher  Kaufnmnnschaft  halber  in  fretntle  Länder 
reisen  will,  in  Schutz  und  Geleite,  —  [Um  1300. J 

Reg.t  Oherrkem  N.  F.  11,  33  n.  £7  nach  einem  Formdbuch. 

321,  Friedrich,   Diepold  Velsehelins  sei.  Tochtennann  con 
35  Kirchheim,  rerkauft  an  Peiterse  die  Witwe  Heinrichs  des  Stainbissen 

•)  im  *tmtm  Sttmglmrt  IlBlttaiMff«!. 
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von  Esdinycn  2  Pfund  (rillte  ron  H  Monjen  Weinberfj  am  Trühen^ 
hnch  (zc  Trftbenbach)  ycn.  das  nriie  Gereut  ((ins  niu  geriutc),  trelche 
er  vom  Kloster  St.  Peter  (von  sant  Peter  durch  wak;  <j(-ijtti  .">•  Jfükn^r 
jährlich  zu  Zimlehen  hat;  ron  dm  2  Pfunden  soll  an  Sept.  29 
(Michels  tage)  in  daa  Klosttr  Kirchheim  je  eines  an  das  Licht,  und  5 
an  die  Jahrzeit  seines  IIVrMv  Heinrichs  des  Stainhissen  und  seiner 
Wirtin  Peiterse  tje(feben  werden.  —  Siefßfer  die  Stadt  Kin  idi' im.  — 
Zeuijeu:  Konrad  Norre,  Knurnd  Hn/ijiherefte,  Eberhard  }[i)j>j>Iierr/i<^ 
Alörecht  Marli,  Konrad  Mm'li,  l>li  Mor/i,  Heinrich  Semje,  Uviti' 
rieh  der  Vezer  und  Kberlujird  Jlamrii.  —  Kirchheim,  1300, 

SUÄ.  8Mtg.:  Khtter  KtrchhHm  B,  t   Or,,  Pg.^  abhanffenä  Siegd, 

3^2*  Die  Truchsesifen  Ileinriek  und  Albrecht  von  Urach  öe- 
lehnefi  Siegfried  von  Hej^pach  mit  Weinüvrr/en  bei  Mettingen,  — 
1300  Jan.  V2. 

Sp.Ä,  L,  36,  Fms,  ä7»    Or.,  l'g,^  SUgd  (tbgerimieH,  15 

In  CJotes  nanu  11.  Amen.  Wir  Hainrich  uud  Albrelit  gebrfider, 
genani  dw.  truhsaessen  von  Urach,  tügen  kunt  allen  den  lüteu|,  die 
di8en  hi  iof  ansclient  und  in  liurent  lesen,  dus  wir  die  winj^rtrn,  die  da 
ze  ^rcttingen  lij;:ent  neben  dem  hertcwefre,  die  |  Walthei  von  Halle, 
ein  l)urg{i>r  von  E7./.eling:en  von  uns  /.e  lehen  hctte,  geluhen  haben  20 
haben  IrilicL  und  ^'^c  niainlich  Siffridc  von  i  Ileekebach  des  vorge- 
nanten Wnithcrs  tohttennan  und  «inen  erben,  es  sien  sunc  aldcr 
tijhtteran,  mit  allem  den»  relite,  als  sie  der  vorgesprochen  Waltlier 
von  uns  zc  leben  hat  gehebet,  iliebi  ist  gewesin  Rüdiger  der 
0chuUbai8i»c  von  ]{iitlingcn  genant  der  BtWidorfer,  Friderich  sin  bru-  25 
der,  IMdigcr  Kftppreht  von  Eäselingen,  Waltber  YOn  Halle,  maister 
Ludewig,  Ülrieh  der  sehriber  von  Esselingen  und  ander  biderbe 
liite.  IJas  aber  dis  stjete  und  sieber  si,  des  henke  ich  Hainrich  der 
trohsa'sse  min  insigel  an  disen  brief  zfi  einem  offenen  urkAnde.  Dis 
geschach  do  man  zalte  vod  Gotes  gebürte  druzeben  hundert  jar,  an  30 
dem  naebsten  zinsdage  nach  dem  oberosten  dage. 

3*^3,  Adelheid  (jen.  Pdn</erin  run  EsfJlniit  n   r,  rLnn/f  an  die 
Schteestern   Adelheid  inid  Innliniurd  und  ilirr   Muhniv  (niatertera) 
Salome,  lietjiiiex  <irn.  ron  (iuutnd  jetzt  in  Esslirujen.  die  Hälfte  ihres 
Ifausf  s  itnffrhiilh  der  Mauern  ron  l'Js>lin>/en  zu-isrhni  denen  Berthilds  5J5 
gen.  Zolncr  und  der  liaddberyvrin  (domai  . .  dicte  Uaidelbergerin 
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trans  ▼icam  a  seenndo  latere  intersitam)  (je(jenüber  dem  Barfürnr- 
khster  (domnl  firatrnm  minomn)  (jeleyeiiy  um  15  Pfund  Heäer;  hie- 
zu  sieben  die  Priorin  und  der  Kmvent  des  Klosters  Kirchheim,  mlchen 
»e  die  Hälfte  gescfienkt  hatte,  ihre  Zustimmung  und  verbrechen  den 
ö  Käuferinnen  die  andere  JI äffte  um  17  Pfund  Heller  zu  überlasse»,  so- 
bald  »ie  an  das  Klosti^r  fällt.  —  Siegler  die  Priorin  wul  der  Kon- 
vent. —  Zeugen:  Bruder  Ueinric/i,  Laicnhruder  in  ihrem  Kloster, 
Rudolf  gen.  llasenzagel  d.  Ä.,  Her.  gen.  Fßiiger,  Ber.  gen.  liint" 
mnnger  und  Ber.  ffen.  Tohenhnser  von  Esslingen.  —  Kirchheim,  130(f 
10  (XVI  kalenda.s  IVliriuirii)  Jan.  17. 

St.A.  SMtg.:  Kloster  Kirchheim  JJ.  1.  Or.y  Pg.,  anhangend  Hiegel  der 
lYiorin. 

324,  Priorin  und  Konvent  von  KloMer  Kirchheim  verkaufen 
an  die  Schwestern  Gisela,  Luitgardf  Bertha  und  Salome  zu  Kssiingen 
15  ein  Leihgeding  und  erhalten  dagegen  ein  Vermächtnis.  — 1300  März  20, 

StJl.  SMig,:  Kloster  Kirehheim  B.  1.  Or.,  Pg^  abhängend  Siegel  an 
erMer  und  swHUr  &§tU{  aueem  etwa  gileiehseit^:  der  niiima  an  dem  craben. 

Wir  diu  priorin  und  der  convent  ze  Kirchain  Prediger  ordens 
t&ien  knnt  allen  den.  die  discn  brief  scheut  Icsent  oder  iiorent  leseo, 

ao  daas  swester  Gisel  und  swistor  T.iugart  und  swester  Horlitc  |  geswc- 
Stern  und  swester  Salme  ir  br&der  tobter,  di  nn  woncnt  ze  E/./clin^en 
ond  burgersreht  hant,  unibe  udb  zc  ainem  rcliten  lipgedingtc  koft 
haut  iiamf  phunt  Haller  gdt  urnbe  finmfzic  |  phinulo  Haller,  der  wir 
sie  wern  suln  allin  jar  ze  unserr  vrowen  misse  der  jungern*)  as 

85  nnserr  muln  ze  Kirchain,  dio  da  lit  bi  beni  Graftes  hof.  Ist  aber 
de  kaiD  QDgeloggc  der  mala  geschehe,  daz  wir  |  unser  gelt  nit  miigen 
haben,  so  sqId  wir  si  wern  us  allem  unserm  gut.  Wir  tüicn  oueh 
kaut,  swemie  swester  Mehthilt  diu  Eherin  nit  eaist,  ao  saln  die  vor- 
gnanten  yier  frowen  nosem  hof  ban  and  niessen  mit  allen  nnzzeti 

ao  ze  Etelingen,  damf  sizzet  Figelrieme,  die  wil  sie  lebent,  und  saln 
OB  nf  der  stat  die  fininf  pbnnt  geltes  ledic  sin,  diu  wir  in  as  nnserr 
mnli  beten  geben.  Wir  haben  der  vor  gnanten  frowen  oneh  geben 
ainen  morgen  wingarten,  lit  ze  Brakenbain,  den  da  bnet  Erlwin  bi 
der  kapel,  and  ainen  bank  nnder  der  niezige  ze  Kirebain,  den  da 

85  herr  Sifrit  bat»  de  si  oach  sola  niezzen  und  ban  bis  an  ir  toi  Man 
Bol  oaeh  wissen,  daz  ans  die  vorgnanten  vier  frowen  swester  Gisel, 

*)  Sept.  8. 
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swegter  Lingart,  swester  Berhte  nnd  swester  Saline  haut  geben  nach 
tr  aller  tode  driaehen  joehbart  aggei*s,  ligent  ze  Wendelingen,  die 
da  bnet  der  Darre,  (ll.  Wolkonf  und  Hiltbrant  von  Bodetohoven, 
nnd  ainen  wieeblezssen,  der  giltet  jars  swen  eehlllinge  Haller,  Ht 
onch  ze  Wendelingen,  sie  hant  nns  onch  absehen  jubhart  aggera  5 
ligent  uf  Lintdorfer  yelde  und  haiesent  das  Stogach  geben  dureh 
ir  aller  Bele  willen.  Die  vorgnant  gftt  alles,  das  wir  in  und  sie 
uns  enander  also  geben  haben  nnd  oueh  daz  hus,  daz  da  Iii  an  dem 
graben  Tor  dem  closter  ze  Kirebain,  daz  snln  sie  allee  nieaeen  nnd 
han  ze  ainem  rehten  lipgcdinge,  di  wile  si  lebent,  also  doch  de  uns  10 
die  rorgnanten  vier  frowen  von  dem  selben  gfit,  die  wil  ei  lebent, 
ellin  jar  stiln  gen  ze  zinse  ain  halp  phnnt  wabees  ie  an  sant  Jo- 
hannes tac  ze  BUngibten*)  ze  ainer  gehugede,')  de  daz  sellic  gAt 
nach  ir  aller  tode  uns  wider  ledic  sol  werden  und  wir  snln  daz 
selbe  gftt  besezzen  iind  entsezzen  mit  ir  willen  und  mit  ir  wissende  15 
und  sulu  ouch  beshirmen  und  versprechen  as  unser  aigen  gut  vor 
aller  anspräche  und  vcrjehen  den,  de  wir  mit  den  vier  vorgnanten 
swestern  und  mit  swester  Mehthilt  nit  anders  ze  schaffenne  haben 
denne  iiiinno  und  gi'it.  Daruber  swennt'  die  dri  frowen  verviirnt,  wil 
denne  die  vicrde  zfi  uns  invani,  so  suln  wir  nie  eiiitlialien  und  wir  90 
alliu  jar,  die  wil  siu  leljct*  und  bruder  Caiirat  der  jtrobist,  di  wil 
der  oiu'li  It'pt,  von  dem  göt  ze  Wendclingen  ir  /.wai  pliunt  gen,  de 
siu  ir  phruiulc  damit  gebesser,  und  im  ain  pliunt,  aber  nach  sinem 
tode  so  sol  diu  selbe  swester  de  dritte  plmul  haben,  die  wil  siu 
lebet,  («eshiht  de  ouch  ob  die  vier  vorgnanten''^  vrowen  so  arm  20 
weidcut,  de  si  daz  vorgnant  gut  ze  Wendclingen  müssen  augrilen 
ze  verkoufcii,  de  wir  si  in  kain  wis  suln  irren  nnd  sweuuc  si  alle 
vier  vervarent,  so  ist  uns  da/,  vorgnant  gut  alles  ledic  und  .sulu 
alliu  jar  naeb  ir  tode  an  unser  IVowen  tac  in  der  vasten^)  ze  ir 
jargezit  dum  e'Mivent  gemainlieh  gen  uin  phunt  Malier  dun  ii  ir  aller  30 
sele  willen.  Ist  aljer  de  wir  den  vorgnanten  vrowen  ir  ireit  nit 
geben,  so  suln  8i  üuuit'  phunt  an  den  karziu  ^)  alt  an  den  juden 
nenien  uf  unsern  schaden  ulder  de  sie  unser  gut  verbieten  alt  ver- 
knmbern.  swa  sie  inugen.  De  de  alles  ganz  und  stete  und  an  allen 
zwitel  belibe,  so  haben  wir  in  geben  disen  brief  und  bcslgt  h  mit  -Ht 
uusers  conveutes  iusigel  und  mit  bruder  iiainrichcs  des  priores  iu- 


•)  k-orrigiert  mm«  ■ie  lebent«      b;  folgt :  vier. 

*)  Jum  ^.  -  *)  »  OtdAehimf,  —  >)  Märt  25.  —     —  ChritOk^ 
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sigel  prediger  ordei»  Ton  fisselingen^)  und  mit  beni  Rtkgere  des 
degans  von  fiuelingen  insigel.  Wir  der  prtol  ze  JSsEoliDgen,  wir 
der  degftn  die  vorgnanten  durch  ir  bet  beidentlialben  benlcen  unser 
insigel  an  disen  brief.   Geziuge,  die  hie  bi  waren,  br&der  Hainrich 

5  unser  priol,  bröder  Älbreht  der  Sariant,  br&der  Albreht  der  caster, 
brAder  Andres,  herr  Rftggcr  der  degan  von  Ezzelingen,  lierr  Cfinrat 
maister  Trotwins  capelan,  bei*  Mainrich  nuser  caplan  zc  Kirchain, 
brüder  Hainrich  der  iiovemaifjtcr,  bröder  Eberhart  der  weber,  bröder 
Bertolt  Mange,  IJl.  Wolkouf,  Beitolt  Uiirre.  Hiltbraut  von  Bodcls- 

10  hoven  und  ander  eibcr  lute  genüge.  Diire  bricf  wart  ^a'bcii  ze 
uiittervasten,  do  man  zait  von  GoteB  geburte  driuzehcu  huudciL  jar. 

325.  Meister  und  Pfleger  des  Sjiitals  beurkunden,  von  dem 
VizepUban  Konrad  in  EMÜngen  70  Pfund  Heller  erhallen  sm  habend 
womit  sie  seinen  Kindern  Johannes  und  Adelheid  in  seinem  Auflra<f 

Iß  (leu  Ilof  des  Bitters  Johannes  Pon  Ditzingen  in  MÜhrifigen  gekauft 
haben,  den  Jedoch  der  VizepUban  zeitlebens  behalten,  übertragen, 
seinen  Kindern  nehmefi,  andern  Leuten  vermachen,  verkaufen  oder 
schenken  kann,  vorbehälüich  des  Vorkaufsrechts  des  Spitals,  welches 
dagegen  auf  Ersuchen  jederzeit  den  Hof  um  70  Pfund  kaufen  muss, 

90  und  mit  dem  Zusatz,  dass  der  Hof  meht  über  dem  Aideaufspreis 
verkttujt  werden  darf,  sowie  dass  die  Kinder  erbberechtigt  sind,  wenn 
ihr  Vater  nicht  bei  Lebzeiten  über  den  Hof  rofiigte,  —  Siegler  der 
Dekan  in  Esslmgen,  —  Zeugen:  Die  Manche  Gerung  von  RoHweil, 
Swigger  von  Stoffeln  gen,  von  Weinberg  (Winbere)  Cisterzienserordef^s 

25  von  Bebenhttusenf  die  Laienbrüder  Burkhard  und  Ulrich  von  Heilig' 
kreuzthal  und  Konrad  gen,  Lonsefi  von  Plieningen.  —  Esslingen, 
1300  (MCGO  IUI  nonas  maii  indictiooe  XHI)  Mai  4, 

8p, A.  h,  Sf,  Fuss.  S6,  Gr.,  Pg.,  Siegel  aiijcrisMn.  Austen  It^aUaan» 
gäbe  au*  dem  Ende  des  14.  Jahrh,,  dornt:  joczo  gonemt  der  alt  hof. 

30  32ß.  Ein  Vu^eHunnter  iiiff  mit,  trie  er  Bitten  des  Ktosten< 

Simau  dem  /  H^-sfint/cr  Daw  'mikanerpriorJ  ühennittelt  Jutt.  —  Jiott' 
weil,  I  um  1300 J  Mai  10. ') 

')  Z)ft»  Kloster  KUchhtim  stand  in  der  l'fiegc  des  Frcdigcrklosters  zu 
JSitlfiif«»  naeh  einer  Urkunde  der  Hersoge  8imm  und  Konrad  von  Teck 
WH  130$  Mai  9  (dtd.  B,  2).  —  Die  Handschrift  weiet  mrf  dae  Ende 
des  13»  Jahrh.  Mn,  ein  AnhQlt«]Mmkt  eur  genaueren  Datierung  war  nicht  su 
gewinnen. 
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ßt.A.  Stuttg,:  J5n(mp«i»  B.  54.  Or,,  Pg.,  at^  dtr  RückteiU  Spurm 
€in€9  SitjgtU  und  JBinteKmUet  «lurcA  Mfdehe  ein  äflretfen  tum  Versehhtn  p«- 
gogen  war, 

Priorissa  et  conTeotas  sororam  in  Sinoinaf  petunt,  ut  preter 
lieenciam  ip^is  coneesBain  yelim  eis  indulgerc,  ({uod  in  sublevamen  5 
orgencium  debitoroin,  quibus  sunt  apud  Judeos  snb  usnris  gravibus 
obligajte,  nc^non  cdiftciorum  jum  ipsis  iucumbencimn  in  juvameo, 
qQod  diias  :Uia8  pueUas  infra  septenniam  |  constitutas  reoipianty  a 
quibus  babebunt  centam  L  libras  iropromta  sab  bac  forma,  qood 
eisdem  puellis  apad  parentes  suog  asqoe  ad  septenniam  sine  omni  lo 
dampno  clanstri  manentibns^  si  altera  earum  mortna  fuerity  dicta 
pecunia  ex  integro  ipsis  sororibaB  remanebit,  si  yero  ambe  viam 
nnirerse  earnis  ingresse  fnerint  infra  tempns  prescriptum  et  Titriens 
earam  per  matrem  eamndem  filiam  alteram  non  genuerit,  dieta  pe- 
cunia ipsis  cedet  simili  modo,  si  vero  filiam  proeuraverit  ex  eadem,  15 
illam  recipient  tantunimodo  in  locnm  mortoanim,  si  ad  hoe  fnerint 
reqnisite.  Caro  igitur  causis  ardnis  me  intendere  oporteat  ad  preseas 
et  propter  boc  minoribns  vaeare  non  possim,  vestre  providencie  com< 
mitto,  qnatenus  ntrique^)  clanstro  super  premlsais  seenndnm  pruden- 
ciam  Tobis  a  Deo  concessam  consulere  yelitis  et  auctoritate  mea,  si  90 
vobis  Visum  fuerit  expcdiens,  providere.  Ratum  et  gratum  babitnni8 
quidquid  RUper  iisdem  nut  altcro  ipsorum  duxcriti.s  facienduni.  Datum 
Rutwil  Oordiani  cL  Epymachi.  Sic  forniaveiaiu  peticioucm  vestram 
ati  prioreiii-)  vcstrum. 

39  fm  Der  Dekan  f  Rüdiger]*^  von  KssliitffeH  entseheidet  zwischen  26 
dem  Spifid  daselbst  und  Betvs  von  MohringeUf  seiner  Frau,  seinem 
Sohn,  der  Ime  ist,  und  seiner  Tochter  wegen  Gütern  hei  Möhringen^ 
nätnlieh  eines  Ackers  im  Weidach  (Widaoh),  zwischen  der  von  Richten- 
herg  (Ribtenberc)  und  Bertold  Schiecks  Ackern  gelegen,  eine»  Ackern 
im  Weidach,  zwischen  weiland  Heinrich  Naigerles  und  Friedrieh  80 
Longers  Äckern  (jehyin,  eines  Ackers  im  Brand,  zwischen  Gerungs 


9}  ttffitbt  Hek  aua  dtm  VUtmuß, 

')  Demnach  haniUitc  das  Schreiben  uraprAnglich  von  den  Angelegenheiten 
eteeier  Klöster,  ohne  Zieeifel  Weil  und  Sirnent,  das  erhaUene  ^üek  ist 
also  itnr  der  sweite  Ttü*  —  ")  IHe  KiöHer  8üfnau  und  Wsü  untststamden 
dem  K.isliiir/er  JtominikanerMoster,  detegen  Prior  wohl  gemeint  int.  Der  Schreib<rr 
hhi/il  ftich  nicht  bestintmen,  mm  könnte  etwa  o»  den  Dominika»»erpro»meiol 
denken. 
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«ti  Btnzs  Ackern  gelegm,  eines  Ackers  im  Steindach  (Stainibacb) 
*eim  Hochfiesträ$H,  zwUchtn  den  Äckern  des  Spffah  und  des  Burg- 
'jrnfen  Markward  von  Kaltenthal  rjehrjn},  ei>u,  Ackers  (ze  Riet) 
«ic/*eÄe/»  des  Spitals  inxJ  dn-  K.^in.in  Äckern  gelegen,  eines  Acker» 
^Harnst  zwischen  Hermanns  und  Berns  Äckern  gelegen,  eines  Ackere 
m  KaltentJmler  Weg  zwischen  Bertold  Schiecks  und  Gerungs  Äckern 
Säcgni;  einer  Wiese  (zo  Slatte),  zwischen  der  Brüder  Benz  und 
Albert  und  ßrrtohl  Tohgrahers  Wiesen  gelegen,  und  einer  Wieee 
m  W  eidnch,  Ziethen  der  von  Rieht,  nherg  und  Bertold  Takgraber» 
niesen  .jelegen,  nachdem  beide  Tale  gelobt  haben,  den  Schiedspruch 
'fnzH.rkennen  bei  Gefahr  des  Verlusts  des  Prozessee  md  einer  Strafe 
'»n  10  Mark  Silber  Esslingcr  Gewichts  zu  Gunsten  des  den  Schied- 
Wuch  haltenden  Teils  und  nachdem  die  Zeugenaussagen  zu  ProtohoU 
rmmmen  und  bekanntgegeben  worden  sind;  da  sich  ergiebt,  das» 

1^  ^miz  die  gen.  Güter  seiner  Tochter  Adelheid  und  ihrem  Manne  Diet- 
'■'ch  als  Mitgift  übertrug,  welche  sie  lange  ungestört  zu  eigen  hatten 
/  (/7/ijf  dem  Sfiital  als  Almosen  gaben,  werden  die  Güter  dem 
^mi  zugesprochen,  -  Esslingen,  in  der  Diongsiushirche,  1300  (qoarta 
«sna  poBt  domimcam  qua  eantatar  Cantate)  Mai  IL 

20  Sp.A.  L.  57,  F)ees,se,  Or.,Pg^  StegHQbgerieeen.'^Ebd.  VmniiedeeKon- 
*^^0/fi$iaU.Kanetane,1300{Vldiuivmi)Juni9.  Or„Pg^Sieg^ebgerinen, 

328.  Der  Bitter  Albert  gen.  Brenmulin  verkauft  an  das  Spital 
'  Esslingen  seinen  Hof  zu  Komwestheim  (Westbain),  den  ihm  seine 
^^ttin  Susanna  beigebracht  hat  und  den  bisher  der  Brüne  baute, 

Ä  wi<  eä€m  Zubehör  um  81  Pfund  Heller  mit  Zustimmung  seiner  Gattin 
ml  seines  Herrn  Alberte  von  Lowenstein,  iferziehfet  auf  aüt  Km- 
freche  (et  rennncio  specialiter  legi,  qaa  cavetur  reuunciacionem 
g^oetalem  in  contraciibaB  iioit  valere),  gieht  seiner  Gattin  zum  Ersatz 
»«»Gut  bei  Schöckingen,  so  dass  seine  Erben,  falls  .svV  es  nhtrntJuHen 

30 «»Äs«,  81  Pfund  Heller  bezahlen  müssen;  stellt  s.iuni  Bnuhr  Bitter 
Oftwin,  seinen  Schwiegersohn  Wolfram  von  Ossived  und  Albert  ron 
V«iterbaeh  gen,  von  Owen  als  Bürgen  mit  der  Pjlirhf  zum  Em- 
V'*  in  Bedingen  unter  den  geunhnUchcn  BestimminKjni.  —  Siegler 
Mert  von  Löwenstein  und  der  Aussteller.  —  Zeugen:  .  .  gm.  Ffr^ppeli, 

%Si2e  von  }Vüstenb<,rh  (Wösteu),  Bertold,  Schultheiss  in  Kirdiberg, 
Bertold  gen.  Rasper  con  Esslingen,  Hartnmnn  gen.  Safer  von  Pojypen- 
'reiler  (BobeiiwiUr)  und  irortwin  gen,  Zolner  von  Marbach,  — 130() 
(idog  »eptemhris)  6V/>/.  IJ. 

St.A.  StuUg.:  Esslingm  B.  M,   Cr,,  Pg,,  abhängend  4ü  beiden  Siegel, 

Wartt.Q«ichlclita4|a«U«i  17.  IQ 
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399»  Biiekof  Heinrich  von  Konstanz  ieiU  allen  Kirchkerm, 
Dekanen,  PUbanm  und  VigepUbanen  seiner  Diageae  mti,  er  habe 
den  Au^ustineT'Eremiten  infolge  päpsUieher  JCrlat^nia  geefaiiet,  zu 
predigen,  Beichte  zu  hörenp  Absolution  zu  erteäen  und  Bussen  auf' 
zuerlegen,       IVimpfefi  (Bimpina),  1300  (XIIII  kalendas  oetobris)  ^ 

Sept.  16. 

St.A.  Sfuttfj.:  J'Xstinrfe}}  7?,  r>4.  Or.^  Fg.^  Siegel  ttbgerieee»,  —  Beg.: 
Heg,  Const.  n.  3J44  (ohne  Tu^csdatum). 

330*  SchuWieisSj  Ratmannen  und  Bürgerschaft  von  Es^ingen 
beklagen  sich  bei  dem  0/fizial  von  Konstanz,  dass  einzelne  von  ihnen  10 
durch  Ordens-  und  Wdfyeistlichs  mit  Hilfe  seines  Gerichts  fortwährend 
ueyen  unyewohnter  Beehte  wie  Kopfgeld  (capitagium)  und  Tod/all 
(mortaarium)  belästigt  und  in  grosse  Unkosten  gebracht  werden;  da 
nun  die  Stadt  solche  Erpressungen  verboten  habe  (ceotenam  pre* 
scriptione),  bitten  sie  ihn  um  Abhilfe;  das  Übrige  durch  den  Über^  15 
hringcr  (cetera  lator).  —  Esslingen,  [um  13a) J^)  (XI  kalendas 
octobris)  Sept.  21. 

SLA.  Shfttg,:  Esslingen  B.  64.   Or.^  Fg.^  abhangend  StadtsUgeL 

331,  Die  Grafen  Heinrich  und  Otto  von  Zweibriicken  verkaHfeu 
an  Friedrich  von  Hohenheim,  Schult heibs  zu  Ei^slinyeny  edle  ihre  20 
(iiiter  bei  AltJu  nyMi  (Hincsteten)  und  Schlehdorn  (Slehdorn),  speziell 
d>  n  Fruii/iof,  alle  Halten  und  Laienztluiten  mit  allem  Zubehbr,  aus- 
yrnottniiDi  das  Faliunul  ton  Alihengstett,  um  550  Pfund  Heller,  — 
Sieykr  dii'  Au>(sfplhr.  —  Zruyen:  Die  Herzoye  Simon  und  Konrad 
von  Ted',  (infff]-/',  d  J'J'ii/:</nif  ri>n  Täbinffen,  Albert  yen.  von  Siclitf/t  n  25 
(Siggillgeii),  Konrad  ton  Ilontben/,  Rif/er,  Konrad,  Schidtheias  r<,ti 
}\'eil  und  Fln'rh  sein  Suhn,  —  IJOO  (Xlill  kalcndas  novembris 
iiiUictionc  XllIIj  Okt.  10, 

St,A,  StnUg. :  irerremdb  B.  19»   Ot^  Pg^  amdwugemä  ß  SiegeL  —  Oedr.  : 
(fberrhein  5,  SOG.  —  Im  Sl.A.  ganz  dieselbe  i'rk.,  worin  als  Käu/er  Kloster  30 

Jftrrefialb  pennnnt  ist.  —  Graf  l\l>erhard  von  Winitemherg  nimmt  die  heiden 
J)(>r/cr^  welche  der  Schulfhdsn  Friedrich  für  das  Kloster  Herrenatb  mä  dessen 
(idd  gekauft  hat,'}  in  Schutz,   1303  Febr. 


')  J>*€  Handschrift  gehört  dem  Ende  des  13.  Jnhrh.  an;  Anhalts], loikte 
tu  genauerer  Ißutierutiy  fchhn.  —  ')  Demnach  war  Friedrich  nur  der  IVr- 
mütUr  de*  Kaitfes. 
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339m  Prii^rin  und  Konvent  von  Kirehheint  beurkunden,  daas 
die  ehrhare  Matroite  Adelheid  gen,  PßiKjerin  eie  als  Erben  ihres 
geaamten  Vermdgeua  eingeeeUt  hat  umd  verpßiehien  sieh,  1  Pfund 
Ffefer  Zins  von  etnetn  Weinberg  bei  T&rkh»m  (in  monte  dicto 

5  Hnmel)  zwischen  denen  des  Sohnes  der  Dietheifin  (filii  dicti  Dietbol- 
finim  kink)  und  der  Herren  von  Bemhausen  gelegen  und  6  SMling 
Heller  von  einem  Weinberg  bei  Cannstati  am  Herzogenberg  zwisehm 
dem  Seelgerdie  und  dem  Weinberg  der  Addheid  gelegen,  welche  sie 
der  Elisabeihf  Tochter  Bertolds  von  Winnenden  sei.,  schuldet,  statt 

10  ihrer  zu  geben,  Sieker  die  Aussteller.  <~  Kirehheim,  1300  (XII 
kalendas  novembris)  Okt.  21. 

St^A.  SlMig.:  Klotter  Järehheim  B,14,   Or.^  Pg,,  Siegel  abgegtmgeM, 

333»  Die  Brüder  Konrad  und  Albreeht  die  Mesner  ton  Waib' 
lingen  verkaufen  an  Schwester  Adelheid  die  Konstantinin  eine  Gülte 
15  von  10  Schming  Heller.  —  IHOO  Okt  22, 

Si.A.  StuHij. :  KftfiHttrftu  ]}.  8.  ()r.,  P(i.,  anhangend  Siegel  ticr  Stadt 
Waiblingm.  Auf  Jer  liuckscüe  von  derselben  Hand:  Ich  Adiiltait  iliii  Mesi- 
narin  gjnmt  Ton  Waibelingin  firgihi,  das  ich  swestir  Adilhait  der  Konatandnin 
▼OD  EsMÜDgin  hau  gen  sehin  scbillingin  Hallar  geltit  allni  Jar  ani  aehadin 

20  az  dem  selben  akgirn,  dax  ez  vor  Ciinrat  undc  Albireht  niine  sun  der  seibin 
Birestir  Adilhait  otich  hant  gigebin  zehin  scliüluip-i  II;»!!;)!-  ua-ltis  ani  schadin 
iu  dem  selbin  gidingidi,  aUi  an  dem  briefi  gcnuaut  stat  gibcribin. 

Wir  Cnnrat  der  Mesinair  ginant  unde  Albreht  min  brndir  von 
Waibelingin  firgehin  an  disin  ]  briefin  allen  den,  die  8ie  horint  lesin 

2b  odir  da  sint,  da  man  sie  lisit,  daz  wir  haben  firkoft  zcjbin  gchil- 
lingi*^  geltes  allni  jar  nz  ficr  morgen  akgirs,  der  ligint  zwene  bi 
dem  Ruzzilbiwenin  |  bi  der  Niwinstat  ande  zweni  in  dem  Hcrbizbachi 
nndi  buwit  die  alli  fier  der  Fubs  i^cnnant  Ramili  zi  Waibelingin 
unde  hat  die  koft  swestir  Adilhait  Konstaiitiniii  von  Ezzclingin  unde 

3<)  suhl  ir  die  zchin  sehiiliugi  liall.ii  gen  allni  jar  ani  schaidin  uz  den 
selben  akgini  zi  [unsir]''^  frowin  dagi  zwischunt  den  snitiu^)  uude 
-ulii  ir  diz  gelt  imdi  andir  gelt,  den  wir  ir  schuldic  Bin  und!  wer- 
din  von  fihi  odir  von  andirri  ^ulti  gen  Ezzelingen  antwrtiii  ;iiii 
schadin.    Den  selbiii  tirgihi  ich  Marx  der  Mesinar  ginant  von  ^\  ai- 

^>:>  belingin,  zwes  ich  der  selbiu  swe&tir  Adilhait  ächuldik  biu,  daz  sol 


Ii)  am  tttdkm  Hatti  wm  fimr  Hand  itt  IS.  JahtH. ;  X  ß.      b)  8itml9t  «fradlrMM» 

»j  =  froweutag  in  der  enie  (Aug.  lö). 


Digitized  by  Google 


148 


1300  iNov.  ü.  —  laÜO  Dez.  19. 


ich  oaeb  antwitin  gen  EiMlingin  nnde  zwes  ieh  ir  seboldik  wirdi. 
fii  dirri  radi  sint  giwesin  nnde  aint  ir  gizoik  Friderieh  Hagia  nnde 
^la^nr  AmoU  nnde  der  Goad  nnde  Drabot  der  mediigar,  rihCar  von 
Waibeiingin.  Der  bilef  wart  gigebin  an  dem  nahistin  aamtzdagi 
naoh  der  alf  dneint  magidi  dak  do  man  zatti  von  Qoddis  gibnrt  ^ 
dmiien  bandirk  Jar.  Daz  diz  atati  «i  nnde  aintkirek ')  biKbi  darambi 
gen  wir  disen  brief  mit  der  steft  insigU  si  WatbeUngin  gifestinot.^ 

334.  [ liiKJfßi'] ,  Dekan  in  F.Mhtfjrti,  nif.-chritht  riiien  F! freit 
zwischen  Heinrich  dem  Schulfht  iss  von  Stuttynrt  loi'f  Inih/ard  grn. 
Xthrin  von  Gr'önimjen,  —  Sio/kr  dt  r  Dekan  und  der  Kirchherr  von  10 
8ielmingett,  —  Esdinyeiif  1300  (nonas  norembris)  Xoi\  ö. 

Sl.A.  Stuttg.:  Bebenhamm  B,  93,    Or,,  Pg.^  aniwngmd  bmU  Sieg«L^ 

33S»  K,  Albreeht  urkundei  für  Bischof  Hugo  von  Lütthh.  — 
Eftsltngen,  1300  Dez.  19,  1^ 

Bieg,:  Bdhmer  n.  317, 

336,  Dymud,  die  Witwe  des  Ritters  M'ofjram  von  inuan- 
henjy  vermacht  dem  Prediyerklosttr  in  Esdingen  zu  ihrem  und 
ihren  verstorbenen  Sohnes  Albert  Seelenheil  mit  Zustirnmunff  ihrer 
Söhne  RudolJ f  l'n  inhurd  und  Burkhard  fulytnde  GülUii :  i  on  den  20 
^"'irf'H  des  (tro:/i(i/nrivh,  JItiiirichs  des  Sohns  der  Irmvla  und 
Knill  ixh  (Jen.  Wirlant  Je  i)  Schilling ^  von  dem  Bertold  Sultzers  7 ^ 
cvii  ddii  M>  iiiijots  d,  yi.  (i,  von  dem  Ludwigs  gen,  Mawer  5,  von 
dem  I'jLtrh'irds  (jiu.  S,/iire  9,  von  dem  Konrads  gen.  Ki'irninch  3^lt, 
von  detii  der  Judela  g>ti.  l^anrin  H^li,  'nn  ibin  Brrto/il  Swarzps  3  25 
tdid  ran  Haus  vnd  (idrtin  der  Luitgurn  gen.  Schelrhtn  Ö  Schilling 
Iltll'r,  Iiis  sie  vntuedcr  auf  andere  d  Itter  angeir/csen  oder  diese 
3  Pfund  mit  30  Pfund  Heller  abgelöst  sind,    Sii  verbietet  dem 

*)  SS  einkrieg,  eigeneiuMi^t  d,  h,  feH  oder  =  ohne  Krieij,  d.  h.  uimh- 
gefochioi.  —  *1  Marliirnrd  Mesner  rerknaft  an  diesdhe  und  ihre  Erben  ganz 
ähnlich  ein  Pfund  Hell  r  nii.'i  seinem  Weingarten  (der  zescwi  lit),  welches  er 
heuer  an  Sept.  und  künftig  an  Aug.  15  (hure  ze  eant  Michtls  dak  unde 
diwadi  umber  mere  te  onalr  frowiii  dak  seviacliiiit  den  mltiu)  yebm  mU. 
—  Zeugen:  2Va5o(  der  Krämer  (mesiUr)  wtd  Seme  der  Londetreieker  (f  gUo- 
lar),  Bichtei;  und  Hildebrand  der  Schreiber  (schiribar)  von  Wo/Udingen,  — 
SiigJer  die  Stadt.  —  t3n2  tli m  nahstin  mandagi  vor  sant  Atibrosiio  dak) 
Apr,  2,  —  Ebd,  Or,,  Pg,^  ablmugetid  Siegel  der  Stadt  Waiblingen, 
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Kloster,  üi*:>r  (Hilten  zu  reraussern,  dit  sonst  je  1  Pfund  an  die 
Klöster  UV//  Hiid  Sirtiau  und  nn   dh  Pfarrhirchc  von  Cann^tfütt 
JäiÜ,  wo^jeijen  das  Kloster  auf  alle  An^rriiche  au/ Grund  des  Testa- 
ments ihres  Su/incs  Albert  rerziehtet.  —  Shffler  der  Dekan  litajr/er 
5  von  EssUn(fen  und  die  Söhne  der  Dymud.  —  Zeia/en:  AU^erf,  der 
Prior ^  Widther  (de  civitate),  ihr  Beichtt</er,  Edecho  und  Heinrich 
von  Urach,  F rediger br Uder,  —  Esslingen,  im  Predigerkloeter,  1301, 
SfijL  Cop^  P/AS9*n,  St. 

8B7*  M[eekthädJ,  die  Priorm,  und  der  Konvent  vw  Simau 
10  heurlamden,  daes  sie  an  Sehweeier  Truiun  10  Schäling  ÖüUe,  on 
iVor.  11  (Martins  tag)  gahtbar  aus  Bona  AddHehe  Haue,  um  4^1% 
Pfund  Heller  verhallt  haben,  wogegen  diese  wm  Albert  dm  Äscher 
(fiescber)  5  SchUUng  OüUe,  welche  an  Nov.  11  von  dem  ölberg 
(Olebereh)  geitmnten  Weinberg  gegeben  wird,  und  5  Schäling  Gülte, 
15  van  dem  Haus  der  Schwester  Mechthild  vor  dem  Kloster  an  Febr.  Ü 
(pnrificaeio  sancte  Marie)  zahlbar,  gekauß  und  diese  Gälten  im  Betrag 
von  1  Pfund  dem  Konvent  zu  den  Hüringen  in  der  Faatenzeit  cer^ 
macht  hat,  —  Siegler  der  K<jnient.  —  1301. 

SLÄ,  Stvttg,:  Esslingen  B,  64*   Gr.,  Pg.^  abfMt^end  Konvsntssisgä, 

20  SSS,  Mechthild  Heheimin,  Witwe  des  Jieheim,  Bürgers  ron 

Stuttgart  (Stakardia),  verkauft  den  Beginen  Wiüe  und  lleUf  zu  EsS' 
Ifngen  2  Pfund  Heller  ewiger  Gülte,  welche  ihnen  an  Nov.  1 1  (festo 
Martini)  von  8  Morgen  Weinberg  im  Falkert  (Valkhart)  und  in  Flecket* 
Halden  (Bleckeiisbalde)  bei  Stuttgart  gegeben  werden  sollen,  die  sie 

^  aber  den  Fredigerhrüdem  in  Esslingen  zu  einem  Jahriag  vermacht 
und  von  diesen  wieder  at^  Lebenszeit  gegen  Vi  Pfund  Wachs  auf 
Nov.  11  erhalten  haben,  —  Zeugen:  C.  Üngeriht,  Ludwig  der  Pßster 
(pistor),  Büdiger  Vaihinger,  Bürger  in  Stuttgart  und  Bruder  Hein-' 
rieh  von  Urach  Predigerordens»  —  Siegler  der  Delean  von  Esslingen 

30  und  der  Predigerprior,  —  1301. 

StA.  L.  177,  Fasz.  273.    Gr.,  Pg.^  anhangend  Siegdreste  an  erster, 
Sisgd  des  Friere  an  smiter  SteUs. 

339,  Wolfram  der  Maiser,  Hitler,  verkauft  an  Mechthild, 
die  Frau  weiland  Konrads  des  StZphers  Bürgers  zu  Esslingen,  Gidten 
85  zu  Pleidelsheim  (Blidülfsliaim)  iuu  13  Pfund  lUUer.  —  1301. 

ßebdkhooer  CoUectaneen  3^970. 
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1301  Febr.  3  —  1301  Mai  2. 


340.  Meisler  und  Pfletjer  des  Sp'itah  zu  EsdiiUfen  erlnuhcn 
Konrad  r/cn.  Berenner  mit  Bern,  uelrlur  dun  Sp/tal  dutn  Wcnihrr;/ 
am  Atneiscnöerff  z^risrh,  n  denen  des  S^ntalif  und  Eberhards  (jen.  yae^eti 
vermacht  hatte,  Jo  Juhrcsertrdf/e  desnelhen  aus  Not  zu  verkaufen 
und  wollen  ihn  nicht  hindern  nach  10  Jahren  dies  niederholt  su  5 
ihun.  —  Siflf/ler  rier  Dekan  von  Esslingen,  —  Esdinytn,  1301 
(DI  Donas  februarii)  Febr.  3. 

341.  DieUer  gen.  M'olf  von  Wunnensiein  beurkund$i,'da8S  der 
Bürger  (upidanaB)  Siegfried  von  Backnang  gen,  von  Soll  und  dessen  10 
Votfahrm  von  ihm  seit  Altera  der  Spizelhowin  Hofstatt  in  Burgstail 
(aream  apad  Barstal  dkstam  SpizelMwiDiiB  hofMat)  imd  der  Spizel- 

hbwin  Wiese  zu  Mannlehen  (homiigiale  fendum)  haben,  bestätigt  die 

Schenkung  des  Lehens  an  das  Spital  zu  Esslingen  aus  relitjiosen  Mo- 
tiren  (cepi  advcrtere  quod,  (luicquid  religiosis  doinibiis  conceditur,  ad  15 
ßuiiimi  regris  palatium  est  collatiiin),  crlässt  die  Mannsehajt  (onus 
homagii  (iuod  a  tali  feudo  feudatoiibiis  per  feudatarios  consueverat 
exhiberi)  und  ifiebt  das  (lut  zu  rechton  Ki</eH  mit  Zustimmung  seiner 
Frau  Mechthild.  —  Siet/ier  die  Sf'ta'!  llsslingen  und  der  Äuitsteller.  — 
Zeugen:  Markiein-d,  Sttidtiitni i  l  ndnu  (eapitanei),  Friedrich  der  Schult-  20 
heiss  gen.  von  Uuheiiheim,  liudn/f  i/i  u.  Haseiizui/el,  die  Brüder  lin- 
pert,  Konrad  und  Jludiger  gen.  linpreht,  Truhlieb  gen.   von  Jlull, 
Algert  ;/eu.  Gerter  und  Walther  <fen.  von  Hinderbach,  (resrhuoreiie 
iif    f:'ssl/itf/cn,  Konrad  <jen.  l'urderer,  Ulrich  gen.  rnn  SrliJpchUmch 
(bichtbach),  Ilartmann  gen.  von  Murrhardt  (Murrehart)  und  sein  25 
Bruder  Bertold,  Geschworeue  von  Backnang,  —  Esslingen,  1301 
(VI  nonas  maii)  Mai  2, 

atJL  Stuttff.:  Marbaeh  B,  13,  Cr,,  Pg^  Mangend  2  Siegd. 

342.  Die  Preshgter  Heinrich  und  Wemhard,  Bruder,  Söhne 
Alberts  sei.  gen.  Marschall  von  Backnang,  und  Siegfried  von  Back-  30 
Hang  gen.  von  Hall  kaufen  von  Johann  d.  J.  SchuUheiss  zu  Ess- 
lingen die  Hälfte  eines  Hofes  zu  Oberesslingen  mit  allem  Zuhehor 
um  180  Pfund  Heller,  schenken  sie  dem  Spital  zu  Esslin;/en  und 
erhaifiH  sie  wieder  gegen  einen  Zins  von  Pfund  (nnUDi  fertoriem) 
Wachs  fällig  an  Fi  hr.  2  (festo  purilicatioiiis  sante  Marie  Tirgiuig).  35 
Als  Miterht  u  nimmt  Heinrich  seine  Sihufsttr  Adelheid,  Wenihard 
mnen  Schwestersohn  Hermann  uiui  Siegjried  seine  Schwester  Luit- 
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grtnl  an  mit  der  Bc-^tnninumjf  dass  Jeweils  nach  dem  Tod  eines  Mit- 
erben ein  Drittel  an  lUis  Spital  faUrn  mlL  —  Siedler  die  Stadt 
Eislingen.  —  Zeugen.  Marhrard,  Stadtitaiqttinann  (capitiinei),  Fried- 
rich, Schnifheiss,  t/cn.  r(»i  Hohenheim,  Rudolf  (/en.  }fat;enzagel,  die 
ö  Brüder  Rupert,  Konrad  und  Rndiffer  fjen.  Ruprecht,  Truchlieb  gen. 
eon  Hall,  Albert  geu.  (rerter,  Henna nii  </eu.  Phnat  und  Walther 
f/en.  ron  Rinderhach,  Geichwfrtrtm  zu  Esdinyen,  —  Ksdingm,  1301 
{idus  aprilis)  Mai  13, 

JT.  BüiUa&Uik  BtvUg»:  Jfitfßteht  Dokummtauammlungf  Aluehr* 

10  343,  Friedrieh,  der  SehuUheiss,  Rudolf  gen.  Hasenzat/el,  die 
Bruder  Bttpert,  Konrad  und  Rüdiger  gen.  Ruprecht,  Truhlieb  gm, 
von  Hall,  Albert  gen.  Gerter,  Hermann  gen.  Pluvat  und  Walther 
gen.  ron  Rinderbach,  Geschworene  (jurati),  Konrad  gen.  Huser,  KoU' 
rad  gen.  Cruci,  Kuno  gen.  Ribduiu,  Johannes  gen.  von  Dürkheim, 

15  Wolfram  gen.  von  Manbach,  Konrad  der  Xäter  (sartor),  Kon* 
rad  gen.  Hailprunner,  Raimannen  (constiles),  Bertold,  gen.  Stulli, 
Eberhard  der  Ndter,  Adalridi,  Rudolf  gen.  Wanner^  Walter 
gen.  rejn  J^Iochliujm,  C.  gen.  ron  Beuren  (Burrun),  Konrad  gen. 
Stanger,    Kvnrnd  gen.    eon  Plieningen,   Konrad  der  (iohl.<elnnied 

20  (anrifaber),  Bertold  gen.  Swanzer,  Heinrich  gen.  Ve.-^st/i  r,  Hein- 
rich gen.  Uncrich  und  Heinrich  gen.  Tuller^  Schöffen  (scabiiii) 
ron  Esslingen,  erlauben  dem  Markimrd,  dem  Sohn  Marku-ard.-<  i<el. 
im  Kirchhof,  indem  sie  auf  die  Befestigung  der  Plien^anrorstadt 
und  der  Muhle  bei  der  äusseren  Brftcke  daselbst  bedacht  sind,  zwischen 

25  der  Mühle  und  dem  Eckturm  (tarris  angularis)  durch  die  Mauer  der 
Vorstadt  ein  Pfortchen  zu  brechen  und  zur  Benutzung  für  die  Miihh; 
zu  behalten,  da  er  die  Mühle  auf  Bitten  (constantissimas  precee) 
der  Stadt  mit  vielen  Kosten  erbaut  habe.  —  Siegler  die  Stadt,  — 
Eedingen,  1301  (X  kalendaa  ivam)  Mai  23, 

90  SLA,  L,  lS9t  JFaee,  199  n,  4,  Or,,  P^,  äbkmtgeiid  3tadteiegeL  Aueeen 
eoM  späterer  Hundt  Dirr  ist  um  das  wienturli. 

34:4:,  Graf  Rudolf  von  Tübingen  qen.  Sc/iaerer  bittet  Gott- 
fried ron   Tübingen,   Albert  von    //'  //  ///    y   und  die  Ratmannen 
ron   Esslingen,    Reutlingen     und    'fulitttgt/t     um  Besieglung  einer 
35  irkundc  über  Verkauf  des  SchönhucJi^  /  f:~>ff1  .Juli  tj.   —  Siegler 
der  Aussteller.  —  Herrenberg,  1301  (die  beate  katenue  virgiuis) 
^ot'.  25, 
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13Q1  Dm.  23  —  1809  Juni  18. 


St.A.  Stnüg. :  T!chenham»en  B.  120.    Or,,  JPp.,  abhangend  SiegtL  —  Au»' 

zug:  Schmid,  Pfal:(jrnfen  27o. —  Derselbe  an  die  Hauptleule,  Jiatmnnnef)  und 
RichUr  von  K-^^linnt-n^  Reutlingen  und  Hottenhurri :  ganz  ebenso.  Bcbcnhau.'ten 
1304  (die  beaii  Luiirencii)  Aug.  10.  —  Ebd.  in  gleicher  Form.  —  Auszug: 

345m  Abt  und  Kotweni  won  Bebenkausen  verkaufen  an  den 
Eedinffer  Bürger  (oppidano)  Swigger  gen.  Zolner  mn  Bemhawten 

aus  Not  um  25  Pfund  Heller  folgende  Güter  bei  Plieningen:  Acker 
zwischen  denen  des  Ritters  Ulrich  von  XeiiUtJiycn  und  des  Tii^cherre 
ron  Scharnhaufirn  (Scharrenhuseii)  am  Esslingfr  }Vegy  Acker  in  Larlioi  10 
(in  loco  (licto  zu  dti  lachen)  zwischen  dvuen  Jis  Kettener  und  den 
ztüii  Licht  der  Kirche  in  Plieningen  gehijrigen,  dicker  zwischen  denen 
des  Ritters  ron  Xeidlinyen  und  der  Donrus.si/i,  /iiisc  aus  den 
Ackern  im  nideru  lorc  zwischen  dvmn  des  Riffirs  von  Neidlingen 
und  der  Kunigund  Jlundin,  solche  aus  den  A>  Ltni  im  obeni  rore 
zwischen  denen  des  R>tttrs  Wolfram  ron  Bernh<iiis<  it  und  dem  l*lic- 
ninger  ^Veg.  —  Sieijhr  die  Aussfellcr.  —  Zcio/ru:  Bruder  Sui</f/ir 
gen.  ron  Weinberg  und  die  Brüder  Konrud  und  Hermann  gen. 
Louseli  ron  Plieningen.  —  Esslingeiij  130l  (MCCC  primo  X  kalendas 
januarii  indictione  XV)  Dez.  23,  2ü 
SLA,  StuUg.:  Ea»U»^  JL  64»   Or^  Fg.,  abhanfftnd  Abt»*iegeL 

346*  Mergard,  Liugard  und  EUmöeth,  Laienschwestern  gen. 
Sefridin,  schenken  dem  Al4  und  Konrent  von  Bebenhausen  ihr 
Haus  zu  Esslingen  vor  dem  Frauenthor  (portam  beate  Marie  virginis) 
zwischen  dem  Haus  Friedrichs  von  Tikrkheim  (Durnenkain)  und  dem  -» 
(iiirten  Sorants^  13  Morgen  Acher  und  einen  Garten  in  Zazenhausen 
(ZoiTenhosen)  nebst  aller  beweglichen  und  unbeweglichen  Habe,  em- 
pfangen sie  wieder  auf  Lebenszeit  gegen  Pfund  Jährlichen  Wachs- 
Zinses;  behalten  der  Laienschwester  Agnes  der  Tochter  Mechthilds  sei., 
der  Schwester  Liugards^  das  Recht  vor,  das  Haus  zeiüebens  su  be-  90 
wohnen  gegen  einen  Zins  von  12  Schilling  Heller  an  das  Kloster 
und  von  5  Sehilling  an  den  Msdlnger  Bürger  Gurrelin  und  Leitung 
der  Steuern,  Wachen  und  anderer  auf  dem  Baus  liegender  Lasten, 

—  Zeugen:  Heinrieh,  Dekan  von  Cannstatt ,  Ber[toldJf  JPleban  von 
Feuerbaeh,  Dietrich  und  Konraä,  Priester  in  Esslingen,  —  Sieger  35 
der  Dekan  Bugger  von  Esslingnn,  —  Esslingen,  1302  (MCCC  geenndo, 
ydoB  janii)  Juni  13, 

St.A,  Stutig,:  Bebenkauten  JB.  14i.   Or.,  Fg.,  abhängend  Siegelelreifen. 

—  Gedr.:  Oberrhein  15,  SOS, 
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1302  Aug.  1. 


347.  K*  Albreeki  btfreii  die  Priorin  ttnd  dtn  Konvent  zum 
heiiij^n  Kreuz  bei  Bedingen  auf  Bitten  der  Königin  EUeabeih  vom 
kommenden  ATor.  11  (festo  BanctL  Martini  episeopi  pnMdme  alfotaTo) 
auf  2  Jahre  von  aUen  Abgalten  und  Steuern.  —  Esslingen,  1302 
5  (IX  kalendat  angnsti)  JuH  24. ') 

StA.  S'tiitif!.:  h'af\ei:9fhkt.  Or.,  Pf/.,  auf  der  MückseUe  Spuren  de^  auf - 
gedruckten  McfJ'-gtatssiegels.  —  lieff.:  Bohmtr  n.393  (und  irohl  identuteh  I3<j4 
Jtdi  24  n.  4S6,  tom  audk  nicht  Mum  Itinerar  alimmm  wUlJ^  das  eine  Mal  nach 
dem  Or^  dae  amkre  uadk  MUteüttng).  —  Dtradbe  hefi^  dieedbe»  (saaete 
10  crueli  in  PUensanre  oitra  mnros  Esaelingense»)  tutf  ein  JaAr  cm  der  8^mr 
(atnra^  quam  cum  civihus  nostris  in  K/.7A>Iingu  rontribuere  consuevenillt). 
EssJinof'H,  13()4  (IUI  iiHTin;?  nprili.s)  Apr.  3.  —  Ehd.  Gr.,  Vi).,  anhangend  Ma}^- 
9tnt9si>:gel.  Heg.:  JiOhiner  n.  4€8.  —  (ranr  ehen^n.  liDtticeil,  1305  (XI  ka- 
leadaa  junii)  Mai  iU.  —  Ebd.  in  gUiciter  Form.   lieg. :  Böhmer  n.  d07. 

15  348.  Die  Grafeti  Eberhard  und  Ulrich  von  WUrtf einher^  und 

die  Stadt  E<.<J)H(jen  einigen  mh  ilher  die  Steuerpflicht  der  Güter  von 
Ksdinger  Büryem  im  Gebiet  der  Grafen,  —  Bödingen,  lif02  Aug.  i.*) 

SLÄ,  SttUig,:  EetUiiffeMS.  8*  Of*,,  Pg.^      roteeidenen  Fäden  anlmngtml 

Siegel  Eberharde^  Ulriehi  und  der  Stadt.  —  St.A.  L.  353,  Fasz.  343  n.  t 
20  trörtJich  gldches  Or.,  Pg.,  rrn  rotf^eideneu  Fädeu  anhangend  dni  Si-'ffl.  — 
Auszug:  Sattler,  Grafen  1,60  u.  33  nach:  Reichsstöndieche  Are hival Urkunden 
I,4J^.  —  Heg.:  Moeer,  Vereeichnie  n.  löt). 

AUe,  die  diaen  brief  sehent^  Icseot  oder  horent  leaen,  lolen 
willen  offenb&re  Bonder  lougen,  das  die  herren  grare  Eberfaart  von 

25  Wirteaberg  ond  grare  Iflricb  sin  sftn  mit  der  stftft  sse  Ezzdingen 
and  mit  den  bargern  j  1  i eplich  and  gAtelich  aint  verribt  alsos.  [1]  Swas 
ber  Wolfran  vom  Stain  and  ber  Gflnrat  Baprebt  ?on  Esoeliugeu 
sageot  of  ir  eit,  dai  rie  ervam  baben  ombe  Euelioger  güit,  waa  der 
beneefte  von  Wirtenberg  stiarb&re  ald  |  zinsbafte  li,  ald  aostiarb&re  ald 

80  nuinabafle  si,  das  aol  State  beliben  and  bort  darzft  kain  kontsebaft  me 
ond  »was  ai  nit  erram  baat^  so  ist  ber  Wolfran  vom  Stab  and  ber  Ren> 
bart  von  Hevingeo  der  trobs&ze  von  der  |  stdt  wegen  ze  Enelingen  danft 
geaemmet  ond  lit  ber  Tnibliep  von  HaUe  nnd  ber  Rüdeger  BAprebt 
darzA  genemmet  von  der  berscbeft  wegen  von  Wirtenberg,  die  bant 


1)  MbreeM  nthmM  hier  auch  Juli  l^tl  (Böhmer  n.  m—m).  — 
*)  Vidimue  von  1387  JuU  16.  —  Siegler  JEngethard  von  Weinebergt  Kon r ad 
Nagel,  Domherr  zu  Augsburg,  und  Konrad  von  Neuffen,  Pfarrer  zu  Fttn- 
Ungen.  —  K.  qfgntl.  Biblioihek,  hi$t.  Mandeehr,  7ä9  Folioeapeel  0.,  Pg.^  ohne 
Siegel. 
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gesworn  uf  den  hailigeii,  swaz  an  der  erren  kantechafl  nit  ervarn 
igt  «nibc  diu  göt,  diu  der  herscheft  von  Wirtenber^''  inwendic  viumf 
iärn  den  nähsten,  die  nu  gewesen  sint,  gesturet  h.itit,  luiDt  diu  grave 
Eberhartes  vater,  ald  siucm  brüder  gcöturet,  ald  /^^eziuset,  so  sol  ez 
dia  herschaft  han,  swaz  aber  die  vier  sagent,  daz  sinem  vater  noch  ^ 
sinem  brftder  nit  gesturet  habe  noch  gezinset  habe,  daz  gel  vri  sin, 
ez  Bi  dennu  sit  siiies  brftder  tode  ze  bnwe  bräht.    Sagent  daz  die 
vier,  diiz  ez  des  gutes  si,  daz  billich  sturen  sol,  so  sol  cz  ouch 
Staren,    f  '-i]  Und  uinbe  allez  Ezzelinger  £rut  ist  also  gerette:  swaz 
inwendic  viumf  jam  den  nahsten,  die  nu  gewesen  sint,  graven  Eber-  10 
hart  von  Wirtenberg  nit  gesturet  bat,  daz  sol  vri  beliben  und  bort 
darzfi  kain  kuntscbalt  nie,  swaz  aber  derselben  gut  von  altir  zins- 
haft ist  gewesen  der  hersebeft  von  Wirtenberg  und  da/,  die  vier 
daz  ervarent,  daz  sol  ouch  Zinsen,  und  daz  von  altir  nit  gezinset 
hAt,  daz  soi  ouch  ledic  sin.  [3 ]  Darzu  ist  gerette :  swa  grave  Eber-  15 
hart  von  Wirtenberg  sine  voigtaie  kuntlich  hat  versetzzet,  daz  sol 
im  oit  schaden  in  disen  tndingcn  noch  in  disen  gedingen.  Swaz 
DU  der  herscheft  von  Wirtenberg  süorb&re  ist  aid  siinrbare  belibet, 
daz  sol  dienen  ungevarlich  in  ainer  gemamea  herbeststiure  und  sol 
nifc  Turbazzer  stiuren  des  jares.    Swenoe  man  die  herbestsünre  20 
setzzen  wil,  daz  sol  man  den  burgern  von  EudiDgen,  künden  und 
6oln  die  danft  sendeti  ir  boten»  ob  sie  wellen,  nnd  snin  die  sehen 
nnd  boren,  swer  die  stinre  selszend  wiit,  daz  der  swere  nf  den  bai- 
Ilgen,  das  er  nf  Ezzelinger  gftt  eetize  nngevarlieh  als  nf  andrin  güt, 
die  da  gelegen  sint.   DAbte  aber  die  bnrger  Ton  £szelingen,  daz  in  25 
gevftrde  an  der  stiure  geschähe,  das  sol  man  den  herren  laa  wissen, 
der  denne  ist,  der  sol  in  das  helfen  verkomen  ane  goT&rde,  das  in 
ain  ander  jftr  reht  geschehe.  [4]  DarsA  ist  gerette,  daz  grave  Eber- 
hart nnd  sine  erben  den  buigem  von  Ezzdingen  nnd  ir  gflt  gevar* 
lieh  phfile,  noch  mist,  noch  werkdftte  nit  verbieten  snln  mrbazier  90 
denne  anderen  Iftten  nnd  anderm  gAten,  die  da  gelegen  sint.  Die 
burger  von  Ezzelingen  die  snln  oneh  ninzentt  mit  gevArden  nfsetzsen 
noch  gebieten  nber  der  hersebeft  Inte,  van  als  nber  ander  geste, 
[rj]   DansA  ist  gcd luget,  swa  die  bnrger  aigen  bant,  es  sin  win- 
garter,  agger  oder  wisen  nnd  swaz  darsA  gebort,  bnwent  daz  der  35 
h^sehefte  Inte  von  Wirtenberg  nnd  ist  daz  lehen  davon  vogtb&re 
worden  und  gewinnet  der  burger  dazselbe  lehen  wider  zft  dem  aigen, 
swenne  die  vier  darüber  ain  kuntschaft  ervarent  und  sagent,  daz 
daz  leben  von  der  lute  wegen  vogtbare  worden  si  und  anders  nit, 
da  fcoi  aigen  und  lehenschau  vri  sin;  wil  ouch  kain  burger  kain  40 
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knntschaft  über  die  leben  liaizen  ervarn,  e  daz  leben  in  des  bur^rers 
gewalt  koine,  des  sol  man  im  pestaten  und  swaz  die  vier  darüber 
sa^^ent,  daz  sol  State  sin.  Swaz  oiicb  diu  berscliiiit  von  Wirtenberg 
stinsbarre  gute  oder  voi^rtbärre  gute  äne  die  bcrbeststiurc  uld  iü 

5  der  hcrbcststiüre  hei  bi.iht  hat,  da  sol  diu  bcrscliaft  bi  beliben  in 
dem  reht  als  sie  biz  her  beliben  ist,  danket  aber  icin  ui  der  bur<;er 
von  Ezzelingen,  daz  in  unrebt  geschehe  an  denseliien  gfiten,  daz 
sol  ouch  an  den  vieren  stan;  swaz  die  oueh  darüber  eagent  und 
ervareut,  daz  sol  stäte  sin.    fßj  Die  vorgenanten  vier  sehaitniau 

JO  die  guln  onch  ervarn  umbc  Übernduiukain  uinbe  daz  güt,  daz  dirre- 
balp  des  baches  Vit  gen  Ezzelingen,  und  swaz  die  sageut,  daz  daz 
selbe  gut  ebaftiu  und  rebtes  von  altir  gebept  habe,  da  bi  sol  ez 
beliben  und  nit  anders.  f7J  Ez  ist  ouch  gerette  und  gedinget 
zwiscbain  der  berscbeft  von  Wirtenberg  und  den  burgern  von  Ezze- 

15  lingen  umbe  den  betwine,  swa  man  den  nimmet,  daz  sol  an  den 
vieren  stan,  daz  sie  daz  machen,  so  sie  iemer  ungevarlichost  nnlgeu, 
daz  der  herscheft  reht  geschehe  und  onch  den  bürgern  von  Ezze- 
lingeu.  /  s  j  Darzft  ist  gerette  umbe  die  karren  •  swaz  die  burger 
aigenr  karren  baut  ald  gedingeter  karreu  ijaut  aue  gev&rde,  da  sol 

20  mau  sie  niuzenit  an  irren.  [U]  Darnach  ist  gerette  umbe  alliu  diu 
gftt,  die  diu  herschaft  von  Wirten berg  ald  ir  Iftte,  edel  und  unedel, 
inne  hant  und  besetzzen  liant  als  reht  ist:  wil  kain  P>/zeHnger  der 
giU  kaines  ansprechen,  der  sol  hinuz  varn  und  sol  reht  da  uze  nemen, 
da  maus  billich  ncnien  sol,  und  swaz  gutes  die  burger  inne  baut 

25  und  besetzzen  hant  als  reht  ist,  wil  sie  danimbe  ieman  ansprechen, 
der  sol  in  die  stat  ze  Ezzelingen  vareu  liu  l  sol  da  vor  geriht  nemen, 
daz  im  ertailet  wirt,  iedocb  ist  der  ht  is(  lieli  von  Wirtenberg  be- 
halten, swaz  manleben  ist  und  von  der  herscheft  leben  ist,  da  sol 
diu  selbe  berschaft  allez  ir  reht  zft  han  nnd  sulu  ouch  die  burger 

30  von  Ezzelingen  an  denselben  guten  bi  ir  reht  beliben.  Swcnue  nu 
die  vorgenanten  vier  scbaitnian  von  der  berscbcfte  wegen  ald  von 
der  burger  vvegon  von  K//i  lin-on  über  dirre  suche  kain  gemant 
werdent,  so  sulu  sie  darzu  kruiH-n  und  suln  dem  ain  ende  geben 
iuweiidic  dem  nähsten  mnnode,  der  denne  ist,  und  swa  man  der 

85  kainon  nit  gehaben  Tn  ohtc,  von  swederm  tail  der  zü  der  sache  ist 
genomen,  derselbe  tail  snl  ain.n  andern  dar  gen,  biz  mau  ieuuc 
gehaben  mäc  und  sol  aliewegen  din  liersohaft  von  Wirtenberg  ir 
scbaitman  nemen  uz  dem  rate  ze  E/,z(  liii^tu  und  suln  die  burger 
von  Ezzelingen  alleweL'en  ir  sehaitman  nemen  under  den  rafgeben 

40  der  herscheft  von  VV  irtcnberg.   Daz  diz  alles  State  und  ewic  belibo 
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ftne  alle  gevatde,  des  huit  irbalp  die  herreo  grave  Eberbart  uad 
[Ul]riQli*>  geaworn  af  den  hattigeii  and  sala  alle  ir  erben,  lo 
sie  xft  ir  tagen  kanient,  ondi  ewdren  af  den  hailigen,  daz  lie  das 
selbe  etiUe  haben,  and  hant  die  barger  alle  in  den  r&t  le  Eraelingen 
gesworen  nf  den  hailigen,  das  sie  ez  State  baben»  nnd  swer  immer  ^ 
in  den  rftt  ae  Eaidingen  genomen  wiit,  der  sot  des  selben  sweren 
und  saln  es  oncb  alle  fisselinger  stfite  haa  ftae  alle  abeliist  Uber 
alles,  daz  hie  geschriben  etat,  ist  dine  brief  mit  der  TOf|(enanten 
henrea  von  Wtrtcaberg  insigehi  besigelt  und  mit  der  stot  insigel  von 
Exzelingen  ze  ainem  waren  ToUekommenen  arkonde.  Diz  gesehaeh  ze 
Ezzelingen  an  dem  ersten  tage  in  dem  ongeste,  de  man  zalt  yoa 
Gotes  gebart  driozehen  hnndert  Jdr  nad  damaeb  in  dem  andern  jär. 

SM»  Eberhard  H$mrU  wm  Kirchhmm  vwJcavft  an  Petersehe 
die  Siaiv^imn  von  Esdiugen  um  10  Pfund  HefUr  1  Pfwud  Htüer 
GülU  tan  Htnem  Vordarhaus  por  d$m  Lindaeher  l^or  kalb  an  15 
Apr.  23  (Gerien  tag)  md  kalb  an  Nov,  11  (Martins  tag)  an  das 
KlotUrtm  JGrekheim  au  aniriekttn,  wehkm  m  die  Siainbitsin  eekenktet 
damit  die  Jakrzeit  Heinriek»  des  Sokne  der  Peterecke  an  Kov,  30 
(Andres  tag)  bcy äugen  werde,  —  Zeugen:  Ludwig  und  Äihreckt  Marii 
die  Amman,  Konrad  Narre,  Eber[kardJ  Hepkerebe,  H[ einrieb ]  der  20 
Vezz^r,  Diepold  Marli  und  HfeinrickJ  Senge.  —  Siegler  die  Sfadi 
Kirekheim,      Kirchheim,  1302  (Andres  abende)  Nov,  29, 

SLA.  StuUg.:  Kheter  Kirekkeim  B,  Z   Or^  Pg,,  aiJuuigwd  Siegd, 

350,  Kssliutjen  teilt  Augsburg  mit,  sie  braifcken  nickt  zit  eennulen, 

dasH  sie  die  Augsburger  Bürger  Sfohhirsch  bei  sich  aufnekmen,  teenn  sie  25 
nicht  ron  König  [ Albrecht ]  direkt  dazu  ifezwungen  seien;  ersucht 
ferner,  bei  dem  dortigen  Vogt  o<h  r  [joudrogt  um  Gefangennakme  de» 
Strassenräuberii  M'ernlin  ....  zu  bitten.  —  Esslingen,  [um  1303 J. 
Gedr. :  Augsburger  V.Ji.  1, 155  n.  1U3  nach  dem  starit  beaehdd^Un  Or, 

351,  Die  Stadt  freit  das  Gut  Kosmans  zu   Hainbach   von  30 
allen  Leistungen  nvter  der  lieilnujung,  dass  es  nur  an  Ksdtnger  Bürger 
reräussert  irird.^)  —  l-^.<s/ingtn,  1303  Jan.  S. 

S't.Ä.  Stuitg.:  Ksftlingen  B.  97.    Or.,  Py,,  abhängend  Stadttnegtl. 

•)  i't  infolgt  Ziimmmeilf'tUtim  ani>t/ef'ftc/itH. 

*)  Gm\  -  d'ifuelfie  für  d'n  r,'ir<i-'r  Hnno  ('fr:>'e.  S'rrjfer  die  Stadt  und 
riricc.  K^-'lt'nirn,  i,wo  (haili^jcu  abcnt  ze  pliinjjstcn)  Jtfai  U3.  —  El>ä.  Or.^ 
l*g.,  anhanijtnd  beide  Si;gel. 
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Alle  die  disen  brief  ansehcnt  lesent  oder  horent  lesen,  den 
künden  wir  .  .  der  bnrgcrmaiBter  .  .  der  schultliaize  der  rät  und  diu 
gemamde  der  burger  von  K/,zoliii^oii,  dku  wir  duz  gesiaxe  ze  Hein- 
bacb ,  daz  Kosmane  Heinrich  sali^ren  des  Grawen  snnes  int,  und 
allen  den  bune,  der  au  liiisern  an  schiuren  an  i  ilteri  uu  an  praben 
ald  au  ■\vigern  da  ^^esebelien  ist  mit  dem  bon.LMiLen,  der  dnrza  {ge- 
hört, vri  lazen  und  [  gelazen  liabcn  und  kdic  und  lare  vor  aller 
ptiüie  und  vor  allem  dienst,  der  davon  geschehen  851t  der  stat 
ze  E2izelingen  ald  ieman  von  der  st^t  wegen.    Daiuml  e  habe  ich 

10  der  vorgenant  CoBman  micli  und  alle  min  erben  |  nnd  alle  uiin  nach- 
komen  des  verbunden,  daz  wir  daz  vorgeuant  gftt  niemer  vcrkoufeu 
noch  versczzen  noch  venvehselen  noch  vergeben  noch  durch  Got 
geben  noch  verlihen  in  k-.un  )ia:it  wau  ainera  burger  von  Ezzelingen^ 
der  stiQre  und  btt  gii  von  allem  dem  er  hat  wan  von  dem  vorge- 

15  nanten  gesiizze.  L  nd  kamz  derzu,  daz  wir  des  selben  gütes  w6lten 
ane  werden  sus  oder  so,  daz  ßol  niemer  geschehen  wan  in  aines 
bnrgers  haut  ze  Ezzelingen,  der  stiure  und  b6t  git  von  allem  siuein 
gut  wan  von  dem  vorgenanten  ges&zze,  und  der  selbe  burger  und 
alle  sin  erben  sint  onch  gebunden,  daz  siez  niemer  ane  werden  wan 

20  alz  hie  vor  gesclmbeu  btat.  Und  sweihc  burger  von  Ezzelingcn  ez 
koufte,  vör  ioch  der  von  Ezzelingen.  dennoch  ist  er  ^rcbundcn  und 
alle  sin  erben,  daz  sie  des  s;elbett  gutes  niemer  Ane  werden  mu^;en 
wan  gen  Ezzelingern  als  lutivor  gescliriben  Btat.  L'ntl  koult  ez  aiu 
burger  von  Ezzelingen,  der  nach  dem  ki»iife  von  Ezzelin^^en  vert,  der 

2ü  9ol  ez  nimmer  bp8ezzen  wan  mit  Ezzeliugern  und  ist  anders  niuzeuit 
da  goTiget  wan  daz  ^csfizze,  daz  hie  vor  gencmmet  ist,  daz  ist  Cosmanne 
Uüd  allen  bim  n  iiachkümen  ^^evriget,  als  hic  vor  ^^eschriben  stat,  und 
swa  Cosman  ald  sin  erben  ald  sin  nacbkomen  dirre  gedingede,  die  hie 
vor  gescbriben  sint,  kaines  brachen,  so  sul  diu  vorgenaut  vrihait  alliu 

30  ab  siu  uud  soi  daz  vorgeuaut  gesazze  wider  stiurbiue  sin  und  diensthaft 
als  ander  g(^t  ze  Ezzelingen  und  muz  darzu  alle  die  btiurc  und  allen 
den  dienst,  der  versezzcn  ist,  gen  uud  ervnllen  i;ar  und  ganzelich  ane 
alle  Widerrede  uud  wartet  man  des  uf  daz  selbe  [:<'sa/ze  und  uf  alle  die, 
die  daz  selbe  ges'iz/e  iemer  gewiTinent.  und  swem  diz  selbe  iresiizze  vur- 

bö  baz  wirt,  der  m\  dez  oucb  sin  brieve  geu,  daz  er  diz  nlU  z  state  habe, 
daz  hie  vor  geschribeu  stat.  Diz  allez  ist  geschehen  mit  ainem  ge- 
mainen rAt  ze  Ezzelingen,  der  liat  diz  iretän  vur  sich  und  vur  alle 
Ezzeliugcr  durch  gut  und  vnr  kumlhgen  schaden,  daz  diz  gesuzze 
in  ain  fremede  haut  it  käme,  daz  der  stet  geschaden  mobte.  Daz 

40  diz  allez  stäte  belibe  aoe  alle  gevärde,  des  gent  die  burger  von 
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Ezzelingen  alle  gemaine  Aiwa  brief,  der  ist  besigelt  mit  der  stöt 
insigel  ze  Ezzelingen  ze  ainem  waren  urknnde.  Der  selbe  brief 
wart  geschriben  ze  Ezzeliniren  do  man  zalt  von  Gotes  gebort  driu- 

zelien  liiindcrt  jär  und  darnach  in  dem  tritten  jftr  an  dem  nabsten 
zinstage  nach  dem  oberosteu  luge.  & 

fit)  2,  iinif  Ehrrhard  von  Würitcmbery  heurkundi  t,  dam  sein 
Diemimann  Johann  ron  Kaltntthid  an  Kloster  Salem  Burkard  Schollen 
Hof,  der  Franken  Gut  und  den  Hof  Stet nenbrunnen  fnf  Stainl)rannen) 
zu  MühriiKjpn  um  2ö(i  Pfund  Heller  mit  seiner  Zusti)iiiinni(j  revkauft 
h"f.  —  Sieyler  der  Au  Hotelier.  —  Zeugen:  Wolfram  vom  Stein,  luft>r,  10 
Unditu  r  Ruprecht  und  Johann  Cnirl,  Bihyer  von  Kf^fflinffen,  Bertoll  dj 
von  Möhrimjen  und  Bruder  Dietrich  ron  H''rinfitin<ic}i,  Mi'ntch  zu 
Salem.  —  Mems  (bi  Hamse)»  1303  (zinatage  uuch  dem  oberogten  tage) 
Jan.  S. 

JUg,:  Cod.  Sdkmit,  3,48  ».  1065,  lö 

3o3,  Papst  Bonif actus  [  VIH]  an  den  General  und  die  Prorin- 

ciale  der  Auywtiner'Eremiten :  giebt  Erlaubnis  zum  Predigen,  Beichte- 

hören  u.  s.  u\;  verbietet,  dass  ohne  ihre  Zustinmitmg  in  ihren  Kirch' 

höfen  Leichen  beerdigt  oder  in  ihren  Kirclten  Messen  geiesen  werden* 

—  Lateran,  13oS  (XVII  kaleodaa  febmarii  pontificatug  DOStri  aano  20 

oetavo)  Jan.  IG, 

StA,  Stutfff.:  Fssliiu/rn  B.  54*  Ot^  Pg,,  Oft  rot-  und  gelbseidenen  Fä' 
den  aiihangend  Bleibulle.  —  Inter  snllicituftines  nostras.  —  Auf  dem  Bug 
rechts:  Tenctorf^];  unter  demselben  /«lA.v  X,  dm- über  V,  und  —  darunter  Jo, 
l'on.  iiiia[?]  und  C'.  de  Seciü  beides  zweimal  durchstrichen,  daneben  pro  »c  25 
duas  G;  aussen  oben  in  der  Mitte:  fratcr  Aug.  cicriciis.  —  Heg.:  Potthast 
n.  $62lO;  Reg»  Conti,  n»  3297  (nach  P/aff  263), 

SS4»  Mftthäus,  KordinakUakm  von  S$,  Maria  in  poriiettf  m*- 
kündigt,  dass  Papst  Bonifacius  VIIL  an  diesem  Tag  im  Kon$is(oriiim 
bestimmt  hat,  dass  die  Konstitution  mit  dem  hiciint  „Super  eathedram*  30 
auf  die  den  Minoriien  und  Predigern  gemachten  Vermächtnisse  htine 
Anwendung  fiuiet,  wenn  der  Stifter  sich  kein  Begräbnis  bei  ihnen 
auswählt.  —  Sieghr  der  Aussteller,  —  Lateran,  1303  (XVII  kaleu- 
das  februarii)  Jan.  10. 

')  Diese,  von  Bonif actus  VIII 1300  Febr.  IS  erlassen  (Poltluist  n.  24'Ji:i}. 
liefftitnmte  nnier  anderem,  dnss-  die  henJen  Orden  dax  Tie(ir<iJnn'<rrrht  haben, 
aber  ron  allen  (r'lnihrtii ,  Vermuclänissm  u.  8.  tc.  rf/w  FfarrkUrUii  an  \'itrid 
als  portio  caJionica  geben  solUen;  vgl.  Eubel  S.  25. 
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St.yt  8Mtg.  :  Esslingm  B.  54.  Or,,  fkH*  2V<»  whtmgend  Skgti  de$ 
Kitrdimait;  imter  dem  Bug  rechts:  Jo  Pon. 

3ßS»  H[ einrieh ],  Dekan  in  Kirchheim  (Kirchain),  und  Johannes^ 

Viss^eban  in  Oweti,  entscheiden  ah  Schiedsrichter  in  dem  Sfreit 

5  zwiwhi»  dem  Meister  des  Spitals  zu  Esdimjen  und  Getfrad,  Vize* 

pleban  in  Nürtingen,  um  4  Pfund  Heller,  welche  die  Mutter  des 

Priesters  dem  Spital  vermacht  hatte,  dass  Gelfrad  auf  sein  Hecht 

verzichten,  wer  aber  dm  Schkdsprueh  verletze^  in  dieser  Sache  ITn- 

recht  haben  und  dem  andern  die  Kasten  des  Prozesses  ersetzen  soUe. 

10  —  Siegler  der  D^n,  ~  Kirchheim,  1303  (feris  qiwrta  prozima 

post  pnrificftdonem  beute  Tirginia)  Febr*  6. 

S^A,  L,  98t  Fius.  104t  Or^  Pg»^  dbhangend  Siegü  de»  Dtkeme*  Äneeen 
14.  Jahrh,:  mnb  aiD  ichaid,  darunUr  von  anderer  Mond:  ist  nichd. 

3S6t  K.  Albreeht  erlaubt  der  Stadt  Esslingen  die  Steuer  auch 
15  auf  die  im  Gebiet  liegenden  Güter  van  Niehthürgtm,  wie  bisher,  um* 
zulegen.  —  Eselingen,  1303  März  Iß,^) 

StM*  Siuttg»:  KauerseUkt.    Or^  Pg^  anhangend  MajeeMtenegdi  — 

Gedr.  :  Knipschüd  791,  Lunig  13,499  n.i,  —  S^»:  Li^nowskg 9^392:  Böhmer 
n,  431;  Georgüeh  9,908  n,  15, 

20  Albertus  Dei  gratia  Romanorum  rex  semper  au^ustus  pnulrii- 
tibus  vaid  .  .  innpHtro  civium,  conl»nlil)us  et  universis  eivibiis  in 
Ezzelingeii,  dilcclis  .suis  tidelibus,  gratiam  simm  et  omne  bonnni.  Ut 
st?irRrnm  seu  !  contribucianura  imposicionibus  inter  vos  et  alios  bn- 
bi  nt*-;  possessiones  ajind  vos  nuUus  errori.s  scrupulus  aut  disseii'siouis 

25  niaiei  ia  liabcatnr,  eoncedimus,  volninus  et  permittimius,  (jiu»d  hee 
possessioiies,  qnc  ab  aiiti(jUO  serviles  fueniiit,  seu  coiitribuerunt  ad 
sturas  vobiscuni,  sitc  in  parroehia  Ezzelingen,  exnnnc  et  inantea 
ad  ßturas  contriboant  et  eas  vobisciim  cxpediaiit  et  peisolvant,  pre- 
sencrum  tcstimonio  litterariim  n<»>ti  i  robore  signattirmn,  Datum 

ao  in  Kz/x'liniccn  nmv)  (ioraiüi  MCCC  tercio  XVll  kalcndas  aprilis,  regui 
vero  aostri  auuo  quinto. 

3S7.  Heinrich  von  Tübingen  und  seine  Frau  Elisabeth,  Biiv<jer 
zu  Nürtingen,  schenken  dem  Kloster  Weil  40  Margen  Äcker  hei 
Nürtingen,  einen  Zins  von  12  Schilling  und  6'  Meiler  von  einem  Gut 

')  Alhrechi  urhuuäel  hier  aueh  1303  (XVIl!  kaiendas  marcü)  I-ebr.  iöf 
(Böhmer^  acta  1,4^J8  n.  564),  und  1303  Jwni  18  (Böhmer  n.439). 
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(de  prediolo*^  dicto  Schere)  fjei  Tübingen  und  Zimten  con  andern 
(iiiiem  (per  porrectionem  maiius  et  ealami  more  scotationis  prout 
est  consuetum),  er/mlft  n  sie  ici»dtr  (uij  Ltocuszcit  ifetjen  einen  an 
Xoi\  11  (festo  Martiui)  J'rtUi'ii  n  /ais  von  2  iliUmern  durch  ilie  If'fiid 
des  Predifferj)riors  in  Kfis/i/n/tfU.  —  Siedler  die  Stadt  Es.siui(jrii.  —  •* 
Zeugen:  Alhert  der  Prior,  Andreas,  Albert  Sariant,  Meneyold  von 
(ji(ndefjh\<n'n,  Ihinricli  roii  Urtnh,  Konrad  von  Ravens-hurg,  Prediger- 
hriider,  Konrad  litqinrlit  (Conrado  Küperti),  Henmnin  gen.  Blnctit, 
Konrad  Ilauser  (TTusario),  Konrad  grn.  Crucin  und  Rfldigcr  Ruprecht 
(qui  secnndum  consaetndineni  civitatis  Ezzelingensis  nt  persona  pu-  10 
blioa,  que  vnlgo  dicitur  ain  satzman,  a  partihus  fnit  acoeptatus),  Bürger 
ron  Esslingen,  Virich  der  Keller,  Konrad  Böblinger  und  Albert  der 
Pjortner,  Angehörige  (familiäres)  des  PredigerlUosters,  —  Esdingen 
(in  atrio  fratrum  Predicatomm),  1303  (feria  sexta  ante  dominicam 
Jodica  proxima)  März  22»  15 

8LA.  Stuttg.:  KL  Weiler,  Vidimue  dee  Dekan»  BAdiger  oo»  EeOingm 
otm  DaUmtf  Pg^  Siegel  feklL 

S»%8,  Der  Kon^^ttuucr  Ofßzial  nimmt  eine  Klage  des  Ritters 
Pilip-hn  (Pcregrinus)  ntu  Bach  auf,  trefrher  aiuiirht,  das  K lasier 
S.'r/iiiii  habe  von  Konrad  ht/se  ilmn  IloJ  bei  ^nidtti  gikanft,  dtsscn  20 
Hilf  llälßi  dem  Kläger  gehöre,  habe  die  Hälfte  3  Jahre  zu  sein- in 
Sehai/en  l>rset:f,  den  Meier  (villicum  seu  colonum)  vertrieben,  Jfoh, 
u-f'lc/as  Zinn  lloj  gehöre,  gefällt,  die  Einkünfte  drr  Hälfte  3  Jahre 
zuriickge/ialten,  an  den  Gebäuden ,  uelc/ie  der  Meier  erbauen  musste, 
habfi  er  Schaden  erlitten  und  sei  um  <>(^  Pfund  ITelhr  geschädi'jf  forden  25 
(ct  in  aliis  edificiis,  que  dictas  villicus  edificassc  debnerit,  damp- 
nificatus  est  et  darapna  sustinet  et  stistiuuit  ad  sunimam  sexaginta 
libraruni  dcnarionim  monete  Hallensis),  Kläger  bitte,  dass  das  Kloster 
zur  Zahlung  dieser  Summe  durch  kirchliehe  Zucht  angrh'dteu  werde, 
rorbehältlich  gerichtiic/ter  EtUitcheidung  und  der  Prozcsakosten,  tro'  30 
bei  er  sich  aber  nur  soviel  zu  beweisen    loj^fichte ,  al$  für  seine 
Absicht  not  ig  ift  (juris  beneticio  in  omnibus  sibi  salyo  pTOtefltans 
expensas  factas  et  in  hac  lite  faeiendas  sibi  fore  saWaSy-nee  astrin- 
git  se  ad  probacionem  omniuBii  sed  ad  ea  tantam,  que  sibi  pro  iii- 
tencioae  sna  foodanda  enffioere  videbantar}.  Er  setzt  den  Termin  an  S5 
aufOkt,  22  (feria  teiiia  proxima  pOBt  festam  beatt  Galli  hora  prime).  — 
Konstanz,  [1303]  (XII  kalendas  oetobrie  indictione  I)  Sfpt.  20, 

a}  ttrmhritbm:  pi»liQlo. 
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SLA.  SMtg,t  EuUtHftH  B,  64.  Ot„  Pg.^  mf  tUr  BüekteUe  Spurm 
«MM»  aitfgedriidhm  nmden  Siegels  mü  40  mm  i?iireA«M«Mr.*)  Jüim».*  Pro- 

ponit,  davon  etwas  entfernt:  foria  tercia  post  OalH;  om  wUem  Rande  von 
anderer  Hmd  ein  durchMrichems  \  oder  i,  darunter:  Cavcaa  hic  pro  Swigero 
5  de  Etfi^elingen,  accip^  tertuiuuui  quurta  vel  quiuta  po«t  oinaiuia  saactüriiiiif 
darüber  ebenfalls  Spuren  eines  runden  Siegels. 

In  diesem  Prozess  biurkundet  der  Ofßzialf  IHlgrim  habe  nur  nach- 
fwiuei^  da$»  er  dm  Hof  gomekutm  mU-Sintau  bttitMe,  spricht  tmdk  Ah^ 
hörung  «o»  SeehUktmd^gw  (hftbltoqae  «onailio  peritornm)  da»  Kloster  vm 

10  der  Anklage  fr ei^  entscheidet  aber,  es  solle  die  HißfU  der  seit  der  Besitznahme 
angefallenen  Einkiinße,  ahzüfjlkh  der  von  Pilgn'm  empfangenen,  dem  Pilgi  im 
suiccisen.  —  Konstanz  13()c>  (II  idus  niarcii)  Mars  14.  —  Ebd.,  Gr.,  P(j.,  an- 
hangend Ofßzialatsiegei,  auf  der  HUckseitc  oben  rechts  Spuren  eines  kleinen, 
m  dtt  MUU  eeHehe  eme»  groeeen  rmiden  Siegt^,  JSdd  fweKe  imdM^elte  Aue» 

Vi  ferügutig.*^ 

Herzog  Hennann  con  Teck  und  iSimon  uuii  Kum  'id  die 
Sö/uie  lierzo«!  Konrads  sei.  von  Teck  iiJ>crtrn(ien  dem  Bischoj  Hehi- 
rieh  von  Konstanz  Hechte  zu  Thcnyen  d/fjiir,  dttss  ihmn  diestr 
(jcstnUet  hat,  statt  des  jährlichen  Zehntvierteh  zu  Kirchheim  alle 
2ij  4  Jahre  2ü  Mark  Silber  K^ydn'jer  Gewichts*)  einzunehmen.  —  Kirch- 
heim u.  T.,  1303  (II  nona»  uüvembris  indictione  X  ^))  Nov.  4, 

Reg,:  Heg»  QmsU  n.  3S3S, 

360»  Friedrichf  der  ÄU,  und  der  Konvent  van  Bebenhausen 
beurkundenf  dass  «f>  on  Eberhard  gen,  Werhmannj  Jemals  Bürger 

25  vm  WeU,  25  Pfund  JiXhrlieher  Einkünfte  von  ihrem  Dorf  Stoekaeh 
(Stokka),  ihren  Gütern  in  Derendingen  (Taeredingen)  und  dem  Laien' 
zehnten  in  Duetlinffen  um  250  Pfund  H^r  mit  Zustimmung  dee 
Abte  Peter  va»  SehSnau  verkairf^  und  aU  Styiung  wieder  erhalten 
haben,  ufovm  an  näher  bestimmten  Tagen  durch  den  Küehenkdler 

90  (eeUerariani  ooqnine)  den  Mönchen  imd  Laienbrüdem  Heringe  (aUeeia) 
oder  je  ein  Büdding  (bakkingns)  oder  3  Gangfisehe  gereicht  werden 
sollen.  Wenn  hierin  Versehen  vorkommen,  soll  das  Ersparte  detn 
Vieitator  angeboten  und,  wenn  dieser  verzichtet,  dem  Spital  zu  Ess- 
lingen gegeben  werden,  welches  auch  den  Erlös  bei  einer  Veräussentng 

85  dieser  Stiftung  erhalten  soll,  —  Siegler  die  Äbte  von  Schönau  und 


»)  Die  Grösse  des  OfßeialatsiegOe,  lyl.  Siegelbesehreibung.  —  »)  Nov.  0 
oder  7.  —  *)  Vgl.  zum  Prozesu  Urk.  n.  3S4.  —  *)  In  der  enfspnrhauhn  Ur- 
ktifide  d'Jt  lU-'rhnfs  (B.  CoHMt.  n.  3317):        Mark  Stifter  Konstanzer  Ge- 
tcichl/i  ff/u  VC  heiden  Gmichte  sind  also  icohl  gleich).  —  "")  ^gl.  n.  3Ö6  Anm.  2. 
WOrtt.  GetcMchtiqtiancn  IV.  11 
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Bebenhauten,  —  Zeugen:  Gunther,  Prior,  ICberhard,  Suiprior,  Ul- 
rich, KeUer,  Heinrich,  Kämmerer,  Bertold  gen,  von  Urach,  Büdiger 
(magister  C0]i?er80nim),  Bertold  gen.  Soler,  Walther  von  Reutlingen, 
Johannes  von  Konstanz,  Eberhard  von  Weil,  Büdiger  von  Calw, 
Mönche  in  Bebenhansen.  —  1304  (VI  idofl  janiiarii)  Jan.  8.  & 

St,A.  StiUtg.:  Kstlingm  B.  H.  Or.^  Pg.,  anhuiigend  an  wcMä^eitlenen 
Fadm  ö'iegd  det  AbU  von  Schönau^  an  nieeklaien  das  des  Abts  vom  Beben^ 
hausen. 

301.  Kuiwad  Lauzi   und  seine  (iattin  Hedwig  .schenken  dem 
Kloster  Kiiifiheim  alle  ihre  U(.<itzint<jen  hti  Ki  ummeiuicker  (Cruineu-  lo 
aggeri.  —  Zeugen:  Graf  Eberhard  von  Tiihimjeii  tfen.  Scherer,  Kon- 
rad Sonncnwirhel  und  Dietrich  von  Spficr  (de  Spire).  —  Sieglet' 
Dekan  Cuno  von  Kssiingen.  —  E.^^lingen,  1304  Febr,  H, 

Reg,:  Usg.  Boica  6,60,  danach  Sehaidler  61, 

332,  Johannen  Gebeno,  Bürger  in  Esslingen,  scfienkf  dem  Prior  15 
und  Konvent  des  Predigerordens  zu  Esslingen  vor  den  lintmannen 
Budeger  Rupert  und  Sihoto  Krwin  zu  seinem  und  seiner  Vorfahren 
Seelenheil  Vi  Morgen  Weinberg  (trimn  quartanim  jageris)  gen,  SUaicher 
zu  Medingen,  welcher  auf  allen  vier  Seiten  an  Weinberge  gleichen 
Namens  grenzt  und  von  Friedrich  Pluvat  gebaut  wird,  um  von  dem  so 
Ertrag  ihre  Sakristie  mit  Wein  für  die  Sakramente  zu  versorgen, 
wobei  er  bestimmt,  dass  der  Weinberg  an  die  Schwestern  zu  St  Clara 
ausserhalb  der  Mauern  fällt,  wenn  seine  Bestimmung  absichtlieh  miss- 
achtet  wird,  und  dass  die  Remserin  (Ramseriiina)  den  Weinberg  die 
nächsten  vier  Jahre  erhält  zur  Tilgung  der  Schulden  Gebenos;  eben-  25 
so  schenkt  er  ihnen  ein  Pfund  Heller  jährlich  auf  Juli  25  (in  fttto 
beati  Jacobi)  aus  dem  Haus  Hermanns  gen.  Baseler  in  der  Schmied^ 
gasse  (vico  fabrorutn)  zahlbar,  zum  Kauf  von  Hostien  (bostias  8en 
oblatas).  —  Siegler  der  Dekan  und  der  Konvent  des  Predigerordens, 
—  Esslingtn,  1804  (secnndo  ydug  aprilis)  A]>r.  12.  ao 

*Sy>.-l.  L.  30,  yasz.  i^7,  zwei  Üir.f  i'y.,  an  einem  anJuingend  Itcste 
dir  beiden  6'iigcl,  am  andern  beide  Siegel  abgerissen.  Aussen  bei  beiden  von 
derselben  Rand  des  lS,Jahrh.t  3  fiertail  wingOTttes  in  blaychern,  butt  der  Kft- 
dolir  Grieb,  mer  1  iibni  gelte  Ebd.  Cojnälb,  P  JO  n.  S7  (ohne  Tagesdatumh 

363»  Meister,  Pjleger,  Brüder  und  Schwestern  des  Spitals  zu  35 
Ehlingen  beurkunden,  dass  sie  von  dem  Vize^deban  Konrad  in  Aich 
(Ej  7(t  Pfund  Heller  bar  erhielten,  wofür  sie  auf  Gebot  des  Vize- 
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im  Mai  7  —  im  Jvll  4.  ISS 

fMana  und  seiner  Kinder  Johann  und  Adelheid  den  Haf  des  SiUers 
Jdkwm  von  Ditzingen  zu  Möhringen  kauften,  welchen  der  Vizqdeban 
ttiUebens  hohen  und  über  den  er  frei  verfügen  soll,  nur  nwss  er  ihn 
bei  einem  Verkauf  zuerxt  dem  Spital  anbieten,  welches  dagegen  ver-  ' 

h  pflichtet  itft,  den  Hof  auf  Verdtuf/cn  um  70  Ff  und  Heller  jederzeit 
2M  kaufen.  —  Siegler  der  Dekan  von  Esslingen»  —  Zeugen:  Gerung 
von  Uottweil  und  Sirtgger  von  Stößeln  gen.  ron  Weinho'g,  Mönche 
zu  Bebenhausen,  Burkai d  und  Ulrich,  Laienbrüder  von  Hpiligkrruz- 
thal,  Konrad  gen.  Lonaeli  von  Plieningen.  —  Esslingen,  1J04  (noms 

10  maii)  Mai  7. 

jK,  JBibliothek  ö'tuUg,:  ^Ja^ß*cht  Uokumentetuammlung,  Abschr, 

364,  K.  Albrecht  gebietet  SchidtheiaSf  Hat  und  Borgern  in 
KsisUngcn,  den  Mark  ward,  Bürger  daselbst,  den  er  mit  der  Mühle 
bei  der  äussern  Brücke  belehnt  habe,  alle  Hechte  der  andern  Mühlen 

15  genieesen  zu  lassen  und  ihn  beim  Vogdeemg  am  Graben  in  der  Mitte 
und  am  Rande  des  Wassers  und  am  Ausroden  von  Rasen  und  anderem, 
was  seinen  Kanal  hindern  könne  (juxta  locum  Yog^lsaok;  qoi  vtü- 
gwiter  dieitnr  Altach,  in  fodtendo  in  medio  aqne  et  in  finibns  et 
ettiipando  ee^^ites  et  alia,  qne  aqaedaotim  diotl  molendini  impedire 

ao  poterant)  nicht  zu  stören.  —  Baden,  1304  (VI  kalendas  janii)  Mai  27. 

SkA.  Stitlttg,:  Kaitereeleltt.   Or.,  i^.,  an  nxteddenen  Fäden  anhangend 

Majestätsgiegel.  —  Meg.:  Böhmer  n.  474  und  475  in  vn-sehiedener  Faeeung, 
da»  m»  Mal  ntuA  Or„  dae  andere  nach  Mitteilung  P/afft. 

36IS*  Die  Pfleger,  Meieter  und  die  ganze  Bruderschaft  des 
25  Spitals  zu  Bsdingen  verkaufen  wegen  druckender  Not  dem  Presbyter 
Wemhard,  dem  Sohn  der  Herburg  gen.  Marsehalkin  pon  Backnang, 
und  seiner  Schwester  Adelheid  um  120  Pfund  HeÜer  die  Nutzniessung 
und  aüe  Reckte  ihrer  Besitzung,  gen.  Heinzen  des  Suters  Gut,  bei 
Deizisau  (Tiziniowe)  gelegen,  auf  Lebenszeit,  wobei  Adelheid  nach 
modern  Tod  Wernhards  tmr  die  HälfU,  dieser  aber  nach  dem  Tod 
seiner  Schwester  den  ganzen  Nutzen  bekommt  und  nach  beider  Tod 
aBes  ans  Spital  zurückfSÜU  —  Siegler  die  Stadt.  —  Zeugen:  Der 
Vogt  Markward,  der  Schultheiss  Rudeger  gen.  Ruiperht,  seine  Brüder 
Rupert  und  Konrad,  Truhlieb  gen.  von  Hall,  ffennann  gen.  Pluvat, 

16  WaU^^.90H  Rinderbaeh,  Ebsrhardgen.  Kilse,  Kuno  gen.  Ribstein, 
Wolfram  gen.  von  Manbach,  Siboto  gen.  Cruci  und  Albert  gen.  Noter, 
Ge$chworene  in  Esslingen.  —  Eifslingen,  1304  (IV  nonas  juHi)  JuU  4. 

Sp.  A.  L.  04,  Fa82.  6ö.    Gr.,  P*/.)  abhängend  Siegel  der  Stadt. 
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Sßßm  Die  RiekUtr  zu  Speier  beurkunden,  dasa  Boppo  van  Est- 
Ihujen,  Pfiegm'  (procorator)  dee  DmnhapUeis  von  Speier,  diesem  die 
nai^etehend  ffenannten  Güter  ^eckenkt,  aber  gegen  einen  an  Febr.  2 
(festo  pnrifieatioiils  beate  vitigiois}  zahlbaren  Jahreezine  von  1  Pfund 
Wach»  auf  Lebenezeit  wieder  erhaUen  hat,  nämlich  in  Vaihingen  a.  Em  5 
in  den  3  Zeigen  Je  18  Morgen  Acker  und  C  Morgen  Wieten,  femer 
ein  Viertel  von  4  Morgen  Weinberg,  in  Horrheim  2  Morgen  Weit^ 
berg,  1  Morgen  Weinberg  am  Ämeisenherg  bei  Stuttgart,  in  Ober" 
esdingen  21  Morgen  und  3  Morgen  Wiesen  mit  10  Schilling  Heller, 
ferner  3  Pf  und  llelkr  jährlichen  Zinn  in  Esslingen,  wozu  er  noch  10 
fsein  Harn  im  Judenviertd  (inter  Judeos)  ///  Speier  vermachte,  dessen 
Nntzniessung  aber  nach  seinem  Tod  der  Pfründner  UiniiJf  auf 
Jjein  mzeit  halten  soll,  —  Siegler  die  Auesteller.  —  l*i04  (Xii  kalen- 
das  aagQSti)  Juli  2L 

GenerrtllaytrJf^nrch.  Karlsr.:  Ltber  obUgationum  Sjn'rt^i'dum  I fol.  76''-  11^ 

—  JPär  diese  irüUr  setzt  das  Domkapitel  nach  Boppos  Tod  .snuen  Mithnnoniktr 
Ludwig  von  Grüningen ^  Propst  v.  St.  German,  und  dta  I^/rundner  iiudo\f 
als  Prokuratoren  ein.  Siegler  di«  Bichier  em  Speitr,  1306  (feria  quinta  ante 
dominieam,  qua  caatator  Jubilate)  Jpr,  8L  —  IM  IfoL  79  K 

3ß7,  D/n  Herzoge  Simon  und  Konrad  ton  Teck  Gebrüder  20 
verkaufen  an  Heinrich  li'ezel  von  Esslingen  gen.  von  Kirchhfim,  ihren 
Weinberg  zu  Othlingen  (Athelingen),  gen.  der  Altberg,  irtlchen  Eher- 
hftrd  Burchdohel  haut,  um  WO  Ffund  lltller,  rerzichk-n  atif  alle 
An.spriic/ic  und  bezeugen,  dass  ihnen  der  rolle  U  ert  (der  rchte  vol- 
wert)  bezahlt  irnrde.  —  Sieifler  die  Au^'isieUer.  —  Zeugen:  Konrod  25 
Jiische,  Hilter,  der  *dte  Wezel  i'on  Esslingen  f/en.  r»)>i  Kirchheim^ 
Ludwig  lon  Kirchheim,  ihr  Amman,  —  13o4  (Laarencius  abeade) 
Aug,  0, 

SLA.  StuUg. :  Kloster  Kirchheim  B.  ü.   Or^  Pg.^  anhangmd  2  Sisgel. 

—  Reg.  :  WürU.  Jahrb.  1846,142  n,  72,  SO 

368»  Binchof  Heinrieh  vonKotuitanz  beurkundet,  dass  Meister 
Truimn  der  Arzt  (pbysicna)  von  Esüingen  dem  Kloster  Kaiekeim 
»ein  von  ihm  bewohntes  Harn  innerhalb  der  äusseren  Mauer  mit  Zu- 
behör geschenkt,  aber  auf  Lebenszeit  wieder  als  Lehen  (titolo  feodi 
ce&snalU)  erhalten  und  sodann  auf  der  Hofstatt  (area)  mit  Hilfe  8ft 
des  Klosters  eine  Kapelle  errichtet  «9id  sie  mit  einer  Meihe  Gütern 
begabt  hat  (ano  jngere  vineanim  et  dimidio  Bitainm  in  monte,  qai 
vnlgo  Eberabalde  dicitar»  item  in  Helbelingesbrniine  nnins  jageria 
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vinea,  item  duolius  jageribus  vineamm  nitarum  in  moiite  dicto  Schön- 
berg,  item  duobus  jugeribus  vinearum  sitarum  in  Laimtal  contiguornm 
cum  domo  qnadam  Bita  in  Esselinsrn,  quam  nunc  inliabitat . .  dicta 
Mgin,  item  redditibus  quadraginta  et  (inatuor  |)anum  Rinji^nlis  fsepti- 
5  maßis,  qiiibns  XXXIX  solvantur  de  mensis  panilicum  in  foro 
i^Felingensi,  que*>  dicuntur  brotlau])en,  quinque  vero  de  pistrino 
jiivta  rapellam  eancti  Egidii  sito,  quod  vulgo  ovenhus  dicitur,  septi- 
naanis  singulis  exsokuntur).  Dagegen  peri)flichut  sich  das  Kloster, 
(ffn  Gottesdienst  in  dtr  Kapelle  durch  einen  Priester  aus  dem  Kloster 

10  oder  eine»  Weltgeiftliclten,  dem  dnnn  die  JäinkUnfte  zukommen,  he^ 
sorgen  zu  lassen,  mit  der  Bestimmung,  wenn  ein  halbes  Jahr  (per 
tempns  semestre)  kein  GoUeedienei  gehalten  wird,  abgesehen  von  Inier' 
Mi  if  ud  sonstigen  rechtmässigen  Hindernissen,  solle  der  Abt  von 
Soiem  die  Pfründe  einem  Priester  auf  Lebenszeit  übertragen,  nach 

15  dessen  Tod  wieder  Kheier  Kaieheim  das  Beeht  der  Beaetstung  hat. 
Der  Bieehof  heetäügt  dien  SUfhmg  und  die  in  eetnm  Auftrag  vor- 
genommene  Wethe  der  KapeU»  und  verleiht  ihr  mit  dem  Einkommen 
und  dem  Maua  Exemtion,  Immunität  und  HrchUehe  Freiheit  ^ 
8ie^  der  Bisehof  und  Meister  Trutwin,  —  Konstanz,  1304 

»  OmSCf^mV  indietione  II  *)  XV  kalendas  jaDaaril)  Dez.  18. 

StA.  SfutU).:  Kaslingen  B.  li^o  Vnitmus  von  f'fonradj,  Aht  vm  Behen- 
hiusen,  utid  Markward,  Dekan  zu  Esslingen.    13:^9  (pioxiiua  feria  «tixta  pust 
aaeemionein  dominl)  Jtmi9,  Anliangend  Siegel  der  beide»  Aneetdler.  —  Seg,f 
Beg.  Boiea  6,76;  Reg*  ConsL  n,  33T0  nach  dem  Or.  im  Beiehe' JU  Micken 
25  (häie  m»  1904), 

369,  Jolutnn  GeblenoJ  stiftet  eine  Jahrzeit  im  Kloster  Weil, 
-  1305  April  8. 

Kitdrag  in  einem  JethrfaffveneSehnie  des  Kloeten  tute  dem  16,  Jahrh, 

■)  Or  :  «vi. 

')  Diese  Schenkung  geschah  im  Jahr  1^3;  Truiwin  schenkt  ein  Haue 

ror  dem  Schöllkopfaihor  und  Weinberge  vor  dem  Landolinsihor  IX/f :  derselbe 
tchenkt  ^  Jfi'tchert  Weinberg  bei  Uhlhach,  2  am  Schönenherg  und  1  an  der 
Stadtmauer  13(t8.  —  Beg.r  Schaidhr  47.  —  ')  Grotefend  ( Zeitrechnung  d.  D. 
MiUeialters  1,  U4  Anm.  ÜJ  giebt  an,  nach  Ladeteig  habe  die  Komsianzer  JJiu- 
ICN  He  ISBO  Des.  S  neu^  dtsr  (am  S4.  Sept,  befßimenden)  iniUetio  Seäana 
fsfe^mei,  dae  erfäbe  ßkr  1304  Des,  18  indiOto  IlL  Ateo  muee  man  entweder 
dum  Sehre^eihler  «nuuhmen  —  schon  im  Or,,  aue  dem  Ladeung  dit selben 
Zahlen  übernommen  hat,  —  oder  ist  die  liomana  angewendete  DaeeMe  Ver^ 
kiOtms  ßndet  eich  auch  in  anderen  Urkunden  dieser  Zeit, 
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Item  der  eraain  Johannes  Geb  bnrger  zu  Essüngen  hat  jarzit 
geatiffl  Ib  dem  wirdingen  gotzbas  Wyller,  man  mag  es  begon  nach 
Ottern  w  es  atierf&gliebst  ist  zA  troet  und  hilf  aller  myner  Tordem 
nnd  nacbkomen.  Darzft  geh6rt  ain  ^igily  und  1  selmess,  daz  tAcb 
gesprait,  4  brlndet  kertzen,  naeh  dem  ampt  der  balligen  mess  sol  5 
ge^procbes  werden  daz  responBorinm  mit  den  nachgenden  3  veraen 
und  psalmen  Miserere^  De  profandis  mit  Tersickel  und  collect,  mit 
wyrach  gerftch  werden  by  dem  grab.  Item  von  dyser  jarzit  hat 
der  covent  2  morgen  im  Kriesperg,  2  Morgen  im  Hainbacb  1  firtel 
mynder  mit  aller  gerechtigkeit.  Dutum  uß*  tusent  triuvhuudert  quinto  10 
VI  idos  aprilis. 

S70»  K.  Albrecht  befreit  Priorin  und  Koncent  von  Weil  bei 
Ksslinf/en  auf  ein  Jahr  ron  der  Steuer  ('janz  ähnlich  ivie  die  Ur- 
kunde für  Sirnau  1304  Apr.  2.).  —  Siegler  der  König  m.  d,  Maje- 
HtätisiegeL  —  Esslingen,  1305  (XVI  kalendas  junii)  Mai  17,  15 

St.A*  SUtUg.:  Kaiaeraelekl.  Or.,  Pg.,  Siegel  abgerüisen.  —  Oedr.:  Bc 
9oldt  virg,  Mer.  monim,  461 ;  PetruiQßl, — J^. :  LidmomkgZt477:  B^^mer  n.öOÖ, 

37U  K*  Mbreeht  erlaubt  Kloster  WeU,  am  Neckar  (in  der 
gelegenheit  Baehwag  nnd^)  ewerm  closter  Weyler  nnd  Hedelfingen 
gelegen)  eine  liShle  mit  drei  Bädern  zu  hauen  und  das  Wa^r  20 
oben  und  unten  zu  benutzen,  —  Silier  der  Aussteller*  —  EssUngen, 
1305  (XIV  kalendas  jnnii)  Mai  19, 

Oeäf,:  BeM^,  virg,  eacr,  mtmim,  459  n.  4:  Petrus  861,  —  Reg.:  Lieh" 
nowekjf  a,478;  Böhmer  506, 

'372,  K.  Albrecht  unterstellt  d^is  Kloster  Bebenhausen  ^ich  25 
xrlbsty  eximiert  es  »mt  d>  r  (t'eritlits/xirht  i(  .<(  Im  r  handrögte  und  anderen 
Diener,  (/»  um  1  r  rt  rZ/ivtet,  zu  einem  Krit  gszug  oder  .sonstigen  Zwecken 
Ahi/ir/irit  tum  dinnstiben  zu  erheben,  und  gebietet  den  Hauptfi  nf/ n 
(raidtauei),  S(  /tultheissen  und  Jiiirgt  rn  l  uu  E!tdingen,  Ueuilingen  und. 
Weil,  d<(H  Kloste  r  in  liierter  Beziehung  zu  schützen.  —  Siegler  der  30 
König  m.  d.  MaJesUit^siegel.  —  Speier,  1305  (VIII  idos  juliij  Juli  8, 

St  A.  Stutlg.    Kaufertelckt.    Or.,  P;/.,  unhnnij'  iul  crrhrnchenes  MajtstätS' 
sit'jtL  —  Gedr.  :  Bemld,  doc.  red.  3U7 ;  Petrus  141.  —  Keg.:  Cruiim 
LiehnotcKhy  U,488;  Böhmer  n.  51J. 

'1  Dk  Urfiiiiiih  i.it  nur  (Utrrh  Bfftnhl  ofenbar  tiach  simsr  ObersetSHHg 
überliefert,  zu  verbessern  ist  das  erste  und  in  zwiscliOD. 
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373,  Irmengard  di$  Witwe  Erkenhrecht»  eeL  von  Zuffenhausen, 
Bürgers  von  Esslinffen,  eehenkt  dem  Abt  und  KüHveni  von  Beben' 
hausen  alle  ihre  Güter  m  Zuffetthausen  und  Zatzenhaueen  (Zuphen« 
husen,  Zacenhusen),  ihren  Weinberg  bei  Brie  am  Wotframaherg 

5  (Wolframmesberge),  sowie  alle  ihre  Besitzungen  an  andern  Orten,  mit 
Aumahme  von  1 V*  Morgen  Acker  bei  Zuffenhausen,  teils  zirisehen  der 
Sif/gebottin  und  des  Vebnan,  teiU  neben  Konrads  gen.  Nonne  Acker 
!/elegen,  welche  sie  als  ihr  mütterliches  Erbe  ihrer  Schwester  vermacht, 
der  Nutzniessung  ihres  Ackers  in  Zatzenhausen,  wdehe  im  erste» 

to  Jahr  nach  ihrent  Tod  ihre  Schwester  haben  soll,  und  von  6  Schil' 
lingen  Heller  jährlicher  Einkiinfte  aus  ihrem  Lehen  am  Wolfram»' 
berge,  welche  sie  der  St.  Martinskirche  zu  Altenburg  vermacht.  — 
Siegler  der  Propst  von  Denkendorf  und  Dekan  Kuno  von  Esslingen. 
—  Zeugen:  Heinrich,  Dekan  von  Cannstatt,  Dietrich,  Kirchherr  in 

15  Ailingen,  Konrad,  Kirchherr  in  Echterdingen,  Ber[told],  Kirchherr 
in  Feuerbach,  //.,  Priester  zu  Esslintjcn  gen.  Mesener^  Hartmann, 
Subdiakon,  Markward,  Kleriker,  Sohn  des  .  .  .  gen.  Plural  in  Ess- 
lingen, Albert  gen.  Not,  Bürger  in  Esslingen»  —  1305  (XVII  kalen- 
das  uoveinbris)  Okt.  16. 

20  '^V.^l.  Stutig.:  Bthenhaiu^en  Tl.  144.    Gr.,  Tg.,  anhangend  Streifen  an 

erster,  SUgcl  an  zweiter  Stelle.  --  (Jedr.:  OlteiT/iein  15,  357. 

/?  '  Bnrkard  der  Hecke  und  .seine  Srhirtster  Mechthild  die  AmoUin  ver- 
zichten auf  alle  Ansprüche  an  die  Güter  ErkenbrehU  sei.  und  iJyrer  Schwesttr 
Irmgard,  wtiehe  dien  dem  IBoater  MmAoifMi»  ecJkwUen  (do  er  lebt  mit  ge- 
25  snndeiB  llbe  und  anaer  awesler  Irmeogart  und  frie  burger  waren  te  Esae- 
Uageii).  —  Silier  der  Dekan  von  Höchberg  und  Bertold  der  Kirehkerr  von 
Feu^-hach.  --  1314  (f lallen  tag)  Okt,  16.  ~  St. A.  Stufig.:  Bebenhoueen  B.  U4, 
Or^  Pg.f  anhangend  beide  Siegel.  —  Otdr.:  Oberrhein  I6^ä73, 

374,  (irtif  Diepold  von  Aichelberg  verkauft  an  Priorin  und 
30  Kourent   von    Sirnau   (öirmenhow)   in   der   riieumu  (Plensowe) 

xeine  Güter  zu  Köngen  ntii  fOO  Pfund  Heller,  behält  sich  aber 
da.9  Recht  des  }Viederkai(ß  für  3  Jahre  von  Sept.  29  (vou  uu 
8aut  Michelz  misse)  an  cur,  doch  mll  dieser  ^taitßnden  zu  einer 
Z»  it,  IVO  die  Einkünfte  der  Güter  srhon  ciiKienouiinrii  sind  («wenn 
'üi  der  nuzz  ab  dem  gut  genomen  ist,  m  solen  wir  wider  kütlcu  uud 
anders  niht),  stteUt  ah  Bürgen  für  Jahr  und  Tag  nach  den  drei 
Jahnti  Virich  ton  Hechberg,  den  Vogt  von  Ileg'idoh,  die 
//////('/•  Bürger  Truhlieb '  von  Jledl,  Berf  fohl  J  den  Kntn<ier,  C. 
den  Kerser,  11*  den  GoUe,  Albrecht  von  der  teutsch,  Aibrecht  den 
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KreifMT,  Ülrice. ')  —  13fJ6  (vor*)  saut  JohanB  tag  m  ranwenden) 
Jim»  [17,S3.] 

m.Ä.  SiuUg.:  EuUngen  B,  9^  Or^  Fg. 

376.  K,  Alhreekt  belehnt  Truklieb  von  HaÜ,  Bürger  zu  Ess- 
lingen, wegen  seiner  Verdienste  um  ihn  und  das  Beich  mit  dem  Fisch'  & 
ufttsser  einen  BeUwurf  anJwMs  und  abwärts  wm  seiner  VogeUang- 
mühte  (Jaxta  molendinnm  Stram  dictam  Vogelsank  ad  jactam  unios 
famuli  stantis  super  lignam,  quod  sole  dicitnr,  qnem  cum  securi,  que 
bille  nuneupatur,  infra  et  supra  potent  facere).  —  Siegler  der 
Aussteller.  —  Fratdj'urt,  1306  (VII  kuleudas  aiigusti)  Juli  26. 

St.A.  Stuiig. :  KaiserseUkl.   Or^  Pg^  m^wngeiid  bteckddigte»  Mnie»tät$' 
n^eL  —  Heg,:  Böhmer  n.  515. 

a)  Dertdhe  h  lehnt  ganz  ebenso  Markirard,  Bürgermeuter  su  Esflinpen, 
mit  dem  lu^chirasser  bei  seiner  Muhl'-  au  der  amsem  Brücke.  —  l'^ranlf^rrt, 
idoG  Juli  :Hi.  —  Ebd.  Or.,  P^.,  anhangend  MajestaUtsiegel.  —  Gedr.:  Lunig  15 
12,213  n.  ii7.  —  Btg.:  Georgitek  2,237  n.  41:  Li^memtikg  2^690,-  Bikmtr 
n.  544. 


37 ß,  K,  Alhrt'clif  hilchnt  Eberhard  und  die  iiöri;/cn  Kinder 
weiland  Marktvards,  Biir;/('rintit<ter.>i  zu  Et^dingen,  mit  dm  Ueichslehen 
ihres  Vaters,  —  Sieyler  der  Ausstelkr,  —  Jlagemtu,  1306  (ida»  20 
augosti)  Aug.  IS, 

S$.A.  SMtg. :  KiUsertMt  Or.,  Pg.y  anhangend  serlroekene»  MageatäU' 
sieget,  —  Gedr.:  Lfmig  12,213  n.  IIB.  —  Seg.:  Owrgiieh  2,237  n.4U  Lieh- 
nottekg  2,533;  Böhmar  n.  551. 

3  7  7.  Die   Dehme  Kuno  von  Ettdingen  und  Heinrieh  ro»  25 

Kirchheim  ent-^rhc/doi  einen  Streif  zwischen  Kloster  Salem  als  Patron 
der  Kirche  in  ^tcinlxirli  loid  Ritter  Wolfram  f/oi.  Hochschlitz  als 
rtifrun  der  Kirche  in  J'J 'Inhausen  (Huseu)  über  dir  Zehnten  getria^ier 
Acker.  —  Sifiilrr  ,11':  heiden  Aussteller,  —  Esslingen,  1306  (Mi  ka- 
Icndas  novenibris)  Okt.  26.  30 

8t  JL  JStuUg.:  Veriragbueh  de»  Khsterg  Salem  au»  dem  17,  Jahrh, 

feil.  80. 


')  Jh'e  Xanten  mnd  von  anderer,  wohl  fflei<l':»'Hi{jer  Uaud  mit  anderer 
Tinte  auf  die  liiukMit'  ffeschrieben.  —  *)  Der  lag  fehlt  im  Or.,  doch  ist  er  kaum 
mehr  als  eine  ^Voche  früher  als  Juni  ^4. 
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8f8*  MMtr  Johamn  von  Konstanz  geft.,  Bürger  zu  Ksslmr/eu, 
perkauft  an  Konrad  Cüdis  von  Endingen  9  Pfund  10  Schillhuj 
HelUr  GikHe  um  90  Pfund  Heller;  diese  Gülte  wird  an  Okt.  W 
(Oftllen  tag)  gegeben  von  einem  Weinberg  zu  Uhlbach  gen.  Haldiif 

5  (Häldeli)  zwischen  denen  Heinrichs  des  Kelners  und  der  Kinder  Lud' 
wigs  sü.  des  Marschalls  von  Wilrttemberg,  einem  Weinberg  am  Niü- 
wenberge  zwischen  Konrad  Herlina  Weinberg  und  des  Holzwart 
Acker,  einem  auf  den  Ackern  ztcischen  Rutgebeis  Weinberg  und 
Ädeem  bei  der  Burg  Württemberg  (bnrg  ze  Wirtemberg),  einon  zÄ 

10  den  HtlDtlöchern  gen.  der  Vnbeschaiden  zwischen  denen  Adelrichs 
und  des  Eningers,  einem  ebenda  zwischen  Linsis  Weinberg  und  dem 
Welzebach  gen.  der  Karge,  einem  bei  der  Truchsessin  con  Stetten 
Kelter  zwiscJien  ihrem  und  P faß'  flans  con  Buch  WÜHbcry  ;/cn.  der 
Vende,  einem  chenda  zwischen  der  Triiehsessin  Weinberg  und  Hut- 

15  gebels  Acker  gen.  der  Truchsess  (Truhsaze)  und  einem  heim  Baum' 
garten,  zwischen  denen  Benz  (iriehs  und  des  von  Buch.  Hlezu  geben 
Johwms  Frau  EUbtth  und  Hans  von  Buch,  in  dessen  Hand  die 
Weinberge  vorher  waren,  ihre  Zustimmung  und  der  Verkäufer  behält 
sich  vor,  die  Gülten  mit  anderen  zu  widerlegen,  welche  Hermann 
riurat  und  Walther  von  Binderbach  genügend  erscheinen.  —  Siegler 
die  Stadt  Kss^Uuffen  und  Hans  von  Buch.  —  Zeugen:  Johann  der 
Bürgermeister,  Heinrich  der  Kurze,  Schultheiss,  der  alte  Ji'üpreJif, 
sein  Bruder  Rüdiger,  Truhlieb  von  Hall,  Hennann  Flu  rat,  \V<ilther 
Tun  Binderbach,  Kun  Ribstein,  Wolf  von  Manlxteh,  Sibot  Cruci  und 

*25  Albrecht  Not,  Iii  eliter  ZU  Esslingen.  —  13(>6  (fritage  nach  sant  Mar- 
tins tage)  Nov.  J8. 

St.A.  L.  267,  Faez.  398.  Gr.,  l*g.^  an  grüngdOer  llat^achnttr  anJicmgend 
SkuHsiegel  und  Beste  an  zweiter  Stelle, 

>'i  7U.  Der  Burggraf  Markivard  von  Kaltenthal  beurkundet  auf 
HO  Grund  eines  Vergleichs  mit  dem  Sjntal  zu  Eislingen,  da^s  diesem 
gehört n  12  Morgen  Acker  gen,  K^oiXmi  ägger  vor  Mamuuh  (murn) 
gelegen,  i  Morgen,  aelche  Renz  von  Möhringen  gehörten  und  in  der 
Halde  liegen,  4  Morge?i  gen.  Ädellint  und  3  Morgen  bei  Dürrluivang 
(Durnwänc);  alle  bei  Mohrinyen,  sowie  eine  Gülte  von  (j  Kapaunen 
35  (iuf<  dem  Bun/stall  zu  Mahrimjen  und  des  Jienz  Hofstatt  Im!  der 
Kirche  daselhst,  souie  d'jsa  er  und  seine  Krhen  htm  Anrecht  an  den 
bisiieii'jLH  Betiitz  des  Spitafn  und  den  Vaiiunger  (Voginger)  Wald 
haben  und  dass  SchueHer  Mezell  dos  Wepeli  und  Frau  Albus  ihm 
nicht  gehören,  —  Siegler  Graf  Eberhard  von    Württemberg,  — 
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Zeugen:  Kroß  van  Hohenlohe,  4er  ToekUrmann  KberhardB  tfon 

Wiirttembery,  Wolfram  von  Bemhausen,  Wolf  vom  Siein,  Walger 
ron  Bisshif/eii,  Hans  ron  Kaltenthal,  Hans  von  Bemhnusen,  Truh* 

liep  tun  Jlu/tf  Kunz  der  Nullhujcr,  Rüdiger  der  Jlower,  Uehiz  iSTa- 
."eli,   Alhrevlit  nnt  PUenhujai   und  der  Stanyer  von  Es.'diutjen.   —  5 
Vldhdvli,  in  dir  Stube  des  Amvumns  Kluz,  1300  (an  saiit  Thomaö 
tag)  Dtz.  21. 

8p.A,  L.  67,  Faes,  68,   Or.,  Pg,,  abhangend  Siegel  Eberherd»* 

380»  Friedrich  gen,  GuseH  und  uine  Gattin  Hedwig,  Bürger 
(opldani)  zn  Esslingen,  beurkunden,  dass  sie  von  dem  Haue  in  der  10 
KirehgasH  (in  vico  dicto  KirchgazsEen)  üher  dem  KeUer  des  Dom" 
stifte  von  Speier  gelegen,  wdcHes  sie  von  dem  Stift  mit  Ausnahme 
des  Kellers  gemietet  haben,  jährlich  5  Pfund  Heller  Zins  halb  an 
Juni  24  (festo  JobaoDis  baptiste)  und  halb  an  Dez,  27  (fevto  Jo* 
faaDflia  ewangclistc)  zahlen  müssen,  eine  Summe,  die  sieh  für  ihre  15 
JSrben  auf  6  Pfund  erhöht  und  jeweils  von  dem  ältesten  Erben  für 
alle  dem  Pßetjer  des  Stifte  entrichtet  werden  muee  und  deren  ßer 
Zahlung  das  Stift  nötigenfalls  sich  geriehtlieh  erzuingen  kann  (per 
attraetionem  domiu  cnm  melioratioaibns  faetia  in  eadem  et  alids 
secnndom  jns  et  coosQetndinem  opidi  Ezzelingeneis).  —  Siegler  die  20 
Stadt  Esslingen  durch  den  Bat  (consuies).  —  Esslingen,  1307  (X 
kalemlas  marcii)  Febr.  20. 

6't.A.  6'iuttg,:  Esslingen  B,  129.    Or.,  Pg,,  abhängend  Siegü, 

B81m  X.  Albrecht  teilt  gen,  Herren  und  Städten,  darunter  auch 
Esslingen,  die  Errichtung  eines  Landfriedens  von  1306  Dez,  25  25 
(ron  den  wihennaebten,  die  nn  jBngest  waren)  bis  1309  Mai  18  (blz 
za  den  pfingesten,  die  na  aber  nebest  komment,  nnd  daanen  fiber 
zwu  Jar)  mit,  zu  dessen  A^frechterhaltung  auch  EetUngen  einen 
Gesandten  abordnen  soll,  —  Siegler  der  Aussteller.  —  Speier,  1307 
(sameztage  vor  aante  Walbnt^e  tage)  Apr,  29,  80 

Mon,  Germ.  Leg.  3, 488  nach  Dati  29;  darnach  auch  LUnig  0,  9 :  Dumont 
1,342  (mit  anderem  XkUum):  Ulmer  U.B.  287.  —  Reg,:  Liehnowsky  2,603/ 
Böhmer  n,  669;  Böhmer,  Betehsgesetse  13;  Viseher  «.  1, 

,382,  UriiiiicJi   ihr  Arweser  von  Esslingen   und  seine  Ernte 
Bt  rc/ite  sc/if  jiLiH  dem  Sjn'tal  ihre  Acker  za  Jirie,  erlinlten  »ie  wieder  35 
auf  Ltbenszdt  um  2  llelkr  Zins  an  Xoc.  11  (Martins  tag)  f uliig 
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und  bestimmen^  dass  davon  noch  ihrem  Tod  3  Pfund  lf>  Schillifuj 
Heller  zu  FleUch  für  die  Siechen  und  1  Schilliny  Heller  für  jeden 
Kaplfin  gehen  mUeny  sowie  d(ias  die  Acker  an  Kloster  Sfdem  fallen^ 
trenn  ihr  Jahrtag  nicht  begantjcn  irird.  —  Siegler  der  Dekan  von 
5  Esslingen.  —  1307  (Vites  abende)  J/oii  14. 

iSp.A.  L.  l'J'J,  Fnisz.  lot>,  zicei  stiir  rciblasstt  Orr.,  I'y.,  6'ier/el  an  beiden 
(Ufgegangen.    iUgüiraturbuch  A  foi.  7  und  M  >*  {Amz.J.   Aus  diesen  drei 

383,  Ulrich  v<m  Sondefßngen  (SundelTingen)  und  seine  Frau 

10  Hedwig  schenken  dem  Kaplan  der  Frühmesse  (frugen  tagemesse)  im 
Spital  zu  Esslingen  10  Pfnid  Heller  ewige  Oiille,  nundfch  1  Pfund 
aus  ihrer  Kelter  ror  dem  Mettinger  Thor  über  dem  Brünnietn  und 
^'x  Morgen  Weinberg  daselbst,  neben  der  Kilsin  Weinberg  an  der 
Xeckarhaltte  gelegen,  1  Pfund  aus  HeinricJi^  de«  Kurzen  Gesäss,  das 

15  dem  Johannes  Anwin  gehörte,  2  Pfund  am  ihrem  Haus  mit 
Hofraite  zu  Niederhofen  neben  des  nm  Manbach  Hofe,  das 
sie  bewohnen.  Je  auf  Juli  25  (sant  Jacobes  tag),  2  Pfund  aus  Kon- 
rads  von  Tübingen  Hof  lein  in  der  Kirchgasse  und  aus  der  Häfnerin 
(Haefenacrin)  Haus  daneben  in  der  Stinkgasse,  welche  Albert  von 

20  Owen  abgeli'tst  und  auf  Burbird  Stiu.tmnans  Haus  und  Hofraite 
übertragen  hat,  2  Pfund  aus  MärcUns  des  Holters  Hat/s  und  EUr- 
hard  Xaeselins  Haus,  u^elehe  neben  einander  zwischen  Heinrichs  des 
Boddshofers  und  Konrad  Bärscheu  If<fus  bei  dem  Salzbrunnen  ge^ 
legen  sind,  1  Pfund  aus  des  Kningers  seU    Weinberg,  welcher 

25  2^1%  Mor^n  misst  und  zu  Krummenacker  liegt,  1  Pfund  aus  Cost' 
nmns  Gut  zu  Hainbach  an  der  Steige  gen.  Konrads  seL  Gut  zu 
H'/ii.«n  (z«n  Hnseo))  welches  15  Morgen  Weinberg  (morgen  ackerz 
wingarten)  und  Baumgarten  misst,  letztere  0  Pfund  auf  Xov.  11 
sant  Martins  tag)  mit  dem  Zusatz,  d/iss  die  lo  Pfund  die  ersten 

SO  Gülten  auf  diese  Ziele  aus  den  gen.  Gütern  sind.  —  Sieglsr  die 
Stadt  und  der  Aussteller,  —  1307  (an  sant  Johannea  tag  ze  snne- 
gibten)  Juni  24. 

£.  15,  Fass,  16.   Or.,  i^.,  ahhangend  die  beiäm  Sie/fel. 

384*  Johannes,  Propst  def  Wt'nijrnklnstn-s        Um  (in  insiila 
35  gaiicti  Michahcliis  prope  Ulniam),  als  t  ont  l'iii'.^f  !>>  ,uif(rini(>  ,■  i:irht> 
in  'h  in  l'roztss  de^  Uttftrs  Pllgrim  von  Bnrh  gtgcn  Klf>y(i'f  S/r/nm, 
beurkundet,  dass  der  Sachwalter  von  Sirnau,  der  Predigerbruder 
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JahoHnes  von  Sulyt  n,^)  an  SejJt.  1  (proxima  feria  eexta  post  octavam 
beati  Bartbolomei)  vor  ihm  den  Pilyrim  eincartete,  welcher  nicht  er- 
schien  und  keinen  Vertreter  schickte,  tcethnlb  er  dem  AVo.v/tr  </y> 
Kosten  dieses  Termins,  uchlie  von  Pihjriiu  irei/en  S ichterscheine tts 
zn  tnnjen  sind,  vorbehält,  —  67///,  i3iJ7  (die  superius  auootata)  5 
SexH.  1. 

St.A,  iStuttg. :  Esalingw  B.  54,   Ot^^  Pg.,  anitaugtuä  üiegel  des  k'ro^sts. 

385,  iJer  Abt  Walther  und  der  Kon  reut  des  Klosters  Ztcie- 
f(dten  (Zwifeltun)  verkaufen  an  Johann,  Truhliebs  des  Ungelters  sei. 
Sohn,  Predigerbruder  zu  Esslingen,  7  Pfund  Heller  an  Jan,  0  (denk  TtO 
oberestem  tag  ze  wibennacht)  fällige  Gülte  von  ihrem  Hof  zu  Unter^ 
türkheim,  jedes  Pfund  um  14  Pfund,  und  bestimmen,  wenn  sie  die 
GüUe  nicht  spätestens  bis  Jan,  13  bezahlen,  solle  er  die  Summe  auf 
sie  auf  Zinsen  aufnehmen,  und  wenn  der  Hof  so  schlecht  wird,  dasat 

er  die  Gülte  nicht  mehr  tragen  kann,  solle  er  ein  AnreclU  an  andere  15 
Guter  haben  (sol  er  ir  wartende  sin  uff  andern  nnseria  guter),  da^ 
gegen  gestattet  ihnen  Johann,  die  Gülte  in  den  nächsten  4  Jahren 
acht  Tage  vor  oder  nach  Jan,  6  vm  den  Kanjjpreis  und  die  verfaüene 
Gälte  abzidüsen.  —  Sieger  Aht  und  Konvent,  —  13(i7  (nehsten 
mittechen  naeb  Bant  Otmars  tng)  Nov,  22.  90 

SpJL  Cop.B.  PfokUn.  A8, 

386,  Papst  Clemens  [  l  '.J  feilt  dem  Propst  von  Adelbertf 
(Madelberg)  mit,  er  habe  gehört,  dass  Meister  und  Pfleger  des  Spi- 
tals zu  Esslingen  und  ihre  Vorgänger  Güter  (decimaa,  terras,  domo«, 
vineas,  possessiones,  prata^  pascna,  nemora,  molcndina,  redditus,  pis-  ^5 
carias,  jura,  jurisdictioues  et  qnedam  alia  bona)  zum  Hchnden  iies- 
selben  Kleriktm  imd  Laien  auf  Lehenszeit,  an  f  ziendich  lange  Aeit 
oder  ewiif  a/s  Eignitton  oder  gegen  jd/n  i/cficn  Ztn.^  Uberhss^en  haben, 
heauftraiit  Ilm,  diese  Güter  dem  Sjiital  icicder  zu  lersdiajfen.  — 
Poitiers,  130/  (Datum  Pictavis  idus  decembria  poutificatos  nos^ 
anno  tercio)  Dez,  13, 

*)  Priorin  und  Konvent  von  Simau  stellen  ihm  eine  Vollmacht  uus,  tw- 
dem  sie  sieh  eu  den  n&tigen  Zähhmgen  vergfikhtfn,  Sieker  die  Priarin  «nd  der 
Konvent,  Ete^tgen  [1307J  (XVII  kalmdas  »ogiwtl  indictione  V)  JuH  16,  — 

St.A.  StuUg.:  Esslingen,  B.54,  Gr.,  Pg.,  anliangend  die  beiden  Siegel.  —  JEüut 
diesbezügliche  Mitteilung  des  Predigerpriors  zu  Enslingen  an  den  Pro)>.4  vom 
gleichen  Tag.  —  Ebd.  Or,,  Fg.y  auf  der  Jtüchaeite  Spuren  des  ai^gedrückten 
PrioreUssiegeU, 
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DernUk  gUbi  dtntt^m  Af^trag  f^Bätm  «fo»  JMtfcr*  mmI  dtt  Brüder 
de»  ^jpAofa*'  um  jiMMm  Tag,  Seide  ButteH  (die  erete  mä  dem  Ine^  „Ad 

aiidientiain-',  die  andere  mU  „Dileetomm  filiorum''^  mIimI  teäweiee  eingenickt  Im 
eine  Urkunde  de^i  Prnjtstes,  tcorin  dieser  den  Propst  von  Deukendorf  mit  «einer 
5  Stdlvfrtretttng  h-auftra'it.  —-  1311  (VIT  Mus  octobri«)  OH,  9,  —  Sp^  L,  1 
Faez.  2.    Or.,  Fg.,  ablumgemi  üieyei  des  Propsts» 

387»  Heinnch,  Dekan  von  Kirchheim,  versuchtet  für  sich  und 
seine  Kirche  auf  alle  Ansprüche  an  den  Garten  zu  Esslin(/€n  vor 
dem  Obereseünger  Thor  nahe  beim  St.  C/arakloster,  den  Liwjart  die 
10  Kolnarin  dem  gen.  Kloster  verkauft  hat  und  der  mit  den  andern 
Gutem  der  Liugart  ihm  für  7  Pfund  verpfändet  war,  da  er  die 
Kt  Pfund  Heller,  um  welche  der  Garten  verkauft  wurde,  für  seine 
Kirche  erhielt.  —  S/ei/fer  der  Aussteller  *  —  1308  (an  dem  fritage 
Tor  Bant  Gerdnit  ta^)  März  16, 

15         SpJk,  L.  29,  FaSM,  34,   Cr,,  Fg^  ahhangeiid  Siegd, 

,'iHS.  Der  Hat  von  EsdiuyiH  erneuert  das  Gesetz  König  Bu- 
dolfs,  dass  Kinder,  welche,  f/egen  den  Willen  der  Eltern  heiraten, 
enterbt  icfrdeii  sollen.  —  l.'U^ö  Juli  7. 

StA.  L.  8,  Fase,  11  n.  1.   Or.,  Pg.^  abhangmd Siegä  der  Stadt. 

20  Wir  der  rat  ze  Esselingen  haben  ^cmainlicb  iifgesetzet,  daz 
ain  ieglicbz  kint,  ez  si  siioe  oder  tobter,  si  gien  jung  oder  alt,  die  | 
sich  veraeudereiit  wider  ir  tatter  oder  wider  ir  m&ter  willen,  obe  ir 
fatter  oder  ir  mftter  tot  ist,  alf.o  da/,  der  sunc  ain  wip  nimet  I  oder 
diu  tohtcr  aicen  man,  so  suln  sie  damit  verlorne  han  ir  tatter  unde 

25  ir  mfiter  erbe  unde  suln  forbn/  dar/u  kaine  reht  noch  ,  kaine  an- 
spräche me  han.  Waere  aber,  da/,  ain  fatter  oder  ain  müter  ieg- 
wederz  nach  dez  andern  tode  sinen  kindern  nibt  helfen  weiten, 
swenne  denne  faines],  ez  si  sune  oder  tohter  mit  den  nächsten  unde 
den  erbaerstea  iren  frunde  rat  in  selber  hilfet  unde  sich  veraenderet» 

3u  da  m\  ez  kain  sine  reht  von  verlorne  han.  Swer  ouch  die  gesetzede 
uberfert,  der  sol  alliu  siniu  reht  verlorne  han.  Unde  jrit  in  ir  fatter 
oder  niftter  irz  gütz  ain  Haller  wert  niht,  obe  sie  welUu,  diewib' 
sie  lebent  unde  nach  ir  tode,  so  daz  erbe  gefallet  ze  benrb  n,  so 
sol  ez  kain  sine  reht  verlonu;  lian  unde  sol  denue  erben  reht  unde 

JJ5  redelich  mit  anderen  sinen  geswistergiten.  Disiu  gesetzede 
gescbach  bi  unserz  heireu  saeli^^en  dez  Kümischcn  kunig  Rftdolfz 
zitcn,  der  sie  selbe  ufsatzede,  unde  wart  nu  von  qdb  genuwert  unde 
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geoffenot  do  mm  «alt  von  Chrittez  geborte  drioeebeo  hundert  jare 

uode  in  dem  ahtoden  jai-e  an  dem  annnentag  nach  mvt  Ülrichs  tag 

linde  heru])er  ist  diser  brief  greschriben  unde  besigelt  mit  der  stet 
insigel  ze  EBselingeu  ze  aiuem  waren  Urkunde  der  vorgescbriben 
dinge. 

389.  Ml  ister,  Keller,  Brüder,  Schu  estern  und  Pflrrjer  des- 
SpUtiis  zu  Esslhujtn  tamcJien  der  Schuckingerin  (Schiicliingerin)  Gut 
zu  Möhringen,  welches  dem  Pfaffen  Beringer  von  Fellbach  ( Velbacb) 
gehörte,  und  23  Pfund  Jlelier  gegen  33  Morgen  Acker  zu  Fellbach, 
welche  dem  Nallingcr  von  Fellbach  gehörten,  mit  Einwilligung  des  10 
Jiatea  ein.  —  Siegler  die  Stadt.  —  1308  (an  dem  nebsten  dunneatage 
vor  aant  LanrenzioB  tage)  Aug.  S. 

390,  WolpotOf  Pritpstf  und  das  Kapitel  von  Denkendorf  beur- 

künden,  das»  das  Fiechwasser  zu  Bedingen,  toamit  der  Dekan  Bü'  15 

diger  und  sein  Bruder  Heinrich  belehnt  sind,  nach  ihrem  Tod  auf 

Heinriche  Söhne  übergehen  soll,  —  Denkendorf  13<f8  Kor.  16, 

Si^.  Stulig.:  Denkendorf.  Gr.,  Pg.,  anhaftend  Streifen  an  erster^  zer- 
brochene Siegd  an  sweUer  und  dritter  SteOe,  Ebd,  ViUmme  der  Stadt,  1323 
(in  die  nativitatU  baate  Marie  viiginis)  Sept,  8,  SO 

UniTersis  prcsentes  literas  inspectnris  Wolpoto  prepositus  et 
eapitulum  ecelesie  8:nicti  sepulcri  in  Denkendorf  ordinis  sanoti  An- 
giistini  Constancienaia  dyooeflis  noticiam  Bubseriptonunl.  Noverid«, 
quod  lieet  predeoesBorea  noatri  piseariam  neetram  apad  Eiaelingen 
in  Neg^ro  flamme  titolo  yendicioDis  eontnlernnt  bonorabili  viro  25 
domino  Ruggero|,  decano  in  Ezzelingen  et  Heinrico  fratri  ano  ad 
tempns  vite  eonim  tenendam,  noa  tarnen  ad  precea  ejasdem  deeaoi 
feudom  ipaius  piacarie  Heinrieo,  Cftn|rado  et  Wlrioo  fratriboa,  qnos 
predictus  HeinricuB  frater  predicti  deeani  es  priori  matrimonio  ge- 
nmtt  coatalimna  et  per  presentea  conferimoa  pro  tempore  vite  ecurum  SO 
et  cojusHbet  ex  eia  tenendam  et  prosaidendam,  ita  yidelioet  qnod 
üdem  fratrea  vel  quteunqne  ex  eia  anperatea  fnerit,  nobia  noatriaqne 
anccesfloribasannaattm  in  quolibet  jejimio  qoattior  tcnipüiiim  doaa  libraa 
et  quinqne  solidoa  Hallensia  monethe,  item  nnam  libiam  Quadern 
monethe  quolibet  anno  nobia  Tel  eaiconqne  noa  vel  aaooeflaorea  nostri  f& 
deputare  Tolnerimos,  nomine  eeoms  de  predleto  feado  poat  deoeamm 
predietorum  domini  Ru^^gcri  decani  et  ffeinrici  fratris  sni  persolvere 
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teneantor.  Volamos  eoiam,  qnod  predictis  decano  et  fratre  suo  ab 
hac  Tita  sablatis  senior  inter  predictos  Heinricnm,  CAnradam  et 
^iricum  fratres  vel  qnicnnque  ex  eis  snpenrixerit,  fetidum  ipsam  a 
nobis  vel  nostris  siiccessoribQS  recipere  debeat  et  in  signam  recog- 
5  niti  nobis  dominii  bcu  proprietatis  semeium  in  piscibus  valens  duas 
libra^;  predicte  monethc  tempore  receptionis  ipsius  feudi  dare  et  »ol- 
vere  teneatur.  Hü  auteiii  sunt  terniini  piscarie  inemorate:  incipit  in 
Xeckaro  tiumine  supradieto  sub  monasterio  de  Sirmenowe  a  structura, 
quc  vulgariter  wtr  ituiu  upatur,  et  teudit  inferius  uscjue  ad  turrim 
10  iu  Bliensowe  sitam  in  anj^nilo  monasterii  moiiialiiim  sancte  crucis 
ibidem,  item  a  prcdicta  strnctiira  temiit  itiiiini  inferius  usque  ad 
molendiiuiiu  dictoniia  Xallinger  propc  t  iiuUciium  punochialis  ecclesie 
Ezzeliiigensis.  In  cujus  rci  tcstiniouiuin  nos  prepositus,  capiUiluiu 
et  dccauu8  antedicti  sigilla  nostra  presentibus  duximus  appendeuda. 
Datum  apud  Denkendorl  uunu  dumiui  MCCCVIII  in  die  beati  Oth- 
niari  abbatis. 

391m  Piynose  gen.  des  Bi  uckendeyeh  Witwe,  Bürfjerin  zu  E»S' 
lingen,  weist  dem  Kloster  ffei/irflreuzthal  zu  einem  Seelze  rate  für 
ihren  Gatten,  sich  selbst,  ihre  Tochter  Pignose  sei.  und  alle  ihre  Voi'' 

20  fahrm  2  Pfund  Heller  an,  wovon  eines  Burkard  d/'r  M^aller  von 
einer  Wiese  zu  Stuttgart  an  Xoc.  11  (Martins  tac).  das  andere 
(i initiier  der  \'elder  von  einem  Weingarten  da^telbst  im  Herbst  giebt ; 
üec'tiiinnt,  d4iss  10  Schilling  an  das  Licht,  je  15  in  die  Siechenkiiche 
utid  die  Küche  des  Koncents  an  Nov*  W  (liUizbeten  tae)  (jcgehen  und 

25  an  diesem  Tag  die  Jahr  zeit  begangen  werden  soll,  behält  sich  vor, 
dem  Kloster  die  düit  zn  nehmen,  wenn  die  Jahrzeit  nicht  begangen 
wird.  —  Siegler  der  Dekan  Konrad  von  Ketdingen,  —  130Ö  (Martins 
tac)  Nov.  IL 

StA.  StuUg.!  BeOigkreuetkid  B.  30.  Or,f  Pg.j  tUthangend  Siegel» 

?,{)  892*  Heinrieh,  der  Ptior,  und  der  Konvent  Predigerordens 
scn  Pforzheim  an  Heinrich^  den  Prior,  und  den  Konvent  zn  Esslingen: 
bieten  für  die  verstorbenen  Brüder  von  Bedingen  Anteil  an  ihren 
Gebeten  (suffragia)  an,  so  daes  die  Pforzheimer  Brüder  von  der  An- 
zeige des  Todee  an  verpflichtet  sind,  die  vorgeschriebenen  Gebete  für 

iüjene  zu  verrichten,  —  Siegler  der  Konvent.  —  Pforzheim  (Pborz- 
hain),  1309  (in  die  epiphanie)  Jan,  0. 

St.A.  6'tuttg.:  Esslingen  B.  ö4.    Or^  Fg.,  ahhangemi  Kmventssiegtl. 
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1809  Apr.  19  —  1309  Mai  2. 


aaa.  K.  Heinrich  [  VII.]  befreit  die  PHwin  und  den  Kon- 
vent zum  ImUgen  Kreuz  in  Bedingen  mit  BUdceiekt  auf  ihre  eehUmme 
Lage  für  gemeinaamen  und  Privatbeeitz  wm  idlen  Abgaben  und 
Steuern  (obi  de  qiwlibet  libra  qnaliior  floltdi  eii^tar)  und  van  den 
ZaUen,  wdehe  auch  vo^  andern  nicht  bezahlt  werden  (qiie  ab  aliis  5 
eommnniter  non  solvnntiir).  —  BasH,  1309  (Xm  kalendas  maii)  Apr.  19» 

St.A.  Stuttg.  :  Knistrifdekt,   Or^  i^.,  ankoHgend  betehAdifite*  Mi^ttiOt»' 
Siegel.  —  Reo.  •  Böhmer  n.  05. 

aJ  hasdhe  beurkundtt  diese  B-frnunff  in  f^ierlirhertr  ynrm,  fügt  J?e- 
freiung  von  der  Stellung  von  Wtigen  Jur  Heere  und  sonsttgcn  Leistungen  hinzu 
imd  gtbUtet  den  Bürgern  von  Esslingen^  das  Kloticr  nicIU  m  belästigen.  ^ 
SiegUr  der  K,  mü  dem  MsdeeUHeeiegeL  —  EuMngen^  iaoo  (IX  nonu  angusti) 
Aug*  4*0  <—  £ML  Or^  Fg^  o»  gr^  und  roleeidener  S^nur  anhangend  eer- 
broehenee  MaieeUUeeieget.  ~  Seg,:  Siihmer  it.  134. 

.304.  Petrus,  Abi  von  tSchönnUf  erlaubt  (bm  Kloster  Beben-  15 
hausen  Zur  Erleichterung  seiner  Schuldenktst  105  Mon/en  Äcker  und 
luulere  Güter  zu  Brie  an  dits  Spital  zu  Esslinytn  um  SOO  Pfund 
Heller  zu  verkaufen.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1309  (in  crastino 
beatorum  Philippi  et  Jacobi  apostoloram)  Mai  2. 

Sj^A.  L.  U9t  FasM.  138*  Or.,  Pg.,  Sieget  äbgegangen.yi  2ß 

Sih'i,  \\ Olput  der  Propst  und  das  Kajiitd  ron  J)( nkcndorf  be- 
urknndeu,  das  Johann  Dieim-  der  Sehrt iber  von  Esslingen  für  sieh  und 
.^eine  Frau  (irrlrud  zu  Leibgeding  des  K/osfers  Haus  und  H(f statt  ror 
dem  MeUiiKjer  Thor  zwischen  denen  de.<  l'nsjter  und  der  Seiner sf er 
Harldrut  von  (iräniiiiien  ((Jiiiniiingen)  ;/(ie</en,  2  Morgen  Weinberg^^ 
!n  der  Bettfan  am  lieliuensberg  zuisehen  denen  des  Swanzers  von 
Bernhausen  und  des  Klu.sters  Blaubeuren  gtlegen  und  Morgen 
ebenda  zwischen  denen  lies  Dekans  lineker  und  des  Klusfers  gelegen, 
um  40  Pfund  Heller  gekauft  hat,  setzen  ihre  Pfenniggülten  in  der 
Sfd'U  zum  Pfand  und  geloben,  Schaden,  der  ron  Angehörigen  ihres  30 
Klosters  erwäeh.'tt,  gnnz,  solchen,  der  von  andern  Leuten  cor  welt- 
lichen Gerichten  erwachet,  halb  zu  ersetzen,  zu  einem  Neubau  Hotz 


')  Diese  Urk.  vidimiert  der  Notar  Heinrich  Zcugler  auf  Bitten  der 

Priorin  Anna  S'rhinekin.  —  Zeurjen-  Georg  XaUinijcr,  f/cnrntse  des  Plebans 
von  Esslintjen,  und  Johann  Maler,  Kai'Jnn  der  Kaihnn'ntu/.dptlle  das^elhst.  — 
Esslingen,  im  Kirchhof  d<is  Klosters  iHrnaa,  Dez.  31.  —       A.  L.  SO, 

Faee.  35,  Or,,  Fg.,  Zeichen  und  UntereehH/l  Zengtere* 
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2»  lieferny  wenn  Dieme  den  Hohhancrlohn  zahlt,  und  den  Wein  in 
des  Klosters  Kefier  zu  keltern  (dnhen).  —  Siegler  die  Atmteller.  — 
1BG9  (n&hsten  zinstage  vor  dem  phingestag)  Mai  13. 

SLA.  Stuttg.:  Bcnkendorf.    Or.,  Fg.,  anhangend  beide  SiegeL  Aussen 
5  aus  dem  16.  Jahrh.:  urtus  aaucte  Aguctis. 

Walther  ron  Ih'uderbach,  Bürger  zu  Gmünd,  seine  O atiin 
Elisa  und  acine  Söhne  Märciin  und  Jiutjf/er  beurkundeUf  dttss  sie  dem 
Kloster  Sirnau  tcegen  des  ersteren  Tochter  Beta  40  Pfund  10  Schil- 
liurf  JIcUcr  h^ehiifdrn,  cahfbar  in  6  Jahresraten,  erstmals  firt  Sept.  29 
10  (in  tV'sto  saneti  iMicliahelis  pioxime  venturo),  —  Siegler  U'aUher,  — 
1309  (pridie  idas  julii)  Juli  Ii, 

Sp.A,  L.  30,  Fasz.  35.   Or.,  Pg.,  aJthaHgend  Si^ü  TTaßAcr«.  Autem 

aus  dem  16.  Jahrh.:  schuldtbricff  vorlang  bezaU. 

• 

397m  Schwester  Liutgard,  Mügen  aeU  Tt^hter,  Bürgerin  ztt 
1&  Eldingen,  schenkt  dem  Kloster  Bebenhause»  cor  Wolf  von  Mnnbaeh, 
Richter  zu  Esslingen,  ihre  Äcker  zu  Schönaich  (Scbftnnache)  nämUch 
2  Jauchert  i^ber  dem  Ritteiib5iiiey  4^1*  Uber  dem  Bamshachcy  1  gen, 
das  Land  beim  Dorf,  3  am  BobUnger  Wey,  gen.  der  Anewander^ 
Pl%  Matmsmahd  Wiesen  gen.  AUweege  und  '/t  gen.  die  Lache,  als 
20  freies  Eigen,  woeon  nur  die  Wiese  AHwege  an  St.  Martin  1  Pfund 
Wachs  auf  Nov.  11  (Martins  tag)  zinst,  welche  sie  ihnen  schon  vor- 
her vor  Pfaff  Bertold,  Kirehherm  zu  SchSnaich  und  Chorherr»  zu 
Beuielsbach,  und  Konrod  dem  Schultheiss,  Walther  dem  Mesener  mtd 
Albrecht  Öhan,  Richtern  daselbst,  geschenkt  hatte;  nimmt  alles  wieder 
25  ah  Leibgeding  um  einen  jährlichen  Zins  von  3  Pfund  Wachs  auf 
Nor.  11  (Martins  tage).  —  Siegler  Pfaff  Bertold.  —  1309  (an  der 
nähstun  mitwochnn  nach  sant  Jacobes  tage)  Jul.  30. 

St.A.  Stutig.:  liebenhausen  B.  Iii/.    Gr.,  Pg.^  abhangend  Siegdrest.  — 
Gedr.:  Oberrhsin  16,1^. 

30  398,  K,  Heinrieh  [  VILJ  belehnt  Ebrrhn-d  den  Sohn  Mark- 
ward  Bürgermeisters  (ganz  wie  n,  376 J.  —  Esditigen,  1309  (nonis 
aogasti)  Aug,  5.^) 

StJLSMtg»:  EmtereeUkt,  Or.,  Pg,,  anhangend MajestüteeiegeL  "Reg.i 
Bühmer  n,  136;  Jüger^  jur.  Mag,  6,10T, 


*)  Der  König  trar  schon  Aug,  1  hier,  vgl  Böhmer  n,  132—33. 
warn.  OMehiehUKiatllM  IT.  12 
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399,  Propst  Konmd,  Dekan  und  Kupitd  des  Doms  Kon- 
atam  beurkunden,  t/ass  ihnen  die  Witwe  Elisabeth  und  der  6olin  JI. 
des  rerstorbe)ii)i  Meisters  Jitiuiunes  ron  Köln,  Biu(jers  zu  Essliiiyen, 
für  eine  SvJtiHii  desselben  im  Betrag  ron  30  Pfund  25  SchHling 
Malier  Pfennifje  n  t  Hcfiiedene  (Juthoben  znmnnnen  (>7  Pfund  30  Scht'l-  ,5 
liny  anfjeu'iesen  haben,  und  zu  Heilerer  iSiciierheit  10  Weinbereje  mit 
Namen  der  Neue  Berg,  das  HabMi  im  Uhlbach,  der  Unbeschaiden, 
der  Karpe,  der  Langeweingart  auf  den  Acf:ern,  der  Vcnde,  der  Truch^ 
sess,  das  Bongärtli,  der  Lungeweingart  unter  der  Trurhsessen  Keller 
und  Frauenbrunnen  veiyfändet  haben,  welche  sie,  sobald  sie  ron  dem  10 
Ksslinger  Juden  Saligmann  ausgelöst  sind,  behalten  sollen,  bis  die 
Schuld  vom  Ertrag  der  Weinberge  unter  Abzug  der  Bebauungskosten, 
Zinsen  und  Lasten,  oder  ron  den  oben  genannten  Schuldnern  ganz 
getilgt  ist,  wobei  h-hi  Teil  die  gen,  Pfänder  irgendicie  reräussern 
ilarf.  —  Siegler  da*  Kapitel  —  Kon^tanZf  X3aP  (VI  idos)  Aug.  8,  15 

Chdr.:  Oherrhdn  19,437  nach  emm  m  der  StadtbMiotM  su  ÜherUngen 
b^fittdiiehen  Vidinuts, 

400,  K.  Hein  rieh  /  VII.]  teilt  LHUt[ard]  ron  fsml/urg,  Lmid- 
logt  (advocato  provinciali).  oder  dessen  Nachfolger,  souie  den  Schuff- 
heissen.  Bäten  und  llilrgern  rvn  il^^lotijt  )t  und  lieutliiKjen  mit,  dass  i  r  2ü 
A/'f/ssin  und  Koneent  von  Pfuliimun  ron  idlvn  Steuern  und  Af"i<then 
<omiii  prenere  sturarum  et  exactiouum  de  bonis  suis  (iiiiluisciiiuiue) 
brfrrie  und  sie  in  seinen  Schutz  nehme,  und  gebietet,  sie  nieiit  zu  be- 
lusti'jeH.  —  Sitgler  der  Aussteller,  —  Speier,  IJOV  (Vlll  kalendas 
septmbhs)  Aug.  Üö.  25 

SkA,  StuU§»:  FftOUngm.  einfferüeht  4m  Priniteff  KarU  IV,  im  SepL  27. 

—  Gedr.:  Besohl,  virg.  »acr.monim.  343;  Päri674:  Ludewig,  rel.  10^164]  Gla- 
/ey  344;  Wegdin  32  n.ä7»~^  Rtg.:  Böhmsr  n,  143;  Moeee,  Verseichmie  «.  184- 

401,  K»  Heinrieh  [VIL]  teilt  Schultheiss,  Ratmminen  und 
Bürgern  von  Esslingen  mit,  dass  er  den  Predigern  daselbst  aufge-  30 
tragen  habe,  den  Kirchhof  bei  ihrer  Behausung,  in  welcher  er  bei 
künftigem  Aufenthalt  in  Esslingen  wohnen  wolle,  an  einen  andern 
Platz  zu  verlegen,  um  die  Luft  zu  nrbessern  (ad  purificandum  aerem 

et  ipsiiis  corrupcionem,  que  ledere  et  turhiire  ms  pos8et,  pro  tempore 
tulleudamj,  und  bittet  sie,  die  Predn/er  nieJit  Idnger  im  Verdacht  zu  35 
haben,  als  ob  sie  sich  um  diese   \'er/t;/nn</  bemüht  hälfen.  —  Köln, 
1300  (V  kaleudas  januarii  regni  nostri  aauo  primo)  Dez,  28, 
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St.A,  StuUg.:  Kaisers  tiefit.  <Jr.^  Pg.,  ohne  SieyeUpuren :  auf  der  Riick- 
mikfMdtrwlben  Mond:  Prudentibus  virU . .  sculteto  . .  conBulibus  et  civibud  iu 
Eudiogen  fidelibut  nostris  dlleetia.  —  Otdr.:  Bähmer,  Acia  1^426  n,  608.  ~ 
Seg,:  Böhmer  n,  IBS, 

*)  -102.  Kuno,  Dl  hm  zu  Esslin</en,  als  Schiedsmann  zwischen 
dem  Spital  dasdhst  und  F/arrer  und  Gericht  zu  Oheresdinyen,  ent- 
scheidet, dihiti  die  Pfau  enückty  d^m  Spital  gehareu  und  gebietet,  diese» 
l'rieil  zu  beachten  bei  einer  Strafe  von  12  Pfund  Heller.  —  Siegler 
der  Ati.<stel/('r.  —  1310. 

10        JUgittratwrbueh  A  /d,  134  *  (Reg*)- 

403.  Markward  der  Bürgermeister  gen,  Lhetran,  Meinrieh  der 
Kurze,  Sehidikeiae,  Rüdiger  Rupreeht,  Hermann  Pluvat,  Weif  v(m 
Mtmhach,  Ku»  RibeMn,  Sibot  Omzi,  A^e^  N6i, . .  der  Bdger  und 
Rt^eeht  der  Meiman,  Richter  zu  Bedingen,  heurkunden,  dass  Sehweeter 

15  Jvtze  die  Bemhuaerin  vm  Neekarhaueen  (Hnaeii  bi  NinTtingm)  den 
BpUa^ßegem  ihre  Äcker  zu  Neckarhausen  aufgegeben,  sie  auf 
LeUnszeit  gegen  emen  am  Samstag  vor  Remimseere  (zft  der  ttob- 
fasten,  dia  Jn  der  futoa  knmt  an  dem  samstage)  fälligen  Zins  wn 
1  Pfund  Hdter  erhalten  und  besümmt  hat,  dass  an  diesem  Tag  die 

^Stecken  im  Spital  immer  fUr  1  Pfund  Heller  Essen  und  Trinken 
trhi^en  <tder  andernfalls  der  Zins  an  die  Herrn  auf  dem  Hof  fallen 
soüf  die  Äcker  sind:  2  Morgen  ziffisehen  Wulfdins  von  Altensteig 
md  Rudolfs  des  Snüfers  Aeker,  1  Margen  zwischen  des  wm  Aken' 
steig  Acker  und  des  Maiers  Weinberg,  2  Morgen  zwischen  dem  Hub- 

^  aeker  (hiübe  agger)  und  dem  Bentz  des  Berfihuserfs,  2  Morgen  zwischen 
des  Truchsessen  (tmbs&zen)  und  dem  Hubacker,  1  Morgen  zwischen 
diesem  und  Nagellins  Ackern,  alle  in  der  Zebjc  liecheadcr;  1  Morgen 
zicisichen  des  Maiers  und  der  Geroltin  Ackern,  1  Morgen  zwischen 
ili-^  Maiers  tnid  Amchjoz  Ackern,  1  Mvrym  zwischen  denen  des  Maiers 

3u  und  Sib'if€<  ron  Xrirt/nf/fH,  Vü  Morgen  zwischen  don  des  Maierf<  und  dem 
Hubacler,  Morgen  ebenso,  2  Morgen  zwischen  denen  des  Ivnzeler 
und  des  Maiers,  1  Morgen  zwischen  dem  IJnhticker  und  dem  des 
Mawrs,  1  Morgen  zwischen  denen  des  Truch^t^sen  und  der  Frankin, 
1  Morgen  zwischen  dem  Mezinger  und  dem  JInbarker  in  der  Zeige 

3ö  Etislngerberg ;  1  Morgen  zwischen  dem  des  Mniers  und  dem  Hubacker, 
^/j  Morgen  zwischen  denen  des  Trnehsesseji  und  Ruprechts  des  Schilters, 
1  Morgen  zwiscJien  denen  des  Muiers  und  1  Morgen  zwischen  denen 
Ruprechts  des  Schilters  und  des  Truchsessen,  2  Morgen  zwiscJien  des 
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Maiers  und  dem  Jfuhacher,  2  Morgen  zwischen  dtm  Mezinger  iitid 
dem  Ihthncher  in  der  Zeige  Eu^envelt.  —  Siegler  die  Stadt.  —  lol^y  * 
(A^jucstag)  Jan.  21. 

Sp,A.  Ii.  $6,  Faaz.  104.   Or.,  Fg.,  abhängend  ^Siegel. 

# 

404*  K,  Heinrich  [VIL]  teilt  SehuÜheiss,  Ratmamien  und  & 
Bürgern  in  Esslingen  mit,  er  habe  gehört,  dass  sie  gegen  sein  Gebot 
dem  Kloster  zum  heiligen  Kreuz  datelhst  Steuern  auflegen,  und  ver- 
bietet  dies  nachdräcWch,  da  er  nicht  wolle,  dass  Beweise  seiner 
Gnade  von  bdiehigen  Leuten  en^itfltt  werden,  —  XHrnberg,  [  1310  ] 
(K  kalendas  aprilia  regni  nostri  anno  seenndo)  März  23.  lo 

St.A.  Stutig.:  Kainernelckt,    ()r.,  Pg.,  von  dem  ritcktvürt«  aufgedruckten 
MajeHüUsiegd  sind  nur  noch  Spuren  vorhanden.  —  Meg.:  Böhmer  n.  21G. 

405,  Konrad  von  NordJwlz  und  seine  Schwiegermutter  Kl.-heth 
verkaufen  dem  Kloster  zum  heiligen  Kreuz  von  Sirnau  in  der  Vor- 
«ladt  zu  EssHngen  die  Hälfte  des  ihnen  gehörigen  Kilsenhofes  im  l& 
Dotf  Simau  mit  allem  Zubehör  um  140  Pfund  Heller.  —  Siegler 
Konrad,  mit  dessen  Siegel  sich  auch  Elsbeth  verpflichtet.  —  ISIO 
(Urbans  tag)  Mai  2$. 

St.A,  S^uttg.:  Esslingen  B,  10.   Or.,  Fg.,  abhängend  Siegel, 

40ß,  Die  Priorin  Engelgutu  und  der  Konvent  der  Nonnen  zu  20 
W  eil  verkaufen  uegcu  dn'ickender  ScJuddenlast  dtm  }[e/sfrr,  Keller 
und  der  ganzen  Bruderschajl  des  Spitals  zu  Esslingen  ihre  Jlänscr 
und  Höfe  daselbst  zwischen  der  Stadtmauer  und  der  öffentlichen 
Strasse  gegenüber  dem  Spital^  gen.  der  Kiiferinuen  (Kiverinun)  Gesäss, 
mit  allem  Zubehör  um  200  Pfund  Heller  und  verpßichten  sich  zur  2Ö- 
(Seuähr Leistung  nach  Hecht  und  Gefo/D/heit  der  Stadt.  —  Sieglcr 
die  Priorin  und  der  Konvent.  —  131ü  (VI  kalendas  janii)  Mai  27. 

Sp.A.  L.  36,  Fuss,  37,   Or.,  i^v  ähhangenä  Siegel  der  PHorin  an 
veeUer  SteUe. 

407,  Graf  liudolf  der  Scherer  von   Tübingen  verleiht  der  30 
Stadt  Reutlingen   das  Beholzungsrecht  im  Schönbuch  und  bedingt 
sich  aus,   dass  die  Bürger   ron   Juutlingen  iJin  u/n   \  crkuuj  ctnis 
gleichen  Hechfss  an  Esslingen  nicht  hindern  sollen.  —  Siegler  dir 
Aussteller j  Graf  Heinrich  von  Schclklingen,  der  Abt  von  Bebenhausen 
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•itnd  die  Sttnii  Eariinffen.  —  Jteutlhiffen,  1310  (aheer  vrowen  saDt 
Marien  abent  der  Krade)  Auff.  14, 

Gedr.:  Schmid,  I'falzgrajin  1/.B.67  n.ii3  (mit  Auslaamnyen)  nachdem 
ör.  in  Emtlitigeiu 

b  408,  Undfffer  Rupreht,  BürfjermeisU r,  Ilr/iinrh  der  Kurtze, 

Schtdtheiss,  Hermann  riiwaf,  Citn  litbstein,  W'olJ  von  ^fnnbnch, 
Markuard  Llutraiiy  Albrecht  Not,  Sibot  Crnci,  .  .  .  der  Jiaijer,  liu- 
preht  der  Metmnn,  Hann  dtr  llain-ier  und  Konrad  drr  Xali/nf/er, 

'■  .   flichter  zu  K^sfinrfen,  btztmjen,  du^a  d^:r  Jhknn  lliujfjer  ron  KsS' 

10  lintfen  filr  Truliln  b  dm  Stainhowel,  Kopltin  der  St.  AffidinshipeUe 
(Gilgen),  imd  stim-  Nuch fubjer  con  dem  liiiri/er  Kbcr/imd  yd^t/in 
Pfund  llclU  r  ei'-ii/c  (i idtf  tiii.'<  <>'  M<iri/<  x  II  einbcrff  zit  Jfninb(trh, 
7  Mor<iin  Acker  und  ti/ftni  (indirii  Gut  Sii-^iHiis  tbisflbst  und  uns 
^  Morytn  W'iinberg  /i/nfcr  dem  Holz  i(in  S}  J'jtntd  (jekcuft  hat  und 

15  eben.'<o  ron  lleitirirli  Xä.-ielin  4  Pfund  Udler  eivit/e  (iiilte  (tu,<  ilcssen 
Haus  in  Ksdinijvn  in  der  Heuyasne  (h6gazzen)  zwischen  des  Menz 
und  W'ezels  des  M'emsvitenken  Haus  geletjen  um  42  Pfund,  irobei 
Heinrich  yä:<cltii.<  Sc/iirtunr  Märklin  der  Mottrr  )nif  ttll  ."einem  Gut 
(Jeu'ähr  leistet;  beide  (mitrn  können  mit  nndirn  (Hdten^  welche  nach 

20  di'in  I  rtcilUinti  n  Jis  des  Kurt :tn,  liiidi(/er  Huprehts,  Hrrnumn  Plu- 
rats  und  Wuij^^  ron  Manbach  ebenso  sirher  sind,  alnjelost  irerden. 
—  Sieffler  die  Stadt  und  der  heknn.  —  Hll  (an  dem  nabstcu  zins- 
tage  vor  uuserre  vrowcD  tag  der  lielitmessc)  Jan.  20. 

Sp,A.  L,  36,  Fast,  37»   Or,,  Pg*,  attkangend  zwei  Siegü. 

^  409*  Budiger  derHtmr  von  Eadingen  verkauft  an  das  Khttfer 
Kirchheim  1  Ffitnd  Heller  Gülte  von  IVt  Morgen  Weinberg  am 
Steinriegel  (an  dem  hergß  Stainragelle  genant),  zwiechen  denen  der 
Herzoge  Simon  und  Konrad  von  Teck  und  der  Bftzin  gelegen,  zu 
gebetip  ehe  der  Wein  aus  der  Kelter  kommt,  utn  9^h  Pfund  HeUer. 

30  —  Siegler  die  Herzoge  Simon  und  Konrad  von  Teck*  —  Otcen,  1311 
(m&otag  TOT  dem  palmetag)  März  29» 

SLA,  Stullg.;  Kloeter  KircKhHm  B,  2.    Or.,  Pg.,  anliangmd  Moei  Siegel, 

■ 

410,  K.  Heinrich  /  17/./  erlaubt  den  Ih'hyrrn  ron  Esslingen 
und  den  Klöstern  Weil,  Sirnan  und  Sf.  Clirrn  Zidduutj  ron  Juden- 
schulden  zwei  Jahre  uufiuachieben  und  Jiir  diese  Zeit  «tuch  keinen 
Zins  zu  zahlen,  —  Im  Layer  eor  Brixen,  1311  Aug,  27, 
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JSLA.  StMtt^:  XiaiimrHkkt,  Or^  M  Fg^  ankaufend  Mt^uiälstiegel. 
A^f  der  li.irkgtUe  ßUhkätiHg:  ]l[egUtnto].  *  Au$M.i  Jig€r,jur.  Mog,  6^104, 
—  He^,:  Bölmer  n.  419, 

Heinricus  Dei  gratia  Romanorum  rex  scmper  augnstus  pruden- 
tibus  viris  .  .  gculteto,  .  .  consulibu.s  et  univereis  civibus  in  Ki*se- 
lingen,  fidelibus  suis  dilectis,  ^ruLiam  suaia  et  oiiine  bonuni.  Ut 
labores  et  expensas  gravissimas,  quibus  propter  gncrrani  niotani  per  | 
V08  et  alias  civitatcs  nostras  et  inperii  nobili  viro  Eberbardo  coniiti 
de  Wirtenberg,  inimico  uostro  publico  et  inperii  pacis  et  |  boui  stutus 
partiam  vestraruni  ac  rei  publice  turbatori,  piuriuiuiu  estis  pregra-  10 
vati,  CO  libentius  et  comodins  tollerare  ipsamciue  guerram  tnuto  dia- 
cius  et  facilius  contra  preiatom  comitem  tenerc  possitis  viriliter  et 
constanter,  vol)is  baue  de  iiberalitate  regia  duximuä  gratiam  facien- 
dani,  ut  vos  et  uuiversi  ac  sinp:uli  cives  Hxzelingeuses  ac  fidejussores 
vcjjtri  ad  solncionem  debitorum,  utiuiamin  et  dampnornm  c|uonira-  i^ 
eimque  debitis  ipsis  afscriptorum,  in  quibus  Judeiß  iiustris  et  inperii 
taiü  in  Esselingen  quani  alibi  ubicnnqne  locornm  rcsidcntibns  gitis 
ad  prcsens  obligati,  usque  ad  duos  annos  continuos  a  data  presiMiciom 
numeraudos  niiuime  teueamiui  et  ud  id  a  quoquani  artari  non  poR- 
sitis  aliqualitcr  vel  conpelli.    Nee  infra  prefatnm  terniinuin  usura«  20 
aliquas  sive  darapnaoa  per  obstagium  vel  alios  modos  (pioscunque 
debitis  linjnsmodi  conputari  volumus  vel  asscribi,  a  quibuB,  si  secus 
fuerit,  vus  pcuitus  aactoritate  presencium  quitog  esBC  dieimus  et  %o- 
lutoH.    Statuimus  tarnen,  quod  debita,  usnras  et  danipna  predicta 
iidem  Judei,  quibus  ea  teiu  imiii,  p08t  lapsum  dicti  terniini  pnssint  2^ 
petere  eo  modo  et  forma,  (juibus  nnnc  ipsam  exi^ere  presenti  gi;u  i;i 
non  obtenta.    \  ohmins  etiam,  quod  preniissa  gracia  sc  extendat  a(i 
raonasleria  .  .  sororum  in  Willer  et  in  sancta  cruce  ordiuis  Predi- 
catoruui  et  ad  monasterium  sancte  Cläre  propter  (lauijnia  et  incomoda, 
que  eadem  iu  dicta  gnerra  sustitniernnt  et  continuc  sustinent,  quibus  30 
dicta  graeia  per  omnia  observetur.    In  cujus  rei  testimonium  pre» 
sentes  literas  Bcribi  et  nostre  majestatis  sigillo  jussiniua  communire. 
Datum  in  castris  ante  lirixiam  VI  kalendas  septembris  anuo  duuiini 
MCCC  andecimo  regoi  uostri  auuo  tercio. 

411,  K.  Jfeinrich  [  VIL]  ueixi  ffe)tst  l/>eii  uns  ikiiustlhen  Gründe  35 
<ii^  Hälfte  des  ihm  und  dem  Reiche  i/c/iönyen,  bisher  dem  Grafen 
Eberhard  ron  WUrttembery  veiyfändeten  Umgclds  auf  die  Dauer  von 
10  Jahren  an.  -—  Sirtjfrr  der  Aui^nteller.  —  im  Lager  cor  ßrixetl^ 
iüll  (VI  kAlendas  septembris)  Auy,  27 ^ 
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Ebd.  Or^  Pp.«  wkhßngtni  Mt^'^stätttttgO,  —  Otdr,:  KtUptckäd  603.  — 
Ahbm.:  Jäger  Jur.  Mag.  SfWl*     lUg.:  Böhmer  n.  420, 

412*  Die  BehördeH  und  die  Gtmeinäe  von  E^'n^en  Übemehrnm 
die  Bürgaehafl  dafür,  dans  Kloster  Bebenhaufen  die  4572  Pfund 
6  Meüer,  wdeike  ihm  Grvf  Goitfried  von  Tübingen  für  AuU^eung  der 
SMte  Tübingen,  Calw  und  Böblingen  schuldet,  in  regelmässigin 
Baten  erhält.  —  EssUngen,  1311  Dez.  10. 

St,A.  SttOfff.:  EuUitgtn  S.  10  imä  BOenhtaue»  B.  S9  je  Or.,  Fg.,  cn- 

hangtnd  Sladtsietjtl.  —  Gedr.:  Schmid,  Pf(ilzijraf<,n  ü.li.  119  ».104;  Obtrrhvin 
10  17^214.  —  Reg.:  Leuirum  ä,2ta  n.  öö  (nach  OherrhwiJ, 

Wir  Heinrich  Kiirt/.e,  schultliai/.e,  Wolff  von  Manbach,  burger- 
niaister,  Rüdeger  Ilupreht,  Ii cniiaii  Piuvat,  Marcli  Liutran.CflneRibstein, 
Sibot  Crii/i,  Albrcht  Not,  Rnprcht  derMetinan.  Hans  (krHaniser,  Cfnirat 
der  NalliiiL-er.  rihtcr.  Ciinrat  der  Hnser,  Küdeger  Küpreht  der  i  junge, 

15  Hans  Kilse  des  sehultliaizen  tohterman,  Ecke  von  Dnnikein,  Heinze 
N&seli,  ratherren,  Merzekern,  Hans  aiie  wiiie,  Heinze  Iluldennan, ;  Fritze 
Göseli,  raiter,  Rflfe  Hasenzasrel,  Bertliolt  Stnlli,  Heinrieb  der  VesReler, 
Oftnrat  der  Stan{;er,  Albrelit  der  Gutenbcr^cr,  IJüt'e  der  Bernbrider, 
Hein/.e  der  Tiuvel,  Heinze  der  Lanpe  am  Xe^'ic:cr,  Heinricli  der 

£0  Manteller,  Friderieh  von  Kauuestat  der  binder,  Horant  (kr  sinit, 
riinrat  der  ^A'i(ielllan  und  l>itze  der  Vogeler  znrapfmaister  und  diu 
gemainde  der  bur^cer  von  Ezzelingcn  tinn  knnt  allen  den,  die  disen 
brief  Sebent  <  d«  i  borent  lesen,  daz  nir  dureb  die  beife  und  den 
dienst,  den  mis  di  r  edel  hcrre  grave  Ciotfrit  von  Tuwingen  hat  getan 

25  und  vurbazzer  gelopt,  haben  mit  geniaint  in  und  mit  irediijreneni  rat 
geschaffet,  daz  im  wider  geantwarte  ist  'l'iiw  iiigen  Calwc  und  Bebe- 
lingen  von  dem  gottcshuse  von  Bebenhu-i  ii,  dem  diu  solhen  gut 
stiAnden  und  inne  lietrn,  umbe  fiumf!  liilp  tusent  pliunilf  und 
umbe  zwai  und  sibenzig  phunde  pheniiiiige  IJaller  münze  und  sien 

30  hinder  dio  scbnlde  gangen  und  sieii  der  demselben  gottesbnse  und 
der  samcnunge  angulte  und  sclbscholn  worden,  also  daz  wir  in  geben 
suln  alliu  jar  ze  snnt  Oerion  trige ')  drittebalp  hundert  phunde  llaller 
und  zö  sant  Martins  t.ig  vi  drittehalj»  hundert  pbnTide  Haller  ane 
allen  vnrzog,  biz  daz  in  daz  vorgenant  gut  gar  vergolten  wirt,  wau 

35  daz  bat  uns  derselbe  Im n  e  iirave  Gotfrit  mit  sinen  friunden  und  mit 
sinen  vorgenanten  str-ten  mit  bürgen  und  mit  brieven  alse  sicherlich 
vermachet,  daz  wir  das  wol  getiän  mugeii.   Und  davon  haben  wir 

')  Aitr.  ä3.  —  2)  Sov.  11. 
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deoMlben  herren  ron  Bebenhasen  gelopt  nf  nnaeni  eit,  den  wir  dem 
lite  und  der  stdt  haben  gesworn,  das  wir  das  laislende  und  schaffende 
sien  äne  alle  gev&rde  und  Widerrede,  nnd  haben  gesetzete  mit  ge- 
mainem  rftte»  swele  in  uieeni  rate  suUi  komra»  diewil  daz  gut  nn- 
vergolten  ist,  die  suln  sich  desselben  binden  nnd  geloben  nf  den  5 
eit,  den  sie  dem  rate  swerent  als  onch  wir  uns  gebunden  han.  Wir 
geloben  oueh  und  binden  uns,  daz  wir  denselben  herrn  oder  sin  nach- 
komen  ob  er  enwäre,  swa  sie  taten  wider  den  brieven,  die  er  uns 
hierumbe  jreben  liat,  nuten  sulu  mit  allen  Sachen,  der  er  sich  ^eu 
uns  gebunden  hat.  mit  gelu))de,  bürgen  und  brieven.  Wir  vergeben  10 
ouch  und  geluben,  swenne  die  herren  von  Bebenluisen  uns  kunt 
tiünt  und  clagcnt,  daz  sie  von  graven  Gotfrit  ald  von  den  sinen  an 
ir  iiuten,  au  ir  guten  ald  an  ir  rehteu  wider  den  bantfcstinan,  die 
er  in  geben  hat,  gesehade^et  sint,  so  snlen  wir  in  aid  tsin  erben 
nolen  mit  den  bnri'en  und  mit  andern  gediugenden,  der  er  uns  ire-  15 
bunden  ist,  ah  umbe  unser  ander  gache,  l)iz  daz  wirt  widertan.  ^\  ir 
geloben  ouch  den  herren  vou  ßebeuhusen,  wurde  kain  r^is^cln  lluuge 
zwiscbein  in  und  uns  von  gulte  von  stiüre  ald  von  kainer  anderre 
Sache,  darumbe  sulen  wir  sie  nit  sumen  noch  irren  an  disem  gelte. 
Wir  binden  uns  ouch  gen  den  herren  von  Bebenhusen  und  tiftgen  20 
sie  sicher,  das  daz  rorgenant  gAt  nieman  bi  ans  von  ir  wegen  ver- 
bieten noch  erclagen  mag,  wan  ez  ist  unser,  biz  wir  sie  gewern 
g&nzelich  an  den  «täten,  da  sie  des  sicher  und  äne  vorhte  sint.  Wir 
verjehen  oucb,  swenne  der  rate  geändert  wirt  in  der  mhze,  daz  ez 
die  herren  von  Bebenhusen  duncket  d  i/  >ic  bedürfen,  daz  man  in  2^ 
dise  briere  niuwern  snl,  das  wir  in  daz  tilgen  nnd  alles  daz  hievor 
geechriben  stat,  daz  geloben  wir  nf  nnsem  eit  vor  uns  nnd  Tur  alle 
unser  naehkomen.  Uber  diz  alles  ist  dirre  brief  geechriben  und  ist 
besigelt  mit  der  ttH  insigel  w  Esselingen  se  ainem  waren  Urkunde. 
Derselbe  brief  wart  geben  ze  Eszelingen  do  man  salt  von  Gotes  90 
gebort  driazehen  hundert  jar  und  darnach  in  dem  ailiften  jar  an 
dem  n&hsten  dumstilg  vor  sant  Thomas  tdg  des  zwlelfbotten. 

a/  (ri  aj  (i  tnt/ricd  von  Tübingen  beurkundet,  dms  et  dem  Kloster  Beben- 
hausen  seine  StudU  und  Festen  Tübingen^  Calw  und  Böblingen  versetzt  hatte 
fitt  die  SmmwUt  wekhe  er  füt  Rückgabe  roii  TMtgen  eekuUete,  wwam  noch  35 
4S7:i  P/M  aKMteJke»,  und  dan  jäxt  die  Stadf  EeeUitgen  die  SMd  an  Bebe»- 
hauten  in  der  oben  angegebenen  Weise  auszahlen  will,  er  schwürt  mit  seiotr 
JFVau  Elsbeth  von  Fürstcnherg  und  seinem  Sohn  Wilhelm  der  Stadt  dif  Sfi'nm" 
auf  jedes  Ziel  zu  zahlen,  woeu  die  Bürger  der  drei  Städte  ocfuroren,  dü  Summe 
jeweils  von  den  Struirn  zu  zahlen,  wofur  noch  5u  mit  Namtn  aufgeführte  40 
Bürgen  gestellt  werden;  er  bestimmt,  wsnn  dii  Burgen  vierzehn  Tage  JEinlager 
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gehüMt  tolle  die  Stadt  die  Summe  auf  seinen  Schaden  att^eAmen,  die  Bargen 

aber  nicht  frei  werden;  Schaden,  welcher  Ksalingen  erwächst,  solle  auf  die  drei 
Städte  gtschlngen  fr-rden;  ttas  er  M  eintm  Verlauf  Cnhrs  losc,  .s^oHe  er  «» 
Esslingen  geben;  durch  ausbrechende  J''tiindüchaJUn  aulUn  dissc  VerhaUnisss 

h  nicht  berührt  tr^rden;  ohne  Eintcüligung  Essliugms  solle  dem  Grafen  niemand 
«me  Firut  gemähnm  endUdt  itersfliehtet  er  «tcA  eeibet  sum  Eintager  hei  Xieht- 
beaekinnff  du  VerWage.  —  Sieker  Graf  Ge*^ried^  eeine  Gattm,  Graf  IFt'l- 
he\m  und  die  Städte  Reutlingen,  Weil,  Tübingen  und  Calw.  —  ISet^mgenf  1311 
(Liicieii  t;i^')  De:.  VI.  —  St.Ä.  L.  25L>,  Fasz.  343  /(.  2.    Or.,  Pg.,  anhangend 

10  6  Sicfjel,  das  von  Weil  fehlt,  und  (.hcnan  St.A.  Stull;/.:  liehoiliausni  h.  59. — 
Gedr.:  Oberrhein  17,94  ff. :  ScJmid^  i^fahgrafen  U.Ji.  Ul  (mit  Auslussungm), 

—  Heg,:  WOrtL  Jakrb.  1854,  2,137:  FAretenberg»  Ü.B,  3,45  63/  Man. 
ZoUerana  7,37  n.  64 :  lf\eter  n.  698. 

b)  Ulrich,  der  Abt,  und  der  KoptvetU  von  Behenhausen  stellen  einen 
15  Heeer*  aue,  worin  eie  eerepreehen,  daee  eie  gegen  die  Stadt  Eeeiingen  n^f 
geriehtlieh  wnyehen  woUen,  wo»  dieee  Inas  Anwendung  aller  Meueregdn  gegen 

Graf  Gottfried,  seine  Erben  und  die  Städte  Tiibingen,  Calw  und  Böblingen 
f.titit  Be-ahlun//  crUuxjen  kann,  und  dass  die  Bürger  nicht  gehuuden  sitid,  mit 
ihrem  Euientam  einzustehen.  —  Sicgler  der  Konvent.  —  Esslingeti,  1311  (Tlu>- 
20  maus  t:ig)  JJez.  21.  —  St.A.  StuUy.:  Esslingen  B.  10.  Or.,  Fg.,  abhangend 
girbrddMlee  Siegel.  Auf  der  BOeheeUe  ans  dem  Ende  dee  15.  Jtdarh,:  Item 
sin  brieff  von  der  herschafft  sa  Wirtenberg  QDd  Bebenhusen. »  Cfedr,:  Sehmidf 
P/aUgrafen  Ü»B.  121  n,  103. 

a)  Graf  Friedrich  von  ZoUem,  dee  die  Sdudkeburg  ist,  beurkundet,  das» 
25  er  für  Graf  Got^fHed  von  TSO^ingen  gegen  die  Borger  sn  Ee^ingen  Bürge 
wnrde.  —  Si^gler  der  AuesttUer.  — 1312  (Johannes  tage  ewangelisten)  Des.  37. 

—  Gedr.:  Man.  ZeUerana  1,126  n.  258. 

413,  K.  Jh/nr/c/i  [VlLj  btstätiijf  (/nn  WüHher  vou  Böhlinyen, 
I/üß-'/ei'  zu  K^sliHijt'n,   iret/ni   .st  iiicr  W  rdinistt'  nm  ihn  ^flh^t  und 

JiO  oiitp  Jjfndrofffr  einen  W'cinbenj  yen.  die  Ueundi'  (Himide)  beim  Dorf 
Wui"jtii  und  einen  i/en.  Rumler  iti  Vhlbach,  welehe   iJiin   der  Lnnd- 
rofft  Konnid  von  W  einsitery  verliehen  hat,  einen  jährltchen 

Zins.  —  Sitffler  der  Ki'miy  m.  d.  Mujestdtssieyel.  —  risa,  1312 
(qaarto  kaleudas  aprilis)  März  29, 

m  « 

35         s^A.  L,  119,         128,   Gr.,  itaL  JPg,,  Siegd  abgerissen. 

414.  K.  Heinrich  [VI!.]  heßehlt  den  Städten  Friedhery  und 
Wetzlar,  an  die  Sfndf  Hss/inyen,  der  er  zur  Unter.ttützuny  inv  Kriey 
yegen  den  Reich.<feind  Eberhard  von  Württembery  eine  Geldsumme 
.schenken  wolle,  den  Überschu^ts  ihrer  an  Itfcten  Xor.  11  (festo  beati 

40  Martini  proxime  preterito)  verfallenen  Reichssteuer  über  die  der  Witwe 
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K,  Adoifi  2Uffewieitenen  000  Pfmd  ffelUr,  im  Betrag  wn  IBOff 

Pfund  Heller,  sofort  auszuzahlen,  damit  die  Stadt  in  ihren  Unter' 

nehmungen  nicht  auftfehaUen  werde,  —  Pisa,  1312  (IV  kalendas 

aprUis)  Mürz  29, 

Gedr, :  Gttden,  Sylloge  l,4t/rn,9 ;  damaek  SatOert  ßrafm  i,  €7  & 
—  Se0.:  Oeorgiedi  a,:i68  n.  17/  Moeer,  Veretiehni»  n.  170;  Bikm»  n.  469. 

41S.  K.  Heinrich  [VJL]  schenkt  der  Stadt  Esslingen  zur 
Erneuerung  des  Kriei/es  f/er/en  Ontf  Eberhard^  von  Württemberg,  zur 
Anwerbung  von  Dienern  und  zur  Aufführung  von  anderem,  worüber 
die  Stadt  ihm  Mitteilung  machen  soll,  3000  Pfund  Heller,  wovon  die  10 
Bürger  V09i  Frankfurt  913,  die  Juden  daselbst  200,  die  Bürger  ron 
Friedberg  und  Wetzlar  1$00  Pfund  von  der  1311  Nov.  11  (in  festo 
beati  Martiai  proxime  preterito)  fälligen  Beiehssteuer  zahlen  sollen, 
und  fordert  sie  auf,  diese  Summe  zur  Ehre  des  Beiehes  zu  verwenden, 
M  dass  er  ihr  mit  Freuden  noch  (jrösxcre  geben  k^nne,  —  Siegler  15 
der  Aussteller,  —  Pisa,  1312  (II  kalendas  apriles)  Afärz  31. 

SUA,  Üluitg.:  KaüierseUkt.  Or.,  Pg,,  anhangend  Majeistutsuteg.l.  — 
Gtdr,:  StripeekOd  603,  —  Heg,:  Bihnur  n,  473, 

41  fi.  Jiiii ;/« j  inf-/strf\  SchtdfJti  und  Bat  rnv  l.  ^flii'jen  bvuv- 
kundcn,  t/(/ss  (iröniiujen  nitdfr  zio'  Bcivlisstiult  tnadi  tncl  ijeheit 
HäJtere  Uesthnmuiuirn  hiezu.  —  Vur  MiUiUnimn  h,  1312  Mut  l(t. 

St. A.  Stutig. :  Privilegien.  Or.,  Pg.,  ahhatuicnd  Stntl(.\ic;fel  —  Gtdr.: 
üaiüer,  Gi'qfm  1,67  n.  4ii''  (mÜ  Mai        darnach  Keller,  Ocschichtt  09  ff. 

Wir  Wolf  von  Manbat-li,  l)ur>,^crmai8ter,  llaiiirich  Kuitz,  sclmlt- 
liai/e.  der  raut  uud  die  biirger  ^'emainlieh  von  Ezzelingen  vcrjehen  25 
und  '  tun  kunt  allen  den,  die  disen  briet"  sehen  oder  hören  lesen, 
da/,  uiisor  herren  her  Cuurat  und  her  Kngrelhart  von  Winsbere,  die 
lautvogt,  von  |  dem  gewalt.  den  sie  haut  von  unserni  lieben  herren 
dem  Homschen  kiinig  llaiiirieh,  gnade  ^ttau  hai»l  den  er^anicn 
luten  .  ,  den  bnrgem  von  1  Grüningen  darunibe,  daz  sie  ^ieh  hant  3J 
erkennet  und  sich  uz  de/,  gewalt  von  Wirtenbcrc  in  des  riehs  gnade 
und  gewalt  ergeben  bant  und  dax  sie  unserm  herren  dem  kunig, 
dem  riebe,  den  vorgcnantcn  lantvogten  und  uns  gi^woiii  hant  ze 
wurtenne,  /x  hclfenne  und  ze  dienen  nach  ir  maht  an  alle  geverde 
als  ander  dez  richä  stete,  und  haben  also  mit  in  getudiugt,  daz  »ic  35 
elliu  jar  ze  stiur  geben  üüin  dem  kunig  oder  sinen  nmptmannen 
sebzic  phunde  Ualler  und  sebzic  malter  kern  und  süia  damit  ledic 
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rio  dasselbe  jar  aller  stiar.  So  &6Ia  sie  wdn  einen  sehitltliaisEeo^ 
der  sol  geben  Tier  und  zweinsie  phonde  aim  lantTogt  altia  jar  Ton 
dem  seholtbaiaenampt. .  Das  ungclt  in  ir  ttat  sAla  sie  selber  innemen 
BBd  babea  and  den  zol  eol  ain  lantvogt  nemen.  Danft  snln  sie 

5  iutben  allin  dia  rebt  an  Ir  bolzmarcgt,  als  sie  ez  von  alter  berbraht 
bant  and  gebebt,  darzft  alle  die  elage  tind  urteil,  die  vor  des  knnigee 
hoTeribter  oder  af  dem  lantage  sint  wider  sie  geben  sit  der  zit,  daz 
sie  dem  von  Wirtenberc  versetzt  wurden  und  nit  getorsten  antworten, 
die  snln  ab  sin  und  sol  in  nit  schaden.   So  suln  wir  und  des  kuni;a^^ 

10  lielkr  und  ander  dez  richs  stete  kaine  rihtüiij-,e  nonien  noch  haben 
mit  dem  von  Wirtenberc,  e  daz  er  in  widergit  die  brieve.  die  er 
liat  von  dem  kunig  über  ir  stai,  und  e  daz  er  sich  verzihe  alleei 
dez  rehts,  dez  er  zft  in  bete  von  dez  kunigs  wegen.  So  sol  in  unser 
hme  der  kunig  besteteri  nml  befesten  alle  ir  frihait,  die  sie  von 

15  ilem  riebe  habent,  der  kunig  hoI  oueh  ir  stat  nit  mer  versetzen  und 
K)i  sie  lan  beliben  an  dein  r\chi\  Dise  vorgescliiiben  gnarle  uu<l 
tadin^e  gülen  wir  in  hellen  zul)ringeu  und  schaffen  bestOte  und  ge- 
vcstent  von  dem  R6msehen  kunig,  als  verre  wir  knnnen  oder  mugeu 
an  imseru  grozen  schaden  nnd  an  aiJe  gevurde,  de/  ban  wir  in  zen 

i)  liailigen  gegworn  und  liaben  in  oueh  gesworn  zen  hailigen,  daz  wir 
iiiul  unser  nachkomen  in  und  ir  nachkomen  ienunernier  bebolh  n 
sqIü  sin  wider  allermanigelich  dez*^  rehten  und*>  wider  dem  graveu 
von  Wirtenberc,  und  han  oueh  darambe  der  stet  insigel  ze  Esse- 
lingen  an  disen  brief  gebenkfc  z&  ainem  waren  Urkunde.    Der  brief 

^  wart  geben  vor  Mulhusen  an  der  mitwocben  vor  pbingsten,  do  man 
all  Ton  Gotes  gebört  dnuzehenhundert  Jar  und  darnach  in  dem 
nrelften  jar. 

417,  Bruder  Walther,  Guardian,  und  der  Koiirrnt  j der  Mino- 
rlten]^^  zu  E^nUnifen  rer  ziehten  auf  das  Eiy  tat  am  nii  diu  4  Morfiett 

eitdierf/,  uümlieh  2^ji  in  Ileijenxherff  (H Ilgen isberk),  und  i  '  2 
Homerlisperk  bei  Mcttiinjrii,  ferner  mi  dm  1 V4  Morf/en  in  Lid,i  n- 
rofh  f?  ob  dem  rode),  \)  Uilrhf  ihr  Hnidcr  Johnnnf!<  Grheno,  tieihmd 
i^ürtjer  zu  KsdiutjeHf  noch  in  weltlichem  6Unide  der  Äbtissin  iSt.  CiarcH- 


A>--»)  oMf  Bmamr.      b)  Kri/ieht  nek  oh»  dem  Sitgtl. 

*)  Lohenroth  heisst  e.  B.  1604  Ohsrn-Roth  (Eesehrabung  des  K.  Wurt- 
tfnherg  3,J:^5):  möglich  ist  jedoch,  das»  dit  Hohe  n  trdtrestlich  roii  Hedct- 
Mg^n  (jemenU  tat,  weMt«  (nach  Blatt  \Vaibli0igen  des  to^ogr.  AtlasJ  „im  obern 
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4)rdenä  daselhsl  qc^chenkt  htiUt,  mit  der  Bestimmung,  sie  endltn  vom 
Jtiimriiray  die  Minoriien  in  den  Bedürfnissen  für  das  Seelenheil  von 
des  Oebeno  Vorfahren  mtersttlzen,  irozu  er  noch  3  Morgen  bei  Sfufi- 
(fart  (Stflgardia)  yefi'ujt  hatte.  —  Zeiujan:  Burkard,  des  Kf osters 
rßeyer,  II.  Deffer/orh,  Hünjn'  in  Esslingen.  —  Sie;/ler  der  Koutettt.  5 
—  1312  (in  die  saucti  Aicxi  (■oiites.soris)  .Juni  17. 

Sp.A,  L.  99,  Iuh;.  105.    Or.,  Pg.,  abhangmd  Steffel.    Aussen  aus  d^m 
14,'-'lö.  Jahrh.:  unser  bihter,  dur  Geben. 

•ilH.  J)ie  St'idt  Stf(tfi/urt  efiiltht  <ic//  tnis  JliirJi  und  an  A.s>- 

Jno/en,  wo/xi  Jf(.<^fitiujiiin;/cii  fdifr  \'(Kjt-  und  Sc)(id{}ie}.<i(eHamtt  Steuer  10 

und  ßiir//f'r(iii)tiilnti('  yelittjjcn  Herden.  —  131::^  Juli  31. 

Üt.A.  tStuff;/.:  Asylinffen  B.  10.    <fr.,   Pg.,  anhangend  Stadttiegei,  — 
Oedrr.  SalOcTy  Grafen  l,tid  n.  43  ;  Keiler ^  Gesch.  6ä. 

Wir,  ...  der  schnltbaize,  . .  die  rihter  nnd  die  gemainde  der 
«tat  ze  Stflggarten  veijehen  and  tügen  kaot  allen  den,  die  disen  i& 
briete  Sebent  oder  1i5rent  lesen,  daz  |  wir  die  frümen  linte  . .  den 
burgermaister,  . .  den  schultbaizen,  den  rat  nnd  die  geinainde  der 
stet  ze  Ezzelingeu  nzerkom  haben  vtir  alle  die  weit  nnd  haben 
unser  Übe  |  nnd  nnser  gfit  an  daz  K5ni8cbe  riebe  und  an  sie  eigeben 
nnd  haben  In  zen  balligen  geswom  nnd  alle,  die  iemer  bnrger  ze  20 
Stfiggartcn  werden,  suln  ouch  zen  bailigen  |  swern,  daz  wir  in  iemcr- 
me  bebolfen  und  undertaenig  mit  libe  und  mit  güte  sien  ewegec- 
lich  gen  allenuiiengelich  als  uns  selber  und  suln  uns  nieiner  lazzen 
gerillten  mit  dem  graven  von  Wirtenherg  und  mit  sinen  kuidcn  im 
ir  willen.    Sie  suln  ouch  haben  unde  niezzen  iemernie  allez  da/.  25 
gftt,  gelt  und  reht,  die  der  ^rave  von  Wirtenberg  ze  Stö;2:;;arten  in 
dem  zebende  nnde  ze  Wilzenberg  in  der  marcke  und  darunibe  bot 
gesAcbt  und  «ngesficht  au  redelielien  g:e8atzeten  zinsen  und  nützen, 
«wie  die  frebaiseu  sint,  an  den  tretbabern,  vofiethnbern,  vogethüure 
und  ander  unredelich  nütze,  swic  sie  celmiseii  -^int.  die  suln  alle  gen  30 
«ns  abe  sin,  wir  suln  oueh  sehz  jar  die  naelisten,  die  nah  ainander 
kunient,  fri  sin  aller  stiure  und  swenne  diu  sehz  jar  enwe«;  kunient. 
60  Buln  %vii   III  und  der  stat  ve  E/zeün^en  allin  jar  driu  bundert 
libunde  guter  pbennige  llalier  nunise  i;< u  /e  stiure  und  nit  me.  Ez 
sulu  üueb  alle  ir  wtngarten  und  allez  ir  gut,  daz  in  dem  /ebeude  85 
ze  Stüggarten  und  in  der  marcke  ze  Wizzeuberg  und  darumi)e  ge- 
legen ist,  frt  sin  iemerme  und  entladen  von  stiare,  von  betwtoe') 

')  =  JJedetcein^  Abgabe  an  den  G rundherrn. 
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und  von  allem  dienste,  swie  er  genant  ist.  Gewiiiiun  Fie  aber  da 
kain  gilt  iiubaz  me,  daz  stiurliaer  oder  dienstbacr  waeie.  davon 
sola  sie  die  stiiire  gen,  die  sich  gebiurt,  an  den  drieu  hundert 
phiinden,  die  wir  in  ze  stiurc  pen  siiln,  als  hienach  geschriben  stat, 

5  blte  aber  kain  burger  ze  Ezzelingen  iutzit  umbe  den  andern,  dax 
sol  ouch  frt  sin.  Wir  suhi  onch  zol,  iingelt  und  die  ysibe^)  han 
und  8üln  damit  unser  stnt  bessern.  Wir  suln  onch  uns  s?eiber  aiueu 
vo^et  nemen,  der  ir  aitgenozze  si,  und  swonne  der  uns  oder  in  nit 
fu;:t't,  den  snln  wir  aeudern  nach  irem  rate.    Wir  suln  onch  nemen 

W  aincn  SL'huitlmizen,  der  uns  füget,  der  sol  gen  von  dem  ampte  allin 
jar  tier  unde  zwainzig  phunde  llaller  ainem  voget,  der  dcnne  unser 
voget  ist  Waere  ouch,  daz  unser  herre,  der  Kömsche  kunig  oder 
sie  die  closter  oder  ander  iiute,  die  sie  nit  anhören,  der  stiure  über- 
heben wölten,  swaz  dieselben  denne  ze  stiure  geben  sdlten,  daz  sol 

lö  ODS  abe  gan  an  den  drien  hundert  pbunden,  die  wir  in  ze  stiure 
gen  snln.  £k  snln  onch  alliu  cl&ster  und  uzlinte,  die  stiurbaer  gftt 
hant  in  der  marcke  ze  StAggarten  und  ze  Wizzenberg,  ob  iceh  daz 
waer,  daz  sie  barger  waera  worden  ze  Ezzeliogen  darnach,  do  wir 
deo  bürgern  ze  Ezzelingen  sworn  und  sie  uns,  die  sola  mit  uns 

Sudiiini  an  den  drien  hundert  pbunden,  die  wir  in  ze  stiure  gen.  Ez 
sah  oQch  abe  sin  und  kain  erafte  me  ban  alle  die  elage  and  die 
tntaile,  die  wider  uns  ze  StAggarten  «nt  gewesen,  diewile  dirre  krieg^ 
wert  and  diewile  wir  ans  niht  mohten  Tersprecben  gen  allen  den, 
der  sie  gewaltig  sint   Wir  sulen  oach  in  den  naehsten  sebz  jaien, 

25  die  nah  ainander  kament,  der  barger  von  Ezzelingen  kainen  en- 
phshen  ze  bnrgem  ze  StAggarten,  sie  saln  aber  anser  bnrger  Ton 
Stfiggaiten  enpbaben  ze  bargern  ze  Ezzelingen,  swelh  ez  mAtent. 
Wir  Bnbi  oneb  daz  boltze,  daz  ze  Wizzenberg. bdret,  und  daz  boltze^ 
daz  der  grave  Ton  Wirtenberg  kofte  ambe  drizig  pbnnde  Haller  and 

3D  das  haiziet  das  Bnrgstal,  and  bem  Benbartz  boltz  von  Beige  ban 
t&  unser  boltzmarelse.  Wir  noch  sie  snln  der  aide  niemer  ledig  gen 
UBinder  sin,  wir  erlazzent  denne  bedentbalp  gerne  and  g&tlieb  ain- 
•oder.  Und  das  diz  aUez  wäre  gantze  nnd  staete  belibe,  so  geben 
wir  in  disen  brieve  besigelt  mit  der  stet  insigel  ze  Sti^ggarten  zem 

^  waren  Urkunde,  derselbe  brieve  wart  geben  do  man  zalt  von  GotteK 
gebArte  driuzehen  Imndert  jar  und  darnach  im  zwelften  jar  an  dem 
ssehsteu  gütemtage  nach  sant  Jacobez  tage. 


*)  Eisch  (davon  tMüehm")  =  Forderung,  Aecüe  (Sciunidf  Schwöb, 
WörttrbttchJ, 
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419,  Der  Schultheisft  Alhrecht  der  Oher,  Jiichter  und  Gemi  inde 
der  Siadt  Neuffen  errjelien  sich  an  die  Stadt  E^slin(/e}f,  sichern  ihr 
(rifter  und  Rechte,  irelche  Graf  Eberhard  in  Xenß'fn  hotte,  zu,  be- 
halten nher  Zoll  und  Umgeld  2ur  Verhesserunf/  ihrer  Stadt  und 
werden  ferner  vom  Jlanjdrecht  btfr*'if.  —  Sie(/!er  die  Stadt  Neuffen.  & 
—  1312  (an  dem  naehsten  gfitemtage  nach  saut  Jm  ubez  tage)  Juli  31. 

Ebd.  Or,,  Pg^  anhangend  Skgd  der  Stadt,  —  Gedr.:  Sattler,  Grtrfen 
7U  n.  44. 

41^0»  Schullheiss^  Richter y  Rat  und  Bürger  der  Stadt  Leonbe^ry 
trffeben  sich  an  das  Reich  und  an  Essiine/en,  befÜmmen,  dnss  der  10 
jeHreiliye  Eadinger  Vogt  auch  der  Ihrige  ist,  sollrn  von  Nor.  11  (Mar- 
tins tage)  an  4  Jahre  steuerfrei  sein  und  dann  60  Pfund  Ilt  Ih-r 
jährlich  zahlen,  vom  Umgeld,  das  ihnen  rerhieiht,  sollen  sie  jährlich 
10  Pfund  Heller  dem  Landvogt  geben,  ihre  (rüter  sollen   in  <Jen 
altett  Rechten  bleiben ;  die  Abgabe  von  Neubriichen  (riutgelte)  zu  Kl-  15 
iingett  s^l  abgeschafft  werden  und  sie  sollen  daselbst  das  hergebrachte 
y[arkgeHü88etischaf tsrecht  haben,  (Bolen  baD  ain  gemain  hainreitin  ^) 
als  wir  üe  faerbraht  baben)  sie  sollen  lAr  Vieh  in  Wald  und 
Mark  von  Gerlingen  und  die  Bewohne  dieses  Dorfes  in  die  der 
umliegenden  würUembergischen  DQr/er  treiben  dürfen;  sie  soUen  im  80 
HdchtUn  Jahr  niehl  gegen  WürUemberg  ziehen,  man  soll  Bichienberg 
brechen;  die  Erben  Albreehts  des  alten  Sehulfheissen  sei,  «offen  so- 
lange von  der  Abgabe  von  6  Pfund  SeUer  von  einer  Mühle  befreit 
sein,  bis  der  Sehaden,  den  sie  erleiden,  weÜ  ihnen  der  Graf  van 
Württemberg  eine  Gülte  geben  sollte,  ersetzt  ist,  Heinrich  der  Schult-  23 
heiss  und  Alhrecht  der  Härrer  sollen  in  dem  Gebiet  nicht  mehr  walten 
(gepbelegen) ;  sie  soUen  selbst  einen  Schultheiss  wählen;  tvenn  kein 
Konig  vorhanden  istj  sollen  sie  den  Bürgern  von  Esslingen  unterthan 
setUf  welche  einen  Vogt  einsetzen  sollen;  Esslingen  soll  die  bisher  dem 
Grafen  bezahlten  Abgaben  erhalten,  eoU  jedoch  mit  diesem  sich  nicht  90 
vergleichet},  ohne  Leonherg  in  den  Vergleich  einzuschliessen.  —  Siegler 
die  Stadt  Leonherg.  —  1312  (an  dem  n&hsten  samstage  vor  saut 
Laureuciustage)  An;/.  5. 

Ebd.  Gr.,  Py.,  anhangend  Siegel  der  Siadt.  —  Gedr.:  SatÜerf  Grafen 
1^70  n.  45  (mit  Aug.  6):  Keller ^  Gesch.  66  (teüweiee).  35 

*)  W<M  fleieh  dem  von  Lexer  angtführle»  hefnigereite,  oder  s  Beim- 

gerede,  welches  Lamprecht  (DeutscJies  Wirtschansleben  1, 1, 188  ff.)  aie  fieeiea 
OrtsgemeiniUga-icht  und  fthil  304)  in  tpurtsehe(ftiicher  Hineieht  als  Besprechung 
dtr  Markgenossen  eines  Ortes  crkläi't. 
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42t.  Sch/(/f/t''/s.^,  Ilichtet'f  Rat  und  Bihyer  ro»  Waihfinfffu 
iiyheu  sich  an  dos  Reich  und  an  Esslingen,  sol/t  n  in  iJiren  Rtc/ift  ii 
bkihni  und  nieder  in  den  Besitz  solcher  Eifßen-  und  Lelienyüter  (/e- 
s^i-f  TPriieii,  welche  sie  widerrechtlich  einhUssten,  bleiben  von  Nov.  11 
5  (Martiüs  tage)  an  0  Jahre  steuerfrei  und  zahlen  dann  150  P/und  Jährlich 
an  Esslingen^  welches  auch  alle  Einkünfte  Graf  Eberhards  erhält,  treffen 
dUitlben  Bestimmun  ff  en  wie  Stuttgart  über  Vogt"  und  Schultheissen- 
amt  mit  dem  Zusatz,  dftss  der  Vogt  keine  grossen  oder  kleinen  Frevel 
nmehmen  soll;  ihre  Güter,  über  welche  Esslinger  Gewalt  haben,  reV' 

10  bUiben  in  ihren  alte»  Bechtettf  Umgeld  und  Zoll  verbleiben  Waiblingen ; 
Güter  von  Esslingern  oder  der  Klöster  S€Uem,  Bebenhausen,  des  Ess- 
linger Spitals,  der  Klöster  Weil,  Simau  und  St.  Clara  in  der  Vorstadt 
pnd  der  Siechen  van  Oberesüingen,  welche  im  WaibUnger  Zehnten 
UtifeUf  sind  steuerfrei,  solche,  welche  die  GeHannteH  erst  erwerben, 

15  müssen  Steuer  entrichten,  Güter  von  edeln  oder  uneddn  Leuten  von 
WaiUingen,  welche  EsdiwferBür^  werden  f  sind  steuerfrei ;  Angehdrige 
der  beiden  Städte  sollen  einander  vor  kein  geistliches  Gericht  laden 
und  WmiUngen  6  Jahre  lang  keinen  EssUnger  als  Bürger  annehmen,  «- 
$«yr^er  die  Stadt  Waiblingen,  —  1312  (n&hBten  samstage  Tor  saut 

^  iMrondiutage)  Aug*  5, 

Ebd,  Or.,  Pg.i  anhangend  Siegel  der  Stadt,  —  Oedt,:  SaltUr,  Grafen 
lj72  tL     (nM  Jug,  23  im  Ko^frsgest);  Keller,  Oeeeh,  €7  (teüweiee), 

422»  SehuUheiss,  Richter,  Bat  und  Bürger  von  Schorndorf 
ergeben  sich  an  das  Beieh  und  an  Esingen,  bestimmen,  dass  der 

^Esdinger  Vogt  oder  ein  von  ihm  eingesetzter  üntervogt  der  Ihrige 
«eilt  $oUt  wenn  kein  König  vorhanden  ist,  sollen  sie  der  Stadt  Ess- 
lingen nnterthan  sein,  welche  ihnen  dann  einen  Vogt  bestimmen  soll, 
diese  soll  die  bisher  dem  Grafen  von  Württemberg  bezahlten  Abgaben 
beziehen  und  mit  dieson  keinen  Vergleich  eingehen  ohne  Einschluss 

30  fon  Schorndorf  Schorndorf  soll  (i  Jahre  steuerfrei  sein  und  dann 
jährlich  1()(J  Ff  and  Heller  titt  richten,  ein  Jahr  vom  Auszug  ins  Feld 
befreit  sein.  Schorndorfer  sollen  ihre  Güter  nur  in  Sc/iorndorf  ver- 
steuern, uns  dort  niclit  bebaut  (bezimert)  ist,  soll  steuerzinsfrei  sein, 
»ddinj,  r.s  un/jchdut  ist,  Zoll  und  l'tiigt  ld  soll  ihntn  ;/<  Idou  h,  sie  sollen 

3b  iiH-imtit'/  Frevel  gcLcu,  nu^mi'  dvm  Schultheif^s  si'i}i  Uerlit,  nämlich 
^  Pfund  Heller,  ein  Totscldof/  soll  nach  dem  WiUcu  ihrer  Stadt 
ft(>*f>'fift  werden;  sie  sollen  sdhst  einen  Schultiteiss  wä/den,  der  von 
Hiiu  iH  Amt  10  rfioid  Heller  zahlt.  —  Siegler  die  Stadt  Schorndorf, 
—  1312  (Bartbolomeus  abeude)  Aug.  23, 
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Ebd.f  Ol'.,  Pg.^  anhangend  ö'kff^i  dtr  Stadt.  —  Gedr.:  Sattltr^  Grafen 
i,  73.  n,  ^;  Kettett  Gesek,  68  (MiweUe), 

423,  Si'hultheixs,  lUchter  und  Biwyet'  von  BaclnuiKj  ergeben 
.sich  an  dfis  Beivh  und  an  Exdinyen,  bestimmen,  dass  St'/df,  A7o>/e/* 
und  Güter  in  denselben  Hechten  verbleiben  solioi,  wie  unter  dem  & 
Marhjrdfen  von  Baden,  Eitjcn-  und  Lehengüter,  udcJic  icidcrrechtlich 
verloren  gingen,  sollen  wieder  ver»cJi<tU't  werden,  die  Stadt  soll  von 
Nov.  11  (Martins  ta^'c)  an  ein  Jahr  stenerfrei  sein  und  dann  Jähr- 
lich an  Xov.  11  (Martins  tagej  u/id  Apr.  23  (Gerieu  tagej^e  od  Pfund 
Jleller  an  K<sl,ngen  entrichten ;  dir  K^dinger  Vogt  soll  der  Ihrige  10 
sein,  wenn  kein  König  vorhanden  ist,  sollen  die  Esslinger  solange 
ihre  Schirmer  und  Vögte  sein,  ihnen  einen  Vc/t  setzen  und  die  bis. 
her  dun  (J rajen  hezahlten  Abgaben  erhallt  n,  du'  Uichtcr  nml  12  ehr- 
hare  Leute  solJiu  jährlich  einen  Schulthei.^^  n  dhlen,  welcher  Jälulich 
22  I'f  nnfl  Heller  entrichtet,  die  Ks.slingtr  solUit  keinen  VergleicJi  mit  \o 
dem  (Jrn  f  'i  n  <  ingeht n  ohne  Kinschluss  von  Backnang.  —  Sieglar  die 
Stadt  Backnang.  —  1312  (uubsten  zinstage  nach  sant  Bartholomeus- 
tage)  Aug.  2U. 

Khd.  Ol-.,  Pg.,  anhangend  Siegel  der  Stadt.  —  Gedr.:  Sattler^  Gra/m 
1,14  n.  4b  (mit  Aug.  :ii>j;  KdUr,  Gesch.  68  (teiltctüe).  20 

424,  Jnhann  van  Esslingen  (E/.selingen)  gen.  der  Junge  Silndt- 
hei-ss,  l>iin/(  r  l  on  kii  chheim,  vcrLctiJt  diin  Kldsft  r  Ih  h<'iihni(.n  n 
2  Morgen  1 1  ' '/(Ak /v/  ien  Uhlbach  mn  Znu  ritenherge,  7'/l»  Morgen  c^' 
Tunzhofen  an  Schultelinsherge,  l^'x  Morgen  zu  Stuttgart  am  Krirg.s- 
berg  und  Pf%  Morgen  daselbst  Ix  i  Ihcken  Wiese  um  1(}0  Ejund  2» 
Heller,  bestimmt,  dass  diese  an  >/>  n  löti  Pf  und,  die  er  Jetzt  dem 
Kloster  schenkt,  abgerechnet  n  ei  tlen ;  hieran  sollen  /Inn  jiihrlirli  uuj' 
Xov.  11  (Martins  tage)  Kf  Pfun>l  Heller  Zins  bezahlt  und  nach 
seinem  Tode  2  Pfund  zu  einer  .falir:ei(  i  era  endrt  werden.  —  Sitgler 
der  Aussteller.  —  Zettgrn sein  Sohn  Mürc/i  (der  sin  liant  darunime  so 
geetrecget  hat),  Hermann  l'hiritt,  Richter  zu  Esslutgen  als  SatZHnixn, 
Konrad  drr  Jfii<<r  und  liiideger  der  Ruwer,  —  1312  (Jobaos  tagCj 
als  er  entUoptct  wart)  Aug.  20. 

St.A.  Stuttg. :  Bcbrnhatum  B,  134,  Or,,  Pg,^  abhangmd  SügeL  —  Qtdr,: 

Oberrlma  17fää:i,  ^ 

425,  Die  Erzbiseiwf e  Druder  XiLoinus  von  Zara  (Yadrcnsis) 
und  Bruder  Maimuud  ro»  Adrianopel  und  nUe  BUeköfe  Bruder 
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Bonn.yohanties  von  Ve(/ll(f,  Bruder  Aimo  von  Arf/e,^)  Bruder  Fnin- 
ztHctis  von  Glabinit-:a  ((ilaviiiiciensis),  Johannen  ron  S//r,'s  fSilvrnsis),  *) 
Gerald  von  Pahntia,  AntoniKs  ron  Se^jorbe  (Sogorbic'ensisj,  Honsnh^ 
ron  Linn  (Gondeealvus  Logioneusis),  Manfred  von  Marseille,^)  Bru- 

.">  dtr  Fetnis  von  Spalafo  (Spalentinus)  rerlc.ihen  (dien  denen,  ireU/tr 
die  von  Mehter  Tridwin  erbaute  MarirnkaiitUe  zu  Esslhuftn  an  </cu 
Festen  der  J idkiJ i-nu  Maria.  Jnhannr.^  des  Tiinfers,  der  Heili'ini 
Mnrtinus,  Nicola it,-^,  k'ii In' n n<i ^  Maria  Maifil/dene,  Maryartfhe,  AyatJa 
und  der  clfUiunend  Jun;// 1  tan  n,  Peters  und  Pauls  und  ailer  andern 

10  Apost»-!,  AllerheiliijeH  und  je  de)i  acht  f(tt<jeniltn  Taf/en,  sowie  an  der 
hin  hilf  ihr  hesuclien,  zur  Fahrlk,  Ornamenten,  Leuchtern  und  Para- 
iii'titr/i  beisteuern,  der  ha/ie/le  ]'er>fiif</itn/sse  zuwenden  oder  den 
hnvhiiof  unter  Spr><  In  n  eines  \'aterun.sir.<  mit  Are  Maria  uniwaiuleln , 
je  einen  vierzifffä(/t<jen  Aidass,  —  SieyUr  da;  Aussteller. —  ^irignony 

^•i  1313  (pontificatus  doniini  Clementis  V  anno  octavo)  f  vor  Juni  5  J.^) 

•S't  A .  Stittty. :  EstUntjtn  B.  iL'ii.  <fr.,  üaLPfj.,  an  hraiinen  SeidtnnchtUiren 
aiduingeiid  1 1  »ehr  bctchädigU  die  üeiliet^oige  ist  nic/it  diufcfuiltcn,  das 

de*  Bischofs  Ivo»  PaUntia  hängt  an  drSHttr  8ttß$,  4a»  doij^nujen  wn  Äth« 
gar  MwHmal. 

20  a)  Johann,  Bischof  va»  Vatanea,  Getwaimkar  des  Bischofs  Gerhard 

ron  Konstanz  in  sjn'ritiialifnts  und  f empor alifiux,  fügt  hictu  im  Auftrag  (hx 
Bischofs  Gerhard  und  aus  eigener  Mactit  noch  je  einen  vierzigiägigen  Ahlass. 
üitgler  der  Aussteller.  Esslinga^  1313  (IV  nouan  uiigusti)  Äug.  V.  —  Khd. 
Or.,  Pg.,  am  bramur  lata*  mihamgeHd  Siegtt»  ÄtuMn  au»  dem  i4.  JakrK: 

^  Suniina  quincenti  viginti  dies  omnluni  indulgendantin  a  drodecini  epiwopi« 
indulti.  —  lieg. :  Reg.  CotisL  n,  3650  (unvottständtg,  «tf  /«Alm  die  beiden  Ere- 
huchöfe  in  dem  Ablas»)* 

42ß*  Die  Pfleger  der  Kind/er  des  Ritters  Johann  ron  Kaltm' 
thal  verkaufen  an  das  Spital  zu  Esslingen  den  Laienzehntea  zu 
30  Möhringen,  —  Esslingetif  1313  Apr.  6. 

St,A.  Xu  leSt  Pass.  jm,  Or*,  Pg.,  ^Siegü  abgegangen.  —  Seg,:  P/af, 
Mohnngen  6» 

Tn  nomine  domini.  Amen.  Xoverint  universi  tarn  presentes 
qQam  foturi,  qao»  noece  faerit  oportaoam,  qnod  dos  Wolframus  et 

')  Nach  GaiHSy  Stries  episcoporam  ö'.  395  sind  Bischöfe  von  Arhe  i:^'j:i 
bi»  1313  Georg^  1313—15  Simeon  und  eret  1315  Aimo,  dieser  erscheint  auch 
1313  Jani  8  (IL  Conef,  3640).  —  Kaeh  Ladewig.  Game  verteiehnet  (8.  106) 
Joannes  1289^1310  und  Alfons  1312—30.  —  •)  Hier  fuhrt  Garns  (S.  573} 
his  1312  Äug.  3  Duranduif,  von  1313  Mdrs  an  Saimnnd  attf.  —  *)  An  diesem 
Tag  mrtefe  das  achte  PonÜßkaUfjahr, 

WOm,  Ge«cbicbt>«iaellea  IV.  Vi 
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Johannes  fratres  '  de  Benihusen  et  Wolf  de  Osewile  railites,  tutoies 
seu  curatores  Johannis,  Kudolti,  W  altheri,  Agnetis,  Ikthe,  Lingardis 
et  GAte  !  pnpilluiuni  ac  liberorum  qnondam  Johannis  de  Kaltental 
militis  in  jiiiniis  minoribus  constitutornm,  vendidtmus  justo  vendiciouis 
titalo  et  tradidimns  !  nomine  eoruudi  nv  Hberoruni  niaj^istro  et  con-  » 
g;regacioni  panpernm  hospitalis  sancte  Katherine  apu(i  Esselingen 
necnon  ipsi  lios|>itaIi  omentibus  a  iiubis  et  rccipientibus  justo  einp- 
cionis  titulo  nomine  dictoiani  liberonim  sen  pnpillorum  cuiisensurn 
suum  expressam  nostra  auctoritnt^^  Imic  coutractui  erapcionis  et  veu- 
dicionis  et  tradieiiuiis  jn  i  stantiuin  deciniam  laycalem  sitara  in  bauno  1<> 
seu  terminis  ville  iMoilni-^  n  cum  omni  juro  suo,  pertinenciis  et  atti- 
nenciis  universisa  siriit  eandem  dorlniam  ciiiu  predictis  »lüa  juribus 
quondam  Waltherus  de  Kaltental  niiles  aviis  et  prcdictuB  qnondain 
Johannes  de  Kaltental  miles,  ülius  dicti  quondam  Waltheri.  pater 
corandeni  liberorum  utcrqae  eorum  nsque  ad  mortem  suam  tcnuit  et  15 
pOBsedit  predictis  überis  ex  suecessione  patema  seo  jare  hereditario 
|>ertineiiteni  intcrvenienle  decreto  nobilis  Tin  domini  OADindi  de 
Winffperrh  advocati  provincialis  ioferioris  Swevte  BereDiBsinii  domini 
Ileinrici  Romanorum  imperatoris  Semper  aug^asti  pro  oetingentis  libris 
HaUeDsinin  miniu  vigioti  libras,  qoos  HaUenses  ab  eodem  bo^pitali  20 
recepimns  boD06  et  legales  et  integialiter  namentos  et  in  otiiitatein 
comndein  Hberonim  totaliter  coii?ertima8  eorum  magna  et  gravia 
debita  persolTentes  et  possessionem  ejnsdem  decime  jnrium  ae  per- 
tineneiarumpredtGtorumin  dictam  bospitale  tmnstalimusettransferimnB 
per  presentea  omni  Bollempoitate  jnris  facti  oonBuetndinia  ao  Btatnti  2ä 
in  GontraetiboB  roinornm  facienda  in  omnibnB  obserrata.  GonatitDi- 
mns  etiam  nos  dictiqne  liberi  sen  pupilli  eouBtitonnt  Be  aactoritate 
iioBtra  accedente  insolidom  predicto  hoapitali  per  presentes  Utteraa 
iidejoBSores  et  warandos  de  evictione  dicte  deoime  jnrinm  pertinen- 
einm  ipsius  in  toto  vel  in  parte,  nt  preseriptnm  est,  qnod  yolgariter  9» 
vertigun  nach  rebt  vocatur,  sicat  de  jure,  oonsnetadine  rel  statato 
ftterit  faciendnm.  Rennntiarerant  Insuper  predicti  liberi  seu  pnpilli 
oostra  anctoritate  curatoria  accedente  peticioni  restitatlonis  in  inte- 
grum excepcioni  doli  mali,  non  nnmerate  pecunie  non  tradite  non 
Bolute  omnique  actioni  et  exeepcioni  et  jnris  anxilio  soripti  et  non  3& 
Fcripti,  quibns  roediantibus  possent  Tcnire  commnniter  yel  divisim 
<!'ontra  prcmissa  seu  aliqua  premissorum.  In  cujus  rei  testimonium 
presentcs  litteras  tradidimns  picfato  hospitali  sigilli  predicti  domini 
de  Winsperch  et  >ipilluiüiu  nostrorum  necnon  civitatis  E/.zelingensis 
et  bi^jilli  predicti  Joliauuis,  qui  pro  se  suisque  fratnbus  et  sororibus 
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^Mictis  sigillain  Boom  appendit,  muoiinise  roboratas.  Datam  et 
<ctiiiD  apQd  Esseliogeti  asno  damini  MCGCXUI VIII  idns  aprilis  in- 
dictioDe*offldeeima. 

42  7.  Marktcard  Liutnui,  Biinjenmii^Ur,  Jfriiir/'ch  Kurze,  Schvlt- 
toW,  Ilüdiyer  Rnpreht,  Wolf  von  Manhach,  Hermann  Pin  rat,  J£u- 
preht  Metman,  Cun  J\ipst<un,  Hann  der  Jiaemser,  Sihot  Cruciit,  Al- 
hreht  Not  und  Kon  nid  der  NuUinger,  Uichter  zu  Esslinyt^n,  b(  ~.tiif/rn, 
AdtUield  die  Cmj/iniiln  vor  ihnen  am  F'rnnijericht  bmchworm 
hat,  sie  Jinhe  aus  zivimjoidi  r  Sot  Adele  der  liiirt/rrniei.^ter/n  10  Schil- 
liuy  Ueiler  ciritje  Gülte  au^  ihrem  Haus  und  Garten,  z irischen  Üht^l- 
nehmt  Halts  inid  der  Gränsch  rin  Ilaus  f/e/ef/fv,  um  4  Pfund  I.'j  Sc/iil- 
//«^(tiunf  phiiiit  llaller  an  tiuiit  scliillini^e)  rerkan  ft.  —  Siegler  die  k>tadL 
1313  (an  dem  naebsten  fritage  vor  dem  paimeutag)  Ap'.  6, 

Sp.A.  X,  96f  Fms,  ST.   Or^  J^.,  iSK^  abgerissen, 

4f^8»  Die  Brüder  Simon  und  Konrad,  Herzoge  von  Teck,  weisen 
Fnedrieh  den  Swelher  und  Heinrich  ton  Herrlingen  (Hdroingen) 
mt  100  Pfund  Heller  auf  die  Summe  an^  welche  ihnen  die  Bürger 
em  EMtgen  noch  schulden,  und  quittieren  über  die  100  Pfund.  — 
131$  (sant  Wiilpiir^'  t;i-)  Mai  1. 

St,Ä.  <StuUg.:  KfiaUngin  Ii.  113,    Or.,  l'g^  anhangend  die  beiden  Siegel. 

429.  Priorin  und  Koncenl  con  Sirnau  henrkundmy  äass  sie 
tlie  Jahrzeit  Markward»  sei.  (jenannt  im  Kirchhof  an  Ifivnnelfahrt 
(an  dem  nft'ert  tage)  beejehen  soUen,  wofür  sie  2  Pfund  Heüer  euige 
OüUe  erhalten,  welche  der  Bule  pon  Oberesdingen  auf  Not),  11  aux 
»einem  Gesäss  und  Gut,  das  er  von  Markuard  hat,  giebt,  und  die 
Jnhrzeii  der  Markwardin  sei.  auf  Juli  25  (gant  Jacobez  tag),  wofür 
sie  2  Pfund  Ü  Schilling  erhalten,  welche  der  BUe  auf  Dez.  25  (wihen- 
oaht)  giebt;  wofür  Schwester  Oute  gen,  im  Kirchhof  widerlegt  12  Schill 
ling  auf  Nov,  11  (saat  MartioB  tag)  und  2  Pfund  auf  Dez.  23, 

^zahlbar  von  Appen  sei,  des  Krämers  Kindern  ffon  SehSmngs  Gut, 
9  Schilling  und  drei  Hühner,  zahlbar  von  dem  Bitter  von  Deizisau 
(Xyiisowe),  und  1  Pfund  Heller,  zahlbar  von  Ludwig  dem  Leder- 
gerler  ( —  gaerwe)  bei  der  St.  Jakobskirehe  in  der  Pliensau,  wozu  sie 
zvci  Kapaunen  Jdhiich  auf  Nov.  11  aus  Konrads  des  Goldschmieds 

S5  Horn  an  der  Brüche  fügt,  einen  für  die  Priorin,  den  andern  für 
<^<«  Kdkrin;  faüs  diese  das  Seelgerät  ohne  Einwilligung  von  Mark- 
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ufards  Erben  verändern  wollen,  soll  der  nOehste  Erbe  die  GüUe  an 
sieh  nehmen  und  die  Jahrzeil  haUenf  wo  er  wiü,  —  Siegler  der  Kon- 
vent. —  1313  (an  dem  naelisteii  fritage  vor  dem  offert  tag)  Mai  18. 

Sp.A.  L.  99,  Faee.  KHi.   Or.,  i^.,  anhangend  KinwmUekgd.  JMum 
15.  Jahrh,  .*  9  i9  8  bflnr  xu  Dyciaow  damuHUr  llarquart  genant  an  dem  kireli-  ^ 
hoff  und  von  anderer  Hand:  «ol  nan  b*  jandt  begdü  mnd:  2  eappan,  gyt 
Tüschierin  an  dem  Bruckentor. 

43ik*  Hone  Kurig  zu  Eedingen  und  seine  Frau  Hatlwig  von 

Pforzheim  schenken  dem  Spital  Weinberge  an  gen.  Orlen.  —  1313 

Sept.  29.  10 

SpjL  X.  91,  Fass.  96,  Or.,  Pg,,  clbhtmgend  Siegel  Betüngens  an  trgUr, 
Strafen  an  tweiter  Steüe.  Ebd.  L.  89,  Faes.  81  stark  perbkustse  Or.,  Pg., 
beide  Siegel  abg^angen. 

Wir  Hans  Kurtze  von  Ezzelingen  unde  Hailwig  min  wirtiniie 
von  Phorziiein  verjehen  an  disein  gegenwürtigen  briefe,  daz  wir  15 
zwielf  morgen  win^^Hiten,  dii^  uiispr  aig"en  sint  iinde  gelegen  sint '  in 
den  marcken  ze  Brie,  ze  Bergej  ze  Tiint/j  tirtVn,  ze  Fiurbaeh  uude 
ze  Ezzelingen,  geben  unde  gebenn  haben  iuterlicli  durch  Got  iinde 
durch  unserre  sele  haile  den  dürftigen  des  spitals  sant  |  Kathcrinun 
ze  Ezzelingen  nnde  gel)ens  in  nf  unde  in  nutzelich  gewer  mit  allem  2ü 
reht,  als  ez  kraft  unde  maht  gehan  raac.  Ez  ist  ouch  gedingct,  daz 
daz  selbe  spital  uns  uf  als  mängen  |  morgen  wingarten,  als  vor  ge- 
schriben  ist,  daz  halptail  nutze  und  fruhte  geben  sol  alliu  jar  ane 
schaden  mit  dem  gedingede»  als  hie  nach  geschriben  Btat,  die  wUe 
wir  beidiu  leben.  W&re  aber  daz,  daz  ich  Hailwig  minen  voi;ge> 
nanten  wirt  uberlepte,  so  sol  des  vorgenanten  nutzes  af  dritbalben 
morgen  mir  abgan,  nberlepte  min  wirt  aber  mich,  so  sol  er  die 
nntze  gar  han,  die  wil  er  lebet,  unde  swenne  wir  beidin  nit  ensien, 
so  verjehen  wir,  daz  die  vorgcnantcn  nutze  alle  dem  vorgenanten 
spital  gar  nnde  g&nzelich  wider  ledie  eint  nnde  nieman  anders»  Diz  30 
wingarten  sint  gelegen  in  Haselaeher  mareke:  zwien  morgen  genant 
der  Liebeaberg,  drithalp  moigen  der  PhlAger  genant,  ain  morgen 
daz  SpitalHn  genant,  ain  morgen  der  Geniste  genan^  ain  viertail 
nnde  ain  moigen  des  Illingen  wingart  genant  an  Branhalden,  ain 
morgen  an  dem  Hohenforste,  ainne  balbra  morgen  am  forste  obcrt-  85 
balp  des  weges  nnde  ftne  ain  viertail  drie  moigen  an  Kirehberg, 
-die  wingarten  snien  sie  nns  buwen  ane  nnsem  sebaden  mit  rehtem 
buwe,  als  sitelieh  nnde  gewonlicb  ist,  biz  an  das  leeen,  da  snIen 
wir  daz  leselon  nnde  daz  tragelon  ab  dem  wingarten  halbes  gen 
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linde  sie  halbes  imde  sulen  sie  den  wiiic  ane  unsern  scbndcn  in  die 
keltemiii  fiüren.  Swa  sie  des  nit  t<^ten,  daz  bie  vor  geschriben  ist, 
in  swelben  schadeu  wir  des  kamen,  deu  sulen  sie  uns  ufrihten  unde 
ablegen  unde  haut  uns  darumbe  ze  bürgen  gesetzet  Sifriden  von 
5  Baggenang  unde  den  Blieninger  von  EzzeliDg:en  also,  daz  wir  ainen 
man  ze  Haselnch  nemeu  suln  unde  sie  aineu  mau  uude  daz  die  an- 
sehen unseiii  i^chaden  unde  gebresten  unde  swez  die  zwien  uberain 
koiiii  nt.  daz  sol  uns  daz  vorgenant  spital  ufrihten,  tute  ez  des  nit, 
ewenne  wir  denne  darumbe  nianen  ald  haizen  manen  die  vurgenauteu 

10  bargen,  sn  suln  sie  an  dem  nTihsten  abtodeu  tage  naeh  der  manunge 
ze  EzzeÜHgen  sich  antwurten  in  reht  giselscbaft  unde  sulen  der 
niemer  ledic  werden,  biz  ez  uns  nfgerihte  wirt.  Gienge  dazwisehein 
dirre  bürgen  kainer  ab,  an  des  etat  sol  ez  uns  ainne  andern  er- 
bäreii  bürgen  setzen  iuwendic  dem  näbsten  manode,  als  ez  darumbe 

15  gemant  wirt.  Täte  ez  des  nit,  swenne  denne  der  ander  borpre  dar- 
umbe gemant  wirt,  der  sol  laisteu  als  bie  vor  geschriben  ist,  iiiz 
daz  der  bur^e  pes  tzet  wirt.  Ez  ist  ouch  gedinget,  swaz  uz  den 
vorgenanteii  zwiell  morgen  wingarten,  die  wir  dem  spital  geben 
haben,  zins  frat,  den  sulen  wir  alliu  jar  halben  geben,  dez  zins  ist 

20  triztg  sumeriu  habern,  trizig  Schillinge  unde  ahzehen  Haller,  zw  gense, 
zwien  cappen,  zwai  hiünre,  ain  phunt  pheffers  uiidc  zwai  ymiu  wins, 
wir  sulen  im  ouch  die  selben  wingarten  vcrtigeii  nach  der  stet  reht 
ze  Ezzelingen  unde  haben  im  umbe  die  selben  veitig'unge  ze  phande 
gesetzet  die  vorgenanten  nutze,  die  uns  ze  Haselach  werden  suln 

25  unde  swenne  wir  es  im  alse  gevertigen,  so  sint  uns  die  vor- 
genanten nutze  wider  ledic.  Wir  .  .  der  niaistcr,  .  der  keiner  unde 
diu  samenunge  gemainlich  brüdcr  unde  swesler  (i- s  vorgenanten 
spitals  verjehen  aller  der  dinge,  die  hie  vor  geschrieben  sint.  daz 
diu  wäre  sint  uude  mit  unserm  unde  unserre  pheleger  wilb  ii  ^c- 

30  schehen  ist.  Uber  diz  allez  ist  dirre  brief  geschriben  unde  ist  be- 
sigelt  mit  der  stet  insigel  ze  Ezzelingen  unde  mit  der  stet  insigel 
ze  Phorzhein  ze  ainem  waren  Urkunde.  Des  allez  sint  geziuge  Cun- 
rat  der  Nällinger,  bnrgermaister,  Heinrich  der  Kurtze,  schulthaize, 
Rfldeger  Rflpreht,  Wolf  von  Manbacli,  .M;irch  Liutran,  Cüne  Kibstein, 

3ä  Hans  der  Kuraser,  Küpreht  der  Metman,  Sibot  Cnici,  rihter  ze  Ezze- 
lingen, Erlwin  Kumelli,  Gosolt  der  Liebener,  Eberh[art|  Staimar, 
Albre!it  der  Waise,  Gotbolt  der  Waise,  Gosolt  der  Waise,  Haiurich  der 
I'lade,  Kmliart  Volgmar  unde  Gunther  im  hof,  rihter  ze  Fhorzhein. 
Der  selbe  brief  wai  t  e-ebcn,  do  man  zait  von  Gotes  geburte  driuzehen 

40  hundert  jar  Hude  darnach  ia  dem  drij^ebenden  jar  an  «ant  Michels  tag. 
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431.  VuiHur,  Dekan  in  Easl/n(/tii,  Aliert  ron  Owen,  Wort- 
tcin  und  C.  gen.  Haeherer  seine  Genossen  (presbyteri  et  socii  ecclesie 
in  Essclinprcn)  beurkunden,  dann  der  Priester  Dietrich  gen.  von  Sondel- 
ßnyi  ii  (.Suiideipliingen)  w/.  Anifcdathns  tni  f  d^m  Tofenhefte  dem  Kon- 
rad gen.  Mniiftr  von  K (einUitUnyvu  (Clainhaetteliugen)  seinem  Vetter  & 
(filio  avunculi )  seinen  llof  daselbst  durrh  Testanitnt  vermacht  hat.  — 
Stegler  der  Dekan.  —  Esslingen,  Ul  'd  (XVIil  kalendas  decerabris) 

8i.Ä.  SMtg.:  Kl  WeOer,  Or.,  Pp,,  ahhmffatd  SitgeL 

4'f2.  Priorin  vnd  Konvent  ron  Sirnnu  n-eisen  Srhwester  (iuta 
th'r  Ri)tU'i-in  H)id  ilireii  Töchtern  (irrhtz  und  Kngelgitt  anstatt  der 
Güter  2u  Kchterdingen,  welehe  slr  mi  Iii  1»  nhausen  rerkart  ff  hohen, 
2  Höjc  ::/(  l>pi2fsrttt,  ihre  Acker  an  der  P/irnshrdde  und  ihre  Wefn- 
herrfe  in  dem  ohern  Ihr  in //rieh  an,  rer]>ßicht<  n  sich,  jährlich  2  Fuder 
Wein  im  Herbst  und  den  Nutzen  an  Korn  und  Gülten  nin  Neumond  1^ 
(in  (lein  iiiuwen)  hei  einem  ron  Jenen  zu  bestimmenden  Munn  zu  Ess- 
lingen zu  hinterlegen,  bis  sie  an  Juli  25  (Jacobez  tac)  ihnen  40  Pfund 
Helfer  entrichtet  haben.  Hievon  fallen  nach  dem  Tod  der  duta 
20  Pfund  ans  Kloster,  welches  ihrer  Tochter  duta  4  Pfund  und 
ihrer  Schwester  Adelheid  der  Cfosenaerin  2  Pfund  geben  soll,  eben-  -0 
so  nach  dem  Tod  jeder  Tochter  10  Pfund.  —  Siegler  der  Ahl  ron 
liebenhausen,  Hihliger  der  alte  Dekan  ron  Esslingen,  Markward 
Liutran,  Bürger  daselbst,  Prior  und  Konvent  der  Prediger  daselbst 
und  der  Konvent  von  SirtMu,  —  1314  (gatemtage  nach  dem  öber- 
ogten  tac)  Jan.  7,  25 

4SSm  Die  Brüder  Geroit  und  Ulrich  gen.  die  Umgelter  zu 
Esslingen  weisen  dem  Kloster  Addberg  einen  Zins  ron  1  Pfund 
Heller,  welchen  ihr  Vater  ron  einem  Acker  an  der  Heusteig  (an 
U6wenBtaig8)  entrichtete,  auf  ihre  4  Morgen  Weinbeiy  am  alten  Berg  30 
(an  dem  alten  berge)  an,  v<m  mlchen  sie  schon  vorher  30  Schilling 
zum  Seelgerät  ihrer  Schwester  Elisabeth  sei.  im  Kloster  Adelberg 
geben,  verpflichten  sieh,  diesen  Zins  Jährlich  an  Sept  29  (se  saut 


»)  Derselbe  ffidmiert  Pa},><thulkn  ftlr  Denksndorf.    1313  (VI  kalenda« 
decembris)  Nov»  26»  —  £bd,:  Ikmkendorf.   Or,,  Pg^  8iegü  abg^cmgen^ 
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Michels  gedolt  ^))  zu  geben,  efie  der  Wein  aus  der  Kelter  kommt.  — 
Zeugen:  Heinrich  von  Sperberseck  (Spaerwersecke),  Ritter,  Burknrd 
Schilling,  Konrad  der  alte  Kerser,  Burkard  der  täte  Zölner^  Bürger 
zu  Esslingen,  Maefferit  von  Zell.  —  Siegler  die  Aussteller.  —  1314 
5  (oDflere  herren  nfvart  tac)  Mai  10. 

St.A.  SluUg,:  Adelherg  B,  Uk  Or.,  Fg.,  anhangend  6'iegcl  an  erster, 
E^hnitt  an  jsweäer  SkUe, 

434,  Die  Schwestern  Gerliud  und  Adelheid,  Beginen  gen.  Tail' 
aekerin  von  Markgröningen  (Grüningen),  schenken  dem  Predigerkloster 
10  zu  Esslingen  13  Simri  Öl  Gülte  von  Eberhard  gen.  von  Vaihingen, 
Bürger  zu  Markgroningen,  aus  4  Morgen  Acker  zwischen  den  Wegen 
narhEiejringeniRnx'mgen)  und  jRmm//7Afmi(Reramenkain)  und 3 Morgen 
am  Leudelshach  (j)rope  Ibssatum  dictum  Lainitalle)  an  dem  den  Grafen 
(comitis)  ;/rf(  /jen,  an  Sept.  29  (festo  sancti  Micliahelis)  zu  geben,  wö- 
lb für  ihre  und  ihrer  Eltern  Jahr  zeit  begangen  werden  soll.  —  Siegler 
der  Dekan  und  die  Stadt  Markgröningen.  —  Zeugen:  .  .  Dekan, 
Albert,  A^^c/ialfht'iss,  Klxrhard  von  Thanini,  i^ein  Sohn  Konrad,  Merk- 
lin  der  Schmied  (faber),  Benzo  von  Besigheim  (Besenkain),  Eberhard 
qen.  Corel.  —  1314  (feria  secunda  post  liai  tholomei  apostoli)  Aug.  Üf». 

2ü  Sp.  A.  L.9Ö,  Fass,  101.   Or,,  Fg.,  anhan^fetul  ^Sieyd  an  1.  6tcUe;  auesm 

etwas  später:  Oeriindh  «t  Adelbaldlt  bagine  in  [!J  Gruningen. 

4SS,  Die  Stadt  Esslingen  und  Kloster  II  V/7  tri  ffen  Verein- 

barungen  über  die  Steuer  von  Klosteryütern  und  über  einen  Unter' 

gang  auf  diesen.  —  1814  Sept.  0. 

St.A.  6tuttg.:  Kl.  Weiler.  Or.,Fg.,  an  braunluutn^r  ö'ehnur  anhangend 
StadUtiegel. 

Wir  . .  der  burgermaister,  . .  der  schnlthais,  . .  der  rat  imde 
dia  gemainde  ze  Esselingen  verjeben  an  disem  briete  und  tügen 
knnt  allen  den,  die  in  sehenk,  |  lesent,  oder  horent  lesen,  daz  wir  nnde 
30  die  eraamen  gaisdiehen  Yrowen  . .  diu  priorin  tinde  der  eonrente 
dez  olosterz  ze  Wiler,  das  bi  ans  gelegen  ist  |  unde  in  der  Prediger 
pflegnnste  ist,  Qmbe  aUe  die  saebe  nnde  die  mishellnnge,  die  zwischen 
nns  gewesen  tat  biz  an  disen  hntigen  tag,  lieplich  nnde  g&tUeh  mit 
onserre  baider  wiUen  mit  ainander  beribte  sien,  also  daz  sie  nns 

*)  gediilt  oder  häufiger  tult  nach  GroUJend  —  i'nttuh/enfid  fnder  eher 
inäuttum?)  Bezeichnung  der  kircMichen  Feste  und  der  viel}  ach  damit  verbundenen 
Jahrmärkte. 
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fianftug  plmnde  Haller  gegeben  hant,  die  wir  von  in  enpliangen 
han  nnde  daz  sie  uns  jaergeliohs  geben  sola  ze  eant  Martina  tag  *) 
zehen  pbnnt  Haller  von  allen  den  atinrebaeren  gfiten,  die  sie  beseaseo 
bant  bis  an  disen  bfitigen  tag,  die  in  nnserre  stinre  ligcnt  nnde 
snnderlieb  von  den  stinrebaeroi  gfllen»  die  sie  konfte  bant  nmbe  • .  5 
den  juugen  Seboltbaisen  nnde  die  sie  bant  von  der  Kyferin  nnde 
von  dem  . .  ScbMel  saeligen  nnde  von  andern  gftten  allensampt^ 
sie  sien  stinrebaere  oder  unstiurebaere,  die  sie  biz  her  besessen  bant. 
Ez  ist  oueh  gedinget,  kouflen  sie  furbaz  kain  g&t  stiurebaerz  oder 
swie  ez  in  anders  wirt,  daz  stinrebaere  ist  iinde  in  nnserre  stiure  10 
lit,  daz  8ulu  sie  inrre  jaiez  friste  verkoufcn,  tüiit  sie  dez  nibt,  so 
fculn  sie  ez  veistiuren  also  ander  unser  bur«^er  ir  stinrebaere  gut 
tftnt  gemainlich.  Wacre  aber,  daz  sie  kain  utiurebaere  ^^üt  verkouften 
oder  anders  än  wurden,  daz  sie  böten  vor  disem  schait,  swaz  stiure- 
baerez  gftt  sie  denne  gewinnent  nach  dem  scliait,  dez  sol  alsc  vil  i.> 
ledig  siu  der  stinre,  alsu  >je  ir  stiurebaerz  gütcz  iine  wuiUen  81  nt. 
Swelche  clostervrowe  oncb  zc  Wiler  .sünderig  gftt  äue  den  convente 
hat,  daz  stiiii  rhat  re  i«t.  <i:i/  sul  sie  vcrstinren  al.se  ander  unser  burger 
linde  swenne  ilio  r  von  Esselingen  fri  sint  der  stinre,  so  sint 
oueh  die  ?orgenanten  vrowen  ledig  derselben  stinre  alse  vorgeschriljen  20 
stat.  Ez  ist  oueh  gedin^^et  nnde  geredte  unibe  den  «to?,  den  wir 
mit  ainander  beten  nmbe  ain  undergang,  daz  sie  daruml)e  nienier 
angeraiehen  sol  mit  gerihte  noch  an  gerihte  .  .  der  burgermaister,  .  . 
der  schnltbais,  . .  die  zünfmaister  nocb  der  rat  gemainlich  von 
Esseiingen,  waere  aber,  daz  ez  din  gemainde  nibt  geraten  wolten,  25 
sie  weiten  sie  anraicben  nmbe  ainen  nndergang,  daz  auln  sie  tftn 
vor  dem  schulthaisen  unde  vor  den  ribtem  ze  Esseiingen  und  swaz 
die  dammbe  ertailent,  dez  saln  sie  gehorsam  sin  nnde  ertailent  sie  ainen 
nndergang,  so  suln  sie  euch  ertailen,  wer  den  undergang  tftn  snle  unde 
swaz  ertailet  wirt,  also  vorgeschriben  ist,  daz  soln  wir  ze  bedeu  siten  SO 
staete  ban  än  alle  gefaerde.  Uber  diz  allez  so  geben  wir  in  disen  brief 
besigelt  mit  der  stet  insigel  ze  Esselingen  zft  ainem  waren  nrknnde 
aller  der  vorgescbriben  dinge,  der  wart  gegeben  an  dem  naehsten  fritage 
vor  unser  vrowen  tag  der  jüngeren,  do  man  zalt  von  Gottez  gebarte 
drineehen  hundert  jare  unde  damacb  in  dem  fierzebenden  Jare.  85 

4*'i0,  Graf  Uudolf  von  Tiibinijen  yen.  fier  Scherer  söhnt  sich 
mit  Grof  Eherhard  von  \S  nrtUmher^  am  urt/ett  den  Schadens,  dcfi 
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ihm  dieser  im  Krieg  mit  Ueutlinyen  muf  K^.<ll)><frf>  t/fthan  huf.  — 
Siegler  der  Aussfefler  und  Graf  Rudolf  von  Uoimubery.  —  1314 
(ciBtage  vor  »ant  Matheus  tage)  Sept  17. 

Gedr.:  Sattler,  Grqfe»  1,37  n,  60  (ntü  Sapt.  24);  Schmidt  MwHmenUt 
b  m  n,  244. 

43  7,  Der  F redige rbruder  Johannes  von  Owen  (Ougia)  vermacht 
dem  Predigerkloster  zu  Esslingen  eine  Gülte  von  3  Pfund  Heller 
von  3  Morgen  Weinberg  hei  Hoheneck  an  der  Neckarhalde  gelegen, 
gen.  des  alten  Herbrands  Weingarten,  an  Sept.  29  (festo  sancti 

10  Michahelis)  fällig,  welehe  seine  Mutter  Adelheid  sei.  wn  Elisabeth  der 
Witwe  des  Bitters  .  .  von  Boihingen  gekauft  hatte,  zur  Begehung 
der  Jahrzeit  (dies  obitas  aniintis)  seiner  Eltern  und  Schwestern.  — 
Siegler  der  Dekan  Diemar  von  Esslingen.  —  Zeugen:  Der  Brediger- 
jyrior  Heinrich  Gepzo  und  Bruder  Walther  von  Gmünd,  tein  Gehilfe 

15  (sooiw),  Konrad  Haueer  (HiuariiiB),  Mbert  gen.  Not  und  Syboto 
gen,  Cruein,  BaUnannen  und  Geschworene  (treB  civitatis  Ezselingensis 
consules  et  jurati).  —  Esslingen,  im  Haus  des  Dekans,  3314  (XVIII 
kaiendas  decembris)  Nov.  14, 

JSff.  A.  X.  27,  Fast,  S2*  Or.,  Fg.,  €mhemffend  Mtrhraehene»  Sies^  Diemare. 

20  4*'iS.  Rü<liff€r  Ruprecht  d.  A.,  Bilrgermeister,  Heinrich  Knrtz, 

der  Schultheis^,  der  Hat  und  die  GeiminJe  ron  Essliiujen,  rerknufen 
dem  Kloster  Kct/.sf^rsheini  (von  grossen  nöten  hnsuh'  iriilt,  fla  wir  in- 
gevalieu  waren  vnii  der  misshellunge,  diu  zwisciieii  im«  uud  dem 
^aven  von  Wittenberg  waz,  nn<l  von  urloges  wegen  und  not,  daz 

25  wir  lietten  mit  im)  5  Vs  Margot  und  26  Messruten  Weinhertj  ;/f  n. 
„in  der  Burg"  nm  Schöuenberg,  neben  Meister  Trutulns  des  ^Ircte.'i 
Weinberg  innerJialh  der  Mauer  gdegrn,  nm  340  Pfund  7  Sehilliug 
Heller,  befreien  sie  mit  dem  Ertrag  von  Steuer  und  Bede,  helinlten 
sich  das  Vorkaufsrecht  vor  und  bestimmen ^  dafis  Häuser,  welche  auf 

bU  diesem  Phttz  gebaut  uerden,  Steifer  zaJden  müssen  wie  andfrc  Häuser. 
Ferner  beurkunden  sie,  132  Pfund  Heller  erhalfen  cm  haben,  wofür 
8^!i  Morgen  Weinberg,  3  Pfund  4  Schilling  Heller  (iüHc,  Heller- 
brote (brot,  der  jeglichs  ze  Hallern  kompt^,  die  wöchentlkh  von  den 
Brotlauben  an  Meister  Trutwins  Kapelle  geliefert  werden,  Meister 

3ü  Trutwins  Haus  bei  der  Kapelle,  der  Hiigin  Haus  gegenüber  der 
Kapelle,  das  Steinhaus,  des  Jlohhusers  Gesäss,  5  Morgen  Weinberg 
zu  Kmmmenacker  und  aller  derzeitige  Besitz  des  Klosters  frei  ron 
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Steuer  md  Bede  eei»  8o!L  —  Siegler  die  StadU  —  1314  (sant 

Andres  anbeut)  Nov.  29, 

St.A,  SMtg.:  Egdififien  B,  120,  Or.,  Pg.t  «m  reiaeidinen  Fäde»  an- 
hangend  Stadtaieffel,'  aueee»  m$»  dem  14,  Jahrh.:  Ad  locnlum  dvitatum.  — 
IUg,i  Eeg,  Boka  6,291;  SehaidUr  66,  » 

439,  Albrechi  gen.  Schott  Bürger  zu  EesUngen,  verzichtet 
gegen  Dekan  und  Kapitel  des  Domstifts  Konstanz  auf  aUe  Rechte 
an  den  der  Kirche  zu  Cannstatt  gehörigen  Weiitberg  am  Galgenberg 
gen.  der  Nenwlegin,  teoflir  ihm  der  diesjährige  und  nächstjährige 
Nutzen  überlassen  leird. — Siegler  die  Stadt  Esslingen. — 13J4  (sonnen-  la 
tag  nach  sanct  Nielanstag)  Dez.  8. 

Sf.A.  SUtUff, ;  VeHragsbueh  der  St^  Kmutansieeken  ^fiege  EeeUngenfel  3. 

440,  Sieholf,  Predigerbruder  zu  Esslingen,  weist  dem  Kloster 
Weil  bis  zu  seinem  und  seiner  Schwester  MaihUde  zu  Steinheim  Tod 

1  Vi  Morgen  Wemberg  zu  Stuttgart  an  der  AßemhaÜe  (Afderabaldnn)  1» 
mit  der  Betümmumj  an,  dass  das  Khster  jährlich  20  Karren  Mist, 
welche  Bicholf  und  der  Weingärtner  je  halb  ycben,  dorthin  ftkhren 
und  den  Wein  in  seiner  Kelter  ohne  Lohn  kettem  (dahen),  nach 
beider  Tode  aber  für  den  Ertrag  öl  zur  Verbesserung  der  Kost  an 
Freitagen  kaufen,  zwei  Jahrzeiten  an  Jan.  29  (dem  nabsten  tage  20 
nab  der  octave  sant  Agnes)  und  am  Montag  nach  Estomihi  (dem 
nahsten  tage  nab  der  pbafen  fllsenabt)  begehen  soll,  giebt  femer 
1  Pfund  H^ler  GüUe  von  dem  Gesäss  Gerolt  Langbains  in  der 
PUensau,  wofür  an  März  25  (muere  frowen  tage  der  kutdonge) 
eöi  (/eineinsames  Mahl  (pitanti)  gehalten  und  Tags  darauf  das  Ge-  25 
dächtnis  seiner  Freunde  gefeiert  werden  solle;  bestimmt,  für  den  Fall 
von  Versäumnissen  solle  die  Stiftung  ans  Predigerkloster  fallen.  — 
Siegler  der  Konvent  der  Prediger  und  die  Stadt  Stuttgart  —  1315. 

Si.A.  Stttttg.:  Kl.  Weiter.    Or.,  Fg.,  anhangend  Siegeistreif e$i. 

441,  Jh'epohf  ri)fi   ßenih(fus(  n  i/pu.  von  Grofz>}jr/en,   Johann  ^0 

der  J^^mser  u)i<l  die  iiehritder  Biiri/rrnK  isfi^r  vereinOaren  die  Hechte 

und  rjiicht*  i>  der  TeilJiuher  an  der  Flienmamühle.  —  1315  Jan.  10. 

St.A.  L.  12!K  Fii-r.  i<><>  „.  5.  Gr.,  Pg .  'nt),>if>n»  nrJ  Siegü  IHepoMs  wm 
Bemhausm,  Johann  Mtmsas  utui  £berhard  Burytrmtiaters. 

Wir  Dyepolt  von  Bernbugen,  genant  von  Gretzingeni  Jobanse  35 
der  Raemser  mide  wir  £berbart,  Marqaart,  Hanse,  GAnrat,  Waltber, 
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Han«e  der  jniige  uikI  Cfinc  '  p^ebrüder,  dez  bnr;.'ermaisters  saeligen 
8Üne  von  Esselitigrcn,  verjelien  an  discm  briefe  unde  tun  kuut  allen 
den,  die  in  sehent,  lesent,  oder  horcnt  lesen,  daz  wir  '  nnder  ain- 
ander  mit  bedahtem  niftte  nnde  mit  aller  der  willen  unde  j,'unste, 
5  die  darzü  hörent,  haben  gemainlich  gedinget,  daz  diu  Btaingrübe 
oofie  diu  I  höltzer,  diu  geiegeo  sint  an  Bliensbalden,  diu  unser  aller 
gemaine  eint,  ieraerme  unde  eweclieh  boren  euln  an  die  mulin  und 
u  den  bnwe,  den  diu  selbe  mülia  bedarf,  diu  gelegen  ist  ze  Bliens- 
Owe  bi  der  usseren  brücken,  dia  unser  ist.    Wir  haben  ouch  ge- 

10  dinget,  daz  wir  gematDlicb  dia  wer  oberbalp  der  mAlin  nnde  under- 
iialp  der  mfilio  iemerme  bawen  süln  unde  swaz  bnwez  diu  wdr  unde 
dazwauer  Marfen,  est  m  von  yse  brechen  von  saine^)  ma^gen,  ez 
»\  etaine  rümen  oder  swaz  buwez  ei  bedürfen,  den  siiln  wir  gemain- 
Heli  mit  ainander  tftn.  Ez  sol  ooeh  dia  bart")  unde  der  kaener') 

15  iemerme  beliben  alse  sie  iezo  eint  nnde  saln  niemer  hAber  nocb  niderre 
werden,  wtter  noch  enger,  wir  werdens  denne  mit  ainander  gemain- 
lieh  ze  lante,  nnde  snln  oacb  gemainlieh  mil  ainander  bawen  die 
tiait  Qttde  den  Icaener.  Ez  sol  oneh  der  w^  der  dareb  die  mfilin 
gat  hinder  den  spaabömen^)  durch  den  hof  en  weg  bis  an  den  wftsen 

^  iemerme  anaer  aller  gemaine  sin.  Ez  saln  onoh  die  pfreeeen,')  ewenne 
man  ir  bedarf  nnde  sie  nützet,  allen  rftn*)  ban,  des  Bie  bednrfen 
darzfl.  Ez  eol  oneh  iederman  einen  teile  der  malin  bawen,  alse  ez 
im  Datze  onde  güt  ist  &n  dez  andern  echaden.  Ez  eol  oneh  dia 
Tiechenize onderbalp  der  roalin  nnde  oberhalp  der  mulia  and  das 

^rftaaeBkieh')  oneer  aller  gemaine  sin.  Wir  saln  oneh  allez  daz 
wazter,  daz  in  den  hof  vallet,  gemainlieh  ftzlaiten  nnde  f&ren,  daz 
ez  den  undern  redem  leain  schaden  töge.  Wir  soln  oacb  kain  rtt 
ae  inaeben  an  der  mülin,  ez  si  denne  unser  aller  wille.  Wir  snln 
oneh  gtniuiiilich  diu  mftUtor  unde  dez  hofes  tör  mit  ainander  buwen 
Hüde  sol  iederman  sinen  sehluzzel  darzn  bau.  Ez  sol  ouch  ieglichez 
rade  alse  vil  buwez'*)  tragen,  alse  daz  ander.  Kz  iBt  oueb  gedinj^et: 
swenne  diu  mulin  buwez  bedarf,  swelherlaye  buwez  duz  ist,  dez 

»)  =  samef  vUXteicht  Bezeichnung  von  Wmserpßamm,  woran  hei  einem 
TTfÄr  zanüchM  zu  denken  ist.  —  '1  hin*t  —  natürliche  oder  hunsiJiche  Stein- 
*f^liich(e  ivi  Fluns,  d.  h.  Wehr.  —  •)  kaeiu'r  —  Kanal.  —  *)  »paiiboin  ^  Fach- 
bautn  ?  UUer  (Unsen  Bedeutung  vgl.  Gengkr,  iJenlsche  ütadtrechtsalUriHmer 
—  •)  wozu  diese  verwendet  wurden,  ergiebt  sich  au$  den  Urktuidm  meht  (ob 
*w  Ö^tihmgf),  —  *)  &=f  rtms  von  rinttm,  Wa99€tMufiM9,  ^  *)  viBobents  s 
fi«chwa«§€rt  Eeeht  «w  ß^eHken.  —  •)  mnaenloch  =  Loch,  durch  welches  die 
I'^ische  schtcimmm  konnten  und  wdch€9  äwrch  Mit  oder  Bensen  fftgehloeeen 
ißurde.  ~  *)  buwe  ss  Baukoslen, 
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gemainen  buwez.  swelher  denne  ait  buwen  wil  von  siuem  taile,  so 
Silin  die  andern  ze  schadeu  ^)  Deinen,  swaz  derselbe  buwe  kostet,  der 
in  antriffet,  uf  de/.selben  taile.  Swelher  onch  sinen  taile  der  mülin 
undernaachen  *)  wil,  dem  sol  der  taile,  der  an  in  stnzzet,  geliche 
helfen  undernaachen  mit  ainer  brittcrin  want  oder  ainer  klaibin.')  5 
Wan  nu  diser  brief  unser  aller  ^-emaine  ist  unde  swelher  under  uns 
sin  bedarf,  dem  sol  man  in  Hhcn  unde  z5ji:en  an  alle  widen  tde,  daz 
er  sich  deniaeh  gerihten  knnne,  nber  diz  allez  so  ist  dirre  brief 
gegeben  nnde  besigelt  mit  nnsern  insigeln  zem  waren  Urkunde  aller 
der  dinge,  die  hie  vor  geschribeu  stant.  Derselbe  brief  wart  geben  10 
an  dem  nächsten  fritage  nach  dem  oberesteo  tage,  do  man  zalt  von 
Gottez  geburte  dnocehenhaiidert  Jar  unde  darnach  in  dem  finnf- 
zebenden  jar. 

442,  Bürff0rmei8i0r,  Sckulihßiss,  Bat  und  Bürger  zu  Essüngen 

g$bm  dem  Abt  u$td  dem  Kofmnt  dee  Klosters  Behenhausen  ihre  Ein^  Ih 

wiämff  zum  Kauf  de»  Qeeäms  det  alten  Menizen  selig  in  der  Heu- 

gam  (H&weganen),  welekes  dieeelben  Freiheiten  haben  soll  wie  ihre 

andern  Besitzungen  m  EssUnger  Gebiet  (in  der  ringmore  nnde  naae- 

wendig  der  ringmure  in  dem  sehenden).  »  Siegler  die  Stadt,  — 

1315  (sant  Peters  tae  tot  mittenraheten)  Febr,  22,  20 

StJL  SiitUg,:  Sebe$ihaueeH  B,  69,  Gr.,  Pg.,  abhangend  Stadtsiegel.  — 
Oedt.:  Oberrhein  Jß,376, 

448*  Schwester  Bene  gen,  Wältin,  Bürgerin  zu  BeuÜingen, 
vermaeht  dem  Kloster  Simon  ihr  ganzes  Vermö(/i  u,  auegenommen 
20  Pfund  Heller  bar  oder  2  Pfund  Heller  GSUe,  u>elche  sie  zu  25 

einem  Seel<jerät  stiften  will,  und  hestimmt,  dass  ihre  Schwester  Irm- 
(j/ard,  wenn  sie  sie  überlebt,  ihr  Hausijevüts  erhält.  —  Zeugen:  Krnst 
der  liihyermeister,  Kberhard  der  Ungelter,  Bilgcrin,  Burkhard  von 
J](ii//ii(/e>i  (Hayge)  xml  (indere  Jiurger  von  lleutlingen.  —  Siegler  Hie 
iStaät  Jteutliugeu.  —  l.'JI.'t  (Iritage  nach  dem  phingest  tae)  Mai  10.  30 

S'p.  A.  L.  3f),  Fati:.  3:».    Oi\,  Pg.,  abhängend  Siegel  von  Jieutlingen. 

a/  Hans  Hartmann,  JiiclUei-  su  l^tsliiiy.n,  beurkundet,  du^^  Adelheid  von 
Ai<:/**chUas  (Ayiuchiezz),  langjährige  Dienerin  im  Klagtet  Birnau,  diesan  aUe 
ihre  Omer  ebuehUeeeU^  GMtuettände  vetmaeht  hat,  da  eie  diese  während  iktnes 
Dienetet  im  Kloster  erepart  bat  —  Sieffler  der  ÄuaeieUm',  —  1377  (Auffrea  85 
abend)  Ai^,  6,  —  Ebd,  Or,,  Pg^  abhoMfend  Siegel  Harünanns, 

')  70  Sfli.'idf^n  n«Mnon  =r-  rtn  Anlehen  gegen  Zinnen  nutchen*  —  *)  under> 
mackeu  =  abteileit.  —  »)  klaibin  =  Wand  qm  Lehm, 
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44^»  Gtsela        Gr9ningen,  Prhriu,  und  der  Konvent  von 
Wal  bem'kundm,  dass  a«  dem  PredtgerUoeier  sm  EMngen  1  Eimer 
(nrnam)  Wein  vom  MMbeirg  m  Hmnhaeh  zu  gehen  haben  anstatt 
tines  Eimers  von  der  Neekarhalde,  ai^f  welchen  die  Prediger  rer- 
•1  ziehtet  luiben,  als  sie  den  Weinberg  verkauften.  —  Siegler  der  Kov- 
reni.  —  Im  Kloster  Weil,  1315  (sabbato  infra  octavam  Pentecosteii) 
Mui  17. 

Sp.  A,  CopJi.  0.  foL  62^ 

445*  Schultheiss  und  Bürgermeister  ron  Esslingen  beurkunden 
lu«ijte  vom  Gericht  abgegebene  Entscheidung  über  Versteuerung  eon 
Häusern.       hUö  Juni  2(K 

Si.Ä,  SMiff.:  Esaingen  B.  UZ   Or.,  Pg^  äbhaitfftnä  Siadtsieget. 

Wir  Hainrich  Kurze  Bcbalthais,  Rüdeger  Rftprebt  der  alte 
burgermaister,  der  rat  und  din  ^emainde  äberal  Y<m  |  Esselingeii 

iSreijehen  an  disetn  briefe  ond  tun  kunt  allen  den,  die  in  Sebent, 
lesent  oder  horent  lesen,  daz  Rüdeger  |  Rüprebt  der  alte,  Wolf  von 
Haubaeb,  Marqaart  Latnm,  Rnprebt  M^an,  Gflne  Ripstain,  Jobanse 
der  Raemser,!  Sibot  Grocin,  Günrat  der  Nallinger  nnde  Albrebt  Kdt, 
anser  ribter  ze  Eeeelingen,  bant  ertailt  mit  gesamenter  nrtaile,  also 

SO  sie  von  ans  gefraget  wurden  uf  den  ait,  daz  ain  iegUeher  burger 
Ton  Esaelingen,  er  si  riebe  oder  arme,  sin  aigen  gesaezze,  da  er 
selber  inne  sitzet,  verstAren  sol,  also  ez  im  dez  jars  Zinses  gelten 
mac,  also  sol  ers  denne  verstiaren.  Swaz  er  aber  anderre  bnser 
nnde  gesaezze  bat,  die  sol  er  verstaren,  alse  sie  wert  sint  nnde  sie 

2:>  gelten  m5bten,  obe  rasa  sie  denne  yerkofen  s61te  nnd  alse  ander 
sin  gftt  and  sols  also  yerstincen,  man  setze  die  stiare  gemainlicb 
oder  man  nemo  sie  geswome  mit  dem  aide.  Uber  diz  allez  ist  diser 
brief  gegeben  nnde  besigelt  mit  unser  stet  insigel  ze  Esselingen  zeni 
waren  nricnnde  aller  der  vorgesebriben  dinge,  der  wart  iLrogeheu  an 

*J  dem  naehsten  fritage  nacb  sant  Vites  tac  do  man  zalt  von  Oottex 
geburte  driuceben  hundert  jare  uude  darnach  iu  dem  fiunfzehen- 
dem.  jare. 

440.  K.  Friidr  'K-k  ')  überUiusi  Esslingen  zum  Schfuh'ncrsrtfz 
Siaitr,  Vmgeld,  Zoll  und  ÜchuWteissenamt  auf  12  Jahre,  trifft  Be- 

*)  K.  Friedrich  urkundtl  im  Lager  vor  Esslingen  13 lö  Aug.  ö—ll, 
AoANur  n,48u,tö  u,  addü.  3  n.  316-319. 
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slimmumjeu  üher  das  VerhiÜtHis  zu  Württemberg  und  befreit  die 
AStadt  ron  Teilnahme  an  Z&gen  gegen  Heilbronn  und  Half*  —  Mengen, 
1S16  JtUi  i. 

4Sit.Mil.  Stuttg. :  KsgUngen  B,  11»    Or.,  Pg,,  anhangend  MajtHäissicgel.  — 
OeAr  :  SaUkr,  Grafen  1^  77  «.  51*  —  Beg.:  LiekiMwtkg  3,339;  Bäkmer  n,  47.  » 

[W]ir*)  Fiiderieb  von  Gois  genaden  Rftmiaoher  kuDig,  allestt 
ein  merer  des  riebes,  tftn  kant  mit  disem  brief  allen,  die  in  anaebent 
oder  b6rent  leaen,  das  wir  den  wieen  { luten  . .  dem  baingermaister, . . 
dem  acbolthaissen,  . .  dem  rat  and  der  gemainde  Anser  etat  ze  Esse- 
lingen, ünsem  getrüwen  lieben  bargem,  von  6naern  künklieben  ge-  iu 
naden  |  beat&ten  alle  die  yribait,  genade,  rebt  und  alle  tr  gAten 
gewonbaity  die  si  Ton  kaisem  nnd  von  küngen  berbrabt  bant.  Wir 
tftn  in  5ch  die  geuade  nmbe  die  diensty|  die  si  uns  und  dem  riebe 
getan  bant,  nnd  das  sie  dest  baa  ir  sebaden  nnd  ir  arbait  des  selben 
dienstes  ergetaet  werden,  so  lan  wir  si  Tri  nnd  ledig  aller  sture  von  ir> 
sant  Jaeobs  tage,*)  der  nn  n&hst  kumt,  nnd  damab  d&  näbsten  swelf 
jar  und  geben  in  6cb  darzA  an  gemainea  nutz  der  stat  dü  selben 
zwelf  jar  das  ungelt  nnd  ünsem  dose  us  dem  zol  ze  Esselingen. 
Wir  bab»i  in  öeh  ergeben  d6  selben  zwelf  jar,  das  si  ainen  sebnlt- 
baissen  nemen  mugen  nab.  irm  willen  und  w&ri  das  ans  der  nibt  20 
gerlele,  so  son  si  ainen  andern  nemen,  der  uns  föge,  nnd  soi  der 
das  ampt  von  uns  oder  von  Anseren  pflegem  enpbaben  und  sol  uns 
nnd  ünsem  pflegem  gehorsam  sin.  Und  von  dem  selben  ampt  haben 
wir  in  6eb  ergeben  allü  jar  dü  selben  zwelf  jar  zelien  und  hundert 
pfünde  dcb  an  gemainen  nutz  der  stat  Es  ist  5eb  zwischen  uns  2  > 
und  ihnen  gerett,  das  wir  von  inen  innemen  son  Stftgarten  und 
Waibelingen  lüt  und  güt  und  swas  darzü  b6ret  und  swas  si  innebant 
lüt  und  güt,  das  si  . .  dem  von  Wirtemberg  abe  betwagen  bant  von 
des  riehea  wegen,  und  süln  das  innehan,  biz  das  wir,  die  selben 
ünser  bnrger  von  Esselingen  und  die  bnrger  von  StAgarten  nnd  von  30 
Waibelingen  und  das  lant  mit  grave  Eberbart  von  Wirtenberg  ver- 
ribtet  werdent  nmbe  alle  sache,  und  w&r,  das  wir  enw&ren,  davor 
Got  si,  $  das  wir  ain  rihtunge  gemacheten  zwischen  den  voigenanten 
bnrgem  und  Stetten  und  graven  Eberbart  von  Wirtenbeig,  der  rib- 
tunge  si  uns  vollen  gewalt  gegeben  bant,  so  sol  ünser  brüder  herzog  35 
Lüpolt  von  Österrieh  die  vorgenemten  stet  StAgarten  und  Waibelingen 
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nnd  lüt  und  g&t,  als  es  Torgenemmet  ist,  als  lange  ioneban,  biz  das 
er  ain  ganze  rifatouge,  der  er  ^olT  gewaltig  sin  so],  zwiscbeo  den 
vorgenandea  Stetten  und  bnrgem  ood  graven  Ebeibart  von  Wirten* 
berg  gemachct,  des  er  fteb  feinen  brief  darüber  geben  sol,  da  sin 

5  aide  anstat  nmbe  dfi  vorgesebriben  dink  ze  beribten  nnd  ze  behalten. 
Wir  bebalten  5eh  ins  und  dem  ridie  Orfiningen  ond  das  darzü  ge- 
boret. Es  sol  fteb  der  selbe  von  Wirtenbeig^  diewil  d6  vorgenande 
ribtnnge  niht  geschehen  ist,  kain  vefeti  bnwen  noch  widerbnwen.  Es 
sol  doh  der  selbe  grave  Eberhart  tod  Wirtenberg  uf  dem  gftt  zc 

10  Kerse  niemer  kain  vesti  gemachen  noch  gebawen,  wa  aber  er  an* 
derswa  nah  der  rihtunge  gebawen  oder  widergebuwen  muge  oder 
niht,  das  sol  an  uns  stau.  Es  ist  Aob  gereht,  das  die  belfer  unser 
▼orgeneniter  bnrger  von  Esselingen,  C Anrät  von  Winsi)erg,  Walther 
von  Urbach,  Johans  von  BemhuKen,  .  .  der  elter  Herter,  Friderich 

15  von  Stöffenegge,  .  .  der  jnnge  Wolf  vom  Staine  und  . .  sin  brüder, 
die  ir  dienst  gelobt  hänt  gen  Paiern,  wa  die  stille  sitzen  went,  da 
son  si  in  der  sell)cn  rihtunge  mit  nns  sin,  als  unser  bnrger  von 
Esselingen,  swa  aber  si  uiisern  oder  des  riches  schaden  werben 
woltin,  da  haben  wir  uusem  burgern  von  Esselingen  die  genade 

2u  getan,  das  si  gen  den  selben  irn  heifern  stille  sitzen  mugen,  ob  si 
wen.  Wir  haben  in  öch  die  gcuade  getan,  das  si  herzog  .Symon 
von  Tecke  und  sinen  bröder,  graven  G6tzen  von  Thüwingen,  graven 
OAnrat  von  Vaiiiing^en,  gniven  Diepolten  und  ^Taven  Lirich  von 
Aichiiperg,  Cimraten  von  \Vinh!|)erfc  und  andern  irn  heitern  des  rchten 

25  helfen  mugen  gen  dem  selben  graven  Eberhart  von  Wirtenberg,  d' 
si  zft  im  batton,  e  das  kaiser  Ilainrich  sali^j  sin  un|;enade  an  in 
laite.    Wir  haben  in  »ieli  die  genade  getan,  lias  wir  in  ainen  lant- 
vogt  geben  nah  ir  rat  und  nah  ir  willen,  untz  das        mit  in  nnd 
mit  anderen  Stetten  ze  rat  werden,  wie  wir  das  laut  besetzen  mit 

30  lantvop^tLü,  als  wir  wiinen.  das  uns  und  dem  rieiie  nütz  si.  Wir 
wellen  in  uch  fügen,  das  der  selbe  gravc  Eberhurt  von  Wirtenberg 
die  ^uhe,  swes  er  in  sdiuldig  ist  redelicher  schulte,  gelte  nml 
aherihte.  Wir  son  si  öch  übcrliel)en  uszo<:»;en8  uf  die  von  Hailig- 
bruuucn  und  die  von  Halle,   alle  diewil   si  wider   uns  niht  ge- 

y5  sworn  iiant.  Und  zc  aiuem  Urkunde  dirrc  dinge,  so  hievor  ge- 
schriben  staut,  geben  wir  in  disen  brief  besigclt  mit  ünserm  insigel, 
der  wart  ^^eben  ze  Mengen  do  man  von  Götz  geburt  zalt  drü- 
zehenhundert  jar,  tiarnah  in  dem  funtV.ehendeu  jar  au  dem  nuhsten 
zinstag  nah  saut  Peters  und  saut  l'auls  tage,  iu  dem  ersten  jar 

4u  unsers  riches. 
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4At»  K,  Friedrich  be/r$ii  Eidingen  von  vrelUichen  Gerichten* 

—  Menden,  1315,  JuU  1,  ^  ' 

SLd*  SlmU§,:  EuUn^  B,8L   Or.^  Pg^  cmkamgenA  MajutäUitiegeL  — 
Gedr.:  KniptMä  2^92  n.  69:  Lümg  13,49$  n.  2*  ^  ÄH»ZM§i  füger^  jmt, 
M^»  5^92,  —  JUif.:  Hugo  6t  (nadk  Lünig)j  Liehnöweky  3fS38;  ChtHtgUeh  ^ 
2^890  n.  95;  Böhmer  n,  46, 

Nos  Fridericiis  Dei  gracia  Roniaiioiiiiü  rex  Semper  aap^ustiis 
ad  universonini  sacri  Ilomani  imperii  fide|lium,  quos  oportunum  iiosse 
iuerit,  Doticiaiii  volnmuH  pervenire,  quod  affeetanteg  ex  intimis  dilec- 
tornm  nostromm  fidellinm  .  .  .  uivimn  de  Ezzeling:a  propter  sincere  10 
fidei  puritatem,  qua  nos  semper  et  H(nii;iiinm  ve.neraiitur  '  Imperium, 
ubilibet  precavere  disj)eiuiiiö  et  commoditatihus  jirovidere.  ipsis  hanc 
de  liberalitate  re^'ia  praciam  duximus  faciendain,  quod  pro  iiiilla 
causa  ad  renalis  cur\v  no«frc  vel  ad  aliquot  alterius  necuians judicii 
examen  exti'a  civiiatern  EzzlingcnBcni,  dummodo  querclaiitibus  jnsticia  15 
ooram  dicte  civitatis  judice  non  neg:etur,  trahi  debeaut  atqae  possiot 
presenciuin  testimonio  litterarum  nostre  majestatis  sigiUi  robore  sig* 
natarnm.  Datam  apnd  Mengen  kalendis  julii  aano  dooiini  miUesimo 
trecentesitno  quinto  dedmo,  regni  Tero  noBtri  anno  primo. 

448»  K.  Fnedrick  besfMifft  den  Bürgern  von  Eeeiingen  alle  20 

Freikeifen  und  Rechte,  heeonderef  daes  sie  Bürger  aufnehmen  können, 

lüie  bisher,  und  eiiauht  Jedem  Bürger,  gleichviel  welches  StandeSj  sich 

der  alten  Freiheiten  zu  er/reuen.  —  Siegler  der  Ausstdler,  —  Menden, 

1315  (kalendis  jalii)  JuU  1.  *) 

St,A,  StMÜg,:  Ettlingen,  B,  tt,  Or^  Pg,,  an  rot§eidetten  JFäden  an* 
hängend  MtduHUteiegd,  ~  G«dr,:  Böhmer,  Acta  2,469  n.  696,  ~  Keg,:  Jägsr, 
Jur,  Mag,  6,92;  Böhmer  n.  46, 

K.  Ludwig  ertfUt  Graf  Ludwig  van  Otlingen  und  Schult' 
heiss,  Bat  und  Bürgerschaft  van  Esslingen  VoUmachl,  mit  Grafen, 

•)  Vidimus  lleiurirlis  von  Hamelhurt/^    Plthmis.   Matthäus  Ji(n</nnus, 
l'ei' Walters  des  Speirer  Hofes  in  Esslinijm^  und  Konrad  Sli-üts,  Kaplans  da- 
«elbstt  Siegler  die  Aueetetter.  1463  (Georli)  Apr.  23,  —  SLA,  L,  1,  F^x,  1 
n.!',  Or,,  Pg,f  anhangend  drei  Siegel;  begloiM^  tm»  dem  Notar  Jekamnee 

Hag.  —  JM  u,i<',  Vidimne  des  Plcbatu  Nikolaus  Maie,  JMl  (die  pcnultitaa 

Jiiuii)  Juni  :J9.  —  fk".,  Pg,^  mit  notarieller  Br-glauhigung,  anhangend  Siegel.  — 
Vifümiis  des  Denkendorfer  Proji.yfs  Mchhior  von  Hingilstein.    Siegler  der 
Aii.sst  lUr.     J4-Ui  (uf  saiit  Aiiiliruöii  ta^,    <Ut  da  wan  «ler  vierd  tag  des 
apruileii)  Apr.  4.  —  SLA.  L.  1,  Fasz.  1  n.  i'',  O.r,  Pg,,  anhangend  Siegel 
dee  Propett, 
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Herren,  Städten  und  Edeln  zu  verhandeln^  hestCitiijt  alleü,  wodurch 
sie  dieselben  in  seinen  und  des  Reiches  Dienst  brht<jtn,  und  rerpflichtet 
sichf  zu  thun  und  zu  bezahlen,  mvw  sie  versprechen.  —  Steißer  der 
Aussteller.  —  München,  J315  (III  idus  an^sti)  Au/f.  IL 

5  S't.A.  Stuttg.:  J\^s!iii{/en  B.  Jl.    (ßi\,  Py,,  anhavininl  MaJcstiUssiegel. 

Gtdi  .:  liuhmtt,  Acta  n.  6y4.  —  Eeg.:  Böhmer  n.  14ö. 

4:t$0,  Graf  iiiiiiiivk  rou    Werdenbrig,   i'jietjer  dfX  Bi.Htmns 
Konstanz,  belehnt  Albierht  von  FiauenhfVfj  und  st-lz/f  linn/rrsh/in/rr 
mit  den  Gütern,   irrjthf  Johann    mn  Kd/fr/if/ud   und  JirKder 
10  Hud[olf]  zu  hellt  Ii  iuittt  n.  —  Sirylt  r  di  t'  Aussteller.  —  Konstanz^ 
1315  (unser  fröweu  tag  zein  ernde)  Auff.  In. 

Sp.  A.  T,.  TU,  Fasz.  58,    f>r.,  Fg.,  Üiegel  abgegangen,  —  lieg.:  Heg. 
Comt.  n.  :iG'j'J:  l'Jaffy  Möhringen  8. 

S}  Uudolf,  Bischof  von  Konstanz  und  l'Jleger  mn  Chur  (gnbcru.itor 
15  «eclerie  Cnrienais),  bäeknt  Albert  von  limetdnirg  (Fruwenbereb)  und  dessen 
Brudetsuhn  Peter^  Edelknechte  (anuigero«),  mit  dem  Zehnte»  »n  MöhrmgeUj 
welch  vn  weiland  Ritter  Johann  von  KtiUenthal  vom  HochMift  zu  Lehen  trug.  — 
•"^itt/hr  r/er  Aussttller.  —  Moftskirvh  (Messckircli),  1323  (die  heati  Nycolai) 
ti.  —  Sp.  A.  L.  57,  I''asz.  58,    Or,t  Pg.f  Üiegtl  abgegangen,  —  Heg,: 
20  heg.  (Jomt.  n.  3yi8. 

43 i,  K.  Ludwi(f  I IV  ]  '  riüssf  (Ii  i- Stadf  K-<>-f/'>i;/'  ii  irei/cn  den 
Schodt'us,  den  sie  von  xi/im  J'\/iia'rn  rrUlftn  Iiat  (die  groze  chost, 
schaden  und  arbait,  die  Kie  an  lilie  und  an  gute  von  unf^ern  und 
des  rielies  viendeu  küntiich  gelideu  haut),  alle  Strurr  f  ür  die  Dauer 
ihs  Kriegs  mit  W'ürttembenj  und  norh  10  JnJin'  nachher,  ira'hreud 
dir  Steuer  nachher  anf  1o(Hf  Pftnul  fi'^f>irsrfzt  uird ;  ithrrlässf  Urnen 
d^is  Vm(ffhl  ziini  An^hni'  der  Studt  (an  ir  büwe)  .•  Ixstüttyt  der  Stadt 
und  (/in  Zihiffrii  (dir  Urchte,  rrrpfiichtet  sich,  mit  dem  Graten  von 
Württembi  rtj  krinen   \'rn//ri(  /i  (inzuijehen  ohne  Zii'^finrnnai;/  <ier  Kss- 

30  linger;  erlaubt  den  liürgern  und  den  Brüdern  Johannes  und  Wolf- 
ram ron  Bernhausen  und  den  dortigen  Klöstern  (die  an  in  sint), 
ron  Schulden  bei  Juden  in  des  Königs  Gebiet  ron  Nov.  11  (nü  saut 
Martinis  tag)  an  2  Jahre  keinen  Zins  (gesuhtj  zu  zahlen;  rerspricht, 
ihnen  hieriiber  Urkunden  der  zu  ihm  haltenden  Fürstm  zu  r<-rsrl>ffß\'u. 

35  —  Siegler  der  Aussteller.  —  Vor  W'olfratshat'srn  (in  deui  gese/J, 
1S15  (an  der  heiligen  zwolfbotteu  abent  Symoais  et  Judcj  Okt.  21. 

at.A.  stuttg.  :  Esslingen  B.  7tt.  Or.,  Pg.,  an  ffMetten,  roten,  ijriinot 
und  gtlhen  Sexdenfiuhn  anhangend  MajeMütssiojd.  —  Gedr.:  Böhwr.  Acta 
2,4S3  n.  €95.  —  Aitsz.:  StüUn  3,144,      Heg.:  Böhmer,  addii.  3  «.  3m.  - 

Want.  Gc«chichtiqu»llcn  IV.  14 
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45 2»  K.  Ludwig  [IV,]  gebietet  Bat  und  Bürgern  ton  Eü9* 
lingen  und  ihren  Bärgent  den  Juden  vm  Überlingen,  welche  ihm 
und  der  Kammer  des  Beiches  gehären  und  dennoch  eeinem  Feind 
dem  Herzog  von  Ostreich  behilflich  sind,  wofHr  sie  Strafe  verdienen, 
wegen  der  Bürgschaft  nichts  zu  leisten  oder  zu  thun,  wodurch  sie  o 
s^bst  in  Sehaden  kommen  können,  da  er  sie  von  allen  Verpflichtungen 
tossage;  wer  dieus  Gebot  übertretet  dessen  Leib  und  Gut  sei  dem 
Kaiser  und  dem  Beich  verfallen,  —  Siegler  der  Au8stdler„  —  München, 
ISlo  (Katbereinen  abent)  Nov*  24. 

Sl,A,  Stuttg.:  Ksaiingen  B,  IL    Ot.,  Pg.,  anhangend  Majcstälssiegd.  —  10 
Heg. :  Böhmer  n.  IßS* 

K,  Ludwig  [IV,]  teilt  allen  Lesern  des  Briefs,  besou' 
ders  der  Stadt  Esslingen  und  ihren  Bärgen  gegen  die  Überlinger 
und  andere  Juden  mit,  dass  er  den  Bürgern  wm  Esslingen  wegen 
des  um  seinetwillen  erlittenen  Schadens  erlaubt  habe,  dass  von  Schul'  15 
den  bei  den  gen,  Juden  von  letzten  Nov.  11  an  (yon  mnt  llarteins 
tag,  der  ofi  nest  was)  2  Jahre  niemand  sie  durch  Zahlungen  u,  s,  ir. 
fchädigen  und  kein  Zins  auf  diese  Schulden  kommen  scü;  ^bietet 
den  Bürgen  dies  zu  beachten,  —  Sieker  der  Aussteller,  —  München, 
1315  (Katherinentag)  Nov.  25.  20 

6't.A.  SiuUg.:  KMlingm  B.  11.    (ir.,  Pg.,  anhangend  Teile  dev  Maje- 
ttüiseiegtU*  —  Beg. :  Böhmer  n,  164. 

4^4*  Bürgermeister,  Schultheiss,  Bat,  Bürger  und  Gemeinde 
ron  Esslingen  verpßiehten  sich,  der  Stadt  GrOningen,  dh  in  der  eiu' 
gerückten  Urk,  (n.  41(5)  enthaltenen  Gelübde  zu  erfilllen  (▼oUe- 25 
laisten  ond  Testen  . . .  alle  die  wile  ez  nit  gefertiget  ist),  ihr  gegen 
Jedermann  ausgenommen  das  Beich  zu  helfen,  nicht  von  ihr  und  dem 
Reich  abzufallen,  wenn  ihr  offenkundig  Belagerung  droht  oder  sie 
belagert  ist,  mit  Schützen  und  anderem  Fussvolk  (beraiteD  lutea  ze 
fftsaen,  aohutzen  node  anderre)  zu  Hilfe  zu  kommen  und  mit  dem  80 
Grafen  von  Württemberg  t^ne  ihren  Willen  keinen  Vergleich  zu 
schliessen.  —  Sieger  die  Stadt,  —  1315  (Andres  tac)  ^09.  30. 

St  A.  Stuitg.:  Privilegien  Or.,  Pg.,  anhangend  .Siegd. 

a/  Inhaltlich  gleicher  Rever»  der  Stadt  Gröningtn  vom  ;/ieichen  Tag.  — 
J-^bd.  KsaUngen  Ii.  11.    Or.,  Pg.,  abhängend  Siegel  von  Grunutgcu.  —  tredr.:  3i» 
Sattler,  Gntfen  1,79  n.  ft9.      Auszug:  Keüer  7S. 
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4SS.  Johann  von  Kaltenthal  vmetmd^t  dtm  Spital  zu  Etti^ 
lingen  Otten  StuckeUns  sei.  Gut  in  der  Morhtw^  MÜkrhigen,  wddm 
ticssfen  Kinder  verkauft  halben,  aus  einem  Mnnnlehen  in  ein  Zindeken, 
wovon  an  Sept.  29  (Michels  tac)  4  Hühner  zu  geben  3fW.  —  Siedler 
ö  der  Aussteller.  —  IS  16  (gfttentage  nach  dem  obrftstem  tage)  Jan.  12. 

£Sj^,  Ä.  L,  &7t  Faez.  ö8.    Or.^  l*g  ,  Siegel  abgegangen. 

4Sß,  Pn'orin  und  Konvent  von  Simau  verkat^en  an  Abt  und 
Konvent  ton  Kaisheim  2  Schilling  Heller  Gülte  von  dem  Weinfmy 
Hedwigs  der  Laengin,  bei  Krummenarker  gelegen,  um  1  Pfund  Heller, 
10  —  Sieker  der  Konvent  —  1H16  (Agnes  tac)  Jan.  21. 

SUL.  JStuttg.:  EeeUngen  B.  130.  Or.,  Fg.,  abhemgend  eerbroehene»  Siegd, 
Aujisen  ans  dem  1^  Jakrh.  Inhameangtdte  und:  P«rtiiHit  ad  ■aeuluin  in  loenlo 
Hliorum  pniatomm. 

4S7,  K,Ludwig[ IV. J  befreit  die  Bürger  vonEsdingen,  Wolfram 
15  tmd  Johannes  von  Bemhausen,  Waller  von  Urbach,  und  ihre  Bürgen 
wegen  dfs  um  seinetwillen  erlittenen  Schadens  von  allen  Schulden, 
Wucher,  Schaden  und  Leistungen  an  Juden,  welche  zu  seinen  Feinden 
übergegangen  sind,  verbietet  den  Bärgen,  irgend  eine  Zahlung  zu 
leisten  oder  sonst  den  Genannten  Schaden  zu  verursachen.  —  Siegler 
SO  tler  Aussteller.  —  Gerolßngen,  1316  (samtztagB  Yor  unter  frowen  tag 
iler  liohtmeflseD)  Jan.  81. 

StJL  SUtUff.:  Esslingen  B.  11.  Or.,  Fg.,  anhangend  Mofettdtssieffd.  — 
Seg.:  Böhmer  n.  183. 

Bürgermeister,  Sehultheiss,  Bat  und  Gemeinde  von  Es»- 
25  Ungen  eriassen  eine  MOhlordnung  nach  den  Vorsehlagen  einer  hiezu 
eingesetzten  Kommission  von  11  Männern.  —  1316  Febt\  27. 

SIJL.  Stuttg. :  Esalingen  B.  96.  Or.^  Pg.^  an  rotseidener  Litze  anJutngend 
8itga  der  Stadt. 

Wir  . .  der  bni^germauter  . .  der  aobnltliaizaEe  der  rat  ond 
30  diu  gemaiade  nberal  der  etat  ze  Esselingen  vegeben  an  disem  | 
briefe  und  t&n  knnt  allen  den,  die  in  Sebent,  lesent  oder  borent 
lesen,  das  wir  mit  gemainem  rdte  nnde  mit  bedabtem  mAte  nnde  | 
[be]trabtange*>  ze  gAte  nnde  ze  nutze  uns  nnde  allen  unsem  nach- 
komen  der  stat  ze  Ezzelingen  nnde  allen  den,  die  darzft  borent, 

•)  Or,:  trahtODf«. 
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sien  I  ze  iftte  worden  mit  aller  tnuller  willen  nnde  gonste  nnde  der, 
der  die  mnlioAn  sint,  das  wir  ain  gesetzede  nnde  ain  gedingede  mit 
anserre  aller  willen  nnde  ganste  haben  gemacbet,  das  iemerme 
dwecUeh  in  allen  den  mnlinany  die  z&  der  etat  se  Ezielingen  horent, 
weren  eol  nacb  d^m  alee  die  ailife,  die  wir  nnde  die  ▼orgenanien  5 
mnller  nnde  die,  die  zfl  den  mnlinan  horent,  danfl  gaben,  nnde 
als  dieselben  aOife  zft  den  bailigen  ewftm  nnde  nf  denselben  ait 
gemainlicb  neten.  Dax  iet,  daz  ain  ieglicbin  mulin  der  vorgenanten 
zwischen  iren  zargen,  da  die  mnlstaine  inne  lonfent,  nnde  dem  mnl- 
staine  die  wftin  eol  ban  als  daz  j«en,  daz  damber  zfl  ainem  zaiehen  10 
gegeben  ist  mit  unserre  aller  willen,  die  hie  vor  gescbriben  sint, 
daz  8ol  man  iemerme  eweclich  han,  nach  der  grozzeren  braitin  des- 
selben vtüens  ze  gaerwen,*)  mich  der  snielin  desselben  yseus  ze  nialn. 
Kl  sol  uucb  der  imder  raülstaine  also  vermachet  sin,  daz  er  kuinen 
schaden  tra^*e  noch  getragen  umge  wau  drier  vinger  biait  uberzwerch  15 
übe  der  luiclin.^)  Kz  sulii  oucb  die  mulstaine  in  den  mulinan  die 
andern  uiide  die  obern  geliche  brait  sin.  Bedürfen  ouch  die  rmil- 
staine  bindens,  die  sol  man  also  binden,  daz  ez  der  vorgeschriben 
wttin  niht  entschade.  Alles  daz,  daz  hie  vorgeschriben  ist,  sien  wir 
alle  riebe  nnde  arme  nnde  alle  die  bie  vorgeschriben  sint  willeclich  20 
unde  uubetwiuigelich  nberain  komen,  daz  wir  nnde  alle  lui^:er  naeh- 
komen  daz  staete  suln  han  iemerme  eweeiicb.  Kz  suln  ouch  ieg- 
liche,  der  mnlinan  sint,  swenne  sie  den  obern  mnlkuehte  dingent 
nnde  er  in  zu  den  liailifren  swert,  demselben  knehte  in  den  ait  geben, 
daz  er  staete  halte  än  alle  gefaerde  allez  daz,  daz  bie  vorgesebriben  25 
stat.  Taet  er  des  nit,  als  dicke  denne  die  zwen,  die  wir  darüber 
geben,  denselben  kneht  unde  die  mnlin,  da  er  iune  phleger  ist, 
aebnidig  sagent,  als  dicke  sol  er  geben  ze  bezzerange  ain  pbunt 
Haller,  dem  schalthaizen  fiunf  Schillinge  Haller  nnde  der  stat  die 
andern  fiunfzeben  Schillinge  Haller,  gaebe  er  der  nit  oder  het  er  ir  30 
nit  se  geben,  so  sol  man  denselben  knebt  vahen  nnde  in  den  turnne 
legen,  biz  der  stat  wol  gebezzeit  wirt  nnde  ir  schade  nfgerihteL 
Uber  diz  alles  so  haben  wir  nnde  die  yorgenanten  mnUer  unde  die, 
die  zft  den  molinan  horent,  Tor  nns  nnde  alle  nnser  nachkomen 
disen  brief  ainander  gegeben  zft  einer  Ewigen  staetekait  aller  der  35 
dinge,  die  hie  Torgeschnben  sint,  nnder  unserre  stet  insigel  beeigelt 
ze  Ezzlingen  mit  gemainem  rate  nnde  willen.  Derselbe  brief  wart 

')  =  Eii^fasHtiny  ton  Holz,  wdc/tc  die  Miihi$ttin€  umgüM,  —  ')  =  gerbeUf 
^uettchtn.  —  *)  =  S'chaUf  der  sogen*  „Stwikrtnu^t  t0eleA«r  den  wUemt 
Mi^htein  umgieit 
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gegeben  an  dem  nächsten  fritage  vor  ihm  vnzzen  sunnentajsre,  do 
man  zait  von  Got<  s  li  luirte  driuceben  hundert  jare  unde  darnach 
in  dem  sehzcehendeu  jare. 

lVo(f  von  Hemhausen  ^n.  von  Riedenherg  (Rodenberg) 
5  verkauft  an  Bruder  Konrad  von  BaUmannemiler,  den  Meieter,  und 
.  *  den  Keiner  des  Spitals  zu  Belingen  2<f  Hähner  Oülte  an  Sept»  29 
(Miebeli  tag)  ßülig  au&des  Spitals  Gütern  zu  Möhringen  und  8  Sehil' 
ling  H«U»r  an  Nov,  11  (Martiae  teg)  ßUlig  aus  den  Weinbergen  zu 
Wangen  um  9  Pfund  Heller,  stOU  den  Edelknecht  Trufwin  van  Rieth 
10  (Riet)  und  Eberhard  Sehuhelin,  der  von  Heusteig  Tochtermann,  Bürger 
2U  Esdingen,  als  Bürgen,  welche  zum  Einlager  in  Esslingen,  2V«<- 
win  Jedoch  nur  für  dnm  Knecht,  verpflichtet  sind,  —  Siegler  der 
Aussteller  .und  Trutwin  von  Rieth.  —  1316  (gfttentag  aaeb  nnt 
Oerientag)  Apr.  26, 

15  Sji.  A.  L.  57,  Fa»z.  ö8.    Or.,  Fg.,  Sügd  abgegangen. 

460,  Ulrich  ton  SoHdelfingen  und  seine  Frau  Hedwiy  stiften 
für  den  Kaplan  der  zweiten  Messe  in  der  St.  Atyueskapelle  im  Kirch- 
hof des  Spitfds  eine  GiÜte  von  8  Pfund  Heller,  welche  an  Sept.  29 
(Micbeles  tag)  fällig  ist  von  ihren  Weinbergen  zu  Mettingen  in  der 

20  BrannefaaldeOi  nätnUch  PU  Morgen  gen.  der  Ermle,  von  Bebeman 
von  Mettingen  gebaut,  1  Morgen  zwischen  Johannes  des  Räemsers 
des  Bürgermeisters  und  der  Herren  von  Bernhausen  Weinherf/en  ge- 
legen und  von  der  Wansellerin  gebaut,  V«  Morgen  zwischen  den  Wein* 
bergen  des  Herrn  von  Bemhausen  gelegen  und  von  Ulrich  dem  Dattan 

25  gebaut  und  Morgen  neben  Kanrads  von  Tübingen  Weinberg  gelten 
und  früher  Henna nlin  dem  Plural  gehörig;  setzen  eine  Gülte  von 
8  SchUiing  Heller  und  einem  Kapaunen  aus  des  liebmanns  Haus  zu 
Mettingen  als  Pfand.  —  Siegler  die  Stadt  und  der  Aussteller.  —  1316 
(JohanoeB  tag  ze  a&Dgihtea)  Juni  24. 

90         Sp.  A.  L.  98,  JF^.  ST.    Or.,  Pg.,  anhangend  hdäe  Siegd.  Au8$en: 

Peter  Trat /..Hell  tr  und  Adclliaid  Philingcriu  haben  uff  sontag  nach  dem  pßngstag 
anno  etc.  27  2  /t  Ik-ller  abgelöst  mit  40  Heller  L-<'/i'lt  für  I  tlnreii  Cl  mitz 
lioupt^iitz,  -lind  wider  angelegt  uff  Leonartl  Ricbei  lut  aius  vcrsigeltfu  l»rii:f. 
So  haut  Wylhalm  Sylberhom  vor  jaren  abgelöst  27  ß  II  zins  mit  27  U  H, 
35  hiemit  sind  abgelost  10  ß  unser  frowca  10  ß  au  die  presentz  uad  5  ß  uff  den 
pfarrfaot.  SolHehs  alles  ist  beeehenhen  bj  mir  Job.  Sattler  caplan  diMr  ea- 
ptany.  Von  anderer  J^utä:  Uff  den  20.  januarii  aouu  etc.  86  bat  der  or:4am 
nnd  weyw  herr  Johann  Hachtolff  alter  stattaman  an  disem  hierin  verleibten 
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hftnbtgat  abgelOst  t  fl.  2  ß  järliehs  sin«  UMer  «einen  drew  vierlet  wefngwU 
in  der  Bronnlulden  nf  Itichaeli  gefallendt  jeden  ß  mit  aim  gülden  besalt  und 

sollichcn  weingart  daruinb  lotlit?  ^'i'iiKu  lit  I:  ift.  noinlilidi  mit  dreissig  guUüii 
hniil)t<riit.  Zu  urkliundt  dis»  mein  haudt  und  imdereciirifft.  Dionisiue  Schäab- 
lin  casteuschreiber.  ^ 


461*  K.  LuMg  [IV.]  beurkundet,  daes  er  Heinrieh  dem 
Zenger  für  den  Dienet,  den  er  gegen  EtteUngen  thui,  ^)  50  Ff  und 
eehuldet,  —  NördUngen  (auf  dem  vdde  bei . . 1316  JuU  9. 

ö»terreiehei\  Neu«  Beiträge  ö,  06  n.  27;  Böh$aer  n.  211. 
DerMe  edmldet  OrUUb  dem  Teubenpcefun  aue  gMeher  Ureaeh«  SO  Ifund  10 
(Öei.  K.  Sä  S6k.  n.  aiS)'     Albreeht  eo»  Tanne  eine  ungenmmtie  Summe  (Bäh, 

addä.  2  n.  21)43).  —  Heinrich  Duclu^holwer  ^eneo  (Öt<i.  n.  30,  Böh.  addit.  3, 
n,  :uG4).  —  Dem  Erzhüi-h»/  lUihiuin  von  Trier  itHH)  Mtuk  Sin>.r  Kolner 
(tcwichts.  1317  Juni  19  (Böhmer  n.  249).  —  Ulrich  dem  Landgrafen  nm 
heuchtenberg  fOr  chuat  und  beiladen,  die  er,  saiu  leut  und  dieimr  . . .  ze  Ezze- 
fingen  bei  une  in  dem  furto  getan  und  genomen  hat.  1317  Okk  1  (ÖsU  n.  38). 

—  Ludmg  dem  Zenger  am»  gUiehem  Gnmd  IS  Pßmd  (ÖeL,  n.  ^  BUK  «.  1174). 

—  Dem  Konrad  vem  SeMüeedburg  ane  tUeeem  und  anderen  Oranden  1$57 
und  4t!(>0  Pfund.  1318  Märe  1  (Ost.  n.  44  und  45,  Böfi.  n.  3f)2  und  3(J3).  — 
Wolfhard  dem  Ze*tffer  au^  dem  rfleichtn  (irund  2f>  Pfund.  1318  März  2ti  20 
((Lst.  n.  in.  linh.  H.  3oyj.  —  Konrad  dem  Chaiinperger  ä(J  Pfund.  ISIS  Märs  3t) 
(Ost.  n.  öo,  Böh.  n.  310),  —  AU/recht  von  Klajfenberg  20  Pfund  iiegenaburger 
Mennig.  1318  Apr.  29  (Öti.  n.  5i,  Böh.  n.  312).  —  Otto  dem  Nöriweüter 
28  Pfund  Begenäimrger  Pfeumg.  1318  Mai  4  (OeL  n.  62,  Böh.  n.  313).  — 
Friedfid^  von  BreitenHein  ISO  I^fünd  Bdlkr.  1318  Aug,  23  (Öet.  u.63,  Bd*.  25 
n.  320).  —  Ludwig  weiH  Heiurieh  vom  Sehwarzenlwg  unib  schaden,  den  er 

in  unsem  dienst  und  von  nnscm  wcf^en  »eit  de«  niales  und  wir  mit  hors- 
chreften  zuo  E/./.elin^^cu  waren,  f:en(»nien  und  getan  hat,  630  Pf  lind  Aug»' 
burger  Pfennig  an.  1321  Febr.  lu  (Mon,  Boica  35fo8J. 


462,  K.  Friedrich  *)  ver.-^chreibt  dem  Uerzoy  Konrad  von  Teck  30 
800  Mark  Silber für  zu  leistende  KriegsdieneU.  —  Esslingen,  1316  Aug*  7. 

Reg,:  Böhmer  n.  91, 

463,  Erste  sogen.  Begimentsordnung.  —  1S16  Dez.  17. 

St.A.  S tätig.:  Esslingen  B.  yö.  inseiit;ri  in  die  Urkunde  Karle  IV.  von 
1375  Sej't.  2y.  —  Gedr.:  Jaget;  Jur.  Mag.  o,9  ff.  35 

*)  K,  Ludwig  eetMM  JJkieh  dem  Wciaer  wgen  eeiner  Diemde  den  teeret 
MU  Nemceiler  (Niwenwilaer)  zu  rec/äem  Lehen,    Vor  Eeelmgen  (auf  dem 

Velde),  131ß  Sept.  27.  —  Heg.:  Böhmer,  n.  219;  nach  n.  218  war  Ludwig 
schon  .Sept.  15  hier,  S'cpl.  11  ist  er  noch  zu  Schorndorf  (cgi.  n.  217).  —  Derselbe 
halt  sich  in  Esslingen  auf  bie  Sejit.  19:  Böhmer  n.  92  u.  93^  addit.  3  n.  334. 
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Wir  der  burgermeister,  .  .  der  Schultheis,  .  .  der  rat,  die 
krgQi\  .  .  die  Zunftmeister,  die  znnfte  und  die  gemeinde  uberal  der 
^tat  zu  Esselingen  tun  knnt  allen  den,  die  disen  brieff  ansehen, 
lesen  oder  boren  IfiSeD,  und  verjehen  mit  demselben  brieve  offen- 
blieben mit  gwnmentem  mafce  freylieben  und  umbetwnngen,  das  wir 
durch  fride  und  doreb  ausser  stet  recht  zu  behalten,  als  es  Ton  alter 
kerkomen  ist,  seyn  mit  eynander  gemeinlichen  abereynkomen  und 
üiben  des  zu  den  heiligen  alle  gemeinlicben  ge^^woren  zu  halten 
nnd  zu  leisten  yemerme  ane  alle  geverde»  als  hienach  gesefariben 
löstet.     £tj  Das  ist,  das  die  bnrger  alle  Ire  reehte,  die  sie  von  alter 
iierbraeht  hant,  haben  nnd  han  soln,  als  von  alter  herkomen  ist, 
dieselben  recht  sollen  onch  haben  nnd  han  die  zonfmeistery  die  znnfte 
Oed  die  gemeinde^  als  von  alter  herkomen  ist  ane  alle  geverde. 
[^J  Und  wenne  man  reiter^)  nimet,  die  man  jerliehes  nemen  sol, 
Jidie  8ol  der  rat  gemeinlieh^  beyde  bnrger  nnd  znnftmeister  nemen, 
cs^^ne  bnrger  nnd  zwene  von  den  sonfien,  die  alle  fier  nswendig 
^  vates  sein.  [3J  Wenn  man  oneh  einen  sehnltheis  setszen  will, 
^  ^llen  die  aohzehen  böiger,  die  in  dem  rate  sint,  und  die  dreit« 
u^etk  zonfmeister,  die  oneh  in  dem  rate  sint,  iglich  bnrger  in  dem 
^nt^  einen  bnrger,  der  nswendig  des  rates  ist,  zn  im  nemen  nnd 
igtlcb  zonfmeister  in  dem  rate  dnen  nswendig  des  rates  von  den 
innfteii  zu  ym  nemen  nnd  sollen  die  alle  miteinander  einen  schnlt- 
h^aen  nemen,  nnd  swen  der  merer  teil  nimet  onder  dm  allen,  der 
^  Bcboltheis  sein  an  der  andern  Widerrede.  Were  aber,  das  sie 
%ne\i  gleiche  entzwai  teileten,  so  sie  den  schultheisen  nement,  so 
"''^Ä  sie  alle  miteinander  uff  irren  eit  einen  gemeinen  erbern  man 
^toen,  an  swedem  teile  der  vellet^  der  sol  Schultheis  sein  ane  wider- 
[4J  Es  suln  ouch  die  zunfmeistcr  cyneii  hurgemieiRter  setzzt'u 
Olid  entaetzzen  als  sie  bisher  hant  getan,  der  der  .^tüt  zu  E-slmgen 
30  nutzze  und  gut  ist.    [oj  Ks  suln  ouch  die  richter  aüeiue  ander 
richter  nemen,  so  es  not  ist.    /  6J  Es  suln  onch  die  burger  an  die 
jJDflfmeister  dheinen  sunderigen  rat  han  um!)  die  sache,  die  die  stat 
gemeiuiichen  anget,  ane  lereverde,  dasselbe  suln  ouch  tun  die  zuut- 
meister,  die  znnften  und  die  gemeinde  ane  geverde.    /7]  Wirt 
85  man  ouch  gemeinlichen  in  dem  rat  zu  rate  oder  der  merer  teile 
des  rates,  das  man  fnr  sol  legen  den  burgern,  die  uswendi^r  des 
rates  sint,  und  den  zuntten  und  der  gemeinde,  wes  man  zu  rate  ist 
worden,  so  sol  ein  burgermeister,  oder  sweo  man  von  den  burgern 
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dargi^  cswene  ssnnfmeister  zu  ym  nemen  und  sol  furlegen  den  burirern, 
das  es  diesdben  znnfhneister  horent.  des  man  zu  rat  ist  wuideu, 
dasselbe  boI  ouch  ein  iglich  Zunftmeister  Inn,  er  sol  czwene  hurger 
nemen  von  dem  rate  und  sol  seiner  zunifte  furlegcn,  wes  mau  zu 
nite  iist  worden,  das  es  dieselben  czwene  burger  boren  an  geferde.  5 
fSJ  Wes  ouch  der  nierer  teil  des  rates,  als  er  von  altpr  herk  iiu  u 
ist,  zu  rat  wiii,  das  sol  der  minner  teil  volgen  dein  mereru  teile 
ane  gererde.  [ 9]  Es  ist  ouch  geredt  und  gesworn  undor  uns,  das 
wir  alle  die  ding,  die  hie  vor  geschriben  stant,  ainandtn  halten 
sullen  und  leisten  ane  alle  geverde.  Were  aber  das  yrmant  under  10 
den  bürgern,  den  zunftnun^tern,  den  zunften  und  der  gemeinde  da- 
wider were  und  dns  hrcphon  wolte,  als  hie  vor  geschriben  stet, 
geben  wir  ainander  tiiesen  briefi  gesigelt  mit  der  stet  ingesigel  zu 
Essliniren  zu  einem  waren  Urkunde  aller  der  vorgeschribener  dinge, 
der  wart  gegeben  an  dem  nehsten  freitage  vor  sent  Thomas  tage  15 
des  czwelftl^oten,  da  man  czalt  Yon  Gotes  gebort  dreitseheobaDdert 
jar  und  in  dem  secbteehendes  jar. 

464m  DU  Grafen  von  Württefnberg  und  die  Stadt  E.^dhif/en 
machen  eine  von  Je  10  Bürgern  verschiedener  würüemberyi^cher  Städte 
Uschfcorene  Sühne,  in  welche  auch  beethnmU  Klöster  eingewhloeem  20 
»md.  —  JMintfen,  1316  Dez,  20, 

StJL,  8tuUg.:  Ettlingen  B.  11,    Gr.,  Pg.^  anhangend  Siegel  Eberharde 
an  ereter,  der  Stadt  an  merter,  re^ruaneeidene  Schnüre  an  eweUer  und  drüUr 
SteOe,  —  K,  SihtMkek  Slnttg.:  tfe^fieeke  DoknmenieneamwUnng.   Or,,  Pg,, 
Siegel  ahgegatigen.  —  Gedr.:  SoUler,  JSerseged,  Vorrede  (tt^weiee),  —  Anee,t  25 
StttOer,  Gr<tfen  1,66  g. 

Wir  grave  Eberhart  von  Wirtenberg,  grave  IJlrich  ein  ran  uude 
grave  Ulrich  des  vorgenanten  graven  Eberharts  |  sonee  san  von  ainem 
taile  nnde  wir . .  der  burgermaister» . .  Aet  Behidtheiaaey  der  rat  nnde 
diu  gemainde  der  bnrger  der  |  etat  ze  Beselingen  übend  von  dem  W 
andern  taile  tftn  Icunt  allen  den,  die  disen  brief  ansehent  oder  horent 
lesen,  unde  Ter{jehen  öffentlichen  willeclicben  vrilichen  nnde  nnbe- 
twngenlichen,  daz  wir  ze  beden  stten  umbe  den  chriege  unde  die 
mi.«sehellunge.  die  zwisebent  uns  lange  her  biz  an  disen  hutigen  tao 
geweit  hat.  hal)eu  für  uns  nnde  ze  beden  tuileu  lui  alle  die,  die  zu  35 
dem  chrieg  horent,  die  in  der  sune  wellent  sin,  ein  Inter  söne  gegen 
ainauder  genomeu  und  haben  die  gesworu  zi^  den  haiiigcu  staete  ze 
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han  an  alle  gevaerde  für  iius  unde  alle  lUKser  naclikomeii  uiide  haut 
ouch  dieselben  süiie  also  geswoni  zu  i  n  liailigeii  uz  uiiserre  der 
vorprcnanten  gravcn  von  Wirteübeige  nUH  uz  ie^rlicber  Btnt  zehen, 
daz  i^*t  nz  Stiiggarteu  uz  Lewenborgp  uz  Bagoauch  uz  Mariiacli  u<c 

5  Waihelinprcn  uz  Schorndorf  uz  Nileu  imde  «z  Urach  für  sich  uude 
ir  gemainde  an  alle  gefaerde.  Diu  süne  ist  also  zfibraht,  daz  wir 
die  vorgenanten  .  .  der  Ijurgenimister,  .  .  der  schnlthaisse,  der  rat 
nnde  diu  gemaiude  der  burger  7.e  Ksgelin;;en  die  vorgeschribeu 
herren  graven  Eberharicn  von  Wirten l)eig,  graven  Ulrich  sineu  sun 

10  unde  grave  Ulrichen  sinez  sunz  sun  unde  die  herschaft  zc  Wirten- 
berge setzzen  wüleolich  unde  iin  irefaerde  in  alliu  diu  rcht,  die  sie 
unde  diu  vorgeinint  herschaft  heteu  gen  uns  unde  uuserre  stat  ze 
der  zit  du  der  chrieg  aaveuge,  sie  waern  besehriben  ald  unbcschriben, 
unde  swaz  briefe  über  diu  reht  gehen  sint  unde  gegen  ainander 

15  haben,  die  t>ulu  dui  naelitclich  unde  an  gefaerde  in  allem  relit  belihen 
alse  dieRclbon  hv'ivi'  ij:(  lieii  wurden.  Ez  sol  ouch  snaz  im  chricge 
geschehen  ist  schade  gen  schade  abe  sin,  er  si  geschelien  an  Inten 
oder  an  gute,  daz  wir  ze  beden  siten  niht  rechen  sulu  an  ircfaerde. 
Swer  darüber  sunder  rAche  tfit,  den  sulu  wir  ze  den  beden  siten 

20  nibt  schirmen.  Es  suln  ouch  alle  verpseBsen  stiure  und  zinse.  sider 
der  chrieg  anhtibe,  abe  sin.  Wir  die  vorgenanten  grave  Eberhart 
von  Wirtenberg,  grave  Ulrich  sin  sun  unde  gi'ave  Ulrich  sins  sunz 
sun  nnde  diu  berschaft  von  Wirtenberg  suln  schirmen  der  burger 
von  Esseliugen  übe  unde  ^rflt.  swa  ez  gelegen  ist.  än  alle  gefaerde 

25  vor  den,  der  wir  gewaltig  sin.  Dazsclbc  suln  wir  .  .  der  burger- 
niaister,  .  .  der  schultheisse,  der  rat  unde  diu  gemainde  der  burger 
ze  Esselingeu  der  herschafl  von  Wirtenberg  tun  än  gefaerde  vor 
den,  der  ouch  wir  gewaltig  sin.  Tn  demselben  schirme  sulu  ouch 
sin  diu  closter  Wilcr,  Sirmenowe,  von  sant  (Maren,  Denkendorfe, 

30  daz  spitale  unde  die  siechen  ze  Oberncsselintren  nisc  die  bnrgcr  von 
Esselingen.  Wii  ouch  diu  hor«chr\ft  ze  \ViricnJ)crge  ir  zcri)r<)chen 
vestin  wider  buwen,  dnran  suln  wir  die  burger  von  K<>-^jr"lingen  sie 
niht  irren.  Unde  daz  ailez  daz,  daz  hie  vor  geschrii)eii  ist  unde 
dez  wir  zu  den  hailigen  geswoni  liuhen,  sfrietc  unde  luter  belil)e 

35  iemermere  eweclichen,  so  geben  w  ir  ainander  discn  brief  bcsig<'lt 
unde  gevestent  mit  unsern  insigcln  der  vorgenanten  giaven  von 
Wirtenberge  unde  mit  der  vorgenanten  stat  zc  Essclingcn.  diu  daran 
hangent.  Der  brief  wart  gegeben  ze  E<:sclingcn  an  sant  Thomas 
ahent  dez  zwclifl)otten  d<»  man  znit  von  Cliristes  geburte  dhuzchen- 

^  hundert  jar  unde  in  dem  sebzcebendea  jar. 
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465*  DiealbtH  mache»  eine»  Zueatz  zu  obiger  Sühne  bezüg» 

lieh  Schuldenbezahlung,  SchuUheieeenatntf  Zoll,  Umgelä  u*  s»  w,  — 

Esslingen,  1316  Dez,  20, 

Sf.A»StuUff.:  EetiUngtn  B,1S,  Or.,  Pg.,  anhamgend  Skgd  äer  Stadt  <m 
vierter  und  reit  SehiUkrt  an  erwUr  hi»  driUer  SteU€.^SLA.  Feute,  S4a,  5 

n.  3  wörtlich  gleiehes  Or.,  F/j.,  an  rotsddenen  Schnüren  Siegel  Eberhards  an 
er  ff  er,  lUrirhff  an  MvmUi\  der  Stadt  au  vierter  Steile.  —  Am»t^:  Sattkr, 
Grafen  J,  dS  ff. 

Wir  grave  Eberbart  von Wirtenberg  tr.  e,  w,  wie  n.  464^  daz  in  der 
«nne,  die  |  wir  mit  ainander  genomen  baben,  die  wir  le  bedendtenzn  den  lo 
bailigen  geswoni  babea  se  halten  iinde  die  Tereebriben  nnde  beeigelt 
ist  mit  nnsem  insigeln,  also  getaedingAt  nnde  gedinget  ist:  Swelber 
nnserre  vorgenanten  Uule  oder  der  ooserre,  die  le  beden  taüen  tA 
naa  borent,  dem  andern  redeliebe  gölte  aohfddig  tat,  oder  von  rede- 
lieber  borgaebaft  belfen  aol,  er  ai  obriaten  oder  Jude,  bia  an  diaen  i5 
batigen  tac,  die  aoln  wir  ainander  gelten  nnde  von  der  bargaebafi 
loaen.  Wir  oacb  die  vorgenanten  burger  Ton  EaBelingen  aaln  ainen 
aeboltbeiaaen  aetazen  se  Eaaelingen,  der  nna  nnde  der  etat  fuget, 
nnde  aoln  der  heraebaft  yon  Wirtenberge  Ton  demadben  aebultheiasen- 
ampt  geben  von  diaen  naeaten  awaigen  jaren,  die  nach  der  anne  aa 
gant,  awainzig  phnnt  nnde  awaibandert  pbnnde  beraiter  Haller; 
naeb  den  awaigeu  jaren  aoln  wir  der  beracbaft  von  Wirtenberge  je 
von  awaigen  jaren  für  geben  fierzig  phnnde  nnde  awaibnndert  pbnnde 
Haller  von  demaelben  aehnltbeiaaenatnpt,  alle  die  wile  nnde  der 
ebrieg  zwiacben  den  cbnnigen,  die  jetannt  ebriegent  nmbe  daa  Rom-  25 
aebe  riebe,  wemt;  awenne  aber  ain  ainm^ger  ebonig  wirt  oder 
das  Bomaebe  riebe  ftn  knnig  ist,  so  aol  diu  heraebaft  ae  Wirtenberge 
gewalt  haben  ae  tAnde  mit  dem  achnUbeiaaenampt,  alae  aie  vor  dem 
ebriege  tet,  ae  beaetiaen  nnde  entaaetiende.  £z  aol  onoh  din  ber- 
aebaft  von  Wirtenberge  daa  nagelt  in  nnserre  atat  ae  Eaaelingeti  80 
balbea  haben  nnde  nieasen  jaergelicba  nnde  von  dem  aoUe  jaerge- 
liebez  haben  nnde  nemen  aib^  unde  fieraig  phonde  Haller  nnde 
anln  wir  die  barger  von  Eaaelingen  die  vorgenanten  berren  nnde 
heraebaft  von  Wirtoiberge  addrmen  an  den  vorgenanten  ampten  nnde 
nntzen  alleaamety  alae  vorgeschriben  ist,  gen  nnaenn  berren,  ehnnig  85 
Ladewige  von  RAme,  die  wile  der  krieg  wert,  unde  awenne  ain  ain- 
mfitiger  kanig  wirt,  ao  anln  wir  aie  aebinnen  daran,  alae  ferro  wir 
mngen  än  gefaerde.  Swenne  oocb  dieselben  burger  von  Eaaelingen 
nnde  nibt  ain  kunig  die  vorgenanten  aeboltbeiaaenampt,  aoll  nnd 
nngelte  selbe  losen  wellent  nmbe  das  gAt,  daz  aie  atant,  in  fiere  40 
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jaren  den  naesten,  die  nu  nach  aiiiaiuler  koment,  so  sol  diu  herschaft 
von  Wirtenberg,  swaz  sie  von  disem  tage  biz  an  den  tae,  da» 
diu  losiinf:^^  ^rf^^chilit  inre  den  fieren  jaren,  genossen  iiat  von  den- 
ßtlbcn  s(  lnihheisseuainpt,  zol  inuie  uugelt.  abe  slahen  nn  dem  hobet- 
5  «^ute  nndc  suln  die  l»nrger  der  bcrschaft  daz  nberig  geben.  E/.  ist 
ouch  geredte:  swcIIhm*  unserre  berren  nnde  heifer  ze  beden  siten, 
die  in  dem  kriege  gewesen  sint,  in  der  süne  wellent  sin,  die  suhi 
ain  luter  süne  hal>en  unde  swern  iui  gefaerde.  also  daz  sie  aiii  l  eht 
nemen  suln  von  der  lierschaft  von  Wirtenl)erg  unde  ir  heiter,  unde 

10  dio  berschalt  ande  ir  heifer  von  den  bürgern  unde  ir  heifer  ambc 
alle  die  sache  unde  stösse,  die  sie  gegen  ainander  ze  Gingen  unde 
ze  schafTen  bnnt.  daz  selbe  reht  ze  neinen  nnferzogenlich  uf  zime« 
liehen  tagen,  also  ob  et  nf  ain  tac  niht  beribt  roac  werden,  daz 
man  ander  zimelich  tage  neme  an  gefaerde,  biz  ez  beriht  wirt, 

1&  nnde  onch  mit  solchen  gedingeden :  swer  von  baiden  tailen  ihsit 
erclaget  hat  vor  gerihte  nnde  darüber  briefe  hat  von  demgerihte  siderder 
krieg  anh&b,  do  die  berren  von  Wirteuberg  nnde  ir  heifer  nnde  die  von 
Esselingen  unde  ir  heifer  sich  nit  gedorsten  verantwurten  vor  gerihte,  der 
«ol  die  briefe  lan  ligen  nnde  suln  im  die  briefe  nihsnit  helfen.  Unde  swer 

20  abo  der  sune  nit  nemen  wil,  den  sol  darüber  enwederre  taile  sebirmen 
äo  alle  gefaerde.  Unde  daz  alles  daz,  das  bie  vor  gesebriben  ist  nnde 
d»  nir  s&  den  bailigen  geswom  ban,  staete  nnd  Inter  belibe,  so  geben 
wir  ainander  disen  brief  besigelt  nnde  gevestent  mit  nnsern  insigeln  der 
▼orgenanten  graben  von  Wirtenberge  nnde  mit  der  vorgenanten  stat  ze 

&  Esselingen,  din  daran  bangent.  Der  brief  wart  gegeben  ze  Esselingen 
an  aaot  Thomas  abent  dez  swelfbotten,  do  man  zalt  von  CSbristea 
gebnrte  drinzebenbnndert  jare  nnde  in  dem  sebzebenden  Jare. 

dßßm  Misister,  Kelter,  Brüder  und  Schwettern  des  Spiials  zu 
Esriinffen  verkaufen  an  Kloster  Maulbronn  ihren  Hof  zu  lUingen 
90  mit  allem  Zttbeh9r  und  aXU  ihre  Güter  daselbst,  ausgenommen  Aebelin 
Hitgelim  Hof  statte  um  300  Pfund  Beller,  ceiyßichten  sich  zur  Ferti- 
ijutuj  als  freies  Eigen  und  stellen  Heinrich  Knrtz  den  Schulfheissen, 
Rüdiger  liupreht,  BilnfermciMer,  Konrad  den  Unser,  Wolf  von  Mnn- 
bach  (Mänbaeli),  Ihcj  Kiirfz,  Eherhard  den  Xaeier,  Konrad  den 
lilit  }iln(ji'r,  Konrtid  dm  W  /denum,  Jhiun'ch  den  Schrodelvr  nnd  Her- 
mann Adelrlrh,  liUri/cr  zn  Esalhtgen,  als  Bürgen  mit  der  Ver- 
lijUcJttung  zum  Einlcf/f  r  in  Esslingen.  —  Sieglar  die  Stadt  Esslingen 
und  Diemar,  Dekan  daselbst.  —  1317  (fritage  nach  sant  Urbans 
tac)  Mai  27, 
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St^  SiuUjf.:  Mautbrotm  B.  15.  Or.,  Pg.,  anhangend  2  Siegd.  —  Graf 
Kotmä  wm  Voikinfftn  wut  Min  Sokn  Konrad  varsiehtm  aitf  aüe  Ansprü^ 
M  4U$e  Güter.  —  Sinter  dU  heidtn  AM$M$r.  — 1317  (Urbanes  tage)  Mm  SS, 
—  Ebd,  in  gtMer  Form,  * 

46 Friorin  vnd  Konvent  wm  Simau  verkaufen  an  KlosUr  5 
Fürsienfeld  mehr  als  2  Morgen  Weinberg  bei  Kurtzen  Hof  im  Hain- 
back  gelegen  gen.  Rambsers  Klinge,  deren  Lehen  die  Wiberin  hat, 
um  60  Ffund  5  Schilling  3  Heller  mit  der  Jicyti)ninun;/,  d^tss  die 
Weinberge  von  nun  an  der  Stadt  Esslingen  »teuer bxr  ivcrden  n  ie 
andere  Güter;  sie  stel/ni  Murkward  Lutrain,  Martin  den  jungen  10 
Schultheissen  und  Kurze,  Burger  zu  Ettslingen,  ah  Bürgen 

mit  der  Verpflichtung  zum  Einlager  in  Ksslingen  od^r  Kirchheim 
acht  Tage  nach  erfoff/fer  Mahnung.  —  Sieglet'  der  Konvent.  —  1317 
(Marien  Magdaleneu  tag)  Jidi  22, 

&%A,  Stuttg.:  JTiireteitfddieehe  Erneuerung  über  Eedmgen  (jmo)  170,  15 

4ß8m  Bürgermeister,  SchultHeiss,  Rat  und  Gemeinde  von  Ess- 
Ungen  erlauben  dem  Kloster  FUrstenfeld  im  Easlinger  Zehnten  Güter 
im  Wert  von  500  Ffnnd  Heller,  darunter  die  Gesässe  des  Ffluoger 
und  des  Manhach  zu  kaufen,  befreien  diese  von  aller  Steuer  gegen 
einmalige  Zahlung  von  100  Ffund  Heller  und  nehmen  das  Kloster  20 
als  Bürger  und  in  ihren  Schirm  auf,  wie  die  KUfster  Saiem  und 
Bebenhausen,  verbieten  ihm  aber,  Wein  in  Medingen  zu  verkaufen 
oder  zu  schenken,  ausser  wenn  es  ihn  wegen  Kn'eg  oder  anderer 
ehafter  Not  nicht  wegführen  kann.  —  Zeugen:  Heinrich  Kurfz, 
Schultheiss,  Eberhard  der  Bür;/ennriHter,  olf  von  Manbach,  liü-  25 
diffcr  Ruprecht  d.  Ä.,  Markward  hntidm,  Buprccht  der  Mettman, 
Stiioi  Crucin,  Johann  der  lioemser,  Konntd  der  Nällinger,  Hug 
Ki/rfte,  Johann  K/fse  nnd  JiihJiger  d.  ./.  IiHpnc/if,  It/clifer  zu  Ess- 
lingen. —  Siegler  die  Stadt.  —  1317  (freytage  vor  sant  Galleu  tage) 
Okt.  14.  30 

St.A.  Slu'U/.:  Fiirgtenfeldischi  Enieusrung  über  EßfUngen  (1&73J,S^'  — 
St.A.:  Cojt.B.  JJ  11/.  —  Reg.:  Georgisch  2,304  n.  60. 

469.  Vis  Grafen  Wilhelm,  Heinrich  und  Gottfried  von  Tübingen 
versprechen  dem  Abt  und  Koncent  von  Bebenhausen  eine  Urkunde 
beizubringen,  worin  die  Bürger  von  EssUttgen  erklären,  dass  sie  ihnen  35 

Ii)  äet  Vomvme  tat  irfcM  tkktr  «w  btt^immtm. 
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IHitid  gegeben  haben  wegen  der  vier  Jakremutzumjen,  um  wdche 
9ie  den  SekuHheitBen  bei  dem  Kloster  für  die  Grafen  bitten  kiemn,  — 
Siegler  die  Aussteller,  Pf  äff  Dieter  der  Herter  und  Otto  von  Wurm- 
lingen. —  1317  (Andres  tag)  Nov.  30. 

5  St.A.  StuUg.:  Tithenhauten  B.  59.    Or.,  Pg.,  anhangmd  fö^f  Sitgel. — 

Qtdr. :  Oberrhein  Jö,  4ö7. 

aj  Dieselben  geloben  dem  Kloster  die  Heehtet  welche  es  von  ihrem  Vater 
erhidt,  mu  erkatten  und  bestimmen^  falls  sie  dies  iU>ertretenf  teUen  da»  Klostvr 
md  die  Stadt  EesUngen  ihnen  kineiMieh  der  Nutsen  von  Täbkigen  und  Caho, 
]0  tropo»  die  AueeteOer  innerhaib  4  Jahren  2000  Pfand  BeUer  ndmen  eeXkOf 

keineswegs  verpflichtet  sein.  —  Steiler  vfie  oben.  —  J317  (naechstcn  vritage 
nach  alU-r  biiili-^-en  tage)  Nov.  4.  —  Gedr.:  Beeold,  doe,  rtd»  399  n.  Ä?,  — 
Atisz,:  Schmid,  F/alegrttfen  34ö. 

4:T0*  Meistert  Keller,  Brüder  und  S^westem  des  Spitals  zu 
13  Esslingen  beurkunden,  dass  sie  11  Sehilling  ffeUer  und  1  Kapaunen 
ton  der  Husrotkerin  Haus  in  der  Pliensau  und  .9/7  Sehilling  und 
S7  HtUer  Gülte  von  dem  Haus  SigeUns  sei.  gen.  der  JudSy  beim 
Oberesslinger  Thor  an  des  Munderers  des  Schmieds  Haus  gelegeUf 
beziehen,  dass  hievon  Pf  äff  Heinrieh,  Kirehherr  zu  Erbstetten  (Erphe- 
^steCen)  und  Siegfried  von  Backnang  2  Pfund  Heller  als  Leibgeding 
für  sie  beide  um  14  Pfund  gekauft  haben,  mit  der  Bestmmung,  dass 
Heinrich,  wenn  er  das  Leibgedintj  in  eine  ewige  ö&lfe  verwandeln 
will,  6  Pfund  nachzahlen  und  den  Rest  von  den  oben  gen»  Gülten 
entsprechend  dazu  kaufen  muss,  —  Snyler  die  Stadt  —  1317 
25  (n&bsten  samsta^c  vor  sant  Niclaus  täg)  Dez.  3. 

S}i.  A.  L.  3tj,  J'  usz.  37.    Or.,  Pg.f  abhängend  Siigelstr^ifen. 

47 !•  Konrad  von  Nellingen  (Nallingen)  beurkundet,  dass  Abt 
und  Konvent  von  Kaisheim  (Kaienshein)  ron  ihm  und  seinen  Ge- 
schwistern 180  Käsegülten  zu  Berkheim  (Bereliein)  van  Hofraiten, 

8  i Äckern,  Wiesen  und  andern  Gütern  in  12  Stücken  mit  allen  Rechten 
gekauft  haben,  dass  die  Käse  oder  für  Jeden  2  Heller  —  wenn  es 
das  Kloster  will  —  jährlich  hn  Mai  gegeften  werden  müssen;  stellt 
ausser  sieh  als  Bürgen  Hans  den  Sohn  seines  Vetters  Rugger  sei.  und 
Heinrich,  den  Sohn  Herrn  Heinrichs  des  Bitters  von  NellingeHf  ver^ 

35  pflichtet  sieh,  wenn  seine  Geschwister  volljährig  sind,  sie  zur  Aufyahe 
der  Güter  zu  bringen^  wenn  ein  Bürge  abgeht,  ihn  zu  ersetzen^  wo- 
für die  andern  acht  Tage  nach  erfolgter  Mahnung  zur  Geiselschaft 
in  Esslingen  verpflichtet  sind;  zu  allem  geben  seine  Mutter  Hedwig 
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und  Fritäriek  d$r  Vilde,  sein  Schtcesterniann,  ihre  Einwiüigmg*  — 
Zeugen :  Hms  der  Bamaer,  BMeger  Buprekid,  J*  und  Hans  KiUe, 
BiekUr  stu  Eadingen.  Siegkr  der  AuetieUer,  —  1317  (nifasten 
frittire  vor  saot  Kiclain  tig)  Dez,  3* 

8p,  A.  L,  79,  Fo9M,  76,   Or.,  7^.,  cibkmgtnd  Siegd.  ^> 

472,  Das  Gericht  zu  IJsslittyen  heurkvndet,  das.^  Heiin-ivh 
Chttenberger  d.  A.  an  Eberhard  den  Nafrr  einen  Weinherg  an  der 
Khershalde  mit  Zu.stimui»nif  der  )' erwandten  seiner  tniuderjähngen 
Kinder  verkauft  hat,  —  13 17  vor  Dez,  21, 

Sp,  A.  L.  Sßf  Fug.  sr,   Or,f  Pg,,  Siegd  abgeeektUUe»,  10 

Wir  Heimidi  Kine  sehidtbaUi  Eberbart  der  borger  maister» 
RAdeger  BApreht  der  alte,  Wolf  tod  Hanbaeb,  B6prehl  der  Het- 
maolr  Sibot  Cmein,  Harqnarfc  Liotian,  Jobanse  der  Raenfler,  CAnrat 
der  Nallinger,  Huge  Kiiney  Rüdeger  RAprebt  der  jnnge  l  Hüde  Jo- 
banse  Kilae^  ribier  xe  EsieliDgen,  Teijeben  an  diaem  toiefe  nade  tün  lä 
knnt  allen  den,  die  in  Bebent,  lesent  oder  horeot  lesenj»  das  Hein- 
rieb der  alte  Oatenberger  fnr  nns  an  mngeribte  kam  nnde  let  fur^ 
das  er  bete  gegeben  ze  konfen  von  rebter  ehaftiger  nöt  ainen  win- 
garten,  der  gel^n  ist  an  der  Eberzbalden  swiacben  der  mwen 
▼on  Wiler  nnde  Jobansen  des  Kilsen  wingarten,  Eberbart  dem  80 
Naeter,  bem  Eberbart  des  snnfmaisters  saeligen  brflder,  nnde  allen 
ainen  erben  den  morgen  umbe  drie  nnde  drisig  pbnnde  Haller,  der 
er  ron  im  gewert  ist,  swas  nmbe  den  selben  wingarten  gebart,  nnde 
bat  im  serfam  an  ainer  nrtaile,  wie  er  den  yoigenanten  wingarten 
fertigen  solte  nacb  der  stet  rebt  se  Esaelingen  dem  votgenanten  25 
Eberbart,  wen  er  kinde  bete  mit  einer  wirtin,  din  laider  tot  waere. 
Do  ertailten  wir  mit  gesamter  nrtaile,  das  er  sA  den  bailigen  solte 
awem,  das  er  den  vorgenanten  wingarten  bete  verkonft  dnrob  rebt 
ebaftige  not  än  alle  gefaerde,  unde  das  siner  kinde  yatter  mange 
nnde  mAter  maoge  vor  geribte  sagen  selten,  das  in  knnt  waere,  das  30 
er  denselben  wingarten  von  rebter  ebaftiger  not  yerkonft  bete  &a 
gefaerde.  Das  setea  der  selben  kinde  mange  se  beden  siten,  als 
sies  billicb  sagen  solten,  nnde  swdre  oneb  der  vorgenant  Heinrieb 
sA  den  bailigen,  also  wir  im  ertailten.  Damaeb  eftailten  wir,  das 
man  dem  vorgenanten  Eberbart  dem  Naeter  nnde  einen  erben  der  85 
Torgescbriben  dinge  der  stet  se  Esselingen  briefe  nnde  insigel  solte 
gen  nnde  das  im  der  Torgenant  Heinrieb  der  Gotenberger  damit  wol 
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den  koof  der  vorgenanten  wingarton  gefertiget  liete  nach  der  itet 
rebt  ze  EneliDgem  Uber  diz  allez  iet  diwr  brief  beeigelt  mit  der 
stet  insigel  ze  Eeeeliiigeii  ainem  waren  nrkunde  der  rorgeschriben 
dioge,  der  wart  gegeben  Tor">  sant  Tbomaz  tac  dez  zweUflx>tteny 
^  do  man  zalt  yon  Cbrietez  gebarte  trineeben  hundert  jare  nnde  in 
dem  sibencenhenden  jar. 

47.9.  (ierhardy  Bischof  von  Konstanz,  ijebieUt  den  Gehtllchen 
ittmr  Diözese,  die  Predigenmnche  nn  der  ihnen  vom  Fapsl  erteilten 
Erlaubnis  zu  gewissen  gottesdienstlicJien  Hfindhini/en  nicht  zh  hindern^ 

1^  dehnt  diese  auch  auf  Predigermönclte  (inderer  Diözesen  aus,  welche 
mh  aus  triftigen  Gründen  in  seiner  aufhalfen,  teilt  mit,  dass  in 
einem  früheren  Schreiben  mit  dem  Anfang:  „Sicut  testatur  beatus  (ier*^ 
die  Pr&iigermönche  irrtümlich  genannt  seien  und  gebietet,  Nonnen, 
welche  ein  wollenes  Gewand  au  f  dem  blossen  Leib  tragen  wollen,  nicht 

1^  zu  hindern,  ^tttaUet  endlich  den  Predigern,  in  ihren  Predigten  (ad 
^iias  per  f^ic^num  cam[iaQe  popnlue  soUempniter  vocatur)  Bussfertigen 
WMniOtägigen  Ablass  zu  gewähren,  befehlt,  dies  alles  von  der  Kanzel 
zu  verkündigen,  »o  oft  die  Prediger  darum  bitten»  —  Siegler  der 
AtmfeUer*  —  Komiam,  1318, 

20  SkÄ»  StuUg.:  EttUngen^  Or,,  Pg„  Siegel  fehlt.  —  Big.:  Ueg.  ConH. 
».  ms  nach  Ffqf  ÜSS. 

474,  Mechtild,  Äbtissin,  und  der  Konvent  von  Heiligkreuzthnl 
verleihen  an  Bertold  Blanke  und  seinen  Sohn  Bertold,  Bürger  zu 
Stuttgart,  mit  ZiiHihninoui  des  Abts  von  Salem  ihren  Jlof  zu  VniJiiiKji  n 

25  (VüU<;ingen)  um  das  Drittel,  wogegen  sie  den  dritiin  Pfennig  (in  den 
kuskn  von  Schneide)!  und  Dnsrhen  tragen  sollen,  bestimmen,  wenn 
'"ie  nach  beider  Tod  das  Gitt  ihren  Erheii  iiic/it  /ns.siii  iro/lcn,  solle 
<lie  AusS'Kit  (sanien)  nach  Schätzung  ehrbarer  Leute  vergütet  werden ; 
rerleihen  ihnt-n  ferner  9  Morgen  Acker  )nn  das  Vierte!  des  Korns 

30  und  geiji  n  ihnen  zur  besseren  BebaxKUij  Je  pf  Schej/'el  Püggen  und 
Haber  und  3  Pfund  lleller  zur  Anschajj'ung  eines  Zugtiers  (ziehend 
rint),  welche  sie  wieder  erstatten  sollen,  trenn  sie  svV  /^t  iin  Bau  er- 
»riirlim  haben;  befffimmen,  wenn  sie  das  Gut  oh/ic  Vorbehalt  (ze  Un- 
tat) verkaufen  wollen,  sollen  sie  die  beiden  hieran  nicht  hindern,  aber 

^  ihren  Nutzen  rergütet  erhalten.  —  Siegler  der  Aid  von  Salem  und 
das  Kloster  Heiligkreuzthal,  —  liilü  (Antonien  tacb)  Jan.  17, 

•>  iHr  Wochentag  feMlt  im  Or. 
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S(.A.  Sfufffr.  •  HeiU(jhreu:thal  71  -lo.  Or^Pg.,  abhangmd  swti  Mtrbroch*»» 
Hiegel.    l%hd.  eine  kio-zere  ahiceirh'-uile  Äusfertiijunq. 

b)  THemUten  erneuern  diese  Verleihung  und  J'üytn  bd,  dass  die  Behauer 
den  Samen  beschaffen  müssm^  1  Morgen  mit  Futter  (voter)  fiir  dm  Vieh  ohne 
Abgabe^  sawh  Flaeh»t  jedoch  nur  für  neh  Mibtt  aneäm  dürfen,  sowie  das»  h 
Sehade»  wegen  eme»  Züge*  (von  rab  wegen)  imd  anderer  AtUOsee  twi»  dm 
Kloeter  xu  '/»  geirageti  werden  soll  —  Zeugen :  Hfrr  Berger  und  Herr  Johann 
zu  Salem,  Heinrich  dtr  Keiner,  Jiudolf  der  Zaiser,  Albrecht  Xuiil,  Bürtjer  ru 
Stuttgart,  Bruder  Btrtold  von  Hechinyen  ')  (Tfacliin'ron).  —  Sitt/hr  der  Abt 
von  ili'altm  und  das  Kloster  Heiligkrtuzthal.  —  iSluitgari  (.Stugaitö),  13^3  10 
(Mathias  abende)  Febr,  2S,  —  Ebd.   Or.,  Pg.,  anhangend  steei  Siegei. 

473,  SicyJ^led  von  Ueimerdimjen  (Hainiertingeo),  Pfleyer  der 
Kinder  iieines  Vetters  liiidiger  seL  von  Hehnerdingen  verkaujl  an 
Mehter  Heinrich  den  Wundarzt  (wundearzat)  ihre  21^/4.  Morgen 
Acker  in  der  Mark  von  Oberesdingen  in  den  drei  Zeigen  um  90  Pfuml  15 
15  Schilling  H  Heller,  verpflichtet  stich  zur  Fertigung  bis  zur  Voll- 
jährigkeit der  Kinder,  stellt  Friedrich  von  Nippenburg,  Ritter,  Al- 
hn  rht  von  Frauenberg  und  Ulrich  von  Heimerdingen,  Edelleute,  Johann 
den  Kurf  re  kiuI  Johann  Degenhewi,  ßurger  zu  Esslingen,  als  Bürgen 
mit  der  Vt  rpßichtung  zum  Einlager  in  Esslingen  8  Tagt  nach  er-  20 
folgtcr  Mahnung,  und  verpßichtet  sich,  die  Bürgen  alle  von  der  Bürg' 
«chaft  zu  ledigen.  —  Siegler  der  Aussteller  und  dir  drei  edeln  Bürgen. 
—         (fritage  nach  unserre  yrowen  tage  der  Uebtmesse)  Febr,  3. 

JT.  Bibliothek  StuUg.:  PfoffUclu  DokamenUnsamtnlung.  Or.,  Pg,  Siegel 
abgegangen  und  Sp,  Ä,  X.  99^  Faee.  IfiS.   Or.,  Pg.,  anhangend  4  Siegtl.  25 

476.  Das  Gericht  zu  Estdingen  enfyGkeidet  eine»  Streit  zwischen 
Eberhard  Burgermeieter  und  eeine»  Geeehwistern  einerseits  und  EUsa- 
beth  Kilsin,  Wtilther  Mdlsener  und  Truhüeb  von  Halt  andererseits 
wegen  einer  Steingrube  an  der  PUenshalde,  —  ISIS  Febr.  17, 

Wir  Heinrich  Kurze«  schaltbeis,  Rüdeger  RApreht  der  alte^  8D 
Wolf  von  Manbach,  iiuprebt  der  Metman,  Jobanse  der  Raemser, 
Marquart  Lntran,  Si}bot  Crucin,  Cunrat  der  Nalliuger,  Hug  Kurze, 
Rüdeger  Ruprebt  der  junge  unde  Jobanse  Kilse,  rihter  ze  Esselingen, 
verjohen  an  disem  briefe  nnde  tün  knnt  allen  |  den,  die  in  Sebent, 
lescnt  oder  herent  lesen,  daz  für  uns  an  vrongerihte  kam  Eberbart  35 
der  Burgermaister  für  sich  nnde  siniu  gescbwistergit  von  der  gaebe  | 

')  Eher  dieees  als  Ober-  uttd  Unterha^ing  hei  MAnehen. 
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wegen,  die  die  eisamea  gaisflicben  vrowen  diu  . .  priorin  node  der 
cdovente  gemainlich  dez  cloB^n  ze  Synneuowe  beten  in  gegeben» 
sbe  er  «pnusb,  an  der  staingr&benyO  din  gelegen  ist  an  Bliensbalden 
nnderbälp  des-  wegez  nnde  oberhalp  des  w€rz  vron  Elizbeten  der 

o  Kilsin,  Waltber  dez  Maehenen  nnde  Trabliepz  von  Halle  mnlin,  von 
ainem  teile  nnde  din  vorgenanten  vro  £Uzbete  din  Kileini  Waltber 
der  Haelsener  nnde  Tmbliep  von  Halle  von  dem  andern  taile  nnde 
let  ftnr  der  vorgenant  Eberbart  der.  Burgermaister  für  fliob  nnde 
BiDln  geswistergit,  wan  diu  vorgenant  staingrfibe  unde  diu  baldc 

10  toder  dem  w8ge  ir  aigenlicb  gAte  waere  Ton  der  vorgenanten  gäbe 
wegen  der  vrowen  von  Syrmenowe  nnde  die  vorgenanten  .  .  diu 
Kilsin,  Walther  unde  Truhliep  dehaine  reht  beten  zft  der  vorgenanten 
slaingruben  und  haldeu,  <1.mz  wir  sie  mit  nrtaile  darrA  l)iuulcii,  da/, 
fiie  den  vori^enanten  Eberbart  unde  simu  ^a^swister^jit  aa  derselben 

Vo  ^ilim^'ll^ben  unde  halden  ungeirret,  un^'emüget  unde  ungeschadiget 
Ueggen.  Do  leten  für  die  vorgenanten  vro  Elizbete  diu  Kilsin. 
Walther  der  Maelsener  unde  Truhliep  von  liallc,  daz  diu  vorgenant 
stain-^rübe  unde  balde  undcriialp  dez  wegez  unde  oberhalp  dez  werz 
ir  aigenlieh  gftt  waere  unde  daz  siez  biz  her  besessen  unde  geuossen 

*^  beten  alse  ir  aigenlieb  gut  unde  daz  die  vorgenanten  Eberhart  unde 
8iniu  geswistcrgit  unde  diu  vrowen  v(ui  Syrmenowe  dehnine  relit 
beten  zft  der  vorgenanten  staingrubeu  unde  balden.  Dez  wurden 
wir  die  vorgenanten  rihter  ze  rate,  daz  wir  die  eltesten  unde  die 
dir  kiiiitBehaft  aller  beste  wilisten  besanten  unde  aiu  kunt^ebaft  an 

"■^  in  erlLirn  uinbe  diu  reht,  die  ze  beden  siten  vorgesehribcn  unde  be- 
nemmet  sint,  unde  besanten  also  tiere  unde  zwainzig  erbaere  manne 
die  zu  den  hailigen  sworn  allesampt  unde  uf  denselben  ait  uns  atn 
kantschaft  seten.  Darnach  ertailten  wir  die  vorgenanten  rihter^  daz 
nach  der  kuntscbaft,  die  wir  erfarn  beten,  der  vorgenant  Eberbart 

^  der  Burgermaister  von  sim  unde  siner  geswistergit  wegen  uwer  den 
vorgenanten  drien  vron  Elizbeten  der  Kilsin,  Waither  dem  Maelsener 
utde  Truhliep  von  Halle  ains  aolte  nemen,  daz  zfi  den  hailigen 
9w5re,  daz  diu  vorgenant  Btaingrübe  unde  halde  under  dem  wege 
nnde  oberhalp  dez  werz  der  vorgenanten  drier  ai^licb  g&t  waere 

^  tnde  nie  denne  jare  nnde  tao  besessen  nnde  genossen  beten  än  alle 
«Dspraebe.  Do  nam  der  vorgenant  Eberbart  der  Burgermaister  für 
lieh  nnde  siner  geswistergit  wegen  die  vorgenanten  vron  Elizbeten 
die  Kilsin,  din  swöre  zu  den  hailigeu,  alse  wir  ertailten  für  sieb 


*)  ViMda  dk9€lbe  me  die  n,  Ul  erwähnte. 
Woitt.  aM^«lita«v«ll«a  IV.  15 
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unde  Walther  den  Maebener  nnde  Tndilieben  von  Halle,  das  div 
rorgenant  Btaingrikbe  unde  halde  ander  dem  wege  and  oWbalp  des 
vorgenaoten  wers  ir  aller  drier  aigenliclt  gAte  waere  tinde  dai  aiez 
me  denne  Jaro  nnde  tac  beeeseen  nnde  genoeeen  beten  in  alle  an- 
spraehe  nnde  das  diu  selbe  Btaingrisbe  nnde  balde  zü  Ir  drier  mulin  5 
nnde  w^re  borte.  Uber  dii  alles  m  Ist  diter  brief  geachriben  uade 
hcRigelt  mit  unser  stet  insigel  ze  Esselingen,  das  wir  ber  an  henken 
zu  ainem  waren  Urkunde  der  vor^reschriben  dinge.  Der  selbe  brief 
wart  gcf^eben  au  dem  naelisten  fritag  nach  sant  Valentins  tae,  do 
man  zalt  von  Christen  geburte  driuceben  hundert  jare  uude  in  dem  10 
alitzebendciu  jare. 

477»  Virich f  Abt,  und  der  Konvent  von  Bebenhausen  verkaufen 
ftn  Kloster  Kaieheim  fUgemU  Weinberge:  zu  Metiingen  1  Morgen 
gen.  Acker  und  2*h  Morgen  gen.  hinter  dem  Bolz,  in  Türkheim 
(Dnmekain)  t*U  Morgen  neben  der  Kirche,  zwischen  Ober-  und  Unter^  15 
türkheim  (inter  dnaa  villas  Dimkain)  5  Morgen,  zu  Uhlbach  (Ülbach) 
l*it  Morgen,  welche  der  Tiuvd  baut,  am  Helmensberg  (HelbelingeB* 
berg)  1  Morgen,  welchen  Konrad  gen.  Frauensohn  (VrÄwensnn)  batti, 
und  darüber  Vi  Morgen  Acker,  im  Hainbach  2^1%  Mvrfjtn  yeit. 
Seelgerät  über  der  Kelter  des  Klosters  Adelberg,  zu  Omsbuig  6  Morgen,  20 
trovon  der  Laime  5  und  die  Wernzin  1  bauen,  und  1  Morgen  zu 
Cann^U  am  BUek  (in  Kannestat  sitnm  in  monte  dieto  Büke), 
sammen  um  324  PJ und  17  Schilling  11  (trecentis  et  XXV  libris 

minus  XXV  Hallensibus),  wotnit  ihre  Schuld  bei  Kaisheim  get/lf^t 
inmie,  bemerken,  dnss  auf  den  Wetuberf^en  ei)i  Zins  ron  10  SchilltN^/  25 
Jlcüfi-  und  1  Imi  (ymina)  W  ein  ruht,  u/id  cerpjlichkn  sich  unter 
Ve^yfnndung  aller  ihrer  (tTi fr r  zur  Gefrnhr  {secüüdiim  terre  conswe- 
tudincm  et  juris  provincialis  debitan»  rationem).  —  Sleißer  der  Abt. 
—  Bebenltauseu,  1318  (XV  kalendas  aprilis)  März  lö. 

SUL  Sluttg. :  EftftUngen  B.  120.  Or*,  P#.,  libhangend  xerbrochenes  »Si^eiL  gQ 
Au^ftm  aus  dem  14.  Jahih.:  Ad  locnliim  nbhntnin  ofdinia  pysteafoiensis].  — 
Heg,:  Reg.  Boica  5,it78;  darnach  Schaidler  59, 

4t 8m  Prior  und  Kontfent  des  PredigerUosters  zu  EsaUttff^n 
rerkaufen  an  Konrad  den  Huser,  Bürger  zu  EseUngen,  die  hinter 
dm  Holz  oberhalb  Mettingen  gelegenen  Weinberge,  weiche  sie  vtm  35 
der  neulich  verstorbenen  Schwester  Mechthild  der  Hellekttnin  erhielten, 
im  100  Pfund  Heller,   Hiecon  waren  sie  ihm  26  Pfund  wegen  der 
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Sc/iteester  schuldig,  für  Ff  und  haben  sie  7  Eimer  Wein  er- 
lutlten,  2'A  Pfund  hat  er  (in  ihrer  Statt  an  Fjojf  Bertold  den  Zthin- 
ihr  auf  dem  Hofe  für  Wein  und  '^^li  Pfund  4  Helfer  rrn  Truhlieh 
fkn  Vnujdter  für  Wein  bezaklt,  IH  Pfund  hrtt  er  ihfim  für  Korn 
^ 'feyeben,  de)t  h'est^)  hat  er  für  die  Bel'cunmj  der  II' /r  i)e:üJi/f, 
Der  Htiser  schenkt  l^lx  Moryen  von  diesen  H'f'if/it  i-^/f  n ,  uc/che  die 
Volkerin  um  die  Hälfte  des  Ertrof^a  haut,  an  n'ii  N  /r,  /  /  >-  ~n  Mess- 
wein und  zu  einem  Trunk  un  den  Jährt szeiten  des  alten  Jlcllekutt 
und  seiner  Frau,  der  Schwester  Mechthild  und  des  Predifjerbruders 

10  Bertold,  ihres  Bruders,  zn  deren  Begehung  eine  Gnlfe  von  1f>  Pfund 
bestimmt  wird;  hievon  haben  sie  5  Pfund,  wovon  eines  der  Schwester 
Livt'jnrd,  der  langjährigen  Dienerin  der  Mechthild,  als  Leibgeding 
Ite  zahlt  wird,  der  Huser  tri  II  beim  Verkauf  der  Weinberge  3  Pfund 
(iülie  kaufen,  endlich  soll  ein  gewisser  Wohlthater  SO  Pfund  geben 

lo  zum  Kauf  ton  8  Pfund  Gülte.  Für  den  alten  Hellekan,  seine  Frau 
und  Mechthild  wird  eine  tägliche  Messe  angeordnet  auf  dem  Peters- 
altor,  auf  dem  Mechthild  Ampel,  Messgewand,  Kelch  und  Measbuch 
tfesiiftet  hat,  —  Siegler  der  Konvent  —  1318  (ao  dem  aflemienta^e 
io  der  osterwocben)  Apr,  25. 

20  Sp.  Ä.  L.  Ztt  Fette*  Or*,J^,,  anhangend  Siegekire^en;em^  Zeichen 
ton  änderet  Hand  am  Ba$ide  teigen,  dass  die  Urkunde  revidiert  wurde,  ii^eiff^ 
dmm  mu.fsie  aueh  eine  ausgetassene  Stelle  hinter  dem  iJalum  nachgetragen 
'rerdt-n.  — St^  SiuUg»:  Eadütffen  B*  64  gleiehseUige  FergameHtahachrtft  (vgl, 

lt.  U4). 

25  a)  Der  Hevens  Iluners  über  den  Kauf  dieser  4';*  MoKjen  mit  der  nahtrm 

Beftimmung,  dass  von  den  ihm  Ueiömden  o^jt  Morgen  der  Überschustt  des 
j'ArUi^  Ertnge  über  die  Koeten  und  teenn  beim  Verkaitf  in«Ar  gdM 
vird,  eHe  eum  Aniai^  der  $  ff  und  GüUe  näUg  iitj  der  Übereehuee  ebenfallm 
dem  Predigerldeeter  gehört.  —  J318  (an  dem  dritten  tage  nach  der  liaiiigen 

"O  mirterer  tag  Xerei  und  Achillei)  Mai  14.  —  Ehd.  Or.,  Pg.,  anhangend  Siegel^ 
r:gter-)  fermr  S,,.  A.  Copialb.  /oi.  /^*,  n.  30  und  ebd,  L,  27 ^  ein  nkht 
amg^'criigltr  Entwurf,  Fg. 

479,  Heinrich  der  Kurtze,  SchuUheiss,  Eberhard  der  Bürger' 
meister,  Rat,  Zunftmeister  und  Gemeinde  zu  Esslingen  verkaufen  an 
Kloster  Kaisheim  (KaigenBhein)  die  Hofstatt  am  Schönenberg  {Schbnne^ 
beige)  bei  Meister  Trutwins  Kaj)elle  gelegen,  wwttuf  ihre  Kelter  steht, 
um  40  Pfund  Heller,  befreien  sie  von  Steuer,  Wachen  und  allen 
f(mHi$en  Diensten  und  eichem  dieselbe  Freiheit  für  die  daneben  liegen^ 

*)  =  5  P/und  9  ^Schilling  6  lldhr :  in  der  Urkunde:  diu  andern  tiunf 
iiUuDt  und  etwieoiangen  schillinc.  —  *)  Vgl.  ».  ä44. 
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den  Häuser  des  GoUe  und  des  SpitaU  zu,  falis  sie  das  Kloster  er- 
wirbt —  Siegier  die  StadL  —  1318  (n&bsten  zinstage  nach  dea 
faaillg«n  criizes  tag,  als  ez  vandeii  wart)  Mai  9. 

SLA.  Stuttg. :  üsslingefk  B.  120.  Or.,  Pg.,  anhangend  6'iegeireste,  Aussen 
au»  dem  14.  Jaltrh.:  Ad  loculum  civitatum.  —  Reg.:  Schaidler  85,  ^ 

480.  Bischof  Gerhard  von  KonHanz  nimmt  dasSpitalin  Esslinr/en 
in  seinen  Schutz  (cum  itaqne  religiosi  in  Christo  . .  luaj^ster, . .  fratres 
et  . .  sorores  seil  oonverse  hospitalis  in  Esselingen,  in  quo  hospitali 
capeHa  in  honore  sancte  Katherine  virgtnis  et  martiiis  fandata  ex- 
titit  et  dotata,  Signum  in  superiori  vestimeuto  babitus  eorundem,  10 
qnod  qtiidem  ngnum  fratribus  dicti  hospitaüs  in  monte  Sinaj,  in  quo 
corpus  prefate  Katherine  Tirgtois  et  martirifl  per  angelos  regni 
edestiB  translatnm  mirabiliter  requiescitur,  divinitos  assignatum,  de- 
vote ac  hnmiliter  deferentea  katolioam  fidem  rectam  liaritateniqae 
perfectam  hactinus  tenuerint  et  parati  sint  in  poaternm  teuere  et  ob-  15 
eerrare  diverBimoda  pietatis  et  miserioordie  opera  cirea  pauperes  et 
egentee  landabiliter  ezeroentes).  —  Siegler  der  Aussteller,  —  jRToit- 
stanz,  1318  (VIII  idus  junii)  Juni  6, 

St.A.  6iuUy.:  E^slingtn  B.  14.  Or.,  Pg.,  anhangend  BUchofsdegel,  auf 
der  BfldfcMflte  oben  reckte  Spuren  ebtet  a»fy«dr«d^  runden  Siegti»  wn  eUoa  20 
S8  mm  Durekmeeter»  *)  —  Seg. :  Reg.  Conti,  n.  S976  (nach  Pfyft  EteUngen  261), 
ebenso  in  anderer  Fauung  mit  Datum  IJoS—ls  n.  3601  (nach  Oberawti^be" 
Hchrdhung  Esslingen  löJ^)  und  ohne  Zvoe^'vi  ebenfaUe  idenUech  n.  3667  (ntteh 
P/{{ff  6ö  Anm.  AI), 

4SL  Herzog  Lupoid  von  Österreich  trifft  mit  der  Stadt  Ess-  9& 
Ungen  folgende  Übereinkunft:  wenn  der  König  Friedrieh  an  den 
Rhein  oder  nach  Schwaben  kommt,  soll  er  ihneti  Erneuerung  ihrer 
Privilegien  verschaffen  (daz  inen  Yon  ime  mit  nüwen  briefen  bestetiget 
besigelt  ande  von  worte  zu  werte  emAwet  werde  allez,  daz  sie  iet- 
zent  von  ime  hant  besigelt  mit  sime  kuniglichen  iogesigele);  den  so 
Zünften  soll  er  Bedätifjung  ihrer  seit  König  Rudolfs  Zeiten  inne' 
tjehabten  Privilegien  ler.schaffen  und  seinen  Teil  dir  Burg  Körsch, 
nenn  sie  erlöst  wird,  nnr  Bürgern  oder  andern  von  der  Stadt  de- 
ztivli liefen  Personen  leihen;  Lehen  der  Bürger,  welche  vom  Könir/ 
anderen  (/cgeluH  uurdm,  sollen  ihren  früheren  Trägern  zuriicki/eg<-/jf,i  35 
werden;  er  soU  der  Stadt  den  l>önigiichen  Schutz  und  Abschaffung 

•)  Vgl.  tu  n,  69. 
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vngeicohnter  Zölle  envirken  un^l  ihr  bei  Bezahlung  von  Schulden  be- 
hilflich sein  (mit  ziln  unde  mit  tagen)  sowie  bei  Einziehung  ron 
Gülten  und  anderen  Ausständen,  endlich  soll  er  denen,  welchen  Ein' 
künfte  (arbor)  genommen  wurden,  zu  ihrem  Recht  verhelfen;  Städte 
h  und  Herren,  wdöhe  mit  EssUnjfen  verbandet  sind,  sollen  sich  hie 
Aug.  15  (uDserre  frowen  mes  der  ^rren,  die  nn  zn  nebest  kuramet) 
mit  ihm  und  dem  KlSmg  verbinden,  andernfalls  soll  sich  die  Stadt 
dendben  nicht  mehr  annehmen*  —  Siegle r  der  Aussteller.  —  Ess^ 
/%«m/)  1S16  (nuttewoelien  Tor  saute  Margareten  tag)  Juli  12. 

10        SUA,  Stuttff,:  EesUngm  B.  19.  Or.,  Fg.,  mthangend  Siegel  des  Hereege, 
-  fic^.:  lAehnomeky  6y  Naehtr,  n.4ßO^;  B&mer  oddtL  2,38. 

482,  Die  Brüder  Johann,  Rudolf  und  Walther  ron  Kalten^ 
Üitd  verkaufen  an  Graf  Eberhard  von  Württemberg  um  6o()  Pfund 
Heller  die  Burg  Kaltenthal  und  ihre  Leute  zu  Vaihingen  und  Möhringen, 
üausgmommen  die  Güter  und  den  Kirchensatz  zu  Möhringen  und 
anderes.  —  Zeugen:  Reinhard  von  Ochsenberg  ihr  Schwager  und 
Albrecht  von  Frauenherg.  Siegler  die  Aussteller  und  die  Zeugen,  — 
Stuttgart,  1318  (montags  nah  saot  Jacobstag)  JuU  31, 

Oedr,:  SatUer,  Ontfen  1,82,  n.  ö6  ntuh  Senkenberg,  Seleeto  jurie  9^229, 

50  483,  Meif^ter,  Keiner,  Brüder  und  Schwestern  (/*.s  Spitals  zu 
Esdingen  verkaufen  an  Klo.'^fer  Matdhronn  Hmc^,  Jlufraite  und  alle 
Güter  zu  Hohenhaslach  (llaseiach)  um  2(Ht  Pfund  Heller  und  stellen 
liüdiger  Rupreht,  Bürgermeister,  Virice,  Konrad  den  Blieninger 
und  . .  .    *^  Bürger  zu  Esslingen,  als  Bürgen  mit  dsr  V^erpflichtung 

25  zum  Einlager  in  Esslingen,  verpflichten  sich,  des  Kurz  und  der  Kurzin 
Weinberg,  wenn  sie  nach  deren  Tod  ans  Spital  fallen,  zuerst  dem 
Kloster  nach  Angabe  von  4  Leuten  von  Hadach  und  erst,  wenn 
dieses  nicht  will.  Jemand  anders  (der  ir  genoz  oder  in  gemftze  ist) 
m  verhaften,  ebenso  alle  weiteren  Güter,  welche  sie  in  Haslacher  Mar' 

^kung  erwerben^  sie  vertauschen  ihre  Hofstatt  und  ihre  Kelter  gegen 
nne  Hofstati,  von  der  sie  Jährlich  2  Hühner  zu  Zins  und  1  Sckil' 
liug  Heller  zu  zwei  Beden  (ze  zwein  betten)  geben  sollen.  Die  rer- 
kaußen  Güter  sind:  am  Eizenberge  3  Morgen  Weinberg  gen.  der 

•1  Sut  IiMb  JAmiK  IM  iilflf  AAnüftiMMi  Montau. 

*)  Hier  w  kündet  Leopold  auehJtdil3:  U^Mowsky  8  Naehtr,  n.  460*'; 
Böhmer  addü.  2,38. 
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Besehe  md  1  Morgen  yen,  die  Egerde,  an  Bratthalden  ^Vt  Morgen 
in  3  Stücken,  am  Hungerberg  3  Morgen  in  3  Stücken,  am  Berg 
te  Hagenbaeb  1  Morgen,  welchen  der  ßlAze  baut,  und  des  Bine- 
wangers  Weinberg/,  das  Gut  gen,  Ädelberger  (Madelbefger)  Lehen, 
worin  ein  Weinberg  am  Kirehhery  lieyt,  ean  dessen  Ertrag  AMberg  '/s,  5 
Uauihronn  erhält,  wogegen  sie  die  Bede  und  den  Leselohn  mtP- 
einander  geben  sollen,  dazu  gehört  1  Morgen  Acker  an  Slaggen  Wiese 
und  1  Morgen  bei  Niederhaslaeh  (dem  Niderodoif)  bei  Albrecht  Bein' 
harte  Zaun,  1  Morgen  Wiese  bei  der  der  Jungf  rau  ton  Besigheim  und 
Vs  Morgen  ze  der  r^ten  widen,  Vi  Morgen  Weinberg  unter  den  10 
Kirehbergen,  1  Garten  gen,  zer  waeseracbafty  wovon  1  Simri  Öl  geht 
—  wer  das  Lehen  baut,  giebt  nur  die  *ts  vom  Weinberg  am  Kirch' 
berg;  femer  4Vt  Morgen  Wiesen  se  der  rdten  widen,  */«  Morgen 
Wiese  an  dem  b^rtelin,  13  Vs  Viertä  Weingülte  von  dem  Weinberg 
Spiegel  am  Hungerberg,  2  Viertel  WeingüUe  von  einem  Weinberg  dar- 
über  und  Vs  Eimer  (ame)  Weingüfte  von  Bebenhausen  von  einem 
Weinberg  gen.  Fnrspan.  —  Sieglcr  die  Stadt  und  Heinrieh,  Dekan 
zu  Essiingen.  —  iSlB  (BernbartM  tage)  Aug.  2(K 

SUA.  6'tutlg.:  Maulbronn  Ii.  44.    Or.,  Fg.,  anhangend  beide  Siegel. 

484»Graf Eberhard  von  Württemberg  quittiert  der  StadiEsdittgen  20 
Über  700  Pfund  Heller,  welche  sie  ihm  für  das  Gut  an  der  Korsch 
schuldete,  und  240  Pfund,  welche  sie  ihm  für  das  SchuUhciesenamt 
zu  Esslingen  schuldete,  —  Siegler  der  Aussteller,  —  Stuttgart,  1319 
(an  der  vasenabt)  Febr,  20. 

StJL  Stuttg,:  JSesUngen  B,  79,  Or,,  Pg,,  abhangend  Siegel  des  Grafen,  25 

485,  (i  raf  Dieterich  der  (Tapher)  ^)  beurkundet,  dass  er 

und  seine  Erben  dem  Predigerkloster  ^if  Esslingen  für  ein  Pferd 
Jährlich  ein  Pfund  Heller  an  Sept.  20  (Michiheis  tag)  (/eben  müssen 
und  bezeichnet  hiezu  seine  zwei  Weinberge  am  Sandweg  zu  Uhlbach, 
icelche  früher  Kutizse  gehörten  und  an  den  Arnold  Gurrlins  stossen,  30 
behält  sich  vor,  die  Gidte  auf  andere  Güter  zu  überweisen,  welche 
dem  Dekan  zu  Es.'ilingen  und  seinen  zwei  ältesten  Gesellen  ebenm 
sicher  erscheinen;  bezeugt,  dass  er  den  Zins  vier  Jahre  nicht  bezahlt 
hat,  weshalb  er  so  lange  jährlich  ein  Pfund  mehr  fjehen  muss,  bis 
die  Schuld  bezahlt  ist,  —  Zeugen:  Friedrich  der  Hunt,  Erich,  Walther  35 

')  Im  ütttjd:  Itiettrich  gen.  Sj^ad^  ebenso  sein  Bruder  Konrad. 
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COM  Gmfüld,  Predi(/erbrü(Ier,  KoHrad  der  S]>ety  Hüter,  ffen.  der  Mtnji  r^ 
Konrad  der  Vor/t,  de^  Dieterirh  Brndti ,  und  Ulrich  von  SotideljinyeUf 
Bürger  zu  KsMinyex.  —  öityler  Ditkrich  und  Konrud  der  Voyt.  — 
1319  (t^aui  Aibines  tag»  der  do  in  der  erstea  vaätwachen  waz)  März  1, 

5         Sp.  A.  L,  U9,  roBM*  128.    Or.,        arikangmi  2  Siegel. 

a)  IHeterich  Spaet  gen.  der  Dapfer  (Thaphzer)  beurkundet,  dat«  er  dem 
Predigerkloster  wegen  /teineM  Brüdern  Heinrich  Spaet,  der  in  dessen  Kirche 
btsUtUet  istf  1  Pfand  Heller  Gülte  ton  dem  Weinberg  im  Uhlbach  zu  geben 
hat,  das»  tUcvon  ii  Fj'utnl  riLckaiandig  eiml  utui  er  den  Weinberg  desluUb  noch 
10  Kti  9Vt  Pfimd  HtBtr  vtrkau/t  und  tänm  Bruder  Kimrad  dm  Vogf  und  MH^ 
Üger  Kpoweg^  ah  BUrgm  guM  hoL  ~  Zeugen:  teüt  Bruder  Konmd, 
Sihot  Criizin,  Richter  Mu  EetUugtn,  Krawezel  und  der  Vierginger,  Richter  zu 
Uhlbach.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1324  (nehsten  tag  nah  «uk  Andres  tag) 
Dez.  1.  —  Ebd.    Or.y  Pg.,  abhangend  Siegel. 

1^  b)  Dieselben  verkaufen  an  dasxtlbe  das  l'ittronaf  der  Kirche  zu  Möh' 
ringen  um  2(M)  Pfund  JldUr.  —  Sir<ihr  die  Aussteller,  Wolf  nin  O^fureit, 
Reinhard  von  Ochsenberg  und  Albert  r<tn  l  'raucnberg,  —  1324  (nonis  apriliä) 
Apr.  5.  — i  Oe«^,:  Senkenberg,  Selecta  Juris  2,224. 

■A8Ö,  IleinricJi  Holdennann,  Bünjir  zu  KssUnyen,  und  seine 
^  Frau  Adelheid  rerkanfen  an  das  Kloster  Salem  12  Pfund  Heller 
Jan.  6*  (oberostem  tag)  fäWy  von  12^!i  yforyen  Weinbery,  näm- 
itch  2  Moryen  zu  Cannstatt  am  Blick  yen.  Stulhart  zicischm  denen 
l'lrichs  von  Heilbronn  und  des  Spitals  yeleyen^  1  Morgm  darüber 
gen.  der  lange  Moryen,  3  Moryen  am  Galyenberg  zwiaehen  de  um  des 
2ö  Tächefers  und  des  Spitale,  ^Va  Mmyen  zu  Wanyen  zwischen  denen 
Konrads  des  Holdemianns  und  seines  Bruders  Rihiiger  gm*  Jägers- 
Minyef  Vit  Morgen  dabei,  1  Morgen  gen.  der  Krämer  an  Konrad 
Iloldermanns  Weinlery,  1  Morgen  gen.  der  Schmied  an  dem  Hiidiycr 
Holdermanm  und  I  Moryen  yen.  der  Sehaeger  an  Burkard  Holder s 
30  Hiul  Heinrichs  des  Vesselers  Weinberyen  gelegen,  um  112  Pfund 
Heiler.  —  SiegUr  die  Stadt.  ^  1319  (fritage  nach  mittervahsten) 
März  23. 

Sp,  A»  X.  1^9,  Feute,  U8  stark  ter^laeetee  Gr.,  Pg.,  Siegel  abgegangen, 

487,  Rudolf  der  Simeler.  Bimjer  zu  Mar/juch,  und  steine  Frau 
^  LuiUjurd,  heurkunden  vor  den  B rt  diyvrbrüdtrn  Johann  dun  Salomnn^ 
J(di(i/tn  dem  Scheich,  Heinrich  und  Tie  ...  .  roii  (l röninycit,  dnss  die 
llcrbtryi  der  Predif/er  zu  Marbach  diesen  cou  ilirer  Ba.^v  ln)i<i<ii  d 
der  Binderin  und  deren  Mutter  vor  rifhn  .Jnhren  ffeyeben  wurde, 
m  also  nur  die  lebenslängliche  Xutzniessuny  für  sich  und  solche 
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Gäste  und  Gebinde,  welche  (hm  Kloster  yenehm  nind,  hohen  nrnj  zur 
Eriialtun(f  derselben  den  Krtrar;  von  H  Morgen  Acker  (nn  Airhirme 
renrenden,  den  Rest  hievon  aber  dem  Kloster  geben  sollen,  soiri,  r/a»s<t 
ihre  Tochter  Iftltc  die^elhen  Rechte  genkf^sen  ml!.  —  Zeugen  :  Jicrnhard, 
Krqünn  IJmerer  Frauen  zu  Marhaeli,  Hartmmn  der  Vertex  Konrad  5 
Mtdßngf  Albrecht  derBtieß  und  Walther  der  Buninger,  Richter  zu  Mar^ 
back.  —  Siegler  die  Stadt  Marbach,  —  1B19  (Georien  tag)  Apr,  23^ 

Sp,  Ä,  Citp,  J9*  P.,  f€f,  JS  n,  49* 

e)  Ludwig  der  SwkteTf  Schultheis  von  Marbach,  beurkundet,  da^s  er 
von  dem  PredifferhloHer  zu  JEeeUngen  3  Morgen  Acker  oh  dem  Aichwege,  welche  10 
dieties  von  Irmel  der  Stjml-^i'n  erhielt,  zu  Erhlehen  empfangm  hat,  dass  er 
von  dem  Krtrag  1  Scheffel  Korn  En^Uttger  Mass  voraua  nehmm  und  mm  Rest 
die  HülJ'ie  dem  Klogier  gedroschen  an  der  Tenne  geben  soU,  dasit  mi  Schuitttt^r 
und  ei»  Lrudm  wm  KUgUr  dem  Lidtn,  von  Üm  aber  die  Koai  erhaUen  eotten, 
daee  er  dieeee  Jahr  30  Karren  Mist  und  H^ft^  in  der  Jßraehe  30  Karren  15 
aitf  den  Aeker  thun,  und  wenn  vereehiedent  Frucht  gebaut  mrd,  von  allem  sw 
Mammen  1  Scheffel  voraus  nehmen  eoU.  —  Zeugen:  JPfaff  Heinrich  von  Mar- 
bach. Konrtid  3fulßnc  und  Walther  Buniger,  Richter  von  Marhach.  —  Siefjlrr 
die  Stadl  Marhach.  —  13;^?  (äomstag  IQ  der  oatervv'ochen}  Apr,  18.  —  Sp,  A. 
Cojß.B.  F.,  J'ul.  18     n.  52.  20 

b)  Albrecht  Mengox,  SchuUheitts,  und  die  Bürger  von  Marbach  beurkun- 
den, daee  Prior  und  Konvent  de»  Predigerkloetere  tu  EetUngen  Mudei^  dem 
Simter  und  aeiner  Tochter  Hüte  die  von  Irmda  der  Siederin  angeßaUenen  GiUer 
vor  Gerieht  übergeben  haben,  —  Zeilen:  Bertold  von  Weiesach  (Wlsach), 
Pfarrer  gu  Marhach,  Heinrich,  Frühmeseer  daselbst,  Johann,  Frühmesser  25 
Striuhciin,  M\]tgci.stlichey  Bruder  Bertold,  h'ajilan  der  Klosterfrauen  zu  Stet'n- 
heim,  liruder  Heinrich  rnn  Kirehherg  und  Bruder  Hartmann:  Symon  tier 
Ü'chrer,  Luts  der  Swiner,  Albrecht  der  ^nider,  Bentz  der  Smit  von  Weiier 
gum  Stein  (Wiler),  Albrecht  der  Miener,  WaUhtr  der  Bmdger  und  ecm  Brudeir 
Baintsd,  Heinrieh  Müleinei,  Heinrieh  der  Winter  und  Heinrieh  der  Sbner,  80 
mehler  tu  Marbach.  —  Sie^  die  Stadt  Marbach.  —  1^1  (oehsten  frietag 
vor  unser  frowen  tag  als  aia  geboren  wart)  Sept.  6,  —  8p.  A,  Cop.  3.  J*., 
fol.  18''  n,  61. 


488m  SfddUeeke  Verordnung  über  Bestrafung  ton  Totschlag 
und  anderen  Vergehen*      1319  Aug*  28.  85 

StJL  Stuttg.:  Ettlingen  S.  113,  A.  Or.»  Pg.,  alAangend  SiegA  der  SteuU* 
Ebd.  3.  Cop.,  Pg.,  von  derselben  Hand,  wm  die  etädtieehe  Verordnung  von 
1S70,  anhangend  Siegel  der  Stadt}  domaeh  die  Varianten,  ohne  Berüekiiehtig» 
ung  von  Kleinigkeiten.  » 

Wir  .  .  .  der  burgermaister,  . .  .  der  sclmlthaisse,  .  .  .  der  rat,  40 
die  zunfmaister  und  ...  diu  j^emaindc  liberal  der  hVM  y.e  EsseHngen 
verjehen  otfeuUch  an  disem  briefe  und  tün  kuut  alleu  deu,  die  in 
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an.sebent.  lenent  oder  horent  le«5(*T!.  daz  wir  mit  i^omnineni  rate  und 
mit  iiuter  ht  tiachtuüge  txelol)t  haben  uf  unsern  nit,  den  wir  der 
stat  »lesworune  bähen.  nn<l  siilen  och  alle,  die  nach  uns  lemcrme  in 
den  rat  koment,  zu  den  haili.sen  swern,  dazselbe  I  State  ze  hai)e!i. 

o  [1 J  Ü&i  ist,  8wer  der  ist,  der  den  andern  ze  tode  sieht,  derselbe, 
der  den  totschlag  da  t&t^  dez  lib  und  göt  ist  dez  gerihtes.  Der  stat 
z&  ainer  besscmnge  sol  derselbe  aeben  jare  die  nechsten,  die  nach  | 
einander  gant,  die  stat  ze  Eteliog^n  und  den*>  zehenden*'  rnmen 
uud  diewUe  niemer  darin    komen  ane  alle  gei^rde.   Daniaoh  sol 

10  er  niemer  in  die  stat  noch°>ia  den  zebenden''>  komen,  er  bab  e  der 
frunde  hnld,  den  der  totschlag  geschehen  ist,  und  swenne  daz  ge- 
lebiht,  80  hat  er  der  stat  holde.  Swenne  oeh  kämet,  daz  er  ^e- 
besseft  hat  und  daz  er  in  die  stat  sol  &m,  eo  sol  er  zA  den  hailgen 
«wem,  ob  ez  der  rant  der  merre  taü  niht  enbem  wil,  daz  er  in  den* 

föwlben  zehen  jaren  in  die  stat  noeh*>  in  den  zehenden  *>  nngefarlieh 
nit  komen  sie.  W&re  er  aber  darin  körnen^  als  er  denne  Intb&ret 
nf  denselben  ait,  Yon  demselben  tag  sol  er  zehen  jar  anderwaide  na 
ut  in  allem  dem  reehten  als  voi^gesohriben  ist  [fd]  Ez  nxA  och 
sin  iegeliehery  swer  den  andern  wnndet,  der  den  schaden  da  t&t, 

3Dirt  er  ain  hnsman,  der  sol  ain  halbes  jar  die  stat  und  ^>  den  zehen- 
den  mmen'^  nngefarlieh,  ist  er  ain  ledig  man,  der  sol  ain  gantzes 
jir  die  stat  nad'^  den  zehenden  rnmen ^  nngefarlieh  in*)  allem  dem 
rechten*)  als  da  Torgesehriben  ist  Mag  oeh  f&rbringen  der  den 
lehaden  da  töt  oder  daz  gerichte,  daz  ez  an  in  braeht  ist  mit  worten 

^  nd  mit  werken,  mit  erb&ren  Ifiten,  den  ze  gelobende  ist,  me  denne 
Biit  ainem,  die  dammbe  nf  ir  aide  ain  warhait  sagent,  derselbe  der 
CK  an  Jenen  bracht  bat,  der  sol  dieselben  bftsse  Hden,  die  der  da 
lidet,  der  den  schaden  pcetan  hat.  fSJ  Ez  sol  och  ain  iegelicher, 
urer  ain  swert  oder  ain  messer  über  den  andern  fr&vcnlichen  znket, 

9ö  derselbe,  der  da  zuket,  ist  er  ain  liusmau,  der  sol  sechs  wochen  die 
stat  uud'^^  den  zebenden  rumen  nngefarlieh,  ist  er  ain  ledi^  man, 
der  sol  zwelf  wocheu  die  stat  und  den  zehendeu  runieu  nngefar- 
lieh in  allem  dem  recht  als  vorgeschrieben  ist.  /  4  /  Ez  sol  och 
ain  iegelicher,  swer  dem  andern  übel  redte,  röfte  oder  schiebt  un- 
Terechulter  dinge,  maj^r  derselbe,  dem  der  schade  l(  m  hiht,  oder  daz 
gerichte  färbringen  mit  erbem  lÄten,  den  ze  gelobende  ist,  me  denne 


a>— ft)  fthft  (n  B.  h)  n.:  In  dia  lUt  and  Inwendig  der  crrlt^e  uui}  aDtar§ch«iden,  all  «ie 
gtMÜetiant  and  gabannon  aint.  c)— o>  B.:  und  iowendig  der  crüu«  and  undtracbaiden, 
als  M  TWteavM  ist.     dj-'d)  B,:  iua«tt  oad  ninrMdlg  d«B  «t«ti«D  nmA  tttttvriolMldra  »ta. 
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mit  ainem  imd  sAlen  och  dieselben  uf  den  ait  ain  warliait  darüber 

sagen,  swenne  daz  geschiht,  so  boI  der,  der  den  schaden  da  tAt, 

ist  er  ain  husman,  der  sol  ainen  manod  die  etat  und    den  zebenden 
rumen*>  uni^efarlich,  ist  er  ain  ledi^jj  man,  der  sol  zwen  manod  die 
etat  und'"  deu  zehenden  ruraen ungefarlich  in  allem  dem  rechten,  ü 
als  vorgeschriben  ist.    [6]  Ez  sol  och  ain  iegelicher,  swer  der 
w&re,  der  dem  andern  sin  hnnre,  sin  gense  oder  ander  sin  vilie 
Rchlü«:e  oder  den  vi?chern  ir  viscbe  oder  anderen  lüten  ir  vische 
neme  usser  ir  wasser  oder  debainem  in  sineni  *j:arten  oder  af  an- 
deren einen  jjftten  ze  holtz  oder  ze  velde,  die  in  dem  zehenden  ge-  10 
legen  sint,  ez  Wilre  tair  oder  naht,  dehaine  sin  liuchttinfre  ii'nne,  ez 
sie  win,  korue,  ubesse,  lernt,  loch,  zwiliuUi'  oder  s^Me  (v  anders 
genant  ist.  daz  fnichtan*^  ^chaissen  if<t.  i:ct';irlirh( n  ii;inu%  ch  i  sol 
fünf  scliilliiiLL'  Ilallcr  der  «tat  ze  Esselin^en  ze  besst  viuiLrc  l^'  Ik  n  und 
darzii  ainen  manod  die  stat  und*^  den  zebenden  rumen    ungefarlich  15 
in  allem  dem  rechten,  als  vorgeschriben  ist.    Man  sol  oeh  wissen, 
daz  din  baimsücbin  an  ierem  rechten  belibet,  als  siu  vor  alter  her 
gestanden  ist.    [6]  Man  sol  och  wissen,  swer  dem  andern  in  sin 
hns  lüfTe  und  in  darinne  gehönen  wölte,  swaz  im  der  wirte  t&te, 
der  da  ze  hose  wirt  ist,  daz  der  darumbe  nit  anders  schuldig  ist, 
wan  als  der  stet  recht  von  alter  her  geacbriben^^  ist.  [7]  Man 
sol  och  wisse,  swdeh  gast  mit  ainem  bnrger  zertruge,  bringet  ez 
der  gast  an  den  bnrger,  der  ist  och  nit  anders  darumbe  sebaldi^ 
wan  als  der  stet  gewonbait  von  alter  herkonien  ist.   [8]  Man  sol 
och  wissen,  weler  nit  überseit  wirt  der  vorgeschriben  Stacke,  ist  er  25 
nnscbuldig  dez  dinges  oder  des  Stackes»  des  man  in  denn«  seholdeget^ 
der  sol  zft  den  hingen  ainen  ait  swem  und  sieh  des  entsehlahen 
und  damit  osgan.  Weier  aber  dez  nit  sweren  wdlte,  der  m&s  die 
bfls  liden  und  laisten  Ton  iegelichem  roigesefariben  stneke,  als  sie 
afgesetzt  ist  ond  als  da  Torgesohriben  stat,  ane  alle  Widerrede,  aiie  80 
alle  gef&rde.    [9]  Wir  haben  och  geleb^  daz  wir  alle  ainnngey 
die  der  rat  gemainlich  oder  der  merre  taii  des  ratea  nf  setzzet, 
siUen  st&t  han  ond  daz  wir  der  nieman  nitsohenit  lassen  s^ln. 
[10]  £z  sol  och  ain  legelichi  ftowe  wissen,  swelhft  firowe  die  an* 
dem  beschiltet,  r^ft  oder  schiebt  unverschalter  dinge  oder  ain  man  35 
beschiltet,  mag  dazselbe,  dem  der  schade  gesehiht,  oder  daz  gertbte 
fürbringcu  mit  erhem  Iftten,  ez  sie  ftowen  oder  man,  den  ze  gelobende 
ist,  me  denne  mit  ainem,  die  nf  ir  aide  ain  warhait  darüber  sageut. 


Ii.  ;  runen  nod  ai«wendig  den  crtltceD  und  uoterschaiden  (io.      b)  U,:  ge»und«n. 
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die  sol  der  raut  geniaiulit  h  oder  der  merre  tail  dez  rates  hesseran, 
gwie  sie  wellen  vil  oder  li'itzzel  darnach  als  sin  ^At  hat.  [11]  Man 
och  vvisseD,  da/,  ain  iegelicher,  gwer  der  ist,  der  dem  andern 
gin  tiiben  vahet  ze  holtze  oder  ze  velde  oder  in  der  stat  oder  ainen 
ö  gattern  vor  Hinem  tubhus  hat,  damit  er  die  tubeii  vaiiet,  der  sol  der 
stat  ze  beserunf^e  geben  ain  phunt  Hallcr  und  darzu  vier  wochen 
die  stat  und"'  den  zehendeu  luaien**  ungclailich  in  allem  deni 
rechten  al»  da  vorgescfiriben  ist,  [ lü]  Wir  haben  och  gelobt,  da;^ 
nieuiau  für  den  andern  bitten  sol  ungefarlich,  swer  der  ist,  der  für 

tO  den  andern  bittet,  swenne  in  denue  der  bnrjrermaister  oder  der 
schulthai&se  ennant,  daz  er  nit  fürbasser  bitten  süle,  als  er  gelobt 
hat,  bittet  er  darüber  fürbasser,  derselbe  sol  alle  die  bus  liden,  die 
der  verschult  hat,  für  den  er  da  bittet  und  boret  dawider  kain 
bette*)  noch'')  rede.    [1SJ  Ez  sol  och  ain  iegelielier  wissen,  swer 

15  die  busse  verschuldet  umbe  ain  icgelicb  saeb  als  bie  vorfresehriben 
stat,  ist  daz  der  brichet,  an  swelheni  tage  daz  ist,  von  demselben 
tag  sol  er  anderwaide  die  busfie  laisten  iegelich  stin  ke  der  beRser- 
nnge,  als  ez  hie  vorgesehriben  stat.  114J  Och  sol  mau  wissen, 
was  den  rat  gemainlich  oder  den  bnrgermaister,  der  denne  burger- 

20  maister  ist,  von  unzühte  wegen  fürkoraet  cz  werde  geclag  oder  nit, 
daz  sülen  sie  haissen  anschribeu  und  darüber  richten,  m  man  nmbe 
ander  unzuhte  richtet,  in  alle  die  wise  als  vorgeschriben  ist  ane  alle 
geiarde.  f1^>J  Wir  haben  uns  och  und  allen  den,  die  nach  üus 
in  den  rat  koment,  diu  recht  und  die  fribait  behalten,  ist  da?,  der 

25  rat  gemainlich  oder  dez  rates  der  nierre  tail  mit  der  gemainde  aius 
bessern  ze  rate  wurden  der  stat  zu  aiuer  bcsserunge,  daz  wir  dez 
vvol  craft  und  macht  haben  ze  tüude.  [16]  Ez  sol  och  ain  iege- 
licher  wissen,  der  diser  vorgenanten  bftsse  ain  verschuldet,  sie  sie 
ciain  oder  gros,  von  dem  tag,  als  er  ir  sehnldig  wirt,  wirt  er  ir  mit 

SJü  (lern  rechten  schuldig  oder  sus  uberzügel,  al'?  vorgeschriben  stiit,  an 
swelhem  tag  daz  ist,  in  denselben  aht  tagen  s<ri  derselbe  in  die  busse 
treten,  die  er  verschuldet  hat  und  sol  oeb  die  gar  und  gentzlieb 
lideii  und  boret  dawider  kain  rede  noch  kain  bette.  Derselbe  sol 
och  niemcr  in  die  stat  ze  Esseliugen  komeu,  er  habe  e  dez  hulde 

85  und  frÄntscbaft,  dem  der  schade  geschehen  ist.  w61te  aber  derselbe 
ze  strenirp  und  ze  vf«te  sin,  so  sol  ez  an  dem  rat  gemainlieli  oder 
an  «ieni  merren  tail  dez  rates  stan  und  swie  sie  in  denne  bessercut 
oder  haissent  besseren,  dez  sol  er  gehorsam  sin  ungefarlich  ane  alle 


»>— a)  B  :  iwMa  and  unNodlg  d«a  8i<lsni  nad  «at«ri«li»idta  tia.     b)^b)  fuMU  im  B. 
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Widerrede  und  ane  alle  gcfurdc.  Uber  diz  alles  so  ist  diser  brief 
geschriben  und  besigelt  mit  der  stet  insiprel  ze  Esselingea  zA  aiuein 
waren  und  offeueu  Urkunde  und  ze  gezuguüsse  aller  der  vorgeschriben 
dinge.  Dirre  *^  selbe  brief  wart  geben  an  sant  Pelaigentag  do  man 
zalt  von  Cristes  gebürte  drüzehen  hundert  jar  und  in  dem  uüozehen-  & 
den  jare. 

489,  Ulrich  ron  Fellbachf  Priester,  früher  Kirchherr  und 
Lenfpriester  zu  Lustnatt,  rrrtnncht  dem  Predigerkloster  zu  E^Hlingen 
zu  einem  Jahrtag  für  sichf  m'nen  Vater,  seine  Mutter  Margarethe, 
seinen  Bruder  Hudolf,  weiland  Leutpritsfer  zu  Ff  Ubach,  und  seine  10 
Dienerin  Schwester  Mechthild  t  Pfund  Heller  von  seinen  Weinbergen 
bei  dem  Dotf  Berg,  nämlich  1  Morgen  an  der  Eckardshalde  (Eckar- 
deihjüde)  neben  dem  des  Guienbergers  von  Jßsslmgen  gdegm  und 
von  der  Gysehnarin  wn  das  Lehen  gebaut,  1  Morgen  ebenda,  neben 
dem  des  Spilnum  gelegen  und  von  Kotirad  Sehalle  dem  Sehwiegmohn  Id 
der  Ggselmarin  gebaut,  und  *U  Morgen  hinUn  an  EekardsheUden 
zwischen  denen  Ulrichs  of  den  Stehen,  Bürgers  zu  Esslingen,  und 
des  KUaiers  Bebenhausen  gelegen  und  von  Ulrich,  Konrad  Struben 
Sohn,  gebaut;  er  bestimmt,  sofort  nach  seinem  Tod  soRe  der  Nutz- 
niesser  der  Wehtberge  dem  Kloster  an  den  Tisch  am  Tag  seines  ao 
Begräbnisses  1  Pfund  Heller,  weiterhin  aber  Ulrich,  Konrad  Struben 
Sohn,  die  Gülte  geben,  und  wenn  die  Gülte  nicht  entrichtet  wird, 
solle  das  Kloster  ein  Pfund  auf  die  gen.  Guter  aufnehmen  (le  scha- 
den ei  sie  le  Joden  oder  xe  Oristenlftten).  Hiezu  gi^t  Ulrich, 
Konrad  Struben  Sohn,  seine  Einwilligung.  —  Siegler  der  AussUUer  8) 
und  Heinrich  von  Stuttgart,  Dekan  zu  Esslingen.  —  1319  (Else- 
bethen tag)  Nov.  19. 

■'^/'.A.  L.  1^9.  Faxz.  138  fjnnz  verblustitts  Ot.,  Pg.,  anfutngend  Siegel  des 
JMiiains  an  1.,  des  Ausstellers  an  Z  Släle;  ebd.  Cop,  B.  F.,  fol.  31''  n,  tu). 

490,  Diemnr,  Dekan  in  Esilinffr)i,  .pfiffet  für  die  Freshiter  des  SO 
Doms  zu  Speier  3  Pfund  Heller  zur  Begehung  seines  Jahrtages  an 
Juli  21  (die  Praxedis).  ~  1320. 

Würdtutin,  euhsidia  S,t93  nach  Eintrag  in  einem  NOaniogitm. 

49t,  Ulrich  von  Sondeljingen,  Bürger  zu  Esslingen,  bestimmt, 
da.ss  der  Bat  der  Stadt  die  Ka^meien  der  von  ihm  und  seiner  Frau  85 

m)  Da»  k\ttgvtd*  ftkU  tn  B. 


Digitized  by  Google 


1320  Jan.  18  — 


1320  März  4. 


237 


Hediciy  yestlj'ktcn   Frühmesse  in  der   Katlinrinenkii'che   und  der 
Messe  in  der  Ayneskaiielle  im  SpitalkinhhnJ)  wenn  sie  frei  sind, 
mit  Zustimmung  des  Dekans  verleihen  .^lolle.  —  SiegUr  die  Stadt 
^  und  der  AtuisteUer.  —  1320  (naebsten  fritage  nach  sant  Hylarientag) 
Jan.  IS. 

Sp.A.  L.  15,  f'fl.f r.  18.  Gr.,  Pcf.,  anhangend  die  beiden  Siegel.  —  Ganz 
dtengo  Konrad  Kndiz  jfnr  die  ^fey-sc  am  St.  Siephansaltar  in  der  Leutkirrhe. 
tSiegler  dit  Stadt  und  der  Au.s,><ttiier.  13:i3  (oaehsteD  fritage  vor  dem  urtart 
tage)  Apr.  :i9.  —  Ebd.  Or,^  Pg.^  abhangend  die  beiden  Siegel, 

« 

10  4ff2,  ]Vernhfir,  Dtkati  von  Ma rhjronmjen  (Grunin^en),  Kon- 
ro'I,  Kin.hhi  rr  in  hcnninijeyi  (Biinningen),  iDid  Bruder  Heinrich  vom 
HeUiggeiatorden,  der  Meister  drs  Spitrds  zu  Markgröningen,  entscheiden 
ah  Schiedsrichter  einen  Streit  ztciscltcn  don  Predif/erkloster  2tf  Kss- 
fingen  und  Adelheid,  der  Tochter  ucilnnd  J/arfnufuns,  Biinjer^  zu 

1'»  Markgröningen,  über  5  Malter  Speit  und  4  Malter  Weizen  (siliginis), 
icelche  im  einen  Jahr,  und  5  Malier  Haber,  welche  im  andern  auf 
einem  Acker  (agro  campestri)  wachsen,  der  zu  Hemmingen  am  Weg 
mch  Markgröningen  zwischen  dem  der  Benzin  zur  Hechten  tind  dem 
des  Wazzerers  znr  Linken  gelegen  ist  und  von  Adelheid  gen.  mn 
Laufen  hinterlassen  wurde;  hiebei  bestimmen  sie,  Adelheid  müsse  sich 
mit  einem  Drittel  des  Ertrags,  also  im  einen  Jahr  mit  2  Malter 
Weizen  und  1  Malier  Spelt,  im  zweiten  Jahr  mit  einem  Drittel  des 
Habers,  iin  dritten  während  der  Brache  (cum  idem  ager  Sterilis  per- 
inanet)  mit  nichts  begnügen,  nach  ihrem  Tod  sollen  Prior  und  Konvent 

S5  diese  Güter  erhalten»  —  Siegler  die  Aussteller,  — 1320  (feria  tercia 
po8t  dominicam  qoa  eaotatur  Oculi)  März  4. 

SpjL  L,  2Tf  J^M,  SU»  Or.,  Pg.,  anhangend  Sisgd  an  erster  tmd  dritier. 
Beste  a»  sweUer  StdU. 

493»  Hedwig  von  Hainbaeh  gen»  im  Baumgarten  (hongarten) 
W  Hermanns  sei,  Witwe  giebt  dem  Kloster  8vflin<jen  die  Lehen,  welche 
nie  uiui  ihr  Mann  hatten,  auf,  erhält  dafür  Zeichens  an  Juli  25 
(Jacobez  tag  oder  ungevarlicb  fienseben  tage  deraach)  3  Pfund 
6'  Schilling  Heller  mit  der  Bestimmung,  dass  alles  rückgängig  wird, 
icenn  das  Kloster  den  Termin  )u'rht  einhält,  bestimmt,  dass  ferner 
3.')  die  Pfarre  zu  Esslingen  und  die  Ilt  rrn  auf  dem  JJvJe  an  Nov.  11 
(Martins  tag)  Jährlich  1  Schilling  Heller  erimltiit  sollen.  —  Zeugen: 
Konrad  der  Zthendcr,  AIhrerlit  Strit,  seine  Sohne  Hartmann  und 
Heinrich,  Ulrich  Sigelin,  Hemnch  der  Tafel,  Heinrich  Luitgarde 
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Sohn  und  Kmrad  VasoU  von  Hainbaeh.  —  Sietfler  Heinrichf  Ddean 
von  Esslingen,  —  13S0  (naehsten  fiitage  nach  sant  Georien  tag) 

Apr.  25, 

8Uk.  SttOUf^i  Sößiugen  B,  Iß,    Or.,  Fg.,  abhamgmd  SUffd, 

494.  Der  Hat  iO}i  Speier  heinhnuJef,  dass  an  Atuj.  3  Herzotj 
Leojyold  von    Ostreich   mit   tU)   JiUtern   und  der    Mfnin.^chnft  rnu 
89  Stedten  —  darunter  auch  EssHugen  —  vor  ^^ttier  lag.  — 
(Stephans  tag)  Aug.  3. 

Gtdr.:  Mügani  Min.  398  nach  dam  Or,  im  SLA.  JSpaer, 

49ä*  Konrad,  der  Prior,  und  die  Brüder  des  PredigerldoHers  10 
XU  Bedingen  ertauben  der  AdeVuid  Cruzin  (tfoh  Adelbdt  din  et- 
Mrenne  hera  Cünrat  Cruafm  kellerin  waz  nod  &ch  daYon  din  Crozia 
liaizset)  zu  Eeelingen  1  Pfund  Hdter  OüÜe,  welches  sie  dem  Kloster 
2U  ihrer  Jahrzeit  vor  Spbot  Cruzin,  Bürger  und  Richter,  vermacht 
hat  und  Wiehes  . .  der  Zimmermann  gen,  Hotdin,  Bürger  zu  Stutt*  15 
(/art,  von  einem  Weinberg  daaelbet  am  WSnckberg  (Monebeberge) 
giehtf  im  Noffall  anzugreifen  (swemie  ain  sIn  for  hangen  not  nit 
oberweaden  mag).  —  Siegler  der  Konvent,  —  EstÜngen  im  Prediger- 
kfoHter,  1320  (Bartbolomeos  tage)  Awj.  24. 

Sp.Ä.  L.  117 f  J'ttäM.  126,    Or.t  Pg.f  abhattgend  ^Siegel.  20 

Heinrich  der  Vessler,  Bürger  zu  Esäingen,  verkauft  an 
Kloster  Bebenhausen  10  Pfund  Heller  Gülte,  welche  er  seit  seines 
Oheims  des  Dekans  Ludwig  Tod  vom  Kloster  erhielt,  um  83  Pfund 
Heiter,  mit  der  Bestimmung,  dass  die  10  Pfund  an  den  140  Pfund 
Heller  GiÜte  abgehen  sollen,  wekhe  er  und  andere  Erben  des  Dekan»  25 
bezogen.  —  Siegler  die  Stadt  Esdingen,  —  Zeugen:  Bürgermeister, 
Schultheiss,  Bichter  und  Batsherren.  —  Eselingen,  1321  (mt  Agnesen 
anbend)  Jan,  2(f, 

StJL  L,  am,  Fats,  S83,  Copialbueh  fei,  STf» 

497,  Bnf(hr  Johfrnner<  Kecrehensis ')  ccclesie  episcopas,  Vikar  30 
Komtanzcr  Bii^Uam  (iu  spiritualibus),  weiht  die  von  Johannes 
gen.   Wigimn,  Diakon  zu  Esslingen,  gestiftete  Kästle  und  darin 

')  Der  Ortj  nach  dem  sich  der  Bischof  nennt,  war  nicht  zu  ermitidn. 
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Mti»  Altar  2u  Ehren  dn  keiL  GMes^  der  Jungfrau  Maria  und 
dkr  HeUiyen,  beßehlt  die  Weihe  j^Mieh  am  Sannfaff  nach  Märg  12 
(festnm  beati  Gregorii)  zu  feiern^  terheisst  Besuchern  an  diesem  und 

dm  acht  folgenden  Togen  vierzigtägigen  AbUm  ßir  Todsünden  (cri- 

.'•  miiialium)  ebenso  Besuchern  an  den  Festen  der  Heiligen  und  den  acht 
folijrnden  Tagen,  soirie  Besuchern  an  allen  Sonn-  uiul  Festtagen 
einen  vierzigtägigen  Ablas,^  für  lässliche  Sünden.  —  Siegler  der  Aus- 
cklkr  mit  seinem  grösseren  Siegel.  —  1321  (die  domiuico  po8t  festtlin 
beati  Gregorii  pape)  März  15. 

lU        SLA,  SttM0.:  Eedingen  S,  lao,   Or.,  P^^  ahltaugend  Siegd, 

498,  Die  Geschwister  Heinrich,  Konrad,  Beihe  und  Heinrieh, 
die  Kinder  von  Heinrich  Stambiss  sei,,  verkaufen  an  das  Oartdchster 
mit  Zustimmung  ihrer  väterlichen  und  mütierliehen  Verwandten  aus 
Xot  und  wegen  einer  Gülte  (von  der  gulte  weg(;n  unserrez  vorgenantcn 
lö  fatterz  8aeligen)  9  Morgen  Wiesen  im  Kay  (gehayge)  um  39  Pfund 
Heller  (äue  ains  fierzig)  hnr  und  einr  JdhitsijiUtc  von  3  Pfund 
Heller.  —  Siegler  die  Stadt.  —  lo2L  (naehsteo  gutciutagc  vor 
mittervahsteu)  März  23. 

Syt.  A.  L.  29,  Fa$z,  34.    Or ,  J*//.,  ahhangend  Sto(it/tier;eI.    Aussen  In- 
20  liolUanyabc  aus  dem  14.  Jahrh.  mU  ättr  ±^orm  Kai  und  am  dem  16,  Jahrh. 
mil  Kay. 

4:99»  Aid  und  Koncent  von  Fürstenfeld  beurkunden,  d^iss  ihnen 
ron  Johann  sei»  gen,  Wigman,  Diakon  (ewangelier)  zu  HssUngen, 
folgende  Güter  geworden  sind:  die  Häuser  bei  der  Kapelle  auf 

25  ^  Pfund  gesehätet,  4  SehiOiftg  Heller  aus  des  Borgenspringers  Haus 
in  der  Pliensau,  1  Schilling  und  2  Kapaunen  aus  der  Hungerin 
Hofstatt,  5  Schilling  aus  Gerolds  des  Swantzers  Haus  an  der  Am' 
vwmin  Haus,  9  Schilling  aus  Mgastes  Haus,  4  Schäling  aus  Kloster 
Birnau,  7  Schilling  aus  Konrads  des  Wamseüers  Haus  in  der  Beutau, 

30  4  SehHUng  aus  des  Wamseliers  Tochtermanns  Haus,  2  Schilling  und 
I  Keg^aun  aus  des  Fmuens^ns  (froweimms)  Haus  und  Garten, 
S*ft  SekäUng  aus  des  Lhhers  Haus  und  Garten,  7  Heller  aus  des 
Vogelers  Haus,  18  HeUer  aus  des  Gngtolts  Garten,  5  Schilling  4  Heller 
aus  Eberhards  von  SitHmingen  Haus  und  Garten,  2  Schilling  aus  der 

85  eon  Sedem  Garten,  3  Schilling  uttd  1  Kapaun  aus  des  Totzingers 
Haus  und  Garten,  5Vt  Schilling  und  3  Hähner  von  Holtzapfel  von 
Hmnbaeh,  6  Schilling  2  Heller  von  Bertold  dem  Giselinger,  2  SekH- 
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Ung  von  Heinrich  dem  Leger,  1  Pfimd  ixm  detn  VeheU%  7  SchiUing 
pon  Boraeker,  B^t  SchUUng  und  2^1%  Hühner  von  RorUn,  summmen 
5  Pfund  1  SekUling  Hdl^r,  davon  ward  jedes  Pfund  um  9  Pfund, 
Jeder  Kapaun  um  9  Heller  und  Jidie»  Huhn  um  4  Heller  geeehätsd, 
gieht  45  Pfund  9  SchilUng  Heüer;  9U  Heddfingen  1  Morgen  Wem-  ^ 
berg  um  18  Pfund  geachäisst,  an  Rapoltzaeker  3  Morgen  um  50  Pfund, 
zu  MeUingen  in  Brunnhalde  1  %  Morgen  um  45  Pfund  am  Hdment' 
berg  (HebeliDgB|»eis)y  2  Morgen  um  40  Pfund,  in  Bemeere  Klinge 
Vi  Morgen  um  8  Pfund,  an  der  Ebershalde  3  Morgen  Äeker  um 
9  Pfund,  auf  Hegensberg  Wiese,  Acker,  Baumgarien,  HofstaU  und  10 
ein  Acker  über  des  Kurtz  Hof  um  6  Pfund,  zusammen  176  Pfund; 
am  Ölenberg  1  Monjen  Weinberg  tm  30  Pfund,  an  der  Neckarhalde 
1  Morgen  um  50  Pfuiul,  2  Morgen  im  Hainbaeh  um  60  Pfund, 
eine  Kelter  um  30  Pfund,  zusammen  170  Pfund.  ')  Damit  bekennen 
sie  441  Pfund  9  SchiUing  Heller  von  den  500  Pfund,  welche  sie 
nach  einer  städtischen  Urkunde  steuerfrei  anlegen  dürfen,  angelegt 
zu  haben,  so  dass  sie  noch  68  Pfund  11  Sehilling  Heller  anlegen 
dürfen,  was  auch  von  der  Stadt  bestätigt  wird,  —  Siegler  das  Kloster 
und  die  Stadt,  —  1321  (palme  abent)  Apr,  11. 

St.A.  Stuüg.:  Eanlingm  B.  lOb.    Gr.,  Fg.y  aniumycnd  Skgd  de«  Abts  ^ 
und  der  j!:>tadt. 

500,  Jiniyt;nnelHer,  Sc/i/dfheiss  atid  Hat  ron  Eollnfii  n  machen 
eine  Ordnung  für  die  Kojdäne  in  der  Stadt.*)  —  lo^l  Mai  27. 

St.A.  Stnittj.:  Bof'-.f  Buch  fnJ.  IW^^  Sp,  A,  L,  19,  J'osM.  2S.  Absehr. 
aus  der  zmiitn  Hüpfte  des  16.  Ja/trh.  25 

Wir  der  burircrniaistcr,  der  sclinltliais  und  der  rät  gemainlich 
von  E8Relin;j:cii  tuen  kaut  allen  den,  die  disen  liriert'  anselient,  lesent 
oder  liorpiit  lesen,  wau  wir  alle  die  oappellen.  die  jetzo  gestifl'te 
nrul  i;e\viilemet  sint  in  der  pliarre  ze  Esselingen  oder  noch  ^egtifte 
und  gewidemet  werdent,  süln  lihen,  sweune  es  ze  schulden  koniet, 
das  wir  die  lihen  siiln  ainem  erberen  num,  der  xu  derselben  zit 
priester  ist.  l  'nd  sol  der.^ell)  priester  oder  eapelan  nach  unser  lihunge 
aincm  decban  oder  ainem  pharrer,  der  hie  ze  Esslingen  der  pharrc 

')  Die  Sehenkung  bturkwdet  Johamt  Wüjman,  Diakon,  Sicher  Ikkan 
Heinrieh  und  der  Au$sttUjr,  13»)  (freytag  vor  sant  Jacobs  tag)  JuH  IS,  — 

St.A.  StiUtg.:  yurMcnftUUsche  Erneuerung  über  Esslingen  (1673)  fol.  5*-  — 
-)  Diese  Ordnung  bestätigt  Bischof  Mudo^f  von  Komtane  (1S22''34J  vgL  di» 
Urk.  von  im  Okt,  Uü, 
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^^^t,  jreloben  mit  guten  triuwen,  der  pharre  und  im  ^'etrüwe  ze 
allen  (iin;;en  und  gehorsam  8in  an  jG^otlichen  und  an  zime- 


^'hp-n  (liiiiron  und  sol      tronmesse  und  tp  vesper  alle  tasr  sin,  in 
in  e  ili  iin  redliebe  Fat  he,  und  sol  zu  denselben  zwaigen  ziten  von 
ödem  iuie^'C'iKie  bis  an  das  ende  dei-selben  messe  und  vesper  helffon 
singen  und  lesen  ane  geverde  und  Biiln  och  die  eappellan,  swenne 
sie  ze  rocbin^)  gant,  nit  abe  gäu  bis  die  rochin  alliu  geschiebt. 
Und  swer  des  nit  geloben  wil^  so  solen  wir  dieselben  cappelleo 
ainem  andera  üben,  der  es  gern  tut,  swerz  aber  tut,  brichet  er, 
10  das  hie  vorgeflehriben  stat»  mit  geferden,  so  sol  ain  techan  oder 
sin  pbarrer,  der  denne  ist,  in  ze  rede  und  se  biiss  setzen 
als  golUeli  und  redlich  ist   Stode  sich  ain  capelan  dawider, 
80  Sälen  wir  ainem  deehan  oder  aiaem  pbftrrer  behoifen  sin  mit 
gotUehen  nnd  redlichen  Sachen  ane  alle  geverde.   Ois  geloben  wir 
15  alle  se  tftn  Interiieh  dnreh  Goi^  dardi  der  pliarre  and  vnser  stett 
ere  und  dorcii  ph&ffelieh  zAehts  nnd  ere  nnd  durch  der  sebin  hailes 
willen  nnd  hat  nnser  der  Torgenant  bnngermeister,  schnltiiaiss  und 
rat  yon  unser  nnd  der  gemeinde  wegen  ze  Esdingen  dehain  leeht 
dann  zwongra,  wan  das  wir  es  fMlieh  und  Interlieh  dnreh  Got,  als 
» TOfgiesehriben  ist,  haben  gelftn  nnd  oeh  tAen,  doch  weUen  wir  das 
alles  hie  Torgesehriben  stet,  ain  ewiges  recht  sy  alleo  eappellan,  die 
jetio  sind  oder  noch  werdent  Uber  dis  alles  so  haben  wir  disen 
brieff  gevestent  nnd  besigelt  mit  nnser  stett  insigel  zn  Esselingen,  das 
wir  heran  henken  zn  ainem  waren  nrknnde  der  Yorgeschriben  dinge, 
2»  der  wart  geben  an  dem  nfferanbent^  do  man  zalt  von  Grists  gebarte 
diiozehenhandert  jar  and  in  dem  ainen  and  zwaintzigostem  jar. 

SOlm  Bnait  f  Hi'innch  dtr  lUrkt  r,  Sjjita/inti.'iter  zu  Esaliw/en, 
leiht  mit  Ifcissen  iler  Srimm/ioit/  (kr  Bn'h/i'r  (lerkm*  Muten  Tochter 
und  ihren  Gei^chwisUni  von  llietcnau  (iiietenowc)  ein  Lehen  zu  IfV/x- 
90  mch  (Wissach)  mn  10  Schilling  JJel/cr,  an  Xov,  11  (Martins  tag) 
fällig,  mit  der  ßcsUminnng,  dtifts  das  Lehen  dem  Spital  heimfallen 
(xe  fronhanden  j;en)  ^oll,  wann  der  Zins  nicht  (in  Xoc.  11  oder 
binnen  Jahrei<Jriat  bezahlt  wird.  —  Zeugen:  Hart  mann  von  Murrhardt, 
Henttann  von  Kerns  und  der  Stegnntn,  Bürger  zu  Marbach.  ^  ~ 
35  Siegler  die  Stadt  Backnang.  —  1321  (pfingest  abent)  Juni  6'. 

BS  JMudtanMy.  <~  ")  Smter  B9»§m  tmd  3i«ffe^<ttma  /«Igt  die  Be- 
^^trhtmi^  doM  von  Alter  htr  jährlieh  dreimal  zwei  SpiUifbrüd$r  timd  Knecht 
«m/  dfm  Lehen  übernachten  (naolitseide  nemeii)  solUth 

^'Ortt.  GeichicbtiqiuntD  IT.  16 
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Der  Bitter  Eberhard  von  Süseen,  sein  Sohn  Johann  und 
dessen  Gattin  Elsbeth  verkaufen  an  Schwester  MaihUdf  gen,  von 
Herrenberg,  ^)  Bürgerin  zu  Esslingen,  37  Morgen  Äcker-  in  der  Mark 
Cannstatt  in  den  drei  Zeigen,  den  Morgen  um  1  Pfund  5  SekUling 
Heller,  nSmUeh  im  Ysental  S  Morgen  neben  den  Spitatädeem,  auf  5 
der  Halde  S  Morgen  neben  des  Vbelysen  Äckern,  auf  der  SUingrube 
1  Morgen  bei  der  von  Stein  Acker,  auf  dem  Hungerbühl  1  Morgen 
neben  des  Sahs  Acker,  auf  dem  Sitlzerrain  (Sultzeaberg)  1  Morgen 
bei  Lützen  von  ZüUenhard  Acker,  am  Steinbühl  2  Morf/en  hei  Kür- 
nings  Acker,  im  Alifipach  durch  den  grünt  3  Monjeii  hei  des  vom  10 
Stein  Acker,  ö  Morgen  genannt  der  Dunger  hei  J\H(f<n'rs  Acker,  auf 
dem  llnchgesträss  H  Morgen  bei  de^  Muders  Acker,  beim  Badhrunnen 
(Badebrunneii  bi  der  wiscuj  ^  Morgen  an  des  Lutz  von  Ziiüenhrrrd 
Acker,  2  Morgen  geu.  der  Wegeleitiicr  bei  des  Maders  Acker,  nm 
Lerchenberq  ( Lersbenberg)  8  Morgen  hei  d^r  rom  Stein  Acker,  am  15 
Lerchenberg  (rjprrhcnbercb)  1  Morgen  hei  don  Acker  der  Kinder 
Jiuggern  inid  ^  Morgen  gen.  Menholtsncker  bei  der  rom  Sfcin  Acker; 
.stellt  aU  Bürgen  die  Edelknechte  W  olf  von  Brie,  Meinhard  den  Fliner 
und  Wolf  den  Langen  vom  Stein,  welche  für  sich  sdlist  oder,  wenn 
sie  durch  ehnfte  Xot  verhindert  sind,  für  einen  Knecht  mit  Pferd  20 
zum  Kintager  in  Stuttgart  verpflichtet  sind.  ■ —  Siegler  die  Aussteiler, 
—  1321  (au  sant  Aodrez  abeut  dez  2weUt1)oteu)  Nov.  29. 

St.Ä.  Shdig.:  EftUngen  B,S4,  Or.t  Pg.^  anhwhgend  Sitgtl  Eberhards 
iß$td  Johonme, 

'  SÜ3^  Pfaff  Älbreehl  von  Owen  und  Bruder  Heinrich  der  25 
Bgrger,  Spitalmeister  (der  amen  dnrftigeD  Bant  Katluirinen  dez  spi- 
talz),  geben  Johann  Kurzen  und  seiner  Fhtu  Hatleieig,  Bürgern 
isu  PforsMm,  mit  Willen  dke  Rates  zu  Esslingen  Eigen  und  Jjehen 
einer  Kelter  und  13^%  Morgen  Weinberg  zu  Hohenhadach  (Haselacb), 
nämlich  3  Morgen  gen.  Liebenberger,  3  Morgen  am  Kirchberg,  2  Morgen  30 
rjlügcrf  1  Morgen  Genistelin»  1  Morgen  Spitalin,  1 V2  Morgen  Forst 

')  An  dlcMlft«  vsrkaitfen  dü  Sekwutem  Matküds  und  Oertrmä^ 
Heiwridte  dt»  Hetsog»  sei  Töehtet  im  KloHSr  Weil,  I^Im  Morgen  (des 
anderhalp  motgesk  ist  an  ein  halbes  ahtodetailc)  Weinbargf  gen.  das  Seelffsrät, 

SU  Cannstatt  um  L'b  Pfund  Ihller.  Siegler  dtr  Konvent.  1316  (naehsten 
frita^n  vor  saiit  (icorien  tag)  Apr.  16.  —  St. A.  Stutig.:  Esslingen  B.  54.  Or., 
i'g.,  abhängend  KohiciUaiegel.  Aussen  von  t-tirns  xpätfrer  Hand:  De  viiiea 
dieta  solf^creit  iu  Kaustat,  von  antUrer  Hand  betge/uyl :  iu  Uliek  i^t  1'/»  ujurgeu 
minder  '/^  achtentüU.  Sp>  A,  JL  36:  Copialb,  R,  fol.  ^J,  n.  62. 
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^y&rhfltelinX  2  JU&rgm  lüinger  an  Branlialdeiii  1  Morgen  am  Kir- 
hach  (Klrobbtcb),  den  Kmrad  der  lühujcr  iguvor  dem  Spiial  »nd 
Kloster  Reeheniskofen  gab,  und  3  Pfund  27  Heller  Gülte,  nämlich 
18  Schilling  $  Heller  aus  des.  Müllern,  sei.   des   Ölschlägers  (ol- 

10  seblaeherz)  llam  an  Bruder  Degerlochs  Haus  gelegen,  1  Pfund 
2  Schilling  aus  Heinrich  Sigeimtrs,  seines  Bruders  Konrad  und  Kon- 
rnds  des  Süters  Häusern,  HofraiUn  und  Gärten,  vor  dem  Oheresa- 
lingtr  Thor  an  Kätzings  Haus  gdtjcn,  an  \\'i  iJin(t(]iti'n  und  Apr.  2ii 
(Genen  tag),  8  Schilling  aus  Buhinges,  8  Schilling  aus  des  Suters 

16  von  Plochingen  und  S  Schil/iNg  (/ks  des  Häglers  Haus,  Hofraiie  und 
Garten  vor  deui  OhcrtsdiHger  Thor  gtiiyrn,  an  ]\'ri /machten  und 
J«// (Jacobcz  tag)  zu  heihg*  litmi  ndtdt  rlU'stDunmnfj,  a'nss  Jlnili- 
wig,  iccnn  sie  ihren  Mann  äUrle/jt,  2^h  Morgen  zurückgeben  taid  dass 
die  Gfdten  steuerfrei  sein  solltm.  —  Siegler  die  Städte  KssUngen  und 

20  Pforzheim.  —  irr^l  (Nycluus  tag)  Dez.  G.      '  ' 

Sp.  A*  L.  H,  Jb'atz,  95,   Or,^  Pg^  Skgel  abgegangm. 

SOd»  Johann  der  Baemser,  ßiirgtrmmsterf  Marheard  L^tran,  • 
SchuUheiss,  BiehUr,  Bat,  Zunftmeister  und  Gemeinde  von  Esslingen 
beurkunden^  dass  sie  keinen  Untergang  auf  den  Gütern  des  Klosters 
SS  WeU  vor  der  äusseren  Brücke  vornehmen  sollen,  aimer  wenn  die 
Marksteins  verändert  werden,  dass  sie  aber  einen  Weg  von  der  Brücke 
fsu  ihrer  Viehweide  (waeide)  im  £§el0$  haben  soUen.  —  Sie^r  die 
Stadt.  —  [Um  1322'^]?) 

St.A.  StuUg.:  Kl.  Weiler  ß.  3.    l'g.,  ö'ieyd  aitsf/trisst  n ;   «'(s.scji  von 
'<A  »päter  Hand:  circa  1316.    Ob  das  Stück  eine  Originalurkunde  iol,  erscheint 
hei  dem  Fehlen  de»  Loltwne  sweifiithafi,  —  Beg.:  Leuintm  2,303  n.  59. 

.TOJ.  (irrf  Eberhard  von  Württemberg  verspricht  gemeinsam 
mit  Markgraf  Rudolf  von  Baden  und  den  Grafen  von  Heyenatein 
und  Vaihingen  den  Augsburger  Kaufleuten  sicf/erts  Geleit,  nimmt  aber 
30  Esslingen  ausdrücklich  aus  (Wir  sien  in  aack  ia  der  stat  ze  £zliDgpeo 

1^  Tont  Ihttum  Ul  nur  getehrithtn:  iiaeii«tvn  fxitaiKu  vor 

')  Johnnn  der  Reinser  kommt  als  Bürrfrrrndsier  por  1322  3Ttir'  7?  —  1324 
Junis  und  l-VJil  Jan.  17  —  Jnli  7:  da  ihr  Jvitinrtchscl  in  Esslingen  an 
Jakob*  slaltfandj  ml8i)richt  dan  der  Amiazeit  lJjjijjJ4  und  ij'^/.^/i^ö',-  offen  bleiben 
«weft  die  Jahre  1319/31»  Markward  Luiram  kommt  ale  SehuUheiee  vor  1322 
UüTM  19  und  Apr,  7f  offen  Ue&fen  für  ihn  waikrend  Semeer»  AmieseU  l$19f91, 
im  Mai  17  —  1394  Juli  und  1396  nach  Jan,  17. 
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nmb  dbain  gdait  noch  ufbebung  noch  immg  nibt»  gebanden»  wann 
daz  haben  wir  mit  namen  (ksgenomen).  —  SUgkr  der  AmMtr,  — 
Ntmnbürg,  1322  (in  TigUia  Kathie  apostoli)  Febr,  23. 

Mt.:  Äugt^mptf         2,106  «.  985  (mU  Stpt,  SO)*  ^  B«g*:  Reg» 

herg  mit  den  Ontfw  von  He^Mitein  diä  Stddi»  EMtgm  und  Gmünd  au§. 

Sitgler  die  leiden  Aussteller.  —  Stuttgart,   1349  (suntag  nach  Walptir^») 
Mai  3,  —  Gedr,:  Augaburger         2,26  n,  4ßö.  Reg.:  Reg,  Bmea  ti^m. 

S06.  Hedwig  gen*  von  Witdemu  (Wildenowe)»  dieWitm  Konrnd»  10 
von  Nellingen,  verkauft  an  Eberhard  von  Hochdorff  Bürger  zu  Es*- 
lingeXf  mit  Zustimmung  ihrer  Kinder  Konradf  Elieabeth,  Agnes  und 
Johannes  den  Zehnten  zu  Baltmannsweiler  (Baltmarzwiler),  der  ihre 
Mitgift  (z&gelt)  war,  um  14  Pfund  H^  und  stellt  Rüdiger  den 
Sahzhen  von  Nellingen  den  Vetter  ihrer  Kinder  und  ihren  Sohn 
Konrad  bis  zur  Volljährigkeit  ihres  Sohnes  Johannes  als  Bürgen 
Unit  der  V eiyflichtung  zum  Einlager  in  Esslingen.  —  Siegler  der 
•  Hedwig  Sohn  Konradf  Friedrieh  der  IVilde  gen.  von  Gomaringen 
der  Mann  ihrer  Tochter  Agnes  und  ihre  Vettern  Konrad  und  Swigger 
gen.  von  Wildenau.  —  1322  (Mathig  t«<^  de«  zwcHf boten)  Febr.  24,  20 

St.A.  StHilfj.r  Aihlherii  }}.  5.   Gr.,  I'g.,  anhangrnd  Siegel  der  hailcn  U7/- 
denau  an  J.  und       Friedrichs  an  3.  und  Konrads  von  Nellingen  an  4.  Su/le. 

aj  Herzog  Ludwig  von  'Teck  belJutt  Konrad  Hölderlin^  Bürger  zu  Kss- 
UngeHf  mit  dem  kleinen  und  grossen  Laienzehnten  zu  Bat^anneweiler  (Balkraat» 
wiler).  —  Sieglet  der  Auesietter.  —  Bedingen,  1336  (samestag  vor  saot  Vite«  25 
tag)  «Ttm*  a.  —  Ehd.  Or^  Pg,^  ahhangend  SiegeL  —  Meg.:  Württ,  Jäkrh.  284$, 
147  n.  100  (ohne  Tag). 

b)  Rädiger  Kartz^  Bürger  von  Essliiui  -n,  beurkundet,  dorn  er  den  90n 
Hans  Schwt'Iher  zu  Lehen  gehenden  Laienzehnten  zu  BaltmantisweiUr  von 
seinem  üchwager  Hans  Krüttin  nur  für  den  Fall  von  dessai  Abiehen  gehäuft  30 
hat.  —  Zeuge:  Hans  Vetzer  d.  A.^  Richter.  —  Siegler  der  Zi:u<je  m.  d.  Si^el  der 
Richter.  —  14fj7  (sant  Chiniratz  tag)  Nov.  36.  —  Kbd.  Gr.,  Pi/.,  anhangettd  Siegel. 

cj  Hans  SweHier  d.  Ä.  bdihni  Markward  Lutram,  liarger  zu  Esslingen, 
mÜ  Am  LaientelM^  bu  Bidtmammo^lar  (Baltmaauwyler),  deenn  amdtim 
Tea  Kloster  Addberg  hat.  —  SiegUr  der  JLuutdkr.  ^  1416  (dunretag  naaeh  d& 
eant  Jacobs  tag)  JvU  sa.  —  JSIML  In  gMeher  Fiorm.  —  Beg,:  Ltatnm 

itaog  tt.  138. 

SOT,  Johann  Itaemser,  Bürgermeister,  Markward  Liutran, 
Sehultheiss,  Bat  und  Gemeinde  von  Esslingen  freien  dem  Kloster 
KaisJteim  (Kaizbain)  zwei  Hofstätten  am  Schünenherg  in  der  Vor-  ^ 
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Stadt  Im  des  KloHers  Weinbergen  geff^f/ni,  welche  das  Kloster  um 
7  Pfund  5  SchiÜing  HelUr  von  Pfof  Albrecht  von  Oteen,  ßberhard 
dm  Schahenutn  und  .  .  gen,  die  Fj'^ffin  h\  der  Kirchgaese  gekauft 
hat  und  welche  17  Buten  weniger  1  Schuh  (nach  der  messerfiten 
ü  ain  ahtodetaile  ains  morgen  &ne  aine  rfiten  und  äne  ain  BcbAehe) 
imm,  und  überlassen  ihnen  einen  der  Stadt  gehörigen  Winkel  da* 
nthen,  3  Ruten  lang  und  VU  Ruten  breit;  dafür  erhält  die  Stadt 
5  Pfund  Heiler  bat\  —  Siegler  die  Stadt,  —  1S22  (Gregorien  tef ) 
Marz  12. 

10  Stui.  IHtMg.:  Esslingen  B,  ISO,  Gr.,  Pg.^  äbhtmgend  StadisisgäL  Aussen: 
Ad  loealnm  dTitatnin*  —  Seg,:  Beg>  Sciea  6fd8;  S^aidter  61;  Leutrum 

oOS,  Abt  Konrad  und  der  Konvent  roii  ]it'Uii/i(/nsi  u  /H  iri/Ht/eit 
den  Brüdern  Konrad,  Märklin  und  Jiiid/f/f  r  y^tdlinijar,  KherJturd, 

15  Huy  und  Konrad  den  Söhnen  iftrts  Briidt  rs  $d,  die  Xutznhssunf/ 
eines  Viertels  dt<i  kleinen  nnd  f/ros>tn  Laienzehnten  im  Dorf  Kchter- 
dingm  in  Garten,  Feld  und  Ifoh,  nie  ihn  Fried  rieh  von  Echter- 
diiK/tn  hafte,  a\mjenomme)i  den  l  ieh-,  (Harten-  und  Bienm-Zehnten 
und  andere  Diiuje  im  Behenhäuaer  Hof  daselbst,  —  tSiegkr  der  Abt. 

»  -  1322  (oatertag)  Apr.  11. 

St.A.  Siutig. :  Bärnhausen  B.  49.  Or,^  Pg,,  oi^oMgend  Sisgd,  —  Gtdr,: 
Oberrkein  20, 119. 

ÖW*  Markmrd  Liitran,  SehuUheiee,  Johann  der  Semser, 
Bürgermeister,  Sibot  (kücin,  Bupreht  Metman,  Konrad  der  KalUmjcr, 
^  Eberhard  Burgermaister,  II ng  Kurze,  Johann  Kilse,  liüdiger  Bupreht 
rf.  J.,   Ulrich  von  Ileilhronn,   Büdif/er  der  KaUinger  und  Ulrich 

Schuhclin,  Bichter  zu  Es.^fini^/enj  beurkunden,  dass  Konrad  ron  Tiil- 
/iJ^cn  (Tmvi Ilgen j  vor  dem  Frongericht  erklärte,  er  habe  an  Schwester 
Mechthild  und  ihre  Tochter  Agnes  gen.  von  Kirchheim  Vli  Morijtn 

^  ^Vi  Ruten  1  Sehuh  Weinberg  an  der  Nerkarhalde  über  den  Filsen 
und  dem  mittleren  UV//,  zwi^^chcn  <hn  Weinherr/cn  drs  Klo-^ters 
SaUm  und  denen  Truh/iebs  dt  >-  i  ' iri' ifi-rs  gelegen,  um  "»7  Ptitnd 
11  Schilling  8  Helfer,  d.  h.  den  Monjt  n  am  45  Pfun<(  eiri,(iaft, 
foid  dass  er  mit  den   niichstea    Verwandten  .seiner  minderjühriytn 

^Kinder  beschwor,  dies  sei  aas  thaftcr  Xof  «jeschehen.  —  Siegler  die 
Stadt,  —  1322  (imehgteo  aftermaeutag  nacii  saiit  Georieu  tag)  Apr,  27, 
8t  jL  JSMtg, :  Säimannsieetter  ^ßege  Estüugen,  Or.,  P$.^  Siegst  äbgerisss». 
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510,  El/tih'ird  Xifp.<('/fn,  ßfinjer  zu  Kf^diiUfen,  se/tenki  Konrad 
ihm  Aht  und  dem  Konvent  des  Klo.steri*  Anhausen  (doz  clostera  ze 
Brentz  Ahüsen)  alle  seine  Güter y  behält  sie  aber  auf  Lebemzeit,  ler- 
■yjiicidet  sic/i,  jrrrf!  er  er.sjtart,  nach  Rat  d(-<  KlosUrs  {in:nf(f/en,  fco- 
ffeytn  d/csts  dun  and  eintm  J>i(  tisfbofen  (ehalten)  den  noti(jen  inter-  .5 
halt  (/eben  xo//.  Jfte  Güter  W/«/;  nein  Ilaus  tnit  Jfa/'raifr,  n'<a:iai  der 
Häuser  SO  SciiUiinej  und  Tua-inrj  1  Pfund  6*  Schilling)  Heiler  GiUle 
beziehtn;  seines  Vaters  sei.  llau^  in  der  Heugasse,  woron  3  Pfund 
Heller  an  die  Leutkirche  und  die  Herrn  auf  dem  Hofe  und  2  Ka- 
jHtunen  an  Johann  von  Türkheim  gehen,  2^U  Morgen  Weinberg  zu  10 
Wangen,  woron  4  Simri  Haber,  1  Pfund  Pfeffer  und  2  Hühner 
gellen;  l^U  Morgen  Weinberg  zu  Berg,  wovon  i  Simri  Haber,  gehen; 
1  Morgen  zn  CannstaH,  2  Morgen  zu  Uhlbach,  wwoan  1  Simri  Haber 
und  4  Pfund  Heller  an  seine  Tochter  im  Clarakloster,  ablösbar  mit 
if>  Pfund  Helfer,  gehen;  l^fi  Morgen  hinter  dem  Holz,  1  Morgen 
in  der  Beutau  (Biten)  am  Hasenbühl  (Hasenbuhel),  ö'/i  Morgen  im 
Hainbachf  wovon  6  Pfund  15  Schilling  an  den  Kaplan  zu  St.  Ägidien 
gehen;  im  Hainbach  gieBt  Lutz  an  der  Brücke  1  Pfand  7  Schilling 
10  Heller  aus  dem  Acker  hinter  dem  Bergfried  (berfrit)  und  die 
Hälfte  des  Ertrags  eines  Ackers  dasdbst,  die  Zieglisrin  giebt  6  Schil-  90 
ling  8  Heller  aus  ihrer  Hof  rotte;  seinen  Bergfried  (berfridelin)  in 
dem  Gäsdein  vom  gegen  den  Markt;  &  Hühner  von  Staeh^in  coh 
Cannstatt,  2  Kapaunen  von  der  Cofmaennin  Tochter  aus  einem  Garten 
in  der  Beutau  (in  dem  Biten)  md  9^h  Schilling  und  2  Kapdunen 
aus  Bunlins  des  Teckers  Haus  an  dem  Graben,  —  Siegler  der  AuS'  35 
steller,  —  1322  (gfltemtage  naeh  dem  nffart  tag)  Mai  24. 

St.A.  Stuitg.:  Anhausen  B.  lö.  Or.,  Pg.,  abhängend  Stemel.  -  Gedr.: 
SUicMet  Betrage  1,279  n.  3ü  (mit  Mai  Jiti,  guteutt^  a»tf  Mittwoch  gcsetzi). 

Ö11*  Heinrich,  Dekan  von  Kirchheim,  investiert  den  von  Bürger- 
meister, SchUHteixif,  Geschworenen  und  Batmannen  Oaratis  oniversis-  80 
que  oonsultis)  von  Esslingen  als  Kaplan  für  die  Jäkahtkepdle  in 
der  Fliensau  präsentierten  Kleriker  Albert  von  Owen  im  Auftrag 
des  Bischofs  Jlmhdf  von  Konstanz,  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1323 
(XV  kalendas  ma^ji^i)  Apr.  17» 

6'p.  A.  L.  19,  Fant.  23,    Or.^  l*y,,  anhangend  Siegel  des  Dekan»,  35 

»)  Für  dieselbe  Kapelle  präsentieren  TruhliA  Kürn,  Bürgermeister,  und 
der  Rat  von  Efisliitgen  dein  Bischof  Jhinrich  von  Konstanz  nach  dem  Tod 
des  l'riteiers  Kowrad  gen.  Boller  ekn  Prieeter  Heinrich  gpn.  Nmclin  von 


Digitized  by  Google 


1823  Mai  17. 


247 


Eitüngen.  —  Sieker  <Kc  ^IhHÜ.  —  E^Ungtmy  13S8  (proxima  feria  quinta  ante 
festttm  bcatornm  Viti  et  Madesti  martirum)  Juni  14.  —  EM.  Or»,  Pg*t  oih 
hangend  StadUug^. 

Jil2.  Das  (iericht  zu  E^sliuf/en  benrkundvt,  dass  Eufj^yuUt, 
5  die  Fruit  des  abiresenden  Otto  ron  Winzhigen,  au  Älhvecht  Steck  einen 
Weinberg  um  56  Pfund  40  Ifelkr  verkauft  und  hiebet  alle  nötigen 
FSrmlichkeifen  erfüüi  hat.  —  132S  Mai  17. 

8p,  A»  L,  36f  Faee.  S7.   Or^  Fg.,  Siegel  ahgerieeen. 

Wir  Riideger  der  NalUnger,  sehnlfbais»  Johanae  der  Baemser, 

10  bargermaiBter,  Sibot  Cmcin,  Rftprebt  Metman,  Cftnrat  der  Nallinger,  { 
Marqoart  LAtran»  Eberbark  äargennaiatery  Hog  Kurze,  Jobanse  Kilsei 
Ülrieb  TOD  Hailpronne,  Rudeger  Rüpreht  der  junge  nnde  lllricb| 
Sebabelin,  ribter  ze  £sBeHiigen,  verjehen  an  dieem  briefe  tinde  tfigeii 
kaut  allen  den,  die  in  ansebent,  lesent  oder  b6rent  |  lesen,  daz  Tmb- 

16  licp  der  junge  aobnltbais  nnde  6lrieb  Kilse  Tür  uns  an  fröngerihte 
kamen  nnde  leton  für,  ez  waere  Engelgüt  des  rorgenanten  Trab< 
liepz  sweeter  in  eolcber  krangbait  nnde  gebrestcn,  daz  ain  nlht 
ebaftige  nöt  erschainen  m&bte.  Won  Otte  Ton  Wintziugen  ir  elicber  wirt 
inwendig  landez  Dibt  enwaere,  so  bete  sie  geben  ze  konfen  rebt 

90  onde  redelich  daz  aigen  irz  wingarten  durch  reht  ebaftige  nOt,  der 
an  Xeckarhalden  gelegen  ist,  genant  Wasegen  morgen,  der  ain  rehtez 
aigen  ist  unde  niht  manlehen*^  du  daz  klicu  ist  dez  vorgenanten 
wingarten  Eberhart  unde  Heinrich  gebiuder  ^^enant  die  Liubeler, 
Alhrelit  Stecken  unde  allen  sincn  erben  nmbe  fiunfzi«:  i)luinde  Ilaller 

25  gelu  phuul  Ilaller  unde  lier/.ig  Malier,  der  sie  von  im  iiesvert  ist. 
Mit  den  vorgenanten  pheuigen  wart  abe  gelobte  daz  irclte,  daz  jaer- 
gelichz  usser  dem  vorgenanten  wingart«'n  gieng,  nnde  diu  m'ilte  da- 
mit vergolten,  die  der  vorL^enant  ir  wirt  daruf  cntnam.  die  vvile  er 
inlandez  waz.   Der  vorgeuauten  phenige  wurden  geben  den  Predigern 

30  dez  hnscz  ze  Essclingen  ailif  ]>bnnt  Haller,  phaffe  Albreht  vou  Owen 
zwainzig  pbunde  Haller  unde  driu  phunt  Haller,  den  vorirenanten 
gebrudern  den  T.iubelein  zwelif  pliunt  Haller  unde  zwaiiizig  Haller, 
den  uuderkoticiii, ')  acbriber,  bottcnlon  unde  ze   wlnkoure-)  ain 


')  UntttkäuftTf  Makler.  —  ■)  Der  heim  Aheehltu*  eine«  Kau/vertrage 
gegebene  Wein.  ; 
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phunt  llaller,  daz  uberig  wart  <!er  vor^onanten  Eng^elgrut  uiule  ir 
kint  zö  ir  nOtdnrfte.  Unde  baten  in  crfarn  an  ainer  iirtaile,  wie 
man  den  koufe  dez  vor«;eiianten  wingarten  solte  nach  der  stet  relit 
2c  Ksselingen  vertigen,  ats  reht  waere.  Du  ertailteu  wir  mit  ge- 
samenter  urtaile,  won  sin  ain  kint  hete  bi  ir  vor*renanten  wirte.  daz  5 
noch  niht  zu  sinen  tai^on  komen  waere,  daz  man  von  gerihtez  we<i;en 
der  stet  geswornen  boten  ainen  senden  snlte  zft  dez  vorgenanteu 
Otten  swcstcr  unde  sinen  den  nächsten  triinden,  übe  sie  pich  der 
vorgenanten  Engelgüt  ir  kindez  unde  ir  ^utcz  underziehen  wolten 
unde  in  davon  ir  nötdürfte  geben  woiten  biz  uf  den  tag,  daz  der  10 
vorgenante  Otte  ze  lande  kaeme.  Daz  taten  sie  unde  santen  den 
Streber,  der  stet  geswornen  boten,  zft  dez  vorgenanten  Otten  fründen, 
ob  sie  tfln  woiten  alz  vorgeschriben  ist.  Do  enbuten  sie  uns  wider 
bl  dem  Yorgeoanten  ])oten,  Ottc  waere  töt  nnde  woiten  sich  nihsit 
weder  an  sie  noch  an  ir  irut  keren,  daz  man  ir  gfit  angriffe  unde  15 
daz  man  ir  nnde  dem  kinde  dervon  ir  notdnrfte  gaebe.  Daz  set 
uns  der  voigenante  böte,  alz  erz  billieh  sagen  9olte.  Damach  baten 
sie  in  erfarn  au  ainer  urtaile,  wen  sie  allez  daz  bie  votgeschriben 
ist,  von  gerihtez  wegen  eribliet  beten,  obe  man  dem  Torgenanten 
Albrebt  Steck«  ti  nnde  sinen  erben  aber  den  koufe  dez  vorgenanten  20 
wingarten  iht  biliich  solte  geben  der  stet  briefe  unde  insigeL  Do 
ertailten  wir,  seten  die  vorgenanten  Trnhiiep  nnde  Ölricb  vor  ge- 
rihte,  alz  siez  billiche  sagen  solten,  daz  der  vorgenante  wingarten 
durch  rebt  ebafttge  ndt  verkoufte  swaere  nnde  daz  sie  ron  gerihtez 
wegen  an  der  vorgenanten  £ngelgAt  stat  erfollet  beten,  alz  vorge-  26 
gcbriben  ist,  daz  man  dem  vorgenanten  Albreht  Stecken  billiche 
darüber  solte  geben  der  stet  briefe  nnde  insigd  nnde  daz  im  nnde 
sinen  erben  mit  demselben  briefe  der  konfe  dez  vorgenanten  win- 
garten von  der  vorgenanten  Engelgüt  unde  iren  erben  wol  gefertiget 
waere  nach  der  stet  rebt  ze  Esselingen.  Daz  seten  die  vorgenanten  SO 
Tmhliepnndetllricb  vor  uns,  alz  siez  billiche  sagen  sotten.  Uber 
diz  allez  so  ist  diser  brief  geschriben  nnde  besigelt  mit  der  stet  in- 
sigel  ze  Esselingen,  daz  wir  heran  gebencket  haben  zA  ainem  wftren 
Urkunde  der  vorgeschribenen  dinge.  Derselbe  brief  wart  geben  an 
dem  nächsten  aftermaentage  nach  dem  phingestag,  do  man  zalt  von 
Christez  geburte  driucehen  hundert  jare  unde  in  dem  driu  unde 
zwainzegostem  jare. 

SiS*  Anna  die  Witwe  Reinhards  des  Fliners  verkauft  mit 
ihren  Kindern  an  das  Spital  zu  Esilhujcn  23  Horben  Äcker  im 


Digitized  by  Google 


1828  Hai  19  - 


1828  M«i  29. 


249 


Brier  Feld  um  126      r/unä'^^  Heller  und  stellt  Wolf  den  Langen 

com  Stein,  Wolf  von  Brie,  Trutwin  von  Rieth,  Konrad  Naeselitt^ 

Johann  Besemer,  Hennann  Adelrich,  Märklin  von  Mettingen  und 

Albrecht  dm  Linken,  Bürger  m  Esslingm,  als  Bürgen  mit  der  Ver- 

5  pflicJUttng  zum  Einhger.  —  Siegler  Johann  von  die  edelu 

Burgen  und  fh'r  Kirchherr  von  Mageiadi,  der  Sohn  der  Anna,  — 

[1323  Mai  17  J. « 

Sp.  A.  L,  139,  fasz.  138,  stark  beschädigtes  Or^       anhangend  8iigd 
dt»  Jürchherm  und  der  Bürgen  und  ein  Sirenen, 

10  dl4m  Kanrad,  der  Abi,  und  der  Konvent  von  Bebenhaueen 
lOm  emen  Zine  von  11  SehäUng  7  Edler  und  3  Hühnern,  welchen 
M  dem  QarakioeUr  in  der  ObereasUnger  VoreUtdi  (in  prearblo  ctvi- 
tatifl  OberneBselingen)  an  Nov.  11  (festo  Martini)  von  einem  Weinberg 
tahkn  mueUen,  mU  ihrem  hei  dem  QaraHosUr  gelegenen  Garten  ab 

^  und  verpflichten  eich  zur  OewähHeiettmg  (Bob  ypotheoa  rernm  noBkri 
masterii  predietis  domine  , .  abbatisse  et  oon?entai  in  sapradieto 
wto  de  e?ictione  earere  secnndnm  terre  consaetadinem  et  precipne 
civitatis  Easelingenais).  —  Siegler  der  Abt.  —  1323  (die  beate  Poten- 
tiane  virginiB)  Mai  19, 

ä)  Sp.  A.  L.  39,  Fasz.  34.  Or.,  Pg.,  ahhatigend  Ahtsiegel  —  iJic  eitt- 
Vn^mide  Urkunde  der  Äbtissin  Bena  wui  des  Konventes  des  Claraklostere 
i^niet  ekh  im  SUL  SMtg.:  Bebenhaueen  B.  59.  Or.,  Pg,,  abhangend  Siegel 
<kr  ÜMmw»  und  dee  Konvente.  Gedr.:  Oberrhem  90,199. 

SiSm  Bertold  gen.  der  Kranich  (Kraeniobe)  verkat^ft  an  Mein' 
^rieh  Obeer  (6be8aer),  Ledergerber,  Eigen  wid  Vorlehen  seines  Wein^ 
^<  SU  Hedelfingen,  dessen  Lehen  Albrecht  Hagen  von  Hedelfingen 
M/f  «0»  12  Pfund  Heller.  ^  Siegler  der  Bitter  Kranich,  Bruder 
^  Ausstellers,  —  1323  (an  dem  abtodem  tage  nach  dem  phingest 
Uige)  Mai  22. 

30  Sp.  A.  L.  90,  Fasz.  93.  Ür.,  P;j.,  anhanf/end  beide  Siafel :  aussen  spater: 
Litere  super  XXX  solidid  HaUensium  de  vinei»  et  agris  sitia  iu  üedclvingen 
et . . .  preb«ide  mee. 

•>/f>.  Priori  II   und  KomtHt  von  Sirnait   verkaufen  an  Pfaß 
l^ietrich  den  Kirchlicrni  l'uh  Oberatidingen  5  Schilling  Heller  (ii'dte 
^      des  Briefes  sei.  Harn  vor  dem  Oberesslinger  Thor  nm  2  Pfund 

s)  Dt$  ZM  M  «Mi  mUw  Hcktr  m  taww.      »)  wOettrUa.      d  unltttrtteht  «lyAiu«  mk* 
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Heller.  —  Sicffler  der  Konvent.  —  1323  (sunnentage  nach  saut 
Peterz  iiiide  sant  Paulz.  m^)  Juli  3. 

m.A,  StHUg,:  Addbtrg  £,  Ul,   Gr.,  Pg.^  abhangtnd 

517 m  K.'  Ludivi(j  [  IV.]  heatäiigt  den  Bürffem  von  Esdingen 
auf  Bitten  aUt  von  teinen  Vunjünycrn  ihnm  verUehonen  Frivilegkn,  & 
Bechte  und  Freiheiten,  —  Siegler  der  AttssteÜer,  --^  Nürnberg,  1323 
(in*  nonnB  jnlii)  Jtdi  4. 

St.A.  SiuU;/.:  Ks-sUnf/in  B.  13.  Gr.,  Pn.,  an  ffrün' und  roUteidmer  Scknur 
anitaitgenä  MajtaUiisaieyeL  —  Heg,:  Böhmer  n,  ö66, 

SIS*  K.-  Ludwig  [ IV,]  gewährt  der  Stadt  Esslingen  seine  10 
Gnade  dafür,  dase  sie  mit  tkn  Herzogen  von  Österreich  gegen  ihn 
gewesen  ist  —  Si^er  der  Aussteller.  ^  Nürnberg,  1323  (mitieben 
nach  ProcesBi  'mid  Martiniani)  Jnli  6, 

SLA.  ütuitg.:  Esslingen  B.  61.  Or.,  Pg.,  anhangend  MajeHtütsttiegtl. — 
Gedr.:  BShtner,  Acta  2^499  n.  718*  —  Beg,:  Böhmer  n.  667.  15 

* 

519,  K.  Ltuhvig  [ IV.]  teeist  dem  Grafen  Eberhard  von  Württem- 
herg  2(HH)  Mark  auf  die  Steuer  von  Esslingen  (super  festnm  beati 
Martini  proxime  venturum  et  abinde  per  anniuiO  und  für  den  Fall, 
</ass  er  sie  hier  nicht  bekommen  kann,  auf  a)tdere  Steuern  an.  — 
Nürnberg,  1323  (in  vigüia  Margaretlie)  Juli  12,  ^ 

üfele  1^744  nach  eüter  S^/eetensmimdHnff  des  kön^jU^en  Schreibers 
Btttold  m  TutlMmge»,  —  Beg,:  Biihimw  n,  690, 

Sijbot  Crfdzin,  Uirliter  zu  K<.*^/i'/i[/r>i,  /x Krkundef,  dn-^-^ 
Kber/iitrd  XdseJhi,  Jiiin/t  r  ilnsrllist,  'h  ni  1* rvdiijrrlinstfr  2ß  Sc/u'//iii</ 
Hcfhr  Zins  (  0)1  1  Morgtti   )\  chihtni  zu  ('(uttist'iff  n>n  lillr}:  an  l'/-  2d 
rühs  </i  s  li<iiJi>rHüuers  Weinhenj  .-f(>^svnd,  ytbtn  fnu.i.s.  —  Ei>sUngtHf 
im  Prcdigerk'lostcr,  1323  (^8ant  Bartholooieuß)  Aug.  24. 

Sp,  A,  Cop,  B.  P.,  foL  33''H.  84, 

591,  K.  Ludwig  flV.]  bestätigt  dem  Eberhard  gen.  Bürger- 

nu  i<ter  von  Ef<dingcn  f  'ir  seine  Diemte  alle  Lehen,  welche  sein  Vater  96 
Marhnard  von  Kaisern  und  Kt'jnigen  hatte,  und  besonders  die  ihm 
und  seinen  Geschwistern  (couterinis)  von  König  Heinrich  sei,  ver- 
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it*ht nvH,  —  Sieijler  der  Aumteller.  —  Mänchen,  1323  (die  (lomiuico 
ante  nativitatem  gloriose  virginis  Marie)  Sept.  4. 

r 

St.A.  stuUg.:  Esslingen  Ii.  1:2.    Gr.,  Py.y  anhangend  M^ftttätmegd, -> 
Beif.:  Jäger,  jur.  Mag,  5,lo7;  Böhmer  n,  Q2ä, 

5  Ihr  Ofßzial  der  Konstamer  Kurte  entscheidet  einen 

Streit  ZHi\sch('n  Koiirad  ron  Wil,  Schüler  Meister  Heinrichif  ffen. 
PJnjJcrJiart,  als  Sachuudter  des  Klosters  Heiliykreuzth<d  und  lldn- 
rich und  Sifjbot  Pßegern  des  Spitals  zu  K^sliw/m  nher  fohjende 
Punkte:  daa  Gut  ffen.  du  Bnnde  in  Vaihingen  (Vfigiogen)  neUn  dem 

10  rmi  dem  Zehender  bewohnten  Haus  des  Walbrunne  gelegen^  welches 
zu  dem  Hof  des  Klosters  gehört,  sei  an  das  Sjntal  zum  Bau  eines 
Hauses  um  15  Schilling  Heller  oder  gegen  Anweisung  eines  ent- 
sprechenden Gutes  verliehen  gewesen,  dieses  habe  aber  seit  2H  Jahren 
Leinen  Zins  bezahlt;  die  Pßef/er  haben  einen  Fuchsen  (equum  rnbci 

15  culoris)  im  Wert  von  10  Pfund  Heller,  den  sie,  um  Holz  nach  Mark' 
gröningen  (Qrhn'mgen)  zu  führen,  geliehen  erhielten,  nicht  zurück- 
gegeben; die  Pßegcr  suchen  dm  II  /A/  Cartnöwe,  dessen  Kutzniessut^ 
dem  ganzen  Dorf  und  dem  HoJ  des  Klosters  zustehe,  sich  anzueignen 
tmd  hind(r)i  das  Kloster  an  der  Benützung.    Deshalb  fordert  Kon- 

äO  rad  21  Pfund  Heller  für  den  Zins  von  28  Jahren  und  l  ihiftige 
Bezahlung  desselben,  10  Pfund  Heller  für  daa  Pferd»  freie  Be- 
nützung des  Waldes  und  20  Pfund  für  den  entganf/fupu  KtUzen» 
Der  Ofßzial  verurteilt  die  Pß^ger,  hauptsächlich,  weil  sie  vor  dem 
Propst  zu  Stultgart  und  dem  Dekan  zu  Vaihingen  Zeugen  für  Punkte 

&  vorbrachte»,  welclie  er  nicht  bestimmt  hatte,  weshalb  ihre  Aussagen 
als  tueht  gemacht  angesehen  wurden;  femer  spricht  er  den  Klägern 
Ersatz  der  Prozes^osten  nach  seiner  Schätzung  zu.  —  KonsfanZf 
1323  (feria  tercui  post  festnm  beati  Othmari  abbatts)  Nov.  22. 

8tJL  Stattg.:  Eeülgkreiuithal  B*  SO»  Or,,  Pg.,  abhängend  Siegel  des  . 
90  C^ßtieiU,  atf  f  der  Xüekeeite  ^pwen  einee  itfemen  Siegt^  Dasu  gdkören  feigende 
Froseeeakten: 

a)  Der  Propst  von  Stuttgart  und  der  Dekan  zu  Viti/iinr/en  (Vogingcn) 
beauftragen  d-ii  Dekan  m  Kt^slingai  nnrl  den  Fithan  zu  rJii.i<inpen  aU  nun 
Kon.ftanzcr  (Jfßziui  btstdttc  Bicfit:r  ali-r  t/ewixse  Artikel,  die  Pa'iionen,  deren 
35  Xarntn  lUr  üljerbringer  mitteilt,  auf  Juli  19  (feriam  söcundam  post  fcstuiu 
beste  liargarete  ante  horam  veMporannu)  »a  die  Kirche  su  Stuttgart  hehitfe 
Zet^enaueeage  wr  sie  eu  Jaden  und  den  Termin  den  Pflegern  dee  Sj^Ued»  ndU 
zuteilen,  datnil  sie  den  fuhttnnicneid  leisten,  die  Namen  der  Geladenen  mit' 
inteUen  und  dm  Brief  besiegeH  tm-ückeueekicken^—  1S23  (die  beatoram  mar- 

')  Aodk  der  ürk.  n.  623:  Seinrieh  der  Byrger, 


j        y  Google 


252 


1323  Nuv.  22. 


tirum  Kilimil  et  Boeioram  ejus)  Juli  8.  Ebd,  Or.,  Pg.,  ahhangmd  wwi 
Siegtiiirpfm:  aitf  der  ürk.  teiU  der  Dekt»  B[9mrieh]  «nif,  dmu  er  SjfM 

und  Heinrich  als  Pfleger  uttd  Kherhard  von  Plieningen  dl»  Zeugem  fftlcuUn 
hnbe,^)    Ebd.  tinf  zireite  n tritt  he>Hr gelte  Auaferiigungy  Pg. 

b)  Der  Oftiziai  der  Kfmgtanzer  Kurie  hcfdimmt  den  Termin  zur  JtV-  5 
tiuderung  auf  die  Zeugenaussagen  für  beide  Parlden  auf  Sept.  38  (feriara 
quartam  ante  festiiu  bcati  Michahelia  proxiinain  hora  prime).  —  Konstanz, 
[1323]  PCU  kalenda«  ootobria  indicHoiie  VI)  SeiA.  iüh  —  Ebd,  Or.,  Pg„  auf 
der  BüeieeUe  Spwm  einet  reien  Siegäe;  angäbt  amd  fetgende  ürkmMden: 

c)  Derselbe  hewftrogi  den  Ddtan  zu  KssUngen,  Heinrich  und  Highoi  10 
auf  Sept.  33  iforinm  sextam  antr  fnstuiii  bcati  MichaliLÜs  proximain  liora 
prirat')  in  den  Chor  det  Jjomn  ~h  Komianz  vorzuladen  zur  F.mpfnur)n(^hme 
dner  Abschrift  der  Zeugenaussagen^  —  Koneians,  [litUHJ  (U  iUiiä  septuiubri« 
indiotione  VI)  Sept.  u. 

d)  Deredbe  hee^mvd  dm  Termin  für  de»  SeJduee  der  Verhandlung  (ad  15 
conclttdendnm  eaiwam)  attfOkkJM  (feriam  secundam  ante  festnni  beatonim  Symo- 
niset  Jude).  —  Konstanz,  [1333]  (III  kaleudaa  octobn.->  indictione  VII)  Sept.  QB, 

e)  CfonradJ  von  Wil  erklärt  vor  dem  Offizialy  dass  dir  Laienhrttder 
Sttrkard,  der  narh  den  Zeugenaussagen  u^egen  des  Pffrdts  einen  gutlichen  l'er- 
ghich  einging,  vm  dem  Kloster  Heiligkrettzthal  keine  Vuli macht  hatte.  —  [13:23]  20 
(fcria  seciinda  ante  featum  beaturum  Syiiiüiiij*  et  Jude  indictione  VII)  Okt.  34. 

f)  Ihr  OfßzUa  heeHmnd  «de  Termin  fkr  die  ürtelteverkütidigung  Nov.  Sl 
(feriam  aecimdaiii  post  festum  beati  Othmari  hora  priine)^  ~  JToit^taiif  [ISSS] 
(Vin  kalendaa  noveinbris  indictione  VII)  Okt.  35. 

g)  Der  Offizial  der  Konstanzer  Kurie  teilt  dim  Dekan  zu  Fs'^Ifurffi»  tnit,  25 
das8  Heinrich  Phefferhnrt  im  Namen  des  Spitah  gegen  l'oll^ti  /  (ie<  (  i  teils 
Einsprache  erh"l',  vcil  dieses  durch  Jrrtttm  enUlanden  und  deshaih  der  J-^all 
nochmal  zu  behandeln  sei^  dasB  aber  die  Pfleger  Heinrich  und  Sighot  die^e 
Einsprache  nieki  hewdeen  kennten  (cxceptionem  müiime  probaverunt)  und  de«- 
Aalft  MU  BetoKhmff  der  dem  Kloster  erwaeheenm  KotAen  im  Betrag  mm  4  Pfnmd  SO 
KonetoMMer  (denarioniw  Constantieusium)  an  das  Klosier  verurt^  «mtdmi^; 
beauftragt  ihn,  sie  zur  Zahlung  bis  Juni  lo  (ad  octavain  pcntt  tostes)  anjBu* 
halten,  tcidrigenfalls  die  htiden  und  andere,  welche  im  iSjntal  Amt^  versehen, 
als  rxeommunicieri  ztt  rcrkiindigcn.  —  Konstanz,  1334  (ipiiutu  kalendas  iiiaii) 
Apr.  37.  —  Ebd.  Or.,  Pg.,  auf  der  BUckseite  Spuren  zweier  Siegel.  35 

k)  DereeSke  g^HeUt  den  Dekanen  eu  Eeetüigen  nnd  Vaihingen,  tretl 
Beinrieh,  S^bot  wtd  die  anderen  SpUalbeamten  die  iiber  eie  amegmproehane 
Exeommunieation  und  das  Uber  ihre  Angehörigen  (axores  famulos  coloiio»  «t 
infpiilintJs)  verhängte  Interdikt  gering  achten,  auf  Ersuchen  diese  Sentenzen  an 
Sonn-  und  Festtagen  wahrend  der  Messe  bei  Strafe  der  Aint'^cnthtliung  zu  l  er-  40 
kitndi'/cn,  für  iieolxiehtniig  derstihen  zn  sorgen  und  ditseit  Jlriaf  zu  besiegeln. 
—  Konstanz,  1334  (Vill  kalaadas  julii)  Juni  3i.  —  Ebd.  Or.,  Pg.,  ablmagenä 
zirei  zerbrochene  Siegel i  auf  der  Bkekeeiie  Spuren  dee  OffittaXaUiegel»» 


*)  Dabei  liegt  ein  Rodel  mit  den  Aneeagen  vm  2i  Zeugen  über  21  nicht 
niiher  bexeiehnete  Ariikei  tu  dickem  Prozees;  doch  ist  es  zweifelhaft,  ob  dies 
di-  oJ.ev  neladenen  Z"tgen  sind  oder  andere^  da  sich  kein  EberiMrd  von  ^li^ 
ningen  darunter  findet. 
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<S23»  Pfo/f  Alherf  mn  Owen,  Jnhaxtws  t/er  Enemser,  Hi'mjev- 
itidsfcr,  und  ll[cinriih]  der  Byry^r,  SpUii//>f('  ,fer,  beurl  nndcn,  dnss 
Sityjf  ied  von  Backmtnij  con  Burkard  dem  J\(  ker  und  seiner  Frau 
JliUe  den   Weinberg  i'ther  dfrn  Miselhninntn  und  5  Pfund  Helfer 

5  Gülte,  wovon  2^lt  von  dein  Lehen  dieses  Weinhergn  und  roii 
Statnyeiiiis  de«  Brof Bäckers  HauSf  an  der  hinteren  Badstnbe  fjeli  r/en, 
an  Nov.  11  (Martins  ta^)  zahlbar  sind,  sowie  i  Eiwer  We.int/üiU 
und  zwar  2  Eimer  Vorl<is^  und  2  Eimer  Druck  eon  einem  Weinberg 
gen.  Swertförbe,  zu  Brie  gelegen,  im  Herbst  zk  gehen,  um  140  Pfund 

10  Heller  gekauft  habe,  da.ts  Biirhtrd  und  Hille  rar  <ltn  Richtern  von 
Esdingen  und  ron  Stutf-gnrt  auf  alle  Ansphkhe  lerzirlifrt  haben  und 
dnss  die  GiUer  nach  Siegfrieds  Tod  dem  Spital  zu  Esslingen  gehören 
mlUiu  —  Sieyler  die  Stadt.  —  13:^3  (Andrez  abeut)  Noü,  29, 

Sp,  J,  L*  S6,         37.   Or^t  1^.,  abhängend  SkutlHegti 

15  Sfi^  Ptqmt  JiAann  XXIL  beauftragt  de»  Prcpat  von  Add^ 
benj  (Madeiber),  dm  Spital  za  EssUn^  die  entwendeten  Güter 
wieder  zu  verschaffen.  ^*  Avignon,  1324  (II  idtn  febrotrii  pontifi- 
eatos  nofltri  amio  oetayo)  Fehr,  12. 

St.A.  6'iuttg.:  Essliiufm  B.  lU.    Or,,  iial.  Pg.,  an  Hanfgchnur  anhangend 
20  SieAnäa.  Anf  dm  Bug  rechte:  Unnfred[m] :  in  der  Ecke  oben  rechts:  I  zwei' 
Mal  durehetriehem  mtf  der  BAekeeUe  eben  Unket  L,  rechte  ein  nicht  su  ^ 
Himmender  Sehr^mg,  m  der  Mitte:  JohaonoB  AngU  fmä  Strich  durch  dae  IJ 
4e  iDleriunpniL 

Syhot  Strange^  Bürger  zu  Ulm,  verhaufi  an  Pffff  Kon-- 
25  rad  den  Kurzen  und  Ulrich  SehifMin,  Pßeger  der  Leutlärehe  zu 
Esslingen,  2  Pfund  Heller  Gülte  von  seinen  2  Morgen  Weinberg  im 
Hainbaeh  an  Baupolds  Acker  zwischen  den  Weinbergen  Heinrichs 
des  Kurz  und  Konrads  des  Widemanm  gelegen,  wovon  30  SchiUing 
an  die  AUerheAigenkapefle  und  10  Schilling  an  die  Leuikirche  /edlen 
80  sollen^  um  21  Pfund  H^r  und  setzt,  was  er  sonst  von  den  TTetn- 
bergen  bezieht,  zum  Pfand,  da  er  keine  Bürgen  hat»  —  Zeugen: 
Johann  der  Raemser,  Bürgenneister,  Ulrich  Sch^helin,  Richter  zu 
Eedingen,  Pf  off  Konrad,  Rüdiger  Holdermann   und  Ulrich  dfr 
Bloch inger.  —  Siegle r  der  Aussteller.  —  1324  (nächsten  fritage  nach 
ob  saui  W  alparg  tage)  3/'//  4. 

Sp.  A.  L,  36,  Fa-xz.  37.     Gr.,  Py.,  ahliangend  ,Stranye*i.  Aussen 

aus  dtm  Anfang  dts  lü.  Jahrb.:  autiqwus  Mcltzner  Ilana,  darutUcr  von  der' 
selben  Hand :  Meltznor  WolscU  2  U  Hl,  darunter  von  anderer  Hand:  Peter  Ronen 
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Johann  der  Raemser,  Bürger  und  Blchter  zu  ßstUngen, 
verkauft  an  Kloster  Adelberg  Haus,  Hofraite  und  Garten  zu  Zell, 
zwei  Wiesen  diesseiis  des  Nedcars,  seme  Äcker  (in  dem  Bodem),  seine 
Haide  unier  ßen  an  die  Äcker  siossenden  WMbergen,  seine  Äcker 
an  der  Halde  geyen  Esslingen,  seinen  Acker  zu  Altbaeh  (Albach)  5 
ilber  dem  Siechenhaus  und  seinen  Acker  zu  Deizisau  in  der  Au, 
alles  zusammen  nicht  ganz  28  Margen  (miDire  denne  daz  sieh  nrnbe 
sehzo^en  Haller  gebüret),  um  III  Pfund  18  Schilling  8  Heller  und 
stelU  Ulrich  Kilse,  Ulrich  von  Sondeijingen  (SnndelvingeD)  und 
Eberhard  dm  Keiner  als  Bürgen  mit  der  Verpflichtung  zur  Geisel'  10 
schaff.  —  Siegler  (kr  Aussteller  und  die  Stadt.  —  1324  (fritage 
nach  dem  jdiingeste  tage)  Juni  8. 

>8LA,  6'taitg.:  Ädtlbtrg  B,  9,  Or.j  Fg.,  abhangend  Siegel  an  erster  Stdle. 

ßü  T*  Abt  Heinrich  von  Hirsau  heurkundzt,  dass  er  dem  Bürger- 
meister, Schultheiss  und  Bat  der  Stadt  Esslingen  128  Pfund  Hdler  15 
für  Verpflegung  schulde,  ufdche  er  bis  Nov,  11  (Mardns  tag  dem 
naafaßten,  der  bu  komet)  bezahlen  eoU,  steUl  Wulf  votn  Stein  des 
Alten  vom  Stein  Sohn,  Konrad  Fülhaber,  Konrad  Sehopfelin,  Ritter, 
.WolfeHn  des  obgen,  vom  Stein  Neffen,  Albfert]  BofUin,  Wilhelm 
dessen  Bruder  und  Diether  von  Bieth  (Riete)  ihren  Brudersohn,  so-  fio 
wie. Pf  äff  Eber ....  von  Zdl  als  Bürgen,  *celche  sich  verpflichten,  acht 
Tage  nach  erfolgter  Mahnung  einen  Knecht  mit  Pferd  nach  Eatslingen 
in  offene  Wirtshäuser  in  Geisehchnft  zu  schicken  und  schwören,  dazs 
sie  trotz  der  von  dem  Abt  erduldeten  GefarnjcHHltaft  Freunde  der 
Stadt  sein  wollen.  —  Siegler  der  Abt  und  die  Bürgen,  soweit  sie  25 
eigene  Siegel  haben,  —  1B24  (unser  vrowen  tag  der  Jüngern)  Sq4,  8. 

St.Ä.  Stutig. :  £ssUngm  JB.  113.    Or.,  Pg.,  anliangend  /u^f  /Siegel, 

6i^8,  Walther  Hochüitze,  Hüter,  verkauft  an  die  Pfleger  des 
Spitals  zu  Esslingen  seine  S  Bäder  in  der  Olfentenmühle  (minen 
)aile  der  mftlin,  d!a  ze  £s8elingeD  bi  Miselbrünne  zwiBcben  dem  fl|dtal-  90 
rade  nnde  Hocbslitze  mins  vettern  redern  gelegen  ist,  der  drin  reder 
»int,  genant  Olfenten  mnlin)  und  seinen  Teil  an  der  LohmÜhU  (16we> 
mülin)  darüber  um  450  Pfund  Heller,  behält  sich  vor,  sie  in  den 
nächstett  10  Jahren  um  Apr.  23  (Gerien  tage)  mit  derselben  Summe 
einzulösen,  vcryj^n'chf,  eine  Urkunde  seines  Bruders  beizubringen  86 
i[swenne'». .  von  scbftle  berbaine  ze  lande  komet)  und  stellt  Konrad 
den  Btissen,  . .  den  Zitfiebnan  von  Nurtifigeiif  Bitter,  Wemher  von 
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^andeelPf  Kmrad  von  Stoffeln^  MarkUn  von  Nmdlinyen,  mnm  Vetter 
HochditZf  dssKtt  Sohn  FHedHek,  Büdigtr  den  Burrer  «nd  Ulrich 
den .  Unwetter  als  Burgen,  welche  wie  er  vmj>flichte(  shtd,  8  Tage 
nach  Mahnung  einen  Knecht  mit  Pferd  in  Esslingen  in  Geiffehchaft 

ö  zu  legen  oder,  wenn  ea  hier  wegen  Feindschaft  nicht  möglich  ist,  in 
der  nächsten  Stadt  bei  Esslingen.  —  Siegler  der  i)ekai\  II ci mich 
von  Essliugeu,  die  Stadt  und  der  Aussteller.  —  Zeugen:  Der 
Dekan,  Pf  aß"  Alhrecht  von  Owen,  Ritter  Ulrich  der  S  weihe  r^  Jo- 
hann der  liuemserf  Siegfried  von  Backnang,  der  llinhditze,  Kon- 

lu  r(td  der  BUeninger,  Biirgermeisler,  Schultheiss,  Richter,  Zunftmeister 
und  Rat  von  Esslingen,  —  1324  (fritage  vor  sant  Gallen  tag) 
Okt.  12, 

iSjp.  A.  L,  ö3,  Fasg.  ö4,   Or^  J^.,  wnikmigmiiä  3  Skgd. 

a)  Oraf  Johann  von  IleJf enstein  bthhni  'Siegfried  mn  Backnang,  Bürger 
15  zu  Eislingen,  als  Lthnitriu/er  des  Spitals  dasellisl  mit  der  Olfententniihtc  fl»! 
Wisclpriiniio),  welche  das  Sjntal  von  WaUher  Hochslize  gehäuft  hatie.  und  ither- 
hutst  die  Bestimmung  der  kün/ligen  Lehenträger  dem  Hat  der  ^^tadt.  —  Siegler 
der  Ameietter.  —  13Zi  (oadwten  friUge  vor  «ant  GaOen  tag)  OIA,  18.  — 
SUL,  SMtg.:  Belingen  B.  IM,'  Or,^  J^.,  äbkanfiend  StegfdreeL  ^ 

W  b)  Graf  Buäo^f  wm  Hohenberg  etOU  eine  wihHieh  gleiehe  Urkmtde  aue.  ^ 
lau  (iUtag  vor  aller  hailiget)  tag)  OM.  26,  —  Ebd, .  Or,^  Pg.,  abhängend  Siegel- 
elreifen.  —  Gedr. :  Schmidt  Monumenia  346  n.  399. 

c)  Pf  aß  Albrecht  von  Oiren,  Johann  der  liaemser  und  Bruder  Heinrich 
der  Birf/er,  Pßeger  d''s  Spifnh,  ilherlassen  dem  Sicfjfri'^d  von  Baclnang,  melcher 
^  ihnen  die  Mulde  (jekuuft  hat,  die  IdtensUinijliche  2s%Usni'-ssunii  und  setzen  seiner 
Schwester  Luitgard,  falls  sie  ihn  überlebt,  2  Simri  Kernen  (keiue)  wöcitentiiche 
GüUe  fürL^eneeeH  atie,  —  Siegkr  die  SlodL  — 1324  (Nyclaiu  tag)  Dee,  6,  ~ 
Sp,     L,  SS,  Fae»,  54,  Or,t       ttbhmtgend  Siegd, 

529,  Ik  rtolil  der  Gluger,  Bürger  zu  Widhlintii  n,  erhält  von 
80  Pfaff  Albrecht  von  Oiven,  Johann  dem  liat  uiscr,  Biirgermeixfer,  und 
Bruder  Heinrich  dem  Bgrker,  SpitalmeisUr,  J'jitgent  det^  Spifnly  zu 
Es-/^?ittgen ,  17  Mitrum  Acker  zu  Waiblingen  in  der  Zeige  gegen  Fcli- 
bach  uf  Etzeubulicl  (jvn.  Spitalacker  zifiscinn  dntm  Rnfs  des  Be- 
haiins  und  Friedrich  IL/'/en  '/(  legen,  zu  Erblelun  nach  Königsreclit 
^  tDti  Scheffel  Roggen,  10  Scheffel  Haber  oder  nichts,  Je  uoch- 

(leui  die  Acker  angesät  .sind,  mit  der  Bestimmung,  dass  er  die  (Hille 
auch  zu  geben  hat,  wenn  er  die  Acker  nicht  so  baut,  vie  seine  Fnreh- 
genossen.  —  Siegler  die  Stadt  Waiblingen,  —  liS24  (Galleu  tage) 

40         Sp,  A,  L.  125f  Füe»,  134,   Or,t  Pjr>i  Sieg^  abgegangen. 
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ÖSO,  H[ einrich  J,  Dekan  sfu  SstHngen,  teiU  dm  Bisehqf  C[ on- 
rad]  von  Freiing  mit,  das9  tt  mit  ZwtUmmunff  dea  KirMeirm 

Johannes  die  Pfründe  dsa  Vikars  in  Steinbach  festgesetzt  habe,  — 
Ksslingen,  1324  (feria  tercia  proxima  ante  festum  omuium  saucto- 
rum  III  kiilcndab  iiovembris  iiidii  tioiie  Vli)  ')  Ukt.  3(K  6 

Meg.;  Cod,  SaUmü,  3,:ai6  n.  Uil3  i. 

.>.V/.  Pfiorin  und  Konvent  von  Stnuiu  beurkunden,  duss  sie 
von  Hvni/ter  Note,  JJänjer  zu  Klmtijvn,  l  J'/nnd  Heller  Gülte  er- 
halten hubeil,  welche)*  Burkard  lirnckensleyd  an  Sept,  29  (Michelz 
tag)  von  seinem  W  t-inbunj  2\(  Mettinycn  im  Uod,  den  er  t  on  Ruijtjer  10 
con  Nellinffen  Ifiujte,  geben  soll,  dass  s/'e  hiefi'tr  die  Jalirztit  Kotes 
und  seiner  Fnin  Adelheid  an  Aug.  14  (unser  vrowen  abeiit  tier  wir- 
zewihin)  od(  r  dem  /'(»/(/enden  Tatj  hrr/ehen  und  die  Oillte  an  d<is 
Predif/erklo.'iff  r  f  idlen  soll,  u  rnn  sie  die  Feier  iniffrlifsse/i.  —  Siegier 
tier  Konvent  und  der  Predigerprior.  —  ia24  (Audrez  t«^)  Nov,  30.  15 

^jp.  A.  lä.  30f  Fan*  35,  Or,,  Pf.,  mhtmgend  die  beiden  Sie^eL 

Meister  Ht  inrich  der  Bgrgger,  Spitalpfleger  zu  Esslingen, 
Frank  der  Schtäihem,  Huf  Ztirn,  Albrecht  Zum,  Walther  IlelU* 
Schlüssel,  Johann  der  <die,  WaltJier  sein  Sohn,  Albrecht  Knäre,  Hein- 
rich Oldaus  gen.,  Walther  der  Gloder,  Albrecht  der  MoUe,  Konrad  20 

QuaderUenter,  Bertold  der  Cokr,  Konrad  der  Maier  wtä  • .  Orieb, 
die  Geschworenen,  nnd  die  Gemeinde  des  Vorfes  Vaihingen  a.  F.  5e- 
Urkunden,  dass  die  Pfarrwidem  zu  Vaihingen  (dia  widern  deB  gotes- 
boB  nnaerre  rehten  pliarre  ze  FAgiogen,  si  lige  alder  algl  in  holtz 
alder  ia  Tdt,  in  wuen  alder  in  ftokern,  an  heA«it  nider  wi  sebwellieii  25 
snofaen  n  IH  alder  geligen  mag  an  Bobwie  nAngem  sink  kaindieb 
alder  oAreoHcli  geafteht  alder  nngegflehti)  wm  aller  Steuer  und  allen 
Diensten  (weltlichen  nnd  liplielien)  /Vvi  war  und  bleiben  soll,  — 
Siegler  Graf  Eberhard  van  WUrUemherg  (Wlitenbetg)  und  die  Staett 
Eselingen,  —  1B24  (Andres  tag)  Uoe.  30,  80 

Sp.  A,  L,  70f  Faae.  73,    Or.,  Fg.,  üieyel  abgegangen. 


•)  Iiier  int  nach  indtctio  Roniana  zu  rechnen  und  nicltt  unUr  Zugrund- 
legung  der  Bedana  <fa.v  Johr  13i}3  nnrmefTm,  (fenn  der  Auftrag  des  Bischofs 
an  den  Dekan  fehd,  I2l^f.t  hat  doH  iJatum  i:>Ji  Oki.  mü  mdicHo 
(Jiedana)  ^  III.    Mogitcher  weise,  liegt  auch  tin  ^chrdhftihkr  vor. 
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o3'i.  Priorin  itud  Kttuvcut  con  Sinn  tu  rerkaufen  an  Virich 
ton  Sondelßnf/en  (Snndelfingen)  verschiedene  Weinberge,  auf  welche 
er  seiner  Tochter  Hedwig  beim  Eintritt  ins  Kloster  40  Mark  Silber 
und  eine  geziemende  Aimtener  (hainestüre)  angetriemi  hat,  um 
5  SO  Pfund  Heller  bar  und  S  Pfund  Heller  Ordfe  halb  an  Juli  25 
(Jacobez  tag)  und  kalb  an  Nov,  11  (Martins  tag)  fällig,  welche  seine 
Tochter  zettlebene  gemessen  soU,  —  1325, 

8p,  A»  L,  89,  yaet.  81.  Or.,  Pg.,  Siegel  abgegangen,  die  ganee  Urhmde 
wfnigi  FemikHgkdt  sehr  etark  verbUuet, 

>^S4.  Städtische  Verordnung  über  unerlaubten  M'erbeit  um 
Ämter.  —  1325  Jan*  7. 

8LA.  Z.  8f  Faee*  11  n,  S,  Or,,  Pg^  anhangend  StadUkgd» 

Wir . .  der  bnrgemuuster,  • .  der  Belinithaiflse,  . .  der  raat,  . « 
die  zonftmaister, .  ..die  borget  nwewendig  dez  mntez  nnde  diu  j  ge- 

^maiade  liberal  der  atat  ze  Easelingen  yerjeheii  offentlieh  an  diaem 
gegeawaertigen  briefe  nnde  tilgen  knnt  aUen  den,  die  |  in  aoaebent» 
lesent  oder  horent  lesen,  daz  wir  mit  gflter  betrabtange  nnde  mit 
gaatsem  rante  der  stet  |  ze  nAtze  nnde  ze  eren  nnde  ze  verkomen 
die  gnwsen  sebaden  nnde  arebaite,  die  din  gemainde  nnde  din  etat 

^dieke  gelitten  nnde  gebebet  von  der  ampte  wegen  bant  nnde  oneb 
ambe  ewigen  fride  nnder  armen  nnde  nnder  rieben  geswome  baben 
2ft  den  balligen,  daz  nnser  debainer  n&ch  kainem  ampte  stellen  sol 
noch  nemen  sol,  er  si  in  dem  rante  oder  assewendig  dem  raote,  ez 
wioobe  im  denne  der  raut  fremainlich  oder  der  raerer  tail  dez  rautez. 

ÄWaere  aber  dehaiiier  under  uns.  der  sincr  eren  imde  sins  aidez  ver- 
g'essen  wolte  \\m\c  daz  braeche,  alz  vor<xoscbriben  ist,  wider  dem 
sulen  NN  ii  alle  ainandcr  beholfcn  sin  uf  den  alt,  den  wir  gesvvorne 
^aben,  mit  libc  nnd  mit  güte  äne  aller  »labt  gevaerde.  Waere  ouch, 
daz  under  uns  deliainer  daz  burger  rebte  ze  Esselin^Tn  iifi;aebe 

^  oder  ufrrebeii  bete  dariimbe,  daz  er  nacb  den  ampten  stellen  wolte 
nnde  sie  nemen  wolle  oder  debainer,  der  bi  uns  sessebaft  waere, 
wider  dem  rante  gemainlieh  oder  \\  i-lri  (irm  meren  taile  dez  rautez 
nnde  daz  mit  «lern  küni«z:e  darzfl  braebte  (xler  mit  ainem  lantyrMj^ftt» 
daz  wir  daz  \  ( i  Iii  ni^^i^n  nnde  gestateu  mosten,  swenne  deime  der 

^  tai;  kaeme,  daz  wir  daz  wider  brin«ren  mSbtcn  mit  ainem  kunige 
•'^^f^r  mit  aiuem  lantvogete,  dem  wir  biilich  geborsam  sulen  sin,  oder 
der  kanig  abegienge,  derselbe«  der  daz  tät,  der  sol  niemerme  scUcl- 

Vllrtt.  QM«liielita4Mll«o  IV.  17 
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haft  26  Esselitigoii  werden  «nde  dlez  daz  §^te^  daz  er  hat  gesflcbte 
nnde  nagesAchtey  daz  sol  der  etat  ze  EeseliDgeD  ewecUeh  Terfallea 
Bin.  AUez,  daz  hie  vorgeschriben  stat,  haben  wir  zA  den  hailigea 
geswornne  staete  ze  haende  nnde  ainander  darinne  ze  beholfen  sin 
nnde  Min  oneh  alle  die  swern,  die  iemerme  zütz  nne  in  den  nate  5 
koniMit  oder  bnrger  rehte  le  Eiidinsen  enphabent  Uber  daz  allez 
80  geben  wir  ainander  disen  offen  brief  besigelt  mit  der  stet  insigel 
ze  Esselingen,  daz  wir  heran  gehencket  haben  zfi  ainem  waren  nr- 
kundc  der  vorjjeschriben  dinge.  Derselbe  brief  wart  geben  an  dem 
nächsten  gutemtaiie  nach  dem  6ber6stem  tage  do  man  zalt  von  10 
Chrifltez  ircbnrte  di  iueehen  hundert  jare  umle  darnach  iu  dem  fiunfe 
unde  Kvvainzegostem  jare. 

ä3S»  Rudolf  Hasenzogel,  Sehulthmss,  Konrad  der  NaUmger, 
Bur^ennetHer,  Sibot  Crucin,  Bupreeht  Meiman,  Johann  der  Baemser, 
Markward  Lutrmt  Eberhard  Burgertneieter,  ffug  Kurze,  Johann  19 
Kilse,  Büdiger  Bupreht  d.  J.,  XJlrich  von  Beilbronn  (Hailpranne), 
Büdiger  der  NaUinger  und  Ulriek  SchuheUn,  Biehter  zu  ^üinyen, 
beurkunden,  daes  Konrad  d,  Ä.  Kereer  imd  eeint  Frau  an  da* 
Kloster  Simon  ihren  Weinberg  an  der  Neckarhalde  (/elegen,  (jen. 
daz  blickelin  vm  31  Pfund  18  Schillinfj  7  Heller  (umbe  zwai  und  20 
drizig  phunde  Haller  äne  sibenezehen  Hallcr,  die  sich  geburten  nach 
der  mezrüten)  verkauft  halnii,  da  ihr  Sohn  Heinrich  cor  Konrad 
dem  Nallintjer  sii/ic  Ziu^timmumj  zur  Veräusserung  aller  Güter  yc- 
(jehen  hatte,  »owie  das.s  die  Verwundien  der  miiulerjülirigen  Kinder 
einu'illii/ien.  —  Siegler  die  Stadt»  —  iö'^J  (uaehöteu  fritage  nach  25 
dem  oberosteu  tage)  Jan.  11. 

Sji.  A.  L.  30f  Fase.  35.    Gr.,  Vg.,  abhattgend  SiadUiegel.   uIimmm  an« 

der  txctiieu  Hälfte  des  14.  Jahi  h.:  Litera  de  vinea  in  NokerhaWen,  que  dici- 
tur  blickiin  et  dcdit  quedam  soror  sancte  cruci«  dicta  Sigliu.  Jibd.  Cop.B,  P, 
/oL  4  n.  lu,  90 

Mßm  Bruder  Heinrich  der  Birger,  MeieUr,  Keäer  und  Brüder 
und  Schwestern  des  Spitals  zu  Esslingen  beurkunden,  dass  ihr  Streit^) 
mit  Kiosier  HeiUgkreusthal  mit  Zustimmrmg  des  Baies  durch  Bruder 
Johann  non  Veringen,  Keller  (keiner)  zu  Bebenhausen,  Konrad  Nal^ 
liiifjer,  Bihujermeister,  Budelf  Hasenzagel,  Schultheiss,  Johann  den  85 


*)  Über  diesen  Prosen  vgl.  oben  n.  oZi. 
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Jidcmser,  Bihyer  zu  Esslingen,  und  Bertold  Blanche,  Biiii/ei'  zu 
t>fnff(/firt,  (ih  Schiedsrichter  in  fnhjcndvr  Weifte  entschieden  tnirde: 
l)(  r  Hof  des  Klosters  zu  Vaihingen  ist  frei  vo)i  0  idten  und  Divnsten, 
icelche  da<  Spifrd  ah   Vor/f  hit^her  he^or/,  er  hdt  Anrecht  an  den 

b  Wald  Gartenowe,  nie  ucnn  diemr  dem  (innzen  Dorf  gekürte,  die 
Beunde,  irelche  Ileimann  Clnwes  Sohn  besessen  hat,  ist  dem  Kloster 
ledig,  ferner  sind  die  folgenden  Gülten  nicht  mehr  zu  entrichten: 
7  Imi  Wein  von  Domhalde,  Sonnenberg  und  Alewang,  7  Schilling 
7  Heller  aus  Vintenkernin  Hofstatt  zu  Vaihingen  und  1  Mannstnahd 

10  Wiesen  zu  Baetchenriete^  ^)  13  Heller  von  1  Jnchart  Acker  im  Oster- 
feld (uf  öatervelt),  welches  der  Qmdteer  dem  Kloster  als  Seelgerät 
^h.  —  Siegler  die  Stadt  Esslingen  und  das  Kloster  HeiUgkreuzihal, 
(fritage  nach  dem  oberostem  tage)  Jan,  11, 

SUA*  SUrtlg.:  HtO^kniuthtd  B,  30,    Or,,  J^.,  ankangtnä  tmiSkgd, 

15         S87,  Johann  der  liemser,  Bürger  zu  E^i^lingen,  verkauft  an 
ine  Muhme  Mechtild  die  Kilsin  im  Kloster  U  V//  meinen  W  emOery  zu 
U>  ,i,itunjen  nm  26  Pfnnd  Heller.  —  Siegler  der  Ausateller.  —  1325 
(widseu  suimeutage)  Febr.  24, 

8p*  A*  L,  90,  JFteff.  99,   Or.,  Pg,,  a^hanffwd  SUgd, 

20  SSH.  Albert  der  Bongürter  und  seine  Frau  Jjuitgard  schenken 

detn  Spilid  zu  Esdingeii  U  Monjen  Acker  zif  Brie  in  der  oberen 
Au,  welche  sie  von  dem  Vm/rr/ht  zu  Stuttgart  um  59  Pfund 
17  Sc/ii/litig  Heller  kauften  nnd  ihre  A<-ker  zu  G rötzingen  auf  dnn 
Berg  gegen  Neckarthailjingen  (Talvingeu),  wovon  ein  Seh/i//ng  <in 

25  die  Leutkirche  zu  Grötzingen  und  10  Heller  an  das  K/ostcr  Hirsau 
gegeben  u  erd^n,  erhalten  sir  wieder  auf  Lebenszeit  als  Zinsgut  gegen 
ein  Huhn  an  Sej>f.  '^U  (Michelz  taj;)  und  bestimmen,  das  Spital  solle 
nach  ihrem  Tod  demjenigen,  welchem  sie  diese  Urkunde  gelnn,  von 
den  Ackern  in  Brie  2  Scheffel  ewige  Gidte  gehen  ninl  dieser  solle 

80  die  Acker  in  (! röt'^inrfen  nntzniessen,  ebenso  das  nächste  in  dem 
schleeht,   dem  er  die  Urkunde  hinterlässt ;  dagegen  solle  das  Spital 
von  allen  Leistungen  frei  sein,  wenn  sie  ihm  die  Urkunde  zurückgeben. 
—  Siegler  der  Dekan  Heinrich  und  die  Stadt  Esslingen,  —  1325 
(sant  Peterz,  unde  sant  Paulez  tag)  Juni  29, 

')  /*V«  „ßezenberg  -  jindet  nicht  Jedoch  in  der  Mariiung  d<^  benachbarten 
OtU$  Mohr, 
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JS^,  A.  L,  17,  Fmm,  31,   Ol.,  Pg.,  ein  Siegel  ahguebmiUm,  für  da$ 
tmäen  die  Jßmiehnüu  vorhandtn,  £M,  X.  88,  Fots,  91  |^Meft«t  Or.,  Pg,,  on- 

Rudolf  Hasenzagelf  Schttlfheiss-,  Johunn  der  Raemser, 
Bürgermeister f  Sibot  Crucin,  Ruprecht  Metman^  Konrnd  der  Nal-  5 
lingerf  Markward  Lutran,  hlberhard  Bxirgennaister,  Johann  Kilse, 
Hug  Kurze,  Rüdiger  Rupreht  d.  J.,  Virich  von  lieilhronn,  Rüdiger 
der  NalUn^er  und  Ulrich  Sckühelin,  Richter,  beurkunden,  dass  Ul- 
rich Kaiservischer  vor  dem  Frongerichte  erklärte,  ihm  /feien  72  Morgen 
Acker  Märklin  Rotters  in  AUbacher  Mark  für  2^1%  Pfund  Heller  lo 
Zins,  der  seit  11  Jahren  rückständig  war,  zugesprochen  wordm,  und 
'er  habe  sie  dem  Rotter  wieder  geboten,  dass  Rüdiger  Holdeifnann, 
geschworener  Stadtknecht,  sie  vergeblich  feil  bot  und  dann  mit  Herrn 
Älbreht  von  LinUfurg  (Linborg)  und  Kun  Bipsiain  jeden  Morgen 
auf  4  Pfund  HeUer  eehätzte,  so  dose  sie  Jetzt  schon  zu  teuer  kommen,  X5 
und  dass  Rotter  auf  Ladung  durch  den  Büttel  Ulrich  Sigwart  keine 
Awtpr&ehe  erhob,  —  Siegler  die  Stadt  —  1325  (fritage  vor  flaut 
Margareten  tag)  Juli  12. 

Sp,  A.  L,  tSB,  FasM,  138.    Or.,  Pg.,  abhangend  Siegel, 


S40*  Johann,  der  Sohn  Beinhards  seh  von  Nellingen,  verkauft  20 
an  da»  Predigerkloster  zu  Esslingen  11  Schilling  11  Heller  und  1  Huhn 
an  Nov,  11  (Martins  tag)  zu  Mettingen  fällige  Gülte,  nSndieh  6  Schil- 
ling 6  HeUer  von  der  Buttegebelin,  der  Witm  TruhUeb  Egens,  aus 
i&reifi  Garten,  3  Schilling  und  1  Huhn  von  der  Koergelin  aus  ihrem 
Garten  und  27  H^ler  von  Heinrich  Egen  aus  seinem  Gartenf  um  25 
6  Pfund  HeUer  und  stellt  als  Bürgen  Johann  den  Sohn  Rüdigers  sei. 
und  Konrad  den  Sohn  Konrads  sei.  von  Mellingen  mit  der  Verpflichtung 
zuut,  Eiidager  in  Esslingen  S  Tage  nach  erfolgter  Md/niung.  —  Sieg/er 
der  Aussteller.  —  Ei25  (nehsten  süntag^  vor  saut  Jacobs  tag) 
Ju  li  21.  30 

Sp.  A.  L.  Zft  Faas,  Sa.     Or^  Pg,,  abhängend  Siegd;  Cep^B,  P., 

o4I,  Heinrich  Xorf^elin  und  Hille  gen.  die  Schodelerin,  seine 
Enm,  weisen  ihrer  Toi  hier  (i/ifa  in  dem  Kloster  TFr//  3  Pfund 
Heller  an  Sept.  20  (Micbelz  tag)  fällig  von  verschiedenen  Weinbergen  85 
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zu  Wimyen  zu  itijemlämjUchem  in hhss  an  und  besthnmen,  wenn 
oder  ihre  Töchter,  des  Schmieds  (Sniideliüz)  Fratf,  Fritz  des  Schonet^ 
Frau  oder  FJterhard  Schahemans  Frau,  nach  der  Guia  Tod  Kinder 
in  dem  Kloster  haben,  ^olle  das  älteste  unter  di€,<en  die  Gfiite  (je- 
5  lUmen,  andeni  falf-'t  diese  dem  Kloster  zu/allen.  —  Sipr/fer  die  Stadt. 
<—  1325  (oaebsten  fritage  nach  eant  ßartholomeustag)  Aug.  30, 
Si,JL  SMtg»:  KL  Wtikr,   Or^  Pg^  8kgü  abgmnm. 

Hfinrich,  Dtkm  zu  EatUngm,  Konraä  der  Härder, 

FÜedri^  der  Kölner  und  Algert  Kaltental,  eeine  Oesdien,  Joharnt 

10  der  Baemser,  Bürgermeieter,  und  Rudolf  Haeenzagü,  SchuUheiee,  sind 

Zeugen  in  einer  Urkunde  des  Pfaffen  Bertold  Sehratz  von  Urach, 

KWe^iherm  zu  Sengen,  für  Kloster  Denkendorf      Siegier  der  Pe- 

kan  und  die  Stadt  Urach.  —  132$  (Hylftrien  tag)  Jan,  13, 

SftA.  S^Ug,:  Denkendoif,   Or,,  Pg,,  w^migend  Siegei  an  errter,  Beete 
15  an  meeSter  Stelle. 

lf4S»  Budolf  Hasenzagel,  Sehultheiss,  Johann  der  Baemser, 
Bürgermeister,  Rufn-echt  Metman,  Konrad  der  [NalUnyer],  Mark" 
ward  Lutram,  Johann  Kilse,  Eberl  hard ]  Bürgermeister,  Hug  Kurze, 
Bsdiger  Büpreht  d.  J,,  Ulrich  eon  HeiWronn,  BMiger  der  NaUinger 

20«fu2  Ulrich  Schuhelin,  Richter  zu  Esslingen,  beurkunden,  dass  Sihot 
Crucin  an  Albrecht  Steck  4  Morr/en  Acker  zu  Cannstatt  itn  Dycineus- 
tel  zicischoi  Ruggers  Acker  und  dem  Weinberg  gen.  Ilumd  gelegen, 
vm  13  Ff  und  Heller  verkauft  und  dttss  er  und  die  väterlichen  and 
mütterlichen  Verwandten  se/)ier  minderjährigen  Kinder  vor  den)  Fron- 

^  gericht  beschworen  haben,  es  sei  ans  ehafter  Not  geschehen.  —  Siegler 
die  Stadt,  —  1326  (fritage  nach  ^nnt  Hyh^rien  tag)  Jan.  17. 

Sp,  A.  L,  S2f  Fa9S,  61,   Or,,  Pg,,  abhängend  StadisiegeL 

S44»  Das  KlosterffJ  zu  Esslingen   verkauft  an  Kloster 
Kaisheim   2  Schilling   Heller  ewige   GüHe   aus  dem  Weinberg 
80  Hedwigs  der  Längin  um  1  Pfund  Heller.  —  1326  (sant  Agnes  tag) 
Jan,  21. 

Seg,:  Beg,  Boka  6,186, 

o4äm  Wortwin,  J'riesfi  r        Fssf/n</en.  iffchenkt  an  die  Altnr- 
Pfründe  in  der  AUerheiligenktijHlU  auf  dem  Kirchhof  der  Pfarr- 
35  Idrche  daselbst,  welche  bis  jetzt  nur  30  Schillinge  Heller  jährlich  be- 
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iruff,  mit  Zmtknmung  der  Patrone^  des  Ffarrkerm  und  des  Dskans 
zum  ÜnierhaU  eines  siämUffe»  Kaplans  (qni  perpetao  ipam  iiioifi« 
ciet  boris  licitis  et  divfnis)  seine  unhemylichen  Güter,  nämUeh  4  Pfund 
Helkr  vom  Haus  Dietrichs  des  Kürschners  (pellificis)  am  Mmiet  neben 
dem  des  Roner,  3  Pfund  18  SchiUiny  (quatnor  libris  nuDU«  dnobw  -5 
flolidis)  wm  Haus  (domo  wo  babitotiOHO)  des  Phawe  neben  dem  des 
Zieyeler,  2  Pfund  vm  dem  Haus  Diemos  gen,  Rasnagd  bei  der 
inneren  Bruche  am  Neckar,  1  Pfund  4  Schilling  com  Haus  Sieg" 
frieds  von  Tiirkheim  vor  dem  Mettimf  er  Thor  neben  dem  des  Mul' 
husers,  I  ">  Morgen  Acker  InnerJudb  der  Bannmeile  (septa  banni  ciri-  10 
tatis)  teils  an  der  EbershaUie,  teils  am  Hohenhcnj  und  Krumiiienacker 
ikiuiimien  acker}  und  l^h  Morgen  \\'iinU')-(j  in  l'hUjach  an  der 
Halde  gelegeu^^ ;  ferner  cclienken  Adelheid  ytn.  V heiin  Uf  SchilUny 
Heller  von  iJaen  Häusern  in  der  Somersgasse  (Soniers  gassun)  und 
nrhen  dem  OberesaUuger  Thor,  uth'he  der  Kapelle  ilhirdies  8  Schil'  15 
ling  Hefler  Sinsen;  Ulrich  von  Sondeljingen  {Sundehiügen)  20  ScJiil' 
ling'^^  cua  ö  Morgen  Weinhenj  hei  Stuttgart  am  Ameisenberg  (AuiCdsen- 
berg)**  zu  Tunzhofen,  ndehe  dem  Albert  gen.  Xnf  gehören;  Heinrich 
Dekan  in  K.^^1ingen,  früher  Dekan  in  Kirciih' m^,  retyßichiet  sich, 
jäiirlich  SeJn/l'ia/c  zu. gehen  nntvr  Verpjändiduj  a/ltr  seiner  Güter,  20 
bis  er  dieOi'illi  sn  iiergesiellt  hat.  Wortwin  beiiült  dcli  die  Verseilung 
des  Altura  und  den  (iennss  der  Ifriind/'  auf  Lebenszeit  vor,  ilber- 
trugt  df(s  Präsentationsrec/it  für  die  rr^te  \^akaiiz  dem  Ulrich  gen. 
Uibiitain  und  Konrad  gen.  /iege/rr,'  *  Bürgern  zu  Esslingen,  und 
für  sj'äterc  dem  Dekan  und  den  f'>>f mannen.  —  Siegler  der  Delcan.  25 

—  1^20  (in  vigiiia  saocü  Yaleutiui)  Febi;  13, 

Sp.  jL  L.  15,  Fasz.  18.    Or.,  Pg.,  anikangend  Sicpd  def<  Dekans. 

a)  Bischof  Rudolf  von  Konsiqng  bestätigt  diese  Stiftung  auf  BiUen 
Htmricfis,  Dekans  in  Esslingen,  früJier  in  Kirchheitn.  —  Siegler  der  Aussteller. 

—  Konstanz,  1326  (V  idus  luensis  marcii^  März  11.  —  St.A.  StuUg.:  Ess-  30 
lingen  B.  129.    Or.,  l*g.,  anhangend  Siegel,  at^f  der  liückseite  Spuren  eine» 
kkinen  reUn  dtegd». 

b)  Zu  dkeer  PfrMeUfhmg  ir^en  der  Dekan  Keiimekf  der  Bürger' 
Meister  Johann  Remser  und  der  Rat  folgende  Bettimwmnfien :  der  Ifründnet 
soll  alle  Toije  eine  Mtsse  und  alle  Montage  eiw  Seetmesne  ohne  Rücksicht  auf  35 
besondere  Fc'itr  (wie  li(»rh;re/it!ic1i  anders  der  ta-:  waere)  l'i>^>>  nrffr  sinqf'n 
und  iri€  attdtre  Kaplune  mt  Chi/r  [der  F/urrkirciie]  erscheinen,  dte  Leutktrcht 
soll  die  Baulast  der  Kapelle  tragen,  zwei  ewige  Lamjien,  für  deren  eine 

m)  in  dtr  HtMUUj/UHf/ :  S  Morgen.  b)  im  lirr  Btutäligutty :  tummm§m  1$  ffkttd  Kiitkarnftt. 
C)  XX  eiN  dHUtr  JMmar  i4t  «HtruditH.  d)  UuUMgumg:  ünMfWnmlhmtß.  «)  /n  4«r  ü«- 
tfätiifunjf  Jmrek  D^tam  und  iUiif  CAnnd  den  mtri«r  genaiil  der  Zi«gel«r  liner  nr«tt*r 
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eine  Gülte  corhandm  üt,  unterltaUen,  Kelch,  Buch,  Mettgewand,  Wachs  und 
«Mit  ^mltre  NiOigt  nr  JKatM  gtbm  wUfikr  dU  Jääre  im  dtr  Kkreh«,  4»  dk 
m  Kk^khof  getatimäUtn  OMne  in  d$r  Kaptüt  ruhtnf  der  Kopkm  4rhäU 
€m  an  No».  1  (aller  hailigen)  wfnd  Kirehioeihe  für  di«  Kapelle  erbeten  ioird, 

5  und  »oU  es  Tur  Schmückung  der  Kapelle  (an  ain  stmder  gezierde  der  vorfrp- 
nnnten  cappelien)  anleoen  •  der  Dekan  hat  nicfU  mehr  Stimmen  hei  der  lie- 
ielzutig  als  die  Ratsmttylteder.  —  Siegler  der  Dekan  und  die  Stadt.  —  13M 
(Ulrichz  tage)  Juli  4.  —  Ebd.    Or.,  I>g.,  beide  Siegel  fehlen. 

S46,  Bertold  der  Susinan,  seine  Söhne  Heinrich  und  Konrad, 
10  seine  Tochter  Mijge  und  deren  Mann  Fritz  von  Dischingen  (Tischingen) 
verkaufen  an  das  Spital  zu  Eifslinyen  1  Pfund  Heller  and  10  Mühner 
Gülte  aus  Heinrichs  des  Sesters  Haus,  Hofraite  und  lö  Morgen  Ader 
211  Möhringen  um  9  Va  Pfund  Heller  und  bestimmen,  wenn  das  Pfund 
Heller  mck$  an  No9*  11  (Martins  ta^)  bszakU  wird,  ist  das  Gut  ver- 
löfaUen;  wenn  man  nicht  soviel  Hühner  erziehen  kann,  soU  man  4  SchU' 
ling  geben;  dem  der  die  Gülte  beeUzt,  eoU 

telbdritt  Futter  und  Heu  geben,  die  GüUe  3  Meilen  weit  liefern  und 
3  Heller  WeglÖee  nach  dem  Tode  geben;  er  verpflichtet  eich  zur 
Fertigung  nach  dem  Beeht  der  Gemeinde  Vaihingen  in  Jahr  und  Tag. 
^  ^  2$ugen:  Burkard  der  Beehener,  Seinrieh  der  Karieher  und  ÜUieh 
der  Suter,  BiehUr  zu  Vaihingen,  —  Siej^  der  AueeteUer.  — 1326 
(dioslag  nadi  mittemurten)  März  4, 

Sp,A»  L»  67f  Faee,  ö8»   Or.y  Fg.,  abhängend  Siegelrest, 

^47.  Sicf/frifff  ron  Backnang  iiherlusst  dem  Spital  die  Olfentcn- 
25  mähk  gegen  eine  Gülte  von  2  Simri  Kernen  und  2  Simri  Roggen 
wöchentlich  oder  Vs  Scheffel  Kernen  oder  Va  Scheffel  Roggen  nach 
$einem  BeUeben^  die  auch  dann  zu  geben  ist,  wenn  die  Mühle  wegen 
Waseers,  Eises  oder  des  Wehrs  wüst  liegt,  und  wofür  des  Spitals 
Güter  zu  Oberesslingen  Sicherheit  sind,  von  deren  Erfrag  er  sie 
^Om  der  Scheuer  nehmen  hmm ;  er  bsstimmt,  das  Spital  solle  ihm 
jährlich  das  beste  Mastschwein  (aesseswin)  tutch  seiner  Wahl  geben 
und  wenn  er  ein  Ferkel  (niiner  verber  ainz)  schickt,  dieses  mitmästen. 
—  Siegler  die  Stadt.  — 1326  (fritage  vor  Bant  Genen  tag)  März  18. 

8p,JL  L,  Ö3t  Fast.  64.   Gr.,  Fg.,  abhangend  Siegel, 

*        548,  Peter  Gotzman,  Jiiir</(  r))ni.-(er  nud  IlirJittr  zu  Es<lt>i(/m, 
fKurkundet,  cUiss  AUfVecht  ßüsvher  t  on  AlUtuch  und  Fruit  Innel, 

Bmjir  zu  Esslingen,  dem  Kloster  Adelberg  2^1*  Morgen  Acker  gen. 
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AnwendiH  md  1  Jaudkvrt  Wim  m  Mtbach  vermacht  haben.  ^ 
Siedler  der  AtmUUer.  —  i32ß  (aiRermentagB  vor  dem  hailigen  tig 

zu  pfingsten)  Mai 

^>t.A.  i^iuttg.:  Kl.  Adelberg,  Diplomatar  Bd,  l.,190, 

S49,  K.  Friedrich  urkmdet  für  Heinrich  von  Hall,  Amman  5 
zu  Ulm,  —  Esüinsfcn,  1326  S^U  22. 

lieg.:  Böhmer  n. 

6Mm  Bürgermeister,  Schultheiss  und  Bat  von  Esilingen  beur* 
künden,  dose  die  Pfleger  der  Leutkirche  QjG^gkkoheü)  die  Minne 
zwischen  dm  Steinhaue  des  Predigerldoetere  und  der  Schule  (arnwire 
kinde  scbAIe)  legen  sollen  ah  JSnts^ädignng  daför,  dose  diese  Schule 
an  das  Steifihaus  angebaut  werden  durfte,  —  Siegler  die  Stadt,  — 

1326  (saut  Miehete  tag)  Sept,  20, 

Sp.  A.  L.  27f  Faez,  32,    Or,,  Pg.^  anhangend  ütaeUsiegeL 

SStm  Willebirg  gen.  von  Manmelshausen  (Romoltzbiueii),  die 
Witwe  des  Eitiers  Heinrich  von  Nellingen,  und  ^e  Brüder  Ber* 
told  und  Fritz  von  AUdwf,  ihre  Söhne,  verkaufen  an  Peter  dm 
Metzger,  SOrger  von  EssUngen,  ihren  Hof  mit  Äckern,  Wiesen  und 
Gärten  in  der  Bommelshauser  Mark  um  42  Pfund  Heller,  wO' 
Jtei  sich  die  Söhne  zur  Gewährleistung  und  unter  Umständen  zum  ^ 
Einlager  in  Esslingen  verpßchten,  —  Siegler  Bertold  und  Fritz, 
—  1326  (saut  GaUen  abent)  Okt.  15, 

St,A,  JStuUg.:  Eislingen  B,  54,    Or,^  P^.,  anhangend  die  beiden  Siegel. 

SSf^»  Bürgermeister,  SehuUheiss  und  Bat  von  Esslingen  er- 
klären, sich  für  die  Juden  beim  Domstift  Speier  nicht  weiter  ver*  25 
wendm  zu  woUen,  wenn  «tV  ihren  Friedhof  erweitem  wollen.  -~ 

1327  Jan,  13. 

Generaila ndesarch.  Karlsr.:  JJher  obiitjaltomim  J  («.  :i63)  foU  79  K  — 
Gedr.:  Oberrhein  Öt^tö  (mit  ungenauem  Kopfregest). 

Wir  der  bargermeister,  der  Bcbultbeim  und  der  rat  gemeiiilicb  80 

von  Esselin^en  verjehen  oflfenlich  an  diesem  briefe  und  tügent  knnt 
allen  den,  die  in  ausebeut,  lesent  oder  horent  lesen,  ist  das  die  Juden 
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gemeinlich  zu  Ksselingen  oder  ir  nachkomen  hernach  ichzit  nie  lur- 
basser  koufftcnt,  es  si  vil  oder  lutzel,  zu  ir  frithofe  über  die  drie 
morsten  aekers,  die  wir  in  'jrefriet  haben,  darnmb  sollen  wir  deheine 
bet  noch  flpchte  haben  gein  unseni  lieri  t  ii  (iem  (Kmuh^rhan  und  dein 

5  capittel  Lrenieiniich  des  ßtiffles  zu  Spire  weder  hnmlich  noeh  offen- 
lich  ane  alle  ijrevcrde,  wan  das  es  die  vnr«^enaiiteii  Juden  au  ir 
grnade  solen  knmen.  Uber  dis  alles  so  «^eben  ^\ir  rlicst  u  offenen 
hrief  besi^elt  mit  unsere  stet  int^esigel  zu  Esselin^en,  das  wir  heran 
gehenckt  haben  zu  einem  waren  nrkunde  der  Torgenaaten  dinge. 

10  Derselbe  brieff  wart  geben  an  sant  Hylarien  tag,  do  man  zalte  von 
Cristus  gebarte  dritzehen  bnndert  jare  und  daraaeh  in  dem  sieben 
und  zwentzigflten  jare. 

Propst,  Dekan  und  Kc^kl  des  Doms  zu  Konstanz 
und  die  Stadt  Esslingen  einigen  sieh  auf  folgendes:  die  Stadt  nimmt 

l^Jene  und  ihre  Pßeger  in  Essfingen  wegen  der  ihr  erwiesenen  Dienste 
beeenders  hinsichtlieh  63^h  Pfund  Hüter,  wofür  sie  den  Wein 
des  Kcgntüs  perkaufte  und  ausschenkte,  und  49  (&a  ains  fi&nfzic) 
Pfimd  Heller,  welche  dieses  ihr  gdiehen  hatte,  als  Bürger  auf, 
gieht  ihnen  alle  Bechte  der  ansässigen  Bürger,  ihren  Nutsen,  Korn 

^upd  Wein  zu  verkaufen,  ohne  Zoll  zu  gehen,  verspricht,  sie,  ihre 
Güter,  die  Zehnten  zu  Cannstatt  und  Buoch  und  ihre  Hof  mite 
in  der  Stadt  zu  schützen  und  von  ihnen,  tkren  Pflegern  y  Häusern, 
Wem,  Korn,  sonstigen  Gütern  und  Gülten  weder  Steuer,  noch 
ZoB,  noch  sonstige  Sehatzung  oder  Dienste  zu  nehmen  ausser 

2515  Pfund  Jährlieh  an  Nop.  11  (Martins  tage)  und  erlässt  ihnen 
rtrfaüene  Abgaben;  ilageyen  ertässt  das  Kapitel  der  Stadt  die 
132^h  Pfund  HeUtr  und  (tllr  Freud,  welche  sie  an  dm  ['Jltjeru, 
llüimrn,  Kellern  und  dm-c/i  dm  Ausscfiank  des  Weins  beyimj.  — 
Siedler  das  Kapitel  und  die  Stadt  bei  beiden   Urkunden,  wovon 

30  die  eine  der  Stadt,  die  andere  dem  Kapitel  rerhh  iht.  —  1327 
(an  dem  nabstem  vritage  nach  unser  fröwen  tage  zer  liebtmisse) 
Fibr.  6. 

St.A.  t^uttg.:  Esslitujm  Jt.  I  J.    Oy.,  rg..   iSugdst reifen  an  erster,  an- 
hangefuU^i  Siegel  der  Stadt  an  zweticr  Steile.    Kbd.  Rntea  Buch  fol.  46  — 
%  Botet  Bm^  du  Dometifie  Konetans  (GeneraUanäetareh.  Karitr.  n»  32^) 
M  19»  nni  (mU  fKtag  Tor  unser  flrowentag)  fol»  154,  —  Otn^räBandeeorch. 
KarUr.  5(124  Yidmus  des  Komlanter  Offisiah  und  der  Konstanzer  Bürger- 
»chaft^  2341  (sabbato  post  festniii  l.eatl  Laurentii)  Aug.  11,  teilireine  in  latei- 
nischer, teilteem  in  deutscher  Sprache,  —  Gedr,:  Qberrhtin  b,24  (mü  Jan.  27 
40  »acA  Ä'opt«;. 
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Ö{j4,  (iraf  Ulrich  von  Württemberg  beurkundet,  das»  die 
Steuer,  irelche  er  jetzt  auf  den  Fildern  mit  Erlaubnis  der  Esdinger 
t'on  ihren  und  ihrer  Klöster  Güteia  ntun/it,  für  die  Zukioift  für  die 
freien  Güter  ni4;ht  fils  Hecht  oder  Getrohnhcit  (myenehen  werden  solly 
daas  die  Steuer  in  Stuttgart  und  im  Uenis-  und  Neckiirthal  von  ihren  5 
sttmrlxiren  Gütern  im  Herbst  ge;/ehen  werden  soll,  wenn  kein  Über- 
einkam »len  iitattßiidet,  t^otrie  d(i,ss  die:<e  Steuer  dem  gemachten  Fer- 
gleich  nicht  schaden  soii.  — -  Sieqler  der  Aus!<teUei'.  —  Stuitgart, 
lü'^  (an  dem  vritage  nach  saut  Walpurg  tag)  Mai  8, 

SUL  L*  SS9f  FiatM.  Si3     4.  Or,,  Tg^  ankwugwd  Sitgtlnete,  10 

5.5.5.  Konrad  Stokelin,  Bürger  zu  Esslingen,  beurkundet,  dass 

er  dem  Abt  und  Konrent  von  Lorch  2  Morgen  Weinberg  ZU  Tum* 
hofen  am  MUnchaberg  ( Munichberge),  irelche  er  von  Lutz  bei  dem 
Weg  (bi  dem  wegc)  um  30  Pfund  Heller  gekauft  und  vom  Kloster 
tun  2  Pfniid  Heller  Haudluhu  zu  Lehm  erhalten  hat,  um  38  Pfund  15 
Heller  ledig  lassen  soll,  wenn  das  Kloster  von  Eberhard  dem  alten 
Blieninger  zu  Esslingen  das  Fünftel  aus  dem  W  einberg  ablosen  kann. 
—  Siegler  der  Propst  von  Adelherr/,  Mnrkuard,  Propst  zu  Stuttgart, 
und  Heinrich,  Dekan  zu  Esslingen.  —  1327  (Vites  tak)  Juni  15. 

SLA.  SMtg.:  Lorch  B.  90»   Or.,  P^.,  Siegel  ttbgtgonge».  20 

SJüß,  Konrad  von  Rnndech,  Kanoniker  und  Kustos  des  Doms 

zu  Augsburg,  beurkundet,  dass  er  dem  Predigerklosfer  zu  Esslingen 

die  Bruderuiese  zu  Neidlingen  zwischen  denen  des  von  Benzingen 
(Baenzingen)  und  seines  Oheims  .Johann  von  Randeck  gelegen,  welche 
ihm  zu  Erbpacht  zußel  uud  von  Brun  Kuntz  benützt  wird  und  wo-  25 
von  dos  Kloster  10  Schilling  Heller  an  Juni  24  (festo  beati  Jo- 
haiuiis  haptiste)  erhält,  sowie  5  Pfund  Heller  hur  im  Jahr  1318 
übergeben  hat  zur  Begehung  des  Jahrtags  seines  hei  ihnen  bestatteten 
Vaters  Konrad  von  Neidlingen  und  zu  seinem  und  seiner  Vorfahren 
Gedächtnis.  —~  Siegler  der  Aussteller.  —  Augsburg,  1327  (vigilia  30 
beati  Johannis  haptiste)  Juni  23. 

8p.  A,  Cop^.  P.  fol.  Sö^n,  90. 

557,  Anna,  die  Witwe  Reinhards  von  Alteuburg,  und  ihr 
Sohn,  Albert  der  Kirchherr  von  Magstadl  (Maiig^stadt),  verkaufen  an 
Johann  den  Besemerf  Bürger  zu  Esslingen,  um  23  Pfund  Heller  35 
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i  Va  Monjen  WHnherg,  zu  Brie  M  Swainbrainie  zwiwhiH  der  Anna 
und  Hermanns  des  Bahaders  Weinbergen  yeleym,  den  Alkert  JSe9$ 
Sohn  {fegen  ei»  Vieriel  des  Erfrage  baut,  wogegen  der  Beeiizer  den 
vom  Bebauer  (wingprtnwa)  th  genügender  Menge  zu  Utfemden  MiU 
^fahren  soUf  MU  Wolfram  wtnBrie  und  Woifram  den  Laiben  wm 
Stein  ak  Bürgen  mit  der  Verpflichtung  zum  Einlager  in  Esslingen» 
—  Siegler  der  Kirchherr  und  die  beiden  Bürgen.  13S7  (Micbelz 
abeDt)  S^  28, 

i9t.A.  t9tutf^  ■  I-'f^linffen  B.  54.    Or.,  Pij.,  anhangend  dis  drei  Siegel; 
10  am^en  Inhaltstauj'ih,  nun  dem  17.  Jahrh.  mit  der  Form:  Schweioenbronne. 

ä)  Anyia,  die  WHu€  Reinhards  doi  Flitters  von  Ailathurg,  und  ihr  Sohn 
Mbrecht  der  flintr^  Kirdtha  r  zu  MagstaM  (Mageotadt),  verkaufen  an  denselben 
S^A  Morgen  i7  B/uten  (dri  morgen  an  ain  »htall  und  adeilurib  Täten  ndn) 
WeMmg  Aendat^ut,  wovon  e^  8iSdlf  stHs^ten  Soäeneokme  und  Crouwd* 

15  gdegen  sie  eelbst^  einen  Moiterh^n,  eines  Slätd^din  und  eines  Albert  der  Wiee^ 
«kl»  gegen  ein  Viertel  des  Ertrags  baut,  um  44  Pfand  Heller  und  stellen  Peter 
von  fVaitenherg^  Ritter,  Wnlfrnm  von  Brie,  Wolfram  den  Langen  rom  Stein 
und  Truimn  von  Rieth,  Edüktmhte,  als  BOrgm  mit  der  Vtr/jßuhtung  sum 
Eüüoffer  in  Esslingen  auch  dafür,  dass  jtder  von  ihnen  die  Urkunde  btsitgelt 

20(swelher  der  voi^enant  boiiseii  ein  aygen  iogcsigel  an  diaen  biief  niht 
kenken  anln  die  andern  bürgen  invam  ae  laiatende  —  bis  daa  selbe 

ingesigel  »>).  —  Siejßer  Albert  der  Flin-r  und  dk  vier  Bürgen,  —  ISSfT 

(n.ih««ten  sanop^tML--«»  vor  «Mut  Katherincn  ta;;)  Nor.  31.  —  Sp.  A,  L,82,  FUas^St, 
Or.,  P^.,  atthangenä  Siegel  an  1. — 4.,  Streifen  an  5,  Stellt, 

25  SS8m  Bürgermeister,  Schdtheiss,  Bat  und  Gemeinde  von  Ess- 
lingen  befreien  die  in  ihrem  Zehnten  liegenden  Guter  des  Klosters 
Salem  von  allen  Abgaben  ausser  1  Pfund  jährlich  und  gebieten  Ver' 
fnäehtnisee  u,  s,  w.  binnen  Jahresfrist  zu  verkaufen.  —  Esslingen, 
1327  No9.  13. 

80  SLA,  Stuttg.:  Esslingen  B.  lOö.    Or.,  Pg.,  anhangend  beide  Siegel, 

Wir  . .  der  bnrgermaister^  . .  der  scbalthais,  .  .  der  r4te  unde 
diu  gemainde  aberal  der  stat  ze  Ezzelingen  verjejhen  offenbar  an 
digem  briefe  unde  künden  allen  den,  die  in  sehent,  lesent  oder  horent 
lesen,  daz  wir  mit  «zemainem  rkte  unde  [  mit  zitelieher  vorbetrabtnnge 
36  den  erhaeren  gaistliclicn  licrrcn  .  .  dem  übte,  dem  eouvciitc  unde 
der  sameuuiige  uberul  dcz  guttesbuses  ze  Salmanzwiler  des  ordens 
von  Zitel  Costenzer  bystunz  ze  vorderoste  dureb  Oot  Intirlirli  und 
zu  ainer  ere  gotlicbez  dienstet^  unde  gaistliches  Icbeus  unde  uuch 


Digitized  by  Google 


268 


1327  Nov.  13. 


durch  maengerlmnde  dienstex  willen,  die  sie  uns  ofte  erzaifirent  unde 
erzaiget  haut  unde  sunderbnr  umbe  daz  ouch,  daz  uns  dieselben 
herren  zwclifhundeit  pbande  Haller  liuhen,  die  wir  in  doch  gar 
vergoltcii  haben,  mit  den  wir  unser  ungelte  entledgeten  unde  ent- 
lasten von  der  herseh«Üe  von  Wirtenbercr  nnde  onch  ander  nnser  5 
dinj^  mit  scliüffen,   daz  uns  uiitie  unser  »tat  erlieh  unde  gefürlicb 
waz,  haben  ^;etriet  und  frien  eweclirh  mit  disen  brioff  nilin  ir  L''i1it, 
die  si  nu  zeinale  in  dem  kirchspei  unde  in  dem  zeheiideu  hie  ze 
Ezzelin^en  hant,  für  allerhande  sture  unde  dienste  aue  allt  ^cffierde, 
wan  allaine,  daz  hI  uns  von  denseiben  guten  jaci  L^i  lieh  zc  saut  lO 
Martins  tag')  süu  |>huut  Haller  zd  ainer  eweclicher  ^ehü«:nüs!se  snlen 
lieben,  wan  in  d<irb  vonnaloz  diu  selben  gut  von  kayscrn  unde 
künigeu  unde  ouch  voji  unscn vorderen  gefriet  sint,  alz  die  briefe 
sagent,  die  sie  darüber  hant.    Daz  aber  nu  hernaeh  zwiselieu  in 
unde  iren  nachkonien  unde  uns  unde  unseren  nachkonien  dehaiu  15 
stoz  oder  mishellun«j;e  niü<rc  uf<;estau  umbe  diu  «^ut,  die  wir  in 
gefriet  haben,  welhiu  diu  sien,  so  sint  diu  selben  gfit  an  disem  briete 
mit  namen  geschriben  unde  benemmet.    Dez  ersten  ir  hofe  ze  Ezze- 
lingen  in  der  stat  bi  unser  vrowen  tor  inwendig  der  mure  gelegen 
mit  aller  siner  zftgehorde,  ir  staelle  davor  über  die  Strasse  ge-  30 
legen  nnde  der  Maigerin  hüz  genant,  dez  von  Lewenberg  hnz  ge- 
nant, der  Gewinnerin  hnz  genant,  binder  unser  vrowen  kirchen 
gelegen,  ir  sohüre  an  Hessen  CrocinB  huz  gelegen,  dez  Scbaererz 
büser  an  derselben  schüren  gele<j:en,  Quallabrakken  hQz  genant 
nnde  daz  hüselin  uf  dem  kelrezhalz,  der  vor  der  Br&derinen  bnz  2( 
daran  gelegen^  Kücbinbnmelz  saeligen  hfiz  genant  an  Jobansen 
Kilsen  hfiz  gelegen  unde  sehze  phant  onde  fiunfe  Schilling  jaeiige- 
liehz  Haller  geltez,  die  in  gant  usser  maister  Hein[richz]  hus  von 
Gruningen.   Ir  n&wen  schüre  in  der  Biten  nnde  iren  krutgarten 
in  der  Gosselin  genant,  siben  schillinix  geltes  nsser  dez  Totzingerz  80 
baz  gernnt   vor  Jobansen  Crücins  kaclterren  gelegen,  sibende- 
balbcn  Schilling  geiz  usser  Tobesuhtez  huz  genant  nnde  fienteben 
Schilling  geiz  osser  pbaffe  Heinr[icb]  dez  Anderspacberz  huz, 
abtzehen  Haller  geltz  nsser  dez  . .  Reberoanz  garten,  zehen  sebilling 
geltz  nsser  Cünr[atz]  dez  Pedolez  huz  genant,  diu  allin  gelegen  sint  3i 
In  der  Byten.   Vor  Mettinger  foir  ain  pbunt  unde  sebze  Schilling 
geltz  nsser  Botzenerz  huz,  yierzeben  Schilling  geltz  usser  dem  häselin 
darobe,  zehen  Schilling  geltz  usser  der  von  Manbach  huz.  Ze  Het^ 
tingen  ain  phnnt  unde  sebze  Haller  geltz  usser  Stobentistdz  win* 

*)  iVar.  11, 
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garten  unde  inser  dem  ftekerlin  derbi  onde  ain  wiseliD  minerre  denne 
aiQz  maanesmat,  das  Knebinbni^elz.  waa.  In  dem  Hainbach  seh* 
leben  aohilling  geltz  naaer  Heinrieliz  ande  Oflnr[atz]  der  Ktirtzen 
gebrfider  wiaen.  Vor  Ukmptalen  tor  ain  bofestat  bi  der  scbulthaisen 
5  berfrit,  swene  morgen  ackerz  an  Eberzhalden  gelegen,  die  hie  vor 
wingarten  warent  Vor  Obern  Ezzeiinger  tor  fierzehen  schiilinR 
Haller  geltz  usser  dez  Harrerz  jrarten  genant,  dricehendehalben 
Schilling  jjeltz  URger  der  Hraendelerin  garten,  tiiinfe  schillnii:  geltz 
nsscr  (lez  Löserz  gai  teu.    An  der  Froscbewaide  seh?«  heu  scLiliini; 

10  geltz  usser  plmüc  Adelrichz  huz,  drizig  schilliiiL'  ^elt/  usser  aiiuT 
schulen  uiidc  usser  ainem  huselin  dabi.  Bi  mni  Egidien  kirchof 
drizig  Schilling  geltz  usser  dez  Maigcrz  dez  smidez  hüz.  zeben  Schil- 
ling geltz  nsser  Blömenbergz  hüz  genant,  ailiie  Schilling  unde  liunte 
Haller  geltz  usser  Üyctrieh  dez  aUbuzzerz  hnz.    Ze  Biienso  drizig 

10  bciiilliüg  unde  ahtzehen  Hallcr  geltz  uBser  Heinr[ich]  Naeselins  garten, 
ain  phunt  unde  niundehalben  Schilling  geltz  usser  Bertolt  Hornnngez 
garten,  siben  nii(h  /wainzig  Halier  geltz  usser  Siferitz  von  Backe- 
nanj^z  garten  uii(ie  a'ihen  unde  zwainzig  Halier  geltz  usser  CAnrfatz] 
dtz  lilieniugerz  garten,  zwainzig  Haller  geltez  usser  Burch[artz]  dez 

2u  Priz  garten,  ain  Schilling  geltz  usser  dez  Volgaerz  garten  nnde  ain 
gaertelin,  dez  [ainj  abteile  ainz  inorgenz  ist,  fiere  unde  zwainzig 
morgen  wingarten  an  Ncckerbalden  gelegen  binder  dem  lioltz  genant. 
Ze  Saeheracb  drie  morgen  wingarten.  ain  firi  tailr  unde  ain  morgen 
vornan  an  Neekerhaldefi  .i'  U'uen,  die  «uester  Maetb|  iltz]  von  Kirclinin 

25  waren,  nnde  ain  halber  morge  au  Neckcrhalden  au  Uez  Wamsellerz 
wingarte  gelegen  und  Hmifzig  njorgen  holtz  da  ze  Snltzgrifz.  L'inbe 
disiu  vorgeschribeniu  gftt  unde  gelte  mit  aller  ir  ziigi  Ii  nde  iuie 
alle  gefaerde  verzihen  wir  uns  für  uns  selber  unde  für  alle  unsere 
na(  bkt>iiion  aller  der  sture  unde  dienstz,  der  wir  von  rehte,  von  ge- 

3ü  scbihte  oder  von  gewonbait  oder  von  denhainen  anderen  saeben 
gehan  mobteu  oder  solten  ane  allaine  dez  vorgenanten  pluiiii  Haller, 
daz  sie  uns  jaergelicb  davon  gel)en  sulen  alz  vorgesebriben  stat. 
Nach  disem  allem  so  ist  zwischen  in  unde  uns  mit  namen  gerette 
nnde  gedinget,  daz  sie  in  dem  kirchspei  unde  in  dem  zehenden  ze 

85  Ezzelingcn  fürbazzer  dehaine  göt  rae  sulen  koufen  noch  gewinnen, 
wan  alz  ferre  obe  in  etswer  in  dem  zehenden  gAt  gaebe  oder  maeehet 
oder  Bwic  ez  in  wurde,  swenne  in  denne  diu  selben  gut  werdent 
oder  gefallent,  die  sulent  sie  danach  in  der  ereten  jaresvriste  ver- 
koofeu  und  äne  werden  ze  ustaete    äne  ^evaerde.  By  disen  dingen 

')  X«  tuiatte  B  d^fimtivt  ohne  VcrbehtUL 
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unde  dirre  frihait  »int  gewesen  diz  ereamen  geziuge:  der  erbaere 
gaistlich  herre  abte  Cftnr[at]  von  Bebenhnsen,  bruder  Dyetrich  der 
subprior  unde  bröder  Eberolt  conventebrftder  ze  Bebenhusen,  berre 
Alb[reht]  von  Owen  ain  priester.  maister  Heinrieb  von  Ten^Tn,  Rfl- 
dolf  Hasenzapel  Ixir^erniaister,  Jnlianse  der  i'acmscr  scbnltliais,  Sibot  5 
Crfteiii,  iiupreht  der  Mctman,  Ciiurat  der  Nallinger,  Martiuart  Liu- 
iniu.  Eherfhart  ]  Hiiigerniaister,  Johanse  Kihe,  Rüdeger  Rflpreht,  Ülricb 
von  Haiiprunne,  Rüdeger  der  Nallinger  unde  Ülrich  Schübelin,  ribtcr 
ze  Esseliugen,  Eber[bart]  Schuhelin,  Ülricb  von  Snndelvingen,  Hein- 
rieh  I'luvat  unde  Lirich  Kübc  burger  dez  ratez  ze  Esselingen  unde  ander  10 
eri)aere  Inte.  Daz  nu  diz  allez  wäre,  Btaete  unde  äne  aller  scblaht 
gevaerde  an  allen  enden  belibe,  dez  geben  wir  den  voi^sehriben 
herren  unde  dem  p^ottezbuz  ze  Sahiianzwiler  disen  brief  bestaetit  unde 
gevehstct  mit  iinj=crre  ptet  insigel  ze  Essel ingen,  daz  daran  banget, 
zfl  ainem  ewigen  urkumi''.  Wir  onch  brt^der  Oftnrat  al)tc  unde  der  15 
convente  ze  Salmanzwiler  verjelien  di«in  vnr^eschril)en  ding;  liel>e  unde 
staeteze  habenne  äne  alle  gevaenic  iukI  '  bonoken  darüber  unserz  vorge- 
nanten abtez  insi<rel  onch  an  dinen  briet,  der  ^^eben  wart  ze  Ezzelingen 
do  man  /alt  von  Gottes  gel)nrte  drinechen  hundert  jnr  zwainzig  jar  unde 
in  dem  sibenden  jar  an  dem  naehsten  fritag  nach  saut  Martins  tag.  20 

559,  Kunrad,  der  Abt,  und  der  Konrent  ron  Sale$n  (Salmans* 
wiler)  verkaufen  an  Alhrccht  den  Bo}i(/arter,  Bürrjcr  zu  Ksaliuijeu, 
ihren  Weinber(j  an  der  Xechirhahle  welcher  früher  Kuchihru'jel  sei* 
(jehorfe,  nm  66  Pfund  Heller  uuJ  rrr^yrechen  den  Kauf  nach  der 
Bürger  Recht  amzvfertifjen.  —  Siedler  die  AwisieUer.  —  Esdingen,  25 
1327  (Kathrinnn  tag)  Nop,  25. 

Sp.  A.  JL,  96i  Fan.  37.  Or.,  fff.f  abhängend  MteeiegeL 

560.  Hirdolfllot^eHzayv/,  B  n  rije  nne  ister  ^  Johann  Bemser,  Schult- 
/ii  is>\  rnid  Jtnuu  r  Konrod  ron  BnlfnniHnsutiUr,  Pßefjer  des  Spitah, 
rcrL'iiiJi  n  mt  die  Schu i  >teni  Inm  />(  inul  Munja r>  flu-  im  Clarakloster  30 
zu  LiülxirdiKij  1  Marf/'  H   U  tinl/t  n/  zu  U ntertiirkheim  gen.  (ia«  Mau- 
lasch. —  Sitykr  die  6Utdt.  — 

Meffietraturbueh  A.  fol.  67. 

Sßl,  (iruf  Virich  ron  Württttnhenj  rerkaufi  an  Pf"ß  Albert 
rou  Owen,  Pfaff  Burkhard  Pntckenslegel,  Adelheid  die  UheÜin,  ihre  a& 
Muhme  Hiltrud,  Gömlin  den  Suter  und  Hartmann  den  Sutern  Bürger 


1328  Febr.  5  -  1328  Fuhr.  12. 
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zu  Esslingen^  12  Mwgtn  56  Btitin  (drioendehalp  moiigeii  äoe  ninii' 
oehen  rttten)  Wemberg  gen*  der  fftmdersinger  in  d$r  Markung  Sedel' 
ßng&»  und  »war  7  Morgen  124  Muten  (alite  morgen  iae  aehze  and 
iwaiinig  rftten)  unier  dem  Hohlweg  zwischen  den  Weinhergen  der 

5  Nonnen  von  WeHer  und  der  Witwe  Eber[hard8]  des  Nätere  und 
der  andere  Teil  über  dem  Hohlweg  stwitchen  den  Weinbergen  derer 
ton  Beckberg  und  der  SehAheHn  gelegen,  als  freiee  Eigen,  da$  »füAl 
Mannlehen  ist,  den  Morgen  um  36  Pfund  Heller,  und  beetimmtt  das» 
das  Lehen  der  Weinberge,  wenn  die  Käufer  e$  bekommen,  dieselben 

10  Hechte  gemessen  soll,  wie  das  Eigen,  sowie  dass  sie  an  ihn,  seine 
Amileute  und  die  Bauerschaft  (geburen)  mn  lledelfingen  weder  Bed- 
wein,  noch  Steuer  oder  sonstige  Dienste  zu  leisten  hiihen,  dass  sie  die 
M'cinöenje  lesen  können,  uuuu  es  ihnen  heiief>f,  den  Wein  keltern, 
(duhen),  iro  sie  wollen,  Arbeiter  dingen  und  Mist  und  was  sonst  zur 

15  Bebauung  nötig  ist,  kaufen  sollen,  dabei  dieselben  Rechte  haben,  wie 
der  Beste  ifi  Hedelßngen.  Hiebet  stellt  er  Friedrich  von  XijyfMuburg, 
Ii  Hier,  Albert  von  Frauenberg,  Wolfram  den  Langen  vom  Stein,  Wo//- 
rum  nni  Brie,  Konrnd  ron  W  ertii Imhausen  (VVermsbllseii)  und  Jo- 
Im  IUI  OK  KaiU'iithid,  ijdilkiu'chte,  Fritz  von  Hohenheim,  Arnold  d.  A. 

"20  J,inii'ni>j.  W  ernher  mn  Ruin,  Ulrich  den  Waisen.  Lnithunl  Held  und 
J\n,i  1(1(1  Federer,  Bürger  zu  Htutt(j(trt,  nls  Jinitjen  mit  der  TtT- 
pji/rlifini;/  zum  Ein! (Hier  in  Esslingen.  —  Siegler  der  (i ruf  mit  seinem 
grosscji  6u'f/el,  mit  dem  sich  ((uch  die  Bürgen  rerpfiiehtrn.  —  1H2S 
(naehaten  fritage  nach  unser  vrovveutag  der  liehtmeBi^e)  Febr.  5. 

2b         St^Shatff.s£9eUnge»B,HÖ*  Or^Pg^tmhangendBeitereiegeldeeCfrirfeH, 

öBf^m  Priorin  und  Konvent  von  Kloster  Weil  verkaufen  mit 
Einwilligung  ihrer  Pjieger  Rudolf  Hasemagel,  Bürgermeisiers,  und 
Rüdigers  des  NaUingers  an  Kloster  Sirnau  2  Morgen  Weinberg  zu 
Untertürkheim  (Niderndurnkain)  im  der  Wanne  um  80  Pfund  Heller 
30  und  stellen  ihre  Pfleger  sowie  Konrad  den  XaUinger  und  Rüdiger 
Ruprecht  als  Bürgen.  —  Siegler  der  Konrent.  —  1328  (fritage  vor 
der  ph äffen  vahsenaht)  Febr.  12. 

3p,  A,  Faeg,  lä3,   Or.,  Pg^  abhangend  SiegtL 

Sß3»  Wortwirt,  Priester  zu  Esslingen,  stiftet  uvf  dm  lluupt' 
S6  edtar  in  der  Pfarrkirche  (in  maiori  altari  constitnto  in  ehoro)  eine 
ewige  Messe  und  begabt  sie  mit  4  Pfnnd  Heller  Gülte  vom  Haus  der 
alten  Schultheissin,  beim  Markt  in  der  Strohgasse  zwischen  einem 
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Ham  der  Sehultkeissin  und  dem  Kruees  des  SckuHers  geleffem,  3  Ff  und 
4  Sehminge  und  3  Kapaunen  von  der  Judmeifnagoge,  10  SehilUnge 
wm.  1  Mannmnahd  (sectora  Tidgo  dicta  mamiBuit)  Wim  de»  Saheker, 
auf  dem  Sickenberg  yegen  Suhgriee  gwisehe»  Wiesen  deseäben  gelegen f 
3  SchiWng  und  1  Huhn  von  dem  Baue  der  Judele  von  DitsingeH,  b 
die  Gott  geumki  iei  (Deo  devote),  vor  dem  MetHnger  Thor  beim 
Neckar  neben  dem  Haue  des  Prieetere  Pluvad  gelegen,  und  8  Hühner 
von  */t  Manmmahd  Wiese,  1  Morgen  Acker  und  2  Morgeti  Baun^ 
gut  in  Uhlbach,  an  der  Steige  gegen  Esslingen  und  Obertürkheim 
(superiorem  villain  dictain  Dürkäin)  zwischen  den  Wiesen  der  Schepfter  10 
von  Uhlbach  gelegen,  iconin  die  Beljuiier  Jfvdeler  von  Uhlbach,  i/«- 
diycr  Krawezel  daselbst,  Konrad  und  Lutz  Hepplin  Je  2  Stück  geben; 
ferner  12  Morgan  Acker  im  E.s,sliiujer  Zehnten  *^  gegen  Ifninhach  tn 
drei  Zeigen  gelegen,  nämlich  3^li  Morgen  über  dem  Schötif  berg  ,?n  ischen 
den  Ackern  des  (!.  Bersche  nnd  des  Ungelfer  gelegen,  l  Munjin  da-  15 
selbst,  welche  oben  an  den  W  eg  fviam  publieain)  und  inthn  nn  die 
Acker  der  Schilterin  Hosten,  4^h  Monjtn  nn  der  Kbvrshfdde,  welche 
von  dem  Weg  ;/>:tr.'lt  werden  und  zwischen  den  Ackern  d^a  KssUnger 
Spitals  und  des  Konrad  gen,  Zehender  liegen,  Morgen  Weinberg 
gen.  Slat  zu  Uhlbach,  eine  Scheune  (iitf  dem  Graben  innerhalb  der  20 
Stadtmauer  bei  dem  Os^ersbrunnen  (fontem  dictum  Osersbninne),  ein 
neu  geschriebenes  buch  fiXr  Morgengottesdienst  (liber  nmtatinalis), 
sein  Haus  mit  kleinem  Keller  darunter  und  Kornboden,  an  der  Stadt- 
mauer in  der  Webergasse  gegenüber  dem  Haus  Eberlins  gen.  Keiner 
zwischen  seinem  anderen  Hans  und  dem  Worttcins  des  Schusters  (je  25 
legen.  Er  bestimmt,  dass  1  Pfund  Heller  jährlich  an  seinem  Jahr* 
tag  für  VigiUen  bezahlt  irerden  soll,  sowie  dass  das  Präsentatiotte* 
recht  das  erste  Mal  den  Priesfern  Albert  mn  Owen  und  i}yemo 
Mesner  (editane)  und  dem  Bürger  Ulrich  gen.  Ripstain  ztteUhen,  dann 
aber  an  Dekan  und  Rat  übergehen  soll,  welche  einen  Priester,  welcher  90 
noch  keine  Pfründe  besitzt,  auswählen  sollen  [ unter  den  Bedingungen 
von  n.  545*],  —  Siegler  der  Dekan  Markward,  —  EstUngen,  1328 
(die  Valentini)  Febr,  14, 

Sp*A.  L.  15,  Fase,  18*  Or^  P]^.,  anhangend  Siegel  de»  Dekans^  Am 
rechten  Sand  sind  sahlreü^  Kamkhiren  wm  anderer  Hand  naekgelragen,  d& 

S64m  Johann  der  Baernzser,  Schtdtheiss,  Budolf  Hasenzaget, 
Bärgermeister,  Syöot  Knktzin,  Bupretht  Metmofin,  Konrad  NalUti^r, 
Markward  Liutran^  Eberhard  Burgermaister,  Johann  Kilse,  Büdiger 

ft)  iafr»  limitM  civllatii  tV>er  <ltr  MUt  korriifitrt  decim«. 
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liupreht,  Ulrlrli  roii  Heilhiutnu ,  lilhJliff)-  NtiHinifcr  ioifl  (Irich  Srlmlu- 
lin,  Hahtfi-  K-'sh'itf/cii.  hfurkinnieiif  dass  Elnri'ui  ticr  Lluhv  erklürlt, 
f/f  .s*  Ijohtit  i  s  Ltln  ii  <in  tji Xcch(tr/ia/(/(\  di  ssen  EhjeiUiimer  W  vniher 
der  LrtHf/c  (st,  sei  ihm  (fericlitlich  für  (i  Pfititd  Schilliiiff  Heller 
ö  :n(fesjn'ochen  und  er  ha  he  es  dem  LoJidcr  friede  r  niit/e^iofeu.  Sie  he- 
sfimmen  hicrnuf  'd'ts  ireitcr  einzitsrhl'ffffiiffr  Vrrf'dhri  ii  (daz  erz  liiidegern 
llulderman  der  strt  ^csworncn  kneht  daz  vorgeiiaiite  lohen  gen  aller 
macngeliel)  hiesse  vaile  bieten,  obe  ez  ieman  plianden  oder  koufeii  wolle, 
uudc  wolte  ez  nienian  plianden  oder  koufen,  daz  er  denne  zutz  im  noriien 

10  solte  die  narhf?ten  fnrchgenossen  unde  daz  sie  mit  ainander  ungefarlich 
uf  den  alt  sovü  gelLez  daruz  scliueUen  soUen,  daz  sieb  geburtc  für  die 
vorgennnten  pbenige  unde  daz  orz  selber  darumbe  iiubcn  solte^  obe  er 
wolte.  Daz  set  Küdeger  Holderman,  alz  erz  bilicli  s:tgeu  solte,  daz  ens 
weder  versetzen  noch  verkoiiffii  iin«lite  nnde  nam  zntz  im  Cfinrad  von 

15  Tuwingen  unde  I^iidi  w  ig  im  bache  undo  seliutzdeu  uf  den  ait  zehen 
scbüliug  Hallei'  geltez  für  die  vorgenantfn  phenige  usser  dem  leben 
dez  vorgenanten  wingarton  jaergelichz  in  dem  herbeete  zc  weren, 
<laz  sie  darnmbe  jezo  me  denne  ze  turre  waeren,  unde  seien  daz, 
alz  siez  billich  sagen  soltt  i).    Darnach  bat  er  im  erfarn  nn  ainer 

20  urtaile,  won  er  allez,  daz  hic  vor  geschribcn  stat,  von  gerilltes  wegen 
erfoUet  bete,  ob  man  im  ibt  billieli  daniber  solte  geben  der  stet 
briefe  unde  insigel,  do  ertailten  wir,  daz  man  dem  vorgenauten  Lolier 
unde  dem  langen  Wenilier  von  gerihtez  wegen  ain  tag  kundeu  solte 
nf  daz  naebste  geribte,  obe  sie  ihsit  daran  versprechen  wolten,  nnde 

25  wolten  sie  nibsit  daran  versprecben,  daz  man  im  denne  billich  dar- 
über solte  geben  der  stet  briefe  unde  iusigel  nnde  daz  im  unde  sinen 
erben  mit  demselben  briefe  der  koufe  dez  vorgenanten  geltez  fnr 
den  vorgenanlen  L6her  nnde  sine  erben  wol  gefertiget  waere  nacb 
der  stet  rebt  ze  Esselingen.   Der  tag  wart  in  goknndet  mit  (jlricb 

30  Sigewarten  der  stele  geswomen  gebntel,  der  set  alz  erz  billieb  sagen 
solle,  daz  er  in  den  tag  gekündet  bete  unde  daz  sie  nibsit  daran 
versprechen  wolten).  —  Siegler  die  Straff,  —  132S  (uaebstcn  fritage 
nacb  dem  wissen  sunnentage)  Febr.  20. 


35  S6S,  Priorin  und  KonveM  von  Kloster  Weil  verkauf en 
an  EfjerfhardJ  Orttbe  1*U  Moryvn  11  Unten  Weinin  rij  zu 
Ctmmttntt  um  34  Pfund  Ifclier  und  Mellen  ihre  Pßetfer  Ku- 
dfdf  Hfmn^fttjil,   iiin<jermeisifrj  und  Ktldif/er  den  Nallinffer  <il» 

WOrlt.  0«telii6htaq«ia1ieii  IV.  IB 
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Burf/en.  —  Siec/ler  cfer  Konvetit.  —  132B  (fritagc  vor  sant  Georien 

tag)  Ai^r.  22. 

Sp,  A,  L,  8Jlf  Fwt.  61.   Or^  Fg^  abhangend  Süg^. 

ISßO,  Pfiorin  und  Konveni  von  Sieinhtim  verkaufen  m  Gas- 
selm den  S Itter,  Bürger  zu  Esslingen ,  um  2(Ht  Pfund  Heller  alle  ^ 
ihre  Güter  in  der  Stilzgr teuer  Markung  (unseren  hofe,  der  hat  in 
jeder  zeige  zwclife  morgcu  ackcrz,  den  buwet  Kul'c  der  jau^^^c  Mure 
unde  git  daz  halptaile  von  alkin  dem,  daz  im  jaergeücb/.  duruf 
w&hset,  so  git  er  von  dem  anderen  taile  ain  phunt  Haller  i,'eItoz 
jaergelichz  zinscz,  abte  eappeu  oder  für  jeden  cappcii  abte  Haller,  10 
zwelife  bünre  oder  für  jez  böne  diic  lialler,  obe  er  wil.  ze  sant 
Martiüö  tag.^)    Er  sol  ouch  mit  sinem  vilie  vnin  in  da/,  lioltzc  iif 
Hohenberg  unde  swenne  der  vorgenante  Morc  abegat,  so  siut  die 
vorgenanten  gut  ledi^^  unde  loz  unde  baut  sine  erben  nihsit  dermit 
zc  scbartcn.    Hufe  der  alte  Mimt  ^if  srbzeben  sebilling,  sehze  cappen,  15 
für  dric  cappen  zwene  sciiiliiii^',   iVir  die  anderen  drie  eappeu  ain 
unde  zwainzig  Haller  nsser  dem  gute,  da  er  uf  sitzet  unde  usser 
ainer  wisen  unde  dem  boltze,  Martini.    Cle  fiere  scbilling  unde  drie 
Haller  uz  ainem  bongarten  unde  ain  b&ne  oder  fiere  Hallcr,  Martini. 
l)lricb  Tattan  fiere  Schilling  tisser  ainer  wi^en  an  der  Waunerin,  20 
Martini.    Zu  dem  undern  Ruderen:  C&nrat  Albrant  git  ain  phant 
Haller  äne  ain  scbilling  unde'  zwene  eappen  nz  dem  gAte,  da  er  af 
sitzet,  Martini.    Ebeilin  Albrantz  sune  zwene  cappen  von  ainem 
aekerlin,  Martini.  Ülrich  Morse  niundebalben  Schilling,  zwene  cappen 
nnde  ain  bflne  m  dem  gAte,  da  er  nf  aitzet,  Martini.  Albreht  Morse  25 
fiere  sebiliing  nnde  ain  cappen  nnde  ain  halbes  hüne  nz  dem  gftte, 
da  er  ttf  sitzet,  Martini.  Swinmerin  fiere  scbilling  ain  cappen  nnde 
ain  balbez  bflne  uz  ainem  bongarten,  Martini.   Oyetrieb  Kaetzing 
siben  scbilling,  sebze  eappen  nnde  ain  bflne  nz  dem  gftte,  da  er  nf 


*)  jBa<ft>er  Naüinger  lenrlivuMt  dass  Sttf  More  dm  Odtadin  •einen 
Acier  tind  die  Wiese,  teovon  er  6  Ff  und  Udler  und  einen  Kapaun  ginHe,  auf' 
gegchtn  hai  und  dass  er  ihm  s'/a  Pfund  Udler  n_rf 'dienen  Zins  schuldet,  dasn 
er  an  Juni  24  {J<»lian('i  t;i;;  zc  sims^iliten)  ineder  auf  das  Gut  kommen  kaun^ 
tifenn  er  sic/i  für  die  ö'c/iuld  und  h  I'fund  ö  6'cfiiUing  an  Nov.  11  (M.irtins  tajj 
der  nn  scbierost  koiuet)  fälligen  Zins  verbürgt,  sowie  dass  er  von  seincui  Maus 
8  SebiUwg  Hdler  an  Kov*  11  oder  »päieHen»  4  Wo^en  später  tüuen  mnas, 
da  BontA  da»  Maua  dem  Goeeelin  verfäXU,  Sieglet  der  AueeteU»,  1343  (an 
der  a6h0cheri<.eii  mitteclien)  »ftr.  26*  —  libd.  Or.,  Pg,t  abhängend  Siegei 
Kallingere»  —     Nov,  IL 


Digitized  by  Google 


im  Mai  9. 


275 


sitzet,  Martiui.  Der  Schüler  zwai  Imnrc  m  miiein  acker,  Martiui. 
Der  GiHelioger  vou  Ilainbacli  zehen  scluiling  uz  der  wisen  an  dez 
Kaeniserz  wisen,  Martini.  Ze  Oberarudorn :  Heinrich  der  l  anbuser 
drie  Schilling  uz  ainein  acker  unde  ain  Schilling  uz  dez  Bchult- 
5  baiseu  wisen  unde  fiunfe  Schilling-  iiz  dez  Seiaauz  wiseu  uude  zwai 
bÜDre,  Martini.  Hanse  der  TanhuBer  selizc  Schilling;  unde  zwai 
hänre  uz  ainer  wisen,  Martini.  Wernher  der  Taubuser  zeben  Schil- 
ling unde  ain  Haller  uz  aineni  acker,  Martini.  Cönrad  der  Tanhuser 
ahte  Schilling  und  ain  Haller  uz  ainem  acker.  Martiui.  Unkerieb 

10  zwene  unde  drizig  Haller  uz  dem  gute,  da  er  iif  sitzet,  Martini.  Der 
Sybotin  snu  fiere  Schilling  uz  Ungcrichz  gut,  Martini.  Walther 
(runtze  liunfe  unde  zwainzig  Hallcr  iiz  Ungericliz  ixwt.  Martini.  Iiote- 
bentze  fiere  Schilling  drie  Haller  uz  Ungcrichz  g(it  unde  ain  unde 
zwainzig   Haller   uz   ainein   acker,   Martini.    Syi)ütin  fiunfe  unde 

16  zwainzig  Hallcr  uz  ainem  acker  unde  zwene  Schilling  uz  ainem  bongarten 
unde  ain  cappen,  Martini.  Tobenbusen  drizig  Haller  uz  ainem  acker, 
Martini.  Diu  vorgenanten  gut  alliu  an  ainander  gelegen  sint  an 
dem  holtze.  Dyepolt  in  den  erlan  drie  Schilling  uz  ainem  ncker  an 
dem  phantaeker,  Martini.    Dyeme  Scbeppaeh  sehzehen  Hailer  uz 

20  ainem  aeker  an  dez  Mctiuanz  acker,  Martini.  Tobenhuaen  fiere 
Schilling  unde  Ösenwalt  zwene  Schilling  uz  ainem  acker  an  der  von 
Wiler  aecker,  Martiui.  Obe  der  Waennerin  bongarteu  lit  ain  acker, 
den  buwet  Tyelc  unde  git  drin  anmerin  dervon,  waz  im  daran  weh> 
sit    Die  statngr&ben  nnde  daz  aeckerlin  darobe  unde  ahtzig  morgen 

25  boltzc).  —  Zeugen:  Alhrecht  (h'r  Ifuser,  Prior,  Ulrich  (iurreiin, 
SuOprior,  Friedrich  der  iltmd*'lin  und  Heinrich  ron  (irötuMfeu, 
Brüder  des  PrediyerJclosters  zti  Esttlingetif  und  Bruder  HmHuiaun, 
Hafmei^ier  des  Klosters  Steinketm.  —  Siegler  der  KomenU  —  1328 
(naebaton  gfttemtage  vor  dem  uffart  tage)  Mai  9. 

90  Sp.  A.  L.  3ft,  Vasz.  37.    (>r.,  Pp.,  Sif-gd  ahgeristifn. 

aj  Hutj  der  J\'ullingcr,  Richter,  beurkundet,  dms  Heinrich  der  Viilice 
äer  Bralbäeker  an  Lulg  GSentin  den  ifehnhmaeker  Pf4  Marye»  Weiii^g  an 
der  SSberehtdde  itwUdMn  dem  der  Blufaün  am  Bach  und  dem  de»  Haide 
um  66  P/und  Heiler  wrkauft  hat.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1343  (Mar- 
95  tins  abcnt)  Nov.  lO.  —  Sp,  A.  L,  96t  f*aez,  ST,  ür„  Pg.,  abhaltend  Siegel 
JfaUingere, 

SB7b  Johann  vm  Bernhausen,  BiUer,  Konradf  Adela,  Katharine 
und  Wolfram f  tUe  Kinder  seiner  Sehwetder  sei.  gen.  vmt  Waldenstein, 
verkaufen  an  Ulrich  mn  Soudiljingin  (Sundelvingen),  Bürger  zu 
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^76  1^28  Mai  13  —  1828  Mai  15. 

Esdhufen,  ihren  Teil  des  Hofe>t  m  Schmidener  (Smidehaimer)  Mark 

Jeden  Morgen  Acker  um  1  l\fuud  IS  SchiUimi  Heller,  JJof'raite, 
Wiesen,  3<>  HrJtillltKi  Udler  und  2  Hühner  Gülte  aus  den  Wiesen 
und  7  Siiiiri  Uo'iijtn  aus  einem  Acker  (die  alliii  in  ileii  vorgenaiiten 
hole  loiuz  iin^'eiueßsen  liorent)  }(m  17 0  Pfund  :>()  SchiUimj  Heller  5 
Kud  stellen  Wolf  den  Lantjtu  rtmi  Stein  zu  CunnMitti  (femssen,  Kon- 
rad den  Stöß'eler,  seiut  n  Bnnh  r  Ernst,  Johann  vo/i  Kultt  iitind, 
Johann  den  Frffer  (jm.  rmi  Nellinffcu.  Edi  ll^  iteclitr,  Alörer.ht  dm 
Kurzen,  seinefi  Hruder  Johann  und  Mürkt'ni  r<,ii  Mdfinrffn,  Bün/er 
zu  Ksslini/en,  als  liilrytn  mit  der  Verpßichtun;/  zum  Kinln</er  in  10 
EssliiKjen.  —  Sicf/ler  dir  drei  männliclun  icssteller  und  die  edeln 
Uilrgen,  —  1328  (fritage  nach  dem  affai*t  tag)  Mai  IS, 

8p»  Ä»  L.  llSf  Fattz.  120*    Or^  Pg,t  Siegel  abgegangen. 

a)  Arnold  der  SchuWieiis  gen.  von  Schmiden  und  Ulrich  der  Linke  sein 
Tochtermann.  Bürger  zu  Stuiigort.  mrknnf'  n  an  denseifnn  ihren  T<il  des  Hofes  15 
um  22a  I'j'und  12  SchiUintj  JlrlLr  und  stelhn  Wolf  tkn   Lnmicn  vom  St<rin, 
Wolf  ^'O**  Brie,  Arnold  (Aluolten)  von  Seimiden,  U'idtiier  den  lAnian,  seiiitn 
Brüder  Konradf  Wetnheir  den  Nonnen^  HeUurUth  dm  ^dftfer,  Truhdin  dm 
tdUn,  Konrad  Snahelnt  Maehto^  den  OsbäUd^  Bertold  von  Semkausen,  Bur* 
kard  SchiUingt  Heinrid^  am  JZoln,  Bürger  t»  SiuUgariy  WaUher  Släntzing  und  20 
Johann  Sc/tahTman,  Bürger  gu  Esslingen,  als  Bürgen  mit  der  VerpflieMHmg 
zum  Einlager  in  I\.^sh'ngen  '>d<  r  hri  einem  Krieg  zwischen  Esslingen  und 
Württemberg  die  Stuttgarter  und  KdcUeute  zu  Stnitiiari  oder  Markgröningen, 
umn  sie  kein  Geleite  erfiallen;  die  Aussteller,  t.  Irich  der  Linke,  V/aff  Hein- 
rich der  Linke  und  ilire  Muüer  Lmtgard  versiireehen  den  Bürgen  Schaden  zu  ^ 
ersetzen.  ^  Siegler  die  eddn  Bürgen.  —  1338  (gntemtage  vor  aant  Margreten 
tag)  JüU  11,  —  Md,   Or,,  Fg.,  aibhangend  Siegd  Weilfs  vm  Brie, 


Sß8*  K,  Ludwig  [IV,]  nimmt  Kloster  Fürstenfeld  mit  allen  Be^ 

8it2un«/cn  in  seinen  haiaerlichen  undherzot/lichen  Schutz  und  bestäUfft  ihm 
unter  anderem  die  Güter  zu  Esslin</en  (domnin  saam  sitam  io  dritate  30 
Ehlingen  cum  omnibuB  vineis  et  posgessionibas  circa  civitatein  eandcm 
positis,  que  noviter  ad  ipsiiin  donationis  et  venditionis  justo  titulo 
devenerunt),  yehietet,  das  Kloster  weder  durch  Abt/aben  noch  sonst 
zu  bela'stii/en.  —  (ioldcne  Hülle  und  Monix/ramm.  —  Zeuffen:  Rudolf, 
Herza</  nni  Jiaiern.   H>'/iri<-//,    Ifrizm/   mn  l>i-(tnns</iireif/,  fjudan/. 
Herzo;/  ron  Teck,  Mi/n/ninl,  Li  ruf  von  Orti  nlaaij,  Friedrich^  liuiy- 
(jraf  ron  Sürnbenj,  Konnnl,  (irn  f  ron  'J  i  na'/ infen,  Henminn,  Gra  f 
ron  Kastel,  hanratl  ron  S(/ifiis,siJlHri/.  E/i'/rlhard  trat  W  rinslirrt/  und 
Meister  Ulrich  Wildo,  i'rothonolar.  —  Horn  (apud  sauctum  Fetrum), 
10:^8  Mai  15.  40 
Oedt,:  Mo»,  Boica  Sf^löd  n.  68,  —  Heg,:  Böhmer  n.  996, 
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o69,  ririih  ihr  I  ni/clfcr  irrlsf  ntit  sciufr  Frmi  Amte  des 
ilnchschiitzen  Tovhü  r  Lcnfprirsfcr  zt(  i'luchi n<in(  (Blochingen) 

zii  fhrpf  Jahrzvit  und  der  üttdteid:(iinlle  daseiht<t  hh  das  Licht  Je 
l  Schillimj  Heller  (iülk  (Hfs  ihrcDi  Wiinhcrtj  dnxelhaty  yen.  die  SteiH' 
^  ffn/lie,  ftii.  —  S/Pf/frr  drr  Aii.s.sfe/ler,  —  13::iö  (fritag  vor  saut  Jo- 
baoscn  tag  xe  sungihten)  Juni  17. 

Sp.  A.  L,  106t  Jf  'o*'^'         Or^  Pg,^  abhängend  üiegeL 

S70*  Gitta  die  alte  Anmanin  tjen.  non  Ehingen,  Biinjcrin  zu 
E)fdingeH,  beurktttukt  (fergihe  ofTcnlicben  an  disem  gc<lenkebriefe), 

10  U(Hf8  sie  mii  ZusUmtnunff  ihrer  Kinder  F/atff'  Albrechtf  Leutpriester 
ZH  Titbingen,  Fricke  und  Wille,  der  Frau  Rüdiger»  des  NaUingers, 
d'ts  Haus  Konrads  des  Husers  sei,  zwischen  der  Frauenkirche  und 
der  Staditnauer  gelegen,  mit  Äusnahsne  des  Brunnem  im  Keller  ge- 
häuft hat  (daz  derselbe  braune  in  dem  vorgenanten  kelre,  den  die 

15  ersamen  gaistlichen  liüte  die  Prediger  dez  huses  ze  Esselingeo  mit 
ir  Icoste  gdaitet  bant  in  ir  hose  und  eruzegang  und  och  sitmales 
gebessert  bant  waz  daran  ze  besserende  waz,  daz  in  derselbe  bronne 
nnd  laitnnge  fri  nnd  ledig  si  äne  allez  irresal  gen  aller  mangelioh 
ze  maehende  und  ze  laitende  nach  Irem  willen,  als  dicke  ez  in  fAget 

30  nnd  gevalle  mit  ir  koste  und  daz  si  nieman  daran  irre  oder  kain 
nngemach  t&ge  noeh  In  ze  cnphürende  den  brannen  noch  ze  rer- 
knmemde  oder  anderswar  hin  ze  laitende)  mit  dem  Zusatz,  dass 
dies  auch  bei  i^täteren  Verkäufen  ausbedungen  werden  soll,  —  (Diz 
ist  geziag  nnd  rehter  satzmaii  her  Rüdegcr  Küpreht  lihfer  ze  Esse^ 

25  lingcn.    Diz  ist  gcscbenhen  ze  Esselingen  dez  n&hsten  fritages  nach 

s«int  Vites  ta^ce  do  man  zalt  von  Gotes  gc))urt  drinzehenbandert  jar 

nnd  darnach  in  dem  ahtundzwainzigosten  jar)  Küf^liiujcu,  132S  Juni  17. 

iSp.  A.  L.  .il y  I<'agz.  3:^.    I'i/.,  von  (ßkicltzeitiijcr  Jland  ohne  JedcZ'SpM' 
emer  Besiiglung ;  ebenen  keim  Zeiehen,  das»  da»  8^&ck  ein  si^enannUr  Kerf- 
90  hri^  wäre.  —  JSbd.  inseriert  in  eine  Urkunde  von  14(J8  S^,  7  eine  giei^' 
tautends  Urkunde  mit  folgindem  Schlme:  V\u\  «las  alles  habe  ich  verjohen 

vor  hcrn  Siliot  Cnttzin  und  liem  Cüniat  dem  Nallinirer  bai«lon  ri(  literti  ato 
E'j.'-litiL!:eii  und  ist  ndt  iiihien)  hihI  ndti<>r  (^rbfti  und  der  rrodij^or  /.e  Lsjiliiijjcn 
vvilU  ii  licsctzcf  ul.H  uiil  /.w:iiii  in  Ilten  satiliitcn  und  oeli  mit  andern  rieliteni 

35  zc  K8.'*liüg«'n  und  über  d«/.  alles  so  ist  diser  hrieff  gciichribcn  und  bcsigolt 
mit  der  eraamen  Into  iusigclu  her  Margwarta  «loa  techans  zo  Esslingen,  hctm 
Anlbrechts  mins  sunett  des  lüprleftters  ze  Tülngcn.  hcrn  Johans  des  B&maers 
des  schiiUbaiaeen  ze  IvHslingen  und  Rudiger  dos^  Xalüngcrs  inincr  toobter 
Wirtes,  die  sy  von  niincr  bette  wej^en  haut  gebenkct  an  disen  brief  /<  ainoin 

40  «  ären  urkiniil  und  l)e\  csteniinfre  Mer  iWsvr  vürfrcscbribner  dinj^e.  Wir  die 
vurgenauten  «.  s.  tv.    Üirr  hricß  wart  yebou  au  dem  u.  s.  w.  wie  oh^n. 
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♦Ty/.  Mfchtlld   KtH  Jfcn'vuhcnjf  zu  Kfidinfjen  lor  dcf  yt  ussui 
r/ork  (/«.H  ri'edi'jrrkldsterH  t/esessen,   ubet'ffiebt  Alhert  Unser,  dem 
Prior,  und  dem  Kottn  nt  des  ]'red/)/crkl<>s(('rf<  zu  hhslhhjvit  ihr  Ifaua 
und  Jlnfra/fp  zu  Cf(/i)i.-<t-(iU  an  der  MrrLIi/i  ßi()';/cr»U'istt'r.'<  (jeleffen, 
05  Morgen  Äcker  und  3  Morgen  IJ Ve.vfit  im  ('innisttiftcr  Zrhifen,  6 
ir(fS  (dies  Benz  der  Mader  gegen  ein  Drittel  des  Ertrags  zu  Krb- 
leiten  hat,  und  1  Va  Morgen  Weinberg  gen.  das  Seelgerdt,  an  dem  der 
lie.Uutrtcn  gelegen  und  von  Heinrich  MUrdung  von  Uhlbach  grbant, 
mit  dem  lietnerken,  dass  ton  S  Morgen  Acker  gen.  Menbors  *)  Acka' 
und  den  Wiesen  an  Koi\  11  (Martins  tag)  Je  1  Pfund  Heller  an  10 
dk  Kirche  zu  Vfkirch  und  von  dem  Weinberg  an  die  Kirche  zu 
Cannstatt  gegeben  wird;  bestimmt,  dans  d^ifur  vor  Unser  Frauen 
Altar,  vor  dem  sie  beerdigt  werden  will,   die  dritte  geschriebene 
Messe  täglich  gelesen  werde,  wozu  sie  auch  Kelch,  Buch  und  Mess- 
gewand gestiftet  hat;  giebt  femer  2ur  Begehung  ihrer  Jahrzeä  16 
2  Pfund  Heller  Gülte  von  iVi  Morgen  Weinberg  zu  Obertürkheim 
bei  der  Kirche  gelegen  und  von  Benz  gebaut,  welche  der  J^^nt&mer 
Ueinrieh  Metman  entweder  an  Sept.  29  (Michefai  tag)  oder  in  der 
hefte  giebt  und  wovon  das  eine  zu  Itsehen,  das  andere  zu  Wein  und 
Brot  eenrendet  werden  soll»   Sie  bestimmt,  wenn  das  Kloster  die  80 
Güter  zu  veräussem  persuche,  solle  je  ein  Drittel  an  die  Kirche  zu 
Cannstatt,  das  Kloster  Btbenhausen  und  das  Spital  zu  Esslingen  fallen, 
und  bestellt  als  Pjleycr  Heinrich  Gepze,  Predigerprior  zu  Ulm,  Al- 
brecht den  Huser,  Prior  zu  Esslingen,  die  Brüder  Friedrieh  Hündelin 
und  Ulrich  Bamser  und  Bruder  Konrad  den  Pfister  (der  Brediger  25 
pb  ister)  und  weist  dem  Bruder  Konrad  dem  Pfinter  nach  ihrem  Tod 
die  2  Morgen  Acker ,  welche  der  Paier  baut,  <ds  heibgeding  an;  end- 
lich erhält  sie  die  Güter  ron  dem  Kloster  wieder  als  Leibgeding.  — 
Zeuge :  Marknard  Lutram,  Richter  zu  Ksslingen.  —  132ü  [ cor 
Juni  23].*)  30 

Sp.  J.  Cop.  JJ.  P.,  foL  34  ».  87. 

a)  Albrecht  der  Hustr,  der  Prior,  iitul  der  Kunvenl  den  P redig erklotiterg 
fit\slitti(fen  diese  Stiftuntj  mit  ilan  Zusatz,  ilass  die  Jahrzi  it  an  Ajtr.  S  (fünfton 
tag  nach  sant  Amltrusieii  la^')  begangen  und  dah'  i  aiuh  um  :>  Si  JulUnij  Oh. 
lalin  für  die  iüakntitie  yekaufl  ivcrden  sollen.      ^biegler  der  KonvaU.  —  iöfx,'6  35 
(Johann«!  bnptisten  abent)  Juni  23,  —  Sp,  A.  L,  WJ^  Faaz.  138.   Or.,  I'g„ 
atdtangend  Siegd» 


Ohne  Zweiftst  idmiiech  mU  dem  often  «.      gemmUen  MenbeHsaeker. 
In  der  Urkunde  des  Priors  von  diesem  Tag  heissi  es:  der  Akar  »tot  dem 
si  lit  begraben". 
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.<f('ne  :f''i'i  Teile  i/ts  Ij<i  'nuzihiit<  n  in  di  r  Murk  Hohnn  -l  >nid  j  Neckar]' 
irciliimjen  (zweii  zug  an  dem  zcheuden  mit  namen  am  koren  zehen- 
den und  wein  zehenden)  um  250  rhein.  Offh/pn,  hrhdlt  s'irh  aber 
5  roi*,  >ie  in  einem  hclichitjcn  Jahr  an  Apr.  2Pi  (JorLicn  ta«;)  fif>:nl">.^fif. 
—  Sieylrr  <lrr  Ausstellen  —  132S  (diostag  vor  saut  Lawrentzens 
tag)  Aujf,  V, 

St.  A»  StuOff.:  Hoheneck  B.  1'-   0»*.,  P^.,  obhangend  Siegel 

e)  Hone  Hauff  beurkundet,  daaa  er  eetner  Sekwieffermutier  Margardke 
10  wm  Thaiheim  25()  Gulden  schuldet,  womit  er  den  ITans  Saclis  zu  Esslingen 
versetzten  Zehnten  eiiiln.slt:.  —  Sieghr  der  AnxsleJh  r  nnri  die  Bürgen  Ucinrich 
und  Konrad  von  !leinri>  th,  Pfter.  Fritz  und  lUms  ri.n  J.ichrnstein,  —  i4u6 
(unaci-8  heren  fronliiliamstag)  Juni  10.  —  Kbd.  O/  .,  l'sß.,  anhangend  Siegel 
an  1.  und  S.  SteÜe  und  pier  EüteehnitU. 

15  573,  huitfrlde,   lrniijui\l  uiid  Jledtrifj,  die  Kinder  linrkhard 

Kanlitifi  .sc/.,  itrkaufin  mi  liiidi</er  di  n  Mtfl/inf/er,  BUrytr  zu  Kss- 
linffcn,  Lilien  und  fHi/m  mn  Mon/tii   Wiesen,  zu  Otnnstatl  am 

iltrdii'i  'i  Iii  hl  H  der  lln  ri  u  r,,n  Konstanz  W'idi  jHiri<  sc  i/rfe/fpu,  um 
W  Pfand  llr/lcr  den  Mori/ni  und  sti  llrit  AH-rcrld  Käiilin,  WDIfriun 

20  rnn  lirir  (Prie)  nnd  W  olf  ram  d<  n  Laninn  nun  Stda  nls  liiayen 
iiiit  dir  ]'crj>jlir/dfff>f/  tinn  Eiahn/ir  in  Eadirnjen.  —  iSic<jltr  die 
Jjihyen,  da  die  Aussleiier  keine  eiycnen  Üieyel  Iwbcn.  —  132ii  (Egidien- 
tag)  iScpt.  1. 

St.  A.  Siuitg. :  Üsslingen  B.  55.    Or.,  Pg.^  anhangend  die  drei  Si^eL 

25  a''  Dic'ielhen  verkaufen  an  Albrecht  Steck  Eigen  und  Lehen  von  2  Morgen 

6'iS'  a  liutrn  AiLtr  ((1iit!»nl]>  inoriro  Rtio  nlitiuielKilp  röte)  in  ('armstnttcr  Mark 
am  Waihimgcr  We-/  Oetiu  (iaigen  (jjeu  galj^en  hinu/)  sirisi  jujt  dtnm  des  Sjü' 
laljt  und  Konrad  iloUlennans  gelegen,  den  Morgen  um  0  P/und  Heller  und 
«teiLn  Albert  Kaeiüin  ihren  Vetter  gen.  von  Erdmannhaueen  (l'>gni:ir)iuson) 

90  und  Wa^ram  den  Langen  vom  Stein  «de  Birgen,  —  Silier  die  Bärgen,  ISSKt 
(fritag«  nuch  sant  Andre/,  tag)  Dez,  Z  —  Sp.  A,  L,  83,  yaei,  Sl.  Or,  Pg,^ 
anhaftend  Siegel  Kae$Uine, 

S74*  Siegfried  der  Rufin  Sohn  von  StutUfart  verkauft  an 
Anna  gen,  i>on  Asptich^  im  Spital  zu  Esdingen  2  Pfund  Heller 
a&Gaüe  m  Noo,  11  (Martins  tag)  fäUig  von  seinem  Gesäss  zu  Stutt- 
gart ttm  20  Pfund  Heller,  mit  der  Bestimmung,  dass  sie  nach  der 

')  M  iilptii  =  dff  :i(r  Äusatatiung  einer  Kirche  gestifteten  Grundstücke.  — 
')  Kni weder  Unter-  oder  Oheraspach  OA.  Hall  oder  das  heutige  Asperglen 
OA.  Schorndorf,  das  in  älterer  Zeit  Aspacli  (iu  tlcr  Wi.-*latteu\  hiess. 
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J«rt«  To*/  an  (fa«  Sj>it>'f  Jaikn,  erhäft  die  Eiimthtm  (darch  friuot- 
Bcbaft  und  durch  kaln  rehte)  vor  133S  iVbr.  11  (inwcndtc  vier  jaro 
deu  naliPteii  nach  sant  Martins  tage,  der  nu  n&b8te  kumt)  ein  V/und 

oder  hcidf  mit  W  odrr      Pfund  ahzidmen.  —  Bietjler  Meister  Mark- 
ivftrd,  der  J'ropst  ton  Sftffl;/urL  —  Zviujen:  Ifehtrich  der  Keiner  5 

and  l'hlrh  ,ln'  Waisr,  Uichter  zu  Stiitfi/urt.  —  1:120  (durnstage 
vDi-  unser  vrowen  tage  der  liehtuiessc,  so  uuui  die  kerzan  wihct) 
JuH.  2fS. 

Sp,  A.  L.  117,  Fa»£,  m,   Or^        abhangend  Siegel» 

S7Sm  Wolfram  d.  Ä.  tfom  Stein,  Wolfram  rf,  J.  vom  Stein  10 
[tfen.  eon  Wvnnemiein],  Wdfram  [votn  Stein  ffm.  von  Stetten] 

und  verleattfen  an  Wernlter  den  [ Falben] ,  Bürger  zu 

lingen,  IV»  Morgen  [35  SchnJiJ  Weinberg  zu  Cannstatt  am  Kreutel' 
stein  (Kridenstain),  Jeden  Morgen  um  30  Pfnnd  Heller,  und  stellen 
Wolfram  von  Brie  wtd  Wolfram  den  Ltatgen  vom  Stein  ah  Biirgen  15 
mit  der  Verpfiiehtung  zum  Eiiüager  in  Esslingen.  —  Siegler  die  At$s- 
steller.  — 1329  (vritagce  vor  unser  vrowen  ta«;  der  liclitemesse)  Jan.  27. 

S/).  A,  L.  8:j.  Kanz.  Hl.  Ur.,  iV/.,  anhaui/tHil  3  •'^'iii/d.  hii  Urkunde 
iül  durch  FeuclUiyktiü  Mark  baichädiyt,  das  Fehlende  tcurdcy  xoiceit  möglich, 
nach  Segi^ratHrbueh  A,  f^^.      ergängt,  20 

f'>7ß,  Johann  der  Udmzse.r,  i>ehtilthet.ss,  l*inh>/f'  ffftscn^tn/v/, 
Jliht/frffit'f'sffr,  Sf/hot  (^ri'itzin,  Unpreeht  Mrfnnni,  honrud  StdJnnjer, 
MnrLirtird  Liiiti<ni,  KlnrJtnril  llnri/ennai.^fer,  Johann  Kihe,  Juidit/er 
Jtiipre/it  d,  J.,  liiiditßr  Stdlin<ier  and  Virich  Schühdin^  illchter  zu 
Essliiit/en,  weisen  die  Ansprüche  der  (lehr Uder  Walther  und  Itiidiger  25 

die  Kelternieii^tei  (k:iltcrroninaister),  Bünjer  zu  Esslingen,  Benz 
Kelti nneistcrs  von  liainhaclt  und  Alhrecht  Ifolzapitlfrls,  HUn/er.s  zu 
EsslingeUf  auf  die  a  Hier  im  Ohern  Ilainh<nh  hei  W  ähh  nhronn  (Wäldi- 
briinne)  ijen.  des  llumheln  und  Alhrecht  J{aumfjer;/es  (J iiter  ab  und 
stellen  dem  Bruder  Knsdin  von  Uainbacit,  Schaffner  des  Klosters  30 
Söflingen,  eine  (frlcunde  hierüber  aus.  —  Siegler  die  Stadt.  —  Ess- 
lingen, 1329  (nabsten  zinstage  nanob  sant  Valentins  tage)  Febr.  21. 

StA»  lüluttg.:  Söflingen  B.  Iii.    Or.f  Pg.t  abhangend  Siegd. 

.^7  7.Johnun  der  Udnizser,   Schultheis.s^    Rudolf  Hascnzagcl, 
Uürtjermeister,  St/hnf  Crufziu,  Huprecht  Metnntn,  Konrad  Xallitiger^  Ü5 
Marhuiird  Liuf/auj  EOerhard  jSnrgermeister,  Johttnu  Kilse,  Jiädigcr 


Digitized  by  Goo 


1329  ALai  ö. 


281 


Ruprcht  il.  J.,  lindiijer  ihr  Xullnnj,  ,-  um!  rirlclt  ScUtiluiiit,  liir/zlcr, 
>>t  iirk  KHilcH,  ihlss  lii  ialer  \\ Ullhcr  ron  In  rhlti  im,  Srhiiffnvr  ihn  K/thsiet'S 
Siftiau,  Jiif  die  K h).<t(;iJ'ruHen  (rtita  und  Ailtilieid  die  H(tiienzüiflliut(-n 
dm  ZHÜffinfiiH  </vlti/('Hen  llttf  Annas,  Adelheids,  Chrfsfinrs,  M(fr;/'(- 
5  rethes  und  AffHf^cn,  da-  Torhier  J<jh<niii-<  ids  Tnofseif^  •*></.,  lUhuvrs 
zu  Es.il/ /iiji'ii .  de  Ii  I  l'vliuan  tun  }se>ijft  n  Jiir  0  Pfund  Helier  und 
4  SchiUiwje  (ins  dem  (j arten  baut,  znijc^prochen  erhielt  für  die  Giiltc 
und  h'4  Pfund  Udler  verfallenen  Zins,  dass  Pädiijer  Ifoh/ennan  und 
die  amiern  <jvs(  Inrorenen  Sfadtl  nf/<  idi'  mit  den  nä(  /ist( a  Fnrc/nfenoftsen 

10  Alhrccht  dem  Maijt  r  nnd  VhelnKin  nm  St  njj'cn  Jiir  die  t;  Pjiuul 
(tiUte  72  Pfund  n)td  fnr  die  4  ScJiiiiinf/  noeh  2  Pfund  anschlnijen, 
dazu  noeh  28  Pfund  lerjtdlenen  Zin^,  so  daxs  uoeh  3(i  Pfund  nus- 
ittehen;  dass  d<'s  Tratjscrs  Tlkhter  trotz  Ladmuj  durch  den  Büttel 
Heinrich  von  (hnünd  Leine  Einsprache  erhohen   und  dass  die  ye- 

15t  i^chu'orenen  Stadtknechte  erklärten,  zu  dem  Hof  (/chören  s/  Monjen 
in  den  drei  Zelyen.  —  SieyUr  die  iStaät  —  1329  (mittchon  vor  initter- 
vasten)  März  ÜiK 

Sp,  A,  L.  JOB,  Fan,  HO.  Or.,  Pg,,  ahhangeiid  Sitgel 

ö7H,  Ifpdu'lii,  Kf)nrads  von  Nelliinjen  st-l,  11 '/^/r^',  und  ihre 
20  Kiniler  Konr<nl.  .J<di<iiin,  Atjnes  uiul  Anna  i  i  rh'infcn  nn  Alhrecht 
<jen.  der  Binder  d{;s  JJafners  Sohn,  Bünjer  :n  ilssliiujcn,  Monjen 
Arker  tjfii.  Wile  /;/  Nellinijer  Mark,  Jrties  iedit/es  Eigen,  um 
1 P  Ii  Pf  und  i  Irller  nn<l  stellen  Jahf/nn  ron  Nellingen  (jen.  der  Vetter 
(Fretter)  Hi'tdifjns  'on  Xellinr/cn  >v/.  S<Jiit  und  Johann  rim  .\r/lin'/f  n 
25  Heinhnrds  ron  Xellinyen  sei.  So/m  ufs  IlHrf/r/i  niif  der  l'rr/'ji'chtunfj 
zum  Einlafjer  in  Esslin;it/{,  od'-r  utitn  rs  icri/m  Peindsr/mf f  hier 
nicht  fjeht,  in  Stuttgart  oder  Kirchheim  ti.  T.  mtrh  W'idd  Ilnidrrs, 
—  Sirtflrr  Ko/irrtd  ron  Xfllinr/en  und  die  Büi'gCH,  —  132U  (fhtagO 

nach  sant  Walparg;  tag)  Mai  ö. 

80  <S>.  A.  L.  98f  FeujB.  104.  Or^  Pg.,  anhangend  Siegd  an  I,,  Stre(feH  an 
i.  und  3,  Stau. 

S1t9m  Graf  Johann  von  HelfeHSieiu  beurkundetf  dass  der  Edel- 
kuechi  Hochschliiz  gen,  Schlitzelin  an  das  Spital  zti  Esslingen  2  Bäder 
in  der  Olfentenmühle  dasdhsi  hei  dem  Misdhrunnen  mit  seiner  Zu' 
85  Stimmung  verkauft  hatj  gieht  diese,  die  bisher  ihm  hhenbar  waren, 
dem  Spital  zu  freiem  Eigen  (mit  worlen  g&t&ten  und  g&bftrden,  diu 
danft  notdürftig  sint  and  waretit  you  gewonhait  des  landes  und  von 
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lelite)  Kiul  ccrzic/ttet  (iitf  <t/lv  Ansjn-iicfie.  —  Sie«fh'r  der  Anssf(7^f  r. 
—  (uisfhuffn  (Gyselingen),  13^0  (nuhsteu  ziustage  vor  dem  haiiij^on 
pbfingcst  ta;:;i;)  Juni  6'.') 

Stuttg.:  Ksulingen  Ii.  lä.    Or.,  Pg.^  aitftemgend  ö'tegelstret/en. 

550.  liuvkurd  ron  Hri  ij'itz  (Brägcntz),  Koni  adf  des  Amtneni.s  5 
vim  Hreycnz  Sohn,  Bi'mjer  zu  Ks{<ltuf/en,  und  .<eine  Frau  Ai/iics  dJe 
K>hi7in  rerkaufen  an  Konrtnt  den  Linuuter,  liiirger  zu  Esslinffetif 

^ii  Moryen  wul  -i^k  Muten  Weinberg  gen,  lidtzelin  zu  Türhheim 
(Durkain)  an  der  Ebene  zwiMhen  denen  des  SpitaUt  zu  Kss/iue/cn 
und  J/erniann  Svlinffellna  Biiryen^  dii.<rlhst  tjelefjen,  um  27  Pj'ttnd  10 
2o  Udler.  —  Sie<jler  die  Stadt.  —  Ksalingen,         (nähsten  ztnstage 
nach  saut  Jacobs  tage)  Atig^  1, 

St.Ä.  StuUg.:  EMtgen  B,  190.  Or.t  Fg.,  anhangend  JSUuUti^feL 

551,  Albrecht  Bihigarter,  Tücher^  und  wine  Frau  Luiigard 

schenken  dem  Spital  zu  E9Üingen  ihre  Wiese  zu  Zell,  m  Kay  (Ge*  15 

bay)  ziviseheu  denen  des  Claraklosters  und  des  Klosters  Furstefifelä 

gelegen,  und  erhalten  sie  auf  Tjebenszeit  wieder  um  1  Huhn  au 

Nov,  11  (Martins  tag)  fällig*  —  Siegler  die  Stadt,  —  Esslhif/en, 

132f)  (Martins  anbent)  Noc.  10, 

8p.  A,  L,  llS9j  Faez,  138,   Or.^  Pg.,  anhangend  Sitgd.  20 
s}  Mbfsekt  der  SSngarter  und  seine  Fhiu  La/Ugard  sehenkm  dem  Spüal 
4  r/uiiil  Udler  Gülte  aiu  Okkers  sei.  Haus  zu  jEa^inffen  in  der  ScJmüägitnate 
zxcischoi  der  Barfü^ser  GtBdiis  und  Heinrichs  am  Xeckar  Haus  rfdcfffn.  iforin 
der  lieitiiiiii/er  (kr  Kuftferschmied  sit:(,  und  3  .Schtffd  ll'u/t/tni/itltt'  roii  Hon- 
rad  Vultfchdin  ticUneider  ton  WatbiiiKjen  aus  7  Morgen  Acker  zu  U  aiOiitif/en,  25 
näudieh  2^»  über  dem  Herhethaehy  2  über  dem  Korber  Weg  an  der  «on  2'ful- 
Ungen  Gut,  i^ft  gegen  Korb  swisehen  denen  der  Truehseasin  und  der  Gluyerin 
gelegen  und  aus  seinem  Haus  am  Marht  £U  WaibUnge»,  UfUer  uf^hem  der 
Kelter  ist,  mit  dem  Bemerken,  da»fi  der  Bentzinger  2  Pfund  mit  20  Pfund 
ablösen  kann,  «ic  nJuiltcn  sie  tviedtr  um  I  Huhn  an  Xov.  11  (Martins  tag}  30 
failitj.  —  iSieijhr  die  .Stadt.  —  Ksstmyen,  1331  iM.iitins  anbeut)  Xov.  W» 
Sp.A.  L,  Liö,  l'ass.  134.    Or.,  Pg.,  anhangend  öiegel. 

t>S*i,  Au/zeichnnn;/  ülnr  Entscheldnmj  von  Ansprüchen  Iltu- 
html  Späfs  und  Simons  von  h'irehhtiui  an  das  Esslithjer  Spital  weift  n 
der  Lohmiihlc  und  über  eine  Abrechnung.  —  13::^^  Nov.  14,  35 

<)  Vasselbe  wörüich  gleich  von  Graf  Jiudo\f  von  Hohenberg,  —  Solien- 
bürg,  1S29  (unser  vrowen  ftbent  als  sie  geborn  wart,  den  man  nemmet  dfia 
Jüngern  un«er  vrowcn  tag  ze  herbest)  Sept.  7.  Ebd.  B,  IS  in  giei«^  If^arm, 
Gedr,:  Sehmid,  Mou.  Hohinb.  264  n,  13, 
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Sp.  A.  Lagerhuch  vom  Jahr  1304,  gleichzeitige  Aufzeichnung  (am  ScMwat 
(Mt  eüt  Statt  hermuif€$^nitlm)* 

Dez  Jarez,  do  man  zalt  drinzelieiibiindert  jar  und  nimiia  und 
swainzig  jar,  vor  sant  Otmara  tak  driger  tage  do  kam  beir  Reobaii 

6  der  Spit  ritter  and  her  Symon  Ton  Kiricbbain  gen  Eeselingen  far 
g«ribte  mit  bestelten  ffirsprecben  nnd  ebigton  daz  spital  an  nmb  im 
tail  an  der  lomdlin  bi  Miaelbmne  nnd  nmb  den  nntz  der  dben  jar 
dayon  komen  were.  Do  ertailten  sie,  man  senlt  den  Mfllbnser  den 
Bodelzbofer  den  Plieninger  nnd  Wembem  Bl&nkelin  b6ren,  wie  si 

10  die  ronlin  von  alter  getailet  beten  nnd  mit  welben  rebten  und  aoU  deb 
dez  spitalz  briefe  verb^ren.  Die  worden  gelesen  von  allen  Btug^^en,  do 
Beten  deb  die  vorgenanten  vier  man  nf  den  ait,  daz  ain  rat  alz  daz  ander 
gelicben  bn  seit  tragen  allez  dez  bnwez,  der  notdarftig  were.  Damaeb 
wart  ertailet)  daz  die  vorgenanten  ber  Renbart  nnd  ber  Symon  an 

15  der  anapräcb  nibtesnit  beten  nnd  daz  das  voigenant  spital  sott  be- 
Üben  mit  allen  den  rebten,  alz  sie  ez  beten  besessen  nnd  genossen. 

Ufr  dieselben  stunde  sanssen  die  vorgenanten  ber  Benbart  der 
Spät  nnd  ber  Symon  nider  in  bern  Albrehts  hus  von  Owen  nnd 
wurden  da  berecbcnt  hundert  phunde  Haller  und  driger  phundc 

20  Haller,  die  dez  vorgenanten  spital/  pflc^^or  hetun  veibuwen  uf  die- 
selben zit  zfi  der  vorgenanteii  nu'ilin  übenil  und  gcnuiiner  kost  an 
iiiun  phunt  llallcr  X  schillinii;  nnd  III  llallcr  zinses,  tlic  ijieh  beten 
davor  ze  .sant  (icneii  tag')  c ij^^ani^^en.  Da  wurden  in  ouch  abge- 
schlagen alle  die  zinse,  die  sicli  heien  ergangen  in  finnttlialbenjaren, 

25  also  wenn  daz  spital  geninipt  den  zius  ze  saut  Thuinas  tage  dem 
nehstcn,')  so  sol  ez  «lennc  ncincn  darnach  ze  sau  Gericn  tage 
IV  Hbras  an  V  scbillmge  an  der  alten  schulde. 

Man  sol  ouch  wisspn,  daz  bi  der  rechenung  was  ber  Alhrc^ht 
von  <  Uven  der  eaplan  im  spit«ile,  her  liudjolf  j  Ilasenzaiirel,  bnrger- 

30  maibter,  her  Johaus  der  Kemscr,  Bchulthaisse,  her  Manjum  t  Liutran, 
sehriber  Hainricb,  Ulrice,  der  Mulhuser,  der  Plieningrr  und  erbar 
lüte.  Da  biüx'ii  sie  der  alten  XVHI  phnnt  än  V  8c!lillin^^  da  be- 
gerten  sie,  daz  in  gutlich  geschehe,  daz  nam  nioinun  an  sich  her 
Marquart  Liutran,  schriber  Flainrieb  und  IJlrieh  und  schieden  der 

35  vorgenanti^n  XVHI  phuud  an  V  schillin,::  X  phunt  ab,  darumb  daz 
sie  doste  lurderlichcr  allen  notduii'tii^en  1)U  hernach  teten  mit  spitale. 
Daz  gelopten  Öcb  die  vorgeuanten  her  lienhart  und  Symon  und  säten 
ez  uf  den  .... 


•)  Apr.  23,  —  *)  1329  Des.  21.  —  »)  1330  Apr.  23. 


Digitized  by  Google 


2H4 


1329  >()v.  15. 


SS3^  Küm*ad  der  BSnffartm*',  Bür^r  zu  Eldingen,  verkauft 
ttn  JohmtH  den  B(imzm%  Schulihem  daselbst,  8'/2  Morgen  I  i  Kitten 
Acker  im  Kchterdiwjer  Bann  am  PUenhu/er  II  zieischen  fies  Klosters 
Beheniiau^en  und  Burkards  mn  Kc/ifi  r<//iii/<  ii  Ächrni  um  42  Pfund 
V.)  Schill.  2  Heller  (viertzig  pliiiiiit  und  (Irin  iililuiit  llallcr  «in  zehcn  5 
Haller)  und  rcrpßichttt  sieh  zur  Fertiijnwj  luirli  r  Stadt  llcchty  ivas 
Bi'triii'fmei^tcr,  Richter  und  Unt  hizctitjen*  —  Sinjlcr  die  titadt  nut  dem 
yrosscreii  Sirf/>/  (du?,  nieirre)  —  ll^dinijcn,  ]'i20  (an  dem  nalisten 
gutenitag  uaiicii  sunt  Martins  tag  des  hailigen  byschofs)  Xoik  15. 

Sl.A.  St  Hilf/.;  Bebwkatmn  B,49,  Or.,  Pg.^  anhangend  Siegel,  ^  Gedr,:  lO 

Oberrhein  -Jl,  J.W. 

a)  Johann  dir  linmzser  biurkniiilct,  dnss  er  ran  Jioii/ßurtcr  die  Guter  nicht 
für  ÄicA,  80tidci-n  für  Klosta'  Bthcnhuwan  mit  tdUn  Rechten  gekauft  hat.  — 
8i«gl«r  der  AueeUMar,  —  EuUngat,  mu  (Kathorinen  tag)  Nov,  —  Ebd, 
Or.,  Fjf,,  anhangend  Siegel,  —  Gedr,t  OUrrhein  21,399,  15 

/>S4,  liifj',  Hi'liiricli  Ji'issrii  Sohn  r.  Plieninycn,  verkauft  mit 
Zustimmung  seiner  Frau  LiiKjurt  <iii  SvJurrsfer  Adelheid  von  Kirch- 
henjy  Bürgerin  zu  Es^J: ><i<ru,  k»/  /'/u  Pjuml  Heller  einen  cwitjen 
Zins  von  10  Schiliinf/  auf  Sov.  11  (Martins  tae:)  fällit/  aus  seiner 
Wiese  yen.  Erdfail  (ertval)  fnid  setzt  zu  Bibyen  Heinrich  Bonros  20 
und  seinen  Bruder  Heinrich.  —  Sieyler  der  Ahl  con  Bebenhau.sen. 
—  Zeuyen:  liufeJi  Besse,  Heinrich  licssey  der  Schnltheiss,  Konrad 
Briseli,  Albreht  Bonros,  Konrad  der  Varer  und  die  Bürr/en.  —  1.^2'J 
(an  eins  drisseg,  nach  aant  Martins  tag  an  der  mitewocben)  Xov,  16, 

SLA.  SiuUg,:  BOenhaueeH  B.  tü7,   Or.^  Pg,j  abhangend  Siegel  ^  Gedr, :  25 
Oberrhein  :Jl,39f>. 

a)  Ifdrtn'ih  ItcS'.te.   I Itiitriclis  des  Srhullheissen  Sohn  mu  J'lit)iftiff"ti, 
iimi  geiiic  Frau  Lititt/urd  rcrkaufrn   an  dicscthc  11  Srht'lliii;/  ll'lkr  Gitltc  an 
Apr.  JUd  («icorien  tag)  fullitj  und  1  Huhu  an  tSept.       (Michels  tilg)  fall iy 
einem  WieeUin  gu  Birkach  (Hirechacb)  gen,  das  Fursail  unter  dem  Wcikr,  30 
aiMT  dee  Hemmen  WiesUin,  aue  dem  gemeinen  Wietdein  am  Bam^tach  (RaniM« 
bach),  aue  dem  WieeUin  gen,  die  Egerde  am  Kemnather  Weg  um  ö  lyknd 
Heüer  und  stellen  Heinrich  Bonros  und  Konrad  den  Varer  als  Bürgen  (se 
weracliaft)  auf  Jahr  und  Tay.  —  Zeugen:  Heinrich  der  Schultheis^,  RufHi 
Itesse,  Alhrcclä  Honros,  Konrad  Brisdi.  —  Sirrfler  . .  der  Abt  ron  lieben-  Ii5 
hauten.  —  iJ^'.'y  (uach  sant  Katherinen  tag  au  tlcm  tVitage)  Bes.  1.  —  Jb^üd, 
B.  36  in  gleicher  Form.  —  Gedr.:  Oberrhein  :ilf3UÜ. 

5H4,  (ieruin,  der  Prior,  und  der  Koneenl  des  Karmeliter- 
klosters (unser  vrüwcii  bruder)  zu  Esslinyen  beurkunden,  da-^s  sie 
H  Schülinif  ewige  Gülte  von  Konrad  »Salattns  Hau»  aU  üeelgeräi  für  40 
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Mechtild  von  Herreit/icrf/  erhalten  haben  und  f/r/.sx  dfcselhen  hei  einer 
\'en'iHs.yerunf/  uv  dir  Prediger  faflryi.  —  Sicgtcr  Prior  und  Kon- 
rcnf.  —  (an  dcz  guten  bereu  sancte  Clenieuteu  tbag  dez  h&i- 
licbgea  martberez)  Nov.  23. 

5  Sp,  A,  L.  37,  1>^B»  33.   Or,,  J^v  anhangend  beide  Shgü. 

Johann  der  Bamzier,  SehuWtem,  Ruddf  Hasenstayel, 
Bürgermeister,  Syhoi  CnttztHf  Konrad  Nnllinyer,  Marhward  Ltufratif 
Kherhard  Burgermmstcry  Johann  Kilse,  Jiüdiycr  Jiupreht,  liiidif/er 
NaWnger  und  Ulrich  Schühelin,  Richter  zu  l'UdingeUf  entscheiden 

10  einen  Streit  Ittinhurd  Spats  und  Simons  ron  Kirchheim  mit  den  Spitnf- 
pjieyern  über  die  Lohmühle  oberhalb  der  Olreutenmühle,  wobei  die 
ersteren  angeben,  die  Mühle  sei  ungeteilt  ihr  Eigen,  wn(/f(/en  die 
Pßeger  bea7ispn(then,  Vic  t/eböre  dem  Spitul  loraus  und  dann  com 
Ertrag  Vs;  sie  urteilni  iinc/i  Verlesung  der  Urkunde  und  Verhör 

15  tU'rer,  die  die  Mühle  gi  teilt  haben,  2u  dunsten  des  Spitals;  sie  er- 
kiiuien  ferner,  ein  Bad  an  di  r  Ol rintinmühlc  solle  soi  iel  Uitulosti  n 
tragen  wie  das  andere  und  ninii  vin  Teil  nötigen  und  gewöhidiriien 
Bau  ii/r//t  ri)rniin)nt,  solle  dn-  andere  dtts  nötige  (ield  auf  </(sseu 
ko-tcn  auf  nehmt      -  -  Siegler  die  Stadt.  —  Eislingen,  Eiüii  (ii)itclien 

20  vor  sant  Andreas  tag)  .\or.  29. 

8p.  Ä»  L.  53,  Faes,  H.   0**.,  Pg.t  anhangend  JStadteiegd. 

687m  Johann  der  Remser,  Schultheis»,  Rudolf  Uaseiizagel, 
Bürgermeister,  Syboi  Cürtzin,  Konrad  der  NSlUnger,  Markward  LH' 
trnn,  Eberhard  Bikrgermoister,  Johann  Kilse,  Rüdiger  Rüpreeht  d.  J., 

25  Radiger  der  Naüinger  und  Ulrich  Schühelin,  Richter  zu  Esslingen, 
beurkunden,  dass  Adelheid,  der  Gosselerin  Tochter,  Ulrich  Kaiser- 
vischers  Witwe,  vor  dem  Frongericht  an  Konrad  den  Phister  Predi" 
gerbruder  4  Pfund  Heüer  halb  an  Juli  23  (JaoobB  tag)  und  halb  an 
iVof.  11  (Martins  tag)  fällige  Gülte  von  ihrem  Vorder-  und  Hinter' 

90  ham  und  Garten  in  der  Pltensau  an  der  inneren  Bruche  je  um 
14  Pfund  verkauft  hat,  vorbehaltlich  des  Rechtet  3  Pfund  Jederzeit 
auf  andere  Oüler  ausser  JJäuser  im  Wert  von  Je  30  Pfund  (ietz 

*)  Z>er  hier  beurkundete  Entadteid  tM  ohne  Zwe^ü  deretilbe  wk  der  im 

Lagerhuch  mit  dem  Datum  Xov.  14  aufgezeichnete  (vgl.  n.  6S2),  leenn  dieser 
€iuv/i  dira.^  ahwtieht.  Knlw.dir  fand  nnt  'j9.  eine  neue  Verhandlunfi  statt, 
wovon  in  der  Urk.  nicht«  erwähiU  wird,  oder  wl  iVoo.  ä$  lediglich  Datuvi  der 
Ausjerligung. 
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phiint  uff  ain  «;üte  ane  nff  hAser,  da  die  urberin  dez  Belben  gutes 

wol  drizi^  phunt  Haller  wert  sol  sin)  im  Umkreis  vtm  einer  Meäe 

um  Ksslifu/en  innerhilb  oder  ausserhalb  des  Zehnten  (jelegen,  zu  übet' 
iraijen,  und  da.ss  sie  mit  den  Verwandten  ihrer  minderjährigen  Kinder 
inschu'or,  der  Verkauf  sei  aus  Xot  i/eschehen,  und  die  Verpßichttuty  5 
ahernahUj  ihren  Kindern  sobald  als  mö;/lich  für  die  /  Pfund  eine 
Sicherheit  zu  yebcn,  —  Sieyler  die  Stadt.  —  1329  (Amiics  abeiit) 
Nor.  29. 

Sp.  A.  Cop,B,  P,  /oi.  7  M.  m, 

Da9  Gericht  zu  Esdingen  heurkwndet,  daes  ein  dem  Hein'  10 
rieh  Ifügelin  von  Reutlingen  zugefprochener  Acker  poh  Gerichts  wegen 
an  dtfs  CUtrMoster  verkauft  wurde,  —  1330  Jan.  20, 

Sp,  A,  £.  96t  yMB,  ST,   Or.,  Fg.,  anhangend  Sfadtnegd. 

Wir  Johans  der  Raernzser,  scbnlthais,  Rftdolf  HaseDteagel, 
btirgermaiBter,  Sybot  Or6tzin,  CAnrat  Nallinger,  Harqoart  LintraO)  IS 
Eberhard  Barger|maister,  Jobans  Kilse,  Rudeger  Rüpreh^  RAdeger 
Nallinger  und  tllrieb  Scbftbelin,  ribter  ze  Eeseliiigen,  yeijeben  offen- 
lieb  an  dlsetn  briefe,  daz  Hainlrieh  Hügelin  von  RAtheliogen  vur 
uns  an  yron  gerihte  kam  und  leit  YÜr,  im  w&re  von  geribtes  wegen 
iogeantwftrtet  Rfldolfs  des  |  alten  Scbiemer,  sincr  wirtinne  und  ir 
tohter  aklier,  der  gelegen  ist  uf  Ebersbaldan  zwiscben  der  vrowen 
von  Bant  Clären  nnd  des  spitauls  ze  Esselingen  &kkent,  der  ledig 
und  \fa,  ist,  und  aigen  und  leihen  desselben  akkers,  des  aaderbalb 
morgen  ist  ond  siben  r&ten,  an  siner  sebulde,  die  sie  im  schuldig 
warent  von  redelichen  Sachen,  und  heit  den  vert&dinget  und  mit  nr»  25 
künde  widergeboten  den  vorgenanten  Küdolfen,  siner  wirtinne  un<l 
ir  tobter,  und  bat  im  ervarn  an  aincr  urtail,  waz  er  damit  tfln  sölte, 
daz  er  iclit  tute,  Do  eituiltcii  wir  mit  «!;csaini'ntcr  urtail  daz  er 
dcssk'lbeii  akkers  ni^^cn  und  Icihcu  bies.se  Uüdegern  llolderman  und 
sin  gesellen,  doi  sttt  geswuorn  knebte,  «jen  aller  mängelieh  vail  30 
bieten,  ob  sie  ieman  iibl'andeu  vvülte  oder  koiillen.  Daz  täten  die 
und  veikniittLMi  densclbtn  nkker  mit  allen  tjiuen  rehten  der  .  .  ab- 
tisscbinuen  und  dem  (onvontc  des  closters  ze  sant  Ciaren  zc  Esse- 
liniijen  und  ircn  naufbkoinon  und  (U'in  oloster  umbe  zehen  |ibfunt 
llalk'i-  all  zlweiij-''  HcbiHinj^e  und  iiioliicu  in  ze  disen  ziten  nibt  tftre  35 
verkouäeu  und  weiten  oucb  die  vorgcnauteu  KAdoit  Schieioer,  sio 

a>  VtihwtHtth  ht9  mit  tfM  cnM«  Strk^  w. 
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wirtinue  und  ir  tohter  daran  nihsit  vcrHpreclicii  und  seitcii  daz,  als 
sie  es  billich  sagen  solten  und  verjacb  ouch  vor  am  oüeiilicbcu  der 
vorgeuuiit  Hamricb  Hügelin,  daz  die  vorgenanten  phfenniugc  im 
waren  worden  an  siner  schulde.  Darnauch  ertaiiten  wir,  daz  uian 
5  den  vor;g;ennnten  .  .  abtisschin  und  eonvente,  iren  nauebkoinen  und 
irein  düster  darül)or  solle  ^eben  der  stet  briet'  und  insim»!  und  da/, 
in  mit  demselben  lii  iele  wol  gevertigot  wäre  der  kout  (Its  vdi^'eiiaiiteii 
akkcrs  und  aller  siiier  rehte  vur  die  vorbenenitfn  KüdolfVn  Seliiemer, 
siii  wirtinne.  ir  tohter  und  alle  ir  erben  nauch  der  stet  reht  ze  Esse- 
10  lingen  unpivarlieben.  Über  dis  alles  ist  dirre  briet'  «^esebriben  und 
besigelt  mit  der  stet  insi^rel  Kssi-linji^eii  dem  meirren  ze  Urkunde 
und  sicherliait  der  vorgesdiriben  din<i:<\  Dirre  brief  wart  ^ebcn  /e 
Esseling'cn  do  man  zalt  von  (iottes  j^eluirte  driuzehenbumiert  jur  und 
drissig  jar  au  der  balligen  martirer  tage  Fabiani  und  Sebastian!. 

15  />S9.  li>'nigna  ffen,  die  iiruckemleffelttt  und  ihr  Sohn  Burk- 
hard, hiiirchherr  zu  S/'r/unt,  Bfiryer  zu  E»dtngen,  (ftiffen  in  da» 
Kloster  Sirumt  eine  Mess])/rüHde  ntul  heffaben  sie  mit  folt/enden  Gutem: 
5  Vi  Pfund  1  Sehillittg  Jleiier  Gültmi  mlmlieh  2  Ffund  von  Hug 
Spehzharts  Haus  in  der  Ptienwu  uefteii  Johmn  Adelrichsi  sei,  Iftiua 

20  gelegen,  2  Pfund  von  der  alten  NaegeUn  Haus  neben  des  Adelrichs 
Haus,  Hl  SchilUng  ans  des  Laengelins  ron  Steiuigenhardi  Haus  und 
^Morgen  Weingarten,  Wiesen,  Äcker  und  Baumgut  —  diese  Galten  soll 
Schweiber  Agnes  Brucken^iegeUn  in  dem  geti,  Kloxter  zeiileben»  ge' 
messen;  ferner  lO^jt  Pfund  Heller  Gülte,  davon  gehen  10  Sehit-- 

25  ling  von  5  Morgen  Baumgut  des  Spehzhart  an  der  Pfienshalde, 
10  Pfund  mnss  Burkhard  geben,  bin  er  sie  auf  bestimmte  Güter 
angewiesen  oder  jedes  Pfund  mit  14  Pfund  abgelSst  halt  irofur 
dann  die  Schwestern  andere  Gülten  kaufen  und  imwisehen  die  Gülte 
pon  ihren  Gütern  in  Berkheim  geben  soUen;  endlich  3*h  Morgen 

30  Weinberg  im  Einöd,  welche  Burkhard  mit  den  10^ It  Pfuntl  zeit- 
lebens wutzniessen  soll  imd  welche  er  dem  Kloster  aufgiebi,  aber 
ijcijen  eine  KapaummjüUe  an  Dez,  24  (an  dem  haitigen  abent  ze 
wihennaht)  wieder  erhält.  Dagegen  bestimtnt  der  Konvent,  wenn  tlie 
Pfrtinde  zu  eerleilten  sei,  sollen  die  Priorin  und  12  Hatschwestem 

85  dem  Dekan  oder  Leufpriester  von  Esslingen  einen  Welt i/i  istlichen  ror- 
schUi(jeii,  und  wenn  dieser  die  Bestätigung  verteeitjcrt,  selbst  bestatiycn  ; 
wenn  sie  aber  binnen  2  Monaten  keinen  Kajdan  vorschliKji  u,  soll  der 
Dekan  die  Pfnltide  rerleilteti ;  der  Kaplan  muss  sich  rvrpjlichtin, 
wenn  die  Priorin  und  drei  Hclitrentern  und  der  Prior  nnd  drei 
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Jii  Uder  des  Prcdii/erklosfer.^  ::u  Ei^lfut/tn  ihn  Jnr  unu  iu  diti  ( /'l/(h<  H, 
auf  alle  ^eine  Rechte  zu  rerzlrhh'Hy  fenter  soll  er  an  den  FreittKji  it 
ihr  /  Fruit  fasten  dan  Koiniuli,-  1  Pfund  Heller  zn  FiBc/nn  ffchen, 
Hojär  dir  SchtreHern  tun  iJDHiurat'i'i  abends  (tn  den  (i n'ihtni  ein 
Placelm  sprechen  und  am  Freitatj  Jriili  l  ine  Sefinit.^se  siinjoi  sollen;  b 
endlich  soll  der  Kaji/mi  an  hez.  ■?4  dem  Dekan  oder  L(  lUj'riester 
zu  Ksslinifen  ^  Sc/iii/iii;/  und  d<  n  (,'esellen  an f  dem  Ifof  Svhillinij 
(jehen  (zft  ainer  gedeiikenüste  »ins  rehtcn  ze  behalten  der  vorgenanten 
messe).  Wenn  der  Konrent  ron  Sirnan  oder  die  Meisterschaft  des 
Ordens  die  Pfründe  niderrechtlich  l/eeintrüchti</en,  soll  der  Kaphin  10 
die  Mes»e  währt  nd  des  Streits  am  Johannesaltar  in  der  Lentkirche 
lesen,  —  Sieyier  Eberhard  ron  Schriesheim  (Schriezliain),  Dekan  zn 
Etwlhujen,  der  Konrent  ron  Sirnan  nnd  Bnrkh/ird,  Kirehherr  iiawlbit* 
—  Esdingenf  1330  (Gregorien  sbent)  Mürz  IL 

Sp,  A,  L,  30f  Fa9M,  34,   Or.,  Pg.^  anhongend  die  drei  Siegd,  16 

Vcigger  geti,  von  Herrenbergt  Bürger  zu  RotUnburgy 
verkauft  mit  Zimtimmung  seiner  Frau  Judele  an  seine  Sehwägeriunen 
(Jisela,  Beta  und  Agnes,  Töchter  Neinricke  des  Vesselers  sei,  zu 
SMiiiyen,  um  60  Pfund  Heller  5  Pfund  ffeUer  Gülte  rm  Kloster 
Bebenhamen  nach  des  Landes  Sitte  als  Leibgedingt  welches  nach  dem  M 
Tod  tler  drei  Schwerem  an  seine  Frau  fällt,  oder  wenn  diese  kinder» 
los  gestorben  ist,  an  die  Erben  der  drei;  behalt  sich  das  Vorhanfs- 
recht ror,  illit  er  dieses  nicht  aus  und  wird  die  Gülte  teurer  verkauftf 
soll  der  Mehrerlös  ihm  oder  seinen  Erben  anshezahlt  werden.  — 
Siedler  die  Statlt  Uottcnhnrg  nnd  der  Anssteller.  —  (an  dem  25 

nehesten  iViui^  nach  Bant  Gregorien  t.ig)  März  Kl. 

St.A.  StuWj.:  Jitbenhau^en  Jl,  lld.    Or.,  Pg.,  anhangend  ztcei  üiegtl.  — 
Gedr.:  Oberrhein  :il,40J. 

i$91,  K.  Jjndn'iif  f  J  bestätifft  dem  Kssi'(,t(/rr  Ih'uyrr  Jtdunin 
wn  Böldinyen  seine  nnd  seines  \  aiers  U  allhcr  ron  Jinld/H'/en  Lvlini.'^ 
nämlich  einen  Weinbenj  zn  \l'an(/en  yen.  die  Dennde  (Byweiid)  und 
einen  zn  Vhlbach  yen.  der  Rnmler,  welche  ihm  Kiaimd  ron  \\\iif^- 
bertj  verliehen  hat,  und  befehlt  seinem  Landvotit  draf  Ulrich  ron 
Hlirttemberff ,  ihn  zu  schützen.  —  SieyUr  der  An^ssieiler,  —  Enn- 
linyen,  DUO  (moolag  vor  dem  palmetag)  März  26.^)  85 

*)  K,  Ludwig  urkundtt  hier  hie  Apr,  14;  pgl.  die  folgenden  Urkk,  und 
Böhmer  n,  nm—lllo,  addü.  2  n,  m2  und  3  n,  3268-^70  und  Naehtr, 
144:  Koch- Wille  n,  Ut/*8;  WinMmonn,  Aeta  2  n.  61(^12, 
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SUA.  Siiäig,:  Esslingen  B.  Vi.    ih\,  i'r/.,  an  t^rün-rosa  ydbseidoier 
Sehnmr  oHhmigmd  Mt^uUUwegä  mit  Rüekskucl.  -  Reg. :  SSkKwr  n,  lü9S* 

K,  Ludwig  [IV,]  vertneUif  dasg  GeisÜiche  liegende  Gitter 
in  EsaUngen  erwerbe»,  —  Esdingen,  1330  Apr.  1, 

5  St.A.  Stultg.:  Esslingen  B.  95.    Oi:,  Fg.,  an  grün-  und  roiseidener 

SehHur  atthangenä  Majettätwiegel  mÜ  BüchiiegeL  —  Oedr,:  launig  13,499: 
KtdptcMd  a,94  n.  fifl^  Auss.:  Jüget,  jt$r,  Mmg,  6,9S.  —  Seg*:  BOhmtr 
n,  1102  i  Georgiteh  9,38»  17» 

Wir  Lndowig  von  Gotii  gnaden  Komischer  cbeyscr^  zu  allen 

10  siteu  roerer  des  riehs,  verjehen  offenbar  an  disem  briefe,  das  |  wir 
angegeben  haben  die  genaemen  dienst,  die  ans  nnd  dem  rieh  getan 
babent  die  wisen  laent  . .  der  bnrgermaisfer,  . .  der  sehQltjhaisse, 
. ,  der  rat  . .  nnd  die  bnrger  gemainliehen  der  stat  ze  Esslingen, 
nnsem  lieben  getrnweni  nnd  den  gebresten,  der  in  nnd  |  der  stat  ze 

15  EaseUngen  darren  nfgestan  mdcbt,  den  wir  versehen  wellen,  als 
verre  wir  mögen  nnd  künnen,  in  und  ira  nahkomen  ein  solieh  ge- 
nade  getan  haben  nnd  Ach  tftn  mit  disem  briefe,  das  wir  nicht 
weUen,  daz  kain  phaffen  oder  phaehlich  personen,  sa  sin  gaistlich 
oder  weltlieb,  gotzhnser,  closter  oder  kiriehen,  wie  die  genant  sin, 

90  ea  sin  fronwen  oder  man,  ehain  ligent  gftt,  es  sin  aygen  oder  leben 
oder  swelbeilay  es  anders  sei,  koofen  oder  verphenden  mflgen  oder 
satten,  das  da  gelegen  ist  in  dem  zehenden  ze  Essellngen.  Wer 
aber,  das  sn  oder  ieman  ander  in  kain  solieh  gftt  kftften  oder  ver* 
phanden  wider  dis  nnser  vorgenant  gnade  nnd  gesetzt,  so  sol  daz  ge- 

26  konft  gfit  die  stat  und  die  bur^er  gemainlieh  lediclichen  und  aigen- 
lieh nnd  daz  vetphant  gAt  in  phandes  wiz  anvallen  gar  nnd  gentz* 
lieh  nnd  in  eweelieh  belihen.  Was  Seh  den  obgena[n]ten  phaffen, 
clostem  oder  gotzhosem,  bq  sint  gaistlich  oder  weltlich,  fronwen 
oder  man,  von  ligendem  gut,  ez  si  aigen  oder  leben  oder  swelherlay 

ao  es  sei,  in  den  vorgeschriben  zehenden  zn  sclgeiaette  gesetzet  oder 
snst  durch  Got  gegeben  wirt,  das  sullent  si  in  derselben  jarevrist, 
80  man  in  es  gesetzet  oder  git,  verkoufcn.  Taeten  su  des  nicbt,  so 
vellet  dasselbe  gftt  mit  j^antzem  nutz  und  och  mit  allcu  sinen  rehtcu 
uud  in  der  wis,  als  va  in  i,THetzet  und  geben  ist,  an  die  vor«i;enanten 

36  uuser  .stat  auii  burgor  ;in  alle  Widerrede  und  sol  in  övh  eweelieh 
beliben.  Und  des  ze  urcliunde  so  geben  wir  in  diseu  brief  ver- 
sigelten  mit  unser  in  chayserlicben  insigel,  der  geben  ist  ze  Esze- 
lingen  an  dem  palmtag,  da  mau  zalt  von  Christes  gebuit  triutzeheu- 

Wattt.OMchlchUiia«Uftn  IV.  19 
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hundert  jar  darnah  in  dem  dreizzigcstim  jar,  in  dein  sehtzehendeo 
jar  unser  richs  and  in  dem  dritten  des  chaysert&mes. 

693.  K.  Ludwitj  [  IV.]  bestimmt,  dass  die  Jährliehe  JBeiehssieuer 
nicht  über  SOO  Pfund  Heller  erhM  werden  solle,  dm  die  Stadt 
diese  in  Kriegszeiten  für  sieh  verwenden  könne  und  hestäiigi  ihr  die  5 
Privilegien.  —  Esdingetif  1330  Apr.  U 

SLA,SivUg.i  Or.,  Fg.,  an  grünriOaeidmer  Sehmtr  anhangend  GaidbuOe, 
sehr  gut  erhaUen.  Ludowieiu  mit  gr&uerer  I^ehr0j  die  InHiaki  AAteeA  ver- 

siert;  das  Monogramm  in  der  (vom  Beiehoner)  rechten  HäJft«  de»  Texte». 
Eine  deutgehe  Ausfertif/Hiif)  vom  seihen  Tag,  worin  noch  die  Weisung  an  Land-  10 
»?ö*7f«  «.  f>.  w.,  diese  Privilegien  rit  achten.^)  Sl.A.  Stuttg.:  Esdingfn  B.  89 
und  St.A.  L.  1,  Fasz.  1  n.  2  Or.,  i'g.,  an  gi  unrotseidener  Schnur  anhangend 
Majesluisai<:gd  mit  liücksiegd.  —  Gedr.:  Böhmsr,  Acta  2^dü2  n,  735  (Deutsch 
nath  einer  epäten  Abeehr.J,  —  Heg,:  KnipschÜd  454 :  Böhmer  n,  tißS  IJOff 
(im  anderer  Paeeung),  15 

LvdowicQs  Dei  gratia  Roroanorom  Imperator  Semper  aognstiis 
. .  pmdentibiiB  viriB  . .  magistro  eivinm, . .  senlteto, . .  consuUbm^ . . 
ceterisqae  ci?i|bB8  nnirerns  oppidi  in  Eezeliiiga  bub  et  imperii  ilde- 
libus  dileotis  . .  graciam  Baam  et  omne  bonam.  Eam  decet  noBtram 
imperialem  clemeneiam  bentvoleneie  pietatem  ostendere  oojpioee  biiB, 
qai  nostre  cdBitadinl  suis  miaime  deserenteB  corporibaB  atqae  rebns 
pro  viriboB  obBeqamitmr,  at  alii  ipsonim  allecti  beneficiia  ae  eorandem. 
bonoribQB,  qaibos  per  noBtram  imperialem  ez|toIlantar  demenciam 
ineitati  nobis  ad  beoepladta  ferveDcius  aDimentmr  ae  prona  promp- 
titodine  ad  benegrata  nostre  altitadini  prompeias  proTooeatar.  Attea-  25 
dentea  itaque  grata  et  de?ota  aenricia  aobis  per  voa  maltia  jam  re- 
troactts  temporibas  fidelitate  non  modica  eonataater  exbibita  noatro 
favore  vos  dignos  agnoscinius  et  nostris  censemug  beneficiis  et 
muneribus  specialiter  attollendos.  Ut  igitur  vos,  qni  per  facti  expc- 
rienciam  favorem  iiustrum  inter  alios  fideles  imperii  meruistis  nostiam  .'W 
vobis  clemenciani  percipiatis  in  aliquo  fnu  tiiosam,  vobis  vestristjue 
succesRoribug  et  iiusteris  iiniveisis  in  oppiUo  vestro  predicto,  ut  auiiiä 
singulis  in  festo  beati  Martini-)  f^tiiiram  conswetam,  id  est  octinj;entiis 
libius  llalleusis  nionete  et  non  ultra  nobis  nostrisque  in  Koniano 
regno  vel  imperio  buctebüoributj  Ben  personis  aliis  rationc  regui  vel  35 

*)  IHese  Urk.  vidimiert  Melchior  von  EingeUieint  Propet  tu  Iknkendaff. 
Siesßer  der  Äimteiler»  14B0  (mitwochen  nüeiist  nacb  «ant  Othmani  des  heiligen 
abbta  tage)  JVo«.  18.  ^  StuA.  L.  1,  Faee.  1  n.  Or,,  Pg^  anhangend 
Siegel  du  Propete,  —  *)  Nov.  31, 
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imperii  quibnscumque  d<are  et  solvere  teneaniini,  tciioro  presenciura 
liberaliter  iiidulgemus  ex  ccrta  seicneia  inhibentes,  iie  quis  de  cetero, 
cajnscumquc  condicionis  aut  statas  existat,  nomine  iüicujus  stüre  sen 
collecte  ultra  prefatnm  pecunie  summam  a  vobis  vestrißque  succes- 
5  soribns  et  postcris  (juulqnam  exip:at,  petat  Tel  eciani  exqnirat  modo 
quovis.  Aiiipliu.s  eciam  in  vos  vestiusijiic  succesooreri  et  pusteros 
ob  constnntis  venire  li(iei  beueiuerita  nostrc  magniticcncie  dcxteram 
extendc  iitc>,  iit  dictaui  eturani,  quociens  et  quaudo  raeioiiabilesi  vobis 
gwerre  iufcruntiir,  in  vestros  vostriqae  oppidi  conimunes  usus  possitis 

10  convcrtcre,  vobis  imperiali  ih  itu  neia  concedirmis  prcsenciuiu  per 
tenorein.  Sanc  (luoniani  aiiipliornm  liberalitatum  favorüms  illos 
nn^tram  per  clenieneiam  eonvenit  circiinij)le('ti  ;rrate(jue  beni^^nitatis 
afl'cctibus  grato  partieipio  dccorari,  (pii  claritatcni  lidci  et  debile 
devocionis  constanciam  locis  et  tenijtoribus  oportiinis  strennnitate 

15  operum  magniftce  et  multipliciter  probaverint,  cujus  pretextu  vos 
vestrosque  saccessores  et  posteros  singularis  prcrogativa  gracie  pro- 
aeqoentes  nniversa  et  singula  privUegia,  concessionei^.  dooa,  über- 
tates,  einiinitafeB^  gracias,  jara  et  laadabiies  conswetudines,  qne  yel 
qnas  a  liobis  ao  aliis  divis  prineipibus  Romanorum  regibna  seu  im- 

90  peratoribus  predecessoribus  nofttria  haotenos  baboistiSi  possedistis  vel 
qnibus  eoiam  nsi  fnistis,  rata  86il  ratas,  grata  Tel  gratas  babentes 
presentia  Boripti  patroctDio  perpetao  valitoro  aacioritate  imperiali 
ratifieamns  approbamns  ac  etiam  tenorc  presencium  Gonfirmamiia 
Yolentes  ipga  vel  ipsaB  sortiri  perpetoi  roboris  firmitatem.   In  cnjns 

a&  rei  tefitimoniiUD  presentes  conscribi  et  nostra  bulla  anrea  ac  nostro 
imperiali  signo  consweto  jusBirons  commnairi«  Datum  in  Eszelinga 
in  die  palmarnm  anb  anno  domini  miUesimo  tiecentesimo  tricesimo, 
regni  nostri  anno  sexto  decimo  imperii  vero  tercio. 

Signum  inyletoriosissimi  domini  Lndowioi  *>  qoarti  Det  gra[cia] 

80  Roman[onim]  imperat[ori8]  Semper  ai]g[Q8ti]. 

Ego  frater  Heinricos  sacre  theologie  doetor  fungena  ofüeio 
caneellarii  vioe  archiepiscopi  Mogantini  arcbtcaneellarü  per  Gorma- 
niam  recognoTi. 

K.  Ludu-iy  [IV.]  iifjerldsi'f  (Irr  Stadf  K^s/iiu/en  um  ihni' 
85  Dienste  tcilldi  f/is  IHHi  Nor.  11   (dicselbcu  fünf  jar  sullen  nngan 
von  sanl  Martins  tag,  der  nu  nebst  kuinpt,  \\W\  vier  jnr).  nuf 
dm  Damr  von  3  Jahren,  Me  JiekJt,sfiteuer  und  die  dem  iUick  yehöriyen 

ft)  diflHOcr  fON  amttrtr  ffolti  cl. 
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Steuern  und  Nutzungen  von  den  daselbst  ansäMi'f/en  Juden  zur  Er- 
bauuntf  und  ümmaurung  der  überessii tu/er  Vortitudt  und  yebietct  allen 
»einen  Amilcuten,  JjttndvüyUn  und  l  äyten,  die  Stadt  hieran  nicht  zu 
hindern.  —  Siedler  der  Aussteller.  —  Esslingen,  1330  (palmta^)  Apr.  1. 

St.A.  SiuHg.:  Esslingen  B.  13.    Or.,  Pg.^  an  grün-  und  roUeidener  5 
Schnur  atihangend  MajeatätMUffel  mü  Müekn^eL  —  B^.:  Jügtr,  juir.  Mtig, 
5f5;  Böhmer  n.  1104, 

Graf  Ulrich  von  Würtiemberg  beurhundei,  das»  ihm 
Kaiser  Ludwig  [ly'.J  die  obere  Landvogiei  zu  Esslingen  und  die 
niedere  zu  Heilbronn  mit  aÜem  Zubehör  rerpfändet  hat,  mit  näheren  10 
Bestimmungen,  B.:  sie  soll  ihm  auf  Lebenszeit  verbleiben;  er  hat 
aUe  Gefälle  zu  beziehen,  ausgenommen  tUe  kaiserliehen  KarnmergefäUe 
und  von  4iUesen  die  Hälfte;  Ulrich  hat  alte  Afnter  der  Landvogtei 
SU  besetzen  und  kann  die  einlösen^  welche  der  Kaiser  versetzt  hat; 
er  verspricht,  dem  Kaiser  gegen  Jedermann  zu  helfen^  au.sgenomnien  15 
den  derzeitigen  König  [Johann]  von  liöhmcn  und  G raf  Rudolf  von 
Hohenberg,  doch  die  festen  Sfadte  and  Li  nie  der  Landvogtei  gegen 
letzteren^  n  enn  nnti;/,  zu  schiitzeH.  —  Es.siingen,  1330  (niälitage  «atli 
dem  baliimtiige;  Apr.  'J. 

Heg.:  Meg,  Boiea  6,^.  20 

596.  K.  Ludwig  [IV.]  gebietet  allen  Herzogen,  Markgrafen, 
Greifen  und  Landrogfen,  (iiiter  von  Geistlichen,  welche  dem  Papst 
Johaii/t  X\U.  (iiihihh/en  und  den  Jün'^er  ah  exkommunirierf  ansehen 
fJacobi  fk'  Catiirico  falso  se  papuni  noniinaiiti»,  per  nostiuui  jiistam 
ililtiuitivam  scDteiitium  de  heresi  condempuati  et  u  papatu  destituti  25 
iniquis  processibus  per  eiindem  Jaeobnm  bereticum  contra  nos  iu 
grave  detrimeTituin  sacri  liomani  impcrii  iiijuriose  proniulgatis  obtern- 
perantes,  nos  et  uubis  adherentes  et  raventcs  pro  excomniunicatis 
reputaiit  et  ob  boc  in  nostra  ac  nostnnum  fidelium  «»bis  adheren- 
ciiim  ft  faveneiinii  j i)reseiiLia| divina  »l'lieia  eelebrare  recusant)  ein-  30 
zuziehen  und  als  Laiserliehc  Lehen  zu  bfdudten,  u;eif<l  der  Stadt  Ess- 
lingen die  Güte)  d<  r  in  St'o/f  nint  dt  hii  t  leitenden  zu  ihrem  gemeinen 
Nutzen  an,  gehieirt  </ir  <r  ( i i  tätlichen  gt  f  angen  zu  nehmen,  da  er  sie 
mit  lebennl(in<//a-Iii  i/i  Gtjüngnis  bestrafen  will,  verweist  endlich  solche 
weltliche  und  geistliche  Fersonen^  welche  bei  seiner  Anwesenheit  in  3& 


a;  ftklt  im  Or. 
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Esslingen  sich  dem  Gottesdienst  entzogen  oder  ihn  in  seiner  (fcrjen- 
wart  zu  halten  sich  weigerten,  für  immer  aus  der  Stadt,  selbst  wenn 
sie  .^ic/t  später  dazu  bereit  erklären»  —  Esslingen,  1330  (feria  teroia 
JKMt  cUem  [»almaram)  A^,  3. 

5  SLA.  SMIff. :  Enlmgen  B.  IS.  Or^  Pg,^  o»  ni«>  %ni  gOibMiitmvf  Sdmi» 
anhangend  MojUUitftnegel  mü  Bäeksi^el.    Aussen   von   einer  Hand  de* 

15.  JaJirh.r  Ain  g^eiiottbriof!"  kayser  I^ndwigs  witler  die  ^^aistlich  etlicli,  die 
AuieroTU  ains  bap^itf^  i^'ebott  hielten.  -  Gedr.:  Midier^  Kampf  Ludwig»  IfäöÖ 
».  ^.  —  Reg.:  Bu/mtr  n.  UOti;  lieg,  t'onst.  n.  4312, 

W  S97m  K,  Ludwig  [IV.]  verleiht  dem  Spital  zu  I'^^'^fingen  tUe 
^^i'entiimühle  ausserhalb  der  Mauer  beim  MeUinger  Thor  gelegen, 
fi'eit  sie  wie  andere  MiUüen  und  befiehlt  seinen  AmUenten,  Land' 
'B^ten  und  ScAuUheissen  und  besonders  den  Bürgern  zu  Esslingen, 
^ie  zu  schützen.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  Esslingen,  1330  (dins« 

^  tag  vor  den  ostern)  Apr*  3. 

8LA»  8uaig.2  Esdiugen  B,  13,  Or.,  Vg.,  an  grüHf  und  roissUener 
Sekm»  <udUmgend  Mt^estälsskga  mit  JMcfa^d.  —  Reg.:  Böhmer  n,  im 
r«A  Ayr.  14), 

598,  K.  Ludwig  [IV.]  bestätigt  dem  Schultheiss  Johannes 
2tt  Bemser  alle  Lehen,  welche  er  vom  Reich  hat.  —  Siegler  der  Aus- 
steller. —  Esslingen,  1330  (au  dem  critag  vor  dciu  ostertag)  Apr.  3. 

S'l.A.  SitiUg.:  Esslingen  Ii.  13.  Or..  P>f..  an  grün-  und  tjdhsddenrr 
Schnur  anhangend  Majutätssiegd  mü  Rüclisiegd.  —  Eeg.i  Böhmer  n.  11(J7, 

599,  K.  Ludwig  [IV.J  nimmt  alle  Geistlichen  (die  pfafheit 
25  gestlich  lind  werltlich.  swelhos  Ofdens  si  sein)  und  Klosterfrauen, 

»dche  in  (kr  Stadt  oder  Pßege  von  Esslingen  trohnen  und  öffentlich 
Messe  lesen,  überall,  wo  sie  sich  aufhalten,  in  seinen  Schirmt  gebietet 
seinem  Landvogt  Ulrich  von  Württemberg,  dem  Bürgermeister,  Schult' 
lieiiis,  Rat  und  der  Gemeinde  von  Esslingen,  sie  zu  schützen,  und  be- 

30  fümmt,  jeder,  der  sie  schädige,  solle  tdle  Ehren  und  Hechte  des  Reichs 
terUeren,  wer  von  den  Geistlichen  nicht  öffentlich  Gottesdienst  hält, 
oder  diesem  anwohnt,  soll  aus  der  Stadt  und  Pflege  ewig  verwiesen 
utrden,  die  Vikare,  Gesellen  und  Schüler,  welche  Jetzt  auf  dem  Hof 
und  und  dieses  Gebot  halten,  sollen  nur  aus  gerechten  Gründen  dU' 

35  m  Verstössen  werden,  wer  seine  Pfründe  aufgiebt,  solle  zuvor  3  oder 
4  Tage  m  der  Pfarrkirche  zu  Esslingen  Messe  lesen  oder  ewig  von 
der  Stadt,  der  Pfründe,  seinen  Gütern  und  Güllen  Verstössen  sein; 
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i'ers2)nchteHtllie/i,  n  eun  es  zwischen  ihm  und  UemPtipstf  Johann XX [1.] 
zu  einem  Vergleich  kommCf  für  die  Geistlichen  m  d/ryn/i  sotyrn, 

—  Sieyler  der  Aussteller*  —  KsdittgeHf  1330  (au  der  uüticlien  nach 
dem  palmtai:)  Apr.  4. 

St  A.    StuUij.:   F.ssUngen    B.  95.     Or.,  Fg.,  anhangetid    Stkretstefjel.  5 

—  Gedr.:  Mtäktt  Kampf  Ludwigs  1,387  n.  3.  —  Heg.:  Böhmer  n.  lonn 
mit  Märs  28  (MUtwoch  vvr  l^aiumomUagJf  berichtigt  S.  Heg.  Coimt. 
n.  42 io. 

600*  Graf  Ulrich  von  WüHUmhery ')  quittiert  der  Stadt  Ess- 
lingen üher  &)(>  Pfund  Heller  an  Nov.  11  (die  sie  na  ze  aant  Mar>  10 
Uns  tag  dem  naebesten  geben  solteii)  verfallene  Steuer*  —  Siegl&r 
der  Aussteller,  —  Stuttgart,  1330  (hailigen  abende  ze  osteren)  Apr.  7. 

St.A.  Stuttij. :  Esslingen  JL  SV.    Or.,  iV/.,  anhangend  Siegel. 

a)  Grqf  Ulrich  vun   Württemberg  quüUerl  da'  Stadt  über  öuu  i'fund 
an  Nov.  11  (aant  Martin»  tag  nA  dem  Daehsten)  verfoUwe  Steuer  und  gelcbtt  15 
die  Stadt  en  »cMrmen,  faUe  Kaieer  LuMg  vor  US»  Sov,  11  (saut  Martina 
ta^e  nft  dem  n&hsCan  und  von  dann  an  fib«r  ain  jar  daz  n&hsie)  eUrbt. 

—  Siegler  der  Aussteller.  —  Sttätgartf  1331  (Kylians  tage)  JuU  8,  ^  JEbd. 
B,  90.    Or.,  Pg.,  anhangend  Siegel. 

b)  Graf  Ulrich  von   Wnriieniherg  (jnittiirt  i\her  die  Hcdfte  der  134()  20 
Nov.  11  (sant  Martins  tag  der  aller  nfli{<t  veigaiij,MMi  i.st)  rcrfaUmen  Jieichs- 
eteuer.  —  Siegler  der  Aasatcller.  —  13il  (uchstcn  diustag  v«»r  unser  frouwentag 
der  liehtmesse)  Jan.  31.  —  Ebd.  B.  91.   Or.,  Pg.,  anhangatd  JSi^el* 

c)  Graf  Ulrich  von  Wiirtiemberg  gebietet  Eislingen,  die  1342  Nov.  11 
(•aat  Martin»  tag,  der  nu  aller  aeliste  vergangen  ir^t)  verfallene  Steuer  aemem  % 
Jndm  Leow  von  Stuttgart  su  zaMen  und  quOHert  für  den  ^\iU  der  BeeetMung, 

—  Siegler  der  Juf^.steUer,  —  1343  (nclisten  donrstag  nach  dem  nberosten  tag) 
Ja»,  9*  —  Ebd,  B.  90.    Or.^  Pg.,  abhänget^  zerbrocfurus  Siegel. 

d)  Die  Greffen  Eberhard  uml  Ulrich  von  Württemhcrif  hiUen  die  13.54 
Nov.  11  (v(m  ^',^nt  Mfirtinn  tn^  doni  nohsUii  fiher  ein  jare)  fällige  H''i<  hsstruer  30 
Ifeinrieh  ihrem  Vogt  zu,  Gopinngen  zu  enhhn.  —  Siegler  die  Atts.vfelhr.  —  Statt- 
gart,  IJjJJ  (iunnentag  nah  aant  iiarthulouien.Htug)  Aug.  26.  —  Ebd.  B.  ui, 
Or,y  Fg.,  anhangend  beide  Steffi 

ßOl,  Mechthild  U'>)i('nnn  von  Markt/röningen,  Bürgt  rin  zu  Est- 
liiKß'Uf  verleiht  an  Jlcinrir//  Knn'  i  rlin,   lU'mjer  zu  Marh  f/rüniugen,  35 
6"  Morgen  Acker  daselhst  und  vermacht  sie  dem  T^redigerkUnder  zu 
Esslingen  mit  der  Bestimmung,  daaa  dieses  davon  2  Hühner  an  den 
jeweiligen  Herrn  zu  Markgröningen  zu  entrichten  habe,  —  Zeugen: 

*)  Vgl,  n,  ^6, 
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Konrad  der  Schmied  von  Münchhujcn  und  Heinrich  Tnafiri  in,  liichler 
zu  Markgröningen.  —  Siegler  r/'r.K  Ks.</int/rr  I'ru/ii/trK/uiyfcr  durch 
den  Prior  Heinrich.  —  1330  (Pctei-  uüd  J  aul  abciidj  Juni  28. 

Freiherrlieh  wM  BnuteUe-sSchaubeckieehes    Archiv.   Or,f  P^.,  an- 
5  hanyend  Siegel, 

ß02.  Sta/iel  der  Schmied,  Bürger  zu  CmtnaUiU,  verkauft  an 
Konnti/  den  Phfi!<ter,  Laihrudcr  des  Predigerkto.sterü  zu  Esdingen, 
um  10  Pfund  lief  (er  bar  1  Pfund  Heller  Gülte  aus  dem  Gemas 
(gäfiäzse),  dan  er  Kunz  Hailes  Sohn,  Bürger  zu  VannHatt,  nach 

10  Ki)nigi<recht  um  2  Pfund  Heller  und  2  Hülmer  Oülte  geliehen  hat 
und  das  zu  Cannstatt  am  ISrier  Thor  ztrischen  9einem  und  Kvnzen 
(resäs»  gelegen  ist,  und  verjfjlichfrf  s/rh  Tin-  Fertigung  nach  dem  Hecht 
der  StatU  Cunrntati,  —  Zeuge:  Märklin  Burgermaisfcr,  Eberhards 
des  Bayers  Tar/tfermann,  Uichft  r  tu  Cannstatt.  —  Cannstatt,  1330 

15  (in  vigilia  beatorum  Petri  et  Pauli  apostoloruin  indictioue  XIII) 
Juni  26. 

Sp.A,  L.  8S,  IkutM*  8L  Or.,  i^.,  Stegü  hing  wie. 

ßOS,  Reinhard  Spät,  Bitter,  und  Simon  von  Kirchheim»  Edel' 
knechi,  verkaufen  an  das  Spital  zu  Esslingen  8  Pfund  Heller  an 

SO  Juni  24  (Jahanns  tag  ze  sAugibten)  fäüiger  Gülte  von  ihren  2  Bädern 
der  Olventenmühle  und  ihrem  Teil  der  Lohmühle  um  128  Pfund 
Heller,  versprechen  von  den  Lehenshetren  Oraf  Budoff  von  Hohen- 
berg und  Graf  Johann  von  Helfenstein  die  Anerkennung  der  Gülle 
als  Eigen  zu  erlangen,*)  verzichten  auf  alle  Bechte  und  Freiheiten 

25  und  machen  sich  verbindlich,  dass  das  Spital  gegen  sie  vor  dem  Ge- 
rieht zu  Belingen  klagen  kann,  —  :iiegler  die  Aussteller.  —  Zeugen: 
Albrecht  von  Owen,  Kaplan  an  der  St,  Jakobskapelle  in  der  Pliensau, 
Schreiber  Heinrich  von  Donauufor^  (Werde),  Kirchherr  zu  Ufkirch, 
Budolf  Hasenzagel,  Bürgermeister,  Johann  Kilse,  die  Brüder  Kon- 

30  rad  und  Büdiger  NaHinger,  Rüdiger  Bttpreht  und  Siegfried  fo» 
Backnang,  Bürger  zu  Esslingen,  —  Esslingen,  1330  (Ülrichs  tag  des 
hailigen  byhtigärcs)  Juli  4. 

BUee  Anerhamwug  eiftAgi  an  Juli  5  (nochstcn  tag  naeh  saut  Ulriclis 

tap)  von  (rraf  Johann  von  HelfenxUin  (ebd.  Abschrift  au»  der  Mitte  d-s 
14.  Jnhrh.  P;f.,  mit  nlrliaärts  aufgedrücktem  Scfcrctsicqd  d'r  Stn'Ui  und  an 
Juli  9  (nechsten  gütentag  ii.  «?.)  von  Graf  liudoif  von  Ho/imhci;i  /SLA. 
StuUg.:  B.  13.  Or.,  Pg,,  Siegd  abgegangen.  Gedr.:  SchmiU,  Mon.  Hohenb. 
2T0  n.  331.) 
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Sjt,  A.  L.  ö3,  F(uz.  ö4.    Or.,  Pg.^  atihangend  Siegcirest  an  1.  und  Siegel 

tt)  Graf  JfHvam  von  H^^fmMltm  frät  dum  SpütU  tu  EMugm  tint  (TAlfe 
VW  0Vf  ^ttnd  H^kr  au$  gvä  Badem  MttnäM  «adk  den  hädm  ahtnten, 
weleft«  ihm  der  efir$ame  üfoflfl  Hitehtehlüz  gen.  ScÜÜMeUn  mit  einer  «^mmo  6 

ffrn.txrn  (Hille  aus  dem  Antat  Hudol/s  von  Hohenberg  an  dfusdhen  Hadem  ver- 
kauftc.  —  »"ikgler  der  ÄuHütelkr. —  J7.>o  furihsten  jrüteniUt^'«-  n;inr  )i  ^.uif  fjrichs 
VA^)  Juli  9.  —  i6i'/..l.  StuUff.:  Effslingcn  JI.  13.    <)r.,  Pg.^  aiJuuujcnd  iStegelre^t. 

b)  Dasselbe  mit  den  notigen  Abweichungen  an  demselben  Tag  von  Grt^f 
Sudolf  von  Hohadmg,  —       Or.,  Pg.,  anhangend  »trtrochtnei  SUgd,  <—  G«if.:  10 
Schmidt  ^<m*  Hohemh.  Zfl 

604»  Ulrich  Suhprior  und  Kotmnl  des  Predifferklosters  zu 
Esding&ü  beurkunden,  dass  m  und  Schwester  Irmel  von  EUingen 
keinen  Än9pruch  an  das  dem  Kloster  Kaiftheim  gehürige  Haue  neben 

dem  des  Uolzhuser  haben.  —  Sityler  d*r  Konvent.  ~  1330  (nähsten  ib 
«umietag  vor  saut  Muiijurcteu  tn}:)  Juli  8.  *) 

SLA.  Stuttg.:  Esslingen  B,  J^K    Or.,  Pg.j  anhangend  KunvenUsiegä. 

ßO?S,  K.  Lii</irii/  f  IV.]  befreit  nlU  Hiili  r  des  K/odtcrs  Fümten- 
j\ld  tn  Eiiütmjeii  (in  der  «tad  oder  «ff  dem  lande,  das  in  dienet  in 
dieselben  8tad)  von  Steuer,  Hede  und  Zoll.  —  S/rf/U  r  der  AtiMeiler.  20 
^  MüHchvn,  1330  (oechijteu  «aiustages  nach  sant  Matbeaslag)  S^t,  22, 

Jünger  tickt  in  die  Jientälignng  Ruprechts.  14itH  ((lallcntag  df.>*  luMÜgen 
bkliters)  (tkt.  15.  ~  Gedr.:  Mon,  Boiea  9»,  346  ».  139,  — Beg,:  Heg.  Boiea 
6t  345;  Bö/mcr  n.  1^17, 

fiOa.  K.  Ludwin  l  n.J  f  reit  dem  Grafen  Llnch  von  Württeni'  9 
berg,  Landnwft  im  A7m/>>,  (//V  iSt</dt^  Cannstatt  (Clianelstat),  so  dau 
sie  olle  Ueehte  und  Gtnuhnheiien  wie  die  Reichsstadt  EssUngen  hat. 
—  Siegler  der  Aufi.stellet\  —  Innebruck,  1330  (zinstage  nah  eanl 
Kyclaas  tag)  Des,  IL 

SLA.SMig,i  CannetaU  B,  L  Or,t  Fg,,  anhangend  rotgelbeeidene  Sehnw.  30 

Gedr.:  Sattler,  Grafen  1,101  n.  74,'  BegetheTt  SkUntorreehte  633  n.  2,  — 
Beg.:  Böhmer  n.  VlSö. 

HO 7,  K.  Luduiff  [IV,]  bestätigt  dem  Kloster  Pfullingen  die 
Prieilegien  seiner  Vorfahren  und  befreit  dessen  Güter  bei  Esslingen 

')  In  P'if.  Puica  fJ.  '.'s4  .steht  daa  Nf^freff  einer  ganz  nleichcn  Urkunde 
mit  Datum  13:,'U  (siinta^'  \iir  fruit  (Jcrtriuleii  tag)  Marz  ^  nach  einem  Or.: 
demnach  wurde  div  Urkunde  in  kurzer  Zdl  zweimal  ausg^ertigt. 
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UHff  HeuiUngen  ron  allen  Ahgahen  (ab  omni  stenrarum  grenere  pre- 
cariaram  et  exactionum  quarumcamque  gravamine).  -  Sixjh  r  dt  r 
AussfeUer.  —  München^  1331  (feria  secanda  proxima  post  epipha- 
mam)  Jan,  7, 

5  Gedr,:  Bwold^  diy.  Mer.  mottim.  34ß  n.  13;  Petnu  €75.  —  Bgg.:  Böhmer 

n,  1236. 

608*  Rudolf  Hasenzagel,  SehuHheiss,  Johann  der  B&mzwr, 
Bürtfermeisier,  Sffbot  Crützin,  Konrad  Na&ifufer,  Marktoard  Iduiran, 
Eberhard  BurgermaisUr,  Johann  Kihie,  Rüdiger  Btipreht,  Rüdi^ 

10  NalUngtr  und  Ulrich  Sehühdin,  BieMer  zu  EsaHn^ett,  beurkunden, 
dass  WaUher  der  Zehender  aus  der  Beuiau  oft  Schbnenfriedrieh  d,  Ä. 
2  Pfund  Heller  Gülte  ot»  eeinem  Haus  mit  Garten  in  der  Beutau 
zwischen  des  Bayners  und  des  N&yers  Häusern  gelegen,  wovon  vor" 
her  12  SchiUing  Heller  auf  Dez.  25  (wihennahten)  an  die  Frauen" 

15  kirche  eniriehtet  werden,  und  aus  seinem  Weinberg  im  Lnmenrod 
neben  der  finstem  Kelter  und  VoHewins  Weinberg  und  Ober  dem  Eut- 
wards  gelegen,  wovon  vorher  das  Kloster  Zwiefalten  2  Schilling  Heller 
bezieht,  um  22  Pfund  Heller  verkauft  hat  mit  dem  Zusatz,  dass  1  Pfund 
der  Gälte  am  den  Weinbergen  Volkwina  und  Butwards  wieder  er* 

20  stattet  wird  und  dass  der  Wein  nicht  aus  der  Kelter,  worin  er 
keltert  wird  (darinnc  mau  in  ze  herbcst  dannc  duhct),  kommen  darf, 
bin  die  2  Vfnnd  bezahlt  sind.    Zk  diesem  Verkauf  gehen  die  eitfer- 
iichtn  und  niütlerlichen  VerwandU  n  der  Kinder  Walthers  ihre  Zu- 
stimmung und  er  seihst  sehwört,  dass  er  dir  Gülle  ablösen  wolle,  wenn 

2b  er  es  vermöge  (swenne  im  sin  haut  als  lang  würde).  —  Siegle r  die 
Stadt.  —  Esslingen,  1331  (iiabsteii  zim^tage  vor  sant  Agnetcu  tage) 
Jan.  15. 

Sp.  A.  L,      Fms.  37.   Or.,  Pg.,  abhängend  Stadtnegel. 

ßWm  Die  Brüder  Johann  und  Konrad  von  Reehberg  verkaufen 
80  an  das  Spited  zu  Medingen  1  Morgen  14  Buten  Weinberg  am  Walt- 
biuer  bei  dem  Sondersiechenhaus  (ttsseBetiselbiis)  zwischen  den  Weit^ 
bergen  Johanns  von  Beehberg  gen,  von  Groningen  und  des  Klosters 
Edelstetten  (ÖtUmtetten)  gelegen,  deren  Eigentümer  und  Lehenträger 
Je  1  Pfund  6  Schilling  Heller  für  rfühle,  Mist  wid  den  WitUer^ 
9b  bau  geben  «o/Zn»,  ein  Viertel  des  Weinbergs  daselbst  zwischen  denen 
des-  Klosters  Edelstetten  und  Heinric/ts  lies  Krusen  Schumachers, 
Bürgers  zu  Esslingen,  welcher  1  Morgen  148  Buten  (zwen  morgen 
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&n  zwü  rfiten)  «//.sw^  und  ton  Konrad  dem  Midier,  Heinrich  HutzC' 
lunhip  von  MeUiwjen  und  Weniher  von  Obereaslirnjen  gebaut  wird, 
ein  Viertel  von  1  Pfund  5  Sdi////n;j  Udler  (Ulltc,  welche  Konrad 
di  r  Midier  von  dt  n  dHU  rii  Mi  ttimjen  neben  dem  Zollacker,  die 
er  lau  i/rn  Herrn  von  litchbenj  htit,  gii  ld,  ein  \  irrte!  ait  den  Gütern  5 
neben  denen  Kotirmh  des  Midkrs  f/ele<j€ii,  auj  u  dcheii  Heinrich  Ift/tzc' 
luulup  von  Mcttiiojtn  und  seine  Mutter  Jntze  sitzen  und  eon  denen 
sie  und  ihre  Nurldkommt'n  ein  l> rittet  </es  Krt rat/s  f/eben  sollen,  1  Simri 
lldber  K^dimjer  M<i-<s^  halb  von  AIhrevJit  von  Otren,  I'riesler  zu 
KsKlintjen,  trn^  dem  Uiuhholz  zu  Mi  (tinntn  und  halb  von  Heinrich  10 
Hntzelunlap  zu  (jeben,  alles  zusammen  um  07  Pfund  Heller  und 
:>tellen  als  Hiinjen  Johann  den  Jutemz}<er,  Bürejerme ister,  und  Kon- 
rad den  ßoHffarter,  Bürt/er  zu  Esslinyen,  welche  sich  mit  Johann 
von  iUchberg  zum  Einleger  in  Ksdintjcn  acht  Ta'je  nach  erfolyier 
Mahnung  oerpßichten.  —  Sieyler  die  beiden  Aussteller  und  Johann  lö 
der  Juo'mzser,  tnil  deren  Siegeln  sich  auch  Konrad  der  Böngart^r, 
der  kein  eigefiea  hat,  verpflichtet*  —  Jässlingen,  1331  (Agneteu  tag) 
Jan.  21, 

Sp.A.  L.  S6,  Fu»»*  37.  Or.,  JPg^  unhamgmd  Siegd  Johanna  undKon- 
rad$  van  Reehberg.  ^ 

610.  Johann  von  Plochingen  verkaaft  an  die  Stadt  Essüingen 
seine  Burg  und  Güter  zu  Plochingen  mit  einigen  Awtnakmen.  — 

Eis4ini/en,  1331  März  4. 

iSt.A,  ülutly.:  Ehlingen  B.  14.  Or.^  Fg.f  anluingtnä  U  6iegel. 

I0  Gottes  oameii.  Amen.  Allen  den,  die  disen  brief  ansehent,  25 
lesent  und  liorent  lesen,  kuude  ich  Johans  von  Bioebingen  und  ver- 
gilie  olVenlicli  an  disem  briel'o,  (hw.  \  ich  relit  und  redelich  häo  ze 
koufton  f^ebt'ii  den  ersamcn  wisen  lütcii  dem  .  .  burgcniiui^tcr,  dem 
.  .  .sflitiltliaissen,  drin  raiitu  und  der  geraaindc  liberal  der  .slat  |  ze 
EBselingcn  und  allen  ireu  nauchkonien  udn  buig  ze  lUocbingcu  und  30 
allez  daz  gftt,  daz  darzu  boret  fi^eHubtz  und  ungesuhtz  und  swic  daz 
genant  »ige  und  |  sünderlielieu  iikker  wini^arteii  wisen  holtz  waide 
velt  gebi'iwetz  und  ungebüwetz  vyseluMitzen  wa.^ser  wasserflüsse  siege 
wv'^v.  i)i\vepre  iiiwci^e  geribte  twinge  uiide  banne  b'ite  und  gftt,  die 
duizü  li'jrcnt  ohertlialb  Ulochingen  allunibo  unde  und)c  ain  halbe  35 
myle  und  undertliall)  ^-en  Ksselinf^^en  her  al>e  gar  und  gantzlichen 
an  aliaine  lielni  sebilt  und  hanyere  und  diu  uianleilien.  diu  von 
mineu  vordren  uud  von  mir  vou  der  lieirschaft  wegen  ze  Biochiogea 
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leiben  sint  {gewesen  mit/,  hn  und  noch  leihen  sint,  nn<l  ^\h(^  inen 
die  selben  bürg  und  swaz  tlarzii  liorot  vür  ain  vriges  lediges  ai^^eii 
gut,  da  niemanne  mht  vun  gaut  noch  vallet  nnd  darüber  nieinan 
niht  haut  ze  gcbictcnne  bus  noch  so  in  deliainc  wise  niil  allen  den 

r»  rt'hten  nützen  und  eiliaftin  diu  dai/fi  lioroiit  als  min  vordem  und 
aUo  üuch  ich  sie  niit/.  lier  nf  disen  hütigen  tag  haben  gehabt  be- 
sessen und  genossen  um))e  ahtzehenhundcrt  phfunt  guter  und  gaber 
Haller  nu'inzse,  der  ich  von  in  giintzlieh  gewert  bin  rait  guten  ge- 
zalten  phfenningen,  die  in  minen  schimbarliehen  nutz  komen  sint 

10  und  bewendet,  und  setze  si  in  nützlich  gewer  dereelben  bnrgo  and 
swaz  darzfi  liorefc  mit  Worten  und  gab&rdeD,  diu  darzfi  horten  von 
gewouhait  und  von  rehte,  und  gelobe  Tür  mich  and  min  erben,  die 
ich  darzü  verbinde  mit  guten  trüwen  inen  dasBeibe  gilt  nnd  die 
bniig  in  der  wise  als  vorgeschriben  etant  se  vertigenne  und  ze  ver* 

15  Spreehenne  an  allen  iren  schaden  gen  allermängelich  nnd  an  allen 
Stetten  nauch  des  landes  rehte.  leb  vertzihe  mieb  ouch  vrilich  und 
nmbeteungenlich  vür  mieb  und  min  erben  alles  rebtes  klage  und 
anepraebe  bilfe  schirme  und  gewonhaifc  swie  die  genant  sigen,  damit 
leb  oder  min  erben  si  oder  ir  nanebkomen  an  den  vorgenanten 

90  gfltem  nnd  bfirge  iemmer  bekAmbern  mdhien  mit  gaistlieben  oder 
weltlieben  geribton  oder  sas  you  gesebibte  in  debaine  wise.  Und 
dnrob  meirre  sieberbait  so  bän  icb  in  darambe  ze  biirgeu  gesetzet 
den  edeln  und  minen  gnädigen  herren  graven  Jobans  von  Helfen- 
stain,  bern  Jobans  nnd  bern  CAnrat  genant  von  Keicbbergbnsen  ge- 

85  brftder,  bem  Cflnrat  nnd  bern  Albrebt  genant  von  Hobenreiobberg 
gebrAder,  ritter,  Jobansen  von  Beiebberg  genant  von  Bät&ringen,  Lni- 
polten  einen  br&der  nnd  Walthem  von  Welstaiu  den  Hanken,  edel 
lAtOy  Waltbem  nnd  Petem  von  Rynderbacb,  Waltbem  den  Kurtzen 
den  eitern,  Jobansen  Kftlabrnnne,  Waltbem  nnd  Cflnraten,  die  man 

30  im  Stainbnse  nemmet,  den  . .  Taler  genant  der  Bnrger  nnd  Waltbem 
Rypolt,  burger  ze  Gemfinde,  alle  nnveisobaidenlieben  mit  sölicben 
gedingcden:  w&re  das  in  von  iemanne  din  vorgenanten  gater  nnd 
dio  barg  ansprftobig  würden  oder  sie  von  minen  wegen  ieman  daran 
irrettc,  das  danne  dieselben  bürgen,  swenne  si  von  in  oder  iren 

96  betten  dammbe  gemanot  wm^ent  an  dem  abtoden  tage  darnach 
laisten  als  bienancb  geschriben  staut  ongavarlicben»  Der  vorgenant 
min  herre  grave  Jobans  von  Helfenstain  sol  ain  ritter  mit  alm  knebte 
nnd  zwain  phfäriden  an  sin  stat  legen  und  der  andern  edeln  ritter 
und  knehte,  ob  si  selber  uiht  laisten  mügen  oder  enwollen,  sol  ieg- 

40  lieber  ain  erb&reu  kueht  mit  aiut  phfaride  an  sin  etat  legen  und 
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sülen  die  ze  Rsspüngen  in  dor  stat  in  offener  wirte  hüsern  und  die 
burger  von  GeuHuidc  in  <iei>t'li>en  «tat  ze  Gcraünde  euch  in  offener 
wirte  liusern  ^rcwonlich  giselschaft  laisten  iingavarlich  also  lange 
iintz  da/,  solich  anspräche  stozse  und  irruuge  den  vorgenanten  burgern 
von  Esselingen  berihtet  werden!  "in  allen  iren  Rcbaden  gar  nnd  5 
gantzlicben.  Wäre  ouch,  daz  der  bürgen  dazwiscben  dcbainer  abe- 
gienge,  daz  Got  wende,  so  sol  ich  oder  min  erben,  ob  ich  enwärc, 
in  ain  andern  bärgen  als  guten  an  des  stat,  der  abegangen  ist,  setzen 
in  dem  n&bsten  manode,  so  wir  darumbe  von  in  oder  iren  botten 
gemanot  werden.  T&ten  wir  des  niht^  so  bllnt  si  vollen  gewalt  ze  10 
manennc  viere,  swelhe  sie  wöllent  ander  den  bürgen,  nnd  swenne 
oneh  die  danimbe  gemanot  werdent,  so  sülent  si  als  vorgeschriben 
Staat  laisten,  untz  daz  der  bärge  also  wirt  gef^etzet.  Ich  gelobe  ouch 
vär  mich  und  min  erben  mit  güten  trüwen  die  bürgen  alle  von  diser 
bmgscliaft  &n  allen  iren  sobaden  ze  lösenne.  Wir  die  obegenaiiten  15 
b6i^n  alle  veijeben  offenlich  an  disem  briefe,  das  vir  büi^n  stgen 
worden  in  diser  sache  nnd  laisten  sdlen  bl  ansem  gftten  trAwen 
als  Torgescbriben  stant,  swenne  es  komt  ze  scbftlden.  Daz  dis  alles 
war  sige  und  iemmer  stftte  belibe,  so  haben  wir  grave  Johans  von 
Helfenstain  und  die  andern  edeln  bütgen  alle,  ritter  nnd  knehteao 
durch  bet  des  vorgenanten  Johans  von  Bioehingen  anserA  insigel 
allü  zü  dem  sinen  und  ich  Johans  von  Bioehingen  der  ietzogenante 
min  insigel  mit  den  iren  an  disem  brief  gehenket  ze  nrkdnde  und 
sicherhalt  der  vorgeschriben  dinge.  Under  den  insigeln  verjehen 
onch  wir  die  vorgenanten  burger  von  Gemände  diser  burgj^chefte.  98 
Dirre  brief  w.trt  geben  und  beschach  dis  ze  Es.selingcu,  do  man  zalt 
von  (Juttes  gehörte  driutzehenhundert  jar  und  darnauch  in  dem  aim 
und  drissigostem  jare  an  dem  nähsteu  gütemtage  vor  mittervasten. 

ß11,  Eherhanl  um  Sr/trit.sheim  (Schryetjhain),  Ufk'ni,  Jithniin 
der  fi'iwzspt-,  Bürf/cnniisfn  ,  Jitiffolf'  Hasenlzayel,  Hchulthnss,  ilfin-  30 
ru  h  ih  r  Hm  ener  ih  r  Jiindef,  Zunjhnei'^ter,  (tla  Spitdlpßctn  r  nnd 
Koni'ud  I  nn  liiiHmdnnswfHei'  (Bnltramswiler)  der  Mni^fcr  heurknnden, 
da.ss  AU) recht  von  Owen,  Kaplan  der  Jakohskapelle  in  der  Plienrnv 
und  IWirtp  r  ron  Kssiint/en,  ihnen  P/rnfd  Heller  rott  den  90i>  Fj'nnd 
bi  ::ahU  hat,  um  nrlche  }<ie  ron  der  Stadt  die  Jfälfte  der  Giltvr  zu  3^ 
Phchiiujen  kauften,  ^)  und  dans  sie  ihm  Güter,  welche  nach  zueer- 

*)  IMeten  Verkauf  btttrhundm  Johann  der  MmpMtr,  Bnrgervmtter,  Buäo^ 
HüHHtagdt  SchMeiWt  Richter,  Rai  taut  Gemeinde,  1331  («i  derhailig«n  oeirer 
tag  Felide  uod  Adaucti)  Äug.  30,      Ebd,  Or,,  Pff,,  anhangend  StadUUgd» 
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l(lm(jer  Schätzung  20  Pfund  Heller  Zins  traijf n  hÖNiic/i,  ühcilftsstu 
habtn,  ilic  er  jedoch  wieder  dem  SpiUn  fjah,  (jetjeu  ein  au  Soi\  II  (Mar- 
tins tag)  znJdiMtres  Leibf/n/n.:;/  ron  2(f  Pfund  Heller  (daz  ai  im  din- 
selben  zvvaiuUig"  phfuiit,  sweiiue  er  wolle,  jinf^elichs  antwürtcn  mit 
5  ir  koste  und  under  des  »pitals  schaden  swa  er  hin  wolle  und  in 
enil)iete  über  »Irige  niyle  an  allen  stellen  allumbe  und  umbe  von 
der  stat  Esselingen  volleclieh  ze  recheunen  und  daz  si  daran 
nieman  süh;  kunne  noch  mfige  in  dehaine  wMse  weder  von  vintschaft 
mit  verbii'ti  II  mit  weren  sus  oder  so  geirrrn  also,  daz  si  kain  Hcliirn 

10  noch  kaine  poiip,  in  swelhe  wise  die  darüber  gemachot  würden,  da- 
wider iemmer  hainlieh  oder  offenlich  sülen  geschirmen,  daz  si  im 
daz  gelt  yolieciicb  also  nibt  antwürten).  Hiefür  setzen  sie  aasiger 
dem  Anteil  an  den  Gütern  zu  Plociängen  den  Oberhof  (ober  hof)  m/7 
Zubehi^r  und  die  Spittil'/iiter  im  Oberesslinger  Kirchspiel  (kirohspel) 

15  zum  Pfand  und  veipßiciUen  sich,  nach  seinem  Tode  dem  Jeweiligen 
SpitaUcaplnn  Ii  Pfund  Jährlich  zu  geben  (du  er  die  siechen  und 
des  ipitdk  diener  phflege  mit  gotzdienst  und  mit  bilite),  uejfür  die 
oben  genannten  Güter  Pfand  bleiben  sollen.  —  Siegler  der  J)>i<ii/, 
Bürgermeister,  Sch^dfbefs's  und  AWrecht  von  Owen,  mit  deren  Siegeln 

20  «ich  auch  Heinrich  der  Havener  und  der  Spitalmeieter  reipjlirhten.  — 
EMngen,  1331  (ad  der  ofthslen  mltohen  Tor  dem  palmetage)  März  20. 

8kA,  StuUg.:  Esslingen  B.  td.    Or.,  P^.,  anhangend  die  Siegel:  1,  De* 
kan,  9,  AWreekt  tpo»  Owen,  $•  S^ejfermefeUrt  d,  8ehnHhei»tt  ^  «***d  S  elmrk 

26  Gl'J,  Eislingen  teilt  Heutlingen  seine  Zunjtordnung  mit.  — 
1331  Apr.  ^. 

St.A.  Stuttg.:  K^.'^lingen  B.  II  ».    Or,,  Pg^  anhangend  Siegel  der  Stadt 
an  erster,  SiegeUtreifen  an  sweiter  Steile» 

Den  eraamen  wim  Inlen  dem  . . .  bnrgermaiater,  dem  . . . 

90  flehalibaiflflea,  den  . . .  rihtern  nnd  dem  rante  ze  RntbeUngen  em* 
bieten  wir  der  . . .  burgerlmaister,  der  . . .  echnttbaig  and  der  rant 
86  Eeaelingen  nnsem  dienst  ze  allen  ziten.  Ale  ir  uns  gebetten 
bänt,  das  wir  ü  gescbriben  gäjbin,  wie  die  sfinfte  in  uneer  stat  etfin- 
den  nnd  wie  die  zAnftmaister  die  da  halten,  daz  haben  wir  get&n 

86  nnd  wissent,  das  die  |  sünfte  also  st&nt  und  man  die  onoh  also  haltet: 
[IJ  Die  Mnder  b&nt  ain  innfty  z&  den  hörent  die  simb&rlüte,  und 
nement  ain  znnftoiaister  nader  den  bjmdem  nnd  welent  doch  ge- 
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niainlich  mitniiaiider.  [2]  Die  siiter  alle  baidc,  die  mhvo  schAhe 
inaclieiiL  und  die  altbüsser,  liinit  ouch  ain  zuiiU  aml  /Äi  den  Ii5rent 
die  Hwertfürben  und  nement  ain  inaister  under  den  sutern,  die  niiwe 
Schlahe  mnelieut,  und  welent  doch  alle  mitnnander.  j^'i]  Damaucli 
die  tflcher,  wullinweher,  die  t>thnider  und  die  hüte  maebent  hänt  5 
ouch  ain  und  nement  ain  maister  under  den  tuchern.  [4]  Die 
schmide  und  die  wagener  hänt  orh  ain  zünlt  und  nement  ain  maister 
under  den  schniyden.  Daruaueh  die  altgewender  und  swer 

wamscl  oder  frolter  oder  aiiderfi  din;:  in  den  ramen  winket  und  die 
linwat  vail  hant  habent  ouch  ain  zunft  und  nement  ain  maister  un-  lo 
der  den  altgewendera.  [6]  So  häot  die  metziger,  vischer,  bader 
und  lausser  ouch  ain  und  nement  ain  maister  under  den  metzigern. 
[7]  Darnaneh  die  kramer  und  die  göt  gewant  Tail  Bchoident,  die 
under  den  burgern  nilit  sint,  satteler  wisiederer  und  alle  underk&flfel 
an  w&lseher  habe  hänt  ouch  ain  und  nement  ain  maister  under  den  15 
kramern.  [8]  üienancb  alle  die,  die  das  ertrioh  mit  der  hant 
buwent,  es  eigen  wingarltte,  majer,  Bcherer,  gartener,  akkerliite, 
klaiber,  ziegeler  nnd  härener  und  awie  si  anders  haissent;  si  wArken 
nmbe  den  tagenl&n  oder  ntht,  b&nt  oueh  ain  ennft  nnd  nement  ain 
maister  nnder  dem  tail,  der  darunder  der  maiste  ist  nnd  der  beste.  SO 
[9]  Die  lederg&rwen  nnd  bermitCer  hänt  oueh  ain  nnd  nement  ain 
maister  under  den  lederg&rwen  und  ist,  das  ain  Jude  darunder 
wirken  wil,  der  mfts  die  zunft  klaffen  und  lebt  doeh  als  ain  ander 
jnde  in  alle  wise.  [10]  Die  broutbekken,  mAller  nnd  alle  kor- 
messer  b&nt  oueh  ain  und  nement  ain  maister  under  den  biont-  25 
bekken.  [llj  Die  winsohenken  nnd  die  underk61fel  an  wine  nnd 
die  stainmetzzen  h&nt  oueh  ain  und  nement  ain  maister  under  den 
einschenken,  so  sint  die  ycher  nnd  die  winzieher  under  debainer 
zunft  und  die  sulent  zu  allen  brünsten  und  füren  louffen  mit  iren 
ymin  und  jLrcltcn  und  da,  so  si  beste  niuf^en,  nf  ir  aide  lesehen  uu-  30 
liavarlicliru.  [12]  Damauch  die  karcher  und  alle  nieitzeler  oder 
^itniper  liiint  ouch  ain  und  nement  ain  maister  under  den  kar- 
eliern.  //.V/  Die  näter  alle,  si  wmken  wiltwerg  oder  zams,  hant 
oueh  ain  nnd  nement  ain  maister  under  in,  den  si  wollen.  I  l-tj 
Und  disen  zfinftmaisteni  si'ilen  alle  ir  undeitAne  gehorsam  sin  uf  ir  35 
ayde,  .swenne  si  in  gehietent  swelher  daz  nilit  täte,  der  git  /e  pene 
Bchs  Hnller,  als  dikke  er  sieli  da  sümet  und  als  dikke  er  verspriehot, 
die  penc  ze  gebcnne  des  antwerkes  gebüttel,  swenne  er  die  an  in 
aischet,  als  dikke  git  er  aber  sebs  Hailer  ze  überpcne.  f  IS]  Sweuue 
oueh  die  zunfltwaister  in  selber  zesamen  haissent  gebieten,  swelher  40 


Digitized  by  Goo^I 


1881  Apr.  & 


303 


Dnder  in  dahin  niht  komt,  der  git  ain  sohillin^?-  ze  ])cnc,  als  dikke 
er  sieb  da  snmet  nnd  als  vorg'escliribcii  mich  die  überpriie,  und 
8wenno  man  ain  gemainen  raut  gehütet,  «wrlber  sich  da  silmet,  der 
S^'^  >|  Im  Haller  ze  penr,  er  sige  burger  oder  ziinftniaister.  / 
"  Darnauch  so  weit  ieglich  antwerk  järgelichcn  ze  sant  Jacobs  tag') 
zunftmaister  uf  ir  aide,  swelher  si  danne  der  wägest  und  der 
h^te  dünket  allermangelich,  der  stat  nnd  dem  liehe,  und  Bwenne 
def  also  erwclt  wirt,  der  sol  ain  zötz  im  nemen  nnd  neramen,  der 
ini  der  beste  danne  dnnket  under  Binem  antwerke,  nnd  die  zweinc 
den  dritten  and  die  drige  den  Werden  allewegen  uf  ir  aide  und  sol 
nian  daz  tfin  ander  allen  aatwerken  aIbo,  nutz  das  ir  zwelfe  werdent, 
Qnd  die  zwelfe,  so  die  also  genemmet  werdent,  die  sülen  geloben 
^  ir  ayde,  irem  lAnftmaiBter  bebolfen  ain  in  allen  Sachen  nnglvar- 
Ueben  nnd  sünderliehen  daz  antwerk  ze  sohirmenne  und  der  stat 
nnd  des  riehes  eire  ze  werbenne  mit  gAt  trfiwen.  [17]  W&re  oaeh, 
diB  ieman  nnder  dem  antwerke  sinem  maister  ze  stark  w&re  and 
<ieh  wider  in  satate,  dem  maister  sftlent  die  andern  znnflmaister 
tdlesamt  bebolfen  sin  mit  güten  trftwen,  darzfl  swenne  er  daz  ron 
u  miktet  [18]  ^  sülen  oaeh  die  dritzehen  zunftmaister,  der  bi 

^  SU  nie  meir  worden  ist,  i&rgeltehe  vor  sant  Jaeobs  tage vier  tage 
<Nler  aht  tage,  als  in  danne  gevallet,  zesamen  gan  nnd  zAtz  in  nemen 
tüni  gemain  burger  nsser  dem  geswom  raute,  die  des  rautes  sigen, 
imd  die  ahtzehen  sAlent  mitanander '  uf  ir  ayde  welen  nnd  nemen 
•in  burgermaister,  der  si  danne  riehen  und  armen,  der  stat  und 

25  dem  lande  aller  nützzest  dünket  und  sol  onch  derselbe  bur^ermaister 
und  der  raut  gemainlich  anander  uf  ir  aide  geloben,  unander  ze 
beholfen  sin  der  stat,  dem  lande,  riehen  und  armen  ze  nütze  und 
ze  eiren,  so  vcrre  in  ]i|>  und  ^ut  geraichct  und  si  verniügen  unga- 
varlichen.    Es  sol  oiuli  ikisclbe  burgermaister,  so  er  erweit  wirt, 

3ö  dfc*;selben  sweren  ain  ait  zu  den  baili|2:en  otlcnlicb  in  ja-eineHRin  raute. 
[Ifß J  Wäre  oucb,  daz  ain  iitlitui  in  der  stat  wurde,  so  sol  ieglich 
zoiift  uf  ir  ayde  zu  irem  züiittmaister  louften  und  die  zunftmaister 
mit  iren  undertanen  zft  dem  burgermaister  lonlTen  der  stat  uud  riehen 
und  armen  /e  eiren  nnd  ze  nutze.    /  vO/  Und  swelher  also  burger- 

35  maister  ist  und  wirt,  der  sol  f^än  jar^elichs  zu  den  zunften,  swenne 
sie  gezünftent,  und  sol  in  allen  gemainlich  i:elo])eu  und  si  im  hin- 
wider  uf  ir  aide,  daz  si  anander  beholfen  sigen  der  stat.  riehen  und 
lfmen  ze  eiren  nnd  ze  nütze,  so  si  beste  mügent  unguvariicheo. 


*)  Juli  3Ö. 
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[21]  Es  8oI  onob  aUerm&ngelich,  der  In  der  etat  wonen  wU,  er 
sige  danne  da  in  bargers  wts,  ander  ainer  «mft  sin,  und  in  swelhe 
zuofk  er  wily  darin  sol  man  in  än  Widerrede  empbfahen  also,  das 
nieman  da  in  strebfaerren  wise  wone  oder  sige.   [22]  Damaneh 

undc  zeni  jün^^^esten,  swelher  in  aiu  zunl't  komen  vvil,  der  sol  ir  geben  5 
uiii  phunt  und  fünf  schilliDge  Haller,  es  eigc  danne,  daz  er  ains 
antwerkesmannes  sim  ^i^e  in  dem  antwerke,  so  sol  er  dez  selben 
antwerkes  zuuft  daui»c  uibt  kouffeu.    /  -»vy  Ist  ouch,  daz  ainer,  der 
in  aiii  zünft  komen  wil  oder  darinne  ist,  der  pbfenninge  niht  git 
oder  uiht  haltet  diu  gesetzte,  diu  ain  zünft  oder  alle  zünfte  nfsetzent  10 
umbe  uszogen  und  nmbe  ander  sacbe.  swie  die  8ip:en,  daruml)e  sol 
in  sin  zünftmaister  allaiiie  oder  mit  sinen  utidertanen  phfenden  und 
benoten  und  nieman  auders.    [24  ]  Ist  onch,  daz  ainer,  der  ain 
zuult  haut,  durch   eihaftige   not  von    der  stat  varen  mfisto,  der 
sol  die  zunft  damit  niht  verlorn  him,  also  swenne  er  hinwider  in-  15 
varen  wil  oder  mag,  daz  im  danne  diu  zünft  als  vor  oifen  sige. 
Dirre  dinge  allersamt  ze  urkimde  uud  sicherhait  so  geben  wir  ü 
dtsem  brief  besigeit  mit  unser  stet  inaigel  dem  merren,  an  den  onch 
ir  üwer  stet  insigel  mögend  ob  ir  wollent,  henken.  Dirre  brief  wart 
geben  zc  Esnelingen  do  man  zalt  von  Gottes  gebürte  drintxeben*  20 
hundert  jar  und  danianch  in  dem  aira  nnd  drissigestem  jare  an  dem 
n&hsten  g&temtage  naneh  asg&iider  osterwoehen. 

ßt3*  K.  LudiVHj  [IV.]  eiiaabt  der  Stadt  Ihül,  Bürijtr  auf- 
ZKtiehm&H  und  :ru  ><rhinnen  in  deniselhen  ]\r<ht,   nie  die  von  Alters 
her  dort  U  (diuvn<h  h  und  in  drni  Hecht,  wie  die  lif    /(ssfädte  Essliutfeu,  25 
Ileilhronny  dm  lind  und  andtre  uufnfhmeu-  —  S/^'fdrr  der  Auft^teller. 

—  NümUryj  IJJl  (samztag  ze  usgauder  phiugstvvochen)  Mai 

SLA,  Stuttff*:  Haü  B,  12,  Or.,  Fff^  an  grünuidmer  Schmtur  anham^md 
MajestülHsiegd,  —  Gcdr,:  Lünig  13,900  n,  J;  IfoMr,  Hanäbueh  tf828,  — 
Meg,:  Böhmer  m.  13i/4,  90 

614»  Hersog  Otto  von  Österreich  und  Steter  verlacht  dem 
SchtdiheieUf  dem  Rat  uud  den  Bürgern  von  Easlingen,  »ie  bei  allen 
kaiserlichen  und  kStuglichen  Freiheiten,  heannders  den  von  Kaiser 
Jjiidiritf  verliehenen  zn  schützen  rr/.v  ci/i  (jctreuer  Pßeyer  de!<  Reichs^ 
trenn  sein  l  iktiriafitn/f  nnjdnyt.  —  Sieyler  der  Auifuteller.  —  A  wrw- 95 
bery,  l.'CU  (donrsta^;  itah  uzgeuder  phingstwucheu)  Mai  .'io. 

ÜLA.  Ütuttgr.  J^gslmgen  Ii.  14.    Or.,  Pg,j  anhangend  BeHereiegel. 
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OJS,  Abt  KoHtnd  uHfl  t/er  l\onrent  ron  Sahnt  hcurkunden, 
iltiss  Eliatifn  ih  und  Man/fwcthe  die  Truhr/fchium  ti  von  yiedvrhofot, 
Biirif  rii'iten  zu  Esslinfjtn,  <in  das  C/arrfklosU  r  Kiyvn  und  Leiten 
ihi-i  s  W^inbergH  zn  Jfef/ensbciy  (Hägeuisberge)  zicischen  denen  ton 
5  Kaialteim  und  Johantt  ron  Lmtnau,  Bfh'tjer  zu  Kfislitnjen,  uelche 
sie  dem  Kloater  K<iislteim  mrmacht  hatten,  utn  .>.i^  Pf  und  (>  Schii- 
liiKj  Heller  verkauft  haben.  -  Siet/ler  daa  Klosttr.  —  K^dinycn,  in 
Gegenwart  den  Abtea,         (vritage  Yor  sant  Barnabas  tage)  Juni  7, 

8p*  A,  L,  99t  J^Mt.  t05,   Or,t  Pg*f  alkangend  Siegd* 

10  Ö/6*.  All  Ii  ff  ron  Ditzingen  f  Heinhoris  des  Fitfners  scf.  Wiftre, 

ft  il.'iiift  dem  Üpital  zu  Ksslinr/cn  mit  Ztistiinniifin/  ihre^  SohtKS,  jU- 
hi-echt.'<  des  FhjnerSf  um  Uti  Pfund  0  Schill inu  Heller  ö^U  Motf/en 
7  Muten  Wiesen  gen,  der  (J ,  tf>  :u  Brie  (lirige)  an  dem  Teich  tje- 
legen,  das  Wosser  gen,  der  Teichy  welchen  zu'i.^chen  ihren  und  des 

15  Sp'Ufh  Wiesen  flieast,  und  den  Boden  des  LandHreifens  (bletzelins) 
oUrholb  und  wUerhalO  den  Teiches  bis  an  den  Markstein,  welcher 
de»  Sj^tals  und  der  Truehsessin  von  Stetten  Güter  scheidet,  45  Morgen 
Gehölz  in  der  Uutidddinge  (ze  Huntkliiigeii),  zwischen  des  Grafett 
eon  Württemberg  Gehölz  und  den  Weinbergen  gelegeuy  2  Simri  Haber 

20  und  3  Huhner  Gülte  aus  8  Morgen  Acker  und  1  Morgen  Wiesen, 
gen,  der  Tusinuen  Gut,  zahlbar,  2  Simri  Habergülte  aus  1  Morgen 
Weinberg  am  Wartberg  (Warperge),  1  Morgen  Weinberg  an  der 
untern  Hundsklinge^  gen,  Erkenwingart,  und  '/t  Morgen  Weinberg 
in  der  Hasenmide  zahlbar,  welche  ihr  der  Graf  von  Württetnberg 

25  einwechselte  gegen  2  Simri  Haber  aus  der  Hofstatt,  worauf  Jetzt 
die  Bachmühle  zu  Brie  steht,  */4  Pfund  Pfeffer  aus  */»  Morgen 
Battmgarten  über  dem  Weinberg  Sparberaclinge  und  1  Huhn  aus 
der  Krebsin  Garten,  zwiwhen  des  Klosters  Bebenhausen  und  der 
Truchsessin  pou  Stetten  Gärten  gelegen,  (dies  Esslinger  Mass  und 

30  Gewicht;  hiefür  stellt  sie  ihren  Schwiegersohn  Dietrich,  Undurfts 
Sohn  von  Hemmingen,  und  Johann,  Eberhards  Sohn  von  Süssen,  als 
Bürgen  nut  der  Pflicht  der  Geiselschaß  in  Esslingen,  —  Siegler  Ab- 
brecht der  Flgner  und  die  beiden  Bürgen,  mit  deren  Siegeln  sich  auch 
die  Aussteäeritt  verpflichtet.  —  Esslingen,  1331  (n&beten  Bnnnniitage 

35  vor  sant  Jofaans  tag  ze  sangibteii)  Juni  23. 

St.A.  'Stuttf/. :  Enslintjm  B.  14.    Or.,  P<j.,  anhangend  drei  Siet/tl. 
a)  DicAfthe  verkauf l  an  riasstlhc         Morgan  Adi^  ~u  Brie  am  Miin- 
eterer  Weg  und  <2'/'»  Murgen  Wiesen  dagtlOsi  am  Teich  um  ft/  Pfund  0  Schil- 
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liny  ;i  Heller,  Bürgen  und  Siegler  tpie  oben.  —  Fsülingm,  1332  (Vah'ntin-*  tag) 
t'ebr.  H.  —  Si>.Ä.  L.  6ä,  iasz.  61.    Or,,  Fg.,  anhangmd  drei  Siegel. 

b)  Diesdbe  mrkai^  an  dcuselbe  3^if  Morgen  Whte  z»  Brie  jewieehen 
dea  Vederere  Aeker  und  des  SpUol»  Wieee^  *A  Morgen  d'/t  BtUen  Äjoker  üher 
der  von  Ihlingen  (^'ll('li^gcn}  Ackert  2*/t  Morgm  Jswieehen  Martins  und  5 
defi  Bnrderlers  Äckern,  '/«  Morgai  13  Ititfm  über  Ulrikes  von  Ksfilingcn  Acker, 
2*U  M'trgen  vor  den  Birken  (birkiin)  an  des  langen  Wcrnhcrs  Acker,  '/»  Morgen 
15  Euten  zu  Brie  bei  der  Kirche  an  des  Federers  Acker  und  den  BurderUrg 
Acker  gelegen  gen.  Schlüssellundeland  um  Oü  Pfund  11  Schilling  Jleller  zu  freiem 
Siefen  undeteUtikre  To^ermänner  Dietrich,  Undurße  Sohn  von  Hemmingen j  und  10 
H^f^iremt  von  Cannstatt  ah  Bürgen  mit  der  Vetyßiehtung  tum  Einlager  in 
EaeUngen,  «w&e»  Dietrich  auf  die  Güter,  icelche  ihm  für  steine  Mitgift  (zuogelt) 
versetz f  trarcn,  verzichtet,  toeil  er  diise  erhalten  hat.  —  Sie/fler  AP>irt  der  Fliner 
und  die  Bürgin.  -  1333  (ViTUMnirrcu  tatre  des  liaüiiren  ni.irtirers)  i/««,  — 
Kbd.  Or.,  Fg.,  animngmd  Siegel  au  2,  und  J.,  Streiftti  an  1.  Siellt,  15 

o)  Anna  von  Ditzingen  (Titziogeii)  mit  ihren  Kindern  Albrecht  und 
Irmengard  verkauft  an  das  Spital  zu  Jästiingen  S  Morgen  75  Ruten  wen^er 
Pf*  Schuh  (sehi«thalp  morigen  än  niiin  ruti  ii  iin<l  .'inderhalbes  Bchühe»  minner) 
CM  Altenhurg  hinter  der  Kirche  zwischen  denen  des  Vogts  von  Brie  und  des 
BürdeUer  nvd  des  Spifnh-  f/'/tgc».  tim  32  Pfund  lä  Srhillinrj  4  Udler,  ver-  20 
Spricht  Ftrlitjung  nach  de^s  Landes  Hecht,  f<t-llt  2'rutu-in  von  Bieth  (Kieht) 
und  Balmar  von  Brie  anstatt  des  Vogtes  von  Brii  (wau  er  bclbcr  lüt  bürge 
»o1  werden)  als  Bürgen  mit  der  YerpßieHung  eum  Einhtger  m  Esslingen,  '— 
Siegler  Mbrecht  der  Flgner,  Truimin  und  Weif  der  Vogt  von  Brie.  —  1334 
(Martins  nbent)  Nov.  In.  25 

Sp*  A.  L.  tiä,  Fasjs.  Hl.   Or.y  Pg.,  anhangend  drei  Siegel. 

617.  Hartmann  ron  L<indxhtr<i,  Dekan,  und  das  Kapitel  des 
])oins  zu  Speier  und  Johann  der  Junmser,  Btirgerm^ter,  Jindolf 
HasenUagdf  SchuHheiss,  Michter  ufid  Bat  zu  KriMinyen  setzen  Mark- 
ward Liuiran,  Rüdiger  den  NaWnger  nnd  Ulrich  Schühelinf  Hichter  90 
daselbst,  ah  Schiedsrichter  in  ihrem  Streit  über  das  PräsenUttions- 
recht  zur  Jalcobskapelle  in  derPliensau  daselbst  ein,  bestitnmen,  dass 
sie  die  Sache  big  Sept.  8  (unser  frouwen  tag  der  jungem  zu  herbst, 
der  nu  nehst  kompt)  entscheiden,  die  Klagen  sich  schriffficfi  geben 
lassen  und  bei  Geistlichen  und  WelUichen  Kundschaft  einziehen,  den  36 
Termin  aber  beiden  Parteien  14  Tage  vorher  mitteilen  sofleti.  Wenn 
einer  mn  den  dreien  stirbt,  soll  das  Kapitel  ein  anderes  Mitglied  des 
Hals  zu  Esslingeu  bestimmen»  —  Siegler  Kapitd  und  Stadt  —  Ess- 
lingen,  1S31  (Johans  tag  zu  süngihten)  Juni  24. 

GeneraUandesarch,  Karlsr.  Liber  otiigationum  I  (n.        fot.  76  40 

(>1H,  liioJidf   JIas('n:if'irf.   ScßndtJut.^.--,  Jnh<uin  der  Uainzser, 
ISurycrniiidet',  k^HjoI  Ci  ntzinf  Konrad  Sullin</er,  Mark'irard  Lintran, 
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Ekfhin-d  Burgenna  ister,  Johann  Kilscy  RüdUjev  RüpreJit,  HikUger 
JS'allinijer  und  Ulrich  Schnhelin,  UichUr  zu  Esslingen,  beurkunden, 
dm  Bruder  Konrad  d$r  Pfister  im  Namen  der  Frediger hrüder  da- 
fdbH  auaaagte,  ihnen  sei  Beringers  des  Webers  Baus  in  der  FUensau 

i  neben  dem  EberUns  von  Plieningen  geUgen,  für  3i  Schilling  0«r- 
fidlenen  Zins  gerichtlieh  zugesprochen  worden  und  die  beiden  Nach- 
barn Wemher  Vaheen  und  Albrechi  Litte  haben  dafür  30  Beüer  Gülte 
migesetzt,  welche  das  Kloster  zusammen  mit  der  früheren  Gülte  von 
13  Sehiüing  und  2  Kapaunen  an  Nov.  11  (Martins  tag)  beziehen 

lOfloife.  Da  Beringer  auf  einem  angesetzten  Tag  erklärte,  sein  Vater 
habe  dem  Eberlin  den  Zins  als  nnverkäufUch  gelassen,  und  Eberlin 
dagegen  eidUch  erwies,  dass  er  den  Zins  verkaufen  könne  und  an  das 
Kloster  verkauft  habe,  hesUmmen  sie,  dass  dem  Kloster  eine  Urkunde 
ausgefertigt  werden  soüe*  —  Sietjler  die  Stadt  mit  dem  grösseren 
Siegel.  —  1331  (n&hsteD  zinstage  Dauch  saDt  Jobans  tn^^c  ze  sün- 
giliten)  Juni  25, 

Sp.A.  L.  27,  Fasz.  32.  Or.,  l'g.,  au/tutuiind  .Studtsitgel.  Auf  di-r 
Buckseite  aus  dem  lö.  Jahrh.:  giti  Fetter  Müliu,  darunter  später:  geut  yetz 
jnng  JSrg  Gerber,  metzger  zA  Bliensow,  totiter  tmten:  Kenovlert  1660  Peter 
.Schfifer  zinunenaann. 

ßiy*  Acht  Seh  H'ü tische  lieichsstädte  schliessen  einen  Land' 
friedensbund.  —  1331  Juni  29. 

Äutfertigung  der  Stadt  Esslingen  Si.A,  Siuitg.:  Beiehsstiidte  B*  1* 
Or.j  Pg,,  eä»h€mgend  SUgdA)  —  Gedr.:  DaU  SO  (Aurftrtigung  von  Wetneberg), 
^  Lünig  13, 11  n,  10;  Dumont  i,  3, 126  n.  186.  —  B^.t  Böhmer,  Beichsaaehen 
n,  im.'  Viteher  n.  7. 

Wir  die  liiir^^eiumister,  die  scbnlthaissen,  <lie  tichter.  die  rate 
uii'l  die  geinaiiiden  iiberAl  der  stet  ze  Esselingen,  ze  Rotwil.  ze  K«t- 
liii^Tii,  ze  Ilalle,  ze  llall)})runiie,  '  ze  OeTnünde,  ze  Wiiifperg  und  ze 
3u  Wile  verjehen  otleutiicb  an  diseni  briet  und  tün  kunt  allen  den.  die 
io  an^hent  lesent  und  horent  lesen,  daz  wir  mit  anander  und  mit 
den,  die  mit  uns  swerend  werdent,  gesworn  haben  zu  den  haiUgeu 
ainen  rebtea  lautfride  und  habeo  daz  getän  mit  öasers  |  berren 

M  Ehd.  Ausfertigungen  von  Gmünd  und  Wtil  mit  Abweichungen  in  der 
jSiht<:ibuMg  und  von  Wimpffn  m/t  Kssrlitigeu  Kotwilo  Uiitliiigeii  Halle  llail- 
priuiuc  Gemüiide  Wimphcn  \\  iii-i'>"rg  Wül«,  sonnt  gleich.  Ehd.  Esslingen 
B.  14:  Amfertigung  von  Weinsbug.  Ebd,  UeiUtronn:  Ausfertigung  von  lioU- 
tKü.  —  Reuigen  beurkundet  den  Lant^rieden  ganz  ähnlich.  JCbd.  Esslingen 
B.  14.   Or,t  Fg.,  auf  der  Rüekeeiie  gleichseitig  Easelingen. 
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kayser  Ludwigs  von  Gottes  gnaden,  «lim  meirer  allewegont  de« 
rieheBi  gunst  gebotten  und  willen  und  sullen  und  wellen  den,  als 
hie  n&eh  geschriben  staut,  halten:  W4ri  daz  dehaiiiei  der  vorge* 
nanten  stette  oder  den,  die  mit  uns  swerend  werdent^  leain  aflöf  yod 
iemanne  gesch&he,  swenne  danne  die  andern  stette  und  die  zAtz  in  b 
h6rent,  daramb  gemanot  werdent,  die  sAlen  der  selben  State  nnd 
den,  die  danne  den  uflöf  lident,  beholfen  sin  mit  übe  nnd  mit  g&te 
nngev&rliehy  swie  die  haissent  und  nstragent,  nf  die  man  daz  hät 
gesetset,  und  sftlen  och  dieselben,  swelehe  die  sint  und  werdest, 
darüber  swem  ayde  zft  den  hailigen,  daz  si  daz  nstragen  näch  ge-  10 
mainen  dingen,  also  daz  der  ainen  stat  und  den,  die  zfitz  äns  swe* 
rend,  geschehe  als  den  andern  nach  dem,  so  iegliehn  nnd  ieglicber 
danne  nach  iren  statten  getAn  mugen  nnd  sälen  nnd  die  gelogenbait 
sich  danne  da  hin  6get   Damäeh  so  ist  gerette,  ob  nnder  Ans  den 
Stetten  oder  den,  die  zfttz  Ans  gehaft  sint  und  haft  werdent,  ieman  15 
besäzsen,  so  sol  dü  selbe  stat,  der  danne  diü  klage  ist,  es  8i^e  von 
in  oder  von  den,  die  an  si  danne  hßbtonde  sint,  die  koste,  die  man 
danne  da  von  buwes  wegen,  swie  der  sie  genemmet,  inüste  liden, 
dailiiluMi  und  uf  sieh  gewiiiiicii,  untz  daz  daz  gcsossc  ze^^rät,  und 
swenne  man  liuin  veirt  vuu  dem  gescs^c,  so  solen  die  Mildern  stetto  2k* 
in  dem  nächsten  nianode  darnöeh  die  kosti'  ;:elii  ldiehL'n  gelten,  swie 
si  die  liaissent,  die  darüber  von  den  Stetten  sint  gesetzet.    Hie  luich 
ist  gerette:  wlui,  daz  kain  uflöf  iiiidi  r  den  Stetten  oder  den,  die  zutz 
in  gehaft  sint,  würde,  daz  Got  wende,  daz  solen  die  usriehten,  uf 
die  man  den  lantlVi<le  hät  gesetzet,  so  si  beste  kunnen  nngevnrliclien  25- 
uml  swie  ez  die  usrichtend  si  gar  oder  der  nierre  tail  uuder  in  dnz 
solen  die  state  Hin  uf  ir  ayde,  die  danne  der  stüsse  ist  anuaiii^on. 
Wir  die  vorgenanten  stette  alle  snlen  («ch  von  iegliclier  stat  ain  er- 
liiirt-n  man  dargeben  usser  dem  rante.  nf  die  man  den  lantfride  setze 
und  sulen  die  swern  nyde  zu  den  liailiL^en  mit  irelerten  werten,  daz  30 
si  das  beste  darzü  tugcn  nmbe  alliü  ding,  diü  den  lantfride  anhörent, 
so  si  beste  mugen  nnd  kunnen.    War  aber,  daz  dehain  stat  ain 
andern  dargid)e  der  sol  öeh  swern  und  haft  sin  ''^  den  lantfride  ze 
fürdern  in  der  vorgeschriben  wise.    Darnach  ist  gerette,  daz  der 
stet  *•  derhaiou  nieman  in  den  lantfride  enpbahen  sol  wan  den,  den  3& 
die  haissent  enpbahen,  uf  die  der  lantfriede  ist  gesetzet.   Dirre  lant- 
fride sol  oeh  wern  alle  die  wile  ünser  herre  der  kayser  lept  und 
nach  sinem  tode  ain  jare  daz  nächste.  £s  ist  öch  gerette:  w&ri  daz 
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der  ßtet  debaine,  die  in  dem  lantfride  sint  und  die  die  mit  in  danimb 
h.ift  sint,  kain  ärbait  darnach,  so  der  lantfride  us  ist,  angiengi  und 
si  ieman  von  den  saclien,  die  in  dem  lanttVide  geschehen  sint.  wolti 
inüyen  und  bukürabern,  den  sulen  die  andern  stotte  und  die  zfltz  in 
ö  liaiL  >ini  fxowesen,  als  vur  da\vidcr  belioliVn  sin  unLcevarlicheu.  L'ber 
disü  ding  allu  samt  haben  wir  zu  den  haili^en  aydc  gesworn,  bi 
st&te  ze  habende,  als  sie  davor  mit  werten  sint  erlüchtet  Des  ze 
Urkunde  und  sicherhait  haben  wir  die  burger  von  Essf  liugen  unser 
stet  insiirel  an  discm  brief  gehenket,  der  wart  gebon  ze  Esselingen 
10  do  man  zalt  von  Cottes  gebürt  druzebenbundert  jar  darnach  in  dem 
ain  und  drissegosten  jare  an  der  balligen  zweit  Ix vtten  tage  s^ant 
I'eterz  und  saut  Pauls,  der  was  an  den  nächsten  samstag  nach  saut 
Johans  tage  ze  sungichten  des  tuü'ers. 

020,  Johann  der  Harnzser,  Bruyermei^fcr,  Kudolf  Jf'ist  nzageft 

15  Scfiulthem,  Richter,  Bat  und  Gemeinde  ron  Esslingen  verkaufen  au 
Siefifried  ron  Backnang,  Bürger  ztt  EssUnffen,  Gülten  von  (i  Pfand 
6*  8chiUin0f  2  Heller,  10  Simri  Öl  Esslinger  Mass  und  05  Hühner 
von  den  in  seinem  Zinshrief  genannten  Gütern  zu  Plochingen  nni 
yS  Pfund  19  Schilling  2  Heller  (hundert  phfunt  göter  H.dler  än 
ain  pbfnnt  und  zehen  Haller),  mit  der  Bestimmung ,  dms  die  Gülten 
nach  seinein  Tod  an  das  Spital  fallen  zu  folgenden  Zwecken:  Die 
Siechen  sollen  an  vronvasten  in  den  phfingesten  12  Schilling  zu 
Fischen  und  1  Schilling  zu  Pfeffer ,  an  vronvaeten  iu  dem  h  erbest 
ebensoviel,  an  vronvasten  vor  wibenoiibteD  18  Sehilling  zu  Fischen 

25  und  1  SchilHftg  zu  Pfeffer  und  an  Tioiimteii  Hauch  dem  wissen 
Sonnentage  ebensoviel  erhalten,  femer  teeist  (beterminieret  und  be> 
wiset)  er  ihnen  in  der  Fastenzeit  wöchentlich  einmal  4  Simri  Kernen 
und  1  Simri  Öl  ßsslinger  Mass  zu  Pfatmkuehen  (gebacben  pbfant- 
IsAeben)  an;  um  8^  29  (Miobahels  tag),  ißenn  die  HühmgiÜten 

^  eingeaanm^  werden,  scUm  je  zwei  Sieehe  zusammen  ein  gesottenes 
oder  gehratenes  Buh»  erhalten;  für  den  Rest  soll  den  Siechen  Weiss- 
brot,  Wein  und  Fleisch  oder  Fische  an  Okt.  21  (an  der  ailipbf  tfisent 
migde  tag),  wekhen  er  seinem  Herrn  sei»  Heinrich  Kirchherm  zu 
ErhsUUen  ÖSrpbstetten)  und  seiner  Schwester  Luitgard  sd,  als  Jahr- 

Sb  tag  bestimmt,  gereidhi  werden,  Hiezu  will  er  noch  eine  Gülte  von 
12  Schilling  von  seinen  Gütern  vermachen,  bestimmt  aber,  wenn  eine 
dieser  Anordnungen  nicht  eingehalten  werde,  solle  die  betreffende  Gülte 
der  Stadt  zum  Mauerbau  (an  der  stet  se  Esaelingen  mftren  nütz  in 
pdne  wts)  zu/aUe»;  diese  Ifrhunde  soU  dreifach  ausgefertigt  und  ein 
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Stück  von  ihn,  cnis^  roti  einem  liUri/rr  und  eins  von  einem  Ifcmd- 
Wf'rker  (antwerk  niaii).  irdcht:  der  Hat  hrsfimmt,  auflewahrf  iverdrn, 
i/  i'/iirend  der  SpiUdhtptan  die  Hfifiunfj  nn  allen  oben  (jcnannten  Tntjm 
nach  einer  Ahschrijt  i  erlesen  und  dafür  je  (i  ffelh  rrr/irdfi  n  soll.  — 
Siegler  die  Stadt.  —  Es>dingen,  1331  (Margaretheu  ta^'e)  Juli  15,  & 

SLA.  Siuttn.:   Esslimjcn   7?.  14  drei   Or.,  Pg.,  nnhnnrfcnd  .^tntUtlfffel; 
auf  einem  aussen  aus  dem  16.  Jahih.:  Ist  gar  uit  mehr  nutz  noch  dieulick. 

ß21,  Fndol/  Ilasentzatfel,  Sc/udfJieiss,  Johann  der  Ii<hnz:fet\ 

Bürgermeister,  Sihßf  Cridzin,  Markward  Lintran,  Eherhard  Burgcr- 

maisier,  Johann  Kdse,  Rüdiger  Mäprcht  und  Ulrich  SchiVtclin,  Richter  10 

zu  EsdingeUy  entscheiden  znischen  Ehrolt  von  Weil  und  Johann  ran 

Kirchheim,  Mo/üh  '■<{>  r  zu  EchtenJ/ti'/i  ii ,  als  Vertretern  des  KloiUer$ 

liel)enhrt}f>-en,  und  Konrad  und  Rüdiger  Nallinger,  dass  diese  den 

viei'ten  Teil  des  grossen  und  kleinen  Laienzehnten  zu  Echterdiift^en, 

mit  Ausnahme  des  Vieh-f  Garien-,  Bienen-  und  nnderei'  Zehnten  \h 

des  Klosterhofa  in  seinem  jetzigen  Umfang  (diu  in  den»  müncbofe 

ze  Afatertingeii  mit  zAneo,  mit  tüUen  oder  mit  mmren  begriffen  sint 

and  werdent  in  der  ivytin,  als  derselbe  hof  jetzo  bant  umbegriffen 

nnd  nmbeTangen),  haben  edlen.  ^  Siegler  die  Stadt.  Esslingen, 

1331  (zinstage  naueb  sant  Margaretben  tage)  Juli  16,  20 

SkA.  SMfg, :  JMfenhttu»ea  B.  49»  Or^  1^.,  abhanffend  Siegd,  —  Gedr, : 
Oberrhein  St,4tö, 

ß2f9m  Hud^lf  Hasenzagel,  Sehultheise,  Johann-'  der  Bdmzser, 

Bürgermeister,  Sibot  Crutzin,  Konrad  NalUngery  Markward  Lin- 
tran,  Eberhard  Burgermaister,  Johann  Kil.se,  Rüdiger  Rupreht,  Rii-  25 
diger  Nallinger  und  Ulrich  Schuhelin,  Richter  zu  Es-sUngen,  en^ 
scheiden  eine  Klaf/e  Hermanns  des  Stift-Speierischen  Pjiegers^  dass 
Albrecht  der  Kurtze  widerrechtlich  auf  die  hintere  steinerne  Giebel- 
wand an  ihrer  Kelter  gebaut  habe,  folgendertnassen:  wenn  Kurtze 
sein  Recht  weder  mit  Richtern  noch  mit  Urkunden  nachweisen  könne,  30 
dürfe  rr  trcdrr  nuf.  noch  in  die  Mnuer,  sondern  nur  jenseits  der- 
selben huif'  H  Hill/  ii/jer  ilas  Main  rlciii ,  welches  hinten  im  Winkrl  an 
der  Kelter  an  ti//>  Stinkf/ässleiii  ( Stiiikgaöselin)  vorgeht,  cor  bauen 
(überschieBsen),  suweit  dadurch  der  Trauf  von  der  Keifer  nicht  öe- 
hindert  trtrde,   Sie  beurkunden  fernery  dass  Kurtze  kein  Rerhf  mirh-  ^ 
weisen  konnte.  —  S/fgler  die  Stadt.   —    Fxslingenf  1331  (mitclieu 
vor  unser  vrowen  tag  der  jüugcrn  ze  herbest)  Sept.  4. 

6XA.  Stuttg,:  EaeUngm  B,  13$.   Or.,  Fg.,  anhtmgend  Siegel, 
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623,  Johann  der  liumzser,  HiU'germeister^  Budolf  Hasenzar/el, 

Schultheitfs,  die  Richter  und  der  Rat  zu  E}<slinf/en  beurkunden  einen 

Vertjleich  mit  Graf  Ulrich  von  Württembenj,  wer  von  seinen  Eigen- 

kuten  in  Esslingen  ccrspielt,  wie  viel  und  in  u-pfrhprn  Spiel  es  sein 

5  maff.  solle  nur  um  seine  Kleider  gepfändet  werden  ( liilit  In  iiuien  sol  waii 

umbc  so  vil  er  antmit  klaider),   uührend  es  dem  GeiiinitricUn  un- 

henuimneii  hlt  ihi,  sein  Recht  hei  dem  für  den   l'erspiefi  )i<l(  n  zt(.'<tän- 

digen  Oerieht  :>/  sucIkh.  —  Siegltr  (/"■  >tiidt  (mit  uiis(n-  stet  insigel 

dem  nieirron).  —  Esslingen,  IS.'il  (DyohiMU?^  tag)  Okt.  'K 

10  St.A.  stiUtg,:  Esslingen,  Ji.  15,    Or.,  JP^.,  anhangend  Hiey  eist  reifen,  — 

Gedr.:  6'aitUr,  Grafen  1,101  n.  70, 

324:,  Dieselben  Rn  hter  zu  Kssllntjen  irif  In  ,(.  (122  entschi  idnt 

in  der  Klage   liruder  Eberolds  roii   HC//  nii  ^Umen  des  Klosters 

beben  hu  usen  gegen  Eherlin  von  J'lii  niiigen,  Bürger  zo  Esslingin,  difss 

15  ein  Jdhreszius  von  3  Pfund  Heller,  den  dessen   Vnter  roDi  Kloster 

erhielt^  Leibgeding  war,  also  Eberlin  icein'n  Anspruch  mehr  hat.  — 

Sirrffcr  dir  Sfridf.  -  -  Esslingen,  1331  (aü  dem  nähsteu  ziostage  nauch 

sant  Othraars  tage)  Nov.  lU. 

St.A.  ^''(ftffg.:  liebenhausen  B,  107,  Or^t  JPg,,  anhangend  SiadUiegü. 
2U  Gedr.:  Oberrhein  21,417. 

ß23,  K.  Ludwig  [IV.]  beurkundet  den  auf  seine  Veranlassung 
von  seinen  Söhnen  Markgraf  Lutheig  von  Brandenburg,  Stefan  und 
Ludwig,  Herzogen  von  Baiern,  Graf  Bertold  von  (Traisbach  und 
Marstetten  gen.  von  Seuffen,  Hauptmann  in  Oberbaiem,  Heinrich  von 

%  Gumpenberg,  Vlztnm  da.selbst,  Bischof  Ulrich  von  Augsburg  und 
den  Städten  Augsburg,  Ulm,  Biberach,  Memmingen,  Kempten,  Kauf' 
beuren,  Ravensburg,  Pfuüendorf,  Uberlingen,  Lindau,  Konetam, 
8t,  Gallen,  Zürich,  RoUweil,  Weil,  Heilbronn,  BeuÜingm,  Wimpfen, 
Weiüsherg,  Hall,  Esslingen  und  Gn$ünd  bis  zwei  Jahre  nach  setaetn 

30  Tod  geschlossenen  Lawffriedetubund,      Siegler  der  Aussieäer,  — 

Uhn,  1331  (an  der  mitwocfaen  Tor  sant  Katberioenta^r)  ^fov,  20»  *) 

Oedt,:  WifMmmm,  Acta  Ji,  3S6  ff,  n,697  nach  ekmr  Pergjkbe^,  des 
14,  Jahrh,  im  Kantonalar<  hir  Zän'rh  mU  dem  Vermerk:  Zuo  (lisen  Stetten 

hoerent  oncli  (iic  von  T>iickil(  h.  von  von  Nönlelingen  und  von  Mos- 

ij5  harh  !in<l  oiicli  «lir  von  iluucliorn  —  Reg. :  EidgenÖst,  Abschiede  1,40^  n,  14it; 
Bohmei-  n.  lÖ7ö  u.  6'.  312  n.  3i>l ;  Vvtcher  n.  11. 

*)  JSine  zxceite  Anefertigttng  mit  Bez.  5  befindet  sich  im  stätlt.  Archiv  Augs* 
hiirrj  —  Gedr.:  Augtburger  U.£.lj277ff.  n,311;  Hurbergw  2&—30,  —  JS^.r 
Böhmer  n.  1386, 


Digitized  by  Google 


312 


1332  Febr.  3  —  1332  Fel>r.  12. 


ß9ß.  Die  Bruder  Heinrich  vnd  Johann  ronElchin(fen(k\chmgen), 
Kdelkiu'chte,  verkaufen  an  Heinrich  den  Kruse,  ScIutJnnactierzuuJt- 
meister  (der  siiter  zuiiftmaister)  cm  Ess/inf/en,  1  Mortjen  74  Ruten 
iVtinbcrij  zu  Plocliliujen  an  Nothaldun  zwischen  dem  der  Heilif/eu 
dftiiflhst  und  ihrem  eiffcnen  ffcle'jen  und  von  Luityard  Lnlzin  eon  5 
J'/oi  l/nii/rii  i/r/jttiff  und  dvu  Bauitu/ta  tr))  ihinmter  zwise/t<  n  den  Wein- 
f/f  iytii  S//.7.-^s  I'/orhififfcn,  des  ron  Kiho/en  uud  drs  Mnndercrs 
ijeirt/en,  uoeon  t  on  dtm  Monjen  18  Heller  Zins  i/r/a  /i,  >nn  Hl  I\f  und 
Heller,  setzen  als  SicherJuit  für  die  Fertif/un;/  nach  Landesrecht 
zuei  weitere  ^S'riiil»  rtfe,  auf  welelie  Kruse  das  Vorkaufsrecht  hat  W 
und  stellen  \\ dltlter  llarschclin,  Alhreciit  den  Kälterer  und  Jet- 
hftnn  den  Wirt  von  Seitorndorf,  alle  zu  Plocitimjen  gesessen,  als 
Bürgen  mit  der  Verpßictituwj  zum  Einlager  in  KssHufjeit.  —  Sieg- 
Icr  Heinrich  von  Esslingen.  —  Esslingen,  1332  (Blasius  tage) 
Febr.  3,  15 

8tM.  StHtiff.:  Ndlingen  B.  8.   Or,,  Fg.,  «mhangenä  Siegd. 


627.  Joitann  der  Jiamzser,  Bürgermeister,  Jludolf  Hasen zagel, 
Schultiieiss,  RicJiter,  Rat  und  Gemeinde  zu  Esslingen,  verkaufen  au 
Johann  Kilsc  am  Markt  um  32  Pfund  4  Scliilling  Heller  folgende 
an  Sept.  29  (Michahels  tage)  fällige  Gülten :  16  Schilling,  2  Hühner,  20 
1  Fussnachthuhn  aus  des  JJekkers  Hofstatt  in  dem  Weiler  zu  Körsch 
am  Graben,  4  Wiesen  gen.  der  Rysin  Wiesen  und  2  Morgen  Acker 
über  der  Burg;  12  SchilUng,  2  Hühner  und  1  FassnachfJinhn  au9 
SUberhorns  Lehett,  nändieh  einer  Hofstatt  zu  Körsch  nehen  der  Dekkers, 
einem  Acker  an  Bloseenhaldun,  einer  W^iese  am  Kelnacker  und  einer  25 
an  des  Bl&kkers  Halde,  8  Schilling  2  Hühner  und  1  Fassnachthuhn 
aus  des  Schnellen  Lehen,  nämlich  der  Hofstatt  gegenüber  der  Bekkers, 
der  Wiese  am  Mühlgraben,  der  Ackerhalde  über  der  Langwieee,  dem 
Acker  vor  dem  Schlat  und  einer  Wiese  im  Baumgarten,  ebeneaeiel 
aus  Hermann  Magen  Hofstatt,  der  Wiese  unter  dem  GefäU  (goreUe)^  80 

1  Morgen  Acker  in  den  Betten  uitd  einer  Wiese  im  Baumgarten, 

2  Schilling  aus  Mantz  von  Denkendorf  PUUdem  oben  an  der  K^sch; 
verpflichten  sich  zur  Fertigung  besonders  gegen  Johann  von  Stein 
und  seine  Erben,  solange  sie  klagen  können,  und  die  Gülte  halb  ds 
Eigen  und  halb  als  Mannlehen  zu  tragen,  bestimmen  aber,  dass  die  85 
Gülte  nur  an  Esslinger  Bürger  verkat^  werden  darf.  —  Siegler  die 
Stadt.  —  1332  (dunrstage  vor  saut  Valentina  tage)  Febr.  12. 

Sp.  A.  L.  Ö4,  Fase,  ö6.   Or.,  Fg,,  abhängend  Si^el. 
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»)  Konrad  Aollin^,  Riehierf  bettrkundetf  dattt  Han$  Käse,  Johann 
Küm  mI.  Sohn,  au  Albrechi  Bülder^  Metsgtr,  diese  GüHeu  um  SO  Pfünd 
23  Schtllifu/  Heller  verkauft  hat,  —  siegh-r  der  Aueeteller,  — 1354  (luitwoclien 
nach  aller  balligen  Ug)  JVor.  5.  —  Jibd,  in  gMcher  Form, 

5  ß2Sm  Die  Brüder  Konrad  und  Wolfelhi  von  Stammheim  (StanDe- 
haiii)  verkaufen  an  Johann  Besemer  l^U  Morgen  17  Buten  minder 
S^lf  Schuh  Weinberg  zu  Uhlbach  (an  Zwerhenberg)  zwischen  dem 
Konrad  Baerechen  gelegen  um  57  Pfund  3  Schilling  11  Heller  und 
Hellen  Albrecht  von  Frauenberg  und  Wolf  von  Brie,  Edelknechte, 

10  und  Konrad  den  Helt,  Sehidtheiee  zu  Catmetaf-t,  als  Bürgen  mit  der 
Verpjlichtnug  zum  Eitüager  in  Eldingen,  —  Siegler  die  AuesteUer 
und  die  edeln  Bnrffnt.  —  1332  (MathieK  tag)  Febr.  25. 

lÜp.  A.  L,  lliff  I-'aaz.  l:ib.    Oi\,  Jt*g.f  anhangend  4  Siegel. 

629»  Adelheid  die  Gebhardin,  Bürgerin  von  Esslingen,  gieht 
l&dem  Spital  daselbst  von  den  60  Ff  und  Heller,  wdcfie  sie  ihm 
zum  Heil  ihrer  Seele  nach  einer  im  Besitz  der  Richter  Johann 
Kilse  am  Markt  und  Rüdiger  Ruprecht  befindlichen  Urkunde  gehen 
soll,  1  Morgen  Weinberg  zu  Cannstatt  am  Herzogenberg,  an  des  Ess' 
Unger  Predigerbruders  Konrads  des  Pfisters  Weinberg  angrenzend, 
^wdchen  Hermann  der  Nayselinyer  ton  Cannstatt  baut  und  den  man 
das  Seelgerät  nennt;  erhält  ihn  aber  wieder  gegen  eine  Jahn^yiilte 
von  1  Huhn  auf  Nov.  11  (Martins  tag)  zur  Nutzniessung  für  sieh 
und  ihren  Sohn  Johannen,  Degenhards  Schwiegersohn,  mit  dem  Recht, 
ihn  bei  ehafter  Not  zu  versetzen  oder  zu  verkaufen.  —  Siegler  die 
36  iStadt  Eislingen.  —  133'^  (nehsteu  guteinta«:e  vor  mittervastcn)  März  23. 

Stuitg.:  Esslüigen  B,  15,    Or,,  i*g.,  t^ltangend  StadiHegd, 

630,  Johann  der  Rämzser,  Bürgermeister,  Rudolf  Hasenzagel, 
Schultheiss,  Richter,  Rat  und  Gemeinde  zu  EsffUngen  verkaufen  an  Hein- 
rich Aychelbcrg  den  Weinzieher  (wiut/.ieher)  und  Johann  Schrimphf, 

80  »einen  Schwiegersohn,  Bürger  zu  Esslingen,  4^ Ii  Morgen  Acker  zu 
Körsch  zuischen  des  Dekkers,  der  Gutemberfjeriu  Svliwieqersohns, 
und  des  Schnelle  Wiesen  gelfffcu,  lou  16  Pfund  12  Schilling  Heller, 
versprechen  sie  besonders  'jcijeu  den  Ritter  Johann  vom  Stein  nnd 
^eine  Erben  zu  vertn-ten  (alle  die  wile  die  umhe  tlisü  güter  niht  sint 

00  uiiklageb&r  worden)  i<}id  Tnv/rr  des  Aekers  zu  sein  halb  für  Eigen 
und  halb  für  Mamüehen,  bestimmen,  dass  der  Acker  nur  an  Ess- 
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Unger  Bürger  und  mit  Zustimmung  der  Stadt  verkauft  werden  darf, 
—  Siegler  die  Stadt,  —  Esslingen,  1332  (gfitemtage  vor  ndttenraeteD) 

März  23, 

St.A.  Stuttg,:  Denhtndorf.    Oi'.,  Pf/.,  ahhan/fend  StadU<i€{fel. 

a)  Bürgennei^ter,  Jtat  und  Gemeinde  von  Ksslingen  vfihdufm  an  K^H'  b 
rnd  H'iftelin  nud  Jnhann  Si'hrimph  alle  Onttr,  xcelche  sie  norli  :u  K'jrach  hahen: 
tio  Munjm  Holz  navii  SiUatzung  der  Saihrerständigen  (kiintliutc),  Munjcn 
Acker  oben  in  der  Körsck  neben  Stckeramfs  Gut^  3  Wiesstücke  au  der  Korsch 
zwteehen  der  Kü$in  Gütemf  wovon  He  S  ScMSing  GüUe  habend  2  Morgen  Jcber 
JEberhm^  de»  Lederperbers  (ledcrgaorwen),  3  Morgen  gen.  dae  KihenUheiij  IQ 

^f<>rgeH  gen.  Muhclins  Gut,  5  Morgen  oxtf  KÖreekhaldc  gen.  Blezhalde,  da* 
ruber  15  Morgen,  l:j  Juchart  jenseits  des  Weges  zum  TJeizisnuer  Feld,  3  Morgen 
über  dir  Hagewicsc.  '  ^rfirrf  it  gen.  des  Jäa'^rs  Ackcrlein  und  ?J  Morgen  Acher 
(l»oser  uml  j^ütor),  dusstiUi  dar  Körsch  gegen  Simau  gelegen,  um  6(J  l^jund 
Hdler,  behalten  sich  das  Eigentumsrecht  an  weiter  sich  findenden  Gütern  xon  15 
meAr  aJ#  Vi  Morgen  vor  und  bettiament  da»»  die  (rtWer  nur  on  Em^inger 
Bürger  verJuai^  werden  «Uirfen,  —  Siegler  die  StadU  -—  19S5  (Lttelen  tag) 
Der.  13.  —  J^A,  Stuttg.:  Jknkendorf  2  Orr.,  1^.,  am  einen  abhangend 
StadUiegel, 

SSI,  Guta,  die  Priorin,  und  der  Konvent  t  un  Steinheim  rer-  20 
kaufen  an  Mechthild,  die  Schultheissin  von  Asbach  (Aspach),  1  Morejen 
Weinberif  yen.  der  Stöffer  in  der  Eeslinyer  Markung  auf  dem  Ualler 
an  Bonf/arfcra  Weinberg  gelegen,  gen.  daz  Blückelin,  welchen  Somagd 
zu  Lehen  hatf  um  27^ Ii  Pfund  Heller,  —  Siegler  der  Konvent.  — 
J332  (ze  mittere  Tasten)  März  29,  ä& 

/Sjp.  Ä,  L.  ö'6,  Faez.  37,   Or.,  Pg.,  abftangend  Konventei^A 

ß32m  HochsehUtz  d.  Ä,  gen.  Scklitzeliu,  . .  ffoekfehlitz  und 
Fritz  seine  Söhne,  verkaufen  an  das  Spital  zu  Bedingen  ihre  2  Bäder 
in  der  Olventenmühle  nach  den  beiden  obersten  und  ihren  Teil  der 
Lohmühk  zunächst  beim  Wehr  als  freies  Eigen  über  die  13  Pfund,  30 
mlehe  das  Spital  davon  bezieht,  um  200  Pfund  Heller,  verzichten 
uuj  alle  Ansprüche  und  steUen  Rudolf  Truehsessen  vm  Urach  zu 
MeideUtetUm  (MAttelBiat)  gesesf^en,  Johann  vom  Stein,  Albrecht  eon 
Taekenhausen  und  Peter  von  Rieth,  Ritter,  Heinrich  von  Gundetr 
ßngen  zu  Stöjjt  ln  gesessen,  Bentz  von  Grnibingen  (GryubiDgen)  zu  85 
Pfauhau.'ien  gesessen,  Simon  von  Kirchheim  und  Oswald  von  Steig, 
Schlitzen ns  Tochtermann,  Edelknechte,  als  Bürgen  mit  der  Verpflich' 
tung  zum  Einlager  </*  Esslingen  oder  wenn  thujit  Mot  d^es  verhindert, 
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in  der  näc.hHen  i^tmlf.  —  Sieijler  die  Atmteller  und  Bürgen,  — 
Essliiujen,  1382  ((iunrstage  vor  dem  palmcntage)  Apr,  9. 

Sp.  A.  L.        7''i.y:-.  54.    (fr.,  Pi/.,  trotzdem  die  Xnmen  nttfi/cscJiri'  J,en 
waren,  irm-d'-  die  Riiheufnifje  bei  der  iJesiegluntf  nicht  eingehalten,  es  haiifjat 
h  an  dü:  ö'itgd :  Urach  an  2.,  Jlochschlitz  an  3.,  'Stein  an  5.,  Tachciihausen  an  (/., 
BiUh  an  7,  und  Gruibinyen  an  b.  Stelle. 

633,  Hartmnnii  von  Lamlsbcry,  Dekan,  und  das-  Domkapitel 
ton  Speier  erUtuhen  als  Patrone  der  Dionf/ttiuspfarrkirche  dem  Jo» 
hmnes  H'fmzser,  iiüryermeister  ron  Esüingen,  dn.<<  er  einen  im  Katltü' 

10  rinen>j>if<i/  daselJjst  errichteten  Altar  mit  einer  Priesterpfründe  von 
seinen  Gütern  beyaht,  und  da><s  die  liatmannen  (conaoles  jurati)  je- 
leeih  dem  Biachof  ton  Konstan::  einen  Kaplan  dazu  präeentieren, 
welcher  dem  ständigen  Vikar  der  Pfarrkirche  Gehorsam  geloben 
und  an  den  G ottesdieniften  in  der  Pfarrkirrlu    teilnekuu  n  soll.  — 

15  Siegler  das  Kapitel.  —  Speier,  1BS2  (X  kalendas  meuBis  aogosti) 
JuH  23. 

SLA.  SUtUg.:  EseUnge»  B,  öS.  Or.^  Pg.,  €mhanfftnd  Kapitelsi^el,  da- 
mAoi  8wH  weitere  Si^iMnachnitte. 

G34.  Bens  der  Tentel  und  seine  Frau  Metz  von  Leonherg 
20  versetzen  dem  Kom-ad  Loblin  und  .meiner  Frau  Adelheid  von  Vaihint/en 
3  Morgen  Acker  l»  i  des  Gfdfcn  Mi'ihlr,  2  Margen  Ixlm  Fullthur 
(vallrtor)  zu  FJtin<i(  it  inul  2  Morgen  am  lilosseubuhel  für  eine  Schuld 
von  44  Ifiiiid  llvllcr,  zahlbar  bis  Nor.  11  (MartinK  ta^^  der  nu  nehst 
kutnti,  räuiiirn  ihmn  beim  Verkaif  ron  (titfcni  zur  'lilguitg  der  Schuld 
25  '!'(.<  ^  Orlcaif.srerfit  riti  und  bc^timuK  n.  u  enn  Konrnd  und  st  ine  Frau 
cur  dem  Termin  .sterben,  sollen  die  Gitter  dem  Sjutul  zu  FssUngen 
rrrftetzt  sein.  —  Zeugen:  Siegfried  ihr  SchnUhri^.<,  Walthrr  \\<Uing 
und  Hermann  der  Ilohenln njer.  liichfer  zu  Lconbrn/.  —  Siegler  die 
Stadt  Leonberg.  —  1332  (durustage  nach  eaat  Katbchueutug)  Nov.  26. 

30         8p.  A.  L.  81,  Faee.  8S.   Or.,  Fg.^  anhangend  Sieget. 

a)  Lobelin,  Bürger  von  Vadiingen,  und  seine  Frax  Adelheid  aehenken 
dein  Sjn'taf  zu  E.^sliiuicn  dr'i  Arher  in  drr  Mark  von  Eltingen,  2  Morgen  an 
dem  HloJ^LTibubrl,  M<ir(ien  vor  dem  Aii^eltore  »>  uttd  3  Morgen  nber  der 
Mühle  zu  Lt'uüierj  i^Lovvfuhere),  welche  des  Herrn  ron  Württemberg  i^t.  — • 
35  Zeugen:  AlbrecfU  der  6'mit  und  Cunzdin  der  Dürer ^  Richter  zu  Leonberg.  — 
Si«^  die  Stadt  [LeonbergJ.  — 1334  (Jaeobes  da«e  des  zwlfboten)  Jvii  25.  — 
Ebd.  Or.,  Pg,,  Siegel  ei^e^ngen. 
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ß3Sm  Ruprecht  der  Bentzin  Sohn  zu  Felllfaeh  weist  seiner 
Tochter  Gffi^in  und  seines  Brttders  Tochter  (if/slin  im  Kloster  Sirnatt 
4  Pfund  Heller  Gülte  an  von  dem  Gut,  u  elches  Konrad  von  Münchingen 
gen.  (iansUhje  im  Dorfe  FiJlhach  baut,  hestimmtf  die  Gülte  solle  nach 

leider  Tod  <ni  seine  Schirei^fern  ]IiUhi(nj   und  Irtnhun/  und  nneh  & 
deren  Tod  an  K/oster  Sirmni  fidlen.  —   Zenyen:  Heinrich  Baien- 
.^(ain,  Aunihtn  zu  FeUbach,  Heinrich  der  Winrfurter,  Albrech f  der 

c 

Meijler,  Unnrich  Hntivart,  Uuf  der  GaiiffeUer,  Jlvnnann  der  OJ'ner. 
U<  i ura  lt  der  Snter.  Konroil  der  Mat/er,  Hivhier,  Uerinfjer  d.  A.  Ofner, 
Konrad  L'tztnan,  Lbi  rl'm  (ifKU-ln,  Sibot  und  ^Viprecht,  M  i^rtchts  lO 
des  Suters  scL  Sohn,  Völtju  in  and  Bentz  der  J)ef/</er,  Bi'ny(  r  zu  Fell- 
liuch.  —  Siet/ler  Ulrich  ron  WärtUmbenjj  Froj^st  zu  Sindelftmjen.  — 
133'^  (Nycolaiis  tage)  Dez.  (>, 

A.  L.  if8f  FasM.  8if,    Or.^  Vg„  anhangend  Si^el. 

ßSH,  Hiidiijer  und  Herbrand,  die  Söhne  liiidifjers  des  (irammen  15 
von  Vfkirch,  verhau fen  an  Albrecht  Sferk  Eigen  und  Lehen  ihrer 
Ächer  in  Cannstatter  Mark,  nämlich  2  Moryeti  an  Menbofs  Acker 
zwischen  denen  Wolfen  ron  Brie  und  Heinrich  Tuwinffs  und  2  Morgen 
an  des  andern  Menöots  Acker  zwischen  Heinrich  Tutrinys  Acker  und 
dem  Le,  jeden  Morgen  um  6*  Ff  und  Heller  und  stellen  Wolf  von  2ö 
Brie,  Wolf  den  Langen  vom  Stein,  KdelknecktCf  und  Bichelin  von 
Cannstatt  als  Bürgen,  —  Siegler  Rüdiger  und  die  Bürgen,  —  1333 
(fritage  nach  saot  Agnez  tag)  Jan.  22, 

K,  4f.  BM,  Fft^ehe  IhkimenUmmmL  Or,,  iV<»  4  SiegeiemsehnHte, 

a)  Dies^ben  verkauf ai         Heinrich   I'meing,  Bürger  zu  Esslingen,  2& 

-9V«  ^trtrgm  Acher  zu  Cann.'-tatt  in  <hr  Wanne  ....»)  Stiihclinen  Hnuft. 
3  Mortjeii  an  dtm  ie,  S^j«  Margen  an  Mmfints  Acker  und  Wolf  von  Brie 
gdegen,  jedm  Morgen  um  6 '/»  Pfund  Heller.  Bürgen,  Siegler  und  Datum  n  ie 
ehen,  —  Sp,  A,  L.  Fast.  81.  Or.,  Pg.,  anhangend  Siegel  an  1. — 3.,  Streifen 
an  4.  Stelle,  keut  weHerer  EinsehMitt.  80 

b)  Herbrand  wm  OamutaU,  Kd^kneeht,  de*  aUen  Rugger  «fi.  Sekn,  «er- 
kauft  an  das  Spital  zu  Esslingen  seine  Hofstatt  zu  Cannstatt  neben  des  Spi- 
ial.H  Kilt  r  »m  IS  Pfund  Heller  und  stellt  Wolf  von  Brie  und  Wolf  vom  .SYcri/j 
zu  Bui  fitH  mit  der  Wrjiflichtung  zum  Einiagtr.  -    Siegier  der  Aussteller  und 

Ute  Bürgen.  —  1333  (Iritag  •>>  uffcrtag)  [Mai  19].  —  Ebd.  Or^  Pg.,  an-  35 

hangend         an  1,  und  5^  Streben  an  Stettt, 

63  7,  Friedrich  von  Nij>j>e)(fn(rg  lerkavft  an  Fmlolf .  .  .  .^"^  eine 
Heihe  von  GüUtn  zu  Cunn.^talt  um  32  Ff  und  Udler,  sttzt  1  Morgen 

a)  l'nUMrtirh  i>if<>t jr  Ftwlilijfk-tit .       f>-  /'"»•  //  FtH'  hti.iXeit  mnitMrlirh,  l'itlum  n.irl,  Pf.iff  .f.  Ji, 
c>  lH«m  bttUt  Kit  btinaKg  äa$  ffanzt  $nti  JMttel  dtr  Urk,  dmreh  FfuehligMt  »nUMriick. 
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Acker  zo  V]f[r  /'eHsffi,^  dfs  J>my(/)-afi(  >ts  zinsrhen  des  .  .  l  e/^rt/^'  und 
des..  Merders  sei.   i>>ii  ('(ji(n<ta(t  Ackern  tjefe(/p>i  Pfand  und 

ftfefft  die  Drihler  Peter  und  AIhrecht  von  Fr<i>ii  iihtni  (Vrowemberji:) 
als  Jiih'f/en   mit  der  VerpßicJd umi   zum  Jü'ti/'if/cr  in  Effslini/en.  — 
^  Si€(/ler  ih  r  Aitssfpfffr  und  die  ßilrgen.  —  VilSü  (samstage  nauch  us- 
gauder  osterwochen)  Apr,  17. 

Sp"  Ä.  L.  62,  Faes*  81,   Or.,  Pg^  anhangend  drei  Siegd. 

63S,  Kontad  von  Balinwrnnsweiler  (Baltramswiler),  Spital- 
meisier,  Brüder  und  Schwestern  des  Spiials  zu  Esdhgen  beurkunden, 

10  dass  sie  wn  Kraft  sei.  von  Neidlingeiiy  Dompropd  zu  Augsburg^ 
150  Florentiner  Gulden  erhalten  und  zu  einer  Jakrzeit  dftfür  10  Pfund 
HeUer  emge  Gülte  gekauft  haben,  nämlieh  31  Schilli/iy  aus  Leui- 
frieds  des  Scgrers  sei»  Haus,  1  Pfund  7  Schilling  aus  Widerhaurs 
des  Schusters  (suter)  Haus  in  der  Schmiedga^se,  29  Schilling  aus 

15  Ileinrk'h  Hchcrpfn  des  Webers  HauSf  Hofraite  und  Garten  in  der 
Pliewtau  in  der  Klonsf/a.'<!-r,  t  Pfund  1  Schilling  aus  Heinrichs  von 
Puith  Ilam  am  RitssmarJd,  2  Pfund  aus  des  Fressers  des  Brotlächrs 
JJau.<  in  der  Judenr/asse,  SchilVniu  aus  Gchrehts  des  W^ujners 
Haus,  J5  Schillin«!  Garten  Sif/entars  cor  dein  OheressUnijer 

20  TJior,  neben  (/es  Jfarrerti  Garten  i/eltf/en^  und  ö  Schilling  <(us  Kollins 
Garten  daselbst,  neben  Krdnlins  Garten  f/eler/en.  Daf  ür  sollen  sie 
jährlich  ron  Pahn.iOHntinj  bis  Ostern  für  die  Insa.'jisen  des  Sju'tals 
llariiKje  und  andere  Speisen  und  utnn  noch  Geld  übriij  iH^  nach 
Üsii  rii  Fleisch  k^mti  ii  zur  Verbesserung  der  Kost,  n  enn  dies  ren^HiDiif 

25  iriri],  svllen  d<  r  l)rh  an,  seine  ('  f nassen  und  die  Kaphim  'In  s,  (liilh- 
erhfdtrft ;  wenn  ahfr  j( mand  in  der  Chanvochc  di'iu  Spiful  Si  bt  HL  ifi/^ifHr 
iihirbf,  soff  die  (i nlte  ij<  i  t  iiitd  nachher  eerucndci  nifhii.  — -  S<,  i/h'r 
die  Stadt.  —  1333  (niihsten  (huirstag  uaucli  sant  Pauthaleuns  tag) 
JuU  29. 

30         Sp.  A.  L.  17t  Fase.  Sil,   Or.j  Pg,,  anhangend  SUtdleiega, 

ß39*  Graf  Budolf  von  Hohenberg  belehnt  Älbrechi  von  Winnen" 
den  (WiDideii),  Bürger  zu  EssHngeUf  und  alle  seine  männlichen  und 
Ufeihliehen  Erben  mit  dem  Gute  zu  Neultausen,  welches  der  Knabe 
sei,  baute,  —  Siegler  der  Aussteller.  —  Esslingen,  1333  (nehsten 
83  mantage  7or  unser  frowen  tag  der  jungern)  Sej>t.  (}. 

St.Ä.  StuiUj.:  Ehemalige  Reiehsleheu  III  H.  1.  Or.,  Fg.,  anhangend 
Siegel  —  Qedr.i  Sehmid,  Mon.  Hohenb.  306  it.  353, 
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a)  TJei'tfelhe  bchhnt  All  die  Holdin^  Sitz  den  Vittingers  l'Va«.  Bürgerin  su 
iJsftlinyen  als  nächste  Ei'f>in  des  Alhrechf  von  Winnenden  mit  dem  Gut,  ^reiche« 
jetzt  der  Jiumt  l  fiattt.  und  h*:«t<Ut  als  'J'i  (i(/er  ihren  Galten.  —  6'iegler  der  Aitn- 
steller.  —  ij7/  (uiilisteu  mitwoolii  u  mwU  unser  fröwentag  aU  »i  geborn  wart) 
ßepk  9,  —  Ebd,  in  jfteieker  JTorm.  —  Gedr, :  Sehmid,  Man,  Hohenb.  €S4  n,  645,  5 

t)  Dersdbe  beUknt  Htint  NüffvOm  de»  Oim  NägeUmt  SoJ^  Bürg»  m» 
Esalingen,  mit  der  Jläfßt  dieses  Gutes,  welche  er  von  Anna  der  Schiterm, 
Bürgerin  zu  Eitfilingeny  gekauft  hat,  dk  sie  ihrerseiU  von  ihrem  Grossrater 
Alhrt  rht  ron  Winnenden  geerbt  hatte.  —  SniiUr  d'r  Aussteller.  —  138ü  (nähsteu 
durustag^  vor  saiit  \  itz  tag)  Juni  14,  —  Ebd.  in  tjU  u  her  Vorm.  10 

c)  Herzog  Leopold  von  Österreich  belehnt  ^eifti  den  JJeltinger,  Bürger 
MU  Etalif^en^  und  Pf  äff  MbreeM  den  NegwUin  mit  dU$€m  Gtii  im  Umfang  von 
30  Juehartf  da*  leide  geerbt  haben^  uxtbei  Seyti  Träger  für  Albre^  iat,  — 
Siegler  der  Aussteller.  llottenhury  a.  N,^  1392  (xiostag  nacb  dem  hailigw 
pfingstag)  Juni  4.  —  Ebd.  in  gleicht  r  Form.  15 

(fi  Drr^tcfbe  belehnt  7\hrrhard  den  Prrmet'r  anstatt  seiner  Frau  Adel- 
heid der  T'tr/if  r  S  ytz  Teliingern  ael.  unl  iler  Ual/tc.  —  Siephr  der  Aussteller. 

—  Itottenburg  a.       1397  (Valtcius  la^^}  lein-,  14.  —  Ebd.  in  gl.  Form. 

9)  Ganz  ebeneo  am  gleichen  Tag  für  Pfaff  Mbrecht  NegeUin  über  die 
andere  Bä^te,  —  Ebd,  20 

f)  Graf  Budolf  mn  Hohenberg,  im  ynmen  der  Herrschaft  Österreich, 
beurkundet,  dass  Adelheid  Tettingerin  ihren  Teil  aufgeeandt  und  gebeten  hat,  damit 
Hermann  Gailcr,  Bm-r/rr  :,t  Ksslhifren.       !>  Irhneft.  —  Siegler  der  AuHnteller. 

—  li<Jo  (suntag  nach  uuser  Iroweutag  der  licchtiui»»)  Febr.  4.  —  Ebd.  B.  :i 

in  gleicher  Form.  25 

g)  Herzog  Friedrich  von  Oeterreieh  b^ehnt  den  Prieeier  Anrecht  Neg^" 
lin  mU  der  Häifte,  —  IMtenbnrg  a.  A\,  1406  (donntag  oadi  sant  Mydastag) 
Dez.  'J.  •)  —  Ebd.  in  gl  I'orm. 

h)  Derselbe  ganz  dMneo  für  Hermann  Gagier*  —  Hottenburg  a.  iV.,  i^tW 
(Lue\ eil  ta-r)  D  z.  13.      —  F.hd.  in  id.  Form.  30 

i)  Dernclht  htlehnt  JJei>iri</i  (r(n/h.r  mit  diin  Jtil  d-'s  jetzt  rnr,  Jtns.v. 
nagel  gebauten  Gute^:  —  Freiburg  im  liretsgua,         ((iui/,leieJiiiaiiitag)  Junt  J.-) 

—  Ebd»  in  gl,  Farm. 

k)  Deredbe  am  gleichen  Tag  ganz  ^wuio  für  Sana  N^feUin  und  JHe- 
potd  Ncgelli.     —  Beide  Urkh.  ebd.  35 

/)  Burkhard  t  un  Manneb''rg,  (Jt<t  rreichi.sch^r  Landvogt,  beurkundet,  dass 
Dit'pold  Negelli  und  If  inrich  Gnyler  ihm  das  Gut  aufgegeben  und  gefteten 
haben,  damit  Hans  Kamt-  ran  Esslingen  als  Träger  des  Spitals  daselbst  zu 
belehnen.  —  Badiu,  lilo  (ziustag  ueliat  nach  dem  baluitag)  Aj^r.  IS.  —  Ebd. 
Or.,  Fg.,  Siegel  fehlt.  40 

m)  Herzog  Iiyiedrieh  von  Oeterreieh  bd^nt  Hane  Wendm  von  See» 
lingcn  als  Träger  dte  ifpitah  daedbat  mü  diesem  Gut  und  ^  Hädem  in  der 
Muhle  zu  Es.sliugin  tor  dem  Mcttingtr  Thor.  —  Baeelf  i41£i  (Marien  Uagda- 
Ion  eil  tajr)  duli  ^2.*)  —  Ebd.  in  gl.  Form. 

*)  Bei  beiden  unttr  dem  Bug:  d'ouiiuusj  d[uxj  per  cousilimu.  —  ')  Bei 
beiden  unter  dem  Buj:  il[oinimi.sJ  dux  per  »6.  —  >}  Unter  dem  Bui/  :  (i[  )0iina8] 
d[us]  per  sc. 
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ß40,  Meister  Der [toldj  von  Tuttltinint,  haisrrlicheri^chreibery 
xjfn'dit  die  Priorin  und  dm  Knnrent  tun  Sirnuu  in  der  Stadt  Ess- 
lingen LOH  60  Pfund  JI(//rr  los.  in  in/ehr  die^'p  ihm  an  Stelle  des 
Kaisers  cerfidh>n  waren  weyen  Einhaituny  d^s  Interdikts  (darumbe  das 
5  gi  iiiclit  sunj^eu). ')  —  SiegJrr  der  Aussteller.  —  Ksslingen,  [1333  (att 
dem  samestag  vor  aaut  Micbels  tag)  SepU  i^öj,^) 

St.A.  StuUtj.:  Esslingen  B.  15.  Or.,  P/.,  auf  der  L'rickseHe  lie.^S  dt» 
mifgtdriUkUn  Sitgü»,  —  Gedr.:  MüiUr,  Kamjtf  Ludwigs  1,31*3  n.  7, 

ß41.  K,  Ludwig  [IV.]  teilt  Bürgermeister,  Sehultheiss,  Bat  und 
10  bürtjem  zu  Esslingen  mit,  dass  er  den  Brüdern  des  Augustinerordens 
daselbst  iiUe  Ideine  Gasse,  die  durch  ihren  Friedhof  (vrtthof)  geht  bis 
an  die  Burgmauer,  zugeteilt  und  gestattet  hat,  sie  zu  ihrem  Kloster 
zu  nehmen  und  nach  Bedürfnis  zu  bebauen  (gevahen  und  gebowen); 
oMch  die  Hofstatt  des  Klosters  von  allen  Ansprüchen  befreit  hat, 
15  und  gebietet,  sie  hierin  nicht  zu  beirren.  —  Siegler  der  Aussteller.  — 
Esslintjen,  1333  (samtzta<^  naeli  sant  Michels  tag)  Okt,  2.^ 

St.A.  Sidtdj  :  I'.s.sliitiiiu.  (}r.,  Pg.,  rot~  und  t/i  linscidctif  Sicfffl'>c/t>inr''. 
Ausstn :  Libt-rtateiu  /.csaria  Ludwig  bonc  memorie  de  area  iiO!«tra.  —  Jieg.: 
Böhmer  n,  1674. 

20  ß42.  K.  Ludwi(f  [IV.]  Ifesfütir/t  drm  Heinrich  dem  Zitine, 
Bilnjer  zu  Esslinr/en,  die  Beichslehen,  welche  dieser  von  seinen  Vor- 
fahrrii  erbte.  —  Sieyler  der  Auasteller.  —  Stuttfjart,  ii^i^i^  (mittwocheu 
vor  Dionisü)  Okt.  6. 

.St.A.  &'hiitg.:  Es^ingen  B.  IS.   Or.,  Fg.^  anhangeHd  Sekretsieget.  — 
25  iteg.:  Böhmer  n.  1675;  Jäger,  jur.  Mag.  6,107» 

ß43*  Schwester  Mechthild,  Märhlins  des  Brotbäckers  Tochter 
von  Kirchheim,  schenkt  dem  Spital  zu  Esslingen  alle  ihre  Güter,  auS' 
gmommen  20  Pfund  Heüer,  wovon  8  Pfund  der  Nagel,  Ledergerber 
und  Bürger  eon  Esdimjen,  und  12  Pfund  ihre  Schwester  die  Bessererin, 
30  eine  Baderin  zu  Kirchheim  hat,  wovon  aber  nach  ihrem  Tod  10  ihrer 
Schwester  und  10  ihrem  Bruder  Johann,  Barfüssennönch,  gehören, 

')  V'yl.  Mesu  n.  696,  —  Das  Jahr  fehlt  im  Or. :  eu  dem  oben  ge» 
gebenen  Datum  kommt  Müller  auf  Grund  des  lüneretrs  für  Ludwig.  —  *)  Der 

Kaiser  war  schon  Aug.  27  hit;r,  vfß.  Böhmer  n.  1571—74,  i>TTJ—74,  3<Jot), 
33.^2,  Oherrhein  12, 326  und  N.  i\  2  m.  HO,  n.  1 :  Württ.  VJH,,  N.  F. 
fit  öl  n.  34. 
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irofib'  sie  eine  Franenpfri'iiule  ausf/enomtnett  Kleider  tm  S-pitttl  erhält. 
—  Siei/lcr  die  Stadt.  —  1334  (uähsten  gutemtage  vor  sant  Hylarien- 
tafi)  Jdu.  l(f. 

JSp.  A.  L,  17j  Faaz,  2h    Or.,  Pg^  anhatigmd  zerbi-ochenes  Stadtskgel. 

ß44.  Schwester  Maihild  gen,  die  Verein,  Bürgerin  zu  KssUngeu,  5 
gieht  dem  Abt  Konrad  und  dem  Konvent  von  Bebenhausen  drei 
Morgen  Weinberge  zu  Stuttgart,  worott  1  Morgen^  wdchen  Dgetne, 
Bertott  detf  Hofmmn  Schivager  baut,  am  Sehnhelinft  Berg  zwischen 
Fritzen  von  Berge  und  Zingen  Weinberg,  1  Morgen,  dett  Heinrich 
von  Leonberg  (Lewenberg)  baut,  am  Kriegsberg  Uber  der  langen  lO 
Furche,  der  Dritte,  welchen  Emich  baut,  am  Atzenberg  oben  an  der 
IStc/'fje  gegen  Frauenberg  liegt*  —  Siegler  die  Stadt,  —  1334  (an  unser 
vrowen  abent  der  liebtemesse)  Febr.  L 

S't.A.  StiUtg.:  iSehenhausen  Ii,  Or.,  l'g.^  abhängend  •Sit.yc/.  —  Gedr.: 
Oherrhän  :>l,4;j7,  15 

ß4o.  Eherliard  ron  Kirr/t/ioi/sen,  Pflet/cr  \\  d/iehits  l  on  Wiaiiun- 
.si^iti,  So/ms  Aft/i*nif<cit  sei.  von  W'KmienMeiii,  hi  nrhuudet,  dttas  dieser 
seiner  Se/i irrster  KH'/eftjutir,  K losterfran  zuSirnau,  <»'  M'dfer  lledhromier 
Mass  Korngi'die  (der  driger  körne)')  von  tteinem  Hof  zu  Hofeld  und 
V  '-j  Ein»  r  KssIiiKjrr  Mass  IVeint/iilfe  nus  3}Ionjen  \\'ein//erf/ gen.DxQmar,  20 

Winateiisfein  (/e fegen, Jährlich  in  der  Ernte  und  im  Jlerhst  (nifhcht  ns' 
zeit  Mit  d'.  r  Ju  ^  tiuunumj  ijegelien  hot.  duss  sie  naehdeui  Vöde  ilirer  Basen 
Jute  und  Mein/u  id  in  demselben  Klottter  von  den  (>  Pfund  IJeller' 
gi'dte,  trelchc  d^'oe  run  Wil heims  Gütern  zu  ^i/t-Pejssnmj  beziehen, 
3  Pfund  als  Herrengiilte*)  bekommen,  dafür  afjer  anf  die  Korn- 
und  WeingOlte  verzichten  aolle  und  dai(s  nach  dem  Tod  aller  drei 
Klosterfrauen  3  von  den  6  Pfund  dem  Kloster  bUiben  soUen,  welche 
Wilhelm  14  Tage  vor  A2>r.  25.  (Oeorien  tage)  mit  30  Pfund  Heller 
ablasen  kann,  —  Siegler  der  Konvent,  Eberhard  von  Kirchhausen 
und  Wilhelm  von  Wunnenstein,  —  Esidingen,  1334  (an  dem  aann^*  30 
tage  ze  mittervasten)  März  (i, 

Si.A.  Siuitg. :  Esslingen  B.  lö.  (Jr.,  l'g,,  anhangend  Siegel  rf«  A'oi»- 
tmte,  Eberhards  und  JSiegiUetreifeH  au  dritter  iit^le,  Sp.  A»  L,  FeuM»  36. 
Or.,  Pg»,  anhangend  dieselben  Sieget,  die  Streifen  an  dritter  Stdte  «tieen  keine 
Spuren  von  Beeidung  au/,  85 

')  It.  h.  die  drei  tu  der  (regend  h'iuiifsuchlirh  i/ehauten  Kontatien  Hoopen, 
Vinkel  und  J iaher.  —  -)  lieriengelt  =  die  JAnknnjtt  des  Herrn  von  (J rundgUicken. 
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646.  M'olf  von  Bemkausen,  Diepalds  Siihn^  und  teine  Frau 

ßisaheth  verkauf m  an  Konrad  den  Niffer,  Bürger  zu  Esslhujen, 
das  Freigut  zu  NeckarthaUfirujeti  ohne  Vit  Jatichert,  die  früher  daraus 

'jtnuiiutten  uurden,  wie  es  Arnold  dir  Ainnuin  hatte,  um,  i7  Pfund 
5  Heller  und  stellen  W'ernher  JJie^wld.i  t^ohn  ron  Hemhausen,  Bertold 
Kaifj  zur  Mühle,  Gerung  von  Xeckarthndjini/eu ,  Bentz  den  Widetnan, 
Kunz  Eggelin,  sfinen  Bruder  Kunt  Eggelin,  jULrecht  Märkelin  und 
Härtttiet  uls  Burgen  mit  der  Verpßichiuug  zum  Einlager  In  Esslingen. 

—  Siegfer  der  AnsfifeJler  und  die  zwei  edeln  Bürgen.  —  Xeckar- 
10  tkaUfingen  (TalviDgen),  1334  (Geurieu  tac)  Apr.  23. 

Sp.  A.  L.  97,  Fasz.  103.    Gr.,  Pg^  anhangend  3  Siegd. 

»)  Kung  des  Brantrechen  Sohn  von  I'Uenit^gm^  Heinz,  Beng  ^tnd  det 
Junge  seine  Brüder,  Hermann  Löselin  ihr  iSchwefttermann  rerfiiuifin  drti- 
idhen  ihr  Gut  zu,  Neckatthailfinrfen  (haisset  des  UrHntrctlitu  >iiitü  das  Iri 
15  guüi)  um  öd  Pfund  Heller.  —  Üiegkr  die  Brüder  Diepold  d.  Ä.  u.  d.  J.  von 
Btrnkmuen,  — >  £e»igm:  Wemhtr  mm  BtTHkauieHt  SmtM  wm  Id^tnau  (Lieben- 
WeX  der  SehiUheies  wm  Oröttingen  (Grezsinsen)  und  Häng  der  Schmied,  — 
QretgmgeHt  1S88  (Cfinratz  tac)  Nop.  26,  —  Ebd,  Or,,  i^.,  anhangend  2  Siegel. 

647,  Truhlieb  der  Jun^e  Schultheiss  verkauft  dem  Spifal  zu 
*  Eidingen  (den  armen  dürftigen  sant  Katherinen  dez  spitalz  ze  Ezze- 

lingen  und  sincn  phlei^crn)  um  S  Pfund  Heller  seinen  und  Hfins 
liii^/nchts  Ted  des  Ifo/zt  s  :n  Schlichten  (daz  geleigen  ist  uf  Schliiium 
genant  Bösselins  berch),  n  oran-  iiuf  einer  Seite  das  der  Kinder  des 
Burgtrmeisters  sei.  auf  dem  Kirchhof,  tiuf  der  andern  das  Krojis 
25  cm  Kirchheim  (Kii  icliljaiii),  auf  der  dritten  das  des  Herzogs  von 
Teck  und  auf  der  rlrrtr.n  das  Kirrhhoh  (kyrichliolt/.)  ron  Plochingen 
■•<((is.>t.  versjtricht  den  Kouf  nach  der  iStadt  Esslingen  Uecht  zu  fertigen 
i'iol  stellt  seinen  Bruder  Mdrklin  und  Jlons  den  Hofter  als  Bürgen.  *) 

—  Regler  der  Aussteiler.  —  L^34  (sant  Georicu  tak)  Aj^r.  23. 

90         Sp.  A.  L.  76.   Or,f  Fg.^  anhangend  Siegdi  aussen  aus  dem  IS,  Jahrh,; 

Büehlinsperg  holtz. 

a)  Alhircld  Krim.  Bn/ttir.  hcurkiiifd^f,  da.fs  i'hiili  Kulsi.  h'iihfrr  und 
Matslitrr.  und  seine  Schictster  Adclhtid  Ute  Kylsiu  drm  .Spital  ihren  Teil  an 
dem  Holz  geschenkt  haben  zu  ihrem  Seeltidteil.  —  i/iegler  der  Aussteller.  — 

')  2K«Mf»  Verkauf  bezeugt  TruhUdf  (der  jung  schnlthaiasc  der  att)  noch- 
mal»  (itf  die  varfte  die  sin  sei  waren  sule)  tds  vor  melir  ate  36  Jahren  ^»ehehen; 

den  Erlös  haben  er,  seine  erste  Frau  und  deren  Kinder  gegessen  und  verzehrt, 
denhrdh  htdit  Leine»  snner  Kinder  einen  Ansprnrh  an  dn.y  Jini:.  —  Siedler 
Mat  l.vnrd  Lutram,  JitcfUer.  —  I3.iT  (g&teuUige  vor  sant  Mutheus  tage)  Sepl.  lü. 

—  jbhd.    Or.,  Fg.,  abhangend  Siegel. 
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1345  (durostago  «adi  dem  sunneota^  do  man  HiBerieoirdia  Domint  gesungen 
hete)  Jpr*  14.  —  Ebd.  Or^  J^.,  Siegd  abgeffängm, 

b)  Uhieh  KyUe,  JUehterf  hewkutidett  dat»  Margmrethe  dit  FtäMif 

seine."  Bruders  AferkHH  KyUe  Witire,  an  Bruder  Bertold  den  SpilalmeMter 
ihren  Ttil  dis  ffolzes  iim  1  Pfund  Utlhr  rcrktiuft  hat  und  für  sich  und  ihre  5 
Tochter  A(jhcs  Jiarge  geworden  i^t.  —  SiegUr  der  Au$HcUer.  —  Daium  wie 
vor.  —  Khä.  (ir.,  Pg.,  althangend  Sie<jd. 

c)  Rüdiger  XaUingcr,  Hichter,  beurkundet ,  dass  Ott*   mn  W'in-ingen 
utid  Johann,  Bürgenneimler  von  Gmünd,  sein  Bruder^  EdelkneihU,  wie  tcetm 
tU  9e$9hqftc  BUrgtr  tu  EstUngm  wärm,  tAran  TtÜ  gang  ^bm$o  «m  2  Pfimd  10 
HMar  verkattfl  haboK  —  SUgUr  der  Autit^hr.     13^  (gAtenJtag  nach  mitt«r* 
vaatim)  März  12.  ^  JEhd.  Or.,  Pg^  Sieg^  abgegaf^en, 

ß48,  Marl'Wftrd,  Kunnid,  Kuh  und  Hans  Bürytrmeiüter  (den 
man  neniet  die  Burgermaister  ze  Esslingen  uff  dem  kirchhoflf)  Ätwi- 
küiidm,  dfix!^  ihr  Bruder  Eberhard  hvi  der  Teilunff  des  väterlichen  IJ 
Erhe.<<  die  Teile  von  Hennfinn  Kmn  t zes  Ho  f  und  dem  zuychürtm  n 
Kircheiisiit:  7i(  I)eizi<itti,  tx Icin  sif  von  ihrem  Vater  und  Marhivard^) 
und  'l'nildni»,  den  Söhnen  ihns  Vetters  Hans  des  Jnnqen  Schult- 
heisi^en  erhielten^  allein  bekommen  hat.  —  Siegler  die  Stadt.  —  1334 
(danrstag  iu  der  pbiogstwocben)  Mai  19,  ^ 

SLA.  Stuttgr.  E8»Ungenj  zwei  Or^  Pg.,  anhangend  StadtzitgtH:  amf 
beiden  epäte  Inhaltsangahe  von  derselben  Hand  mit  der  Bezeichnung  widern- 
hofe.  —  Gedr,.'  Lünig  12,441)  n,  a7 6  n.  Megietrat,  B, 

649.  Beinrich,  Dekan  von  Owen,  Hemriek,  Kcg[^n  im  Kloaier 
Kirchheim f  Diemo^  Mesner  zu  Es^inyen,  und  Heinrich  von  Oteen,  S5 

Bürger  zu  Esslhujen,  Seelgerätpflefjer  Pfaff  Albrechts  von  Owen  in 
der  KircJujaase  gesessen,  weisen  dem  Kloster  Bebenhausen  4  Morgen 
Weinberg  am  Ameisenberg  uftd  nicht  ganz  2  Morgen  zu  Iluhracher 
im  Dürrlxieh  (Diirrenbacb j  uofür  an  seinem  Jahrtag  Mai  0 
(Jobaimes  tag  vor  dein  Latiftcben  doi  )  dan  Konn  nt  ein  Dienst  con  30 
Fischen  und  die  grosse  Bjründe  Weins  bestes  Geuüchs  aus  dem  Dorf 

ft)      da»  timt  Kxtmptar,  da»  andm  hat  Cawertatn». 

*)  Bieser  rcrkaujt  an  Kherhard,  Markuurd,  Johannes,  Konrad,  Johannes 
und  Kun  Bürgermeister  seinen  und  seines  Bruders  Teä,  wdchen  er  gegen  G^ltr 
zu  Berkheim  u.  s.  w.  eintauschte,  um  S2  Pfund  16  SehÜKng  Sdler.  »  SiegUr 
der  Ausstaier  und  sein  Bruder  TruMieb.  —  Esslingen,  1321  (n&hsten  mitchen 

nah  dem  »nnn<>ntag,  do  man  san<:  Lctaro,  den  man  ncinmet  den  Hunncntag  xe 
mitt«M  v:i<t.  !i"»  Ajyr,  1.  —  Mbd.  Or,,  Pg,,  anhangend  die  beiden  Siegel:  —  Oedt.: 

Lknig  lU,  IJ'J. 
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E)iti  iiu/e)i  (jert'i'fif  irri-den  soll,  uiier  ir<  nh  'fii  i/icf^cin  Ttti/  kerne  Fisr/it 
2tt  /i<i/ien  :>i/tJf  LtHHCH  dtiii  uächMen  Motutt,  widrigenfalls  der  Pekan 
und  die  Kaplane  zu  Ksxlinf/en  an  ihre  Präsenz  5  Pfund  Heller 
erlndten.  —  Sieyler  der  Jhkan  Heinrich  und  Vfajf  Uiemo,  —  Ess- 
b  Huyen,  1334  (Urbans  tag)  Mai  25. 

SLA*  Stvttg.t  B«b«nhamm  B*  ö9.  Or.,  Pg^  mihw^ei^  noei  Siegel» 

s)  Kimrad  der  Alt  und  der  Konveni  von  Stbenhaueen  bmrh^tden^  dae» 

m  für  die  3  Pfund  Heller  GiiHe  aus  Meister  Heinrichi  von  Tangen  (ToDJ^eil) 
"Wtinhtrg  vor  dfm  Landolin»thor  (Luiiutalcn  tur),  welche  zu  einer  von  einem 

10  Bruder  in  ihrer  Kapelle  zu  Esslingen  zu  lesenden  Messe  Alhrechts  ron  Owen 
gehörten  und  icekite  tde  wegen  der  Stadt  ablösen  mussien^  2  P/und  lldhr  (iuUe 
üms  dem  ihnen  gehörigen  Gut  der  Kinder  Hartwigs  zu  Ittingshausen  (Uttinges- 
liQseii)  angewkten  AoW,  teUen  äla  Sieherheil  iteitere  10  SchUUng  pon  dieeem 
Gnit  12  SeMHng  von  dem  Haue  UMehe  dee  Clewere  wtd  8  SekMing  von  dem 

15  L(hen  der  Luitgard  3faicriii.  —  Siegkr  der  Aht.  —  1335  (maotage  vor  Saat 
Urbaos  t:ig)  Mai  22.  —  Ebd.  Or.,  P</.,  abhangend  Siegd. 

bj  Konrad  der  Aht  und  der  Konvent  von  liebenhausen  beurkunden,  dass 
der  Priester  AU'rccht  ron  Owen  sei.,  in  der  Kirvhgasse  zu  Esslingen  gesessen, 
in  ihrm  Huf  dimdhst  eine  Kaj'dle  zu  Ehren  U.  Frauen  und  der  Heiligen 

20  Pfiilipp  und  Jakob  gestiftet  hat^  wohin  sie  bis  Nov.  11  (Mai  tius  tag,  der  uu 
Bebest  kttut)  eine»  Mönch  eehkken  eoBen^  wdeher  eine  Seehnesee  für  AlbrecM 
imd  seine  Wt^Hhätar  Ueeif  eowie  daee  er  hiexu  folgende  Güier  geeehenkt  hat: 
J^/i  .Morgen  Weinberg  gen.  die  Hundersinger  JK  Hede^ngen  unter  denen  Burkard 
Brucken >tchleffd.f  und  dem  Hohlweg  gdegen,  wovon  man  die  Hälfte  des  Weine 

25  giehi,  Pfund  UdUr  an  Sept.  (MichoU  tajr)  fidlig  ron  SVi  M'-r-ftn  Wein- 
Urg  zu-ischen  OI>er-  und  ('ntcilurkhn'm  swfschtn  dciun  <l  r  \'cnäin  und  des 
Gutenhergerts  gelegen,  2  Pfund  aus  iletn  Bergfried  (bertritj  im  Hambach  und 
der  das»  geh<jrigen  Mükk,  1  Pfund  Seßer  am  Kun  Bibeetaineef  Weinberg  s» 
Eegemberg  (an  Haogeninges  beig),  4  Pfitnd  von  dee  Tmektgere  Wemberg  im 

30  Stuttgarter  Zehnten,  wofür  seine  Seheuer  mU  Garten  in  der  Pliensau  im  Sir- 
naiter  Gässlein  und  1  Morgen  Weinberg  an  d*r  Ebershalde,  jetzt  ron  Baeldelin 
von  Hdlbronn  (llälebruttne)  i/ihaut,  Pfand  sind.  J)ies>  G/ihr  hafmi  ihii>n 
Htinnch  der  Dekan  von  Otrm,  Jh  innch  dir  Kaplan  von  Kirt  hln  im  und  Hun- 
rieh  von  Owen  übergeben  mit  dir  Bestimmung,  wenn  sie  0  Wochen  nach  Nov.  11 

35  heuten  Prieettr  gi  schickt  haben  oder  epäter  die  KapeUe  6  Wochen  ohne  Prieeter 
Uutatf  habe  der  Ddum  tu  EeeUngen  dae  Beehtf  einen  Kaplan  ei$utueaeenf  thut 
er  due  nicht  binnen  6  Wochent  eo  fällt  das  Becht  wieder  am  Kloster;  wenn 
df-r  .V'f  f'fi  einem  Kapitel  oder  ausser  Landes  ist,  läuft  die  Frist  für  Besetzung 
1  M"i<ii(  nach  sdner  Rückkehr  ah.  Sir  rrfinltm  auch  den  seit  Alhrtchls  Ti>d 
anijrfuiitic  n  h'i  tra;/  di  r  ^Sfljlnng,  w  ichen  >/'  mit  \Viss«n  der  Sielgeratjißtytr 
zur  Mtitruttg  dt-r  Pfrnndt  anlegen  sollen  (an  geltende  güt),  ausgenommen  die 
2b  i'fnnd  HeOtTf  iodehe  eie  im  treten  Jahr  ane  dem  Weinberg  ekme^en  und 
«pcfeAe  sum  Bau  der  KapeUe  verwendet  werden  duifen.  —  Siegler  die  Aue^ 
stdler.— Bebnihausen,  1339  (PettoniWen  tag  der  mvigedc)  .Mai      ~  Ebd.  (h\, 

45  7' r  hangend  Siegel  des  Abts  und  des  Konvents.  —  Die  Urknnde  der  drei 
Sftigaalpfieger.  Siegler  da-  Dekan.   Zeugen:  Burkard  BruggensUgel^  Kirch' 
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lim  Mai  26. 


k«rr  Mu  PUmingen  und  Ffmff  JRudo^  von  Camutati*  Dofw»  wie  ob«i»  Ebd, 

e)  Hmtrichf  Dtkan  von  (hmt,  Hemtieh  d.  X,  K^lon  von  Kirehkeim, 

u$td  Heinrich  von  Oicen,  Bürger  zu  Esslmgin,  b«ttrkundmt  da»9  AWrecht  von 
(hcm  sei.,  Kaplan  zti  St.  Jnkoh  in  Kydinffm,  wilchcr  .«tV  und  Pfaff  Diftno  & 
den  Mfgiter  von  Ksaliiaji  n  zu  Ti  stamt  nt.tri>ll.<<trf rl  rrn  eimt  t:(i  ,  (h  m  L*rtdiger' 
kloster  zu  geiner  Jahrzeit  '4  Ff  und  und  2  Jxajmuncn,  vom  Chor  de»  Karmeliter» 
klo9lerg  (anser  Trowen  brftder  cbore)  an  Wti^Mehttn  mu  g«bm,  imd  S9  Sehü- 
Ung  von  Konrad  d»$  Nä»d*r9  Haus  und  Garten  in  der  FUenaau  bei  der  Kelter 
von  Simau  haSb  an  Weihnaehten  und  haJb  an  JtUi  Jüi  (Jftoobs  tage)  eu  geben,  10 
vermacht  hat.  —  Siegler  der  Dekan  nm  Owen  für  die  beiden  andern.  —  Kirch- 
heim, 1334  (Sixten  tagß)  Aug,  6,  —  6>.  A.  L,  15,  faes*  18.  Or.,  1%  abhängend 
Siegel  de»  Drhaus. 

(i)  Dt  kan    llrinrich   mn  Owm,  ili  ini  ich  d.  A.,  Kajdnn   von  Kirch/u  im, 
Dif'ino  run  Maikgroniuyen{i}Yxmiugen),  Mfsnu-  an  der  Leidkirche  zu  Jk^snUngen,  15 
und  Heinrich  von  Owen,  Bürger  tu  Eeglingen,  Setlgtraljißeger  Albrechte  seL 
tfou  Owen,  Bürger*  zu  EeeUngen,  beut^umden,  daee  dieeer  dem  Sipikd  m»  jEÜM- 
Ungen  1  Pfund  Heüer  am  de»  Hann  Weinberg  bei  Berg  am  Ameteenberg  unier 
d>  r  Slra.^ife  (iH  durch  den  borg  gät)  und  zwischen  Wigmanns  und  Bernertt 
Weinbergen  gelrf/in.  .;  Vfuiid  Hfller  aus  Eberhard  Bokke^tbuchf-t  Fleischbank  20 
unter  der  Metzig  (iiiczi)  :'f  E.fflinfjrn,  C  Pfund  IG  Hilft  r  uns  d>K  Mülltrit,  drs 
Blappern  und  Wernherii  dta  Jlöicer«  Jiäu;tern,  ü  Morgi  n   W  nnberg  gen.  die 
Beunde  (byuude),  i'/a  Morgm  Weinberg  am  Wofframsberg  gm.  Külline  Wein' 
garten  angeurieeen  und  bestimmt  hat,  b  Pfund  von  dem  Weinhergnuigen  und 
die  10  ^und  ohne  die  16  Sdu^ng  soüen  jährUeh  emem  Kaplan  im  Spited  25 
gegeben  werdmf  wef-  hm  Pfleger  und  Brüder  dctt  Sj)itah  jeweils  dem  Dekan 
prtisenlii  rm :  wenn  »ie  das  unterlassen,  s-dfr  di  r  Dekan  diese  Einkünfte  ein^m 
Kaplan  iutiru'ti  fi.    Venter  wird  heslimiid :  der  weitere  Xutzen  der  Weinberge 
soll  unter  die  .Siecheu  (die  der  gomainen  kdste  iiilit  iiiugcn  geniessen)  verteilt^ 
die  Güter  aber  nie  ver  äussert  werden;  su  Alh^ecHts  Jahr  zeit  soll  für  2  Pfund  30 
Helkr  Essen  und  Trinken  unier  Gesunde  und  Siecke  verteüt  werden  und  die 
Kapläne,  die  das  besorgen,  5  SehHUnge  Heller  erhalten;  Mesu  werden  folgende 
Gülten  bestimmt:  1  Pfund  Heller  von  Henrichs  sei.  von  Manbach  (M8,mbach) 
Gütern  und  1  Pfund  ö  Schilling  ron  den  Gütern  zx  Brie,  vy  Jrhi  di>  Vesselurin 
rom  Sjdtn!  kanfti'.  —  Siffjltr  die  Stadl,  der  Dekan  JI>inri(  li   und  d>r  Mesner  35 
Dy  mr.  —  K.sslingen,  1334  (duiirstaijc  uauch  unser  vrowen  tag  der  cirreu  iu 
der  arude)  Aug.  16.  — 

Sji,  A,  L,  6ä,  Pasz.  61»   Or.,  Pg.,  anhangend  drei  Sieget. 

ßiiO,  K .  ]jiiihri(i  I  l  \  .J  teilt  Jjih<j<i  ))itistij-,  luff  und  Ui'injt  rn 
von  Ef*sl//n/f)i  mit,  dn^.s  die  alte  und  von  ihm  /ier^ffiffi/fe  ')  < /ru/m/irif^  4l> 
wonidch  (i iltcr,  welche  KlÖ.stt  r  o/.i  Sctbjcrät  rrh'ilU  n,  Idiuu  ii  .Jahres- 
fri.st  rvrlauft  werden  müssen,  auf  die  allen  Kujenyiiier  r/ts  Klosters 
ÜirnaH,  welche  J'mnden  Leuten  zum  Leibgeding  gegeben  waren,  aber 

Vgl.  n.  502, 
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nach  deren  Tod  jetzt  am  Kiosfrr  (jpfnlhn  itind,  keine  Anwendung 
ßndm  soUf,  —  Überlingen,  1334  (vritag  ror  Bonifacii)  Juui  3* 

St^  Sluttg.:  EwUngm  B.  15.  Or^  Fg,,  a$thangmd  Stkr«Mega  de» 
Kmm  Beg,:  Bähmer  n,  1922. 

0  Ooi,  l*n'on'n  und  Konceut  roH  UV//  verkaufen  an  Knitrad 
Hohler^  Bf'ii'ffi'r  zn  EnMinyen,  und  seine  Frau  iinta  i)  Jmi  }Vein;/ii/te 
LeibffedüKj,  nämlich  4  Imi  von  einem  Weinbt  ry  zu  Feiii/"(  /i  ;/rn. 
«/f  W  üste  und  dem  liintbiss  (fehih'iy  und  2  Imi  von  einem  daselbst 
'ßii.  der  Menweg  und  d>'}n  N/ß'cr  von  Gröf^inrfpn  ijrh'fh'ifj.  —  Siv'jler 

lo</n-  Koneent,  —  1334  (uaehsteu  ziustage  vor  saut  Medardientag) 
Juni  7. 

Stvttg.:  Kl  Weiter,   Or,f  1^.»  SiegH  auggerisHn. 

ß/*2.  Luitffard  ron  l/i//i'</i  n  /erl'auft  dem  Spitn!  ?t>  E:i.^l'in/fu 
Wit  Zn.<fii/n/iH>i(/  ihres  Tochtermunns  Albrecht  des  TrncJisi  sst  /i  rt,n 

yo  i  ,ach,  .7  MonfCf)  (>  Rnfnt  12  Schidt  Wirst-  zu  Brie  (Brige)  hinter 
des  Vofjf'i  (iesüss  nn  des  Sjjil<tls  Wiese  i/eief/en,  um  30  Ff  und  7^  Ii  Schil- 
bruj,  ctrsjn'icht  Fertifjvng  nach  Landes  Hecht  und  stellt  Jhlmar  und 
Jifutz  den  Langen  ton  Brie  als  Biinjen  mit  der  Verpflichtung  zum 
Ehihujcr  in  Esslimjen.  —  Siegler  der  Truchsess  von  Urach.  — 1334 

^  (Otmars  tak)  Nov.  16. 

8p.A,  L.  62,  Faet,  81.   Gr.,  Pg.,  akhtmgmd  SitgeUtreifen. 

ßS3,  Priorin  und  Konvent  von  Sirnau  verkaufen  an  die  Stadt 
E^slimjen  und  die  Besitzer  der  V ogelsatigmiihle  (miilin  zem  Vogel- 
saoge)  je  1  Morgen  Steingrube  an  der  PUenshnlde  oi»  rha/b  des  H  'ehrs 

^  (hr  Mühle  um  20  Ff  und  Heller,  zur  Ausnützung  für  den  Bau  des 
H'ehre  und  den  gemeinen  Nutzen  der  Stadt,  je  nachdem  das  Los  die 
Morgen  verteilt,  dagegen  soll  kein  Bürger  Steine  für  seine  eigenen 
^wtcke  bredten  und  der  Boden  soll  nach  Ausbeutung  des  Bruchs 
icieder  an  das  Kloster  fallen  (sweDoe  Bie  die  staine  gar  dannan  ge- 

30  breebent,  daz  d«iine  der  boden  aigenlich  alz  ror  unser  sige).  — 
Sie^  die  Stadt  mit  dem  grösseren  Siegel.  —  1334  (nächsten  samez- 
tag  Tor  sant  Lnden  tag)  Dez.  10. 

Sp.  A.  L.  36j  Faez.  S7,  nicht  beeiegdtes  Gr.,  l'g. 
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133Ö  Juu.  30. 


Schrgiber  Heiwrich  eon  Domuwörtk  (Wofde),  Kirehkerr 
zu  Ufkirekf  vermacht^  wie  wmn  er  Badinger  Bürger  wäre,  mm  seinem 
Harn  am  Scheüceipphee  Thor  vor  des  Bemzsera  Haue  g^egen,  5  Pfund 
Heller  jährlich,  nämUeh  1  Pfund  an  den  vier  Fronfasten  dem  Dekan 

und  seinen  Gesellen  auf  dem  Ilnf,  1  Pfund  ebenso  den  Kaplanen  h 
der  zur  T.nffkirche  <fehöri<jen  Kapellen  zur  Begehung  der  Jahrzeitf 
1(1  Schilling  der  Lcutkirche,  10  Schilling  dem  Spital,  Je  10  Schilling 
(IfH  AiKjHStliurn  im  der  Fronftstm  ror  Weihnachten,^)  den  Predigern 
an  der  Fron/aalen  nach  Aschomtitwoch  (aschrigen  mitcben)')  den 
KiinneJitern  an  der  Fronfasfen  zu  Pfingsten,  ")  den  Harfünsern  an  10 
der  Fronfa^ten  im  Herbst,  *)  bestimmt,  dass  S/t:i  und  Iii  iihulte  stinca 
Bruders  Söhne  diese  (iidte  auf  andere  Güter  übertrugen  oder  teil- 
weise, jedoch  nie  unter  5  Schilling  ablösen  können.    Er  ecnnacht 
femer  dienn  beiden  seinen  ganzen  Be^tz  und  übergiebt  ihn  schon 
Jetzt  zur  Sicherheit,  erhält  ihn  «der  wieder  gegen  2  Hühner,  zahlbar  IB 
an  Nov.  11  (Martii»  tag),  bestimmt  endlich,  sie  sdUen  die  300  Pfund 
Heller,  weiche  er  ihnen  schuldet,  nach  seinem  Tod  von  seiner  fahren- 
de» Habe  nehtnent  200  Pfund  an  bestimmte  Stätten  nach  Anweisung 
eines  von  ihm  zu  bestimmenden  Mannes  geben  und  faUs  die  fahrende 
Habe  nicht  reicht,  die  Summe  com  liegenden  Gut  ergänzen.  —  Zeuge:  90 
Markward  Lutram,  Birhfer.  —  1335  (ferift  seeunda  ante  festntn  puri- 
ficationis  beate  Tirginig  A£arie)  Jan,  30. 

St.A.  SiuUg.:  Dmkendorf,  etu  n  //l>  ichzeitigv  Almchrift,  Pg.,  auf  demftt  lhm 
Blatt  d' r  Txtvrrs  von  Süs<'  ttn/l  Hrnhoit,  dm  IhüirirJi  (in  dir  frvieu  Verfügung  übrr 
«ein  Viimogni  nicht  zu  In  irren.    133ö  (U'Yva  sexta  j>»wt  1*.  I'.  b.  v.  M.)  Ffhr.  o.  25 

b)  Konrud  der  Amman,  <ifchultlui^s,  JoJiatm  Crütsin,  Bürge rmnstfr, 
Eberhard  Surptmtaüler,  Rüdiger  NeMinger^  Ulrich  Eihe,  Albreeht  KUme^ 
Hug  Nallingo ,  Mni  /.  irard  Lütram,  Truhlirh  Kiiriir  und  Kunrad  der  Xfallingrr, 
Richfrr,  In  itr/,undi  ii,  tfir.fit  Tinten  d<  r  i<h,  ii  mit  G'iilli  ii  J^i  dac!if''rt  (jfijni  Sit:- 
von  J)onauiror(h  und  jseiiien  öcimager  M'althi^  von  Ornfeneck  (Gravencg)  icegen  30 
VorenthaUung  deredhtn  Magien,  xcogegtn  diese  erldärteny  der  Schreiber  Heinrich 
habe  eo  viel  Schulden  hinterlaesen,  das»  sein  Naehhu»  kaum  sur  IHlgtatg 
reiche;  sie  entscheiden  Jtiehei  auf  Bezahlung  der  Gülten.  —  Siegler  die  .Stadl. 
—  !:!'>o  (iitichsten  sainstage  vor  isaat  Agueaeu  tag)  Ja».  Iß.  <—  Ebd.  Or.,  Pg.j 
Siegel  fehlt.  Zb 

b)  Die  vier  Ordm,  der  l^arrer  SeeUU  Mulwer  und  nine  OeeeOe»  und 
die  Xt^läM  verkaurfe»  ihre  4  Pfund  GstÜe  aua  dem  ehgenoMntm  Bau»  an 
Heinrieh  den  Kutiz  von  Marbach  um  4fi  Pfund  Heller.  —  Siegler  die  vier  Kon- 
renfe  und  der  I'fnrrrr.  —  13öa  (iiefitsten  fritag  vor  suiinentHp  m  man  siDg^t 
Misericonlia  domiiiij  Apr.  y.  —  Ebd.  (/r,,  I'g.,  anhangend  füi\f  Siegel.  ^ 

')  14.-30.  Des.  —  *)  21.  Flebr.  — 17.  Märt.  —  •)  IB.  Mai  — 16,  Jwii 
*)  1Ö.—S1»  SepL 
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e)  Johatm  ton  X  -  v/^i  i^,  SchuWu'i.ss,  Johann  Crutzin,  Btirgermeigt0r, 
Eberhard  Burgerm(n\!n,  Ü^n; >,;.,■  Nalling<i\  Ulrich  Kilt*.  Albrfchi  Kfirtu, 
Hug  der  Naümger,  Mai  kwai  d  Liil/  am,  Truhlieb  Kürne  und  Kvtwad  der  Xallinger, 
RiekUrt  ieuritundm,  da*»  Otto  von  Baldeck  zugleich  für  seme  Müb^gcn,  WtmUn 
5  wn  WünmUi0,  Tfltgtr  4tr  Lwthrdt^  «ml  AM  L^Oaumi»  Smpreehl»  »O. 
Witwe  vom  Gericht  dm  obgen.  Haus  des  Schreiber  Heinrich  /tel.  g»g€gproehm 
rrhieUen,  das^  dieses  durch  Betig  den  Zt  hrndtr  und  srinr  si  Um.  gegchpnrene 
Siadthtechle,  an  Konrad  Lütram  um  :ilU  I*/und  Jieiler  verkauft  wurde,  looron 
Otto  wHi  SttIM  69  Pfimd  38  SehiOktg  4  HtOtTf  WtmUn  26  P/imd  und  dü 
10  Ruprechtin  19  Pfund  17  SckSSmg  rnfhUMm^  tmd  dag»  HiHntd  ton  Gntfeneck 
dir,  Frau  diu  Sitzf  ron  Donauwörth,  welvln  r  di>,sir  MHn  Erbe  ron  dem  Schreiber 
Heinrich  angeiciesen  hatte,  ihre  Ziifitiriiiuunif  gnli.  —  Siegler  die  Stadt.  —  1350 
(uechstea  tünatage  vor  saut  Kailiriueii  tag)  Nov.  23.  —  Ebd.  Or.,  Pg.,  ab- 
hängend StadtdegO,  —  Reg»:  Leuirum  2^204  «.  70. 

15         O  Hug  der  NaOmger,  Hieiaer,  beturkundetf  dtm  A^reekt  der  Bongarter 

im  Spital  im  Auftrag  neine«  Oheime  Heinrieh  dee  Kurtz  ton  Marbach  an 
Konrod  Lutram  4*1*  Pfund  friilfr  und  den  verfallenen  Zinx  aus  dem  obgen. 
Haus  um  02  Pfund  Heller  verkauft  hat.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1351 
(neebsleii  din»Ug  nach  sant  Agnesen  tag)  Jm.  26.  —  Ebd.  Or.,  Pg.,  abhangend 
20  Siegel  —  Reg.:  Leutnun  2,204  n.  71. 

6SS.  Marlavard  der  Propst  zu  SUtttgari,  Anrecht  der  Hagge 
und  Eberhnrd  der  Dekan  zw  Estilingen  enittcheiden  einen  Streit 

zidxchen  Ulrich  ton  Württemberf/  ah  Prop.^t  ron  Sittdiljinyen  und 
Ulrich  ron  Kechbenj,  dem  die  Stadt  Siiidcljinf/en  gehört,  irobei  für 
^  die  Zukunft  der  jeireiliije  Dekan  :rn  Esdimjen  nln  Schied.'<richter  be- 
stimmt uit'd.  —  Siegler  der  ^ins.ftfller,  Ulrich  von  Wiirtti  mhr i-fj^  d,ts 
Saft  und  Ulrich  ron  Sindrlß'itr/fn.  Sti/ftgart,  1335  (diflstag  nach 
ooser  frowen  tag  ze  liehttnez/.e)  lubr.  7. 

Sf.J.  stutig.:  Sindelfingni.    fir.,  Pg.^  anhangend  ß  Siegel.  —  Gedr.: 
30  Schmid,  Pfakgrqfen  U.B.  13ü  «.  IIb. 

fioO,  Uriorin  und  Konvent  ron  Sinitiu  in  ist-n  der  Schatstir 
Adelheid  gen.  von  Sirnau  2  Ff  und  Iltlkr  <il'illt  nm  dem  Brühl 
(Brugel)  dtiselbint  an  statt  der  2  P/und  von  2  Morgt  n  Weinberg  gen. 
der  Oedenberg,  welche  Gertrud  die  Silbtourin,  Bürgerin  zu  Kas- 
aö  lingen,  am  ÖUnberg  hei  Oi^rtQrkheim  hat,  und  huen  die  letzteren, 
wkhe  nach  €ktn  Tod  der  Adelheid  an  dtte  Kloster  kommen  soUten, 
durch  Gertrud  die  SilhdrdriH  mit  26^1%  Pfund  ablösen.  —  Siegler 
der  Konvent.  —  1335  (an  dem  bailigen  pdlnie  anbent)  Apr.  8. 

Sp.A.  L.  30,  Fa*9.  S5.   Or.,  Pg.,  anhangend  KontentHegel.  Auseen 
40  Inhalteangabe  aus  dem  End*  de»  16.  Jahrk.^  darin:  d«r  der  Altberg  ge- 
halsen  iet 
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ß57*  Hartmaun  von  Laudaierfff  Dekan,  md  das  ganze  Kapitel 
des  Dame  zu  Speier  geben  als  Patrone  der  St,  Diongeiuekirehe  zu 

Esdinifcn  auf  Bitten  von  Bunjenncist^r,  Schultheise  und  Bat  (magi- 
stri  civium,  sculteti  et  <x>n8alum  jaratoram)  in  Esslingen  ihrr  Ein- 
willigung dazUf  *l(tsü  von  den  Gütern  des  Schöffen  (scabini)  Heinrich  5 
gen.  Ha  vener  sei.  in  der  Marienkopelle  ein  Altar  zu  Ehren  der 

hei/if/rn  Anna,  der  Mutter  Marias,  errichtet  und  eine  Pfründe  dohei 
yestiittt  werde  ohne  Schaden  für  die  Pfarrkirche,  dass  ferner  der 
Hat  das  Hecht  zur  Prüsentution  In  iin  lii^rhoj  von  Konstanz  attsii/tt, 
fordern  aber,  daxa  der  Kajil'in  .«■lurnrt ,  dem  Vikar  an  der  l'Jarr-  10 
kirche  yehorsaut  zu  sein  und  in  dm^er  Kirche  heim  Sin/fen  von  Messen 
und  Vespern  zu  helfen;  dayeyen  versprechen  liilnjenncister,  Schnlt- 
heiss  und  Bat,  dem  Vikar  bei  Wahrur^  seiner  Rechte  nach  Kräften 
behilJVch  su  sein.  —  Siegler  das  Kapitel  und  die  Stadt  mit  ^km 
grosseren  Siegel.  —  Speier,  1335  (in  die  palmaruni)  .\pr,  9.  15 

St.A.  L.  Ittit.    Or.,  Py.y  anhangend  -Sifgflfiiriifm  an  1.,  Siegel  der  iftadt 
an  Jt.  SttU<f. 

<i'}S.  Albrecht  der  Schultheiss  zu  Markgröninym  rtispr/chf 
dem  Spitid  zu  Ksslinyen  mit  Willen  seiner  Söhne  E/H  rhard  und  Hein- 
rich 2  Pfund  Heller  Gidtc  von  einem  Haus  zu  Markgröningen  gen,  20 
Vogeh  Haus  und  30  Schilling  Heller  aus  eeines  Sohnes  Eherhard 
Haus  beim  IVidemhof  ycleyen,  yen,  Kolbe  Ham,  beide  halb  an  Nov,  11 
und  Apr.  23  (Martini— Oeorgil)  fällig  und  bestimmt,  wenn  die  Gultw 
nicht  bezahlt  werden,  verfallen  die  Häuser  sechs  Wochen  meh  dem 
Ziel  dem  Spital;  vermacht  ferner  2  Simri  Kernen  aus  seiner  Mühle 
und  edaubt,  wenn  sie  nicht  bezahlt  werden,  die  Esel,  die  man  zu 
der  Mühle  treibt,  zu  pfänden,  —  Siegkr  der  Aussteller.  —  1335 
(freitag  vor  pfiogsten)  Juni  2. 

FrtihertUeh  von  BrüeseUe^hoHbtekieehee  ArcMs.  Or^  Pg.,  anhangmä 

sugth  ao 

BÖ9m  Albrwht  der  Bongarter  schenkt  dem  Spital  zu  Esslingen 
Heinrichs  des  Baigers  Hofstatt  zu  Poppenweiler  mit  folgenden  Gittern: 
in  der  Zdge  gegen  Hochdorf  1  Morgen  im  Grund  und  1  Äekerkin, 
1  Juchart  darüber  durch  den  Grund  ziehend,  3  Morgen  im  Winde- 
bach, I  Moryen  über  und  ' Mnryen  unter  der  Hochdorf  er  Steige,  86 
1  Moryen  beim  äusseren  Windebome,  .7  Morgen  i'iher  die  Jlecrstrasse 
ziehen  1  Morgen  im  RaniBbach,  1  Morgen  am  alten  Karchweg  da* 
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t^H;  in  ekr  Zdg0  gegtn  Marbach  2  Morgen  am  Marbaeher  Weg, 
2  Morgen  auf  dem  Rod,  2  Morgen  beim  Kreuz  auf  der  HShe, 
2  Morgen  hinUr  der  Hohe  am  Weihinger  Pfad,  4  Morgen  beim 
Weihing^  Brunnen,    Vs  Mortfen  am  Aldinger  (Althaimer)  HVy, 

5  2  Morgen  an  Gurgelun,  2  Moiyen  heim  Aldinger  Bi  nunen;  in  der 
Zeige  geyen  den  Letnhery  (gen  holtz  gen  Limperch)  1  Morr/rn  am 
Uolzwey,  1  Moiyen  im  AVt//Ma;</j.</irt*«<cr  (Ergiuarhuser)  Grund,  2  Morgen 
am  K'iJ„Hn)n-<häu!ier  Wey,  2  Moryen  in  die  liury  ilher  die  Jfeerstrnsse 
:i'/irtid,  1  Muryen  in  der  liury,  l  Moryt'n  in  den  Lüchern,  1  Monjrti 

lo  iihrr  tili  Hä/ii  ziehend,  .V  Moryen  ror  der  l  un  (hr  (0)  Jlolz,  .V  Mar'/t  n 
nuj  der  JL/hc :  1  ^fflnn.s•}nnhd  H  n.^t  it  zcn  H;isrls,  /  Moryen  Fulter- 
land  ze  Cruniracwa^%  7  Muryen  am  Anl>  ,:Jn  uin,>n  bei  St.  Martins 
Gut;  von  diesen  Hütern  geht  '/s  des  Erlntyn;  4  Morgen  auf  dem 
Weihinger  Feld^  wovon  ebenfalls  '/s  ye/it  und  15  Karren  Misty  wo- 

15  yeyen  von  teeiterm  Dung  das  Kiyen  giebt,  ö  Moryen  im  BuBsbacb 
«nd  1  Morgen,  wovon  '/s  geht  und  50  Karren  Mist  in  der  Brache; 
femer  1  Eimer  WeingSlte  von  1  Morgen  Weinberg  auf  dem  Bnbs. 
—  Zeugen:  Konrad  Benne,  Konrad  der  Fischer ,  Wortz  und  Wenk», 
die  vier  BichUr  zu  PoppenweHer,  .  .  Sgmon^  «  .  Heinrieh  der  Mud- 

%  finyer,  Albreeht  der  Sehneider,  Biehier  zu  Marbach.  —  Siegier  die 
Stadt  Marbach,  ^  1S35  (JaeobB  tak)  Juli  25. 

J^JL  ShtUg.:  Marbach  B.  13.    Or.,  J*y.,  anh€mgend  8ieg^, 


GGO.  K.  Ludirig  /iJ  ./  beurlcnndet,  dasa  er  mit  der  Stadt 
Esslingen  uegen  des  Zwist^i  (umb  die  ufl5af  nnd  all  8t6zz),  welclien 
%  ^  mit  ihm  tvegen  Johann  Baemser  gehabt  hoHen,  reraShnt  ist  und 
da$8  sie  die  7000  Pfund  an  die  bestimmten  Stellen  gezahlt  haben; 
nimmt  sie  jwieder  in  seine  und  des  Beiches  Huld.  —  Siegler  der  Aus- 
stdler  mit  seinem  Sekreisieg^  (anserm  kleinem  heimlieben  insigd).  — 
Nürnberg,  1335  (dez  naeebsten  tag  oaeh  Qalli)  Okf.  17. 

80  SLA.  /Stuttg.:  Ksslingen  B.  113.    Gr.,  Fg.,  Siegel  aOgerissett.  —  H^.: 

Böhmer  adiU.  2  n.  $02i  (noch  Abei^^). 

e)  Qtef  Eberhard  von  Qraiepoeh  und  MareteUen  gen,  von  Ne^ftn, 
Bmgttmann  in  Oberbayem,  bemiundet,  don  er  tUe  Stadt  EtäUngen  mÜ  dem 
K.  Ludwig  [IV.J  wegen  de^  vm  fhn  Burgern  gemadd'H  Auflauf«  gegen  Jo- 
35  hann  den  Bcmger  verglichcH  hat  und  verpßiehtet  tich  zur  Gewährleistung  aUett 
diesen^  vae  in  4er  kaieerUehen  Urkunde  enth^tm  ist.  —  Sicgla-  der  AmeteBer, 
—  tßlm,  i336  (gntomtago  vor  aant  Martin»  tage)  Nov,  tf.  —  K,  6g.  BMiethdi: 
lyitffisehe  DokumenieniummL  Abtehr. 
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ßßl»  SU'hltm  fu'  Verordnung  iiier  die  Wo/il  der  Zweier  md 
Ergäazw^  der  Achtundzwansig.  —  133Ö  Noc,  25. 

StA,  L,  8f  .FVMjr.  11  n.  4.  Or,,  i^.»  mft  Buten  des  SiegtU, 

Wir  . ,  der  bnrgcrmaistcr,  .  .  .  die  rihter,  ...  die  lanfinaistcr 
Qnde  der  rat  ge|mainlich  ze  Esselingen  haben  oaeli  uffesetzet  uf  den  5 
alt  unde  snlen  onch  alle  die  daz  staete  |  han  iemerme  eweelich,  die 
in  rat  komen.  Daz  ist :  swenne  man  ain  zunfraaister  nimet.  daz  | 
dazsclbe  nntwerg  zfi  dersolbfn  zit  nemen  8ol  zwene  usser  den  zwe- 
lifen  derselben  zunt'te,  die  zu  dem  gros'sen  rat  sitzen,  so  man  ir  be- 
dürfe. Qnde  die  burger  suleii  oueh  nemen  zwcue  burger  nf«isevl)al]i  lü 
dez  ratoz,  die  onch  bi  dem  g^rossen  rat  »itzen.  Waere  aber,  'h\z 
dem  laereu  taile  dez  leliteii  rate/,  nndc  dez  grossen  rate/,  de/,  dulitc 
unde  dez  uberainlcaemen,  daz  der  iibte  unde  zwain/ig«  r  dehainirc, 
er  si  ain  barger  oder  ain  antwergman,  in  niht  gefiele,  daz  er  bi  in 
sitzen  Bftlte  in  dem  gitwaen  rate,  so  hat  derselbe  rat  Tollen  gewalt» 
dazeelbe  antweig  nnde  onch  die  bnrger  ze  manen,  daz  sie  in  an 
der  etat,  die  in  also  niht  fögen,  ander  dar  setzen  unde  daz  sol  onch 
daz  antwerg  nnde  die  bnrger  zehant  t6n  Eue  alle  widerredoi  äne 
alle  gefaerde,  alz  dicke  daz  knmet  ze  schulden»  nnde  sol  oueh  daz 
sin  nnder  allen  antwerken.  Dez  ze  nrknnde  nnde  zA  ainer  staeten  20 
sicherhait;  so  haben  wir  uu^erre  stet  insigel  an  disen  brief  gehenket  . 
zu  ainem  waren,  offen  Urkunde  der  vorgeschribeu  dinge.  Derselbe 
brief  wart  geben  an  sant  Katherinen  tag  der  hailigen  jungvroweu, 
do  man  zalt  von  Christez  geburte  driuceben  hundert  jare  drizig  jare 
nnde  darnach  in  dem  iinnften  jare.  96 

66 j^.  Albrecht  Kurze,  Schulthei'sf,  Rüdiger  Naellhigt  r,  Bio  ytr- 
meister,  Sibot  Crucin,  Konrad  der  NalUnger,  Markward  laufrau, 
Eberhard  Burgermaister,  Ulrich  Seh^eUn,  Ulrich  Kilee  und  Man» 
Cruein,  Biehter  zu  EeeUngen,  beurkuttdettt  dass  Schwester  Addheid 
die  Lengerin,  Bertold  der  CoUr,  Heinrich  Änewin,  Christian  Boek^- » 
kome  und  Albrecht  der  Ileckchdecher  niissayien,  ihnen  sei  das  EJgm' 
tum  an  2^U  Morgen  Weinberg  Johann  Jlockenl  omefi  und  seiner  Fmu, 
ze  Käppoltz  acker  zwischen  denen  des  Klosters  Fürstenfeld  (Vürh^- 
velt)  (/eleijen  —  wonut  der  linse  Vh  Morgen,  die  Z/egelerin  Va  Morgen 
und  Bertold  Salatin  "^ii  Morgen  banen  und  Salafin  ein  Viertel  des  35  , 
Ertrags  und  4  Srhilling  Ife/ter  an  der  Vesf^rter/n  sei.  Töchter  gabt, 
während  iUinrich  Äaeselin  aus  lies  Jlases  Wanberg  1  FJund  iiilUr 
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und  Johann  dier  Kurze  der  Wurzerin  »iL  Sekwiegersohu  aus  dtm 
Wunberg  2  Pfund  Heüer  beziehen  —  geriehUieh  zuget^oeken  worden, 

Sie  beurkunden  ferner,  die  geschworenen  Sfadthiechfe  Büdiger  Holder- 
mann und  seine  Gesellen  haben  sie  mit  des  Hase  von  den  hasern 
b$^Att  und  Bertold  Salatiu  ausser  den  Gülten  noch  auf  45  Pfund 
fffller  ffr9ch(itzt  und  die  Eigentünier  seien  vergeblich  gehdcn  n  ordni. 
(Der  tag  wart  in  knndet  mit  Sigewarten  der  stet  <re8Wornen  knehte 
ze  huse  unde  ze  hole,  der  sei  alz  erz  billieb  solte,  daz  er  in  drn 
tajr  frekiindet  bete  nnde  da/,  sie  abeswifte  wacren  worden.  De/, 

10  saute  muü  von  geribtez  wegen  Linsimort  der  stet  geswomen  kuebt 
gen  Kirchain  in  die  etit  in  sine  herberge,  da  man  den  vorgenanten 
Johansen  Rockeukorne  gesehen  bete.  Der  set  ouch  alz  erz  billich 
sagen  solte,  daz  er  sine  nibt  fundc  und  daz  er  sincm  wirte  in  der- 
sdben  herberge  onch  den  tag  knote  alz  voigeaehiiben  ist  Derselbe 

15  Wirt  sete  im  daz  er  aller  dinge  enweg  waere).  —  Siegler  die  Stadt 
—  1335  (Baehaten  fritag  vor  sant  Nid&K  tag)  Dez.  1, 

Sp.Ä.  L,  36y  Fasz,  37.    Or.,  Fg.,  Sieget  ausgerissen. 

063.  (rraf  Ulrich  ron  Würtfemlterg  quittiert  der  Stadt  Ess- 
lingen üher  1500  Pfund  Jfellery  ron  udchen  die  Stadt  300  seinem 
20  Oheim  Heinrich  ron  Rnpo/fstpf/i  und  V2(K>  den  Juden  zu  Bruchsal, 
Gumpfin  ron  Konstanz  und  Maiger  ron  Vberliugen.  gegeben  hat,  als 
Ahzuhlung  an  den  SaOO  Pf  und,  weiche  sie  dun  (irrfen  infolge  des 
Vergleichs  Jlemsers^)  sclnil'h  f.  —  Sieglcr  der  Aits^trlh'r.  —  Marbach^ 
13U0  (an  dem  nehsten  dinsta^  nach  dem  obro8tt;n  ta-re)  Jan.  8. 

33         St.A.  L.  252f  Fasz.  343  n.  o.    Or.,  Fg.,  Üiegel  abgerissen. 

ßßd»  Heinrich  gen.  Zainer  rcrkauft  an  Juze  Gerungs  sei, 
WUwe  Güter  bei  Nellingen.  »  1336  März  10. 

St.A.  Siuttff,:  SetUngen  S.  lö.  Or.,  Pg.,  anluituitriul  Siegel  dea  AuS' 
ffi^UsTM  und  der  Bärgen.  Atutm:  aue  dem  16.  Jahrh.:  In  gar  alten  cop.  p. 

3u  folio  b. 

Ich  Henrich  der  Zainer  genante,  ein  edelkneht  nnd  oeb  min 
diehin  wirttinne  vrowe  Elezajbeht  und  ocb  min  stuffe  ann  baide  Frizze 
und  och  Johannes  nnd  darnach  allin  mine  kint  ver[jehin  nnde  dftein 
knnt  aHermenegelich,  die  diaen  briefe  hörnt  oder  scheut  lieaen,  das  wir  [ 

')  VgL  n.  etiO. 
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mit  verdahteni  möte  und  mit  gemunem  munde  und  nngezwenlich 
haben  geben  ze  küffeu  reht  und  rcdelicb,  als  es  billicb  krafet  lud 
mäht  ßol  hnn  baidin  in  jsraisclielii'hem  nm\  nch  in  welteklirhem  ge- 
rlhte  Ju/.im  GtMUii^'cs  seligen  wiiiHi)  und  allen  irin  erben  zven 
morgen  ackers,  die  gelegen  sint  /p  Nallinircn  in  dem  zehenden  in  5 
Oostenzer  bistön,  und  anderhalpe  ui  r_rn.  Uif  i  ]  gelegen  ist  ze. Swin- 
gröhe an  Eberlins  von  Ilobtorfe  acker  und  jungevrowe  Hedewige 
ackcr,.  und  ein  halbe  morgen,  der  gelegen  ist  ennant  des  Kckeweges 
nieben  der  mönche  acker  von  sant  Illasin,  und  gebeus  ir  für  ein 
vrics  aigeu  und  alliu  diu  reht,  diu  darzu  bornt  besessen  und  ge-  10 
Dossen,  als  unser  vordeti  an  uns  brahte  bant  nnd  babins  ir  geben 
usse  unser  haut  in  die  iren  bant  um  siftben  pbnnt  nnd  nm  abte 
scbillingen  gdter  pbennige  Haller  muns,  die  sin  uns  gar  und  genze- 
licb  gewerk  bant  nnd  in  unsern  nnzse  knmen  sint.  Wir  geloben 
ocb  der  Torgenamte  frowu  nnd  iren  erben  die  vorgenamten  ael^er  15 
ze  vertegen  als  sit  und  gewnlieh  ist  nahe  des  landes  rebt,  uude 
sezzfn  ir  darum  ze  bArgen  unverscbadenliche  Benzen  von  Altorfe 
und  Dieteher  den  Helsebener  von  Husen.  Wer  aber  das  eman  die 
Torgeoamten  acker  ansprechickc  wrde  der  vorgenante  Jnzan  oder 
iren  erben  von  nnserin  weg'en,  m  suln  wir  sie  ir  oder  iren  erben  20 
nfc  riflito  irn  vier  woclian  und  döin  wir  des  nit,  so  suln  die 
vnr;<enuntcn  biirf^eu  invnni  laisten  in  rchtcr  j,Msel«;('hafpt  in  eins 
ollen  wirtps  hus  ze  Essclingen  oder  /e  liutelin^^en  oder  ze  Kir- 
ciian  oder  ze  Stögarten,  niemmer  daru8  ze  kunmien,  bis  der  vorge- 
uainte  Juzun  oder  iren  erben  die  vorgenamtcn  acker  ledic  und  2ö 
lose  werdent  Wir  vorgenanten  bürgen  gelobin  also  bürge  ze  sin 
und  verjehins  under  unscrin  aigen  insigeln,  die  wir  heran  ge> 
henket  han,  wir  gelobin  ocb  den  vorgcnamten  ae  bdfen  von  allen 
schaden,  da  sie  von  nnserin  wegen  in  knment  Das  wir  dis  wanr 
und  stet  haben  und  oeb  belibe,  des  geben  wir  disen  briefe  besigelt  90 
mit  minem  aigen  insigel  und  5ch  mit  mim  bflrgen  insigd  zo  ainem 
waren  nrkftnde  des  Torgescbriben  dinges.  Dis  bescbaebe  do  man  zait 
von  Gottes  gebnrte  triwezebenbnndert  jar  und  sehse  nnd  trisecke  jar  ze 
mitterrasten  an  dem  sunnedacbe,    dft  wart  dirre  briefe  gegeben. 

66S,  Alhreeht  Kurze,  Sehtdtheiss,  Büdiger  NaUinger,  Bürger-  89 
meisUr,  Sibni  Crucin,  Konrad  NalUnger,  Markward  Liutran,  Eber^ 
knrd  Burgermaister,  Ulrich  SeHhdin,  Ulrich  Kilse  und  Johann 
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Cnicinf  Bichter  zu  Esslingen,  enUeheidm  einen  Streit  zwischen  Simon 
von  Kirch  heim,  Edelknecht,  und  dem  Spital  wegen  des  Baues  der 
OlvenUnmiihle  nach  Verhör  einer  Kundscha  ft  (ain  erbaere  kuntscbaft 
erfarn  haben  an  sibentzehen  erbaeren  mannen  protbecken  unde  tflchern. 

5  Der  vorgenanten  manne  Beten  ailife  ir  ieglicber  sunderbar  iif  sincn 
ait.  daz  in  kuut  undc  wissende  waere,  daz  sie  ahte  maJndiii  leder 
linde  ain  walkerat  gesehen  haben  an  der  vorgenanten  muUii,  do  set 
der  minre  taile  under  den  vorgciianten  n^annen  ooch  ir  ieglicber  nf 
sineu  air.  daz  sie  ahte  reder  uberal  daran  saehen  unde  niht  nie). 

10  Sie  hesfih/inen,  Konrad  von  Baltmannsu  i  lUr  (Bahra inswiler),  Spital- 
meistcr,  solle  Ijcsclnrören,  dass  das  Spital  die  Mühle  mehr  Jahr 
und  Tag  uiKjeirrt  hrsvsscn  habe,  dann  könne  das  Spital  in  seinem 
Teil  0  Mahlrüder  und  l  Widkrad  machen;  Sinum  von  K/rchheim 
erldfiftt  aher  den  Eid,  —  Siegler  die  Stadt.  —  lüöd  (fritag  vor  sant 

15  Gerien  tag)  Aj>r.  19. 

Sp.  Ä,  L,  53f  F\UM.  ö4.  Or.,  1^.,  abhängend  Si^. 

ßßH.  Aflo  i  clif  </f  r  Bongaerit  r  und  sciiir  Frau  Luitgard  schenken 
drm  Spital  zu  Esslingen  V'i  Morgen  Weinhcrg  zu  Hegen fhprg  (aD 
llaegenin8perg)  zwischen  deiifn  ron  Klosfer  Sah)ti  lotd  drs  Koten 

20  roH  Uhu,  welchen  sie  rom  Spital  zu  Leibgedin'j  hatten;  9  Morgen 
Acker  zu  Brie  in  der  oberen  Au,  wovon  ihnen  das  Sp/f(d  Jährlich 
den  Teil  und  2  Scheffel  Roggen  giebt;  4  Morgen  Acker  zu  (rrötzingen^ 
die  Ulrich  um  das  Drittel  baut  und  wovon  1  Schilling  und  1  (Jans 
zu  Zins  gehen;  l^lx  Morgen  Weinberg  an  der  Neckarhalde  gen.  Blick 

25  (Blückeün)  und  1  Pfund  Helfer  (hiltc  aus  Rüdiger  Holdermans 
WHnberg  an  des  von  Hall  Berg  am  Herdweg,  was  nach  beider  Tod 
an  die  siechen  Brüder  in  die  Siechenstube  fallen  soll,  1  Pfund  5  Schil- 
üng  und  1  Eassnachfliidin  aus  der  Wiese  zu  Zrf!  (bi  dem  holtzebon), 
welche  Heinrich  der  Mörder  zu  Lehen  hat,  snUinge  Bongärter  lebi^ 

90  l  Pf  und  Heller  (UiÜe  am  Heinrichs  des  Vischers  Wir^^e  zu  Plochingen; 
4  Pfund  Heller  aus  des  Brentzingers  des  Schmiedzunftmeisters 
Haus  in  der  Schmiedgasse;  10  Schilling  aus  der  von  Eislingen 
(Yseuingen)  sei.  Haus  auf  dem  Graben;  6  Pfund  Heller  Gülte, 
welche  sie  von  dem  Spital  zeitlebens  aus  Gütern  zu  Plochingen  Äe- 

35  ziehen;  1  Pfund  Heller  aus  Emans  Haus  im  Somersgäfudein  (Sumerz 
gaeflselin)/  1  Pfund  Heller  aus  der  von  Eislingen  sei.  Haus,  welches  Alb" 
recht  seiner  Schwester  Sohn  hat;  1  Eimer  Wcingülfe  zu  Poppen  weder 
mit  der  Bestimmung,  dass  nach  ihr  beider  Tod  Gesunde  und  Sieche 
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an  den  vier  Froufasten  Je  10  Schilling  und  ein  Viertel  Wein  erhalten; 
4  Moryen  Acker  zu  Marhach ;  Uofstätten,  Wiesen  und  Äck<  r  zu 
Popf/enweilcr  und  Ii  Scheffel  UogyeixjiiUe.  Sie  erhalten  ro»  Bruder 
Konrad  von  Iin/tinannsu'rifer  {BfiUr&mswüer),  Sjritnhmifter,  dem  Keiner 
und  der  f  1  inuiitde  des  Spiti(l>'  uut  Willen  Miirknanl  hiutraWK,  t7-  5 
rieh  Schuhdins,  und  Kuns  di'S  Siiters  alles  zu  Leibtjediny  um  1  Kapaun 
Oidte,  auftyenommen  die  Güter  zu  P Oppenweiler,  wofür  sie  JäJn'lich 
Je  3  Scheffel  Uoyyen  und  Dinkel  erhalttti.  —  Siegler  die  Stadt.  — 
133(i  (fritag  vor  Mint  Oerien  tag)  Apr.  19. 

Üp.A.  L.  ÜU,  Fast.  loö.   Zwei  Or.^         am  einen  abhaHgeiid  isiegcl.  10 

eer,  K,  Ludwig  (IV,J^)  tehlägt  dem  Grafen  Ulrich  von 

WUrtUmbery,  *)  Lattdvogt,  au  f  die  P/andsehaßeH,  welche  er  eon  ihm 
und  dem  lieiche  hat,  000  I'/'inid  MeUer,  welche  der  Kaiser  dem 
Grafen  Burkard  von  Ilohcnbcry   ueyen  J(f:f  c?«  leistender  Dienste 
schiddet  ;  yebietet  ihm,  sie  zu  zahlen,  sobald  er  «ie  einnimnU,  —  Statt-  Ift 
gartt  1336  (samztag  nah  Erasmi)  Juni  d. 

St.A.  Stuiig.:  Belingen  3.  $0,  Or.,  i^.,  atihangend  SAretH^l  — 
€redr,i  Mon,  Huheaherg,  AM  ».  377,  —  Reg.:  Böhmer  u.  1772* 

ßB8»  Graf  U brich  von  Wurttembery  sayt  den  Hof  des  Bsb- 
linger  Spitals  zu  Münchingen  (MAnichingen),  demn  Freiheit  das  20 
Spital  von  Graf  Ulrich  selig  von  TUbinycn,  yenannt  von  Asperg  er- 
kauß  hat,  mit  ZubehSr  für  sieh  und  seine  Nachkommen  von  allem 
Vogtrecht  und  allen  Ansprüchen  los  und  ledig,  befreit  die  Äcker  des 
Spitcds  zu  Münchmgen,  welche  ihm  bisher  5  Malter  und  2  Simri 
Dinkel  yaben,  von  dieser  (Hdte,  wofür  ihm  das  Spital  und  sein  Pßeffer  ^ 
100  Pfund  Heller  gegeben  haben;  verficht  Hof,  Äcker  und  Leute 
des  Spitals  zu  schützen  wie  die  eiyenen  armen  Leute.  —  Sieyler  der 
Ausstdlcr.  —  1330  (nehsten  mentac^  nach  sank  Peters  und  sant  Pauls 
tage)  Juli  1. 

St.A.  Stuitff.:  Esslingen  B.  lö.    Or.,  Pif.,  anhauf/end  iftark  beschädigtes  30 
Steijel  Ulrichs.    A'tssfn  ron  ifrr  Ildtui  <fr:<  fiifH.  Archivar«  tStbastiott  Mbtnger: 
Von  IC."*» iiiig  »  II  »bei  gelju'ii  löü7  und  InhaltHangabe. 


*)  Dersdbe  urkundet  für  Tfaltgraf  It^Of,  —  EsOimgetk,  1336  Jiiiii  J;f. 

—  Ueff.  -  Jtohmvr  u.  1774  und  177 ö.  Böhmer,  Acta  :J,Ö21  n.  77J  i/itht  eine 
I  rkundi;  Ludu IQ»  für  Oofl-n-  1"-H  J<i>n'  f  v.  nimmt  aber  einen  Irrtum  an  und 
ttrmutet  13oü  Juni  Li.  —  ■]  Vgi.  auch  u.  6(jo. 
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M9*  Adelheid  md  Elisabeth  die  KilsinneMf  Schufesiem  zu 
Weil,  vermachen  dem  PredigerHosier  zu  EsAlingen  nach  Anordnung 
ihrer  Mutter  Elisabeth,  mit  Zustimmung  ihres  Vikars,  des  Prediger^ 
priors  Heinrich  Geize  zu  Esslingen,  und  ihrer  Priorin  (!utn  der 

ß  Iluserin  1  Morgen  Weinberg  zu  Mettingen  in  dem  liodi,  welcher 
ron  Ei/ni  Bergharts  Tochtermann  hebaut  wird  und  Jridier  C[onrad] 
von  ^itllingen  gehörte,  zu  einer  Messe  auf  dtui  Ih  ilnikreuzaltnr,  l  or 
welchem  ihre  Mutter  und  (Jescliwlster  begraben  liegen,  ferner  o  l'Jund 
Heller  GiUte,  welche  an  Sejd.  ^''.i  (Michail ei«  tag)  t  un  .'i  Morgen  Wcin- 

10  berg  gen.  der  Huser,  an  der  Ebene  zu  Türkheini  gelegen  und  ron 
Henirivh  dem  G nh  nbtrgt  r  gekauft,  gegeben  icen/<  n  —  andernfalls 
sollen  2  Eimer  W  ein  in  das  HntK  tincr  Mittelsjtei  s<in  Esslingen 
gelegt  werden  —  und  irnran  /  l'J'nud  jttzt  zu  eintr  .Juhrzeit  ihres 
Bruders  Sfei/J r/i  il  K//s( ,  l'i  tdigcrbruders,  qKii  hni  und  Je  1  wcifcrrs 

ib  beim  Tod  lint  r  dir  Schwestern  hinzukommen  .so//;  bestimmet,  t'rnn 
die  Prediger  Gülte  oder  W't-inberg  tdine  Not  rcrkaufen  und  ohne  di  n 
Erlös  in  einem  entsprechenden  Gnt  mizulegen,  söffe  die  GiiUt  dtm 
l\iinr,  ,,i  ran  II  V/7  zufdlen.  —  Sii  uler  der  E>-f'/i;/v/'  Pre'liqn'iirior 
II  ml  (Iii  Piiinin  i  an  Weil.  —  liStJö  {jOLü,  clcf  mitcbuu  iiüch  saut  Teters 

20  uud  sant  Paulus  tag)  Juä  H. 

Sp.  A.  L.  15,  i- a*-'.  !S.  Or.,  JV;.,  anhanfjrnd  die  beiden  zerbrochenen 
ö'teytl.  Aussen:  3  libri;  siinl  ubj?eli»!st  u.s>  wiiiirartcn  /.wisclicu  baidea 
DUrnckcn  an  Jcr  ebiii  iu  87  [nach  dir  Jlandüciiriji  wohl  llb7j. 

ß  tO*  Lt(t:  '      h'if  f/i  (Hi('te),  Heinrich  der  Zninner  von  Nippen- 
Jäö  bürg,  Fritz  r,,n  Aliingen,  Edi  lknt  <  hte,  Anna  dir  Witwe  des  i/ii-/»ii  cn 
Ritt*rs  ron  Wernitzhausen  (Wermshusen;,  ihr  Sohn  Wolpolt 

und  Jii/i;// ifin   llrdnitj  i/cs  Zainers  Schwägerin   rcrkaufen  an  die 
iJih/f/i/rn  drs  ,S^,itiii.s  ZU  Essfinf^eu  29^1$  Morgen  5  Ruten  Holz  an 
der  Piiens/ndde  zwlselfH)  dem  d' s  K h>.<(t  r.<  St.  Blasien  gelegen  und 
3U  an  das  des  K/o,'-iers  W  eil  stossend  mit  ttll<  n  Jx'f'rbfrn  als  freies  Eigen 
um  5if  Pfund  17  Heller  und  stellen  Diether  den  Maelsener,  Benz 
ron  Altdorf ,  Bombast  ro)i  Hohenheim,  Edelknechte  als  Bürfi<n,  wo- 
bt'i  noch  Lutz  ton  Jlieth  für  Fritz  ron  Ailingen  Bürge  wird,  mit 
der   Vcrpjlichtung  zum  Eiulagrr  in   Esslingen.  — •  Siegler  die  AuS' 
3ö  steiler  und  Bürgen.  —  J'i.'U!  (tVitag  uach  saut  Nycla/tag)  Dez.  13, 
at,A.  £.  9f  Fags.  13  ».  30.    Or.,  Pg.,  anhanffend  (i  JStreifen. 

07 i,  Friedrich  der  Besserer  von  Herrenln  rg,  ircist  seinetp 
Töchtern  Agnes  md  Hätz  im  Kloster  Sirnau  6  Pfund  Heller  Gülte 
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von  einem  Wcinbenj  in  Kayh  mit  näiieren  Btustimmunyen  an.  — 
Tübingen,  1337  Febr.  .9. 

^jp.  A.  X.  SO,  Fa9M.  35,  Qr.,  Pg,,  anhangend  beide  SUgd. 

Ich  Fridcrieh  dpr  Besserer  von  Hcrrcnberj;  verjehe  oftenlicheii 
an  diseni  bricf  und  tun  kunt  allen  dien  lüten,  die  disen  brief !  selient  5 
oder  hörent  lesen,  daz  ich  mit  gfttem  rat,  {junst  und  willen  mines 
bröder  phaf  Eberharte  des  kircherreu  von  Ähtter  tingen,  won  er 
phlop;or  ist  niiner  kinde,  die  ich  het  bi  miner  ielichun  frown  Else- 
bethun  seligun  des  Naters  thother  von  Esseliugcn,  ,  hau  gegeben  reht 
und  riedelich  Agnesnn  und  H&tzan  minan  totheran  closterfröwan  ze  10 
Sirmnowe  sehs  phant  gflter  Haller  jftrliehes  geltes  jarlichen  ze  geben 
Eft  Bant  Michahels  tag^)  niser  lantgarbnn")  nnd  uBser  diem  gelt  dies 
wingarten,  der  genant  ist  Zitwon  nnd  gelegen  in  diem  banne  ze 
Ctehaye,  also  daz  ich  nnd  min  erben  dien  Yorgeschribenan  minan 
zwain  Äotheran  geben  s&Uen  daz  egenant  gelt  zft  diem  zUn  als  da  ifr 
Tor  gescbriben  stet,  d6  wfl  st  liebent.   8t6rbe  Acb  ir  aynü,  daz 
Got  lange  wende,  so  sol  din  ander  dia  selben  sehs  phant  geltes 
niesen  Und  han  in  allem  reht  als  ob  st  baide  li(>i)etcn.    Swen  st 
aber  bayde  stürben,  so  süIlen  der  vorgcnantan  sehs  phnnt  geltes  drii 
phunt  järliches  geltes  bclibon  ze  niemen  und  ze  niesen  ewenclichcn  20 
diem  closter  ze  Sirmnowe,  da/,  geleiren  ist  in  der  stat  ze  Esselingen, 
durch  miner  sele  hailes  wilii-ii  und  anderre  miner  vordcran  und 
nachcuman  sele  lielis  willen  und  diu  aiidercii  dni  phunt  geltes  diu 
siillen  widerwerden  und  vallen  an  inincn  sun  Eberharten,  der  öch 
geborn  wart  von  der  vorgeschribenun  Elsebethun  saligun.    Wer  aber  To 
daz  er  nit  enlicbete,  so  es  ze  scliuldcn  kieme,  aldcr  swen  er  stürbe, 
80  Süllen  st  wider  vallen  an  mich  oder  an  min  nahsten  erben  än 
allen  f&rzAg.  Es  ist  5ch  me  geriet  und  gedinget,  daz  die  bnwelüt 
des  yorgenanten  berges  Zitwanes  geben  süllen  von  der  lantgarbon 
nnd  gelt  des  Torgeschriben  wingarten  diu  sebs  phnnt  geltes  als  vor-  90 
gesohriben  stat  ftn  alle  widerried.   Hye  bi  sint  gewesen,  do  dis  ge- 
sach,  und  gezAge  sint  Huge  Kenzing,  Eberhart  sin  brAder,  Amolt 
Glait,  Johans  sin  sun,  CAnrat  der  Rieh,  Hainrich  der  GAt  von  Horwe, 
Berhtolt  ^fadladi  burger  ze  Tüwingen  nnd  andern  erberre  lüte  ge- 
nug nnd  vil.  di*  nch  gczüire  sint  aller  der  dinge,  die  vor  gescbriben  86 
staut   Oaz  dit»  alles  war  und  stete  belibe  minan  tbotberan  nnd 

')  S>i,t.         —        JH«  Garbe,  wiche  ein  Unterihan  von  aeiium 
Lande  tiimt. 
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dicm  closter.  die  hye  vorgeschriheii  sint.  dar  uriib  so  henke  ich  min 
ais2:en  insii^el  an  disen  hrief  zft  ainem  ollen  mkunde  und  ve^itoimncre 
aller  der  dinge,  die  vorgesehribcn  ^tant.  Ich  der  vorgesehribeu  phal* 
Eberhnrt  hcüke  «Vh  min  aygen  insigel  an  disen  brief  zA  ainer  £?o- 
5  zügnüst  aller  der  vorLrest  liriljen  dinge  und  öch  daz  alles,  daz  da 
vorgeschriben  stat,  ist  beschohen  mit  minem  gAten  willen.  Dirre 
brief  wart  geijeben  ze  Tuwinsren  in  dieni  jar,  do  man  zalt  von 
C  i  isti  s  geburt  (lr?V/<  lion  hundert  jar  und  dar  nach  in  dieni  sübenden 
und  drissigostcn  jur  au  dicm  nahsteu  suimeutag  nach  uuserre  fruwn 
10  tag  der  kerzewilii. 

ß72^  Graf  Eberhard  von  WürUemberg  beurkundet,  dasm  er 
an  den  Weinberg  Uiutemagel  zu  Uhlbach  neben  dem  Bummel  gefegen, 
ireleheti  Fntz  von  Eehterdtngen  und  Heinz  Vögtiin  deeeen  Brudfrt 
seine  Diener,  an  Eberhard  den  Keiner,  Bürger  zu  Ettdingen,  ver- 
15  kauft  haben  und  der  von  ihm  IjeJten  war,  keine  Ansprüche  wehr  /tat, 
da  ihm  Fritz  und  Heinz  einen  Weinberg  zu  Enderebach  zu  Lehen 
aufgetragen  haben,  —  Siegler  fler  AnatutteUer,  —  1S37  (Valentin« 
tag)  Febr.  14. 

6'p.  A.  L.  Ilitf  Faaz.  12b.    Or.,  Py.,  iiijyel  ahyegntujin. 

2Q  ß73,  .  .  S<'hnliliei^.<,  Jo/iititii  ('rucin.  Jüh-^/f  r/m  f<h  r,  Si//of  Ci  ii- 

ein,   Knnrad  der  XitUi)i(jei\  Mnrkuditi   l.nfrnn,  Khet/uird  Jinr(/er- 
mtfister,    Rndifjcr    NaUimjer,    llrivh  >fhfi/uh'n  und   Vlrivh  J\ilse, 
Jiirhtpi\  /ieurkund'^H,  dass  d/r  Adrlln id,  Khcrhurd  Sne.'nlins  sei. 
iiiiin,   i/'f  Wr'nrhevff  der  Brüder  Heinrich   und  Brrfohf  W'/diunm 

25  zwischen  denen  i*f(tjj  Bnrkurd  BruLenslef/e/s  und  Schön f  rtedcrichs  in 
der  Einöde  f/eleffen,  für  Pli  Pfund  Ilvtler  rerf (dienen  Zins  zuijc- 
ffj)rochen  wurden,  dass  Uninjer  Holdernwn ,  Berttdd  der  Zeltender 
und  Konrad  dtr  (iüntener,  t/e<chworene  Stadtkncchfe,  ihn  renjeinn^ 
feil  boten,  ihn  dann  mit  Schönfriederich  d.  A,  und  Walther  Schalore 

30  nächsten  Furchyenossen  auf  weiti  rr  SrhilUntj  2  Heller  (iültc  schätztrn 
und  dass  die  beiden  Widemann  trotz  Ladunn  durch  den  Büthl  Jo- 
hann Eck  keine  Einsprache  erhoben.  —  Siedler  die  Stadt»  —  i.'/.'i? 

(aftemuieDtag  vor  aant  Michelz  tag)  Se2*t, 

8p,  A.  L,  90,  Komm,  93.   Oi*.,  i^.,  Siegel  abgegangen. 

lüb  674.  Dgeme,  Prior,  und  der  Koneent  des  Auguatinerkiosters 
zu  Estdingen  beurkundettf  flau»  Albrecht  der  Htfke  die  Hälfte  des 

WBttt.  (iMehlelitaqitelicn  tV.  22 


13B7  Okt.  19  —  1338  Febr.  12. 


Jiofes  zu  XecLu/ri/  f  //u'ii;/(  it  (Wibiiigeu  an  dem  Neker),  a  elcht  n  Ber- 
told der  lltuther  haut,  den  sie  ron  Kittharint  der  ]\'itne  Johauns 
von  VrhacJi,  ihren  K/ni/ern  und  iJtrem  Jiruder  Johann  mn  Uech- 
beryhaHseii  ;/i  li(iii/t.  hahen  und  uoron  er  7  Srhejfel  Koruyidte  bezieht, 
auxlöseu  kann,  wenn  .v/V  den  Hof  rerkaujen  wollen.  —  Stetfler  Prior  5 
und  KoHvetH.  —  1337  (naehsten  sunneutag  uach  sauet  Lucas  tag) 
OkL  19, 

St^,  StuUg.:  Hoheneck  B,  1«.   Or.,  Pg,,  abkafiffeHä  SUgdtttlt, 

675.  K.  Lwlwiy  [  I  V.J  besdiWyi  Konrad  dem  ßUeren  ron 
Siftffdn  (tüe  Lehen,  ^)  welche  er  und  sein  Bruder  Eberhard  ron  Staffeln  lO 
gen.  Kirchherr  von  ihren  Vorfahren  erhalten  Imlteiu  —  BeutlinyeH, 
1338  (santag:  nah  liehtniisse)  Febr.  S. 

St.A.  6'luttg.:  Ksalingen  II.  Iii.    (h  .,  Pg.,  anhangend  Majcatätssiegii  mit 
liucksiegel. 

Ö7Ö,  Heinz,  der  Sohn  Jtdianns  Krl.  ron  liernhausen^  rerkttnft  lö 
an  seinen  Bruder  Wolf  ran  lierithaitaen  und  Johann  ron  Wildbenj, 
ßfinjer  zu  Ksslinyen,  die  Vogiei  (vvog^ig)  zu  llarfhansen  und  die 
Jiaberyülten  zu  Obersielfnint/en  nm  7U  Pfund  Heller.  —  Siegler  der 
Aussteller,  .sv/'/t  Bruder  Johann  und  .«•r/;*  Vetter  Wolf  ron  Hieden- 
berg.  Fez/As-  Johann  narh  .meiner  liüekkehr  ins  Jjtiud  die  Besiegrlung  20 
verweigert,  veiyßichteti  sich  die  beiden  antlern  znni  Einlager  in  Eeg- 
lintjen  nach  3  Monaten.  —  Esslingen,  133ti  (dritten  tage  Yor  sant 
Valentins  tage)  Febr,  12, 

SUA.  Stuiig, :  Stuagm-i  geutJieh  B.  4.   Or,^  Pg^  anhangend  Siegel  an 
3.  und  ReH  an  2.  SteOe,  —  Heg.:  Beg,  Bwm  7^90»  (mü  r«hr,  U),  25 

677.  Burkhard  von  Bregenz  (Braegcntzc),  Schultheis»,  Johann 
Orucin,  Bürgermeister,  Siboi  Gmein,  Konrad  NaUintjer,  Markward 
Lutran,  Eberhard  Bnrgennaisier,  Itudiger  Kaellinyer,  Virich  Sehühe* 
Un  und  Ulrich  Kihe,  lliehfer  zu  Eldingen f  beurkunden,  da».^  Konrad 
Gmein,  Kaplan  zu  St.  Agnes  am  Frongericht  erklärte,  ihn  seien  $0 
1  Monjen  SfJ^ft  Buten  (dez  ain  morgen  ist  unde  ain  fiertaile  Une 
siben  rutan)  Weinbery  Johann  Degenharts,  zu'ii<chen  denen  Konradjf 
de.'i  Bur<j€nnai.<tern  u)id  Albrecht  Staehellins  ijeleijen,  für  3  Pfund 
rcrfallenen  Zins  com  (iericht  zugesprochen   norden,  da.^.s  Rüdiger 

Deign  gehört  auell  der  Hof  Dachgraben, 
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Holderman,  Bertold  der  Zehender  und  Konrad  der  Gaentener,  gt' 
»ehvorme  Siad^cneehUt  den  Weinberg  vergebens  feil  holen  und  dann 
mit  den  nächsten  Furchgenossen  Konrad  Burgermaister  und  Albreehl 

Stfiehellin  den  Wert  des  Weinbergs  über  die  3(>  Schilling  Zins, 
6  welche  Crucin  bezieht,  anf  4  Pfund  Heller  anscfdngen  und  dass  JO' 
kann  Degenhart  trotz  Ladumj  durch  Johann  Ecke,  geschirorenen 
Stadtbüttel,  keine  Ein.*prache  erhöh,  ireshalh  Crucin  dnt  Weinberg 
um  den  gen.  Preis  erhielt.  —  Sieyler  die  Sfndf.  —  15.7.S  (oaebsten 
aftermaentag  Dach  dem  suunentag  ikminiscere)  März  lo. 

10         iSX.il.  StnUg/:  EeeUiige»  B.  J04.   Oi*.,  i^.,  abhängend  Staäleiegek 

Der  Bitter  Wemher  von  Bemhausen  gen,  von  Waldeu- 
bueh  eerkauft  mit  seiner  Frau  Berkte  an  Konrad  den  Miäler  und 
Johann  den  Sehuder  d9Vt  Jauehertf  7^h  Buten  IViesea  und  Äcker 
mid  eine  HofraUe,  worauf  Walser  Smützerliu  sitzlr  sowie  eine  GüUe 

\b  von  einem  Lamm;  an  Eber,  Orub  und  Mercklin  den  Viseher  39  Jauehert 
und  eine  Hofratte,  worauf  Albert  der  Bagger  des  Kt^g  Sohn  sitzt, 
und  eine  Gülte  von  1  Lamm  und  Kf  Schilling  an  Apr.  23  (Qerien 
tag);  (III  Hnrtmann  den  Safer  ^)  .W  Jauehert  und  eine  Hofraite,  wor- 
auf Walther  Dijetrich  sif:t,  und  1  Latum  und  liß  Schilling  Heller 

20  ftn  Apr.  23;  an  Fritz  Amelrich,  Baldelin  Jiaersch  und  seine  desch  trister*) 
(jo  Jauehert,  ^It  Morffcn  und  17  Hufen  und  eine  Ifofraife,  irorauf 
Kourad  Trutuln  sitzt,  und  eine  (UV fr  ton  1  Lamm  und  Kf  Schil- 
ling Hi'l/cr  an  Apr.  23,  alles  in  iici  nintnser  Mai-LinKj  ffeleffoi.  um 
70ft  I'Jund  yi  Schilliuff  '>  Heller;  bestnuint,  Jei/<  r  ron  den  Meiern 

2b  solle  Jährlich  riu  l>rlt(el  des  Krtrugs  geben,  Bot«  u  seiner  Herrschaft 
eerkUstiyen ,  das  Kora  bis  1  Meile  ron  liernhuusen  Jähren  und  beim 
Verla.^sen  des  Hofs  soUe  ein  Drittel  der  Jährenden  Habe  der  Herr' 
schaß  gehören;  verpflichtet  sich  zur  Gewährleisimg  der  zu  den  Gütern 
gehörigen  Schonbu^gerechtigkeitm  und  steUt  Bitter  Bmst  von  Stöfebt, 

9D  seinen  Bruder  Konrad,  Wemher  von  Bemhausen  gen.  von  Grotzingm, 
seinen  Bruder  Walker,  Biepeid  von  Bemhausen,  seinen  Bruder  Eber' 
hard  den  Kirchherm,  Trutwin  von  Bieth  (Riete),  Bambast  von  HokeU' 
heim,  MerkUn  von  Neidlingen,  Fritz  von  Echferdingen,  Wolf  von 

•)  Über  di'sen  Vtrlauf  um  144  Pfurul  IS  SrhiViiuf  ,7  HeHer  (liuilfe 
phunt  HnelltT  äiie  ain  nnde  zwaiiizig  llaellcr)  besondere  Auttff^rtiyutig  ebd.  Gr., 
Pff.,  abftangaul  Siegel  der  U  Aussletler.  —  ')  Ebtmo  über  dieaen  um  S40  Pfund 
30  SihMng  Sä  Büttr,  mü  dem  ZumU,  da»»  das  Lamm  3  S^^g  mert 
sein 
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Riedenhergf  Wulf  voti  Bernhausen  und  seinen  Jiruder  Jlr-'f  (Un 
Kirchhenen,  EdeÜsneehte,  Eberhard  Bürgenmister,  Eherhard  den 
Nfdlinger,  Merklin  ran  Mettingen,  seinen  Schuiegertfohn  Lutz  ron 
Böblirtf/en,  Konrnd  den  Xiß'er  von  Grötzingen,  Konrad  den  (ilfiscr 
und  Heinrich  dfu  Ih'hehr,  Bürger  zu  Esslingen,  als  Ihirgen  mit  der  5 
Verpflichtung  zum  Emiager  in  Esslingen,  welches  dit  Jhln/er  tüijUch 
zweimal  bei  einem  offeuen  ]\  irt  zu  leisten  haben.  —  Situjlcr  du-  ht  iden 
Aitsttteller  und  die  allen  Bürgen. —  i:):iS  (Thomaz  taj;)  Dez.  21. 

St.A.  Stuttri. :  Ksslingeu  B,  öS.   Or,^  Pg.y  anhtmgmd  24  Süg^l  und 
Streifen  an  zweiter  6'lcHe.  10 

679,  K,  Ludwig  [IV, J  teilt  den  Bürgermeiidem,  SehtUtAeitimif 
Bäten  und  Bürgern  von  BottteeU,  Ettlingen,  Be^ttlingen  vnd  ihren  Eid' 

genossen  mit,  dass  er  das  KloHer  Uerrenalb  (AlV)c)  in  »einen  und 
de«  Beichte  Schirm  genommen  und  ihm  Graf  Ulrich  von  Wiirttem- 
herg  seinen  Landi  ogt  'ds  Schirmer  gegeben  hat,  nnd  gebietet,  <lii<^elbe  15 
auf  Ansuchen  nach  Kräften  zu  schirmen,  —  Nürnberg^  1339  (fri- 
tag  vor  sant  Agnesen  tag)  Jan,  15, 

St.A,  StuUg.i  Jlerrennlh  B.  2,   Or,,  Pg.^  anhangend  SitgOreat«,  — 

Gedr.:  Petras  :i5:  Jlesold  doc.  red.  /.'T  .  darnach  Sattler^  Grafen  7,  t!)  n.  ST 
Oherrhein  6,:j:i3.  —  Beg.:  Moscr^   VerzeiclMüi  n,  Böhmer  tu  J0ö6,  20 

Vischer  n.  lU. 

680,  Jiurkard  ron  Ii  regem  (Braegentze),  Srhultheiss,  Ulrich 
Üchühelin,  Bürgermeister ,  iiibot  Cr  nein,  Konrad  Nallinjer,  Markward 
Luiran,  Eberhard  Burgermaister,  Rüdiger  Xallinger,  .Johann  t'rucin, 
l'lrich  Kilse,  Kuue  Itipstain  und  Albrecht  (iehürne,  Richter  :ti  Es-t-  2& 
liiiijctt,  beurkunden,  dass  Rentz  der  Suter  rar  dtni  Frongeric/it  an 
Allirti  lit  den  Jloiii/iiiii  r  ih  n  Tücher,  im  Sj>/lid  gesessen,  aus  der 
Mundnnjln   W  tiHinrg  und    li-nninjHt  gen.   Vaisterklinfff  zu  Uhlbach 

0  Schilling  4  Heller  und  V's  Bulltii  (büten)  Obst^  wenn  solches  wächst, 
atte  Weinberg  und  Hofstatt  gen.  Furt  in  Uhlbach,  welche  Albrechts  30 
von  Owen  des  Brothäckere  sind,  4Vi  Schilling  und  Vis  Hühner,  aua 
Bertolds  des  Ttifels  Baumgartett  in  dem  Hagenach    18  Heller  und 

1  Huhn  um  7  Pfund  5  Schilling  Heller  verkauft  und  tnit  Aßert 
dem  Ouienberger  und  FÜiz  dem  Wanner  den  Verwttndten  seiner 


<)  Flur  im  Uldhach,  nieht  der  Ort  Megnadi  OA,  WaOUngen  vgl.  die 
Urk.  pou  1346  Juli  U9. 
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Hiixlrr  /)t  .<(■// i/Dirn  hat,  i/n  s  >»/  i/hs  c/uijit  f  Noi  uvschvlicn.  —  Sieglar 

diu  Ütudl,  —  ISÜif  (fritag  vor  dem  pbingestog)  Mm  14, 
Sp.  A,      119,  Fa9Z,  128,   Or,^  Pg.,  äbhangtnd  Skffd. 

ßSl*  if*  hudwhj  [  I  V.J  hdehnt  die  Stadt  EMngen  mit  dem 
5  Teil  der  Mühle  und  des  VogelmngSf  welchen  sie  tun  Wernher  Boner 
um  50  Pfund  Heller  gekaufi  hat  und  welcher  von  ihm  und  dem 
Reich  zu  Lehen  geht,  —  Siegler  der  Auesteller,  —  München,  1339 
(an  dem  pfingsüig)  Mai  W. 

St.A.  Stnlig.:  KsMinfjen.    Or.,  Ptj.,  au  blauen  iScidenfaden  anhangend 
10  Majestät ssii^tjd  mit  Hückxütjd.  —  Rcyr.  Boimcr  n.  lO'Jl. 

082.  Hi  uhard  der  I'ropsf  utaJ  der  Konnnt  des  Klosters  Adel- 
benj  rerhnufcn  an  Ellsaheth  nm  Kislinycn  (Isenin Lrcn),  Bimjerin  zu 
E<s!liii(eu,  2^ Ii  Pfund  Heller  didtv  von  den  \\  einhenjen  ijeu.  der 
J/f^xiy  oh  Ilobinnricu  in  der  Mark  des  Hofes  Zell  nm  H(t  J'fnnd 

lö  Heller  mit  der  Jirstimmung,  dnss  der  Eigentilmer  die  Gülte  gieöt,  ehe 
der  W  ein  ron  doi  \Veinher(jvn  Icommt,  verpflichten  »ich  z^tr  Fertigung 
nach  Landesrecht  hinnen  Jahr  uiid  Tag  vnd  stellen  Eberhard  von 
Hochdorf  und  Meff'rit  ihren  Mater  zu  Zell  als  Büryen  mit  der  JV/*- 
pfliehtung  zum  Einlmjer  in  Eldingen.  —  Sieijler  Propst  und  KoU' 

20  renl.  —  Zeuyen:  Hie  Büryen,  Bruder  Bertold,  Sjtitalmeister,  Hfid 
Heinrich^  SpitaUchreiber,  —  1339  (Ölriches  tag)  Juli  4. 

St,A*  L,  375,  Or,t  Pff.f  Si^ü  abgegangen. 

683»  Burkhard  von  Bregen  z,  Schultheias,  Si/bot  Criitzin,  Kon-- 
rad  der  NaUinyer,  Markward  LiHram,  Eberhard  Burgennai^tev,  llü- 
25  ditjer  Nallinyer,  Johann  CrtUzin,  Ulrich  Schilhelin,  Ulrich  Käae^ 

Konrad  lUjhstain  und  Albrecht  Oehtirne,  Ilichter  zu  Esslingen,  beur- 
kunden, dass  Heinrieh  Ndslin,  Dietrich  Uifmelhoye  und  Jlüdiger 
Holderman  com  Gericht  für  Schulden  Konrad  KuntzUns  dessen 
W'einberije   zu   Mettintjen   on    SrhHzhalde    (Schelslialdiiii),  nämlich 

30  Kf^yii  Ji'idcu  aiii  iuüii;;cn  aiic  iiuii  mtc  und  ain8  vicitails  miiir),  uelehe 
der  Schräuiiniiiij  und  der  Blu wer  bauen,  und  P<i  Munjtn  V!-:  Unttn, 
uelche  der  Herrer  baut,  zugesprochen  erhielten,  dass  Bentz  der  Zcheii- 
der,  f/eschworner  Stadtknecht,  ton/  Jidtaun  E(/(/e,  tfesi  htran  )ter  H Uttel, 
dieselben  certjeblich  feilboten  Kinl  dass  dxitii   Innt:   den  tnnn  Teil 

35  mit  Frick  ron  Ehiii'j^n  und  Knnrad  M<hin/i>i  (i>ij  oO  Pf  und  S  Heller 
und  den  zucten  Teil  mit  Johann  dem  Eninger  und  Biirklin  Hüdel- 
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Jmg  auf  19  Pf  und  15  SchiUmg  HeUer  whätzfeH,  Sie  t^ichen  die 
Guter  den  Klä<jern  um  diese  Summ  zu,  da  KimUti»  tretz  Ladung 
keine  Eimprache  erhob.  ~  Hieyler  die  Stadt,  — 1339  (n&hsten  mit- 
wocben  nach  Bant  Luoientag)  Dez.  15. 

8p,  A.  X.  ae^  Fa»g.  37,  Or.t  Pg.^         t^ifferim».  5 

084,  Otwald  ton  Steig,  Eddkneeht,  cerkftuß  an  das  Spiial  zu 
Bedingen  2  Sehiäing  1  Huhn  Gülte  von  der  MMn  Haus  zu  Hedel' 
fugen,  über  des  Jungen  Baigere  Hnfraite  gd/^en,  2  Schilling  3  Hühner 
(tue  Dietriche  Haue  und  Garten  und  1  SehiÜing  am  einem  Baum' 

(färtlein  hinter  der  ölten  Baigerin  Haue  vor  der  SpiUdkelter    um  10 
ii  Pfnnd  8  Schilling  IleUer  und  weist  als  Sicherheit  7  Schillint/  Heiler 
Gülte  aus  Heinrich  Wingarfmans  Bnumyarten  zu  Uhlbach  an*  — 
Siegler  der  Aueeteller.  —  1340  (Hylarigea  tag)  Jan,  13. 

Sp.  A,  L,  90,  Faee.  »S,  Or.,  tjg,,  Siegd  abgefangen, 

685,  Ulrich  Kilse,  Miehter  zu  Esslingettt  beurkundet,  dass  15 
Heinrich  Knae  der  Schuhmacher  (imter)  eom  Frongerieht  dn  Urteil 
erlangt  hat,  wenn  die  Prediger  ihn  oder  i^eine  Erben  wegen  des  ge- 
nteinsameit  Zinses  <nis  seinem  Weinberg  und  dem  von  Siegfried  dem 
Hohn  des  Heggbmher  sei.  zu  Mettinyen  an  des  von  Halle  berg:  (jerirht- 
lich  beluntjen  und  Siegfried  seinen  Anteil  von  10  Schilling  10  IleUer  3D 
(die  an  zwcnnc  aylif  Schilling  Haller)  nicht  bezahlt,  fhirfr  er  diese 
Summe  bei  den  Juden  auf  Zinn'n  anfnehmen.  —  IJiO  {jLQxm  tercia 
proxima  post  festiim  bcati  Hylarii)  J<in,  W. 

S'jK  A.  Co], .TL  P  fol.  11  n.  30  Vulitnu^  ihs  Jiuhla  fi  ^ftl^■kl^llr(l  Luiratn, 
dem  die  Urkunde  vom  Gericht  übergeben  ist.    liiüT  (uuhstcu  üurustag  nach  25 
dem  wissen  suntAg)  März  Ji. 

686,  Bertold,  Kirchherr  iu  Sirmu,  reeignierl  aufedne  Kirche* 
—  Sicfjlcr  der  Aussteller,  —  Bebenhausen,  1340  (in  die  beata  Priacc) 
Jan.  18, 

Si.Ä,  6'tuUg.:  EHvlingcn  B.  öö.    Or.,  Vg.,  ahhat^geiid  ti'iegel  Bertoltig.  30 

a)  Priori»  tmd  Konveni  von  Birnau  primeeUeren  dem  Biaduf  HütoHaua 
wm  Kottetan»  Diemo  gen.  von  ßröningen  (Grüniogen)  für  die  Pferrkbrtke  9on 

Sirnatt,  da  Bertold  ycu.  von  Plieningen  rcaigtiicrt  hat.  —  Kloster  SirftaUf 
i:i4()  (in  die  coiivfrsionis  sniirti  Pauli)  Jan.  ■-.':>.  —  S^,.  A.  /..  .^W,  Fat».  S5. 
Or.,  l*g.,  ubiiangend  Konrcntsiegtl,  —  lieg.:  Heg,  Con»i.  n.  4öti<J.  35 

ft>          Suän  Hm  LMtt  mm  5-«  AWH««. 
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ßS7.  Hriitrich  lon  ßiicknant/,  Bihyer  Esdinycn,  und  seine 
Fntti  Hiitijund  geben  dem  KatharinenhospiUd  zu  E-fslinf/en  und  ihrer 
Tochter  Adelheid,  Pfründnerin  in  demselhen,  alle  ihre  Güter,  erhalten 
sie  von  Markward  Lutram,  Virich  Schuhelin,  Benz  dem  Binder, 
ö  Spltalpfleyern,  und  Bruder  Bertold,  Spitalmeister,  wieder  auf  Lebens^ 
zeit  yeyen  einen  an  Nov.  11  (Martinstag)  zahlburmZins  von  2  Hühnern, 
1  (in  Spifnl,  1  an  Adelheid;  hrslhnmcn,  dass  nach  ihrem  Tode 
(tie  eine  JJiilfU  der  (Jüier  an  das  Spital,  die  andere  an  Adelheid  und 
ertti  nach  deren  Tod  an  dns  Spital  fallen  soll.    Nach  dem  Tod  des 

10  einen  Eheffaiten  soll  dir  andere  10  Pfund  einer  milden  Stiftung 
gehen  und  nach  heider  Tod  da^  Sjiital  und  die  Adelheid  ehensorid, 
sie  h  iheii  ihm  Splf(d  lOff  Pfund  Heller,  aofür  ihnen  dieses  im  Herbst 
Hein  einlegen  soll  (als  sit  und  ^'cwonlich  iBt)^  dessen  Erlös  sie  an- 
Irgcn,  bis  mit  den  10(t  Pfund  ein  Kigentum  erworben  ist,  dos  dem 

15  Spital  in  Aussicht  steht;  dafür  erhalten  sie  ein  Haus  des  Spitals, 
gen.  des  Kifers  Haus,  am  SpiUdbach  gelegen,  welches  der  lange  Werner 
bewohnte,  um  2  Pfund  Heller  'Zins  auf  JuU  25  (Jaeobs  tage)  als 
Leibgeäing,  mit  der  Bestimmung,  dass  man  nur  zu  der  Frau  ron  Eis* 
lingen  (beningen)  Haus  und  den  Ställen  des  Spitals  den  Weg  durch 

ao  das  gen.  Haus  tiehmsn  soll.  —  Siegler  die  Stadt  durch  Johannes  V09i 
Lustnau  (Lastonowe),  Bürgermeister,  Albrecht  Gehüm,  Sehvltheiss, 
u$td  den  Bat,  —  1340  (n&ehsten  fritage  nach  aant  Mathias  tag)  März 

ö'i*.  A.  L,  17,  Fusz.  :iL    (Jr,,  l'g.,  nnUawjKnd  cytnüisitgd, 

ßS8*  Der  Edelknecht  Walger  mn  Bernhausen,  J>iepoUls  eon 
25  Grötzingen  seL  Sohn,  und  »eine  Erau  Adelheid,  die  Tochter  WoHfs 
d.  A.  sei.  vom  Stein,  verhaften  an  Heinrich  Tuwing,  Bärger  zu 
Esslingen,  ihren  Hof  zu  Rommelshausen  (Rnmoltzhtuien),  auf  welchem 
der  alte  Tobel  sei,  sa$s,  90  Morgen  8  Buten  dazu  gehörigen  Acker, 
eine  Gülte  von  3  Schilling  Heller  und  1  Huhn,  welche  der  Haiginger 
30  an  Aug.  15  (unser  vrowcntag  zwischen  den  snitten)  von  einem  Garten 
gieht,  und  Wiesen  und  Hofstätten,  welche  zu  dem  Hof  gehSren,  den 
seine  Frau  als  Mitgift  (hainstäre)  erhielt,  den  Morgen  um  2  Pfund 
5  SchiUing  Heller,  altes  um  2U4^h  Pfund  2  SchiUing  Heller,  mit 
dem  Zusatz,  dass  der  ältere  Sohn  der  Haimin  und  Jeder,  der  nach 
85  ihm  auf  dem  Hof  sitzt,  wenn  er  den  Hof  lebend  oder  tot  verlässt,  ein 
Drittel  seiner  Güter  geben  muss;  sie  stellen  den  Ritter  )\  olj  vom 
Stein  gen.  von  Steineck,  seinen  Bruder  Wolf  gen.  con  Seuenstein, 
Wolf  von  Brie  und  Wolf  den  Langen  vom  Stein  als  Bürgen,  welche 
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sich  zum  Ehtkiyei'  eines  ismchlcs  mit  Pferd  in  Esdiugen  rerpßiehtfn^ 
iccftH  fiv  sich  .selfi.st  uicld  iinlwjcni  können  odi-r  wuilni.  —  Siegler 
]\'ul;/ir  und  die  liiinjen,  mit  deren  Siegeln  tüeh  auch  Adcllivid  ler^ 
jtjiichkU  —  liiio  (fritag  nach  dem  wissen  sannentag)  März  10, 

B89»  Atbrecht  OehurH,  Schidlheiss,  St/bot  CrAtzin,  Markward 
Lütram,  Eberhard  Bnrgermei»ter,  Rüdiger  Nallinger,  Johann  CrtHzin, 
Ulrich  Sch^elin,  Ulrich  KiUe  und  Konrad  RghstaiH,  Bichier  zu 
EtsdingeHf  beurkunden,  dasH  Heinrieh  Ndslin  und  Sitze  eon  Bnaeh 
(Bach)  Johann  Anwins  Harn,  Hof  und  Garten  in  der  Milchgaeee  10 
swieehen  Konrad»  des  Mesners  von  Dettingen  Haue  und  der  Gaeee^ 
welche  zu  h'uprehie  Hof  führt,  t/efeijen,  u-oron  das  Spital  10  Schil- 
linij  ron  dini  (rartvn,  Kloster  ihnkendorf  2  Schtifintj  rttn  dem  Hans 
und  die  alle  Ungelterin  2  Pfund  llilhr  (1  i'dtf.  beziehen,  für  ihre 
Schuld iH  ;nijesprochen  erhielten,  diiss  dns  Utiiis  dnreh  den  Stiidt-  15 
knevht  Uihli'ii  r  1 1 nldernniu  an  lierintjer  den  Heuijel  tem  IftJ^h  Pfund 
Jlefler  rnktniß  inirdr  \nid  luni  drin  Erl"»-  die  l')ifjelfrrf'>t  zur  ^ih- 
/''f>initf  iniil  für  n  rji/l/oic  Z/i(.<c  .'!(>  l'/ioid  i  S<  JiilHi'ij  lietter,  Hein- 
rich de.s  Annin  i^o/m  <(/>  jih"'tf<  r/ic/ir^  l.rht  'l')  l'Jintd  und  dic  Olauhiifcr 
!.'{  Pfund  .'i  Sehiilinij  UeiUr  et  hielten,  ieoyetjiH  Johann  Ann  in  trotz  20 
Linlunij  keine  Eins^i>rach€  erhoff  —  Siet/ler  die  Stadt.  —  JJJO 
(ncchstcii  Samstage  vor  sant  Gregorieii  ti\^)  März  IL 

Üjt.  A.  L,  -StJ,  Fa&z.  H7.  (Jr^j  l'g.,  abluintjcml  ."yUuUnkyd.  ÄMiteH  aus 
dem  15,  JahrKi  hat  Diepolt  SchlaDder  sehuider,  git  12  äarutUer  später: 
git  JhcroDimua  Tryber.  25 

ÖOO,  Dicscllicn  nie  in  eor.  n.  sowie  Jicmrieit  ilidderuiau  und 
llmj  der  NaUinytr^  Richter  zu  Eeslinym,  beurkunden,  duss  Adelheid, 
die  Kellerin  Eberhard  Nddine  «d,  den  WeitUterg  der  Bruder  Mein* 
rieh  und  BertiM  Widennumn  im  Einöd  zwischen  des  Pfaffen  Burk- 
hard Bruggenechlegel  und  des  Schänfriedrielis  Weinbergen  (jelrgcn,  30 
wacm  sie  4  Pfund  9  Schilling  2  Heller  (fbnfthalp  phant  zebcn 
Ualler  minr)  Zins  an  Jan.  6  (ubiosten  tage)  bezog,  für  10%  Pfund 
eerfallenen  Zins  zugeqtroehen  erhielt  und  dass  der  Weinb»y  mit  dem 
Rain  darunter  ron  Rüdiger  Holdemuinn  und  Beutz  dem  Zeheuder 
mit  Sehöufrieilrieh  d.  Ä.  und  Waffher  Sehalor  auf  47  Pfund  Heller  35 
gesehätzt  wurde  (daz  er  jetzo  ledig  und  los,  won  er  wüste  ist  geleit, 
ine  donne  ze  tAre  w&re  und  daz  damit  der  vorgenanten  frowcn 
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Adelhaid  Aber  den  zIm,  bo  ai  vor  dam  hat  als  vorgeoant  etat,  dü 
vorgeoaot  atnlifthalp  phnnt  venwssenB  zinees  nit  vergolten  ni6hte& 
werden),  and  bestätigen  ihr  den  Belitz,  da  die  beiden  Widenmau 
trotz  Ladung  keine  Einf^aeke  erhoben,  —  Siegler  die  Stadt  — 
5 134*f  (o&ehsten  fritag  vor  dem  balmtage)  Apr*  7. 

Sp,  A,  L,  36t  Fatz.  37,   Or,^  Fg,,  Sieg^  abg$ri§ten, 

091,  Diffnilnn  wie  in  cor.  it.  fjcinkinulcn,  Uoss  KlisulKlh  die 
Witwe  diu  Alhrcrhl  Kurz  au  den  Pn'fstcr  Konnid  auf  der  Brücke 
(uf  der  bmgge),  Pßajer  der  Lentkirche,  für  diese  10  SehiUiug  llellcr 

10  an  No»,  11  (Martina  tag)  fälHije  (JäUe  vott  des  liietijrafen  Kammer ^ 
zwischen  dem  Hans  Johanns  des  Besmers  wtd  dem  Kram  Hartmanns 
des  Sohnes  Hartmanns  des  Schusters  (anter)  gelegen,  um  7  Pfund 
Heller  cerkanß  und  mit  Konrad  Jjaimlin  utui  Johann  dem  Hanert 
den  väierüchen  und  mütterlichen  Verwandten  ihrer  minderjährigen 

15  Kinder  beschworen  hit,  dass  dies  aus  Not  geschehen  sei,  —  Siegler 
die  Stadt.  —  134o  (uachslen  samstagc  nach  sant  Gordians  und  aant 
Epimachen  tag  der  hailigen  marterer)  Mai  18, 

8p.  A.  L,  36,  Fast,  37.   Or.,  Pg.^  ^hangend  Beste  des  Stadt»iegeh. 

a)  Rüdiger  NeXtingert  Richter,  beurJnuidet,  dast  Si^ried  von  Türkheim 

20  9or  dt.  in  Mtttiiifjer  Thor,  Agnes  nndGuta  seine  Töchter  an  die  Pfaffeti  Johann 
ron  f'riirh  (Hill  Wernh'n  r»n  Wirrffixtri/i,  Tjhfftr  d^r  I,r>i(f:irche,  für  dicxe 
4  Schilling  lldUr  an  iSept,  2U  (Micheb  tag)  Juliige  GtUte  von  ihrem  Hatt»t 
Scheuer  tmd  HeffraUe  vor  dem  äusseren  Mettihffer  Thor  an  Rucktis»  Gaiim 
gdegen  muh  3  SehHUi^  an  die  HaseHsä^i»t  Kloetetfra»  su  SimaUj  su  gt^en^ 

25  um  :J  Pfand  Heller  verkauft  haben.  —  Stetjlcr  der  Aity-slrlhr.  —  J3ö(J  (nechstcn 
diiriiata^«'  narli  saut  Aiidris  t.ifr)  Dez.  'J.  —  I^lid.  (ir.,  I';/.,  rthfiangciui  Sierf}. 
Amsen  aUK  dem  Ende  di«  H.Jnhrh.:  Munttvleiiu,  darunter  Jüngej-:  Sibuit  dat, 
siemtteh  jünger  t  Httchlia  in  foro. 

fiy^.  ijlisitbi  ih  die  Kd-^iu,  K  litstcrt i'<i n  :ii  HVvY,  rrrl-anjl  na 
'iO  Adelheid  ron  Urach  (der  Prediger  wirtin)  l<>  SrJuiliny  Jltllu- (i idlc 
uuif  den  (lärten  am  Sehelzutnen  (Sclielclics  waseii),  uocon  lluija 
Üpehi^htirt  ^''/s  Schilliu//  von  cintiu  Aehtel,  uebeu  dem  darten  der 
Tochter  llallers  gelefjeu,  und  Uüpelduhs  der  Maurer  (murer)  3*1*  Sehil' 
liny  von  einem  haWen  Achtel  neben  dem  Garten  Ülins  an  dem  BrUde- 
35  Isi»  in  der  Judengasse  gelegen,  geben,  um  öVs»  Pfund  Heller;  hiczn 
gisbi  Adelheid  von  Urbach,  Priorin  zu  WeU,  ihre  Zustimmung  und 
bexeugt,  dass  die  GiUte  nach  dem  Tod  der  Adelheid  an  den  Bruder 
Maehtolf  und  nach  seinem  Tod  an  das  Predigerldostsr  zu  Esslingen 


Digitized  by  Google 


346  —  i-^^ 

/aff«i*  tfo/;.  —  Si^jkr  die  Vfiorin,  —  1340  (Urbaoes  tag  des 
bAbestes)  Mni  25, 

8'/«  P  «iad  abgel&st  1584. 

6113.  ÜT.  Ludviff  [iy*J  errichtet  einen  handfrieden  zwischen  5 
seinen  drei  Söhnen,  genannten  Fürsten  und  den  Städten  Augehurijt 
Ulm,  Biberachf  Memmin^en,  KempteUf  Kaufbeuren,  Barenisburg, 
Pftdlendorff  ÜbeHingenf  liindau,  KomtanZf  St,  Gallen,  Ziinrh, 
L'otttveil,  Weil,  Heilhronn,  lieullingen,  Wintpfen,  W'ch^^Unj,  Holl, 
llssllmjcn  und  (Imihid,  wobei  unter  den  aujgestdlicn  Sch'tiddiHtrn  10 
Kherhord  d.  A.  liiinjcrnteiifter  von  Ki^^ltutjen  ixt,  und  hcxtCUlyt  d»  n 
Tt'ilnehnu  :  alte  Freiheiten.  —  Sördlingettf  1340  (die  Babbati  post 
Viti)  JuHt  J7, 

(t'edr.:    Vittchcr  JS1  ff.  n.  I  nach  einer  (fleiih zeitigen  Kopie  (Kthr  Knt- 
tcurf  C)*)  im  ll'>f~  und  ütaatsarrfi.   ]Vicn;  Gc«eh.Bl.  a.  d.  Sckteas  1,56.  —  15 
lieg.:  Bvhuur,  afidit.  3  ii.  3441;  ViMhcr  n.  2(K 

K.  Luduiij  //r. /  crklürt,  ifuss  <llc  \'erfr<if/e  z irischen 
I'Jsslinf/cn  und  Wiirttetn/Mty  durch  den  Land/neUen  nicht  berührt 
werden  aoU':n.  —  Ulm,  L'MO  Jnü  2U. 

S't.A,  SttttUf.:  KKsHnycn  Ii.  15.    Oi.,  l'i/.,  anhangend  ita^   /.itistrlieh:  '20 
Riic/{/<ief/cl.  —   Gedr.:  l)aU.  31;   Diimoni  1 '•  l'JT  n.  :J64 :  darnach  .Sattler^ 
Grafen  1,118  n.  U7  (mit  Jiäi  22).  —  liey.:  Mostr,  Verzeichnia  n.  21U:  Go^ 
ffüeh  9^460  A.  3S:  Bvhmer  m.  Stm,'  Yitcher  n,  SS. 

Wir  Ladowig  von  Gotes  gna(1(Mi  Roniit^cli*  r  keyser  ze  allen 

zitcn  merer  dos  riclis  verjehen  und  künden  ofl'enliclicn  an  '  discm 
hrief,  dnz  wir  liiht  cnwcllon,  daz  der  lantfiicdc  und  die  puntm'i/ze, 
die  wir  ubernl  in  S\\  ;il)eii  ictziind  nndrr  '  herreii  und  steten  gemai  Iiet 
liabon,  dem  von  W  irtenbcrg  und  den  burgern  gt  iiiainludien  zo  E//.C- 
lin<j:en  noch  iren  briefn  '  und  tediniren,  die  sie  vornialus  uiidcr  einan- 
der irogeben  und  ^ein:iL-hct  h:il»en,  dheinen  scbndon  bring  noch  bringen 
mii^;,  sunder  wellen  wir,  daz  si  beleibcii  in  irr  IvretTt  alj«.  si  der  mit 
einander  uberain  ehoraen  sind.  Urehundes  ditz  briefs,  geben  ze 
Ulm  an  samztag  nach  Jacobi  nah  Kriste»  geburt  driuzeheubnndert 
jar  darnah  in  dem  viertzigeBÜm  jar  in  dem  aebs  nnd  Kwaintigestim 
jar  uoaen  ricbs  nnd  in  dem  dreixebcndem  des  keysertumes.  ^ 

1)  Viaeher  «M.  1(18  häll  die  Datierungtfonoet  für  die  cinu  Kuttearfg, 
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ß9S*  Jlbrecht  von  Framnbenj  (Vroweoberch)  gieU  dem  SpiUil 
ZH  Eidin^  d«H  Laienzehntm  im  Dwf  Möhrinffen  auf,  wekhett  er 
buker  ßir  diedee  als  Lehen  von  dem  Bisehof  zu  Konsknug  gegen 
1  Pfund  Pfißsr  JährUeh  getragen  hatte,  -  Siegler  der  Ausstelier. 
6  —  1340  (san  BarÜiolomeiiB  tak)  Aug.  24. 

Sp.jLL.B7t  y^esx.  S8.  Or.,  Fg^  Si^  eXtgegangm. 

e)  DersdSbt  gUbt  dem  BUe^  Hikokuu  van  Konttans  das  Laiensehnt^ 

lein  wegen  Krankheit  auf  iintl  hütd,  einen  anderen  Träger  zu  bestellen.  — 
S legier  und  Datum  me  ohtn,  ~  Jäbd.  in  gleieher  Jf'orm.  —  Heg.:  B$g.  Conti, 
10  II.  4602. 

b)  Bütchof  IfiJiolaus  von  Koneiuns  schatkt  deut  SpUai  zu  Esslingen  auf 
B4tUn  der  Pßeg*r  wtd  de»  Meitzers  nach  SeraUmg  mt  dm  KapHei  da»  Bs- 
hhnungsrecht  und  alle  Hechte  de»  iMkas^xten  in  Möhringen  (in  bnniio  ville), 
trdchen  dieses  schon  lange  zu  Lehen  trug,  gef/en   /•,'»/:,  ^V-rt^  dnes  anderen 

Vo  Nutsens,  wozu  JJgsiMm  der  Propst,  Ulrich  der  Dekan  und  das  ganz»  Kupüd 
de»  Dornt»  ihre  Zustimmung  geben.  —  Siefßer  der  Bischof  und  das  KapÜd. 
—  Konstans,  194a  (XYI  kaleodu  septembris)  Äug.  17,  —  Kbd.  Or,,  Pg.^ 
Siegel  abgegangen.  —  St.A.  Stutig.:  Emiingen  Ii.  5ö.  Kopie  des  Kon.^tanzcr 
Offisials  Pg.,  anhangend  (>fß:ial'<ie<j>l.  —  Reg,:  Reg.  Consi.  n.  4644  (nicht 

20  Morilmgeu  sondern  Moringen  steht  im  Or.). 

6!H}.  ArnoU  des  SchuffJieissen  srl.  Sohn  von  KoruH!t'>fh(iin 
(Westheim)  verkauft  an  ilaa  Spital  zu  K^sliiujtn  mit  aciner  Fi-nn 
Aflf'fheid  i  Morfjcn  Acker  zu  Markijröuittyen,  zin'schcn  i/(ur)i  l'J"ff 
Allier^  niifl  KUrhards  von  ßiefig/ieim  (Hutonkuin)  i/rfc'/m.  tun 
2b  15^/2  I'fniid  IlcUer.  —  üieyler  die  Stadt  Mnrhji'önintjen.  —  l^lO 
(Gallen  tilg)  Okt. 

J'  reiherrUeh  von  ltru»»eUe-Sehaubecki»che»  Archiv,    Gr.,  Pg.,  Siegel  ab' 
gegaugeti. 

ß07.  Wolf  ih  r  Lanije  loin  Slcli'f  Edi'lknecht,  vt-vhauft  >ni  ilus 
30  PreditjerkloHtev  zit  J\ss/in*;rn  f  Moryin  (i'J^h  Unten  (aiuiellialb  riHMgcn 
ane  «ehshalb  rüton)  II  cinfu  ry  zu  Cannshift  nm  (Joli/rn  zirist  lii  n 
ilcntn  Jo/iUHH!<  des  Jiuiinev.s  und  Mevklin  iiuKji  i  incisters  zu  Cann- 
.4(1  tt  jeleyen,  jeden  Mortjcn  um  33  Pfund  Heller,  um  öl  Pj'uud 
4  Schilling  4  fidler  und  Morgen  13  RuUn  Schuh  daaclbat 
95  zwiaehen  denen  des  Spitals  und  der  Heckin  (jelcyvn,  zum  gleiten 
PrMS  ttfli  29  Pfund  0  SehiUing  3  Heiter  mit  näheren  Bestimmungen 
über  die  Leistungen  des  Eigentümers  an  den  Lehenmann  (dos  das 
aigen  dem  leben  jeiliehs  geben  sol  halben  miste  und  gar  ander  die 
wingart  xe  faren,  balbcn  wtnterb&we,  balbt  pbele,  ahte  Haller  von 
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dem  bondcrt  ze  l^n,  ain  Schilling  Hallcr  and  lialben  15n  ander 
die  kelterren  ze  föran,  zu  der  andern  feige,  halp  leaertön  und  lialp 

bmt  den  iesern)  sicUt  Wolf  potn  Stein  tfen.  con  Wirnmustein,  Kon^ 
nid  Uichclin,  Mt-rkiin  den  Jiun/rrnieistrr  mid  Burklnu  d  den  (ichuren, 
Hichter  und  Bürger  zu  C(n'n<i"f/,  :ii  Bilnjin  mit  den  ffewÖhHliciinu  5 
Bestimmungett.  —  Sirf/lcr  da-  AuadeUer  und  WtdJ'  geu.  mn  Wunneit' 
»teitt.  —  1341  (ewibe  tag)  Jan.  1. 

Sp.A,  CopJi.  P/oL  Sä  n.  59. 

af  Der  Kdclktiechi  Wolf  der  Lunfjc  nun  Stein  uiuhO  fitinc  CiiniH  Ail'  l  ") 
lum  Echtirdintjen  verkaufen  an  den  Kk^Hihi  r  I'rfdiifirhrudcr  Kimrad  den  10 
I^Jüikr  y''/i  Mvryai,  cu  Canmtatt  swUtchi-n  Johanns  den  licscmern  und  Mcrklin^ 
des  S^irffermfiKier*  Acktrn  und  3*ft  Morgen  ^mda  über  dem  BruM  ^eUg^n 
um  (i'J^lj  Pfand  Ii)  Hrlkr,  Ä*/»  Moyyen  zieiscifn  der  Rauhm  S'ith  (rithcn 
»iiltzc)  u>ii(  dem  Neckar  am  .W  (äiir  /w.ii  firr/.l;;)  Pfand  Hf\1cr  and  0^1^  Monfm, 
in  zu:ei  Stfukcn  im  AliMpacli  zwischen  iOehelins  Äckern  gelegen  am  :iV  Pfand  15 
y;.'*/^  Schilling  {Av'xü^  \i\n\xn\e  Haellur  üuu  atiiMtlulialbcn  ntcliilliu^'),  4V«  Morgen 
ü/kirch  gwehm  Johanm  de«  Bremer»  Aeker  uud  dm  WaS/iinffer  Weg 
gefegem,  um  S^ft  I^Md  Eifert  11  Morgen  Aeker  (die  abc  <iom  grossen  arker 
pnncsscn  wunlen  frcnant  am  ycnin;:)  tinil  n  Mr>rfrfu  im  Alhcattner  um  70  Pfund 
üeHwi;  «teilen  linier''^  Peter  von  Frautnhtrg,  den  Kdelkneeht  ^yo^f  Vf>n  20 
Wtmnetutein^^,  Volt*  den  JS^tUthtÜMHf  Merldm  dem  Jiargermrüder,  Komtid 
HübH  Sahnt  Bertold  dm  HtÜf  Albert  dm  Sünder^  K<t»rttdo  Hartmunn  und 
Uug  den  Grammen^,  Bürger  tu  CanntfeUtf  als  Bürgen  mit  den  gnrt,hnlichm 
Bestimmangen.  Jh'e  Arkf  r  gehören  zu  der  ^ftMSf  aaf  dem  I'^rrtaemllnr  in  der 
Predigerkirche  and  zu  der  Jiütrzcit  der  [MevlUildl  von  Jlcrrenhcrg.  —  <Sü^ler  25 
die^t  beiden  AMeMeßetf  eawie  Peter  von  frauenherg  und  Wolf  von  iruMncN" 
tUi»,  —  1341  (fritag  nach  unser  vrow«tttag  der  lic>hteui(i8»c)  Ft  hr.  y.  —  St*A* 
Stutig.:  ]'!s,slingen  Ii.  i>5.  Or.,  Pg.,  anhan'iciirJ  <h'r  riir  Si\;ir\  h'ine  ganz 
ahnliehr  i'rkund»-  Sp.  A.  L.  b:.',  Faxz.  ^1.  Or..  I';/ ,  anhangt  ad  Siegel  dce  Aus- 
ulellrrs  und  Siujfrieds  von  Lichtenntei»,  darnach  di>   yarianlen.  'M 

b)  Heinrieh  von  Stein,  Kdelkneeht^  und  neinc  Frau  Irmgartl  vurkaufen 
an  Kwrad  den  PMeter,  Predigerbrudw  gu  HeeHinge»,  tu  der  Jakrteif  der 

Mechthild  von  Jlerrcnlierg  Eigen  und  Leihen  von  .ö'/j  Morgen  Acker  mit  drr 
Saat  fdcni  smtiioti  ilcr  «Irtrnff  si;\t),  :.'  rnmishttt  auf  d' m  S'/J raiit  f  sri!t7i'Jibor'^) 
zwischen  denen  .lohann^  des  iicxemerx  und  liielietiuv  des  SchaWieistun  gelegen  iiö 
und  MUT  Grube  (zer  grubcu)  genannt,  um  j97*/i  JF/uimI  uud:lO  HeScr  uud  Mdlm 
Woif  von  BriSf  Edelknecht^  Biehelin  den  SehuHheieeen  und  Merklin  den  Bürger' 
maislcr,  Uichter  und  Bargt r  vn  Cann/ttatt,  als  Bärgen.  —  Siegler  dir  Ana* 
uft'Hi  r  und  M'olf  von  Bri  .  mi'  d.rt  ii  Sicgi  lu  sich  awh  Irmgard  und  dir  andcrrn 
jUirgen  virjißichloi.  —  IJ^^  (Otmars  taj;)  Nor.  Iii,  —  Sp.  A.  L.  62,  laus.  öl.  4Ü 
Gr.,  Pg.,  anhangend  twi  Siegeh 

e)  Dieertben  wrhaiitfen  guns  ^emm  an  do«  Pred^rldotiUr  4  Morgen 
Wieecn  tu  CauuiriaU  twitehm  det  SpiUtU  Witten  und  der  Sult  gelegen,  um 
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40  l'/aiid  UvUer.  —  ^iegkr  wi»  ohcu.  —  1344  (UtliUlur/,  ta-^j  Not\  10.  —  Ebd. 
Or.,  P(/.,  anhangend  btidf  Sif  jcl. 

d)  ViwUten  verktntfen  an  da»  Predifferkhtter  tu  EetUngm  2  P/und 
llellfr,  an  Juni  24  (Johans  tajr  /o  sun^^iliteu)  fäü^  «oi»  ihrer  Wiege  zu  Stein 

5  hei  (Uni  Brunnen  nchen  dir  Afhrecht  Kürningn  gelegen,  um  20  Pfund  Ihlhr 
und  setzen  ihre  Wies.'  am  Urtifd  fjeti.  dii'  mn/jt  (jrnbene  Wiese  (mnbe/fralion 
wise)  zum  P/aml.  —  Sitgler  iinnrich  vnn  .Stein.  —  134<i  (ValeiiHns  ta;;  de/. 
Uuiligcn  luarteres)  Febr.  14.  —  S2kA.  Cup.ß.  P  fol.  23''  n.  ü4.  —  Dasselbe 
bekundet  A^reeM  Kürn,  Richter  tu  EBalrngm^  am  glHehm  Tag»  Ebd, 

10  foL  24^  n,  60. 

e)  Luthard  ran  Hofen,  h'delknecht,  und  Konrad  der  Amman,  Vogt  von 
S'ftiffffart,  I  ntschciden  einen  Streif  Hein  rich.s  vom  Stein  des  Sohnes  von  H<  inrii  h  rnjn 
.stein  (<ier  ain  BchfMilin.Her  i.-si)  mit  dem  Kloster  dahin,  dass  der  Krtrdij  nicht 
von  der  Wi^sc  gebracht  noch  durch  Weiden  (etz/en)  oder  Grasen  ver mindert 

15  teerden  dürfe,  ehe  die  GütUt  besahU  iei,  andernfalls  gehöre  die  Wie^e  mit  dem 
bärtffendtn  Ikirag  dem  Kloster.  —  SlUgler  die  beiden  AussleUer  und  Heinrieh 
rom  Stein.  —  lSo2  (vigilia  ascensionia)  Mai  16.  —  Ebd.  fol,  2S  n.  66. 

ß98,  Konrad,  Bartkolotnäm  und  Ulrich  gen.  die  Welser, 
Bürger  zu  Augsburg,  Mehter  Ulrich  der  Michter,  der  Mann  ihrer 

20  Sehtr-ester  Agnes,  Heinrich  Vögeliiu,  der  Mann  ihrer  Schwester 
Sabine,  und  Johannes  der  Kloher,  der  Mann  ihrer  Schwester  Katho' 
rine,  verkaufen  an  Meehtild  von  WaMenhuch,  Äbtissin,  und  den 
Konvent  des  Klaraklosters  in  der  Oberesslinger  Vorstadl  den  von 
ihrem  Vater  Bartholomäus  Welser  ererbten  Weinberg  2h  Zell  ob 

25  Helenbninnen,  zwischen  dem  Kaisheimr  und  Wertüier  Bybslains 
Weinberg  <jde(/cH,  um  74  Pfund  Udler.  —  Siegler  die  ersten  ßnif 
AussteUer  md  Johannes  Kloker,  der  kein  eigenes  Siegel  Itat,  mit 
dem  seines  Vaters  Konrad.  —  Augsburg,  1341  (neclisteD  aftermentag 
Yor  8ant  Valentinstag)  Febr.  13. 

30  I^JL.  StuUg. :  EssUngen  B.  55.    Or.,  Pg.,  anhangend  6  Siegel,  wovon 

die  drei  letMfen  serbrodten, 

Johann  Cr&tzin,  BicJUer  zu  Esslingen,  beurkundet,  dass 
Konrad  der  Phgster,  Pjlger  des  Predigerklosters  zu  Esslingen,  an 
Adelheid  die  Tochter  Konrads  de«  Phäwen,  des  Krämers,  1  Pfund 

86  üeUer  an  Juli  25  (Jacobs  tilg)  fäll  ige  r  Gälte  von  dem  Haus  des 
Wdgner  von  Langenau  (N&we),  des  Kärchers,  tu  ,der  Schmiedgasse 
ztcisehen  den  Häusern  ,  .  des  Jösers  und  des  Juden  Salnutnn,  des 
Sohnes  Frumolts  von  Kirchheim,  gelegen,  um  14  Pfttnd  Heller  ver- 
kauf t  hat,  wofür  Cn'tfzi  lii'irge  ist.  —  S/rglrr  der  Aussteller.  — 

40  l^iij  (nj^chsteii  mitwociicu  nach  .>;uit  Gregoricii  ta^;)  März  14. 
Sp.  A.  L.  27,  l'\iss.  32.    Or.,  Pg.,  abhangend  Siegel  Cnitzinx. 
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700,  Mnrkiciird  Liitran  ini<l  l'Irich  Schüfielin,  Hichter  su 
E'pstingen,  beurkundenf  <l(is8  Sc/ncestcr  Mechtild  und  ihre  Sc/nrester 
Irmgard  gen.  die  rott  Sr/imiden  (Sraidchain)  (h  m  Sjiitdl  Morgen 
}Vei)iherij  in  Brü  r  i  Prior)  Mark  an  der  Htiscmcaiile,  7'/s  Morgrtt 
ze  Erbeiiol  an  Jlmnamis  des  Visfhers  Wtlnlnry  ;/eIei/e)i,  HilcJte  5 
Vohiciria  um  dir  Hälfte  //auf,  VU  Maiyeu  in  Jicii/tr  Mark,  acfc/te 
)iar/i  iltr  In  idt  r  Tad  Marijan  tlic  Kherhard  drs  Ki  /ncrs  /  Toclitt  r  ':'  /  "-^ 
im  Kland./asti  r  auf  Lt  /n'ns::(  if  crJia/fni  soll,  und  alli  s  ihr  fittf  </t*' 
sc/nnhf,  ahvr  nieder  erJndien  haben  yeijen  eine  an  Nur.  11  (Martius 
tilg)  J dllige  (jülte  von  1  Kapann;  das»  me  heiftimmt  haben,  wenn  10 
Mechtild  zuerst  stirbt,  »olle  sie  Irmgard  ehrlieh  bestatten,  wenn  Irm* 
gard  vorher  stirbt,  kann  sie  ihr  Gewand,  ein  Bett  und  10  Pfund 
Hdler  bar  schenken,  wem  sie  will.  Sie  beurkunden  femer,  dass 
das  Spittd  den  beiden  der  ron  BieUteim  (Riethain)  sei.  Baus  und 
Hofraite  zu  Niederhofen  um  2  Pfund  5  SehilUng  Heller  an  Juli  2a  15 
(Jacobez  tag)  fHVigen  Zins  geliehen  und  2  Morgen  Weinberg  zu 
Tiirkheim,  tPehhe  Konrnd  der  Ilerter  um  die  Hälfte  baut,  um 
70  Pfund  Heller  rrrkanft  hat.  —  Sieg/er  die  Aussteller.  —  1341 
(fritag  vor  dem  jMUmentag)  März  30. 

8p.  A.  L.S3t  Fass,  81.  Or.,  Pg.,  anhangmd  Siegel  am  4?.,  Stretfen  an  1.  Steile.  20 

701»  Johann  Crützin.  Uiehlcr  zu  l'!sslin(/i  n ,  beurkundet,  d<iss 
Konrad  der  (1  lockengiesser  (gloggiesscr)  cor  dem  Obcresulinger  Thor 
an  Wetzet,  Kajdan  und  Pße;/er  der  Frauenkirche,  für  d/is  Licht 
rar  dmi  Annaidtar  l'Jund  Jhller  an  Fehr.  i*  (ini8cr  IVowcii  tajJT 
ZiT  liclitinesst')  JäUnjer  diilte  ron  seinem  Haus  mit  llafraitr  itnd  25 
(i arten,  rar  dnn  Oljcrrssh'in/tr  Thnr  zwischen  JIcinrirh  Arkernui uns 
und  des  Zofen  Häusern  i/e/r(/ni,  uilelas  n)rher  (ds  l'faud  ilient  f  ür 
4  Schillint/  J filier  diilte  aus  Ziitiins  Haus,  um  '^2  Pfund  15  iSc/iil- 
ling  Heller  verkauft  und  Heinrich  den  Ackermann  als  Bürgen  (selbscholu) 
gestdU  hat  und  dass  Wemher  der  Volare  »ein  Eckham  (orthas),  in  SO 
der  PUensau  neben  dem  Haus  derer  von  Plieningen  gelegen,  ah  Pfand 
hiefär  gegeben  hat,  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1341  (fritage  nach 
dem  liailigen  ostertage)  Jpr,  13. 

6'p.  A.  L.  36t  Fast.  ST.  Or.,  Pg.,  anliangend  Siegdgtre^en.  Au»3<:n 
am  dem  16.  Jahrh.:  git  Ueruag  Man  und  Conrat  BneheL  ^ 

9)  AlbreeM  Gehirn^  Sehtdlheieet  Joftam»  CrMsin,  BOrgermelster,  Sibot 
Crutsin,  Mnrkward  LfUrnm,  Kherhartl  Itunjennaister^  Rüdiger  Nallinger, 
Uhrieh  Sehültelin,  Ulricli  Kitte,  Konrad  Ryttaiain,  JJeimi^  HMennan  und 

•)  fiktt  hm  Or. 
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Uug  fi-  r  XnUnir/er,  Richter,  h^urkunthn,  das8  Klisnbeth  AVtrecht*  des  Kmiri-i} 
»t/.  Witxci  JJahl>;^gx  Frau  nn  l'faff  Alhrechl  Weteeel,  Unser  l'rauvn  Kaplan, 
vor  dem  Fr&nffsneM  3*1»  Murren  Weinberg  im  Immenrod  in  Fellbaciter  Mark 
fitktfien  denett  von  Ktoeter  Salem  und  WeUf  dem  Laugen  wm  Stein  g^egen^ 
I  voMMk  da»  Predigerkloster  1  Tmi  WongäUe  bezieht,  jedeft  Morgen  um  45  Pfund 
lltUcr  rt^-kauft  und  mit  Hr-nrivh  mn  firöniugtn  und  Konrad  Laimlin  den 
nächsten  Verwandten  ihrer  Kinder  aufi  iraltr  Khe  beichirorcn  lud,  es  gti  aus 
di^kr  Nut  geschehen.  —  Sita^  dir  Stadi»  —  1341  (tVitag  ror  sant  Tbomas 
ta^  ßet.  14,  —  fijp.  A.  L,  A9,  Faee,  89.   Or.f  Pp.,  aUUmgend  SiegO. 

10  b)  Alhrtcht  Kürn,  Richter,  beurkundet,  dass  Adelheid,  die  M'iiwc  Meister 

Urinikhi  rmi  Gröninijfii  sei.  de-i  Arztes  mit  '/ttslimmung  ihm  T'ichtifr  Anna 
und  ihres  iSchwiegersnhns  Heinrich  Zwin  an  Aihncht  Wetstl  Kaplan,  Johann 
CrMxin  und  Benz  den  Binder,  beide  Pfleger  der  Frauenkirche,  JH*lt  Pfund 
Hdler  (7äAe,  Aolfr  an  Jan.  6  (oberosten  tikg  se  wlhenofthten)  und  htdb 

IS  an  Jidi  36  (Jacobs  tag)  fdUig  von  dem  Kaplanalshaus  gegenüber  dem  Oesäee 
ih.s  Brtrfffrmeiftfers  Johann  Cnitnn  uri-tvlun  der  Uofraite  Wtrnlins  von  H'^Vv^h- 
stctg  und  dem  O'üsslein,  welches  an  den  Salmansiceiler  Hof  stosst,  yeiegtm,  um 
40  Pfund,  jedes  Pfund  um  16  P/und^  verkauft,  Dyeme  den  Kwekkerm  mn 
Simau  und  /Muüietmann  von  Türkheim  den  Weineehenken  al*  Bärgen  gmteüt 

20  und  diesen  als  Stt-herheit  alle  ihre  Güter  angewiesen  hat.  ■■  Siegler  der  Aus- 
steller. ~  1345  (uccli;<ti'ri  tiltrnatage  nach  <leiu  hailigen  tag  ze  otitorao)  Märe  ät, 
—  Kid.  in  ghiclnr  Form. 

702,  Jft  inrich  der  Hchmied  roii  (! t  nlztnyeu,  Heinrich  ihr  Role 
ro)i  Xt  ( L>n  thfiilßtt<jen  (Talvingeii)  und  Konr<f(l  Sc/ilcttke  rou  Üchhtit- 

25  dnrf  (Sclilaittor),  rcrkonß  „  in<  Konrad  den  Sijhr,  ßürytr  zu  Ax«- 
limjtu,  mit  WilUn  KherluitdA  und  Diepohh,  Kirchhei'ren  zu  Xtckar- 
thuilßiujen,  Ei<jeu  find  Lih  n  eines  Weinhenjs  zu  IJhlhaih  am  Stindu'e<f 
um  Vi  Pfund  IhUer,  wofür  >vV  r/rs  Sr/n  iiftfllcr.'i  (iut  In  Stckiirlhttil- 
Jhujef  Miirk  Liitifen,   rerjiji'c/i/ni   s/r/i   auch  (ds  JleHfi/oij'jh yrr  zur 

-jf)  Fl  rtiijinuj  Verkaufs.  —  Sietjlvr  dtc  Kirchherren.  —  Li4l  (^«ifrieii 
lag)  Apr. 

Sp.  A.  L.  JlUf  Fasz.  J3ii.   Or.,  Pg.,  anhangend  ä  6'iegtL 

70B*  Ulrich  Kilse,  BürgenHei»ter  «itd  Richter  sh  Ettflingen, 
heurkundet,  das»  Markward  d.  junge  Sehuitheit»  an  da»  Fretiiger» 

3')  lio.'<ter  Keinen  Weinhenj  zu  Cauustati,  am  Bück  an  denen  Konrad 
lIoldermauK  und  Pfuß  Konrad  Jiollers  yeleyen,  früher  JCberhard 
Näslin  i<el,  i/t /lön)/  und  von  Heinrich  dem  Sulzer  von  Cannstatt  ijehauij 
woüon  er  H(i  SchilUny  dem  Prediyerkloater  und  24  Sehifiiny  Truhlleh 
Vnyelter  d.  A.  und  seinen  l^indern  zinst  und  der  mit  i<>  Pfund  Heller 

40  verfallenem  Zins  hdaMet  int,  angetreten  luit,  trogegen  das  Klonter 
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Truhliih  Uiujeltt'i'  //fjritd/f/tc,  i/v/x  dc'^scn  Sö/ute  Kourad  und  7VmÄ- 
licff  und  M'in  Schwiegersohn  Heinrich  Kaismischcr  hczeut/tcu.  — 
Sitijla-  ihr  Aussfcller.  —  134 1  (dunrstag  nach  aaad  Marx  tag  dez 
haiiigea  ewaogeluteo)  Apr,  ^6. 

Sp.  A,  L.  82t  -^^o«'*       ''''•r  Pffn  abhoHgmd  SitgeL  5 

704»  Ulrich  SekuheHUf  Richter  zu  E^inycn,  beufrkundct,  dass 
Burkhard  der  Weinftgcrber  (visB^aerber)  «/«m  Spital  dttnelhftt  sein 
Hftuß,  in  der  PUenmu  in  Bwtehen  sei.  Gäsd^n  zwischen  den  Uäuaet^n 
Heinrichs  des  Medgers  und  Agnes  der  SnlUmänmn  ffelegen,  wovon  er 
dem  Spital  1  Pfund  1  Sehilling  Heller  giehi,  übergeben  hat  md  dasn  10 
er  wegen  der  2  Pfund  verftdlener  Zinse  nicht  verklagt  (mit  gerihfe 
benot)  werden  soü,  ///s  ihm  die  Bezahlung  uHtglich  ist,  —  Siegler  der 
Aussteller.  -  1341  (Urbans  tag)  Mai 

Sp,  d,  Zh  36,  Fteus,  37,  Or.f  Pg.,  anhangend  Siegetreste, 

s)  Markward  Luiramt  Biehter  «w  Efdingm^  hearhunää,  dornt  Heinrieh  20 
Clas  d.  Ä.,  Zimmermannf  an  das  Sjtital  10  Sehülitnj  Jftitter  Gälte  nm  seinen 

sirci  Häusern  in  O-r  Plimmn.  in  du-  Ch^ngasse  (Cloz  ga^stin)  zwischen  (h.ni 
Haus  des  HameUr  und  der  Scheuer  Konrads  des  Ch:  ydeyen,  worin  der 
Guldin  und  Vetnel  ««mm,  um  5  lyund  7  SehUHng  Jteiter  tmkauft  hol.  ^ 
Sieglsr  der  Aueetdler.  —  1341  (naetiftten  aftormeDUff  nach  saut  Barnabe  15 
apostel  taf;)  Juni  lU.  —  Ebd.  Or.,  Pg.,  abltnngend  Siegelstreifen. 

b)  Ifersrlffc  firnrf.Htutrt,  j/rt-vv  Jl'  Viri'i  /i  ih  r  Hiu/di:  an  das  Spital  da.*/  I^theit 
äus  Kindes  seiner  J'ochtir  und  des  Gurtmi«  fei.  bestehend  in  Vt  Morgeti  Wein- 
berg obe  MiBelbrunne,  der  dem  Spital  gehört,  um  6  P/und  Hdler  verkauf i 
und  EherUn  Beeietdtartt  Ueturieh  den  tVieSy  Minen  Toehiermann,  und  Burk-  25 
hard  Ilavdilfingen  aln  Bürgen  gestclU  hat.  —  Siegler  der  Aussteller.  — 
(Aguez  Uk)  </^an*  <9i*  —  Jiiffd,  Or,,  Pg.,  abhängend  zerbrochenes  Hiegel. 

705*  Dgemo  ean  Gomaringen  (Gumerjogeii),  Prior,  und  der 
Konveut  des  Augustinerklosters  zu  Esslingen  beurkundeUf  dasa  sie  an 
St,  Augustiiis  Altar  in  ihrer  Kirche  am  vordere»  Altar  gegen  die  9o 
Stadt  ein  ewige»  Licht  anstünden  und  so  oft  dieses  4  Wochen  nicht 
brennt,  'i(f  Hchillimj  Heller  ron  ihrem  Hof  zu  Möhrinijen,  den  aie 
ron  der  [ Annn  /  von  Thicrben/  und  ihrem  Sohn  Konrnd  (jekauft 
hithen,  (in  die  Armen  im  Sjutaf  zu  E-islin<jcn  (jeheu  sollen.  —  Siet/ler 
der  Prior  und  der  Kmiveut.  —  1341  (gütemtag  nach  dem  bailisen  35 
phingestag)  Mai  28. 

sp.  A.  L.      Fase,  37*   Or,,  Pg.^  anhaugwd  die  beidatSi^elf  da»  des 
Priora  zerbrochen. 
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706,  MeekUtd  ton  Waldtiibwk,  AUismn,  und  der  Konvent 
i»  K  iaraUotten  verkaufen  an  Kmrad  den  Haider,  K^fer,  und  seine 
Firm  GuU  7Vs  Pfund  HeUer  an  Sej^.  29  (Mteheb  tag)  fällig  von 
ikrtn  Weinbergen  zu  Zell  (ob  HolenbnuiMn),  zwischen  denen  des 

5  Klüfters  Ktti^eim  und  Wemher  Ryhtfytim  getegen,  «ttdf  von  ihrem 
Kk$ter  vm  75  Pfund  Heller  und  5  Pfund  Gülte  mi  Sept.  2!)  fnUhj 
ans  -f^lt  Morgen  Wiesen  am  unfern  Kotj  (Gehaie)  an  des  S^n'tols 
iii  tihl gelten,  von  AlhrechtJ  <hs  Kurzen  Witiee  ijekanfi,  utn  ÖO  Pfund 
Jffllfir,  womit  die  Wiesen  bezultlt  wurden,  verpflichten  sich,  die  Güter 

lü  fiirhf  :)(  versetzen,  da  sie  sonst  ihre  Hechte  lerliercn  und  die  Güter 
ff  Ii  ijiis  Spitaf  fallen,  und  nitrh  der  beiden  Tn/f  1  }'f'tind  Hefler  zu 
ihrer  Jahrzi  it  dem  Koment  an  den  Ti.sch  zu  reichen.  —  Si(  >/1<  r  der 
Koiirenf.  —  [.14 1  (BamsUge  uacb  Yiti  und  Modesti  der  liailigen 
marteier)  Juni  10. 

15        $p,A.  L.       Fa*M.  13».   Or.,  Fg.,  abhangmd  Sitgd, 

707m  Gaue^nue,  Bischof  von  Albano  und  pä^iUeher  Gros^ 
pönitentiarf  been^ragt  den  Predigerprior  in  Gmünd,  die  Nonnen  pou 
SimaUf  wdehe  zum  zweiUnmal  während  der  Streitigkeiten  mit  Konig 
Ludwig  der  Exkommunikation  verfallen  sind,  zu  ahsidvieren,  — 
20  Avignou,  1341  Juni  26. 

SLA.  StuUg.:  Es^mgm  B.  55.   Or.^  Üal  Fg.,  a»  braimm  und  wifHn 

Bawnwollf0de»  tmhwtgeHd  Beete  eines  roten  Siegel».  Auf  dem  Jiuf/  recht»: 
B.  Gin.,  darunter:  Pro  rnr.  unter  dem  Bug  linkt:  fi.  duodccim  ter  (?]  Uen., 
oben         Bcu  laü  mehreren  Ähkursungtteeichen. 

25  Ganeeliniis  miseiacione  diTÜia  cpiscopns  Albanensis  religioso 
Tiro  . .  priori  fintinin  ordinis  Ptedieatonim  in  Oamandia  diocesis 
Aognirfensis  vel  snppriori  {  ejusdem  ordinis  in  Eaaelingen  Constan« 
eiemii  diocesiB  salutem  iu  domino.  £x  parte  . .  priorisse  montalium 
eonveiBomiD  et  GonrerBaram  noTiciarumqae  |  monasterii   sanete  oracis 

ao  de  Syimenowe  in  Esselingen  snb  cum  et  regimine  fratmm  predieH 
ordinis  degenciam,  ordinis  sancti  Au^^ustini  dlctc  Con'stanclensis 
diocesis,  nobis  oblata  peticio  contincbat,  quod  ipse  et  ipsi  olini 
{H^t  at)8olucionero  ab  excoinniiinicacionis,  suspensionis  et  interdicti 
senteneiis  et  penis  aliis  latis  in  processibus  fclicis  recordacionis 
(Inmini  Jolianni?i  pnpc  XXII  eonfra  Lndowicum  Rawaria  scis- 
uuUicum  et  rebelleiu  saucte  liomaue  ecclesie  et  fautorcs  ac  se- 
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(jiiacos  ejus*,  (jims  iiieiirr<M-fint  quosdani  ex  dictis  faiitoribiis  et  setjna- 
cibus  exconuiHiiiicHtos  et  iuterdictos  etiain  in  loois  ot'casioiie  l;uihiiie 
hujusmodi  crclesiastico     siippositis  iiitrrdicto    ad  divina  oftii-ia  ad- 
initteudo  et  coram  eis  oftieiando  ac  eciara  cum  aliquibus  ex  ipsis 
fautoribus  et  sequaeibus  inultis  roodis  aliis  participando,  et  dispeuna-  5 
cionem  super  inhabilitate  inde  contracta  ab  apostolica  sede  obtentam 
AC  jnnunentam  per  cas  et  eos  corporaliter  prestitum  in  sua  absoln- 
cione,  qiiod  ioantea  stareut  et  parerent  mandatis  ecclesie  et  domini 
nostri  pape  Boper  premissis  ouinibos  et  aliis,  ut  in  dieta  absolucione 
earum  et  eonim  plenias  continetur,  per  quoadam  tirannos  dicti  Lade-  10 
wici  fautores,  qui  dietam  monasterium  com  armis  hoetiliter  intrave- 
rant,  vi  et  meto  ac  timore  aDimissionis  rernm  soarorn  et  qlectionis 
a  monasterio  coaete  et  compolse  faernnt,  quinque  missas  et  alia 
divina  officia  oonim  ipsis  facere  celcbrnri  et  eis  intereese,  borae 
canoDicas  cantare  aliqoamdiu  cum  solennitatibus,  atqne  uota  insuper  ^ 
ad  quam  plures  misBas  alias,  qaas  aliqai  presbyteri  diyina  officia 
profanaates  celebrahaDt  ibidemj  neccssaria  prebueront  et  personaliter 
eis  ministranint  ac  quedam  ex  ipeis  mo&iaiibtis  tirannos  pre- 
dietos  indaxemnt,  quod  aliqnas  alias  moniales  de  predictis  exoesribos 
immunes,  que  se  timore  ipsomm  tirannorum  absconderant,  oogerentso 
et  artarent,  nt  Interessent  divinis,  et  etiam  ipee  modis  omnlbas,  qai- 
bns  poterant,  induxemnt  ad  hoc,  corpora  qnamndam  momaliam 
ipsins  monasterii  et  aliarom  personamm  defunctarmn  in  earom  eimi- 
lerio  tradidemnt  ecciesiastice  sepnlture,  qaoddam  quoqne  benefieium 
cnm  cura  animaram,  cigns  jus  patronatns  ad  eas  spectat,  cnidam  S6 
clerico  profananti  contulerunt,  qui  vicarinm  pro  eo  in  ipso  beneficio 
posuit  divina  officia  continue  vel  quasi  cotidie  profanantem,  alique 
vero  ex  eisdem  monialibns  de  nuiversitatibns  sive  locis  inteidictis 
oecasione  predicta  assumpte  seu  alie,  ante  sue  religionis  ingressom 
et  eciam  post  ab  ipso  monasterio  recedcntes,  in  domibns  parentum  80 
suorum  loeoram  htuusmodi  interdictorum  divinis  officüs  interfuerunt 
et  sepnlturis  defunctorum,  ccdesiastiea  sacramenta  a  pre.sb}  teris  pro- 
fanantibns  receperunt  et  sermones  audiverunt  ac  midtis  modis  aliis 
cum  excommnnicatis,  suspensis  et  interdietis  aactoritate  processuum 
predictorum  participavernnt,  propter  que  in  prcdictas  sententias  et  86 
penas  alias  et  etiam  a  jure  latas  reinciderunt  et  reatum  perjurii 
incnrremnt,  super  quibus  oronibus  et  aliis  oblitis  confessatis  et  non 
coufcssatis,  prcdictos  processus  tangcütibus,  supplicari  fccerunt  humi- 


h)  o  xlthl  auf  iinstir,       hi  VrrHthritbeM:  iiitcrdicti«.      c>  Jhtfär  r*>iichiti>€M  j'i'rcurli. 
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liter,  sihi  per  sedcni  predictani  misericorditer  provideri.  Nos  i^'itiir 
ob  favoreni,  qui  religioni  debetur,  auctoritatc  doniini  pape,  cujus 
pcnitentiarie  curam  gerimus,  et  de  ejus  speciali  mandato  discretioni 
tue  committinms,  quatenus,  si  est  ita,  priorissani  mooiales  conreraos 
5  et  conrenas  noTiciasqne  prcdiet()>^  a  dictis  sentenciis  et  penis  per- 
jariorum  reatibns  b^jOBinodi  et  ab  omDibus  aliis  ezcessibas  per  eas 
confessatis  et  non  confessatis,  dictum  processus  contingentibafl,  absol- 
▼as  in  forma  eeclesie  consneta  et  injuncta  indc  eamm  cuilibet  et 
eonim  pro  modo  oalpe  i)cniteDtia  salutari  et  aliis,  qne  eis  de  jnre 
10  fuerunt  iiijungenda,  anctoritate  et  roaodato  predictis  agas  dispensativc 
misericorditer  cum  eisdem  alio  canonico  non  obsttinte.  Datum  At1> 
nione  VI  kalendas  julii  pontificatns  domini  Benedicti  pape  XII  anno 
septimo. 

70S.  Jfuf/  der  Xol/int/cr,  Itichter  zn  J'^sslin(/f:u,  hcurkumltt, 
15  dass  Cum  Üiejm  und  nein  Sohn  Cun  beide  ran  WtndUngfU,  Biinfer 
zu  KHslingeu,  an  Konrad  den  Bader  in  der  l^Uensau  1  Ff 'und 
I feller  an  Nov,  11  (Itlartius  tag)  JdUiijer  (iidte  von  ihren  Häusern 
in  der  Plieusan  nni  Boi^smarlit  zu:i sehen  denen  Bertolds  des  Y^'srhers 
und  Arnolds,  des  Knechts  des  Stofelers,  geleyen,  um  12^ Ii  Pfund 
ao  Heller  verlauft  haben,  —  Siegler  der  Aussteller.  —  J$41  (Jaeobez 
abent)  Juli  24. 

Sp.  A.  L.  36,  Fasz.  37.    Gr.,  Pg.,  anhangend  Üiegdsirdfai. 

T09*  Hugo  Naäinger,  Richter  zu  Esslingen^  hetirkundet,  dass 
Johann  Kihe,  der  Sohn  Johann  Kilses  seL  am  Markte  mit  EinteÜ- 

25  ligung  aemer  Pfleger  Ulrich  Schuhelin  und  Ulrich  Kilse  an  Albrecht 
Dapplahe  den  Metzger  15  Schilling  Hdier  an  Febr.  2  (unser  frowen 
tag  der  lielitemesse)  fälliger  erster  Gülte  aus  der  Hälfte  einer  Heisch' 
banJt  unter  der  alten  Laube  zwischen  der  Emehartin  und  des  JJajyp- 
htke  FleisMänken  tm  10^1%  Pfund  Heller  verkauft  hat  Siegler 

ao  der  Aussteller.  —  1341  (sant  Dyonisins  tag)  Okt.  0. 

StA.  L.  13(J,  /Vi.sr.  isi  n.  1.  o,-.,  l'y,^  abhangend Siegd.  ÄUBsen  aus 
dem  Xö.  Jahrh.:  Uaus  VoaUicr  der  alt.') 


a)  Ji.iinr  eine  yii'»«t»'e  ii« . 

')  Diesen  Vermerk  tragen  die  folgenden  Urktmden  mit  Ausnahme  der 
von  134:'»  Apr.  äit. 
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ä)  Dersdbe  urhmdef  /bento  ai«r  Veriaitf  «Am»  Vierttit»  ebtet  FJei»eh' 
bmtk  ndttn  ToppUihels  Fleütchhank,  u  oron  das  S^Ual  15  SehiUing  Gülte  he- 
zieht,  von  ('um  J'lmat,  Luil/>rand.s  tiel.  Tocht*rmann,  an  den  hi.yherii/rn  Teil- 
haber der  Bank  Albrecht  Buteler  den  Metzger  um  7  Ff  und  Udler  unUr  Burg- 
tehaft  Mttläin  PlunaU  und  Burlmrti  von  Köngen,-^  1345  (aeehst«i  gAtMitajc  5 
naeh  aant  Oeorieatag)  Apr,  AS.  —  EM,  n,  9  im  ^meker  Form, 

b)  D'vsrlhi  beurkundet,  das»  Albrecht  Tapplahel  d.  A.,  Metsger,  an 
siinen  Sohn  Heinz  l'ai'jilahel,  Metzger,  die  untere  HCd/te^)  Keiner  Fleischbank 
unter  der  alten  Vl'  ischlauhe  swiitchen  «einer  und  den  Buteler»  Fleitehbätiketif 
fporow  Umm  Tapidaka  17*/»  Sehittmg  und  Simau  27'/t  SekOHmg  GOU*  be-  10 
jfeAefh  und  2  Jmt^ert  Acker  tu  EotzgefUngm,  «mIcA«  Wtrnker  Homtmg  um 
dü  Hifß«  dt»  Ertrag»  behaut  und  von  wdchm  2  Hühner  gegeben  teerden, 
trenn  xie  mit  Koni  hfhaut  sind,  um  ül  Pfund  Ilellrr  verkauft  hat  mit  Zu- 
slimmatuf  tnines  Hohnes  Ruf,  seiner  Tuc/Uer  AdtUutd  und  »einer  Schwiegersöhne 
KuHM  Kageh,  dt»  Ledergeibtref  uud  R^Sehoßee,  ~  1363  (nechtten  frilag  vor  16 
aant  Jacobs  tag)  Jirfi      —  Ebd.  n,  6  m  gleieker  l^orm, 

c)  Garn  ehenao  uhn-  dir  obere  Hälfte*)  dieser  Fleischhauk,  M»  welcher 
das  S'jiital  17  ScltiUintj  und  diu  Herrn  auf  dem  Hofe  7  Schilling  je  an  JVbr.  11 
(aant  Martius  tag)  beziehen  und  die  um  öo  Pfund  Heller  verkauft  tcird,  —  1365 
(neehstea  lamstage  vor  aant  Vallentfau  tag)  JUr.  &  —  Ebd.  iu  gleieher  F^onu,  90 

7/0«  Schwester  Irmgard  gen,  die  Nonne  (nniioe)  von  Feuer- 
baeh,  Ludwigs  hL  des  Bürgers  von  Asperg  Tochter,  schenkt  dem 
Spital  2  Morgen  Acker  zu  Weilimdorf  (WUer)  am  Weg  gen  Diepach 
zwischen  ihnen  der  Stamkainin  und  Winmars  gelegen,  wovon  das 
Spital  3  Simri  ^wöhnliehes  Korn  bezieht,  PIs  Morgen  Wwnherg  25 
am  Lemberg  (Linperge)  gen.  der  Schade,  femer  soll  die  Wiese  eus 
Herlunfurt  an  der  Brücke,  wovon  das  Spital  fi  SchiUiiuj  JIrUer  be^ 
zieht,  die  Sprewjoi  war,  com  Spital  (jelüst  und  ihr  um  1  Pfuml  ge- 
liehen wurde,  tuich  ihrem  Tod  dem  Spital  zufallen.  —  Sieglet'  Al- 
brecht vott  FVauenberg.  —  1341  (fritag  vor  sant  Thomas  tag)  80 
Dez,  14. 

Sp.  A,  L.  88t  30.   Or.^  Pg.,  abhangend  SitgeU 

*)  Uhrieh  Huerogger  verkattft  «m  Hon»  Veelener  diesen  TsÜ  um  419  rh*^ 
ni»che  Gulden.   Zeuge:  Ha$u  Wumur,  Siebter.   Siegler  die  Richter.  1414 

(nechsten  donratafrc  vor  mwr  frowcn  ta^r  «ilz  ir  unsfi-  Jicrre  von  dem  enj;«*! 
verkun«let  wart)  Marz  22.  —  Ebd.  n.  26.  Dr.,  l'g.,  anhangend  GerichtsHtegel. 
—  *)  Ulrich  Uelmschmied  verkauft  an  Hans  Vestener  diesen  Teil  uw  öt) 
rhsinisehs  GuUUn,  wShrend  die  uiUere  Mä^  Agnes  der  DopplUduriH  und  ikrm 
Kindern,  tcelchr  mV  ri>n  ihrem  Gatinx  Aubtrlin  Husrucger  hat,  gehört.  Zetege: 
Markirai  d  Röder,  Richter.  Sinjkr  die  Richter.  l-U><)  (iicclistcn  frita;;  vor  Maut 
Anil>r<>.>»i(.>iitag,  do  man  zait  vou  Cri8t8  gubiirt  ilriii/A-liculiimilert  jar  uod  Uai-- 
[tiaclij  in  denn  sehenden  und  ninntsigiMtem  jar)  Apr.  3»  —  Ebd.  n.  17.  Gr., 
Pg.f  anhaltend  CferieMesiegd. 
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711,  Papst  Clemens  VL  hKiHftniijf  »kn  Abt  von  Salem,  zu 
intlci suchen,  ab  der  Cantor  'dh  Schl'nn  uirvrfh  mit  lüc/it  iihvr  die 
Easlimjer  Beiiiirdtn  E.fkoi/intunik<ifi<ni  und  Hin  r  die  Stadt  Interdikt 
verhängt  huhc,  weil  nie  nach  Anijaht  Johann  Anewina  den  Verkehr 
o  mit  einitjrii  t  t  kniuinKnizit  rten  dortitjen  Juden  forUjCM'tzt  hahm,  and 
llfftictet  ((ut  (iniiid  drr  lUujehnis.^f  die><tr  V ntersnchumj  du:  Sache 
zu  eiiiscitridrn.  —  ^134'^  Mai  7  —  iö43  odur  Ende  1344  —  Aii- 
fang  1345 J.^) 

Gedr.:  Abhandlungen  der  hittoriftchen  KkiMe  der  kgl.  bayr.  Akademie 
10  der  Wissenschaften  21,415  n.  42  nach  (.'od.  La(.  1778S  der  Münchner  Hof- 
und  SidafuhiUinfJiek  (mit  Datier nnrf  swisihen  i:i43  oder  lä4ö  und  lUdO  auf 
Grund  einer  unvoUsländyen  Esslinyer  livltördetUisU), 

Clemens  episcopus  [servus  servorum  DeiJ  "  dilecto  filio  . .  ab- 
bati  monasterii  in  Salem  Constantiensis  dioccsis  fsaluieni  et  oinue 

16  bonnm].  ^"^  Sua  nobis  dileeti  filii  Johaiinos  dictus  Cruc/iii  capitMiicus, 
Jofbannes]  de  I^ustnowc  scnltetiis,  (Sybotus]"  dictus  Cruczin,  Mar- 
(juardus  dictus  Lutiain,  Elicrliardus  dirtiis  |Bui<4;cnnaister] ''^  cetcriquc 
scalüni  et  consulcs  oppidi  Esselingen  Constancicnsis  dioccsis  pcticione 
nionstraiuiit,  <|Uod  olim  Jo|hanne8]  dictus  Anewiii  de  opido  predicto 

20  laicus  dictc  dioccsis  contra  Davidtun  de  Waiblin^^en,  Isenbrurn  et 

»)  (W;  e(i'.       \t)Cod,:  vtc.       v>  m  ar/tiHebtH  :  S^xlocu».      dj  rtrm-hricl^H  :  Brit,  ein  Uiehttr 


')  7' Vir  die  Datierung  ist  Fvlgettä»  nuu^f^md :  ein  Johann  mn  Lustnau 
kommt  als  Schult/ieiss  von  Kssliiufcn  vor  1342  Juni  Jb  —  134.1  Jon.  1  und 
J3Ö0  Xor.  ~.»  —  IS.'ti  Juni  lo.  das  irct'st  darauf  hin.  da^f  der  Jmfnfrflnr 
unsrrfr  i'rkiin<(t:  (  lernen tf  VI.  (1342  .1/ai  ;  —  13.'i2  Juz.  fi>  ist,  damit  ist  die 
äusserste  Grenze  für  die  JJaiieruny  gegeben.  Johann  Cruizin  kommt  alt  Bürger- 
mtUter  vor  1341-^42^  1344—45  und  1348—61  (und  twar  Ktf  die  Amfegeit  «ofi 
JuU  bi»  JuU),  Du  mgi^ührten  Siehier  $ind  diie  lHm$HäUden  des  KoUegium»; 
Richter  mit  den  Ifttmw  f^berhard  Bni  gi  i  vidister  und  Markword  Lutram  sind 
wä/trend  der  ganzen  BfgicruM'iszcil  dis  J'aji.sfcs  ffimeiiy  VI.  narfi:inrasf-*i. 
Sgbol  (U'utzin  dagegen  erscheint  letztmals  1343  Juli  i.  f>ldt  ubtr  in  d>r  Auf- 
zählung von  134Ö  Jan.  7  und  später^  er  ist  ali<o  in  der  Zwt/<c/icn:eit  aus  dem 
JUeAlerAoMflt^iR,  vermuUieh  durch  Tod,  atugeschieden.  Man  wird  deehaW  mit 
dm  EndemeiUM  nicht  Uber  den  Anfang  de»  Jahre»  1345  hertd»g^en  dürfen, 
Mtt«!  wenn  man  annimmt^  Cfrutain»  Tod  /aüe  niekl  »päier  al»  umtr  StiUk, 
sondrrn  in  die  Zeit  Zicice^itn  dem  Abgang  des  Gcmchs  an  den  apo.ttoli sehen 
Stuhl  und  der  Ausfertigung  unseres  Mandats.  Innerhnlh  des  Ziitramns-  mn 
134J  Mm  7  bis  Anfang  1345  Icjt  dir  Ämttztü  des  Jinrgcrmpis'tfrs  Johann 
Crutzin  nahe,  unser  6'tück  in  die  Zeit  1342  Mai  7  —  1343  odtr  l.nde  1344  — 
Anfang  1345  tu  »eisen. 
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Eberlinum  ii>8iuj«i  Daviilis  tilios,  JudeoB  dicte  diocesis,  qni  multa  ex- 
toreerant  et  adbuc  extorqucre  nitcbantiu  iib  co  jicr  usurariam  pravi- 
tateni^  apostoHcas  ad  .  .  cantorem  ccclcsic  Wcnloiisis  prcfatc  diocc^is 
8ub  ea  forma  literas  iinpetrarat,  iif  suiiradictus  eautor,  si  esset  ita, 
dietus  Jndeos,  iit  ami  sortc  fuiitcuti  sie  extorta  rostitaant  et  ab  usii-  5 
raruiii  exactiouc  desistercut,  per  subtractiuuciu  coninuinionis»'  fidelium 
appellatione  rcmota   conij»cllerct;   idcnique   laiciis   eosdeni  Judeos 
petendo  eos  condempnaii  et  coinpelli  ad  rcstitnendum  sie  extorta,  et 
ab  iisararum  exactiouc  dcsistcndiim  coram  eodcm  cautorc  fecit  coin- 
mnniter  dictanim  litcranim  anctoritate  ad  jodioinin  eTOcari.   Cumqae  10 
prefati  Jndei  dietnm  Jo[hannein],  ut  ipsatn  in  proMeukioiieai  sai  juris 
et  jorigdiotionein  dicti  caatoris  impedirenty  capi  feeisseoft  et  proeu- 
rament  pcrsonaliter  et  ia  oarceribns  detineri  atqne^>  lUadiD  paitibus 
Ulis  adeo  foret  notorium,  qnod  nolla  poterat  tergivenacione  celari, 
prefatas  oantor  dietos  Judeoe  canoDice  moneri  fecit,  ut  infra  dietam  15 
teriDinom,  quem  spftis  ad  boc  peremptorinm  signabat,  dietam  Jo- 
hannem  facerent  libere  relaxari  sibiquc  satisfacerent  de  injuria  et 
oontemptQ.  £t  qnia  prefati  Judei  infra  dietam  terminnro  et  poat  ea 
efßcere  contnmacitcr  non  ciirarunt,  nuUaiQ  causam  rationabilem  alle- 
gantes,  quare  id  facerc  non  dcbcrent,  mcmoratus  cantor  eisdeni  Judeis  20 
communionom  fidelium  diritnr  snbtraxisse.   Et  licet  ipsi  capitaneiis  et 
scidtetiis  Jiulicos  scahini  consules  et  nnivoi*sita8  prefatis  Judeis  non  com- 
nmnicasfcicDf  itt  mIhhio  hcu  pai  (i(  i]>!!';^L'ut  nec  coiiuninHcareut  seupartici- 
pareiit,  Iminn  i[isi  Judei,  ut  pnM-marcnt  ciciiis  suhtraxionem  hnin^tmocli 
rulaxaii,  Miit  ivi  lusi,  tameTi  prctato  laico  sufj^gerente  uieudaciter  cantori  25 
pittliclo,  (piod  ipsi  capitaueus  scultetusjudices  et  scabini  et  cousules  ac 
uuiversitas  post  et  contra  nionicionem  ipsis  per  cundeja  cantoren»  siib 
excommunicatiottis  in  pcrsonas  capitanei  scultcti  judicum  scabinorum 
et  consolnm  et  singulares  personas  dioti  oppidi  ae  interdicti  in  ani- 
Tersitatem  predictos  peuis  et  seuteatüs  eis  factam  eisdem  Jadeis  com-  30 
muuicare  temere  presumebant,  prefatas  cantor  ad  falsam  snggestionem 
bnjusmodi  ex  abrupto  nnUaqne  super  hi^usmodi  sibi  soggestis  cog- 
nitione  prebabita,  quarnquam  etiam  sibi  de  suggestis  ipsis  aliquatemis 
non  constaret,  prout  nec  constare  poterat,  cum  ea  non  essent  notoria 
neque  Tera,  prefatos  eapitaneum  seultetum  jndices  scabinos  consnles  85 
et  universitatem  per  literas  suas  moneri  fecit,  ut  infra  certum  ter- 
miniim  peremptorinm  coram  eo  compararent,  iülegatari  causam^  st 
quam  baberent«  quare  eapitaneus  scultetus  judices  scabini  oonsnles 
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et  singnlareH  persone  excommunicari  et  univcrsitas  sefrefati  interdicti 

dcnunciari  [»iihlioc  dcbentnr,  alioquin  ipsos  capitancuni  scultctum 
judiees  scibiiiüs  consules  et  Hingiilares  pcrsonas  excommuuicatos  et 
univer^itakni  i  refatus,  (|Uos  (leclarabat  prcdictas  scnteiitias  incnrrisse, 
ß  intcrdictam  mandabut  publice  nunciari.  K\  parte  veio  ca()itaui'i 
8cnlteti  jiidieiiiii  seahinuruui  coiisuhini  et  univcreitatis  predictorum 
fuit  intra  hnjnsmndi  terminnm  coram  cantorc  predicto  excipiendn 
proposituiu.  tiüod,  niiii  sil)i  de  prcdictis  per  eim  ii m  laiciim  sihi 
KHfT^strs  ;ili(jiinti'UUi5  ikmi  coiistnn't,  proiit  iiec  coiisiaic  pDterat,  cum 

10  ua  non  csst'iit  uotoria  iifipic  vera  ar  ipsi,  qui  maiidatis  et  moiiicio- 
nibiis  dil  ti  wmtoris  de  tion  partieipand«»  Judeis  iphis  pK  iie  parueraiit 
et  parebant,  csHeut  f>arati  super  liiis  k'gitiine  atinc  juri,  prefatns 
oantor  Muuiieiuuem  et  iiiaiidatmii  ultra  ae  declaratioiieiii  Iiujusmodi 
de  jure  ncquiveraf |>roeessisse.    (^iinrc  \nu  parte  dietorum  eapitanei 

15  8cultcii  judicnm  seabinoruin  eonsnlimi  i  t  uiiiversiratis  fuit  ab  eodem 
eantore  bnmiliter  jxtstulaturn,  ut  nioinciüiiem  mandatuin  propter  }>re- 
dieta  laiso  siii:jL;esta  faeta  et  doelaracionem  liujusnKuli  rcvoearet.  Ki 
(|uia  pvf  iatiiN  <  ;i!itnr  id  efticere  contra  juslieiaiu  dene.:;avit,  pro  ]»artc 
ea])Uanei  bculteti  judieuiii  seabinornm  consulinii  et  universitatis  ]>rc- 

320  dictoruin  scDcieiiciuiii,  ex  hiis  indebitc  sc  gravari,  luit  ad  scdem 
apostolicam  appellatuni.  Quoeirea  discrctioüi  tue  ]>cr  a]M»stolica 
neripta  niandamus,  quateims  vocatis,  qui  fuerint  cvocandi,  et  audiiis 
hinc  indc  propositis,  quud  ju»tQm  faority  appellatione  remota  deceroas, 
faciens,  qiiod  deercveris,  per  ecnsnram  ecelesiasticam  firmiter  obser- 

25  vari.  Testes  autein,  [qui  fuerint  uoniinati  si  se  gratia,  odio  vel 
timore  subtraxerint,  censura  siniili  appellatione  cessanto  cogas  veritati 
teatimoniam  perbiberc].      Datum  etc. 

712,  Eberhanl  Ihtnjenmti-^icr,  Uichtvr  zu  Esslinffett,  hrtir- 
kuHiktt  äasn  Brmh  r  FJierhurd  ron  Hall  Im  Cfirmeliterkloster  zu  JslsS' 

90  IhKjeUy  der  Sohn  Kl>t  t  hnirds  de«  Wilekn  sei.  ron  Esslhif/eit,  an 
Kloster  Anhausen  mit  Zvstimmung  des  CarmelUeiitrooinzials  (viearieo 
in  diecr  province)  Ulrich  gen.  der  KonHamer  (Costenzer)  und  des 
Priors  und  Kotttenis  zu  Esslingen  10  Schilling  Heller  Gülte  ton 
des  Klaviers  Weinbergen  im  Hainbach  gen.  llapoHzncker  und  Kübeler 

2&und  den  andern  Gutem  des  Klosters  in  Esslingen  um  <?Vt  Pfund 
Heller  verkauft  hat,  —  Siegler  der  Aussteller  mtd  das  Carmeliter- 
klosfer  zu  Esslingen.  —  1342.^) 

m>  KwArMiM  n«qvk«raat.      b)  C9d  :  de. 

Das  Taf/csäatHm  mvoilHändi(f :  an  der  initwoehen. 
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1342  —  1342  Jan.  S6u 


St..l.  Midlff.:  Anhausen  Ii.  lö.    <)r.,  Pij.,  ahhantjcnd  >SUctJm  au  1., 
^iicyei  Jiuryrrmaiüaa  an  3.  ütellc.  —  Aaszug:  Slächile,  BciU-iige  1,294  n.  40. 

71S.  Jhuu  i'oii  ( luudelßiujen,  dir  W'ilivc  JuJmniis  cun  Bt  t  n- 
hauxfit,  initl  ihr  So/in  Jo/taniituy  ayhtujcii  mit  Willen  W'ül/a  und 
Jldiiriv/tfi  ihi  «  r  audn  en  Söfine  an  Heinrich  Meyer,  Bürger  ZU  Em-  5 
ÜHijen,  des  Dnrmet/t  rs  Ho/  zu  JSenihamen,  wwam  4  Schfffd  Royfjen, 
l'J  Hühner  und  1  i'fund  8  SchiUittff  Heller  gehen,  um  2o  Jy'und 
HeUer  md  »Mlen  Wolf  md  Hekmch  wn  Bernhausen,  Wolf  von 
Bemhaunen  gen.  von  Biedenberg  md  Eberhard  Pon  SiöjfelH,  Edel- 
kneehfef  als  Bürgen.  —  1342.  10 

Eegintraturhuch  a,  fol.  lO'J. 

k)  Dieselbe  verkauft  mit  WiUen  ihrer  Söhne  Hans,  Wt^f  und  Heinrich 
an  Hon»  «on  Wüäberg  nnd  Hmnrich  Meger  den  MeUger  um  ISO  P/nrnd 

Heller  Haus,  Jlofraüe  und  Guter  su  IternhauMen,  Weinherge,  Wein-,  Ildhr- 
und  Ifiihiitif/itUen  zu  Hohrn^kcr.  ihr^'n  Hof  zu  ({f'ßngen,  ii  Schilling  Heller  15 
(iiiltc  au«  tincm  Weinberg  und  10  Simri  Korngülle  aus  Ackerti  des  Vischer 
t  un  Aldingen  und  stellt  ihre  drei  Söhne  ah  Bürgen.  —  1348.  <—  JSbd. 

fol.  m  \ 

714.  Markumd  Liutran,  RichUr  zu  Esslinr/en,  bcurkuntlet, 
dasH  W'ernher  liebestok  und  seine  Frau  Adelheid  Pon  Myye  von  Weatcr'  20 
Hellen,  ÄbUsain,  und  dem  Konvent  des  Klosters  Söflingen  2  Morgen 
Weinberg  im  Hainbaeh  an  dem  langen  Stiick  und  l^h  Morgen  Wiesen 
darunter  und  unter  der  lieben  Hätz  Wiesen  gelegen,  um  35  Pfund 
Heller  zu  Leibgeding  gekauft  haben,  wofür  sie  Jene  in  ihrem  Hofe 
im  Hainbaeh  behausen  und  ihr  Gesinde,  Pferde  und  Knechte  auf-  25 
nehmen  sollen,  wobei  noch  nähere  Bestimmungen  getroffen  iverdeu 
(Man  8ol  oucti  wiasen,  waere  daz  in  ir  herrc,  dez  aigen  sie  siiil^ 
sture  an  sie  vordei-te  nnde  im  gneben,  ess  waere  vil  oder  lutzcl,  swentie 
da/  die  vorgenanten  vrowen  dcz  obegnantcu  clostcrz  dubte,  daz  ez 
in  hernach  zc  g^rosscm  schade»  komen  inöbte,  alz  lange  sie  denue  uf  ao 
den  vorgenanten  hofe  unde  göten  hesessrn  iintle  gehabet  hant,  so  sol 
in  iez  jarcz  nin  phnnt  Flacllrr  abc  den  vorgenanten  fiinifc  nnde 
drizig  pbundeu  ilaellern  gaii  unde  die  uberif^eu  llaelicr  mUni  in  die 
vorgenanten  vrowen  hernach  sieben  und  so  daz  beschihte,  so  in 
daz  vorgenant  s:uter,  hofej  wingarten  unde  wifsen  ledig  unde  loz  sin  35 
änc  alle  wiUcnedc).  —  Sir</ler  der  AusHkäir.  —  1342  (naehsteu 
sameztag  vor  unser  vioweiitaf;  der  liehtemesse)  Jan.  26. 

m.Ä.  ötuttg.:  Soßingen  B.  16,    ür..  Fg.,  anhangend  Siegel. 
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a)  Markward  LiutraUf  Riehitr  mi$  JSstUngm,  hturlamdet,  da»»  die  hocA- 

nlchcufkn  Leute  von  Kloeter  Söflmgen  folgende  Gilter  im  Hainhach  zu  Lehen 
erhielten:  Albrecht  der  Bcdiener  :i  Morgen  Wnubertj  am  Langen  Stück  und 
Pjh  MoTffen  WiesoK  nm  -U)  Pfand  zahlbar  in  4  Jahre." rufen  mit  der  Verpflich- 

5  tung  in  */r>.ver  Zett  ein  Haw  daranf  zu  errichten,  wa/tir  iiiirgen  sind  Jfart- 
mann  6'lril  and  Heinrich  Mv^duin  ilensen  Tochtermunn :  AlbrecfU  Sigelin 
J^U  Mmrgm  WtMbtrg  wid  Vf»  Morgen  Wiesen  gang  ebeneo  um  30  Pfand  mU 
der  Verf^i^tunfff  ein  Hau»  mu  bauen  oder  »ich  hierüber  gütHek  su  eSnigen 
(oder  mit  ir  Tniiinen  iiberig  ze  werdni),  liitrgen  Ulrich  Sigelin  sein  Vater  und 

10  Mndolf  tWif/elin  s,in  Bruder;  Bcrtnld  J/ithhtcangcn  2  Morgen  Wcinhcrrj  und 
Mnfijefi  Wipseti  um  -Hß  Pfund  gaii:  ebenso^  Bürrj'n  fleiiiric/i  Jlaivic  und 
Konrad  der  Jioc/Uer;  Konrad  Wolfelin  der  lieben  JiuUe  «cl.  Gut  um  4nt  Pfund 
MdUbar  in  3  Haien,  Burgen  die  Bi  nder  Wo{f  und  Lutz  und  Konrad  KmareUn. 
—  Sieker  der  Au»»kihr,  —  1343  {maw  vrowentag  der  liehtemesse)  Fi^,  9» 

15  —  StA»  SlmUg,:  Söflhifftn  B.  Iß.   Or.,  Pg.,  abhangend  Si^, 

Priorin   uml  Konrent  des  Klosters  Weil  ccrkauj'eu  an 
Johann  Besemer  mit  Zustimniuny  ihrer  Pßef/er  Joltunn  Cntzis,  ßiirtfer- 
meistcr.i,  und  l\  ioilijers  des  Xalf/nf/ers     Pf  mal  Heller  (ri'iUe  nns  ihrem 
Hof  zu  Steiiii(/riihif)<l  (Staingcuhart),  irdchen  Ifc/jirich  J-Jp^c  haut, 
20  Pfund  Iii  [Itr  hhiI  stellen  die  Pßci/cr  als  Bürgen.  —  Siegler 

das  Klostrr  imd  i/iv  PjUger.  —  1^12  (mitwocbcu  nach  unser  frowcu 
tag  zer  liehtmesse)  Fehr,  0. 

Sji.  A.  L.  114f  J}"a»».  Li3,    Ur^  I*g.f  anhangend  Siegel  an  L  und  2,, 
Streifen  au  3.  Ütdle, 

25  7lß*  Burlutrd  gen.  BrngyemchUgel,  Kirchhen'  in  Plieningen, 
rermacht  dem  Dekan,  seinen  Genossen  und  den  Kapläncn  zu  Esslingen 
4  P/und  Heller  zur  Begehung  seiner  Jahrzeit  an  den  vier  Fronfasten, 
wobei  sie  atn  Honneretag  nach  der  Vesjter  den  Kirchhof  unter  Ah- 
eingung  von  Kcsponsorien  für  die  Verstorbenen  wie  beim  (ledüektnie 

80  fiUer  Seelen  besuchen,  sodann  die  Vigilie  lesen  und  am  Freitag  ZU 
gewohnter  Stunde  auf'  dem  Hochaltar  eine  Messe  für  die  Verstorbenen 
(cum  nota)  eelebrieren  sollen;  bestimmt,  dass  der  Schulmeister,  welcher 
mit  deti  Schäler»  zugegen  ist,  ebenfalls  eine  Präsenz  erhält,  dass 
seine  zwei  ältesten  Erben  die  Einkihtfte  des  Tages,  an  welchem  die 

85  genannte  Ordnung  nickt  eingehalten  wit*d,  den  Siechen  im  Spital  ver^ 
teilen;  stiftet  5  Pfund  HeUer  Gülte,  wofür  an  den  vier  Tagen  Brot 
an  die  Armen  verteilt  werden  soU,  4  Sehilling  für  die,  welche  das 
Almosen  austeilett,  und  3  Schilling  für  die,  mlche  die  Glocken  läuten, 
wobei  immer  der  Anteil  der  Abwesenden  den  Anwesenden  zufällt; 

40  verweist  auf  die  Beschreibung  der  Einkünfte  in  dem  Buch  der  ge- 
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1842  Febr.  28  —  1842  Febr.  24. 


mrinoi  Prihrnz.  —  Siiykr  Meister  Dirlricli,  stiiiKlitjer  Vikftr 
J'Jssfitn/cnf  Hn</<>  Xnlfiut/rr,  Jiiv/ifcr,  und  der  Aussteller.  —  I'Ji2 
(hec  etiam  ordinatiu  inchoata  fuit  anno  doniini  millesimo  OCC  tri- 
ppRinui  qninto,  rlic  proxiiiia  qnatiior  temponini,  datani  autein  CKt  istud 
instiiinientum  anni»  doniiiii  MCOC  quadragcsimo  »ccundo  die  sabbati  5 
pruxinia  pust  doniinieam,  qua  canUitur  Invoravit.)  lehr.  '23. 

Sp.  A.  L.  15,  Fasz.  18.    Or.,  Ptf.,  anhamjend  die  drei  Siegel. 

al  Alhrecht  Ki'tin,   Jiiehtrr  zu  EattUnfien.  heurkundtt  die  Siiflunfj  r>>n 
4  l'/und  Heller  (JülU  an  die  Pvöuschz  und  a  Vj'und  ö  iScUüluuj  Gälte  ^um 
JImmmi,  wdmlteA  S  Pf  und  mm  3  Morgen  Wäi»b0iy  im  Uklbuekt  wdeh»  Wemher  lu 
dem  BrolMehar  sd*  geMHen,  S  J^d  von  i*/«  üferyt»  Weinberp  Burkmrd 
UnickciuschlcgelH,  zu  Heddfingcn  auf  Burg  gelegen,  1  Pfund  von  1  Mantiitmnhtl 
Wicxen  im  Hainbach  unter  dem  Itcrgfri-d  —  immn  drr  l'otzziufjcr   Ui  ntul 
der  Wauueler  4  iSchdUny  yehui  — ,  W  Schüling  und  4  Jlnhtier^)  von  Heinrich 
iMpoUt  Haut  Oarten  wid  iSbAeuer,  etwa  1  Morgen,  mu  Oberwtilmgemf  S  Sehil^  15 
ling  von  de»  Lerchers  Wiese  im  HoMmuH  unter  dem  Ikrgfricd,  2  Pfund  von 
3*!*  Weiiiherg,  trcirhe  Khtfe  baut,  4  Pfund  von  Ihirkhartu  Hof  f.u  Althach, 
u^lchcn  der  Wiilenmann  baut,  —  icek/i  -  Johann  BerUch  ablösen  und  auf  ein 
anderes  Gut  übertragen  kann.   Alles  erhält  der  Utifter  wieder  als  Leihgediiuf 
gegen  cm  £11*11  mi  ^ef>f.  »  (Uiebels  tag).  —  <S'«e^«r       AuttUBet,  —  l34e  20 
(an  onserr  frowen  «beut  der  jüogom)  Se^.  7.  —  Md.  Gr.,  Pg,t  Siegei  ah^ 
gerissen, 

717,  Eberhard  BurgermeüU  r,  Ukhtcr  zu  Exdiuijeit ,  beurk  iutilei, 
(inifS  Sefiivester  Irmenhurfj  von  hVlIhiteh  an  Se/iwesfcr  (Usela  hn 
Kloster  Hirnau,  die  Tor/itrr  ihree  Jini</i  rs  s<  /..  tilh-  ihre  Ueyenden  25 
(iiitcr  ZH  Fellhaeh  und  Esslingen  gesehenkt  iml,  inlrhe  nach  deren 
Tod  dem  Kloster  gehören,  dass  sie  aber  die  (litt er  gegen  2  an  Osfem 
zn  gehende  lliihtu  r  nieder  erhdteii  hat.  —  Siegler  <ler  Au9stcUct\  — 
liU2  (Matlii/  tair  dcz  hailijjrn  zwcUreboton)  Fehr.  24. 

St.Ä.  SUatg.:  JussUageu       66,   Or^  Fg,,  abhängend  Siegel  Üurger-  90 
nuMere, 

71S,  K.  fjiidnig  /  H.J  "v/f/  dem  (ira/en  Ulrich  ron  M'^iirtfetn- 

herg,  Landrogt ,  nach  Ahrecltnang  dessen,  n'as  rr  rnii  der  Städlesf.cncr 
nnd  Jndenstrner  In  seiner  L-indroi/tel  rlngeiionihien  lint,  imeh  2.'U) l  Pt'nml 
Jleller  aiij dh  Städt<stener)i  (uuseni  und  dos  riclies  stet  .stiuin;   ^r//  35 
K.t.xlingen,  lientlingen,  U<dl  und  M  eil  nnd  2(>l  J'Jnnd  Heller  nuj' 
die  ateuer  zu  (imiind  an,  welche  er  an  Mar.  11  (Martins  tag  der 

*)  Die  Geldgülten  ergeiben  zusammen  11  Pfund  18  8eh0ing  Heller,  «o- 
mU  wäre»  die  4  UAhner  =  7  Sek^mg,  em  Huhn  a^so  ss  31  Hdier  geeetst. 
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Kliierast  chnmet)  einrnkmen  W/.  —  Siedler  der  AunfifeÜer.  — 
Bur^muen  (Pnrehbtuen),  1342  (mentag  vor  dem  palmentag) 
März  18, 

SLA.  SMtjf»:  G^datUthnuHgm  B.  1,   (Mr.,  J'ij.,  Siegel  abgegangtn.  — 
5  Gtir,:  Böhmer,  Atta  2^539  n,  ÜOI.  —  Reg.:  Bölmert  addit.  3  tu 

719,  Vlrich  Sehn  fielt  ii,  llichter,  lunrktnuh't,  (fans  Bvthe  tfcs 
juihjen  Sflndthei^sot  .<r{.  Tnrhtfr  ttn  Ulrirh  Kihe  ihren  (^Juint  lliren 
Wt'infm-y  zu  V ii(< rti'nhlnim  (Dürnkaiii)  <ii>i  ( 1  nhieuiienj,  den  sie  run 
ihrtni  Bruder  Murkivard  dem  Jumjen  Sr/tid/Zirissi  n  -,/(  Leilnßdintj 
'0  hatief  um  17  Pfund  Heller  rerkauft  und  /lirin  ju  inirr  und  Kilsea 
Bruder  Murkwurd  (Um  Biinjen  t/e.steUt  lud  md  der  Verpftiehtiiiuj  zum 
EiiUaijer  in  Eldingen.  —  tiieykr  der  Auastelltr.  —  iJi^  (zinstage  vor 
dem  balmtagc)  Marz  19. 

Sp,  A,  L.  laSt  Fati,  Ür.,  ^g,,  abhangend  Siegel. 

15  790»  Rüdiger  Nftüinger,  Ridtttr  zu  Eldingen,  beurkundet,  duss 
Heiuneh  der  Krme,  der  Sekukmaeher,  an  Heinrich  Ktiyeerviseher 
2  Pfund  Heller  GaUe,  nänOieh  1  Pfund  2  Schilling  ffeller  atu  des 

Sidentmyent  JhiN.<,  nach  10  SchiUingen  an  die  Barfusäer  fällig, 
4  Schilliny  aus  Laiinelinf  Haus  zwischen  d<  in  des  Sideidrarjcr  und 

ao  der  Badstuhe  (jefe'jen,  5  Schdliny  aus  Ifeinrieks  des  Haefeners  Hans  . 
an  Knzhertjers  Kelter  (felegen,  5  Schillin>/  tius  Konrad  Schdnujes  sei. 
Tochtcnnanns  Haus,  2  Schilling  aus  Bertolds  des  Binders  Scheuer, 
an  Haiders  Srheuer  ffvle<jpn,  je  nn  \i>r.  If  (Martins  t»{^)  fällif/,  und 
2  Sc/iiUiii<j  (IIIS  Mrchthild  i/cr  II  (iliinrin  Haus,  in  ih'r  Bcufau  zwischen 

2ä  des  Koc/ts  und  d(S  Schmieds  Häusern  gelegen,  n/s  rfslc  (Hdte  nach 
4  Schillin;/  Zins  an  Juni  24  (ze  suni^ihten)  fälHij,  inn  24  B/und 
Heller  lerkanft  und  seinen  Schiriei/er.sohn  Dietrich  Himelhoijen  als 
Biirf/cn  yentellt  hat.  Kr  beurkundet  ferner,  dass  das  Vrcditjerklostcr 
diese  2  Pfund  Heller  Gülte  angenommen  hat  amtatt  2  Pfund  van 

3ü  den  4  Pfund  17  Sehilling  6*  Heller,  welche  ihm  der  Kageeroieeher 
^tther  aus  HauSf  Hofraite  und  Scheuer  in  der  Pliensau  gab.  — 
Siegler  der  Auesteller.  —  1342  (naehsten  donrestage  vor  sant  Gerien 
tag)  Apr.  18. 

Sp.  A,  L.  :i7,  Fase.  d^'.    <>r.,  Pg,,  abhangend  Siegel  NalU$igers.  Aussen 
35  Ott»  dem  Ende  de«  15.  Jahrh.:  3  Ib  minder  90  hl  gitt  Ludwig  Kopp  xe  Ples- 
sow penteeoetet. 
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72 f,  Pnorin  und  Konvent  des  K/osfri  s  Weil  //eurkiutden,  daas 
ihnen  Konrad  der  Holder  und  seine  eheliche  M'irtin  (JnUi  zn  Ess- 
lingen zu  einem  Ahnoscn  (arniuscn)  nml  Seehjerät  die  Nitf;nicssttn</ 
rineK  Weinberfjs  Ifx/c/jim/tn  (an  dem  Misach  ze  Heldelfiiigeii) 
zictschen  des  SjiiUils  Wi  inhcnj  iiikI  Virich  Schiihlins  (Sehnlich)  Wein-  5 
henj  ijdcyen,  den  er  um  .3^>  l'Jund  J'/cnnii/r  Heller  i/ekaiijt  hat, 
sc/u  nkte  und  dass  dieser  Xulzen  an  da.s  Si>it<d  füllt,  nenn  sie  die 
Besfimmun</  nicht  einhalten.  —  iSieykr  der  Kuneenl.  —  1342  (in 
die  sancti  Marci)  J/»/-.  25. 

Up.  A.  Lade  DO,  FiuiZ.  U3,    Or.,  J'g.,  Ji'ieyel  abi/ci-üaen,  10 

722,  (iutn  ron  (! röiziwjcn,  die  \\  iiiri  J)irjn>lds  rvn  Hemhausen, 
rcrkaujt  an  das  Spital  ZU  Ksslinyen  l>ezichun;/su  eise  an  f  FManheth  J 
ron  Hislini/en  (Vseningen  —  diu  durch  Got  den  vor;reuantcn  win- 
garten  mit  aller  siner  /.ngehorde  dem  nbcgenanton  spital  mit  iien 
phenigcn   veigollcii   hat)  Monjen   und  ii  Unten  Weinberg  zu  \h 

Metlingen  am  lierdtveg  (hertewege)  gelegen,  welchen  Truhlieb  der 
Egenin  8okn  haui,  um  $8  Pfund  IH  SehiUing  und  1  Heiler  und 
stellt  ihren  Bruder  Eberhard  Burgermaieier  und  ihren  Sohn  Diepold 
als  Bürgen  mit  der  Verpflichtung  zum  Einhger  in  Esingen;  hiezu 
geben  ihre  Sl^e  Diepold,  Eberhard  der  Kirehherrf  Markward  und 
Konrad  ihre  Zustimtnung.  —  Sieyler  die  AussteUerin,  ihre  vier  S9hie 
und  ihr  Bruder,  —  t342  (naehsten  fritag  vor  dem  hailigen  phinges* 
•  tag)  Mai  17. 

Sp,  A.  L,  S6t  Faes.  37.  Or.,  Flg.,  aithangend  ö  Siegel,  das  Markmude  an 
vierter  Stdie  iet  auegerieeen.  S5 

a)  Martnvard  Lutram,  liichter  und  Sjdtaliffleffcr  zu  Kssliiifjen,  hntrhuudet, 
da»«  Bertold  der  Hindi  r, l'ßetfer,  iin<l  Bruder  liertold,  Mcistrr  des  Spitals, 
der  Elisabctli  von  Kislingen  den  oben  gen.  Weinberg,  SO  Üchilling  Udler  tun 
weniger  als  1  MamtamaM  Wiese  su  Eehterditigen,  zu  oft«r«t  jwivdtoi  Hvfum 
brale  und  dem  Zinnen  gelegen^  welehe  Berteid  Erokam  gehörte,  1  Pfund  GüUe  80 
aus  dem  Kiijmtum  des  Weinhfrfj.s  ~u  S'(uf(//ar(  —  hei  Tunzhnfen  an  der  Werf- 
Hierfiftalde  (Wertnian-slialden)  zirisrh  n  St.  Martins  und  Luuclin.s  Weinbergen 
gelegen,  den  Albreehi  fuge  zu  Lehen  hat,  —  icelehea  sie  von  Schiccster  Meclt- 
tild,  Eberhard  Boxbuche  Tochter,  koiffte,  und  5  SehiOiMg  Heller,  teOehe  HekuUm 
Ladioig  von  einem  Weinberg  am  Ölenberg  tte&fn  des  Spiials  Weinl^erg  githt,  95 
irilc/ien  er  ran  Konrad  Il'ddertnann  su  Lehen  träijt.  als  Leif>fjedin(/  r/ft/rheH 
haben,  daas  nach  ihrem  Tvd  zu  Begehung  ihrer  Jahrzeit  der  Kaplan  und  der 
tyühmeseer  je  1  SekUUng,  Kranke  und  Gesunde  Spital  sur  Verbesaerung 
der  Kost  ü  Ifund  Udler  erhatten  und  die  3  Pfund  an  die  C^urmeUter  faUen, 
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wenn  die  Jnhrseit  nicht  hegangtn  tcird.  —  Sicf/lcr  rltr  Aussid/  r.  -  1343 
(uethbtiui  guteiiUig  vor  a&üt  LaureaUeotag)  Autf.  ö.  —  Kbd.  itr.,  Fg.j 
Siegel  fehU, 

723,  Wolf  mn  Bernhausen  gen.  t  on  Rieden hery,  Kilelknecht, 
5  verkauft  au  Johann  H7/f/Äer</ (Wilperg),  Bürger  zu  /'jsslrngen,  folgende 
Guter  zn  SiUenljuch:  4^ Ii  Morgen  Weinher^j,  6^ Ii  SchiUing  Heller 
ewige  Gülte,  10  Shnn  WinUrobst,  96  Hühner,  2  Pfund  Pfeffer, 
eeinen  Teil  des  Zehnten  (minen  tail  dez  zchcndcn  .  .  .  dez  zwai  tail 
sint),  die  Hechte,  welche  er  an  den  Paier  hat,  der  beim  Abgang  vom 

10  Oui  ein  Drittel  ijit  ht  (der  mir  zfl  dem  drittaüe  sitzzet,  er  vare  leben- 
der oder  toter  ab  dem  gftte),  8  Schilling  und  1  Huhn  ewige  OüiU 
2u  Ittingehauaen  (ItisbaMU)  aU  lediges  freiem  Migen,  auigmomm^u 
den  Zehnten,  welcher  Lehen  vom  Bischof  von  Konstanz  ist,  um 
79  Pfund  Heller;  rr  cetyflichtet  sich,  den  Kauf  nach  Landesrecht 

15  zu  fertigen  und  mm  Bischof  Belehnung  des  Käufers  Ins  Nov,  11 
(HarCiiiBtag  den  oeehsteD)  sm  erlangen,^  und  sttUt  seinen  Bruder 
WalggsTf  Johanniter,  die  Brüder  Johann  und  Wolf  mn  Bemhausen, 
Si^ne  Johanns  von  Bemhausen  seL,  Konrad  von  Bernhausen  von 
ördfzingen,  Lutz  vou  Rieth,  Dietrich  den  Mdlsener  und  Banbast  von 

90  Hohenheim,  Edelknechte  als  Bürgen  mit  der  Verpflichtung  zum  Kin» 
lager  in  KssUngen,  —  Siegler  der  Aussteller  und  die  Burgen,  —  1S42 
(dinalage  naeb  dem  hailigeo  tage  ze  pbiDgsten)  Mai  21, 

St.A.  Siii!t</.:  Cannstati  B.  25.    Gr..  Prf.,  anhangend  6  Sie<jeJ. 

a)  //(<«•<  Mert-kcni,  Utmjer  zu  E&slmijm,  rcrkauft  an  Ort^f  Eberhard 
25  von  WürtUinbary  zwei  DnUd  du  Zehnten  zu  Sillenbuch  (ze  dem  wylcr)  an 
Wetn,  Otet  und  mit  allen  Nutsen  und  Meekten  an  LeuteUj  Oütem,  Zwingen, 
B4mient  Hühner^  HeUar't  und  Pf^ergiOten  um  dO  Gtddem  und  verpfiieMei 
eith,  den  Kauf  zu  vertrtten  nach  Landesrecht.  —  Siegler  der  Aussteller  und 
Konrad  Vöginger  und  Hcinrirh  von  Döffingen,  heide  Jiiuf/er  und  Richter  zu 
30  Stutlgart.  —  i:>9€  (sjuuatax  \ oi  lUm  sunntafj  m  man  »ingt  Mittericordia) 
lo.  —  Ebd.  Or.,  Pg.,  anfmngend  drei  Siegel. 

7fi4*  Hug  der  Nallinger,  M/chter,  beurkundet,  dass  (ii/sel, 
Heinrichs  des  Vesselers  H'itwe,  und  ihre  Söhne  Heinrich  und  Johann 
dem  Predigerkloster  Jährlich  an  Sept,  29  (Miehels  tag)  2  Pfund 

')  IHese  Belehnung  euehi  er  bei  Bischof  Ulrich  nach,  da  er  sclbH  iregen 
ehafhr  Not  nicht  kommen  kihtttf.  Si>rfltr  dtr  Aussteller.  —  Esslingm,  1340 
(necbüten  t^üteiitagc  nacli  iisgeiuUT  phiuf^htwoehen)  Juni  —  Ebd.  Or.,  i'g., 
abhängend  Siegelsireifen.  —  Heg.:  Heg,  C'onsl.  n.  47b6. 
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Meiler  ttus  einem  Wehilieni  ~u  Ih.yenaherij  zn  ischeii  deuen  der  FUhnmin 
und  Varithaintzeliii!*,  den  liernvinn  der  Kaiser  baut,  (fehen  uiüssen  und 
für  rerfallene  Zinsen  21  Pfund  UfUer  f^rhidden,  frpshrdh  ."?/>  dem  Kfof^ter 
dt'n  Weinhenj  tV^rrff^srii  Jidhrn,  (/nss  d'tgetfen  das  Kloster  bestirnnit  Jutt, 
d'iss  sie  rm'  dem  Hcrhst  mit  'J 1.  Pfund  Heller,  rerfallefinii  Z/fis  tnul  5 
liinikusft  n  dt  II  Weinhery  u  nder  ciidösen  können  his  (lujdif  liti^i-^tumi 
diirc/i  die  (iiiffe.  —  Siet/ler  der  Aussteller.  —  I3i2  (dumstage  vor 
Haut  Vites         Juni  JH. 

i!ip.  A.  L.  iti*,  Fasz.  lOö.    Or.,  Pg.,  abhaltend  Siegel. 

Jokann  von  Lustnau,  SekuUheisSf  Johann  CruUin,  Borger'  iQ 
nteisierf  Sybot  Onttzin,  Markward  Luttvm,  Rüdiger  der  Nattittffer, 
Vlrieh  Seh&hOin,  UMch  Kilse,  Konrnd  M^betain,  AHrechi  Gehiim, 
Reinrkh  Hotdermau  und  Hug  der  Nailinger,  Bieber  zu  E^ngm, 
beurkunden,  das»  vor  ihnen  im  Frongerieht  Eberhard  Burgermeisfer 
und  »eine  Schwer  Eugetgutf  die  Witu*e  Johanns  des  Remsers,  erldärisn,  15 
sie  seien  mit  den  Vertcandfen  der  Kinder  den  BeniHem  ii/fereingekommen, 
dass  Engelyut  drm  Eberhard  die  Hechte  an  den  Kirchensatz  zu  Deizis- 
au gegen  20  Florentiner  Gnlden  abtraf,  womit  sie  eine  ton  Johann 
BetHSer  überkommine  Schuld  tilijte,  und  dass  die  Verwandten  Mark- 
ward Lutram,  Ulrich  Kilsc  und  Konrad  Ihfri/ermei^fcr  Ihn'  Ktii-  30 
williymuj  fjaben.  —  Sieyler  die  Stadt.  —  1342  (aechsteu  diofitage 
vor  sant  Jobans  tag  ze  süngibtcn)  Juni  18. 

tSUA,  StuUg,:  Eulingen,   Or,,  Fg.,  ab/taitgend  l:>tadisiegd. 

l'Jti»  Adel  i  'i/t  Ecldt  rdinycn  t  erkauft  an  Joliunn  Jlt  -^mier, 
liiiryer  zu  Fssdlnfjoi,  mit  Zustimmumj  ihres  Mannes  H  o//  n,m  Sfeln,  25 
Deutschordensbnidi  rs  (bruder  —  der  ain  Tuscher  herre  ist),  und  Fritz, 
Heinrichs  und  Wolfs  ton  Echterdimjen,  der  Söhne  ihres  Bruders  sei., 
3.5  Schilling  Heller  GStte  an  Xov.  11  (Martins  tag)  ßllig  von  Ber- 
tolds des  Mesners  Hau»  und  Hofraüe  zu  Cann»tatt  zwischen  denen 
Albreckts  des  Sniders  und  Diepolds  de»  Smides  »el.  gelegen,  um  80 
16\fi  Pfund  HO  HeUer,*^  stellt  RiehtUn  den  SehuUheiss  undMerhUn 
gen.  der  Burgermeister,  Bürger  zu  Cannstatt,  als  Bürgen  mU  der 
Verpfiichiung  zum  Einlager  in  Esstingen,  —  Siegler  die  AussteUerin, 
Wolf  vom  Stein,  Fritz,  Heinrich  und  Wolf  von  Echterdingen*  —  1B42 
(mUtichen  nach  aaDt  Jacobez  tag)  JuU  31.  35 

.b>.  .-1.  L.  öü,  Fass.  81.    Or.,  Pg.,  anhangend  Siegel  an  2,,  2.  und  6., 
Siretfen  m  ä,  und  4.  6'teÜe. 
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72  V*  Johann  Cr^iUf  Richter  zu  Esdinge»f  beurkundet ^  das» 
Kwrtrd  der  Phyvkr,  Predijferbrttder,  dem  Predigerkloster  alle  Äcker, 
welche  er  eon  dem  Latigen  vom  Stein^  der  Deutsehherr  geworden 
iHf  tjekaufi  hd,  ferner  alle  seine  (iiiter  zu  Cannstatt,  welche  Mbrechf 
5  Kiirning  um  die  Hälfte  baut,  »nd  2  Pfund  Uäl/e,  2  Kapaunen 
und  2  (iänse  jährlich,  tcrlche  dieser  auftser  dem  Pfand  an  die 
Frntn'iilnche  zu  Ufkirch  gieht,^)  zu  eigen  (/rr/chni  und  ffetjen  1  Vicr- 
ling  (vicrdung)  Wachs  an  Felr.  2  (unstr  frowiii  tag  zu  der  liclit- 
messe)  fälligen  Zins  nieder  zu  Ijcihgediini  riluiHen  Itat.  —  S>''fh-r 
io  der  Aussteller.  —  .  (nebsten  sampstage  nach  sant  ßarUioiouica 
tag)  Ang.  31. 

Sp.  A.  L.      Fasz.  bl.  Or.,  Pg.,  abhängend  Siegel  CopJi.  P  fol.       n.  73. 

a)  Hüdiger  Natlinger,  RicMer  zu,  Esslingen,  hturhunilft.  das/t  d^'r  PrC' 
digerhrudfr  Konrad  der  Phialer  dem  Kloster  Hof  und  Gesuss,  welche  Albert 

15  Kümmg  ftattl,  die  >ielr«r,  w^IrAe  er  von  [Wolf]  dem  Laiben  vom  Stein,  Deutseh' 
herrn,  kaufte,  und  alle  (riUer  in  Canmtlatt  und  anderswo,  welche  er  um  dU 
Half  (Itr  St  fiwe.ster  M-<  hthild  von  Ihrrcnherg  J.aufle.  <illi'.'!am{  an  ihn  J'i  auen- 
aitar,  vor  wtlchem  die  Mechthild  btgrah  n  liegt,  übergeben  hat  su  einer  ewigen 
Messe  zu  Ehren  Gottes  und  Unser  /-'rautn  und  zu  einer  Jahrzeit  für  die  Vor- 

Sa  fahren  der  Mechthild  und  fiir  Bruder  Konrad.  —  Siegkr  der  Jm^etter, 
1343  (»ant  Doininiciis  tUfr  und«  sant  Osewaltz  tat?)  Aug.  5.  —  St.A.  Stuttg.: 
Eislingen  II.  35.    Gr.,  Pg.,  abhangend  Siegel  Xallingent,  und  Sp.  A.  L.  82, 
Fass.  81  in  gleicher  Form.    Sp.  A.  Cnp.li.  P  fol.  3ti^  n.  70  und  fot.  3J  n.  7U. 

b)  Ganz  dasselbe  beurkundet  ßichlin,  Schultheias  und  Jitc/Uer  zu  Cann- 
25  etatt.  —  Camtetatt,  1343  (Lanrencim  tag)  Aug.  10,  —  Ebd.  feil.  34  n.  66. 

e)  Gane  i(hidieh  w^kundet  MärkHn  Bürgermeister,  Birger  md  Bidder 
gu  Cannstatt,  mit  dem  Zumtz,  dass  Konrad  Pfister  mehr  als  3()  Jahre 
Pflegt  r  der  Sulgeräte  und  Messen  des  Klosters  war.  —  (Oime  JUe^umj.  —  Ebd. 
fol,  33  ''  n.  60. 

30  728,  Albrecht  Geharne,  liichtcr  zu  Esslingen,  beurkundet,  dass 

Bertold  der  dässeler  an  Kunnul  Majf'rit^  Sohn  von  Hall  l  Pfund 
Heller  an  Sept.  S  (ünseir  fnnven  tag  der  junjLTcm)  zahlbarer  (iiilte 
cm  eeinem  Uaus,  zwisc/ten  denen  des  Härinyers  und  der  Luitgard, 

')  Ulrich  Ktlxe  uttd  Aibrecht  Kurn  beurkunden,  dass  Kurning  diese 
Güter  gegen  ein  DHUti  des  Krtrags,  6  Pfand  Hdhr,  ii  Cegtaunen  und  S  Gänse 
von  der  Sefroete  und  von  l  Manien  Wit.st,  irelfh''  t  un  detU  Winstain  gekauft 
Vlirdcn,  sowie  ffegen  das  Pfund  an  Ufl<irrli  zu  I.'hen  hat,  wobei  t/-  2  ^fur/jeti 
im  IJaberfeld  (in  die  liaberu)  und  1  Morgen  tm  Brachfeld  mit  Wicken  säta, 
V*  Morgen  udt  Winterkorn  für  sieh  kabsn  (aigciilicb  vindcn)  und  das  Kloster  nicht 
mU  Qraeen  und  Schneiden  in  den  Furchen  sehädif^  ecU,  1346  (Jacobs  tag) 
JuH  S5,^Sp.A,  L.  tt2i  Fase.  81,  Or,,  Pg,,  abhängend  Sieget  der  AueetOer, 
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der  Schtffester  Bertolds,  gdegen^  um  13  Pfund  Heller  verkauft  und 
als  Sdbiftsehuldner  (selbäcboln)  Konrad  den  Oloekengieeser  vor  detn 
OhereesUnffer  Thoi',  der  die  Pßichi  eines  Bi'trfjen  (wencholD)  auf 
w'cA  nimmif  gestellt  hat,  sowie  als  Hiirgen  eeinc  SrhceHer  huiigard; 
ferner  daS8  bestimmt  wurde,  ZinszaJdunyen,  welche  n>rht  vor  einem  5 
Richter  gemnchf  uirden,  snlhu  tnv/i'fff/'ti  ^et'n.  —  Siegler  der  Aus- 
steller. —  /7/?  (nechsteo  fritage  vor  UDsei-  froweutag,  als  siu  ge> 
born  wart)  Sept.  0. 

Sj,.  .f.  T..  3f!.  7''a«r.  37.    Or.,  l'tj.,  alhnnfintil  Sle<j''l  Gehürneft.  AuHsen 
aus  dem  U'k  Jahrh.:  aiii  luieff  mn  l  U  II  aaltz  viiii  der  liagelgöwin  wegen,  XQ 
duz  dur  .Sar^cnuiaclter  yet/.  Iiaut,  iat  aiu  Ima. 

729.  Joliiiitii  roti  Lustnau  (Lustnowe).  t'ychidthet!>.<,  lUidiffer  der 
StdIInger,  Uiinjvritirisier,  Sijhol  Crutzin,  Mnrkivard  LiUrat/i,  Elx  rhttrd 
BurijirhHtistei-,  Juhuitn  Vruizin,  jJlrich  Kijhe,  Kune  Rijhst<tin,  Albt-evht 
(Jehurne,  Heinrich  lloldennan  und  Hwj  der  yallinyer,  Richter  zu  Ess-  15 
linyen,  entscheiden  die  Klage  Dyms  txm  Gemaringen,  Augusiinerprior^ 
dasdbH,  gegen  Ulrich,  den  AU  van  Kai^eim,  das»  Erde  van  «fem  Wein- 
herij  dieses  Klosters  stets  in  das  Augustinerklosfer  falle,  wogegen  Ulrich 
behauet,  die  Augustiner  haben  zu  nahe  an  seinen  Weinberg  gegraben; 
sie  ordnen  eitlen  Untergang  durch  die  früheren  Untergäuger  (ander-  20 
gengel)  utui  Vermessung  des  Platzes  durch  die  geschworenen  Stadt' 
knechte  an  (nnd  wart  angevangen  hindenan  an  dem  staialmee  gen 
der  stet  mure,  da  ist  ainlif  schuhe  dazwischen  nach  der  stete  rftt 
ane  ain  drittail  ain  schähes,  darnach  von  dem  andern  zaichen  an 
daz  selbe  staiuhus  ist  achtuuthalp  sciiüch  dazwische,  darnach  von  ^ 
dem  dritten  znichon  an  daz  vorgenant  stainhus  ist  siben  scbftho  da- 
zwischen anc  aiii  vicrtail  ains  schuhe»,  damadi  von  dem  vierdeti 
zaielioii  bis  an  ila/  zaichen  am  crütz{?ang:c  ist  fünf  rftten  und  sechs 
schühc  da/wische,  darnacli  von  dem  fünlton  zaiche  bis  an  die  kiri'jliLMi 
ist  fünftbalp  rüt  dazwisihen  und  drie  scbübe  ane  ain  viertail  aiiis  30 
scb&hes.  darnach  von  dem  secii.sten  zaichen  bis  an  daz  zaichen  an 
der  kirchen  mure  ist  luniilialp  rfit  drie  schuhe  ane  aiu  viertail  ains 
Schuhes  dazwischen,  von  dem  sibcudcn  zaichen  bis  an  der  kirehcu 
mure  ist  zwo  rttsa  nnd  seehethalp  sebflch  nnd  von  dem  aehtenden 
zaichen  von  der  Pbistennun  hus  bis  an  der  beiTen  ron  Kaisbnin  35 
zaichen  ist  zwo  rAten  und  ain  viertail  aines  sehfthea  dazwiacben). 
Sie  bestimmen,  Abt  Ulrich  solle  da»  wo  früher  Mauern  wäre»,  wieder 
solche  aufführen  lassen  und  sonst  den  Weinberg  mit  Zäunen  und 
Hecken  rermachen^  fqnlter  auf  der  Augustiner  Platz  fallende  Erde 
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(tu/  ine  Kosten  ivtufj'iilnu  ii,  dtnii  ijen  soiJe  da.<  Wasser  meinen  ftithenni 
Abfluss  hehfiHen.  —  Sinjltr  die  Stadl.  —  134'^  (nechstcn  guteutag 
uacb  UDseir  IVuwcn  tag  als  siu  geborn  wart)  Sept,  9. 

Sf.A.  S'tidtf/.:  E&slingen  B.  121.  Oy..  Fg,^  anhangend  SiadUicifd*  Au**en 
5  mu  dem  14.  Jahrh.:  Ad  loculum  civitatuiu. 

730,  Hans  Munntlm,  Bürger  zu  Marbach,  mit  mmr  Frau 
Hedwig  verkauft  an  Adelheid  die  Maderin,  Bürgerin  zu  Esdingetty 
5  Sehiüing  Heller  an  No».  11  (Martins  tak)  ßHU'jni  Zine  rm  der 
Hälfle  de»  Weinbergs  zu  Hegnach  (Haegnach),  zunächst  an  Hennann 
10  dem  Zolner  gelegen,  um  Pfund  Heller  und  verjtflichtet  sich  zur 
Fertigung  nach  dem  Recht  der  Stadt  Marbach.  —  Zemjen:  Simon, 
Albrecht  der  Schulder,  Konrad^  Heinrich  Sigloch,  Hermann  der  Zolner, 
Btchter  zu  Marbach.  —  Siegler  die  Sfadt  Marbach.  —  1H42  (Micbela 
abent)  Sept.  28. 

16  üLA,  SttUig.:  JMaitmch  it.  Id.    Or.,  Py.^  Ükgd  nht/egangm. 

73  1*  Der  Edelknecht  Gmnpold  ton  Gültlingen  (Giltlicben) 
rerkauft  an  das  Spital  zu  Etsslingen  2  Pfund  5  Schilling  Heller  halb 
an  Juli  25  (Jaoobez  tag)  und  halb  au  Dez.  25  (wibennaebke)  faÜiger 
G^lte  von  Fritz  des  Sniders  Haus,  oben  am  Markt  gelegen,  welehi» 

20  gleichberechtigt  ist  mit  35  Schilling  Heller  GüUe  an  Bndiger  den 
Nallinger  und  Heinrich  Tuwing,  um  27  Pfund  Heller^  stellt  als 
Bürgeft  mit  der  Verpflichtung  zum  Einlager  Eberhard  den  Keiner  d.  A. 
und  Ulrich  Blochinger  d.  A,,  Bürger  zu  Esslingen ^  Albrecht  Nutel 
und  Konrad  den  IVirt,  Bürger  zu  Sttilt'jart,  wobei  die  beideti  letzteren 

26  den  beiden  erHeren  etwa  entstehemlen  Schaden  zu  ersetzen  rerxpreehcn 
und  Oumpold  aUe  vier  entschädigt  h  nnm.  Siegler  der  Aw^teller. 
—  1H42  (mittechen  nach  sant  Micbeh  tag)  Okt.  2. 

Sp.  A.  L.        Fasr.  ,17.    (h-..  Pff.,  Siegel  abgerisHcn.   Auaaen  au«  dem 

15.  Jahrh.'-  liabi't  Khi-i-li,i it  Srhmlini.ii-lh'r. 

80  a)  Marktmrd  Litt  mm,  Titehter,  beurktiudd,  dan^i  Konrad  t'ln^  d.  A.  inU 

Zustimmung  seines  Sohnes  Kotxrad  an  das  6'jjiiul  4  üchilHug  Jhder  Oulle 
ents  dsM  Kgmee  Bans  m  der  Plientm  ewisehen  de»  OtUdin  und  der  Salantinin 
Jiänsem  ffüegen  und  6  Üchi^ng  von  dem  Hau»  Semgere  wm  Wi^/eeblmgen 
in  der  PImmm«,  in  Schönings  Güsdein  zwischen  des  6'jiarlei\s  und  2s' yt  vergälte 

35  Häusern  ffeleyen,  um  .'t^lt  Pfand  Jleiltr  rerkauft  und  aLs  Pfand  fiir  die  Aus- 
fertiffiitKj  7'/t  Schillinff  (iidie  nm  demselhn  Hans  /jesttzl  hat.  —  ,Sioiler  der 
Aus.sttiler.  —  1343  (lunhsteri  diirnstu^e  vor  dem  balintaiff)  Apr.  J.  —  llbd. 
Or.,  Pg..  abhängend  Siegel  LtUram». 

Wflrtt.  QtMUchtMiwll«  lY.  24 


oiy  ii^uo  uy  Google 


Id42  0ktd. 


b>  Eüdiger  der  Nallinger,  Uichi>'v,  heurkundei,  dass  Adelheid  die  Wittce 
Heinrich«  des  T&chhrs  an  da»  Spital  Schilling  Heller  Gülte,  zu  glciclien 
Teilen  an  Ottern,  Juli  :i5  (Jacobs  tag)  und  Dez.  äö  (wibenn&cbten)  fällig  pon 
Kounuh  de»  HHber§  Saut  in  der  FUenettu,  bei  dm  äueeeren  Brumien  am 
Benz  Uln  Haus  gelegen,  um  16*jt  Pfund  vetlmtft  hat,  welche  zum  Nutzen  6 
(rLMit'liflien  uiul  fliaftfii  iintz)  ifirer  Kindel'  renrendct  wurdet},  da.ta  sie  ihre 
voUJiifirigen  Töc/Uer  Adel/teid  und  Mechthild,  sowie  Albrecht  von  Offingen  und 
»ebtt  Drau  TrM*»  bt$  »ur  Volljährigkeit  iknr  aaderea  KMkr  al»  Bürgen 
getUfU  md  ünr  Hau»  an  det  äu»»»re»  JUrdefte  a»  Zh^ge»  Ha»»  gdegen,  »um 
Pfamd  geeelMt  hat.  —  Sief/ler  der  Aussteller.  —  iJM  (nechsten  sAinatage  nach  10 
anaer  frowentag  zor  kertzwihin)  Febr.  5.  —  Ebd.  in  gleicher  Form, 

o)  Albrecht  Kürne,  Richter,  beurkundet,  dass  Meister  Bertold  Geptze 
der  Arzt  (der  ersame  gelertc  man)  an  das  Spital  6  Schilling  Helkr  an  Nov.  11 
(Hartins  tag)  fäOlger  GiOte  wm  Heiarieh»  de»  Klaibtr»*^  Gart»a,  wM»r  vor 
der  d»»»eren  Brücke  unterhalb  des  Kreuzes  zwieehen  denen  des  Blossen  de»  15 
Fiüphei's  lind  des  Linggen  liegt  und  ein  Viertel  misst,  um  :i  Pfund  l.'t  Schil- 
ling (drü  pbimt  auc  taut'  .Schilling)  Heller  verkauft  und  Johann  den  JJgemc  den 
SladttdM^  ab  Bürgen  yestdU  hat,  —  Siegler  der  Au»»teU»r,  —  1U6  (neehsten 
gfltentage  vor  unser  firowen  tag  der  Jungem)  Sept.  4.  —  Ebd*  in  gkidier  JPon». 

739,  Hug  der  Nallinger,  Richter  zu  EeeUngm,  beurkundet,  90 
rZry.'i.s-  ßetitz  Ktütermaister  von  W^Üdenbrenn  (von  Haimbacli  gesessen 
bi  WMdibrun),  irir  in>nit  er  fiiin/er  ron  Ksslinijen  nulre,  vor  ihm 
auegesagt  habe,  das.H  Preiiiyerbrudi  r  Unnrich  der  (h  zwin  von  seinem 
HatiH  und  '/a  Mori/cn  Binnnyut  duhiuttf,  an  der  Strasse  (da  man 
gat  in  dez  Lütrams  kalterriim)  </e/t:t/<'n,  irpirhcs  dem  ron  nertensteiu  25 
(/t  hörte,  fi  ächUliiKj  fiii  Juni  21  (Johans  taj;  ze  süngihten)  und  11  Schii- 
liny  an  Nor.  11  (Martins  ta;:r)  lir-icht,  und  d<tss  Uiiditier  Cratretzzel 
aussot/te,  er  htziehc  ihn  srit  mehr  als  Id  Jahren.  —  Siet/fer  der  Ans- 
Ktelier.  —  1342  (uechsteu  durnstag  uach  saut  Michels  tag  archangeli) 

Okt.  3.  ao 

.S'y^  ^1.  L.  37,  Fasz.  32.    (>r.,  iV/.,  Siegel  fehlt. 

fi>  Derselbe  beurkundet  ähnlich,  dass  derselbe  von  4  6tucken  Witsen, 
Acker,  Baumgut  und  WeitAerg  d»  AdeUteid  JUdderin,  oben  im  Hatnbavh  ge- 
testen,  40  Heller  an  Na».  11  (Martina  ta^  aU  näch»te  OeHU  nacA  38eMUng 
Udler  an  Kloster  S'irnau  bezieht.  —  Siegler  der  Autttetltr.  —  iSiM  OH.  #.  —  36 
Ebd.  Or..  anhauijrnd  Siegel. 

b)  FOcnso,  dass  er  von  Hüdiger  Cratvetszel  nns  dem  Haus  seiner 
Sekwi»germuU»r  Adelheid  SIritin  und  1  Morgen  Baumgut,  im  BaMaeh  After 
dam  Hau»  Bertold  KäUerm»i»ter»  gdtgen,  5  SekOUng  HeOtr  an  Na».  U  (Mar- 
tins tag)  als  erste  G'nlte  nach  einem  Zins  an  das  Predigerkloster  heziefit.  -  -  40 
Siegler  der  Aiisstdln-.  -  1343  (näcbaien  »amstage  vur  itaut  liailen  tag)  Okt.  lH. 
—  Ebd.,  Siegel  fehlt. 

')  =B  kMher,  derjenige,  wdehar  eine  Ldmmand  maekL 
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c)  Mug  der  NaJtimger,  Richter,   beurkundet  die  Erklärung  Woitkar 

WarktiM  :h  S'dhu'i/iuhanl,  fht.<s  der  PreäüieihrtcJer  HeiiirirJi  der  Zirin  von 
stimm  llttuK  und  zwei  Alurijen  JiHutngut  schon  seit  lo  dtthrat  «jnen  an  Xnr.  11 
(Martiua  tag)  fäUt^eti  Ztm  von  4  SchiUmif  HelUr  hezithe.  —  ^teyier  der  Atiti' 

btUtter.     1949  (gnteoUge  nach  »mt  (lallen  tag)  Okt,  2h  —  8p.  Ä,  Cop,B.  O, 
fei  ms  K 

733»  Albrecht  Kürn  (Koroe)»  BiekUr  zu  Estlinge»,  beurkundet, 
dn$9  Konraä  Hun^fer  und  eeine  SehweHer  Margarethe,  Jetzt  volljährig 
geworden,  ihre  Zmtinmung  zu  dem  von  ihrer  Mutier  vaUzogenen 
10  Verkauf  t  on  1  Pfund  Ififfcr  fnia  der  Jungen  Sennegrebellin  Haus 

OH  Merklin  Mannhnrt,  Fisc/ier,  tjehcn,  —  Siet/ler  der  Ausstellrr.  — 

1342  (SymoDis  and  Jnde  der  heiligen  zwolfbotten  abent)  Okt,  27. 
SLÄ.  StuUg.:  Copeibueh  der  Dokuwmte  des  Kl  Zhukmder/  Teä  g, 

15  a/  Eberlin  Schachmtin  r erkauft  an  Merklin  MaanJtart  1  l*fund  Ilelk-r 

an  Juli  J5  (Jucobstug)  J'<diiy  von  de»  Widemann»  Hatu  in  der  lHien»au,  in 
der  Ledargaeee  neben  dem  Heine  KelUn»  gdegen^  womn  Mhnnhari  $ehon 
1  Pfund  bezieht,  um  14  Pfund  7  Schilling  Udkr  und  stellt  seinen  Schwagtr 
Hang  Kaisirvischer  als  Bürgen.  —  Siegler  Hhij  yrtnfnffrr.  Rii  lilt-r.  —  JJ54 

20  (iiecliMteu  uütwocheu  vor  dorn  h:uligeu  tag  lu  ptmsalcn)  Mai  :Jö.  —  Ebd.  Gr., 
Fg.,  Siegel  Jlug  Nallinger», 

b)  Oeme  dfeneo  verkai^  Johann  Beeeeretf  ISberhard  Sthaehmann* 
Schwiege r»ohn,  1  Pfund  Heller,  halb  an  Juni  L'4  (.loli.iii.s  U}^  zu  !4iiii;rilitiilJ) 
halb  an  Juli  25  (.Ta(  (i'>8  taji)  von  dem  Haus  Uudig  r  Scftulorrti.  f.i  der</i-rf>frs 

^  M  der  Plienmu,  in  der  Led^^rgasse  steiidten  detien  KoUms  und  d  r  Jigpin  ge- 
lten, fällig  und  gUuhe  GüU»  m*<  dem  Pfund  ««ffw*  Sehwagere  Jiberlin,  um 
13  Pfund  ÜeUer  und  HdU  eemen  Bruder  BSdiger  Beasercr  und  seinen  Schwager 
Hann  Kurtz  ah  Bürgen.  —  Siegler  Hug  XaUingrr,  Birhtrr.  —  134S  (fHtag 
in  der  pfiagstwuchcu)  Juni  lö.  —  Ebd.  Or.,  Pg.^  abhangend  Siegel. 

30  734,  MarLirtrrd  Lvfrmn.   h'iiJiter  ::n  Ksdinyen,  /wurLHnt/et, 

(i4iss  der  KdrlkneciU  Koniad  nm  Airli  (K)  ijen.  ihr  l'o'//  und  seine 
Frau  (Jcm  SplUtl  ^«  Ksnlhujen  zur  Ehre  der  luHitjeu  KiUliurinu  V  Ifnud 
Htiller  ha/6  an  Dez.  '2')  (wiheiiueclitcn)  und  hallt  au  Juli  '^i'»  (Jacobs 
tag)  JüUitjei'  Gülte  von  Frilz  des  ^'/^/</<>•.^  Haus,  am  Markt  nehm 

%  Heinrichs  deti  Wantiers  den  Mttlere  und  vor  Heinz  den  Kernen*  JUtm 
ijdeyen,  geschenkt  iutt,  wofür  an  Xov,  1  und  2  (an  aller  hailig:en 
tag  und  an  aller  seien  tag)  oder  in  den  nächsten  acht  Tagen  die 
Koift  der  Kranken  zum  Geduchini»  (ze  ainer  gehngnusae)  rerbenHert 
werden  soll,  iridrigenfall*  dir  2  Pfund  an  das  Predigerkloster  Jallen. 

tt—  Siegler  der  Aussteifer.  —  1342  (nechsten  gAtentage  vor  sant 
tfartios  tage)  Nov.  4. 
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S'jkA.  T..  -in,  Fasz.  37.   Gr.,  Vg.,  Steffel  fdOt.  Atmen  mu  dem  JSnde 
de»  lä,  Jahrh.:  b&t  Eberbart  ^chAcbmacber. 

Wolf  von  Brie,  Edelknecht,  verkauft  an  Albrecht  Steck 
mit  Zustitninutiff  >ieiuer  Söhne  Wolf  und  Alhn  cht  1  Moiujen  IS.'t  Unten 
(zwene  morgen  ane  sibenzehen  rut)  Mtinhenj  zu  Bile  nm  Warthery  6 
zuheilen  ilenen  der  Frauen  ron  KirrJilicrtj  pjuI  der  Kinder  Alhrcc/it» 
des  Kurf::en  '•v/.  tfhtjrn  a/s  freie.^  Kiijm,  imi  i/riii  man  den  Wrifi  in 
jede  Kr!t(  r  fi'ilin  u  darf,  um  ö:^  P/'und  17  ScIn/hn;/  Helfer,  '•ersjn-ic/tf 
Ferti'jiinij  nach  Landesrecht  und  stellt  Luthnnl  /on  I  Inf  in  und.  Umt- 
rieh  iom  Stein,  Kdelhnrchte,  und  Ulrich  d.  A.  Bloehinyer,  Biuyer  zu  10 
Esslingen,  als  Bürgen  mit  der  VerjjjUchiung  zum  Einlager  in  Kss- 
lingen,  —  SiegUr  der  Ausstettert  Luthard  von  üufcn  und  Heinrich 
vom  Stein.  —  1S42  (mitwochen  nach  sant  Katherinentag')  Nov.  27. 

Sj}.  A.  1^.1^2.  l''its-.  Sl.    Or.,  Pf/.,  iDi/i'ingend  iS'iegd  an  1.  und  3.  Stelle. 

e)  Friedrivh  und  Kudo\{'  von  Gomaringen  verkat^fm  an  Albrecht  Steck^  15 
Borger  von  Eeelingen,  13S  Buten  (tan  morgen  fiinfxenlien  rAtea  lutniler)  1f  Vm- 
berg  ow  Otenberg  gwitehen  denen  Gitnixherg»  und  Lvte  OSelin»  ffdegen,  welche 
Btnlz  der  Zenhcnda-  haut,  um  34  Pfund  S'ft  Schilling  Jhller  und  stellen  jt!ber- 
hard  Bähte  und  Vohgrr  d^n  Amman,  Bürger  zu  Br-utlingm,  als  Jiilrgten  mit 
der  Pfiicht  zum  Einlager  in  litutlingen.  —  Siegkr  di^t  AusskUer.  —  1342  20 
(n&batfln  »nstag  naeh  dem  bailigoa  tag  ze  wibeiiaht  do  man  zait  von  Criates 
gebart  drnzeheDbandert  jar  und  damaefa  dr<i  und  vierzig  jar)  De».  31^ 
Sp.  A.  L.  36,  Vnsz.  St.   Or.,  1^.^  anhangend  Slrei/en  an  t.t  Skgei  Rndolfii 
an  zicdter  Stelle. 

b)  Johann  Crützin,  Hiehiar  zu  Esslingen^  hcurkundd,  dass  A'onrad  der  25 
i'ngelter  und  seine  Schtcititer  Hedwig  di<:  Wihoc  Ulrich  SchäMine  sei,  an 
Albreeht  Steck  1  Pfttnd  Udler  (fülle  aus  Benz  des  Binder»  Hau»,  welehe»  «ToiAai»» 
dem  Swantjser  »el.  gehörte  und  ztci.schen  lleinrirhs  des  llnfeners  und  der  l{ut- 
ten'n  If'ftt,i-rn  fielrffcn  t'sf,  uw  PI  Pfiind  Heller  Vitkaiiff  hnhen.  das^  Hh'snhet Ji , 
die  votljälirige  TocfUtr  der  Ucdtcig,  ihre  Zustimmung  gegeben  und  Uedtvtg  de^t  30 
gen.  Kowrad  den  Ungdter  nmd  Kenrad  dem  UngeUer  heim  Lanäelinet/toi' 
(LaDtellan  tör)  al»  Bürgen  gesUHU  hat,  Sieker  der  AntHHUr.  —  IH^ 
(neehaten  gfitcntaji^e  vor  dem  baluitago)  März  31.  —  Ebd.  Or.,  Pg.,  Hkgel  fehlt. 

et  Johann  (Jrutzin  und  seine  P'rau  Engeiguta  rerhaufen  an  AlhrecJil 
Steck  1  Pfttnd  lltlUr  an  Nov.  11  fdlli'jer  flnlte  ron  d>:m  Weinberg  Pfajf  35 
told  Jliilwtr.t,  am  (Jknbcrg  neben  ihrem  eigtnen  gelegen,  um  lö  Pfand  Heller, 
Siegler  der  Au»»t«Uer*  ^  1H3  {Sixtes  tag  des  hatligeD  babatea)  Aug.  — 
£6dL  Or.,  P^.,  ciMiangend  Siegd  CraUine, 

d)  Virich  Kilse  beurkundet,  das»  Ben»  der  Binder  und  seine  l'Wtl«  Xrm- 
gard,  die  Wiiwe  Johanns  des  Sicanlzer»  an  AVir>  i  Jtl  Steck  1  Pfand  Hellrr  me  40 
Nor.  11  (Martins  is^) /eUligt'r  (Jidtc  um  14  Pfund  Heller  verkauft  halten.  — 
Siegler  der  Av»»teBer.  —  i343  (necbaten  aftennentage  nach  aant  Bartboloaieua 
tag)  Aug.  26.  —  Elnl.  in  gleieher  Fo>rm. 
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«)  Uirieh  JTAm,  Bütffmneigt«!'  uttä  SiehteTf  hettrkmdeit  da»»  JJbtttM 

(ftr  Gättnberger,  Sckuhmttch r r .  an  Mhrcht  '^ttrK  1  Pfund  Uetter  GülU  von 
V'a  Miirrjtii  Weinhery  zu  CannutaU,  d  u  Alhn.iht  der  Sünder  baut  und  der 
ö'choni/rot  heÜ9t,  um  lö  Pfund  lö  SchUling  Meiler  verkauft  und  seinen  Sohn 
h  Btng  den  Gvkiiberffer  Wid  RmiuUden  StOUer  td»  Bürgen  gestdä  Aal.  —  SiegUr 
dtr  AtMMkr,  —  1943  (dfnstege  n»e1t  sant  Nyclaiw  tag)  Xh».  9,  ^  S^A, 
L,  S3,  Fasz.  81.    Or.,  Pg.,  abhängend  Siegel, 

f)  Alhrrr/it  fi'chürn^   TJiihter.  heu rhuiulety  das»  die  S'(-!tn-<esfern  Kh'sah'th 
und  Mat'garethe  die  J'ruhii -hinnen  ron  Niederhofen  an  Alhrecht  Steck  SO  Schil- 
ls ling  Udler  an  A'oc.  11  (Martins  ta^j)  fdllige  GülU  von  4'  Morgen  Weinberg, 

im  Hoinboeh  am  ^avenberg  (Phawenberge)  ffti^mt  «m  $1  Pfitnd  H«U»r  mt- 
kaufl  haben  whd  da»»  die  Truhliebinnm  und  Bruder  Heinrirh  von  Kirchheim, 
Fßegf^r  des  Sftlmnnnmonler  llofx  zu  Ksfilingen,  versjtrochcn  haben,  Ins  ^fa{  23 
(pliiugäten  die  uu  nechste  kument)  eine  Einwilligum/tiurkund»'.  de«  Klosters 

15  beüaMngen,  wofiir  der  Wfitger  Elwhard  Burgennaijster  aU  Bürgen  »teilt. 
Eieytjfcn  erlatAt  Steck,  da»»  die  beiden  Hehweetem  oder  Klo»ter  iSSalMi,  dem 
«*e  die  3  Morgen  vermacht  haben,  die  Gülte  mit  cinsr  gleichwertigen  ablösen 
könutn.  wobei  nnff/jenfalls  ein  Zv»flmei''tcr  rnn  Esslingen  mit  zwei  Schieds- 
hiiten  zu  entscheiden  hat.  —  Siegier  der  Aussteller.  —  134i  (utichsten 

20  tage  vor  sant  Gregorientag)  Mdr»  8,  —  8^A,  L.  36t  -FIm«.  37.  Or.,  Pg., 
abhan0€$td  Siegel  QeMtme». 

g)  AUtreeht  Kirne,  Richter  zu  Ksdingen,  beurkundet,  da.ss  Johann  der 
Midier  ron  Gmünd,  llcinruhs  d"-  Zi'-ins  Srhiriegersohv,  und  Htinrich  der 
Zwm  an  Älltrecht  Steck  thrm  liuumgui  ten^)  in  der  NgheUjasse  neben  dem  de« 

'£>  Claus  ron  M'eiUieim  (Wilhain)  gUcgcn,  welchiu  Johann  der  Mülhr  vom  Ge- 
tickt »vgmjtroehen  crAleK,  itm  B  Pfund  HeUer  verkauft  haben.  -~  Siegier  der 
Aussteller.  —  134ö  (nechsten  uiitwoclicn  uacli  dem  liaili^cn  oberoatcntaj;  zu 
wÜH  niiahtcii)  Ja»,  13.  ^  ajt,A.  L.  36,  Fa8z.  37.  Qr.,  Pg.,  abhangend 
Siegel  Ki<riis. 

•iO  hj  L  irich  Kgise,  Mtchter,  beurkundet,  das«  Albrecht  der  Cratzer  an 

j^reekt  Steck  16  SeMling  Iltikr,  welche  an  den  vier  JfHitfaete»  nm  dem 
Bau»  in  der  Gmbe^fa»»»,  neben  dem  oben  genoMnie»  Baumgarlen  gdege»,  ge- 

gehen  tcerden,  utn  6  Pfund  Jhlkr  verkauft  hat.  —  Siegler  der  Aussteller.  — 
lü  t.'y  (ti<  (  hüten  (linatagü  uucli  dm  batoitaj^e)  Miir»      —  Ebd.  Or.,  Pg.^ 

ää  Siegel  fthlL 

ij  Joluinn  Crutzin,  Burgenneista-  und  liichtcr,  beurkundet,  dass  Gute 
die  Hüterin  PHorm  und  der  Konvent  «o»  Weit  an  Albreeht  Steck  S  l^und 
Heiler  Gülte,  welche  ihnen  von  . .  der  ron  Plieningen  ledig  wurden  und  von 
3  Morgen  Weinberg  »»  Catuutatt  am  BUck  gehen,  wovon  einen  AUtrecM  Supjtau, 

')  Ad^heid  die  Tochter  Meister  Heinrichs  von  Groningen  sei.  des  Arztes, 
KloeUefram  m»  SimaUf  tereiehtet  auf  ihre  JnfprfieAe  a»  dieeen  Baumgartat, 
weleher  dbr  ak  Pfand  für  3  Pfitud  lltOer  GülU  au»  J*/,  Morgen  Weinberg 

zu  Uhlbaeli  nn  der  Steingrubc  angctcirsen  irar,  da  ihr  i'/«  Morgen  Weinberg 
im  mitthren  Uiiinhach  zwisch'ii  drmn  des  Iltdteners  und  Grosgeheis  gelegen 
angeu^escn  tvurde.  —  Siegltr  Alhrechl  Kürn.  —  134Ö  (noclistcn  sanistagc  vor 
L«tare)  Mdrs  5.  — *  Ebd.  Or^  Pg.^  ebhangend  Siegel  KAm». 
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den  andsrm  Heinrieh  der  SuUgger  hanty  um  33  Pfwnd  Heller  verkauft  haben, 

—  Sit'ffhr  der  AussteUer  und  der  Knment  —  1345  (dinstagc  nacli  dem  balm- 
tag) Marz  J^*.  —  'S*/'  J''"x!!-  ^l-    (^r.,  P;/.,  ahhatufend  hcide  Sicf/cl. 

kj  Ulrich  Kyhe,  Richter,  beurkundet,  da««  Truhiitb  der  L'tujdter,  des 
aUen  Vngdter*  Sohn  an  Älbreeki  Sieek  SO  SehUUng  HeOer  em  JnU35  (Jacobs  5 
tag)  faüige  Gülte  von  dm  Baiere  de«  Bralbäckers  Qfemhau«  in  der  Wehergasse 
zwischen  dem  Haan  der  Gfit'ztn  mtd  d-m  L'/khoui  am  Ifchenhäuser  OdsHletn 
gelegen,  um  iö'/«  Pfund  Heller  verkauft  und  Keinen,  früher  der  Vergin  gehörigen 
Weiiüterg  im  Hainbaeh  zwischen  denen  de«  Spital«  und  de»  Heinz  im  Hof  ge- 
legen und  SS&he  ffentmnt  gum  Pfemd  geeelMt  hat,  für  den  i'U^  doct  daa  Mau*  10 
und  sein  I'/mul  d^n  Zins  nicht  mehr  tragen  können.  —  Sicffler  der  Aussteller. 

—  1345  (AiKlrcs  Jaj;)  Xtn-.  3<f.  —  Sp.  A.  L.  36,  Fatiz.  ü7.  Or.,  Pg.,  abhängend 
Hiegd  Kgls''^.   Austen  aus  dem  lö.  Jahrh.:  von  dem  j>teckeu  au  die  tiitun. 

0  Uhrieh  JKUse,  Sichter,  benrknndtt,  da$$  der  *M«r*  Kntekt  der 
SiOer  der  Binder,  Kum  d$9  Sniers  eet.  SMm,  em  Aür0dU  Steck  1  Morgen  15 
4*li  Ruten  Weinberg  su  Brie  (Bri)  am  We^ersberg  (Wolfrantzbcrg)  ztci8e:hem 
denoi  Heinrichs  des  Suners  von  Brie  und  WaUher  S'täntzinrfs  (jelegen  und  von 
Abcrlin  dem  Besserer  gebaut  um  ä4  Pfund  14  SchiUing  Heller  verkauj't  und 
Weither  SehaUre  «mmI  fem«  LAttMeiaeh  die  Toehtermämur  Eberherde  dee 
GrilteH  tO»  Bür^  geetdU  hat»  —  Siigßer  der  AunUOer.  —  1345  (Mtage  vor  90 
sant  ThoiiiJist.ij:)  Ih-:.  m.  —  Sp.  A.  1,.  83,  Fas:.  hl.  Gr.,  Pg.,  abhattgend  Siegel. 

in)  Hiidiycr  der  Nallinger,  Richter,  hcnrkun/ld,  da^s  Johann  der  S^chrimjtf 
am  Markt  an  Atbrccht  6'teck  10  Schilling  Heller  an  Juli  :iö  {Jacoha  Va\^)  fuUige 
Omte  von  7Vt  Mergen  Aeker  tu  Zdl  eteieehm  dem  Doif  tmd  de»  Höhen  gc 
lr</(n,  dan  hinler  der  Mauer  gegen  das  Kreuz  gelegenen  Acker  und  der  Scftener  25 
IH  der  Schniiidgnsse.  welche  alle  frii/nr  d'»!  tilten  Widmnn  sei.  rjchorten  und 
jetzt  den  Kindern  Johann  Kurtzen  Hasenhn'igils  sei.  gehören,  um  ö  l*J'und 
5  SehiUing  Heäer  verkauft  hat.  —  Siegler  der  AusstdUar.  —  1346  (sauiMtHge 
nach  sant  Gordians  und  Epimachen  der  balligen  marterer  tag)  Mai  13,  — 
Ajfi.  A.  L.  36,  Fasz.  37.    Or.,  Pr/.,  SixjtJ  (iu.<t</(ris«en.  BO 

n)  riri'  h  Kilsc,  Jiichter,  heurknndd,  dass  Kmirad  der  Nyffer  und  seine 
Frau  Addheid  an  AlbrecfU  ^i'teck  30  Schilling  Heller  GuUc  von  dem  Jlnus 
Hani  dee  Binder*  de»  Schwiegersöhne  Johanne  de*  JtofMr«,  jnmMftei»  r/en 
Hdneem  Albreehi  Siedt*  und  Heinzlin*  de*  Sehlihtdin*  de*  Binder*  gUegeny 
MU  gleich  n  Teilen  an  Juli  35  (Jacob»  ta;?),  Xov.  11  (Martins  ta|;)  und  Pßnrj.stcn  35 
fiHlig,  um  'J4*j^  PfuKil  Hdhr  rcrknuft  hnhcn.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1346 
(dunistago  nach  dem  iiailigun  pliiiigslag)  Junitf.  —  Ebd.  Gr.,  Pg.,  Siegel  ab- 
geriseen.  AH*sen  aus  dem  15.  Jahrh.:  Walthcr  Spet,  wnle»  etwe»  später:  nunc 
dat  Kuichin. 

01  Johann  Cnitziu.  Biinjcrmei'itcr  und  Richter  in  F.s.dingen,  beurkundet,  40 
dass  Heins  der  Slainhomd  der  Nahter  (näter)  an  Albrecht  Steck  1  Pfund 
Hdler  Otäie  von  J'/«  Morgen  Weinberg  und  einem  Äckerlein  eu  Feuer bach 
am  Lemberg  (Lintberg)  gdegen,  wowm  Bebenhemeen  9  Sbnri  Haber  beeieht, 
nnd  ron  4  Morgen  Acker  am  Hattenbiihel  gelegen,  um  lo  Pfund  1'»  Schilling 
Udler  verkauft  und  Heinrich  und  Knurad.  die  S'>,/,nc  (/••.?  Pfarrers,  als  Burgen  45 
gestellt  hat.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  lööl  (uechstun  gütentag  vor  Gordian} 

et  Epymachi)  Mai  9.  -  SLA.  SteUg.:  B^benkemen  B,  61.   Or.,  Fg.,  Siegel 
abgeri**en. 
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736,  lii'ninjt  r  Xdluuji'i\  Hiditery  beurkundet j  tlass  Ifvinrich 
Tächkr,  Alhrecht  Tächlcrs  Sohn,  }<ei'ne  Hchweshr  Trutlin  und  deren 
Mann  Albrecht  an  Alhrechl  lUnujavtir  8  Pfund  9  SdülUng  Heller 
Zins      CamstaU  um  84^%  Pf  und  Heller  verkauft  haben,  —  Sietfler 

5  der  Aussteller,  —  1343. 

SegUtraturhttch  A,  foL  4*. 

737,  AUtrerht  Kinn,  h'/'  /iffr,  hcm  knitd(  t ,  dnss  Kounid  Scckerle, 
der  Schuhmacher,  ti.ii<l  Fi  an  an  FrUz  Anidrich  V  Jauchert  Acker 
:a  Fchterdinf/cn  (ze  Nidern  Becbach) ')  verkauft  haben,  —  Sieyler 

10  der  Aussteller,  —  1343, 

B€ffittruiurbuch  a  foL  170, 

738*  Graf  Ulrich  von  Württemberg  beurkundet,  dass  er  mit 
der  Stadt  Esslhujen  weyen  der  Ermordung  Burkard»  von  Bregenz 
durch  den  alten  Schmfriedrich  versühnt  ist,  —  Kaltenthal,  1343 
15  Jm,  22. 

ö'l.A.  muUg.:  Eldingen  B.  üif.    Ur.,  Fg.,  atdmngcnd  UcüersUgel. 

Wir  grave  Ulrich  von  Wirtenberg  verjehcn  und  tun  kunt  allen 
den,  I  die  disen  brief  ausehent  oder  horcnt  lepcii,  das  wir  . ,  des  ratcs 
der   bflrgcr  und  der  jj^eineindu  uheral  armer  niul  richcr  der  «tat  ze  | 

20  Ezzelinjren  guter  friundc  worden  sieii  umh  die  ?retatc  \  ()u  Biirkartz 
Heiligen  von  Hfejrent/.e  wegen.  \v;in  allein  des  alten  SeliSnenfritzzcn, 
der  das  niurt  getan  liat,  tles  tVinnde  sien  wir  niht  worden  und  miIh 
si  otich  uuib  dieselben  getate  uzuenien  und  vergpreehen  gen  uuscnn 
gnedigen  herrcn  kcyscr  Läd|wigen)  von  liome.    Wir  suln  ü  oucli 

25  versprechen  gen  uuserm  liehen  oheimc  grave  VVill»|elui]  von  Mnnt- 
fort  und  gen  RArkartz  des  liregentzcrs  ^eiligen  friunden  uf  das  reht 
umh  die  getäte.  Wölten  aber  die  oder  ieniant  anders  si  unil)  die 
getate  anrcieln  n,  die  dns  reht  vor  irem  schulthei//on  niht  nenien 
wolteu  alH  irer  titet  relit  stat,  gen  den  suln  wir  in  behollen  sin  des 

iio  besten,  des  wir  niügeu  anc  alle  geverdc.  Des  ze  Urkunde  haben 
wir  in  disen  briet*  gehen  versigolt  mit  nnscrm  innigel.  das  daran 
haiiirct,  der  gehen  ist  ze  Kaltental  an  initwchcn  vor  saut  Pauls  tag 
;ds  er  bekert  wart,  do  man  zalt  von  Christes  gebiirt  driuzehenhundert 
jar  und  io  dem  drie  und  vierzigestcu  jar. 

')  Wohl  vtrachridbtn  staU  Aichach  =  Unteraichen. 
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739,  Johann  O'Afzin,  dichter  zu  Eidinsfen,  beurktmdet,  daw 
Benz  der  SehiUze  in  der  Beuiau  (Bittnn)  an  Heinrich  Fiöhelin  vo» 

Boihinyeu  (Bögingen)  4  Schilling  Heller  halb  an  Juni  24  (Johans 
tag  ze  sAngibtcn)  und  halb  an  Kor.  11  (Martins  t9,g)  fäUif/e  Gülte 
von  dem  Jfduslein  Gufus  der  Smidiu,  oben  in  di  r  Bentau  beim  Obere»  ö 
Thor  (bi  dem  nüwcn  torc  da  man  in  daz  Hainbach  gat)  t/elegen, 
und  dan  llofstiiltlvin  zwischen  dem  Häuxlein  und  drr  Mauer  um 
J.)  Schi/huf/  IfelUr  icrkmift  nini  sein  If<n<s,  zirisrlirtt  der  Wninerin 
Jft'insi  rn  und  i/cm  (lä^sfcin  i/>/i  '/rii,  n/s  Pfnuil  ijcsctzt  liat.  —  Siiijh  r 
dir  Aussteller,  —  1343  (occhsten  miUvociieu  vor  saut  ValeotiuH  lu 
tag)  Febr.  12. 

Sy.  A.  L.  S6,  i'Vi.vr.  31.    (h:,  1';/..  (d'hangend  Hiegti  CrütMinej  atueen 
ans  dem  lö.  Jahrh.:  Ilaus  {»chuiUer  gcbüttcl. 

740,  Mdiger  Naüinffer,  Bürgermeieter  und  Biekier  zu  Eee- 
Ungtn,  beurkundet,  das  Konrad  Laimelin  der  Küfer  (biiider)  an  Jo*  15 
Amin  Baenin  den  Küfer  tseinen  Teil  eines  Ackers  am  Hör  wer  Br  Uelde!» 
(zc  Horwer  brückclin)  yen.  der  Ger,  wovon  1  Huhn  Gidtc  <jeht,  und 
eines  Ackrra  (obe  Ilactzcgen  branne)  um  3^h  Pfund  Heller  verkauft 
h<it.  —  Sieijler  der  Aussteller,  —  1343  (uaehsten  mittechen  nach 
Agathe  virginis)  Febr.  12,  20 

i5ie.il.  Stutlg.:  EaäUnge»  B,  131,   Or.,  Pg.t  ehhangend  Siegel. 

a  >  Derisdbe  als  Richter  hettrkundet,  dass  Johaim  der  Baemn  an  Konrad 
den  Vflefjcr  <lts  Fiirstenfeldtr  llo/t  (IUmc  Acker,  woron  der  erste  mÜ  1%  Hühnern 
Giille  belaulct  u>t,  am  8  l'fund  Ihlkr  rtrkaaj't  und  Walther  der  Müllerin 
Sohn,  sAnen  Oheim  (uchlio),  für  drei  Jahre  als  Burgen  gestellt  hat.  —  Silier  85 
der  AnMieUer.  —  1346  (occlisten  mltwoeboi  nach  dem  simnentog,  so  mtm 
MDgct  Letare)  Märs  9.  —  Ehd.  in  gUieher  Form. 

741,  Markward  Latram,  JUcJUt  r,  lu  urLumht,  dtiss  die  Lntz::in 
im  Bach  cor  dem  Obcresslinger  Thor  an  Spitalmeisler  und  Sintnl 
S^lio  Morgen  Arker  zu  Zdl  (an  M^nhalden)  ilArr  des  SpOols  Seu-  30 
Sätzen  gi/iytn,  Jeden  Morgen  um  2*lt  Pfund  Heilert  und  10  Sc^üing 
Helfer  aus  ihrem  Weinberg  dabei  an  Febr.  2  (unser  frowen  tag  ze 
kertzwihin)  fällig  um  5^1%  Pfund  Heller  rerkavß  hat,  wobei  Lutz 
und  Heinrieh,  ihre  Sohtte,  Wemher  der  Valwe  und  Konrad  der 
Glockengiesser,  ihre  Tochtermdnner,  mit  ihren  Frauen  und  ihre  Tochter  9b 


m)  mmim:  Htttfen  brooae. 


im  Febr.  13. 
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Oreielm  einwiiliffien  und  Lutz,  Heinrich  und  Konrad  Ofocketttfietuter 
Bürgen  wurden.  —  Sieffter  der  Aussteller,  —  1343  (dnrnstage  vor 
Bant  Valentins  tag)  Febr,  13, 

Up.  A.  £.  tSB,  FeitB,  138.    Or.,  Pg.,  af »hangend  .Siegel, 

6  e)  AttnM  GdUimt,  Hiekter^  bewhtnäet,  tUue  Kun  KbtUrin  dem  Spikd 

3*1,  Morgen  32^it  Unten  (vier  inorffen  anc  ain  vierteil  und  ane  fftnf  rätcn) 

WiV'-r/»  in  Zdler  ^f';rk,  im  Kaij  zwischen  denm  rnn  Blauhcuren  und  d'H 
SpiUtla  gekgm,  jeäai  Morgen  um  y\'t  F/und  Heller  und  5  .Schilling  Heller  rnn 
Buf  Widemanm  von  überesalingen  Wiesen  im  Kay  an  Juni  24  [JohsMn  tag 

10  se  sAogIhteD)  fiOl^  um  4  Pftmä  MtXkr  verkm^  wtd  Minen  Toehiermimn 
Hüdiger  Metman  ah  Bürgen  gestellt  hui.  —  Siegler  der  AuntkUer,  —  t943 
(Mathiaa  abent)  Febr.  33.  —  Kl>d.  Or.,  Fg.,  abhangend  iSiegel. 

b)  Markteard  Lutratn,  Richter,  henrhtt»det,  rfrf.v.v  Arwdd  dfr  Vortcf  der 
Zimmermann  mit  setnen  6'öhnen  Arnold  und  iVernher  umi  Arnold  dem  S'uter, 

K  «einee  Vetter»  Sohn^  an  Srwkr  Bertold  den  SpäaleteM^  3  Morffen  Wien 
und  Kiee  (kyses)  in  Ploekmger  Mark  heim  «dien  Stege  zwiechen  der  Heek' 
schlitze  Gut  und  dem,  das  sar  Burg  geh'irt,  um  S^li  Pfund  Helhr  verkauft 
utifJ  srht  Hau."  i  nr  dem  Of>erefif>h'nffer  Thor  bei  dem  f?M  junr/cn  Üailerti  gelegen 
iuiM  l'jand  gesetzt  hat.  —  Üitgler  der  Aussteller,  —  ld4<i  (samstago  nach 

flO  MUtt  Webs  tag)  JuU  5*  Sp.A,  L.  t06,  Faee,  113,  Or,,  Pg.,  abhängend 
Siegel. 

c>  Markward  Lutrum,  Jlichfcr,  heurlundd,  dasa  Walther  Schaliren 
Sohn  der  Lederr/erber  an  Brudfr  Bertold  di  u  Sjitlulunisdv  i  3I'>rf/oi  Acker  Mti 
Altbach  über  dem  Dorf  an  zwei  Stücken  und  1  Morgen  unter  dem  JJorf  an 
25  drei  Stücken  gelegen  um  zn^jt  Pftmd  Hdler  eerkmift  md  Kun,  Oriben  Toehter- 
wumn,  und  Büd^  Sduiäre  aetnen  Bruder y  Frü»  Sck&itfriedenthed.  J.  Tochter^ 
•MM«,  ah  Bürgen  gestellt  hat.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1343  («amstaiir«*- 
Tor  sant  Margreten  tag)  Juli  12,  —  Sp,  A,  L.  139^  Jf'aez.  13b.  Or.,  Pg.j 
abhaiif/ciid  Siegel. 

30  dj  Ulrich  Kglse,  Bürgermeister  und  liichtxr  zu  Kxsltngen,  beurkundet, 

daee  Mechtkiid  die  Wilme  Barkard»  de»  Wiäeman»  und  ihr  Sohn  Barkard 
der  Sehfder  an  da»  Spitat  1  Mannsmahd  Wiese,  im  Kay  zin'srJir,,  denen  Al- 
brechts des  Bonfjnrter.t  und  denen  di^  Spitals  am  Jüifrnrtesf  i/cl''/''",  und  ::ui:i. 
Mannsmahd  ebenda  sicischcn  des  Spttals  Wiesen  awi  dem  Neckar  gelegen,  um 

35  öo  Pfund  Heller  verkauft  und  den  Bimtzingcr,  Zunftmeister,  und  Konrad  den 
TMer  Bralbäeker  al»  Bürgen  ge»idlt  haben,— Steider  der  AuaateOer»  —  1343 
(neehstcn  gfitcnt.i;:  nach  sant  Gallen  tag)  Okt.  20.  —  Sp,A.  L.  36t  Faez,  37, 
Or.,  Pg.,  Siegel  feJdt. 

e'l  FHt:  ran  Allingen,  Edelknecht,  verkauft  an  dn^  S)iital  ru  Esslingen 

40  ^  Morgen  Holz  und  Boden  gen.  Uoinbartz  nili,  an  der  i'licnshaide  zwischen 
der  Klöeier  Blaeien  und  Weil  Gehölzen  gelegen,  al»  ein»^  und  etener/rde» 
Eigen  um  8  Pfund  Heller  und  etedt  die  KdelkncchU  Lutz  von  Bieth  (Riet) 
untl  Benz  von  Alfdorf  als  Bi'irgrn  mit  der  Verftflirfiluru^  tum  Einlager  in  Ess- 
lingen. —  Siifihr  der  Ausslelkr  und  die  beiden  Burgen.  —  1344  (ncchstcii  fri- 

4b  lag  vor  dem  wissen  suuncutag)  Eehr.  20.  —  Ebd.  ür.,  Pg.,  anhangend  die 
Sieget  der  BürgeUf  dae  de»  AuedeBer*  e^fgebroeken. 
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f)  l  Irich  Kilttf  Miditer,  heurkundetf  dW  Heinrich  Tuwing  an  Ha« 
S'j'i/td  seinen  Wcinlierg  »ur  rf^v  Xtckiir/ialdc  nn  Hehtrich.'*  des  Kerkern  und  de» 
Sfntitis  Wnnberyen  au  Jtrct  iy'luckeii  gelegen,  wovon  da«  eine  6Yüc&  Albrecht 
der  Dyel  zu  Letten  hat  utid  welchen  Tuwing  von  Heinrieh  dem  Kayservischer 
wL  feküHß  hau,  Mm  79  Ffttnd  17  SehOlmg  6  HdUr  (aehzi«  phant  Haller  ^5 
ano  drisai(7  Hallcr)  verkauft  und  sattem  Bruder  BerUM  Tümng  alx  Bürgen 
gejtieiU  hat,  ttotne  da^--  hfdtnmt  wurde,  wenn  der  mn  Heinrich  K'Ofrrvhcher 
sei.  amgenttllU  tmd  äerzcti  verlorene  Kau/(fri<f  wieder  zum  VoracU&u  komme, 
soUe  dk»  mememd  eehadmf  da  dae  SpiUd  die  Weinberge  um  30  Pfitnd  fnOiger 
ifektu^  habt.  —  Siegler  der  JueeteUa/'.  —  1345  (fritage  in  der  osleniirochMi)  10 
Apr.  1.  —  Ebd,  Or^  Fg^  eiMumgead  Siegel  KUses, 

g)  .^farktrard  Li'itrnm,   Ih'i  hter.  f<airkiindd,  das«  Iletnzlin  der  Scherer 
und  seine  Frau  Adelheid  an  das  Sjdial  Ucheutr  bei  der  At/idiuskajtelle 
(ijiut  (iylieu  kirclic)  etcischen  äau  Ge»ua«  «/<»  SpitaLt  und  de«  Suren  Hatts 
gdegen,  am  40  I^kad  HeUer  wrirnt^  and  Berietd  de»  Veteeer  und  SerUttd  15 
den  Gotzman  den  Krämer  aie  Bürgen  ge»tellt  haben.  —  Siegler  der  Aussteller. 

—  i.Ufi  (m  t  iibtcii  tVit.ij^o  nach  saut  l'eteis  und  saat  Pal»  tag)  JuM  HO,  — 
Kbd.  Or.,  I'tf.,  nhhanijend  Siegel  Lutrams. 

h)  Ulrich  Kilne,  Hichter,  beurkundet,  Uatm  Joliann  Besserer,  Scltacl^ 
mam  »A  Sehwiegereohnt  und  eeine  FVaa  Aftna  an  dae  Spital  */«  M<u^  IFd^  90 
berg  M  Seeroeh  gieitehm  Jt^kann  Zuttfimiekfere  und  dee  Spkale  Weinberffea 

gelegen  um  Pfund  Hdtir  verkauft  und  Bertold  den  Riuimanprr.  den  Schuh- 
macher, alff  Tinrgen  gestellt  haben.  —  Siegicr  der  Aussteller.  —  lä^  (dinstag 
iu  «ier  osierwocliüu)  Apr.  14.  —  Ebd.  in  gleicher  J^orm. 

742,  Hioj  S'iUinytr,  Richter  2H  Esslinycn,  hiurkutulet,  d(us»  ^ 
Ht  lnrivli  (fi:r  Villice,  liroffiärkt  r,  on  iln.<  J'redit/erhio.strr  :ii  H^sfinf/rn 

1  Pjiiiiil  Udler  (tii/fc  rnn  Kiijrii  und  Lehrn  seinfs  Wduhmjs  zu 
V itti  rtiirhht  nn  (Nidern  Dürnkaiii  ntl"  Schorivn)  zu  l.<<  )u  ii  (hnrn  Hciu- 
rieh  MtfoKins  m7.  und  Alln  irht  Iii(nim(nd<  -  i/t/ri/iti,  utinm  '.i  Srhd- 
Uuy  llcllcr  mi  i/<  ii  Anuciudttii'  in  der  Franenliinht  tiitrirJitrt  ir^rdin,  '^) 
und  loH  sciitdii  Jil.rr  ddurhru,  trorou  ^'  IlilUr  nn  die  Kinhe  zu 
Uiittrfihkheim  an  Sept.  2V  (MiclieU  tag)  entrichtet  tcerden,  nm 
12^h  Pfund  Heiter  verkauft  und  Bertold  den  M&lk&a$r  de»  Brot" 
häcker  ala  Bäryvn  tjettteUt  hat.  —  Siegler  der  AuiittteUer,  —  1343 
(nebsten  daurstiig  vor  sant  Mathis  tag  dm  hailigen  zwelfbotea)  Fehr.  20,  9b 

Sfi.^i.  L.  12o,  Fasz.  I3ll.    (Jr.,  l*g.,  Siegel  abgegangen. 

743.  AUitiiiit  tichtane,  iut/>/i  r,  lnurkundei,  da.s>-  Fritz  Schon- 
ji  H  'irirh  d.  J.  an  das  Spit(d  .)  Motiftn  Arker  zu  Altenbury  hinter 
di  r  Kit  che  zu  isvhin  denen  des  Sintals  (gelegen  um  ^7  Pfmul  Heller 

•)  mmck  «Bbe  «fiM  itMtnv       Mmr  «m  mitm'  Bmmdi  «ab«  na». 
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9frkattß  md  mntn  Toehiermau»  Budiger  Schal&re  und  Lutz  eo» 
BSbtmffen  ah  Bürym  geitMlt  hat.  ^  Siegtet'  der  ÄutetelUr,  ~  WiH 
(fritage  Tor  saut  Mathias  tag)  Fehr,  21, 

8p.  A.  L.  89,  3f\u».  81,  Or,,  Pg,»  abhängend  Sißget. 

6        744»  Bug  der  Naliingerf  Richter  zu  JSsdingetif  beurkundet, 
dose  Henrich  Che  seiner  Tochter  Klisahethy     der  Wiim  Konrads 

des  Schmieds  con  Xcu/iau-sen  (Nünhaseo),  f^rin  If<nis  mif  Zuhehnr, 
in  der  Plieneau  im  Clot^yö^sleht  geleyen,  nach  Köniijxrecht  (ze  küngs- 
rechte)  (jeyen  1  Pfund  .V  Hchilliny  halft  an  Otitern  und  halb  an  Juli  25 

10  (Jacobs  tag)  ßf^'i'?''»  '/ins  verliehen  liaf,  mit  der  liesfirnrnttnij,  daas 
die  Zitt>'':iihfitii'/  I.Iii  Juli  25  (von  sant  .Jacol>s( tagj,  der  nu  nechst 
knmct,  über  ain  jar)-  X»f;nii  sskih/  des  Gurti  ns  dfiycffen  so  fort 
beyiiiuen  .soll,  sowiv  d^iss  Clo.i  tlus  Kanihaus  und  einen  Zuf/au*/  dmu 
und  W'ohnunf/  im  Haus  f^eniach  iu  der  stuben  und  in  dem  Imse 

lö  nach  siuer  notürfte)  hal/m  .«df,  welche  seine  (»affin  Adelheid  mit  ihm 
bewohnen  kann  mit  Zmfiiiimunt/  der  Elisaftelh.  —  Siegler  der  Aus- 
steller. —  1343  (nechsten  fritage  vor  dem  wissen  sunnentage)  Ftbr.  28. 
L.  36,  Fagz.  H7.    ür.,  Fg.,  abhatu/end  Siegel  Nallingcrs, 

745,  llmj  der  Naliinger,  Richter,  beurkumlet,  dass  Walther 
ao  Viglin  zu  Sir&mp/elöach  an  Heinrich  de»  Zwin,  Predigerbruder, 
4  SchitUng  Heller  Gülte  an  Sept,  29  (Hiehela  tag)  Jdllig  von  IVein- 
bergen,  Äckern  und  Baumgarten  zu  Strümpfelbaeh  am  Esebbühcl 
gelegen,  wovon  12  Schilling  Heller  an  St.  Johanns  Altar  zu  Schan- 
ba^  und  22  Hdhr  an  den  eon  Württemberg  gehen,  um  30  Schil- 
25  Ung  HeUer  eerkauft  und  Konrad  Hnphdgcr  und  Konrad  den  Mager 
ron  Strümpfelbach  ab  Bürgen  gesfeflf  hat,  —  Siegler  der  Aussteller. 
—  1343  (gfilentage  vor  sant  Qregorien)  März  10, 

Sp.  A.  L.  116,  Faaz.  125.    Or.,  J*'/..  Siegel  nbgetjntiffcn. 

Der.oeJbr  ticiirkundd,  dass  Jfihtn'c/i  tniH  Arimhl  in  der  KHtir  zu 
30  Strümp/elbach  au  demelben  3  ^iclaiitng  Heiier  (Juite  an  4S'cpt.  :iy  (Michels  taj^) 
fällig  von  '/i  Morgen  Wneen  dae^bet  ewisehen  denen  äkrvr  Schtpetkr  Adel- 
Juidt  «bs  MiUm  nmd  des  Ute  nm  1  Pfund  4  SehHiinff  Hdhr  eerkw^  Aa6eR.  — 
Siffjltr  der  AMMteJlcr.  —  1343  (gSteatag  nftch  sunt  Barnabas  t»g)Jun£16, — 
i^d.  Gr.,  Pg.,  abhängend  Siegel. 

')  Diese  verkauft  an  Wernher  Seholk,  Brotbüeker,  4  SehiUing  4  Hüter 

Giilie  au.<t  der  S'nfadn  Hnu.it,  in  de«  Cht«  Gasse  zufif<cJuu  Kirnen  und  der 
Mesertnn  Ilnuscm  (jdxj'n,  an  ^.')  (Jacobs  Xn^)  fnilirj,  um  'J  Pfund  Heller 
und  eteUt  ihrm  y^ter  Konrad  Cloa  aU  Biirgen.  .b'tcgUr  Uug  JSMinger.  — 
1344  (Urbnu  tag)  Mai  96.  —  Ebd.  Or„  Pg.,  abhtmgend  Silgd  KdOfngers. 
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746,  Huy  Nallinger,  Richter  eu  Et^ngtu,  beurkundet,  dass 
Bertold  der  Wegker  der  Sehvhmaeher  an  Heinri^  den  Velbser  1  Pfund 
Heller  Gülte  au»  seinem  Hau.",  cor  Acnihrllns  Badatube  au  der  i>ladt- 
mauer  (ftleyen,  uontns  er  noch  2()  IhUei-  (Hilte  bezieht,  um  12  Pf  und 
Heller  verkauft  hat  —  Siegler  der  AuesteUer,  —  1343  (Gerdrut  tag)  5 
März  17. 

Sp.A.  L.      Fq9X.  37.   Or.,  Fg.,  Siegel  fehlt. 

ä)  Der»  Ihc  htnrkuinht,  data  Bern  der  Wtkker  die  2U  HdUr  Gnltc  au» 
(lfm  ijen.   Uaits  an  ffeimic/t   den  Veltser  um  1  Vfumi  3  Schilling  cerknuft 
hat.  —  Sicf/Icr  ikr  Auttttuiia .  —  t:i44  (iiec  lwteü  suQUüotagc  uacb  aaat  A{pic«oa  lü 
taj;)  Jan.  :jö.  —  Khd.  in  gleicher  J'orm. 

74:7»  Kinhiird  tmi  Uoht)i/«i>(<i<  />  (  Haselach),  dfr  hiir://t  Knecht, 
lind  seine  Friin  Aih  lheid  {^ehi  nhyii  dt m  Sjntnl  ?n  h'ss/ni;/i  ti  'i  Morijcn 
W  iese  vor  Sto^ach  ^frischen  dtmn  t/t/'  Jluhnin  und  des  llnitihiunjen, 
2  Mori/en  in  der  Au  (Owei  an  des  Jfainbiuri/cn  Erben  H'ieavn,  wo-  15 
von  der  Graf  [ con  Vaikimjen  J  6  Heller  und  St.  Georg  2  Heller 
Zine  beziehen,  und  1  Morgen  an  der  Sulz;  erhalten  sie  wieder  zu 
Leibgedinfj  yegen  einen  an  Noe.  11  (Martins  tag)  fSUigen  Zins  eon 
^It  Pfund  l^^achs.  —  Zeugen:  V<Mz  der  Schneider  und  Heinrich 
der  Straeler,  Biehter  zu  Hohenhattlaeh,  und  andere  (die  den  winkuf  tao 
tranken).  —  Siegler  Graf  Konrad  con  Vaihingen*  — 1343  (ze  mitter« 
Tasten)  März  23, 

öp.  A.  L.  9i,  Fae».        Or.,  l'g.,  abhängend  JSiegel. 

74H.  R/'ffir  llelnrieh  rinn  Stein  :nin  UeehUnsteln  (von  dem 
Staiiic  von  dem  liechlriT  Stniiie  vnii  der  I  riiiowo).  rerhmft  nn  Johann  "iä 
ifen  ht"-rim-r  iL  J .,  Johann.^  des  Jii  .--i  itn  rs  d.  A.  Sej/en,  Hiiri/er  z»i 
Es.din<nH,  rii  Monjen  Vh  Unten  W  einhenj  znisehen  üUr-  und 
l'ntrrfiirkheiin,  znischen  denen  des  liitters  Konnid  com  Stein  und 
drs  iinmmeiem  von  Sippi  nhunj  yeleijen,  um  ö5  l*fund  17  Heller  und 
stellt  Albreeht  den  Hof  wart,  Albrecht  Züttetmann  von  Zifziehauifenf  80 
Bitter,  Heinrieh  den  Kirehherrn  ton  Liehtenstain  und  Dieter  den 
SAmr,  Bilelknecht,  al»  Birgen  mit  der  PJUchi  zum  Kinhger  in  EeS' 
lingen.  —  Siegler  der  Aussteller  untl  die  Bürgen;  doch  »oll  da»  Fehlen 
eine»  Siegels  die  OHltigkeit  der  Urkunde  nicht  abschwächen.  — 1343 
(necbsten  giitentagc  vor  dem  halmtage)  Marz  31.  86 

St.A^  üAtUtff, :  Ifenkend^if  Or,,       antumgend  Siegid  an  mtUr  bit  vierler, 
Streifen  an  fünfter  SteHe. 


Digitized  by  Google 


1843  Apr.  18  -  1313  Uta  U.  3S1 

749,  Eberhard  Burgermaivter,  Richter,  heurkuwlet,  dnss  Ulrich 
Kilne  an  Ulrich  den  Murer,  Kaphni  in  Mei^r  Trutwim  sei.  KapelUf 
Vk  Morfjen  1  Rute  eh/enen  Weinherij  zu  Untei  iürllieim  am  Galf/en- 
berg  zwischen  denen  P/off  Bndolfn  von  Cannstatt  and  Älbi'ccht  Utecles 
gelegen,  welchen  Ruf  ((er  Zehender  baut  und  den  er  nm  lietJie  der 
Schultheissln  yeknuft  hatte,  um  50  Pfund  0  Schdlhuj  Heller  ver- 
hoiift  f'nd  Kiterhard  ron  Jlochdorf  und  Johann  ron  W  ildhert/  als 
Hiiryen  i/csteUt  hat.  —  Siei/ler  tler  Aussteller,  —  lii43  (fritag  io 
<ier  osterwochen)  A^r.  18. 

10  Sp.Ä.  L.  JL'H,  Fils:.  131».    (h:,  l'g.,  abhängend  Sieget. 

a)  Johann  f'rützin,  RiclUer,  beurkundet,  dann  PfnjT  Ulricli  Marer  dem 
Klotter  Kaülteün  dieam  Wwtba-g  geschenkt  hat,  damit  um  den  Nutzen  sein« 
Jtihrgtä  mÜ  IT«»,  ^ol  und  F^üehm  hegangeti  werde^  und  daä»  er  An  leieder 
:u  LeibgeUng  erkieU  um  V«  P/tnä  Waehe  an  F«6r.  2  (unaerr  froren  tag  ser 

15  liehtinosse)  fällig.  —  Siegler  der  Aussteller  und  P/aff  Murer.  —  1344  (gütori- 
ta((e  vur  saut  Qregonen  t&g)  Märe  8.  —  JäM.  Oa,  Fg.f  aHhangend  3  Sieg^. 

750,  Ifuff  Nallinger,  Richter  zu  EeHingen,  beurlcundet,  dasa 
FAisaheth,  d  e  Witwe  des  (nn  Xerhar,  dem  Spital  ihr  Horn  itnd  Hof- 
mite  (da  sie  baziich  un<le  baebelicli  inne  sitzent)  mit  Zustimmuaij 

80  ihrer  Kinder  Heiurich  and  ifgme  zum  Pfand  tjesetzt  hat  für  7  Üchd- 
limj  Heller  (Jidfe,  a  ch  he  ans  Alörechts  drs  Taik  rs  Scheuer  gingen 
uml  auj  (i rt  tzingers  des  Webers  Haus  neben  der  yen.  Si  ltt  arr  über- 
tragen irnrd^n.  —  Sieglevder  .lassteller.  —  l'ii'.i  (Walpurgtag)  Mai  1, 

Sji.  A.  Tj.  36,  h'a«:.  37.    Or.,  pg.,  abhängend  Siegel  Nallingers.  Aussen 
25  Ulcus  sjßtUer:  llaiDZ  am  Net  kur  liuse  int  iirstat  z!i  den  7  p  Kisl\%  iiüser 
Fogels  hus. 

5'«'*/.  //>///  der  Nidlintjer,  Jt'n/ifrr  EKsliiajiH,  iniirkamlet, 
tlns:-  Jirrtahl  der  Sj*t/alaaisfrr  dem  Hiiiklia  Holle  das  Vorderteil  des 
Jim  Lh'/Nses  bei  der  neuen  liialstabe  (/ei/rnäbrr  Walther  Staat ~cin(/es 
30  Haus  gelef/en,  worin  drr  Holle  sitzet,  nach  h'önit/srecht  gegen  2  Pfand 
m  Juli  25  (Jacobs  Ug  )  JaU»j>  a  Zine  geliehen  hat  mit  der  Bedingung, 
ftaeff  wer  ikut  Hau»  ittne  hnt,  nlieH  »ein  Korti  in  der  SpitalmuMe 
mhlen  IttMe»  mutut.  —  Siegler  der  Aunstdler.  —  1343  (oecbBten 
mitwoebeD  nach  sant  Gordians  and  Bant  Epyinachen  tag)  Mai  14. 

35  Sp.  A.  L.  36,  Fa><z.  37.    (h\,  l'g.,  Siigd  fthlt. 

aj  Gans  themn  an  Guta  dir  Witwe  GUstiewintt  das  Haue  ewiechen  Bürkelin 
JfoO»  Haue  und  dee  Kgfere  Scheuer  um  M  P/und  Zine,  ^  ICbd,  Or.,  Pg^ 
Mtatgend  Siegd  NaUingtt*,  Aueeeu  epMer:  Hnkel  bek. 
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75^.  Markward  LMran,  Richter »  bewrkwnd^  dan  Svhmdtr 

Osterlindf  die  Schwester  Pfuß  Konrad  Swigers  ttel.,  dem  Spiial  ihre 
Hälfte  eines  Weinberge  zk  Rohreck  (Ror^ige)  am  ödenberg  (jelegen 
ffeit*  Swentzholtz  und  eine  Wiesen  die  sie  von  ihrem  Bruder  zu  Leil^ 
f/eding  erhalten  hatte  und  die  nachher  an  das  S])ital  fallen  sollten,  5 
schon  Jetzt  übergeben,  aber  um  1  Schilling  Heller  Zins  an  Kor.  11 
(Martins  tag)  wieder  erhalten  hat.  —  Siegler  der  Amstelkr.  —  1343 
(samstage  vor  onsers  herreu  ufvart)  Mai  17. 

Sp,A,  L.  lOQt  Fmm,  117,  Or.»  P^.,  abhoHffeitd  Siegel 

7S3n  Heinrieh  der  Amman  wm  Uhlbaeh  bevrkundett  daes  er  10 
Adelheid  der  Tochter  Konrada  des  Phawen  des  Krämers  Jährlich 
Vt  Eimer  WeinyüUe  aus  Eigen  und  Lelun  von  1  Morgen  Weinberg 
zu  Uhlhaeh,  an  dem  Wemhers  im  Gäsdein  des  BroibOekers  in  der 
Beutau  (Bikon)  gelegen,  gen,  Rusenbidt,  die  Buprehts  des  Lutrams 
Tochtermanns  war,  gehen  muss  (nnd  8ol  i&  den  vorlas  under  dein  1& 
wingarten  gel}cn,  wur  aber  daz  von  dem  vorlasse  nit  lÜB  vil  werden 
möchte,  so  sulen  sie  herabe  volgen  under  die  kaltcrran  und  sulu  da 
den  ersten  gutz  nemen.  bis  daz  sie  geweret  wcrdent.   W&re  och  daz 
wiu  verfasse  und  in  nit  da  mSclite  werden  als  vorgeschriben  8t;it, 
so  so!  icli  otlcr  iiiin  erben  ob  icli  cnwiirc  —  den  vor^'enanten  halbeu  2U 
aimer  kotVen.  <i:i/.  die  turclisrenossen  spreelient,  daz  sie  e^esverct  sien 
und  als  man  deuue  semliclieu  und  aU  guten  wiu  denne  geniainlicb 
köffet).  —  Siegler  Muikirnnf  I,ufrfim,  liutsiierr  und  Hichter»  —  Ui4S 
(üusers  berren  ufvait  abeut)  Mai  21. 

Sp.A.  L.  119,  Fafts.  l!>S.    Or.,  Pg.,  abhangend  Siegel. 

a)  Marktcard  J.uiram,  Richter,  heurkundet,  da.'^n  Hupit  lt  Lutrams 
Tochtermann  an  Adttheid  diese  Gülte  und  1  Kimer  aus  1*1%  Morgen  Uanrichs 
des  WingartmMia  Vldbaeh  gen.  Vfget  um  jüB  VfM»d  10  StMBing  HOUr 
vetkanß  und  MmrMm  Lutrmn  seinen  Sdkwaget  und  Kanrad  Pbuat  eia  Bikrgen 
geetdit  hat,  —  Sieker  und  Datum  wie  eien,  —  Hbd.  in  gßeieher  Form.  90 

7S4,  Die  Brütler  Fritz  und  M'olf  von  Kehterdingen  verkaufen 
an  Konrad  den  Müüer  gen,  der  Glingerrer,  Bürger  tu  Eseiingen, 
2  Juehart  Acker  zu  Keht&rdingen  (ad  der  Staiomiui)  gekgenf  um 
IV it  Pfund  Heller,  versprechen  den  Kai^  zu  fertigen  nach  des 
Dorfes  Ee^erdingen  Becht  und  stellen  als  Burgen  Konrad  den  KthUseher  86 
und  Albrecht  den  Säger.  —  Siegler  die  Aussteller.  —  1343  (oechnten 
darDBlage  naeb  dem  bailigen  phingstag)  Juni  5* 
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&uttg.:  Bebenkatuen  B,  49.  Or.,  Fg.,  abhängend  zwei  Siegel. 
»}  jyieftflhen  verkauf m  mi  den.'fdhen  thtnso  :.'  Jucfiart  damVist  am  Leiii- 
ftldtr  Weg  (Leiigveltler)  Weg  swiathm  detten  Alhrct-hta  des  .*>«^/y>er»  und 
Konrads  d:s  Müllers  gelegen,  vers_prechen  FeiUgung  nach  des  JDor/cs  und  des 
5  Lmuka  Recht,  st^ttm  al»  Bürgen  Albredd  dm  Oratmam  Mmd  Heimieh  Emwüt» 
~  Si:gler  die  Aussteller.  —  1343  (nccimten  initwochon  vor  MOt  MntbetM  t»^ 
üvi  baiUgen  Jiwelfbotteii)  S^t.  17,  —  Ebd,  in  gleicher  Form. 

Wolf  von  Brie  (Brig)  der  Vogt,  Edelknecht,  verhwft  an 
d'in  Spiffti  zu  Ks^ngen  mit  Zustimmung  meiner  Sohne  Wolf,  AlbrecJU 

10  und  Wernher  um  15  Pfund  Heller  die  Vogtrechte  ton  iV*  Morgen 
^Veinberg  nämlich  Vlx  Morgen  im  Feld  gen.  der  Itnßu  \Vr!iii/frrff>n, 
icefchc  ilas'  Sp/Ud  haut,  Morgen  gen.  der  Stogser  heim  Liaclimiiller 
Mfl/en  Benz  <ie<  Langen  Wi'iitgitrti'u  gtlt-gen,  ^/i  Morgen  gen.  Erhirds- 
Uintje  (Eghartzklinj^p)  zuisilun   der  eon  Hehrnhauaen   und  Heinz 

Vi  hdisereischers  Weingarten,  u  i  /r/ir  W<dthi  r  eo/t  Zujj'enluinsen  baut, 
IV«  Morgen  ebd.  gen.  der  Kiurlzin  Weingarten,  welchen  Bürklin 
Crosman  baut;  die  Rechte  bexiehen  in  1  Imi  Wein  von  Je  2  Fuhren 
(verten)  TreHer,  dem  Keltertpein  und  1  riatxainnnn ')  Weinbeeren 
eon  dem  Stogzer;  er  eleUt  Heinrieh  vom  Stein  und  Betiz  den  Langen 

20ff2»  Bürgen.  —  Sie^r  der  Aueeteüer  und  Heinrich.  ^  1343  (sant 
Vits  tag  des  hailigen  martyres)  Juni  15, 

^.A.  L.  S$f  Faee.  8t.    Or.,  l'g.,  abhangend  Sieyetstreifen. 

7oß,  Vlrich  Kifse,  Uiehfer  zu  Ksslinycti,  i/eur/vundet,  </a.-<.< 
Bieyjried  Sigelin  von  Jluiiibac/i  und  .^eine  Tochter  (luta  an  Konrad 
^6Sij^n  daselbst  9  Sehilling  Heller  Oidte  von  .'icinem  Weinberg  und 
Bmmgut  gen.  Sehliffe  twisehen  de»  Birkine  und  des  Gigers  Gutem 
gelegen,  um  4  Pfund  6*h  Schilling  Heller  wrhtujt  haben.  —  Siegler 
der  Ameietter.  ^  1343  (naebsten  gfttentair  RAcIi  MOt  Vites  tag) 
Jnni  m. 

ao        Sp,  A,  L.  S6j  Faee.  S¥.   Or.,  Fg.,  abhangend  Siey^  Küe». 

757.  Joh'DDi  i'iiii  Liisitmit,  Sr/ni/f/icis-s,  Hitillt/rr  (hr  Satlinger, 
Hürgcrnv'iHter,  Sihat  Cri'itzin,  Mtfr/.irurd  Littrain,  l-'.hrrlnnd  Hurgtr- 
wnisier,  Juhnun  (  riifzin,  Vlrirh  l\i/se,  Fun  Ju'/>>t(i,'it ,  Alhmbt  de- 
hurne,  Heinrich  Holder  man  und  Jiug  der  Nallinger,  h'/chter,  beur- 

')  ««inDUn  vgl.  «cAwdfr.  fZemmf*  «  Kerb;  der  ereee  Bsetandteil  ist  mekt 
eieher  en  deuten. 
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kunth'n,  iliiss  Klisabeth  ^santhartin,  Heinrichs  ton  Menyen  (M&ngen) 

des  d'ürtlers  Frau,  vor  dem  Frongericht  erklärte,  ffie  habe  an  Johann 
Srhrimphe  und  Heinrich  den  Bloppcr  2  Morgen  Wiesen  zn  Zell 
zwischen  dem  n  JinJ  ll'idt  nniunns  und  Trnhlieh  Mtiithuses  gelegen  um 
lO  fl'fitndj^)  Hel/rr  nrlcnuft,  und  J ragte,  uks  sie  :u  thun  huhe,  b 
du  i/ir  Mtnin  ron  ihr  gdmiteu  und  nicht  im  La/idt  xv,  itnd  dtiss 
entschieden  n  itrdc,  sie  solle  nid  Ihnn  \  i  rn  ttndten  heschu  iiren,  es  sei 
aus  ehiijter  Not  geschehen,  uns  Klisultcth,  Itul  Nunthart  ihr  Sohn 
und  Adelheid  Mertzkerntn  ihres  Bruders  Weih  tJiaten.  —  Siegler 
die  Stodt,  —  1343  (fritage  nach  saut  Peten  und  saut  VmHb  tag)  lo 
Jtdi  4. 

6y>.  A.  L.  129^  l'ase.  138.    (}r..  Fg.,  anhangend  Siegd. 

7ß8,  Hug  NfUUnger,  Richter  g»  Eeslingen,  beurkuudeif  da» 

Heinrich  Plnpper  d.  ,1.  und  Johannes  Schritnpfe  au  Peter  Jen  Metzger 
ihre  W  iese  an  der  Körttch  znu'schen  denen  Konrads  ron  Körsch  und  16 
lierUdd  Mngen  gelegen  um  67  FJ'tvi  l  I  !<  //,>,■  verkauf tf  Heinrich  den 
Playper,  des  Wurmst  w/.  Selnrli gi-rsidm,  als  liiirgen  gestellt  und  dent 
Käufer  das  Iii  cht  gegeben  hatten,  die  Wiese  durch  die  de»  Schrimpf 
gen.  dir  l!lt  i:r  :n  wäsiterH.  —  Üiegler  der  Amutteiier.  —  1343  (Ul- 
riuhä  tag)  Juli  4.  20 

iSlp.il.  Cop.B.  Pfei.  J7*  «.  96. 

a)  Ilag  drr  Nnlliiu/er  hettrkundet,  tlass  Jielfie  die  Witiee  Pettrs  de» 
Mttzgers  tmd  ilirc  Süftne  Pdcr  und  Knnrnd  an  Kovrad  von  Korsch  inr  dem 
Oiere»almyer  Tlutr  die  4  Manngmalid  Wie^UrU  gen.  der  Oberacker  zu  Königs- 
recht  gegen  3  P/tmd  Udler  halb  an  Seja,  09  (Micheln  Ug),  halb  an  Juni  H  Sft 
(JohuM.-«  ta;;  Z(>  »liiiKiliten)  fäßige  ffUlte  verUAen  haben  und  da*s  Konrad  von 
Körsch  fiir  die  (r'ülte  stine  zirei  Ifäu.tcr,  vor  deui  (>b'rit<sUngcr  Thnr  -irischen 
denen  des  W'tdelcrs  und  des  Jit/minfi  gelegen  und  JattrUih  J5  Schillitiy  Ueller 
stnuend,  und  aeinen  Garten,  ebenda  zwucheu  dem  Johanne  des  W amgda^e  u$td 
den  Ackern  dee  Klortere  Weä  gdegen^  tum  Pfand  eeUle.  —  Steiler  der  Amt'  80 
gteUer.  —  1347  (nchsten  aampstage  nach  aant  Ulrichs  tag)  Jtdi  7.  —  Ebd. 
fol.  38  n.  98, 

Radiger  der  NulUnger,  BichieTf  beurkundet,  dase  Walther 
Stttntzittg  dem  Barfüseerbruder  Konrttd  Wetzet,  «einer  8ehmeter 
Adelheidf  Klosterfrau  int  Cittrakloeter,  und  ihrem  Bruder  Walther  9b 

')  Dae  Or.  hat  sehen  Hcliilltnge,  was  »icher  auf  einem  Irrtum  bemid, 
entweder  ist  su  verbessern  wii  oben,  oder  ist  die  lyandsahl  gaue  vergessen. 
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3  Pfund  Heiler  Gülte  an  Nor.  11  (Mai-tins  tag)  ans  5  Morgen  Wein-' 

kt[i  ZH  KleinhepiMuh  (Oberohe^gbacb),  am  Henhng  an  des  V€H 
WdrUembert/  Weinbery,  an  Dremen  berj:  und  das  dritte  Stih  k-  danntti  r 
»jdeijen,  yeben  mnss,  welche  Mich  der  drei  (jeschirister  Tod  an  die 
.'»  Krben  ili  r  Adf.lheid  der  I.crif/rrfji  fall*  u  snllrn,  —  Sieyler  der  ÄU8- 
fteilei',  —  134ö  (g&tenta^;  vor  sant  Jacobstag)  Juli  21, 

S^.  A.  L.  9h  O^'t        «hhangend  Siegel. 

760.  Heinrich  der  Znün  r erkauft  an  die  Stadt  Esslingen  die 
Vogiei  im  Hainbach^)  (min  rogtaic,  die  ich  bete  in  dem  fiainbache, 

10  diu  des  markgraven  von  Bargowe  saligen  was,  die  er  minen  vordern 
saligen  bete  zu  koffen  geben  uud  diu  von  erbsehaft  an  mich  gevallen 
M-a*?  mit  gericbte,  luten,  waldeii,  Ixilt/e,  vcMc.  waide.  was-i=;pr.  wassers 
llusse.  wetcon  und  Stegen  brsMflit  iiiul  unbesucbt  und  mit  allen  ir 
rechten  und  ziigebörden)  lo/r  >il  l'j'iiml  fhlhr  und  srhtrörf  fainen 

lö  ^restahten  ait),  <fie  l'oytti  und  K.-idtinj*  r  Jiiir^/<  r  m  derstlben  /inr  rar 
dem  iii  huitlni^s  zt>  E^sliiaieH  oder  dem  zn  ILiiuhaeh  anzusjaecJan. 
—  Sieifler  dtr  ^L«.-.^(ilii  r,  Master  Dietrich,  der  1\farrer  zn  Ess/inejen, 
und  Johann  Crutzin,  liichtcr  and  Ratxherr.  —  7.7/.V  (nechsteu  init- 
woeben  vor  nnserr  frowe  tag  ze  mittcm  ögsten)  Ataj. 

20  St.A.  tSiuUg.:  f^sttlüujeu  IL  97.    Or.,  Fg.,  ati itanifciui  3  •Siegel. 

ay  Dtrselbe  gicht  K.  Ladwtg  [IV.J  die  VogUi  auf,  bittet  ihn,  die  Ütadt 
damit  zu  belelMen,  giebt  die  Güter,  irefeAe  Hüdiffer  Metman  und  Kottrad  der 
üuijtUcr,  Bßrger  tu  Esslingen,  haben,  auf  und  hi((rt  ihn,  diete  beiden  ditmü 
zu  belehnen.  —  Sief/ler  der  Aun.'d'lla:  —  7.i-ij'  (iio<'li.sti'n  j,'iit*Mifa;;e  nadi  iinscrr 

25  frow«'n  X:\jx  aU  itiu  £6  liym«!  l'fir)  Aug.  16.  —  Mibd.  (ßr.,  I'g.,  aUiangend 
Siegel  Zicins. 

b)  JT.  iMdwiy  [IV.J  belehnt  iUe  Stadt  m»  der  Vogtei,  Siegler  drr 
.4<iwleller.  —  Dottaitwärth  (Werde),  («iintag  nach  tiant  Mlcliah«!»  t»g) 
OÜ.  S,  —  Ebd,  Or.,  Pg.f  anhangend  Sekrtieieg«l.  —  Itcg.:  ItOhmer  it. 

SO  7ßl*  Maricmird  Lutramf  Richter  zu  Eeeliiujen,  beurkundet, 
daee  Renz  der  Gutenberyer  d.  J.,  der  Hohn  AWrerhts  de^  Gutenhaiier», 
an  Albrecht  den  Bontjartcr  im  Sjdfat  zu  Emdingen  1  Ff  und  Heller  an 
Sept.  29  (Michels  tag)  fäüiger  Gälte  ran  seinem  W  einberg  zu  Met- 
tingeUf  ttn  dem  alten  Berg  zwischen  dem  Konrad.<  des  Lufders,  ^einex 

^  Sehwagen  (siner  geswigea  mannes),  tuul  dem  iU»  Kruae  gelegen, 

')  Mit  der  Vogtei  und  den  Gütern  im  Hainbach  bdeh^i  ihn  König  Lud- 
wig [ir.J.  —  SiegUtr  der  Ämttdter.  —  Ulm,  134^  (diiwtag  nach  Ytti)  Jnni  17.  — 
FM.  Or.,  Fg.,  anhangend  Sekreteiegel  —  Heg.:  lUShm»  n.  2339. 
Wftrtt.  OMcbSohUqiMllM  IT.  25 
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wornus  die  Leutkirche  5  Sckillinff  IleUt'r  bezieht,  um  14  Pfund  Heller 
verkauft  und  «einen  Vater  uiul  seinen  Vetter  Benz  den  (iutenhenjir 
ah  Bürgel^  gestellt  hat,  sou  ie  cl(i.is  Ali/rech  f  der  liongart*  r  diese  (i  iiitr 
für  dos  Sjtifdl  ijekanfi  hat.  —  Sier/ler  der  AuMteller,  —  1343  (nechsten 
mitwochen  nach  saut  (iylien  tag)  Sept.  .'».  5 

A.  L.  36,  Fos:.  37.    ffr..  1%,  Sieffd  fehlt. 

a)  Eberhard  JJurt/trmatster,  Bkhter,  beurkundet^  dass  Mm  kUn  von  Met- 
fingen  an  Albreekt  den  Bemgarier  im  Spital  da»  Eigen  eeinee  Weinberge  en 
Cannetatt  am  Blick  an  dem  de»  Schalöre  ijelegen,  dexsm  Lehen  Hereumn  der 

Nai.slin//(r  nm  Can)i.<ita((  hnt.  um  40  Vfnvd  Jlelli-r  vcrhauft  und  Heinrich  den  10 
tSchmicd  von  l'lochinyen  und  Arnold  dai  Vngel  d.  Ä.  mit  dtr  Vi  rpflichtiing  zum 
Einlager  ah  Burgen  gcjutdlt  hat,  —  Siegler  der  Au«»tcHcr.  —  1345  (mit- 
wochen TOT  aant  Martins  tag)  Nov.  9.  —  Sp,  A.  L,  8S,  Faee,  8L   Or.^  Pg,, 
abhangend  Sief/eJ. 

b)  Dtrseihe  heurkundei .  ihis*  Prinr  und  K'invut  des  Carin  littrkhtstcrs  15 
eu  Migsiingen  an  Albrecht  dm  JJongartcr  im  Sj/ital  y  iSchüliny  Heiter,  trslche 
«tn  Nee,  11  (Martins  tag)  von  dem  Saue  du  Lange  bei  dem  Jitdenkird^hof 
naeh  3  S^älmg  «•  die  alte  Kageerviedterin  gegeben  werden,  und  6  Sehälii^ 
HeUer  an  Juli  ::*.'»  (.Tarobs  t.i'^)  ron  des  Xaler.'<  Haus,  in  der  iTltdlinü-Gaasi  an 
des  Harrers  Haui  (jrhfjen,  fidliije  Gidte  um  Ii  l'fund  Helle r  rerkmtft  huhfu  —  20 
Si.gltr  der  Aunnteller  und  der  Konvent.  —  J34it  (iiedi»teii  tliini»tag  n:icli  aant 
Nyelaiu  tag)  JDee.  8.  —  Ebd.  Or.,  Pg,,  abhangend  beide  Siegel,  gerbrochen, 

e)  Jlug  der  Kallinger,  Biekter,  beurkundet,  daes  der  Junge  Erbe,  der 
Sehtcit'jfrtf'ihn    '/•  >    f'r(}f:ers    ,««/.,  Alhrechl    den    Ponr/nrter    im  Sidlal 

i5'/i  iichilling  Hdler  an  Mov.  11  J'üllige  Gidte  von  Tappluhes  des  Metzgers  25 
Fleischbank,  unter  den  alten  FleiscMauben  neben  FrUe  Bäehine  Bank  gelegt  um 
20'/i  lyiMd  und  ja  HeBer  verkaMft  hat,  —  Siegter  der  AueeteUer.  134» 
(nechstcn  »amatage  vor  Invooavit)  Febr.  28,  —  JS&if.  Or,,  Pjf,^  abhängend 
Sie^d  Nnllinffcrs. 

d)  Johann  der  Kufer,  Edelknecht  (iui  ivircliiiiiucr  tal  gcä^dsen),  verkauft  an  3u 
JUBfredilt  den  Bongarter  im  Spital  $u  Eeelingen  OUter  und  GrfdUe  eu  Oeeweü  um 
3S  Pfund  5  SehUUng  4  Hdler,  —  Siegler  der  AueeteUer,  Büdiger  von  Qeewed, 

Kraft  von  Lichtcncrk  (Liehtnegge),  Bitter,  Kun  dtr  Münch,  Edelknecht,  und 
findiger  Kallinger,  Richter.  —  13öi>  ((iDiicr.stafi  ua»'li  tU'ni  lieili^'en  ta;;  zu 
Ostern)  Apr.  1.  —  Freiherrlich  ton  Jirusselle-^Schaubcckischee  Archiv,    Or.,  3.'» 
Pg,f  anhangend  Sieget  Kräfte  wm  Liehteneeb, 

7ß9»  Pfdff  Johann,  Kirehherr  zu  Sersheim  (Sarwesbein)  und 
Kammerer  des  Kapitels  zu  VaihingsH,  beurkundet,  dass  vor  ihm  «ud 
den  Biehtem  daseibst  Siverlin  und  seilte  Frau  Jiiüa  an  das  Spital 

zu  Esslingen  1  Vs  Morgen  Wiese  oben  am  Dorf  nm  16  Pfund  Heller  40 
verkauft  und  Benz  Wirtisen  und  Heinrich  den  Fns  ron  Sersheim 
als  liürgen  gestellt  hahi  u.  —  Siegler  der  Aussteller,  —  1343  (man- 
tag  för  aller  hcilgen  tag)  Okt.  27. 

Sp.A  L.  114,  Fase.  l:iH.    Ur.,  Pg,,  Siegä  abgegangen. 
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763,  Jfioj  der  N<tUin<n  r,  llirhter  zu  Ksstlhujcit,  bturkundet, 
Jass  der  Prcdi<ifrhrnder  Ih  inrkk  der  Zwin  dem  K oh  reut  die  Pfley- 
üthaft  eiiit  r  an  A]>r.  2J  (Georien  tag)  Jääitjen  G täte  von  15  Schillimj 
Heiler  tms  Johanns  des  Kthrensj/iis  Htins,  in  des  Emans  (rffss-fpin 
•5  (Emans  gässelin)  tm  des  rmt  Wi/iiundcn  (Viniden)  Hof  ;/> ityei» .  liber- 
fjeben  hat,  so  dnss  der  Kunvent  diene  selbst  einnehnen  lotä  dnmit 
seiner  Mutter  Jahrzeit  bei/ebt /i  soff.  —  Siegler  der  Aussleilcr.  —  13^^ 
(neclisten  mitwocben  nach  sant  Martins  tag)  Xov.  12. 

Sp.  Ä.  Z.  äff,  VoMZ.  92.   Or,j  Pf.,  abhängend  Siegti  NatUngtra, 

10  7ß4*  Eöer[hard}  BurgermalaUr,  Richter,  beurkundet,  dass 
Bertold  von  WUdberg  und  Adelheid  iteine  Schwägerin  (geswige),  me 
mnn  sie  Eeslinger  Bürger  wären,  an  Johann  den  Besemer  einen  Wein- 
berg am  Kempaeb,  den  sie  von  Lutfried  dem  Schüler,  HaeHigen  Stoben' 
haeberin  sei.  Sohn,  geerbt  haben,  um  18  Pfund  Heiler  verkauft  und 

Ih  Johann  von  Wildberg  und  Eber[hard]  Sch&heUn,  der  von  Seusteitj 
(Howenstaige)  Toehiermanti,  als  Bürgen  gestelU  haben,  —  Siegler  der 
Aussteller.  ^  1343  (fritag  nach  sant  Otbinare  tag)  Nov.  21, 

Ä,  L.  82,  Fmz.  81.    Or.j  l'g,,  abhängend  Siegel. 

765,  Albrecht  dehurm,  Butter,  beurkundef,  dnss  Mechthild, 
;2Ü  H'altlier  Vogeldönes  Witwe,  wie  eine  sesshafte  Bürgerin,  an  Berhte 
die  Melwerin  und  ihren  Sohn  Konrad  den  Schider  zu  Esslingen  mehr 
als  1  Jauchert  Acker  zu  Xtuhausen  (zc  ITuhve)  gelegen,  wovon  Fricl- 
der  Amman  ron  Ehingen  1  Huhn  an  W  eihnachten  bezieht,  um  7^h  Pfund 
Heller  verkauft  hat  und  ihnen  Jährlich  des  Ertrags  eine  Meile 
r25  weit  liefern  und  in  der  Brache  20  Karren  Mist  auf  den  Acker  führt  n 
soll,  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1343  (Kathrinen  abent)  Nov.  24. 

Sp.A,  Z.  69,  Faes.  91,   Or.,  Pg.,  abhängend  Si^d, 

7M»  Hug  der  Nallinger,  Bichler,  beurkundet,  dass  Eentz  der 
(wUtenberger  d,  A.,  des  Wanners  Tochiermann,  mit  seinen  Kindern 
•80  Bentz,  Huf  und  Anna  an  Gosolt  den  Suler  1  Pfund  Heller  Gülte 
an  SeiH,  29  (Michels  tag)  fällig  von  seinem  Weinberg  zu  Horswerz 
(Horawertzi)  in  der  Klinge  um  11  Pfund  Heller  verkauft  hat.  — 
Siegler  der  Aussteller.  —  1343  (dinstage  nach  sant  Andres  tag)  J)e2. 2. 

Sp.  A.  L.  99,  i'Vwz.  lo5.    Or.,  Fy.,  abhängend  Siegel, 
.80  äj  Deradbe  beurkundet,  dass  Bentz  der  Zehendtr  und  seine  Gesellen, 

geschworene  Stadtkneehte,  wte  Klage  GoseoU»  gegen  den  ChOenberger  um 
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-'/i  J^utul  Heller  verfallenen  Zins  und  den  seit  lettUn  Sept.  29  laufenden  Zin* 
dahin  entschieden  halnn,  das«  GosoU  fnr  die  Gült«  den  Weiidterg,  der  in 
seinem  jetzigen  Hau  damit  mehr  als  zu  teuer  ist,  und  den  verfallenen  Zins  er« 
haUen  aoUt  da*t  GomU  den  Wwihn^  »einen  TSektem  Orete  und  Klara  im 
Klaraldonttr  ycgehen  hat,  iMidke  ihn  einer  iceiterrn  Klosterfrau  vermachen  & 
können,  noch  deren  Tod  er  an  KüMerei  und  Ileihf/c  des  Kloslertt  fällt.  — 
jmieylcr  der  AussteUa'.  —  1361  (auiustage  nach  aaut  Walpurg  tag)  Mai  7.  — 
JEM.  in  ißeidm  I^rm, 

b)  Der»eßt9  beurkundeif  da*»  BenUe  von  MÜhlhenuenf  Weinffdriner,  und 
»eine  l^rau  Agnt»  vor  dem  »hem  Thor  von  den  Schwestern  MwrgartUte  und 

Klara  den  frii.slinnen  den  Weinberg  um  1  l'fnnd  L'  Sehäling,  an  Sept.  4/.9 
(Miclieh  tag)  fidli(/,  erhielten.  —  ^Siegler  der  Austdeller.  —  ^2  (fritage  vor 
aller  hailgen  tag)  Okt,  U6.  —  Ebd.  m  gleicher  Form. 

7ß7,   Eberhard   Jiuir/mnn/stei;   h'ichfcr  zu  I's.</ini/rn,  heur- 
kinuh  t.  t/tis<  Al't  Koiirtiil  nm  Ih  hoilutuscn  nii  Julian)/  ili  ii  I  ntfcir/ftt  r  1^ 
IUI//  Ih  riold  THu  intj  drs  K/astrrs  Hof  itintvr  th  r   \  .<(!..  f'n- 

(/f'iciiters  tiiul  Tmciitgs  Hdtt>ent  in  di  r  K/rchijif:<sr  (/e/tyeii,  Jrti/ii  r 
der  Vendin  yihöröj  und  an  die  Staätnwncr  .v/asÄc/zt/,  um  8(f  Pjuml 
HelUr  verkauft  Jutt  mit  eiuiijen  Bedingungen  (daz  daz  alte  hus,  da/, 
des  Yrndinan  B&Ugen  was,  des  vorgeflebiiben  bofes  haben  sol  swain-  20 
zig  schAbe  and  ainen  halben  scbAcb  von  dem  staininen  stocke  obenan 
und  undenan  gelicb,  ez  mngen  ocb  die  vorgenanten  Jobans  Tinge- 
witter  und  BerbtoU  TAwing  und  ir  erben  von  der  stet  mnren  in  ieren 
voigenanten  tail  des  hofes  acbtzeben  schAbe  bnwen  wie  hohe  sie 
wellen  und  sol  ir  tail  des  hofes  sibentzeben  schAbe  wite  sin  bis  an 
daz  blinde  oi't,  so  sol  daz  blinde  ort  acht  schAbe  lang  sin  und  obenan 
vier  schi'ihe  >vit  Iiiii  gen  der  Yendinun  huse  nn  des  Ungewitters  hnse. 
Ez  sol  och  ir  tail  des  vorgenanten  hofes  niemcr  verbuwen  worden 
mit  dehainen  sacben,  ez  wäre  denne,  daz  ir  ietweder  oder  ir  erben 
ainen  p:ang:  machen  woltcn  von  ieren  Iniscru  in  daz  alte  hus  über  90 
(Ion  bot",  (lorsoll)o  iranjr  sol  vier  scliiilio  hrait  sin  inul  snl  ooli  nf  dem 
midoistcii  ;;a<lfii  (lurcli<;an  und  si'ilii  iliesolben  ^H^nj^e  iinl)odc('k.ot  be- 
lihon  ano  allo  j^olardo).  —  Sinj/vr  der  Abt  und  der  Anastdler.  — 

(Thomas  ahcnt)  Ihz.  20. 

Si.A.  stuft;/. :  Bebenhausen  Gr.,  Fg.,  anhangettd  Siegel  an  ersterf  Streifen  8^ 

an  znciltr  Stelle. 

768,  ScJnresfcr  Mtvidhild,  die  AUissin,  and  d>r  Kuntent  d^jt 
Ctaral-fosfcrs  -n  Ess/ini/en,  rerlcaufin  an  Konriul  Hn/drr/iji,  liiirf/ef 
£u  K^dingenf  2  rftind  ö  Schilling  heller  (JiUte  aus  ihrem  Huua^ 
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fies  Kinner»  Haus,  bei  ihrem  Kioeter  gwitehen  Dietrieh  und  dm 
Hilter'  geUgeUf  um  31  Pfund  HdUr  und  «rhtdUn  m  mit  der  Be- 
'^'>nmu»ff,  daee  sie  dafür  nn  OkL  30  («D  dem  dritten  tage  ror  aller 

hailig^eo)  die  Jahrzeit  Hölderlim  md  »einer  Frau  Guta  begehen  »oUett 
o  und  cUti(.<  iVie  Gülte  an  das  Spital  fällt,  wenn  »ie  die  Begehung  unter- 
^"'•'soi  (n/er  die  Gülte  versetzen,  —  Siegler  der  Konrent.  —  134.H 
(wihennaht  abende)  Dct.  24. 

Sp,  A,  L,  36,  Foe»,  37,   Or,,  Pg,,  anhnngend  Kenventeiegid, 

769,  Strnb  ron  Stößeln,  Edelknecht,  verkauft  an  Alltreclit 
Hl  itfn  mund  den  .\fi  t::i/i  r,   Ih'hyer  zh  Esslint/en,  seine  Iluhäckcr  und 

^i/fsen  7n  V ntvrsidminijen  (Ladern  Si^Li^hclmingen).  welche  Wnlther 
Zf/i>/',ßt;  lutttc,  ansffenonnncn  die  Hofiuite,  um  SS  l\fniiä  Heiler  und 
üieUC-  als  liiinjen  meinen  ISnider  Eherhard  t  on  Stojfdn,  Bombast  ron 
Höh  enheim,  Murkaard  ron  lieni/inn^cn  ron  (J röhiiii/en,  Edelknecliti , 
V->  den  Sniit,  Heinrich  df  n  Sntu ,  Konnid  den  Vhntzzer,  Walther 

Küng,  Mbrecht  und  Guntz  dk  V  ildcrer,  wobei  die  edeln  zum 
Eifdager  in  Eeelittgen  verpßichtet  »ind,  die  Bauern  dazu,  mit  Pfändern 
die  Antprüche,  wegen  deren  «>  gemahnt  werden,  zu  befriedigen  (rer* 
pbenden  mit  phanden,  die  sie  getriben  und  getragen  mögen,  als  verre 
^  bis  in  ufgeriehtet  wirt  din  anspraebe,  iersUi  oder  stos).  —  Siegler 
^r  Austteller  und  die  edeln  Bürgen,  —  1344  (mitwocben  nach  dem 
oberosten  tage  ze  wibenneohten)  Jan.  7, 

Sp.  A.  L.lld.  Fasz.  ISJ.  Or.,  Fg.,  anhangend  Siegel  Strubs  von  Stößeln, 
Btn^ast«  von  Hnhenheim.  Mnrkieards  ron  Bernhausen  und  St  reifen  an  4.  SttUt. 

^  s)  Markward  Lutram  und  Konrad  Nallinger,  Ricftter,  beurkumien,  dasn 

Heinz  LiefUeturtain  und  »eine  Frau  Luitgard,  ÄlhrecM  HArmunts  sei.  Tochter, 
m  Volke  den  Ledergerber  und  Herne  VeiOte  eeinen  Bruder  nut  ZueUmmung 
der  Vertcandten  ihrer  Kinder  Hern  und  Kmjried  der  Liehtenstain,  Mechtild^ 
Vollen  des  Ledergerhers  Frau.  Brfhe,  Heim  l'olkm  d^'S  Led'  r//crl<ers  Fran, 

30  ileuts  und  Hans,  Volken  ^Sttej'sohnen,  ihrmam^  Eppe  Ltehtensiatns  Tochtermann, 
nnd  seiner  JVatf  Elle,  IVaHher  de»  Meiere  8okn  eon  Seraeh,  LukUuebüne 
ToetUermann,  und  seiner  Frau  Anne  3  Jauehert  Aeker  zu  IJntersielmingav, 
irelche  Arnolds  Sohn  am  die  Hälfte  hmtt,  nm  57  I'farid  Helhr  verkauft  halben 
und  dass  die  Kindtr  ron  dem  Gut  Albrecht  liunnunt/t,  i/irej<  (irossvaters,  je 

3.")  &j  Pfund  Heller  erhieUeu,  welche  ihre  Verwandten  für  sie  anlegen  wollen.  — 
Regier  die  AuetUXkr.  — 1866  (duiwtage  vor  wint  MieheU  tag)  ai,  —  Ebd, 
Or,,  Pg.t  anka$ig»ud  Si^l  an  1.  Stelle. 

770,  Rndiger  der  Nallinger,  liichter  zu  Eselingen,  beurknndet, 
(la.ss  Heinrich  der  Bdger  an  Heinrieh  Baggenang  den  Brotbärlrr 

•40 1  Morgen  Weinberg  gen,  der  Brtm,  zu  Mettingen  zwischen  Frikkes 
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des  Ammnus  und  Eberhard'^  des  Bröchseners  Weinbergen  yelegeHf  um 
40  Pfund  MeUer  trrkati  ft  und  Frikke  den  Amman  von  Ehhiffen  und 
Bugger  KagservtscJier,  der  alten  Kagservi  scher  in  Sohn,  aLi  Bürgen 
gestellt  hat.  —  Siet/fer  der  Au-ssteUer,  —  1344  (samsUige  vor  Anser 
frowen  tag  zer  kertzwihin)  Jan,  31.  ^ 

Sp.  A.  L.  36.  Farn.  37.    (h:,  Pr/.,  nhhauflcnd  Siegel  Nallingen. 

a)  Ijcrsdhe  hturknmh  t.  da^s  AVo  echt  von  Offintfen,  KmiradK  vm  ' n  '^fcv 
sei.  So/in,  und  seint  Frau  Trutiittd  die  TäcIUerin  an  Heinrich  Baygenant/en 
<lei»  Broibäeker,  limger  zu  JCulingeHf  ihre  HüJfte  eines  ZicÖlflde  am  I^aien" 
s^Mm  M»  Sehnwlm,  deuen  andere  FrÜz  von  Cfjbtjfemt  AOtreeht*  Bruder, 
hat,  während  die  andern  elf  Ziröl/iel  den  Ckwhernn  zu  Konstanz  und  .  . 
dem  Kirrhfterrn  zu  üfkirch  gehören,  und  wovon  1  SihiUing  Heller  Gfdte  nn 
die  Heiligen  su  Sctuniden  geht^  um  36  Pfund  5  UchiUing  Heller  rerkau/t  und 
Smts  dem  BreOtdeker  wm  fUeneau  und  BerUM  dm  Sehuler  wm  Waüilingen 

ai»  Bihrgen  geetdU  haben.  —  Sie^  der  AneMeUer»  —  1344  (des  haili^en  15' 
cn'it7:<\s  t:i;r  als  es  ftuideii  wart)  Jlfai*  3.  —  Sp,  A,  L.  JtS,  Fa»$.  ISO^  in 
gleicher  Form. 

b)  Ulrich  Kilse,  Biihttr,  luurkitndct,  dass  Ulrich  der  junge  Blochinycrf 
der  Veeeelerin  Schiviegereohn^  an  Heinrich  Baggenang  den  Bro^äeker  beim 
i^iUai  135  Bmten  (ane  fOnftsehen  rdt  ain  morgen)  FetMciy  eben  mn  der  20 
Neckarlialde  ztcisrhen  denen  des  Spitala  und  Bäldelins  von  Heilbronn  geteffen, 
K-fJi'hcti  ll'dizapiihd  luiut,  mit  der  Kgerde.  n-ie  er  ihn  von  Heiner  Scloi'ifrjer- 
multer  geerbt  tiatte,  um  41  I'fund  U  Schilling  heller  verkauft  und  a<.inen 
Sdmoager  Johann  dm  Veeeeler  dm  Krämer  «iMi  Jokaim  wm  SMliitgen  eUe 
Bürgm  getMU  hat.  —  Sieger  der  AuuteUer.  —  134Ö  (nechsten  danrstacfe  2&> 
nach  sunt  Thomas  tair)  De*.  X/.  —  Sp.  A.  L.  36,  Fasz.  37,  in  gleicher  h'orm. 

c)  Heivnt/'  Hn/ilrnminn.   liicJilrr.  hrnrk n iidet,  dass  Wölflin  der  Jirol- 
bäcker,  des  alten  M'u{/'lin  Sohn,  an  Jieinrich  Bagnang  Brotbäcker  beim  >S'j>ital 
1  I'fund  HeUer  GiUte  von  l'f*  Morgen  Weinberg  su  Endersbach,  wovon  der 
«ON  Württemberg  eon  jedem  Morgm  6  MeUer  hesidtt  wie  von  ondam  IVein»  80 
bergen,  um  13  JS^ftmd  Heller  verkauft  und  Wölflin  d.  Ä.  und  Ktine  Mutsee 

den  Wat/ner  seinen  Schwager  als  Biirfjen  gestellt  hat  und  daxs  liaonaitn  tlie 
GtÜle  seiner  Tochter  Adelheid  im  Spttid  angewiesen  hat.  —  Stegler  der  ^i«^. 
HeBer.  —  1347  (gfttemtage  nach  nittervasten)  Mär»  12.  —  8p,  A,  L,  e>7 , 
FMK.  88.   Or.,  Fg.y  aJbihat^end  Siegel  85- 

771»  Hng  der  NaWnger,  Richter  zu  Esingen,  beurkundet, 
dass  Gertrud  Sehelhin  von  den  9  Pfund  Heller  GQUe,  u>dche  eie  vofi 

den  Ackern  vor  dem  Ohere.^sf/'iif/er  Thor  gen.  Schrlhs  Out  an  Dez.  j?,5 
(wihennahtcn)  erhält,  1  Pfund  ihren  Neffen  dot  Priestern  Kotirrtd 
auf  der  Brücke  und  Rüdiger  von  Suhgries  (.Schulz^'ries),  1  Fftetut  40 
dem  Predigerhruder  Johann  dem  Sehelli  mit  der  Bestimmung,  drrss 
es  Hfieh  dessen  Tod  an  andere  desehu  iste.rkinder  mti  ihr  in  demselben 
Kloster  oder  eventuell  an  daa  Klonter  fallen  soll,  und  1  Pfund  dem 
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Fieii/)/(ih/().<ftr  :ii  licjehiuuj  ihm-  Jithr^fil  rftmacht  h(tt.  —  Siegler 
der  Ans.sküer.  -  l  'l-i^  (Valantiuö  tag  tlez  hailigen  marteres)  Febr.  14, 

• 

772»  Fritz  eon  EekUr^ngeHf  Edelhtecht,  verkauft  an  Konrad 
5  den  L6wer,  Bürger  zu  Esslingen,  3  Jauehert  Acker  zu  Eehter^ngen 
am  Galgen  an  Eberhard  Schahemans  Acker  und  1  Jauehert  am 
Erlenbruntten  zwischen  denen  des  KeUeners  und  des  Bögers  mit  der 
darauf  stehetiden  Frucht  um  17  Pfund  5  Schilling  Heller  und  stellt 
seine  zwei  Brüder  Heinrich  Vögetelin  und  Wolf  als  Bürgen  für 
Fertig Huy  nach  des  Dorfes  Echterdingen  Gewohnheit,  —  Zemjcn: 
Lutz  Brune,  Albrecht  der  Schutze  und  Albrecht  Spraentzing,  Hichter 
zu  Echterdingen,  —  Su  jUr  der  Ausstdler  und  seine  Brüder,  — 
1344  (fritag  vor  dem  wissen  sunnentag)  Febr.  20. 

Sf).  A.  L.  bi  y  Faaz.  87.    Or.,  /V/.,  ,Sv-fjcl  ahtji-gangen. 
15  ä)  Wulf  von  £vhlei'dingen,  Burkards  von  KchUrdintfen  sd.  Sohn,  ver- 

km0  an  demdben  3  Jauehert  Acker  $u  Eekterdin^  bei  dem  «MMrn  TAw 
beim  St&ek  gen.  Vinkt»  Stunde  aU  freies  Eigen  um  IS^l»  Pfund  Edier,  ttdU 

seine  Brildcr  Fritz  und  VögeUlin  von  !!<  hterdingen  ah  Bürgtn  wie  oben,  — 

Zeugen:  die  ha'den  Brüder  und  ihr  Knecht  Graaeman.  —  iSk[/f- r  in'c  oben. — 
20  i-?^  (ollster  abeiit)  Apr.  3.  —  S'p.  A.  L.  67,  i'aee.  ö7.    Or.,  I'y.f  anhangend 

Siegel  an  1.,  Streifen  an  :i.  und  J.  Steile. 

h)  FritZj  Heinrich  und  Wolf,  Gebrüder  von  Evhterdingen,  verkaufen  an 

denselben  3  Jauehert  «ML  am  Leinfdder  (LeiigenlelUcr)  Weg  suntehen  denen 

Luis  Brune  tmd  Degen  des  SehuUheieeen  und  1  Jauehert  am  Leinfdder  Weg 
25  (ai»  >*t.iiiiuii  bi  der  stutzen)  um  11  Pfund  Helhr  und  reri^jirechen  Fertü/ung 

nach  den  Dorfes  Hecht.  —  Siegler  die  AuesteUer,  —        (Urbao«  tag)  Mai  U5. 

—  Hbd.  <h\.  Pg.^  Siegel  abgegangen. 

Ol  L  irich  h't'lse.  /^v7^  ^'r,  Imtrknndet,  dann  W<dtht  >■  ihir  Klnlipr  d.  J.,  des- 
Lcicrs  Tnchtermann,  an  Bruder  Bertold  den  Sintalmeistcr  dia<e  lo  Jauehert 
30  Acker  um  4u  Pfand  Beiler  verkauft  hat  mit  dem  Bemerken^  data  die  Bmdeuie 
das  Drittel  daw>n  nach  Esüingen  li^em^  wogegen  der  £ige»tünier  den  Zeü 
am  Thor  tu  EeeUngen  su  saMen  Katt  und  dose  er  seinen  Sehwiegerveder  Konrad 
den  Lower  alx  Bürgen  gest  lU  hat.  —  SitgUr  der  Aussteller.  —  JBöO  (duros- 
tage  aael)  «ant  ilargrcceu  tag)  JuU  U3,  —  Ebd.  in  gleicher  Farm, 

35  773»  Ulrich  Kilse,  Bürgermeister  und  Eichter  zu  Esslittgen, 
beurkundet,  dass  Heinrich  Kayservischer  und  seine  Frau  Elsbeth  Hug 
den  Nadlinger  als  Burgen  gegen  Bernger  {kn  Bengelf  ihren  Schwieger- 
sohn, Merklin  Manhart  den  Fischer,  Buf  den  Fischer  von  Zell  und 
den  jungen  Brantstraich  von  Plieningen  gestellt  (versetzet  ze  büsten) 

40  und  ihm  für  etwa  entstellenden  Schadete  alle  ihre  Güter  als  Pfand 
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nngewiesen  haben.  —  SiegUr  der  AvtutMler,  — 1344  (snnnentag  Remi- 
niasere)  Febr.  29» 

<SiLi.  8Mt0.:  2>enkendotf.   Or„  Pg^  eihhangenä  Siegel. 

774.  Rüdi^r  der  NaUingev,  Richter^  beurkimdet,  das»  Jung- 
frau EUeabeik  von  EisUngen  (Iseniogen)  dem  Karmeliterkloeier  1  Morgen  5 
Weinberg  zu  CannstaU,  am  Blick  gwiechen  denen  Johann  Crutzin« 
und  Friks  des  Ammans  r<m  Ehingen  gelegen,  geeehenkt  und  ihn  geyen 
einen  Zins  t  on  2  Hühnern,  an  Sept.  29  (Miehds  tag)  ßlUig,  wieder 
zu  LeibgeeUng  erhalten  hat,  tlaee  dafür  ihre  Jahrzeit  im  Kloster  be' 
gangen  werden  und  der  Wein  von  dun  Weinherij  an  A(/'r,if  and  fit  10 
der  Fasten,  oder  wenn  er  nicht  reicht,  n»r  in  der  Faxten  dem  Kon- 
rente zu  sf'ifier  Pfründe  (jercicht  werden,  wenn  die^f  rersütnnt  uirei, 
an  i/ir  I>/irf(/i/t  II  im  Spittd  fallen  soff.  —  Sivifler  der  Auesteller.  — 

^mitwochoii  nach  sant  Mathies  ta^^)  Mär:  .H. 

iS^.  A.  L.  ö:^,  Faaz.  81.    Or.,  Pg.^  abhangend  Siegd.  15 

771»,  Itüdiijer  Sallinger,  Iliehter,  beurkundet,  dass  die  eJir- 
baren  Knecht»  dein  n  and  l'lrieh  die  Unt/t  lfer  von  llen.<teiij  an  Meister 
Albrerht  Sfirk,  Kirchherrn  :ii  Mistrfbaeh,  Ü  Mnnjoi  Wiesen  zu  Ifett- 
ifteiij  unter  der  Mühle  (tin  Ziniiiierbtirh  an  der  Siu  /ien  ^Ichr  f/e/n/r/t 
nnd  l(>r>  Unten  II  r/dnii/rfa'i.<(  /i  i/oiirbcn  aia  Xtcl.ai-  inn  7<>  Pf  'iiitd  "i'» 
4  Sehillini/  JJellcr  eerltiaft,  dir  mn  Ihnstiitj  Tochternamn  Kherhurd 
Schtihelin  und  Albrecht  StdhcLlin  den  Weinschenken  '//."■  Jii'nyra  - 
steUt  und  Fertigung  für  ihren  ausittr  Landes  befineUtchen  Jinuier 
Johann  den  Schüler  vereproehen  haben.  —  Siegler  der  Ansmteller,  — 
1344  (dnrnstage  nadi  sant  Gregorien  tag)  MUrz  IS.  25 

Sp.A,  L.  9H,  Fa»z.  105.    Or.,  Fg.,  abhängend  tiicf/d. 
s)  Dieeäben  vergfliehien  eiek,  wu  hei  einem  mm  der  Bauerethe^i  mu 
ObereeeUngm  georderten  Untergang  unten  an  der  Wi$ee  wegfäHt,  oben  deutu- 

sugel'cn.  —  /■.7)(/.,  Si-  ffltT.  Datum  u.  m.  w.  ijleich  teU  oben, 

bi  Der  rn'tlif/t'rlintdtr  Knnrad  der  Pfixter  rerf.rmt't  mi  dtnst  tften  30 
JV4  Murgen  i'/j  Buten  (luessorut)  Weinberg  zu  Felibach,  am  Immenrail  :  ^  i^n  /iett 
ühri^  dee  Wßdennutnne  utut  Heinedmanne  von  Tärkheim  Weinberjcn  .jdeycu, 
um  84  Pfund  Helier  eu  tkufreiem  Eigen:  hiteu  gdten  der  Prior  ASbreeht  der 
Huser  und  der  Konvent  da'  ^eÜffer  zu  Esslitirfen  i/ire  Xnstimmniifj  unil  rer- 
zichtcn  auf  ein':  (iidte  nm  Pfand  Heller,  ndfdie  fäe  von  dem  iVduliera  be^  35 
zogen.  -  -  iSuyler  lYtor  und  Konvent,  da  Konrad  kein  eigenem  Sitgd  hat.  — ■ 
lSi5  (nechsten  dnrnstage  nach  sant  Urbans  tag  des  balligen  babstes)  üfat*  ä6. 
—  AJL  StuUti. :  EeaUngen  B.  Iß.  Or.,  Pg.,  onhoHgend  Siegel  dee  Konvente 
au  ereter,  du  Priore  an  ewe&er  SteUe, 
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776.  Eberhard  und  Strub  voti  Sfößein  verkaufen  au  Mark- 
mrd  Luiram  «f.  J.  4  Gänee  GiUte  an  Nov,  11  (HsitiiiB  tag)  fäUig 
P6»  einem  Äeher  zu  CannstaU  gen.  Kreut^Hein  (KridensteinX  den 
die  aUe  Hümingiu  von  ihnen  zu  Lehen  hat,  um  Stö  SMUng  Heller, 

5  —  Sieijler  die  Äussfeller,  —  1344  (Mtege  nach  aant  Gfegürien  tag) 
März  19. 

%  A.  L,  Fate,  Sh  Or.^  Pp^  aMumgend  Stegel  an  1.,  Streifen  an 
^  Stau,  —  Beg*i  LttOrwn  9^304  n,  66  (mit  De»,  4). 

777,  Hug  der  Nallinger^  Richter  zu  Esdi^eWf  beurkundetf  das» 

10  Alhrecht  Wetzzel,  Kapkm  der  Frauenkirche,  <ds  Pßef/er  Bruder 
Wetzeis  POH  Bebenhaueen  und  seiner  Schwester  Adelheid,  Kloster/ran 
:u  Well,  (in  Johann  Criitzin,  Pfleger  der  Frnmnkii  In  ^  Irland 
Udler  Grdfe  aus  FrikJces  des  Amutans  Haus  in  d4:r  Kirckyu.<se 
ztf'isrhrn  Jithann^  des  Wullers  und  Kherhardx  des  Lt'thlers  Hdio^ern 

Ib  ifeietjen,  u  ciche  Innijart  die  \  i  tidin  sei.  dem  Jintder  Wef:el  und  der 
Schwester  Adelheid  r^'rmurht  hatte,  i'/n/id  Heiler  verkauft  hat, 

irnbei  bemerkt  uirtJ,  d'iss  1  Pfund  an  Juli  20  (.Tacobs  tag),  die  andern 
Zifc!  (Iii  den  vier  Fiunfa.-iten  fällig  sind  und  zwei  Pfund  mit  Je 
14  Pfund  abgelöst  werden  können  und  dass         Pfund  zur  Unter' 

ao  hnltung  de»  nutzeren  Licltts,  welches  vor  Unser  F^auen-AUar  hängt, 
dnn  dritte  zum  Bau  der  Kirche  dienen  Sailen,  —  Siegler  der  Aus- 
eteUer.  —  1344  (neebsten  mltwocben  vor  dem  balmtage)  März  24. 

Sp.  A.  L.  36,  Fasz.  37.    Or.,         Siet/d  fehlt, 

77 H.  F.herliiird  Burgermaister,  Ilirhfer  zu  Fsslingen,  beurkundet, 
25  dass  liHi  kard  der  Brise,  Heinrich  der  Bader  in  Ftneheu  Budstube, 
Konrad  der  Oflatcr,  Märklin  der  Plurat,  Albrecht  der  Schanlu  erke, 
Mbreeht  der  Sehöeher  und  Kaiharine  der  van  PUemngen  Sehwe^r 
Tmhter  anatatt  Adelheids,  Albreehts  de»  Zunftmeisfer»  sei.  van 
Plieningen  Frau,  und  anderer  Erben  dem  Kloster  Bebenhausen  den 
SO  Uof  zu  Köngen  bei  der  Kapelle^  welchen  Dämkaiu  baiU  und  Adel- 
heid zum  Leibgeding  hattCf  aufgegeben  haben,  wogegen  da»  Kloster 
der  Adelheid  zu  Leibgeding  Je  10  Scheffd  Boggen,  Vinkd  und  Haber 
an  Aug.  15  (aiuerr  frowentag  der  erren,  der  zwischen  den  sniten 
vallet)  in  dem  Tfaf  zu  Esslingen  geben  und  in  ihr  Haus  in  der 
S5  Pliensau  liefern  soll.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1344  (domatage 
nach  nagwiter  oeterwocheo)  j^r.  15, 

StA.  StuUg,:  Bi^beshausen  B.  S5.   Or.,  Fg.,  tOfiangemt  Siegd. 
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779,  Johtnin  ('rifhiii,  llirlid  r,  U  urkuiitU  t,  dass  linidrr  Ih  in- 
rieh  von  Kit  c/t/njnn,  J'jU</>  r  </(  .s  ::ioitn(jnn.'<weih'r  ilofs  :i(  l  '.s.^Hinien, 
an  Wecnltu  (•an  Wiiacnstcty,  Ltnttkhchenpßeijer,  einen  I'iatz  (die 
Witln  und  die  stat)  in  Unser  Frauen  Gässkin  um  0  Pfund  Heller 
perhtuß  hat.  —  Sicr/ler  der  Ansuteller,  —  1344  (güteutage  Tor  saut  ^ 
Georientag)  Apr.  19. 

Reg. :  Cod.  »b'tUcmä.  J,  J47  u.  J38ls. 

7H0,  Albitiht  Kiit/ii-,  Iiicfitrr,  heittkumlet,  da-^s  Allnecht  <li'r 
Tüu'in<jer,  des  (Uten  Tnicinf/ers  in  dir  KirrJu/asse  .'^el.  Sohn,  an  den 
Priester  Hädiycr  von  Steig  1  Pf  und  Heller  Gidte  an  Sept.  2U  (Michels  10 
ULg)fäUi(/  roH  Vh  Morgen  Weinberg  zu  Gmeburg  (zer  Ayche)  zwischen 
denen  Konrad  Xallinf/ers  und  Albreekt  F^ehselius  vm  Wörnitzhattseu 
(WenDBhnwn)  ydeyen,  um  13  Pfund  Heller  »erkauß  und  den  PriefUr 
Bertold  dm  Miilhueer  als  Birgen  gesieUt  hat.  —  Stegler  der  AuS' 
steiler.  —  1344  (dioBta^  vor  sant  BarnabaB  tag)  Juni  8.  1» 

iS^.A.  L.  UTf  JP\u£,  13B,  'Or^t  Pg**  abhängend  Siegd:  auuten  aus  dem 
Ende  de»  14.  Jahrh. :  Utera  altaro  sanoti  Erhardi. 

7 Hl»  Albrecht  Steck  stiftet  zu  seinem  und  seiner  Frau  Marga- 
rethe Seelenheil  ein  Almosen  und  eine  Pfründe  Mit  J olgenden  Gütern: 
1  Morgen  Weinberg  an  der  Neekarhalde  zwischen  denen  des  Xallingers  iSO 
wid  des  Spitals  gelegen^  gen*  der  wasyge  morgen,  1  Morgen  ebd, 
zwischen  denen  Jtüdiger  NaUingera  und  GaUddins  troM  HeUbroun  ge- 
legent  gen,  der  gewer,  Pli  Morgen  zu  Mettingen  über  der  Brunnew 
halde  am  Fischer^      Morgen  ebd.  am  Blaieher  zwischen  denen  Pfaff 
Wetzfh  und  (lefi  Predif/erhlostem  gelegeUf  1  Morgen  am  Ölenberg  35 
zwischen  Kunz  Gösseiins  und  Ountzburgers,  I  Monjen  unten  am  Ölen^ 
henj  zu! scheu  denen  des  schönen  ^i'agners  und  der  Silberin  geltgen; 
■Ph  Morgen  Acker  am  Hohenberg  über  des  Jicmsers  Haus,  2  Morgen 
über  den  Vierteilen,  4  Morgen  zuischen  beiden  Türkheim  nud  ?'/.' 
zu  Cannstatt  auf  Httfditi  gplcgen,  uelche  iirachat  baut;   /V  rjnufi  30 
Heller  Gülte,   ir,,ru,i    Hilicidfni^f-n  giebt,   W  Schilling  <ii>^  der 

Trnhiiebin  IJ  eud/cnjen  im  Uuinljuclt  mii  l'J aui  nherg,  1  Pfund  aus 
Pf  äff  liertolds  des  Jluluers  \]'einbt,g  am  (Htitln  rg  und  30  Schilling 
Hdlcr  aus  Viilels  des  Juden  Hans  (dem  uuderii,  das  biudeuau  au 
die  Hflchgassen  gen  dem  Radebrunncu  stosset)  und  2  Pfund  am  95 
Johanns  des  Sehwantzers  HauSf  zunächst  an  dem  der  Botterin  ge_ 
legen;  ein  Haus,  das  zwischen  denen  Bänts  des  Binders  »nd  Bucht' 
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/irennen}>  tjthytH  /sf,  und  Va  Monjcn  Garten  an  detf  Remaeri<  Baum- 
f/arten  hei  der  Xi/M  />/ifS}t€  gelegen,  n  eiche  nach  seinem  l  od  an  ein 
eiciffea  TotcngräOeranif  JhUei)  .^.olli  ))  und  frißt  dnhei  fofgende  Iii  sflni- 
nif()i;/i  )i:  »las  derselbe  toteii^^rabcr  in  allen  kircboleii  der  |>iarn\  (lei4 
5  gpitals,  aller  iiiaunescloster  und  aller  frouciidoster,  die  ytzn  zu  Es^ilng(  n 
sind  oder  ieniernie  werden,  beirraheu  soll  allemieuiglicb  reydie  und 
arme,  piystliche  und  weltliclie.  wie  sie  ^xnannt  sind,  sie  seyen  paiu- 
leiite  oder  geste  nmbsnnst  one  Ion  one  alles  triiikireltc  und  one  alle 
gäbe  und  miet,  dio  1  feiler  oder  Hellers  wert  sind  oder  gesin  iii«»^;en. 

10  dtemueti^licli  willigiicb  besehaidenlii-h  uml  elirlieh  und  r>ouderbar 
als  hernach  ndt  nsgenomen  Worten  freschriel)en  ist.  Das  ist.  das  er 
ain  ye.ulich  ^;rab  siben  inaunes  schuchc  tief  i^rabcn  sol  der  ersten 
leycht.  die  man  darein  leeren  will,  und  darnach  auf  die  ersten  h  vc-ht 
ainen  bom ')  allain  setzen  sol  und  nit  mehr,  ob  die  erste  leycht  nit 

lü  iViul  noeli  verwesen  ist.  were  aber  das  die  erste  leveht  faul  were. 
ito  soll  er  wider  siben  mannes  schuhe  tief  graben  als  vorgeschriben 
ist  und  ob  weleni  grabe  ain  stain  ligt,  den  sol  er  mit  seinem  ai;i;en 
gesinde  mit  fleisse  ablegen  und  in  dem  dreissigosten  wider  yberlegen 
one  Ion  und  one  allen  schaden  als  da  vorgesehriben  stet,  wan  so 

'JSO  verre,  wa  die  staine  ligend,  die  lengei-  sind  denne  drey  ehlen  und 
breiter  danne  ain  eblen  and  ain  Tiertel,  dreyer  fioger  brait  lengy 
oder  braity  nie,  Ton  dem  sol  man  im  Ion  geben,  den  er  geniraet, 
wa  er  aber  davon  zu  ?il  lones  wölte  nemeo,  da  mögen  die,  der  die 
<taine  sind,  mit  ir  aigen  coste  die  staine  dannan  nemen  und  wider 

25  aberlegen,  als  sie  wollen.  Wa  aber  die  gieber  in  gesetzten  esterich 
verwirket  sind,  die  esterich  und  die  staine  sol  man  im  aufgewinnen 
und  wider  zuwirken  one  allen  seinen  schaden.  Und  sol  auch  der 
todengrabr  in  dem  winter,  so  die  greber  gefroren  sind^  aigenlich 
boltzes  genug  geben,  das  die  staine  ond  aüte  greber  emphröret  werden 

30  und  sol  darzu  kein  totenbritt  brennen  denn  eytel  saaber  holtz,  wann 
im  darzu  sonderbar  iway  pfand  Heller  geltz  umb  holt/,  gemachet 
und  beterminet  sind  von  den  vorgesehriben  zwelf  pfänden  geltz  und 
sol  sieh  aneh  säuberlichen  halten  an  dem  graben,  das  er  kain  holtz 
noch  kain  bein  noch  kain  ander  unsaaberkait  lasse  Ilgen  umb  das 

$5  grab,  das  den  leiten  widerzeme  sey.  Und  wenne  die  leicht  begraben 
wirt,  so  sol  er  das  erdrich  gar  und  gentzlieh  wider  auf  das  grab 
häufen  und  den  kirchof  sauber  und  eben  machen,  als  sittlich  und 
gewonlich  her  gewesen  ist,  und  soll  geflissen  sein,  wenne  die  greber 
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einfallend  ron  regen  oder  ron  sndem  aaelien,  du  er  die  wider  ver- 
werffe  and  eben  mache,  als  wol  gezimet,  und  das  er  alte  unsauber 
greber  und  da  man  leichen  inne  findet  bey  der  nacht  grabe  and  nit 
tags»  in  irre  denne  ehaftige  not,  un<l  sol  auch  damit  haimHchen  nmb- 

gehn,  80  er  beste  mag.  Und  das  er  in  dem  winter,  so  es  gefroren  5 
ist  oder  ain  sehne  fj^efnllcn  ist.  die  staffeln  vor  den  fiinden  und  dir 
statMn  nli  iU-r  kirchgasscn  sauber  und  schiine  mache,  wie  dicke  man 
des  bedarf,  das  man  mit  unsers  herren  h*vch;unen  destnr  siclierlichen 
möge  gewandelen  und  krancke  trowen  und  man  dester  miiir  sich 
ervallen.  Und  dah  der  vur^enant  todtenirräbcr  mit  seinem  aigen  10 
leybe  und  mit  seinen  liaaden  die  leychen  v«  i  handel  und  die  irroher 
grabe,  als  vil  er  mag,  wanne  aber  er  als  vil  greber  zu  graben  hat, 
das  er  allein  nit  geämn  mag,  so  sol  er  kneehte  gar  genug  zn  im 
gewinnen,  die  im  helfen»  das  allen  leuten  recht  und  wol  geschehe 
und  sseitlicb  gegraben  werde  in  allen  den  vorgenanten  kirchofen,  die  i5 
im  zagehören  nnd  doch  also,  das  er  mit  seinem  eigen  leybe  allzeit, 
so  man  sein  bedarf,  bey  der  pfarre  sey  und  pleybe  nnd  niendert 
anderstwo.  Und  will  anch  das  dise  vorgenante  pfmnde  nnd  almasen 
leyfaen  nnd  lyhen  sollen  iemer  eweglieh  der  rath  der  statt  sn  Ess- 
lingen gemeinlioh  nnd  das  sie  zn  in  nemen  von  iedem  antwereke  20 
oder  zunfften  zwene  man,  die  die  antwereke  oder  die  zunffte  dar/n 
gebend  oder  wehlent  mit  ains  pfarrhers  und  ains  mesners  rath,  die 
denne  pfarrhcr  und  mesener  zu  Esslinjrcn  sind,  und  sollen  die  vor- 
p'nantcn  pt'run*le  ainem  t)iderben  manne  Üben,  der  un.:,'et"reinde 
der  es  mit  seinem  ai;;en  le\  l>e  nnd  iianden  verdiene  und  haudlc  als  25 
vorgeschril)en  «tat  und  aucli  des  swere  /.uband,  so  im  die  vorgenanten 
pl'runde  gelihen  wii  t,  ainen  gestabeten  aid  zu  den  hailigen,  m  halten 
und  zu  thuu  alles,  das  hie  vorgeschriben  stet,  one  alle  gel'erde.  ^Va 
aber  er  kaine  Ion  oder  triukgelte  ncme  oder  gefarlich  von  im  oder 
seinem  gesinde  iemau  gesumet  wurde,  das  nit  altermenglieh  wol  so 
oder  seitlieh  ^^e^raben  wurde,  als  vorgeschriben  ist,  nnd  er  des  mit 
zweien  gezeogen  oder  meh  vor  dem  rathe  zn  Esslingen  wurde  über- 
kbomen,  so  sol  er  in  pene  wise  funlf  Schillinge  Heller  verfallen  sein 
den  funden  kinden  zu  Esslingen,  als  dicke  er  des  überwanden  wirt, 
und  wa  er  sich  in  debaine  wise  unrecht  halten  wolteoder  sich  als  dicke 
ubergebe,  mit  welcherley  Sachen  das  were,  das  dem  rathe  znEssltngen 
missefiele,  wenne  denne  den  pfarrher,  den  mesner,  zwene  burger  und  zwene 
zunfftmoister  oder  zwene  antvverekraan,  die  der  rath  darzn  gibt  nnd 
geben  soll,  duncket  auf  ir  frumekeit,  das  er  nit  mer  gut  noch  zu  leiden 
sey,  so  soll  in  der  rath  Verstössen  und  ainen  andern  an  sein  statt  nenoieo  40 
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lind  weleUf  der  alle  sache  volbrioge,  als  voxgegchriben  ist  Dieweyle 
er  aber  rechte  und  wol  thut  in  alle  die  weise,  als  da  vorgeschriben 
ist.  so  sol  er  die  vorgreiianten  pfmude  hau.  dieweile  er  lebet  und  sie 
verdienen  will  und  map.  Woic  auch,  das*  er  so  lange  zeit  wol  und 
5  rechte  gedienet  bette,  dn6  er  vor  alter  nit  mer  gearbaiten  mochte, 
mag  er  denne  bestellen  das  ampte  mit  seinen  kinden  oder  mit  pc- 
diügten  ehalten,  das  allermeniglieb  recht  geschehe  in  alle  die  weise, 
als  da  vorgeschribeu  ist,  so  soll  man  iu  nit  Verstössen  von  der  vor- 
genanten pfrunde,  dieweile  er  lebet.    Wa  auch  der  rath  untl  die 

10  von  den  zonfften  und  antwerkhen,  die  darzn  genomeu  wcrdcut, 
die  Torgenanien  pfrund,  wenne  oder  wie  dieke  sie  ledig  wirt, 
in  dem  neebslen  manende  nit  verleihen  oder  sie  yerleiben  ainein^ 
der  sie  mit  seinem  aigen  leybe  nit  rerdienen  wöllte,  oder  debalnen 
dabei  Uten,  der  sie  mit  seinem  aigen  leybe  nit  verdienen  wöllto  als 

15  vorgescbriben  stat,  so  sol  von  dem  natzen  der  voigenanten  pfhtnde 
ond  almusen  hundert  pfnnd  Heller  in  pene  wise  verfallen  sein  den 
armen  dürftigen  des  spitals  zu  Hal)irQnuen  und  soUn  darzu  alle  die 
barger,  die  denne  des  ratbs  sind,  das  necbste  mal,  so  m.nn  ainen 
todtengraber  weblen  soll,  ircn  gewalt  und  ir  recht  zu  leihende  die 

•20  vorgennntcn  pfrnndc  das  mal  verloren  han  und  sollen  das  mal  und 
als  dieke  das  iresehicht  die  ziint'tmaister  und  zweie  von  den  antwerken 
ane  die  vorgenauten  burgei  die  vorgenant  pfrnndc  leihen  in  allem 
dem  rechten  als  da  vorp  seliribcn  stat.  Ks  sol  aiieh  der  rat  genmin- 
lich  und  die  darzu  hörend  und  genoiueii  werden,  als  \  orgeschriben 

25  stat,  die  vurgenauteu  ptVundo  leihen  iu  alle  die  weise  nh  du  vor- 
gescbriben ist,  hcy  guten  ti'cwcn  als  zu  Esslingen  in  dem  rathe  sitt 
and  gewonlieb  ist.  Were  auch,  das  das  vorgenant  haus,  das  za  der 
vorgenant  pfrnnd  gemachet  ist,  abbrunne,  so  soln  es  die  burger  and 
die  statt  und  das  spital  sanot  Katberinen  wider  bawen  und  machen 

30  ab  gnt,  als  es  vor  der  brunst  was,  mit  gemainer  coete  und  arbait 
ose  alle  geferde.  Man  sol  auch  disen  brief  alle  jar  lesen  von  angenge 
bis  an  das  ende  vor  allem  ratbe  gemeinlich  und  soln  das  die  Zunftmeister 
fordern  und  schaffende  sind,  wann  sie  zehen  Schillinge  öwiges  gelte 
davon  hand  /.u  vertrinken,  wa  aber  die  vorgenanten  zunftmaister  das 

%oit  entscbüd'en,  so  sollen  die  ietzo  genanten  zehen  Schillinge  geltz  das 
jar  Terfalien  sein  einem  burgermaister  zu  Esslingen,  der  denne  znmale 
burgerroaister  ist.  —  Hiezu  ijchen  Bih-f/cmnister,  ScJiv/t/ici.'^.'i  mtd  1*nt 
ihre  Ztfftthnmtti>if.  —  Sir</l(r  der  J^.^i.v/rZ/fy  iiiif/  (fic  Stmlt  (unser  stat 
insigel  und  das  newe  insigel,  das  vormals  nie  nicr  au  kaiueu  bricl' 

^kam).  —  l^ii  (Jobans  baptisteu  abend)  Juni  23. 
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SLA.  Stulln. :  Holet  Buch  fol.  7.) 

a)  /^tr^c/Z/f  beurkundet  am  ijhichen  Tag.  tUisu  er  die  (i'iter  ['Iri<h  fCitMe. 
Burgermtinter,  Johann  von  Lustnau,  ö'chaltheina,  Utm  Hut  und  d<:r  Gemciini^ 
iftgthem  uttd  ne  wieder  «v  Leibgedinff  erhaUm  hat  um  S  Imi  WHi^lUte  an 
Bat  und  Zm^tmeitter.  —  SSäffler  die  Stadt.  —  Ebd.  foL  77  K  ^ 

b)  HüdigiT  der  XuUiiit/cr,  Biinfiitneister  und  Richter  tu  EnalingtH,  fcc- 
urkundct,  dass  AUtrechl  S'l  ck.  Bunker  dfiselhst.  dem  etriffcn  Tolmtiräbertivif 
de«  Trütschiers  Maus  und  Gurlletn,  ii.  dem  (iarlcH  in  der  Gnibelyansc,  n\hhtru 
4r  dem  AmieeehoH gegeben  hat,  geUyen,  zu  eigen  gegebe»  hat  mü  demeelbe»  Beeht, 
wie  er  e§  wegen  vafaüener  Züue  geriehllUeh  sugeeproehen  erhiA;  verleiht  es  10 
dem  >S'leck  wieder  ah  I.eibgeding  um  den  Zina^  Weichet»  er  für  die  andern  dem 
Amte  rermnvhten  und  wieder  erhaltenen  Crät-r  sohlt.  —  .Siegler  der  AusshUer. 

—  U47  iMiclieU  tag)  Sept.  JJ9.  —  Sj».  A.  L.  lö,  Fas:.  18.    Gr.,  I'g.,  abhany.ttd 
Siegd  Nattingere. 

782,  JIicj  ihr  SiilliiKjvr,  L'ichter,  lnnrLumlcl ,  ihixx  AUnucht  15 
Slthelin  dem  Spital  zu  JC<s/in(/eii   Vli  Mon/m   W'cinUrif  :i(   W  nih- 
Ungm  (an  Sewerberge)  neben  dem  ßränUelins  yeleyen  zu  Seelytrüir 
gegeben  hat.  —  Siegler  der  Atmteller,  —  1344  (dinetage  nach  Bant 
UlnobB  tag)  Juli  6. 

Sjt.Ä.  L.  125^  Fass.  134.    Or,,  Pg,,  abhangend  Siegd.  20 

7 HS,  liiidiifer  der  Xiii/inger,  Tiirhk'r,  f/curkuudetf  dasK  Scfntester 
Oute  die  Mundererin  dem  Spital  1  Morgen  ]\'einberg  zu  Phchiiir/en 
<rn  Nothdlden  zwischen  denen  den  von  tberkiiifjen  (ljberichin«i;en)  mtd 
des  von  Kön;fen  Uberh'ess,  iro  für  sie  jnh'fich  1  Scheffel  Jloggen  unif 
je  1  Siniri  Erhstn,  Kernen  und  Mut<tnehl  ( iiiusmelwes),  </a:tt  25 
nii'/isf'H  !>  Jiihrr  1  Pf'inid  Heller  und  nucJiher  2  Pfi<n<l  Ilcl/rr 
frli.iltm  .-ull.  -  Sl,(jler  dir  AuiysteUer.  —  1344  (samstage  vor  saiit 
Margreten  tag)  Juli  10. 

Sp.  Ä.  L,  106,  Fa»g,  IIS,   Or.,  I'g,,  ablumgend  SiegeL 

784,  Hugo  NaelUt^er,  BickUr  zu  Esdingen,  beurkundet,  äasa  30 
Dyek  der  Hohettheimer  von  MeiHngm,  wie  ein  EstUuger  Bürger, 
anerkanntet  dase  er  dem  Predigerkhster  zu  Bedingen  jährlich  3  Schil- 

linif  Jlelh  r  zu  einer  Jahrzeit  für  Schucsfer  Elizabeth  von  Urach, 
5  ScküUng  zu  einer  für  Schlechter  Irmela  ron  WeiUnitn  und  Vir  ich 
dem  Semeer  1  Pfund  5  SchilUnf/  zu  einer  Jahrzeit  für  Schwester  Sö 
Agnes  die  Kihin  yeben  soll,  uelche  erste  Gülte  nach  ztrei  nn  Eber- 
hard den  Prochsener   zu  gebenden  Kapaunen    aind  aus  seinem 
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HnM  Mit  HofrnUe  umi  Baumgarfeti  und  2  Monjcn  Wehiberffen, 
irefehe  er  ton  Schtreiter  Agnes  und  Mathilde  den  Kdsinnen  ael.  zu 
Weü  :ii  Lehen  hatte.  —  tiiegUr  der  Aussteller.  —  1344  (Margaretoll 
tag;  Jtdt  15. 

S         »"ilp.  A.  L,  löt  Fatz.  1$,   Or.f  i*g,t  abhangmd  6'itgel. 

7H^.  Knnrnd  liipsttrin,  Richte)  zu  K^^tin'jfti,  ('iiirkutaUt,  doss 

Mechthild  Schcffclerin,  Steckcf/n.'^  fcL  Tochier,  an  dai<  Spital  zu  Vlm 

Schillint/  Heller  (iülte,  »ihln        rmi  diesem  auit  ci/n  r  U  7e.se  zu 

Zrll  ant  Neckar  an  Juni      i  suii^iclitcii)  hezoij,  nm  .*?  J'Jund  17  Schil- 

10  lin(/  (i  Heller  (vier  ptuiult  Heller  aue  dreysig  Heller)  rerkauft  hat. 

—  Siegler  der  Aussteller,  —  1344  (saut  Rensis  tag  der  balligen 

jonckfiraireii)  Juli  15, 

Si^.  Stuttff.:  Kl  Adelberg,  Diplomatar  Bd.  I,  S,  tOS. 

a)  Markii'ard  J.utram  d.  J.,  liivhttr,  heurliundei,  dass  Luitgard  Maierin 

1.'  'TU  dn^^irVn:  ^forfi^n  Weinherff  das-dfi-'^f  'in  Mi'ckrribald».'  gdKjen,  rormi  der 
Kaiser  iSi'hHiinij  Heiter  an  Juni  24  (.johaiiii.s  ia;r  zu  sungichten)  bezteitt, 
um  14  Pf  und  JJeUer  verka%ift  und  ihren  JJruder  Heim  Schäffder  ahi  Bärgen 
getk^H  hat,  —  ^«e^ler  der  Aussteller.  —  1347  (6all«n  tAg)  Okt.  16.  —  Ehd. 
S.  IIA).  —  ift//. .  Leutrum  :.',:i04  n.  Ö7. 

2('  bi  Kher/ntnl  der  Ih-arh.^enf.T  und  sein  Sch\rnqer  Johann  der  liemi^tr  ver- 

kaufen an  dasselbe  die  jtdyemieu  Gidten,  welche  sie  von  Johann  dem  liemaer 
«nd  »einer  JVa»  Engelyu'a  geerbt  Aaften:  1  Pf  und  HäBer  von  Bemger 

von  ZeU  at$s  dem  Forst,  ein  Viertel  des  Ertrags  von  1  Morgen  WeMerg  geu. 
der  Fürst,  5  Schilling  und  1  Huhn  aus  demWtinherg  gen.  Auwauck,  :i  Morgen 

*2.">  Acker,  t  Hithner  ym  ,1,^,,  Sjdtal  und  den  Ader,  ron  dnn  es-  diese  faulte  gab, 
coMammen  um  Fjuud  Heller.  —  Siegler  die  Auentellrr.  —  Jä47  (^Katheriueu 
abent)  Xot.  9i.  —  Ebd.  3.  107. 

cf  Hug  der  Xallinger,  Richter,  beurkundet,  dast<  RuUn  der  Kuriz  und 
xein-^  Frau  FJi^'dheth  dit   Si  fi almnisterin  an  'hissclhe  Jfi  Morgen   IL'S  lintm 

•öÜ  (i*ylK*nzelieii  iiiorj^ea  ackcrs  one  zw  und  zwciiitzig  rutuu)  bei  Altbach  um 
tft  Pfund  If  Schilling  12  Heller  verkaMft  utui  den  Kauf  binnen  Jahr  und  Tag 
iNieA  der  StaiU  EeaUngen  mtd  des  Dorfes  Zell  Beeht  su  fertige»  vereproehs» 
haben,  tcofür  sie  ihre  Äcker  und  Wiesen  bei  Zell  und  Altbach  verpfänden. 
Kr  Ifitrhundet  ferner,  dass  Heinrich  der  Munrh.  Pß-rjer  dfs  Spftnh  zu  Zell, 
und  Heinrich  der  Moringer,  Bürger  su  Esslingen,  erklarten,  Albrecht  dei'  Bon- 
garter  im  Spiled  su  Esslingen  und  seine  Frau  Luitgard  keiben  die  Äeker  vom 
Sfiital  SU  Ulm  su  Leibgediug  erhaUeu,  —  Siegler  der  JusstäUr,  —  13B0  (fH- 
tag  nach  saut  Mar^^rütheu  tag)  Juli  16.  —  Ehd.  S.  180. 

d)  Hug  der  Xnllingpr  beurkundt  t,  dass  diem'lhen  an  dasselbe  5*1^  Mnrtjen 

•40  Acker  zwischen  Zeil  und  Altbach,  2  Mannsmaftd  Wiesen  beim  AUhacher 
Branuen  und  10  SeMlHug  und  S  Capaunen  GüHe  von  einem  Haus  dtudbet 
au  .Vor.  11  (Martin«  tag)  fäüigf  um  6ü  Pfund  Heiler  verkauft  haben.  —  Siegler 
dtr  Aussteller.  —  13.'>1  (tritag  vor  «ant  Mathiatag  des  liaiUgea  zwelfpotteu) 
Ftbr,  16.  —  Ebd.  S.  177. 
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et  Marhirnnl  Luiram,  Jiichter,  beutkundet,  das»  Luitgard  die  Wilwt 
Alhrecht  ISonyarlers  il<  m  S'itital  zu  Ulm  ncei  Äcker  hei  Althach  and  Zell  zum 
Hedycrät  yeschenkt,  steh  jedoch  dm  halben  Xutzen  auf  Lehmazeil  torbehalttn 
hat.  Sieglet  der  AunUMer,  —  (gutemtag  nach  dem  aontag  Lctare) 
Mär»  SS.  —  EM.  S.  183,  5 

f)  Oans  ebW90  30  Matyen  95  JSmM»  um  14  Pfimä  19  Schüling  4  Heiler, 
—  ts^  (diinistufr»!  vor  sant  Lwirencien  tatr)  Atuj.  9.  —  Ebd.  S.  is4. 

g)  Eberhard  Lutram,  Buryenn  isicr  und  Kichterj  heufluiifht,  dass  Heinz 
der  Sclit^ffler  und  eeine  ^ichu-csttr  LuiUjard  an  dasaeibe  6  6'chilltng  Heller  rou 
emer  Wiäu  tu  2UZ  att  4er  Xeckargaese  um  3  Pfitttd  19  Shilling  Wurzburffer  lO 
jyeimige  verkeu^  hab«n.  —  SUgUr  der  Auf^Mler.  —  1376  (Valentins  ing} 
j^'tbr,  14.  ^  Ebd.  8.  31. 

786,  H''alther'  von  EbersAvtrgf  HiUer,  rerkauß  Albreeht  dem 

Jionfjarter  und  (km  Spital  zu  Esslingen  mit  Willen  seiner  Sohne 
Ihethcr  und  Walther  3  Pfund  9  Sckiüing  Heller  und  12  Hühner  15 
(iidte,  nämlich  2^{*  Ffttnd  4  Hühner  aus  Walthers  des  Sehrnieds 
des  iSchidth(is.<(it  Wiexe  j zu  Winterhach]  ioi  ^fukkiintal,  4  Janchert 
Acker  dabei,  o  J'fwJtert  im  Hamelgt^t,  2  Janchert  am  Stcrrenher<f, 

2  Janchert  zem  Kmel,  C)  Moiy/en  f/en.  die  Sender  zn  beiden  Seiten 
fler  Rems,  noron  :Ui  SvhtlUny  WeylÖne  t/r/ien,  5  SehilliiKj  2  Hühner  20 
aui^  II  idlhers  des  SrhultheiKsen  Sohns  (iesiitts  bei  Sivfßjried  Vi.-<cher'^ 
Gütern,  uoron  3(f  Heller  Wer/lösv  ijthen,  4  Seliillinfj  und  2  Hühner 
au.t  Abels  Haus  und  (iarten  bei  Walther  Schnlthei)<>'en  Sohna  Ges(l<s, 

3  SehUting  2  Hühner  ans  Künzlin  Hei/ellins  Hans  und  Garten  bei 
Sie^rieds  de*  Visehen  Gütern,  4  Schilling  aus  Knn::en  SchMcli^'<en  2* 
Sohus  Weinberff  im  Monkkontal,  3  SehUling  am  Kuflin  Brvnw 
Weinberg  daselb»t,  2  Hühner  am  Walthers  des  Weher»  Bain  ze 
Hamelstat,  zustmmen  um  32^lt  Pfimd  Heller  und  stellt  Valmar  äeu 
Riuhsener  und  Künzlin  den  SehaekkeUer  mn  Geradstetten  (Gerhartz- 
fltetten),  . .  Südiger  des  Kirchherm  Tochtermann  und  den  Sehekkinger  9> 
:n  Winterhach  als  Burgen  mit  der  Verpßicktung  zum  Einlager  in 
Winterbach,  wo  sie  bleiben  sollen  bis  zur  ErledUgung  der  Klagen 
(ez  wer  denn,  tlaz  ich  in  landez  iiit  were  oder  sus  vor  not  so  bald 
nngt'varlich  dcrzft  nit  «letftn  molit,  daz  sol  die  wil  nicmau  schaden 
an  sincm  rehtcn).  —  Zenfjen:  Walther  der  Schmied  der  SrlndtheitsSf'^ 
seine  Söhne  Knn::  und  Hans,  liädif/er  des  Klrrhherru  Tochtermann, 
dir  Srh4-H-I)i(jt  r,    Undiyer  der  Holt  zun  rt,   ('  der  Walieh,  Albreeht 
Mvitrh,  Manr  (wiai-^er)  Bertold,  Uicliter  zu  Winterbach.  —  Siegler 

ih  r  Anssteltrr.  —  1344  Olarigen  Mag:dalenen  tag)  Juli  22. 

»Sjß.A.  L.        Faez.  13a  K   Oa,  Pg.^  6'iegei  ausj^rieeen. 
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78T.  Albrecht  Kiirne,  Richter  zu  Esslingen,  beurkundet,  dass 

Bertold  <kr  Mulhuser,  Brotbäcker,  an  BaddeVm,  Fritz,  Adelheid 

toxi  Af/n£s  Baersche,  Fritz  Baersches  sei.  Kinder,  1  Ffund  Ueller 

(Iii  Juli  2ä  (Jaeobez  tag)  fiiWqer  Gülte  von  Eigen  und  Lehen  cineR 

5  Weinberpfi,  am  Jfelblinffftbenj  aber  St.  Agnes  Weingartm  gelegen,  um 

14  Pf  und  iicUtr  verkauft  und  seinen  Sohn  Pfajf  liertold  Mulhuner 

ak  Bürgen  gestellt  hat.  —  Siegkr  der  Amsteller.  —  IHi-t  (naehsteu 

iHtag  naeh  mit  Jacobes  tag)  Juli  30. 

J^A,L,S$t  FoM.  sr.    Or.,  Pg.,  eMmii«md  Stegd  Kllm$.  Jbuu» 
\a«mdm  lä.  Jahrh.:  Wadet  antiqon«  in  Hainbacli. 

788.  Die  BrüdBT  Eberhard  uttd  Ulrich^  Grafen  von  Württem- 
berg einesteils,  Bürgermeister,  Schulthetes,  Bai  und  Gemeiitde  von 

Esslingen  andernteils  beschwören  die  Verträge  n.  .TIS,  f€i  und  465.  — 
Siegler  die  Grafen  und  die  Stadt.  —  Esdingen,  1344  (an  dem  necbsten 
löfiritage  vor  unser  frowen  taj^,  als  sin  geborn  wart)  Sept.  3, 

äft.A,  Stutfij.:  KMsUngen  B.  16.  Or.,  Fg.,  anhangend  Scidenfäden  an  trster, 
die  $kwk  beschädigten  öiegel  Ulrichs  an  sweiier  und  der  Stadt  an  dritter 
SkOe.  L.  262t  mn.6  gMeMoHündu  Or.,  Pg.,  an  rotm  StUei^ 
f§äm  ernkfam^md  ofle  irH  AtefeJL 

^  7H9,  Gut<i  von  Bernhausen,  Diepolds  sei.  Witwe,  weist  ihrer 
Tochter,  Jungfrau  Bete  von  Neidlingen  (Nidelingeii)  im  Kloster  Sir- 
mtt,  mit  Zustimmung  ihrer  Söhne  Eberhard,  Markward  und  Konrad 
der  jungen  von  Bernhausen  als  Jjeihgeding  folgende  Gülten  (in:  1  Pfund 
7  Schilling  Heller  von  dem  lln  fe  Trithlieb^  dr<  Jungen  Scfiultheissen 

26  vmt  Esslingen  zu  Berkhelm  an  Fehr.  2.  (unser  vrowiin  tag  ze  kerz- 
wihin),  1  Pfund  ron  einem  Haus  zu  Stuttgart  (Stu^,'arten),  früher 
Huchase  gehörig,  an  Nov.  11  (^Martins  tac)/f/7//7  /  Pfund  13  Schil- 
ling ion  Fli  Morgen  Weinberg  zu  Wangen  in  d'-r  iieiinde  (hiundun) 
an  Sept.  29  (Michels  tac)  fällig;  bestimmt,  dasa  mich  der  Bete  Tod 

90  die  Qiilien  zu  Berkheim  und  Wangen  als  ewige  an  Kloster  Simau 
failen,  die  zu  Stuttgart  an  das  GaUediaus  zu  N«Aitrtha4l/ingen  (Tal- 
Tiogen  in  uns  der  liailigen;  die  da  reatent  und  genftdie  eint)  eu  einm 
Seelgerät  für  sie  und  ihre  Freunde;  behält  ihren  Nachkommen  wr^ 
die  aalten  —  jedes  Pfund  mit  11  Pfund  —  an  Afr,  23  (abt  tage 

86  vor  aant  Georien  tec  oder  abt  tage  damaeb)  abztdSsen,  —  Siegler 
die  AussteOerin  und  ihre  drei  Sohne,  ^  Grätgingen  (GreaaingeD), 
1344  (an  nnaer  ▼rftivnn  tae,  ala  ein  geborn  wart)  Sefi,  6, 

8p,  J,  L,  79 j  Faes,  79,  Or,,  P^^  emhgmgend  dreiaitgelt  du§  Übtrkaräs 
ahc)(gangen. 

Wfirtt.  a«teliiobtaqnelleii  IV.  26 
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TOO.  Hug  Naellinycr,  liirhter  zu  Esslingen,  beidkioidef,  fktss 
Ulrich  Vaetteriin,  tredi'ierbnuler  zu  StraHHfiurt/,  vor  ihm,  wie  nenn 
er  Essliiii/er  Bürger  wäre,  an  Walther  den  Aetulrespacher  1  Pfund 
Heller  Ouite  von  seinem  Haus  bei  dem  Tränl  thor  (Trencketor)  zwischen 
der  Scheuer  des  Wueycners  und  dem  Harn  Walthers  den  Sniders  von  ^ 
Ehingen  gelegen,  um  10  Pfund  Heller  cerkanft  und  Heinrich  den 
Zügd  und  Kottrad  dm  VatUerUn  ah  Birgen  geHdH  kat^  welchm 
er  2  Pfund  an  JuU  25  (JaoobeE  tag)  von  dteium  Haus  fälliger 
Gülte  als  Sieherkeit  anweist.  Sie^  der  Äuestelkr.  —  1344 
(GaUen  tag)  Okt.  16,  10 

Sp.  A.  L.  S8t  Fast.  37.  Or,,       «^bkmngend  JXtgtl  2f<adlkigen. 

791»  Der  Konvent  von  Simon  urkundet  Uber  eine  von  Gräßn 
Sophie  von  Württemberg  gmaehte  Stiftung  iu  einem  Seelgeräte  für 
sie  und  Graf  ülrieh.      134i  Nov.  18. 

SLA.  StiUtg.t  JBetUngeit  B.  HB.  Or.^  Fg.,  ankanfiend  Siefet  de»  Konvent».  15 

•  Allen  den,  die  disen  brief  ansebent,  lesent  oder  hörent  iMen, 
tfin  wir,  die  ]  priorin  und  der  convente  gcmainlich  ze  Sirmenow^ 
Rredij^er  ordens  kiint,  daz  \  wir  von  nnser  vrowen  seligen,  vro  Sophien 
von  Wirtenberg  selgerete  enphangen  I  haben  XX  lihra»  Hallensiuni, 
und  geloben  und  verbinden  uns,  dis  phenninge  an  aiu  ewiges  gelte  -äO 
ze  legende,  damit  wir  jergelicbeu  au  unser  vrowen  tag  iu  annun- 
eiacioue  ^)  oder  drig  tag  vor  oder  nach  ünsers  gnedigen  herren, 
graven  Ülrichee,  und  nnser  vorgenanlcü  viowcii,  vro  Sophien,  und 
der  herscbaft  geinaiülich  von  Wirtenberg  jarzit  ewcglichcn  began 
snlen,  als  sitte  und  gewoulichen  ist,  und  daz  wir  daz  selb  gelt  of  25 
den  telboi  t«^  tiader  m»  tnkn,  ih  Terra  es  geniolmi  mag*  Und 
Bwdcbte  jares  wir  des  nit  taten,  so  lol  der  DOite  Toa  dem  gelt  dem 
jarea  an  das  nehste  eloater  vaUen,  dem  Mi  aemliish  selgorte  ist 
genaset  Und  daz  dia  stete  and  ateber  belibe,  so  baben  wir  ae 
gesügn&at  diaer  rörgeaebribener  dinge  nnaera  eonrentea  inaigd  80 
beoket  an  diaen  brief.  Dainn  anno  domini  HCCCXLHU  in  oetav» 
Jbeati  Martini  epiaoopi  et  oonfeaaoria. 

t9».  ülrieh  Kilse,  Richter,  beurkundet,  dass  Mbreeht  Sehani* 
werk  iier  Schüler  an  Bruder  Bertold  Spitahneister  V*  Morgen  Wein^ 
berg  zu  Zell  über  der  Mtrehe  an  dem  des  ühner  SpitaU  gelegen,  wO'  86 

*)  Mün  36. 
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van  Kloster  Weil  1  InU  Weingültef  die  Heiligen  von  ZeU  2  Sckillitig 
und  Albreckt  Botigarter  im  Spital  10  Schilling  beziehen,  sowie  2  Morgen 
Acker  zu  Altbach  mitten  in  denen  des  Klosters  Adelbcrfj  (/eleycn,  um 
21  Pfund  Heller  rerkauft  und  liernyer  und  Hüdiyer  t  on  Zell,  Bürger 
5  zu  Esslingen,  als  Biin/en  gestellt  hat.  —  Siegler  der  Amsteller.  — 
1344  (friüig  nach  «aiit  Kuthrinen  tag)  liov.  20. 

Sp.  A.  L.  129,  Faez.  138.    Gr.,  Fg.,  abhängend  Siegel. 

a)  Der/^elbe  beurkundet,  dose  Bruder  Bertold  Spitahneiftia-  nn  Apies  von 
Obereneingen  die  Hälfte  des  Nutzen.^  der  2  Moryen  Arkcr  (d^  Lethgediny,  lie/er- 
10  bar  nach  Eitslingen,  um  14  Pfund  Heller  verkauft  hat.  —  Siegler  der  Au^' 
«teOer.  — .  2314  (tamstage  naeh  aant  Kathiinefn  tag)  Nov,  Sff^  —  t» 

Kun  iRipstain,  BiehUr,  beurkundet,  dose  Bertold,  «o» 
Wemitgkausen  (Wmnshiiseo)  md  seine  F)rau  Katharine  an  ^isabeth 

15  von  Owen  im  Kheter  Simau  2^1%  Morgen  IVeinberg  zu  Brie  (Prie) 
nämlich  1  Morgen  zu  Hfintklingen,  den  Schädelin  baut,  und  Vit  Morgen 
ze  Hellezbühel,  welche  der  Sapper  und  das  Kalb  bauen  und  wovon 
die  Heiligen  1  Imi  Weingiilte  beziehen,  um  40  Pfund  Heller  rcrkauft 
haben.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  /.V/  /  (saut  Kiclais  tag)  Dez.  6. 

90  Sp.  A,  L.  &2,  Fasz.  81.    Or.,  Fg.^  abhangend  Siegel  ' 

794,  Johann  von  Lustnau,  Schultheiss,  Johann  CnHzin,  Bürger- 
meisfrr,  Markward  Liitram,  Eberhard  Burgerniaisfrr,  Bndiger  der 
Nnlhngei',  Ulrich  Kylse,  Kimc  Ui/hsftiin,  AIhrecht  Kürne,  Heinrich 
Holder  man  und  Ihiy  der  Xallinger,  Biehter  ::u  E^sh'nijen,  fu urkii/ideUf 

25  dass  Bruder  Hermann,  Kaisheimer  Pfleger  am  Schönenberg,  am  Fron- 
gericht gegen  Heinrich  den  Ketenacker  klagte,  das  Lehen  zu  Berk- 
heim, welches  der  von  Nellingen  sei.  war  und  von  Albrecht  dem  Keten- 
ackerer  gebaut  wird,  sei  dem  Kloater  nach  Guten  der  Ketenackerin 
Tod  heimgefallen,  wogegen  Heinrich  der  Keteiwcker  angiebt,  es  sei 

80  sein  und  seiner  Oeaehwieter  Erblehen  Und  ruhig  schon  in  die-  dritte 
Hand  gekommen;  sie  tragen  Heinrich  auf,  dies  zu  beschwaren,  Ufas 

i  er  thut.  —  Siegier  die  Stadt,  J.B4&  (frUa|;e  jutoh  dem  oberosten 
kige)  Jan,  7.  ; 
S^A.  L:  79t         70>  Or.,  Fff^  abhängend  JSügek 

85  .  7M»  Büdiger  der  Naäinger,  Btehfer,  beurkundet,  dt^ss  Adhreeht 
der  Hase  von  Wolfsehlugen,  des  Lattgen  Toehtermann,  anerkanttt  hat, 
er  müsse  von  seiner  Hälfte  des  Susersho/es  zu  Wolfsehlugen,  dessen 
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andere  Hälfte  Konrad  der  Buinger,  Mesner  zu  Esslingen,  besitzt, 
die  2  Pfund  Heller  an  die  HeUigm  und  die  Kirche  zu  Aich  (E) 
geben  ohne  des  Buingers  Schaden.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1345 
(aaniBtage  nach  dem  oberosten  tag  ze  wilienDÜichten)  Jan.  8, 

Sp,A,  L,        Faes.  136^.   Or.,  Fg.^  Siegel  abgegangen,  5 

796,  Jfug  der  Nallinger,  Richter,  beurkundet,  dass  Wernher 
Tobenhusen  der  Schuhmacher  an  Pfaff  Johann  von  Urach,  Lcut- 
kirchenpßeger  zu  Esslingen,  5  SchiUin;/  Ihlhr  (in  Nov.  11  (Martins 
ta»j;)  füllig  ans  2  }forg(n  Hannujarten   und  dem  Haus  zu  Uhlbach 

an  der  Steige,  das  früher  Merklins  des  Schöj)]>€rs  war  und  jetzt  Diet-  10 
richs  von  (Illbach  ist,  wovon  die  Lvutkirche  und  die  Herren  zu  Ess- 
lingen 20  Heller  und  die  von  Württemberg  7  Kapaunen  beziehen, 
um  2  Pfund  5  Schilling  Heller  verkauft  hat,  —  Siegkr  der  Au»' 
stäler,  —  1846  (samstage  ror  nuer  frowen  tag  zer  kertEwihin) 
Jan,  29.  16 

Sp.Ä.  L,  119,  FaeM,  las.   Or,,  Pg.,  abhangend  Siegel. 

797,  Rüdiger  der  Nallinger,  RiclUer,  beurkundet^  das»  Albrecht 
von  ÖJfingen  dtr  Bro^ädeer  und  aeim  I\rtfu  Tnitzge  mit  Reniz  dem 
Brotbäeker  und  Konrad  GitfetUn  dm  Schuhmacher  als  Pfiegem  ihren 
Kindes  Katharine  an  Alhreeht  den  Bongarter  im  Spital  17  8ehiU$«g  80 
8  Heller  GiUte,  nämlieh  4  Schilling  2  Hühner  2  Gänoe  an  OH,  16, 
(Gallen  tag)  fiUUg  von  der  KUMn  Ho/raite  »u  Neuhauaen,  ebenao' 
viel  out  Burhard  Fntagu  Geoäm  daeelhet,  6  Sehming  7  Hühner 
aus  Heine  des  Haiden  Garten  daselhst  vor  des  Langen  Thor  an  des 
SchuUheissen  Gesäss  föOig,  um  9  Pfund  14  SchiUing  4  Heller  (leheii  86 
phnnt  ane  vier  sechs  Schilling  Haller  minder)  verkauft  haben,  — 
Siegler  der  Austeller*  —  1345  (eamatage  naoh  Omer  frowen  tag  ser 
kertzwibi)  Febr,  5.| 

Sp,A.  L,88,  Haes,  9t,  Or.,  tg,,  dbhangend  SiegA 

798»  Ulrich  Kylse,  Richter,  beurkundet,  dass  Dietrich,  Dekan  3q 

au  Oberesslingen,  PJUger  der  armen  Siechen  daeeUfst,  an  Bruder 
Bertold,  Spitalmeisfer,  deren  Drittel  an  2  Mannsmahd  Wiesen  zu 
Körsch  (Kerse)  um  12  Pfund  Heller  verkauft  hat,  was  der  Rat  zu 
Eislingen  genehmigte.  —  Siegler  der  AueUUer,  -r  t34ö  (liathies 
abent)  Febr.  23,  86 

Sp.A.      99,  l'\ug,  106,  Or.,  Fg.,  abhängend  Siegd, 
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799,  Ulrich  Kilae,  Richter,  beurkutidet,  dass  der  ehrbare  Ktieeki 
BeiUz,  der  Emlerin  Tochtersohn,  an  Schwester  Mechthild  die  Spinlerin 
2  Pfund  Heller  Gülte  an  Nov.  11  (Martins  tag)  fäUifji  von  folgen- 
den Gütern:  IV»  Morgen  Weinberg  hinter  dem  Holz  gen.  der  WaU- 

5  tnan,  1  Morgen  auf  der  Prag  (uf  Brak  an  Erhenol),  und  1  Morgen 
im  Einöd,  seiner  OrossmuUer  gelMg,  um  23  Pfund  Heller  verkauft 
und  Heinrich  den  Häringer  und  seine  Großmutter  als  Bürgen  geatdU 
hat  und  dem  letztere  6  Morgen  Acker  zu  Cannstatt  am  Sehmidetier 
Weg,  wovon  der  Mesner  das  Drittel  giebt,  zum  Pfand  gesetzt;  d(ue 

10  Mechthild  die  Gülte  dem  Spital  angewieeen  hat  mit  der  Bestimmung^ 
dose  sie  aelbet  ek  den  Siechen  verteile,  nach  ihrem  Tod  aber  der 
Spitalmeister  diesen  zu  ihrer  Jahraeii  einen  Dienet  mdbn  und  dem 
Keg^lan  für  die  VerhOndmg  6  HeÜer  geben  und  faü»  diee  tmter' 
bleibt,  die  GUlte  ans  Barf&eeerJdott^  fallen  soü»  —  Sieker  der  Au»' 

15  sieUer,  —  1345  (giktentage  nacli  dem  BnimeDtag,  do  man  sang  Ocnli) 
Tehr.  28, 

Si».  Ä.      B2f  Faet»  8L  Zwei  gkiekkmtmde  Orr.,  Fg.,  beide  beechädigt, 
am  einen  a^hangeitd  Siegel» 

fiOO.  Ulrich  run  WürUrmheni,  Propst  zu  St.  Wido  in  Speier, 
20  beurkundet,  dass  die  Prediger  in  Esslingen  zu  der  Jahrzeit  für  Oraf 
Ulrich   und  Gräfin  Sophie  von  Württemberg  ^)  von  Heinrich  vom 
Stein,  dem  Schwiegersohn  Kenlim,  4  Morgen  Wiesen  zwischen  des 
Spitals  Wiesen  und  der  Sulz  zu  Cannstatt  um  40  Pfund  HcUcr  ge- 
kauft und  Albrecht'  Küming  zu  Erblehen  gegeben  haben  gegen  4  Pfund 
2&  Heller  ZinSy  je  hälftig  an  Juni  24  (Johannes  tag  ze  sangihten)  und 
Sept.  S  (unserer  frowen  tag  der  jnngern  als  sie  gebom  wart)  fällig, 
womit  sie  die  Jahrzeit  an  März  25  (frowen bif^  in  der  vasten)  mit 
Vigilie  und  Messe  begehen  sollen;  gebietet  den  Amtleuten,  sie  hin» 
sichtlich  dieses  Zinses  zu  unterstützen.  —  Siegler  der  Aussteller,  — 
80  1345  (mentag  mieb  der  osterwoeheD)  Apr,  4, 

SLA.  SMtg»:  EeeUngen  B»  16,  Or,,  i^.»  abhängend  8iegei  ükiehs, 

SOI.   K.  Lndttig  [IV.]   til/t  an    Jinnjermeistir,  Sciwititc/ss, 
Jifit  und  Jhhyer   ron  K<sliu(/(n   in/'t,  er  Juthr  hrstinntif,  duss  Geist- 
liche von  denjenigen   dutern,   weUiie  früher  steuerfun-   iiaren,  die 
35  Steuer  fortzahUn  mümn  (waz  gutes  die  clostermau  oder  frawen  und 

»)  VgL  ».  791. 
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die  laypbaiTen  an  sich  farbaz  gewinnen,  ez  si  mit  kaoff  oder  die 
in  von  selegeraet  tmcbalfek  'näef  gegeben  werden  nod  die  ntra  and 
dem  riebe  vor,  6  es  in  ir  gewalt  kaem,  staverbner  sind  gewesen, 
das  dieedben  dosier  und  pbalfen  In  dersellien  stovr  beliben  nnd 
fiirbaz  keiner  frejnng  geniessen,  noh  danif  spreelien,  es  si  dum  ^ 
das  si  es  mit  der  vorgenanten  bniger  willen  liaben  nnd  niessen). 

—  SiegUr  der  Amsteäsr.  —  M&tukenf  134p  (montag  vor  Georii) 

18. 

SLA,  L.  1,  Fa$».  1  n,  S,   Or.,  I'g.,  an  rot-  imd  grümtriimm  l^ädm 
anhtmgmd  MajettäUgUgü  mü  BAeksiegO.  —  €Mbr,:  Kn^f§ehiU  791;  lAdig  10 

i8t4B9  n.  4;  Montr,  Handhurh  1,430  n.  1.  —  Au»g,:  Jüg^Tf  jm.  Mag»  5,96, 

—  Btg,:  Georgiteh  ^^460  n.  Ui  Böhmer  n.  ii4d6. 

Hpff  der  Naüinger,  BichUr  zu  EaaUngen,  heiarhrndet, 
dem  Alhreeki  der  HuUr  an  Sehwuter  Adelheid  von  Leanberg  S  Sekä' 
Ung  Beller  an  Okt.  16  (Gallen  tag)  fäUige  Qülte  von  nänem  Haue  15 
M  der  Jbfidiu^eop^  (sand  '0iUen),  zwiechen  denen  Suge  dee  Näl- 
Ungere  und  UbthoUiene  gd^fen,  wovon  vorher  1  Pfund  HtUer  eni' 
richtet  wird,  um  2  Pfund  5  Sehilling  Heller  verkaifi  hat.  ^ 
Siegler  der  Aueeteller.' —  1345  (nebsten  gntentage  Tor  sand  Oeorien 
tag)  Apr.  18.         '  90 

e^A.  CofiJI.  PfoL  0»  n.  14. 

e)  JibrteM  Kam,  JUeAür.  &MirjbiifMM,  dam  AddhÜd,  dt»  Toehtet  TVd»- 
wiiU  von  Ltonhrrg,  nm  dieser  Gülte  4  »Schilling  dem  l'r/:di(]i)  kloxter  siir  Be- 
ffehung  ihrer  J(ihv:<it  nn  Okt.  Ui  (fialieM  tag)  und  1  Schilling  der  Leuikirche 
für  Verkiitidung  derselben  ra  machl  hat.  —  Siegler  der  AussUUer.  —  134!f  25 
(nehtten  diostage  vor  aaad  Grcgorien  tag)  Märt  10.  —  8p,  A.  L.  36,  JVurr.  S7. 
Or.,  JV.|  oMangmä  JSHegtt  Küme, 

803.  AUircclit  Kinne,  Richfcr  zu  Ks.sh')igen,  heurkuiuki,  tUtss 
Adelheid  die  Knfniännin,  K /osicrj raii  zu  Sirnau,  an  Konrad  Wtlh 
in  der  Bcutan  ihre  Hofstatt  in  der  Heuinu  zicischen  den  IIdu,^ern  30 
Konrad  Weltes  tmd  Marter/ins  gelegen,  gegen  einen  an  Nov.  11 
(Martins  tag)  fälligen  Zim  von  6  Schilling  und  1  Henne  verliehen 
hat  und  daee  Konrad  Wdk  aein  Haue  zum  Pfand  gesetzt  hat  für 
BeztMung  dee  Zineee.  —  Siegler  der  Auesteller.  —  1345  (nechsten 
diynistage  Tor-sant  Georieo  tag)  Apr.  21.  85 

S^.  Ä.  L.  3ti,  Faat.  37.    Or.,  Fg.,  abhangend  Hiegei  Künut.  AtMuen 
am  de»  U.  JWhrA.;  tiw  der  Byttra  Bertholt  JSafaiger. 
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804*  Albert  Rutlinij,  Bürijer  zu  Reutlingen,  und  seine  Tochter 
Jrwelgard,  verkaufen  (tu  Elisrihcf/i  t  on  Eislingen  (Isemngen),  Bürgerin 
zu  Esslingen,  6  Pfund  Heller  an  Nov.  11  (Martins  tag)  fäüige  Giilie 
ron  dein  Widemkof  und  den  Gütern  Frik  Kaibes  zu  Bempflingen 
6  (BAmpfelingen)  mit  Zustimmung  Frik  Kaihe9  und  seiner  Söhne  Hans 
und  Bafen  um  66  Pfund  H^r,  hehatten  sieh  aber  por,  sie  gegen 
eine  entspreehende  Gälte  zu  Reuäntgen  einzuwechseln.  —  Siegler 
Kaihe,  seine  Sühne  und  die  Stadt  BeuÜingen»  —  1345  (Gerien  tag) 

10         SLA.  Shdiff, :  Biibenhuuen  B.  3ö,   Or.,  J^.«  anhangend  StadtsiegA  wtd 
die  der  drei  Kaihe. 

HOt'i.  Hny  der  XalHuger,  Uichter,  beurkuuflet,  fUtss  Ulrich  und 
Wernher  die  l^orsp  ijnjen  Sciiwester  Ijiiitijnrd  die  Lange  von  Reut' 
lingen  im  K /oster  iSinmu  auf  Ansprüclic  an  Ii)  Schilling  Heller 
16  Gülte  von  Benz  dem  Müller  von  Obertürkheim  ftu-s  ei  nun  Acker  da- 
Selbst,  unter  dem  Heimen  von  Offen  gelegen,  rerzichtet  hahen.  — 
SiegUr  der  Aussteller»  —  1S4Ö  (gätenta^e  nach  sant  Georien  tag) 
Apr.  25. 

8p.  A,  L.  'l09f  Faez»  109.  Or.,  Pg^  oNkangend  SiegeL 

80  H06,  Adel,  die  Priorin,  und  der  Konvent  des  Klotiter/{  iMiuJj'ea 

»erkaufen  an  Johann  Hedemer,  Bürger  von  Esslingen,  2wei  Weinberge 
zusammen  2  Morgen  gross,  zu  Cannstatt  (an  dem  Keinpach)  gelegen, 
den  einen  neben  dem  Resriturs,  rnn  A/brecht  dtni  Murrer  gebaut, 
den  andern  dttneben,  von  Kunz  dem  Wunderer  gebaut,  um  40  Pfund 

2ö  Heller  und  stellen  als  Bürgen  Konrad  von  Stantinhrini,  der  wieder 
Wolf  ron  Brie  als  Bürgen  stellt.  —  Siegler  die  Priot  in,  der  Kon- 
vent und  die  beiden  Bürgen.  — 1345  (necbsten  durnstage  nach  sant 
Georien  tag)  Ajfr.  28. 

StA.  Stuttg,:  üt^Kiye»  B.  90.  Or.,  Pg.^  mdtaagend  die  vier  Siegd. 

80  S07.  ffug  der  Nallinger,  Rirhfery  beurknndef,  dass  die  Brüder 

Älbrecht  and  II  ernher  von  Plocliingi  n,  Kun  Ribslums  Sfiefsüline,  an 
Bruder  Bertold,  Spitidmeisier,  ihr  Viertel  der  Graba  lese  zu  Zell, 
tvflchr  ihnen  zu  einer  Hand  zugefallen  war  und  von  ihrer  Mutter 
Bertha  zeitlebens  genützt  iverden  sollte,  um  14  Pfund  Heller  verkauft, 

So  Kun  BibsUnn  und  Bertold  den  KoUr  als,  Bürgen  gestellt  und  diesen 


uiyui^ed  by  Google 


408  1845  Mai  11  -  1845  Jnli  90. 

ihr  g€mzu  Erbe  zim  Pfand  g^tHzt  kahett*  —  Sieker  der  AuuteUer. 

—  1345  (raitwoehen  vor  dem  hailgeo  ttge  ae  pbingsten)  Mai  IL 

8p.  A.  L.  129,  Fatg.  138.    Or.,  JPp.^  abhangend  Siegel. 

808,  Diepold  d.  J.  von  Bei  nhimen  und  xeine  Frau  Adelheid 
(jen.  von  Lui>J<n  (Lupheu)  nrkaiifcu   mi   Konrad  linrgerinuisUr,  5 
Bürger  zu  Esslingen,  die  Vogt(  /  ni/i  licrkheim  um  55  Pfund  Heller 
und  sfi  //eit  Kherhard  von  StUJfdn  und  Eberhard  den  Kirchherrn  ron 
Hernhatiacn,  Eilclhnrchfe,  Markward  den  Burgerniaister  und  Mark- 
ward LiUratn  d.  J.,  Bürger  zu  Eadinyen,  als  Bürgen  mit  der  Ver- 
pfiiehUtng  zum  KifUager  in  einem  Wirtshaus  zu  Esslingen,  und  be-  tO 
stimmen,  daes  diese  von  der  Bärgschaß  frei  sind,  wsnn  Äddheid  die 
Vogtei  aufgiebt  (ofgegit  als  syben  ritter  danket).  —  Siegler  die  beiden 
Auseteäer  und  die  beiden  ecfafti  Bürgen,  —  1345  (Johans  abent  se 
songibtoii)  «Amt  23, 

SUA.  iStuUg.:  Urnkenäor/.    Ür.,  I'g.,  anhangend  vier  öugel,  —  Gedr.:  15 
SehmUUn^  BsUräge  2, 45, 

a)  Bürgermeieter,  Sichter  und  Rat  von  Eeatingen  legen  einen  Streit  swiechem 

Eberhard  Bunjn-mauter  rjeti.  Hohl,  Konrad  Burgermatttiir»-  ttd.  Sohn,  und  der 
Gemeinde  Bnkhfim  iihcr  (lax  Mass  dei-  zu  Jevalenden  Vogidietuite  gütlich  bei. 

—  üieglvr  die  ütadt.  —  1383  (net  hston  fritag  nach  sant  Urbans  tag)  Mai  29,  20 

—  Ebd.  Or.f  i^'i  anhangend  Stadteiegd. 

800,  Eberhard  Burgerniaister,  Richter  zu  Esslingen,  beurkundef, 
dass  Johann  von  Rotenburg,  der  Schwiegersohn  der  Ensh-rin  sei.,  an 
Kitnrad  den  Rgse,  Zunftmeister,  HO  Schilling  Heller  (iülte,  trrhhe 
an  Juli  25  (Jacobs  ta^)  von  Hapi>elins  Haus  in  der  Wagm  rgasst  2b 
ziclsi'hen  Eberlin  Ejitzcs  Hau.s  und  der  Mauer  des  BarJ üsserklosters 
gelegen  als  erster  Zins  nach  1  Pfund  Heller  an  die  Barfüsser 
bezahlt  werden,  um  16  Pfund  Heller  eerkat^ft  und  Heinrieh  den 
Phawen  den  Krämer  (de  Bürgen  gesUUt  hat.  —  Siegler  der  Aue» 
steller.  —  1345  (neebsten  eamstage  naeb  sant  Jacobs  tag)  JuU  30.  80 

6'2uA.  L.  JtJ,  Fast.  37.  Gr.,  Pg,,  a6A<MyMd  Siegel  Burgermeieiere, 
Aussen  später:  Lite»  auper  eensu  in  Sohmidgaaten;  daneben  ^fäteri  Waltber 
Binder  dat  modo  10  ß  ad  prcbradam  Rissen  in  altari. 

810»  Ulrich  Kylse,  Richter  zu  Esslingen,  beurkundet,  daes 
Marheard  Bnrgermaister  an  Äddheid  die  Phdmn  die  KrdmerinVb 
26  Heller  GüUe,  welche  jeden  Senntag  wm  der  hinteren  Badehtbe, 
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zwischen  dem  Gemss  Kunz  des  Ndters  und  dem  Hnus  StdngUM  den 
BrotOäckera  seL  gdegw,  nf>i  gleichherech^i  mit  einer  ebenso  r/rn.<scn 
Oft  Johann  Dtjemc  zu  zahlenden  G  ülie  entrichtet  werden,  um  78  Pfund 
17  Schilling  4  Heller,  für  jedes  Pfund  14  Pfund,  verkauft  und 
5  seinen  Bruder  Eberhard  Burgermaister  und  Johann  Dffemdmi  Schreiher 
als  Bürgen  gestellt  hat.  —  Siegler  der  AuseUUer,  —  1345  (noehflten 
fritege  nach  «aDt  Ottimarg  teg)  Nov.  IS. 

JSp.  A.  L.  3(ß,  I*'a«e.  37,    Gr.,  Pg..,  aUtaiu/enU  dieyd  KyUsvs.  Aunten 
MM  dem  Ende  dee  16,  Jahrh»:  Di«  iat  von  den  26  Heller  feite  m  der  1»fc* 
10  etoben,  den  biief  eol  nuui  ntt  bema  geben,  den  «nderen,  der  oeb  dftfon  set, 
den  ning  nun  leeeen. 

811.  Eberhard  Burgennaister,  Richter,  beurkundet ,  dnss  Konrad 
drr  Nyffer  m'ner  Stieftochter  Luggart  im  Clarakloster  rar  dem  Ober- 
esslinger  T/ior  (iii</ciricscn  hat:  1  Pfund  Heller  Gülte  an  Nov.  11 

15  (Martins  tag)  von  der  Viglin  uns  Ziggen  Güilrin  Neckarthdiljitujen, 
1  Pfund  4  Schilling  an  Sept.  8  (unser  froweo  ta^;  der  jungern)  eon 
Otte  und  der  Schumppin  von  Grötzingen  von  8  Mannsmahd  Stock- 
wiesen zu  Harthausen  und  30  Schilling  von  einer  Hube  zu  Hart- 
hausen,  die  Eherlin  der  HÖner  baut,  und  dass  nach  ihrem  Tod  je 

20  2  Pfund  an  die  Erben  und  eine  andere  Klosterfrau  fallen  sollen.  — 
Siegler  der  Aussteller^  ^  1346  (dinstageror  sant  Kathrinentag)  iVoo.  22. 

^.A.  L.  90t  ^oex.  82.   Or.,  Pg.,  Siegel  abgegangen, 
^)  WeMur  der  SdkuUhaieet  Bürger  m»  Eeelingen,  und  nine  Frau 
Äddkeiä  die  Nyffwin  geben  mU  d«n  VerwamUen  ihrer  Kinder  Albreeht  und 

26  Heinz  den  S  hmieden  (amit),  Richtern  zu  Grötzingen,  und  Heins  Und  Eber- 
Un  den  Ngfftm,  Bürgern  tu  Grötzingen,  dem  Hein:  rhm  Höner  von  Hart" 
hüu^ni  ihr  Gut  zu  Harlhauseii,  dan  Stainmara  ri>n  (irotzinr/m  irar,  zu  Leib^ 
geding  um  je  3  Scheel  Haber  und  Moggen  und  18  6'chiHing  Heller  an  Apr.  23 
(GcorieD  tag)  und  ö  SchiBing  HiäUr  zu  WegläMe,  —  Konrad  von  Bern' 

80  hnueen  gen.  Scharbe,  Edelknecht.  —  1SS9  (Andres  abent)  Ne/e.  29,  —  Sp.  A.  L.  90, 
Faes.  92.    Or.,  Pg.,  anhangend  SiegeL 

b)  Sermann  PlnvtO,  Sehnitheüe,  TruhlUb  Küme,  Bärgermeieter,  Eber- 
hard Burgermaüter  d.  Ä.,  Hug  der  Nallinger,  Markward  Lütram,  Kemn^ 
drr  Nalh'uyer  d.  Ä.,  Eberhard  Bürgerin aif<( er  d.  J.,    Udus  Lutmm,  Konrad 

35  der  Nallinger  d.  J.,  Alhrecht  der  Nalfinr/er  und  Eherkard  Lülram,  Hichter  :u 
Esslingen,  enischcidett  eint  Klage  des  iVatther  'Schultheis^  gegen  Hermann 
HäeMt  den  Zimmermann  und  emne  F^w,  Wi^there  Sti^ö^ür,  iedehe  an- 
geben,  die  Hube  tu  Harthaueen  und  4  SekOUng  HeUer  OaUe  mit  Walthere 
W4Uen  »ur  Mitgifi  erhatten  zu  haben,  nachdem  ein  Biehier  dies  bestütü/t,  zu 

40  Gunsten  der  letzteren.  —  Siegler  die  Stadt.  — 1964  (Minstng  vor  sant  Andres 
tm)  N09.  23.  —  Ebd.  m  gleicher  Form. 
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c)  XoMTüd  NaiÜMgtr  d.  J.,  JWdUcr,  hturktmdet,  doM  Magier  HmMmm 
H&mboU  vmä  min»  Frau  Irmel  an  da*  Klarakloeter  16  Schüling  Heller  GäU$ 
ton  ihrer  Hube,  an  Apr.  23  (Georien  Va>^)  fällig  nach  18  Hellern  2  Käsen 
und  9  Hühnern  an  Johann  von  Wilberg,  um  18  Fftmd  Heller  Wfrkm^ft  und 
EberUn  KUtadt»  dm  Srütbäektr  ä»  da»  IfoHtati  ol*  Siggen  guldh  Jkdkm.  —  B 
Süifitr  der  jMtMtr,  — 1386  (gfltoitag n«ih aant  Ctriclis  tag)  JkK6.  —  Ebd. 

^  gleich^  Fnrm. 

d)  Truhlieb  Kürn  und  Konrnd  NaUinger,  Biehter,  beurkunden,  dasn 
Meister  HamboU  der  Zimmermann  und  seine  Frau  an  dae  Klarakloeter  zu 
K$aingen  ihn  Aotte  Hube  mt  Seuihamm-  mit  IPl»  Jmektri  •  Adur  und  10 
4  ManngHuthd  Wiese,  tcelcfte  Kune  der  hufer  baui  umA  davon  an  Johann 
Mtrt-kcrn  18  Hilkr  2  Käse  2  Hühner,  dem  Klarakloxtn-  }s  Schiüiii/f  und 
ferner  4  Scheffel  Roggen,  ü  bchtffel  ünber  und  an  Osieni  lixt  Eier  ffiebt,  wO" 
fOr  die  Käufer  dem  Mertlham  1  Kapaun  geben,^)  um  iiß  Ff  und  Heiler  ver- 
kattft  und  Kmu  den  FVltUeker  Weingäriner  vor  dem  o&tm  Thor  und  näte  15 

ÄMheid  als  Bürgen  gestellt  haben.  ^  Sieglet  die  Auseteller.  —  1367  (aams- 
tage  vor  unser  frowon  tag  ser  kertswihin)  Jon.  SO,  —  Sp,A.  L.90f  Faet.  9M. 
Or.,  Fg.,  anhangend  2  Siegd. 

e)  K&nnd  NoUii^er,  AtcAter,  beurkundet,  daee  doe  KlanMoeter  mü  Zu- 
«MMM««f  Jobmme  ten  Wüelberg  da»  €hU  an  Meine  Hlkur,  dem  Kirne  det  90 
Schultheis»  von  Harthausm  da»  Lehen  um  8  Pfund  Heller  verkat^fle,  zu  det^» 
gelben  Bedingungen  vtyrliehen  hat.  —  Siegler  der  Aussteller  und  Jnhann  von 
Wildberg.  —  1367  (diusugc  vor  saut  Jubans  tag  zü  sAugibten)  Juni  22.  — 
Ebd.  m  gleicher  l/ktnn. 

813,  \S  'alther  BuLdinar  von  HepjHich  verkauft  an  Heinrich  25 
den  Becken  run  Gmünd,  Bürger  zu  EssUuf/en,  1  Pfund  UeUer  Gülte 
an  Nov.  11  (IfArtins  tag)  fällig  mn  setnem  neuen  Haue  in  seinem  Hof, 
worüber  Kun  der  Maiser  (Mcyser)  Herr  und  Vogt  ist,  von,  6  Morgmt 
Acker f  teils  an  Brenners  Slam  teils  an  Frostbaldiin  gelegen,  und  eon 
seinem  Weinherg  gen.  der  bnmob  unter  dem  Uolleiberg,  wovon  seine  90 
Herren  die  Maiser  das  Achtel  beziehen,  um  10  Pfund  Betler.  —  Siegler 
Kun  der  Maiser.  —  1345  (mttwocheD  vor  saot  Katbrinentag)  No»,  23, 

8p,  Ä,  L.  »1,  Ibee,  94.  Or.,  JPg.,  abhängend  Siegd, 

818,  Diether  der  Mälsener,  Edelknecht,  verkauß  an  Büdiger 
den  NaUinger,  Bürger  zu  Esingen,  2  Pfund  Hdler  Gülie  an  Juni  24  85 
(Johftns  tag  se  iaagihten)  fällig  00»  seiner  Mühle,  zu  Scharnhausen,  *) 
welche  Siglin  von  Sehamhattsen  zu  Lehen  hat,  um  24^h  Pfund  Heller 

')  Diese  Gülte  erid.s.-'t  Mert:kei  n  d.  X.  für  den  T'<dl  Keines  Todes.  — 
Sieyler  Markward  Crulzi,  Michter.  —  iit7ö  (hailigen  crutz  tag  iSilz  oi  arhöht 
wart)  Sept.  Ii.  —  Ebd.  Or„  Fg.,  abhangmd  Siegel.  —  *}  In  einer  Urkunde  von 
1341:  ze  HofeD. 
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und  sielU  Eberhard       Stöffeln,  Markward  und  Walger  9<m  Bem- 
hausen  als  Bürgen  mit  der  Verpflichtung  zum  Einlager  in  Esslingen, 
Siegler  der  ÄusstdUr  und  die  Bürgen.  ^  1345  (mitwochen  nach 
mt  NyeUtis  tag)  Dez.  7. 

5         £^.A,  Ih  IVt,  Fmee,  ttl.  Or.j  Fg.,  anhangmd  4  SiegA 

814»  Hug  der  NaUina€t\  Bürrfenmister  und  RicJUer  zu  Kss- 
Un^^m,  beurktmdet,  dasH  Heinrich  der  Krrkr,  lirofhäcker,  mit  Zu* 
.  »fimmuny  seiner  Stiefkinder  Wernher^  Luitgard,  Konrad ,  Agnes,  Johann, 
Eberlin  und  Heim  an  die  Schwertern  Adelheid  und  Gütlin  die  Htdcr 
Unnen  1  Pfund  Heller  an  Xor.  11  (Martins  i^^)  fäll  ig  er  Gülte  ran 
s^nem  Haus  vor  dem  Oberesshnger  Thor  zwischen  der  Kölnerin  Haus 
und  dem  Garten  des  K laraklosters  gelegen,  wovon  der  Kruse,  der 
Schuhmacher,  1  Pfund  und  1  Schilling  Heller  (h'iiie  hr zieht,  um 
10  Pfund  Heller  verkauft  und  Luitgard  die  Keckin,  ihren  Bruder 
16  Heinrich  und  Eberhard  den  Sailer  als  Bürgen  gestellt  hat.  —  Siegler 
der  Aussteller.  — 1345  (nechflten  samstage  tot  eaat  Thomas  tag)  Dez  17. 

Sp.A.  L.  S6f  FasM»  ST.    Or.,  Vg.,  ahhangend  Siegd  NiMittgert. 

81o,  Haile,  Schwester  des  Klosters  Urs^pring,  verkauft  an  da^s 
Spital  1  Pfund  Heller  Gülte  um  5  [Y]  Pfund  Heller  und  stellt  ihre» 
20  Bruder  Albrecht,  Kirchherm,  als  Bürgen.  —  Siegler  der  Kirchherrt 
—  134fi, 

SegielratMrbueK  u  fei,  tSB. 

Hi^i.  Uiidiger  Xallinger,  Richter  zu  Esslingen,  beurkundet,  dass 
Virich  der  alte  Hlochinger  an  Kloster  Fürdenfeld  die  FJnküufte 

25  (urbar)  von  7  Morgen  ]\'eliih(rg,  Acker  und  Hntung  (V  liiiteii)  tu 
Korh  an  Arnolds  des  Scliidfheisöen  sei.  zu  Schmiden  Wdnhcrij  gr- 
itgcn  und  Jniher  der  Gchltartin  gehöriq,  woran  das  Kloster  }()  Pjund 
Heller  Gülte  heziehtf  um  lol  Pf'in«l  iibcr  die  l(t  Pfund  rerkanft 
i'H'l  (ds  Hiirgen  für  die  Hälfte  (als  vil  sich  der  urbar  der  vor^e- 

30  nanten  wingarten,  acker  und  huteu  umbe  zwai  und  fünfzig  pliunt 
gebärt)  Eberhard  dt-n  Keller,  Johann  den  Eninger  und  JoJnun^  den 
Vnfiewitter  gestr//f  hfit.  —  Siealcr  der  Aussttiler.  —  i.Vi6"  (nechsten 
guteutage  nach  dem  oberoateu  tag  ze  wihennähten)  Jan,  d, 

St.A.  Stuttg.:  EsAimgeH  B.  121.    Or.,  Pg.,  ahhangend  Siiffd.  —  R^.: 
85  Se§.  £eiea        (mU  Jan,  Ui  ffuUntag  s  Mütwoeh  gtseM). 
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817,  Hydelff  Fro]^,  und  der  Konvent  twi  Adelbetg  eerikat^en 
m  Dietn'chf  Dehrn  in  EeUingen  und  Ktrehkmm  in  Cfßngent  4  Pfund 

Helfer  (Hallensium  dapsilium)  von  G Ufern  zu  Breech  (in  opido  dicta 
Gebrccb),  nämUek  2  Pfund  von  dem  Lehen   des  jungen  Böneler, 
34  Schilling  von  dem  des  } fuseler  und  6  Schilling  von  dem  de»  6 
Jlüher,  um  40  Pfund  HcUtr,   wofür  die  Jahrzeit  Dietrichs  und 

seines  Vetters  liirt>irh  srL.   J'lrhinis  i)i  Ofßngnr,  an  Monfarj  nach 
Lätftre  (feriam  secundam  proximani  post  doiniuicam,  qua  canitur  .  . 
Letare)  begangen  irerden  saU,   iridri'jenfdl.s  die  G Cdten  (fu  tla.s  iStiJ'f 
Biu  k)ninrf  fallen  sollen.  —  Sieijler  Probst  und  Konvent.  —  1340  10 
(in  converfiione  sancti  Pauli)  Jan.  25. 

8t  JL  Sinttg»:  ÄMberg      1,   Or^  Pg.^  Stegd  abgegangen, 

818*  Siegfried  vm  laekieMtei»  und  »ein  Sohn  Bertold,  Edel- 
knechte, verkaufen  an  das  Fredigerklosler  zu  EssUmien  4  Pfund 
Heller  Gülte  aus  Johann  Anewins  von  Esslingen  Weinbergen  zu  15 
Strüwpßlhach,  nämtieh  4  Morgen  an  Frumoltzberg  und  5  Morgen 
an  GastencliDgen,  wovon  Kloster  Fürstenfeld  ein  Fuder  Wein  de- 
zieht,  um  40  Pfund  Heller  und  steifen  Heinrich  den  Kircfiherrn  ron 
hichtenstein,  Alhrecht  den  Hmner,  Scfiuffheiss  ton  Wnihliwjen,  mtd 
FJferhard  den  Keller,  Bürger  zu  EüsHiu/en,  als  Bürgen  mit  <lrr  \'er-  20 
pflichtung  zum  Einfager  in  Etslingen.  —  Siegler  Siegfried  und  Hein- 
rich von  Livhienstein  und  Keller.  —  1346  (fritag  vor  unser  froweo 
tag  zer  lieiitmesse)  Jan.  . 

Sp.  A.  L.  116,  Fasz.  125.  Or.,  Fg.,  anhangend  3  Sieget,  amaen  um 
1600:  goud  die  vun  Füratenfcld  iu  »imt  Leubartz  hoff  hie  se  Essliog.  25 

S19.  Wernher  der  Poner,  Scfiuftlieiss,  Hug  der  Naliinyer, 
Bürgermeister,  Markward  Lntram,  Eberhard  BurgermaiaUr^  Püdigrr 
Nallinger,  Johfum  CriHzin,  Ulrich  Kilai',  Albrecht  Kürn  und  Hein- 
rich Holdermann,  ]u<  bter  zu  Esslingen,  beurkunden,  dass  die  Pjleyer 
dt;a  Klosters  Sir  tum  gegen  Prior  und  Konvent  des  AugmtinerklosUrii  30 
geklagt  haben  wegen  einer  Gülte  von  1  Pfund  18  Schilling  Heller 
und  2  KajHiunen,  welche  sie  an  Nov,  11  (MarÜDS  tag)  wm  ktstertm 
Kloster  und  der  Hofraite  beziehen,  wogegen  die  Auguetiner  angeben, 
der  Zine  ffehs  von  den  Hofstätten  und  Gärten  zwischen  dem  Kloster 
und  dem  Haus  des  Landherren,  Sie  entscheiden,  die  Priorin  und  9b 
2  unabhäng^  Leute  seilen  beschwören»  dass  der  Zins  vom  KlosUr 
bezogen  wurde  (mdebten  die  frowen  yon  Syennnowe  Erbringen  mit 
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der  priorinim  baut  und  zivain  andren  benden,  die  das  ir  weder  esBen 
noch  trinken,  daz  das  Toiigenant  gelte  ir  genoeiener  zins  w&re  üb 
dem  vorgenanten  dosier,  daz  sie  in  oeb  furbae  billioli  nnd  dnrcb 

lecht  daras  baben  und  nemen  sollen),  was  die  Priorin  A(/nes  Bruggen- 
hsle(jd,  Heim  der   Weber  und  Hemrieh  der  Totiszingmr  thun.  — 
Siegler  die  Stfidt.  —  1346  (necbsten  mitwodien  nacb  miaerr  frowen 
tag  zer  kertswihin)  Febr.  8. 

^,A.  L,i)3,  FtMf.ST*  Or.,  Pg.,  tU>hmig»itd  Siegdttreffen.  Aueeen  etwa 
gMehteHig:  Von  der  Batmerin  gelt,  daz  die  Aagnetioer  gent 

10  SehuliheiM,  Bürgermmter  und  Riekier  von  MiilimU  he- 

wrhmdm,  daas  Johann  der  grosse  Ihiyye  md  Johann  der  Wirt, 
Heinrichs  des  Schopps  sei  Tochtermänner,  Heinrieh  und  Christiane 
Seht^ppd,  seine  vol^ährufen  Kinder,  und  Joham  und  (Maus  Schtgapel, 
die  Pfleger  seines  minderjährigen  Sohn^  Konrad,  an  Gisda  und  Agnes 

Ifidi«  Ventkrinnen,  Bürgerinnen  zu  Es^üngen,  6  Pfwtd  ?  Sehilling 
4  Heller  Gülte,  welche  »ie  von  Heinrich  Schappel  erhidten,  Je  1  Pfund 
um  10  Pfund,  ah  Leibgediny  verkauft  haben*  Diew  Gülte  wird  von 
folgenden  Gütern  im  Esslinger  Zehnten  gegeben:  von  Lupoid  dem 
Suter  4  Pfund  an  den  4  Fronfasten  aus  einem  Haus  neben  de.^ 

20  Schreibeis  Heinrich  Haus,  von  Sirnau  4^li  Schilling  an  Nov.  11 
(Marlins  tag),  von  den  Juden  5'/2  Schilling  aus  ihrem  Kirchhof,  von 
Jii/iann  detn  Vci^nchr  Iff  Schilling  anf  Nor.  11  (Martins  lag)  aii.'^ 
tinem  Haus  in  dir  Kirchgaitite,  nehen  dtr  (Usi/u  Hans  gelegen,  aitn 
den    Erlen   zn    Ilninlxich   7^1%  Schilling,   von   Ha.s  von  Hainbach 

25  i  Schilling  aua  den  ]\'ie.<tti  zu  Hainbach.  —  Siegler  die  Stadt  Itott- 
weil.  —  1346  (necbsten  durnstage  nach  unser  frowen  lag  zer  kertz- 
wibin)  Febr.  9. 

St,A*  L,  m,  Faes,  m,   Or.,  Fg.,  Siegel  abgerissen, 

8fti*  Bug  der  Nallinger,  Bürgermeister,  Richter  und  Hat  von 
80  Esslingen  beurkunde»,  dass  Eberlin  hlg^  von  Oberesslingen  von 
den  2  Pfund  HeUer  GiUte,  welehe  er  den  Sieehen  (den  armen  aiecben) 
dttSetM  von  seinem  Garten  neben  ihrer  Hofraite  auf  Jpr»  23  (Oe- 
orien  tag)  gab,  eines  mit  12  Pfund  Heller  abgelöst  hat  —  Siegler 
die  Stadt  (nnaerr  stat  mtnr  insigel).  —  1346  (dometage  naeb  nnierr 
8&  fnrwen  tsig  ler  kertewihi)  Febr,  9. 

SUL  SMtg.:  StuUgart  todü.  B.  39,  Or,,  Tg,,  eOhangend  Siegektre^en, 
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892.  Hug  der  NaUmger^  Bürgermeister  und  Biehtert  beutt^ 
hundei,  dose  Bertold  der  Widenman  dem  Pfaff  Ulrich  dem  Murer, 
Kaplan  in  Meiater  Trutwins  ed.  Ka^pdle,  1  Pfund  Eeäer  an  Jvli  25 
(Jacobs  tag)  flUige  Gülte  von  eeinem  Saue  und  Rofraite  in  der 

Wagnergasse  (wSgner  gasBllD)  zwie^n  Cappue  des  Kärchers  und  5 
KaUhciis  Häusern  gelegen,  nur  vor  einein  Richter  bezaiUen  soll,  so^ 
wie  dass  die  Gülte  für  zwei  Lichter  in  der  Kapelle  bestinmi  ist.  — 
SiegUr  der  AussteUer.  —  1340  (Valentins  tag)  Febr,  14, 

StA.  SiuHg.:  EssUnyai  B.  131.  Or.,  Fg.,  al^tanifeitd  SSegdi  aueae» 
m$e  dem  IS,  Jahrh. :  umb  1  U  geltz  iu  d«r  Sraidgazieiu  10 

8Si3,  Wemher  der  Boner,  StkuHlmm,  Bug  der  Naüingtr, 
Bibrgermeieter,  Markward  LtUram,  Eberhard  Burgermaieter,  Rüdiffer 

der  Nallimjer,  Johann  CriHzin,   Ulrich  Kilse,  Albrecht  Kurne  und 
Heinrich  HohUnnan,  Richter,  beurkunden,  dass  Adelheid  Wemhers 
des  Välufen  Witwe  an  Pf  off  Johann  von  Urach,  Kaplan  am  St*  W 
Annenaltar,  für  seim  Pfründe  das  Viertel  Weingülte  von  Vit  Morgen 

Weinberg  zu  Canrntatt  am  Keinpache  (jchfjen,  trelche  Albrccht  Kern 
von  Cantistifti  zu  Lehen  h<i(,  um  Pfund  2  SrhiUin<i  Heller  / 

kauft  und  mit  Wemher  d.  J.   V<dnen  und  Sier/frird  <nif  dem  Thor, 
den  nävhUen   Verwandten  ihrer  Kinder,  rur  d*tn  Frongericht    he-  20 
schworen  hat,  dies  sei  ans  ehnfter  Xot  r/esehehen.  —  Siegler  die 
Stadt.  —  134(}  (dinstagc  iku  Ii  saut  Valentins  ta«:;)  Febr.  21. 

Sp.A.  L.  tiä,  Fasg.  öl.    Or.,  Pg.,  abhängend  Siegel  der  Stadt. 

824.  Albrecht  Knrn,  Richter  zu  Esslingen,  beurkundet,  dass 
Prior,  Subprior  und  Konrmt  de."!  Predigerklosfer<  an  Meister    Ni-  25 
kfau9  den  Arzt  ihr  Hans  mit  d arten  (daz  vor  Mettinger  tur  /e  neebste 
bi  dem  nssern  barfrit  gelegen  ist  von  der  Strasse  bis  hin  ab  hin 
an  daz  türlin,  und  sol  der  g:arte  von  der  schüren  bis  a})hin  /,u  dorn 
türlin  gen  dem  Neeker  zwene  nnd  vierzig  schfibe  brait  sin  under- 
balp  der  schüreu  und  ubcreotbalp  sol  ez  die  witiu  ban,  als  maister  30 
Nyelaqs  die  sehAren  ietzo  gesetzzet  bat)  um  Zel.  Pfund  Heller  ver-  ' 
lunicft  haben  mit  der  BesUmmung,  daee  Meister  Nüelaus  an  Juni  24 
(Johans  tag*'  sa  söngihtni)  einen  Jahreszins  pon  2  Pfund  Hdler  «nl- 
riehten  mqU.  —  Siegler  der  Aussteller,      134ß  (neehsteD  gfttemtigie 
nadi  saot'Uathias  tag)  Febr,  27,  '  36 

8p.  A.  L,  47,  FtUM.  3i,  Or.,  Pp.,  ^A^ngmd  Sitgd  Kirne,  EbA.  Cap.B. 
P  fok  4*  «.  rf. 
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Hug  der  NaUinijcr,  Bürgermeister  nnd  Richter,  beur- 
kündet,  dii88  Albrerftf  Sr/uinfirerke  der  Brothücker  an  Walther  Bris 
den  Ledergerber,  Zunjinutster,  seinen  Teil  des  Gutes  zu  Birkftch  — 
Wiesen,   Holz,   Voytei  und  Gericht  ~,  den  er  von  Adelheid  von 
ü  Flieniiiyen  geerbt  hat,  und  die  Teile,  welche  er  von  Adelheid  der 
Ofliiterin,  Konrad  Renne  von  Rottenburg  und  Juhann  dem  Vische 
rott  Ilerreiiberg  yekanß  hat,   um  31  Pfund  Heller  verkauft  und 
Eberhard  Löckelin  und  Bentz  Eptzt  den  Wagner  als  Bürgen  gesteUt 
ktti,  —  8i$^r  der  AtmUHer,  —  1346  (doniBtiige  nach  dem  wiMeii 
10  niiinentage)  März  9. 

Sp.  A.  L,  81f  Fase.  7y.    Or.,  Fg.,  Siegel  abgegangen, 

826.  Wernher  der  Roner,  Schultbeisa,  Hug  der  NallingeT, 
Bürgermeister,  Markward  Liitram,  Eberhard  Burgei'maiater,  Rüdiger 
Nallinger,  Johann  Crutzin,  Vlrirh  Kr/he,  Alhrecht  Ki'trne  und  Hein- 

15  rieh  Holderman,  Richter  zu  Esslingen,  beurkunden,  dass  Konrad 
der  BIrkeUer  und  Konrad  der  Swartz,  Bürger  zu  Ulm,  1  Morgen 
Weinhcnj  zn  U  //  /f/i,  au  ilem  Walther  Sidntzzinges  gelegen  und 
von  KoHi-iiii  :ir)ii  Derrer  gebaut,  uml  ein  Stücklein  zu  Feuerbach 
(Fürbach  au  Walpurgs  rüt),  dessen  andern  Ted  der  l  ischer  ron 

Ä)  Augsburg  hat,  für  Schulden  Ulrich  Blochingers  d.  A.  zugesprocJten 
erhidten  und  an  Ott  den  SeveUr,  Bürger  zu  Ulm,  über  die  Gälte 
um  16  Pfund  HtUer  terkauß  hohen,  eowie  dae$  Ulrich  der  Bheh^ 
inger  auf  eeine  Ansprüche  vergiehtete  (Die  warf  dem  TOfgeimiiten 
Ulrich  dem  filoebinger  also  gekündet^  wao  ex  gen  geaten  was,  der 

SB  kam  oeh  miktwilleklichen  für  nm  Eberhart  den  BargermaiBter  und 
Albreclit  Kümen  die  vorgeDanton  und  reiijacb,  daa  er  nüt  daran 
TerBprecfaen  w&lte).  —  Siedler  die  Stadt.  —  1S46  (neohaten  fMtage 
Tor  mittervaBften)  März  84, 

SLA.  BMIg.  i  EmUngen  S.  291.   Or.,  Pg,,  abhängend  SkMegd. 
80  Reg.:  Reg.  Boica  8, 67  (mit  Märe  27,  da  utOUnaiten  f»r  die  Woche  wm  tkuH 

Mf  LOtare  genommen  ietj* 

•     ■  .      .  .  ■  .      '  . 

,4  -       *  ■  X 

St^y*  Alhrecht  Biehter  zu  Eedinffen,  beurkundet,  das« 

Johann  der  Ungewichtcr  an  dae  Predigeridoster  5  Pßtnd  HeUer 
halb  an  Nov.  11  (Martins  tag)  und  halb  an  Dez.  25  (wihen nachten) 
^bfäUige  Gülte  von  3  Morgen  Weinberg  zu  hnmenrad  zwieehen  denen 
der  von  Stößeln  und  des  Kloeiere  Adelberg  gelegen,  von  denen  ein 
Stüdk  4  Schilling  nn  Bebenhaueen  zinet,       Morgen  am  Gaiberg 
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an  der  Steige  zwischen  denen  der  Anslerin  sei.  und  des  Risen  ge- 
legen und  Pii  Morgen  im  Diepach  zwischen  denen  des  Ammans  von 
Fellhach  und  der  Stainliüaiu  gelegen,  um  50  Pfund  Heiler  rerkauft 
hat.  —  Sieyler  der  A  ussfeller.  —  1340  (hailigen  balmabent)  A_pr.  S, 

Sp.Ä.  Cop.B,  P/ol.  13n,  36,  5 

828,  Rüdiger  der  Ndllinger,  Richter  und  Ratsherr  zu  Es^ 
lingen,  beurkundet,  dass  er  die  2^it  Morgen  Wiese  zu  Cannstatt  am 

Herdweg  neben  des  Stifts  Konstanz  Widern  wiese  gelegen,  welche  er 
von  Lutfried,  Irmgard  und  Hedwig,  den  Kindern  Burkard  Kanlins 
sei.,  den  Morgen  um  1(t  Pfund  Heller  kaufte,  wofür  AIhrerht  ron  [!]  10 
Kanlin,  Wolfram  lon  Brie  und  Wolfram  der  Lauge  vom  Stein 
Bürgen  sind,  im  Auf  trag  des  P redigerkluster^ gekauft  /tat.  —  Siegler  der 
Aussteller.  —  lUifl  (mittwoclieu  in  der  karwocheo)  Apr.  12. 

Johann  Crutzin,  Richter,  beurkundet,  dats  Heinz  Ekarts  Ü 
Witwe  an  Bruder  Bertold,  Spitalmeister,  das  Lehen  von  6  Morgen 
Acker  im  Oheresslinger  Feld,  deren  Eigen  der  Kilsin  Kinder  ist,  im 
4  Pfund  Heller  rerkauft  und  Heinrich  den  Spdrler  als  Bürgen  ge- 
stellt hat.  —  Siegler  der  AussteUsr.  — >  13^  (durnstage  nach  saot 
Georien  tag)  Apr,  27.  •  » 

Sp,  Ä.  L,  99,  FasM.  106.  Or,,  Fg.,  atthangend  Biegd, 

830.  Albreeht  Küm,  Richter  zu  Esslingen,  beurhtndet,  dass 
Luitgard  die  Goiamdnin  an  Bertold  von  Kuchen,  den  Bruder  der 
beiden  Schwestern  von  Kuchen,  welche  vor  dem  Predigerkloster 
wohnen,  10  Schilling  Heller  an  Febr.  2  (unser  frowen  tag  zer  kertz-  ^ 

wihin)  von  ihrem  Haus  bei  dem  Tränkthor  (trenkt5r)  zwischen  denen 
der  Ruggerin  und  des  Sniders  von  Ehingen  gelegen,  nach  einer  Gülte 
ron  S  Schiltiuij  fallig,  um  5  Pfund  Heller  verkauft  hat.  —  Siegler 
die  Stadt.  —  1340  (oehsteu  samcztage  nach  sand  Georien  tag) 
Apr.  29.  80 

831»  K,  Ludwig  I IV-J  gestattet  dem  Bürgermeister,  dem  Rat 
und  den  Bürgern  ron  Esslingen,  dass  Klagen  und  Ansprüche  wegen 
ihrer  Güter  oder  ScJiuiäen  oder  GüUen  nur  vor  ihrem  SchuUheist 
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roi'ijeh nicht  trerdin  i/Hrfeu,^)  —  Sietfler  dci'  Ami<tcllci\  —  Auyahui'y^ 
I^iUi  (niitwoehcn  nach  Walpiirgis)  Mai 

St.  A.  Siulttf.:  KnuliiUfSH  B.  Or,,  /V/,.  an  grihianttenfi'  Schnur  an- 

hangend Majenialüsiegrl  ffn't  JtiickMÜgfl.     -  fltdr.:  Liinig  IS^.Vk)  n.  .5;  MoMer^ 
6  Uuudhavh  1,4.31  n.    :  A'ntpschiid  X*,  93  ».  ÜO.  —  Rry,:  J lU/iTt  jHr.  Mag.  5, 9<t : 
Gtorgisch  2,W3  n.  :il :  Hühner  n.  ;i>iOJ. 

H'i2.  Hill/  ihr  Xrtfihifft'r,  liiinjenm  i^fi  r  nml  liicliii  r  zk  Ks!^- 
liinjin,  lH:ur}:iinfli  f,  fhiss  fh  iiu  ah  der  J^iii/tir  roii  Meithuji  n ,  irir  irnin 
>  r  f!s'i<ltiu/er  llilnjei'  n  iire,  cor  ihm  axs-^iff/tt;,  er  tHÜH.se  dcut  l'i'i  </i</('i'' 

10  klo.strr  :it  F.<!<ll}iffpn  Jährlich  au  Sov.  11  (Martius  tau)  5^  Sehi/Iiiif/ 
Ileli/r  iiiilfi  /nii  siniriv  lldus  iiiit  llofruile  zu  Mi(fiii;/rii  und  dmt 
Lrhrn  de.s  W  t  tnijert/.s  <nn  Svhtnkenhenj,  zuischeu  don  /i  (ri>f::iiia}i>!  (Mv 
Krämern  und  ffff^rtihruf/ds  f/r/ufcit,  f/ehin.  —  SinjUr  der  .iiiss(t//i'r. 
—  V'f^!  fnelisten  durnstag  uocU  dcz  bailigeu  cruUes  tag,  ala  e/. 

15  fnuUcii  wart)  Mai  4, 

Sfi.  A,  Cnp.B,  P  yof.  11  n.  31. 

833^  Virich  Kylse^  J{ichtfit%  heurhunihff  tla.^  Prior  und  KoU' 
rnit  dfix  PreditjerkhxU'rs  tin  Meister  Nik'olfim  den  Arzt  du*  ihnen 
ron  Agnen  der  Wöseherin  fteL  zngefaUeue  Hmtn,  zwiHchen  denen  Athrerht 
20  Slerkx  und  den  ^feister:t  Nikdau»  gelegen,  um  Co  Pfund  Keller  mit 
Xnstinmutny  des  lirnder»  Burhard  von  Wo/terdinffea,  dem  es  als 
heiltgediny  yfhürtef  verkauf t  haben,  — ►  Siegler  der  Austtte/ler,  — 
J.Wi  (frita^e  nach  dez  hailigen  crAtzes  tag)  Mni  ;i. 

Sj/.  A.  L.  ^'i ,  /uuz.         Or.f  Fg.,  Siegel  ahgegnngt  n. 

25  H34.  Ifitffder  Xnlliuijer,  iViinji  rim  i^frr  und  luriitvr,  itcin  i:undt  f , 

daxs  Jungfer  (ti.<el  die  \  esse/rrin  erlJürte,  Meister  Xikfau.H  der  Arrt 
hohl  ihr  auf  ]jehen.<zeit,  aber  uirhl  iiirru  hlrhcu  erhnild,  ciueit  ^Ihart 
(still)  ii/i'T  fieiueii  (iauif  :tt  uiachvu.  —  Sic/fir  der  A  iissh  Ih  r.  —  J.'tfd 
(fritage  nach  dez  haiiigcii  cn'it/.pf  tng,  als  c/.  fuiidcn  \v.art)  Mai  5, 

SO  Sp.  A.  L.  132.    Of.  iV*  ^f^'i  abgegangen. 

'j  Diese  Urkunde  ridimieren:  Graf  RadDlf  von  Sulz:  Jinthrni,  i.Uii 
(tliinntaf^  nach  «ant  (Hhmars  lag)  Nor.  IH.  «  Graf  Jtudalf  d,  J,  von  Sult, 
atuttati  tfinf»  raters  Hermann  Hofriehin'  zh  RMwtü;  t41ä  (dunrstag  nach 
aant  Walpuri^  tag)  Mai  4.  —  Mristt  e  Hn'nrich  ron  Homflhtirg,  Pfarrer  m 

KasUngfn^  Italluxur  ron  (inUUngen  und  Truchsess  Jlon.f  mu  Sfrittn,  :iisamtHin 
mit  einer  l'rk.  iwir/v  /!'.  r,,n  1 17.'»  üejä.  JÜf.  —  J4ü<t  Apr.  Un.  —  üt.Ä,  L*  /, 
i'Vi.fr.  /  N.  (i         alte  drei  (Ir.,  Pg. 

wartt.  nciiciiiciiu<iu«neii  IV.  27 
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S3^,  Waltitei',  der  ÜchuUhttisuff  Hivhter  und  Gime'nidt  funi- 
versitas  ville)  mn  Möhrinffen  teilen  dem  Bischof  Ulrich  ron  KoH' 
«tanz  mit,  dasn  m  zu  Ehren  doftea,  seiner  MtiUer  und  aUeft  deren 
»ie  gedenken  solfm  (quibus  ad  anthidotba  c^mmemorationis  srnnuR 
o!)noxii),  finf  den  schon  errichteten  Mffrf/arefhenaltHr  in  ihrer  Pfarr"  5 
kirche  mit  Zitstimnnini/  des  Patrons  (traf  Eberhard  ron  Wilrttmi- 
henj  und  des  Kirchherrn  Kherhard  von  Uandeck  IH  Morgen  Acker 
im  Möhringer  Bann,  2  Mannmahd  Wiesen  ebenda  und  1  Mortfen 
Weinberg  im  Degcrlocher  Bann  yentiftet  /tahen  ZU  einer  Frühmei^ 
Pfründe f  deren  Kinkotnmen  anf  10  Pfund  Heller  Jährlich  angeschlagen  10 
ist  und  deren  Inhaber  (ministro  seu  vicario  dicti  altaris)  «oft  Graf 
Eberhard  von  Württemberg  prättentiert  werden,  nein  Amt  ohne  Schaden 
für  die  Kirche  eersehen  und  detn  Pleban  »ich  fugen  Boll  (in  omnibns 
honestis,  lieiiis  et  solitis  Icgendo  et  cantando  se  oonformet).  — 
Siegler  Graf  Eberhard  ron  Württemberg  und  Eberhard  ton  Hand-  15 
eekf  mit  deren  Siegeln  »ich  auch  die  Aussteller  in  Ermanglung  eines 
eigenen  verpflichtend)  —  Stuttgart,  IHiO  (proxima  fcria  secnnda 
po8t  inventionem  sancte  crueis)  Mai  8. 

i^,A,  'S'ttUlff. :  K^sUngtn  B.  55,    Or.,  Z'^.,  anhangend  drei  lSugeUireif\n. 

HSa,  (iardian  und  Konreut  der  Barfiisser  zu  Essliu<jen  henr- 
}:uniten,  dass  Prior  und  Kapitel  des  Stifts  :u  Stutttjort  ihnm  auf  ihre 
und  ihres  Brtaiers  Johannes  ron  Taehenhauscn,  Lektors  und  Htichtraterti 
(confessoris)  der  Grafen  ron  Württemben/,  Bitten  erlaubt  haben,  in  ihr 
neu  erbautes  Haus  beim  Kirchhof  zu  Sintigart  eine  Thure  (jeyen  den 
Kirchhof  in  "i'ferruflicJier  HV/Vc  zu  machen.  —  Siet/fer  die  Aus-  23 
»teller,  —  /Ji6'  (dumiDica  qua  cantabator  Cantate  domioo)  Mai  14. 

StA.  StuOff.:  »Stift  StHttgati  B.  5.   Or.y  Pg.^  SiegH  attgegangtn. 

')  .in/  die  J''onuduy  worin  dir  ö'i(:{/Ur  Uwe  Zustunutiing  rrkith  en,  fulgi: 
Nos  voro  tiricns  Üei  gratia  cpiscopua  cfcieme  ConstaneieaM«  tcnore  preacn« 
eiitin  publice  coiifitcmiir»  qiiod  nw  ad  »ii)iplicutioneiii  spcetibilie  viri  domfni 
Kiierliardi  de  WirtoiiWoi^'  coiniti«  «upratUc  ti,  Kberhardi  de  Itandegge  u.  k  ir. 

iMiiiiia  ot  >ingiiln  pn-dicta  r.\  ciriia  .scioiitia  per  appeii'^inncm  nu»tri 
fluxtniii>  n iiitirm.MHl:»  —  f(>iico<l<»ntrH  n5<-hilo!iiiiiiis  »livtn  alr.iii  iit  ea,  ijue  pia 
«Uspeiiäatiunc  (  liri.-sti  tideliiini  liat'tfiiU!^  :«itnt  «lotata  mcii  liouata  <-t  in  postoriiiii 
ÜDiiauda  siipradicte  dotatioui  seu  duiiatioui  acrescaut,  ita  taiuen,  qiiod  preju- 
didum  prefate  ecciesic  in  Moringon  exlnde  non  generetur.  IHet  »ehsint  Jf' 
dach  der  Binchof  nicM  mUt«ym  tu  Aat»m,  denn  en  t»t  eine  begondere  Be»iätig* 
nngmtrkuude  ohne  die  naJon  Itrutimmutuf  uhrr  «pähir  Spendm  mit  Datum 
Kfoislau:,  j34iS  (ii«>iii>4  ineiiid«  dueeiiibris)  JJes.  o.  vorhandm,  (KM.  Or.,  Pg,t 
anhangend  ^ittfelslrtij'rn.t 
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Hüdiger  der  NaUiiiifer,  BichUr,  beurkundet,  dase  JaiU 
ron  ^^ihrtHfjffn  Keinem  Sohn  Kunz  Oernneun  dem  Kommesaer  Huu»j 
!fof  itud  arUer  sn  Mtthringen  gewheuH  hat  —  Sietfltr  tler  Auff- 
cfeUei\  —        (diirnstafe  nach  ntigemler  pbingstwoehen)  Juni  JH. 

5         Sp,  A.  L.  Sty  Fofz,  58.   Cr.,  Fg,,  «hkangmH  Sttgd, 

a)  Weniher  ron  lienihausm,  Ritter,  dem  ]]'iilihfnhnch  grhört,  rcrkanft 
an  Kunz  das  FAi/entiim  ditsen  (iiites  um  7  Pfund  llfller.  —  S'ir//hr  der  AitX' 
Ueller.  —  1340  (L.iureucitt  tag)  Au(/.  10.  —  Ehd.  Gr.,  lUj.,  ^Steffel  ahgegnuyen. 
t)  Rüdiger  Kallingtr  bturkunüct,  daas  Kunz  O'trutuu.i  an  Heinrich 

10  Briifflin  den  ZhmMmaim  im  SpÜal  6  Juehart  Aehtr  nnd  3  MannmMhd 
Wiejien  Sil  ^ffihringen,  weicht  dem  Spital  /deu-ru,  um  äs  Pfund  Htlln-  rtr- 
kauft  und  Ktinrad  GintnuuH  sfinen  S'ohu,  Heinz  Jlnsrucktr  und  Iti'idiger  d<n 
Uapiten  de»  BcrnhwrH  ToelUermatM  zu  Vaihingen  ak  Bürgen  geHtlit  hat.  — 
Sinter  der  AituteUer.  —  1350  (sunt  Symonft  und  sant  Judas  ta{)  OkL  — 

16  JSAd  Or.,  Pff,f  abhängend  Sieg^. 

Sufiffffer  von  Ottudel/itttfeUf  AlbreehU  eon  Ounddßngen 
eines  edein  Mannes  Sohn,  oerkauft  an  das  Spital  zu  Esslinpen  4  Schil- 
/iiKj  [feiler  diVte  au»  dessen  Gütern  zk  Brie,  an  Konrad  den  Jijfnen, 
Ziuiftmeixter,  I  SrhHlin<j  auit  seinem  Weinöerff  am  Aigelspcrg.  tm  Vtz 

20  und  KfH'r/uird  Srhühelin  4  Schill iny  nus  ihroii  Weinhcnj  :n  Haishttl'tf 
iicl  dem  Weiler,  mi  JolutHu  (ßiij erlin  lUn  Tnrlur  ^  SrJiilUnij  ron 
Kunz  ron  (iniünd  ron  Wnntjen  (tut  seinem  Weinhvvij  zu  (ßfiishurtj 
und  2  Srfitü/iifj  ron  dem  Snul>el  rnn  Wanijf'n  ans  einer  \Vie.-<e  dn- 
sel/tf<f,  jeden  Scitilirny  (jiUte  unt  II  Si/iiZ/m;/.  —  Ste;/ler  der  Au^' 

25  uteller.  —  1340  (Jolians  abent  zc  si'iiijjqhtcni  Jnni  23. 

Sp.Ä,  L,  Vltit  h'ass.  läS.   Or.^  Pg.,  Siigei  nltgegangen. 

H*t9,  l'lheriitird  Jinn/ermnit^fer,  Ui'i  fltjer  der  Xn/lin(/er  nnd  I  I- 
ricli  Kilse,  Richter,  henrhinnh  n,  drrss  Heinrich  di  r  Tridie,  W'idther 
der  Jihtman,  Adelheid,  Truljts  Svhttesfer,  und  der  Stii<U-r,  der  Mttnn 
30  Ktdiiui  iH'  >,  der  Srhirt  sfer  Truhe'',  nu  f  alle  Aii>-jyri'i'  lie  an  Kloster 
lieht nhanstn  it  e<jtit  der  Kröscluijt  ilirtr  Muhme  AdeUteid  der  Lenf/erin 
rerzichtet  itahen.  —  Siegler  die  AusKteller.  —  LUG  (nechsteu  fritaj;c 
nach  sant  Peters  und  saiit  Pauls  tag)  Juni  3o. 

8LA.  Slutlg.:  litbmhamtn  B,  Oif.    Or.^  Pg.^  atdiangend  drei  tS'iegt  l. 

35  a)  Aibrechi  Käm,  Riehier,  beurkundet,  dtus  JFrinrieh  der  Tntbe,  Walther 

Itinman,  drr  Mann  «einer  Schtcnttt  r  Adelheid,  und  Ptter  der  Snider,  du- Mann 
seiner  Sehwealer  Knthurine,  an  K!"S-t>r  Sirnnn  •}  /'/und  tl  SrhilUnfj  IIiU>'r 
Giilte^  welche  ÄiV  fim  Adelheid  der  J.inyerin  geerbt  haben,  Jede.t  Pfund  um 
6  Pfand  Schilling  und  die  IS  SehiUing  um  S  SehiHutg  h&her  rerkauß  haben  t 

10  die  GüUe»  sind:  1  Pfnnd  ron  Kuns  dem  Bmherrn  von  Fettbach  an  Juli  Sä 
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(Jncob»?  tn;;)  rt>n  xetntn  Ack'-rn  daHiIh.'tt  am  Ilirjnach^r  UV</,  gtgtn  den  Hof 
siitn  JiavJthtaf  und  tjeijtn  Krback  (KUbiu  li),  trtij'n,-  äe^  Jtnnherren  Hatm  (lain- 
dacliiii  jfadeii)  Siclnrheil  iat^  1  Pfund  nm  Alhrec/U  dtm  Magier  an  Sept.  29 
(Michels  tatr)  wn  Äckern  am  Lmdenwey^  am  WüHdin^r  wttd  nm  Hfgna^tr 
Wfg^  13  Sehiüing  von  Hütburg  der  Sehnäheifain  Tcehier  an  JVor.  11  (Martina  5 
t.ijf)  ron  Ädern  zu  CannMatt  (uf  aitdi'rn  hnhlcii).  —  Siegler  der  Ausfdeller,  — 
134i!  ( iiiitw Di'li.  ii  nach  imsor  tVowen  tag^  den  schnitten)  Aug*  16.— 

Sp.A.  J^.  88,  Fmt,  W.    Or*,  Pg.y  abhangend  Siegel, 

SM»  Riidiget'  NalUnger  nnd  Ulrich  Kälte,  Richtest  hcurkundeUf 
diftf»  Kunifiund  die  Witwe  lim  kard  Shismans  und  ihr  Sohn  Johann  |o 
an  Adelheid,  die  KeUerin  Eberhard  Ndselins  ael.,  10  Pfund  Heiler 
Gülte  von  folgenden  Weinbergen:  3Vi  Morgen  zu  Stetten  zteischen 
dem  OeretU  (gerAt)  wtd  Bäntzingers  Weinberg,  PU  Morgen  daselbH 
am  Hardt  (Härder)  zwischen  denen  des  Trnchwssen  von  Stetten, 
1  Morgen  daMst  am  zwischen  denen  der  Xonnen  mn  Ur^  t5 

inpring  und  der  ron  Westersteiten,  2  Morgen  zu  Strampfeibach  am 
alten  Berg  an  denen  Merclius  den  Kellers,  woeon  die  Hermehafl 
WSrttetnberg  ß  Heller  vom  Morgen  erhält,  um  110  Pfmd  Helfer 
verkauft  haben,  wobei  bestimmt  wird,  dtiss  die  GiUte  nach  der  Adel' 
heid  Tod  au  die  Mes^f runde  auf  dem  Petersaltar  in  der  Leutkirche  20 
zn  Esslingen  fällt,  —  Siegler  die  Aussteller.  —  l,'t46  (fritag;e  vor 
imnt  Jftcob»  tag)  Juli  2t. 

Sj>.  A.       Uitj  i'nsz,  i:Ji.    ih\,  P<j.^  (thhangend  2  Siigti. 

841,  Ritter  ICniinul  von  Pjahiheini  lirimjt  zirisc/irn  Kss/lugru 
und  den  (j  raft  u  ron  W  ürttemherg  im  Auftrag  K.  Ludwigs  j  Il\J  einen  25 
Vergleich  zu  Stande,  —  Vi4fi  JuJi  2H. 

St.A.  SUiUg.:  Emdingen  B.  lU.  Or.,  ^g.,  Mangend  eehhe^  erhaltenes 
Siffffl  des  Ausstdlers, 

h'h  Oilnrat  von  Phalliaia  litter  verj^iho  offciilicli  ;ui  discni  liriefe 
und  tun  kunt  allen  den,  die  in  ansehcnt  lescnt  o<ler  lioront  lesen, 
umbe  die  st6ssc  und  den  nflof,  die  zuisclien  den  edelen  lierren  ;?rafen 
Kberliart  und  j^rafen  Ulrich  von  Wirtenber«:;  von  aim  tail  nnd  zwisclien 
dem  rät,  den  burjrcrn  nnd  .  .  der  «xemainde  der  stat  ze  Kmdingcn 
vom  andern  tnil  etvve  laiii:  her  f^ewesen  sint  und  die  min  gnedijrer 
hciTO  kayser  Ludvvii»;  von  Uomc  selber  bis  her  nf  snnt  Jacobs  taijc  '  ) 
in  liebi  ond  in  tVuut«chaft  uf  «in  beriebtun^c  bestellet  bete,  das  ich 

« 

—  kcilj'ttrmujt  ü  Stuck  Land.  —  •)  .Juli  ^5. 
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von  des  vorirenanten  mineg  hcrren  kayger  Liulwi^res  wetzen  (lieselbcn 
sfusso  und  utlof  zwischen  baidcn  tailn  beBtellet  hau  ocli  in  lioM  und 
in  tn'intsrhaft  also  und  mit  den  gedin«;etlen  inid  imdertJchaideii :  Ware 
dm  die  vorj^enanten  herren  von  Wirtenberg,  ir  dienen  oder  ir  auipt- 

5  lüte  die  vorgenanten  burger  von  Esselingen  iendert  schadgeten  an 
iereu  göten,  daz  suhl  die  burger  mit  ir  botschaft  für  die  herren 
bringen  und  sülen  nie  in  das  usrichten  ane  gefUrde,  ez  sie  umbe  alte 
oder  umbe  uuwe  stösse.  Wa  sie  dez  uit  tuten,  so  8ulen  cz  die  burger 
clageo  üuserin  lierren  dem  kayser  und  .«Stetten  und  fründen,  wa  sie 

10  wetIcD  und  8ol  aber  dazwiecheD  nnd  darnach  die  stallunge  ainen 
inanodc  gantz  und  8tüt  beliben  und  sulen  in  denisell)eD  manode  für- 
bag  darzft  oit  tftn.  Daz  Reibe  recht  und  diu  gedingdc  sülen  och  die 
▼orgenanten  herren  und  ir  diener  gen  den  vorgenanten  burgern  haben 
and  halten»  also  ist,  daz  sie  iendert  gelaidget  oder  ^o.«ohadget  werdent 

15  von  den  borgem»  daz  Hie  dnz  och  mit  ir  bntschatt  für  den  rat  bringen 
aölen  nnd  dem  elagen.  Wa  in  daz  och  von  dem  rate  nit  benomen 
wnrde,  so  mügen  sie  ez  och  clagen  unserm  herren  dem  kayaer,  ieren 
fränden  und  wa  sieg  elagen  wellen,  also  daz  doch  din  vorgenant 
atallonge  ainen  manot  darnach  in  ir  eraft  belibe  in  allem  dem  rechten 

*2ID  nnd  in  alle  die  wise,  ala  da  vorgescbriben  stat.  Und  ze  Urkunde 
der  Torgenanten  ding  ban  ich  der  vorgenante  Cflnrat  von  Phalbain 
ritter  min  aigen  insigel  gebenket  an  disen  brief»  der  geben  wart 
an  dem  necbsten  eunnentag  vor  eant  Jacobs  tag  dez  haiigen  zweif- 
boten do  man  zalt  von  Crigtes  gehörte  drözehcn  hundert  jar  und 
darnach  in  dem  sechs  und  vierzigesten  jare. 

84",}.  Alhrecht  Ktlrnv,  Itichterf  Uurhttulef,  f/afv  PeUr  der  S<d 
i^inetn  Stiefsohn  dem  PreUiuerhrader  Iii  inrich  dem  Ruidtn,  ih  m  Sohn 
Heinrich  llaiden  .sei.,  5  Pfund  Hille r  (n'dte  nach  nehtedkhem  Spruch 
zniceixen  sollte  und  ihm  Joli/endes  r*//r/V> ;  IS  Schillhti/  fius  des  JjkIz 
30  Stubenroch  '2  }for(/rn  Weiuhinj  und  Buuuujut  im  l'hlbuch  (zeni  ileg- 
nacb)  ijeleyen  ijen.  des  run  liernhuusen  (tul^  2  SvJiillinij  uns 
Ih'uchsels  Haus  und  Hof  ijteiehen  Zins  mit  ö  S<  /lillini/  iin  die  Leut- 
kin'he  und  die  Frauenhii'vhe,  und  /  Pfund  Hellir  (fus  /'/i  Monjcn 
Wiinhii-if  zu  Tunzhufen,  l^li  Mm-jm  uni  Auteisi  uherif,  Ph  Miirijeu 

35  um  hrmj.Hljri  ij   m  in  n   lii  in     i/rs  .1  /"/usfiic  fi/ruih  f  -  .InJnnni  Sc/n  id.r/ffU 
und         MitJ''/(n  i)'    d'i'  h/n/'/t,   sunif   aus  Prfir>   di.<   Suis  d' iif  ^ii 
Uhlltftrh  ttni  Miftil)iliir<!,  mit  dint  ß( mf  rf.^'it,  »A/^.s  ian  den  P!\  M(u;/(  i> 
Weinheiy  1  Pfund  Gülte  an  die  AUxi  }nili*ii'ukiifif  fh'  und  .7  Srhillntij 
UH  Kloakr  Lofvh  ^ehen  und  Uuna  diu  Predii/er  nach  Kaidvn  Tttd 
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Jür  die  (i iVte  eine  Jfihrzeil  öet/e/ien  nn'l-^-m.  —  Siri/ter  Uet  ÄH^sicUer, 
—  iiiia  (stiiustago  noch  sant  Jacobs  tag)  Juli  iiil, 

Sp.A,  Z.  U9t  Fa$g.  128,   Or.t  J*ff.t  abhängend  Siggiü 

S43»  Wolf  von  Bärnhausen  gen,  von  Uiedenlerf/t  Edelknechtf 
verkauft  an  Bruder  Bertold,  rße(/er  und  Schaffner  des  Klaraldo^ter»  5 
zu  Esdingeitf  für  das  Kloster  3  Schilling  Heller  und  1  Huhn  Gülte 
aus  des  Kellers,  des  Grafen  ToehfennautiSf  Gütern  zu  Bohreck  um 
1  Pfund  0  Schilling  Heller  und  stellt  Heinrich  im  Hof  von  Bern- 
hauiten  und  dessen  Sohn  Heinz  den  Wissen  als  hilrjai.  —  Siegler 
der  AussteUer,  —  1346  (samstage  nach  sant  Gallen  tag)  Okt,  2i.  10 

Sp.Ä,  £.  109,  Fa»g,  H7.    Or.,  Vg.,  ISi^gd  abgegangen. 

844.  II  rieh  Ki/se,  Uiehtcr  zu  EssUmjen,  hntrl,  mulet,  dusn 
Koui'dd  der  alte  Viiyerich  von  Sii/:(/ries  ror  ihm,  n  i,  in  hu  i  r  /v»- 
Ihiiji  r  Biiryer  irdre,  an  Jfi'tdit/er  dt  ti  'SuU i miet'  .7  St  hlfliii<i  IL  Her  int 
S<pi.  lAM  (Michels  taj;)  /(>7//'/r  (ia^fc  r,,ii  '  :?  Mifiycn  W  iesiHstiiek  da-  15 
srihst  ttt  /it  Ii  den  Ackern  UiuUijer  Nidiim/er.^  '/«iiyen,  nni  1  Pfand 
7  Selullin'i  Udler  verkfi/Jf,  sein  Ifans  zn  Suli'jrirs  und  >itn  Jlmnn- 
i/nf  zn  t^leinii/enhitrdt ,  Honui  der  }^<tll!iiii>  r  l->  ^<'liilliii'i  lUlU  r^'idte 
Iii  zieht,  zum  J*fand  tjt-^tt  J  and  senie  Söhne  Kunz  and  Heinz  tds 
liihyen  ijestvlli  hat.  —  Sierjler  der  AassfrUi  i-,    —    VlfH  (occhttteo  JäU 

dumstage  vor  sant  Syiuous  und  saot  Judas  ta^)  ULt. 

8p.  A.  L.  S6,  Faaz.  37.   Or.f  Pg.,  abhängend  Siegd  Kittes. 

* 

8dS»  Albrecht  Kiirue,  Bichter  zu  Esslingen,  benrktuulet,  dass 
Albrecht  StälieUin  an  Ulrich  von  Fetersitausen,  Stadtsehreiber  in 
Esslingen,  sein  neues  Haus  und  seineu  Teil  des  alten  Hauses  mit  dem  25 
Keller,  beide  neben  dem  Spital  am  Bach  an  der  Wigmdnne  Gesäss 
(daz  bindenan  an  daz  nüwe  hus  stosset  and  zer  atnen  aiteu  an  daz 
Dttwe  ond  an  daz  alt)  gelegen,  wovon  die  Herren  auf  dem  Hof  und 
die  Leutkirche  Jährlich  B  Pfund  7  Schilling  Heller  Gülte  beziehen, 
um  48  Pfund  Heller  verkauft  und  2  Morgen  Weinberg  zu  Rüdern  90 
am  Grdsseler  nvischen  denen  Konrads  des  VngeUers  und  Johanns 
von  WiUberr/  'jelnjen,  irelche  Kdtzzing  ton  Rädern  baut,  und  alle 
seine  Güter  zu  Altbach  (Alpacli)  zum  Pfand  gesetzt  und  seinen 
Bruder  Albrecht  Stflhellin  als  Bänjen  gestellt  hat.  —  Siegkr  der 
Aussteller.  —  i:i4(i  (neebsten  fritagc  vor  aller  haiiigen  tag)  Okt.  37,  35 

Sp.  4.  L.  oO,  l'uifi.  J7.    Or.,  l*g.,  abhängend  <:>iegel  A'tc/vur« 
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a)  l)*radbt  brurkundd,  das«  Alhncht  SttihcUin  an  SdiwrMir  Katharine 
voH  Xirehham,  Klo»t€iffaH  zu  Sirmn,  1  l'fund  Heller  an  Aug,  15  {unser 
frowen  tag  xwiBehcn  den  siiitteii)  von  8  Morgm  AeJier  zu  AUba^t  wo» 
von  ätr  Vurer  von  AUhach  i  um  die  Hä^St  dir  liürnholtzin  3  und  der  Man* 

5  hart  l  um  dun  Viertel  imiUe,  und  von  1  Morgen  Weiuhrrij  Uber  Ihinztn  von 
Kernch  Rodunff  (rote)  [idegen^  dm  Kunz  dir  Schütz:»:  r<m  AUlxuh  hmU  und 
wovon  (i  Udler  Gniie  ydtm,  um  12^it  P/und  Ifdler  rt  rkau/t  und  Wäck*^riinM 
und  Liehemiains  Äcker  su  AUhach  als  Sicherheii  angewiesen  hat.  —  Sifglrr 
d*r  AtuuteUer.  —  134ß  (samstag  nach  alter  hailigeu  ta^;)  Not,  4,  —  Sp.  A.  L»  199) 
10  Fmz.  las.   Or.,  P0»t  Si^tl  obgegangeu. 

b)  Derselbe  hewktundetf  dam  Utriee  van  PHer^amen  der  äXadtedtreiber 

dem  ^Slähdin  dü  Gülte  zu  verkaufen  erlaubt  und  die  4  M'iiujrn  Acker  als 
Üicherheü  losgelassen  hat.  ~  IMS  («unnentag  naoh  aller  hailigeu  tag)  Nq9,  iS, 
—  Jäbd,  in  gkieher  Jf'orm, 

15  846»  Älbreehi  Kürn^  Richter  zu  Esdingtiif  beurkundefi,  daw 
Kmrad  der  Jüdekr  von  Ukl&aek  etm  dem  Predigerldmler  VU  Morgen 
Weinberg  zu  Uhlbach  (ao  Zwerhen  herg)  zwischen  denen  Konntd» 
den  Holderman»  und  Konrada  dee  Meixgere  gelegen,  gegen  ein  Vierfei 
des  jährlichen  Ertrags  an  der  Kelter  erhalten  hat,  —  Siegler  der 

fo  AnssleUer,  —  l$4tö  (sanl  SymonB  und  Bant  Jndas  tag)  Okt,  2S. 

Up,  A.  Cop.B.  P  fol,  14  n,  40. 

847,  liitdiyei'  ^(älüojcr,  Richter,  henvhumkt,  duifft  lUnz  der 
Bf/rer  (/en.  dir  Si'ihr  von  llainhach  <in  licht:  Jirotjlin  dtn  Ziimmr- 
miinn  G  Schilliiuj  lldlvr  an  Juni  V/  (Johaiis  tag  zc  siingihtcnj  f(illi<j 
25  roa  .seinem  IIuhs  und  (Jiitern  zu  Hainbuch  an  dir  Linähalde  ztrisihm 
P/utß',  lldjencr,  Heinz  llihselin  if/id  ihiiiz  luwc  tjflnjot  inn  2  Vj'nnd 
lü  Sc/tilfint/  lidler  rtrlcauji  imt.  —  Siegler  der  Atumteller,  — 
(Othmars  tag)  Xov,  IG, 

StU,  L,  JM,  rosz,  31,   Qr„  Pg,^  abhangettd  6'iegel, 

*JÜ         e)  Dtrwlbe  beurkundet,  daet  Kunz,  Meehthäd  und  Iruielj  dse  Benz 

Kinder.  Bröglin  an  dieser  Gälte  nickt  hindern  tcollen,  —  1347  («unucntag  vui 
»aut  Thomastag)  Dez.  16.  —  Ebd.  m  glekher  Jr'orm, 

848m  Wemher  der  Roner,  SchuWieiss,  Eberltard  Burgermaisterf 
RfUliger  NaUinger,  Johann  CrMzin,  Virich  Ktlate,  Albrecht  Kürne, 
35  Heinrich  HoUlermaHf  Ilug  der  Kallinger,  Markward  LiHram,  Tnth' 
lieb  KAme  und  Konrad  Nallini/er,  Richter  zu  Esslinyi  n.  beurkunden^ 
dass  Alhreclit  Sied:  Heinrichs  des  Tn'thdttlers  Hans  und  Harten  in 
der  G nibi'Ujaaae  zu  iavhen  des  Frieden  Haus  und  dun  linnmyut  Mdf^tvr 
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HeinirichH  ton  Ctrön'myni  ncteyeHf  woran  jährlich  If,  SvhiUhuj  Hilf  er 
ffeyeOeii  "■'■ffen,  vom  Gertcht  zugetfpruchen  erhielt,  ihtss  Heutz  Zelim- 
fler  und  die  anderen  f/etfchworeiicn  Sfadthncchtv  die  Oilter  verynhUch 
f'iilhotcn  und  damt  mit  dem  linshurt  und  dem  Lnnyen,  den  ntahf/en 
Nachhuru,  ifni  Wert  des  JldUfin  und  durtem  über  diu  (jen.  Zin»  6 
ituf  1  l'fniKl  l  Srhff/iiii/  (fuscläuyen  uud  rhtss  Steck  die  (iiiter  erliidf, 
du  J'i  i'tsi  hili't'  Itot:.  Ldduuij  keine  Ei nsiirin  lic  <  i  hob.  • —  Siei/fi  r  die 
St'tdt.  —  JoiO  (ucfböteu  fritagc  naeü  saut  Audicb  tag)  jl>(r-.  /, 

Sp,A.  L.  ä6t  ^'«#jr.  S7.  Vr^       Siegel  abfferieeen. 


849»  Die  Edelknechte  Eberhard  und  Sind)  ron  SlUffeln  cer-  10 
kaufen  au  Johann  Bemnerf  Bnryer  zu  Endinyen,  um  ÜTü  Pfund 
Ileüer  Hof  und  OHter  zu  Dachyralen  (Dabtgraben)  im  Bernhauvtfr 
ZehfUcn  zwischen  Bernhaneer  und  Boulander  Feld  yeletjeut  als  zin»' 
freien  nncogtbare»  Eigen  mit  einer  Reihe  näherer  Bentimmunyen  (also 
daz  der  Yorgescbriben  faof  verlihen  ist  acht  peraonen,  die  in  bawcut  Id 
und  bttwen  eüln  mit  den  gedingden  als  hernach  gescHriben  stat,  daz 
ist  Ci'intzcn  dem  Vildercr,  Luggarten  der  Naliingerincn  der  eltero, 
Ilaintzen  t^iggen,  Albreht  dem  Phrien  von  Obern  Sighelmingen  und 
Wernhcrn  Zinggeu,  also  da/,  die  fünf  und  ir  iegelicher  bisuuderlich 
sinen  tnil  dez  hofcB  Iiabcii  und  buwen  sol,  die  wile  er  lebt.    So  1*0 
Mib  n  Walther  der  Kiinir,  Eberlin  der  Hrotbeckc  von  Oheni  Sighcl- 
iningeii  und  Walthcr  Sii,'.ii:e  die  dric  ieroii  tail  d«  /  >  orj^^enanten  h()fcs 
als  er  in  vorlihcii  ist.  liaben  und  binven,  die  uilr  «iic  vvhvv  frowc 
Kli/.abcthe  von  SSadiscnbain  Dyethricb  dez  Spaten  olicliiu  wutm  lebt. 
Und  wenne  die  acht  jut^oiic  abgant  oder  ainrr  oder  mc  undcr  in,  •1Z\ 
so  Bol  der  bof  oder  der  tail  dez  bofes  dez,  der  ab-regauiren  ist,  dem 
lebenbcrrcu  ledig  und  los  m\  ane  aller  der  vor<<;cnanten  bulüte  erbcu 
Widerrede  ane  gefarde.  Wenne  oeb  die  vorgenante  von  Sacbsenbaln 
abgat,  80  eol  der  vorgenanten  drier  persone  tail  dez  vorgenanten 
hofes  aber  dem  lebenberren  laterlich  und  gentzHcb  ledig  und  los  90 
sin  ane  aller  der  vorgenauten  drier  bulate  und  ir  erben  Widerrede 
ane  geflirde.  Es  sAln  och  die  vorgenanten  maier  alle  daz  drittail 
dem  lebenberren  geben  uf  den  ackern  dez  vorgenanten  hofes  aller 
rler  gewachste,  so  Hot  da  ruf  wachsen  und  werden  lat,  anc  allen 
schaden  und  sülen  denselben  drittail  dem  herren,  dez  diu  aigeuscbaft  35 
ist.  ze  Uodern  Siglielminuen  in  daz  dorf  füren  vor  leren  tiiil,  ob  ez 
der  herre  vorderet  und  nit  geraten  wil,  wa  sie  daz  widertin  und 
nit  eutäteu,  verlüre  der  lierre  darüber  ütschit  oder  wurde  gesobadget 
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^•»oewi  tat],  dm  »ülcn  im  die  maicr  usrihten  aiie  ffcfarde.  So  hat 
«Iba     vorgetmnte  Wernlier  Zingge  ain  nekerlin^  iUz  daz  viertaü 
gewäebstc  ^it  und  geben  sol  in  den  vorgcschribcnen  rcehten. 
jft^^        der  vorgenanten  aeker  in  braebe  lit,  da  sAlen  die  vorge- 
toüt^^  maier  mit  gedingde  nf  ie  die  jnchart  sehen  karchen  vol 
^  füren  mit  gftter  kontschafl  dez  berren,  des  diu  aigensebaft 
.        sie  daz  mit  kontscbaft  nit  t&ten,  w&lte  es  denne  der  berre 


graten,  so  eulen  sie  den  mist  anderost  nf  die  Icker  fören.  £z 
Kol  Olli  der  bcrrc.  dez  diu  aigensebaft  dez  vorgescbriben  bofcs  und 
Vi  guter  ist,  ^ewalt  Iian,  ainen  schAtzzen  über  den  vorgenanten  hof  und 
diti  ^i)t.  diu  dar/u  boreiit.  iiojuen  und  geben,  wen  er  wil  und  wer 
im  darzil  wol  füget.    So  sint  die  wisen,  die  zili  dem  vor<fenanten 
liof  hörent,  noch  dri  uut/zc  die  nechstcn,  die  nu  nach  ainander  konicnt, 
vcrlihon  ic  der  nutz  nmbo  vier  phniit  Haller.  die  man  dem  lehcn- 
Ij  licrreii  uf  unser  frowen  tag  der  j äußeren  ^)  richten  und  gelicn  sol). 
Sit  ydoben  den  Koiif  zu  f'irfii/en,  bemndera  bis  ilie  KimUr  iJirt'.-* 
Vetters  <hs  KlrchJit'rfii  fun  Stöffeln  i'olljährhj  ucnlen,  und  Ansprücftc 
ifH  (Ins  Gut  binnen  einem  Monat  zn  befriediffen,  finde rnj alh  >*oHen  dir 
Jobjenden  ßiiryen  nc/tt  Tmje  nach  ti'Jolfjter  Ma/mumj  zum  KinUiyev  in 
'JU  Emdhif/en  terpjUchtet  sein:  W'anher  von  Benihau«en  yen.  rm  Waiden^ 
bttch,  Ritter f  Beuz  Kayh  zur  Mßhh  (zer  mölln  gesessen),  Jfetnz  rom 
atein  zu  Cannstatt,  Wolf  ro»  Frtwenbertj  der  Älteste,  die  Brüder  Mark- 
ward  und  Konrad  von  Bernhausen  zu  Grützingen,  Eddknechte,  Märklin 
roH  MeUinyen,  Bürger  zu  Kssliugen,  Walther  der  Kunig,  Arnold  am 
25  Thor,  Heinz  der  SAter,  Albrecht  der  junge  Vilderer  und  Canz  her- 
mttnn  eon  Uniersiehningen,  wobei  die  edeln  Bürge»  eeeniueU  statt 
ihrer  einen  Knecht  mit  Pferd,  die  andern  Burgen  einen  t/icirfi- 
irei'fiyen  Ersatznninn  stellen  fullen.  —  Sieyltr  die  beiden  AuifxteUer 
und  die  edeln  Bürgen,  mit  (hnn   Sietjdn  sieh  nach  die  andern 
linrijen  fferpßiehten,  —  VdiU  (nechsten  sainstage  vor  sant  Thomas 
tag)  Dez.  J6. 

St^.  Stuttg,:  KsAingtn  B.  35.   Or.,  Pg^  anhangend  ocA(  i/iegti* 

« 

Sf'yO,  (  frich  Kf/lfe,  liirhter  zu  Kss/inf/en,  bearknndet,  tlttss 
Kiin:  Krebstain  der  Küfer  (l)inder)  an  Albreeht  den  Ihißni/er  dm 
Si  hnhmacher  10  Üchi/dn'/  Ih  ller  an  Lhz.  Jl  (hailgcn  abcnl  ze  wihen- 
uiihtcn)  row  seinin  drei  Iläasirn  und  Jhifraiten  in  der  lui'fan, 
:uischen  denen  liiidiger  Mallingent  und  Heinz  dts  {yniders  jvtcgeHf 

'}  Seilt,  6. 
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mich  Iii  Sr/i/'f/iiii/  } Ii  ll(  r  (j  iäie  an  rfir  FriiHtnkirchc  fiiUitj,  um  5  P/mid 
llf/h  f  i  erkauft  miil  dif  Heuten  (urbar)  der  drei  Jfäu,scr  zum  Pfand 
i/i  .sciz/  hat  mit  der  J  ci  sk'/ii  i  hikj,  f/r/.v.s  die  IJäu-^n'  rorher  nirmaad 
haften  (nicinaii  .staudeii  noth  lialt  sien).  —  H'nylir  der  Anssieflrr. 

—  h'iJt!  (an  der  kindclin  tu^j  in  der  wilicniiabteu)  Vez.  5 

Sp.  A.  i.  56",  Fwi,  37*    Or,,  l'g.f  Siegel  fehlt. 

HS  f.  K.  J.i'daif/  II',  verhiehtj  äa$s  Hcitankivirte  i^rnnjetuim- 
^atjcn  abycben.  —  13 i7.  *) 

Sl.A.  Stutty. :  KtMünffm  71.  ^7.  Or.,  Ptf.,  anhangend  MajttiaUtieQtl  mit 
liiichneyd.  —  Re^.:  Jiö/mer  addit.  3  n.  35öti,  10 

Wir  Ladowig  von  Goteg  giudeD,  Romiseher  keyser,  zo  allen 
ziten  merer  des  richs,  verjjehen  und  ton  knnt  offenlicliAii  an  diflem 
brief  allen  den,  die  in  flehent  oder  b6rent  lesen,  das  fttr  nuB  |  chomen 
die  wisen  Itt  . .  der  bargermaister,  . .  der  nU  nnd  . .  die  borger 

gemainlieben  ze  Ezzelingen,  nmer  |  lieb  getruwe,  nnd  taten  uni:  kunt,  15 
daz  in  unserer  Torgenanten  stat  also  herchonien  wer,  daz  die 
sehenchen,  die  die  zaphen  ziebent,  uhersagt  babca  umb  i^lieb 

frevel,  die  daz  freriht  und  .  .  den  Bchulthelzzen  angand,^)  nnd  wan 
uns  daz  nibt  redliehen  duncht,  noch  unserer  stat  nnt/lieb,  nob  füg- 
lich ist.  so  nemen  wir  dazselbe  ubersagen  abe  von  unserm  kcyser-  2D 
liebem  gewalt  für  uns  und  unser  nahehonien  an  dem  riebe  also,  daz 
dieselben  scheuchen  furbas  dheinerlay  iresvalt  oder  niaiit  luiit  haben 
süUcn,  noch  nieniau  unib  sogeten  frevel  nbersagcn,  und  wellen,  da/, 
die  riehter  umb  saenilich  ficvel  ubersagen  und  sieh  ercbeniau, 
als  recht  ist  und  als  si  umb  ander  sacbe  tuud  und  sprechend,  -jü 
nnd  darüber  ze  urchuud  geben  wir  in  disem  brief  mit  unserm  keyser» 
lieben  insigel  versigelten  nab  Kristes  gebart  driazebenhnndert  jar 
darnab  in  dem  siben  nnd  viertzigestin  jar,  io  dem  dreianddreizaigestin 
jar  ansers  richs  und  in  dem  zwainzigestin  dez  keyserinmes. 

Huff  der  yalUatjer,  Rhhter  zu  Ks^ingeH,  UHrkmdeit  90 
thtt»  AWreeht  der  Letfer  hinterm  Holz  und  seine  Frau  Mechthild  eoH 
Küderti  an  Mtehttüld  die  Witwe  Burkard  Uldemane  5  SehilUny 

*)  Vidleiclit  Auff.  JM,  «/«/in  an  diesem  'I'ay  aleUt  Z,udwig  für  Klusirr 
Buchau  Hne  Urk.  in  K»»Ungtn  au$,   Böhmer  ».  ä590  tuid  addiL  3  n.  3ö5ö. 

—  *}  Vffl.  dazu  im  l'lnier  Stadlreeht:  Item  lu>i»pitibii»$  et  cauponibi]»  jurati» 
fiiynT  niiiiiiliiis  i>X(  (  'i«il)ti!<  ;u'<'iM;nulif«.  oxc«>|)ta  occisioiu*  et  vubierc,  delMt  tao* 
4uaiu  judici  tiUcä  vcdäiüuju  aUhibcii.  (  Wirt.  U,B.  tf^lMf  h,  b.J 
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Hi!Utr  «rii  Juni  U4  (Jobans  tiig  ze  B6ngihteii)yä/%ir  G&lte  con  i  Margen 
Wehihrg  zu  Rttdem  hitttettn  Jiidz  swiwhen  den  Bupttchi  nnd  tler 
Tuknfn'isin  W't  /itfjcn/cn  'jrf('*/<  u,  UHilfoH  3  Mot'ffett  ebeadtt  nm  2  l*futtd 
»  SvhiUiny  Jh/ler  eerkau/t  inilfen,  —  Ste*/ltrr  der  Atutatcllci'.  —  13f7 
5  (nechsten  mitwochen  vor  dem  obrosteii  tag  ze  wihennahten)  Jun.  3. 

8p.  Ä.  L,  JV,         S7,  Or^  J*g^  abhängend  Steffi 

Wernher  der  Botter,  SekuMtein»,  Eberhard  Burgermeinfiert 
KSdiffer  NalXtHffer,  Johann  Cruizin,  Virieh  Kffltie,  Albrecht.  K6rnef 
Heinrich  HeMerman,  Hug  der  yattinyeTf  Märklin  Luiramf  Truhlieb 

10  Kiirne  und  Konrad  NaiUngerf  Biehter  za  EsHiwfen,  beurktmdeUf 
tla8s  Albrecht  Stehe  und  Rüdiger  Mtimau^  aU  Pßeger  EngelUm  der 
Tochter  mhie.s  Brnderx  eel.,  vor  ihnen  (do  mnn  ambe  aigen  nnd 
umbe  erbe  ribte)  (/»'^jt  n  Johann  ihn  Jloner  nnd  Heinz  ron  (i ronlngen, 
ilie  Fßeger  der  Kinder  AUtrechts  des  Knrtzen  eel.,  klagten,  <Aw  ihnen 

io  tl^i.f  ijrosHe  Htins  des  Baris  sei.  in  iler  Webenjasse  znm  l\f  'and  gesetzt 
>ei  f'f'tr  7  Pfund  Heller  an  Juli  '^'t  (Jacobs  tair)  f'<'i///;/fn  Zins  ron 
tiein  (tfni/iinis  zfris-rhen  Fnmzisses  nnd  dt\<  Bnris  x/.  Jl<hfst  r>t  <ich'iß'n, 
irorin  dtr  litiitr  i/cr  lirothäcker  ist;  sir  ni/.seheidtii  :ii  ('unslen  der 
kldiH  KUiyer.    --  Sieijler  die  Stadt.         /.7/7   (nechsten  luitwocbcu 

^  oacb  sant  rmilufi  taj?  als  er  bckcrt  wart)  Jan.  31. 

iip,JL  L.  H6t  It'tug.  37.   Or.f  Pg.,  althangtud  ütadt«ifgel. 

Hii-iim  Burkurd  der  (Jihur,  sein  Tucktennann  W  olf,  Heinrich 
der  liisserer  und  Konrad  Ihachat,  Bürger  zn  Cannstatt,  erhalten 
»<ni  Alhrecht  Steck  30  Mon/rti  .|'7,v'r  :ii  Cannstatt  in  den  drei  Zeigen 

25  itaeh  Cannstatifr  Herhf  ( ( 'aiistater  recht),  fiifen  sie  durch  Los  iitid 
rcri>rln  /ih  )i  .</(■/(,  jäbrlieh  dos  fh  ilfel  auf  dt  ui  Fefd  zu  geben  tncf  mn  /t 
Ctfidi-tiitt  in  I  iiif  Srhf  uer  zu   /Uhren,  ruu  Jf  d'  iu  angesätrn  .t/u 
/  Jlii/iii  hiiHi  <nt  Juli       (Jacobs  Uige),  halb  alt  Sur.  11  (Martins 
lü^)  zu  gtbeu,  in  der  Jiraehc  auf  Ji  den  Morgen  ö  Karren  Mist  zu 

^führen,  die  Acker  in  rechtem  Bau  zu  halten,  keine  ]\'ickcn  zn  säen 
oder  darauf  zu  grasen  mul  keinen  Zins  und  kein  Seelgeräte  darmtf 
SU  netzen,  —  Siegier  Wolf  ron  Brie,  Edetknecht.  —  1347  (samgtage 
Dach  anser  frowentag  zer  kertzwihin)  Fehr,  3. 

%  4/  hurkard  (kr  fflnir  ytn.  eon  CanustaU  irhtiH  ron  Aihrcchl  ü'lrck 

3  Morgen  13  Unten  IVietm  su  CanmtaU  in  der  Lachen,  weiche  lüeixr  von  dem 
WM»  wmnnee»  (Woltebuscn)  hmtflCf  gegen  2  Ffmd  Htihr  am  an  Okt»  Jd 
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((i;ilK'ii  tag)  Jn/I'!/  Hilf  i'->:i('  i  rn  ItcstimmttHi/iii.  —  ,s'ii  i/li  r  Wolf  der  Vtuß  von 
lltit.  ~-         (tritag  vur  «lern  !«nnnciit:i{^  su  luau  hiujfct  Jdbilatu)  Apr.  16.  — 
A»  L.  8:!if  ya»g,  61.    Oi;,  J"y.,  abhanyemi  Siegd;  imssscn  s^/aUr:  liier« 
altaria  »anctl  £rliArdi. 

S53,  Küiintd  ihr  liucker  d.  A.,  SrhHltJieia.'i  t  un  Sc/tuitdeu,  ter-  5 
häuft  an  Heinrich  den  Linf/tjen^  BrotOüchrr,  Jiiuyer  zu  Ett,sliHtjcny 
.7  Sc/nJ/'d  Uuiji/vn  zwischen  Any.  15  und  Scjtt.    (zwischen  den  zwaia 
anäcr  frowcn  tag  zwiseheJi  tlen  snitten)  J'üUiy  von  3  Morgen  Acker 
fim  Feülmcher  11      /n  i  llahli  fftacJiK  Acker,  2  Mwyen  au  f  dem  Benj, 
l  Mor<ien  am  Ii>*/  7t<fch  Miuisfer  (Munsterhaiiiier  we«?)  l/ci  Ohcr»  lü 
Acker.  2  Monjen  int  Bysental  hei  hhu/els  Acker  und  1  Monjen  dw 
tfdhst  bei  Spechts  Acker  um  15  Pfund  18  SchiUinij  U  Heller  (sech- 
zehen  pbant  anc  fünfzelien  Haller).  —  Zeut/en:  Bnif:  der  Mdhigerf 
Kunz  der  Oher,  Bertold  der  Mucker,  die  beide  zuyleich  burtjen,  und 
Bentz  der  Bemrer,  Ilichter  zu  üchtniden.  —  1347  (Matbis  tag)  Id 
Febr.  24, 

Sp.A.  L.  Ii:.',  laus.  USfß.   Or.,  Py.,  ohne  JS'puren  von  Beeiegdutuj:  am 
Skhirttm  »achgetratfen :  H[einzlmJ,  Fritz  nnd  Trittalin  bäi]geB. 

a)  Büdiger  XoUhtger^  Hichtttt  bfurkmdei,  daae  dertelbe  a»  ifetWin» 
FriUUn  und  Trutzli»  Lingg»  Kinder  eine  gleiche  GilUe  nm  16  Pfund  Udler  20 

rcrkttuft  hat  und  daxK  Btitt:  dir  Ilessircr  und  Heinz  dir  (iensir^  Hicht't 
SchmidrUy  rrklärl  habeti,  itast  der  Kauf  mit  ihnen  nach  dem  lüchl  il*.s  Dorf  M 
Sehmid<n  hesitzl  ^ci.  —  Sirf/lvr  der  AusfteütT.  —  l'l.'tfi  (iliuüUlj^u  uacli  saiil 
Miclicli»  tag)  Okt.  5.  —  Ebd.  Or.,  I'g.,  abhangmd  '"^ir^/el. 

8S6»  Konrad  der  SaUiuyer,  Richter ^  benrkttudei,  das»  Walther  25 
ikr  Pria  der  Ledergerber  coa  der  PUenetiUf  Heinrich  der  IVtkftzer 
von  Stuttgart  und  Kathurine,  Slermamut  von  Plieningen  eel.  Tochter, 
an  Kloster  Behenhaueen  ihre  USl/te  der  Vogtei  de»  Dorfes  Birkach^ 
deren  andere  Jläiße  dem  Klonter  gehürt,  um  29  Pfund  heller  eer* 
kauft  haben f  welche  nach  Maattgabe  der  Anteile  —  Pri»  7,  Wdgtzer  3 
and  Kaiharine  2  Teile  —  verteilt  icurden,  und  dase  Pris  seine» 
Üchwager  Kmirad  den  Maller  am  Markt,  Kaiharine  ihre»  Schmtger 
Mdrklin  Plnfat  und  der  Wdgtzer  Ogeehmtr  con  Stuttgart,  des  Kloster» 
Pfieger^  als  Bürgen  gestellt  und  letztere  noch  versprochen  habeut 
dttss  Truhlieb  Peters  des  Metzgers  vo»  Stuttgati  Sohn  »och  Bürge  :{5 
trerde.  —  Siegler  der  Ausitteller.  —  K*4ingen,  1347  (Gerdntt  tag) 
Mar:  17. 

StJk.  :i'ttUtg.:  Ji*ihenhamm  ii,  J6'.    Or.,  i'g.,  ahhaugtuä  iiiegeit 
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HS 7*  Mf/f/  ikr  Xa///iii/cr,  L'/c/ifer  c//  AW/m/t/<,  heurkinidct, 
liftsA  Konnid  Sriinheltn,  der  Sohn  Hu;/  NiiJltHf/ers  sei.,  und  seine  Frau 
Anna  den  Schwestern  (irete  und  Befhe,  Töchtern  Huf/  yidtini/ers  sei., 
im  Kloster  Weil,  1  Morgen  Weinberg  zu  Stuttgart  am  Kriegslurg 
r»  HUI  20  Pfund  Heller  cerkauft  und  einen  anderen  Weinberg  dasei hst 
ah  Sicherheit  angewiesen  haben,  sowie  dass  sie  diesen  4^U  P/und 
lUUer  har  »chiUä&n,  wofür  >  V  {herlin  den  Midier  ron  Stuttgart  als 
Ii  argen  stellen.  —  Siegler  der  Aussteller,  —  1^47  (necbsten  gfttcn- 
tag  ror  dem  balmtag)  März  19, 

10         SLA»  StHttg,:  KL  WeOer.   Or.,  Pg,,  Mangeud  Siega, 

8SH,  Heinrich  rom  Stein,  zu  Cannstatt  gesessen,  und  seine  Frau 
Irmgard  cerkaufen  an  Konrad  d^n  Hader  ron  Pliensau,  Bürger  zu 
Esslingen,  2  Morgen  Acker  zu  Cannstatt  zwischen  Hehains  und  Hertold 
llaggelgos  Ackern  und  /'  a  Morgtti  am  Kempacher  Weg  an  denen 

lö  Hugs  der  Heiligen  PjUyers  und  Hichlins  ron  CohiisUitt  gelegen  um 
11  Pfund  V.)  Schilling  8  Heller  in«/  strlini  W'iJf  ron  Brie,  Richelin 
den  Sr/iu/t/n'iss(n  ron  Cannstatt  mid  Iii  n:  Iii';/</r  von  Ctifinstidt  als 
Hingt  ii  mit  di  r  \  t  rj>j}ichtuii//  :in)i  i'/nilinj»  ,- ,  Wolf  in  Esslitnjen, 
dli'  andern  in  CuHn.itittt.  —  Siiglcr  dtr  Aussteller  und  M  o//  ro)t 

2()  Jirit.  —  i.7/7  (namstage  nach  dem  liaiiigen  tag  zc  ostrau)  -Iji«'.  7. 

Sj).  A.  L.  bJi,  I''as-.  61.    Or.,  l*g.,  abhängend  zwei  Siegrl. 
a)  WnJf  ron  Ihie,  KdrJluecht,  verkaufl  an  densclhen  -2  Morgen  Ac1;er 
zu  ('nnnstalt  am  Sulserrmn  (.Siilt/.enhoirg)  ztcischen  dvnen  Hug  Kemjthen  und 
Hichlins  gelegen  und  :i  Morgen  am  Schmideuer  \l'eg  zwi/tchen  denen  Unnzm 

25  ttm  iSteiH  und  dee  Itüntir$  gelegen  um  18  P/md  HtUer  und  »kUt  Luthard 
von  Hqfen  (Hoven)  und  Heinz  vom  iSUm,  EdeUnteekie,  und  Bens  den  S*dtz- 
niaier,  Bürger  kh  Cannstatt,  aUt  Bnrgvn  mit  Verpflichtung  zum  Kinlager  tn 
Essliiuirn.  —  firifi  A],r.  i;] -'K  —  Khd,  Or.j  Pg^  anhangend  »Siegel  LuÜ^ardn 
und  Heinrichs,  dti  in  ih  rt-r  Streifen. 

90  bi   Heinrich  rom   .Sldn,    P/aß  Konrad  der  Kirchherr  zu  Schmiden. 

Jlurkard  der  Geburr,  Jlarlmunn  der  ,Sfk*t  und  Kuns  Jiichlin,  Uicht4;r  zu 
CamuiaUf  beurkunden,  dßn»  Konrad  der  Bader  wn  £»eiingen  «iiMrMKt»,  Gr' 
dd^Uf  eein  Bruder  Hans  und  ihr  Brudarschn  FfUUtm  andertreeiU  wegen  des 
Lehentt,  icelclics  der  Sallzmaiger  weiland  inne  hatte^  sich  vergliehctt  ftaben,  da.'is 

S5  der  Bader  dem  FoUzUn  de»  Sultzmaigers  Sohn  einen  ....''>  kaufen  soll  /in- 
die  Aufgnhe  dc-<t  Lehens\  dn/tn  nir  die  Äckery  die  in  der  Brache  larftn,  diisfM 
Jahr  ansä*-n  und  ernten  und  ihm  srintn  Teil  gcb«n  sollen,  worauf  sie  tar 
llabersaai  ltdig  sein  soW  n.  —  Siegt»  r  Heinrich  vom  Stein,  —  IJöO  (j;ut<'Uiiaj; 
vor  Barthdoinei)  Aug,  19.  —  Sp»  A.  L,  62^  Fos*.  81,  Or,,  Pg,,  abhängend  Siegel, 
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e)  Uvg  der  Ifi/er  ron  CtuuulaU  trkäU  ran  Konrad  dem  Bader  m  der 
Wthtrgiunt^  ßiirger  zu  KitgUmjcn,  nach  CannMatlrr  J{rehi  zu  Lehen  in  der 
XtUjr  unltr  KfvifKith  -l'/t  Miin/rn  Arhir.  icormi/  n-  in  dir  Ilrnchf  -lO  Kart  in 
Mint  führen  soll,  in  drr  Zeige  auf  dem  Sulzerruin  (Snlt/.eiil>er};)  und  in  tli-r 
drülm  ZdEgFe  bei  dm  tiefen  Wegen  (z&  den  tyeffcn  wckoii)  je  2  Morgen^  tmrattf  5 
je  13  Karren  Mint  xn  fahren  «mf,  «erp/lichtet  eieh  dai  Drittd  anf  der  Tcnm 
zu  ijehrn  und  nach  F.nxlinqen  sti  führoi.  iroi/iffen  drr  Jinder  den  Zoll  zahlen 
HoU,  und  erlaubt  diesem,  im  llrrhst  .•»ciiir  Xtibcr  und  (iidten  auf  die  *  Mortjen 
zu  fiUllen.  —  Zeugen:  Jknz  dtr  Jigrer,  Hartman  der  Sekei  und  Konrad  der 
Xuffer],  Biekler  tu  CanuetaU,  —  .Siegier  Heinrieh  vom  »Stein.  —  idffO  (aauii«-  10 
taff  nach  dem  wisson  snoueotag)  F<Ar.  S9.  —  Sp.A,  L.  82t  f***--  81.  Or.^ 
/^.,  anhtMgend  Üi^tL 

8S9*  MerkWtt  Lvtmmf  Richter,  beurkundet ,  dtm  Peter  Biipreht 
/rn  Rupreht  des  Lutrtm  Tocktermmn  V/t  Morgen  6'Vt  Ruten  HWii- 
b$rff  an  dem  Tfftzingers  und  1  Morgen  2  Ruten  2  Schuh  Weinberg  15 
an  dem  Kgmes  zu  Strilmpfelbachj  teoeott  Je  6  Heller  ram  Morgen 
gehen,  um  30  Pf  und  13  Sehilling  Hellt  r  r  erkauft  hit.  —  Siegler 
der  Atts-^tvih  r.  —  1347  (Sonnentag  nach  dem  ostertag)  Apr.  8. 

Sp.A.  L.  116,  Föne.  12S.   Or.,  Pg.^  tdthnngend  Siegel. 

860,  Markicard  Lüti'am  d.  J.,  Richter  zu  Kxi^lingen,  bcur-  30 
kündet,  dam  Heinrich  der  Zehentherr  auf  dem  Hofe,  rjhyer  de* 
Stifte»  Spieler,  eor  dem  Frongericht  forderte,  Peter  der  Metzger  »olle 
entweder  da»  Hau»  Konrad»  ron  Neuffen  de»  Brotbäcker»  in  der 
PUemau  zwischen  denen  Wimher  Bldnkelin»  und  Heinrich»  de»  Hu»- 
rüekera  gdegen,  ton  welchem  da»  Stift  2  Pfund  2  Schilling  Heller,  25 
er  »etb»t  aber  1  Pfund  bezieht,  (übernehmen  oder  auf  »einen  Zin» 
rerzichten,  da  da»  Hau»  nicht  beide  tragen  kann,  und  da»»  Peter 
auf  den  Zins  verzichtete.  —  Siegler  der  Au»»teller.  —  1347  (fHtage 
nach  aant  Georien  tag)  Apr.  27, 

SLA.  SMtg.:  Ji^sHngen  B.  129.   Or.,  Fg.,  abhängend  Siegel.  30 

a)  Derselbe  ganz  ähnlich,  da»»  Bellte  die  Witwe  Veter»  auf  ix'  Schilling 
Zin»  verzirhdl,  den  ihr  Konrad  nni  Neuffen  als  Kuixrhddigung  für  da»  l'fund 
heirilligt  hatte.  —  .Siegler  der  Au»»telter.  —  lJ4i>  (Walpurg  taic)  Mai  1.  —  hlul. 
Or.,  Pg.,  Siegel  fehU. 

Stil.  LI  rieh    Ki/sr,    Ii  ich  fr  r    :i(    F.ssllnijni,    l>riol:iiii<lrf,  Ii'» 
Ai/r/hriff,  die   Witire   Meister  Urinrie/is   nm    ^ i röiiiiii/en   <h's  ^lr:fr>\ 
an  Ueiurielt  Tntrintj  mit  Zu^tiininnnij  ihres  Sr/ni  iet/ersolnis  llelnrirhs 
dex  Ztdn  und  »einer  Frau  Anna  2  Pfund  Heller  an  Juli  2:»  (Jacobs 
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tag)  fBäUge  GüUe  eon  dem  Iffiutt  ll'eizzeli^,  Knplitm  zu  Utmr  Franen^ 
velekes  ewig  Kapbrnaishavs  mu  mtd  yeijenüher  dem  Steinkaw 
JoAmtn  CrAtzin»  gwiecheu  den  Häwtem  WentUns  von  Wiesemteiff 
uwi  dem  an  den  SalmanweiUr  Hof  etoeeenden  Gd^deiu  (felef^n  ist, 
5  um  S2  Pfund  Udler  verkauft  hat  mit  aüen  Reehtm,  wie  sie  in  einer 
Urkunde  über  diese  OiOfe  und  2^lt  Pfund  bereits  abgelöste  ^)  Oiittfi 
he»timmt  sind,  und  dass  sie  Dyeme  den  oifen  Mesener,  Kitvhherru 
:tt  Sirnau,  als  Bürge»  (jesUllt  hat.  ^Siej^der  Aussteller,  —  1247 
(necliKteD  sanutoga  nach  dem  hailgen  nfrart  tag)  Mai  12, 

]0  L,  36,  Fess,  37.  Or,,  Pg,^  Skgd  obgmene», 

862,  Thitbult  C'ut  Thann  (Tanne),-)  KUdknei/it,  yen.  Nac/itgol, 
(ttkitnft  an  Johann  den  Besemer,  Jiihyfr  :i(  Esslingen,  i<eine  Jlälfte 
(kx  Hofp.^  zu  Zatzenhannen ,  i/rssm  mtdiic  Hälfte  teinnK  llnuhr 
koihtid  fit/i  Thann  ijehürt  und  drit  der  Kancr  nut  die  JltdjU  '^)  und 

lö  IS  Schil/iny  Heller  W  ieszins  hant,  «/s  freiem  Eiffen  um  7ö  Pfund 
IhUer  und  »lelll  Trutnin  von  liieth,  Wolf  ton  Brie,  Edelknechte f 
Riddin  eon  Cannstatt  und  Bentz  Bnytj  von  MüUkausen  als  Burgen 
uitt  der  Verpachtung  zum  Kinhtger  in  £ssliugeu,  —  Sie»/ier  der 
Aussteiler  und  die  edeln  Bürgen,  —  1347  (fritage  in  der  phitigst* 

W  Wochen)  Mai  25. 

Sil.  A.  L.  n'S,  /Vfy  ..  ;  ;r.    (h\,  Pff.,  ttnkuiKji  ud  3  Siegti 

«>  Konrad  von  J'/tnnn,  Edtiknecht,  geu.  NaltUgul^  virkauft  an  detuieUien 
«eine  Uä{fle  des  Ho/m  um  WO  Pfund  Hdltr  w\d  niüU  eftmto  J.itthard  rtw 
U'ifm  und  Heümek  ton  IttetUy  Ed^kueehU,  Riehlia  und  Heinrich  den  Nnnet\ 
25  liftrytr  zu  C annftfatf,  nh  liiirgen.  —  SiegUr  der  AuBtdeller  und  die  edtitt 
Bargen.  —  lüöi  (otliiitar-H  tajj)  Xoe,  16.  —  AW,  in  gleieher  Form. 

Truktieb  Gehume,  Bivkter,  beurkundet,  dass  Heinrich 
T^sehelin  mn  Scharnhausen  mit  dem  SpitHlinei.tter  und  Zins^ 
meisttr  dahin  ilhereinkam,  dass  diese  ihm  2  Pfand  Heller  galten^ 
i)  irofur  er  auf  /.  h  strittigen  Morgen  Acher  zu  Scharnhausen  ver* 
zirhtete.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1347  (guten  tag  vor  Bant 
Jaeobi)  abent)  JuU  23. 

8p,  A.  L,  112,  FaMZ.  ISl,   Or,,  i^.,  Siegd  abgegaugen. 


')  Vfft,  »I.  }oi''.  -  -)  Wohl  dae  hwlige  ThnnnM  OA.  Gmünd,  hei 
ir  lrhem  nach  der  Oher,,»it>f.'  st  hr.  S.  173  eitle  JtHfQ  t^tgegauge»  i*t.  —  ')  In 
der  Urkunde  Konrad^:  dm  drittail. 
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864,  Jokfinn  der  Bmnier  yen.,  liiiiyer  zu  Etadwff^n,  stift-^t 
ZH  mnemf  xeiner  Gatiiu  Meektild  und  aller  Glünbige»  Seelrnhetl  einr 
Frükmeit>ie  füt  einen  WelUftißÜichen  an  dem  Marien  HagiMenenalfftr 
nrhUt  in  der  Kirche  de»  ChrakloMer»  in  der  0fteree4ittffer  VorjtUttH  utul 
IteffrtU  9ie  mit  12  Pfund  Heller  an  Xar.  21  (Martins  tag)  fUU**/en  5 
(irdten:  sem  ersten  drissig  Schilling  und  drie  Schilling  as  CAntseen  dez 
Helden  von  Cannstat  h6sern  und  hofhUtinnn,  die  an  der  mnren  ze 
neehste  an  dem  tor  ligent,  niuläf  scbilling  \  Ilullcr  ^cltz  u»  Bcntzcn 
Egen  von  .Smidhain  has,  das  in  derselben  hofraitin  gelegen  ist.  ain 
phunt  Haller  geltz  uh  de/  vorgenanten  Bcntzcn  Egen  wisun,  diu  /.c  10 
Cannstat  an  Afcrdin  Bnr^erinaisters  wisun   gelegen  ist,  ainlüf  Schil- 
ling Haller  gelt/,  m  |iliaf  Hainrich  von  Cannstat  luis  ^ü  liürcn  und 
was  darzfi  höret.  <laz  div.  Uesserers  was  nnd  nn  dir  iVügen  messe 
höret,  zehen  Schilling  IImIU  r  «r(^lt/  '  us  ririrb  dez  Hctsserers  stürsune« 
hue  und  iis  siuem  witi^artcii  an  l'Lkaitzhalden  gelegen  nnd  U8  zwain  !•"» 
inorgiMi  ackers,  die  ze  Bei':  i^clegen  sint  an  der  Uliunii  hofstat,  ain 
jdiuiit  Haller  geltz  git  Alx  llin  dez  Blumen  snn  ns  dez  Wägers  liU8 
schüren  und  liofiuitiii  mit  aller  ir  /rtgehördc,  i^rtdis  Schilling  Ilaller 
geltz,  die  der  vorgenaiit  Abclliii  dez  Blumen  sun  git  iis  sechsthalben 
niorgen  ackers.  ain  phnnt  Heller  geltz  ns  Merclin  Burgermaistei-s  2<) 
von  Cannstat  wisen,  diu  gelegen  ist  in  Lachen  an  Schelehbrügel, 
fänf  sebilUng  Haller  geltz  us  Hyltprehtz  hns  ron  Cannstat,  drisaig 
Schilling  und  vier  Schilling  Ilaller  gdlz  us  des  Meseners  hns,  daz 
an  des  vom  Stain  ges&sse  gelegen  ist,  drissig  sehilling  Haller  geltz 
US  min  dez  vorgenanten  Johansen  dez  Besemers  wingarten,  der  zc  35 
Cannstat  an  Blicke  gelegen  ist  an  Hainrich  Tüwinges  wingarten 
zehen  Schilling  Haller  geltz  us  Haintzen  des  Ammans  von  Ülbach 
wingarteUi  der  der  Smulegge  haissct,  zchen  Schilling  Haller  geltz 
US  dez  . .  Snabels  von  t  hlbaeh  wingarten,  der  der  Kinbacke  haisset, 
und  ain  ]>hunt  Ilaller  geltz  us  Hainrich  Wingartmans  wingarten  dem  30 
uf  gern.    Und  behalt  mir  daz  recht  und  den  gewalt  die  vor^-cnant 
phründe  daz  erste  male  ze  lihcn  und  nit  me.    Wenne  siu  daniacli 
ledig  wirt,  wie  oder  wie  dike  daz  geschiht,  so  sülen  die  obgenantcn 
ersarnrn  g-aistlichen  iVowrn  dez  vorgenanten  cloisters  zc  saut  Ciaren 
diu  abtissin  und  zweit"  ratswestran  mit  ir  in  den  nechsten  zwain  Hf» 
nianoden  die  |j|iiiiiide  lihen  ainem  weltlichen  priester  und  kaineni 
andern,  der  ain  biderman  sie  gutes  lümden  und  phafliohes  Uli 
der  singen  und  lesen  ain  noturlt  kau,  nl"  ir  guten  und  luter  gowisseiuj, 
daz  sie  .sich  nit  naigent  noeh  laitcnt  naeli  :i;iit  oder  nach  fninden, 
dcnnc  allain  swcr  dcnuc  der  beste  sie  nach  phatVcliehcni  guten  leben,  4U 
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der  darnach  werbe  oder  bittende  sie,  da  mit  ich  ir  gewissend  zwinge 
und  behide.  Ich  wil  och|  wenne  daz  ist,  doz  sie  lihen  suln  und 
sie  ainen  weldicben  priester  bant  in  ir  wal,  der  sie  gflt  danket  zft 
der  rargenanten  pbrfinde  ze  verdienen,  daz  denne  die  Torgenanten 

5  gaistliohen  frowen  rat  haben  ir  maisterschaft  aines  provinciales  oder 
aines  cnsters,  weihen  sie  denne  bas  ban  mtigen,  ob  derselbe  priester 
ain  blderman  sie  an  gAtem  lumden  tiad  an  phaffeUcbem  leben,  nnd 
ist  er  än  reddichen  gebresten,  so  sAlen  sie  im  lihen  nach  ir  main> 
ange  die  phrAnde  der  Vorgenanten  messe  ze  verdienen,  als  vorge- 

10  schriben  stat  W&r  aber,  daz  ir  maisterschaft  dächte,  daz  der  oder 
ain  anderr,  der  an  sin  stat  käme,  wie  dike  daz  geschähe,  redeliehen 
gebresten  bete,  darombe  er  in  nit  fügende  w&re,  so  sol  der  provin- 
cial  oder  der  custer,  weihen  man  denne  bas  mag  ban,  zfl  in  nemen 
atnen  priester  eines  ordens,  den  er  wil,  und  aioen  burger  mi  dem 

15  tat  ze  Esselingen,  wen  sie  wellen,  z(k  ainer  riten.  So  salen  denne 
och  die  vorgenanten  gaistliohen  frowen  . .  diu  abtissin  nnd  zwelf  ir 
ratswestran  och  zu  in  nemen  ainen  techan  oder  ainen  ))liarrcr,  der 
denne  ze  male  pbarrer  zc  Esscliugen  sie  und  ainen  Riner  gcselleu 
uf  dem  bof  und  darzu  ainen  bur^^T  us  dem  rat  ze  Esselingcn,  wen 

20  nit;  wollen,  und  wrnne  die  sechse  oder  dcu  inercn  tail  dmiket,  daz 
der  priester  von  icdclicheu  Sachen  und  gebresten,  die  in  kunt  waren, 
in  nit  fügend  wäre,  so  süllen  sie  iü  lassen  und  süln  aiuen  andern 
wein  uiul  nemen.  als  dike  daz  beschiht  und  notürftig  ist  in  all*  dii^ 
wise  als  vorgcschriben  ist,  also  doch  daz  diu  vorgenante  wal  gar 

25  und  geutzlich  an  den  vorgenanten  frowen  belibe  frilich  ane  alle 
Widerrede  ir  maisterschaft  und  aller  ander  li'ite  wie  sie  lihen.  Wiir 
och,  daz  der  selbe  prie?^ter  oder  capplan.  der  zu  der  vorgenanten 
phnuide  geuomen  wirt.  vi!  Uchte  viel  oder  fanden  wnrde  in  rede- 
liehen gebresten,  da  von  aiu  iegelieh  priester  sin  phnindt»  verlieren 

30  !<*'l  und  gotzgabe,  so  sol  der  vorgenant  mster  zn  im  nenu-n  ainen 
priester  sines  ordens  und  ainen  bur.irer  dem  rat  ze  Esselmgcn, 
so  sol  der  capplan  oder  der  priester  i)iitrn  und  zu  im  nemen  den 
techan  oder  jiharrer,  der  <lenne  */e  male  pliarrer  ist  /e  l'.sselingeii, 
und  aiuen  sinen  elt.>ten  gesellen  uf  dem  liofe  und  ainen  i)urger  m 

35  dem  rat  ze  Esselingen,  wen  er  wil,  die  im  dez  rechten  beliehen 
sien.  Und  wenne  die  sechs  gemaiulich  vindent  kuntlieh  und  otfen- 
lich,  daz  der  gebreste  als  redelieben  und  als  gros  ist,  daz  er  bii- 
licb  sin  phr&nde  verlorn  sol  han,  wenne  nie  im  denne  urlob  gebent, 
so  sol  er  von  der  obgenanten  phrunde  gan  ane  alle  Widerrede  und 

40  ane  allen  furzugc  gaistliches  und  weltliches  gerichtes  nnc  getirde. 

WBrtt.  0welileltU4a«U«B  IV. 
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Ick  w  il  uch  mit  8otiderbaren  gcdingUeu,  ob  die  vurgenatiteu  gaistlicben 
frowcn  diu  abtissin  und  die  zweit'  ratswestraii  die  obgenant  pbründe  nit 
lihen  in  den  zwain  necbsteD  manodeo,  so  diu  phründe  ledig  wirft,  daz 
denne  die  ersamen  lüte  . .  der  burgeimaistery  der  deone  le  male  batiger- 
maister  ze  Esselingen  U/t,  und  drie  der  eltesten  riehter  an  dem  ampte  ft 
mit  drin  zanfmaiatem,  der  ainer  ?on  der  wingarU&te  zonft,  der  ander 
von  der  brotbeeken  zunft  und  der  tAcber  zonft,  libea  and  üben  sAIn  dez 
male«  ond.  nit  me,  ex  w&re  denne  daz  ez  aber  beeofadbej  wie  dike  daz 
besebiht  Ton  mudbUi  der  Torgenaoten  . .  abtiwin  ond  der  zwelf  rat- 
swestran,  die  vor<2;cnant  phrAndc  :iinem  erbem  manne  af  ir  warhait  10 
ond  uf  ir  gut  ^.Twissend  in  allem  dem  rechten  als  da  vorgeschriben 
8tat.  Ich  wil  och,  daz  der  priezfeer  oder  der  capplan,  dem  diu 
phrfiude  gelihen  wirt,  den  vorgenaoten  gaistlichen  frowen  nütechenit 
gebunden  sie  in  debaine  wisp.  denne  die  messe  .'linvaltklichen  ze 
sprechen^le  oJer  zc  singen  nach  iercm  ^vi^(  n,  wan  als  vcrie  er  wil  lö 
und  sie  umUe  in  beschiildcnt.  Die  ohgenantcn  gaistlichen  frowen 
sint  och  dem  vorgenanten  piiestcr  und  ea])plan  nuschenit  gebunden, 
wan  daz  sie  im  sulen  schaflen  den  altar  berait  mit  ir  p:esinde,  daz 
URweudig  der  jiorte  ir  closters  in  icrem  hof  gesessen  ist.  mit  altar- 
tiu'lien,  kert/eri,  win  nnd  wasser  und  was  darzft  höret  und  Ixieli  2«' 
und  kelcb  darzü  üben,  als  sit  und  gewnnlicb  ist^  bis  düz  diu  messe 
vollebracbt  wirt  ane  alle  gcfurde.  Ich  verbinde  och  den  vorgenanten 
prieirter  oder  capplan,  ob  ez  in  debaine  wiae  darzft  k&me,  von  wel- 
eben  zacben  oder  gebresten  daz  wäre^  daz  dio  mezae  geweret  oder 
geierret  wnrde,  daz  sie  ain  cnpplan  nit  moebte  rerdtenen  oder  ge-  25 
spreeben  in  der  vorgenanlen  kircben  nnd  altar»  als  da  yorgeaebriben 
ist,  daz  er  denne  messe  babe  ond  q»recbe  ze  EsselingNi  in  der  16t* 
kiroben  nf  sant  Marien  Hagdalenen  altar,  alz  lange  der  gebreste 
were,  wenne  aber  die  ierrnnge  oder  der  gebreste  abgat,  so  sol  er 
wider  sprechen  oder  singen  die  vorgeunnt  messe  /.A  der  rorgenanten  gu 
kirchen  dez  vnr«jenantcii  elosters  uf  dem  altar  als  da  vorgeschriben 
ist  ane  gefuide.  —  Siedler  der  Jtissteifer,  >lle  Äbtissin  und  der  Kon- 
lent,  der  Leidpriestcr  Bertold  der  HtUwer  und  die  StadU  —  1347 
(Jacobs  abenl)  Jtdi  24. 

tSß,  A,  L.  iw?,  /»Vi«.  8L    TM,  P-^.,  anhangend  rier  Hiegd,  35 

Sßff,  II  ri  nher  di  r  Jioner,  Srfiuf/fi<  i.<s,  Itnditjer  der  Xn/finfffr. 
Jiiin/cntft  isfpr,  F.hfrhanl  linr<jertn(iister,  Johann  Crnf:in,  ff  rieh  Kif.<f, 
Afhnrh/  h'nni,  Iho/  der  SdHintjer,  Mar}:>'nrif  Lntrom,  Trnhiirh 
Kfini  und  Kimrnd  dtr  XuUint/er,  liichter  zt<  Ksdinyen,  heurkmde», 
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(I41SS  Si/tze  f-on  Bauch  (ßacli)  i?or  dem  (ivi  tchl  um  Erl»  und  J'Jh/en 
(je.yen  Alhrecht  dm  lioiu/orter  im  Sptfal  kbifffe,  dieser  habe  ihm 
1  Mon/rn  Weinhei  ff  zu  Strumpfdbnch  am  Neuen  ßery,  den  er  ton 
Johtmn  Amciu  alt  Pfand  hnf/e,  entzotjen,  wogeijen  Bompivter  erklärte, 
5  Anwtn  habe  ihm  den  Weinberg  al«  Si'  hn  lu  it  für  12  Scheßel  Koni' 
(fidle  aus  dem  Gawjelhof  angetetemt  und  er  ihn  mit  dem  Uerichl  zu 
Strün^ifelhach  irej/en  verfallenen  (versessens)  Zinnen  rnii/ef/rißen,  Sie 
entBchi  i<h  ii,  ddss  Bonr/arter  der  An^pradie  deii  Si/fze  ledig  ist,  auf 
Crund  einer  früher  verhörten  Kundschaft  und  von  i  rhmden,  tcnbei 
10  die  Bongariers  sich  als  älter  erwies.  —  Siegler  die  Stadt,  —  1S47 
(samstage  naeh  sant  Jacobs  tag)  Jtdi  !i8, 

Sp.Ä,  L,  IMj  Fast,  läö,   Or.f  Pg.,  lii«gel  abgegangen. 

Hßß,  Truhlivh  Ki'n  u,  llirJd'  r  :n  l:'<.-!i>ii/rii,   hfiiikmidi  t, 
]]  i  rnhi  r  ilrr   \\  nnu^t  r  In  der  BeutuK  an  A'jnefi,  div    l  achter  drs 

15  Traijsers,  2  Schdliutj  Jhlltr  an  Jidl  2'i  (Jacobs  tng)  rnn  acinetu  Haus 
mit  Bouniifarten,  über  de^  Rcm^ei  <  h'r/frr  zuisrheu  Jleruuinns  drs  Khs 
Hiijrnifi'  uitd  Eutzher(i.<  li'nnHtfarteu  tfdei/en,  a/s  i'r>/r  d idff  nach  4  Srhll- 
liutj  Jlifhr  zu  zahlen,  mn  1  Pfund  Heller  rtrknuji  und  Anne  dra 
Sarnfff/i/  in  der  Beutfin  <d<  Hün/en  (/enteilt  hat.  —  Siet/ler  der  Aus- 

20  steiler.  —  1347  (uecbsteu  dunistag  vor  8ant  Afren  tag)  Aug.  2, 

Sjh  A,  L,  36,  FaM.  37,    Or,,  Pg.^  abhangend  S'tgrlrrttf, 

SB7m  21  Städte,  darunter  Esslingen,  verbünden  sich  nach  dem 
Tod  K,  Ludtpigs  IV.  zu  gegenaeiiigem  Schutz  und  gemeinsamem  lor* 
gehen  in  Anerkennung  eines  neuen  Königs,  —  Sleyler  die  Aus*teHer. 
25  —  I3i7  (naheten  mantai^  nach  aatit  Gallen  tag)  Okt.  92. 

St.A.  Sititig.:  Schmdscln'  Sammlung  B.  1,  n.  3'J  Ahschtifi  nach  (Ur 
Jlericarlischen  HamtiUang.  —  Gedr.:  HeeUrger         Jahretsbtrichi  des  hist. 
Ver,/,  iSOnoaben  7,72,  —  Auegug:  TrSUeehf  Abhandhtngen  S,14f}.  —  Jirg.: 
Bihmtr,  Luekeig,  Seiekiu,  n,JSr:  Visehfr  n.  27:  Augsb,  U,B.  3,4  n.  431: 

30  Böhmtr-Hahtr  BeictiHs.  n.  18: 

a>  /•'?■?!  iihitlirlns  Bündnis  SfhlifSSrn  Stiidlt  hitt  13.13  Aiif.  'sniit 
(u'iiritMi  tag  uIht  «Iriu  Jai  i.  —  Sifffhr  die  Aii9sfiU>r.  -  l  !i;t  (LriiirtMicirii  ln>i) 
Aug,  H).  —  Ehd.  u,  34  AH>i2tuj  muh  Htricart.  .Samml. —  Jiig.:  ViMc/tfr  «.  34: 
Eidgen.  Abechiede  l,4:i4  n.       ;  Jitdmfi'Huber  Reiches,  n.  105. 

35  SHH,  lliiditjcr  Xnllini/er,  liünjti  nn  isd  r  und  Iiichfer.  heurkundef, 

d(tüit  Wolflin  der  liratlfäcker  d.  A.  mit  srin'n  S'Jtnrn  J\.<ini  <nf,  II  ölf'lin, 
\\'(dther,  der  liarjiis.nr  nur,  und  Wcrnher  und  xeiuen  Tmhtcrn  .idrl- 
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AeiW  «Av  Nijffci  liiy  [rni(/(inl,  Kunz  Untzen  des  Wai/nerf:  Frau,  Befhe, 
Kunz  (Its  Schmieds  von  Stutti/art  Frau  und  der  JuntjJ'rfiu  Anna  und 
mit  dem  Waijner  und  dem  Schmied  tin  Ko)ir<id  den  liuin;irr.  Mcf^ner 
zu  E.ss-/ifi^>rn,  2  Mortjen  IHo^ii  Ruten  (dcz  drie  morgen  ist  nünzcben 
rfit  uud  ainer  halben  rftt  ininder)  Weiuherfj  zu  Untcrtilrkhi  im  am  5 
(ioldher<j  ((Jolperg)  zu-iscJu:n  denen  Kotirads  des  rimjelter.-  h>i  den 
UutJi'ii'.orH  und  der  Herren  lon  Konstanz  (jdeyen,  woran  l^ri  Pf  und 
Pfeffer,  1  SchiUintj  Heller  und  1  (Juni  yehen,  um  28  Pfund  (»  Schil' 
ling  HeUer  verkauft  hat,  wobei  die  Söhne,  Töchter  und  Schwiegersöhne 
b&rgtm,  —  Siedler  der  Austteäer,  —  1347  (mitwochen  vor  MVt  10 
SjmonB  und  Bant  Jndas  tag)  Okt.  24, 

Sp,  A.  L.  lU3f  F'tuz.  132.    Or.,  I'g.,  anhangend  6'iegel. 

Hfi9,    Rüdiger   Suilinger.    HUrf/mncister,    Ulrich    Kiisi  und 
Aliireciit  Kuni,  Jtfrhtcr  zu  lustuigen.  /xurhKiidnf,  dass  Heinz  ran 
Hern  Tnvhsvht  rir,  Bürger  ran  \\'ei.<stJi//urg,  HrinricJis  con  Basel  srl.  15 
Sohn,  weiland  ihr  BUrytr,  tor  dericht  erschien  )iiit  Eiiinilmis  des 
Dekans  von  St.  Peter  zu  Strasshurg  (von  aius  Komschcu  gcrk*hte« 
wegen)  mit  der  Erklärung,  wenn  dus  Gericht  eine  Kundschaft  rei-- 
hnren  und  darnach  mUcheiden  wolle,  woäe  er  von  dem  geisÜieheu 
Gericht  kimn,  mmii  die  BtHdagten  Bruder  Bertold,  SpitatmeiMer,  SO 
mid  Bäldeün  der  Ttwher  einverstanden  waren,  da»*  er  aber  fah,  da»* 
die  Zeuffnisw  für  ihn  mganstig  waren^  und  deshedb  auf  die  Ans^üehe 
terziehiete,  w^che  er  gegen  BerUM  wegen  der  OlfentenmühU  «nd 
gegen  Bälddin  wegen  des  Hauf>es  bei  St.  Agnes,  das  mnem  Vaier 
gehörte,  ihm  aber  zu  stark  mit  Zinse»  bdastei  war,  erhoben  hatte.  25 
—  Siegler  die  Aussteller,  —  1347  (aller  seien  tag)  Kor,  2, 

Sp.  A.  It,  üSf  Fäst.  54,   Or.,  Pg,,  anhmgend  3  Siegd, 

870,  Marlacard  d.J.  Liiiram,  Richter,  öt  urkundet,  dass  Sehn  est/  r 
Adelheid  ron  W'a Udingen,  Ahtissiu,  und  der  Konrent  des  Klaraldasters 
(Ofdens  der  ininren  brfider)  an  Adelheid  die  Schlehelen'n,  Albrecht  an 
SchleheUns  IVitwe,  5  Pfund  HvUer  Leibgeding  von  2  Hiorgeu  Wein- 
berg zu  Zelt  zwischen  denen  der  Hüggin  und  Adlons  von  Zell  ge- 
legen gen,  Sangerloeh  und  von  1  Morgen  darüber,  wetehen  die  alte 
Udggin  ron  Zell  Itant,  um  47  Pfund  Heller  verkauft  haben  und  da:fs 
bestimmt  wurde,  Adelheid  kUnne  statt  des  Geldes  Wein  von  den  Weiw 
Iterg^n  zum  Kelterpreis  (als  er  deiine  gemainlich  ander  der  k&lterran  gat) 
nehmen,  u^enu  der  Weinberg  die  Gülte  nicht  mehr  trugt t  solle  sie  ron  allen 
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KliMUrgiUeiUi  yehen,  nach  der  AäeUieid  Tod  trolle  die  Gälte  am  6'o/iit- 
iay  vor  Nov.  11  (Martins  tag)  abend»  und  Montag  morgens  dem 
Konvent  zu  Enseti  und  Trinken  gegehen  werden  und  trenn  dk.f  nicht 
geschieht,  1  Pfnnd  lltUer  an  das  Spital  ffdlenf  ferner  soUe  iitis  Kloster 
5  der  Adelheid  Jäh  rück  4  Fuder  Holz  liefern*  —  Siet/ler  der  Ans- 
eteller  und  der  Konvent,  —  1347  (samstage  nach  saut  MarttoB  tag) 
Nov.  17. 

A.  L.  l^J,  iümz.  IJö,   Or.^       anhanycnd  KonvenUiegtl  an  4'.  Stdle* 

87 U  Rüdiger  Nallinger,  Bürget^nteieier,  heurkundit,  dose  Aibreehl 
10  Lote  und  seine  Frau  Guta,  Wemker  Mümpeiine  sei,  Tochter,  an 
Fritz  den  Wanner  von  HoheiHfcker  ein  Haus  mit  Hofraite  in  der 
PUensau  zwischen  Wernher  Bümpelin»  und  des  Bemers  Häusern  in  der 
Ciosgasse  yeleyen^  um  4^h  Ff  und  HeUer  verkauft  und  . .  den  Sgfer  den 
Metzger  und  Heinrieh  VasoU  dm  Sehneider  in  der  Beuitiu  als  Bürgen 
15  gesteät  haben  und  dass  der  ^i'anner  das  Haus  dem  Konrad  CrAizitt 
als  Sicherheit  angewiesen  hat  für  2  Pfnnd  15  Heiter  Gülte,  welche 
dieser  von  seinen  6  Morgen  Äcker  zu  Hohenacker  (ze  Snltzgriea  ze 
Hohenaeker)  bezieltt.  —  Sieker  der  Aussteller.  —  1347  (sant  Cüu- 
lata  tag)  Noe.  26. 

ÜO  Genertdkmdeswreh,  KarUr.  UßäU.   Or^  i*g,,  anhangend  Siegd, 

H7"i.  \\  \  i  nher der  lioner,  SchuKheiss,  IfuJigcf  Nul/inger,  liiirger- 
meiHer,  Kfjt  i-It<ir<l  JiKn/crithnstcr,  Johann  Crntzin,  Virich  Kilse,  Af- 
hrrcht  Kihn,  ///"/  drr  N'ilhnijrr,  MärLI/n  Lutitnn,  Trnhlieh  Kiinie 
und  Konrad  .\<il//ni/»  r,  Uirlitrr,  /»  iirLiniden,  das.t  J/ednig  <//(  H'/Vwt' 

25  Ulrich  Schii/ir/nis  am  Iroinji  rieht  ötfc/nror,  >/(  /nrbe  f!  Pfund  ilvller 
an  Jtntf  ?f  (Johaiis  ta^;  /.e  sungihtcnl  f'>itli<ß  (iii'ft  um  ihruH  nnnn 
Ecklunt^  (ortbus)  rorn  an  der  lf<  icjassr  mi  dt  r  Smidin  Haus  ijdcgen 
iin  Ifiliirich  l'iUriiKj  Kill  'JO  l'fund  Heller  ans  \<d  verkauft  und 
II  i)Uc  SIC  ir(tniü<//i<  //  irird(  r  abläsen,  sowie  d<tss  Konrad  SehuheUn  der 

30  Zioijtmi'istcr  und  Koitrud  der  Ungelter  bei  den  Barfüssent  als  Ver- 
uundte  ihrer  minderjährigen  Kindrr  die  Ueinhtit  dieses  Ktdes  be- 
schworen hnhnt.  —  Siegler  du-  Stadt.  —  1347  (dinstag  vor  Bant 
Nyclaus  tag  dez  bailgeu  byschots)  Bes.  3. 

Sp.A.  X.  SU,  Kaas.  37»    f)r,,  Pg.t  Siegel  ahgegamgen:  attteen  aus 
%  der  sweiten  U^U  de»  15,  Mrh,t  «in  urtailbricf  »oit  roa  Conrat  St^ch- 

89D  btt«. 
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lltt'j  der  NalUnycr,  Hithtvr  zu  Etmlmi/i n ,  UurkuthUi, 
dttss  Jolunm  der  VngtHer,  Predlgei  hruder  zu  Vlm,  mit  ZmtimmuHg 
seines  Vihirs  Alli'echts  des  JJuners,  Friors  zu  Essliutjen,  hu  EbeV' 
harä  iun  Owen,  Prcdi'jerhrnder  zu  Esslinijen,  7  Ff  und  HeUvr  un 
Jan.  (}  (obroBtcnteg  ze  wiheDnahten)  fällige  GiUte  n»»  dem  Hof  des  5 
Klosters  Zuiefalten  zu  Untertiirkheim  imi  f^d  Pfund  Heller  eerhauft 
9md  aehte  Brüder  Konrad  und  Tnihlieö  Ungelter  als  Bürtft^  gestellt 
hilf.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  /.//7  (nebsten  gutCDtag  nach  saut 
Nielans  tag  dez  bailigen  bysehoffs)  Dez,  t(K 

S74,  K.  Kurl  IV.  bestätigt  2'i  Städteu,  durunter  Ksslingeu, 
ihre  Pririlcgicu,  rersjiricht,  .sie  nicht  zu  rersetzeUy  zu  verkuufen  oder 
2u  verifiiudcu,  erlässt  ihnen  die  cerfullenen  Steuern  und  bisher  er- 
hobenen Judeftsckirnujelder  und  erlaubt  ihnen,  zum  Schutz  einander 
beholfen  zu  sein.  —  Siegler  tler  Atmtelter,  —  13i6  (mitwochen  nach  15 
dem  zwelften  tag)  Jan,  9. 

St«A,  Stütfg.:  Reieheetädiet  StädUhü$idniue  S.SS*  Or^  F§»t  Qnhmge»d 

.Sicgclstni/tii.  -■  Gedr.:  Wcgdin  3ti  n.  37.  —  Amz.:  Vischer  12h  —  Bcg,: 
Visthcr  M.  30:  Augvb,  U,B.  2^6  n.  49Si  Buhmer^Ut^ber  ».  oOß, 

Albreeht  KarHf  Richter,  beurkundet f  dass  der  Prediger-  20 
bruder  Ulrich  der  Betuser  und  Ulrich  Kike,  Pjiegcr  de«  Nachl(t9»es 
der  Sehweder  Agnes  Kilsin  und  ihrer  Eltern  «e/.,  au  da»  Prediger* 
kf oster  zu  Esslingen  ß  Schilling  und  2  Kapaunen  Oülte  von  Bentz 

dem  Nallinger  von  Deizisau  and  10  Schilling  und  2  Hühner  von 
Adelheid  der  Wernlzin  Tochter  daselbst  bei  der  Kirche  um  10  Pfund  -j 
/  Schilling  rerkauft  haben,  um  damit  die  anderen  renrüsteten  düter 
wieder  zu  bauen.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  VJiii  (mitvvoclieii  nach 
dem  übrosten  tair  ze  wihemiahtcn)  Jan.  *). 

Up,  A.  L.  5it  Pasg-,  ö6.    Or'.,  Fg,,  abhüngcnd  SiegeL 

876*  Bruder  Konrad  der  BipfiBf  Pßeger,  Friedrieh  con  Loch'  SO 
gau  (Lochenkain),  Prior,  und  da^  Ka/utel  eon  Denkendorf  verleihen 
an  Honrad  den  Graten,  Saltler,  ihr  Haus  in  der  Pliensau  (Ulcnso), 
gen.  dm  Oraren  Haus,  gegen  14  Schilling  Heller  jährlichen  Zins''^ 
und  die  Veqißichtung,  das  Haus  in  gutem  St<md  zu  erhalten;  behciteu 
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i<frh  die  Zui  üc/cnaltmc  diu  Ifaiiscs,  Jedoch  nur  zu  r/f/( m  r  Jitttiiiznni/f 
Jederzeit  vor  und  bestimmen  ^  tjrönsere  V(:rbt!<f>trHiUjtn,  wekhe.  (Srarc 
itnit   ronithme,  sollen  daiiii  nach  Schätzutty  von  vier  kichUdalenkn 
ri  lyüfcf  werden.  —  S/rf/ler  der  Pßet/er  und  der  Prior,  —  13i8 
5  (uahebten  sammestag  vor  sant  Angnesen  tag)  Jan.  19. 

StA.  StuUg,:  Dmhtnäoff.   Or.^  ¥9.^  anhangend  beide  Sieget. 

a)  Miirliward  Lutram,  Richte)'  ZU  Hetlingen,  heurkundetf  da^ttt  Heins  ycn. 
von  Dtnkendorf,  Bürger  zu  Kf>>tliiujen,  und  nein  Tinidcr  Hik/  zu  iJcnkcmlorf 
gemessen-  die  Sohne  Harn  Wälnehn  nel.  an  Kunz  den  (iraj\n,  Sntllcr.  alie  ihre 
10  Oiiier  zu  i).'nkcndorf  um  6  Pfund  Udler  vakaujt  und  liertoUi  den  ^Schnitzer 
und  Heinz  den  Häcker  als  Bürgen  geHteUt  haben.  —  Siegler  der  AmstsUsr.  — 
(neehsten  samstag  nach  aller  bail^en  tai;)  Noe,  3.  Si.Ä.  ShUtg.  t 
Benkwdaif.   Or.,  Pg.^  Siegel  ahgmeeeen. 

A)  Fri^rieh  der  Propett  Prior^  und  Kapüü  von  Denkendorf  verzichtm 

15  auf  alle  AnMjtrüche  an  den  ekrharen  Knerhf  Heinz  von  Denkendorfy  Harn  des 
Wiihchen  seh  Sohn,  JUirger  tu  F.HnlingeH,  (vou  ai^eiiscliat't.  von  drittails  «der 
von  aiiUerr  suche  wef^eii;  and  heurkunden,  dnf>s  Kunz  der  Graf^  Sattler,  Bürger 
ZU  Kstlingenf  die  Guter  des  Heinz  und  seines  Bruders  Hug  zu  Denkendurf 
mit  Zaeimmnng  dee  XUMere  gekai{ft  hat.  —  Sieker  Propst  und  Prior.  — 

20  23äi  (nechstcn  j^tentag  nach  allerhailgen  taj?)  Nov.  6,  —  SLA.  SMtg. :  JBm- 
Ungen  B,  102,  Or.,  i\|r.,  ahhangend  Sieget  an  erster,  Streifen  an  zweiter  Stdle, 

877*  K.  Karl  IV»  Müiiijt  der  Hiadi  Esslingen  alle  Frivi' 
leyieH  und  Freiheiten,  vert^t'icht,  dAum  er  sie  nicht  versetzen  noch 
Cethan^en  uoUe  nnd  lUms  derartige  ilandhiiitjen  ungültig  sein  ifoUen, 

25  da«»  er  sie  für  d*t8  Reich  oder  J'itr  ihn  nicht  pfänden  oder  nötigen 
laeeen  woUe,  erläe^  verjallene  Ueichsatener  und  Jifd(  H-rhirmgelder 
(obe  in  auch  von  den  jaden,  die  bi  iu  wonende  aint  oder  weren, 
von  in  schirms  wegen  deheine  hilfe  geacbehen  were  nnte  nf 
disen  bntigen  tag)  tmä  erlaubt,  eich  gegen  Übergriffe  mit  den 

90  andern  Städten zu  vereinigen,  —  Siegler  der  Ameteller.  — 
Ulm,  134S  (an  dem  annnentage  vor  unserre  frowentage  der  lihfmes) 
Jan.  27. 

st  A.  .Siullg.  :  Essitngen  B.  10.   Ur.,  l'ij.,  au  rot-  und  gdbseidener  Schnur 
anhangend  Majestäteeiegü.  —  Gedr.:  Lünig  U^öOO  n.  6;  Knipeehild  äftib 
35  ».  53 i  Siehmid,  lUieheetfidte  li57  n.  11.  —  Beg.:  Geergieeh  2,  e06  h.5,-  Böhmer' 


•)  Oanz  dasx^lte  für  U3  gen.  Studie  mm  glciehm  Tug.    Klnl.  in  gliichcr 
Form.  —  Gedr.:  Liinig  4.10:  Knipschild  7Sff :  Wegclin  ''.Sty  n.  37.  — 
Heg.  Boiea  ayl24i  Augsbt^ger  (JJi-  «Ji*       4^1^'  TwAfr  n.  ifl;  Jlohmfr- 
tiubtr  n,  069, 


I 


440  Idtö       ^  -  ^  1- 

«>  Dernlbs  erneuert  der  Stadt  in  Ane^himg  ihrer  Vardieuete  aUe  Hand* 
ftskn  und  Prir&^itK  —  Skghr  dir  Aussteller.  —  Siäzbach,  I3.',5  (sant  Pi-tcrn 
tHjr.  '}fn  "i!«n  inMiMiU'r  viiinila  IN  trt)  Au(j.  1.  -  F.hd.  <>>•.,  I';/.,  fnihtiufjmd 
rill-  umi  gi'lbscukne  ö'chnur.  Auf  d:m  Jiug:  IV  r  »luiiuiium  Jo[)iaunouj)  Luthoin 
[laehhnueiii]  epi^coituui  eaBc^arium  Jo[hfi]iiic»]  Kystetensi«;  aueaettz  S»Wol-  & 
portiw.      Reg,:  Nene»  Arehh  8, MS;  BShmer-Huber  addiL  1  n.  eSSB. 

H7S,  K.  Kart  [V,  heftätiijt  (h  m  Kloder  Bvbinhintxen  allt  seine 
roH  Knisrni  ttnd  Köni<je)i  ler/iehiiieH  Hechte,  l/eson(/ei\^  in  dm  Städten 
EüidiHijcH,  UetU'inyeu  und  Tabingeu,  und  *jebidct  lieüchtung  densdbcH 
bei  Stfofe  von  50  Mark  Onid.  —  Sieker  der  AuveigUer,       Uim,  10 
1348  (VI.  kalendas  febroiiHi)  Jan,  27, 

.St.A.  'SliUtff.:  Hchrnhaufien  It.  4.  (>r..  Pg.,  anlitingend  rot-  und  ffclb- 
sddtnt  Fadtn,  Auf  dem  Bug  recht»:  Ter  duiuiimm  rcfjcm  V.  du  Lima,  u  t  itcr 
HWlmt  R.  —  Gedr,:  Beeeld,  doc,  red.  AU  n.  a7;  Petrue  M6,  —  Reg.:  Ott- 
eiiu  BtSölt  £ey«dh«r,  SUäuis^ftehie  175:  Böhmer'Huher  n,  Ö84.  15 


879,  K.  Kali  IV,  hewUUgi  dem  Bai  und  den  Bürgern 
ron  Esdhujca  auf  ihre  Bitten,  da^  der  Jndenfriedhof,  den  *ie 
nifderi/fin/t  haben,  nicht  wieder  ummauert  oder  benüfzt  werde,  ^ 
Ulm,  1348  (nebsten  nittwocbcn  vor  unser  frawentag  der  Uhtmesse) 
Jan,  30,  20 

St.A.  Mattg.:  EgnUngcu  Ii.  16.  Or.,  l'g.^  uuhniujend  .Sckntsiigd:  a*^ 
drm  Bng:  K.  datusbm  Pi*r  Scliiltberum  de  Recli]icrg  L[cublinu»].  Bxg,: 
Ntmte  Arehie  (ft2ö5  n.  20;  Böhmer-Huber  n.  €516, 


SHO,  K.  K<til  IV.  f/viiittit  dvn  Sf/idten  Ksdiinjin,  Ken f linken ^ 
JioHicril,  Hall,  Giniiitd,  Heilbronn,  Wimpfen,  W'einsbenj  und  Weil,  25 
den  Grafen  Eberhard  und  Ulrich  eon  WürtUmbertjj  »einen  Land' 
vöfften,  anskitt  seiner  zn  huldiyen.  —   Ulm,  1348  (mitwoeben  vor 
unser  frowen  tag  der  liecbtmeBBe)  Jan.  30. 

Gedr.:  Sattltr,  (irafcn  1,127  n.  108.  —  lieg.:  Böhmer^Huber  it.  691; 
BeUwetler  U.B.  9tt  n.  äl8,  SO 


SSI,  lilsclnf  f  iiidinli  :üh  DoiiUitry  nhsuicicrt  itlx  iH'ifKdlieher 
Kotn)ni.s}i«ir  Bibyermeister  ttnd  Kinwohmr  roii  J\s.'<f{n»jen  um  Bonn  ttnd 
Intci  dihi,  denen  .s/r  tinl<'is.4i<h  der  Prüzcs!:>c  yetjvn  Litdiriy  den  Baiern 
eerfdhn  waren.  —  /V/W  Fehr.  l. 

i^t.A.  Slutt4f.:  JCmhngtn  11.  Or.,  l'g.,  Siegel  ansgeri^am,  35 
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Fridpricus  Dei  gratia  cpiscopiis  Habenbei  ^^rnsis  commi&earius 
ati  intrascripta  a  sede  apoBtolica  deputatns  teiiürc  prtisenjcium  per- 
crptorihius  reeo^'nosciuius  et  patefacimus  umvoigis!,  (jnofl  Muctoritate 
scrvato(iuo  tenore  commissinnis  a  dicta    sede  desu}>er  mAm  lacte 

5  dilectos  in  (  hnsto  .  .  magistnim  civiuin  eetcrastjuc  perßonas  omnes 
et  singulas  utrinsqae  sexns  uni|vcr8itatis  opidi  in  Ezzelinga.  Con- 
stantiensig  dyoccsis  a  r.obis  humiliter  infrascripta  petentes  ab  ex- 
eoinmaoicatioDigy  gnspenRionis  et  interdicti  aUi8(|ne  penis  et  sententiis 
qaitioscunqne  a  jnre  vcl  ab  bomine  prolatis,  Quas  iDeiderunt  et  qne 

10  in  eas  et  locuni  ibidem  late  snnt  ratione  processanm  contra  qnondam 
duminuni  Ludowicum  de  Bawaria  suosqne  faatores  per  sedem  apO' 
stolicam  olim  promolguturum,  premissa  ipsoram  absolvendorum  con- 
fessionc  receptoque  ab  eis  juraraento  de  parendo  mandatis  ecclesie 
et  aliis  artieulis  obscrvaiidis  eontentw  in  oommigsionc  predicta  gecuD- 

15  dum  formam  ecclcsie  absolvimus  ipsosqoe  sie  absolutos  denunciamus 
in  hüfi  Bcriplis  iignocta  ipsis  abiade  penitentia  salutari.  Interdieü 
qnoque  aliaiqae  in  hac  parte  sentenoias  relaxandas  in  oniveiaitatem 
ac  in  loeam  ibidem  ex  dictis  proeessibUB  pronittlgatas  preBentibos 
relaxamnfl  adicientes,  qnod  si  contra  bignsmodi  per  eoB  jorata  fece* 

20  rint,  cnm  effeetu  extuno  pront  exnnnc  in  prioreg  Benlentias  relaban- 
tnr.  Datam  anno  domini  miUeBimo  trecenteBimo  qnadrageBimo  oc- 
tavo  in  ?igilia  purifieationiB  beate  yirginiB. 

S82,  iliuj  der  NdUintjcr,  Richter  zu  Kssliftffen,  hrnrkundH, 
du,<s  Heinz  Vasott  der  SchneiiUr  (snider)  in  der  lieutan  an  Johann 

25  drn  Himer  und  sriiie  Fron  ('hristine  10  SchHiinif  Heller  an  Sept,  29 
(Michels  tag)  JäUiye  tiilUe  ron  ffeiium  lliui'*,  com  in  der  Bciitan 
ziri.svhen  der  Htrnhkrin  und  des  Schad  Jlduaeru  ijeleyen,  um  (i  Ff  und 
(i  SchiUiny  Heller  rerhiuft  und  Walther  Nanihurl  den  Schneider 
als  Uiirgßn  ffetiteiU  hat.  —  Sieyler  der  Aussteller»  —  lii4Ö  (nächsten 

30  mitwocben  yor  der  pbaffen  vaaenaht)  Febr.  27, 

Sp.  A,  £.  96,  Fa9S*  37,   Or,,  P^.,  Sügel  fehtL 

883,  Hufj  der  NaUingcr,  Hiehterf  beurkundet,  das»  Adelheid 

die  W'itire  AI  brecht  Schlehelins  an  das  Spitnl  zu  einem  Seclgerät 
35  m  Schilling  Heller  von  Heinz  d.  J.  Mairr  von  Stetten  im  Jhrb»l 
von  1  Morgen  W  einberg  zu  Kndershach  {\m\eh\iRch)  an  ihr  mittleren 
Klinge^  gelegeil,  unrou  dos  K l (irakloste r  4  fmi  Weingi'dte  bezieht, 
geschenkt  und  ihren  Weinberg  zu  Endenbuch  neben  dem  Walther 
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1348  Mttn  11  —  1348  Män  21. 


Pfiff  und  den  Acktr  thinniie)-  iffs  Sirlirrhvit  (nujt  irirsi  n  lud.  Slnjler 
der  Aimttüer,  —        (diustag  uach  dem  wissen  suDucutag)  März  II. 

8y,  A.  L,  b7t  Jf*ü$9,  8(t,   Or^  Pg^  ahhangeHtl  Sieffd. 

894*  Abt  Ulrich  und  der  Koneeni  vm  Kmaheim  quittieren 
der  Stadt  Esdinyen  Hier  <die  Schulden  und  bin  jetzt  vcrfuüeneH  G&Uett.  6 
—  Sie^r  dm-  Abt  und  Konvent.  —  Kaieheim,  1348  («litt  Gregorien 
tag  des  hailigen  babstes)  März  12. 

üiJi.  L,  3(/it,  Fats.  4;i3.  Or.y  Fg.,  anhangend  die  beiden  zirbrochmen  SkgeL 

88S*  Trtthlieb  Kumt  Richter,  beurhmdet,  doBe  sein  Bruder 
Atbrecht  KUm  und  Johmn  eon  Wildberg  als  Pfle^r  vm  Ulrich  10 
und  Johann,  Kindern  der  von  Heueteig  sä.,  welche  ausser  Landes 
sind,  an  Sethe  die  NaUingerin,  Klosterfrau  zu  Weil,  2  Pfund  Heller 
von  Eberhard  Schikhdins  Teil  des  Hofes  ztt  Deigisau  an  Dez.  25 
(wihenn&hten)  fäliiff,  wdche  sie  für  die  Kinder  von  Eberhard  SchAhelin 
mn  2()  Pfund  gekauft  hatten,  um  dieselbe  Sumtne  wieder  verkauft  15 
habeu.  —  Siefjler  der  Ausstdler.  —  1S48  (neohsten  dinstage  nach 
saut  Gerdraten  tag)  M&rz  18. 

aUA,  i)tuU</.:  Kl.  Weder.    Or.,  Py.,  abhängend  tSUgeUtreijcn. 

SHß*  Prior,  Snbprior  nnd  Kontent  des  l* rvdigerkhstrrs  zu 
Esalint/en  cerpfilchten  .sich,  die  Jahrzeit  d rof  Konrads  von  V'aihiHfjt  n,^ 
tteiner  Frau,  seiner  Kinder  und  Vorjahren  an  Febr.  4  (dem  driten 
tage  aller  n&hste  uach  nnserre  vmwen  tag  kertzzwibi)  mit  Vigilie 
und  Seehnesse  zn  begehen  dnj'ür,  dass  ihnen  draf  Konrad  als  Lehen»' 
herr  die  Kornyä'te,  welche  sie  ron  der  J^ädit/erin  ron  Ji eimerdingen 
(Haimertingen)  Hof  zu  Hochdarf  (bi  Griiningcn  aller  nfthste  gdSgeii)  ^5 
gekauft  haben,  freite}  bestimmen,  wenn  sie  die  Jahrzeit  nicht  begehen, 
solle  die  Befreiung  ungültig  werden,  —  Sieker  der  Konvent.  —  1348 
(Benedikten  tage  dez  haUigen  abbtes)  März  21. 

JSt^A.  Stuttg,:  EeMtige»  B,  65.  Or.^  Pg.^^  oHhaugeud  KoHWnimtiegd: 
ausaen  ii«6eN  InhaU»anga!be»i  ws  dem  16.  Jahrh.:  litera  penalis. 

S<S4.  Konrad  der  Aintnan,  Scindthciss,  liiidigcr  Sidliwjer, 
Jinrf/tnneister,  Eberhard  ßnrffennaisfer,  Johann  Crntzin,  Uirlr/i  Kihf  , 
Alhrevht  Käme,  ff >'</  (/>  r  Xtdlinger,  Märklin  L)'/(r<ini,  'f\  iih/f' Kn.m' 
imd  Konrad  Salluif/er,  iiidUer  zu  Esslingen,  entschenUn  eate-  Kiaije 
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Bruder  Berttdd»  den  Spttulmeh^ev»  yctjea  ElterhutU  4«h  Bröchsenett 
dtm  dksert  mlehtr  die  leiden  oberete»  Jtäder  in  der  OlvenfenmUhle 
innekttif  dem  Spital  die  3  Pfmd  Helkr  Jährliche  Gülte  und  ferner 
^2  Pfund  Hdler  fUr  Bau  und  eetfallenen  Zine  entrichten  etdle, 
5  wogegen  Brücheener  erklärt,  er  habe  die  Bäder  von  der  Witwe  Simons 
roii  Kirchheim  Mbernommen  mit  der  Bestimmung,  dan  Sehutd  und 
dweh  wÖehenÜiche  Liefermg  eon  2  Simri  Boggen  und  2  Simri 
Kernen  getUgt  werde.   Die  Biehter  entacheident  der  Spital  habe  mit 
der  Simonin  dieses  Abkommen  (jetr offen,  da  er  nur  so  zu  eeinmn  Geld 
10  kommen  konttte,  jetzt  sei  die  Miilile  in  Händen,  t  on  denen  mun  Schuld 
und  Gülte  uiJtl  i  rfialUn  könne,  mifl  hierun  soüe  den  SjtlUii  Jene» 
Ahkouim4:n  nicht  Itinümi.  —  Siegler  die  Stadt,  —  13iS  (mitwodieil 
vor  dem  balmtag)  Apr,  i), 

8p*  A,  L.  53t  Faee.  o4,  Or.«  Pg^  l/iigd  abgegangen» 

15  888*  Bertold  der  Öler  giebt  Irmgard  und  Grete,  den  Töchtern 
Haneen  dee  Strns  ed.,  und  seiner  Tochter,  im  Kloster  Simau,  12  Pfund 
Ifeller  Oältef  nämlich  2  Pfund  aus  des  Frien  des  Schithmaehers  Hawt 
SU  Beutlingen  am  Markt,  2  Pfund  am  Slegds  Baumgarten  auf 
Kogenrain,  4  Fj'und  aus  M'aibeh  und  Nej'en  Ifanscni  zu  lieuflingen 

20  ffor  dem  Bebenhätmr  Ifaus,  2  Pfund  fti/<  Sn/icen  Gut  zu  Betzingen, 
wdehes  Ganser  und  Eiqte  l  on  Jiomntelsfmch  Immn,  Je  1  P/und  aus 
tief  ron  Tnhiiujen  und  Dietrieh  liilijrimx  Weinheryen  im  IJndach, 
IteHimmt,  da^a  noch  beider  Tod  die  letzten  8  Pfund  an  tlen  Konvent,  l 
die  engten  der  an  ihre  Krhen  oder  wenn  d ofelnvisterkinder  der  beiden  I 

25  Iii  dem  Klosli  r  siii</,  mi  die»»'  fdh'ii,  und  dfts-s  die  beiden  ihn  beerben 

■füllen,  tele  ircnn  xie  nicht  an  K/tisfrr  ir,'iri,t,   und  yiebt  ihnen   uIh  \ 
Trüfji  r   \  'olher  di  n  Amman  und  meinen   r/i/>  ut  n  Sohn  Ai//rt  <  /tl.  - —  ! 
Ztii'icn:  AUji  icht  dir  U^t,  Wrrnher  der  l  nyelter  und  Albrtclit  h'id- 
linij,  Jt'ichter.  —  Sieyler  die  Stadt  lieuÜinyen.  —  lH4>i  (Gerieii  tag) 

aoj^>r.  23. 

^p,  A.  L,        J.''asz,  HO.    Ur.,  Fg.,  abhangtHd  ö'iegel. 

HHO»  Konrad  der  Amman  ron  Kirchheim^  Schult heit^s,  Uüdiycr 
der  SuUinyer,  Biiryenneister,  Eberh<ird  Burycrmai><terf  Johann  Crufzin, 
Ulrich  Kilse,  Iluif  der  Xfdfiufft'r.  yferkHu  Li'ifrrini,    'I'ruhliib  Kiiruf  ' 
%  und   Koiinid  der   Snlliiiyer,    Un  lilcr,   l>>  tirl:itii<h  n,   dass   h'i'uti  der  , 
(i  ulen(jtr'i>  i'  df-r  Si-/i ii/tni'/chcr  de-i  Lanthcrrcn  Tachit  rui'i u h  mi  Uiidiyer  \ 
(vn  Staig  lUn  Krümer  cor  dettt  Ffongeridd         Mot'ytn  Acki^r  zu 
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Schmi'ft'n  inn  .V*  Pfiuul  7  Schillnxj  Heller  verkauft^  mit  den  ru'ichstcn 
Veriiandten  aeiuts  Kindt >*,  stineni  lit  ndei'  Heinz  dem  ( r  nfcii/jnyrr 
II  ml  Luiff/ord  d'f  Fnm  Kunz  Lithlcrs  des  Tncheix,  betulm  on  n  /t<if, 
diitiii  diii6  ang  f/i'ifh  r  Xot  ifeM'hah  und  dass  et',  ifi  iut  möglit/i,  sit<i/rr 
iricdcr  8oi:i€l  G  iitcr  iiaii/t  n  tviU,  —  Sivxfler  die  Studt.  —  134d  ^^irita^,'  5 
vor  Bant  Ur1)an8  inf^)  Mai  23. 

'Sp.  A.  L.  112,  Fass.  120.   <}r,,  Fg,^  abhangend  ."siegtL 

S90.  Ulrich  K/Ist,  Richter,  beurkundet,  dass  Adelheid,  Ulrich 
Kitisn'rixchers  sei.  Tochter,  an  J*jaff  Kmirnd  den  Kni^c».  (lescffrn 
Hilf  drm  ffof  Esslingen,  um  35  I*Juh<I  Jfr/ler  eine  d  i'dte  ron  10 
2^it  Pfand  Hdltr.  im  Jidi  25  (Jacobs  tag)  /i/V//'/,  verkauft  hat  lon 
1  Morgen  Acker  an  Mtttcnhalile  zwi.schen  denc/i  dts  Uluier  Spifftls 
und  Beniijers,  1  Morgen  su  ischen  des  Ziegli  rs  und  Ht-;/eilin.'<  Ackern, 
5  Morgen  ehd.  zu  ischen  HegdliHii,  i^tühdlins  und  des  \  ierers  Ackern, 
1  Morgen  tbd.  zwischen  Jferrn  Burkard  BruygensddegeU  und  dis  lü 
Vlmer  Spitals  Äckern,  Vjt  Morgen  zwisehen  lyalUter  Schiit zzcn 
Weinberff  und  Htgdhui  Ächentf  ein  Äekerlein  ym.  daz  gerlin  im 
Brunt^fad  (Bronnephat)  zwiaeke»  Vierers  md  Zieglert  Ackern, 
P/t  Morgen  xe  WigrichzlÖeh  ewiaeken  Hegdlins  und  Erlers  Äckern, 
1  Vi  Morgen  hinter  dem  Berg  Hhertdt  an  die  Oemeindemark  (an  der  20 
hwr^et  gemaitt  merke)  gtornnd,  2  Ländlein  zusammen  1  Morgen  an 
Meiteukalde  zwiaeken  den  Weinbergen  des  Uhner  Spitals  utui  des 
Kirehherm  vm  ZeU  gelegen.  —  Siegkr  der  Ata$teüer,  —  1348 
(dornatag  vor  sant  Johana  tag  ae  aangihten)  Jnni  19. 

Sp.  A.  L.  1»,  Faez.  138.  Or.,  l^g.,  SUgd  äbg^engtn.  25 

HUI,  Ulrich  KiIm,  Uichter,  beurkundet,  dass  ^iU*rtchl  Bon- 
gartcr  im  ^ipital  und  seine  Frau  Luitgard  dem  Spital  3  Morgen  Wein- 
berg ZU  Gaiaburg  gen.  der  l*faff  imd  der  Sekiearet^erg  (Swariberg), 
teowtn  die  Pfaffen  auf  dem  Hof  4  Sehiäing  4  Heller  und  die  Herr^ 
itchaß  Witrttemberg  2n  Heller  bestehen,  geachenktf  aber  aie  nm  2  Hühner  30 
Zins,  an  Nov.  11  (Hartina  tag)  fiUtig,  wieder  zu  Leibgeding  erh*Uen 
haben.  —  Siegler  der  AusateUer.  —  1348  (sainatage  nach  aant  Ul- 
rieha  tag)  Juli  5. 

Sp.  A.  L.  U7,  Fase.  IJO.    (h:,  J'(f.,  ah/tan</tnd  .Siegel. 

ij  Eberhard  Burgermaüter  uiul  Rüdiger  der  yallingu;  Uichlrr.  btur-  35 
kHndeUf  data  Luägard  die  WUwe  Ä^teht  Bongwrtere  tm  «SjpiÜaf  dem  8pU«A 
ihre  Güter  sn  SernhmueH  und  Oeeveü  wml  3  Morgen  WniUferg  s*  OM^A» 
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4m  d«r  SekHehtl  bmkt^  mU  dm  Vnrkhen  guekfnkt^  «her  um  3  Hülmer  GoUe, 

an  Sept.  39  (Mieliels  t.i^')  fällig,  xrirder  za  Lrihgrdhuj  erhalten  hat.  —  Siegtfr 
die  Atuateller.  —  135J  (fiitag  vor  »uiit  UcorieB  tag)  Apr.  Ä».  —  Äjp.  A,  L.  119, 
Fats.  Iiis.    Or^  Fg.,  abhängend  3  »SitgeL 


5  899*  Kontad  der  Amnattt  Schnltheif»,  SOdiger  Ndüinyer, 
Bütn^rmeiater,  Eberhard  Biirf/ennaister,  Jeham  Crvtzm,  Ulrich 
KUne,  Albreehi  Ktime,  Hug  der  Naümgtr,  Märkün  LiHram,  Truhiieh 
KAnte,  und  Konrad  NalUngerf  liiehierf  beurkunden,  dase  Heinrich  von 
Sidffen,  Kaplan  am  SU  PeUrealtar,  vor  dem  Frongeriehi  erklärte,  ihm 

10  eeien  gewieee  Wemberge  zugeeproehen  für  18  Pfund  Hdler  Zins  (seh^n 
phnnt  reneMeofl  —  acht  pbnod  ergangens)  und  weil  Kunigund 
14  Schilling  und  2^1%  Im  W^n  OüUe  veracluciefjen  hat,,  weUhe  die 
fjf'srhrrorenen  Stndf knechte  um  12  Pfund  Heller  i^chützten;  dann  liem 
Zehemler  und  die  andern  geschworenen  St(f  dt  knechte  sie  rert/c/fetie 

15  feä  böten  und  dann  mit  den  nächsten  Furchyenossen  schätzten,  das» 
(he  W'einherge  um  die  nhen  r/en.  Summen,  die  10  Pfund  <iulte  für 
den  Altar  und  weitere  4  Schillintj  Heller  diilte  mehr  als  ]0  Pfund 
zu  teuer  sind;  dass  sie  dnn  Kaj>hin  rrrhlelhen,  weil  Kunigund  tnuf 
ihr  Sohn  Biirk/iii  fri>f7  Iirifhntij  äurch  d*  n  (/fschworenen  Stadthii>  <  Iif 

^'  Kunz  lIurn  nLi'diel ,  <h'ii  So/ni  Bentz  des  Zehi  tulrrs,  h'ittp  fJins-jh  tn  /n 
erhöhen.  —  S/'rf//(  r  die  Stadt.  —  1348  (fritai;  vor  saut  Marien  Magda- 
leaen  tag)  Juli  iS. 

«9/1.  A,  L.  116,  Kwtg.  U4,   Or,,  Pg.,  abhamgenä  »Siegel 

803,   Virich   Kilsc,   Richter  zu  Kssiinfjen,  heurkundff,  rlass 
2it  Si-itirf.<ft'r  Merhfhild  die  Spinlerin  dem  Spifnl  zu  Fssh'ntfui  I  J'f'ioid 
Ileilt'r  an  Xu/  .  11  (Martins  tag)  fHUnji  (iitlti-  (tos  di  <  H  tuu.-dh  rs 
Ifaus  in  der  lieutau  üötr  Jiä/sferlius  llnus  <jt'/€(/en,  (/en.  des  Drrrers 
Haus,   um    10   Pfund   Keller   (jehauft   hat,    mit   der  Erkliinin*/, 
dass  sie  das  Pfund  den   Durftiijen  zum  Gedächtnis  ffjeluifiiiussc) 
30  und  zur  Be^runy  der  täglichen  Pfri'tndc  reichen  wiU,  dang  sifi 
nach  ihrem  Tod  in  das  Sedbuch  eingetragen  und  ihre  Jahrzeit  für, 
da»  Pfund  begangen  werden  soll,  wozu  Bruder  Bertold  der  Spittd' 
meinter  eich  im  Namen  des  Spitals  rerpßiehtet  hat,  —  Siet^er 
der  AussteUer,  —  1348  (neehsteD  samsUge  nach  sant  JaMibs  tag) 
35  Juii  2fi, 

ü/t.  A.  L.  JG,  FoMS.  37,    Or.,  l'g.,  ahhangtnd  Sitgtl  KH$ra. 


Digitized  by  Goo^^Ic 


446 


lS4d  Sept  1  -  1848  bei.  15. 


H9-J:,  Ji^ger  KuUiiiyer,  Biehter,  ifnirhatiiiH,  hrmlet 
Bertold,  Spitalmeittier,  mt  HeinHch  Broyi/clin,  Zimmermann,  einen 
\Vein6efy  Heddßiigm  in  der  Klinge  zwischen  Kunz  Naüingerst, 
Weüenherg»  und  dee  eon  OberesUingen  Weinbergen  gelegen  um  2fi  Pfund 
Heller  tu  Leif^eding  rerkauß  hat.  —  Sieker  der  AueeteUer,  —  134 5 
(Egtdieo  tag)  Sept,  1, 

Sj>.  A.  L,  90,  Fae».  9S.   Or.,  Fg.,  abhängend  Siegel. 

Merhard  Bnrgermaister,  Biidijo-  Nallinger  und  Albreeht 
K^me,  Riehfer  am  Esslingen,  bew^unden,  dast  Goseolt  der  Sehuh" 
macher  (süter)  vor  Gerieht  gegen  Hermann  Emern  klagte,  das»  dieser  10 
aus  seifum  Eckhaus  (orthos),  wdehes  früher  Meiman  gehörte,  den 
jUort  (prirete)  zwischen  Goss<dts  und  seinem  eigenen  alten  Haue,  das 
Jungfrau  Bethe  der  Jungen  SeJndthaissin  gehörte,  benütze,  sowie  das* 
die  Richter  nach  einem  Äftgensehein  entschieden,  Emans  altes  Haus 
und  ein  etwa  später  auf  der  Hofstatt  dahinter  erbautes  weiteres  haben  15 
ein  Recht  an  den  Abort,  nicht  aber  das  Eclchaus,  und  die  Reinigumjs- 
losten  Aollen  i  erteilt  werden  (wer  stftl  in  den  rorgeilMlten  winkel 
habe,  daz  die  den  winkcl  mit  gemninor  koste  fegen  göln  und  daz 
«in  fiti'd  an  der  eoste  als  vil  trage  als  der  ander).  —  Sitif/er  die 
Anst<tt'//er.  —  7       fneolisten  niitwochen  nach  dcz  hailigcn  crützes  20 
tag,  als  ez  erbdhet  wart)  Se2d.  17. 

.St.A.  StuUg.:  Denkendorf.   Or.,  Fg.,  anhangend  Si^d  an  enter  und 
sweiter,  Slretfen  an  driUer  Steile. 

890.  Truldlch  K/irn,  Pt'rhfer  2ii  Kss/ini/en,  hviirkiindci,  diK-i 
Pjoß  .  Jiiid/)/€r  dtr  Kurf:  ron  KssHmjiii,  Kn/i/mi  der  h/rr/n  :ii  <'} 
St.  hosiiif/s  ittid  St.  l>i(ini(iH  :u  Siihf/rics,  an  i/cs  kaplmtut  (aineiii 
ewigen  capplan)  der  Kin  ln  mni  der  Ili  iliyi  h  dumlbsf  f)  Svliilllini 
lleih  r  (tn  Sr/>f.  2!)  (Michels  tag)  fällige  ftiilfc  mn  Pi'-i  .Mor;/«  ii  Wnii- 
herg  und  Jititiuiifut  ::>(  Ihtinhnvl),  (in  liajwlfs  Ackir  ztrisc/wn  Jo/ntnii 
Hdnins  Weinhirg  und  der  Steige,  u  eiche  gegen  Kiesen  Units  liinnnj-  30 
geht,  gelegen,  um  4^h  Pfuiul  Heller  (der  der  vorgenant  pliaf  Ilagger 
gar  und  gentelich  gcweit  ist  von  den  kertzen,  die  von  der  absolution 
wegen  Got  ze  lob  und  ze  ere  gen  Sultzgries  getragen  und  geben 
wnrden)  verkauß  hat.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1348  (neebsten 
gAtentag  vor  sant  Thomas  tag)  Dez,  15.  3ft 

Sp.  A.  L.  36,  Fase.  37.   Or.,  Fg.,  abhängend  Siegd. 
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S97>  Uiriek  KiUe,  Richter,  beurkmtUii,  da»  WotiHfin  vo» 
ihnhendorf  und  feine  Fron  Adelheid  sieh  eine  Pfründe  im  Spitttl 
invwhen  haben  mU  2  Morgen  Acker  zu  ßmthnnten,  B*i%  Morgen 
ZH  Köngen  und  1  Pfund  GUUe,  da»  noch  zn  kanfen  iM,  —  Sieglet  der 
hJMdier,  —  1349, 

Rrgitlraiuihuch  a  fol.  lo5. 

898,  Rüdi^r  KtdUnger,  Bichter,  beurkundet,  dtm  Heinz  Blni>i>rr 
<hr  Weinzieher  (winzlelier)  erklärte,  wenn  die  Frauen  roii  Weil 
'/i  Hciieffel  Ilaber  an  Nor.  11  (Martins  tag)  ron  einem  linnmfjtlrf- 
10  hin  zu  Jiohreek  (Roregge)  fälUfj  fon  <iem  Lehen  mit  (Bericht  nicht 
erhalten  können,  wolle  er  als  Eigentümer  ihn^elben  geben.  —  Siegler 
iler  Au.'^üteller,  —  1349  (nechstea  fritag  vor  unser  frowentag  zer 
kertzwibin)  Jan,  3o. 

St,A,  SMIg*:  KU  Weiler.   Or^  i^^  nbhaitgend  SiegeMreifen* 

15  HOy,  Ulrich  KUm,  Hichter  zn  Esslingen,  beurkundet,  dass  Kunz 
der  Grd^ieler  von  Jlainbaeh  von  einem  Teil,  Kunz  und  Heinz  tUe 
Hokenrainer  von  Hainbach  fiir  eich  und  ihre  minderjährige  fSchfeestfer 
Engellin  vom  andern  und  Beihe  ron  Steilen  und  ihre  vol/Jährigeu 
Kinder  Benz  und  Adelheid  zugleich  im  Namen  der  minderjährigen 

»  Kinder  vom  dritten  Teil  an  dm  S^tal  zu  Kidingen  1  Pfund  1  Behil- 
ling  Heller  an  Nov^  tl  (Martins  tag)  fällige  OOlte  von  allen  den 
Ostern  Hdrtwige  von  Seerach  (S&heraoh),  welche  der  Tubler  hat  und 
kaut,  um  10*  it  Pfund  Meiler  verkauß  und  dabei  betnerkt  Jtnben,  da»» 
die  Gülte  nach  einer  solchen  von  5  Schilling  2  Heller  (zwen  und 

25  fünf  Schillingen  Haller)  nn  Kloster  Salem  kommt  und  dass  s/V  ron 
dem  Teil  der  Güter,  welchen  der  Iferrling  von  Seeraeh  hat,  und 
ton  dem  Baumgut  gen.  den  eon  Ilfdl  ßaumgarten  gegeben  irerden 
num,  trenn  nie  ron  den  oben  gen.  (intern  nicht  gegeben  werden  kann. 
IJiebei  Herden  r<ni  den  llohcnraintrn  ihr  Ohrim   Konrad  Hald^n- 

:V)  ireij  ron  Hainbach  und  ron  Hethc  ron  Steffi  n  I Ii  i n  rieh  der 
Sfdisfer,  den  Maisters  Sohn  ron  Stetten.  'f/>'  Itiinjen  ;/('-'</r//t.  — 
Sieg/er  der  Aussteller.  —  1349  (necbsten  Iritag  vor  sant  ViUcntinfl 
tog)  Febr.  13. 

S^,  A.  L.  36,  Ifwe.  ST,   Or.,  Fg.,  chltang*nd  Hiegtl  Käse». 
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900»  tttinrichf  Amman  zh  FellAacft, ')  n-rhiuft  an  den  Kttplttn 
Mtd  die  Pfründe  dw  heiligen  Kreuzest  vor  der  Quimren  Brücke  zh 
Kudinyen  1  Pfund  Heiler  GiUte  aus  Lutz  Hmten  Sohne  Harn  und 
Gut  zu  Uhibtfeh  zwinehen  , .  «2^«  JfeUkraphen  und  . .  de»  BrAemeh 
Ei^n  um  10  Pfund  Helier  und  etelit  Heinrich  den  Amman  ron  l  5 
btwh  und  Konrad  den  Weiugartmann  als.Biiryen.  Siedler  der 
AuMteUer,  —  1349  (dnrnstage  nach  dem  wisseq  suDnentag)  Mürz  0. 

Sp.  A.  L.  tlOt  >1iM.  180.   f>r.f  i^.,  abhangend  8<«g^, 

iiOl,  Virich  Kt/si,  llichtvi'  zu  lUdinijen,  //mi  kündet,  f/^/s.s  Hein- 
rieh  l  le,  l  les  d.  A.  <it;s  lirotbächers  Sohn  con  iler  Pliennau,  an  Kou-  lü 
rad  Jiaimer  30  Heller  an  Juli  25  (Jacobs  tag)  füUiyer  Gülte  rou 
Morgen  Garten  den  Sohnj*  Hennann  Hatzze*^  zwischen  denen  der 
Sjjf hotin  und  der  Witwe  de»  alten  Mäffe  vor  dem  Sjunlersthor  (. .  des 
Spinlen  tor)  (jelcgeUf  um  1  Pfund  Heller  verkauft  und  sein  Gärtleiu 
ror  der  äußeren  Brücket  an  dem  de»  Salferiere  gelegeUt  zum  Pfand  15 
gesetzt  hat.  —  Siegler  der  Auttufeller.  —  1349  (an  unser  frnwen 
abeut^  als  ir  onser  herre  gekündet  wart)  März  24, 

ifp.A>  L.  36^  Finte.  87.  Or.,  Pg.,  ahhangmä  tHeyd'',  aneef»  in  drr  Eekf 
tinirn  revhit  aiin  r/'.m  Etui'  dcM  14.  .Jnh  h.:  llenuan  Ilü//crXXXni  geltz«  in 
dtr  Mittt  aue  dttn  Endr  dta  25.  Jakrh.:  filiaater     SchniUcr.  20 

90ff*  Rttdiffer  der  NaUtuyeTf  Richter,  beurkundet,  das»  Burkard 

der  Kogel  der  Schmied  oh  das  Spital  L<f  SrhilHni/  lleUer,  nit  Nor.  11 
(Martins  tag)  au«  seAnem  JLms  zteixehen  der  Uotter  Scheuer,  tceJche 
dem  Wide  man  gehörte,  und  Stikkelin»  des  Woi/ners  Haus  yeleijen 
nach  '>  SchiUiny  an  die  AUerheiligcnpfri'inde  füUiij,  um  0  Pf  und  4» 
Heller  rtrkauft  und  seineu  Sohn  liürklin  und  Johann  den  olJen 
Costenfzer  den  MrtZ'jer  ah  liünjeu  i/este/lt  hat  und  das,s  Johann  ih'r 
('osff')itzer  auf  al/e  Ansjuuehe  an  die  Hüter  des  Kasel  cer  zieht  ei  ha  f. 
—  Siei/ter  der  AtisatiUtr,  —  (uecbsteu  fritag  uacli  iiutter* 

vasten)  März  ^7.  <W 

Üjt.  A.  It.       Fat».  37.    Or,,  i'g.,  aithangend  Siegel. 

903*  Truhlieb  Kurne,  Richter,  beurkundet,  da»»  Heinrieh  Boye»' 
»taia  der  Amman  von  FeUhaeh  an  Schrenter  (luta  d.  J.  Sclulthi  is*in 
und  Schwester  Luitgttrd  ron  Ueuffingeu,  Wernher»de»  Unydter»  Tochter  t 

')  Auf  drm  Siryrl:  HeinrU'h  von  Jieinsttin  iler  Amnuin  von  FeUbacii, 
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m  KhtUr  Simau,  1  Pfund  BeUer  QülU  an  Juli  25  (Jacob« 
tag)f  tke  man  drUchl,  fällig  wn  dem  Gut  der  Zainerin,  die  vor- 
mab  den  pon  NeUingen  zur  She  hatte,  zu  Erbach  (ElrbiMsli)  unter 
dem  Buehbergi,  nämlieh  der  Hof  rotte  neben  der  der  GroamuUenf 
^50  Margen  Acker  und  4  Mannemahd  WieeeUf  welche  Sugge  der 
Mahr  haut,  um  11  Pfund  $  Sehilling  HeUer  verkauft  und  Bertold 
den  Frmiinger,  eeinen  Tochtermann,  aü  Bürgen  geetellt  hat*  —  Sie^r 
der  AuifAteUer  und  Bagcnetain.  —  1349  ^teiitag  TOr  dem  Imliih 
tage)  Mdrz  30. 

10        Sp,A.L,aBt  Fmm»89.    Or,y  1^.,  abhängend  ewei  Sitgd.  Ameen: 

Erbach  by  Velbaeh,  jUngtr:  1  tf  fit  der  IlotDar,  zietHlich  »jiäitr:  geit  yetz 
seyt  der  jiiD^ten  neiiworun^  nur  IB  ß  4  H  .laeub  lUrpacher  von  Velbach 
UM  aineiu  w  ingart  daaelbaU   Syruieaawer  urbar. 

904,  Markward  Lutram,  Richter,  beurkundet  die  Erklärung 
16  Adelheids  der  Nfffferin,  der  Witice  Konrads  des  Nyßere,  jetzt  Gattin 

li'althers  des  Schultheisaen,  dass  sie  und  ihr  erster  Mann  von  Schwester 
Adelheid  ron  Kirchheim  und  Schwester  Jndela  ron  Asperrj,  ihrer  Gespielin, 
K loste rfr (tuen  zu  St.  Klara,  11  l'/mid  Iftllcr  erhaiteit,  diesen  1  Pfund 
Heller  (>  iilte  un  Fehr.  2  (uoser  frowen  tajz;  der  kei  tzwibiu)  fäUiy  nun 

ä)  Hfluty  des  alten  W  ölflin  des  Jiralbürkers,  dts  Vätern  der  Adelheid,  anye- 
u'ieseii  und  dieses  ihmn  um  I't  Pf  und  Heller  verkauft  haben,  dasf  sie 
dafür  jetzt  1  J'fund  Heller  (HUte  an  Seyt.  8  (uutjei  liowen  tag  der 
jküg&rn)  fällig  von  Vit  Morgen  Weinberg  zu  Wangen  neben  dem  des 
ißnnere  gelegen,  gen.  der  Rotter,  wdehen  der  Hti>pdler  haut,  mit  W&lm 

^  ihrte  zweiten  Manne»  angewieeen  hat^  das  nach  der  beiden  Klotterfrauen 
Tod  an  Schwester  Lüde,  der  Addheid  Xgj/'erin  Tochter,  ebenfalls 
Kloetorfrau,  und  dann  an  den  Konvent  fallen  eoB,  und  daes  bie  zur 
Ve^dhrigkmt  der  Kinder  Kunz  Hutzze  der  Wagner  und  Albreeht 
von  Weil,  de»  HueH^eker»  Tochtermann,  al»  BUrge»  gestellt  und  eor- 

^  behalten  wurde  eine  andere  GOUe  au»»e$'halb  de»  Zehnten  anzuweisen. 
—  Siegler  der  Aussteller»  —  1349  (neeliBten  diiwtage  vor  dem  haiigen 
balmtag)  März  31. 

%  A.  L»  m,  Va$».  135,   Or^  2^')  abhängend  SiegA 

905,  Konrad  der  Amman  gen.  von  Kirchheim,  Schultheiss, 
3ö  Joliann  Cri'dzin,  Bürgermeister,  Eberhard  liurgermaister,  IlOdiger 

NaUinger,  Ulrich  Kilse,  Albrecht  Kume,  Ilug  der  NaUinger,  Marie 
m»rd  Lütram,  Truhheh  KArtte  und  Konrad  der  NaUinger,  Richter 

WtfM.  aM«bl«Ma«iMllm  IT.  89 
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zu  EnslingeHy  beurkunden,  äass  Bertold  der  Mulhmer  und  Albrecht 
Bunin,   väterliche  und  mütterliche   Vertcandte,  und  Heinrich  von 

Pfof'hinf/rn,  ihr  Schirnfjer  Hervi(fjilins,  EUina  und  Gütlins,  der  Kinder 
Ifpftüftfi--  -rf.  (luf  dan  Thor  an  Kunin  den  Srherrer  den  Gerber 
(ledt't  L::ii\vi  ii)  /  Pfund  Ihller  an  Sept.  29  (Mirliel;^  tag)  fällige  Giilte  5 
r<m  dein  ildus  der  Kinder,  zui.'^r/ien  den  II  umfern  Lüderlins  und 
Voytilins  der  Scinniede  i/efei/cn,  um  12  Pfund  Heller  verkauft  haben. 
—  Sieffler  die  Stadt.  ~  1349  (nechsten  durostage  nach  dem  baiigen 
tag  ze  ostran)  Apr.  76*. 

Sp.  A.  L.  3ti,  Fang.  37.    Gr.,  Fg.,  abhangend  xerbrochetu;^  Stadt'  10 
•jSci^el.  Austen  aut  dem  lö.  Jahrh.:  daz  gelt  han  ich  geo  Hansen  Mertzkem 
▼erkonft. 


906*  Die  Grafm  Eberhard  und  UMeh  9on  WürUembery  ver- 
gehen aieh  mii  der  Stadt  Bedingen  wegen  der  Juden^üter  daeeibet. 
—  Schorndorf,  1349  Apr.  K 

St,A.  StuUg.:  E$$Ungen  B,  116.  Gr.,  Pg.,  anftangend  beide  Siegel.  — 
Beg.;  ^äger^  jur.  Moff,  S,  JOB* 

Wir  Eberhart  nnd  Ulrich  graven  ?on  Wh1«nberg,  laotrdgt  in 
Swaben,  yerjehen  and  tfin  knnt  {  offenlicli  an  disem  brief,  das  wir 

mit  den  erbem  wisen  l&ten  . .  dem  burgermeister,  dem  rat  und  |  2Q 
der  gemeinde  der  stat  ze  fizzelingeu  lieplich  ond  frnntlich  verriht  [ 
nnd  überein  komen  sien  umb  alles  |  der  Juden  göt,  die  bi  in  ze 
Ezzelingen  seßhaft  waren  lebender  und  toter,  es  sien  huser,  hofstet, 
ligends  und  vareiides,  besubte»  und  nnbesubtes,  dein  und  groz.  wie 
es  genant  ist,  da^  um  der  dnrctilülitiir  nn^jer  fmedi^ci  herre  k fing  25 
Karl  von  Hume  geben  niid  ei geben  hct  von  slüt  iii  küugUchen  ge- 
walt,  und  sagen  die  vorgenauteu  .  .  deji  burgerraeiBter,  .  .  den  rat, 
die  gemeinde  nnd  die  stat  ze  Ezzelingen  des  selben  Judengötes  , 
besfihtes  und  unbesühtes  gentzlicdi  ledi<2;  und  log  mit  diseni  brief, 
also  das  wir  noch  unser  erben  düi  unib  j^cn  m  nimuier  weder  zorn,  30 
8tra£fe,  Ungunst  noch  auspruch  haben  noch  gewinnen  siUn,  was  si 
fBibaa  danit  tünt  oder  schaffent,  wan  ü  bieiiimb  mit  dem  lidie  mid 
mit  11118  lieplieh  imd  gfitlieh  Terriht  mid  vereint  eint  Und  des  ze  or- 
küinde  eint  nnaerin  insigel  gehenket  an  diaen  brief,  der  geben  iet  le 
Sebomdorf  an  dem  menteg  vor  sant  Walpnrg  tag,  do  man  zeit  von  96 
Christes  gebiurt  drinzefaenhimdert  jare  und  in  dem  n&n  und  vienigo- 
slem  jare. 
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if07»  Markmrd  Mtram,  Richter,  beurkundet,  dass  Konrad 
der  Titiieheler  an  Bruder  Bertold  den  Spitaimeitter  5  Meamtmakd 
Wiese  zu  Woldkaueen  zteitehen  der  von  Neukaueen  Holz  und  Morharte 
Wieee  ^legen,  wovon  des  Lutratn  Schctegtr  und  Friks  des  Ammanm 
SMfi  Ehingen  Erben  1  Huhn  Gülte  beziehen,  um  18  Pfund  10  SehU' 
Ung  Melier  verkauft  und  seinen  Bruder  Bmtz  den  Tätscheier  von 
Xfuhausen  als  Bürgen  gestellt  hat.  —  Siegler  der  Aueateller.  —  1349 
(g&teotage  naob  saot  Walpoiig  tag)  Mai  4. 

JS^.  A.  L.  fi9,  F^e,  91.   Or^  P^^  oMoNfM^ 

10  908»  Marheard  Lutram,  Richter,  beurkundet,  daee  Rüdiger 
Buehtin  d»  Ä.  an  ffeinrich  den  Birten  von  Gmünd,  Bürger  zu  Eee- 
lingen,  für  die  in  der  FrauenkaptMe  zu  Mren  der  ewSlf  Apoetä  zu 

tUftende  Messpfründe  3  Morgen  Weinbenj  und  Bäume  zu  FeUbaeh 
am  Haldenöach  zteisehen  denen,  .  des  Holdent,  Heinriche  dee  Äm" 

16  mans  von  Fellbach  und  .  .  der  von  Stößeln  gelegen,  und  von  Kunz 
h'ipreht  und  Arnold  seinem  Bruder  von  Fellbach  nm  das  Viertel 
'jehaut,  wobei  die  Baideute  den  Mist  kaufen,  der  Eigentümer  ihn 
führen  und  das  Viertel  der  Ilerhstkosten  und  des  Winterbaus  geben 
soll,  um  24  Pfund  Heller  verkauft  und  seinen  Sohn  Kunz  Ruchiin 

äO  als  Bürgen  gestellt  hat.  —  Sie<jler  der  Aussteller.  —  1349  (gftten* 
tag  vor  sant  Jobans  ta^  ze  siuigihten)  Juni  22. 

Sp.  A.  L.  BH,  Fa«z.  tfif.  Or.,  Pg.,  abhangend  Siegel.  Auitaen  aufi  der 
er^n  UülfU  dee  16.  Jahrh, :  lata  litera  nuuc  et  Miuper  vacat,  quia  concessa  e«t 
m  pan  vinee  pro  tribui  yninii  vlnl  et  d^et  reddere  In  Essliugüu  tSm  omoi 
25  dampoo»  MM»  Meimda  pars  Wnee  dat  17  ^  terouuns  Mtehahallii  *)  item  Ron- 
hart  de  Rummclslniäcn  dat  viiiam,  item  CfroMSehnHd  dat  17  ß.*  «MMlMb  epHUr; 
Jau  Gabriel  Scherbcu  ladcno. 

yoy»  Prior,  Subprior  und  Konvent  des  Prediyerklosters  zu 
EsHÜutfeu  verkaufen  an  Kloster  Bebenhausen  J  Pfund  Heller  Zins 
SO  <tus  seiHtm  Hof  zu  Esslingen  um  IS  Pfund  Heller.  —  Siegler  der 
Konvent.  -  1349  (Ulrichs  tag)  Juli  4. 

SUL  äHuUff.:  Stbenhamm  B.  69.   Or^t  ^g^  anhangeitd  SiegeL 

910,  Konrad  der  Amnutn  ron  Kirchheim,  Schulthelss,  Johunn 
(JrtUzin,  Hur ijtrnte Ister,  Eberhard  Jiuri/eruun'sfer,  J{udi</rr  Sullinger^ 
%  Ulrich  Kilse,  All/recht  Küme,  11  ug  der  Sallinger,  Markward  Lu- 

*)  Sept. 
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trnm,  Triihftrh  Ki'tme  vnd  Knnrad  NaUingcr,  Richter  in  E.<sli)tyeii , 
vitfschciiieti  eine  Klrn/e  C/ric/is  de!<  Sohna  Uirices  sei.  von  Sandel- 
ßiKjen  (Snndclfingen)  yf//^"  Markward  d.  J.  Schtätheismn,  ISrud^r  des 
Klostos  An/i<'nsf  )i,  d<is.^  AH  und  Pfleger  dieses  Klosters  von  ihrem 
Häushin  Hilter  lier  Kbershalde  eine  Thür  in  den  Hof  vor  der  da-  5 
nebiulietjmden  Kelter  gebrochen  huhcn,  irnrin  d^s  Kloster  und  Ulrich 
je  einen  IIa  um  haben,  duss  nie  aber  nur  das  Hecht  haben,  ]\  ein  im 
Herbst  durch  den  Hof  zu  führen.  Sie  entscheiden  auf  Grund  einer 
euOiekeu  Auwige  Jt^mm  Anwins,  der  die  KeUer  verkaufte,  dose  das 
vordere  2%of*  und  Thütiein  beiden  gemeineam  sind,  dose  die  obere  10 
HMfU  des  Hofes  dem  Kloster,  die  untere  dem  Vlrieh  g^9rt  und 
jeder  Teil  durch  »ein  Thor  fahren  eoU,  eowie  dose  die  KloeUrUute, 
wenn  Ulrieh»  Baum  aufgezogen  ist,  darunter  hin  um  den  Stein  zu 
ihren  Butten  gehen  dürfen,  ^  Siegler  die  Stadt,  — 1349  (Margreten 
ta«)  JuU  15.  15 

8LA.  SMtg.;  Ankeiuen  B.  15,  Or.,  i^^  eMMmgeeä  Siegel,  —  €hdr,s 
Steiehei»,  Bntrtigs  1,298  n,  49  (mU  JuH  W-*) 


91t*  Rüdiger  NnUinger,  Richter,  bewrkundet,  dass  Konrad  fier 
LübUr  und  «eine  F^au  Luitgard  dem  Sjutal  1  Morgen  Weinbergf  zu 
Mettingen  am  alten  Berg  2wi8ehen  denen  Hemridt  Kruses  und  dM  n 
Gutenbergers,  1  Morgen  zu  Gai^urg  (in  der  RAto)  zwischen  dessen 
des  Gutenbergers  und  der  Ngjferin,  Vt  Morgen  vf  Aigehiwrsr  zwi^ehen 
denen  Gutenberges  und  Sitzen  von  Gai^urg  und  i'/i  Morgen  zu 
Stuttgart  an  Bleckenbalden  zwischen  denen  der  Bidenwegin  und  des 
Spies  von  Sindelfingen  gelegen,  wovon  die  Herrschaft  Wäiitemberg  9} 
18  Heller  bezieht,  geschenkt  und  um  einen  Zins  von  */i  Pfund  (vierdan^) 
Wachs  zu  Leibgeding  erhalten  haben.  —  Siegler  der  Aussteller,  —  1S49 
(damstaise  na^  lant  Marien  Magdalenen  tag)  Juli  23. 

Sp,  Ä.  L.  117,  f  Vmt.  136.   Or.,  i^.,  elbbzngend  SiegA 

912,  Rüdiger  der  Nallinger,  Richter,  beurkundet,  dris.H  IVernher  80 
der  Riennan,  Karcher,  an  Kloster  Fürsten  f cid  sein  Viertel  des  Hofs 
zu  Endersbach  (Audrespacli)  gen.  des  Rrugtis  Hof,  wovon  die  Kerrerin 
zwei  Fiertd  und  Konrad  der  Truter  das  letzte  Viertel  haben,  um 
S^ft  Pfund  Heller  vsrkat^ft  hat,  al>gesehen  von  den  Galten,  welche 

*)  Hwrgiretbe  M  nach  Grotefnd,  ZeUredumng  »,^1,  IM  in  der  BUseee 
KönfittmM  an  Juli  15^  m  der  Diöeus  ÄMftkmrg  an  MU  13. 
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das  Kloster  achon  bezieht  und  tcofrlr  Vli  rtrf  P  fatut  ist.  —  iSicjlcr 
der  Atixsteller.  —  1349  (neohsteu  gütentag  nach  aaot  Bartholomeas 
tag)  Aug.  31. 

iSLd.  SivUg.:  Eulu»g9»  B,  läL   Or.,  Fg,,  anhangend  üügü, 

G  yi3,  KoHi'üd  der  Nti/Zi/K/cr,  Uichter  zfi  Kssün(/cii,  heurkumkt,  diisa 

sich  (rufa  die  Mdl^enerin,  Klostn  frdii  zu  Weil,  mit  dem  Klo>*ter  Adclhertj 
iicijen  der  S  Schiflittr/  GCdte  voti  des  Kh>sterü  Hof  cor  dem  ObenssliiKjcr 
Thür  dahin  tjeeinifjt  hat,  dasH  diese  (I  ülte  auf  Bugy  Trübst  Gurtvn  cor 
dem  Oheresdintjer  Thor,  zahlbar  an  Ikz.  21  (Thomastag  vor  den  wihen- 
10  n&hten),  übertraq'  n  trm-de.  —  S'/W/At  der  Konvent  von  ]\'cil  und  der  Aus- 
sielUr.  —  134*J  (fntag  uach  unser  t'rowcnta^.  als  siu geboru  wart) Sept.  ii. 
SLA.  8Mtg»t  AMUterg  B.  12,   Or.^  rg^  abbangend  Mwei  aUgeL 

9i4»  yVolf  von  Bernhausen  gen.  von  Riedenberg  (Rüdenberg), 
EdeüoMcht,  verkauft  an  Heinrich  den  Möringer  den  Schvhmarhcr, 

15  Bürger  zu  Esslingen,  6  SchüUny  Heller  (iidte  an  Juni  24  (Johans 
tag  ze  süngihten)  von  Ulrich  und  Weniher  gen.  die  Ndnker  und 
Albreckt  dem  Sieht,  Gebrüder  von  Nenkersweiler,  zu  Echterdingen  ge- 
Stessen,  aus  4  Mannsmahd  Brühl  (Brugel)  zu  Senkersweiler,  welche 
Albrecht  Ndnker  baut,  tun  2  Ffund  Iß  Hehilling  Heller,  wofür  Heinz 

äiO  der  Wisse  von  Bernhausen  sei»  Amman  2  Mannsmahd  Wiesen  zu 
Echterdingen  im  Staudach  zum  Pfund  setzt  und  selbst  Bürge  tdrd, 
—  Siegler  der  Aussteller.  —  1349  (Matheus  tag)  SejH,  21, 
Sp.  Ä.  L.  87,  £'a»M.  ST.   Or^  Fg,,  tdthangend  HügtL 

Frau  Fetersche  und  ihr  Sohn  Markward  gen.  von  (jlrie- 
^  singen,  verkaufen  nv  '<chwe8ter  Adelheid  Sdngin  von  Kirchheim  ihr 
oogf bares  Gut  zu  IJarthausen,  welche»  Meier  Konrad  von  Grötzingen 
wn  10  Schilling  Heller,  2  Hühner  und  1  Eassnachthuhn  jährlich, 
und  1  Pfund  zur  WeglÖsc  baut,  und  ihr  frei  eigenes  Gut  zu  Aich 
(E),  ui  fches  Adelheid  Bn'inin  um  ilas  Drittel,  10  Schilling  Heller, 
30  2  Hühner  und  1  Fassnachthuhn  und  10  Sc/uUing  zur  Weglöse  baut, 
wn  64  Ffund  Heller.  —  Siegler  Markward.  —  1349  (mitwocbeD 
vor  iaat  MicbeU  tag)  Sept.  23, 

Sp.  A.  L.  90,  Fasz.  92.  Or.,  Py.,  anhangend  Siegel, 
si  yfrirJtieard  Lütram,  Richter,  heurkundd.  c/';>.v  Kunz  ihr  Tj'ifner  enn 
Harthamen  von  Schwestrr  Adelheid  der  Süngin  und  threr  .SchwcHier,  Luitn- 
schwüftem,  und  von  der  Adtl/teid  Töchtern  Anna,  Cäcilie  (Zezylieu)  und  Klara, 
Klosleifimien  im  Kiaraktnster,  die  Hübe  mu  ErUehen  erhUU.  »Siegler  der 
AmeUtler,  —  1SG4  (Oawaltx  Uff)  Aug.  5.  —  Ehd.  m  gleicher  Form. 
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916.  II  Ulf  der  SaUiiiger,  liichter  zu  Esslingen,  heitrkundet, 
tktss  Elisitheth  die  Truhliebin  ffen.  roti  Xi'ederkqfen  dem  Prediger- 
Idoster  zu  Esslitu/en  /'/*  Morgen  Weinbtvy  an  der  N''rknrh(dde  iiffttn 
dem  de»  alten  Kunz  den  Kurtzen  gelegen,  woran  ]\  tritiiu  von  Wiesen- 
sieig  2  Pfund  Heller  Gülte  an  Nor.  11  (Martins  Ug)  bezieht,  2  Morgen  5 
Weinberg  zu  Ifainbach  am  Pfuuenberg  (Phaweuberg)  neben  dein 
Märhlin  Burgermaisierit  gelegen,  welchen  Heim  Moradeer  baui  und  wo- 
cou  Albrecht  Steck  30  Schilling  Ueü$r  GüUe  begi^,  ikrm  WehOery 
zu  SteHrn  mit  dem  Baumgut  gen*  der  Ger,  miehen  dur  FMtref  von 
SkUm  haut,  2  Morgfen  Weinbery  zu  Stuttgart  an  der  Uemteig  (b6-  10 
ftaig)  n^n  dm  der  Wägzeri»  der  Meizgerin  gelegen,  2  Margm  da- 
tdbet  iR  deir  Rötke  (m  Bftten)  geUgen,  wown  WMwi»  und  SidUdin 
je  1  Morgen  bauen,  und  1  Morgen  daadhet  an  dm'  langen  Furd^e 
über  dm  Kriegsberg  gekgen,  welchen  der  Bing&eeer  baut,  gegeben 
und  gegen  einen  an  Febr,  2  (uner  froweDti^  aer  kertzwihin)  ßUUgen  15 
Zins  von  Pfund  Wachs  irieder  als  Leibgeding  (zft  ierem  ailQgeil 
lil>e  ze  reehtem  lipgedingde,  diewUe  sin  lebt)  erhalten  hat,  wobei 
sie  bestimmt,  dass  die  WniUterge  an  Kloster  Weil  fallen,  wenn  sie 
die  Prediger  rerkanfen,  ausgenotnmen  den  Fall,  da^^s  sie  vorteilhaftere 
Güt€r  (daz  w&ger  w&re  denne  daz  göt,  daz  sie  verk&ften)  damit  er-  20 
werben  wollen.  In  dies-e  Schenkuiuj  sehlienst  sie  <tvrh  olle  ihre  Wein- 
fässer ein.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  134U  (Kathrinen  abeni) 
Nov.  24. 

8p,  A.  L.  37,  Feee.  39.  Or.,  1^.,  oMmegmid  8ie§ü  NeXUngere. 

a)  Konrad  der  NaUinger,  Richter,  beurkundet,  dcuut  diesdbe  dem  Klonttrr  25 
für  ^5*1»  P/und  Heller,  welche  sie  teHs  aU  verfallenen  Zins.,  teilt  al»  Anlehen 
(von  geUihcn  Hallcrn)  sehiUdet,  3  Morgen  Weinberg  zu  MHtingen  im  Rod  ver- 
gfindei  hat»  ~  Sitgler  der  AnseMer.  —  18^  (necli8t«8i  g&tentag  vor  «Mi 
Kathiinentag)  JVovl  sa.     JSbd,  in  gleieher  Form. 

b)  Derselbe  beurkuttdet,  dose  EKeäbeth  die  Truhlii  hin  gen.  von  Nieder»  W 
Hofen  an  das  l^rfdiiierJiloster  2  Morgen  von  den  .7  Morfji  n  Wriubng  zu  Mcttitujm 
im  Rod  gelegen,  wopun  «ie  aelbtt  l^/i  baut,  gegeben,  aber  gegen  einen  an  Febr.  2. 
(unser  frowen  tag  zer  liehtmesse)  fälligen  Zing  von  '/«  Pfund  Wache  sv  Leib' 
gediuff  erhatlen  Aul,  mit  der  BeeHmmunff,  daee  die  Pteüfitr  noe*  ihrem  Tode 
(wan  die  vorgenanten  Predier  i1it<  A  orgenanteo  vringarten  in  jars  friste  nach  Ir  35 
to«ie  V  rk"i(Ten  ')  iiuissoii)  eine  GuVt  kaufen,  wofür  die  Jahrzeit  ihm'  FAtern  an 
Aug,  14  (unser  trowcn  »beut  Kwi^c-hen  den  snlttcn)  und  ihre  eigene  und  die 
ihrer  SehwetUr  ed.  an  Juni  28  (saut  Peten  und  sant  Paula  abent)  begangen 
verde»  eoU,  —  Siegler  der  Äneetdter.  iS49  (Luden  tag)  Des.  13,  —  S^A. 
L.  m,  Faee.  33.   Or.^  Pg.^  ahhangend  Siegel.  4Q 

*)  Vergi.  w.  692, 
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917.  B&diff^r  Nallmsfmr,  BiehUr,  beurkundet,  dass  PfaffJüham 
Kaieeniedier,  TmUge  die  Täeklerm  Mbreehts  von  Öfingen  Wiiwe, 
Metkm  und  AeUOimd  die  Töekier  Heinriche  dee  Täekler»  seL  m  Pf  äff 
Johann,  Leußdrehet^ßesier,  10  SMUng  Heikr  GnlUje  halb  an  Apr.  23 
5  und  Nov.  11  (Georien  —  Martins  tag)  fSüig  fo»  dem  Haue  ÄbMne 
90»  SieUen,  der  Gygerin  ToehUrmmme,  am  Schbnenberg  ztcieeken 
Rämen  und  der  Jüdin  Tfäusem  gelegen,  um  .7Vs  Pfand  Heller  ter- 
kn^  haben.  —  Siegler  der  Aueeteüer.  — 134^  (Nydaus  abent)  JJez,  6. 

8p,  A.  L.  Ulf,  Faee,  lU,  Or^  Pp.,  eHiihanffend  SiegiiL 

10  91 H,  Hiig  der  Nfillinger,  Richter,  Oeurktnukt,  datin  Luitgard 
die  Scliüßcki'in  gen.  Muicrin^  vor  dem  obern  Thor  gei^essen,  Vtz  von 
Nürtingen,  ihr  Mann,  und  Ileinzlin,  ihr  rechter  Sohn,  an  Konrad  den 
Raieeer  *ß  Morgen  Weinberg  zu  Al^ach  gwieehen  denm  deeS^urftUre 
van  der  Plieneau  und  dee  Gerere  ^egen,  Ufovon  das  Spittd  6  Schil- 
ls Ung  Heller  GUUe  bezieht,  um  9  Pfund  4  Schilling  Heller  tferkauß 
haben  und  daee  Bruder  Bertold,  Spitabneieter,  um  diese  Summe  den 
Weinberg  wegen  der  GüHe  (toü  der  »igentsehaft  wegen  der  voige- 
Banten  fhat  aehiUiiig  Haller  erstes  gdfas,  als  gewoolieh  und  rebt  ist) 
eingelöei  hat.  —  Siegler  der  Ansst^ler.  —  1349  (samstage  naeb  aant 
» ITjelBiis  tag)  Dez.  12. 

Sp.  A,  L.        W^ue.  1S8.   Or.f  Fg.,  abhängend  Sitgd. 

919,  Bürgermeister  und  Bat  con  Esttdingen  l»  urlntnden,  daee 
Wnlther  Wdlling,  früher  Zunftmeister,  Pfleger  d^ir  Feldfiecho'  '/ 
Oberemdingen,  detu  Spital  zu  Ksslingen  der  Siechen  Kies  (kysach  und 
25  urbar  dez  selben  kysachs)  zu  ZtH  zirtHrheu  Rttf  Wideman.s  und  drs 
Spitals  W^  cidcn  und  Kies,  das  .'>  MnuustnaMd  \l  ivsen  war,  rar  dmn 
der  Neckar  jiiessl  und  das  hinten  an  Sinuiuer  (Int  stötiM,  um  Pf  und 
Heller  verkauft  hat.  —  Siegler  die  Stadt  (iiiiser  8tat  mindenn  in- 
sigel).  —  1349  (fritag  vor  Bant  Tliomas  lag)  Dez.  18. 

30  Sp.  A.  L.  139,  FofZ.  13b.    Gr.,  Fg.,  anhangend  StkreUit^tl. 

a)  Johann,  Proput  von  A'lf  lherg,  vn-kaiift  an  lirudi  r  Bertold,  i^pt'talnu  if(<  >■, 
i'/i  Morgen  Weid«n,  Ku«  und  Geröl\fei4  (widachs,  kysacha  imd  stamachs), 
miriber  der  Ifeehar  gelu,  in  Zttter  Mark  am  Br4nMme  dee  SekeUhtinmt,  an 
dar  Togetria  vmd  an  dee  lVt«n  von  Kengen  1%  Margen,  «wldl«  mit  den  andern 

8S  »och  ungeteiltes  Gut  sind,  zwutchm  Huf  Widemans  Wietm  und  Simauer  Kiet 
gütgen,  um  7  Pfund  Heller.  —  .Siegter  d«r  Propst.  —  IStif)  (M<irtins  abent) 
Hov.  10.  —  6>.  A.  L.  m,  Fats.  m.    Gr.,  Pg.  anhangend  üiegei. 


Digitized  by  Google 


456 


1M9  jyn.  88. 


020,  i'lrich  KHse,  Uichter,  heiiikunUet,  <lfiss  Kmira'/  der 
HoUkr  der  Biniicrzi(iiJ'fmei>ff.er  und  Bruder  Biuioi«l,  Spiluimefstei', 
mit  Missen  liiidiffers  des  Nal/itKjers,  VI  rieh  Kilsot  und  Heinrichs 
des  MunteUers  des  Zunftmeisters  ueyen  0  Morgen  U  einbery  zu  Fell' 
back  am  Haldenbach,  1  Morgen  zu  Hedelßngeu,  im  Rod  an  dem  5 
Pfiff  Wiselers  geUqen,  und  dem  Sekeuertem  bei  det  Mtutekreiber» 
(hAMbiibe»)  Soms,  wäeke»  der  Holder  dem  Spital  vereekrM,  liber- 
eing^tammen  sind,  dose  WH  den  €  3£org€ii  je  d$e  Mii^fte  ou.  doe 
Spital  und  au  Min,  Holder»  Kind,  und  der  Morgen  an  das  SpiM 
nach  Holders  Tod  faUen  eoÜen;  wenn  EtUn  ohne  Erben  eUrbt,  fSIU  10 
ihr  Tkeil  an  dat  Spital;  daes  ferner  Holder  40  Pfitnd  Heller,  welche 
seine  erete  Prau  Guta  dem  Spikd  um  i  Pfund  Leibgedinff  fSr  eich 
und  ihren  Mann  gab,  nebH  dem  verfaUemtn  Zins  fahren  gelassen 
hoL  —  Siegler  der  Ämsteller,  — 1349  (mitwoelien  vor  dem  haiigen 
tajr  le  wibennlliteii)  Des,  23.  U 

ap.A.  L,  119,  ftwff.  136.   Or,j  Pg,^  abhängend  Sitgd» 

921.  Rüdiger  JUalUnger,  Hiehier,  beurkundet,  dass  Bertold  der 
Spitalmeister  »on  Heinrich  Br9^  m  Spital  11  Pfund  HeUer  er- 
hidt  und  in  2  Morgen  Äeker  zu  Möhringen  anlegte  und  dass  noch 
17  Pfund  anzulegen  sind,  bis  die  90  Pfund  eoU  sind,  —  Siegler  W 
der  Aussteller,  —  1349  (mitwooheii  Tor  dem  htHgen  tag  se  wihe»- 
slbten)  Dez,  23, 

3^,  A»  L,  sr^  FUSS,  es.   Or,,  P^.,  oMoii^simI  SUgü, 

»)  »BdIger  der  Ifetlmger,  ÜktkUrt  hetwhoidtit  dese  Heint  JMgOm  der 
ZimmermanH  dem  Spital  105  Pfund  Heüer  in  OfUern  su  Möhringen  und  Hedd-  85 

fingen  anlegte  und  30  Pfund  har  ynh,  welche  noch  anzulegtn  sind,  dass  er  da- 
gegen diese  Guter  und  d(t4  Haus  mit  Kriler^  wm-in  dU  van  Schmiden  war,  nehm 
dtm  Ulrich  ülriee«  gegenüber  dem  Markward  Krönlins  gdegen,  £u  Leibgeding 
haben  «mmI  wm  dem  Hone  dem  Isafen  im  Spääl  5  SdtüUng  &üUe  reldken,  da 
er  1  Pfund  OiOte  mÜ  lO  ^und  abgelöst  hat,  und  vom  Spital  StHne  und  Balken  aO 
(trSiii)  t^hnKf}'  soll,  wenn  er  den  Krlhr  tPfilben  oder  mit  Jiniken  msehen  tnH. 

—  Siegla-  der  Aussteller.  —  lüöl  (götentag  nach  sant  Bartholoiiieustag)  A%tg,  2ä. 

—  8p.  A.  L.  ö7,  Faes.  68.    Or.,  Pg.,  abhängend  Siegel. 

b)  Markemrd  ZufroiNi  BidUcr,  ftfurtttnifef,  daes  Hernnek  Srögliu,  ehe- 
meHs  Zismermemn  im  Spikdt  dem  SpMol  folgende  Gdder  emgdegt  hai:  80  Pfund  S3 

Heller  in  lOJuchart  1  Morgen  Acker  und  Jt'/»  Mannxmnhd  Wiesen  zu  Möhringen, 
ipoooft  V»  des  Erfrage  und  lo  Schilling  Heüer  gelten^  30  Pfund  in  l^i^  Morgen 
Weinberg  su  SitUigart,  10  Pfund  in  1  Morgen  su  UntertitrUteim,  X  Pfund 
m  1  Metgen  su  Hedeifingen,  ferner  etM  l  Marg9»  nach  eeinmn  Ted  kdig  eein» 
wovon  er  dem  SpHai  9  Imi  Wein  Btnete,  ferner  hat  er  300  ^fimd  in  36  Pfusd  40 
GvUe  van  des  Spttede  Hef  su  BeÜiinffen,  weisen  es  von  dem  wm  AieheVrerg 
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kn^,  und  io  Pfund  in  11  Schülmg  Gülte  von  1  Morgen  UmtmffUt  und 
W{*4e  zu  Hainhach  heim  Eitlerf/ruii*ifn  angelegt,  alao  mehr  uU  er  versprochen 
haUe  und  toll  diete  Giiter  zu  Leüpgtäing  /w6eM.       Üiegler  der  AuSHldhr.  — 
(gfitemtag  vor  d«  huligen  erütset  tag,  tts  m  funden  wart)  Mai  t.  — 

922*  Heinrieh  der  alte  Fieeker,  Bürger  z»  BetUUngen,  «ml 
eeine  Frau  Adelheid  geben  ihrem  Sahn,  dem  Predigerbruder  Albreebt, 
2  Pfimd  Heller  OQHe  aue  des  tdten  Sporers  Haus  zu  Beutiinge», 
in  Bittrolfs  gAflsen  nehen  des  Behers  Haiis  yeletjen,  wo  t  on  nach  seinem 
10  Tod  das  eitle,  an  Xoc.  11  (Martme  tag)  fäUif/e,  dem  Predigericloster 
zu  EsMimfen  cer bleiben,  dm  anderf,  an  Apr»23{Qibr^tx\in^)  ßtUitjc, 
ihrtr  Tuchler  duta  gehören  soll.  —  Zeugen:  Albert  der  Hot  und 
Eberhard  Hitzing,  Richte r  zu  Reutlingen.  —  SiegUr  die  ütadl  Beut' 
Ungea.  —  13^  (die  AgnetU)  Jan.  21, 

^         Up,  Ä.  Cefi,B.  P  foL  35  «.  W. 

023,  Markward  Lutram,  Richter  zn  Esdingen,  beurkundet, 
dass  Johann  der  Triitscheler  von  Hainbach  dem  Kloster  Sirnan  eine 
an  Juni  24  (Johans  tag)  fällige  < rillte  von  10  Schilling  Heller  schuldet, 

trclche  nach  2  Kapaunen  an  die  r«»  Xiederho/en  geht  ron  5  Morgen 
20  Arkrr  und  Ihmtngut  in  Adelhelms  clingeii,  tmd  dfrs>i  dfp  (iiitcr  drm 
Kloder  rerj allen  sind  1  f  Tage,  nachdrm  der  Zins  zndmal  nicht 
bezahlt  icurde.  —  Siegler  der  AtmteUer.  —  I3ü()  (AgneseD  tag) 
Jan.  21. 

Sp.  A.  3H,  Ffisz.  37.    Or.,  Pg.,  Siegel  abgerissen. 

a)  Derselbe  ebenso,  das»  Konrad  JJyrendatf  und  Walther  Gerwig  dan 
Kheier  2  Pfund  HeUer,  je  htdh  o»  JMU  tHi  (Jaoolra  Ug)  und  am  Nw.  11  (Martfoa 
tag)  au  Mhlen,  nhmlde»  von  dem  ktuter  dem  Kloster  zunäehti  an  dem  Onben 

bei  der  Stadtmauer  gelegenen  Acker  (den  sie  zo  küngurebt  tiiiibe  <Hc  vorguuaDtcu 
frowL'n  bcstantlen  ')  liant).  —  Siegler  der  Am-ftellfr.  —  135(i  (tirchsten  diens- 
üO  tage  vor  uusor  trowcn  tag  zer  kertzwUiio)  Jan.        —  Ebd.    (jr,,  Pg.,  ab- 
kaugend  Siegel  Luirants,  —  R-tg.:  Leutnm  2,304  n.  69, 

924*  Hug  der  Nallinger,  Bichier,  beurkundet,  dass  Adelheid 
die  Stdngl^in  eriUärfe,  ihr  Mann  sei.  habe  ihrer  EnkeUn  Schwester 
Klara  im  Klttrakhsler,  nach  ihrem  Tod  ihrer  Schwester  Margarethe 
as  und  dann  dem  Koneent  Je  10  Schiüing  Hdler  eon  Wemher  Beurieh 

')  Diese  Verlnhun/j  hturkundet  derselbe.  >'}'''tl'-r  das  Kloster  und  ilrr 
Aussteller.  Datum  wie  oben.  —  Kbd.  Or.,  Pg.,  anhan^/end  beide  Siegel.  AuHtten 
aus  dem  16.  Jdhrh.:  3  tf  sina  ia  dem  FogekHUig. 
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aua  dtr  MSAkoiwe  zn  Hetldfingm  und  wiu  SekSnalbreeht^i  Hattf, 
früher  dem  HSmUr  gehörig,  anffewiesett  tmd  dieee  ee  eehon  10  Jah9 
heeeesen,  Sie^  der  Aussteller,  —  1350  (sanuitage  nach  wut 
Agnesen  teg)  Jan,  2$, 

6>.  A,  L,  90t  fo9».  9S,   Or.,  Pg.,  abhangend  Si^ftL  5 

y^iö,  Hii'j  der  Xii/limjer,  UkJiter  :it  Ess/ini/tn,  lniirkinxh't, 
fhnü  //«.f  Awjmtinvtkloxter  dasel/jst  »'du  KutJuirinu  ,<cl.  ran  liif  t/irnn 
zu  Bet/ehnnf/  ihrer  Jahrzeit  on  Jiifi  4  (inriebs  tag)  I  F/mtd  Heiler 
(ti'die  erhielt,  vätttlich  lo  Schi/liii;/  mis  .\<{,nns  Ilitf  zu  Möhringen 
mi'l  1(1  Sclullimi  aus  den  Wiesen  Schdriai/es  con  X(  u/uiusen,  welche  10 
an  das  6pit(d  fallen,  so  oft  die  Jahrzeit  nicht  hegatigen  wird.  — 
Siegler  der  Aussteller.  —  1350  (diostage  vor  UD&er  frowentag  zer 
kertzwihin)  Jan.  2H. 

iitJL  ÜtHttg.:  Adelberg  B.  12,   Or,^  Py.,  «Mwngend  Skgü, 

99ß»  Anna  die  Wiiwe  Ktmrad»  wm  Tkierbet^  und  ihr  Sohn  15 
Kmrad  verkaufen  an  Eberhard  BwgermaisUr,  Richter  und  BaiS" 
herm  zu  Bedingen,  4  Eimer  W'eingiilte  aus  11  Morgen  Weinberg 
und  der  Kelter  zu  Rohreck  (lioregge)  und  aus  dem  Zehnten  daselbet, 

uelrher  rom  Bischof  von  Konstanz  Lehen  ist,  und  allen  zugehörigen 
Rechten  und  Ehaften,  welche  Egg  von  Reischach  (Ryscbach)  gehören,  20 
welcher  die  (HHte  giebt,  ttm  70  Pfund  Helhr  mit  der  Befftimmnng, 
(Um  die  Gülte  ron  dem  Zthuten  genommen  werden  soll,  irenu  sie  von 
den  Weinbergen  nicht  gcjcben  wird,  nnd  duss  die  (iiilte  die  nächste 
ist  nach   '/j  Eimer  an  Johann  von   \\'tUiijer<i;  sie  cer^tJUchten  sich 
für  2  Jahre  und  1  Tag  zur  Fertigung  des  Kaufs  und  stellen  Jfein-  25 
rieh  van  Thierhertf,  Rittf >\  Trutwin  und  Lutz  von  Rieth  (Riet)  and 
Wolf  von  Bernhaasen,  den  Sahn  Diejiolds  run  Bernhausen,  tds  liihycn, 
mit  denen  sich  Konrad  von  Thierberg  zum  Einlager  in  Esslingen 
oder  ßeuUittgen  terpßichtet.  —  Siegler  die  beiden  Amstdler  und  die 
BOrgm,  —  1350  (nechaten  Aritag  vor  nnser  frowentag  zer  lidikiiiesse)  so 
Jan,  29. 

St.A.  Stuttg.:  h'f.fh'ngm  Ii.  56.    Or.,  Ptf.,  anhangend  nerhit  Sieoel. 

a)  Jiitchof  Ulnch  von  Konstanz  beurkundet,  datis  thm  Anna  die  Witwe 
KoHtade  wm  Tkterhvrg  die  eben  genannte  OüUe  au/gegeben  kot  und  beMiei 
damü  Sberhmrd  Surgermedeter,     Siegler  der  AueeteUer,  —  Xenekmet  1380  86 
(nähstt'ii  iloDMta^'  nach  unser  frowentag  se  herbat)  Sefit,  9,  —  JSbd*  Or,t 
rg.f  anhangend  ekwk  beechädtgiee  6'iegel, 
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thuiftnu  diese  Gülte,  welche  dieser  bisher  von  dem  Bischof  und  seiner  KvrdU 
tu  Lehen  hatte  und  welche  er  jetzt  einem  Goiieshatts  schenken  tcül,  zu  eiffen.  — 
Siegler  der  AusstelUr.  —  14W  (fritag  nach  des  bailigea  crutz  tag  zu  herbat). 
5  SifL  25,  —  Ebd,  B,  58  Mkangind  tiark  keäeMdigiu  SiegO. 

927,  Johann  Crutzin,  Bürgenneistrr,  Eherhard  Hnnjermaister, 
Rüdiger  Nallinger,  Ulrich  A7/.sy,  Albrccht  Kurne,  Hug  der  Nal- 
Uuyer,  Markward  Ltttram,  Truhlieb  Kiirne  und  Konrad  der  Neri- 
Unffer,  Richter  zu  hkxUmjen,  urteilen  hkJ'  eine  im  Namen  der  Zu  ölfer 

10  und  der  Gemeinde  an  sie  yerichtetr  An/nnje  der  Zunfhnci^trr,  dass 
jeder  Bürger  einen  Hichter  wie  mnen  (ntdern  Mitbürger  ierkltigm 
könne,  dass  über  diesen  nach  der  St<ult  Recht  ntul  Gewohnheit  ge- 
richtet werden  solle  und  da  Kläger  weder  gegen  den  Vugt,  noch 
den  Sehtäiheiiiiif  noch  die  Richter  frevle.  —  Siegler  die  Stadt.  — - 

19  1350  (aa  dem  oeohsteii  fritage  nach  unser  frowen  tag  zer  kertzwihia) 
Fehr.  5. 

St-Ä.  L.  8t  Fasz.  II  n.  f.   Or.,  Fg,,  anhang^id  iStadttiegel, 

998*  Joktmn  CHUzhC  BürgermeisUr,  ülrieh  KiUe,  RidUet  zh 
BttUngen,  htiwrkmd«n  du  Bettimmmg  Jchann  BesemerSf  dass  teine 

SD  ESrbe»  nach  neium  Tod  zu  9d»em  Sedgerät  an  dk  Pfleger  deetdben 
500  Pf  und  Hdltr  bar  zur  Verfeiiuiiff  (febm  intUen;  hitvon  sollen 
erhalien:  die  LeuSdrekt  inwf  die  gemem»  'Präemz  2  Pfmd  IfeUer 
GüUe,  die  Frauenlureke  zum  Bau  10  SehüUng  GüUe,  die  Dürftigen 
im  Spital  ebeneovid,  die  Utnderbrader  1  Pfund  Gülte  und  10  Pfimd 

125  bar,  wenn  sie  ihr  Dach  aiusbessem,  die  Augustiner  und  Carmditer 
Je  10  Schilling  Gülte,  die  Siechen  zu  Oberesdingen  1  Pfund  Gülte 
in  der  Fnsfenzeit  auf  den  Tisch,  die  Gülten  sollen  sie  selbst  kaufen 
auteerhalb  des  Esslinger  Zehnten,  Je  1  Pfund  um  10  Pfutid,  welche 
sie  ran  den  Seelgerät^ijlegern  erheben  können,  während  sie  den  Über- 

3ü  schuss  bei  einem  teureren  Kauf  selbst  zahlen  )nil-<mi;  J'erner  erhalien 
seine  Srhuesfer  Mechthild  und  ihre  Tochter  Kutharine  30  Pfund  bar, 
Sf'in  Srh}cestcrsi»hn  Ifeiitz  der  Hesemer  ton  iJtdi/ß/ii/en  10  Pfund  Ililli  r, 
die  Kinder  von  iUssen  Sehireder  sei.  lf>  Vfinnl  lltlUr;  die  nhnyvn 
390  Pfund  sollen  annen  Leuten  ah  Ahnosen  ijrnrhen  imden  (die 

35  dez  notArflig  sint  und  die  e«  mit  der  haut  in  alniüsens  wise  netnent); 
zu  Pjlegern  werden  bestimmt  die  heiden  Aussteller  der  Urkunde, 
Älbrecht  der  Steck  und  Konrad  der  Midier  am  Markt.  —  Siegler 
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AiutsteUer.  —  13Ö0  (oecbsten  friUg  nach  dem  wiagen  Bonoea- 
tag)  Fehr.  19}) 

Sp,  Ä.  L.  15t  i'^ofg.  Ib.   Or.,  l'g.f  anhangend  dk  beiden  it'ttgd, 

020.  Heinrich  Ihck  ron  (irnTtud,   Hiirf/rr  zu  E»slinyen,  teilt 
dem  lii.^r/iijf  Vlr'trh  ro/i  Komt/tn:  mit,  er  Jki/h'  mit  Zmthnmuny  des  5 
Bnrffentiristcis  und  Kuttf  der  Sdn/t  fhdimfen  <//■<  Pairofi,  und  Ber- 
ta! ih  (/ni.  Htdiicr,  des  sUindi<jeu   Vikare,  in  der  Mnrienhij>tiic  du- 
seiest  mit  Hilfe  des  Priesters  Konrad  gen.  Melwer  einen  Altar  mit 
einer  Mei-se  zum  Loh  Gottes  und  seiner  glorreichen  Matter  und  aller 
Apostel  gestiftet;  das  Ptäsmtationsreeht  übe  er  das  erstemal  selbst  10 
aus,  künftig  sollen  Burgermeister  und  Rat  pe^eentteren,  wenn  Jedoch 
dieee  binnen  1  Monat  nienumd  präsentieren,  soUe  der  Bisehof  adbst 
einen  Kaplan  wählen.    Dieser  solle  sich  zu  persSnlichem  Aufenthalt 
und  zu  einem  ehrbaren  Leben  verpflichten  und  dem  jeweiligen  Pieban 
zu  bestimmten  Zeiten  die  Opfer,  welche  er  erhieU,  4ibergeben,    Als  15 
Pfr&nde  bestimmt  er  fotgende  Güter:  Im  Bann  und  Ort  Nedearihnü- 
ßngen  das  I^e^ut  (firie  gAt),  welehss  einst  Arnold  gen.  Ammann 
besass  und  Jetzt  Virich  der  Sohn  des  Utz  gen.  Haindiner  von  Net^car» 
thailflngen  und  Waliher  gen.  Pfleger,  der  Birklerin  Sohn,  besitzen 
und  welches  nach  Ahzug  aller  Kosten  jährlich  21  Scheffel  Getreide  80 
Ksslinger  Mass,   1  Pfund  Jleller,      Simri  Krbseii,   10(t  Eier  und 
6  Hühner  liefert;  7^h  Morgen  Acker  im  Sehlaitdorfer  Bann,  wovon 

1  Morgen  an  dcti  Hasen  grenzt  zwischen  der  Fr,rn  rntt  Jjithennu 
und  des  Schütz  Ackern,  7  Mor/jen  ob  Deumdeu  brünnelin  zwischen 
der  Fron  ron  Lieimmn  Ackern,  ^1^  Morgan  bei  dieser  i^uelir  zwischen  85 
rff>r  Frnn  i  fin  Lieheunn  und  Urin:  dcM  Tauben  (ungehbrüden)  Ackern, 

2  Morgen  zem  Baimerbüiii  zicischen  der  Frau  von  Liebenau  und 
Heinrichs  def^  Vtffers  Arhrn,  I  Mnrgm  in  der  Lachen  (Lachtin) 
ziri^'f'hrn  der  Frau  von  Lithennii  Ackern,  '2  Morgen  (in  loco  dicto 
Harluiideii)  neben  des  Klosters  Hirsau  AcLern  liegen;  6  Schilling  3ü 
Heller,  welche  Bertold  Schütz  von  Schlaitdorf  von  seiner  IVieae  am 
Skhunberg  (ze  Staiiiberg  in  loco  dieto  Schaj  ach)  jährlich  an  Na».  11 
(fealo  beaii  Martini)  giebt;  Vt  Urne  Wein  und  7  SchilUng  HeUer, 
weiche  Albrecht  und  Heinrich  gen.  Lins  Jährlich  geben  von  2  W^n- 
bergen  im  DyefMieb  zwischen  den  H'einberffen  Hermanns  gen.  Ofener  35 

')  Au  äiisem  lug  bfurkaiidet  d<tr  Bm'genmUiter  Joltann  Crüttin,  da*s 
Jolumn  Seaemer  d.  J.  sHwm  VtUer  Johmm  Besemer  roffmaeAf  sur  Verfügung 
Aber  sein  Vermö^  gegeben  hat.  —  Siegler  der  AututUOer.  —  SkA,  L.  18$. 
Gr.,  Pff.f  oMumgend  Siegel  CruUins. 
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und  AlbrechU  gen.  Nojtp  gelegen,  gen.  die  Neusätze ;  1  Morgen  Weinberg 
daselbst  neben  dem  genannteti  Weinberg,  welcher  Jährlich  des  Ertrags 
liefert.  Er  bittet  den  Bischof  um  Bestätigung  dieser  Pfründe,  deren  jähr' 
lieber  Ertrag  auf  13  Pfund  Ihller  gesc/iützt  werde.  — Sieglar  der  Aus- 
5  steller,  die  Stadt  und  der  i>ek(in  lierttdd.  —  Esslingen,  (pro- 
xima  feria  quarta  post  domiiiicaiii,  qua  eaiitatur  Letarc)  März  lo. 

St.A.  L,  186,  Or.y  Fg.,  anhangend  6'iegel  Heittrichs  utid  de.'*  Vtkarit 
BirtoU,  ia§  Staät$i^  eÄgtrium.  ÄMf  dar  B/SyekteHli»  etwa  glekhzütig : 
Dmtar  bte  Uc«re  P.  C.  dieto  Pultacher  «d  redimendum  pro  quinque  florenb. 

10  —  Jteg.:  Reg.  Ooiut.  n.  4962. 

a)  Diese  Stiftung  heMätigl  Bischof  Ulrich  ron  Konstanz  rorhthältUch 
der  Jitchte  der  Pfarrkirche.  —  Sieglet  der  Ansstdltr.  —  A''M?v?,(r7r.  lifiO 
(X  kabudaM  aprilis)  Märs  23.  —  Or.,  Fg.,  Traut{fix  an  dt-r  iiaupturimnde, 
auf  beide»  sind  Spuren  ei$tes  attfgedrückttn  kleinen  roten  Siegels,  das  früher 

15  anhmigtmU  Sü^  Ui  abgerUaen.  —  B^,:  Heg.  Cotttt.  n.  4966. 

930*  Ulrich  der  Syler,  Edelknecht,  zu  Nufringen  (Nufron)  und 
seine  Frau  Adelheid  verzichten  gegenüber  dem  Predigerkloster  zu  Ess' 
lingen  auf  aUe  Ansprüche  (alles  dez  scbirmes  ond  alles  rechten  gaist- 
liebe  und  weltlicbs  gericbtes,  da  mit  wir  sie  an  den  —  wingarten  geirren 

20  angesprechen  oder  bekumbern  mocbten)  an  Morgen  Weinberg  zu 
Uhlbach,  an  der  Halde  zwischen  dfuen  Johanns  des  Besniers  und  des 
Mälhüsers  des  Brotbäckers  gelegen,  uiul  Morgen  zu  Rüd^rn  an  der 
Ebene  zwisclien  denen  Pf  äff  Wortwins  sei.  und  der  von  Urach,  der 
Schwester  des  Augustinerpriors  zu  Esslingen,  gelegen,  die  vorher  Irniela, 

25  der  Frau  Meister  Johann  Wides,  Bürgers  zu  Esslingen,  gehörten  und 
aus  denen  seither  das  Predigerkloster  4  Pfund  Heller  (irdte  bezog,  so 
dass  diesem  Jetzt  der  rollt  Ertrag  gehört  (also  daz  diu  urbar  der  vor^je- 
nanten  anc  ain  vicrtail  vier  morgen  w  iiigarten  mit  allen  iren  rechten 
ehiiftiii  und  zugehordcn  der  vor^,'enauten  priors  und  dc8  conveul«  des 

30  liuöes  der  Brediger  ze  Ksslingen  ai^?enlieh  ^ut  mi  zemale  haissen  und 
sien  für  die  vorgenauteu  vier  \)hmit  halier  ewiges  geltea).  —  Siegler 
Ulrich  der  Syler  und  sein  Herr  Konrad  der  Scherer,  Pfulzgraf  zu 
Tübingen.  135()  (liebsten  durni-itai;  uacboi^ender  osterwoohen)  Apr.  8. 
Sp,  A.  Cup.li.  1*  fol.  14 n.  4U. 

35  93f,  Johann  CrtHzin,  Bürgermeister  und  Iliehter  :u  Ess/inr/en, 

beurkundet,  das!^  Ki'ln  der  Suter  gen.,  der  Kiijrr.  dein  Kloster  Weil 
dafür,  dass  ihm  seine  Muhme  Schwester  Katharine  die  Vinkin  Id  Sehil- 
Ung  Heller  aus  dem  Hatis  Spats  des  Kärchers  in  der  Naterpassuii 
übtrlamm  hat,  veritprock,  nach  ihrem  Tod,  we9m  ihm  der  Acker  zu 
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MilhlJmu.sen,  den  Reinhard  um   \\  <iihUn<jen  baut,  heimJäUt,  hievon 
15  Schilliny  zum  SceUjcrät  xeiner  Mtihne  zu  (jeben.  —  Siegler  der  Au»- 
steiler.  —  1350  (uechsteii  irita;,  nach  usgender  osterwochcn)  Apr.  9. 
StA.  6'tuttg.:  Kl.  Wdler.    Or.,  Fg.,  abhängend  6tegel. 

932.  Jolninn  Cn'dzin,  Uünjcnneista'  und  liichter,  beurkundet,  5 
das«  Johann  der  Besmer  Schwester  Bethen  der  Besmerin,  »einer  Tochter ^ 
and  BfAeUn  ihrem  Kinde,  Khfterfratten  hn  Khrkloster,  10  Pfund 
Heller  an  Nov.  11  (Martins  tag)  fodUge  OSUe  angeuneten  hat,  näm- 
Uek  4  Pfund,  wdeke  er  vom  KlaraUotter  au$  dmen  Wiete  zu  Hmr-' 
swerz  ham^f  4  Pfund  am  eeinem  kalben  Hof  zu  Zatzenkaueen  fie  lO 
AtwnhOBen),  der  Nachigal  gehärte  und  van  dam  Käeer  gebaui  wird,  und 
2  Pfund  am  2^h  Marge»  Weinberg  zu  Hegentberg  an  denen  7\'uMieb 
K&me  gelegen;  date  er  bestimmt  hat,  noeA  beider  Tod  eoUen  6  Pfund 
an  die  beiden  nächsten  Verwandten  vcn  ihm,  seiner  Frau  Meekthäd  oder 
der  Bethe  im  Kloster  und  4  Pfund  an  sdne  Erlen  fallen.  —  Siegler  15 
der  Aussteller.  —  1350  (samstago  vor  saut  Oeorieo  tag)  Apr,  17. 

Sp.A.L.  99t  t^us.  Kf6.  Or.,  Fg.,  ablümgeHd  Siegd. 

988m  Rüdiger  Naümger,  Biekter  zu  Bedingen,  beurkundet,  dose 
VasoU  der  Tankuser  von  E&dem  dem  Kloster  Fürstei^eld  vom  dem 

Weinberg  zu  Rüdem  (sein  M51berg),  den  er  vom  Kloster  zu  90 
Leken  hat,  3  SckiUing  li^  jährlich  an  Sept.  29  (Michels  Ug) 

geben  tnusf^  und  dass  das  Lehen  dem  Kloster  an  Sept.  30  (mornes 
nach  saat  Michds  tag)  verfällt,  wenn  der  Zins  nicht  entrichtet  ist, 
und  ebenso  Ufenn  er  liest,  den  Wein  keltert  (duhet)  oder  den  Winter- 
bau besorgt  ohne  einen  Klo-irrlinfffi .  —  Siegler  <1'-r  .h'^steller.  — 2b 
13ö(f  (nechstea  dinstage  vor  saut  Julians  tage  ze  süugibten)  Juni  22. 

StJL  StHitff.:  Eedingen  S.  Iii.  Or.^  Pg.,  aukangead  Siegd, 

9*34.  Städtische  Verordnung  über  Korn-  und  Weinhandel,  Ver- 
geken,  Vergebung  von  Stadtgut  und  Bürgermeistsrwald,  —  1350 
JuU  27.  80 

SUA.  JituUg.:  EnUngen  B.  U7.   Or.,  Fg.,  abhcmgend  ä/UtdUiegei. 

Wir  .  .  der  burgermaister,  .  .  der  rat,  .  .  die  burger,  .  .  die 

znnftniaister,  die  zunflten  und  .  .  diu  ^rcmainde  liberal  arm  nnd  rych 
der  stat  /e  Ksselingen  |  verjehen  offenlicli  an  diseiii  briefe  nnd  tfiu  knut 
alleu  deu,  die  iu  auseheut,  leseut  oder  h6reut  leseu,  daa  wir  aiu-  35 
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mütklich  und  beduhtklich  durch  \  frides  willen  und  durch  armer  und 
riefaer  nutzes  willen  und  beBiiiidt  i  lieh  un^er  Rtat  ze  eren  und  ze 
bessemnge  gesetri,  gemacht  und  geordent  haben  i  (Iis  uachgeschribenen 
gesetzten  und  haben  wir  dez  alle  in  dem  rat  /u  den  hailigen  ge- 
5  sworu  State  ze  hahünn  luid  ze  haitenn  und  8Ülen  ez  och  alle  die, 
die  hernach  fürbaz  in  den  rat  kumcnt,  swereu,  state  ze  habenn  und 
ze  baltenn  an  alle  gef^rde.  Daz  ist  zem  ersten,  daz  allermenglieh 
kom  US  und  in  füren  sol,  ez  wäre  denn,  daz  Got  wende,  daz  krieg 
nrWg  oder  ander  arbeit  in  dem  lande  ufstAnde,  da  den  rat  geraain- 

10  lieh,  die  zwelf  von  den  antwerken  und  drizeben  von  den  bürgern 
uswendig  dez  ratez.  die  der  rat  darzft  küset  und  nimt,  göt  dachte  und 
sich  uf  ir  aid  erkunden,  da/  ez  ain  notüH't  wäre,  ze  verbietenn  korn 
nszefurenn.  So  da?.  t)eschiht,  so  mag  ez  der  rat,  die  zwelf  von  den 
antwerken  und  die  drizehen  von  den  bürgern  verbieten  biz  nt  die 

15  zit,  daz  den  rat,  die  zwelf  von  den  antwerken  und  die  drizehen 
bnrojer  dnnket  und  sich  erkennent.  daz  man  kom  wider  in  und  m- 
f&ren  süle.  Ez  sol  och  allermenglieh  win  m  und  infüren,  ez  wäre 
denn,  daz  «i(  h  der  rat,  .  .  die  zwelf  von  den  antwerken  und  dri- 
zehen von  den  burgern,  die  der  rat  darzü  küset  und  nimt  uswendig 

20  des  rates  och  uf  den  ait  erkanden,  daz  als  vil  wins  in  der  stat 
wäre,  daz  cz  sie  benii^;te,  so  mügen  sie  fromdon  win  verbieten  in- 
zefürenn  und  niderzelegcnn  biz  uf  die  zit.  daz  den  Hit,  die  zwelf 
von  den  antwerken  und  die  dri/.ehen  burger  aber  dnnket,  daz  man 
frömden  win  wider  infürenn  süle.    Ez  sol  aber  kain  gast  uml)  den 

25  andern  kain  win  kötfen  am  margte  noch  in  den  hiispt  n,  er  hab  denn 
sin  winstür  geben  von  dem  selbtätigen  win,  als  sil  und  gewonlich 
ist  Wenn  er  die  winstür  git,  so  mag  er  und  wer  im  dez  liilfet.  den 
selbt&tigen  win  verköffen  als  ain  anderr  burger.  Weiher  gast  daz 
och  uberföre  und  sin  win  anders  verköfte,  denn  als  vorgeschriben 

80  stat,  der  sol  ze  pene  von  iedem  bodem  ain  phnnt  Haller  an  die 
muren  geben.  Wer  och  über  den  unzuhtbrief  ütschit  täte  und  über- 
füre, den  oder  die  sol  der  rat  gewalt  hau  ze  sträffenn,  als  sie  denn 
dunket,  daz  sie  renohiilt  haben,  mil  osgebietenn  von  der  stat  oder 
mit  gftt  ze  gebeim  an  der  stet  bnwe.   WAr  aber,  daz  die  zwelf  von 

85  den  antwerken  und  die  drizehen  burger,  die  der  ,Tat  darzü  küset 
und  nimt  uswendig  dez  ratz,  düehte,  daz  der  rat  le  Tagt  übeigriffen 
w&lto  oder  ze  wenig  dan&  tun  w61ten,  daa  aol  denn  an  den  swelfen 
▼on  den  antwerken  nnd  an  den  drizehen  von  den  bnrgem  stnn,  ob 
sies  minren,  merren  wellen  oder  aller  ding  ablassen  wellent  and 

40  aent  damit  wider  dem  rat  nit  tAn  noch  getan  han.  Wir  sien  oeb 
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bedftbtklichon  Aberaiii  koinen  ond  sol  och  eweklich  nf  den  ait  stftte 
bdibeo,  das  der  rat  dAhaia  gftt  aber  zehen  phunt  Ilaller  verhaissen, 
bingeben  noch  geloben  soI  hainüich  noch  offenlich  in  dehaine  wise, 
wan  mit  der  awelfon  von  den  antwerkeu  und  der  drisdieo  von  den 
bürgern  wissen  und  willen.  Mau  sol  uch  aiii  bnrgermaister  wein  5 
m\(\  kielen,  als  ez  von  alter  herkomcn  ist,  und  iet,  daz  derselb 
liiir^ermaist(  I ,  der  also  crkorn  miH  erweit  wirt,  den,  die  in  kiesen 
und  wein  sülii,  als  wo!  ^'cvallet  und  daz  er  sie  der  stat  nütz  und 
gftt  dunket,  so  inugen  sie  denselben  bur^ermaißter  aber  kieseu  uud 
wein,  als  laug  und  als  dik  er  si  gut  duuket.  Wenn  aber  derselb  10 
biirgermaiBter  den,  die  kiesen  und  wein  sülent,  fiubaü  nit  gevallet, 
so  mägeu  sie  in  setezen  uud  entsezzcn  als  dik,  als  si  wellent,  als 
von  alter  berkouien  ist  an  geiarde.  Wir  haben  uns  och  behalten 
und  besanderlich  usgeuomeu,  daz  wir  die  TorgeBcbriben  gesatetwi 
minren,  morren  oder  aller  ding  abnemeii  mugen,  wem  wir  wellim  ifi 
mit  der  gemainde  aller  oder  mit  dem  merren  tail  wissen  und  willen. 
Und  das  die  alles  war^  gmts  nnd  at&te  belibc,  so  beben  wir  11119er 
etat  insigei  gebenket  an  disen  olfenn  brief  ift  einem  waren  und 
offenn  mkftnde  nnd  se  geaAgnAsae  der  rorgesebriben  dinge*  Dlcie 
eelbe  brief  wart  geben  an  dem  neehaten  dinatage  naeb  sant  Jaooba  2D 
tag  dez  haiigen  zweifboten,  do  man  zalt  Ton  Criates  geb&rle  drü- 
zehen  hundert  jar  darnach  in  dem  fAnfzigoeten  jare. 

98S»  Städtische  Verordnwtg  über  das  Vtrhaltm  gegeiMer 
einem  Bürgert  der  einen  Fremden  totf/teeklagen  hat.  ^  ISöO  Juli  2K* 

fU,A»  ShiUif.:  JMtHgw»  B,  tlM.   Or.,  Fj^^  mthMgend  Sfaälei^.  95 

Wir  .  .  der  burgermaister,  .  .  die  rirhter.  .  .  die  ratherren,  die 
Zünften  und  die  <z;emainde  überal  artner  '  und  rieher  der  j^tat  ze 
Esseliugen  ver)f*!ipn  offenlicb  au  diseni  briefe  und  ihn  kuut  allen 
den,  die  in  an  sclicni.  lesent  oder  horent  lesen,  daz  wir  üuserr  stat 
ze  ereil  und  armen  und  riehen  durch  nutz  uud  ,  durch  güt  gesetüt  3U 
gemaehet  und  geordenet  haben  und  haben  ez  och  uf  unser  aide  g:e- 
lobt  eweklieh  stäte  ze  habenn  und  ze  haltenn.  Daz  ist  wenne  ez 
darzö  kuinet,  daz  ain  l)urger  ze  Esselingen  aincu  gast  ze  tut  sieht 
oder  8U8  liblos  tut,  daz  denselben  burger,  der  den  tötslag  tAt,  dehain 
ain  mitbnrger  ze  Esseliugen  mit  ainem  aide  aoob  gas  Abersagen  sol  85 
noch  mag  noeh  ain  Up  nmbe  die  getai  angewinnen  ?on  eins  gaste» 
wegen,  als  ea  von  alter  herkomen  nnd  gewesen,  ist  Wir  aber  daft 
debain  bnrger  ze  Essdingen  wider  die  ▼ofgeoanlen  unser  geeeirte 
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täte,  {ilf^o  (laz  er  klingen,  luntvö^tcn  oder  hei  irii  (iavon  ab  luis  ele^i, 
der  m\  der  stiit  hundert  mark  sylbere  vervallen  ain,  und  muhte  man 
der  denne  ze  male  von  dez  künges,  dez  lantvugtes  oder  heiTcn  ge- 
walt  {in  im  iiit  zfikomen,  m  sol  man  ims  endeliclien  nnF^cbriben  nnd 
5  gedenken  bis  uf  die  stunde,  daz  der  ^?ewalt  abijat,  den  man  daran 
entzsessen  hat,  und  denne  die  hundert  mark  gar  und  ^;entzlicb  von 
iin  nemen.  Wir  haben  uns  selber  den  gewalt  nnd  die  frihait  be- 
halten, daz  wir  die  vorgeschriben  gesetzten  minren.  merren  oder 
allerding  abnemen  mögen  mit  der  gemainde  aller  oder  mit  dez  mer- 

10  tails  der  gemainde  haissen  und  willen  und  ze  warem  und  offenem 
Urkunde  und  ze  gantzer  best&tunge  der  vorgeschriben  dinge  haben 
wir  unser  stat  insigel  gehenket  an  disen  brief,  der  geben  wart  an 
dem  nechsten  dinstage  nach  saut  Jacobs  tag  dez  haiigen  zweifboten 
do  man  zalt  von  Cristes  gebArtc  drüzeben  hundert  jar  darmcb  in 

16  dem  fÜnfeigoBten  jare. 

936,  Tr^Mkb  Küm^  liichtcr  zu  KteUngm,  heurkundei,  dasa 
PJhff  RilSger  von  Sulzgries,  Konrad  Nahtgnl  van  Thann  (Tanne)» 
Büdi^r  Seheleh  von  Cannstatt  und  sein  Bruder  Jahann,  Eddhteehte, 
zugleich  m  Namtn  ihrer  Miterbin  Agnes  der  Sehelehtn  an  Johann 

90  den  Bemer,  Bürger  zu  Esdingen,  um  42  P/vnd  6  SehUling ,  Heiler 
eine  an  Dez,  21  (Thomas  tag)  fmge  GUlie  von  4^h  Fßmd  und 
t$  Heiler^  welche  sie  von  Gertrud  der  Sehelehm  sei,  erbten,  verkauft 
haben.  Hiewm  geben  von  ihren  Oärten  (die  ae  nsseront  an  der 
B^nngaBsen  gelegen  eint  vor  dem  Obern  Eaeelinger  tor  zwiaehen 

26  Obern  Eettslinger  reit  und  den  garten,  da  der  yon  Bembnaen  Ton 
Oreteing^n  gelt  m  gat):  Utz  Kumpost  13  SehUHng  von  drei  Vierteln  f 
Heinrieh  der  Wolf  er  6  Sehilling  von  einem  Viertel;  Kunz  der  Bap- 
jperrer  6  Schilling  von  einem  Viertd;  Johann  der  WamseOer  9  Schil' 
ling  von  drei  Acht^;  Heinz  Trabe  1  Pfund  4  SehiUtr^  von 

80  1 V4  Morgen;  Kunz  der  Vogd  der  Gärtner  12  SehUling  von  Vi  Morgen; 
UUn  HoUzhöuier  2  SchHUng  11  Heller  von  einem  Viertel;  UUrieh 
der  SaUer  2  Schilling:  von  einem  Viertä;  Kunz  der  Knotfer  4  Schil- 
ling von  »einem  Viertel  und  4  Schillmg  von  einem  Viertel,  das  der 
Spdtin  gehörte;  der'  Sur  vor  dem  Oberesslinger  Thor  S  Schilling  von 

86  1  Morgen  und\ der  öhain,  der  Kornmesser  war,  4  Schilling  von 
einem  Viertel,  Hiebel  bürgen  Pfaff  Büdiger  und  Konrad  Nahtgal 
für  Agnes  und  Ji^nn  Scheich,  Pfaff  Büdiger  wtd  RkhUn  der 
Schidiheiss  von  <kmnsiatt  für  Büdiger  Schekh.  —  Sie^  Truhlieb 
Küm,  Konrad  Nahtgal,  Rüdiger  und  Johann  die  Sehelchen,  mit  deren 

WOitt.  ««MMsbUqmtliM  IV.  30 
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Siegeln  sich  auch  Hichlin  rerpßichtet,  tin  er  kein  eigenes  iuit.  —  13Ö0 
(neehsten  samstage  vor  unser  frowen  tag  der  jÄngern)  SepL  4. 

6'p.  A.  L.  3(>f  Fms.  3>J*  Or.,  l'g.^  ankangtnd  6'ieget  NachiigaU  o«  MwtiUr, 

m)  Kimnd  06»$^  «mi  Zv^gimhmuHn  vetko»^  an  Joheam  dem  Beumer,  5 
Bürget  mu  EeeUHgen,  1  Pfund  Heller  Gülte  an  Dez,  L'l  (Tliumas  Ug)  fätliff 
von  V»  Morgen  Wiese  zu  Zatzoihaasm*)  an  des  Gänteners  Wiese  gelegen  und 
von  5  •)  Morgen  Äcker,  davon  4  zu  Ze^zenhaustn^  nämlich  2  an  denen  JEbwr^ 
Um  WM  ZeAaenktmmi  «Md  9  em  denen  Kiiimd.YM»§de,  der  fünfte^ -»n  Ze^pm- 
heme»  an  dm  Kernten  Coppen^'i  gelegt»,  «m»  9  J^fimd BeBert  geUbtBM^mtff  10 
nach  Esulinger  Recht,  stellt  Kunz  den  Uginger  seinen  Schwiegervater  und  Kunz 
den  Käser,  de-^  Besemers  Maia\  als  Bmrjen.  —  Siegler  Wolf  von  Brie  und 
Konrad  von  Thann  (Tanne),  Edelkm  rku.  —  1350  (gfitentag  vor  dez  hailigen 
erAiiM  tag,  als  et  erbScht  wart)  Sept.  13.  —  ify.A.  L.  131,  Fmi.  Uli  Or., 
i^.,  abhängend  swei  Siegtl  Ifi 

b)  Bertold  der  Fni/itingtr,  Edelknecht,  zu  FeUhach  gesessen,  verkauft 
an  Johann  den  Iksemer  ;i  Scheffel  Jingyen  GuUe^  von  seinem  Maus  sw  Fellbach 
an  Kunz  Noppen  Hofraite,  3  Morgen  Acker  am  Bühl  an  denen  Uai  Wtprehts, 
1  Janehert  Adker  oft  dem  Dorf  an  dee  Bälere  Aeher,  2  Morgen  Aeker  om 
Lindentceg  an  denen  KuHM  Firüetingere  mid  2  Morgen  Jjcker  über  dem  Gesäs»  20 
gen.  des  Loxen  Äcker  an  Aug.  15  (unser  frowen  tng  zwisclien  den  snitten) 
fällig,  um  19  Pfund  Heller.  —  SiegUr  der  Aussteller  und  sein  Bruder  JCune 
Jpyüsiinger.  —  IMo  (Jacobd  abent)  Juli  :i4.  —  Sp.  A.  L.  88,  Fasz.  89.  Gr., 
ankangend  mm  SiegeL 

e)  Flsbcth,  Hone  Beeemers  Wittre,  und  iltre  Kinder  Pf  äff  Konrad,  Hans,  "25 
Asina  tind  KlsbetU  i^tiflen  an  den  Man'i  n-MifridalrnrnaUar  in  der  Pfarrkirche 
bei  der  mittleren  Thür,  den  Pfaff  Johann  Kubltr  versieht,  einm  Scheel  van 
dieser  Gülle  und  verkaufen  den  andern  u^m  9  Pfund  Würzhurger  Pfenmg,  -r- 
Zex^:  Marktpord  BnrgeemoßeUr  d.  Ä.,  BiehUr,  —  SUi^  der  Zeuge  .4. 
Siegel  der  KicfUer.  —  1391  (mitwoehen  nach  saut  QeoriM  ta^  Agr.  26.  --• 
Md.   Or.,  ]fy.^  Si^ftl  aS^angen. 

937.  Markwanl  LiHrom,  JiichUr  zu  Esslimjen,  beurkundet,  dass 
Bertold  der  Unser  von  Neuffen  und  dessen  mifl  Pfnff  Konrads^  des  Husent 
{>el.,  tceiland  KirchJu  rrn  zu  Nürtingen,  Schwester  Sojihte  dem  l'Jaifeit 
Konrud  Ttnme,  dem  Sohn  ihrer  Schwester  sei.,  idles,  was  sie  tun  dem  85 
Pfaffen  komad  noch  ijicr/>f  Int/jen,  aus,ier  dem  Jrii/ier  schon  erhaltenen^ 
hesandi  rs  ifle  Anurirtschojt  nnf  2^li  Morgen  Weinberg  zu  Mettingeft 
gen.  dvr  Ilcrrich  fif/erlnasen  haben.  —  Siegler  der  Ausstelle)'.  —  1350 
(neehsten  dunsta^  nafh  uuserr  fruwen  ta^,^  dw  juu^'eiu)  Se}}t.  9. 

Sp.  A.  L.  30,  Fast.  37.    Or.,  l'(f.,  abhangend  äiegei  Lutrams.  40 

*)  hier  und  naeMier  ursprünglich  s«  AtiimihttMn,  dann  hetdemel^  ein  z 
hinemkorrigiert^  dagegen  von  Zataaenbiuen  ohne  Korrel^. . 
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988*  Markmard  Lütram,  Hiekter,  Uurietmäetf  dass  Claus  von 
WHlkeim  (WUhain)  den  FeUueeken  zu  OUnnvlmgmi  5  Schtlün^ 
i  Edler  an  Noit,  11  (Martins  lag)  ßUlig  von  dm  Welni$rff  des 

Klosters  Blaubeuren  am  Helmembtrg  (Helbdiugaperg)  zw  Verteilung 
6  an  den  vier  Fron/tisten  f/eM-Iienkt  und  bestimmt  hat,  wenn  die  Pfleytr 
dies  rersäumni,  solle  (//V  GüUe.  an  das  SpUtU  fallen.  —  Sieyler  der 
ÄusHeUer.  —  1350  (diostege  aadi  ttnaerr  ftowen  tag,  als  sin  ge- 
born  wart)  Sept»  Ii. 

Sp.  A,  i.  99t  ^d»»*         Or^  Pg^t  abhängend  SiegeL 

10  939,  Rüdiger  Nallinyery  liichter,  hm  kündet,  duss  Katiitir/ne 

die  Gflfmiberfff  riit  an  Heim  den  Wirt  ihren  Acker  zu  Deizi^^nu  im 
Forst,  welchen  tr  bislier  als  Lehen  baute,  um  2  Pfuiul  17  Sriiill/tn/ 
Heller  verknuft  hat.  —  Sieyler  der  Aussteller.  —  1350  (Matheus  tag 
dcz  zwelfboteD)  Sept.  21.  ; 

16  Sp.  A,  Z.  ö4t  Jf'aeg.  S6.   Or.^  Py.,  abhangend  SügeL 

940.  Trutiem  «o»  Bieth,  JtiUer,  fVemker  NeidUngeH, 
ßdelkneehi,  und  Kourad  der  Amman  von  K^ehkeim,  Vogi  zu  8iuU- 
gart,  eiUsekeiden  eiumt  StreU  »wische»  Renhart  von  NeuhausSn,  JRitier, 
eeinem  Bruder  Wemher,  -  EdtMcneehi,  und  der  Bauersehofl  sm  Sieden' 

20  hery  etnerseits  und  Johann  von  Bemhausen,  EdeSeneeht,  Johann 
Merizhem,  Büryer  zu  Esslingen,  und  der  Bauerschaft  zu  Sillenbuch 
andererseits  über  die  yemeinsame  Viehweide  in  folgender  Weise :  die 
Grenze  im  Feld  bildet  die  HserstrossSf  ausgenotnmen  den  Hanoltzberg 
zwischen  den  Holzern,  der  gemeinsam  ist,  von  diesem  sollen  sie  das  Vieh 

2&  die  Heerstrasse  hinab  an  den  Bach  zur  Tränke  treiben,  wenn  die  Wiesen 
an  diesem  Bery  bis  an  den  See  und  die  Klinge  bis  an  das  H'rÄr 
yemüht  sind,  bilden  sie  yemeinsame  Weide:  wenn  eine  (itmeindi  in 
fhi  c  Zinshölzer  und  die  Wiesen  and  Acker  darin  mit  dem  J'^ieh  Jährt, 
darf  dies  auc/i  die  andere,  n  enn  .sie  ts  <iht'r  JUr  aich  seller  verbietet 

30  (vcibütUiii  und  verbieneu),  yilt  dies  auch  für  die  qndere,  wer  dem 
andern  Teil  m  seine  YVeide  führt,  zahlt  ö  SciüUiny  Strafe  (ze  bes* 
seninge)  und  für  eine  zufällige  Übertretung  (anlouf)  i  Schilling,  — 
Sie^  die  S^uedOeute,  ^  1350  (fritag  tot  Bant  Micbahds  tag) 
24. 

%  SUA.  Sttätg.-.  smtgart  B.  39.    Or.,  i'ij.,  aniiangmd  unkenntUehu  üiegel 

m  erster  SteOe  und  zwei  weitere  Streifen. 
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,94/.  Ifvff  der  Xnlh'nr/er,  HichUv  zu  Ei^üingen,  (leiirhundet 
dm  TeaUitiuut  der  Fniu  I'etcrsrhe,  der  W  itifc  Alhrechtf^  lon  Ploch- 
hi(/en  dfis  i\fet::(/pr.<,  mit  Johjendein  InimU:  ö  SchUlinfj  lieUer  (i tilte  Uijiet 
nie  zum  Hau  der  Frauenkirche  und  ebensoviel  für  das  gemeine  Al- 
mosen a)i  den  4  l'ronfasten  —  diese  10  Schilliny  gehen  an  Xov.  11  5 
ron  ALbrecht  liiinnunts  d^s  ZunftmeiMtrs  Fleischbank  unter  den 
Lauben  bei  Heim  Bröglins  Bank  — ;  der  yemeinen  Präsem  und 
der  LBVÜeirch$  5  Schilling  Gülte  an  Nw,  11  vm  ihrer  Hälfte  tiner 
Fleieehbank,  deren  andere  Hälße  Cung  NdgdUn  gehört,  fällig  tutch 

1  Pfund  Gülte  an  den  Beeemer;  8  Schilling  GüKe  an  Sept.  d  (unser  10 
frowen  tag  der  jüngern)  ans  ihrer  BäffU  eines  Haueee  in  der  PUmsau 
am  Boemarkt,  deeeen  andere  H&fle  CWms  Näg^  gehSrt,  nach 

2  SduUmg  Gülte  an  diesen  flUl^,  wovon  au  diesem  Tag  eine  Wan- 
delkerze ^)  in  die  Nikolauidu^elle  auf  der  Brüdce  geetißet  werden 
soll;  bei  ihrer  Beerdigung  erhalten  die  Augustiner,  die  Barfüseer,  15 
Je  1  Pfuud,  d/fs  Klarakloster  2  Pfund,  die  Carmeliter  und  KlfMter 
Simau  je  1  Pfund,  die  Dürftigen  des  Spitals  :H)  Schilling  Je  zu 
einem  Mahl  zu  ihrem  Gedächtnis,  ferner  soll  l  Pfund  Heller  :u  Wache 
für  Kerzen  und  1  Pfund  an  die  Herren  der  gemeinen  Präsenz  ge- 
geben irerden,  damit  ihre  Vigdie,  den  siebten  und  dreistsigsten  90 
T(i;f  l'^'iehen,  emilich  soll  ihr  lieiehtiijer  ö  Schilling  Heller  er/adfen; 
sie  hehält  ^ich  jedorh  Änderungen  aller  dieser  Bestimmungen  rar,  — 
Siegler  iler  Aussteller.  —  lüöo  (neoh^o  saoistage  Tor  saut  Michels 
tag)  Sept.  25. 

Sp.A.  L.  m,         18,  Or.|       Steffel  abgerieten.  25 

94'4.  Hu;/  dr.r  Nfdlinger.  Itiehter,  beurkundet,  dass  Af brecht 
Wetzzel,  Kaplan  an  dir  Frauenkirche,  wegen  Krankheit  die  31  Schil- 
ling und  das  Huhn,  woran  Pjaff  Mangold  1  Pfund  und  der  Phlüger 
von  Birkach  den  Rest  yiebty  nicht  mehr  allein  verwalten  htnn  und 
de^alb  setnen  Schüler  Johannes  fhmolt  als  weiteren  Pfleger  auf-  ao 
geateüi  hat  hehufs  Auszahlung  der  Gülten  an  die  Brüder  EberoU 
von  Weil  und  Wetzd  im  Kloster  Bebei^ausen,  —  Sieker  der  Au»^ 
steUer.  —  1350  (neclisteii  nnufag  ror  lant  Nydaiifllig)  Dee.  4, 

üLA.  SiMUg*:  BtbenfiawiM  B.  1/J7.    Ch:,  Pg.,  ^U^hanffend  Siegü, 

*)  wandelkertse  ein«  gröeeere  Kerze,  die  bei  einem  Meetasa  vor  der 
wandeluiige  (Trameubekmiiaiion)  angeeOedel  fvird  und  He  zum  Ende  der  Slitt* 
mesat  brennt  (Lexer). 
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943*  Johann  Gr^tgin,  Bürgermeister  und  Richter  zu  EssUngenf 
heurkandei,  da»  Pfqf  Jahatm  von  Urach,  Kaplan  am  SL  AsmaaUttr 
in  d§r  Framideirehef  do»  CT/iteA  dm  Murer,  Kaplan  tn  MätUr 
TriMBt  ifL  Kapelle,  1  Pfund  HeUeTf  das  er  dieeem  von  eekiem 
i  Pfründwemberg  mt  Uhlbach  zwieehen  denen  dee  heil,  Kreuzes  und 
Gerolde  von  GrSrnngen  gelegenf  an  Noo,  11  (Martfais  tap)  gab,  em- 
fetaueehi  hai  gegen  1  Pfund,  welches  t%t»  Pfqf  Ulrich  der  Murer 
POH  seinen^  Weinberg  m  Uhlbach,  zwischen  ikneu  FrüsHngers  van 
FeUbach  und  des  heil.  Kreuzes  gelegen  und  früher  dem  Villice  ge- 

10  hörig^  zu  geben  hatte,  dass  er  aber  den  Wechsel  rückgängig  gemachl 
hat,  das  Pfund  Heller  ferner  geben  musif  und  von  Ulrich  dem  Murer 
2  Morgen  Weinberg  zwischen  Ober-  und  Untertürkheim  an  der  Ebene 
zwiffhen  denen  der  Klebzäglin,  Khsterfran  zu  Weil,  und  Erkes  den 
Schuneijflrxohn^  (h:<  Crafzzers  gefegen,  erhalhii  hat.  —  Siegler  der 

15  Aussteller  und  dfr  hvknu  Dietrich  von  Ohertsslingen.  —  1350  (nech- 
■fteo  durnstage  nach  saDt  Nyclaus  tag)  Dez.  .9. 

St.A.  SUittg.:  Entlingen  B.  121.    Gr.,  Pg.,  anhangend  beide  Siegel, 
a)  Diesen  Tausrli  fi^-fätigen  der  Biinjermeister  Johann  Crutzin  und  der 
Hat  als  i'airone  des  Anna-AUars.  —  ifiegkr  die  IStadi  (ünsorr  »tat  niinrun  iu- 
%i  sigel).  —  1361  (neehaten  g&tdntag  vor  d«m  haUigeo  tag  kc  pliiugston)  Mai  30. 
—  Ebd.  Qr.,  1^  abhängend  Sehrekiegti  der  Btad^^  uisd8p.A,Ih  Witt  ^oss*  106. 
Or.,  P|^^  Siegü  abffegmffen, 

944,  Rüdiger  NalUnger,  Richter,  beurkundet,  dass  Bethe  die 
Witwe  Sitz  Ziefjßers  des  Weinsehenken  ihrem  Sokn  Sitz  Ziegler  ihr 
^  (7«fem  01»  PcppenweUer  und  2  Pfund  Heller  bar  zu  seiner  Mitgift 
von  30  Pfund  gegeben  hai,  —  Sie^  der  Ausstsller,  —  ISSO  (sains- 
ttge  oaoh  laot  Nyokm  tag)  Dez,  11, 

jS^.  ä,  L*  lß9t  Faes,  116.    Gr.,  Pg.^  Siegel  abgegangen, 

a)  Dermilbe  hmrhmd^^  daa»  80»  der  Zitier  m>  SeiHrieh  von  Poppm" 

v'tihr  den  Weinschenken  gen.  Breitvi  das  Gütlein  um  ff'/t  Pfund  Heller  ver- 
kauß  hat.  —  S(efjhr  (/rr  Äus.ftelUr,  —  1360  (iDitwochon  nacb  Lucieo  tag) 
ite«.  16.      Ebd,  in  gleiciter  Form. 

9-^5 ,  Albrecht  Stecke,  BUrgcr      Esslingen,  vermacht  zum  Bau 

der  Rlnqmaner  um  di>'  hcutnu  (Bytun)  Riiek.^lcJit  auf  den  cnf- 
ü'j'  "fajukncn  Schaden  (den  grossen  schaden  und  j,^ebre8teu,  der  von  un- 
Ijedahtkait  und  vou  unbewarhait  ufstfind  in  der  Bytun,  den  ich 
ogsichtklichen  pach  dez  males  und  v.w  den  ziten,  do  von  der  stnt 
ze  E^liugeii  oifeuen  viendeo  diu  Byte  verbrennet  und  beröbet  wart 
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und  oeb  tU  l&te  da  eniageu,  geschadget  und  gefiuigeii  worden)') 
iVfl  Uorym  Wtinberg  imurkalb  der  Mauer  m  der  Beuiau,  fiUt^Pfwui 
Heiler  ewige  OiÜte  von  Joham»  de»  Linggen  eeL  dee  Brotbäekers 
Eekkttue,  gunäehet  vor  dem  dueeem  SckSUknpftiÜwr  (8oh«lko|iA  tot) 
gelegen,  30  SeMlUng  HeOer  ewige  OüUe  Mm  Baien  dee  BnAOeker»  5 
JSatM,  in  der  Webergaase  moieehen  dem  groseen  Hane  mil  dem  Um' 
gang  und  Framiskus  des  Apothekers  Häusern  gelegen,  wofSr  dae 
f/rotfse  ITaus  Unterpfand  iH  (ze  nrfltat  fltlt);  ^eae  aollen  von  «elftem 
Tod  bis  zur  Vollendung  der  Mauer  tu  dieser,  sodann  zum  Bau  der 
drei  am  der  Beutau  fuhrenden  Strassen  (der  drier  strleeen,  die  aser  10 
Bytan  usserhalb  den  muren  usgant),  verwendet  werdni,  um  den  Jie- 
sitzern  von  (iüteni  daselbst  die  Behau unt/  zu  erleichtern ;  die  in  der 
Jirufaii  Ansns,si(/en  sollen  ans  ihrer  Mitte  einen  Brofbäcker  und  einen 
\\  tinijärtner  nnd  der  Hat  einen  Mann  tils  Pf.eijer  wählen,  welche 
jähiiirh  tleni  Hat  Ixechensrhaft  ahleyen ;  n  enn  diese  die  (Hilten  nicht  15 
rci  hauen,  sollen  die  Einu  ohner  der  Oberesslinger  l'orntadt  den  he- 
trejjenden  Jahresertrag  zu  Banzuecken  erhalten.  Die  fiiiltcn  er/iälf. 
er  con  detn  Bürgermeister  Johann  Crutzin  und  dem  Rat  gegen  einen  an 
W^hnaiJiUn  dem  Bürgermeister  zu  gebenden  Jahreszine  von  '/t  Pf  und 
Pfeffer  als  Leibgeding  wieder,  8iegle$'  der  AuuMler  und  die  90 
Stadt,  —  1351  (oedMlni  gAtentag  naeh  dem  obAüftentag  ze  wifaen- 
tt&hten)  Jan,  10, 

6't.A.  L.  147,  FoMZ.,  Zwei  Orr.,  Vg,,  anhangend  Siegel  Stecks  an 

ereUTt  serbroeJmss  der  Sladi  an  tweUer  Sldle,  —  K.  öff.  BWUdhek:  Ifaffüche 
Ddknmeittuteaetmhmg,  Or,,  Pg,,  der  ueten  Band  dtgeethmttten,  85 

040,  Alltreeht  Kürn,  Richter,  beurkundet,  dass  BerUdd,  KajtiaH 
am  cordern  Altnr  im  Spital  daselhst,  an  I leinrieh  Siglin  ron  l*Ur- 
nintjen  das  Lehen  seiner  Acker  daselhst  um  Pfand  J feller,  zahllmr 
nächsten  A'o/.  15  (uf  uuser  fiowen  tag  zwischen  den  suittcii,  der  nu 
SchierOBt  kuniet),  nnd  Vs  des  jährlichen  Krtrai/s  eerkauft  hat  mit  3ü 
<ler  liestimmunij,  dass  der  Maier  einen  Holen  Bertolds  in  der  Ernte 
verköstige,  das  Stroh  als  Mist  nieder  anf  den  Acker  schaffe,  zur 
Weglöse  10  Schilling  Heller  gebe  und  dass  sein  Haus  zu  Plieningen 
verfallen  sein  soll,  wenn  er  von  dem  Out  führt.    Hiebei  stellt  Siglm 

*)  Wmm  dies  geschah,  ist  nieht  festnuMkn,  VUMeUki  jans,  als  JMsd^ 

rieh  der  Schöne  ei»  Lager  auf  der  Höhe  nördlich  von  Esslingen  hatte.  Das» 

Stei  k  (Itt/'i  lielaffruiiff  erlehte.  ist  irnftl  wnnUrli ;   ebensogut  kann  aber  nuf  ein 
»liäteres  Ereignis,  von  dem  toir  nichts  mehr  wissen,  Beeug  genommen  setn. 
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die  Hriuler  Heinrich  und  Alirecht  die  Bünru.'i  von  iHirniinjen  als 
bilrfjen  und  (jeloht  Streitlffkeitm  nur  ror  dem  Gericht  zu  EssUnqm 
zum  Aitstift;/  zu  hvinifen.  —  SIptfft'r  ilcr  AmsUUer,  —  13Ö1  (nech- 
sten  fritag  vor  gant  VaUeotiastag)  Febr,  IL 

5         ^A,  SkMg*:  Bdnnlkuum  B,  207.   Or,,  Pg,,  ohkangtnd  Sitffd. 

94t,  Die  Orafm  Eberhard  und  Ulrich  von  Würikmberg 
v$ngUen  dm  Heinrich  von  Westereietie»  das  Umfeld  von  Jäeelingen 
von  kommendem  De»,  !t5  an  (ze  wiheonehten  den  nehateiiy  die  aller- 
Bchietoet  komeot  naeh  der  date  diz  briefz)  auf  ein  Jahr,  innerhtdb 
10  deeeen  er  ee  auch  verkaufen  kann,  —  Siegler  die  AuaeteUer,  — 1351 
(oebeften  dimtag  nach  dem  wissen  Sonnentag)  Mär»  8, 

JSkA.  Stuttg.:  EtBlingm  B.  79,    Or.y  Pg,f  aniutnycnd  gvm  '"sHtgel. 

948.  Johann,  Propat  von  Adelbery  und  Kirchherr  zu  Zell,  be- 
urkundet, danif  dwf  Esdiuger  »Spital  weyen  der  der  Kirche  zu  Zell 

15  erwiesenen  Dienste  von  seinem  zu  dem  Oherhof  gehörigen  Acker,  an 
der  Kn4in^  Bürger  Holz  stosf<end,  nur  den  Zehnten  zu  gehen  hat 
und  drt.<s  er  auf  alle  Amqjruche  an  dte  <irube  bei  dem  Wechselacker 
verzichtet  hat.  —  Stegler  der  Ausetelier  (mit  der  vorgeoanten  miner 
probBtei  insigei  und  mit  dem  insigel.  <las  ich  tod  der  voi^nanten 

ao  kircben  wegen  ze  Zell  bisber  inne  gehebt  han  und  noeh  inne  han). 
—  1351  (dinstag  nach  unser  ftowen  tag,  als  ir  unser  herr  gekündet 
wart)  März  29, 

K,  ig,  SmiiefkA:  Ifetgl»^  DoitiMeii(«iiMiiiMli»iy,  Aheehr, 

949,  Markward  Lutram,  Richter  zu  tJsfilingen,  beurkundet  die 
25  Erklärung  Konrads  dc^  Tätschele rs,  dass  dem  Kloster  Denkendorf 

luirh  seinem  Tod  der  Äcker  :i(  Körsch  zwischen  seinem  W'ieqdalz 

und  des  K/osfers  Hof  gelegen ,  wovon  er  2  Gänse  zinst,  ledig  ist, 

rorheJiültlich  der  efirrt  darauf  stelioiden  Frucht.  —  Siegler  der  Aus- 
steller. —  1351  ((Teorien  tag)  Aj>r.  23. 

80  SU^,  StuUg,:  Dtnkendorf.   Ur,^  Pg,,  ahltaitgend  Si^ü, 

OSO*  Eberhard  Burgermeieter,  Richter  zu  Eeelingen,  beurkundet, 
daee  Konrad,  der  Prior,  und  der  Konvent  des  Oarm^terldoeiere, 
beeonders  Bruder  Bertdd  der  Bongarter,  eowie  Budolf  von  Mar^ 
back.  Albreckte  dee  Bongartere  eel,  Schwager,  auf  alle  Forderungen 
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ff»  Luittjard,  die  IViim  AlbreeMa  des  BimgorUtn^  wegen  deinten 
HinieriasaeHteht^,  btaondera  der  Güter  zu  Oeeieeil,  yetjen  Wh  Pfund 
Heäer  eerzichUt  haben,  —  Siegler  der  AneeUHIer  und  der  CarmeMim'- 
konvenL  —  1351  (oechetea  dnnistege  moh  Goidiaal  et  Epimaehi) 
Mai  12,  6 

8p,  A.  L»  34t         SS,  Or,,  fjg,^  atduuigmid  Me  Mdeit  Sitgd, 

Ulrich  Kflüf,  Hic/iter,  beurkiuidet,  rJass  Alhrecht  von 
Weil  der  iifothacker,  U Irichs  drs  Jfuftr Ackers  ad.  Tochtirmmin,  1  Ffuful 
Heller  von  Haus,  Hof'rftite  lüui  Gurten  in  der  Plieiimu  zwischen 
denen  Kunz  und  Wem  Ii  er  Strahchen  rfe!f;/en,  virkuujeu  wollte,  dtiss  10 
Rüdiijvr  der  Nal/in(/er,  welcher  von  d^m  Ilaua  2  CajwuHeit  Gülte 
bezoy,  utui  Markward  Bui'germaister,  welcher  voh  einem  zur  Hof  mite 
ijczorjenen  Garten  4 Schilling  bezog,  den  neuen  Zine  ablösen  wollten,  sowie 
daes  ihn  enterer  infolge  EnUeheidung  de*  Gerichte  {im\)t  und 
erbe)  mit  Wh  Pfund  ablSeU,  wofür  Albreeht  den  WaÜher  der  15 
Ngfferin  Mann  und  Virich  Hueroeker  d.  J.  ah  Burgen  »tdlte.  — 
Siegler  der  Ausetdler.  —  1351  (gatentag  nacfa  nigeiider  phingst* 
Wochen)  Juni  13, 

8p.  Ä.  L.       Fmz.  38.    (hr.,  Fg.,  abhattgcnd  Siegd. 

a}  Kmund  det  VaOtnger,  EichUr^  hewrbumidet,  dau  dtredhe  mü  temem  20 
Sehne  JJberUn  am  AArtehi  de»  JlilMer,  4m  JM«^,  du  Kelars  ToeMenumn, 

aus  diegem  Haus  2  Pfund  Heller  Zins  utn  32^1*  Pfund  rrrknujt  und  für  seti%en 
ti'ohn  ffäiisditt  ah  H'nyjrn  Irju'/n  dif  Witwe  Ulrich  Unnruhrra  und  deren 
Sohn  Ulrich  gestellt  hat,  weiche  zugleich  als  Pfieger  der  Kinder  bezeugen, 
dtue  die  32'h  P/ttnd  an  den  iO  Ifmd  abgeeahU  wurdeut  vdeke  Albreekt  den  85 
Kindern  far  ihre  Jneprüeke  an  ihr  müUerliehet  Erbt  tu  geben  hatte,  — 
Siegler  der  AuseteUer.  —  1858  (frit«g  in  der  oitorwochtn)  Apr,  e,  —  JE^.  in 
giekher  Form. 

Johann  von  LuHnau,  SehuUhüee,  Johann  CrüUiUf  Bürger' 
meister,  Eberhard  Burgermaister,  Büditjer  der  Nallinger,   U Irich  80 
Kilsv,  Albrecht  Kurne,  Hug  der  Xalliinjer,  Markward  Liitram,  Truh' 
lieb  Kurne  und  Konrad  der  Nallinger,  Itichtcr  tu  Esslinf/cn,  rnt- 
seheiden,  dose  Hartmann  der  StHer  d.  Ä.,  welcher  2  Pfund  Heller 
pon  dem  Haus  ror  dem  Mettinger  Thor,  früher  Heinrich  dem  Saslos 
dem  Stadf-ichreiber  sei.   und  jetzt  Meister  Xikolaus  (Nyclaas)  den  36 
Arztes  Erben  f/chörfff,  bezog,  diese  Ci'dte,  nachdem  der  Wrschen'n 
Haus  mit  Jenem  rerriiiiift  (/.esameii  j?ebrorhen\  ran  (nl<lrn  unducnu  sie 
wieder  geteilt  werden,  nach  iieUetten  ron  dem  einen  oder  andern  be- 
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»kken  mdi.  —  Siegler  die  SkuÜ.  —  1B51  (fritag  vor  tanl  Jobans 
tag  le  fimgihteD)  Juni  17. 

Sjt.  A.  L.  37,  Fagz.  3ö.    Or.,  }*g.,  £Hegel  abyegangett. 

itö3.  Rudiger  SaUlurjer,  R/'vhfer  zu  Esslingen,  beurkundet  die 
5  Ausmge  Gehemi  eon  Ileusteig  (llostai^),  Mönchs'  in  Kaisheim,  dass 
der  Spifiihnei.ster  Jierfofd  im  Namen  <les  Sj){t(tl.<  ror  Srhuftheiss  und 
Richtern  durch  i'rtcil  dir  nm  (iihcn  und  setner  Mufi'r  Adelheid 
fteansjtruchten  GiiUr  der  Sit  hie  der  Advihcitf,  i'jnes  ruii  IffUi^leig, 
welche  im  Spital  liegt,  zugesjtrochen  erhielt,  da  dir  l'linsjn  ni-h,  sie 
10  sei  bei  der  Schenkung  nicht  zurechnungsfähig  (iiit  bi  ir  »elber)  ge- 
WMen,  nicht  oneHtanrU  wurde.  —  Siegler  der  Ausifteller.  —  J35t 
(gAtemtag  tw  «mt  Johans  tag  ze  sAngihten)  Juni  20, 

Up.  A.  L.  1,  h'asz.  1,    Or.,  Pg.,  ablMtigend  Sitgelutrtifcn. 

9o4,  Hiidiger  der  Xnllinger,  JUichter,  beurkundet,  dtis«  Johann 
15  der  Tussmer,  Bürger  zu  Waiblingen,  und  seine  Frau  Irmgard  an 
Bruder  Bertold,  Spitedineister  zu  Eldingen,  1  Pfund  Heller  an 
Nov.  1 1  (Martinstag)  fällig  ron  ihrer  H'iese  zu  Beimtein  an  dir 
Heim  Inn  I'fuiid  Heller  verkauft,  2  Morgen  Acker  in  de/tn  Mau- 
ruch unter  Jlcrkims  Mühle  zur  Sichrrheit  gesetzt  und  Heinrich  den 
20  Krumen  and  Heinrich  den  Müller,  Richter  zu  Wni/di/nirn.  >ds  Bärgen 
gestellt  hnhen,  —  Siegler  dtr  Aussteller.  —  liiöl  (^Johanis  abeut  26 
aunweudeu)  Juni  2d. 

JC  6$.  Bibliothek:  Pfajfigch»  Dolumententammlut^,  Ah$^. 

WfS*  Marhoard  LMram,  Biehter  zu  J^ingen,  beurkundet, 
25  daee  Jt^ann  Schrimpke  an  Khster  Birnau  2  Morgen  Weiden,  Seeken 
und  Kieepkdz  (tusach)  zu  Sirnau  (zcm  alten  Siniienow),  bei  denen 
der  Siechen  von  OberensUngen  und  Berhtes  und  TruhUebs  tun  Ober- 
esslingen gelegen,  gegen  Va  Morgen  Wiese  daselbst  gen.  Seewiesen 
(Sewisun),  hinter  dem  Dorf  gelegen,  rertamcht  hat.  —  Siegler  der 
SU  Aussteller.  —  1351  (nechsten  g&temtag  nach  saut  JobauB  tag  se 
g&Dgibten)  Juni 

Sp.  A,  L.  30,  FatM.  36.   Or.,  Fp,,  abhängend  Siegäl. 
e)  Zkr^bt  gane  ebenso,  das»  Konrad  der  T&tscluitr  3  Morgen  Weiden, 
Hecken  n»f^  h'iesiiiatz  über  denen  dn-  Siechen  von  Oberrxitlingen  gdegen,  ffegen 
3«)       Morgen  Wi€»m  9»  Sirnau  jaueits  der  Körsch  neben  Schöükop/s  Wie** 
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(zem  ulten  SiniieoMwe  «ntialb  Ken«  an  Sobelliuphos  wisou,  diu  die  ätogwiiHJ 
hldnet)  gelegen,  verlameM  hoL  —  Siegler  «ler  Amdtßtr.  —  UMm»  wi»  o6m. 

b )  Konrad  der  Nallinger.  Richter  tu  EtsHitgen,  beurkundet,  dtunt  Cüntze- 
lin  drr  Müller,  der  Sohn  Bentz  des  MiilUrs  im  IJainbach  an  Kloster  Si'rnau  5 
mit  Ztuttimmwtg  seiner  t^rßu  Hätzze  da-  Frietin  sein  Haus  xu  Simau,  pon 
ivclehem  dßi  XMter  19  EüU$r  Zi»9  bezog,  um  21  Pfund  ÜUto*-  wrlktutft  und 
nktm  Vater  und  Buf  Wirtn  von  C^ertMttnfm  ol*  Bürgen  ßmikBl  koL  ^  ■ 
Si^kr  der  Aussteller,  —  1J61  («i  dem  hai]]g«n  ufrart  abfinde)  Mti  S,  —  Ebd. 
in  gUieher  Jb'itrm.  10 


f>.T6'.  Bruüer  BertodJ  (kr  Spitalmeiifttr,  die  Meisterin  uiui  die 
iSriitirr  des  Spitah  zu  Esslinyen  heurhunden,  dass  sie  »üt  Zmtiminiing 
ihrer  1' fleger  h'iidi(/cra  den  Nffl/iiu/ers,  II  rieh  Ktlsen  und  Heinrichs 
den  Mfhtteflers  dis  lirotbücicerzunjtmnsters  und  des  Biüyermeistrrs 
und  lud'S  nui  Elisabeth  von  Eislinyen,  Bürgerin.  :u  Eislingen,  zu  15 
einem  SeUgtrüt  2(M>  Pfund  Heller  erhalten  haben,  iiuiun  Jünjmal 
jährlich  (vier  unserr  frowen  tagen  —  and  uf  baut  Andres  tag)*)  den 
Sieehen  im  tijn'ttd  Je  Va  Mass  Weht  und  für  den  von  2  Pfund  Hellem 
bleibenden  Rest  Sieehen  und  Gesunden  Fleiech  gegeben  werden  sott;  dose 
sie  femer  1  Pfand  MeUer  aus  des  S<^idih^sKn  von  Winterhaeh  Gesäes  90 
derbst,  froher  dem  von  Ebersberg  gehörig,  und  1  Pfund  3  SehH' 
ling  Hdter  Zins  von  1  Mannsmahd  Wiese  zu  Eehlerdingen  hinter 
der  von  Erligheim  {ErakAin)  Hofraite  ge^fiet  haif  wopon  die  JDmif- 
tigen  im  Spital  an  ihrem  Jahriag,  Sonntag  nach  Binmeffahrif  2  Pfund 
wie  oben  erhaUen  soUenf  der  Kaplan  aber  die  3  Schilling  an  den  95 
sechs  Terminen  ;  dass  die  10  Pfund  von  des  SpiUds  JBgenhof  {va  dtö 
spitals  bof  und  hüs(T]i,  diu  inwendig  der  stet  mnre  ze  nechste  bi 
sant  Gylien  Capelle  gelegen  sint)  und  den  zugehörigen  Gutem  zu 
Oberesslingen  gehen  uml  wenn  ein  Termin  versäumt  wird,  die  he- 
treffende  Gülte  an  dns  J'rrdigerllosfi  r  falh  n  snlf.  -    Sirgfer  die  30 
Stadt.  —  135  t  (fritag  nach  mnt  Peters  und  sant  Paulus  tag)  Juli  J. 

£Sp.  A.  L*  &7t  Fa$g.  87.   Or<^  Pjp.,  anhangend  Siegel. 

9S7.  Trnlilirfi   Knrn,  Richter,  betirkunilet,  dass  Heinz  ton 
Lenningen  (Lendingen)  und  seine  Fnm  Agnes  des  Wiertelfins  sei. 
Tochter  an  Meister  ririch  den  Stadtsclireilnr  ilirt  Hälfte  drs  H  ein-  35 
bergs  zu  Plochingen  bei  der  Burg,  wovon  die  Erben  Kilses  am  Markt 

*)  Jfov.  90.  Die  4  Marimtttge  sind  mhl:  Pnrificatio  (Mr.  S)»  Amniii- 

Uatiu  ,  Mur:  Iii,),  Assamptio  (Angnsi  16)^  Nativita«  (Sejp*.  8).   VeingL  fSretS' 
fendf  Zeitrechn.  1^ 


1851  Jnli  2. 


ein  Sechstd  dcH  Wchie»,  aher  nicht  des  Obafes  htziehen,  um  4  Pfnnd 
fhfler  rprkauff  hnhen.  —  Hietßer  der  Aussteller,  —  1B51  (samBtag 
uach  saut  Peters  und  Bant  Pank  tag)  JuU  2, 

6jp.  J.  L.  lf)6,  Fast.  113.    Or.,  Pg.,  Siegel  abgegangen. 
5  a)  Eberhard  BurgermatHter  d.  Ä..  Richter,  beurkundet,  dann  MeiMer  Ul- 

rich der  Sl^dUchretbfr  Hntieni  A'o/t«  ./ohanne.i  ah-  Mitgift  (i5ii;;clt)  ™>r>  f't'itnd 
Uäicr  statt  des  oben  gen.  W»nbergs  mit  ZMlimmung  seineg  Sohnes  Ulm  und 
Mkui  ToMnuam»  /AAami  M§n$htm  gab,  «o  du$  der  Wemberg,  der  sänm 
er§len  KMem  jn»  euter  Beini  Mug^atten  tvor,  ^m,  eänet  fV««  Sophie  der 
10  Truchsesgin  und  eiinm  xtceiten  Kindern  gehört.  — >  Siegler  der  AmvUHkr. 
—  t-i^''-  (dtnimtag  vor  saat  Matbiaatag)  Febr»  23,  ^  Ebd.  Or^^  Pg,^  an- 
hangend  Stegel. 

b)  Heinrich  Itoner,  Hichter,  beurkundet^  daas  i'jaj}  Kunrad  KUsc  •scmcn 
VenctttuUen  {taüman)  den  Sdk«e»tem  Sethe  mtd  Adelheid,  Volgers  des  Ammans 
15  ael.  «ON  Beukingm  TöcMem,  Kloeterfimm  su  PfidUngm  (BarAssen  ordens), 
seine  l*lt  SeeheM  de$  Weingelde»  »u  PUteMiigent  wm>n  wk  «cftan  1  SeehgiA 

haftefi,  geschenkt  hat.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1381  (siinmiltag  vor  dem 
wissen  sunnentag)  Febr.  M4.  —  Ebd.    Or.,  Pfl..  Siegel  abgegangen. 

et  Adelheid  Volgrrin,  Äbtis/nn,  und  ihrr  "^'rftwetiter  Belht,  Klosterfrau 
20  'tu  Pfuliiiujen,   rrrknufen  an  Ulrich  von  l'etershausen  d.  J.,  Mn.'iter  Ulrichs 
von  Peiersfuiusen  des  alten  Stadtechreibers  Sohn,  i/ire  4^Vi  Sechstel  um  y^jt  Pfund 
Heller*  —  Siegler  da»  Kleeler,  ^  1392  (Bartliolomeiia  abent)  Aug,  23,  Ebd, 
Or,,  Pg„  amhat^tad  Siegdreet, 

d)  Jgaee  W4Vßmy  Prierin  mdMuMBdkm,  Kleelmifira»  eu  WeO,  eer- 

25  häufen  em  denselben  ih-e  2  Sechstel  des  WtIngMs  und  der  drei  HeUrr  und 

'J  Kapaunen  Gült^,  welche  lianx  Kiise,  ihr  Grossraicr  müiterlicherseitfi  van  der 
St<idt  gekauft  hat ,  um  .'/'/»  Pfund  Heller.  —  Siegler  Prittrin  und  Kunvent.  — 
13^3  (naniesUig  uacli  dorn  hailigen  iitfart  tag)  Mai  17,  — -  JKbd.  Or.,  Pg.,  an- 
hangeitd  2  Siegil 

ao  e)  Peier  B4lin,  Bürger  m  OmSeedt  vmd  eeme  IVai»  Agne»  XüeiH  ver- 
käs^ an  denselben  ihr»  Vf*  Sedkekd  tm  Pf*  Pfand.  —  der  Ameteller, 
Ben»  Imhof  and  Siegfried  HäberUng,  BkMer  zu  Gmünd.  —  1393  (dunderatag 
nach  dem  hailigen  phfingsttag)  Mai  29,  Ebd,  Or.,  Pg,,  anhangend  Siegel 
an  1,  and  2,,  Beete  an  s.  Stelle. 

35  9S8*  Johannea  §en,  Orutei,  SUrgermeieier  (eapitaneaa  aea 
magister  eimm),  und  der  Bai  von  Bedingen  teilen  dem  Bischof 
ülrieh  eon  Konsianz  mU,  das»  weiland  Äl6eri  Steck  unter  Zuelimr' 
mung  dee  Vikars  BerteUd  in  der  Pfarrkirche  dnsdbst  einen  Altar 
der  hL  PhUipp^  Jacob  und  Syleeeter  errichtet,  und  eine  MeeqfrUnde 

40  fktrm^  geet^et  hat,  deren  PräeeniaHonereeht  ihm  zeiUehena  suetehen 
und  dann  an  Bürgermmeter  und  Bat  Ubergehen  seUfe,  daee  er  aher  vor 
Einholung  der  bieehdfHehen  Bestätigung  gestorben  ist,  teeshalb  sie  diese 
naehsuehen,  IHe  Begabung  der  BfrUnde  bestehe  in  1  Pfund  Heller 
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von  dem  H  einMt  r</  liiuli'/ers  t/en  Ixuchfi,  7?/  ('unnf^UnU  um  Blick-  f/f- 
leyen,  2  Pfund  Heller  von  der  Wiese  Jiurk'iids  yen,  Gebur  vott  CiiiiU' 
statt,  daselbst  in  Lachen  gelegen,  1  Pfund  Heller  von  dem  Weinbeiy 
Hiidifjers  gen.  Puehti  zu  Unterturkheim  am  G Hilgenberg  gelegen, 
1  Pfund  UMer  von  \\  eitiherg  und  .Icker  Heinrichs  gen.  tStainhowel  ö 
zu  Feuerbach  am  Lemberg  (an  Lintberg)  gelegen,  2  Pfund  HeUer 
von  12  Moryen  Ädeer  MaHtward»  ffM»  Pktfat  d.  Ä,  xu  Birkach 
(Bierkach)  und  'vm  2^1%  Morgen  Weinherg  desselben  im  Bann  von 
Stn'mqjfelback,  1  Pfund  HeUer  von  dem  ScHMroi  genannten  Wein-» 
herg  Alletie  gen,  GÜtenberger  ?t*  CannstaU,  md  2  Pfund  HeUer  10 
von  dem  W«nherg  der  Erben  Friedrieh»  von  Nippenburgs  zu  Cann- 
staU am  Blick  gdegen;  femer  1  Morgen  Weinberg  gu  Brie  am  Wolf- 
rami^erg  mit  100  Pfimd  HeUer  bar,  wofür  Griten  gehäuft  werden 
sollen.  Dazu  gnb  Rüdiger  von  Siffig,  dem  Albert  Steck  zuerst  die 
Pfründe  verlieh,  2Va  Morgen  Weinberg  bei  Gaisburg  (zer  ayche)  15 
und  an  der  S feige.  Altes  zmnmynen  sei  auf  2(>  Pfund  Heller  jähr^ 
lieh  geschätzt.  — ►  Siegler  die  SUuU  und  der  Vikar  Bertold.  —  Ens- 
lingen,  1351  (f«ria  seeanda  ante  festom  beate  Marie  Magdalena) 
Juli  18. 

Sp.  A.  X.  20,  Foes.  Iß.  Or.,  Pg^^  enhangmä  die  heUem  Sugek  20 

a)  Dieee  St^ung  beatätigt  Bischof  Ulrich  von  Kemekme  wA  der  BeetSm~ 

mung,  dann  die  KK)  I'fund  xnhaJd  ah  möffU<h  angelegt  werden.  —  Konyfon-,  l.'-fn  1 
(X  kalendas  inensis  auguati)  Juli  :i3.  —  i>r.,  i*g,y  iSiegei  ahgerüi^en,  an  der 
Stelle,  wo  der  Stretfen  durch  die  St^ungntrkunde  durchgezogen  ist,  Spuren 
eines  mtfgsdrüeklen  roten  Siegels»  —  Rsg,:  Reg,  Const.  n.  MSi,  .  8$ 

ßSy,  Marktcurd  Lutrimt,  iitchter,  beurkundtt,  äms  l.iiii'i<tr<t 
die  Sfrdwelen'n  ron  Siehnutijm  (Sighelmingen)  an  Kloster  lS(rnuu 
(>  Morgen  Acker  an  der  PHensludde  und  ihr  Haus  mit  Hofraite  in 
der  Pliensati  nehen  Hainbolts  Hof  geschenkt,  aber  gegen  einen  Zins 
von  1  Huhu,  /aU(g  an  Sept,  29  (Michels  tag),  j:u  Leibgeding  erhalten  30 
hat.  -~  Siegkr  der  Aussteller.  —  tH5t  (hnmeamen  aVe&l)  Ajug.  9. 

Sp.  A.  L.  37,  Fms,  äü.   Or.,  Fg.,  abhangend  Siegel, 

960*  Johann  von  KaUmihal,  Edelkneeht,  nimmi  Konrad  den 
Amman  von  Kirehheim,  Vogt  zu  Stuttgart,  und  Markward  Luiram, 

Richter  zu  Esdingen,  als  Schiedsrichter  in  seinem  Ztoisf  mit  dem  85 
Spital  zu  l'jxdingen  wegen  des  (rute  zu  Möhringen,  welches  Stöckelinz 
eines  EdeUcnecld»  trar,  und  wegen  der  jetzt  dem  Spital  von  diesem 
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zuycj (dienen  Guter,  ntlehe  rnn  ihm  J/ehen  sftn  sollten,  ahpr  von  dmt 
Spitaf  bei  'Uf  Jahren  ul$  frei  und  /edi</  /iesesnen  wurdfui,  smr/c  fceijert 
uUer  nnderen  Sjn'tnff/nfer  in  Möhrinyer  Markttn^ ;  er  erltäll  '-i  yfark 
löthi^es  Silber  und  3  Pfund  5  SchiUiny  JfelUr,  trofiir  er  auf  alle 
5  Ansprüche  verzichtet .  — Sleqler  der  Aufstrller  und  die  Srhiedsriehter. 
—         (onser  frowen  abent,  als  siu  geboru  wart)  SejU,  7, 

S,  A,  X.  BT,  Fiaag,  SS.   Or,,  Fg.^  Siegü  abgegangen. 

961.  [Heinrich  FfullinfjerJ ,  Edelknecht^  Burgherr  zu  Ach- 
alm,  und  Wemher  [und  Benz]*\  Rüdifiers  des  PfuUinyers  seines 

10  Bruders  sei.  Söhne,  verkaufen  an  Bruder  Bertold  dtn  Spitalmeister 
zu  Esslingen  1  Pfund  2  SchiUiny  lltller  GiUte  an  Nov.  11  (Martins 
tag)  füllig  und  8  Hühner  an  [Aug.  1.5 J  (unser  frowen  tag  zwischen 
[den  snitenj)  faUiy  zu  Bernhrttuieny  nämlich  von  der  Badstubc  und 
einem  Haus  14  SchiUiny  und  2  Hühner,  rnn  Ulrich  [Webers]  Haus 

15  i  SchiUiny  und  2  Hühner,  aus  .  .  .  des  PfuUinyers  Haus  4  Schil- 
litiy  lind  2  Hühner  und  aus  Johann  Ililtenmnnns  Haus,  Hofraite 
und  (j arten  2  Hühner,  um  12  Pfitnd  Heüer  und  stellen  Konrad 
den  Amman  von  Kirchheim,  Voyt  zu  Stuttgart,  und  lUinluird  den 
PfuUinyer  mn  Bernhetmen  als  Bäryen,  bis  IVemherB  Bruder  .  .  . 

20  volljähriy  yeworden  ist.  —  Siegler  die  Ausstcüer  und  Konrad  der 
AuDuan,  da  Reinhard  kein  eigenes  hat.  —  13ol  (unser  frowen  abent 
als  sie  .  .  .)  [Seid.  7  '>  ]. 

Sp.  A.  L.  79,  Fnnz.  7«:  durch  Feucktigkwt  eUurk  beeehääiglee  Or.,  Fg.» 
aHtMHgend  iSiegei  an  J3.  und  J.  .Slelie. 

♦   

S5  Hug  der  NalHngfer,  Riehier  zu  Estimgen,  beurkundet, 

da8$  Wemher  R^petam  <m  Bertold  den  Cder  den  Ledergerber  den  Wein- 
berg zu  Zeä  zwieehen  denen  Ha»»  Zunflmaieiere  und  der  Kinder  der 
KÜein  gelegen,  um  2i  Pfund  Heller  verkauft  und  Arnold  den  Vogel 
4en  Zimmermann  als  Birgen  geeUMt  Hat  —  8ieg^  der  AuesteUer. 

ao  —  1361  {freyto^  vor  sant  Gallen  tag)  OkL  14, 

(  aisJL  StuUg*:  KL  Adelberg,  IHpkm^  Bd.  i,  ItiCk 

9(>3,  lUidiyer  Naiänyer  uml  Vfrirh  Kilse,  Tlfchffr  2u  Ess- 
Unyen,  hfvrknndcn ,  dnss  Luityart,  Ai6rechti>  dis  Jionyartcrs  W  itwe, 
Joigende  Bestimmungen  getroffen  hat:  die  Verfügung  über  UM)  Pfund 
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lleUt'i'  hnv  ittul  2  Pfund  Heller  (iillte,  soirie  i  Betten,  2  Kisten  und 
2  Ziunkonnen  heliält  sie  sich  nur,  für  die  Diuftiyen  im  typital  stiftet 
sie  eine  Gxdte  ron  2  Pfund  Heller  zur  Beschnffitny  von  Fleisch  und 

Wein  an  Jan.  1  (haiigen  ewicbtag  ze  wihenn&hten),  mit  der  Be- 
stimmuntj,  dass  sie  an  die  gemeine  Präsenz  ßdlen,  wenn  die  Spende  5 
nicht  gereicht  irird;  der  Schikin,  ihrer  Schwester,  vermacht  sie  ihren 

Weinberg  an  der  Schliff halile  und  20  Pfund  Heller,  der  KUin  ron 
Lenhausen  (Nünhusen),  ihrer  Muhme  und  Magd,  vermacht  sie  einen 
ron  den  3  Morgen  Weinberg  am  Ooldberg,  welcher  nach  deren  ^Fod 
ebenfalls  dem  Spital  gehört;  *)  endlich  vermacht  sie  diesem  den  Hesf  10 
ihres  Besitzes,  behält  ihn  aber  als  Leibgeding  gegen  einen  Jahresziiis 
von  Vi  Pfund  (vienlung)  Wachs  an  Nor.  11  (Martins  tag). —  Siedler 
die  Aussteller.  —  1351  (nechsten  dinstage  nach  sant  Gallen  tag) 
Okt.  18. 

Sji.  A.  L.  17,  FcuB.  21.    Or.,  Pg.,  abJiangcnd  die  beiden  Siegel.  15 

9ß4,  Dietrich,  Dekan,  und  Bertold,  stiiudiger  Vikar  zu  JCttfu 
lingen,  bitten  die  Geistlichen  der  Nachbarschaft  um  freundliche  ^uf. 
nähme  der  Boten  des  Claraklosters,   welche  Gaben  sammeln  zum 
Wiederaufbau  der  neulich  abgebrannten  Klostergebäude,  sowie  um 
Verkündigung  des  dem  Kloster  verliehenen  AbUissts.  —  Esslintfen,  2ü 
1351  Okt.  24. 

St.A.  Stuttg.:  Ksslingen  B.  56.  Or,,  Fg.,  anhangend  swfi  Siegel,  woron 
das  ertte  zerbrochen:  auf  der  Rückseite  etwas  später:  der  bet  brief,  tlo  wir 
verbrunncn.  •    .      .  • 

Dyethricus  decanuB  decanataa  in  Esselingen  et  Bertholdus  in-  25 
curatas  seu  vicariuR  pcrpetuns  ecclesie  parochialis  in  Esselinigen  honera- 
bilibus  in  Christo  .  .  decanis  .  ,  camerariis  .  .  rectoribus  ecelesiarum  .  . 
plebanis  seu  .  .  viceplebanis  vicinis  nostris  dilectis  aliisque  |  Christi 
fidelibus,  ad  (juos  presentes  pervenerint,  nniversis  sahitem  cum  ora- 
tionibus  nustris  hnmilibus  in  domino  Jesu  Christo.  Cum  caritatis  et  90 
pie'tatis  opera  per  eos,  qui  valent  et  possunt,  indigentibus  juxta  dic- 
tum apostoli  et  aliorura  doctorum  sanctoruni  auctoritates  sint  impen- 
denda,  in  Ulis  tanieu  quodanimodo  liberalius  et  habundantius  eadem 
caritatis  et  pietatis  opera  sunt  exercenda  seu  ostendenda,  qui  sub 
appmbatc  religionis  et  cuätitatis  forma  devote  et  religiöse  doqaiDo  35 
  •     '  . 

')  Iliezu  ein  Reihers  Bruder  Bertolds,  Spitalmeisters.  —  Registraturhuch 
fol  Cßf'.  ,  .. 
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famulantur.  hiiic  est.  fjtiofl  (juerelamlu  vohis  per  proHouteö  siguiticamus*, 
qaod  heu  nuper  monasteriuni  sanctc  Cläre  situatuni  in  suburbio  Esse- 
lingen, in  quo  innlte.  lionpste  et  devote  sanetimoniales  sunt,  quo  statim 
a  tein|>ore  imciitutis  sue,  postciuain  ipsuin  monasterium  iiigrediuiitur, 
5  privantur  et  private  sunt  visinne  secularium  personarnin  taui  paren- 
tura  quam  aliorum  amicoruiii  et  extraiieornm  sie  dies  siios  siib  vere 
et  approbate  religionis  forma  ob  laudem  Dei  et  gloriose  Marie  vir- 
ginls  matris  ejus  usque  ad  fiuein  vite  sue  deducendo,  per  igiiis  in- 
e^ndium  seu  voraginem  sub  noctis  silentio  miscrabiliter  adeo  dampni- 

10  fieatum  est,  quod  absque  Christi  tidelium  subsidio  et  auxilio  vix  vel 
nunquam  reformare  nec  dictnm  dampnum  recuperare  itossuut,  maxime 
cum  [necj  redditus  proprii  nec  facnltates  ipsis  sanctimonialibus  et 
ipsaram  monasterio  suppetant  ad  reformationem  dicti  darapni  eis  tain 
in  tectis  quam  in  niuris  et  aliis  structuris  illati.  Quapropter  vestram 

15  uniTereitatem  honemoiUim  ac  dilectionem  homiliter  et  devote  auten- 
ftUu  daxiraiu  ezonuidaiii,  quatinns  nnntios  dictaram  sanctimonialinm, 
omn  ad  v<m  venerint  Ohriati  fidelinm  elemosinas  pro  hi^usmodi  refor- 
malUNie  petituri,  benigne  recipiatis  ac  .favorabiliter  pertraotetis  ver- 
bnm  exhortatioius  ad  poptdam  in  oanoelHs  Testris  et  alild,  ttbi  opti- 

90  mum  faerit,  eis  proponatis  ac  promo^eatUy  indolgentias  earum  a 
vigiati  ono  episcopo  eis.  cioUatas  seu  concessas  et  per  dommam  epi- 
scopmn  CoDStantleiisem  approbatäs  et  coafirmatas  snbditis  Testris  Omni- 
bus diligenter  exponendo,  ut  ad  majorem  exinde  devotionem  proTOcentur. 
Taliter  dictis  sanctimonialibus  devotis  et  honestis  soper  soo  magno 

85  et  miffabili  dampno  compatieado  et  eas  ao  dictnm  mum  monasterinm 
promoyendo  sient  a  Deo  soper  boe  mereedem,  ab  eis  et  sacGessoribos 
eanun  orationimi  perpetnarom  fiisionem  et  a  nobis  in  talibns  et  majori- 
bWy  sl  occnrerit.  compassionem  reptNrtdkre  yoloeritis.  Datum  £ä8lid|ren 
anno-domini  millesimo  CCC°"'  quinqaagesimo  primo,  feria  secunda  pro- 

80  xima.antet  festnm  beatomm  Symonis  et  «hide  sab  sigiUis  ndstris  hnic 
iltteie  appemis  in  testimoaiam  orooinm  et  singttionun  prem&ssomai. 

W  4  '  ,  ,  .  r-  ■  #  * 

,      .  .      .         ,         •  l     •  i 

Das  hl!<chiij'h'</n'  deiivltt  :n  KnuHtanz  iet/t  eine  Stelle  den 
Vertrags  ^irisc/u  u  Hss/iiujrn  und  }>>  Ijenhausen  von  1288.  Fehr.  3 
[iL  17 o  Ahm.  1]  aus,  —  [ISijL  Okt.] 

35  SUA,  Siuttff. :  Buhcnhamen  B.  59.  Or,,  Pg.,  anhangetid  <üU  Siegel.  Trann- 

ßj  fin  dem  Vidimus  dts  Komttaneer  Offizials  üher  den  Vt-rtraq  zmschm  EssUngm 
und  lichenhausm  von  1268  l''ebr.  3.  Konstanz^  1351        kaleudas  novembris) 
'Olä.        (Or^  Pff.f  anhangend  Siegel,  hinter  dem  Datum  von  anderer  Hand 
* .  H;  aiiaam  Hetit  «Aie«  kkinm  ratm  Siegels,  Knks  davon;  facta  e«t  co1latio.> 
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Pro})ter  clau^ulam  in  litera  seu  iriHtiuniento,  (!ui  presens  est 
liteiu  trauHtixa,  paulo  po8t  med i um  positam,  ibi  scUicet:  Liceatque 
dictis  I  religiosis  absqne  omui  theolouio  exaoti<Mua  et  aenritntis  onere  viua 
framents  aliasqae  im  wm  in  dietem  notlniB  eivitfettn  tw  |  cariam 
soani  libere  iBtrodacera^  edocere,  depooere,  vendere,  neeeMvia  qa^ibel  & 
oomparara  ete.  iwocainr  ab  aliqntbiiB  io  debhua,  an  .  •  abbaa  |  et . . 
ooDTentiit  moDaaterii  in  Bebenbonn  vina  ftnniMia  alkiqne  na  anas, 
siire  iptis  obvemant  infira  territoriom  sea  dMinam  ville  wo  oppidi 
Eiaelingen  wtft  extra,  an  lanloB  ea,  qua  infta  femtoriim  am  deol- 
mam  in  EaieUngeD  eretonnt  sea  eis  obreninatf  poaaeat  libere  lotro-  u) 
dncere  ednoere  deponeie  ▼eodere  ete.  nt  in  ipea  dansala  eontÜMtar 
et  quod  . .  abbas  et  . .  eonTeatos  monasterii  predicti  vinft  fruiuenta 
et  alias  res  suas  sive  creseant  seu  eis  nbveniant  infra  territoriimi 
vUle  sea  nppidi  Esselingen  sive  extra  libere  possint  iotrodaeere  edu- 
cere  etc.  et  alia  faeere,  pront  in  ipsa  clausula  et  litera  oontinetnr,  et  15 
quod  clausula  predicta  intelligi  debcat  iion  golum  de  vino  et  frumento 
oresccnti  seu  ii)8i8  obvenienti  infra  territoriuni  prefatum  scd  etiam 
extra,  sieostcndo:  Certnni  est,  (|Uod  verbum  privilegii  seu  concessionis 
.generale  8eu  indefinite  prolatum  non  solum  ad  presens  sed  etiam  ad 
tenipu8  futurum  extenditur,  ut  probatur  per  capitulum  Quia  circa  20 
de  privile^is ')  Extra  et  per  ea  que  ibidem  notantur  in  ultima 
glossa,  hoc  est,  quod  verbum  privilegii  g-eneraliter  seu  indefinite  pro- 
latum equipollet  univcrgali.    8ed  capitaueuii,  Judices  et  communitaä 
oppidi  seü  ville  Esselingen  coDcedendo  prefatis  religiosis,  qnod  viua 
frnmenta  sna  elo.  poasint  ttbeie  absqne  omni  tbeoloa»  exaetbais  et  25 
serritntis  onere  introdueere  ednoereetc,  proot  in  diela  (dansala  aon- 
tinetnr,  in  eivitatem  snam  BsasUngen  sen  enrian  tnam  predtetai 
indefinite  generaliter  et  sine  detsnninatione  an  intra  ipsomm  terri- 
torinm  sen  dedmam  eresoant  sen  eis  obreniaat  Tel  extra,  vldentor 
ipsis  iadnlsisse,  eonoessiBse  et  intellexisse  de  omni  Tino  et  fromento  90 
tarn  intra  quam  extra  ipsomm  ierritorinm  eraseenti  aea  ob?«ni«Dtiy 
tarn  presenti  quam  futoro,  maxime  cum  nil  distinxerint  nec  limita- 
verint,  quod  tarnen  faeere  potoissent,  si  volnissent.   Ad  hoc  etiam 
facit  verbum  „libere",  quod  in  clausula  ponitur,  modica  enim  rtA 
nolla  foisset  libeitas,  si  tautum  clausula  ipsa  intelligi  deberet  de  vino  85 
et  frumento  crescenti  infra  tei  ritorium  concedentium,  et  maxime  cum 
relii^iosi  predicti  tenipore  concessionis  prefate  nulla  habui^sent  fni- 
meuta»  que  eis  crescerent  seu  obvcnireut  de  territorio  seu  infra  terri- 

')  c.  ä2  ap.  Greg,  (le  priv.  V.  33  {2,86ü;  die  in  Klammer  beiffef Äfften 
Citatc  betkhm  »ieh  aitf  die  AuBgabt  du  Corpttt  jtm»  cmnomei  wm  Frkdbtrgh 
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torium  couccdentiam,  et  sie  fntstru  |iositum  fnisset  in  coocessione 
^fruiuenta",  si  clausula  deberet  inteUigi  de  frnmcnto  dumtaxat  eres- 
cenli  infra  ipBornin  territorium,  com  i\m  rcligiosi,  nt  predictom  est, 
nnlla  frumenta  ibidem  creseentia  tnoc  bal)uissenf,  vorba  enim  privi- 

5  legii  aliqaid  operari  del)ent  et  res  potius  est  interpretanda,  ut  valeat 
quam  ut  pereat:  de  tide  instrumentonim  Inter  diiectos^),  dcTerbo- 
nun  signiticatione  Abbate'-').  Hic  autein  verbnni  fnimenta  posilnm 
in  clausula  nil  operaretur,  si  deberet  intelligi  de  finmento  crescenti 
infra  territorimn  ipsorum,  dumtaxat  cnm  religio«!  fromenta  in  terri* 

10  torio  ipsomm  non  habuissent,  ut  e^t  pretactam»  quod  esset  absurdum, 
ergo  etc.  Prcterea  in  beneticiis  largissima  ef^t  interpretatio  facienda^ 
nt  probant  ca)»itula  ('uro  dtlectus  de  donationibus  de  verboram 
signiticatione  Oiim^),  et  preallegatum  capittilam  Qaia  circa  et 
presertim  habendo  respectom  ad  concedeotem  immo  et  contra  enm, 

lö  qni  legem  clarins  dlcere  potoit,  est  interpretatio  facienda  ut  de  re- 
galis  juris  Contra  enm  libro  VI*^).  Sed  si  clausula m  prefatam 
restriogeremus  ad  vina  et  frumenta  dumtaxat  creseentia  infra  terri* 
torium  sepedictnm  et  non  extra,  captiosa  et  minima  fieret  interpre- 
tatio in  beneficils,  quod  tarnen  tieri  non  debet,  cnm  in  beneticiis 

20  crescere  debeanins,  alias  nil  videremur  fecisse,  ut  de  donationibus 
capitnlo  1 Immo  et  si  predicti  eoneedentes  dumtaxat  de  Tino 
et  fmmento  infra  ipsornm  territorium  crescenti  intellexissent,  es  quo 
boc  non  expresserunt,  contra  eos  erit  et  est  interpretatio  facienda, 
nt  probat  preallegata  regula  Contra  eum  ^)  et  capitulum  Quia  circa 

25  de  pririlegils  cum  tum  potuerint  expressisse,  ergo  etc.  Preterea 
si  tempore  date  predicte  lltere  et  concordie  inter  dves  et  religlosos, 
ut  in  ipsa  liteni  eontinetnr,  facte  ipsi  intellexissent  in  illa  clausula 
de  vino  et  fmmento  infra  territorium  Tille  seu  opidi  Esselingen  tan- 
tum  crescenti,  hoc  expressissent  et  quia  boc  non  expiesserunt  in  ipsa 

90  clausula,  debet  intelligi  de  quolibet  vino,  sive  infra  territorium  sive 
extra  crescat  et  eis  cbveniat,  facit:  de  decimis  Ad  audientiam^. 
Preterea  quando  verbum  privilegii  seu  concessionis  generale 
seu  indefinitum  eqne  potest  retorqueri  ad  jus  commune  sieut  ad  pri- 
Tilegium,  tunc  interpretatio  facienda  secundum  jus  commune  potius 


•)  c.  6  ap.  (IrcR.  <lc  fide  instr.  IL  22  n\  ;/';/.;.  —  -)  c.  25  .ip.  (Ircfr.  de  v.  i  l'or. 
si-inf.  V.  4(1  (2.  l>22).  -  »)  V.  6  ap.  (Jre^r.  de  dünatif>iii1>.  TU.  24  fä,ö34):  dWvc 
tiis  offenbar  vttfidu'itbm  J nr  dilecti.  —  *)  f.  16  ap.  (ire^.  tl«'  \  ••rbor.  Hi^nil'.  V.  4(» 
{2,yi6j.  —  *)  'biche  .y.  4B(J,  Anvi.  1.  ~  *J  Keg.  57.  du  reg.  itu.  iu  VI'"  V.  ulr. 
(  3,  im).  —  e.  1  ap.  Greg,  do  donationib.  III.  24  (ä^öSi).  ^  •)  e.  12  ap.  ' 
^ng,  de  deeimi«  in.  30  (2,5G0J. 

WfliU.  GttchiebtKQtltra  81 
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quam  Becuudutii  privilc{!:iiim,  ut  proliat  capitnluin  Cum  diloctus  de 
consuetudinibuß  Extra  ^)   et    notatn   in  prealleprato    eapilulo  Qnia 
circa*),  et  potent  esse  ratio.  (ju<»(i  interj)retatio  iniuus  videtur  tunc 
captiosa  et  nnerosa.    Scd  ccrtuni  est.  (piod  si  verba  elauMiie  jnelate 
scilicet  „vina  1 1  rrnuu-nta  snn'  non  distincta.  eoartata  ner  limitata  sed  b 
indefinite  et  i^'eueralitcr  prolala  letorqueautiir  ad  jus  commune,  sicat 
et  retorqueri  possunt,  sicut  ad  concessionem,  ut  ostendetur  infra,  patet, 
quod  iDterpretatio  potins  est  faeioida  seoniidini  jus  comnraiie  quam 
geeondain  Privilegium.   Quod  aotem  verba  daasole  prefate  ad  jus 
commime  retorqoeri  possint,  patet,  quod  et  jus  eommnne  tarn  cano-  lo 
nicnm  quam  eivile  dieponit  de  rebus  et  bonis  ecelesianmi,  videlieet 
qaod  coliectis  exaetionibns  et  Bervitatibne  Don  snbjaceant,  sed  im- 
momtatem  ae  libertatem  in  biis  habeant^  Bieot  et  disponik  claoBida 
predicta,  qoe  similiter  ab  biis  eximit  vtna  framenta  et  alias  res  idi* 
giosonim  predictorum.   Quod  autem  jus  ntramqne  canonienm  et  ei-  I9 
vUe  de  predictis  rebus  et  bonis  ecclesiaram  diepouat  et  ca  a  predictis 
exactiooibuB  eximat  et  libertatem  ac  immunitatem  indicat,  probant 
libri  II  cause  de  episcopis  et  clericis  12  questionis  2  Ecclesiarum 
16  que-stionis  1  Similiter*),  cnpittilnni  fifnalej  Extra  de  vita  et  honcst-jitc 
cleriforuni  ')  et  quod  ibidem  uotatur  in  ultima  glossa  et  quod  notatur  in  2ü 
CHiiitulo  1  de  clerieis  coiijugatis  libri  VI*).  Cum  ergo  utrumqueius  com- 
mune leö  ecclesiarum  eximat  a  predictis  exacHonibns  et  servitutihiis,  nt 
est  ostensum,  ergo  et  clausula  prefata,  que  est  intelligcnda  secuiulmn 
jus  commune,  omnia  vina  et  frumenta  dictonmi  relif^iosorum  ubieiiiujne 
crescant  seu  eis  obveniaut,  uximere  tlebct  et  cximit  ab  eisdeiu  cxuctiüiu-  25 
bus  et  servitutibos.    Ex  quibus  omnibos  et  siugalis  et  pluribus  aliis, 
que  caosa  brevitalis  ad  preaeus  obmitla,  ^eo  ^  Otto  de  Binegge 
Ganonicos  Oonstantiensis  et  prepositos  Zartziaeensis  ecelesiaram,  aod 
clansnla  prefata  intelligi  debeat  nedam  de  vino  et  froniento  prelatiB  reli- 
giosis  eresoenti  sea  obvenieoti  infra  territoriam  dietorum  cimm  in  Esse-  30 
lingen,  sed  etiam  extia  ubieunqne  praseoti  et  futnro,  et  in  evidentiam 
premissomm  sigillam  menm  pieseotibiis  dnxi  appeadendnm. 

Et  nicbilominQS  etiam  ega  Otto  predictos  mann  mea  propria 
me  snbscribo. 

Et  ego  JacobuB  Kost  eanonicns  ecdesie  saneti  Stephani  etS5 
cnrie  Constaatiettsts  advocatus  dieo  et  sentio  premlssam  eonclosioneai, 

*)  c.  8  ap.  <'reg.  de  consuet.  J.  4  (:i,39).  —  *)  iSiehe  S.  4tstß  Anm.  1. — 
')  c.  69  C.  XIL  qu.  2  (1, 709).  —  <)  c  68  C.  XVI.  q«.  1  (1, 78o).  —  »;  ?  c.  16  s^ 
Oreg.  de  vita  et  honest  der.  III.  1  (^^463).  ~  e.  1  de  eler.  coung.  in 
VI*»  III.  2  1019), 
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«eilioet  qood  premissa  clansuU  intelligatur  de  vino  et  frnmento,  sire 
crescat  sea  obreniat  predictis  relt^osis  infm  territorinm  sett  deciinam 
in  EsieUngen  sire  extra  ubicnnque  sen  nndecanqne,  esse  veram  et  ideo 
manu  mea  piopria  me  subscripsi  et  sigiUam  meum  presentibus  appendi. 
5  Et  cgo  CAnradns  de  Tengen  advocatus  et  examinator  causaram 
enrie  Constantieusis  generalis  idem  cnm  predictis  dico  et  sentio  ex 
premiasis  caugia  et  aliis,  que  possunt  ad  hoo  addnoi,  et  ideo  me 
propria  mann  snbecribo  et  sigillnm  menm  proprinm  presentibns 
appendi. 

10  £t  ego  Liidovieus  de  Hütelingen  reverendi  patris  doraini  Ui* 
rici  episcopi  Constantiensis  in  spiritnaiibns  vicarins  ex  causis  pre- 
misaifl  et  aliis^  qne  qnemlibet  peritnm  movere  debent,  idein  sentio 
cum  predictis  me  mann  mea  sabscribens  et  sigillnm  enrie  Gonstan- 
tiensiH  faciens  presentibus  appendi. 

tb  £t  ego  Gonradns  Wisserer  canontens  Constantiensis  idem  dieo 
cum  predictis  ex  causis  et  rationtbns  preseriptia  et  sentio  eadem  et 
ideo  me  snbscribo  et  sigillnm  menm  presentibns  appendo  in  eviden- 
tiam  premissornm. 

Et  ego  ülrieuf;  super  cnria  canonicns  et  arohidyaoonns  Frisin- 

■20  gensis  ex  cansis  rationabilibus  suprascriptis  eadem  sentio  cum  pre> 
dictis  et  me  mann  propria  snbseripsi  sigillnm  appendens  in  eviden* 
tiam  premissornm. 

Et  ego  Johannes  J6hlarii  de  Constantia  advoeatns  enrie  Con* 
stantiensis  ex  omnibns  snperins  deductis  et  allcgatis  sentio  enm  pre- 

-25  dictis  et  ideo  me  propria  mann  snbseripsi  et  sigillnm  menm  presen- 
tibns appendi. 

9S6*  Rüdiger  der  Nallinger,  BkhUr,  beurkundet,  dasa  Bein* 
hard  Pluvat  der  Krämer  an  Bruder  Berttdd  den  Spiialmeister  mehr 
als  1  Morgen  Acker  su  Canneiati  zwischen  dem  Waihlmyer  Weg 
30  und  Burkarde  de»  Gehwre  Wemherg  yeleyen  und  von  dem  Mör  ron 
Cannstatt  um  das  Drittel  gebaut,  um  3  Pfund  HeUer  verkattft  hat. 
—  Siegler  der  AusstdUr,  —  1351  (mitwocben  vor  sant  Kathrinen 
tag)  Nov.  23. 

Sp.  A.  L.  82,  Fasz.  81.    fh-..  Vg.,  abhangettd  Siegel. 

«)  Konrad  der  Nalh'nr/er,  Jiicfittr,  henrkundit,  dasft  derselbe  und  sein 
Sohn  Hdnhnrd,  wie  wenn  sie  sesfiftiifte  Burger  zu  Esslingen  wären,  an  Knnrad 
den  Ziegeler  ä!  Hühner  Gülle  von  einer  Haide  voll  Heckm  st*  Cuntustatl  am 
Galgen  um  19  SekOHng  HeOer  verhauß  haben.  —  Sitgler  der  Auesietkr,  ^  1S68 
<daniBtage  vor  dem  hallgeii  tag  %»  ptiingsten)  Mai  tr,  —  Ebd.  in  gleieher  Form* 
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967 •  SymtMf  SchuUheiitBf  Konrad,  Heinz  L&gdtn,  Bertold 
SAuhofettf  Albreeht  von  Hbpßghem  (HefSkon),  Hermann  der  Köter ^ 
Lutz  Symon^  Albreeht  Krempfe,  Friis  DyeheUn  und  Konrad  der 
Winter,  Richter,  und  die  Bürger  von  Marbach  versprechen,  auf  alle 
Güter,  welche  das  Esdinger  Spital  su  Marbach  tan  Gottes  willen  er'  5 
halUn  hat  oder  künftig  erhält,  keine  Steuer  zu  leyeu  (daz  wir  f&r- 
baz  kain  sti'ir  me  setzzen  noch  legen  Bäln  af  diu  gut,  diu  daz  vor- 
genant  spital  ze  Murpacb  hat  uf  disen  tag,  als  dirre  brief  geben  ist, 
daz  in  durch  Got  geben  ist  noch  uf  Itain  daz  gftt,  daz  dem  vor- 
genanten »pital  noch  ze  Marpach  durch  Got  geben  wirt,  wan  daz  lO 
allf'/.  eweküch  ßtürtrie  sol  sin)  (m^firnommen  die  .)  Pfund  ö  S</tff- 
liiKj  Heller  (riUte,  vrhhf  üok  Spital  tjekouft  hat  und  uocou  Jei/c." 
Pfund  mit  1<>  Pfund  nl'ffilöM  werden  kann.  Ihtneijeu  irrjiffirhfef 
fii'  /(  J'trltjid  der  Sjdtulnn  i.^U  r,  dasa  (itn>  t^jn'f'd  alle  bif  /ii  /t  vi<d 
Kninken  ron  Mitröach,  uelrhe  det<  Ahnoseus  htdätjtiij  sind  und  nit  ht  15 
um  s(Uvhe-s  mnheryehen  köniuu  (uz  uit  cigan  niügeu),  aufnehwen  soll, 
—  Stet/U r  die  Stadt  Marbach.  —  1351  (Kathrinen  abent)  Nor.  '^4. 

St.A.  L.  ,'.''/,  J'asz.  407.    Or.,  iV/.,  Siegel  ahgeijatujeit. 

a)  MtiyLirard  Lutram,  Ilichfer,  heurkumh't .  dass  Bruder  Bertold,  Sin'fal- 
vwiater,  und  die  Brüder  des  Hiutals  mit  Zustimmuny  der  Pfleger  dem  iSc/tult-  20 
kein  und  den  BichUm  dtr  Stadt  Marbach  bewiUiffi  haben^  aUe  LetOe  der  i^adt^ 
mdehe  nicht  hdteln  (daa  almosen  nit  ergei^)  können  und  des  Spitals  bedürftig 
sind,  in  das  Sp'inJ  anfzunehnien.  dofur,  duas  die  Stadt  Marbach  alle  ifire  Guter 
dabeihat  von  Steuer  und  JJieimten  befreit  hat,  ausgenommen  die  J  Pfund  15  Sehil- 
Uny  Udler  Gülte,  wtlche  gekauft  haben  und  versteuern  soUen,  bis  sie  tlit  25 
Bürger  toiedtr  Müeen.  Siegler  der  Auesteßer,  —  1369  (frattag  tiAch  dem 
wissen  »imnentnK)  Marg  25.  —  K,  dff.  Sü>lie*heb:  ^^^fieehe  DoktmenteH- 
MMimliM^,  Alitchr, 

968*  Eberhard  Burgertnaleier,  Richter,  vergleicht  Bruder  Johann 
Hug,  Kämmerer  und  Konventbruder  de»  Klosters  Blaubeuren,  mit  dem  30 

Spif/d  zu  Es^iuf/en  ueyen  der  2  Imi  WeingUlte,  welche  das  KhsUr  detu 
Spital  aus  dl  in  Weinhery  zu  i  ntertärkheim  gen,  Häldclein  zu  yehen 
hai  und  u  elche  lanye  Zeit  rückständiy  H  aren,  und  entscheidet,  dasa  der 
jeneiliye  Besitzer  des  Wt  inhen/s  die  2  Imi  zu  yeben  hat.  —  Siegler 
der  Amüteller,  —  135X  (fritag  rer  sant  Nydaos  tag)  Dez,  2,  Bv 

Sp,  A,  L,  t2St  Faes,  ISÜ.  Or,,  Pg.,  äbhangeud  Siegel 

969.  Johann  von  Lustnau,  Schultheiss,  Johann  Crützin,  lUayt  r- 
meister,  Eberhard  Burgermaister,  Rüdiger  der  NaUinger,  Ulrich  Kilse, 
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Albn  rht  Kuvmf  [Hur/  der  Xa/Ihif/erJ'^\  M[arkunn'*l  J  Lufmm,  Truh- 
In'h  Kürm:  und  Konrad  der  Kalliuyer,  Richter ^  heurknndfu,  dn^s 
Bet/if ,  die  \i  itne  Heinz  Kai.seri  i^schers,  an  ihren  Tochterwann  lierntjer 
dvn   fUiif/cl  4  Morf/cn  Wcinhertje  zu  Brie,   nändich    1    anter  dem 

5  W'a rtbenj,  1  f/en.  der  Zainintjer  mit  dem  Ackerlein  darunter,  1  an 
der  Hascnueidf  —  r<ai  diisen  drei  he  zieht  Kloifter  Sa/etn  jährlich 
2  Pf  und  Hefh  r  —  und  1  Mortjcn  an  der  Hasenueide,  um  Pfund 
Udler  rerkaujt  und  mit  Johann  dem  Bes!<erer  und  Johann  rou  Tiirk- 
heim,  den  nächsten   l'encandfen  ihrer  Kinder,   hcschuoren   hnt.  dirs 

10  sei  ftus  ehafter  Xot  (jeschehen.  —  Siei/ler  die  Stadt.  —  135^^  (uccb- 
sten  [diustag  nach  demj^^  obersten  tag)  Jan.  10. 

Sp.  A,  L.  $3,  Fase.  81,   Or.,  Pg.^  abhanifend  SitgtH. 

970.  Kl»  ,  hii,  -I  l>fir</(  rmpisff)'  und  Huy  Sidlnajer,  Hicht4!r  zu 
l%itsliu(/en,  i'iui  l.  Hiidtii,  i/as.<  Mn rtjn n  (>■ .  die  Wifu«»  Alhrecht  Sterks, 

15  '(<{f  den  obersten  Altar  in  der  M'iritfukajfelle  tinc  vwiff  Pji  /h/i/c  zu 
»  itcr  Mt'<se,  irt  lrhc  ifiti/iiltelbar  nach  der  Messt-  Heinrichs  di  .<  Jli  ri.  rit 
rtiii  (iiin'iitd  Hill  l  in  ih  rsfen  Altar  ^)  ron  demst  lfn  H  J'rirsf'  r  </i  ii  sen 
W' r-h  II  soll,  ijeslijht  huf.  IHe  Bet/rdrtnif/  der  J'Jri'nak'^  iir/r/ir  die 
Stf /irrin  dem  P fuß  tu   Walt  her    (der   iif  dem   hole  f^eselle  ist)  als 

2i^t  rstiui  Kaplan  tjetieliDt  hat,  hfstehf  in  f  ol>/' ndm  (iütern:  IS  Morgen 
Äcker  und  (>  ffülna  r  (iii/f>'  :i/  (  annslotl^  ifoniu  (i  Morifeu  in  der 
Zehj»'  j^rii  dem  ycnini:,  uäudith  2  zwischen  Heinrich  'I'mrinf/s  und 
Kunzlfus  iiis  Srhiiiii  ils  Ackern,  und  i  zwischen  des  SptUds  und  liich' 
finfi   rnti   (.'ninisfaft  Ackern,  0  Morgen  in  der  Zeige  auf  Helden, 

2b  ndiul'ch  l'li  iiH  der  Steingrube  bei  Künzlin  (irosnutnns  .\eker,  2^U 
am  Isental  :"ischen  Burkhards  des  (leburen  und  Albrecht  Kiir- 
nings  Ackern  und  2  ztrisvhru  Heinrich  Tunings  und  Allirechf  Frust- 
ingers Ackern,  Moiyeu  endlich  in  der  dritten  Zeige,  näiidirh  .'/a 
in  AsjHich  am   WaiUinger  ^Veg  zwischen  des  Spitals  und  Kunz  Hol' 

30  dermanns  Ackern,  2  "dier  din  d arten  zu  (Jfkirch  bei  dem  Brunnen 
bei  des  Schreibers  Frdz  sickern,  l^lt  beim  Wessenbronnen  zwischen 
lliehlins  und  der  Metzgerin  Ackern  und  zwischen  Sonntags  und 
der  Metzger  in  Ackern  liegen,  welche  alle  Künzlin  Brachat  und  Heinz 
der  besserer  bauen  gegen  ein  Dnttei  des  Krtrags  auf  dem  Acker 

u)  Cnltaerlifh,  trgänzt  niu-h  afätren  Hifliltrauf»ählMMff«M  dieser  JMt,  M>tt«  tnSgiieh  tat,  da  di* 

Jtiditmr  MtU  i»  dtnMm  BeOmfotft  («adk  ««m  DHmMlvr}  amfytaaM  «futf.  b)  Kr^mt  mach 
XetU  mn  Ffaff  d.  I.  auf  Oer  JUMutUt. 

*)  ApoekieMar  vgl  n. 
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oder  in  der  Scheune  und  12  Hühner,  nämlich  €  an  Mi  25  (Jacob* 
tag)  3  von  der  Scmmer'  und  3  von  der  Winierfrueht  (drio  tod 
habera  und  dria  Ton  wintoikorn);  ^'/s  Morgen  Weinberg,  nämlich 
2  zu  Brie  am  Warth >  n/  zwischen  der  Kurtzin  und  dee  Sünera  nm 

Brie  Welnhi i'jeyi  gm.  der  Tüntittger  und  Vit  zu  Cannstatt  am  Blick  5 
zwischen  Sibot  Crutzine  und  Heinrich  Tunings  Weinbergen;  .V  Pfuud 
U  Schilling  und  0  Kapaunen  fi  Ulfe  auf  Dez.  24  (hailigen  abent  ze 
wihcnnechten),  nä'ndich  ton  Blünklin  vor  dem  Obernthor  10  Schil- 
lin;/  und  2  Kr/pfinften  von  ^li  Morgen  Garten  vor  (fem  am^.'icrn  Ohertt- 
thor  : irischen  des  Berhters  und  des  Mniers  (Hirten,  nm  Heim  (hm  10 
hiijijtnden  Härrer  30  Schilling   und  2  KniKiunen  von    L  Mor//rn 
(i arten  d'i<tll)st  ztrischen  der  Lnj//(iiniin   inid  des  Berhters  Gdrfen, 
Von    t/t  r  Lupliiii iint    17  Sc/i/lhiii/   und   1  I\</piiun    ton         Morgt  n 
(i<iri(  H  d^iselbst  zu  isrJtcu  den  Gärttn  des  Cuniz  und  Heinz  Härrer  mtd 
von  Cunz  dem  llärrer  12  SchtUing  und  1  Kapaun  von  seinem  Garten  l.> 
daselbst  zteisehen  Lophain»  und  der  Kaiserin  Gärten»   Die  Stifteriu 
übergiebt  dem  Rat  für  dUe  Zukunft  das  Präsentationsreckt  und  hat 
die  gen.  Güter  g^en  2  Kapaunen  an  Noe.  11  (Martms  tag)  von 
Pjoff  WfUiher  zum  Leibgeding  erhaUen,  —  Sityler  die  ÄussteÜer. 

—  1352  (amerr  frowen  abent  ze  lichtmesse)  Febr.  1,  20 

6'<wl.  Jj.  18b.  Or.,  l'g.,  anhangend  ^iegclsireij'en  an  crnta;  <Sicgel  Aa/- 
Unger»  an  smiter  SidU.  Aussen  von  einer  Hand  des  14.  Jakrk.:  VI.  tibre 
roddituum  iis  der  StcckiDim  hns  An  Kfto  hns  vf  Maitioi*)  DarÜbsr  von  spMerer 
Hand:  pfaff  Diottrich. 

a)  I''iir  (Utsi-  mit  Zii^fii>\ii>ang  dtx  Eürßennf?-  'r  ri,  Eais  und  des  Vikars  25 
Bertold  Hulicer  gesttjute  i'f runde  bittet  äte  iSti/terin  den  Hüchof  Johann  von 
Konstant  oder  «einen  GonertUoätar  um  Be^Migung,  wobei  imfer  dm  gosdkenkten 
G&tem  ferner  genannt  sind:  S  Pfitnd  Htilsr  ewige  Ofdte  *)  von  lirm  Matte  in 
F.ssHngen,  zieinvhen  des  Kun  und  des  Hünggi  Haus,  zahlbar  an  Xov.  11  (festo 
heati  Maitini),  sn  dass  die  Ftulunfte  auf      Pfund  Heller  geftchäizt  werdett.  30 

—  Siegler  die  ö'tndl  und  der  Ki/iar  Bertold.  —  Easlingm  13&i  (fcria  scxta 
proxima  post  festum  beati  llartiiii)  Hoe.  16.  —  SLA.  L*  38tf*  Or.,  Fg.,  an* 
hangend  Siegdstreffen  an  erster^  Si^el  Bertolds  an  stoeiter  SUiBe. 

b)  Ulrich  Küse  und  Marheard  Lutram^  Riekter  und  SpUalpfleger,  beur- 
künden,  dass  der  SpitolmeisUr  T!>  rt<>ld  mit  ihrem  und  Heinrichs  des  Manteüers  3» 
des  Zunftmeistern  Wissen  v»n  I'fuff  Walther,  Kunrad  dem  l'ni/eltcr  dvm  Zunfl- 
tneister,  Heinrich  Tüteingen,  Hndiger  Metmann  und  Heinrich  dem  ö'gder,  Stadt- 
aehreibei',  ah  Pflegern  ths  Sedgerms  der  SteeMn  00  Ifund  Hdler  erkaUen  hat, 
wovon  er  für  die  Dürftigen  des  Sjiitals  Jährlich  1  Eimer  guten  Wein  (uit  sak- 
win  noch  tifibwin),  je  am  i'reüag  der  Frottfasten  4        and  an  der  Steekin  40 

»)  rWlMWirA,  tr-;ihtMl  tutek  m,  StSa, 

>)  Vgk  oben  Z.  im  f. 
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Jakrtmi  10  SeJ^Uing  v^rteOtn  wU.  F^aü$  «r  diet  mOtrUuatt  tofl  die  betreffende 
Jaht99^^»äe  an  dk  gemeine  Präeme  fatten,  —  SiegiUr  die  ÄueeidUr, "  IM 
(nechsten  fiitage  vor  dem  wissen  sunncutag)  Febr.  so.  —  &'p.  A.  L.  17,  Fasz^Sit 
zwei  Orr«,  Pg.,  am  einen  anhatufend  beide  Siegtl,  das  andtre  ohne  diene. 
5  c)  Markward  T.ülram.  liivldrr  zu  Fsslin/fen  und  Vßegcr  der  Siteh^f^  zu 

OhercHs-linritn.  beurkundet,  dass  er  run  l'/aß'  )Vnlther,  der  .Slirkin  scl.  Kaplan. 
Konrad  dem  Ungelter  dem  Zunftuuisl^r,  Heinrich  Tüwingcn,  Hudiger  Melimtnn 
und  Heinrich  dem  Syder,  Seelger atpßtgem  dar  Margar^he  Sfeekf  9  P/und 
Retter  erhiettf  toofOr  er  den  Sieehen  in  den  Naj^  Jährlieh  lOStMttütg  von  den 

10  Ifi  Schwingen  Heller  attt  SchMins  Hans  zu  Oberesslingen  geben  und  bei 
UnierlaftHung  die  Gitltc  'tn  dii.<<  Spital  f<dhii  —  Sieyler  der  Ansslelhr.  — 
1355  (Juhaiii)  aliL'ut  zc  HÜUf^iliten)  Juni  :i3.  —  iS'y/.  A.  I..  f'J.  I''axz.  Jori.  Or.. 
Pg.,  abfuingend  Siegel,  St.A.  L.  147,  Fasz.  :J:J5.  Or.,  l'g.,  Siegti  ubytschnitttn. 
—  IMe  Ori^nde,  uwin  die  Seelgerätcpßeger  die  if  Pfund  anweisen,  Hegislratur' 

16  buch  Ä.foL  144*. 

d)  Prior  Konrod  und  Kotwent' dee  Karmeliterkloeia^e  quittieren  eben»» 
über  8  Pf  und  15  Schilling,  wo/Br  eie  den  Brädem  jähriieh  an  Juni  (IV-ter 
und  Paulstai::)  lo  Sf-hilling  geben  und  die  Jahrzeil  mit  Vigilie  und  Messe  be- 
gthen,  andernfalls  aber  das  Gdd  dtn  Knplanen  zu  Unser  Frauen  gebm  ftollen. 

20  —  Siefiler  Prior  und  Konvent.  —  13i)6  (uähcsten  fritai;  uacli  dein  wissi-ii 
8unuout;i^)  Märe  Ib.  —  Sp.  A.  Jj.       Fasz.  27.   Or.,  Fg.,  abhangend  2  Siegel. 

e)  Gans  dasselbe  beurkunden  der  Prior  Konrad  und  der  Konvent  den 
Augustinerbloetere,  —  1356  (Rljrzabethen  tag)  No»,  19.  —  Ebd.  Or.,  1^.,  oft- 
hangend  Siegetetreifen. 

25  071.    AUrrtcht    Kinio,    iltehtrr,    hpurkunihi,    dns.t  Kournd 

Cnitzin,  1' ri'iliiirt  linnh  r  zu  Es^fhujen,  mi  Ein  rhu rd  nni  knnitn(h,  Liiieit- 
bruder  hu  Predi<j<  rLfos((  r,  )i//t  ZnKtitnntidnj  des  Priors  Alhcrt  Unser 
2  \y^cinln nje  zu  Mettimjeii  l>e>  dmi  llerdiveij  (Hertvveg)  um  2'J  Pfund 
llilhr  rt  rl-nuft  hat.  —  Sicjhr  der  AimkUer.  —  1352  (mitwocbeu 

3ü  vor  der  phallca  vasenaclit)  Fe/jr.  l'j. 

Sp.  A.  L.  '17.  Fa-:.  ffr.,  l'g,,  abhani/t  ucl  Siegel,  aus-  dem 

15.  Jahrh.:  II  dhuu'i'Ii  winj^jart  zo  Mütliugt'ti  im  Kode.  —  JJie  Zustimmung 
des  Priors.  1352  (alterineiitag  u.  s.  w.)  Febr.  14.  —  Fbd.  Gr.,  Pg.,  ab- 
hängend Siegel, 

35  972»  .liihmiii  fiiii  Lustnau,  Schtdfhe/ss,  Johujai  Cri'ffzin,  Hiinn  r- 

mehter.  Ehfrliurd  }i/(r(/cnii'tistcr,  Ih'iii/i/rr  d',-  ^(filiiii/tr,  l'lrivh  Kilse, 
AlöniJit  Klint,  llicj  drr  NalUnytr,  Murknard  Liitniut,  Trnhliih 
Kihn  inu/  Konrwl  dir  ^<dh'n(/er,  Richtir  zu  Es.diii>/tti,  ext^scheidcn 
Zfr/srJti  H  Hntder  l'n  rhild  i/vni  Wlsiseu,  Jluji/f/strr  dt  <  Kfo<fcr.^  W  eil, 

•iü  und  Eberhtrd  Jvsi  r  </.  .1.  in  tjen  10  hin  W  l  iiujidte  von  1  Morffvn 
WeinOerg  zu  Iledelßtiycn  über  dem  Dorf  yeleyen  gen.  der  iiach,  dtiss 
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Jo.<»r  iiir  (in/ ff  -i(  histeii  hat.  —  Sieglet'  die  i>Uidt.  —  1352  (necb« 
8ten  mitwochen  nach  dem  wissen  Sonnentag)  Felir.  29. 
StJL  StitUg,:  Kl.  Wcäer.   Or.,  Pg^  Skga  abgetchmtten, 

a)  Rüdiger  der  Kallhiger,  ItiehUTt  bevrkitndft,  dass  Bruder  Wortwin, 
Zinsmci><ttr  dsji  Sjutalv  vor  (.''rrirht  ftiiiib  aiirt^ti  und  innfi  cHu)  ne'fsn  Eher-  b 
hitrdd.A.  Jhser  auf  li^gulduHg  von  3(>  UdUrn  jukrliclicn  Zitmg  aus  dem  ron 
ihm  ffebataen  Ted  des  Weinbtrgs  gen.  der  MÜar  kuOer  dem  HtAg  gehgtn, 
d'-sxcu  andere  H<dße  das  SitUtU  hat,  klagte  und  doM  die  Richter  su  Guntien 
des  SjiHid.s  entsvhieden.  —  Si,>jhr  der  Aussteller.  —  J3ii:i  (iiiilwuclH>n  nacli 
Ueui  wi>.-sou  .suiiiK'Qtag)  Febr.  :>y.  —  ap.  A  L,  37,  Faez,  36.  Or.,  Pg.,  ai^  10 
haHgeiid  .Siegel. 

l  It  hilse,  Jlirhtrr,  /»  /ii  L  i/ju/rf,  </nf<s  M<!'t( r  Iff-htric/t 
ilcr  J!ujc>',  ih  r  ^Irzf,  nii  lid'tohl  (h  )i  >j>ftfiltnrf't<ffr  kikI  '/r/^  Spifdl 
scfii  nltcs  de.o'iss  :irtsrJiin  i/eu  llilii.^ini  drs  Spttui-  ini'l  h' >i(/i'/ir.- 
des  Kitrtzen,  .  .  Jrr  Mölln  sei.  Toc/iftrunmH.^,  um  20  J'/hhU  Jltl/t  f  lö 
vetkanjl  iinil  fcttir  Brüder  WiniltKrt  und  Khcrlin  die  Hof  er  itnd 
sefnen  Schwager  EOerUn  den  Scherer  als  Bürf/en  f/rslelff  hat  — 
Shf/lcr  der  Ans^telhr.  —  1352  (hailigen  balmtag)  Apr.  t. 

ttijj.  A.  L.  .>/,  Fuss.  3b.    Or.,  I^g.,  abhängend 'Steif d .  uunstu  U  iU  gleich' 
M^ig,  UH8  au*  dem  10.  Jahrh.:  llofera  hiis  an  spitals  [by  saut  (Ml-cenJ  lios  20 
[und  doz  OehMen  Im»]. 

Ä>  Undiger  dtr  XtUinger,  Ilirhier,  h'^urkundet,  dans  Jkrlhay  SeitS  Ziegters 
Witire,  mit  Willen  Konrad^.  der  dc^  ^^^'■snerli  iSchnler  tpnr.  ihris-  ^fn1lnes,  an 
Bruder  Hertuld^  äpilaluwiider,  l'i.^  Morgen  Wcinherg  su  Unterinrkhetm  an  der 
Ebern  wieeken  denen  des  Mader«  tu  der  Pliensau  und  der  licaserin  gelegen^  2ä 
jeden  Morgen  um  64  Pfund  Heihr  verkauft,  ihren  Weinberg  gen.  Luehe  aU 
Sicherheit  gesetzt  und  Dietrich  Sattler  ihren  Brudtr  und  Heinrich  Opser,  CrempleTt 
o/x  Bürgen  gestellt  hat.  —  Stegler  der  Aussteller.  —  13öä.  —  Begieiraiurb.  a 

fol.  (>  ;'■  n.  lOö. 

tjj  Ilug  der  2^'aUinger,  liichttr,  beitrkundttf  daiss  Johann  Schrimjf  und  30 
Konrad  Deteehil:r  an  Bruder  Bertold^  Sfiialmeütery  30  Morgen  Holt  mu  KOreeht 
ewisehen  dtr  von  Denkendorf  und  HahnansweiUr  Höht  gdegeu,  an  Köngener 

G^m  indeniarh  tito.ssend,  um  15  l'fund  i.)  Schilling  Heller  verkauft  haben.  — • 
Siegln-  dtr    1  (>.vf'//rr.    -  77.1^.  —  liegislratiirb.  a  fol.  3:il''  n.  36(}. 

cl  GerhuH  du  liefenin  rnn  Hofen  verkauft  an  Bruder  Biftold,  Sjiital-  35 
tncisier  tu  Esslingen,  Morgüu  Acker  und  cüie  Wiese,  nämlich  im  Yüeutal 
J  Morgen  an  Sehettlins  Äeker^  S  Margen  im  Sehnudener  Feid,  1  Morgen  unten 
um  Kccliter.  J  Morgen  in  der  AUf  m  der  Zehjt  unter  Waf;raiu  3  Morgen  am 
Neckar  M«/E.-<p:i!i  *^ r/.  1  Morgen  unter  der  Halde  swinchrn  dem  Wig  und 
dem  Xeckar,  1  Morgen  Wiese  unter  WafrrMin.  welche  sie  um  ein  Huhn  jähr-  4(( 
lieh  behalt,  in  der  Zelgi  älter  dem  Dorf  1  Morgen  hiiUtr  Heute  (Ritt),  7  Morgen 
an  der  Riu^e,  3  Morgen  ä6«r  der  Kap^e,  4  Morgen  hinter  dem  Dmf  an  den 
tiefen        tiehend,  mtchen  man  vom  Neckar  von  MühUMuten  herauf  fdkrtt 
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um  :iö  l'jund  Iltiitr,  iiiclU  LulUard  von  Hofen  und  AlbretJU  von  Blanlienstein, 
JBd^kneekte^  Kvns  Luig,  SehuUhüitg  su  Mählhauamt  und  Bents  Bugg  von 
MiMhaium  täa  B&trgen.     Zettgm:  Kun»  HmetUkaiHt  üieAter  bu MühUuuuent 

Alhrecht  Strusshold  und  Walther  Osterlint,  Spitalmeier,  Richti^r       Hofen.  — 
5  Sii;/l  r  Ltähard  von  Hofen  und  Albrecht  von  Blankenstein.  —  Li:.:!  U\fmn^n<: 
vor  tlein  hailifrcn  taj;  /e  n?srrau)  März  Hl.  —  K.  öff.  Bibliothek:  Pfajffische 
iJokMntntenmmmlung.  A hsrli) ■. 

dt  Johann  der  Projtat  und  der  Koncent  von  Adelberg  verkauf  n  an  Bruder 
BerMd  dl«*»  SpiialmHtUr  «imI  da«  SpUal      ütslingm  S  Morgm  Weinherff 
10  tM  Berger  Markj  nAmUeh  l^U  Morgen  am  MüWterg  ewisehen  denen  de»  Spital» 

aud  der  VesMelerin  inlcfien,  urovOfl  die  Herren  auf  dem  Hof  und  die  Leutkirche 
zn  Esi^liiiiicn  4  Schilling  HcVer  und  die  Udliiien  zu  Berg  1  Tmi  Wein  Gälte 
bezieheii,  und  "/<  Morgen  uf  Hellspüliol  an  denen  des  Stiftn  zn  S/t((l</arf  (/elegen, 
wovon  die  Heiligen  zu  Berg  '/*         WcingiUle  beziehen,  sonst  fra  »  im  Steuer 

15  und  Bedtreüif  welche  »U  von  dem  Ddian  IHetneh  von  Obeneeling:n  geerbt 
haben  und  die  Benig  der  Meeener  von  CannsteM  baut,  um  63%  P/und  Heiler^ 
trelchc  si-j  den  Erbeii  d Dekan.^  für  eine  Schuld  gehen;  »ie  stellen  Hein- 
rich den  Mänteller  den  Zutiftmeiater,  Barkard  Widemann  und  Heinz  den 
Maier,  .^f^1ir  Müfrits  Sohn  ron  fZcVj  -'^  ah  BHrn':n  mit  der  Wrpßirhiifng  zum 

20  Kiniager  in  Kssimgen,  —  Siegier  Propnt  und  Kum  mt.  —  iö/jj'  (iliiistajis  vor 
«ant  Nyclail»  tag)  De».  3*  —  Sp.  A.  L.  82,  Faes.  6J,  Gr.,  I'g.,  anhangend 
zwei  Siegd, 

e)  Ulrich  Kiiee^  Biehler,  beurhundetf  da*»  Sehieetter  Adelheid,  die  Af«M«rtn 

im  Spit'd,  Heinrich  Baggenags  »el,  Tochter^  diese  Guter  bezahU  vtid  dem  Spital 
25  vermacht  hat,  wogegen  ihr  diese«  zeitlebens  den  Wein  davon  nach  A'nvlingen 
fuhren  soll  und  Kihe  und  die  andern  Pßefier  ihr  nehen  der  ymnaisfnhp  n'iie 
Kammer  machen  las.ien,  worin  sie  schlafen  (ligen),  an  die  aber  kerne  andere  Eraa 
oder  Meisterin  ohne  Zustimmung  der  Bfieger  ein  Anrecht  luibai  soll.  —  Siegler 
der  Auseteßer,  —  1353  (Tliomaa  abent)  De».  SO,  —  Up.  A.  L,  Fa»»*  61. 
SO  Or.,  I*g,f  abhangend  Siegel, 

f)  Markward  LtUram,  Biehter,  beurhundei,  daa»  Johann  Kdse,  Johann 
Kilsen  sei.  Sohn  an*  Marhl,  an  Bruder  Bertold,  Sjntal  meist  er,  seine  Hälfte  ro>i 
Ö  Morgen  Acker  Oh  resitUngen,  wicht  dan  SpifaJ  zu  LiJif'n  hat,  <im Pfund 
HelUr  verkauft  und  seinen  Bruder  Ulrich  Kghe  als  Bürgen  gest-lU  hat,  — - 

35  Sieglet-  der  Aussteller.  —  1364  (tritag  uacli  saut  Oeorien  tag)  Apr.  35,  — 
Sp.  A,  L.  99,  Fa»»,  IM.    Or.,  Pg,,  abhängend  Siegel. 

g)  Waither  der  Ferg  und  Konrad,  Sehüiheie»,  HeÜigenpfteger  g» 
Neekarmeihingen  (Weyehiiig«n  hvy  Hoehneek),  verkaufen  an  Bruder  BerteXd, 
Spitalmeister  zu  Esslingen,  mit  Willen  des  Ritters  Hans  von  B^cf^erg  von 

40  Jiettringen^  Kast>'>f/ty  :u  Xeckarwtihingen,  Dietrichs  von  Heuhach  n^n.  Kirch' 
herr  und  der  lUfitrschnft  :u  Xeckarweihingen  1  Pfund  Heller  an  Ao».  // 
(.Martins  la^}  xnd  l  Jluhit  an  Sept.  29  (MicUela  taj^)  fällige  Gülle,  welche  biS' 
her  dem  MeiUgcn  gehörten,  um  lö  Pfund  6  Schilling  H^Oer.  8i€fß»r  Bau» 
von  Beehberg  und  DiOrieh,  Kirchherr  »u  JfeeharweihiHgen.  —  1350.  —  Begp- 

45  Hraiurbueh  a  foL  183  n.  300. 

ft)  UmltmHkk,  trgänst  maeh  8,  Sitt  Z,  t8. 
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hi  Hug  der  XalUnger,  Richter,  beurkundet,  das»  JokßHH  Schrimphe  an 
Bertold  den  S'/ijtalma'Mter  ;'7  Mnrfjen  Tfnh  zu  Körach,  zwi»chen  der  lUuerinnen 
(ruweriDau)  Holz  utUer  dem  de^t  Kloster»  Sirnau  gelegen,  welche  er  von  der 
Stadt  g^attfi  hatte,  um  tf7*/i  J^und  Httter  verkai^,  ««in«  Söhne  Man»  der 
ZiegekriH  Toehtermaim  und  Hein»  ab  B9r§m  geH^ßt  tmd  beaUmmt  katf  daa»  b 
die  JT  MnriH'H  nur  an  K/mliiiger  Jit'trger  verkauft  werden  dürfen,  da  «iV  andern- 
falls  der  Stadt  rcrfa/len  ttind.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1355  (fritafro  vor 
»ant  (.ircgoricii  t-ig)  März  0.  —  Si».  A.  L.  öi,  Fast.  55.  Or.^  Pg.,  Siegel  ab- 
gefioagen, 

i)  fEberhardJt^i  Bürgem^itter  und  AArAler,  ^i«r*i»iMte«,  da«»  Sehweefer  i 

Adel .  .  [Iio.rbuch3»y  an  Bruder  Bertold  den  Spitalmeist^r  das  Eigen  ihres  j 
Weinbergs  im  Berger  Zehnt nu  der  U'crrmer.vAaWe  (Wertinan<?lia!iU'ii)  ;iri<chen  '< 
denen  St.  Martins  und  de«  Kloster»  Weil,  woeon  der  Bebauer  dem  Spital 
1  ^fknd  Heller  giebt  und  Eijfen  und  Lehm  den  Beätgeu  tu  Berg . . .  IT«!«- 
9«IC«»  iiM  10  Pfimd  15  SchOlioff  Heller  inrkauft  und  ihre  Brüder  Albreeht,  15 
Heinz  und  Hans  die  Boxbüche  als  Bürgen  geeieUt  hat.  —  Siegler  der  Äu»* 
steiler.  —  1355  (saniatafre  nach  dem  hait;rcn  taj;  se  ostran)  ^jm*«  11,'—Sp,A, 
L.  82,  Fasz.  81.    Or.,  Jfg.,  Sicijd  <ilit/r,/nn(/r,i. 

k)  Wo^  von  UemmingcH,  Edelknecht,  die  JiiclUer  und  Jieiiigcnpßeger  i 
de»  Bmfe»  Hemmingen  terkaitfen  an  da»  Spital  tu  BeäUngm  die  AUmand  90 

St.  Laurentii  dasclb»t  im  Münchinger  Zehnten  an  zvMi  Stücken  gd^n  um 

!:>  l'fuitd  lind  ><rsfffnmen,  wenn  dem  Sintal  f/zV.vf.v  Gut  genommen  (oiitwcrt)  wird, 
müsse  der  Heilige  cim  ewige  Gülte  von  1  Pfund  geben.  —  Siegler  Wolf)  von. 
Hemmtngen.  —  135tS  (giiteutag  nach  »ant  Katheriucu  tag)  Nov.  2b.  —  Bsgistret- 
turbueh  a  fei,  37, 

0  Ott»  WM  Sonde^fingen  (Hnodelfingen),  Edelkneeht  su  Sonde^ftngen  ge-  | 

»essen,  und  seine  Tochter  Elieabäh  verkattfen  an  Bruder  Bertold  den  Spital-  \ 
meister  18  Heller  Gülte  aus  Morgen  Egerde  mit  Hecken  zu  Brie  an  des  Kochi  j 
Uoli  gekgen,  welche  Kübeler  von  Brie  zu  Lehen  Jiat,  um  1  Pfund  [JiJ^'^  Sihil-  \ 
Ung  Hdlei;  verpflieMen  »ieh  »ur  Fertigung  nach  Landevreeht  und  bürgen  für  ^  \ 
Qttes  Sohn  St^an,  der  nicM  im  Lande  ist.  —  Zeugen:  Die  Brüder  ZMUeb 
und  Ulrich  von  Sondeljin<ja\,  Bürger  zu  Esslingen.  —  Siegler  der  Aussteller.  — 
1357  (durtistago  vor  sant  Martios  tag)  JÜov,  9.  —  Sp,  Ä,  L,  6Uf,  Faes.  öl.  i 
(Jr.,  I'g.,  abhängend  Sitgel. 

mj  Markteard  Lütram,  Hichter,  beurkundet,  das»  Eberlin  der  Scherer  35 
«Uli  »eine  F^au  AdMeid,  Hein»  Seherer»  Wihife,  an  Bruder  Berttdd,  SpUei- 
meister,  2  Morgen  Acker  zu  Oberesslingen  um  24  Pfund  15  Schilling  lleOer 
rerhtinf!  und  Jhtnn'eh  den  Moräujer  den  Svhuhmarher  und  Bcntz  Herrenl>erg 
den  Weinschenken  als  Burgen  gestellt  habai.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  ^557 
(»auiütage  nach  sant  Lucicn  tag)  Dez.  16.  —  Sp.  A.  L.  9y,  Fae»,  106.  Or.^  40  . 
Pg,,  e^^angend  SiegeL 

a)  Eberhmd  Burgermaieter  d.      BicfUer^  beurkundet,  dass  Agnes  die 
Flinerin,  die  WUve  Wemher»  de»  Jfliner»,  und  ihre  Kinder  Wemher,  Kam 

a)  Jter  Anfang  durch  t'€uckti<fktU  t>4teMMift.       b)  Luhnrikk,  Vfaffa.  Ä.  ,41  StkOUnf',  mK 
vtnekritt«», 

0  Da»  Segietraturb,  hat  an  dieeer  Stdk  Rudolf. 
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und  Agnes,  anataU  ihren  minder jätirigen  Sohne«  Hünslein  an  Bertold  den  Spitul- 
nuiifet  und  da»  Spital^  cäMn  Garten  am  Schd»waHn  (Sohetohiwasen)  eieUdten 
denen  MaM  Grtfeneiainer»  und  SeMnfriderieh»  gdt^/m,  wowm  eine  Hälfte  mit 
%  Margen  dem  Jlänslein,  die  andere  seiner  MtUter  gehört,  verkauft  haben  und 

5  zwar  Hänxleim  Teil  um  C,  Pfund  17  Schilling,  den  der  Mniter  um  7  I'ftouf 
3  SchUHufj  Udler,  und  den  Grifenstainer  als  Burgen  gent^Vt  hohen.  —  iSieghr 
der  Ausxicller.  —  1357  (siiinätage  nacli  Uein  Itailgen  tage  zc  wihcnuahteu,  Ui» 
man  salt  von  CrUtea  gebArte  drAMhon  hundert  jar  und  diimach  in  dem  &ht 
nnd  fbnfugoBten  jiini)  Dee,  90*  —  Sp.A,  L,  ST,  Fae»,  38*   Or,,  Fg*,  an- 

10  hangend  Si^, 

o)  Hufj  der  Naliinger,  Kichter,  beurkmtdett  doM  diesen  an  denselh  -n 
R  Mnrgm  Acker  in  d  u  drei  Zeigen  zu  Ohere^^lingen.  wovon  1  Simri  Haber 
Vogtrecht  zu  Oheri s-sliitfffii  :u  gthm  ist,  um  <^(i  l'/mid  lldlrr  verkauft  haben, 
—  Siegler  der  Aussteller.  —  135ii  (diimstugc  in  iler  onterwocbeu)  Apr.  5,  — 

15  Ebd.   Or.,  Pg.,  Siegel  abgegangen, 

p)  Kowrad  NaUii^fer,  Bichter^  beurkundet,  daee  Kun  3lrahehe  det  Broh 
häeket  und  eeine  Tochter  Sethe  an  dae  Spüal  um  11%  Ffmtd  HeUer  folgende 
Q^Me  von  Albrecht  Fürling  von  Uniirensingen  aus  dem  Lehen  einee  Ackers* 
dessen  Eigen  des  Spitals  ist,   :u  l'nferensingen  7.c  Lachuu  am  S'almanstcciler 

2ü  Eigen  gelegen,  verlauf l  haben:  :j  Schejfcl  Hofif/cn  und  1  Karren  Holz,  wenn 
Wmterfruchl  darauf  steJd,  14  Si}ari  Haber  und  1  Karren  Holz,  wenn  Haber 
darauf  steht,  nicht«,  wenn  der  Äeker  brach  liegi.  —  Siegler  der  Au^teHer.  — 
1358  (dinatag  naeh  iant  Margreten  tag)  JuH  17,  —  Sp*A,L.  läS,  Faes.  13L 
Or,,  Fg.,  abhaltend  SiegA 

25  q)  Marktrard  Lütram,  JUcMer,  beurkundet,  das«  ll'ernher  der  Schus«eler 

an  liruder  Bertold,  Sjntalmeistcr,  1  Jfund  Heller,  tcelche«  F.hbeth  von  Kirch- 
herg  gen.  die  Hagmin  seinem  Sohne  Benlzlin  und  nach  des«en  Tod  dem  Spital 
vermacht  hatte,  um  fi^j,  Pfund  Heller  verka^tft,  sich  bis  gu  Bentzlins  Volljährig- 
keit zur  Fertigung  verpflichtet  und  falle  er  vorher  stirbt,  dctn  Spital  all  eeine 

30  oie  Sicherheit  anweist,  —  Siegler  der  AueeteUer.  —  13S9  (fritag  vor  der 
pfaflfen  vasenaht)  Märe  1*  —  Sp*  A,  L.  dfT,  i'^aee.  36.  Or.,  Fg.,  abhangend 
Siegel. 

r)  Johann  Lutram,  Bichter,  beurkundet,  das«  Hans  Hense  nnd  seine  Frau 
Engel  an  Bruder  Bertold,  Sjiitafmei.fter.  1f)  Sehilling  Heller  aus  *'i  M'fnnsmahu 

35  Wiesen  zu  Zell  unter  den  Weinbergen  bei  dem  Häuttlein  unter  Hann  des  Sthudt  i  n 
und  des  Schmiedes  von  Plochingen  Weinbergen  gelegen,  deren  Lehen  Benz 
diger  «on  Zeil  hat,  tmd  den  halben  Obetertrag  ton  dm  Bäumen,  weiche  um  die 
Wieee  etehen,  um  11*1*  ^und  HdUr  verkauft  und  die  Britder  Diether  und 
Benfz  von  Herrenberg  ah  Jün-gen  gesielU  haben.  —  Siegler  der  Aussteller.  — 

4Ü  1359  ((lin  n.^ta^'  vor  snnt  Matlieu»  tag)  Sept.  19.  —  Sp.  A.  L.  129,  Fae».  13b. 
Or.,  Pg.,  abhangend  Siegel, 

s)  Hug  drr  Kallinger,  Bichter,  beur/iuudct,  das«  Kunz,  Kuh«  </t* 
Schaden  sei.  Nachkomme,  und  seine  Frau  Katharine,  Utz  Sigwarts  «el.  'I'oc/äer^ 
an  Bertdd  den  Spitedmeietw  10  SehiUing  UeUier  ane  ihrem  Haue  m  der 

46  Beutau  swieehen  denen  dee  tjeingere  und  der  SlrUiderin  gelten,  um  11  Ffund 
HiUer  verkalkt,  ihre  Brotbank  unter  dtr  Brotlaube  zwischen  denen  Seins  Trubs 
und  Wemhere  sei  in  der  Beutau  gelegen,  anstatt  einee  Bürgen  angewieeen  und 
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sieh  verpflichtet  habeny  nur  in  du  Spitals  Mühle  tu  maMen.  — >  Siedler  der 
AuesUUer.  «  1339  (NyclauB  abent)  Dez.  6,  —  Sp.  A.  L,  ant,  Fm^t.  38.  Or,, 
Tg»t  abhängend  Siegd, 

974*  Marheani  LfUrom,  Richter,  heurkundet,  datttt  Gotzmann 
der  WeingärUiei'  ro»  Plieusati  an  Heinrich  den  Kdger  den  Pfeifer  5 
(phiflfer)  sein  Hmut  mit  Hofraite  daselbet  hinter  der  St  Jakobvkirche 
zwischen  den  HüufterH  Johanns  den  Wamseliers  des  Zunftmeister)* 
und  . .  den  Sniders  ron  Kchterdingen  (feleyen,  mn  9  Pfund  Heller 
terkauft  hat.  —  Sierjler  der  Aussteller,  —  1352  (dinstage  vor  sant 
Georien  tag)  Apr.  17.  10 

Sp.  A.  L,  37t  Pttae,  3b.    Or.j  Pg^  abhangend  Siegd. 

.9  T'.T.  FJx  rJi'irn  J*Htyt  rui'n'.-ii  ,■  tiud  Kuitrud  ih  r  }s  nli i mjcr,  Ricli- 
ter,  fiPHii.  iijii/i  if,  Ivoiinut  ih  r  (hci'  rott  Sr/ni/i'li  n  und  .HtfU  Fruit 

Htdiiiij  itn  ii  ultliti/Kiit'n,  iiichti  i   mtil  l!(it-<li(i  >  (tf  K/j/cH  faul  Lc/if  ti 
lOH  ö7^U  Mot'ifru  Arkcr  mit  anon  llavs  zu  Schmidf-n  on  der  nni  15 
Wf  'd  th'.t  <ii  II.  Si'ä/i;//iit.<  Lehn  (alia  daz  selbe  Ims  und  hofraitiu 
undergangeu  und  midfrstjunt  ist),  Jiil<  n  Mnr'ji  n  in,  I >n 1 1  ii.«ltnitf  tnn 

PflUtd    4   ScIui'iiH'J    Hh<l    cilKll    Mi)i-i/r,t    l'/llSiulsf,    iiihtfft  Ifdiil 

luii  diut  Ih  liK'i'ki'n,  dtffis  4  Stiiiri  I  ni/f/tii/M'r  tanl  b  Sani'i  ILiIn  r,  dir 
/'rüher  dfr  ..  von   WtddtntittiH  U(tr,,i.  kh  die  Ihrrsrlinfl  Wlirttt  in- '2!H 
henj  '/'//(//;  «A/.^n  xie  die  Jiriidir  AUtrecht  mul  Ilatt.i  Uatii,    liiu  >/>r 
zu         /i'/f  H .  Kiiu7  Sfi'tch.^e  und  Uwe  Sülntf  Eijcti  tnid  lh>  /'>id  die 
itsi/f  (i/s  iiHi  'jtii  ifr.-'tffft  iiidu  n  ijnjii)         Att^jti  ihhe  (wau  allaiue. 
wäre  daz  in  die  UcrrBcliaft  vuii  WirU  nUeig  oder  ir  voj^t  gevvalt  da- 
ran taten,  daliiiulcr  snlen  sie  noch  ir  friU  nit  haft  Bin),  iiuhtt  d/f  25 
Bdni  iiuj  Jtiiir  innl         (lU  Iii,- fhif  n  fpJdHdcii ;  da^s  Hi  rmniiii  dr  r 
User  ihr  Soini,  AI''ri  ''Jif  df-r  M'f:;/ir  /mi  (^tititsfoff  ihr  Tochfenmutn 
und  Heinz  de  Sinn  >■  f  on  L'iinit.'ftatt  die  (>  Itter  i'i,  f^/i  i/(  /n  ii  haheit.  — 
Sietder  die   A'>>:'fii/,r   und  Konrad  der  Autuian,  \  oyt  zn  Stn/f'jurf 
(wan  ich  dahi  frcwcst  ii  bin,  daz  min  herre  graf  Elierhart  von  Wirten- 3ti 
her;;  ik'iii  vorgeuaiitrii  Truchlieb  Kürnen  da/  vorgenant  gilt  gunde 
ze  küflend).  —  Ks.d/nf/en,  13.'r^  (fritage  nach  Uez  bailigeii  crützes 
tag,  als  ez  funden  wart'  M<ii  f. 

Sp.  A.  T..  11:*,  Fa»z.  iJXt.    Ür.,  Vg.^  anhangend  Siegel  an  i.  und  4'., 
Streifen  an  o.  StelU.  85 

y7(i.  luidifjer  der  Sid/intjcr,  lliehtrr,      ih  L  i'iidet,  dfi."^  Bertold 
der  iijiUidmeider  der  iSchue»ter  Adelheid  von  Eimntfeiif  der  ISongarteriu 
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fd,  MuktHe,  die  dm  Spital  von  diem"  ZH^efallene  Gülte  von  4  Heller' 
brate»  (hatterwerdigA  bi^)  wöchentUeh  von  Mnizen  des  Brotbäckers 
sel^  Brotbank  unter  den  BroÜaubeu  zwischen  denen  des  TArsen  und 
Pfiff  Vdtferlius  Sohnes  gelegen  mit  Zustirnmimg  der  Spüalpßeger  zu 
5  LeiOtjedimj  (jah.  —  Sitykr  der  Auseteiler*  —  1352  (gAtentag  vor 
dem  bailigen  ufvart  tag)  Mai  14, 

8p.  A,  L.  37f  Faee.  38*   Or^  JPg.f  oldumgenä  Sieget, 

9t T.  Kraft  von  Xeidlini/ai,  Ritter,  verkauft  an  Konrad  den 
SAter,  Hägen  von  Scharnhausen  SohUf  S  Jauchert  Äcker  in  PliC' 

10  ninger  Mark  in  der  Zeige  gegen  Xeuhatisen,  nämlich  2  gen.  Anwenders 
Acker  vor  Heslach  zwischen  demn  der  von  NeidlingeUf  Klosterfrau 
zu  Weilt  und  des  Klosters  Bebenhausen  und  1  an  der  Heerstrasse 
(hertstraflse)  zwischen  denen  seines  Bruders  Hans  von  Neidlingen  und 
Pfhf  Hundes  von  Esslinf/^n,  um  lo^i  Pfund  Helhr  und  stellt 

15  iVernher  con  Neuhausen  nnd  Ilan^  rou  SeidUngen  lUlnjcn  mit 
dt'r  VerpßicJäuny  zum  EiuUnjer  in  Kss/ini/en,  —  Sief/ler  der  Atts- 
ütetlcr,  die  liiinjfn  und  M'trnher  con  Xeidlingen,  —  13b2  (an  dem 
haiiigen  afvart  abende)  Mai  W. 

S)i.  A.  L.  JO:'>,  ]''a/>~.  lU.    Gr.,  Ptj.,  anhangend  Siegel  des  AussttUer», 
20  Wtrnhers  von  Xtidlitnjen  und  Wernhtrs  f^n  Xeuhanscn. 

aj  Konrad  der  Nallinfffr,  Rii'hffr.  ininkundd,  da/'s  Konrnd  d(r  Sitfer 
ton  6'chartifiamen  an  dtut  Prcdig&rklnster  dtefe  <J  Jaucitert  um  2i)  P/und  ildUr 
veritutfi  und  tetum  Bruder  Wemher  den  Süter  und  Hemumn  den  AUen  wm 
Stoei^men  ah  Bnr<i<  n  </(..^lclU  hat.  —  Silier  der  AaasleUer.  —  1357  (^utcii- 
25  ta^  vor  dem  hailgou  baluttag)  März  S7,  —  Ebd*  Or^  Pg^  obhmgend  SiegeL 

978,  Gnf  Ulrich  con  Helfcn&fein  belehnt  Simon  von  Kirch' 
hei /II.  Sinionfi  sei.  Sohn,  mit  der  Olvcnfeumilhle  zn  F.sdinyen  an  des 
Spitals  Mühte  f/ele<jen.  —  Siegier  der  Aussteller.  —  13Ö2  (Johanna 
tag  ze  aünnwenden)  Juni  24, 

90  Sp.  A.  L.  S3,  Fass»  H»   Or,,  Pg.^  Siegel  d^egangen, 

a)  (iraf  Rudolf  ron  Hnhenherg  belehnt  densell/en  mit  der  Olventtnmühle 
und  einem  Teil  eineit  Lohrades  (Inworat).  —  Siegln-  drr  An.yyti.lkr.  —  Rotten- 
burg, 13Ö4.  —  Sp.  A.  L.  5^,  Fasz.  54.  Or.,  Py.,  .Siegel  abgegangen.  —  Gedr. : 
aehmid.  Mm.  SokeiA.  469  n.  614. 

35  979,  Johann  CnUzin,  Bilrf/ermeisfer  nnd  Uichter,  hcurhnndet^ 

dass  Bertold  der  Hiilwer,  Pfarrer  zu  Esslingen,  und  seine  Gesellen 
<m  Radiger  PHan  eme  Gälte  vo»  3Q  HeUern  von  dem  Haus  der 
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Jungfrau  Uailwig  der  Schilhingm  beim  Predtgerldos^*  zwischen 
PMant  äau8  «»d  TrMieb  Ungeliers  Gttäu  gelegen,  Überiassen  haheHf 
wogegen  ihwi  Pölm  30  Heller  auf  sein  Haus  und  l^ft  Morgen 
Weinberg  zu  Oberiurkheim  an  der  obern  Ebene  anwies  und  1  Sekil' 
ling  Gälte  ausserhalb  des  Zehnten  kaufte,  —  Siegler  der  Aussteller,  5 

—  1352  (dornstag  nach  sant  (llrichs  tag)  Jidi  5, 

Sp.  A.  L.  37,  Ftux,  38.    Or.,  Pg,,  Siegel  abgeffttt^ftn. 

OHO,  Prr)/>sf.  Johann   ttml  (h'r  Knnrent  des  Klosters  Adilhcrg 
(zcm  Adelberj?  urdens  von  l'renionötiel)  nml  Heinrich  der  Kirchherr 
von  Lichtenstein  (Liehtenstaiii),  Pfieger  des  Klosters,  verkaufen  an  IQ 
Stelle  des  Klosters  und  der  Kirche  zu  Zell,  deren  Patronat  sie  hohen 
und  die  Propst  J(dtann  als  Kirchherr  inne  hat,  dem  Kloster  Sirnau 
Kies,   Wasser  und  Wasen,  auf        Morgen  gesehätzt,  zu  Zell  an  den 
Ackern  des  Klosters  Sirnau  und  dem  Hut  der  Kilsin  sei.,  uelches 
Jetzt  der  Schrimpf  hat,  gelegen   und  der  Kirche  zu  Zell  gehörig,  15 
und  0  Heller  (iidte^  welche  ihr  Kloster  und  der  Kirchherr  zu  Zeil 
i'nii  der  Wiese  des  Klosters  Sirnau  im  Kay  bezogen,  zusammen  um 
l'.>  Pfund  Heller,  behalten  sich  aber  den  Weg  über  das  Gut  zu  ihren 
(iütern  jenseits  des  Xeckars  vor  (aiDen  staten  weg  haben  süln  über 
<laz  vorgenant  güt  zil  unsern  und  ünsers  clostei-s  gAten,  wa  diu  en-  20 
lualb  dez  Neckers  gelegen  sint,  darzu  wir  des  weges  bedürfen,  und 
wäre  daz  der  furt  vergnisse  oder  sus  enweg  gienge,  so  süln  wir 
<»berhalb  oder  underhalb  anderswa  weg  und  furt  han).  ■ —  Siegler 
der  Propst,  der  Konvent  und  Heinrich  der  Kirchherr  von  Lichten- 
stein. —  i:i52  (nechsten  fritag  oacb  anser  frowen  tag,  als  sio  ze  25 
hymel  für)  Aug,  17. 

SLA.  StuUff.:  Keslmge»  B.  S6,   Or^  Pg.,  anhangend  drei  Siegel. 

98t»  Johann  von  Plochingen  giebt  mt  Zustimmung  seiner  Herren, 
der  Grafen  Ulrich  und  Ulrich  von  Helfenstein,  den  Bürgern  zu  Ess' 
lingen  Haus  Schrtmpf  und  Heinz  Äychelberger  Äcker,  Wiesen,  HoU  ao 
und  Baumgarten  zu  Sulzgries,  icelehe  früher  GerUn  dem  Grawe»  sei. 
gehörten  und  die  Albrecht  der  Zaeäer  zu  Lehen  hatte,  zu  ErUehen, 

—  Siegkr  Graf  Ulrich  d*  J.  von  Helfenstein.  —  1352  (nebston 
donenUg  vor  sant  Gallen  tak)  Okt.  11. 

SUA,  ÜtuUg.:  Wie9en9teig.    Or.,  Pg.^  anhangtnä  SiegeL  85 
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982.  AlMiicht  h'ih'ti,  leichter,  Uufkundet,  (hiss  Wnlthcr  der 
^ic/tHjt'ltr  d<>r  Metzf/cr  t^cätem  Sohn  Ulrich  dem  SrJiujtlery  Prtdtf/er- 
bruder,  mit  Zusfimmumi  seiner  Sühne  KUrliard  und  Wtdther  und 
seiner  Srliu  it  ijersöhnt  l%  t(  r.<  des  Mefzfjrr^  riml  \l  'ri  ii/ier.<  d.  J.  Ilouers 

b  ü  PfiDid  llü/ier  Gidte  awji  n  iesen  hat,  niuttiirii  i  l'j'nnd  aus>  W'tdthi  rs 
des  l'>i.i  JJftus  in  der  Pliensnu  in  der  Lederffosse  swisrhen  dnu  ti 
Kolli  HS  und  lieiuhards  der  Gerber  ;/vl((/fii,  l  l'/und  aus  Jionoi/s 
Ildus  d<iselhst  zwischen  denen  Matz  der  Loh  t  in  inid  Ilirses  des  Leder- 
qi  rhi  rs  tnh'jtn  1  Pfninl  ans  1  Morf/en   Weinfn  rii  :>(  Sli/ffi/ttrf  auf 

\{)  d>.  r  SfriiKinihe,  l't  Si  IiHUhij  <>>'<  des  Schi'dzzen  JJnus  in  der  i'üt  ii>'iu 
in  Schinttii'i<  (i>'L<.<lvin  Sr/u'/Zutif  aus  Sfnssherijs  Ifaus  e/nnda, 
12  SrhiflifKj  tnis  Heinz  drs  )idi luji  rs  durit  ii  lor  der  ni/snern  Brücke, 
H  SfJiillintj  aus  dem  hi/ii:  des  Lendinyers  thimln  mitl  ;>  Sc/i//inu/ 
■'ii<  dem  ]\  ernher  S(r'if'c/n  s  f  /^nida,  uo/tei  er  Jti  <tiiiinife,   u-eiin  die 

15  Gidten  nach  IJirivhs  Tnd  mi  i/us  i\  loster ßdUn,  din-J'f  sl>  da.s  Klo^h  r, 
ueil  iiiiu  i  Jtalb  di  ^/cinitt  ii  (/t  if  /eu,  veräusKern  ( nncli  (lor  biir^jer  reelit 
lind  gewonhait)  und  ausserh(tllt  des  /Ahnten  anleijen,  —  Siejicr  der 
Aussteller,  —  i:i,-,2  (Gallen  abent)  Okt.  15. 

Sp.  A.  L.  27 f  Fafg.  33.    Or.j  Pg.f  abhoHffwd  Sicgü. 

20  983»  Konrad  der  NdUmg^r,  Biehter  zu  EsdingeH,  beurhtndetf 
dasH  Prior  und  Koneent  des  Predigerklosiers  nn  Benz  den  Brotbäcker 
den  SchtPieyenohn  der  Eherlerin  sei,  ihr  Brothäekerhawt  (brotbecken 
hÜ88)  vor  dem  Mettinger  Thor  zwischen  Hans  des  Bemers  Kelter 
hmI  Meister  Nildaus  de»  Arztes  sei.  Garten  gelegeti,  mn  12  Pfund 

3&  Heller  bar  und  eine  halb  an  Dez,  25  (wihennecbteu)  halb  an  Juli  25 
(Jacobfl  ta^ge)  fällige  Gülte  von  2  Pfund  Heller  verkauft  haben,  wit 
der  Bestimmungf  dass  Benz  das  Haus  in  gutem  Zustand  (in  ereo 
und  in  reditem  bawe)  erhalten  soll.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1352 
(nebBteo  toitwochen  nach  Symonis  et  Jode)  Okt,  Sl, 

50  ^p.  A.  Cop.B.  Pfol.  :i  n.  3. 

084,  Uein^  Rffnlin,  liiln/er  zu  Hall,  rerkmiff  »lif  Willen 
sviner  Frau  Margarethe  der  Kurtzin  (tu  l'juji  hoiirad  den  Bu;/itt'/('r, 
Mesner  zu  Es^Hu'je)) ,  fli r  die  ran  Alhrct  ht  Houifurter  intd  dem  I'f  n/f  cn 
Kanrad  i/estijtete  Messe  in  der  Leuikirehe  zu  Esslintjen  je  2  Scheß<  l 
35  Jlo(/(/en  und  Dinkel  und  17  Simri  Hahcr  Gülte  von  dem  Gut  zu 
Korhy  das  der  Scharfer  h<iut  und  das  früher  dem  cnn  Hohenlicni 
gehörte,  am  Neumond  (zA  dem  uüvvea)  zu  geben,  um  22  Pfund  Heller 
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und  xdi/t  Itihtlijcr  (Im  Schultheifsen,  Bnryer  zu  Esslint/en,  als  Burytn, 
—  Siedler  dtr  AunsteUer  und  KiUer  Heinrich  der  Bede r,  Schidthim 
zu  HaU.  —  X352  (gAtentag  oacfa  aller  hailgen  tag)  Nov.  ö. 

»S>>.  A.  L,  04,  liMJ.    ()r..  Fg.,  an/iatu/end  Si/r/tl  an  :i.  Stdh. 

ay  Khtrhnrd,  TiUrgenneixtfr  und  Richter,  beurkundet,  das»  Rüdiger  da-  b 
i^cimUlman  Büryc  ist,  —   13ö:J  iV'oc.  j.  —  l^hd.    Or.,  Vg.,  abhangend  Sieytl: 
autsen  au*  dem  15.  Jahrh.:  üaut  Cänrats  altilid  pfi-und  pt'aff  Mnugolt. 

Eberhard,  Biiiyennehter  und  Richter,  LcHrkundct.  da.*s 
die  Bickter*  Albrecht  Löten  den  Metzger  und  seinen  Bruder  Pjuff 
Älbrechf  lAten  u  c^en  des  Erbes  ihrer  Mutter  verfflieheii  haben,  da^  10 
der  Ffcjf  dem  Metzger  eine  Schuld  von  31  Pfund  Heller  erliesn  mal 
ihm  noch  10  P/utui  gab,  und  das»  der  Metzger  und  seine  Kinder 
nach  des  Pfaffen  Tod  die  Anwartschaß  auf  den  Weinberg  an  der 
Neekarhalde  und  das  Haus  gegenüber  dem  Hof  von  St.  Btasim 
zwischen  Chssen  Hüusern  haben  soUen,  —  Siegler  der  Aussteller,  —  1» 
1852  (Kathrinen  abent)  JVbr.  24. 

Sp.  A.  L.  iSU.   Or.,  Pg„  abhängend  Siegd. 

98ß*  Die  Grafen  Eberhard  und  Virich  ton  Wiirttemh't'g, 
Gebrüder,  ffiiifticrcn  der  Stadt  Eddingen  üher  240  Pfund  Ide/iir, 
wofür  nie  das  ^chnfthcissenamt  von  Dez.  21  (Thomas  tnir  fies  /.weif-  20 
boteu,  der  nu  nebste  komet)  an  zwei  .1  "/,,■'  behalten  mit,  und  rer. 
jijiichicn  nichf  wenn  ihnen  eh.<  Amt  in  dte  Zwischenzeit  ron  KönitjcH 
oder  Kaisern  tjenoinmcn  oder  nhfjelüst  u  ürdv,  den  noch  nicht  cerfaUcn»n 
Teil  der  Suhiine  T»r!}rk<itfy>inffen.  —  Sieijler  die  Aussteller.  —  Sinti- 
gart,  I^ö'J  (au  dem  aehsten  inontag  vor  sant  Nyelans  tag)  Dez.  iJ.  26 

iSV,.!.  S'tutf//.:  J.'.^sliii//m  Ii.  TU.    Or.,  unhangend  zwei  ■'<ic/j(f. 

aj  Dieseihen  i/uittieren  ganz  el>ensQ.  —  Stuttgart^  liiit4  (uechfiteu  guteniage 
nach  sant  Lucieutug  der  hallgcn  junkfrouwen)  Das.  tö,  —  ^td.  Or.,  Fg.,  an* 
hangend  zwei  Siegd. 

98 7 •  Bug  der  Naäinger,  Richter,  beurkundet,  dass  Huize  der  ^) 
Wagner  an  Konrad  Ctoss  de»  Zimmermann  4  Schilling  4  HeUer  an 
Juli  25  (Jacobs  tag)  fdlUge  Gälte  mm  dessen  Haus  in  dos  Gasse 
ztoischen  denen  Heinrichs  des  Losers  und  Bethabers  gelegen  um 

2  Pfund  12  SchifHii'f  cerhinft  wnd  Büdigsr  Lutz  den  Spengler 
(spiingler),  seiner  Schuüyerin  Mann,  als  Bürgen  gestellt  hat,  —  Siegler  35 
der  Aussteller.  —  1352  (Nyclaos  tag)  Dez.  6*. 

Sp.  A.  L.  37,  Fase.  38.   Gr.,  Fg.,  Stiegt  abgegangen. 
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9H8.  Markimi'd  Lutram,  liichter,  beurkHudtl,  dau  Albrecht  der 
TrAtgcheUr  von  Hambach  seinen  Stiefmhnen  Beiifz  und  Hans,  den 
Söhnen  der  Hoffmin  sei»,  aUe  Ovter,  welche  ae  tan  ihren  MUm  geerbt 
ho^i,  gegen  2  Pfund  Heller  aujyegeben  hat,  —  Sieghr  der  Ans- 
^  st^r,  —  1352  (balligen  abent  le  vrihenn&bteD)  Dez,  24. 

Sf,  A.  Xb  37,  Feez.  38.   Or.,  Pg.^  abhängend  Sieg^rteL 

e)  3VtMiA  K9m,  SiehUr,  henrtamdet,  daee  B«i«Km  Bmgme  wm  if««»- 

hach  dem  Klarakloster  alle  Güter  im  Bambach  (zen  ln'iscrn  ze  Hainbacb),  »äm- 
lich  ei'i  Zicgelham  und  4  JiaHtngnrlen  aufgegeben  hat,  dadurch  nurh  ro»«  den 
10  ttrfaüenen  Zinsen  bereit  üt  und  für  teinen  aiutter  Landes  u  eiitiuten  JSrader 
Ben»  gebürgt  hat.  —  Sü^r  der  AmeMr,  — 1364  (gätenUg  nach  des  hailigen 
crttxes  t«g,  ab  es  taoAm  wett)  Mai  5.  ^  SjK  A.  L.  3T,  Faee*  J8.  Or.,  Fg., 
eJbkangemd  Siegdreei, 

9S9*  EUdiger  der  NalUnger,  BiehUr,  beurkundei,  dase  Heinrieh 
15  Kurla  der  Schwester  MeehtHd  Näslin  im  Khrakhster  eine  Gülte 
roii  seinem  Weinberg  zu  Wan^n  zu  geben  hat,      1353  Febr.  23. 

8p.  A.  L.  138,  Fase.  136.  Or.,  Fg.,  abhangaid  SiegeL 

Ich  Rüdger  der  Nallioger,  aiii  richter  ze  EsseliDgen,  vergich 
offenliVb  an  disem  briefe,  [  daz  ich  gezüg  und  rechter  satzman  bio, 

20  daz  der  ernamen  gaistiichen  frowen  swester  Mechtilt  j  der  Näslinun, 
cloaterfrowen  dez  clnsters  70  saiit  Ciareu,  zen  Prediern.  do  man  umb 
aigcn  t  nnd  umbe  erbe  richte,  ertailt  wart  mit  gcsamenter  iirtail, 
daz  siu  selb  dritte  beheben  solte  mit  notaiden  zeheu  ächiHintr  Haller 
ewiges  geltz,  daz  sie  die  bete  und  ir  f,'ciio8ser  zins  gewesen  wai-en, 

25  US  dem  aigen  Hansen  Knrtzeii  wiii^arteii.  der  ze  Wangen  gelegen 
ist  genant  Girsbalde.  der  ctvvcim  llainricb  Naslins  waz,  diejärglicbs 
Qf  WDt  Hiolwls  tag ')  vallent.  Dez  gieug  ich  der  vorgenant  riebter 
daniafib  lA  dem  vorgeuanten  ekwter  ze  sant  Clären  und  Jobans 
Rotenburg  der  gebütel  mit  mir  und  wolte  diu  TorgenaDt  swester 

90  Hecbtilt  din  NWn  die  vorgenanten  zeben  Schilling  gelta  im  genossen 
nnd  ewiges  sins  behebt  ban  mit  dem  ude,  als  ir  ertailt  wart,  da 
der  yoigenant  Hans  Kartz  och  zegagen  waz  nnd  darzA  wolten  ocb 
zwen  erber  man,  die  ez  ndt  angienge,  noch  die  daz  ir  wedo-  essent 
noch  trinkent,  ocb  zh  den  haiigen  geswom  ban,  als  ocb  ertailt  wart, 

85  daz  in  knnd  nnd  wissend  w&re,  daz  die  Torgenant  zcbcn  Schilling 
Haller  ewiges  geltz  der  vorgenant  swester  Mechtilt  der  N&slinan  ge- 
nosserr  zins  wiren  ns  dem  vorgenanten  wingarten  und  daz  derselben 

•)  Sept.  :i9. 

Wifll«  OMdrishtoqiMll«!!  XV.  82 
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Bwester  MeebtiU  aide  nun  w&ie  und  nit  main.  Des  wolte  sie  der 
Toi^genant  Hans  KqHx  nit  lassen  aweren  nnd  erliess  er  aie  eBt  drü 
der  aide  willeUieh  nnd  ungebeten.  Dez  sprach  Ich  zA  dem  vor- 
genant  Hansen  Knrtzen;  nu  mfist  dn  ir  f&rbaz  den  zins  ewekUcb 
▼or  aim  riohfer  ze  Essdingen  geben,  wan  dn  aie  ze  nfttajden  ge<  ^ 
triben  hast»  wüt  da  och  daz  tftn?  Do  sptaeh  er:  ja  willeklieli,  nnd 
bat  mich,  daz  ich  dez  satzmann  w&re,  nnd  daz  besatzte  oeb  din 
vorgenant  swester  Meclitilt  und  din  Äbtissin  an  dez  con?ente8  stat. 
l 'nd  dez  allez  ze  url(6nde  und  ze  gezägoässe  han  ich  der  vorgenant 
richter  min  aigen  insigel  gebenket  an  disen  brief,  der  geben  wart  an 
dem  necbsten  gainstage  vor  dem  sunnentag,  so  mm  singet  Ocali  roei, 
do  man  zalt  von  Criste«;  gohürte  dr&zehen  hundert  jar  darnach  in 
dem  drü  und  fünfzigosien  Jare. 

990.  Konrad  der  Härder,  EdeüeneeH,  zu  Cleebronn  (CUkbero) 
gegessen,  verkauft  em  Bemger  den  Bengel,  Bürger  zu  Esslh^n,  lö 
seinen  Besitz  zu  Ossweil  um  Sö'  Pfund  ffeller  und  lehält  sich  Wie- 
derlösung  binnen  drei  Jahren  ror;  Jiiirgen  Heinz  der  Brotbeck,  i<ein 
Schuof/er  Thluz  M'alfJier  und  Emben  der  Schmied  von  Osstreil.  — 
Sif/jler  der  Autisteller  und  Johann  von  KaUenthal.  —  1353  (doncrs- 
tag  vor  mittervasten)  Febr,  28,  20 

Ft-eäkenUeh  «.  ^iueelU^efutubteiUehe«  Jrehiv.  Or^  Pff^  ankmigeiut 
Sieg^  des  Härders. 

a)  r)irr'"-Ihe  verkauft  an  detisdl'cn,  tras  er  und  seine  I-'rau  Jhduifj  ~n 
Ogitwnl  (iii  ilom  zeitcnton  gi'.a  Huacu  iit  «lern  Noker)  benüsen,  um  loö  P/umi 
IhUer.  —  iSiegler  der  Aussteller,  seine  Frau  Hedwig,  Heinrich  der  Klemm[?]  25 
Mt  CietbnmH,  Sons  wm  KaheiUhal  w»  Aldingen  gtseeeeih  Heemmut  wm  Sadieen' 
hei»  gen*  von  Heifettberg  und  Konrad  der  Herter  eu  Herteneck.  —  1354  (dins- 
t.»fr  vor  sant  Mathias  tau)  ^S.  —  J'Jbd.    Or,,  Fg.,  anhangmd  ö  ^iegd, 

da«  der  Hedwig  unkenntlich,  das  Johanns  von  Kaltenthal  JehlU 

991,  Adefheid  roii  K/rch/uim,  Ähtissin,  und  der  KonrcHt  dei' 
Clftrahlosfcrs,  JiorJ roiden.s,  (/cHrkundin ,  dtif^s  ihnen  Heinrich  l'urff- 
Iniiiitzlin,  \  <)gt  ZU  Göppingen,  um  20  ['J'und  Heller  J'ofi/rndf  CiUteti 
gekauft  hat:  Sit  SchiWuff  aus  Ruf  W  em  und  seines  Jirndurs  Knob- 
loch Garten  su  Ohcressiiiii/'  n .  ii  ui  on  Kloster  Adelberg  iceitere  4  Schd- 
fing  bezieht,  0  Schilling  tun  Alhreeht  dem  Wirt  aus  seinem  Garten  35 
ZU  Oberesslingen  auf  dem  Bühl  und  4  Schilling  von  Truhlieb  dem 
Schutz  aus  seinem  Garten  daselbst  hinter  dem  Adelbeiyer  Hof,  wo' 
för  vor  dem  Fronaltar  ein  ewiges  Licht  brennen  und  seine  Jahrzeit 
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begangen  tcerden  9oU;  dasa  er  oueh  bntlnmU  hai,  Eberhard  der 
BurgenmuMUTf  JUreeki  der  Küm  und  sein  Bruder  TrukHeb,  Richter 
und  Bat^erreUf  stdlen  die  G^ten  mit  Bat  Johanne  des  Eningere 
einem  andern  KMer  gtmenden,  tcenn  dae  Licht  einen  Tag  und  eine 
^  Nacht  nicht  brennt,  —  Sie^r  dae  Kloeter.  1353  (g^Atentage  nach 
dem  snnoentef  ,  «o  bmd  nuget  Letare)  März  4, 

8p.  A,  L.  9Bt  F«us*  105.  Or.,  Pff.^  anhangend  Siegel, 
a)  Prapet  Jehann  und  der  Konvent  dta  Klosters  Ädelhcrg  und  Heinrich 
der  Kirrhf^err  von  LiekieHsteiH,  des  Klosters  Pfleg-:r  auf  Befehl  des  Grafen 
1<J  ro»  Wurttemißerg,  verkaufen  an  Heinrich  Varahaintslin  d-m  Vagi  gu  Göppingen 
diese  Güllen.  —  Siegler  Propst,  Konvent  und  Pfleger.  —  135H  (güteutag  uacli 
d«iii  aoniiMitagi  m  man  ringet  Letare)  Müre  4,  —  SLA,  &uUg. :  Addberg 
B.  21.  Or.,  J^.,  anbangend  SitgOre^  an  gweHer,  Streifen  an  ervter  und 
dritter  Stelle. 

15  999,  Vlrkh  Kilne,  BicMer,  l/eurlumlet,  ildsn  Adelheid,  Hein- 

rich Baggenange  nel.  Tochter,  MeiUerin  im  Spital,  und  Bruder  Bertold 
Spitnlmeisler  mit  Zustimmung  der  Pßeger  uegen  Baggenaugs  Erbe 
übereinkamen,  dafff  Adelheid  -2Vs  Morgen  Weinberg  zu  Obertilrkheim 
gen.   Tohcnhusen,  .V  Pfiiufl  9  Srhilfiiifj  H  Heller  GiUte,  nämlich 

20  2  Pfund  ron  Fritz  Bäching  Metzyef  lon  si  iiicr  Fleif'rhhiink,  1  Pfttuff 
von  Xagel-<  des  Schuhmarherft  Hnns  in  der  Plicusftu,  i>'/2  Schilling 
ron  des  Schotcers  Hans  in  ihr  Srhrn/edf/us^H',  früher  dem  Linv  'tter 
sei.  gehörig,  und  VU  flimer  Weingiilff  nm  den  andern  (Hit^rii  ihre." 
Vaters,  erhalt,  das  Spital  dagegen  die  anderen  Güter,  nämlich  1  Morgen 

iö  Weinberg  an  der  EbersiMlde,  1  Morgen  zu  Metlingen  unterm  Pfad, 
146^1*  Ruten  an  der  Neekarhalde  und  ein  Zehntlein  (zdientlin)  :u 
Schmiden.  —  Siegler  der  Aussteller.  — 1353  (fritage  naeh  dem  bal- 
ligen tag  se  eetran)  März  29. 

Sp.A.  L.  Iü2,  Fasz.  UH),    Or.,  Pg.,  abhangend  Üiegcl. 

90  99.3.  Friedrich  der  Kaibe,  Propst,  und  dirs  Kapitel  von  Dt  uktn- 

dorf  und  Kourad  üngelier  beim  Landolimthor  (Lautellun  tor),  Jo- 
hann Schrimpf  und  atulere  Mitbürger  zu  Ksdingen,  welche  Güter  an 
der  Körsch  habeUf  nehmen  Benz  Kaib  zur  Mühle  (zer  mülin  ge* 
Mssen),  Ed^meeht,  und  Eberhard  dm  BurgermoiHer  als  Schietßeute 

Sß  und  Markward  Lutram  ale  Obmann  aUf  wdche  folgende  Entecheidung 
treffen:  Zem  efsten  ambe  die  lantstrasse  die  ron  Kerae  ufgat,  diu 
Bol  belibeo,  als  sin  nnderg^aogen  ist  and  als  die  marlcBtain  gesetzset 
%\vXf  wa  aber  der  Keraefliia  die  strane  brfiebe,  den  bnicb  snln  die 
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oder  der  buiger,  an  dez  oder  an  der  gut  der  bruch  gat  und  »tcmsetj 
bessern  und  wider  machen,  daz  iikiu  die  Strasse  gefarn  und  gcwandlen 
lüu^'e,  wa  die  dez  nit  entaten,  so  m^i^'  man  über  ir  aigen  nebent 
der  Strasse  vani  aiic  allen  leren  zorn  und  icnuiiirc  als  lange,  bis 
daz  sie  die  Strasse  wider  ^amaiheut.  W  clLcr  ucli  der  vorgenaaten  ö 
burger  durch  dieselben  Strasse  graben  füren  oder  maehen  w61te,  der 
8ol  dieselben  gruben  also  verbrüderen  und  vcmiuehcü,  daz  iium  dii- 
selbcn  Strasse  sicher  und  wol  ^^oturii  mu^e.  Ez  ist  och  geredet  und 
gediiiget.  daz  die  voigeiiauLeii  burger  und  ii  erben  zwo  süle  setzzea 
süln  zft  dem  alten  wßre,  die  zweif  sehülie  wite  süln  stan  und  söln  lo 
damit  verschützzen,  *)  daz  sie  daz  wasser  mugen  gehan  und  ir  wisan 
gewiissern  jarglichs  vierzehen  tilg  zu  dem  h6we  und  vierzeben  tag 
zü  dem  amde  und  süln  daz  wasser  vahen  und  samenen  uf  dez  closters 
gute  ane  alle  Widerrede  ane  getarde.  Wäre  och,  daz  dazwischen 
diu  Kerse  als  gros  winde  oder  ain  güse  käme,  so  imigeu  .  .  der  i;> 
probst  und  .  .  daz  eapitel  oder  ir  nachkommeu  daz  brit  dannau  tmi, 
die  wile  diu  güse  weret,  ob  sie  wellen  und  darnach,  wenne  diu  gnse 
vergat,  so  mugen  die  burger  denne  die  vierzehen  tag  ze  wässern^ 
ez  sie  zu  dem  bow  c  oder  zu  dem  amde,  gentzJich  erfüllen,  ir  wiseu 
ze  wässern  nacht  und  ta^,  was  sie  der  denne  versumet  hant  ane  20 
alle  der  vorgcuauten  probstcs  und  dez  eapitels  und  ir  nachkommen 
ierrung  und  Widerrede.  Ist  och,  daz  ez  darzi'i  kümei.  «laz  diu  Kerse 
obernthalb  den  sülen  und  dem  sehutzze  usbricht,  so  mugen  die  burger 
dieselben  sülen  und  den  schütz  fürbas  setzzen  uf  dez  closters  gut, 
daz  sie  gewässern  mugen  als  vorgeschriben  etat  ane  alle  Widerrede  2i> 
ane  alle  gcfarde.  Ez  süln  och  die  vorgenauten  burger  und  ir  erben 
den  vorgenanten  probst,  dem  eapitel  und  ieren  naehkomen  die  acht 
wege,  die  in  iiut  kuntschaft  zft  iereui  hoUze  und  zu  andren  ir  giiten 
understaiuet  sint,  otfeu  lassen  und  in  offen  sin,  wenne  sie  ir  bedürfen 
zft  dez  closters  boltze  und  zä  andren  ir  guten  und  von  den  güten  30 
ze  wandlcn  und  ze  varen  zft  ir  noturft,  und  süln  sie  die  burger  an 
den  wegen  nit  ierren,  ez  stände  körn  oder  gras  uf  den  weeren.  — 
Siegler  der  Propsf,  (Irr  KnHtcHf  und  die  Sfodf  Ksisfingeii.  —  y.V.">./ 
(nccbsten  mitwocheu  nach  dem  suanentag,  so  man  singet  Misericordia 
domiuij  Apr,  10.  35 

St.Ä.  StuUg,:  Denktndurf.  Or.,  J'g.,  anhangend  Siegel  an  erster  und 
dritter  Stelle.  —  Gedr,:  Sehmidlm,  £eür.  2^266  n.  9^  ^  Reg*:  LetUrum 
2^204  H.  74. 


')  =  Schätzen  oder  .Siaubreiter  einsetzen. 
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a/  Konrad  Aaliing^r  beui  kundet,  das.t  Kourad  der  l  'ngelttr  dem  Johann 
Schrimpf  erlaubt,  von  seitiem  Wasser  zur  Wässerung  zu  nehmen  und  Konrad 
dtr  TäUdidttr  dmgObm,  w  4tirdk  geüt«  Wü»e  m»  häm.  -~  SkgUr  dm-  Äuf 
tUXIer,      2353  (ThomM  abent)  Det,  SO.  —  Ebd,  Or.j  Pg,,  SkgiU  fehlt 

r>  {^94,  Konrad  Alber,  Bürger  zu  lieuHIngen,  beHrkundet,  dfiss 

er  Gufa  vnn  Horb  (Horwe),  Klosterfrau  2u  Sirnnu,  jährlich  an 
Nov.  11  (Martins  tag)  1  Pfund  8  Schi/linf/  Heller  Gülte  von  seinein 
Baumgarten,  halb  Eigen  und  halb  Lehen  t  on  der  Widern,  geben  tnuss. 

—  Zeugen:  Albrecht  der  Bot  und  Volgger  drr  Ammans  Bichter  zu 
10  Beutlingen.  —  Siegler  die  Stadt  Beuilingen.  —  135.'i  (Gerien  tag) 

Aj/r.  23. 

Sp.  Ä,  L.  109,  Fasz,  116,   Or,,  Fg.,  anhangend  Siegät, 

99'y,  Büdiger  der  NaUinger,  Bichter,  beurkundet,  dans  Bruder 
Bertold  der  Spitalmeider  an  W'ernher  den  Agg&rer^)  dien  Kürechner 

15  des  Spitals  Haus,  welches  die  Tegerlöch innen  inne  hatten,  zwischen 
dks  Spitals  Haus,  worin  der  Lubler  iat,  und  Kberlin  Mötzlins  Frauen' 
haus  gelegen,  vm  5  Pfund  Heller  bar  und  1  Pfund  Heller  Gülte  an 
die  Brücke  und  Vit  Pfund  tm  das  Spital,  wocon  1  Pfund  mit 
10  Pfund  abzulösen  ist,  nach  Königsrecht  (küngsreht)  verliehen  hat 

20  mit  dem  Bemerken,  dass  die  Mauer  ewiechen  dteitem  und  des  Li&blers 
Haus  genteinsam  unterhalten  werden  muss.  —  Siegler  der  Aussteller, 

—  1353  (darastage  nach  aant  (jlrichs  tag)  Juli  11, 

^,A*  L,  87,  FOM»,  36,    Or.^  Pg,,  abhangend  SiegdruL 
a)  Morhearä  ljutrom  bemrl^mdet  gans  Aemso  Verte^ung  eines  Hause» 
25  neben  dem  Bnme  des  Suiers  seL  gdsgen,  firühsr  dem  Untndelieh  gehörig  und 

von  Bäntz  dem  Buttel  (^ebütel)  bewohnt,  an  Kun  den  Gayler  gegen  lo  Schil- 
ling Unablösigen  und  14  Schillint^  mit  /  Pfund  nhlösu/en  Zins.  —  SiegUr  der 
AuxfttfUer.  —  1354  (frowea  abeat  »er  kerUwihiu)  Febr,  l,  —  Ebd,  Or.,  Pg,, 
abliangmd  Siegri. 

30  996»  Konrad,  der  Prior,  und  der  Koncent  des  Cannvlitcrklosiers 
zu  Esslingen  beurkunden  den  Empfang  con  10  Pfund  llellei'  von 
h  iUe  der  Ifdslimn,  wofür  sie  an  Aug*  15  (ODser  frowen  abent,  als 

')  Markward  Lulram  beurkundet,  dass  derselbe  von  diesem  und  dem 
nd>enansioasentUn  Haue,  welches  er  kiUrglieh  kaufte,  1  Pfund  Zins  a»  die 
Brüeke  und  9  Tfund  an  das  Spital  geben  sott,  —  Sisgler  der  AusstdUr,  ^ 
1362  (fritag  nsttli  ftftnt  HyUrien  tag)  Jan,  14,  —  Ebd,  Or.,  Pg,,  aMtangend 
Siegel 
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aio  le  hjniel  fikr,  aht  tag  dtror  oder  aht  tag  darnach)  lAre  Jair» 
zeit  begehen  »oUen  bei  5  Schilling  Straff  an  dat  SpiiaL  —  Siegler 
Prior  und  Kontent,  —  1353  (neobsteii  cRnatage  vor  sant  Jaooba 
tag)  JtUi  23. 

8p.  A,     S4f  IfiUM.  38.  Or.t  Pg»,  anhmig»d  b*^  SitgA  6 

K.  Karl  II  .  yebitict  Estdinyen,  den  U rufen  EOerhard 
und  Ulrich  van  WiirtUmbery,  seinen  Landcogten,  die  kommenden 
Nov.  11  (HartinB  tag,  der  nn  allir  nefaat  kompt)  fäUit/e  Steuer  zu 
zahlen,  —  Siegler  der  Auestäler.  —  Ulm,  1353  (oehateii  maatage 
naeb  amer  franwea  tage,  als  se  geborin  iBt)  Sept.  9. 

SI.Ä,  SlHttg.:  EetUngen  B.  91.  Or.^  Pg.^  anhangend  MqjestätMiegcl,  <— 
Reg.:  Söhmer-Huher  addä.  1  m.  eri€. 

a)  Derselbe  gebietet,  denae^en  die  kommenden  Nov.  11  (Merteins  tag,  der 
twliircst  kiinfti^r  ist)  fällige  Steuer  tu  zahlen.  —  Suhf>arh.  i:>.r^ß  (nechsten 
sunaabent  nacli  santft  GaHfii  taj;)  Okt.  32.  —  St  A.  Stuttg.:  Esdingen  M.  91. 
Or.,  Pg.^  anhangend  MajentaUtmegel.  Auf  dem  Bug:  Ter  domionin  ..  CäD- 
ceUarinnt  Jo(haiin«6]  Eysteteiuris;  euueen:  B.  Hertwieos.  —  Beg.:  Böhmer- 
Silber  addit.  1  n.  tfSAI. 

bj  Verseihe  gelidtt.  den^^elhe.n,  Landvögten  in  Niederschtrahcn,  die  kom- 
menden Xor.  11  (M:irteyiis  tag,  der  noltste  kurapt)  fällige  Steuer  •<(  zahlen.  ~~  20 
Aürnberg,  13itb  (uehtiteii  muntnge  uach  santh  Marie  MaK^dalcue  tag)  Juli  23, 
^StJLSfutig.:  E»timgenB.92.  Gr.,  Pg.,  anhangend MajeetäteeiegA  Aiteem: 
K.  Hertwieiu.  —  Big.:  Böhmer-HiUier  addit.  1  n.  6861. 

c)  Gang  vbeneo.  —  Ilreeia»,  13Ö9  (dinstage  vor  unser  froweu  tage  Hchte- 
messc)  Jan.  29.  —  IJxl.  Or.,  Pp.,  anhangend  Sekretsiegel.    Auf  dem  Bug:  2b 
Per  duminnin  impenitorem  ileuricus  de  VVesalia,-  a««*«».*  R.  Hertwicus,  tn  der 
Ecke  rechte:  EzxeliBgcn.  —  Meg.:  Söhmer'Hvber  oddiL  n,  $973. 

d)  BenMe  quittiert  der  Stadt  EeeUngen  über  800  Pfiead  Edler  aef 
heemeetdm  Nee.  11  («ant  H«rtins  tag,  der  achiroRt  kaoAig  ist)  eerfitüem 
Reichssteuer.  —  Nürnberg,  1360  (dinstag  vor  sand  Marien  Magdalenen  tag)  SO 
Juli  31.  —  Sf.A.  L.  214  (Comitialnrfa :  Beichsprästanden).  Or.,  Pg.,  Siegel 
abgerissen.  Auf  dem  Bug:  Per  dominum  imperatoreui  Jo[haQDe8]£y8teteD[si8]; 
aiMM»;  B.  Johannes  8axo.  —  Amt.:  61a feg  278.  —  Big.:  BShmm^SiAer 

n.  8238. 

e)  Derselbe  gebittetf  dem  Kloster  Weil  öfX)  Pfund  von  der  kommendett  35 
Nor.  11  (Merteins  tag,  der  nesto  kumftig  ist)  (aUi'ien  Steuer  ru  zahlen.  — 
Nürnberg,  1362  (Pauls  tag,  als  er  bekert  wart)  Jan.  26.  —  St.A.  Stuttg.: 
Belingen  B,  ftS,  Or.,  Pg.,  anhangend  Seltretei^l,  Auf  dem  Bug :  Per  douK 
wem  eaneellariuin  Militziua;  amnn:  R.  Johamiea  Saxo.  —  Beg.t  Bekmet'Eeiber 
addii.  1  n.  7073.  ^ 

f)  Derselhi  hifnhli.  die  auf  kommenden  Xov.  11  (uff  den  ne^^ti  n  sand 
Merteyn«  tak)  fdlltgen  WJ  Pfund  Reichseteuer  Wernher  von  Mörsberg  auszu- 
uMem.  —  Brünn,  1364  (freit»ge  noch  sand  Dorothecn  tage)  Febr.  9.  —  StJL 
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X.  Or,f  Pg,f  Mhangmtd  Mß)ulät9»i9gü  mü  rotem  Ww^  an^gtdrüeldem 
I^hmegA,  Jatf  dem  Bug:  Per  d[oiiiiiiuin)  imperatorcm  F[etrat]  Jaorenri«; 
omeen:  R.  Petrus  seulasticus  Lubucensis. 

Dtrselbe  befiehlt  ganz  ebenso,  die  Steuer  an  Tlerzotf  Friedrich  von 
5  TVci"')  SU  zahlen.  —  Prag,  1365  (neli.stcn  s.'imptztaj;  vor  sauf  Ai^'Tictt'n  tag) 
.hin.  IH.  —  Ebd.,  in  gleicher  Fomu   Auf  dem  Bug:  Per  U[ümüiumj  nupera« 
tofem  Rad[olfusJ  de  Frideberg;  aunent  K  P«tnu  aoelMtieiu  Labuoensiii. 

h)  Betadhe  h^fiehU  «d«wo  die  HUSle  der  Siet»er  o»  €traf  Ulrich  wm 
Helfenatein,  Landvogt  in  Obertichwahen,  eu  zahlen.  —  Prag,  1366  (mantage 
10  nach  obirsten)  Jan.  12.  —  Ebd.  in  gleicher  Form.    Auf  dem  Bug:  Per  donü- 
uuin  Verd[eD^mJ  episcopuiu  JoLannea  Kysteteuais;  aueeen:  R.  Voltzo  de 
Woniiacia. 

/)  Deretdbe  gebietet,  von  der  «»  Nov.  It  (Maitiiu  tag,  nebest  kimipt)  /dl> 
Uge»  JMeftMteiMr,  deren  eine  Hälfte  Qraf  ÜMeh  d  Ä,  van  He^fimeUin  erMUf 

16  die  andere  an  Bischof  Sttdolf  von  Yerdt  n  zu  aoMen.  —  Znaim  (Snoyiiie)i 
1SG6  (nehpsh  u  luantagc  naeJi  deru  heiligen  uffarttage)  Mai  IS.  —  Si.A.  Stuttg.: 
Ffdimien  B.  69.  Or.,  P//.,  anhnnfjtnd  Majestätasiegel  mit  liückj<ieij<L  Auf 
dem  Bug:  Per  dominum  magiHUuin  eurie  Johanuea  EyateteusiH;  ausstn: 
R.  Johannes  Lust  —  Seg*:  Bähmer-Hüber  «ddii.  1  n.  7li05, 

20  It)  J)eree!he  UßehU,  die  Iteicheeiteuerf  16%  SehUHng  jßekh  1  Gutden,  nur 
dem  Landgrafen  Johann  von  Leuchtenberg  zu  heeafden  und  eich  an  keinen 
andern  Brief  eu  halten,  falls  ne  sich  weigern,  habe  er  den  Burggrafen  Fried- 
rich von  Nürnberg  beauftragt,  sie  zu  pfänden.  —  Prog,  1367.  —  Si.A.  L.  214, 
in  gleicher  Form.   Auf  dem  Bug:  Per  dominum  ..  de  KoldiU  decauus 

25  Glogovienais ;  aussen:  R.  J(dumnes  Lust. 

0  Dtreelbe  h^Mt,  dU  BeiOeeteuer,  15*1»  Schilling  gleich  1  Gulden,  wie 
im  Vorjahr  (als  ir  oacb  das  vert  fi^n  habt)  an  eeinen  Schwager  Burggraf 
Friedrich  von  Nürnberg  m  gahlen.  -—  Born,  136b  (sante  Symon  und  .hulas- 
tage)  0*/.  28.  —  Ehd.  in  fjleicher  Form.   Auf  dem  Bug:  P<'r  dominum  .  . 

80  imperatorcm  ..  Uecauii:»  Gio^oviensis;  aussen:  K.  Johannen  Lust. 

m)  Derselbe  b^ehlt,  sie  dentseßten*)  in  gleicher  Münze  zu  bezahlen,  — > 
BauHten  (Budyssiny,  lSß9  (sand  Severen  tag)  Ohi.  33.  —  Ehd.  in  gUieher 
Fenn,  Ae^  dem  Bug:  Per  d[eminum]  Piafensen  arohiepiscopum  Johannes 
Lust  registrator;  aussen:  K.  Johannes  de  Cellis. 

85  n)  Dersdbe  befieldt,  di«  Heichssteuer  seinem  Jirnder  Wenzel  tft  <ler>rlln:H 

Münze  zu  zahlen.  —  Nürnheref,  1370  (an  dem  nclistcu  donrstage  vur  ^uiit 
Michels  tag)  iSepl.  —  Ebd.  in  gleicher  Form.  Auf  dem  Bug:  Maudaute 
domino  imperatore  ad  relaeionem  domini  caaeellarii  C^nradus  de  Oyaeoheim; 
auteen:  B*  Johannes  Saxo. 

')  Ditsir  heurkundet,  da/fn  er  die  Hälft'  dai^on  an  Mti^ttr  liudolf  von 
Friedherg,  l'roiist  zu  Wetzlar,  (jthin  soll,  ^iiegler  Konrad  i  n«  Göppingen, 
weil  der  AusgteUe»  nein  Suyd  nichl  bei  sich  ftat.  Prag,  1300  (Agnetheutug) 
Jinil.  Ü2.  —  £(«f.  Or.,  Pg.,  anhangend  Siegetre^e,  —  2)ere^be  gMÜHert  äfr<r 
4üO  ^fimd  HeUer,  Siegler  der  AueeteOer,  1366  (an  sant  Hylarisn  tag)  Jan,  19, 
—  JSbd,  Or.,  Pg.,  anhiiHf/end  Siegelreste.  —  ')  Dieser  quitiiert  auch  nhcr  die 
Steuer  von  1372,  Sieyler  der  Aussteller.  1373  (uentag  nach  sant  Erhardes 
tag)  Jan.  lo.  —  iiibd.  Or.,  Pg.,  animngend  SiegeUreeL 
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o)  JJtrselbe  brßehlt  ailcn  fichwähisc/un  StädteHt  rüekttlündigt  Httnem 
»einrm  Bruder  Wentel  alt  Reichtvikar  min-  au  teiner  Statt  de*  Kaisers  ge- 
litvmem  6chrtiher  Günther  Tokler  von  Bamberg  zu  zahlen.  —  Knrlshad,  137 
(G«11«0  tag)  OkL  Iß,  —  JSbd.  M  gleicktr  Form.  At^f  dem  Bug .  Per  domi. 
mm , .  eaac^llarinn  GonimdiiB  de  Oysenheim;  auttm:  B.  Johannes  Saxo.  S> 

p)  Derttelhe  h^ehlf.  die  ReicJitsteu  r  .'<nnem  Oheim  Pfaltgraf  Fritdrieh 
in  dertelben  Münte  in  mfilen.  —  Guiioi,  1  {?  f  (nehesten  »orirrur»'  Tiach  unser» 
herren  lichnams  tagt)  Juni  4.  —  £bd.  tn  gleicher  Form.  Au/  dem  Bug:  Per 
dominnm  inperatorani  üonradua  d«  Oyawdielm;  «ncmt;  R.  Yoltio  de  Womacia. 

q)  J)trtelb€  b^t^f  die  J}ewA««feiMr  ««mm  OJMmm  de»  ^edgffrtfen  iO 
Stefan  und  Friedrich^)  zu  zahlen.  —  Xümfierg,  J376  (mantafro  nach  dem 
palnict-tfre)  Apr.  7.  —  R'hd.  in  fff eicher  Form.    Auf  dtm  Bn// :  Dt-  raandatn 
(lomiDi  iuiperatoris  Nicolaiis  Cinicriccnsi»  prcpositas,  aiuften:  K.  WiHi[elmu}s 
Kofftelanfen. 

Ganz  ebetuo,^  —  Dracheitlmrgy         (nefaestcn  diostage  vor  aante  15 

Lawrencienta^rc)  Au{).  1.  —  Klid.  in  gleicher  Form;  Kantleirermerk  trie  q. 

s)  Gan:  chomo.  -  .Xtimhetg.  J.'ITS  fHijntn;:o,  ril-«  nian  singet  Heininiscere 
in  der  vasten)  Mars  14.  —  Fbd.  in  ylricher  Fvrm.  Auf  dem  Bug:  De  inan- 
dato  domlni  inperatoria  Kieolana  Canericenais  prepositaa;  aMMen;  R.  Jo* 
hannei  Lntt.  SD 


998*  Ilug  der  NaUiager,  BtehUtr,  btHrkundef,  datts  Hein»  Trüb, 
WeingärfneTf  und  eein»  Fhm  Adelheid  an  &i$ct6eth  von  S^eUngm 
(Isiiiiigen),  Bürgerin  zu  Esatinffen,  2  Pfund  Heiter  Gülte  wm  ihrem 

Garten  vor  dem  aussersfen  Oberesdinger  Thor,  ihrem  Garten  gegen 
den  Vmjelsany  am  Neckar,  irocon  die  Bärger  1  Pfund  .9'/s  Schilling  25 
OüUe  beziehen,  und  anderen  Gütern  um  2i)  Pfund  Heller  verkauft 
und  als  Selhntüchuldner  uud  Iii'ir<ten  Adelheid  die  Wetzlin,  Trubee 
Schirenter,  t/esfelH  haben.  —  Sietjler  der  Altssteiler.  —  1353  (ditrns« 
tage  vor  sant  Michels  tage)  Se^d.  20. 

Sp.  A.  L.  37,  Fatz.  3ti.    Or.,  Pg.,  abhangend  Siegel  80 
8)  Alhrerht  Kürrie.  Jiichter,  heurkundet.  dasti  Heinrich  Trübe  cor  dem 
obem  l'hitr  an  Jungfrau  Ehe,  die  lochter  Meister  Lutz  des  Kurtchaera  (wilt- 
werkers)  von  Stuttgart,  ^  Pfund  Mlüer  OÜUe ")  von  »einem  neuen  wtd  alten 


*)  J)ie  PfaUgrafen  Stephan  und  Friedrich  quitturen  Über  die  Steuer  von 

1375.  Sieglar  die  Aussteller.  137 '<  (snnnpntafr  nach  »ant  Martins  tajf) 
A'of.  16.  —  Ebd.  Or.,  Pg.,  anhangend  Siegel  Friedrieh».  —  ')  Über  die*e 
Steuer  quittiert  Pfalzgraf  Friedrich  zugleich  für  seinen  Bruder  St^an. 
8iegUr  der  AueeMUr.  CTIm,  J377  (mitichen  nach  aand  Nieolane  taff  anao 
LXXVIl)  Dez.  9.  —  Kbd.  Or.,  Pg.,  anhangend  Sien'  l  f/*  *  Ausstellers.  —  •)  Diese 
Gdltf  .<(henkt  Schirest^^r  EJ/f,  Meister  Lufs  mn  Esslingen  des  Kürschners  sei. 
Tochter,  an  Eberhard  den  LaiaOtruder  im  Predigerkloster.  Siegler  der  Ant- 
etoüer  Konrad  NeäHnger.  1368  (äaiuatag  iu  der  <M)terwocbeD}  Apr.  7.  — 
Ebd.  Or.f  Pg.f  tAhanfiend  Si^. 
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Jlau8,  «km  Garuii  und  der  HofraiU  vor  dew  obtrn  Thor  beim  Kiarakloster 
nach  ä  tpmd  Hiß»  «w  ffAmif  um  9t  Pfimd  Hditr  v&rhn0  und  teiru  SduMtUr 
AddMd  die  WHtUn  aU  Bürgm  getUHU  hat,  —  Siegler  der  AuetMler,  ~  1355 
(mitwochcn  nach  den  liallgeD  tag  se  pUngsten)  Mai  ST.  ^  EM,  Or,,  Ffi., 
r>  onkaiigeHd  SiegeL 

999,  Ali/recht  Kniiie,  liidäer,  beurkundet,  daas  Fritz,  der 
Sohn  Benz  den  Binders,  den  Znnftmeisiei'x,  an  den  Schüler  Andres, 
Andres  des  HAlwers  Sohn,  1  Pfund  Helkr  Gülte  an  Okt.  16  (Gallen 
la|;)  fällig  von  seinem  Weinberg  zu  CannHatt  im  Dyemenstal  zwischen 
10  denen  der  liätiiellerin  von  Esslingen  und  Bichlitts  Tochtenmnns  von 
Cannstatt  ffelegen,  um  15  Pfund  Heller  cerhiuft  und  seinen  Vater 
als  Bürgen  ffestelH  hat  und  dass  die  GiÜfe  nach  Andres  Tod  an  dm 
Predigeryoster  fallen  soll,  —  Siegler  der  Aussteller,  —  1353  (Gallen 
tag)  Oki,  16, 

15         8p,  A,  L,  82,  Fae».'  61,   Or.t  Fg.,  Sieget  abgegangen, 

IMO*  Märklin  vcn  LichUneck  (Liehtenegg),  Edelknechl,  ver- 
kauft an  Heinrich  Kgme^  Bürger  zu  Esslingen,  Vit  Morgen  HWit- 
^rg  zu  Obertürkheim  am  ölberg,  zwischen  denen  Pf  äff  Sglberers 
und  8t,  Blasiens  gelegen,  von  Heiwrich  dem  Binder  von  Hainhach 
^  gebautf  als  freies  Eigen  um  33  Pfund  Heller  und  stellt  seinen  Vetter 
Kraft  Pon  JJchteneckf  Ritter^  Heinz  Sglberberg  von  Wenzingen, 
seinen  Amman,  und  Heinrich  den  Binder  als  Bürgen  mit  der  Ver' 
pfiiehtung  zum  Einlager  in  Esslingen.  —  Siegler  der  Aussteller  und 
sein  Veiter,  —  1353  (dinstage  nach  saat  Gallen  tag)  Okt,  22, 

25         8p,A.L,  102,  Fase,  1109,   Or.,  Fg.,  anhangend  2  Siegel, 

m)  Mlidiger  Küm,  ES^ier,  beurkundet,  das»  AuberUn  der  Lang  wm 

Steinigenhard,  Bürger  su  Esslingen,  von  P/aff  Johann  Kühler  den  Weinberg 
SU  Lehen  erhielt  um  den  halben  Ertrof)  und  l'J  Schilling  Heller  aus  dem  Vor- 
lehen.  —  Siedler  der  Ausiftdler.  —  13S:>  (aftt  rmentAg«  vor  sant  Walpurg  tag) 
^Sü  Apr.  2ö,  —  Khd.    Or.,  Fg.,  anhangend  6'iegel. 

100  f.  Otfn  (roll   li'hri/trcl:  I,  (itnerairihir  (in  Spiritualibus  et 
temporal iHsT?  )  t/ca  erwäldte/i  mit/  hrstätigten  BIsc/infs  Johann  von  Kon- 
stanz, r/äini/ert  eine  fJrhniile  tL  .^  Konstamrr  Utß:i<il<  run  IfJll  März  16 
(XVII  kalendas  aprilis).  hrfrrffend  PulAikutinii  (iner  von  Kloster 
3i>  Pfullingen  prüüenti''rffii  BuUi'  des  Papxtes  Boni/m  ron  12U8 

Apr,  5  (nonas  aprüi6>,'j  uorin  dieser  den  Klöstern  St.  Uarenordens 

')  Palthast  2  n,  24053,  —  Das  VidHaue  i»t  für  das  Clarailoeter  sh 
Eeelimgen  auegeeUdlt, 
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die  PripUegiett  der  MmwiUn  hewiffigL  —  Sit^r  der  AHStkUer,  — 
KomtaHZ,  1353  (IV  kalendaB  norembrit)  Okt.  29. 

AJi.  Stuttg. :  Esslingen  B.  ÜB,   Or.,  Pg.,  «a^tmgeHd  VikoriaUi^A 

1002,  Chrisfine,  Äbtissin,  und  der  Kunvcni  des  Cluraktosters 
zu  rfuUiiigen  beurkunden^  daas  ihr  Streit  mit  Hug  und  Konrad  den  b 
NäUittffertt  wegen  2  Pfund  Heller  OüUe  aus  ihrem  Geeäsa  zu  Es»- 
lingen  beiyekgt  ist,  nachdem  Hug  15  Pfund  zahlte,  wofür  1  Pfund 
Gülte  und  der  verfallene  Zint  abgeht,  und  vendehlen  auf  aUe  An' 
Sprüche.  —  Siegler  der  Konteni.  —  1353  (nechsten  dinstage  nach 
sant  Martini  tag)  Nov.  12. 

St.A.  Stutig.:  Denkender/.   Gr.,  Fg.,  Siegel  fcfdL 

1003,  Juluinu  ('luizin,  Uichter  zu  Esslingen,  beurkundet,  dms 
sein  Bruder  Hesse  Crützin  cor  Gericht  erklärte,  er  und  seine  Erben 
können  die  OÜUe  von  3  Pfund  H^er,  wde^  das  Pred^erMoaier 
von  seinem  Haus  beziehe,  mit  Je  10  Pfund  für  1  Pfund  jederzeU  ah- 1& 
losen,  wogegen  Prior  und  Konvent  den  Zins  für  unahlösbar  erklärten, 
und  dass  die  Richter  dem  Prior  auflegten,  seine  Aussage  ssu  bc 
schworen,  da  Hesse  die  einige  nicht  beweisen  konnte  (weder  ricfater 
noch  Batsbriefe  noch  ander  knntschaft  gchan,  der  die  richter  iMiiugte), 
dass  aber  Hesse  dem  Prior  den  Eid  erliess,  —  Siegler  der  Aussteller,  » 
—  1353  (nehilen  sameztag  nadi  sand  Martins  tag)  Nov.  16. 

8^  A.  Co^^.  PfoLTn,  17. 

1004,  Kraft  von  NeidUngen,  Ritter,  verkauft  an  Peter  M^zger^ 
Bürger  zu  Edingen,  2^1»  Mannsmahd  Wiesen  unter  Hedach  (do  die 
zwei  wasser  Ramspaeh  nnd  Kers  to  einander  gand)*)  an  denen  seines  2& 
Brttders  Harn  gelegen  mit  Wasser,  Wehr  und  Graben  um  60  Pfund 
Heller  und  stellt  Reinhard  von  Neuhausen,  Ritter,  dessen  Bruder 
Weruher  von  Xeuhausen  nnd  seinen  Bruder  Hans  von  NeidUngen, 
Edelknechte,  als  Bürgen  mit  der  Verpflichtung  zum  Einlager  in  Ess- 
lingen und  verpflichtet  sich,  den  Käufer  durch  seine  anstossende  Wiese  :J0 
irf'isseni,  W  ehr  und  (Iraben  machen  zu  f<i--se)i.  —  Sic^hr  di  r  Ans- 
steiler  und  die  Bürgen.  —  1353  (durnstage  nach  sant  Katbariue  tag) 
Nov.  28. 

Up.  A.  Coj).B.  O  /Ol.  iiö 

')  ZwMcAe»  PUeningen  und  KemnaÜk. 
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1005,  Grnf  Ulrich  von  Württemberg  quittiert  der  Stadt 
linffcn  ither  150  Pfund  Heller,  die  er  für  seinen  Teil  des  ümgehU 
(Ul  f  ein  Jahr  von  Dez.  21  (Thomas  tag)  an  erhalten  hat,  unter  den 
früheren  Bedinfjmujen.  —  Siegler  der  AmsteUer.  —  Stuttgart,  1353 

5  (Nyclaus  tag)  Dez»  6, 

St.A.  Stuitff*:  EttUnjfM  S.  79,   Or^  Pg,,  anluMgend  Siegel  du  Gräfe». 

a)  Ganz  ehemo  quittieren  Eberhard  und  CTlWeft  Hiber  290  Pfund  Heller 
(drier  hundert  pliniuK'  zehen  phunde  ininrt  )  —  SHegltr  die  Auestelhr.  —  Stxttt- 
(jart,  1354  (lu'clisten  gütentag  nach  saut  Lucientag)  Ztee.  15»  —  MImL  Or,^  Fg., 

10  anlianyena  zwei  Siegel, 

b)  Ebeneo  UMeh  Über  145  P/iuuf.  ~  Sie^  der  AueelOler,  — 
ffort,  1337  (neebsten  fritag  nach  aant  Peters  nnd  aand  Pauls  tag)  jr«im  $0, 
—  Ebd.  Or,t  Pg,f  anhangend  Siegel  des  Grafen. 

c)  Ebenso  Eherhard  iiher  15f)  Pfund.  —  Sieghr  der  Aussteller.  — 
Urach,  13ik<  (an  («ant  Johannis  tag  des  teuffent  Sü  »ünwende)  Juni  2A,  —  Ehd, 
Or.f  Fg.,  anhangend  Siegel  des  Greven. 

1006.  Johann  gen.  Besemer,  Bürger  zu  Esslingen,  teilt  dein 
Bischof  Johann  von  Konstanz  mit,  dass  er  unter  Zustimmung  des 
Bürgermeisters,  des  Bats  und  des  Viliars  Bertold  gen.  Hulicer  auf 

20  t^*'*  Alfar  der  hl.  Stephan,  Maria  Magdalena,  Erhard  und  Pantaleon 
in  der  Pfarrkirche  daselbst  eine  Mess<pfriinde  gestiftet  und  das  Prä- 
sentationsrecht  für  das  erstemal  si<  ii  rorbehalten,  für  später  aber  dem 
Bilrgermeister  und  Bai  übertragen  Jutbe.  Die  Besitzungen,  welche 
an  die  Pfründe  Zinsen,  sind:  Haus  und  Hofraite,  welche  Konrad 

25  gen.  Uelde  von  Cannstatt  hat  und  die  33  Schilling  Heller  jährlich 
gehen,  Haus  und  Hofraite  des  Benz  gen.  Egen  zu  Cimnst'dt  bei  den 
vorigen  gelegen,  u  eiche  11  Schilling  Heller  geben,  die  W  iese  desselben 
bei  Cannstatt  neben  der  Markward  Bürgermeisters,  Haus  und  Scheuer 
daselbst,  welche  H.  der  Frühmesser  bewohnt  und  die  11  SchÜUng 

80  geben,  das  Haus  Ulrieh^i,  des  Stiefsohns  (privigni)  des  Besserer,  sm 
Cannstatt  und  sein  Weinberg  an  Eckarfshafden  (Eggbartzbaldun)  mif 
^  Morgen  Acker  in  Berg  (in  loco  dicto  an  der  Olinun  hofstat), 
welche  jährUeh  10  Schilling  Heller  geben,  Hof  und  Scheuer  Abellins 
gen.  Blume  von  Cannst<Ut,  gen.  des   Wägers  G€S('iss'^  welche  Jahr' 

9b  lieh  1  Pfund  Heller  geben;  fi  Seh  düng  Heller  Gülle  von  5  Morgen 
Acker  bei  Cannstatt,  welche  der  Abellin  baut,  die  Wiese  Märklin 
Burgermeisters  in  Lachen  (in  loco  dicto  r^aehiin)  fjf  !  Cannstatt,  welche 
jährlich  1  Pfund  Heller  giebt,  5  Schilling  Heller  (iidte  vom  Haue 
des  Hilprehi  in  Cannstatt,  34  Schilling  Heller  vom  Haus  des  Mesener 

iO  POM  Cannstatt  bei  dem  des  Edelknechts  (arinig^r)  Heinrich  vom  Stein, 
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ttti  Befmers  UV/n^«ry  bei  dem  den  H [Anrieh]  tjeu,  Tuwing  am 
Bliek  bei  Cantutatt  gtlegen,  weUher  Jährlich  $0  SehitUng  HeUer  giebi, 
10  SekUUng  Hdler  Gülte  ihm  dw  H.  gen,  Anman  ven  Uhlbach  HWm- 
^g  gen.  Schmiedeck  (Smidegge),  11  Schill imj  5  Heller  von  des 
Lutzwig  (!)  Hnuamit  Baumgut  (pomartain)  und  Zubehör  zu  VhWach,  5 
/  Pfand  Udler  lou  des  II.  gen.  Wimjartmdn  Weinberg  zu  Uhl- 
bach, gen,  der  Ufger,  je  an  Xoi\  11  (festo  beati  Maitiiii)  fäliig. 
Alles  zusammen  sei  auf  12  Pfund  Heller  jährlich  angeschlagen.  — 
Siegler  der  Aussteller,  zusttmnien  mit  ih'r  Stadt  muf  »hnn  Vikar  Ber- 
told, —  Esslingen,  1S5S  (feria  tertia  pogt  testum  beati  Nicolai)  10 
Dez.  10. 

Sp.  A.  L.      Faj»--.  hs.  or.,  Fg.,  anhnvqmd  SUg4  4t»  Vikare  anenter, 

der  Stadt  an  ~ireüer  nyid  Besemers  an  dn!t':i  SitUe, 

ej  Bitte  Stiftung  histäiigt  (Mio  voh  Hh^intck  (Kiaegg),  GeMralvikar  (in 
«piritnalibit»  tt  tenporallbti*)  dee  gevähUen  und  heeUl^gten  Bieehnfe  Jehmnm  15 
v<m  Konekme.  —  ^eghr  der  AMeetdUr  m.  d,  IVAarAiÄw^ei.  —  Ketuiana^ 
1354  (qaarto  nonas  mcasis  julii)  Juli 4.  —  Or.,  Pg.,  Trawtfix  nn  fitstthendcr 
Crh. ;  anhangend  Siegel  Otton,  an  der  Stelle,  rro  der  Streifen  durch  die  Haupt- 
Urkunde  rfesn^en  ütt,  Spuren  eines  kleinen  uufyedrückten  Sieg  ltt. 

bj  Jruhlieb  Kurn,  Richter  su  Ktmiiitgen,  beurkundet,  das«  Jo)mnn   drr  20 
Bttemerd.  Ä,  mit  ZueHmmutiff  ttmtr  J'Vav  MedlÜvUd  em  Bet^iU  mU  dü  Pfund 
Heller  gestiftet  fmt,  zu  dessen  Pflegern  er  Johmm  Hiremeet  feAMH  Kapkm  «n 
der  Heilighreuzknji'lle        lieiii  haiigen  crütze  v(ir  Avr  tt^seni  hruggeo),  und 
Gtrlachf  geinen  Kaplan  am  Stephans'  und  Marienidtar  m  der  Leutkirche,  be- 
stimmt.   Von  dtn  40  Pfund  gehen  10  Pfund  aus  teinem  Uof  mit  Zubehör  zu  25 
CtmnetaUt  leüchen  Kom-ad  der  NUfer  von  da  batUt  am  Neumond  eugMeh  mä 
dem  Anfall  de«  Krtraga  (die  j&rglieht  ift  dem  uüwon  TAntn  •Aln,  so  der  nutz 
▼allet),  5  Pfund  von  seinen  Gütern  tu  Obersielmingen  (Obrni  .^yghelmingeu) 
•am  Dachgraben  (Dacht^rabou),  6  Pfund  von  10  Morgen  Wiese  gen.  die  üag- 
wittCi  eu  Xörteh  unter  der  Burg  gelegen,  lo  Ifuud  HtOer  wm  eeinm  Wein'  3U 
ber^  und  ewar  9^f»  Pfitnd  ven  1*1^  Korgm  »n  üh^aeh  ntben  H«9  Bärteeh* 
Weinberg  gen.  der  brait  vinger  gelegen  und  3  Morgen  tu  Obertürkktim  bei  der 
Kirche  und  6^ft  Pfund  von  1  Morgen  am  Hersogenberg  gelegen  über  Bertold 
l'üwitigtt  Weinberg  gen.  der  Kern,  4  Morgen  zu  Kempacb  neben  RaufoU»  Wein- 
berg gelegen  und  l'/i  Morgen  eu  Brie  gelegen  näben  dee  Süner»  Weinberg,  B5 
gen,  H&benhain.  Van  dieeen  30  Pfund  toUen  die  Pßegtr  JäMieh  an  Kehr.  1, 
.Marz  :i^4,  Aug.  14  und  Sept.  7  (zä  den  vier  äbenden  unser  frowen  dt-r  Hohon 
küngin  von  hyniolrirh)  je  3  Pfand  zu  Brot  f>ir  die  Armen  geben  utui  das  etwa 
übrige  Geld  für  die  Spende  an  teintr  Jalirzett  aufsparen,  wenn  jedoch  nach 
etUtn  füitf  Menden  etuat  «hrig  hte^t^  toOm  tit  ee  na^  Gutdünken  den  Armen  40 
f/eben.   IfTenur  tollen  sie  für  lä  Pfund  an  Okt.  31  (aller  hailgen  abent)  m« 
liarfüs/ter-,  Au  /uf tiner-,  Karmeliter-  fimser  frowcn  brflflcr),  Kfnrn-  und  Sir- 
nautr-Klo^ter  je  1  P^trock  (kürscn)  und  1  Paw  Schuhe  (zwen  buUchöoh)  ') 

*)  Aus  »pädateimteh  bottits,  tint  Art  ^e/ber  Schuht  (Ltxer). 
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füit  dis  beiätH  nach  Ang<At  «on  GnnBirdian,  Prior^  ÄbHäBin  oder  Priorin  hi^ 
dttufUffäm  AnffAdr^m  jtdeg  KUuitr§  §Am;  mdUeh  «oOeit     heUm  KapUhte 

und  ihre  Nachfolgtr  an  den  von  Besemer  gut^litlm  Pfrikndm  fiar  ihre  Mühe 
jt  2  Pfund  und  tin  ')  Richter  und  Zunftmeister  vom  Rat  —  erstmals  Uug  der 
5  Xallingcr  und  Bertold  der  foler,  Lederfferberxun/tmeister  —  je  1  Pfund  erhalten 
dqfur,  daas  »ie  die  Pfleger  im  Rat  und  vor  Gericht  vertrete». ')  Weiter  (jehen 
OM  JVoo,  11  «Oft  dt»  Stifter»  Hof  su  Steinigenhardt  (ätaingeuhart)  8  Pfund^ 
woron  die  KopUiiHt  tm  dm  4  Fr»)i^n»kn  je  9  Pfimd  an  die  «iSftdbeN  f'm  8pM 
verteilen  «olta»  —  »im  Beloknuttg  Mrfar  bUdei  einee  von  den  2  Pfunden,  tedeh» 

10  ihnen  often  aitegeeetzt  gind  und  zwar  jedeemal  5  Schilling,  toekhe  hei  Abwtsen- 
heit  dis  finrn  dem  andern  eufnUf-n.  T)ie  Icfrtfn  :j  Pfund  /jehen  ron  Tüthnr 
des  Brotbiickerf  Haus  und  Hofra%t€  an  den  4  Fronfastm  und  sollen  an  der 
JeJurHÜ  Beatmet»  und  seiner  GaMm  armen  Leuten  gegeben  werden.  Er  be- 
»HmMkf  die  Pfleger  »ölten  »tut  B»i»h»iiig  det  Spenden  «leM  vtrpfiiehlet  Mfo, 

15  «ofont^e  di»  EmkiU^  ietg»n  Krieg»  oder  ^eit»  (urluge)  nicht  in  die  Stadi 
g^aeht  werden,  und  tUe  Güter,  von  ttelehen  die  Gülten  gehen,  sollen  von  seinen 
Erben  ftur  an  K/tsUnrjer  Bürrfrr  verlauft  werden :  die  Gi'dten  s4nd  lauter  erste 
Guiim,  ausgetiommiti  die  von  ätn  Wfinbergm  am  Merzoyenberg  und  von  denen 
fu  Kompach.   Zar  Ausführung  der  Bestimmungen  erklären  sich  die  Kapläne 

20  btt^t  da  Setemet  dem  Jokatm  Hit»aw»  »ein»  Pßründ»  mit  7  Pfiutd  BlOUr 
Gau»  und  dem  GeHaeh  »ein»  mit  4  J^nnd  HefUt  OHMe  und  »wH  Weinbet0»n 
verbe»etrt  hat.  Bextmer  behält  .nvh  jedoch  Änderung  aller  Bestimmungen  vor. 
—  Siegler  der  Ausstdler.  —  1354  (Tliuroas  alu  nt)  Dez.  30.  —  Sp.  A.  L.  17, 
Fass.  21.    Or.,  Pg.^  aniwngend  beechudigtss  Siegel,   Ebenso  St.A,  Stuttg.: 

25  Esslingen  B.  loy. 

»)  Mathmaitd  iMtram,  Richter,  beurkandet,  dau  Johann  d.  a.  JSt»»mer 
mit  »einer  Frau  MtehtHd  den  JFVIMdk«!  »u  O^eteedingen  «d»  Setigtrdte 
30  Jtntehert  Acker  ewiechen  Obersielmrngtn  und  Bonlandm  den  Kreuzen 
(zen  knit/en)  gelegen,  gen.  LudmffMland,  antfctcie^en  hat,  imvon  Btn:  der  Hnher 

80  roll  Sjflminrfen  8  Jauchrrt,  Kunz  dtr  ncuv  Maitr  und  Kunz  Hermann  ii  Jauchert, 
Kunz  Husen  der  SchuUheiits  zu  Sielmittgm  5  Jauchert,  Alhrecht  der  junge 
VOdertt  8  /onefter«,  Addkeid  die  SekAkin  2  Janehertf  P^g  Wtdtor/,  Konrad 
der  Jung»  Mdringetj  BenteUn  det  Sdimied,  ÄSbreehi  der  Mädet  Je  1  Jaaehert,. 
Konrad  der  Phütz maier  2  Jauchertf  G4nt»  der  Vilderer     Jauchert,  Wernts 

8Ö  MdtzUn   1  Jauchert  und  Unrihni^m  von  Bonlanden   J  Jaach>rt  j<   um  das 
Vietifl  bifif-n:  dazu  1  Jaucherl  gen.  Hübenland,  wtlches  Bernger  von  Wolf' 
schlugen  um  Uns  DritUl  baut;  dass  er  sie  aber  zunächst  stiner  Schwester  Mcclt' 
t&d  der  Btemnerin  and  0&et  Toddet  Kathatint  »u  Leibgeding  gegeben  haL  » 
SiegSet  det  AueateOet.  ~  1354  (fritag  vor  Mut  MartiDB  tag)  Nov.  7.^8p.Ä, 

4I[>X.  113,  Fasz.  122.  Zwd  Or^  Pg^^  äUtongend  SitgO.  St.A.  L,  IdT,  P'a»»,  225, 
Or.t  Pg.,  Siegel  abgeschnitten. 

d)  Derselbe  beurkundet,  dass  Johann  der  alte  Bfsemtr  mit  .seiner  Frau 
Mechtild  den  Feldsiechen  zu  Oberesslingen  4  7«  Pfund  Iii  Heller  an  Dez.  il 
(Thomaa  tag)  fällig  von  den  Gärten  aueetn  an  det  Renngasse  90t  dem  Ober^ 

45  vOlfiget  Tkot  gen,  ScMeh»  Gärten,  nändieh  13  SehÜKng  von  Sggmat  vor  dem 


')  Dieser  Abschnitt  ist  aneh  Q!»f  «*»m  be^e/f^len  PtirgamMi&AdMehen  voi» 
andeter  Hand  gteekrudten. 
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ohtril  Thor,  0  SchilUng  von  dem  Hofnihs,  1  Pf  und  4  Schilling  ron  Mritmek 
Trübe,  SehiUing  von  Kunz  dem  Vogeler,  35  Jlvllcr  von  Ulm  Holtztcart  am 
Graben,  In  SchüUnfj  1:J  IltUer  von  dem  Knotfrr.   4  SchiUin>^  dem  (fhain 

jitm  Kornmeseer,  2  Üchüling  ron  Ulrich  dem  üayier,  6  ö'chiiimg  von  dem  «Vur 
9»r  dem  ohtm  Thor  und  0  SvhSU»^  wm  dot  Wö^rm  sum  Sulgerät  jftgebm  5 
mnd  ukttf  8ekwetttr  HtckOld  dor  SettHurin  md  iknr  Tochter  Kathariiu 
M  Pfand  Heller  tOo  Legbjftding vorbehaUem  hat,  —  Siegter  der  Äueetdkr.  ^ 
1354  (fritag  vor  saut  Martina  tag)  Nov,  7,  ^  £p.A,L,  90,  Faxt.  IM.  Or., 
J*jf.f  abhängend  Siegel. 

ej  Hug  der  jS'aüinger,  Richter,  beurkundet,  dwss  Johann  der  alte  Hedemer  10 
.dem  Klarakheter  eeinen  Hof  zu  Zattenhausen,  den  der  Käser  baut,  4  V«  Morgen 
Weinberg  «n  Sne  (am  H&ldellD),  wovon  man  da$  Viertü  gk^bt,  $  Morgm  am 
JSehweinbrunnen  (SwainbrnnneD),  die  der  Seherer  bmitf  nnd  J2*/t  Morgen  em 
Hegensberg  (Hagniapert;),  welche  der  Rüber  und  Hiltjtrant  bauen,  zu  seinem 
und  "tiner  Frau  Mechtitd  Seelenheil  an  den  Tisch  vermacht  und  bestimmt  hat,  t5 
wenn  der  2^'utzm  anders  vertcwdet  werde,  solle  er  Pfajff  Johann  Hirsowe,  Ka- 
jplan  zum  heil.  Kreuz,  und  I'/qff'  Gerlach,  seinem  Kaplan  am  St.  Stephansaltar 
der  iMitkirehe  tu  EetUn§e»t  vwfoMm  eein*     Siegler  der  AnettdUr  und 
da»  KlaraUoeter.  —  1364  (hailgen  abeat  ze  wihennUiteD)  JHeg.  24.  —  Sp.  A. 
L.  128,  Fasz.  137.    Gr.,  Pg.,  an/iangend  2  Siegel.  JST.  ßf,  SibUothok:  Pfyj^he  ^* 
jÜokumentensamnU.    Or..  Pn..  Siegel  abgegangen. 

f)  Eberhard,  Bürgo  mdster  und  Mtchter,  bturkundel,  dose  Jaiiaan  JJrat  mer 
.d.  X  seiner  Schwester  Mechtild  der  Besemerm  und  ihrer  Tochter  Katharine 
jden  Hof  Daehgreiben  (Daohtgraben)  tm  Bernkaua^  Zdml^  am  Bemhaueer 
und  Boniander  MW  gdegen,  8U  LoBbgeding  gegeben  und  beetmmi  Auf,  da»»  er  85 
nach  ihrem  Tod  an  den  Tisch  de»  Klarakloeier»  sw  »ektem  Sedgerät  fallen 
/toll,  und  wenn  dan  Kloster  den  Hof  reräus/tern  wolle,  solle  er  an  das  Spital 
J'allen.  —  Si^gler  der  AusairUer.  —  1355  (frita^'t-  iiiich  dem  ol)ro[N]tenU^  ze 
wibcnnähten)  Jan.  9.  —  K.  ojf.  Bibliothek:  Pfaffu^cht  iJokumentatsammlutig. 
jQr,,  Pg.,  Siegel  abgegangen.  80 

i)  TruhUeb  £Ani,  Bibrgerwuieter  und  Skhterj  beurkunddt  da»»  Addheid 
,von  Kirchheim,  Äbti»»ut,  die  Priorin  und  dn-  Konvent  des  Klaraklosters  Wern- 
her  dem  Warrner  ron  Cayinstatt  für  su?i,  seine  Frau  Hille  und  einen  Sohn 
auf  L'benszeit  den  Hof  um  ein  Dritt' 1  des  Ertnigs  verliehen  und  bestimmt 
haben,  sie  sollen  jättrlich  2  Morgen  mti  triebe»  ansäen  und  ihr  Jieeht  rer-  35 
kaitfen  kännen.  ~  Si^kr  der  AM»»tdler  und  der  KonveuL  —  2^  (gftkenUff 
vor  dem  balligen  tag  ze  phingsten)  iUTot  15,  ^  Sp.  A.  L,  136,  Fa»».  137.  Or., 
J*g.,  anhangend  Sieget  Küm». 

1007*  Konrnd  Nailltii/er,  Richter,  beurkundet,  das»  Reinhard 
.der  Crdmer,  Konrad  der  Tdtschekr  und  Johann  Sehrimphe  Konrad  40 

*)  Ditee»  nrkaufen  Knn:  der  Snilzzer  und  sein^  l'rttu  Katharine  die 
Besemerin  an  Konrad  den  Xallingir  d.  J.,  Richter  und  Iintshirrn,  und  Hein- 
rich den  Maier,  Xunftmn-'ter.  für  die  Siechen  t>i  Otier^nsling-n  um  15  Pfund 
Heller.  —  1362  (initwiM  licu  \  ur  unstira  herren  truiiiicharos  tag)  Juni  15.  — 
£bd.    Or.,  Pg.,  abhangend  Siegel  TrtiMi^  Küm». 
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dem  UngeUer  iemLan^nslhor{lMilt^^^  Hin  Watser 

duarch  ihre  Witten  zu  Köneh  airf  uim  eigenen  9u  kiten^)  —  Siegler 
der  AustUtter.  —  1S53  (Thomas  abent)  Dez.  20, 

8p,  Ä.  L,  Ht  Feee.  55,   Or^  Pg.,  Skffd  e^tgtgtmgen, 

8  lOOS.  Hug  der  NaUingery  Biekter,  Uurkmdet,  daes  Kunz 
der  Ddeer  der  Kleinhändler  (gremper)  und  eeine  Frau  Belke  an 
Hans  von  DonttuwSrth(W9t^),  den  Schuu'egeraahn  Feiere  des  Tuchentf 
ihr  Baus  an  der  Froachtceide  (Frftachwaide)  zwischen  denen  der  Böme- 
lerin  und  Huf  AlL^hühere  gdegen,  wovon  9  Schilling  Heller  Zim  (jehen, 

10  um  9  Pfund  10  Schilling  Heller  verkauft  haben*  —  Siegler  der  Aue- 
eteOer,  —  t35if  (Thomas  abent)  Dez,  20. 

8p.  A.  Ts.  37,  rate,  38,   Gr.,  Pg,,  obhai^eitd  9kgd, 

1099»  Ulrich  Kilee,  Biehier  zu  Bedingen,  beurkundet,  dae» 
Hartmann  der  Schuhmacher  (86ter)  d.  J.  an  Heinrich  d.  a.  Maier 

15  33  Morgen  Äcker  zu  Berg  uttd  seinen  Teil  der  Wiete  und  Bofatatt 
über  der  Mühle  daaelhst,  welche  Gyselhart  und  Herfnann  der  Vischer 
von  Brie  bauen,  die  (hiron  in  der  Ernte  3  Scheffel  Rotjgen,  3  Scheffel 
Diiilel  und  7  Scheffel  Haber  gehen  und  jährlich  45  Karren  Mist 
darauf  führen,  um  45  Pfund  Heller  verkauft  und  seinen  Schunger 

^  Sggwart  den  Weinschenlen  trh  Burgen  gesttellt  hat.  —  Siegler  der 
Aussteller.  —  13Ö4  (necbsten  Samstage  Dach  sant  Uylaiien  tag) 
Jan.  IS. 

St.A.  Stuft/}. :  Jithinhausen  Ii.  .l't.    (>r.,  PV/.,  abhangend  S'i^nrJ^ 
a)  Markward  Crüttin,  Sehuithcüis,  AlbreciU  der  NaUinger,  Bat  gcrnumler, 
"SS  MiMrkward  Lutram,  Truhlitb  Käme,  Eberhard  Burgermaisttry  Kmrad  der 
IMÜnger,  £i«rAanf  Lulnm,  Wernher  der  Boner,  Hont  der  NtdUnger  und  Rü- 
diger Kürne^f  Richter  eu  Esslingen,  beurkunden,  dasa  Heinz  der  Mairr  von 
Fliensau,  der  Metzgerzunftm  i.sfer,  an  Walthtr  dtn  Snider  und  Betiz  Jlämme- 
ling  von  Echterdingen  aua  eUafter  Not,  in  wdeh»  er  wegen  1020  Pfund  Würz- 
90  hurger  Pfennigen  kam,  13  Scheel  eon  ehiger  OüUe  um  75  Ifund  l'Je 

ftaif  ^  Aaf  u»d  daee  Hebee  der  Siegel  und  Hont  der  Jöetr,  »einer  mindet- 
jährigen  Kinder  näcluiie  Verwandte,  beschworen  haben,  dies  sei  aus  chafter  Xo( 
geschehen.  —  Siegler  die  St<idt.  —  1371  (nechsten  dinstag  nach  sant  Walpurj^ 
Ug)  Maie.  —  ÜL  A.  Siuttg. :  Bebenhausen  £.  35.    Or.,  Pg^  anhangend  Hiegel. 

35  1010,  Virich  KÜHf,  Richter,  Ltm  /,  HH</i  f,  >J'i.-<<   Kunnnl  L'tttt- 

^iisge,  Brotbäcker  Zunftmeister,  an  Virich  dm  Mnrer,  Kiqdan  an  Meister 

>}  rgL  audi  N.  m*. 
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Trutmm  Kapelle  am  SehÖnenherff  zu  Essliuyen^  1  Morgen  Weinbenj 
zu  Hegensberf/  zwischen  denen  KiUliyer  Nallimjers  sei.  und  Pfoß 
Ulrichs  ijelegen  und  von  Walther  Hasharts  Krhen  gehaut,  um  40  Ff  und 
Heller  verkauft  und  JJans  den  Kutter,  seinen  Tochferuamn,  und 
W'olther  den  Hintpiss,  seinen  Schicnger,  als  Bürgen  gesttUt  hrti.  —  ^ 
Siegler  der  Äusateller.  —  135i  (durnstage  vor  sant  Mathias  tag) 
Febr,  20. 

Sp.  A,  L,  ÜBf  l'asz.  Iu5.    Or.^  JPg^  abhangend  Üiegü. 

101  i,  Johannes  Krcitzman,^)  Bichfer,  beurkundet,  dass  Hein* 
rieh  Ludwig  von  Mädenif  Albreeht  Vorse  und  Wemher  der  Alte  »oh  10- 
Rüdem  ton  Johann,  dem  Propst  zu  Nellingen,  amtatt  des  Abis  zu 
St.  Blasien  6  Morgen  Weinberg  zu  Obertiirkheim  am  OUnbet^  im 
Enelinger  Zehnten  um  das  Drittel  zu  Lehen  erhieltenf  wogegen  der 
Propst  zu  jedem  Morgen  jährlich  3  Karren  Mist  geben  soll  und 
eerboten  wird,  den  Weinberg  an  Leute,  welche  im  Esslinger  Zehnten  1&- 
sesshaft  sind,  zu  eerkanfen^  da  er  sonst  sleuerhar  wird,  während  er 
bisher  steuerfrei  war,  mit  dem  Zusatz,  dass  die  Bauleute  den  Wein- 
herg  von  Steuer  frei  machen  müssen,  wenn  durch  ihre  Schuld  eine 
solche  auf  das  Lehen  fällt.  —  Siegler  der  Ausst^n  —  1354  (sbxds* 
tag  Tor  dem  weissen  aontag)  März  i.  2a 

JT.  öff.  BüiHothek:  l^affisehe  lUikimenUnsammtmig,  Beglaubigte  Absehr. 
aus  dtm  17.  JoArA. 

1012,  Johann  von  Beehberg,  des  Oberbettringen  (B&tringen) 

ist,  nimmt  von  Johann  Kglse,  Bürger  zu  Esslingen,  3  Morgen  Wein- 
berg  in  Ksslinger  Markung  auf  und  belehnt  damit  die  Sammlung  25* 
der  armen  Siechen  im  Spital.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1354 
(ogtcrabent)  Apr.  Iii. 

Up.  A.  L.  99,  i'<i«ir.  luö.    Or.f  Fg.,  abhangend  Siegelregt. 

10 13,  Markuard  Lutram,  Richter  zu  Esdingen,  beurkundet, 
dass  der  Bote  und  Schaffner  des  Klosters  Sirnau  vor  Sehultheiss  30 
und  Gericht  gegen  die  Kosmännin  von  Hainbach  wegen  zweier  ver- 
fallener Jahreszinse  von  je  15  Schilling  Heller,  von  dem  ihr  von 
Kosinan  hinterlassetien  Gut  im  Hainbach  zahlbar,  klagte,  wogegen 
die  Kosmännin  behauptete,  dieser  Zins  sei  ein  Leibgeding  der  ver^ 

V  Wohl  irrtümlich  für  Crutsin. 
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xtorbeiien  Schucstt  r  Uräwin  t/ewesen,  ohne  dies  beweisen  zu  können. 
Dds  Gericht  halte  der  Prioriu  aujyegehen,  mit  znd  nicht  beteiligten 
Lettfm  einen  Eid  zn  schworen,  die  Kosmännin  habe  aber  hierauf 
ctrzirhtet  gegen  Erlassintg  dt  r  .'{O  Schillinge.  —  Siegler  der  Aits- 
5  Ateüer.  —  (necb^teu  aftermentag  nach  osgender  osterwocheu) 
Aitr.  22. 

1014*  Albreehi  Küm,  Richter,  heurkundet,  dass  Eberhard 
Bur^rmaieier  und  Markward  Luiramt  väterliche  Verwandle  der  Kin- 
10  der  Johann  Burgermahterej  Johann  Crüizin  und  Hug  der  NaXUnger, 
ihre  mütterlichen  Verwandten,  da  Johann  BnrgennaUter  krank  ist, 
Kftthftrine  der  Tochter  Burgermeieters,  welche  Klosterfrau  im  KloHer 
Sirnau  werden  soll,  mit  Zustimmung  Kunz  Späten  des  Toehtermanm 
Burgermaistere  6  Pfund  Hdler  bestimmt  haben,  nämlich  3  aus  Bürger- 
in maisters  Huben  und  Gütern  zu  Wendlingen  an  Sept.  8  (unser  frowen 
tag  der  jüngem)  fällig  und  3  aus  seinem  alten  Bindenhaus^)  (rint- 
hos)  I»  der  Fliensan  an  Nov,  11  (Matüns  teg)  fläUg;  und  dass  hc 
stimmt  wurde,  die  Mzten  3  Pfund  sollen  naeh'^ihrem  2W  an  die 
Erben,  die  ersten  an  das  Kloster  fallen  utid  wenn  eine  Tochter  Kon- 
20  rad  Späte  in  das  Kloster  kommt,  solle  dien  eines  hieeon  gemessen, 
—  Siegler  der  Ausstellet\  —  1354  (gfttentage  aacli  dez  heiligen 
erAbee  tag,  als  ez  ftenden  wart)  Mai  5. 

8p.  A,  L.  1£T,  faes.  196,  Or.,  Pg.y  abhangetid  Sitgd.  —  Otdr,:  Läuig 
UtUl  n.  276  (Mt  moUstÜndigem  Daktm).     Seg.:  Leuirum  3,»)ö  n.  77. 

25  101i%,  K.  Karl  IV.  (rlauht  der  Stadt  Esslingen,  neue  Bürger 

anf zunehmen,^)  —  Schlettatadf,  1354  Mai  liK 

St.A.  Stultg.:  Enftliiufen  Ii.  95.  <>r.,  Pg.,  anhangettd  MojeHättfi^d,  wut 
Hoie»  Buch,  JoL  tan,  —  Bölmer-Muber,  addü.  1  n.  6778, 

Wir  Karl  von  Guts  irnaden  Römischer  kuiig  /6  allen  zeiten 
30  merer  dez  reiches  und  kuug  t/ü  Keheim  enbieten  dem  ,  lnu  Lcemieystere, 
dem  rate  und  den  burgern  geiucynliche  zu  Jlsslini^en  unscni  lieben 
getrewen  unser  gnade  and  j  alles  gut.  Wand  wu  aliczoit  iiici  uiige  unser 

')  Ein  au»  Binde  gemaehkM  Hau»  (Grimm),  (Niep  et»  «ur  Verm^eHtting 
ton  Binde  dienende»  Hau»  9  oder  ein  Hau»  für  Binder  d.  h.  Bind«r«Udl9  — 
*)  IHmc  Urkunde  vidimiert  Melchior  von  Bütgdetein,  Propei  zu  Denkender/. 
1448  Apr.  4.  —  St  A.  L.  1,  J?a»»,  l  n.  7. 

WQrtt.  OaiictiJchti<4a«lIen  IT.  33 
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und  dez  reichs  stete  beg^rn,  80  ist  unser  gader  wille,  daz  ir  j  von 
nAweDft  ieclicben  z6  burgern  eutpbaen  inoget  siho,  daz  der,  der  uwer 
bliiger  wirdet,  zu  Egseliogen  inne  wonen  sal  und  sture,  dienst  und 
alle  ander  sacbe  dün  als  ander  ingesessen  bürgere  nnd  wtillen,  daz 
uch  nyman  daran  hindern  suUe  in  dheine  weys.  Mit  Urkunde  ditz  5 
brifs!  versiegelt  mit  iinserni  knn^lichin  ingesiegele,  ^ebcii  ?.&  Sletstad 
nach  Cristus  geburte  drntzen  hundert  jar  und  darna  in  <l('m  viere 
und  fiinftzigestein  jare  dez  nebesten  samstages  vor  dem  soiitage,  als 
man  singet  Cantate  domino,  im  achten  jar  unser  reiche. 

101  ß,  Ifug  der  Nalllntjcr,   liichter,  henrhundtt,  dnns:   Hein:  lU 

Kntfntnt  ton  Mettingen  an  die   Witice  Konrads  des  liintiHaiHjerK 

3  SchiUimj  Heller  Zins  aus  Ilam  und  Ilofraite  zu  Mettinf/eu  um 

30  Schilltny  lleller  lerhitift  hat.  —  Sieyler  der  Auxstelier.  —  1354 

(gutentag  nach  dem  balligen  tag  ze  phingsten)  Juni 
* 

Sy,  A.  L,  STf  Ftus,  38»   Or^  Pg^  abhangmd  HiegeL  ]5 

1017.  Johannen  ron  Lustnau,  Srhultlieisit,  Eberhard  der  Bürger' 
meister,  Johannes  Crutzin,  Virich  Kilse,  Alhrecht  Kilrne,  Hugo  der 
ynllin()Ci\  Mnvquard  J.ntrttm,  Truhflfh  Kürne,  Konrad  der  Nal- 
linger,  FJn  rliard  Bürgermeister  d.  J.  und  Konrad  Lufram,  Richter 
ZK  Eftdingen,  enfscheidcn  einf  Klmie  Eherhards  des  Bröchseners  gegen  20 
seineti  Schwager  Hans  den  ii(  insi  r  wegen  23  Pfund  12  Schilling 
Heller  (acht  Schilling  minre  denne  vier  und  zwaintzig  phunt  Halter) 
ewiger  (riUtey  welche  nach  des  Klägers  Behauptung  aus  den  hriden  Teilen 
des  Zolls,  welche  der  Uemser  von  seinem  l  'ater  sei.  und  i  on  Hermann 
Vend  half  gehen,  nach  der  des  Remters  aber  nur  am  dem  Ted,  25 
welchen  er  von  seinem  Vater  hat^  daee  die  Gülte  nnr  am  dem  von 
Hemsers  Vater  herstammenden  Teil  des  Zolles  gehe.  ~  Siegler  dir 
Stadt.  —  1354  (necbsteo  raitwochen  nach  dem  phingsttag)  Juni  4. 

ilt,A.  L.  öl,  Fan.  Gr.,  Pg.,  abhangend  Hegte  des  Stadtsiegel«. 

1018,  Johann  von  Lustnau,  Sclmltheiss,  Eberhard  der  Bürger-  m 
meister,  Johann  Crutzin,  Ulrich  Kilse,  Albrecht  Kürne,  Hug  der 
KalUnger,  Marhmrd  LtHram,  Truhlieb  Kürne,  Konrad  der  XfdUnger, 
Eberhard  Burgermaister  d,  J.  und  Konrad  Lütram,  Sichter,  beur- 
kunden, dass  Agnes,  Ulrich  Emans  IVitwe,  vor  dem  Frongerieht  an 
Konrad  den  Bitginger,  Mesner  zu  Esslingen,  etwa  1  Morgen  Weiu-  35 
berg  zu  Uhlbach  au  der  Steige,  zwischen  denen  der  Baderin  von 
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Piutuiau  und  Heinz  Hierien  8<^ns  yelegen,  »oeon  die  Predigte 
5  SehaUng  Gülte  begigkett,  ttm  3B^I%  Pfund  Helkr  verkauß 

und  mit  Siegfried  dem  Eman  und  Betke  der  Fr&wdmn  den  TV- 
wandte»  ihrer  Kinder  ^«ekworen  hat,  dies  »ei  am  thdßer  Kd  ge- 
ö  schehen.  —  Sier/ler  die  Stadt,  —  1354  (ftftemiMitig  vor  Viti  et 
Modesti  der  baUigen  marterer)  Juni  10. 

Bf.  Ä.  L,  1S9,  F09K,  ISB.   Or.,  Pif.,  anhai^reiid  SiegeL 

1019»  Eberhard,  BSrgermeialer  nnd  Bichler,  beurkundet,  das» 
Katharinen  Friks  de$  Ammanne  wn  Ehi$t^  Witwe,  mit  ihren  Kindern 
10  Ilam  und  Wüburg  ihrer  Tochter  Katharine,  welche  sie  ins  Kloster 

Sirnnu  yetiian  h"f,  30  Schilling  HeUer  an  Xor,  11  (Martins  tag) 
fällige  fJülte  angewiesen  htt,  nämlich  10  Schilling  ans  des  Schmiedx 
ron  Senhdusen  Gesäsn  an  Uuntzen  am  Block  Hof  gelegen,  gleich- 
herechtigt  mit  2  Vnpannen  und  l  Huhn  (iülfe,  5  Schilling  ans  der 

1?»  rdten  RAntzin  Hans  und  Srlwnrr  ehendrt,  f/leirhhercrhtifft  mit  (Uf  Kierh 
lind  1  Huhn  fi'i'dfe,  } .'>  Svh/i/in'j  uns  ciiietii  W  riiibcr;/  zu  l  Itlhach 
(an  Zwerbenljcrg)  zirisrhcn  </<  r  inn  W  nrttemln  rg  und  Hii)i<  Knin'/t'rs 
Weinbergen,  sotvie  duss  sie  /tiiri/m  l>is  :^tir  Vo//jührigk< '(  des  Jnngm 
Frik,  —  Siegler  der  Aifs.-itc/lt'r.  —  i:iö4  (nechsten  fritage  nach  sant 

'^<J  JoLans  tag  bapdsten)  Jiwi  'J7. 

Sp.  A,  L.  b!ff  FüBt.  yi.   Or.,  Fg.,  anhangend  6'iegel. 

1020.  l'h'ivli  Kibe,  Richter,  beurkundet,  dnss  Bern  der  fjong 
ror  dem  uhern  Thor  an  Kunz  den  Füger  in  der  lieutan  das  Lehen 
eine!<  Weinbergs  an  der  Neckarhalde,  der  Trnhlieb  Ulrice  eigen  />•/ 

25  und  1  Imi  Weingfdtc  an  die  Frauenkirche  g/vbt,  rerkauft  hat,  wofür 
dieser  jährlich  15  Pfund  HeUer  an  Mechtild  die  Kdntzlcrin,  die 
Muhme  Benzlins,  des  Kindes  Lmgs,  entrichten  eoU,  die  fUr  das  Kind 
in  Gmem  angelegt  mrden,  deren  Kutznieeamg  dem  Vater  zusteht; 
als  Bürgen  etdU  er  die  Kdntzierin»  —  Siegler  der  Aussteller. 

80  1354  (Gallen  tag)  Okt.  16. 

Sit.  A,  L.  37,  FoMZ.  36.  Or.,  Fg.,  mdutngeitd  Siegel.'  anm»  wm  Hwa» 
späterer  (9)  Hand*.  Ich  bin  dio  und  dA  min,  trftt  fröwelin,  sin  mi'n. 

11^9%,  Albreeht  Kärn,  Richter  zu  Esslingen,  beurkundet,  dass 
Werntz  der  Aldinger  von  Uhlbach  an  Konrad  Crüizin,  Subprior 
^  des  Predigerklosters  zu  Esslingen,  10  SchUling  Heller  Gülte,  zahlbar 
ehe  der  Wein  aue  der  Kelter  kommt,  von  dem  Lehen  ron  1  Morgen 


Digitized  by  Google 


51G 


1854  Nor.  10  -  1854  Des.  10. 


Welnberff  Zh  Uhlbach  der  Steit/c  lulien  (hm  (/es  St/Jers  yeUgm 
und  Blauhenren  ijehöriy,  um  5  Pfand  Heller  lerkan/t  und  sein  Harn, 
HoJyaUß  und  Acker  d<tMelbst,  über  H'erntze  Köselins  und  Kunz  If  V«- 
gartmatu  Gütern  gelegen,  als  Pfand  (jesctzt  hat,  was  Konrad  der  Win- 
gartman.  Heim  Statzzan  und  Heinz  dn-  Schopjyer,  Richter  zn  Uhl-  b 
hach,  Heinrich  der  }faicr  und  Alhrecht  Hilprani,  Richfpc  :n  Oher- 
tärk/u  im,  hc^euyen.  —  Stcjlcr  der  A Misteller.  ^  1354  (uebsten  sun- 
tage  nach  sant  Martins  tag)  Sop, 


102^,  Ruprtckt  d,  X,  Pfalzgraf  bei  Bhein,  obemter  BeiehS'  10 
tntchtesft^  Herzog  non  Baiem  und  Vikar  in  DtHttehen  Landen,  be^ 
stöttfft  der  Siadt  Esslingen  alle  ihre  Freiheilen  und  gelobt,  sie  zu 
eehirmen  geg«^  jedermann,  auegenommm  Kaiser  Karl  IV,  —  Siegler 
der  ÄHssteUer.  —  Esslingen,  1354  (necbsten  donrsfvg  vor  sant  An- 
dres tag)  Nop,  27,  15 

StjL  i/tuUg:  EaOiMgeH  B.  76.  Or^  Pg^  mhmgend  Siegd  des  P/alg- 
gr^fen.  —  Seg.:  Koeh-WiÜe  n.  3833, 


Hug  der  Nallinger,  Richter,  beurkundet,  daes  der  aUe 
Oiseeltn  (der  bi  den  brüdem  geseeeen  ist)  an  Adelheid  die  Selerin 
von  Sulzgries  (Sohsgriee)  Haus,  Scheuer  und  Hofratte  daselbst,  unter  30 
der  Heiagen  Gut  bei  der  Kirche  gelegen,  um  IG  Schilling  Heller  G^te 
eerliehen  hat,  bei  deren  Nichtbezahlung  ihm  das  Gut  tedig  wird, 
nnxtjciiotnmen  Fehde  (nrlüge),  offenen  Krieg  und  Landesnot.  — 
Siegler  der  Aussteller,  —  1354  (mitwoehen  nach  sant  Nydana  tag) 
Dez.  10.  ^ 

8p,  Ä,  L,  37 f  Fese,  38.   Or,,  i^.,  ahhangend  StegsL 

e)  Derselbe  heurhuiidet,  daes  63ssetin  mit  Zitstimmung  ssiner  THehisr 

Martjarethe  und  Klara,  Schwestern  im  Klaraklo/tter,  den  Töchtern  seines  BnirJers 
Eberhard  Gosaoll  ed.,  6'chtvesier  Luitgard  nnrl  Srhtcester  Adelheid  im  Klara' 
klusier  eine  Gülte  von  3  Pfund  Heller  und  2  Hn/Mern  ton  einer  Wit^e  zu  30 
SM^riee  vermaeM  hat,  wcfeAe  nacA  beider  Tod  an  seine  Töehier  und  nach 
deren  Tod  an  den  Konrmt  tu  »eintm  und  »einer  Töehtir  Seelgeräl  f edlen  »elL 
—  Skghr  di  r  Au.s.stt  lhr.  —  136&  (AvMtsg  nach  »Aiit  BftrtboiomeDvtag)  ^d. 

"—  Khd.  m  y Uli  her  Fnnii. 

b)  Johann  Lütram,  UiclUer,  beurkundet,  datts  Güsslin  der  Schuhmacher  35 
(Mit er)  eeiner  Ificht«  Addhei^  wrfdk«  schon  lange  bei  ihm  ist,  mit  Zuetimmung 
seiner  Täehter  Margarethe,  Äbtissin^  und  Klara,  Khetei/ran  im  Klankloetert 
aUe  Oüterf  ledehe  er  vom  Kloster  Jfteiidieim  geka»^  hat^  vermadd  und  beeUwmt 
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Jiat.  thu»  nie  itach  ihrem  T->d<'  an  neine  Tochter  oder  das  Klaraklogter  f allen 
sollen.  —  Sttohr  der  Aus.st-iUr.  —  1360  (durnstag  uaeb  mittervasteu)  März  ISf. 
—  Ebd.    (h.,  l'y.,  Siegel  nhijf-ganyin. 

cj  Jjerttelbe  OeMrkundrl,  dasa  dit  ö'ehwestem  Ortle  und  Klara  an  ihre 
5  jtfiiAtiM  AddiMd  15  SehOUng  HtUer  Cf^Ote  aui  Sermams  de»  Emam  Häusem, 
10  SehiOing  out  Sehä»  Albreehtt  Bau»  bei  dem  der  Heffbaehtrin  hei  de» 
Brmmen  gtlegen,  11  Schilling  Heller  une  der  Schäffdetin  Harn  in  der  Pliensan 
am  Rnsfmark^.  S  Brote  wöchentlich  aux  Alhrecht«  von  (hcm  dex  Bmthäckerti 
rordert'r  und  hinterer  Brothank  unter  dm  BrotlftuhetK  nrisr/nn  der  Bnlaygin 
und  Ulricits  des  HiUffükerg  Hungern  gelegen,  und  U  Bn4e  wöchentlich  aus  BUrk' 
10  U»  Hottem  Bn^bank  bei  der  der  Seddin  um  5(j  F/und  Utüer  vtr1ta^fi  Aoftm, 
WMw  die  ÄbOeein  ihre  EünoiUigmtg  gab.  ~  Siegler  der  KenoeiU  und  der  Aue* 
eteOer,  —  1361  (Jacobs  abent)  Juli  31.  —  Ebd.  Or.,  i^.,  onheMgetid  g  Siegei. 

1024.  Hug  der  NaUiwjer  emd  Tmhlieb  Küme,  SiehUr,  be- 
urkunden, dass  MeekUU  die  BesemeriH  Schwester  EUwbeth  ihrer 

15  Tochter  und  Schwester  ^  btside  im  Khraklosterf  und  nach  deren 
Tod  zu  einem  Scelgerät  folgende  GMer  angewieeen  hat:  4Ü  Morgen 
41  Knien  Äcker  und  ihre  Wieeen  zu  Cannidatt  in  der  Lachen 
(Ladbon)  neben  denen  Woffe  von  Brie  (jekyen,  leopon  zusantmen 
3  Pfund  Heller  an  das  SetHgeräU  Johann  Beeemtre  sei.  gehen  und 

20  w^he  der  Nüfer  von  Cannstatt  um  die  Hälfte  baut,  wofür  er  1  Pfund 
erhält,  ferner  die  Weinberge:  Vle  Morgen  auf  dem  Brier  Feld  an 
der  Nasenweide  gen»  Häkenhain^  3Ht  Morgen  12^k  Buten  zu  Kern- 
fach  zwischen  denen  Eberhard  Burgermaisters  und  Heinrichs  des 
Maiers  gelegen,  wovon  ein  Stück  der  Murrer  von  Cannstatt,  einett 

25  der  Tdisehder,  eines  der  junge  Bäfjjrant  und  das  vierte  die  BesC' 
merin  baut,  iVs  Morgen  2  Jtuien  am  Hertzo^eDberg  an  den  Weg 
stoesend,  gen.  der  Kern,  woimm  3  Imi  WeingüUe  gehen  (t  on  allen 
»usammen  gehen  5  Pfund  Heller  an  Besemers  Setigerät),  1  Morgen 
24  Buien  zu  Uhlbach  an  Trdffenlialdnii  bei  der  Steingrube,  wovon 

SO  3  Simri  HabergiÜte  gehen,  und  1  ^ft  Morgeft  5  Ruten  ebenda  zwischen 
denen  Herwann  Pfuvats  utid  der  Besemerin  gelegen;  dabei  wird  be^ 
stimmt,  toenn  Priorin  und  Pfleger  oder  Pflegerinnen  den  Ertrag 
nicht  Oft  den  Tisch  des  Etosters  reichen,  solle  er  an  eUe  zwei  Mess' 
if runden  fallen,  welche  der  Besemer  sei,  am  heil.  Kreuz  vor  der 

95  äusseren  Brücke  und  an  St.  Stefans  und  Marien  Magdalenen  Altar 
in  der  LeuÜeirche  gestiftet  hat  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1355 
(frita^e  vor  dem  obroeten  tag  te  wihenn&bten)  Jan.  2. 

Sp.  A.  L.  bä,  Jf'ae*.  HL    Or.,  Fg.,  anhangend  zwei  6'iegel. 
«)  Im  trsMii  3X1  dHr  Urtirndt  ttittd  ww  mork  «AhmIim  JTuit  tu  «rfefMNfii. 
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Konrad  Lutram,  Richter,  beurkumkt,  flass  Hemriek 
voH  DomruwSrth  (Werde),  Sehukmacher,  an  Heinz  den  Boner,  Wernhers 
des  Botters  Sohn,  5  Schilling  Heller  Gülte  von  seinem  Haue  in  der 
Beutau  zwischen  denen  Wamsellers  und  KortUals  gelegen,  wovon  zU" 
tor  4  Schilling  gehen,  um  2  Pfund  5  SehilUng  Helkr  verkauft  und  S 
Wdtßin  den  Zimmermann  in  der  Beutau  als  Bürgen  gestellt  hat^  — 
Siegler  der  AuwteUer.  —  1355  (obrosteD  tag  le  wihenD&bten)  Jan,  ß. 
Sp.  A.  L.  37t  Fa»$,  38.   Or^  Pjf^  Steffi  obg^anffen, 

tOffß*  Graf  Albreckt  von  Hohenherg,  Bisehof  zu  Freising^ 
helehnt  Hug  NdUinger  von  Estdwgen  und  seine  Gesehwisier  mit  alle»  1^ 
Lehen  zu  Neuhausen  in  Dorf  Mark  und  Bam^  welche  ihr  Vater 
Rüdiger  zu  Lehen  halte»      Stegler  der  Aussteller.  —  Wien,  13S5 
(Hylarien  tag)  Jan.  13. 

SLA,  StuUff.:  Öeterrtkhische  Lihm  B.  69.   Or.,  Pg,j  Siega/Mt. 

e)  JUitihard  von  TVMngw,  Landvogt  Herzog  AlbrecfU«  von  Öxt^rreich,  1!^ 
hdthnt  Markward  NälUngtr  von  Esulinrj^ft  ^i/f/leich  für  seine  Brüder  Rudiger 
und  Wernher  mü  dem  hatben  Hq/'  tu  Axuh<iu«en,  loelcheH  Mossnc^ei  und  de« 
S^mteen  ToeJdermmn  ftaiiMi.  —  Si^Ur  der  Aumadhr.  <^  BetteiAwrg  a.  JV% 
1589  (saanentag  vor  sMit  Thomaiis  tag)  Dee.  19.  —  Ebd.  Or.,  Pg.,  am- 
hangend  SiegeUtreifen.  SO 

b)  Herzorf  Leopold  rm  O^terrrich,  zugleich  für  »einen  Brwhr  Wilhelm 
heUhnt  Hüdiger  ASäUinger  uml  seinen  Bruder  }¥ernher  mit  der  andern  IlatJ'te. 
«  BeilUnbnrg  a.  1597  (donstag  na«b  Valentini)  F»r.  16.  —  Ebd.  Or,^ 
J*g.f  mthmigeHd  Sitydrt^  tmfer  dem  Bug:  dfouinus]  dnx. 

c)  Graf  Rudolf  ron  Hohenberg,  HaupitnuHu  (hr  ThrrJtchaft  Hohenberg  25> 
im  Namen  Herzog  Leopolds,  beurkundet,  dass  Rudiger  und  Wtrt>hfr  NdUinger 
ihre  Hälfte  des  Hnfe»  an  ihren  Vetter  Atbtechi  Nattinger  verkauft  und  sie  dca- 
Malb  Uun  eufgegebtn  haben  t  bddUii  ^UtmÜ  AJbrt*^  Kaßinger.  —  Sieker  der 
JmeeiaUr.  —  1401  (fritag  n&eli  aant  Agathen  tag)  F«6r.  11.  —  Ebd.  Or., 
1^.»  anhangend  Sitgüre^  SO 

1027.  Kberhurä,  BihgenneiMer  (capitaneus  sive  mag^ster  ci» 
vinm),  und  der  Rat  von  Esdinyen  teilen  dem  Bischof  Johann  fon 
Konstanz  mit,  dasH  Albert  Bonyart er  einen  Altar  für  die  hl.  Ori^t/or, 
Konrad,  Othilie  und  Appollonitt  in  der  fjarrhin  hc  errichtet  und  mit 
ZastimmuiKj  df!^  \'ik<fr.^  liirtohi  eine  MeHitpfriuide  (Uizu  gestiftet 
hat,  für  neli  h(  f  r  dus  1' räxeiiitdi<>n<ri<  ht  ihnen  itbtrfruf/,  danf^  er 
aber  vor  Einholitmj  dtr  h i. st hi fliehen  Jicstätignng  geslorlnni  ist,  ire.-i' 
halb  .sie  diese  nttr/isuchen.  Die  lifjalnauj  der  üüLte  beMche  in  : 
30  MonjiJi  Ackir  und  7  Mannsmahd  Wiesen  bei  Gaisburg  (in  loco 
zer  Ayche),  mit  einem  Ertrag  von  4  Pfand  Heller  und  11  Uühmi'ttf 
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.V)  SchiUinf/  Heller  GiUte  ran  der  Lihnphin  von  Waihl'nujen  eon  ihrem 
Hau*  daselbst y  1  Pfund  JhUcr  von  Luitfried  yen.  Jjifmpfe  ron  seinem 
Haus  zu  Waiblingm  beim  Markt  (prope  forom),  1  Pfund  Heller  lon 
Konrad  yen.  M^se  von  seinetn  Weinberg  an  Aygelsperg,  l(f  Schilling 
^  Heller  von  dem  Priester  Knnrad  gen.  liychart  von  seinem  Haus  zu 
Waiblinyen  neben  dem  der  Frau  von  Lichtenstein,  29  Schilling  Heller 
PO»  Vit  Morgen  Weinberg,  bei  Waiblingen  beim  See  (in  loco  dioto 
zem  Sewe)  gelegen  uml  SlechtJin^  Weingarten  genannt,  welchen  der 
Lichsam  und  Albert  der  Diener  (famulus)  des  Schultheis^  von 

10  Waiblingen  bauen,  J  Schilling  Heller  con  Heinrich  gen.  Knurre  von 
Waiblingen  von  dem  Gut  des  Vtz  gen.  Hagen  von  Beinstein  (Baien- 
stain)  —  Je  an  Nor.  II  ffesto  beati  Martini)  ßHHg  — ;  2  Scheffel 
Weizen  (siliginis),  2  Scheffel  Spelt  und  17  Simri  Haber,  welche  zur 
Zeit  der  Ernte  von  den  Gütern  des  ron  Hohenberg  in  Korb,  welche 

15  der  Scherter  baut,  geyeben  werden;  1  Morgen  Weinberg  zu  Uhlbach 
zwischen  denen  der  Bader  in  und  des  Sohnes  H.  Hierts  yclryen  und 
um  30  Pfund  10  Schilling  angekauft;  f  Sehilliny  (i  Helfer  Gülte 
an  Xor.  11  fälüg  ron  Hofraite  und  Weinberg  der  Brusselin  von 
Uhlbach.    Dazu  geA  Konrad  gen.  Buginger,  vormals  Mesner  der 

20  Kirche,  welchem  Bongarter  die  Pfründe  zuerst  verlieh,  4  Scheffel 
Weizett  (sÜigo),  4  Scheffel  Spelt,  3  Scheffel  Haber  EssUnger  Mass 
und  15  Schilling  Heller  von  der  Hälfte  des  Hof s  des  Suser  sei.  von 
Wolfschlugen,  den  Albert  gen,  Tolais  bebaut,  3  Morgen  Weinberg 
am  Gtddberg  zwischen  denen  des  Konstanzer  Kapitels  und  Konrads  gen, 

25  Singer  gelegen,  zu  60  Pfund  Heller  geschätzt,  '/t  Morgen  Weinberg 
ZH  Türkkeim  am  Herzogenberg  zwischen  denen  des  Konstaneer  Kapitels 
und  des  Klosters  Bebenhausen  gelegen,  zu  20  Pfund  Heller  geschätzt, 
AUes  zusammen  sei  auf  24  Pfund  Heller  jährlieh  angeschlagen.  ^ 
Siegler  die  Stadt  und  der  Vikar  Bertold,  —  Bedingen,  1355  (proxima 

30  feria  sexta  ante  dominicam,  qua  eantatar  lurooarit)  Febr,  20. 

Sp.  Ä.  L.  lö,  Fass*  18.  Or.,  Pg,,  atihangend  Siegthireifm  an  eritttr, 
Siegd  dte  Vikars  an  entUer  SUlle, 

»)  Diese  St^ßung  U^Migt  Bisehof  Jokatm  vonKonsia»s.  —  Kenstans, 
1355  (kalendis  meiuit  marcli)  MSrs  1.      Tranefi^      dtr  vonlehendeH  Utk. ; 

3ö  abhängend  Siegdslre^en,  an  der  Stelle,  wo  ditsn-  durch  die  Hwptwrkundt  ge- 
sogt» ist,  ilimren  «Im»  roten,  aufgedrückt  aitgda. 

1028*  Markward  Lutram,  Richter  zu  Esslingen,  beurkundet, 
dass  der  Spitalmeister  Bertold  cor  Sehultheiss  und  Gericht  gegen 
Peter  den  N6t  den  Salzmesser,  als  Pfleger  der  Ellin,  des  Kindes  mn 
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l'ddd  FeUr.  25  —  ia&5  Hält  12. 


Heinz  lUm  ßuahr  sei.  dem  M'ein.st/witken  und  der  Scftueftfn'  Vt  ti  r 
Nofs,  klaf/fe  Weyen  3<f  Schillinfj  Ifei/er  Gülte,  weklu-  der  BusU  r  dein 
^pitnl  zu  Wein  vermachte  und  welche  diesem  bisher  hezoy,  irns  Jin  - 
tnld  mit  zwei  Zeugen  und  Noftld  bewies;  dass  hicrmtf  Birfo/d  inn 
eine  'städtische  Urkunde  zur  Sichenan/  dtrstr  (Jidte  hat,  was  jedoch 
t'trschohen  wurde,  bis  des  Ktmies  Stitf rater  Wendin,  welcher  nicht 
in  der  Stadt,  sondern  at'^'jnricsen  war  (noch  von  der  l>urger  gel)Ot 
sin  8olte),  zu  dem  Beweis  kunimr.  —  Sierjler  der  Aussteller.  —  1350 
(nechsten  mitwochen  nach  eant  Mathias  tag)  Febr.  25, 

Sp,  A,  Zr.  17,  Faas,  2L   Or,,  Fg^^  Sitgd  abgt§ehnUt0n,  10 

10^9*  Albreeht  Küm,  Richter  zu  Esdinycn,  beurkundet  dat» 
Folgende:  der  Priester  Albrecht  der  Sylberer  von  Esslingen  stiftet  eine 
ewige  Messjyfründe  auf  den  JohmfUeoÜar  (in  sant  Johftn«  k^rlin)  ifi  der 
Leuikirche  daselbst  und  begabt  sie  mit  2  Morgen  Weinberg  gen,  die  alten 
Berge  am  Ölenberg,  welche  des  Orf  Söhne  von  Rüdem  bauen,  seinem  15 
Weinberg  gen,  du  hayle  oben  am  ÖUnberg,  auf  der  Herren  pon  St,  Bla- 
sien  Weinberge  gen.  Mdnchsberg  (die  nAncbberg)  stossend,  und  seinem 
Weinberg  vorn  am  Öleuberg  vom  Wey  bis  hinauf  an  den  Berg  gehend, 
von  Röb  von  Rüdem  gebaut  Bertold  der  HMwer,  Pfarrer  zu  Ess- 
Ungut,  r/aff  Rüdiger  von  Sulzgries  und  Johann  von  Urach,  Kaplan  20 
am  St.  AnnO'AItar  in  der  Frauenkirche,  als  Pßeger  des  Seelgeräts 
von  Konrad  von  Wiesensteig,  geben  zu  dieser  Pfründe  4  Pfund 
Heller  an  Sept.  29  (Michels  tag)  von  Heinrich  l'ngerichts  Häusern^ 
Hofraite  und  Kelter  zu  Stuttgart  fällige  Gidte,  welche  sie  von  den 
Gütern  Konrads  gekauß  haben,  2^1%  Morgen  Weinberg  zu  Stuttgart  ^ 
an  Diemershaiden  (Dyemero  faalduii)  und  iVs  Morgen  Weinberg 
zu  Fellbaeh  (im  Dyepacb)  an  der  Hagenhalde  gelegen,  gen.  Tiii- 
tinger.  Sglberer  kann  in  den  Genuas  der  Pfründe  eintreten,  teilt 
er  dies  nicht,  so  soU  er  zeitlebens  4  Pfund  Heller  von  seinen 
Weinbergen  geben,  wdehe  mit  den  andern  4  Pfund  dem  Kaplau  30 
zufalleut  und  der  Reingewinn  von  den  Weinbergen  Konrads  von 
Wiesensteig  soß  inzwis^en  nach  bestem  Wissen  angewendet  werden. 
—  Siegler  der  Aussteller.  —  1355  (Gre^'orien  tag  dez  liailgen  babstes) 
März  12. 

Sp.  A.  L.  Jö,  7''a.vr.  Ib.    Or.,  l'y.,  abhängend  Steffel  KürM.   Ausnen  ron  3Ö 
einer  Hand  des  lö.  Jahrh.:  Item  die  4  Ib.  h.  uss  dvi.  rogerichtz  [hJuM  von 
Stttckarten  sind  ftbgcIGst  mit  wiascn  aios  rautz  und  «idw  angdet;  von  amderer 
Hand:  Item  im  Diepach  4Vt  9  b  «a  Velpach  ist  abgelost,  darunter  von  anderer 
Hand:  Ludwig  Bücklins  pfnindt. 
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a)  AWert  gen.  Sytherer  Vim  Ksslinfi*n,  Kaplan  der  .Schwertern  zu  Lichten- 
ihal  (lucide  vallis),  macht  ttem  TinttameiU  mit  f ulyenden  Beatimtnungen :  Die 
BiicMft  vom  KcntUmz  und  Spehr  ethaUen  je  V«  Pftmä  Silber  (unum  feitonem 
argmtl),  die  VtrteQung  teiwr  üMgen  OüUt  Ubirtri^  «r  dm  Vikar  Wmtihtr^ 

o  den  Priestern  Johann  gen.  Cri'ttzin  und  Walther^  Kaplan  .Alhrecki  Sttekt,  und 
Konrad  f/cn.  Kilhhr  tl.  J.,  S'chwfeffrrsohn  des  Koler,  Schößen  r«  K^Hinrjen. 
wekhr  .-tie  nach  noch  £U  gebenden  JU Stimmungen  oder  nach  batlem  (Ifirisstu 
vornehMcn  sollen  (et  di  jure  tt^taiueiiti  lioc  doq  viileatur  valere,  »iillmn  jure 
oodidllonini  sen  ct^tttcuDque  alterins  eire»  ultfiniini  voluDtotoni  ordinatioDb 
10  cum  onml  «o  modo,  fonna,  teoore  et  jure  Taleat,  quibus  THlere  potent  et 
debebit).  —  Siegler  der  Dekan»*  Wtrnher  und  der  Aussteller.  —  Esslingen^ 
1366  (feria  (rrtia  proxiuia  post  festiim  beati  Bartliolomei  apofttoli)  J.^^. — > 
Ebd.    Or..  I'a..  anftangend  die  beiden  Simel. 

b)  Dermlhe  trifft  folgende  Bestimmungen  itber  min'n  Nachloss:  JJir 
lö  Pfleger  sollen  1  ^und  Helltr  Gülte  für  die  Leutkirche  und  die  gemeine  Prä' 

9mt  heatfm  iu  eAi«r  JahrstU  für  An  «Mf  niite  Verwandte»  mit  Vig&it,  Messe, 
Wem^  Kereen  und  Brot,'  sr  witt  ein  gemauerUe  Chmb  im  JohmmeeekMinn 
hnkerhand  mit  einem  Sarg  darauf  nebst  Inschrift  (daz  i>i:ni  mir  ain  ffctnuret 
grab  mache  —  und  ain  völligen  sark  daruff  legen  und  l)ö(  li->tal>cnp;roHs  darin 

20  liowen  min  nauien,  da/,  man  gelesen  raüge,  wer  da  lige);  die  drei  i'nester, 
welche  sein  Testament  ausführen,  sollen  je  2  Pfund  Heller  erhalten;  diese  sollen 
4  Sek&Ung  HeOtr  Gfill«  kaufen,  wowm  der  Metner  in  dar  LeuUtirehe  1  SeM- 
Ungf  eein  S^^er  oifer  Knecht  aber  S  SeküUng  enm  Kantf  von  Brot,  wetehee 
an  seiner  Jahrzeit  auf  eeinem  Grab  verteilt  icird,  erhalten  soll.   Dieee  beiden 

t'>  "ollfff  auch  die  Begfhunrj  seiner  Jahrzeit  üherwnchen  :  ftehi  WHngarten  ant  Ol' 
tnrg  soll  vom  .Spital  ausgeloht  werden,  wenn  er  die  nolu/e  Barschaft  hinterlasst, 
mit  den  andern  bin  auf  3  Morgen  verkauft  und  dafür  eine  Korn'  oder  Hellet'^ 
gülie  gekamft  werden;  die  ^ß^er  eeUen  die  Pfründe  das  eretemal  lIäN«2m, 
dem  Sohn  Kune  Küblere  dee  K<dere  Toehtermannet  MheUf  und  bie  dieetr  Seh^r 

30  Priester  icirJ.  die  Güter  anlegen  und  wöchentlich  zwei  Messen  lesen  lassai.  — 
Siegler  der  Aussteller.  —  13(>f!  (ruichsten  frita;:  nacli  nnst'r  froweil  Ug  der 
jüngeni)  Sept.  11.  —  Ebd.    fh-.,  I'ff.,  abhangend  Siegel  Si/lherefri. 

c)  Johann  Crutzi,  Kaplan  in  der  St.  Agneska^eUe,  Walther  Stecke  Kaplan 
dee  HaupiaUars  in  der  Marienkapelle,  Johann  von  Wüdberg,  Genoeee  (aociua  in 

S5  divinis)  dee  Flebaine  Kcmrad  von  Neimen,  und  Peter  Tueher,  vermale  Schi^  ieüen 
dem  Bisehof  Heinrieh  von  Konetang  eeäf  daee  die  <?fi(er,  mit  denen  die  Johannen' 
Pfründe  begabt  ist,  zum  Unterhalt  eines  Priesters  nicht  genügen,  wollen  sie  deshalb 
mit  der  ebenfalls  tichlecht  dotierten  Pfri'inde  des-  Marien- Maßdalmen- Alf  arg  rer- 
einigen, deren  Inhaber  dann  die  Mefttte  an  beiden  AUuren  tn  täglichem  Wechsel  lesen 

40  soU.  Die  Begabung  der  Johanne spfrimde  (in  altari  saneU  Johanni»,  qaod  diri- 
tar  vulgariter  sant  Johannia  korli)  bestehe  in:  4  Pfand  HtMer  von  dem  Haue 
dee  Ungendäf  38  SehäUng  von  einem  Gut  eu  Büdem  im  Eeüinger  Bann, 
3  Pfund,  6  SehüUng,  8  Heller  und  4  Kapaunen  (pniUt  qwi  ▼ttlgarlter  capprn 
dicuntnr)  ran  einer  Wiese  f>^i  Mettinfjcn,  i  M'irqen  Weinherge  am  (Hcnherg, 

45  1*/»  Morgen  in  l  'ellhach  im  Cannstntier  Bann,  alles  zusammen  auf  etira  KfBfund 
jährlich  geschätzt:  die  Begabung  der  andern  Ffnmdc  in:  6  Pfund  10  Sckil» 

»)  Im  naeti  i«c»»l  «IccMsItt»»  9mf  dem  Skfeii  e»iD»rai1t. 
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lin^  HtUtr  von  ßSUm  in  CannukOt,  2  P/und  1  SehiUing  von  GäUm  in  ükt- 
baeh,  1  Morgen  Wembeiy  dem  BUek  im  CannekMer  S«im,  Mofgw 
ebenda  am  Gahjenhcrg  (zu  dem  f^algcu)  und  1 '/>  borgen  in  DhRmeh,  Mueammin 
auf  13  Pfund  jährlk/i  t/ererhnei.  Der  Bitte  um  Bc^stätigttng  srldiessen  nicfi 
Eberhard  Luiram,  BurgermeLsit  r.  und  der  Bat  au  und  prattmlia  cn  den  Johami  & 
KühUr,  —  äliegltr  die  'Stadt  und  der  FtA-oi*  Konrad.  —  Esslingen,  137  5  (teria 
quarta  poit  feitum  beati  JacoM)  Ang,  Ii  —  £&dL  Or.,  Fg.,  w^angend  die 
beiden  Si^el, 

d)  Konmd  Imnger,  BiUyermeieier,  und  der  ganee  Bai  (eonsilinn)  b&ten 

den  Bisth'f  t  r/H  Konstanz  um  die  Etiem^nu,  mit  dieser  Pfründe,  welche  Jo-  10 
hanncM  Kühler  innehabe  und  toelc/ie  ungeniigfnd  dotiert  sei,  eine  andere  rrvf 
den  Marien-Magdalenen- Altar  gestiftete,  mit  ö  Pfand  Heiler  und  4  Scheffel 
Weiten  jährlich  und  1  Vj  Moryoi  Weinberg  begabte  reranigen  zu  dürfen.  — 
6ieghr  die  Stadt.  —  Esslingen,  138b  (teria  quarta  ante  Urbani  papo  et  mar- 
tjtb)  Uai  ao.  —  l&bd,  Or^  Pg^  Siegel  fehU,  1^ 

e)  Der  Generalvikar  dee  abwesenden  Bischofs  Burkard  ron  Konstanz 
heetätigt  diese  Vereinigung  und  den  Johannes  Kubler  als  Kaplan  der  Pfründe. 
—  KxnsffutT  1389  (X  kalenilriH  in»vciiibri8)  Okt.  23.  —  EM.  Transfix  an  der 
vinhirgehendm  Urkunde^  anfuingend  6'iegeislretfen,  auf  der  Rückseite  Spuren 
eines  roten  Siegels.  20 


lOHü,  Alhi'cvht  Kiirn,  Richter,  hciirkutulH,  </iis.<  Ititlln  der 
Knrtze  und  sefttf  Frau  Efii^frhefh  au  Jirii/aird  den  l  iifjf'ficr  ihre 
Hälfte  von  0  '/a  Morgeri  Ruten  Acker  tut  der  Plien^^hulde,  iintrr 
dem  Mdrktins  rou  yeidlinycu  urhrn  dcvi  Eberhard  ßttrgerm(ii>ter.-< 
(jeleyen,  deamt  nmhre  Hßfjit  an  J'Jt'Jf  Blechen  Messe  yelliinjni  25 
gehört  utid  den  JJ(tus  der  jinii/c  S/ixrer  ron  Berkheim  in»  das  Ih  ittel 
haut,  trotjegen  von  ViKjelters  iläljie  de^  (jrsamtcn  1  >reschtrlohn^ 
zu  zahlen  ist,  um  Jtf  Pfund  16  SchilHiKj  l(P  Heller  rerkauft  habtii. 

—  Siff/in-  drr  .ifr<<<uller.  —  135Ö  (tVitag  vor  saut  Gerdrut  tag  ze 
mittem  mertzen)  März  13,  30 

Sp.  A.  L.  9S,  Faez.  304.  Or.^  P|p.,  Siegel  abgtgangen, 
at  Ganz  ehenMo  verkauft  Eberlin  von  Neuffen,  des  Räfenern  Schwester- 
Mann,  der'  Küfer  (hiuili  r).  Mtirgen  Acker  gen.  Wik-  in  Nrilinger  Mark, 
wUcliC  Hans  dtr  alte  »Sparer  baut  und  in  die  tr  m  der  Bruche  M  Karren 
Miet  führen  raH,  im»  U*J»  I^und  Mdler.  und  ekül  HeinM  van  Nei/^ffai,  eeSm»  35 
Sehmdgvrin  Meam,  and  Heine  den  B&fit»,  eeinen  Seheoger,  ale  Bürgen,  —  13öi 
(»anistaKe  nacli  sant  Xyclaus  tag)  JJes.       —  Ebd.  in  gleicher  Form. 

hl  h'unni'l  der  Nellinger  d.  A.,  Bidder  zu  Kssltngat,  htnrkundrf,  iJa^a 
Walther  der  Sifferin  Mann  vnd  neiiir  l  'niu  Adrlhrid  die  Ntffmn  un  Htnhard 
den  Ungdter  2  Morgen  Weinberg  zu  Uhlbach,  unter  dun  des  Erislinger  zwischen  -k) 
dem  Graben  und  iS't.  Klaren  WeinUrg  gelegen,  um  6  Pf  und  15  StkitUng  MeUer 
aerkeuift  nnd  Hermann  HdwAoh^  ihren  2*oehtermaiutf  ale  Bürgen  geet^  haben, 

—  Si^r  der  Aussteller.  —  i3r>u  (Thomas  abcnt)  De»,  30.  —  JS»,  Ä,  L,  131, 
Flut.  ä(t3t  ^  Cop,B.  N  fol.  37. 
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103 1,  Tnthlieh  Kürnr,  llichtcr,  l>«  ut  h  toith  t,  fltfsa  Hrnifi  \i'cUe 
der  Brotbäcker  con  Schwester  Marr/nrethe  der  ii6s//n  und  don  Kon- 
vent den  Klaral  fof^ters  des  Klosters  Haus  und  Jlojrnite  ror  dt  )n  Oher- 
essh'rKjcr  Thor  2U'isc/un  denen  des  Heinz  ron  Kii  rhheini  und  Diethers 

5  des  Brothückers  gelegen  und  hinten  an  des  Klosters  Hof  sfosscnd 
um  3^h  Pfund  Heller,  zahlhor  an  den  vier  Fron  fasten^  zn  Eridehm 
erhalten  hat  mit  der  Bestimmung,  dass  er  1  J'Jund  2  Schilling  mit 
11  Pfund  Heller  afdosen  kann,  hei  einem  Verkauf  das  Hans  dem 
Kloster  um  2  Pfund  billiger  als  tnidern  Käufent  gehen  ntid  in  der 

lü  Klostermiihle  mahlen  muss  (in  der  obfrenantcn  frowaii  mülin  niain 
Pü!n,  weniie  du  raülin  in  der  frowaii  hant  wider  koiiict.  lind  wenne 
er  ze  raain  hat.  so  sol  man  nieman  maln  denn  im,  ez  g:ienge  denue 
den  eonvente  not  an,  so  sol  man  im  ain  sak  vol  maln,  daz  sie  br5t 
Laben  und  sol  man  im  darnach  aber  ze  hant  utsehiitten.    Ez  süln 

15  och  die  frowen  kain  kneht  in  die  mülin  din^'en,  so  siu  in  ir  hant 
kumet,  denne  mit  dez  vorgeuanten  Hansen  Wellen  rät  und  willen). 
—  Siegler  der  Aussteller.  —  1.H55  (haiiigen  abent  ze  OBtran)  Apr.  4, 
Sp.  A.  L.  37j  Fws,  38,   Or.,  Fg.,  abhängend  ükgd. 

1032,  Friedrich,  Propst  zu  Denkendorf,  AlbredU,  Dekan  zu 
20  JMin^n,  Markward  Lutram,  Ratsherr  und  liichter,  und  ]\'ernher 

Nore,  Vogt  zu  Stuitgart,  fällen  ein  VrieU  über  die  Verkältniese  des 
Propsts  von  Nellingen  zu  seinen  Leuten,  —  Siegler  die  Aueeteller,  — 
1355  (snnnentag  nach  mnt  Georgentag)  Apr,  26, 

StA.  Siutig.:  Kaiserntlehi,  eingerücht  in  die  SettätigttnffattHhtnde  von 
2.>  l4Ji2  (nechsten  freyUkg  nxch  sant  Jaeobs  tag)  Juli  31, 

1033,  Albrecht  der  Metzger  con  Heppach  (fiegbach)  uttd  seine 
Frau  Flisabeth  verkaufen  an  das  Auguetinerkl oster  zu  Eaelingen,  Äf- 
sonders  Bruder  Albrecht  ron  Kirchheim,  ihre  Weinberge  zu  Beutels- 
back  (ze  Hasenlöf  —  und  die  gelegen  sint  ze  B6telBpaGh)|  mvon  Wolf 

90  eon  Stetten  ak  Lehensherr  7  Schilling  H^er  und  die  Herrschaft 
Württemberg  1  Schilling  Heller  beziehen,  um  49  Pfund  10  Schil- 
ling Heller,  eo  dose  zunächst  Alhreeht  von  Kirchheim  zeitlebens  dett 
(ienuss  hat)  reiyßichten  sieh  zur  Fertigung  nach  dem  Recht  des^ 
Dorfes  BenteUbach  und  steäen  Ruf  den  Elaässer,   Walther  den 

85  Schmied,  Kunz  (JbeUÜg  und  Arnold  den  KAngser  von  Beutelsbach 
als  Bürgen,  —  Siegler  Wolf  Truchsess  von  Stetten.  ^  1355  (dins- 
tagß  nach  saut  Georiea  tag)  Apr,  28, 

Sp,  A.  L,  81,  FasM,  78,   Or.,  Pg.,  anhangend  Siegelresf. 
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1034.  Sehwegfer  Anne  die  Swingerih,  JieieUrin  zu  Bein»Um 
•(Bayenstoin),  und  der  Konvent  dase^^,  Barfäseerordene,  benrkun' 
den,  daee  sie  wegen  Johann*  de»  Besetmrs  sei.,  Bürgen  zu  EeeUngen^ 
und  seiner  Gattin  MeelUUd  durch  Pfaff  Johann  Hireoteef  Kaplan 
zum  heil.  Kreuz  vor  der  äueeeren  Brücke  :k  E^lintjen,  und  Eber-  >* 
hard  den  Burgennaider  50  Florentiner  GukUfi  erhielten  und  damit 
4  Pfund  Ilel/er  Giiite  wieder  eiiUöttten,  welche  Pfnff  Konrad 
M[eit]ener,  Kirchherr  zu  (i erlinyen  {(herrm^cw)  mn  4  }fnr;/rii  M'iesen 
Ifen.  Ihckeniriese  (He^gwisp)  hikI  Huf/n  iese  zu  ßeinsfriH  inul  f  Monjen 
WeiHÖerg  ffen.  ihr  liiiid  \  \>\i\\t\)  :ii  K hinheppach  (Obern  Heggbaeh)  H> 
bezog;  diese  (iüUe  «M  u/i  Fehr.  2'J  (katliedra  Petri),  fr/.-»  an  }it.<cmerx 
JahrUiij  (in  den  Tisch  des  Koiiintts  ijereicht  wertien  und  wenn  dies 
rerin'iumt  wird,  an  die  lleiligkrcKz/if  riinde  :i(  Exdingen  fallen ;  wollen 
ifie  die  Güter  veräusnern,  so  sollen  die  Kinkunjit  (diu  urbar)  an  diese 
Pfründe  faäen.  —  Siegler  der  Konvent.  —  1355  (samstage  nacb  15 
4aot  Pbylips  md  saut  Jaoobs  ta^)  Mai  2. 

Sp,  A,  L.  78.    Or.,  Fg.,  Siegel  abifegatigm. 

1085.  Konrad  NaUinger^  Bürgermeister  und  Hiehfer  zu  Kes- 
lingeUf  Iteurkundet,  dass  Lutz  der  IVeingarfmau  von  UMhaek  dem 

Predigerkloster  zu  Esdingen  von  seinem  Weinberg  zu  Uhlbach  am  2() 

J^nndweg  neben  dent  Jleinz  des  Ammans  ron  dort  get^en^  jährlich 
In  der  Weinlese  H  Imi  Mein  gelten  soll,  wofür  er  von  zweien  der 
Jjisher  entrichteten  10  Imi  befreit  wurde;  dass  bestimmt  wurde,  wenn 
iler  Wein  nicht  gerate  (wen  och  win  versitzet),  solle  er  andern  Wein 
oder  Geld  gebrn,  und  tlass  er  sein  Haus  und  Hof  mite  zu  VhJhnch,  ü 
oben  an  Hinrich  Amman.'^  Gesäss  gelegen,  zum  l'fond  grsetzf  hat. 
—  Zeugen:  der  Anker.  Sr/,ii!t/ieiss  ron  ( fbertiirkhcim,  und  Heinz  der 
Muirr,  Uiihter  daselbst.  —  Steyler  der  Äimteller.  —  1355  (Jacobs 
^abeDt;  Juli  'Jl. 

Sp.  Ä,  L.  119t  ''''«x''         Or.f  Fff.j  abhängend  iSiegel.  90 

J036.  K.  Karl  IV.  beßehlt  den  Städten  des  LandfriedeHS  in 
Sehwaben f  besonders  Aussburg,  V Im,  Esstingen,  Heiibronn  und  NSrd- 
iingen,  das  Kloster  Kaisheim  zu  schirmen  und  zu  beschützen,  — 
Begensburg,  1355  (fland  Jaeobs  tag)  Juli  25. 

Rvg.:  Key.  liuica  8, :  darnach  ^Schmäler  77;  Vifcher  n.  5^.-  Böhmer'  30 
Jfuber  n.  Sm, 
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iß3f,  Albreehi  Küm,  Bi^tUr  zh  EüUngen,  beurktmdeif  das» 
Heiwieh  Br/i^in  der  Zimmermam  vm  dem  FrtdigttrUosUr  dasübst 
denen  HofeiaH  vor  dtm  MtUinger  Thir,  twifeii  an  KrenUnt  Scheuer 
HMd  an  der  von  GrUsmgen  eeL  Oarteut  eoufie  an  Kyme»  Scheuer 
5  geieifen,  gegen  eine  an  JuU  25  (Ja4»b8  tag)  xaklbare  GüUe  von  S  Sehil'- 
Uiig  Heller  erhöhen  hat,  —  Sie^  der  AuestelUr^  —  1355  (nehsteu 
dinstage  nach  aaod  Jacobe  lag)  Juli  28* 

Sp.  Ä.  CopJB,  Pfci,  3  n,  8. 

1038,  Eberhard  Burgemwixter,  L'irhier,  heurktmdet,  dnas  (r'nfjf,. 
10  tlit  'l'ijchter  Heniutnns  sei.  auf  dem  Thor,  ihre  Schwester  AdetJu  id 
und  deren  Mann  Heinz  Übd^sen,  ztu/leich  für  ihren  ouwer  Landes 
ireilenden  Bruder  Hermann,  an  den  Grinsen  ^/a  Morgen  Weinberg^ 

Tif  Meftirigrii  in  den  Arkfrv  fjehyen,  um  9  Pfmid  Ifdler  verkauften, 
dtu*iH  aber  jlnna  von  Umnmitv/en,  die  Witue  liiUllgcr  Na/finffers, 
Ii>  weiche  ton  dem  Weinberg  ./'j  Heller  (Hi/fc  hezofj,  ihn  ein/üstf.  — 
Siegler  der  AusxteUer.  —  ISiiö  (Matbens  abent  dez  hailig^ii  zwell- 
boteu)  Sept.  2o. 

Sp.  A.  L.  37,  Fa*z.  38.    Or.,  Pg^  abhängend  ükgei:  aueten  aus  dem» 

li't.  Jahrh.:  Dir  brief  funuag  uüatz. 

2ü  1039,  Virich  KiUe,  Richter,  beurkundet,  dasH  Cüntzman,  de.r 

SchtUthei»sen  Knecht,  seine  Schwerter  Katharine,  des  Wurtzzers 
Hei,  Kind,  nnd  Heinz  der  Kecke  der  Brotbücker,  der  Mann  ihrer 
Sehweeter  Agnes,  an  S^wester  Öula  die  HAkUn  1  Pfimd  HeUer- 
(rülie  van  der  Hälfte  eines  Hauses  vor  dem  Mettinger  Thor,  gegen. 

25  die  Stadtmauer  gelegen,  u>dehes  dem  Mudhuser  sei.  gehörte,  verkauften,, 
dass  aber  Wa^er  der  BMzner  der  Brotbäeker,  wdcher  'Von  dem- 
Haus  2  Pfund  Heller  bezog,  die  Gülte  um  11  Vt  Pfund  einlöste; 
soufie  dass  die  Verkäufer  für  ihren  ausser  Landes  heßndliehen  Bru-- 
der  Bertold  bürgten,  —  Siegler  der  Aussteller,  —  1355  (mit«oebei> 

80  nach  sant  MicheJt  tag)  Sept.  30, 

Sp,A.L.  37,  ^W.  38.   Or,,  JP^.,  Siegti  a^tgwipn*.. 

a)  Alhrecht  Kürne,  Uichter,  tnurkundet,  dafis  Jleim  Lingg  der  BrotbÜcker- 
von  HiMtau  an  dieselbe  X  J^and  HeUer  GiiUe  von  «einem  Uans ')  mü  Hof'- 

*)  TruhUeh  Kwtn,  Bürgermeigter  und  Biehter,  beurkundet,  dae»  Hone- 
der  Bmser  an   Benz  Brantrech,   Bugffe  den  Ziarftmei^ere  Sehwiegersokn,. 

3  Kapaunen  Gülle  von  diesem  Haan  um  l(i  Ifund  Udler  verkauft  hat.  — 
Sieglet  dtr  AuxstelUr.  —  1357  (V^alleDtiiii)  tjtg)  Ftbr,  14.  —  Jübd.  f>r.,  l'g.,, 
Siegel  abgegangen. 
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raüe  in  d$r  PWetMOit  ewiteht»  äenm  ät»  Girn  und  Walther»  dt»  Pkijfert  ^ 
Wj/en,  wovon  Brmireek  dtr  Tücher  S  Fftmi  beMt,  um  Sö  P/tuiä  HdUr  verkmvß 

hat.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1356  (aamttagc  nach  siiiit  Lanrandentage) 
Aug.  23.  —  Ebd,  aMtangend  Üiegel, 

1040,  Hug  der  XaUittgtr  und  Konrad  NaUinger  der  Bürger'  b 
meister,  Richter  zu  EüUngen,  beurkunden,  daas  Hug  Kurtze  und  seine 
Frau  Beihe  Agnes  der  Süefiochter  des  Kurtz,  als  Mitgift  Morgen 
\Veinber<f  am  Abelsberg  (?  ze  Aygelsperg)  zwischen  Wangen  und 
Oaisburg  gdegen  und  von  Heinz  Külabrunn  und  ,  .  dem  junge» 
Lintseher  von  Gaisburg  gebaut,  angewiesen  haben  mit  der  Bestimmung,  10 
.dass  sie  nach  ihrem  Tod  an  ihre  Geschwister  Sethe  und  Hug  foBeu 
oder  wenn  Agnes  diese  überlebt,  ihr  das  Vtrfügungsrecht  zustehen 
soll.  —  Sie^  der  Aussteller.  —  1855  (fritag  nach  sant  Gallen  teg) 
Okt.  23. 

St.A.  SluUff.:  CanmUxit  B.  37,    Or.,  Pg.,  anhangend  xtoei  Siegel.  li> 

1041,  Truhlieb  Kthn,  Richter,  beurkundet,  dass  Heinrich  der 
Üchniied  von  Plochingen,  Bürger  zu  JMingen,  seiner  Tochter  Adel- 
heid im  Clarakloster  seinen  Weinberg  zu  Plochingen  an  rfetw 
Konrads  von  Neuffen,  d^r  jetzt  in  Cannstatt  ist,  (gelegen,  d^r  H6lderer 
gen.,  mit  Baumen  und  der  Klinge,  ron  Kunz  Siglin  von  Ihiinhach  30 
mn  das  Viertel  gebaut,  troron  St.  Blasien  IS  Heller  bezieht,  über' 
geben  hat,  dagegen  der  Adelheid  und  seinem  Sohn  Heinrich,  Barfusser' 
bruder,  gemeinsam  seinen  Weinberg  zu  Zell  über  dem  Mäffrit^  gelegen 
und  ron  Bemgev  von  Zell  um  das  Viertel  gebaut,  —  Siegler  der 
Aussteller.  —  1355  (Martios  tag)  Ao«.  11.  ^ 

8p.  A.  L.  106,  Fase.  IIS.   Or.,  Pg.,  anhangend  SUgdreit. 

s)  Kanrad  der  Naüinger  d.  J.,  Rtehter,  bewrhi^idet,  da»»  Addheid,  Hein^ 
rieh»  de»  Schmied»  Witwe,  wm  ihreu  Kiftdem  50  lyund  HetUr  vnd  da»u  noch 

6*1,  Pfund  Heller,  welche  ihr  die  Schiedleute  llan»  der  SdUider,  Hans  Schrimph, 

d^'r  Kunger  und  Kunz  der  Zehender  der  Sid  dt  meißner  zusprachen,  erhalten  und  30 
auf  Ansprüche  an  da.''  Haus,  icelchea  Hans  Sultztr  kaufte,  verzichtet  hat.  — 
Siegler  der  AuH/tUUer.  —  1359  (Martins  abeut)  Nur.  10.  —  Ebd.    Or.,  i'g., 
anhangend  Siegel 

104'^.  Alhrecht  Kurne,  Bichter,  beurkundet,  dnxs  Hann  Hdp- 
pelin   und  acine  voUjCthrigcn  Kinder  Hans,  Konrnd  und  Elliu  auch  35 
////•  die  minderjährige  Gutlin  (tu  Konvdd  den  Hijuen  dus  Hau^  mit 
Jiojraite  in  der  Schmiedgain^,  ziviscJien  dem  Barfüsserkioster  und 
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</er  Lmkiifriyi  IIuu.h  ijelerjen,  icoron  die  Barfüsser  1  Pfmid  mul 
der  Bj/se  'iO  SchiUimj  beziehen,  tan  25  Pfund  Heller  verhaii/f  Jnthrit. 
—  Sieißer  der  Aussteller.  —  1355  (mitvvochen  nach  sant  Martin» 
tag)  iVor.  18. 

S  iifi,  A.  L.  37t  Patt.  3ti,   Or.^  i^.,  abhanffemd  SiegtL 

Propti  Johann  und  der  Konrent  des  Klosters  Addberg 
erlassen  dem  Markieard  Lutram,  Biehter  ttnd  Batshermf  tcegen  seiner 
dem  Kloster  erwiesenen  Dienste  4  Schilling  HelUr  Gülte  fo»  seinem 
Haus  zu  AUbaeht  nehmen  dafür  die  4  Sehiüing  von  der  WUrtwrnin 
10  Hati»  ebenda  und  ertauben  ihm,  diese  gegen  eine  andere  Gülte  einzu* 
tausehen*  —  Sieker  Propst  und  Koneent  —  1355  (fritag  vor  sant 
KydaDs  tag)  Dez.  4. 

« 

Sp.  A.L*  129t  ^ass.  13S.   Or.,  Py.,  »Sieyd  ahgt^anyen,  —  Gedr,:  Lru' 
irum  Jl,331  fi.  1.  —  Beg.:  Ebd.  aOÖ  n.  79* 

35  1044.  Markiiard  Lutram,  Hichfer  ::n  Kss/iiii^e/i .   In  nrhioidi  t, 

lUisa  Hans  Schuder  an  Kunz  Saslos  den  Sdiuftmttcher  i^eiu  Kckhous 
(orthus)  mit  Unfrnite,  ijeyeniiher  dem  Hans  Harfniunns  des  Sütcrs 
an  dem  Heinz  d,  J.  Wurms  flelei/en  und  mit  <^  Pf  und  Heiler  Gülte 
hekisi-et,  um  (i(f  Pfund  Helfer  rerkauf't  init.  •  -  Siegler  der  Anssteller. 

20  —  1355  (nechsten  fritag  vor  sant  Nyclaus  ta^)  Dez.  11. 

S'l.A.  StuUg.:  Eüslingen  B.  117.    ffr.,  P(i..  ufihangcnd  Siegel, 
t)  Hans^  Schudfr  undstnie  yi  nii  Margnri  thf-  1''riliit\gerir!  rerlaut'en  nn  Ifaits 
den  Scherer  ron  Bulach  und  sein*  Frau  Jutza,  JSurger  zu  I^sslmgen,  itir  \  ordei  - 
und  Uinttrhaua  mit  Kram  (kroin),  Keller  und  Hofraüe  tu  Esslingen  am  Markt, 

So  tieitehen  Peler  Schäi^riedri^  und  det  Ä^eUer»  Häutem  gdegen,  wowm  der 
PSmpU»  in  der  Plientau  10  SehiBittg  an  Juni  24  (Johaos  tag  ze  sÜDweadcii) 
und  19  Schilling  8  Udler  an  Sept.  2'J  (Micliels  tajf)  bezieht,  um  103  I^und 
Heller.  —  Zeuge:  Hane  Nallinger,  Richttr.  —  Siegler  dir  Zeuge  m.  (/  Girirhln. 
Siegel.  —  iUy^  (aoclisten  sainpsta^^  vor  »ant  Angneäen  ta§)  Jan,  Ib.  —  E^id. 

4K)  Or,,  Pg.,  anhangend  Gerichissiegel. 

104J>.  Albrecht  Kurne,  Richter  zu  Ksslintjen,  hevrktmdet,  dass 
Ulrich,    I'r/ar.   utid  der  Knuvent  des  P rcdiyerklosters  an  Hug  den 
Sttliii  Hui/s  von  Mettiufjen  und  Walther y  dessen  Toclitermann,  ^Morgen 
II  eiul>eri/  zu  Metiinrjen  im  Pod,   noron  Jährlich   '/a  Pfund  Wachs 
^  geht,  um  S  Pfund  Heller,  za/dOar  con  den  nächsten  Erträgen,  und 
'les  Jährlichen  Hrtrags  rerkaujt  haben  mit  der  Bestimmung,  dass 
der  Weinberg  nur  an  Leute  von  Esslingen  oder  Mettingeu  verkauft 
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werden  darf.  —  Siegler  der  Auesteller.  —  1356  (Inlag  Dach  sant 
Hjlarien  tag)  Jan.  15, 

Sp.  A.  L.       Füsz.  32,    Or.,  l*g.,  ttnHüi^tttd  Sieg^* 

1040.  llii;/  (/(  >•  Xfflft)(f/fr,  It  'fchter,  heurkumlet  die  Erklär uny  der 
Aynefi,  der  W  'itn  c  JJi  iiiric/tH  des  iJui^rückcrs  sei.  ths  HrnihfirkfrSy  und  > 
ihres  Sohn€}<  Heinrich,  i/ks.'^  ztf  dem  von  ihren  Söhnen  Konrttd  nnd 
l'lrich  an  Wolf  Dpf/enhmi  rerhiuftin  lluns  der  Sienghrin  4  Schif- 
liny  Heller  Zi/is  n,ii  Schinutlhrahts  IIhuh  vor  dem  der  Heybacherin 
und  lö  HtUer  ron  de.s  Bmjerx  des  Kärchers  Haus  f/ehi'/rtii.  —  Siedler 
der  AutmUUer.  —  ISöd  (diugtag  nach  saut  Helarien  tag)  Jitn,  Ii).  lO 

EadingeH  teilt  Strassburg  auf  An/rage  mt,  dass  die 
svhwäbischen  Beichgetääte,  als  sie  neulich  zu  (Ihn  aeraammHt  wareut 
von  Kaiwr  Karl  2V.  noch  keine  Boteehafi  in  der  Frage  der  Aue^ 
hiirger  erhalten  hatten.  —  [1356  Febr.]  1^ 

iitdr.:  iStratshurgtr  U.U.  .%32:i  n.  370  nach  dem  Or.  im  6ladl-Arch. 
ülranburg. 

1048,  Konrad  Lntram,  leichter,  heurkundel,  dass  Eberhard 
Sehaclonan,  Eberhard  Schachnuins  Sohn,  an  Junker  Heinz  den  Roner 

1  Schf'ffel  llaber  und  1  Huhn  (iüUe  von  Tlaus  Zilis  dem  Tacli-  20 
näherer  aus  1  Morgen  W  einberg  zu  Rohracker  im  Diirrbach  (Türlc- 
bach)  zwischen  denen  des  Tutlers  des  Brotbäckers  und  Eberharde 
des  Schützen  von  Hcdelßngen  gelegen,  ebensoviel  von  Fritz  Auielrich 
van  1  Morgen  Weinberg  daselbst  an  dnn  der  von  Hemhausen,  Kloster- 
frau zu  Wttl,  gelegen,  und  14  Sch/i/iiig  Heller  aus  zwei  Häusern  'iö* 
Jinjs  <les  Zehenders  zu  UnteriürL/n  /»i,  zwischen  denen  Abeliins  d^s 
Videllers  und  Kunz  <les  Kiokcrs,  und  aus  Rebmans  Haus  daselbst, 
zwischen  denen  Sfähe'lins  und  Kunz  Entlt  /-)!,  mii  Jf^  Pfund  8  Schilling 
Heller  verkau  ft  und  Haiis  den  Spdngler  als  Jliirgt  ti  gut^tellf  hat.  —  Sirg- 
Icr  der  Au.'isteller.  —  l.'iöfi  (fritage  vor  saiit  Valleiitins  tagj  Etbr.  7^.  30» 

SjK  A.  L.  loiff  Fase,  117.    Or.y  Fg.^  abhangend  JSiegei. 

1049.  Konrad  Xalüitger,  ßiirgermeieter  und  Richter,  beur' 
kuiidetf  daa»  Heinz  Mors  *>  eon  Radern,  wie  trenn  er  Miwhajter  Bürger 

A)  Dtr  Samt  i»t  nirht  iiithr  itUhtr  zu  IttV*. 
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SH  Es^hkgen  wäre,  vor  ihm  an  Wo-nli,,  ro,t  Wiesmi<teif/  .Schill iw/ 
HeUer  GnUe,  nn  Nor.  11  (Martins  tag)  ran  ztrehimimyiitern 

zn  Rädern,  emem  <jen.  Schöner,  zwischen  den  Hhuhnner  Wiesen 
Udegen,  und  einem  an  Brenyelsholde  hei  Varahvinzlins  (;„f  gelegen, 
5  im  13  Sdmng  rerkonft  und  gelobt  hat,  si,  nach  Ksslinger  Recht 
Z«  besidhn,  ab  erste  Gülte  nach  10  SchdUn.i  llrller,  welche  die 
eon  HeilhroMi  mn  dem  ersten  Baumgnt  hezivhen.  —  Siegler  der 
Attstieüer.  —  1350  (nechstcu  samstage  vor  sant  Mathias  taff) 
Febr.  20.  **' 


10 


iiLÄ.  L.  ibü,   Gr.,  J'g.,  Hiegd  ahgermm. 


lOSO,  Heinrich  gm,  der  Nöwel  rerkanß  an  Kherhard  Guteu- 
hergers  Sohn,  MtHoritenbntder,  7 Schilling  Heller  an  Sept.  2U  f Michels 
tag)  fmig  roM  1  Mannmiahd  Wiese  im  Ikttenhardt  (zfl  dem  Bettcii- 
hart)  zwisehen  denen  Ffaff  Walthers  nnd  Vjajj-  liunnchs  von  Blaa- 

15  beuren  (Plaab&rren),  welche  er  für  seine  Kindeskinder  {ewecVich  die"» 
daz  waaser  setal  gaut)  bestanden  hat,  und  steUt  sein  Hans  jenseits 
Lindach  (ienaDt  Lindachen)»)  zwischen  der  Plefsehenn  und  d,r 
Frümlen  Hans  ais  Sicherheit,  —  Zengen:  Kherhard  der  VitM:  Ku„- 
rad  der  Blemler,  Konrad  der  Fridler  nnd  Bihliger  der  K.i.rtunm,,, 

20  Biehter  zu  Kirchheim,  ^  Siegler  die  Stadt  Kirchheim.  —  IJOG 
(Mathias  tag)  Febr.  25, 

tost.  Marhward  JMram,  Biehter,  beurkundet,  dass  Hans 
Haeenzagel  an  Pf  äff  Albrecht  Wetzet  nnd  Wemlin  pon  Wiesenstei^,, 

2&  Pfleger  der  Frauenkirche  zu  Ebingen,  für  diese  Kirche  1  Pfand 
Heller  und  1  Qipaunen  Gülte  van  Ühingers  des  Brothäckers  Haus, 
früher  dem  Maier  d^n  Schrimph  gehörig  ufid  in  der  Beatau  zwischen 
den  Häusern  des  alten  Mdlwer  sei,  und  Runs  des  Brotbäckers  ge- 
legen, nm  20  Pfund  Heller  verkauft  hat,  —  Siegler  der  Aussteiier. 

90  —  1356  (samstag  nach  sant  Mathias  tag)  Febr.  37. 

Sp,  A.  L.  äf,  Fmz.  3b.  Or.,  Pg.^  abhängend  .Smji  l .  aussen  aatt 
rf<m  Jö,  Jahrh,:  Auberlin  Fcrin-er  brotberk  git  i  U  uud  kappon  ewiges 
e»t69  fgeltz, 

»)  iVflcÄ  der  Olwatntfthese/ireibung  Kirchheim  «tit  abgegangeuet  Weiler, 
tidleirki  ein  Teil  von  Kirehheim, 
Wont.  OMcbichta^oalltQ  IV. 
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a)  JolUtnn  lAUrtsm^  Bi^Ur,  bmrkundetf  4m$  Irmd  die  KSii^ngim  wm 
liAdem  an  Kmrad  «im  Byw  uni  die  ander»  jyUffet  der  I^ratienkirdke  su 
EseUngen  5  Sehüliwj  Heller  OüiU  von  de»  aUet»  RRben  mm  BOder»,  ihre» 
Bruders,  Wie^e  zu  Rüdem,  zwischen  der  Hill  uffaste  (Hyllun  g^assim)  und  dt  - 
jungen  Ilegf  Jlins  Gut  gelegen,  tcoron  die  jt^rauenkirche  ftchon  1  Schilling  bezieht,  5 
um  4  Pfund  o  ö'chüling  Heller  verkaMft  und  Heinz  Stülhart  ron  Uüdem  aU 
BArgen  geeieUt  koi.  —  Siegler  der  Aue^etter,  —  1359  (gätcDta^  vor  dem  tudigen 
tilg  le  phingBten)  «Am«  3,  —  Or,,  Pg*,  Sieget  obgegtmffe», 

b)  Eberhard  Burgermt^er,  jRicAter,  heitrkmiuhtt  daee  Heine  der  Kdnitler 
per  dem  obem  Thor  an  den  Bau  der  Frauenkirehe  zu  »einem  und  seiner  FVau  tO 
ÜuUnheil  1  Schilling  Heller  Gülte  aus  a  inem  Haus  mr  dem  ohern  Thor, 
^in^tchen  Heheims  Ganse  (B»'JK(!in.s  ^'asi*un)  und  KaHsinlfs  H*^fraHe  n>-l''ifen, 
gegtiftet  hat  —  Siegler  der  Auhstdler.  —  1370  (Ulriclis  ta^c)  Juit  4.  —  AV/rf. 
Or.,  Pg.,  anhangend  Siegel. 

e)  Katkarina  die  Ktnltn,  Priarin,  und  Katharina  die  Od#fjn^,  Si^  15 
priorin  eu  Weä,  verkattfen  an  Bugger  Metman  und  WaUher  Waehendorf,  den 
Mann  der  Frau  ron  Weil,  derzeit  lyieger  der  tVauenkirche  zu  Esslingen,  für 
diese  8  Schilling  Heller  GüHe  an  Nor.  11  fiUlig  von  dem  der  /'rtnieiikirchr 
tjthöriffen  Hans  vor  L'nsa'  J  'rauenthnr  hii  Wrrnher^  des  l'iihrrn  Jlaua  gelegen, 
tun  10  Pfund  Hdler.  —  Siegler  Priorin  und  Konvent.  —  i  r/t/  (.facolis  abent)  20 
duli  :i4.  —  Ebd.  Z.  19,  iTaez.  SB.    Or.,  Pg.,  anhangend  Siegelstretfen. 

d)  Konrad  Naümgev,  Richter,  beurkundet,  daee  Addheid  die  PhSutin 
an  H&diger  Metman  und  WaUher  Waehendorf  den  SehuHheieeen,  der  wm  Weil 
Mann,  Bfieger  der  Frauenkirche,  U  B/^nd  Heller  Gidte  aus  Beute  Gr^f^eU" 
slainer»  Garten  unt<n  am  Schehwaaen  um  3  Pfund  HtUer  (Haller  weranjr  als  25 
.sin  iftzo  iLjat)  verkauft  hat.  —  Siegler  dtr  Aussteller.  —  lJ7t)  (.Tacobi»  abent) 
.Jidi        —  F.hd.  f..  37,  Fasz,  3S.    Or.,  Pg.,  Sicf/'l  (d>(jfffa»ticn. 

e)  .Johann  dtr  Nallingcr,  Richter,  beurkundet,  dass  Mtvhtild  dif  Raisserin 
und  ihr  Sohn  Kunz  an  Konrad  den  NtMinga;  Richtet'  und  Bauherrn,  und 
Wemher  Slente  den  ZunflmeiHer,  Pß^fer  dee  Frauenk^ehenbaue,  4  SehilUng  80 
Hdler  GMte  aue  Haue  Ggren  Garten  heim  Judenkirehhöf,  eteitehen  dem  Gdee- 
l'fin  und  Ruf  Glasers  Garten  gelegen,  bia  an  den  Bach  gehend  und  hinten  an 
ilcr  Franenhirche  Scheuer  sto.ssend,  um  :J  Pfund  U  Svhillinfj  Wiir't>nrfjfr  Pfennig 

V  rl-'ittff  haben.  —  Sieglcr  der  Auaatdler.  —  1372  (laitwoehcn  nacli  saut  IJ} - 
larit'ii  fx^)  Jan.  14.  —  Ebd.  in  gleich  r  Form.  35 

f)  Rudiger  Küm,  Biehler  eu  Eeelingm,  beurkundet,  daee  Haue  der  Boner 
gen.  Sehappel,  Bärger  xn  EeeUngen,  tum  Bau  der  Fraumtkirehe  für  dae  Seelen- 
heil eeiner  Frau  Anna  10  Schilling  Heller  an  Sept.  :,"J  (Michclft  t«g)  fe^Oige 
Gülte  r>y>t  Hein:  Tlo-^dun  >  Sufrys  IJnuji  in  der  i'^'ern  Beufaustra^se  (in  der 
Üytim  in  der  ;j^as8iin,  «la  man  treu  Sahracli  liinuf  pit).  zwisch''n  Alt/recht  Rinppij*  40 
und  Georgs  des  Brolbäckers  Häuaern  geUgeu,  geschenkt  hat.  —  Siegler  der 
AueateUer.  —  1375  (äyniODia  nnd  Judas  abent)  Okt.  37.  ~~  Ebd.  L.  19,  Fasz.  23. 
Or.,  Pg,,  ^hangend  Siegehtreifen. 

g)  Beinrieh  Bauet,  Richter,  beurkundet,  daee  Friie  Sehönfriderieh  an 
Haue  Frik.  Bertold  Hcncart,  Bertold  Smit  und  Bertold  QSewiu,  FramenUreheU'  46 

i'fteger,  1  Pfund  18  Heller  und  3  Hühner  Gülte  aus  Äberlin  Mundolfahainea 
Garten  am  Schelzwaaen  (öchdswaseo),  um  if  Pfund  Würthnrger  Pfennige  «er* 
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Jtauft  hat.  —  Siegler  der  Augsteller.  —  1377  (tVitag  nach  dein  iifterttag)  Mai 

h)  Wmih»  MiHtrU»,  Biekkr,  heurkiutdetf  da$$  UUn  dar  StadUdtnättr 
an  BerMä  Emfwri  wnd  Hdnw  IkaJkmämf^  l^fwttnkird^fft^trt  10  ScMIHng 
5  Heller  aus  des  Lmwtt  des  Weinzither s  Haut  in  der  SrntOM,  MviKhen  denen 

Onwalä  Sannenxoirlielf)  »nd  KioizUn  Murrt»  q^tgen,  icornn  die  Leutkirche 
11  Schilling  lleÜtr  bezieht,  und  U  üchilhnij  iicUtr  aus  Kheiiim  von  Reutliru/en, 
WaUherg  von  ÜetUlingen  Bruders,  Haus  in  der  lleuUtu,  gtd^tchen  denen  Gerling 
des  Gramm  und  Albrteht  Eppen  gelegen,  um  6  Ffimä  Würsdmrger  Pfennige 

10  verkauft  hat*  —  Siegler  der  AueeÜUer,  -~  13&0  (gfttenijif;  vor  dem  liailigen 
balmtag)  Märe  tt.  —  Or.,  Pg,^  Siegel  abgegangen, 

n  Badiger  Kay$ervi»cher,  HiehUr^  beurkundet,  dass  Johann  der  Bejtmer 
und  frinc  Frmi  F.Vtxnhfih  an  Jitrtrdd  Henmrf  nvd  ^fn.^itn•  XirLti  den  Gold- 
schmitd,  Fraueniiircitt  njifhger,  ^V-  l'f'^'td  Heller  (rulte  ans/  der  IfofHalt,  iror' 

15  auf  der  Ulin  Turm  stand,  and  aus  dem  doi'an  gelegenen  Hauti,  welches  an 
den  Zth«^^  efoeetj  n^bet  Scheuer,  wovon  der  Pfarrer  tum  Kirehengut  (an 
die  widern)  9  HeUer  bewiehtf  um  34  Pfund  Wareburger  Pfennige  verkat^  Aoften. 

—  St'egler  der  Aussteller.  —  138t  (dinstAg  nach  dem  wisten  sunnentag)  Märe  5. 

—  Ktid.  in  gleicher  Form. 

-20  *^  Dei'x'lhf  heurkundd,  daxs  Adelh  id  die  äffe  KUtckerin,  AdtUieid  die 

hovifii/erin,  ihre  Tochter,  Pfaff  Johann,  Wernher  und  Kunz  die  Klocker,  ihre 
ASöhne,  an  Birtuld  Ucrwart  und  Meister  Nyrkel  den  Goldschmied,  Pfleger  der 
PhntenkapeUe,  um  23  l^imd  Würzburger  Pfennige  eine  ewige  GOHe  von  2*1*  Pfund 
Udler  vtrkaitft  kabeUf  wetehe  an  JuU  35  (Jacobs  tag)  von  der  aUen  BMeiin 

■25  sei.  Gis(iss,  zwieehen  Usingers  des  Brotbäekers  und  Heinz  von  Neuffen  des 
Bindtr.s  Häusern  rjele'jen,  und  rnn  den  ttrei  an  das  S'ehiterifiävsfrin  fdr;«  Sciüters 
;:asf<eliii)  sto^^^iinden  Hint'-rhünHern  bezahlt  ictrd  und  mit  ^'^jt  I'/nnd  Heller  an 
Heinz  Rys  von  diesen  Häusern  zu  zahknder  Gälte  ghichberechiigt  ist.  —  Siegler 
der  AuesteUer,  —  1381  (nechaten  dinatag  naeh  dem  wiaaen  sunnentag)  März  &. 

^  —  EM»  L.  17j  Vae»,  21,  Or.^  J^*»  anhangend  Siegeletreifm.  Aueeen  von 
einer  späteren  Hand:  Litora  8np»'r  2'/»  flt  us  tlez  Uotter?*  Iiiia  by  ilez  U»ingers 
Imi<^  mi'l  »int  V  plinitt,  <Um-  wcrent  dem  obroaten  caplou  Y  0  bl,  et  nnnc  po»- 
sidct  tlictUf»  Wir<li'iil»|(MLr]  vvapi«'i'. 

l)  U'triih(  r  Marta'itn,  liicht 'r,  fipurkundet,  dass  Adelheid  dit  Witwe 

35  Albrecht  Bojingtus  an  Johann  Frick  von  Uhingen  und  Heinrieh  den  Oeinger, 
den  Brolbdeker,  ^^irau^nkuahenpftegert  10  SehiUing  Heller  OaUe  aue  ihren 
3  Häusern  in  der  Beutau,  woton  3  der  Brenner  der  Zimmermann  und  1  Hans 
Gen/fenbach  hat,  um  4  Pfund  5  Schilling  Würzburger  urkauft  hat.  —  Siegler 
drf  Aussteller.  —  138:J  (fritn-?  nach  «ant  Jacobs  tag)  Aug,  1.  —  J*Jhd.  L.  3b. 

-40  Fasz.  3!f.    Gr..  Pg..  Siegel  abgegangen. 

m)  Johann  Frikc  von  Khingen,  Richier  zu  Esslingen,  beurkundtt.  dasa 
Adelheid  die  Oflaterin  ')  von  Stuttgart,  Bürgerin  zu  Esslingen,  und  ihr  Sohn 
Jaktdt  dsr  FVauenkirehe  eine  Oüdte  von  lJ*ft  Schilling  HdXer  an  Nov.  11  (Mar- 
tins tag)  aue  Heinz  Lauri»  Haue  und  Hofraitet  in  der  Plieneau  in  der  OfUt" 


fti  iW«  8UU*  tut  nifhl  tirhtr  ;n  Itim. 

*)  =  die  sich  mit  Herstellung  mn  (Jblatcn  (Hoslien)  blaset. 
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teriitgtuH  (Of  laterimiii  gMBiiii)^  swüehtn  dsr  Oßaterin  wnI  de*  Sack»  Hütmf* 
gelegen^  Bt^Ut^  wfomü  dit  ^»ger  der  Fidum^ueeh«  ffettügeHd  OUaten  fStr  Ot 

Kftjihirte  fcn|ipelIit'rroii)  dieser  Kirch:  und  ßfJO  grosse  und  5f)f/  kleine  OhJafen 
für  doA  Ktii/ittriiie>ispi(«il  awchaffen  »oUett,  mit  der  he^timmuntj,  dass  die  gnni< 
Cruite  an  das  Sjdial  Jäilt,  Kenn  dieses  auf  Mahnung  getue  OblaUn  itichi  k-  ^ 
komwi^  während  »iek  beide  St0er  verf^Uehiemi  eeMebene  die  (Hdatem  mh  etpa- 
den ;  zu  aliem  geben  Weridier  Märlvrlin  iwtrf  Hans  Pfäffinger  der  Zui^Üaeilkr, 
Pfleger  d.r  Frauenkirche,  ihre  Xastimmitng.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  ISM 
(A;^e(»entag)  Jan.  :2t.  —  Khd.  Ij.  }7,  l'osz.  :ii.  Or.,  Pg^  anhangend  üiegd 
uttd  L.  löf  Fase.  18.    Or.,  Pg.,  anhangend  Siegehireifen.  W 

n)  Wemhtr  MMerim,  lUehier,  btmrhmdet,  doee  KüneUn  Min^  der 
WeinedieilJk  taid  seine  Frau  Adelheid,  des  Uaintzelmans  sei.  Tochter,  an  KoH' 
rad  den  Kninger,  Richter  und  Ratsherrn,  und  Heinrich  Denkendarf,  Krämer- 
cunflinciatar,  Frauenkitchenjffieger,  6  Schilling  Heller  Gülte  aus  Cristans  de« 
Schtüifiickerti  (altbauen)  SkM  und  Kram  kitUer  de»  Fleisehlauben^  neieeht»  16 
denen  GAnteburge  und  SwenteguUt  geietfen,  1  tfimd  HeUer  aue  itoiMra 
Zimmermanns  Hans,  ziriseheu  denen  BrftgliiUf  des  Mettgers  und  Heinz  ßuggt 
gelegen,  J  Pfund  aus  AheÜins  von  Sfrt1  n  Hnnt  am  ^fclrkt  unter  dem  thr 
Lütram  gelegen,  1  Pfund  4  SchtlUng  aus  Jlartmanns  des  Tttc/ters  Haus  ha 
der  Froeehweide  ^gen9ber  Hern»  Bönen  eel.  Sehener  gelegen,  10  St^eRing  tau  8I> 
Hans  Derrere  Harn»  m  der  Plieneau  hmter  der  SL  JakebMrehe  »toieehe» 
Sanylins  Haan  und  Ihatitrechs  Gortin,   16  Schilling  aus  des  Lenhergs  Haw 
an  der  Froschireide  zviarhen  rhs^  Onilers  und  des  Hülwers  Häusern,  5  Srhrllinii 
aus  Jiethahers  von  Pltensua  Garten  am  Schtlzirasen  um  39  Pfund  5  Schilling 
eerkanf^  und  AbtJlin  den  WoUer  «kn  Weineehenken  und  Kun$  Widmantt  it»  25 
Gaelg^er  eta  Ii  argen  gestellt  haben.  —  Siegler  da-  Aussteller.  —  1384  (gflteD' 
tai;  nach  uuscr  tVowcn  ta^^  zer  kcrtaw'ihjjii)  Febr.  8.—'  IM.  L.  38,  JFVm#. 59. 
Or,t  Pg.i  Siegel  abgegangen. 

1062.  (irnf  liudolf  von  HohenhcKj  hi  fehnt  Merklin  LiUrmi 
als  Träifcr  fUs  Spitals  mit  der  ron  Simon  l  on  Kirchheim  auf  t/etf ebenen  90 
Molfeiitenmühle[!] .  —  Sicglcr  der  Aussteller.  —  Stuttgart,  1350 
(uiontage  vor  dem  wissen  sunnentage)  März  7. 

Sp.  A.  L.  53,  Fasz.  ö4.  Or.,  Pg.,  Siegel  abgegatigen.  —  Gedr.:  Sehvtid, 
Mon.  Hokvnb.  4J4  n.  6ä8  (mU  Mdre  14). 

»I  Ganz  ühnlivh  Graf  Ulrich  d.  Ä.  00«  Hi^tOd^  1356  (durnstag  ror  86 
Bant  (irrj^üiii-n  ta^r)  .März  lo.  —  Khd.    Or.,  Pg.,  abhangend  Siegclrcste. 

b)  Ähnlich  Grttf'  Rudolf  ron  Hohenlterg  für  Lutrams  Sohn  Marktrnrd 
Liliram.  1374  (cinatAg  oaeh  dem  ostertag)  Apr.  4.  —  JB&dL  Or.,  Pg.,  an* 
hemgend  SiegA.  —  Gedr.:  Sehmdt  Mon.  Hohenb.  698  n.  633. 

c)  Ebenso  die  Grafen  Ludwig  und  Konrad  von  Helfenstein,  Gebrüder.  40 
1374  (paliu  anbeut)  März  •jr,.  -  Fhd.    Or.,  Pg.,  anhangend  Si^ei  an  erster 
Stelle.  —  Reg.:  Leutrum  j,:jo'i  n.  tu  (ungeiMuJ. 

I0Ö3»  Simon  ron  Kirchhüm,  Edelknecht,  und  seine  Frnii  (iuta, 
Jokttmt  4tt9  BoMtrs        Tttektet'f  verkaufen  m  Bruder  BerM, 
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Sjiitftlmi'ister,   /Ine   Mii/ifc  ( ^Ireiitenntiflilc,   (refrhr   2  Mfthirihfcr 

Jiot,  zu  l!s.</fH'j('ii  ror  dem  Metthujn  llmr  iiher  des  SpiUtln  Mühte 
i/eleffcn  und  ihre  Rerhte  au  die  Lohiuü/de  mit  Wassir  und  ir^sser- 
ßil'i'ieu,  welche  ton  den  J lerr.'^rh'ifh'n  rttu  Hnheiihf  i  <i  und  lleitenstein 
h  Lehen  tst  und  wovon  dii'<  Sfu'fa/  S  J\fiuid  lfr//er  hezirlit,  uni  f>0(f  Pfund 
Heller  und  stellen  als  Bürgen  Hi  rtuld  n>ni  Stein  dt  n  I lit  finriafer, 
Iff  rfold  rom  Stein  vov  Klinyt  nsicin  und  .  .  .  ron  (i  rrifenst^-in, 
unter,  dir  liriithr  Markuard  und  Konrad  ron  lSernhau:<( n ,  Kdel- 
knechte,  Johann  den  Remser  und  Johann  ro)t   Wildhere/,  iiürger  zu 

10  Ksalinffen,  von  denen  die  dri  iJUtter  zum  Einlayer  in  V Im,  tJsslini/en 
oder  lü'uflinf/en,  die  ondi  ,  u  in  J\<</in(/en  rerpßiehfet  sind,  wohei  den 
edeln  ßiiri/en  f/esfr/tfet  i^^t,  einen  Ixiinhf  mit  Pferd,  den  nndern, 
einen  ijleiehuertiijen  Mann  statt  ihrer  zu  schicken.  —  Sier/hr  Sinntn 
und  die  Bätyen.  —  13Ö6  (mitwocheu  vor  dem  wissen  suunenUig) 

15  Mür£  U. 

Sp,  A  L.  d$i  fa§g.  64.   Or^t  Fp,,  auhanffend  ^  Skg^, 

1WS4m  Mbreekt  K^mtf  Siebter,  beurkmäetf  da*»  Vilich  t<m 
M'iüdetilntch,  Prior^  und  der  KonretU  des  PreditftrHosUrs  an  Dief' 
rieh  den  Näier,  Wein^riner,  in  der  Beufau  IVi  Morgen  Weiniterg 
^  hinter  dem  Holz  nach  Konigerechi  gegen  des  Ertrags  verliehen 
haben  mit  der  Beetimmungf  dass  hei  einem  Verkauf  der  Kälter  rer- 
pßiehtet  werden  muss,  jährlieh  8  Karren  voU  Mist  dareitt  zu  ßlhreu. 
—  Sieg^er  der  Aussteller.  —  J356  (gfttentag  nach  dem  wiwen  Sonnen- 
tag) März  14. 

*23  Sp.  A.  L.  2r,  FSueg.  32.   Oi'.,  Pg.,  nbhmyend  Sieget. 

lOiSiy.  Markward  Lutruni,  Richter,  heurknndei,  tlfiss  Johann 
der  Sinyerj  Eberl  in  des  Keilers  sei.  Tochtermann,  und  seine  Frau 
Bethe  an  Pfaff  Konrad  den  Meiner  4^i-i  Pjnnd  Heller  (ield-  und 
Ilühncryidtcn,  d.  h.  ihren  Anfeil  an  folgenden  (iidten  zu  W'oilJhajen 

3(>  rerkaiift  haben:  Sitz  Sorge  U  Schilline/  ron  seinem  Ihms  hi mi  Ksslintjer 
Thor,  die  IJo  fsüssin  1  Schilling  atis  ihrer  Schi  uer,  ßrackenhain 
.}  Schilling  2  lli'Juirr,  Hans  Adelgos  7 '/a  Schi/dui/  2  Hühner  ron 
seinem  Haus  beim  l\s.<linger  Thor,  Mosbach  10  Srhil/ing  ron  seinem 
Hu  HS   heiiu    Brun  neu,   Solf)^i>e   10   Schilling  2  Hühmr   von  seinem 

i><»  Huus  hinler  des  Pru/ists  Haus,  Visenung  (i  ScJiiUmg  ron  seinem 
HaitSf  Mürklin  der  Sattler  ö  Schilling  1  Huhn   ron  seinem  Haus 
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heim  Hidcktuthor  (Brugf^eiitor),  l\iif/</in</r  18  SrhiUiHij  2  Hühner 
von  sriiiem  Jlaus,  llonuiny  11  SrhUliiKj  2  Hühner  von  sehi^'m 
HnKs  (iaheiy  an  Nov.  11  (Martins  ta^i;),  der  ]\\Ufsel/cr  10  Schillnnj 
2  Hühner  von  seinem  Hans  beim  Brilckenthor,  der  Fuchs  2  Ffiaul 
2  Hühner  von  seiner  Scheuer  und  seinen  2  Häusern,  der  Hummel  » 
tS  Sdülling  1  Huhn  von  seiner  Scheuer,  Huppe  13  Schilling  2  Hühner 
von  Haus  und  Scheuer,  der  Bot  'j  Schilling  V»  Huhn  von  seinem 
Haus,  Heinz  Richard  0  SchiUtag  ^Ji  Huhn  von  seinem  Haus,  der 
Henk  11  SchiJ!in<i  2  Hühner  von  seinem  Haus.  Diese  (liilte  kni'ff 
Meiwer  für  den  Apostelalf ar  (Zwelfb^ttcnaltar)  in  der  Frauenkirche,  10 
dessen  Kaplan  er  ist,  um  (>7  Pfund  ü  SchiUimj  3  Heller  von  den 
70  Ffund,  ivelchc  er  von  Heinrich  dem  Beken  hatte  und  wofür  ifein 
und  seines  Bruders  Fritz  Gut  dem  Spital  verpfändet  war,  bis  die 
70  Pfund  angelegt  sind,  wozu  noch  bestimntt  wird,  dass  von  der 
Pfründe  an  den  vier  Fronfusten  jedem  Siechen  im  Spital  1  Heller  1fr 
gegeben  werden  mme,  —  Siegler  der  Aussteller,  —  1356  (dinstuge 
nacb  dem  wissen  snnnentag)  März  15. 

Sp.  A.  L,  125,  Faea.  194.  Zwei  Orr,,  P^r^  abhangend  Siegel 

lOSß*  Anna  von  TrochUlfintjen,  des  am  Anger  Tochter, 
Bünjerin  zu  KeHÜinyen,  erhält  von  dem  Predigerkloster  zu  Ss^ingen  il> 
dessen  Hatte  zu  Reutlingen  zu  lebwdänglicher  Nutzmvmmg  mit 
nähereu  Bestimmungen  (and  so]  ez  in  eren  han  nnd  sol  ez  vmturen 
ond  verwaohen,')  ich  sol  ez  och  zitiich  bessern,  daz  ist  ain  dahtrofp 
oder  ain  want  von  dahtrof  foleo  welt^  oder  s^lich  beeserung,  ich 
sol  och  nieman  mans,  den  mit  ir  günst  und  guten  willen,  darin  25 
by  mir  haben,  darzu  sul  die  orhern  herren  ir  herberg  darynuen 
haben  ua  allen  Sachen,  als  sy  voimals  ^jchcbt  hant.    Wer  aber  daz 
daz  egenant  huss  in  dervi*^!  oder  verbnuiiie,  daz  Got  enwelle,  so  bab 
icb  nie  noch  sie  mich  uit  aiizesprecheii  noch  unzemiueiid  uinh  daz 
Im  s   \  idei  /.e  buwen.    Darumbe  hau  ich  zehen  phunt  guter  lialler  •'^^ 
kinitlichcn  an  daz  Reib  huss  vcrbuwcn).  — Zen(jen:  Volger  der  Am- 
man und  Ji' !"'(/>>/( /•  W  itf/e,  liichUr  zu  h'eutlimjcn. — Siegler  die  Stadt 
Reuth nyen.  —  IHijH  (Gerdrut  tag)  März  17, 

SjJ.A.  Cop.Il.  P  foL  n.  blK 

ä)  Mdnts  Schnü£ev,  seine  Tochter  Aätlhad  und  tUv  Mann  H'eruher  3> 
Waehtmetettr,  aüe  Borger  tu  BetUlingen,  kaufen  wm  dem  Predufa-khefer  su 
EftUnge»  dieses  Haus  bH  der  Linde  (lindlin)  swiwlwn  den  Baas  des  Tere»' 
sehenMs  tmd  der  Seheuar  Wemhers  de»  Bader»  gdegen,  zu  Leibgeding  um 

')  Die  auj'  da»  Hau»  entfallenäm  Waeheu  kieten  od»  leietm  laettn. 
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i/i  Pfund  Udkr  mit  <ih)Utc/t*:H  liesliiHtnungen  wie  oben,  mit  dem  /^"satz.  davn 
du-  Mönche  und  Laienhrädtr  ihre  Herberge  da  (in  der  stubeu,  uf  der  loben  Utid 
in  4er  kAmer)  haben  »oüm,  —  Siegkr  ^mhard  der  Naäkr^  RkhUr  tu  lUiO' 
Ungtn,  —  1387  (iiehstMi  initvrochen  nach  sand  Michels  tage)  OM.  ä.  —  Ebd. 

1ÜS7,  KoHrad  der  y<iflht(/er,  Bürgermeister  und  Richter  zit 
Kitdin^Hf  heurkmdet,  da.ss  Kmz  Traketistain  der  Zimmermann  ton 
dem  Predit/erkloster  eine  Hofstatt  in  der  Sehmiedgam  in  des  Baselertt 
Hof  zwischen  KöfischtUz  und  Schaniwerke  Hamern  (jeltgen,  nach 

10  Konigerecht  gegen  einen  an  Äpr,  23  (sand  Georientag)  fälligen  Zim 
eoH  10  Schilling  HfÜer  erhielt  mit  der  Verpflichtung,  eobald  als 
mo^ich  ein  Hau»  darauf  zu  errichten,  welches  den  Zins  tragen 
kann.  —  Siegler  der  AnesteUer.  —  1356  (liebsten  Mtage  7or  dem 
balmtag)  Apr.  15. 

16  Sp,  A.  Cop.B.  Pfot.  6*  n.  iö. 

1058m  Konrad  der  Seftäffer,  Richter  zu  Beutelsbach,  beur' 
kündet,  dass  Heinz  der  Stoffeler  von  Schnaith  (Snait)  an  Junker 
Heinrich  den  Boner,  Bürger  zu  Esdingen,  5  Schilling  Heller  Gülte 
an  Nov.  11  (Martins  tag)  fällig  von  seinem  Harn  und  Garten  an 

20  Heinz  Mansreken  g^egen,  woeon  die  Heiligen  zu  Beu^lsbaeh  1  Simri 
Häher  beziehen,  und  von  1  Morgen  Weinberg,  woeon  Adelberg  dae 
Fünftel  erhält,  um  2  V4  Pfund  Heller  verkauft  hat,  sie  nach  2  Jahren 
ahlSsen  kann  und  Kunz  Sitigman  als  Bärgen  gestellt  hat*  —  Siegler 
Gerold  der  Durner,  Edelknecht.  —  1356  (gfitentag  nach  sant  Georien 

25  tag)  Apr.  25. 

Sp.  A.  L.  fil,  Fasz.  7ö'.    (fr.,  Pg.,  abhängend  Si  geh 

Ganz  gleiche  Urkunden  itber  wdlete  Verkäufe  an  demelhw. 
e)  Heins  Wuibetate  Toehftrmann  V)  SchOUng  Heiler  am  seinem  Baus 
Mwisehen  JUtreeMs  du  Qramr»  GwrUn  und  Vulmars  der  Chorherrtn  vm  StuH^ 

30  gart  KnfefUii,  um  5  Pfund  I fetter;  Bürge  WaUhtr  der  Ftäehser  vm  SteUe»; 
ablö»bar  nach  3  Jahren.  ')  —  Datum  wie  oben. 

b)  Arnold  gen.  von  .Schnait  ft  6  Schilling  Heller  ff  hu  feiner  Wiexe,  tcopun 
die  Beiligcn  zu  Umtelshach  4  Helier  beziehen,  1  Juthart  Acker,  wovon  dif 
Herren  von  Wurtianberg  1  Huhn  beziehenf  und  1  M<trgen  Acker  zu  Enders' 
35  hoch,  wovon  die  HdMgen  zu  BmUlsbaeh  ü  Hähner  beelehent  um  ä  Pfund 
14  SekäUng;  Bürgen  der  Sw^fier  und  Gottenhpf  sem  Sohn,'  aldätbar  nach 
2  Jahren.  —  Datum 

*)  Hug  der  NattiMffer  beurkundet  die  Erklämng  Heiug  WaibskUSy  das» 
der  Zins  nicht  mehr  obgMst  teerden  kann,  ^  Siegler  der  Ausstdler*  —  13eJi 
(lUnstag  vor  Bant  Xydaoa  ta^)  JVbe.  29,  —  Ebd.  Or.,  Pg,,  anhauend  Siegeh 
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c)  Kunz  Sa^tmn  von  SelmaUh  LI  SekÜNng  IfoKer  aM  3  MatmtwmM 
Witten  e»  Baaeh  (Bach),  aut  5  Jotu^uri  Acktr^  um  «Am»  <xarton,  wovon  äk 

Eeiligeu  zu  BexUeUbach  (i  S'imn  Haber  und  4  Schilling  Heller  und  di«  Ptediger 
4  Schilling  htzitUvn,  und  nitf!  1  Morgen  Lehfuircitihrrrf  ff^ti.  Sandrnrfrgen,  tru- 
von  Adelberg  citi*  Fünftel  1»  :ie/t(,  um  5  l'fiiml  8  S,  liillini/  Hrilet;  Hf/rgen  drr  5 
SchwegUr,  GolUnhof  und  Arnold  run  Schnaith  .  ablösbar  nach  3  Jahren.  — 
1367  (dnnatag  nach  dem  lialig«n  tng  se  o»trun)  J/>r,  13, 

d)  Rußin  der  Snider  5  SehOUnff  HelUr  an*  Hau»  uiul  HifraUe  tu 
Benteltbaehj  wovon  S^t  Sek'äHng  gehen;  Bürgt  Kunz  GeUenIwf:  oMö^r  nach 

B  Jahren,  —  1307'  (fritafr  ».  t.      wie  wr,)  Apr,  14.  10 

e)  Heinz  Götz  G  Schilling  6  Heller  aus  Ni-ß  rlhi/*  Wiej*c  zu  Ha»ren- 
buchach.  irovon  38  HtUer  gehen,  Ü  Pfund  0  Schilling  s  IJ'  Jlcr  B<irgf 
Ruf  des  Schaffers  Sohn,  dotr^n  Tnchitrmanu :  ablösbar  au  Dez.  21  (Thoiuaa 
tag).  —  1357  (».'uustaji;  voi  tlcm  ulvart  ta;r)  Mai  13. 

f)  Ruf  der  Elsässer  von  Beutelshuch  v'rkattfl  an  denselben      Schilling  15 
Heller  Gidte  an  Nov.  11  (Martins  tag)  steuvfrei  tu  gäten  von  2  Morgen  Acker 

nf  Binsacfa  twiteken  denen  det  Kirehkerm  und  det  vom  SehnaHberg  (Snait- 
ber«:),  wn  1  Vs  Morgen  Aeker  <m  Herdweg,  wovon  2  Hühner  geken,  von  1  Morgen 
Weinberg  bei  denen  des  G ughtnziphels  und  des  Ochsen,  tcomn  :H)  Udler  gehm. 
um  i:;  Pfund  Ifrlltr.  stellt  Kunz  dai  SehäjTir  und  Kunz  dm  Dtckrr  als  Bnrmn.  2U 
wogege  n  E'imi-  gc^taitet,  die  GuUe  binnen  Jahren  abzulösen.  —  Siegler  Gerold 
der  niirncr.  —  1358  (iiiitwoclii'u  vor  der  pfaftcii  v;vseuaht)  i^<6r.  7.  —  Ebd' 
Or..  Pg.,  abhangend  SiegelretU 

10r>U.  Johann  der  Remser,  Biinjcr  zu  EsMhtffen,  verkauft  an 
Miirkn  ard  Buryerma ister  <l.  Ä.,  ebtn  fidh  Bnn/a%  eine  Oülte  VOH  25 
3(f  Pfund  Heller  n,t  dt  ii  der  FronßtsUH  fäditj  (uf  Je  den  «IDnentag  TOr  • 
der  tempervasten  fünf  phunt  Haller)  von  selnetn  Teil  des  ZoUes,  den  er 
ron  HtrnuiH   Wnd  sei.  tjeerld  hat,  um  :itd>  Pfund  Heller,  bestimmt, 
nenn  er  oder  ^-eine  Erben  einen  Termin  nicht  einhidten,  scMen  sie 
Leinen  Heller  von  ihrem  Z(dlanted  einnehmen,  bis  die  OHlte  bezahlt  30 
ist,  nnd  stellt  die  Brüder  Markuard  und  Kmrad  von  Bemhausen 
tjrn.  ran  Gri'dzinifen.  seinen  Schuayer  Simon  roH  Kirchheirnj  Edd- 
kmchtr,  und  Juhuun  ro>i  W  lldherg,  ßiuyer  zn  Ksslingeit,  oU  Bürgen. 

  S,e(/(€r  der  Anssf>//n-  und  die  Biiryen.  —  1S56  (neohsten  fritag 

uacb  dem  hailgeu  tag      ostrao)  Apr.  20.  35 

St.A.  Stuttg.:  Ksslingen  B.  Ä^.    (hr.,  Fg.,  anhaiigend  fünf  Siegel.  — 
Reg,:  Jäger,  Jur.  Mag.  öflt/7. 

1060,  Alhrecht  Kiirn,  Richter,  heurknndet,  dftss  .Johann  der 
Roner  dem  P red ir/erkl oster   lO  Srhillix;/  Heller  (iidte  anf  Nor.  11 
(Martins  tag)  fäll iy  von  Eberhard  Süliymana  Hans  und  Baumyofh  40 
im  Hainbach  über  dem  BitUrbntUHen  anyeuiesen  imt  sur  Jahr  zeit 
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.<>iiiei'  ersten  Frau  Christine.  —  Siegier  der  ÄimieUer.  —  Viöii 
(gutemtage  nach  des  bailtgen  erätzes  ta^,  als  es  fanden  wart) 
Mal  9, 

SiK  A,  Cn^-B,  0  fol.  UX», 

6  lOiit,  Konrad  der  Xallimjer,   Bürgenncister,   und  Truidieb 

KarnCf  Bichter,  beurhmdeHf  daas  Heinrich  der  Beck  coh  Gmünd, 
Bnnjer  za  hJsdingen,  dem  Ka rmeliterkloder  zu  EssUnffen  zu  einer 
taglichen  Frühimsse  2^h  Morgen  Weinberg  zu  Strümpfelbach  im 
Enderifbacher  Zehnten  am  Becberer  um  30  Pfund  llellrr  gegeben  wtd 

10  bestimmt  /u/t,  da.^s  für  Jeden  Tag,  an  dem  die  Messe  nicht  gesungen 
wird,  5  Schilling  Heller,  ntui  treitn  sie  überhatqtt  daran  ablassen, 
die  ganze  Stiftung  an  den  Bau  der  Fh'auenkircfie  faUen,  wahrend  Inter- 
dikte (daz  singen  —  verslagen  wurde)  die  Messe  bei  verschlossener 
Thüre  gehalten,  wenn  die  Brüder  am  dem  Kloster  vertrieften  werden, 

15  das  Versäumte  nach  der  Büekkehr  mchgehcU  werden  soUe,  wozu  sieh 
Bruder  Konrad  von  Zwangen,  Prior,  und  der  Konvent  mit  Zu' 
Stimmung  des  Frovinzials  Konrad  verpflichten,  —  Siegler  die  Aus- 
uteüer,  der  Proeinzial  und  der  Konvent.  ~  ISöd  (samstage  nach 
Bant  Johans  tag  ze  snngihten)  Jum  25* 

3ö         Sp,  A,  L,  Ite,  Fast,  126,   Or,,  Pg,,  ankangend  Siegd  an  1.^3,  SMle, 

lOßftm  Konrad  LiHram,  Richter  zu  Esslingen,  beurkundet,  dai*» 
L'lrichf  Meister  Ulrichs  des  Stridtschreibers  Sohn  zu  Balingen,  von 
Heinrich  dem  Abt  des  Klosters  Anhausen  des  Klosters  Haus  in  der 
Heugasse  zwischen  denen  Eberhards  des  Jdsers  und  der  Güfitzburgin 
25  zu  Leibgeding  erhielt  gegen  einen  Zins  von  2  Pfund  Heller  an  Juli  25 
(Jacobs  tag)  fällig,  wozu  Ulrich  der  Stadtsehreiber  (stetsehriber) 
d*  J.  noch  an  Stelle  des  Klosters  eine  Gülte  von  2  Pfund  15  Schil- 
ling und  2  Kapaunen  entrichten  soll.  Siegter  der  Aussteller.  — 
13of}  (gAtentage  nach  sant  Jacobs  tag)  Aug.  1. 

30  at,  A.  ^ittUtg. :  Anhamen  B.  15.    (h:,  Fg.,  anhattgend  ^Siegel.  —  Am:.: 

Sttiehek,  Beitr,  l,m  n,  61  (wnt  JttH  ST)*  —  neg.t  Leuirttm  »,$05  n.82. 

s)  Mwlmard  JMram,  JUehter,  beutkunditf  das»  Bruder  Bertold,  SpHat- 
meieier,  mH  ZuHtmmung  der  SpHalpßeger^  nämHeh  de»  Au»gtelkrt,  R&differ 

Mitmnns  und  Heinrichs  dt*  MduteBert  de»  Zunftmeistern,  (fUn  den  Stadt- 
35  »rhit:il,er  ,>  l'funtJ  Heller  Zins  am  »einet  Vater»  Meister  riiichs  des  6'tailf' 
»chreif'ers  Idtu.s  fni'jn  .Sftital.  au  der  Krke  beim  liach  etrinclien  der  Kellerin  und 
ihrer  Bruder  der  iir'tymanne  Uattsern  ydegen,  um  Ü()  Pfund  Heller  und  den 
rtrfidlenen  Zins  ablösen  Hess,  —  Si^er  der  AH»^^hr.  —  ISBl  (tVit.ig  nach 
annt  Jacotw  tag)  JtOi  30.  —  Sp.  A,  L.  37,  Fass.  38.  Or.^  Pg.^  eMwngend  Siegel. 
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b)  Ebethnrd  Um  i/ei  niausltr  d.  J.,  HUkti  i\  beui  kundii,  dasji  Ptter  Mertz- 
kern  und  seine  Frau  Adtihtiä^  die  Tochter  Meister  UlrUlus  de»  Stadtschreibert, 
<iM  MtkUr  Ulrich  und  mim  (tweU*}  Frau  Sophie  die  Trut^Mn  mOe  Eechk 
üu  deuen  Hau»  an  der  Mebe  beim  SpUai  am  Saehf  jMywiAter  TruhU^ 

des  KurnK  des  liiirgenneisiers  Gemäss  an  der  Kelkrin   sd.  Haus  gelegen,  b 
welcftes  der  Adelheid  und  ihren  Geschwistern  zu  einer  Hand  zugefaütn  ist,  um 
Pfund  Heller  verkauft  haben.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1364  (gütenta^' 
iKicli  sant  Hartli«ilonMMi.Ht:i^)  Aikj.  xni.  —  Ebd.    Or.,  Pg.,  Siojel  ahgegangen 

c)  Dermlht  hvut  kündet,  <ia«*'  C  lin  dtr  <Sladtschreiber  an  dit^dhtn  <i  Pfuml 
ewige  Gülle,  aus  dienern  Haun  nach  4  Pfund  7  Schilling  an  die  Leutkirche  zu  10 
mlrfeAfM»  und  2  Pfund,  welche  er  vom  SpiUü  mä  30  Pfkmd  Bdier  oNM, 
90wie  aUe  An^trüehe  au  das  Haue^  die  er  ha$  oder  von  eeinen  Geeehwieletn 
Haue  und  Kllin  übernehmen  könnte,  um  lOü  ^und  HeUer  verkauft  hat.  — 
Siegler  der  Aussteller.  —  lii64  (gftt«ntag  naeh  sant  Lanrencien  tag)  Aug.  lu. 

—  Ebd.  in  gleicher  Form.  15 

d)  Mark  irrt  rd  T.i'ttram,  Richter,  h>m-lnud  i  dfi.ift  Bens  von  Owen,  Brot- 
bäcker  vor  dem  MtUuij/er  Thor,  an  Ulm  dtn  -"^tadtschreiber  16  Schilling  Gidic 
aus  seinem  Maus  zwischen  Besemers  Kelter  und  Hermann  Hypps  Haus  und 
Garten,  u/ovon  die  Frediger  :t  iyWmi  HeOer  hesiehen,  um  7  jyWml  15  SehHiiiig 
WürAurger  I^enw^  wrkeu^  und  Sans  Nagd  dm  Küreehner  ale  Bürgen  20 
<iisirllt  hat.  —  Siegler  der  Aussteller,  —  1371  (fjötontag  nach  dem  siinnentat; 
Rtiminiseore)  Marz  3.  —  Kbd.  L.  38,  Fasz.  3U.    <)r.,  Pg.,  nlifntn<itnd  Siegel, 

e)  Derselbe  beurkundet,  dass  Luitgard,  JSertofds  des  Colers  Tochter, 
W^nlther  Scherrers  Witwe,  an  denselben  l!>  SchiUin;/  Heller  aus  Hans  Vogels 
des  Küfers  (binders)  Haus  in  der  Kttfergasut  (lliuderKasaun),  zmsclun  Schan-  25 
bachs  des  Schmieds  und  srinetn  eigenen  Haus  gelegen,  Iii  Schilling  atis  Kunz 
KSInere  Haue  und  Garten  vor  dm  abtm  Thor,  ewieeken  denen  Lutg  an  der 
wermn  und  dee  Trub  eel*  g^egmt  2  SehilUng  aue  dem  früher  Betnrich  von 
Donauwörth  (Werde),  jlrfrf  Bertold  von  Reutlingen  gehikigen  Haue  in  der  Beutau, 
zwischen  dtiicn  Heinz  Gerlinft  und  Alb  rechts  d  s  Eggen  t/ekgcn,  um  3:i  Pfund  30 
JV*  Si'hillin'i  Hill  r  rtrkauft  hat.  —  Siegkr  der  Aussteller,  —  13T1  (Marien 
Ma^|fd;tleiieii  ta^^  Jnh        —  Ebd.  in  gleicher  Form. 

fj  Dertidlic  beurkundet,  dass  Kunz  der  Kolner  der  Kornmesser  und  setnc 
Frau  Adelheid  die  Zaytmerin  an  denselben  2  Schülii^  Heller  Gälte  aus  ihrem 
Garten,  wofür  ihr  Garten  heim  Wetto'kreue  (bi  dem  weter  cr&tae)  an  der  f& 
LandttrtuM,  xwieehen  denen  de*  Lutz  an  der  werrun  «lul  der  WamtiUerm 
gelegen,  Pfand  ist,  um  30  Schülmg  verkauft  haben.  —  Sieker  der  Aueetdler. 

—  13tä  (Vvtvva  tag)  Juni       —  Ebd.  in  ißeicher  Form. 

g)  Wemher  Mdrterlin,  Hichter,  beurkundet,  dass  Ulin  der  Siadtschn  ib^r 
an  Pffiff  .Tohann  Werder,  Kaplan  am  Sf.  Sitphnns^  und  Marfm-Magdahnett'  4Ü 
Altar  tn  der  Leutkirche,  4  Scheffel  Roggen  Gälte,  icticht  er  nach  emtr  alten 
Urkunde  von  Gütern  su  Stetten  bezieht,  utn  39  Pfutid  Heller  verkauft  hat.  — 
Siegler  der  Aueeteller  und  Ulin,  —  139ff  (mitwochen  nach  aant  Johana  tag 
xe  «nngihten)  Juni  m,  —  Ebd.  L.  115y  Faet,  104,  Gr.,  i^.,  anhangend  Siegel 
an  2.  Stelle.  45 

hl  lliinrtch    T'aner.   Iiichfer,  beurkundet,  dastt  Bruder  Johann  Hcrler. 
S^italme$ster,  mit  Wilkn  der  Ffieger  liüdiger  Lübler^  BürgermeieteTf  Bertold 
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Uenrart  nnd  Iltinrich  B<tdoltzhova\  m  h  rer/iffü  /ttet,  detn  Ult'n  dem  SlaiU- 
Schreiber  und  Meimr  Frau  Katitanne  ein  Ltihijediiig  von  ö  ünhntrn  aus-  der 
Hamd  an  Nw.  It  (Martins  tag)  zu  gehen,  da  diese  dem  Spital  eint  Gülte  von 
5  Mattem  aufg§gi^  Aoften,  100001»  ÜMch  der  BiehUr  S  wm  ttintm  Aeker 
5  Mu  AtOmth  MM  SehiMaeh  am  IMMtamut  ScHm  und  Wtdühet  von  ZeU  2  von 
tteimr  Wh99  zu  Althach  auf  Kapf  an  der  Bürger  Holz  f/tehi.  —  Siei/kr  dtr 
Awtsteüer.  —  1380  (Felayen  ta^r)  Aug.  28.  —  Ebd.  L.  229,  Fas-.  Vtb.  (ßr^  Pg,j 
abhangend  .SVtv/e/.  —  /'!hd.  die  (tefjenvrkunde  Ulins  in  f/tcichcr  Form. 

ii  Wernhvr  Marterlin,  HidUtr,  beurkundet,  da*.8  Man*  Uuintjer  und  seine 

10  f>au  Adtlheid  an  die  Leu^irche  von  dem  Gemach  über  dem  KelUr  und  nelitn 
dem  Haue  von  Sophie  der  TrueheSeedi,  der  Wihce  Meister  Ulriche  des  Stadf- 
echreibere,  und  ihres  «VoAne^«  Ulrich  gäege»,  welehee  eie  von  UUn  dem  Stadt' 
s^reiber  su  Erhielten  haben,  jüMich  2  I'/uud  .;'/»  SeMUing  Heller  geben 
miisi^en,  femer  d^r  Sophie  und  ihrem  Sohn  Jo  Schillfnff  Helfer  und  f^lin  dem 

15  iStadtschreiber  1  Pfund  fi^h  SrhiUinrj  HtlUr.  je  1  Schilling  Heller  ahln^ihar  mit 
JO  Schäling  Wursimrger  Ffennüje.  —  SitgUr  d<r  Aussteller.  —  (i^uteiitaif 
nach  tiiiUervaatcn)  März  Si*  —  Jubd.  L,  38,  F'aez.  39*  ih.,  Fg.,  Siegel  ab- 
gegauffcn. 

k)  Fri/k  Glaser,  Richter,  Iteurkundet,  daee  Adelheid  dem  Meister  Ulrich 

^versprochen  hat,  7*1,  Pfund  Würzburger  Pfennige,  welche  sie  schuldet,  hovimcv- 
den  Herbst  sn  zahlen  und  das  Gemach  nnd  all  ihr  yo«.v////e>  ala  Pfand 

ges  eilt  haf.  —  Siegler  der  Augsteller,  —  (Nyclaus  abcutj  JJee.  ö,  —  Ebd* 
Or.,  Pg.,  abhangeml  Si<gd. 

1}  Bertofd  Herwart,  lUehter,  bturiiundd,  dase  Adelheid  die  Witwe  Hanit 

25  Biffiuffere  dem  Johann  von  Peterehaueen,  Stadteehreiber,  für  :16  ^und  Würg" 
huTffer  Pfennige,  urekhe  sie  echuldet,  das  oben  gen,  Gemach  £um  Pfand  geeetst 
hat  —  Sie/jler  du'  Aunsteller,  —  llfM  (dinstapr  uacli  sant  Agiiesra  tuf()  Jan,  HO. 
—  Jitid.  in  ghicfur  Form. 

m)  lUtprecht  Schilttr,  liichter,  beurkundet,  dass  Mtisltr  L  irich,  i'er  Stadf- 

30  vchreiber  war,  und  sein;  Frau  Kalharine,  Uadigtra  den  H6wtr.s  foi  hter.  nu  Hein 
LSg  von  Stetten  1  Morgen  Weinberg  »u  BMern  (an  den  (ir&sselern)  gd  gtn, 
wovon  die  HeiUgen  sa  SuUgriee  6  Heiter  Gülte  tteiiehen,  um  38  Pfund  Wür:' 
burger  Pfemige  rerkauft  haben.  —  Siigkr  der  AuetdiUer.  —  1384  (fritag  naiii 
uosor  tV»»\ven  tag  der  jäoger  vor  dem  licrUst)  iS'e/#f.  9.  — -  Kbd,    Or,,  Pg.,  an* 

3d  hangend  Siegel. 

n)  Erik  Glaser  und  liapru  ht  Schilitr.  liivhier,  Inurkunden,  das»  Johann, 
Mcist<r  Ulrichs  des  StadtschrHbera  sei.  Sohn,  an  dessen  WiUre  Sophie  und 
ihren  Sohn  Ulrich  seinen  Teü  des  Hauses  am  Spital  zwischen  der  Sophie  und 
des  Ulrich  Haue  gelegen,  welches  K&nzlin  von  Gmünd  gekat^  hat  und  weldvts 

40  er  von  der  Bugingerin  fei.  gepfändet  und  mit  ihrem  Bruder  Ulrich  Mergel 
gekauft  hat,  voroit  an  Sophie  iM)  Schilling  llelUr  Zins  nnd  an  die  l^entJ.  ir»  ht- 
2  Pfund  3*li  Schillinq  (fehen,  um  Iii  Pfund  h'%  Srhilliiifi  Wih-rhiirr/fr  Pfennigi 
rerkauft  und  sich  zur  Vertretumj  gegen  Ansprurhe  Mergils  und  seiner  Schwester 
von  Schorndorf  über  die  25  Pfund,  wofür  das  Hatte  dem  Johann  Sehriber 

45  hqfibar  ist,  verpßichtet  hat,  —  Siegler  die  AuestOler,  —  1384  (aller  aalen  tag) 
Nov,  S,  —  Ebd,   Gr.,  Pg,^  anhangend  2  Siegel, 

0)  Konrad  ron  Neuffen,  Pfarrer  zu  Esslingen,  vermacht  seiner  Muhme 
Sophie  und  ihrem  Sohn  Ulrich  die  lö  Pfand  Würzburger  Pfennige,  teelehe  er 


üigitized  by  Google 


540 


1356  Aug.  22  —  1356  Nov.  7. 


ihr  hur  (idiehen  hatte,  um  den  halben  Kelhr  unter  ihrem  Hmi<t  ron  Clin  thm 
ü'chriber  tu  kanfen,  wofür  ihm  dir  ganze  KtUer  ttüUben»  geitort,  undbeMtiaunt, 
wtnn  er  Mde  «Ifrerleft«,  9oUe  die  von  OUn  gekat^  Ketterkäi^  9eiiur  frtkn 
Vwfngtmg  stehen,  smut  aber  der  Sophie  sufedUn»  —  SiegUr  dar  AMUk^r  und 
Frih  Glaser,  liichter.  —  1^  (samfttaiT  nacli  sant  NyclaoB  tag)  Der.  Jfl.  —  5 
JCbd,  in  gleicher  Form, 

p  )  Markirard  Burgermaister  hcurkundet,  dasn  L'Iin  der  Sehr  iber,  Meinifr 
Ulrichs  di^  .'^htdl^ehrrihers  sei.  Suhn,  chm  Klopfer  Anhnu.<icn  all"  Tlerhtt  an 
drftsen  Hans  in  dtr  Jltuffaa^i,  siri^t-heu  denen  der  Kinder  Kin-n.^  sd.  und  des 
JCuland  gelegen,  an/gah.  —  Si^ghr  der  Aussteller,  —  13U9  (^teiutaj;  nach  dciu  1'* 
aclitodon  t*g  w  ostran)  Apr.  7,  —  St.A,  Stuttg, :  Anhauten  B.  15.  Or.,  Pjf., 
anhangead  Siegetreet,  —  Gedr.:  StHeh^et  Beikräge  1^314  n.  b$  (mU  A^r,  i*}, 

106S»  Truhlieh  Knrn,  Burgenmht$r  und  liichter,  beurhindet, 
äafts  Konrad  Crutzin,  Predige$'bntder,  anstatt  Berk  der  Bärt^chin, 
Klotttcrfrau  zu  M'eil,  Gösselm  den  Siiter  5  Schillhuj  Heiter  rmt  15 
Älhrechh  des  Legers  Weinbenj  und  Banirnjut  zu  Bildern  hinter  dem 
Holz  ijde(f€Hy  woran  Gösselin  den  ersten  Zins  bezieht,  um  2^1%  Pfnnd 
Heller  nblösen  —  Siegler  der  Anssteller.       13j(J  (gutentage 

vor  sant  Bartholomeustage)  Aug,  22. 

Sp.  A.  L.  Jfft  i'Vw«.  32,    Or,f  P^.,  abhangend  SiegeL 

i0ß4*  Die  Städte  Augsburg,  Ulm,  Menmingen,  KemjtkUt  Kauf- 
ftenren,  Doftauttörth,  Nördlingen,  Dinkelsbühl,  Empfingen,  Biberaehj 
Ravensburfff  Lindau^  Bitehhornf  Überlingen,  P/ullendotf,  Konstanz, 
iS/.  Gatten,  Sehaffhausen,  Leutkirch,  IVangen,  Esslingen,  Benflingeu, 
(hnund,  Hall,  Heilbronu,  Rotttveil,  Weil,  Wimpfen  und  Weinsberg  25 
sehliessen,  da  der  zu  Ulm  errichtete  kaiserliehe  Lattd/riede  an  Nor.  11 
(Martins  tag)  abläuft,  mit  kaiserlicher  Erlaubnis  ein  Bündnis  z» 
Handhabung  des  Landfriedens  und  gu  gegenseitiger  Hilfe  bis  1358 
Apr.  23  (neheten  sant  Georien  tag,  der  Bcbiervt  kotnpty  and  danach 
das  nebst  gantz  jar),  falls  nicht  der  Kaiser  früher  das  Bundni»  du 
widerruft,  und  teilen  sich  in  drei  OesellschafUn,  umfassend  1.  die 
Städte  Augsburg  bis  BopfingeUt  2,  Biberach  bis  Wangen,  3,  Esslingen 
bis  Weinsberg,  deren  Jede  das  Hecht  haU  Herren,  Ritter  und  Knechte 
anfzunehntetu  —  Siegler  die  Städte  Esslingen  bis  Wein^rg,  —  ISöS 
(nebsten  mentags  ror  sant  Martins  tag)  Nor.  7.  35 

iit.Ä.  iiltUlg. :  Kssltngen  Ii.  16.  (h\,  l*g.,  anhangend  .Sieget  d;r  y  StädU.  — 
fSeär.:  Dait  32;  L&nig  t3,19  n,  21;  Dnmont  1*>,323  n,3SO.  Reg,:  Arngs- 
hurger  U.B.  2,68  n,  614;  Vieeher  m  n.  41:  EidgenSes.  Abschiede  1,439 
*t,  251;  Böhmer^Jiuber,  Beieheea^en  m.  S72. 
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1065,  Huy  der  NaUinger,  Richter  zu  Esalini/en,  beurkundet^ 
<lai*s  Riidiger  Kuiserrischer  gen.  Besserer  an  Albert,  der  weiland 
Heinrich  Tuwings  Schreiber  war,  sein  Haus  auf  dem  Kirchhof  an 
der  Ecke  (dem  orte)  neben  dem  Pfarrhof  (der  herren  hof)  gelegen, 
5  das  der  alten  (rösselin  sei,  gehörte  und  wovon  das  Kapitel  von  Speier 
jährlich  5  Pfund  Heller  ln  :i(ht,  tun  2i)  Pfund  Jfr/lcr  n-rkuuft  und 
Hans  den  Besserer,  stnwii  Bruder,  hikI  ILny  den  Kurtz,  seinen 
Schwager,  als  Bürgen  gestellt  hat.  —  Sirg/f der  Aussteller,  —  135^j 
(necbsten  iiiitwochen  vor  sant  Katlirinen  tag:)  -Vo/-.  23. 

10  Si,Ä,  ö'tuUg. :  Ksdingen  B,  JSd,    Or.,  Fg.,  abhangtnd  Sitgel. 

a)  Wf.rnhtr.  J'lchnti  fplobnntis  sen  vicarius  pei'petuiiH)  der  Pfanhirchc 
zu  Esslingen  und  MarLirnnl  Lulrum,  RichUr  (unuä  juilicuiii  seil  justit  iaiiormii 
jitrutonnn),  teHen  ikm  liischof  Heinrich  von  Komtans  mit,  dasa  Albert  gen. 
.Skshriber,  Gewandschneider  (paanicida)  dtutlbst  aemttm  ^oJkü«  Bertoidy  Stihdiakmtf 

15  vor  iknw  dietCB  Haus^  das  mindestens  tOO  ^tmd  FfeuHiffe  HtHtr  wert  ssi, 
als  £the  fftseksnÜ  hott  skns  ihn  wm  «eeAerei*  Ef^httft  aussusehiisssen.  — 
Sisgl^  dis  Aassteller.  -  Esslingen,  136(i  (ludictione  qu.irta).  —  Ehd.  Or., 
Pfj.,  anhangend  beide  Siegel.  —  üsg.:  Lcutnim  :if306  $t,  99  (tmt  6'chulcr 
statt  schribcr). 

20  b>  Marhvard  IJitram.  RirfUtr,  biurkundit,  dnt.t  l'fof}'  liertold,  AIhrecht 

Tutoings  des  G eicandschneid  rs  (gwant«niders)  sei.  iSohn  mit  seintm  Stiefvater 
Hans  dem  Färwer  und  seiner  Mutter  Mechtild  die  Erbschaft  geteilt  hat,  wö- 
be» der  Färwer  das  gen.  Haus  on  dem  Pfarrhof  und  der  Kirchgasse  und  ein 
meUstss  üun  schon  fr&hsr  gthörigss  in  der  Kke^asse  erhieUt  mogtgen  der  Haus- 

25  rat,  das  Barvermögen  und  die  SehvMen  geUQi  wurdm,  —  Sitgler  der  AussteUer, 

—  13(i0  (net'hsten  saiii.stage  vor  Avm  stiiiiiciita?,  8o  man  singet  I.etaro)  Märg  10, 

—  Hbd.    Or.,  Fg.,  abhängend  6'iegel.  —  Jhg. :  Ltu'.rum  -i',       n.  105. 

c)  Derselbe  beurkundet,  dass  Mechtild  die  .Schriherint  die  Hans  den 
J'ärwer  den  Twhschcrer  zum  Mann  hat.  und  Pf  äff  Bertold  in  Vrrtreinntj  de" 

30  uiisser  Landes  befindlichen  Hans  an  Uns  Domkapif'l  Spa'rr  das  nben  gen.  JIuus. 
das  auch  an  die  Stitdigasse  stosat  und  wornn  das  Kaint<:l  6  Pfund  Jhikr 
Giilie  besiehtt  um  66  Pfund  Wür^urga  1  fennige  verkauft  habs»^  »  Siefßtft 
dsr  Aussteüer,  —  1371  (nächsten  diiniet«ge  nach  aller  hailigen  tag)  Nov,  6.  — 
/.V'r/   Or.,  Pg.,  anhangend  Siegei,  Zeichen  und  Vntsrsehrifi  des  StadtsehreHwrs 

35  L'lricits  d,  J,  —  Eeg. :  Leutrwn  2^  306  n.  HO, 

lOßßm  KouraU  der  NeUlinger,  Riehier  zu  Esäingen,  beurkunde 
dans  Konmd  Kim  der  Zimmermann  und  mne  Frau  MagdaUne  an 
Konrad  den  Mater  ron  Birkach  4  Nutzen  Winterkorn  und  was  an 
Haber  dazwisehm  wdehet  van  ihren  Ackern  zu  Birkach  und  5  Nutsen 
40  einer  Gülte  eon  14  Schilling  IleUer  und  3  Hühner  von  Gütern  da^ 
selbH  um  9  Ff  und  Heller  tm'kaufi  und  sich  dabei  eerpflithfet  haben, 
1  Pfund  Heller  Gülte,  die  auf  den  Gütern  lastet,  selbst  zu  ent' 
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rkhien.  —  Sieyfer  der  Ausstellet'.  —  1356  (fritag  naeh  Bant  Andres 
tag)  Dez,  2. 

S/K  A.  L.  81,  Fa*B.  79.    Or.,  Fg.,  anfianffend  Sitgelreete. 

•  1067,  Konrml  SdUiinjtr,  Richter,  hetukuiidel,  linss  Heins 
K'fj'jtifs  der  ffiirfner  in  dtr  l'Ucnsan  <in  Bertold  Tihrimj  d.  ,7.  an  5 
.V'*/".  11  (Martins  tag)  ,;(>7//7/VA  :>  Srhiltintj  Heller  t  on  dessen  (itti  t' n, 
: irischen  denen  des  Knppns  nnd  der  Eherzin  in  der  Plicnauu  i/ele<fen, 
liehen  mus*.  —  iSie(/ler  der  Ausateller.  —  IHöd  (Nyclaus  abent) 
JJez.  .0. 

Sp.  A.  L,  37 ^  FatB.  üti.    fhr^  Pjgr.,  Hiegrl  abgegangen,  10 

100<S.  Kherhnrd  ßnrf/ernieister  henrknndet,  duan  FriU  Kaiser^ 
r-fKcheran  Alhrecht  den  Jiufe/er  ein  Viertel  seittea  Fi fchirassers  rerkanfte, 
doss  nher  die  Richter  nicht  diei*<*Hf  sondern  Mfirklin  Berolf  damit 
Mehnteu.  —  I35(i  Ihz.  2iK 

SLA,  Sluttg,:  KimUngen  B,  iOl,   Gr.,  Pg.,  abhängend  üiegei.  15 

Ich  jut|  ßurgermai5«ter  ain  riehtor  ze  Esselingen  verj;ibe 

oftenlicli  an  disern  briefe,  da/,  icb  ge  zü;l,'  und  rechtor  satzman  bin, 
als  ez  darzu  kam,  daz  Fritzze  Kaiservisclier  verköft  nnd  ze  köfjfenn 
;:«'hen  lu'ti'  dem  crbern  manne  Albrebt  dem  Ih'iteler,  dez  Colr-rs  toehter- 
nian.  <l:iz  vicrtail.  da/,  sin  '  was  dez  wnssen*  des  Neckem,  daz  ze  20 
Huustaiu;  (dtciiaii  an  der  mnli  soleii  ')  anvaliet  nnd  ze  Siermnowo 
an  der  kirclien  nnd  nl>er  sicdi  ufzühtt  und  irat  bis  gen  Alpach  in 
tlen  barh.  tis  demfselben  waspcr  allem  den  ricditern  ze  Esselingen 
;;cniainlieii  jarudit  iis  drftzehen  pbiint  Hailer  geltz  gant.  als  der  vnr- 
genant  FriUze  Kai>erviMcber  den  vorgenanten  sinen  viertail  dezselben  25 
Wassers  biz  lier  hracht.  Itpsessen  nnd  genossen  hat,  nmbe  fnnfzipr 
|dinnt  und  ainen  Haller  nnd  e/,  die  rielitcr  dem  vorgennnten  Albreht 
dem  linteler  iiit  Ithen  wolten  und  ez  ^eluhen  liant  recht  und  rede- 
lich  Marklin  berolf  lii^m  visehcr  iiiid  sinen  erben  von  dez  zinses 
wegen,  der  in  dai  iis  v^ixi.  daz  in  darumbe  und  davon  der  vorgenant  ?*i 
.Miirklin  Berolf  der  vorgesehriben  fünfzig  pbnnde  und  ains  Hallers 
irnter  und  gaber  Haller  gar  und  gentzlich  bezalt  and  gewert  bat. 
l'nd  davon  so  bat  der  vorgenant  Fritzze  der  Kaiservischer  ="  dem 
obgenanten  Merklin  Berolf  gelobt,  den  kÖf  dez  viertails  dez  vorgc- 

')  ^  .Schwelle'/ 
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n.intcn  wassers  mit  sinen  rechten  und  zftgehonlen  ze  vertgen  gen  aller- 
meii<;lich  nach  der  stet  recht  ze  Esselingen  in  alle  die  wise,  als  da 
vurgrf^scliriben  st^it  und  als  ers  och  i;en  dem  vorgenanten  All»reht 
Buteler  verköft  hete  an  alle  izctiirde.  Und  dez  alles  ze  iirezüuiiii>>e 
ö  hau  ieh  der  vnr^»-enant  richter  und  f^atznian  min  aigen  insigel  ge- 
heukct  an  disrii  ntTrnen  l)ripf  der  tre})en  wart  an  sant  Thomas 
abpiit,  do  nifiii  /alt  von  Cristea  gebürte  drüzcheohundert  jar  darnach 
in  dem  secbflandiüul'zigeateu  jare, 

i0ß9*  Bertold,  Pfarrer  zu  Bedingen  (be»t&ter  pharrer),  Eber^ 
10  h($td  Bufffermaiefer  d,  Ä,,  Truhlieb  Kvrne,  Bärgerfueiefer,  Mbreeht 
KArne,  Markward  LMram,  Konrad  der  Nallinger  imd  Eberftard 
Burgermaisder  d,  J»,  Bichter  und  Batsherren  zu  KeelingeH,  beurkuti- 
*ie»,  dam  i»  ihrer  Gegenwart  auf  dem  Pfarrhof  daeelbst  Heinrich, 
der  Pjliyci-  dee  Speirer  Donwiifis  zu  Esslingen,  die  Quart  (zftTart) 
15  der  EttnHnger  Kirche  mit  56  Mark  Silber  (mit  gAtem  lind  Idtigeii 
gcuegnen  BÜber  —  Easelinger  gewichtes)  an  Adam,  Pfründner  des 
iweorgmdtar»  im  Dom  zu  KonsUmZf  den  beglaubigten  Boten  der  17- 
kare  des  Konstanzer  Bistums,  bezahlt  hat.  —  Sictjler  die  Auzstdler. 
—  Es(flint/iu,  l35fJ  (Thomas  tag)  Dez.  V/. 

30  Sl.A.  SHuflf/.:  J'^ssliiii/t  n  B.  1^4.    (fr.,  Vg ,  anhatuftiul  nkhm  ^"sicyel,  — 

1070,  Komriff  Ijnfnnn,  liirhter.  iHKikididef,  dti>s  L'ihi/tjcr 
Kroivfitzzel  fon  Itüthnhenj  <ni  Wcrnher  Uoner  d*  A.  1  Pfumi  J feiler 
OüUe  an  Üept.  2i)  (Michels  tag)  fiiUig  von  ^fhiem  Uan^  zn  Itotheu- 

25  henj  (zem  Rotenberg)  zwischen  denen  der  Welkrln  und  K&nzlins 
f// >•  lirotbecicen,  iforon  die  flen^cboft  ]\'iirtlemltcrg  2  Cfipaunen  In- 
ziehtf  um  U  Pfund  Utilcr  rn-l:anj'f.  seinen  Wrinhtrij  »jrn.  ifer  Kalk- 
nfen,  wovon  Spital  und  Prediger  7  3  Schdiin»j  Heller  U'zie/ten,  zur 
Sicherheit  */esefzf  nnd  Kunz  den  Walter  und  Heinz  den  HnUzwart 

30  ron  Rothenberg  ah  JiHrtjen  gestellt  h(tL  —  Siegler  der  Ausstelter. — 
1356  (fritag  vor  dem  hatigen  tag  ze  wihenn&hten)  Dez.  23. 

Sp.  A.  L.  Ulf  Fasz  iW.  Or.,  l'g.,  Sicijd  nbytyamjtn :  augnen  spater: 
Litera  fratcrnitatiB  el  Wemhert  tlicti  Roner. 

1071.  JIwj  ilir   Siflliii'iti,    Utvliter,   In  nrkundi  t .   (hfss  Beniz 
35  t/er  Weher  der  Schnhntaeher  mi    W  nlther,   Koplfin   der  Fruhmti^i^e 

auf  dem  Uocltaltar  (froualtar)  in  Unser  Fronen  I\(q)eUe,  1  Pf  nnd 
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IMUr  an  Mm  1  (Walpnrg  tag)  JaUig  rw  der  Sunddfinyin  der 
Uaderln  in  der  Piienaau  aus  ihrem  Heinbery  zu  Uhlbachf  zwieeken 
denen  der  Emännin  und  Pfaff  Dyemes  gelegen,  trm  14  Pfund  EeUer 
cerkauft  hat^  nttchdetn  er  es  von  Johann  dem  Cratzzer,  Gmrdian  der 
Harf&mrt  dam  ets  sein  Bruder  Albrecht  der  Cralzzer  sei,  eermacht  5 
haUSf  um  13^\t  Pfund  eingelöst  haiie,  —  Siegler  der  Ausstelter,  — 
1356  (haUigen  abent  se  wibenn&hten)  Dez,  24, 

Sp.  A.  L.  il'jy  lütsz.  l:J8.    Or.,  I'(f.,  anhangend  St^drulL 

1072,  Kloster  Kdisitcim   nrkun/t  ou  Joint  im   ron  I{eiisttl>j 
iltu  H  ]\  i'hifn  ffj  an  (ler  Zelierhalten  Cfj  zu  Esslingen,  eine  Wiese  und  lo 
eine  H  eide,  —  iüö/, 

Xeg,:  Svhaidler  77  (mit  der  Form  „Hohnkng-  statt  Hiustogt. 

t07S»  Konrud  Lutramf  Hichttr  zu  Esdingen^  bewkundetf  dasif 
Pf  off  Eberhard  (irabe  und  sein  Bruder  Hermann  an  Bertha,  Ifann 
Krufzis  sei.  Tochter^  1  Morgen  136  Unten  Weinbtrg  am  Kreutelsfein  15 
um  Ol  Pfund  4  ^ft  Schilling  IfeUer  rerkauft  haben  mit  der  Erklärung, 
dfiüs  der  Eigentümer  des  JVeinbergs  mit  dem  IVein  fahren  kann,  iro- 
hin  er  trill.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  2557. 

litjji^tralurhuch  A.  J'uL  6  ''  u.  :.'J. 

1074.  Eln  rloird  liiti  t/iruKtisfer  il.  .1.,  liiciitcr,  beuvkitiidel,  duff^  20 
Adclhtitl  Kilsin,  V Irivh  Killen  sei.  Sr/tire.ster,  zugleicli  im  JSV/wir«  ron 
Aijnes,  der  Tot  hier  ifirrn  Bruders  Müvliliu  Kd.ie  sei.,  an  Ebtrliurd 
JjHtram  Ihre  Teile  des  Humes  gegen iihrr  di  u  Jiarf'üssem,  zicisefien 
denen  Biirhiiard  II  idnians,  frälier  l  Ir/vh  KiUe  gehörig,  and  des 
Sehnitheissen  Simon  ron  Kirchheim  gelegen,  nm  J8(f  Pfand  Heller  545 
rerkanft,  für  ihre  fh'ilffr  Ein  rhard  Kilse,  ihres  Bruders  l  'lrich  Srdiu. 
als  linrfjen  fjestellt  und  2^i-i  Mitrgm  Wcinhi  rg  zu  Mettingen  im  Hud 
als  Pfand  gesetzt  liat,  nährend  Lntram  den  der  Agnes  zukommenden 
Ted  des  Kaufpreises  las  zu  ihrer  Volljährigkeit  beiwUen  soU.  —  Üiegler 
der  Aussteller.  —  i.VJ/  (Hylarien  tag)  Jan,  13,  80 

St,A.  Stuitff,:  Ifenkettdof/,   Or,,  Pg.^  Siegd  abgtgangtH, 

a)  Simon  von  Kirehheim,  SehutiheiaSf  TruhKeb  KünUj  Bnrgermeisier, 
Eberhard  Burgtrmaister  <l  I.,  Alhrecht  Kiirne,  Hug  d«r  NtUUnger,  Marhcard 
Lii'rinii,    Konrad  der  Xdllingrr,   Eherhoi  d  Ihirtfcrmaister  d.  .T.   und  Konrad 
Lntram.  I'irhier.  f-rnrfritHfifn.  dasa  liiirknrd  (i>:r  Widetimnii  ihr  riv/eltT  ffffrn  3i> 
Elnrhnrd  L>t(rnm  klagt  erhöh,  da  ditser  ihn  am  Hauen  auf  seimm  Garten 
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hmtsr  Ulrich  Künf^n  sei.  llanx  hindert,  irnfjefjcn  Lutrain  tjdtend  machte,  er 
habe  sein  Haue  mü  der  Bedingung  gekaufi,  daee  dae  Licht  nicht  verbaut  werden 
dürft  und  Adelheid  KUnn  habe  jene»  Qeurlen  ihrem  Bruder  ührieh  eo  verka»0. 
Da  Jde^eid  diee  ftMcAwor,  terbieUn  eie  dem  Widenman^  den  Garten  m  fid«r< 
5  bauen.  —  Siegler  die  Stadt.  —  J.V57  (upclisteii  snmstn^  \  oi'  unser  frowen 
ZOT  kertaeawihin)  Ja».  2tf.  —  Jibd,   Or,f  JPg^  abhatiffend  Si^d. 

10t ö,  Konraä  Ltitranif  Richter,  beurkundet,  dtm  Harn  d,  J. 
Besemer  für  das  Schreiben  vau  Urkunden  (yon  den  briefen  ze 
scbriben  —  die  da  gemachet  eiot  über  dia  dtt  handert  pbnnt  HaUer, 
10  dia  ir  ftowe  Hecbl[iU]  diu  alte  Besemerin  bebielte  and  innani  ze 
geben,  war  sin  wU  oder  wem  sin  wU,  von  dem  gut  und  ron  der 
gäbe,  ao  Bia  dem  vorgenanten  Hansen  Beaemer  ir  tobter  san  geben  bat) 
fi  G uiden  gegeben  hat,  ipelehe  ron  den  BOG  Pfund  i^ehen  solkn. — Siegler 
der  ÄuesteUer.  —  t3o7  (dinstag  naeb  sant  Agaeeen  tag)  Jan.  24, 

15  Sp,  A,  L,  ö!^,  F^eg.  91.   Or.,  Fg.,  abhangend  SiegeL 

107 ß,  Konratl  Lt'if.rtni),  Ric/itvr  ://  Es:<liiitjeit,  öeurkimdvt,  dasa 
L'lrich  dir  Suiuiz  der  IhotLäcktr  und  seine  (iattin  AdeUieid,  vor 
liem  idmn  Thor  i/escssett,  der  Schircster  Bethe  der  Besemer  in  d.  A. 
im  Kktrakln.^fer  ulle  ihre  (Hiter  tjcyeben  Huben.  —  Sieijler  der  Aus- 
2ü  steiler.  —  i.VJ7  (ne^lihtcii  sums^üii^^e  nach  dem  wissen  sunnentag)  März  4. 

6'p,  A.  X.  .^j/,  Jf'atz.  äi*    Ol'.,  J^g.f  abhangatd  Siegel  LtUrame. 

1077.  Eberhard  Bunjenneister  d.  /f.,  Uichter  zu  E.'<dinyen^ 
heurkundeiy  das.<  Albrecht  der  iSchÜler,  Bo.rbuchn  des  Meizf/trs  Sohn, 
an  die  Metzfjer  Kunz  SäijeUln  und  Heinz  Tappiah el,  dessen  Tochter" 
25  mann,  die  Hälfte  einer  unter  der  alten  Fleischlaube  zwischen  Heinz 
Maiertf  d.  A.  und  Albrechts  dei<  Butelers  Fleischbänken  'jelef/enen 
Fleischbank,  deren  andere  llrdfte  AlbreciU  der  Bnteler  besitzt  und 
*tus  deren  verkaufter  Hälfte  :jrf  Schillini/  fri'fffe  auf  Jan.  0  (obi  ostcn 
tag  ze  wihenn&liten)  entrichtet  werden,  um  2i  Pfund  Heller  verkauft 
hat  unter  Bürgschaft  seines  Üchteai/ers  Rüdie/er  Kunyellin  und  Heinz 
SemmeSf  dessen  Schwiegersohns.  —  Siegler  der  Aus»teUer.  —  1357 
(neehsten  samatag  vor  sant  Gregorientag)  Mdrz  IL 

SL  A.  L,  UO^  IfiiSM.  181t  n.  3.    Or.,  Pg.,  anhangend  zerbrodtenee 
des  Aueetdiere.  Aussen  aus  dem  15.  Jahrh.;  Haints  Tappl«nhöw. 

35         i07S*  Katharine  em  Tachenhausen,  die  Frau  Zufelmans  d.  J., 
der  ausser  Lande»  ist,  verkauft  an  Jakob  der  Fidehin  Mann,  Bürger 
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ZI/  Ksidinyen,  H  Juchmi  Acker  zu  Oherhoihingen  am  Marbach  (Ober- 
buginj^en  bi  dem  Marpach)  mleijen,  n/s  freies  Eigen  um  12  Pfmul 
Heller,  rcrpßichtrt  s/c/i  zur  Fcrtii/un;/  mich  Landesrecht  und  i<teUt 
ihren  Schwtujer  l^rrtohl  Zütebnan  und  Wnither  den  Amman  von 
Zitzifihausen  (Zützisbusen)  als  Bürgen  mit  der  Verpßichtung  zum  ^ 
Einlager  in  Nürtingen  8  Tage  nach  erfolgter  Mahnung.  —  Siegler 
die  Ausstellerin  mit  dem  Siegel  ihres  Mannes  und  ihr  Schwager,  — 
1357  (gotentag  vor  dem  balmtag)  März  SPl. 

SLA.  SluUg.:  Klottir  KbrtHÜMXm  B.  9A.   Or,,  P§,,  Siegtl  «bgtgimfm. 

t)  Mob  dtr  Fldehm  Mmm^  vtrkat^  ia$  Gut  an  Pf  äff  Hont  den  BfA,  10 
Kaplan  am  AUar  Johannis  de/i  Frangdisien  im  KloMtrr  Kirehhetm,  und  seme 

drei  Ä/itr? .s/c  r«  t/m  J9  Pfund  5  Schilling  Wurrhurger  Pfennige  and  atfllt  Heim 
(Ic^i  Minncr  und  Kunz  tSrhirenge,  Bürger  zu  Ohcrhinhingen  als  Biirgtii.  — 
Siegkr  Fritz  der  SaUler  und  Kam  der  Hüfier,  Richter  zu  Kirchhcirn.  —  iSTiU 
(Gallen  tag)  Okt,  16,  —  Ebd,  U  gkiOm  Form,  ^ 

1079.  Markward  Lütrmn,  Bichter,  beurkundet,  dass  Bruder 
Bertold,  Spitalmeister,  mit  Willen  Lutrana,  Budiker  Metmane  und 
Heinrichs  des  Mäntellere,  als  Pflegern  des  S]^tale,  an  Herrn  Burhard 
Bruffgenslegel  und  seine  Tochter  Benigne,  Johann  Bdrtschen  Frau»  das 
Eigen  von  1  Morgen  Weinberg  zu  Hede^ingen  zwischen  denett'  Kmrada  ^ 
des  UngeUers,  Zunftmeisters,  und  des  Klosters  Fürstenfdd  gelegen,  «m* 
von  der  von  Bechberg  von  Eigen  und  Lehen  4  Imi  Weiugülte  bezieht, 
um  28  Pfund  Heüer  auf  Lebenszeit  verkauft  und  ver^^ochen  hat, 
für  Schaden  durch  den  von  Bechberg  aufzukommen  oder  die  2$  Pfund 
zurückzugeben.  —  Siegler  der  Aussteller,  —  1357  (diD8ta|;e  ror  dem  ^ 
balligen  balmtag)  März  28. 

Sp.  A.  L.  yOj  Fasz.  93.    Or.,  Fg.,  abhangend  Siegel. 

1080»  Konrad  der  NaUingcr,  Bichter  zu  Esslingen,  beurktendelt 
dass  Wernher  der  Wormser  der  Blinde,  Adelheid  und  Luitgard,  snm 
TS^äer,  und  Bentz  von  Ulm,  der  Adelheid  Mann,  an  Kunz  TrsUww  ^ 
ihr  Haus  und  Hofraite  in  der  Beutau  (Bytaii)|  zwischen  Jifeistef 
Ulrichs  des  Stadtschreibers  Garten  und  Haus  und  des  Hyllings  Hasf 
gelegen,  wovon  der  Kaplan  der  Trutwinskai^elle  (der  caplan  am  htii) 
10  Schilling  und  die  Leutkirche  S  Schilling  Heller  jährlich  beziehe», 
um  17  Pfund  Häler  verkauft  haben.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  Sh 
1387  (neehflten  duiatage  nach  dem  hailigen  tag  ze  ostran)  Apr.  IL 

St.A,  Stmttg. :  Esslingen  Ii.  Uil.    Or.,  Fg.,  abhängend  Siegel. 
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1081,  Hein  rieh  der  KgeUer  ri>n  Feuerftach  verkauft  (in  daa 
Vredigerkloster  zu  Emdlfujcn  1  Pfund  Heller  an  Nor,  11  (Martins 
tag)  fälliffe  Giffte  von  ^eiiwni  Jlati.^,  Hofraite  und  Garten  zu  Feuer- 
buch, zinsc/an   Vohje  (hm  Jäijer   und  dem  Thor  'jci/en  Weil  fWil- 

£  haimer  \)  tor)  (jelajot,  nnvon  die  Herrschaft  W i\rtte)nher(i  8  ^chdJiwj 
Heller  G Ulfe  erhälty  mn  14  Pfand  Heller,  rcrspricht  den  Kauf  nach 
dem  Hecht  der  Stadt  Hsstini/en  :a  Jvrtii/<a,  setzt  .l^fi  Mori/Oi  AcLer 
za  Feaerhiali,  iruron  1  '/ •  an  iiauboltz  häkUm  ziriscla  ii  Chius  dein 
Siiider  und  der  Hedii/en  Äckern  lieijt  n   and  /  "/e  Siniri  zinse)i  und 

10  J  Mor(/en  im  Hcinihertj  (Hailberg)  an  denen  Kauz  des  Herren  lieijen, 
zum  Pfand  und  stellt  Kunz  den  Stfadisi ,  seinen  Bruder,  und  Heim 
den  Sch/esscr,  seinen  Hchwnyer,  als  liür;/eu  mit  der  Verjtßichtunijy  den 
Kauf  zu  ferfli/en  nach  dem  lieeht  des  Dorfen  Feuerhaeh .  —  Zt  urje: 
Benz  der  Kühe/,  Richter  zu  Feuerhnch,  —  1367  (oebsteu  Irittag  uacb 

lö  dem  hailigeu  tag  ze  ostran)  A^r.  14. 
Sp.  A,  Cop,B.  P  feiL  38  n.  83. 

1082,  Kunz  der  Maier,  Scßudfheiss  zu  Reutlini/en,  ireist  s/inen 
and  seiner  Frau  Adelheid  Strtm  Töchtern  Kathnrine  und  Anna^ 
Klosterfrauen,  and  dem  Koncent  zu  Simau  3  Pfund  Heller  Gülte 

^Ö)  an  Nor.  11  (Martins  tag)  fällig  ron  seinem  Hof  zu  Pliezhausen 
(BlUloltzhnsen)  nn.  —  Zmtgen:  Volker  der  Aninnm  und  Ruf  Wigd, 
Richter  zu  Reutlingen.  —  Siegler  die  Stadt  Reutlingen.  —  1357 
(zinstag  Tor  aant  Genen  tag)  Apr.  18. 

Sp,  A,  L,  iOöf  Fiuit,  Iis,   Or.f       Jiiegd  4tbgego»gen. 

:25         e)  Sehweeter  Atuu  die  Stntbandinj  KUuUrfrau  tu  Simaut  vermaeikt 

diesem  KlOBter  1  P/und  Heller  GiiUe  an  ,7uni  24  (Johans  tag  zc  aiiD^ilitcn) 
fätfiff  ron  einer  Wit  sc  T't  Reutlingen,  1:.'  SrhilHuf/  Heller  an  Sept.  :iif  (Michels 
VA):)  futli;/  Von  Sintltzlis  JiaiM,  Ilofraile  und  Wiese  zu  Beisiniien,  3  Schifling 
Heller  an  Nor.  11  (Martina  tag)  fnlliy  v<m  litm  t^cha/tU  aus  Gurttn  .«  lUut- 

iSi  tiugeu  «or  Vetterline  Mühle,  5  SdUOtHg  Metier  tm  iSfcpt.  29  (Michels  Ug)  wn 
da»  Oebur  «wn  Mtieingen  au»  ehwm  Weiftberg  zwieeken  deueu  QoggiU  und 
des  Arztes  (artzadei)  «ad  Jf)  Sekäliiaj  Heller  un  X<>r.  11  flSfartins  ta^;)  au/r 
4  -laucturi  Arher  zu  Betzingen  an  der  Pfaffen hidde,  tcelc/ie  ifire  Mutter  auf 
andere  Guter  anweiset}  kann,    -  Zetuien  and  iSiegler  wie  oben.  —  1357  (ziii.stag 

iJÖ  vor  unsers  lierreu  nrt'crt  tag)  Mai  16.  —  Sp.  A.  L.  IW,  laut.  HO.  Or.,  Pg., 
Siegel  abgegangen. 

b)  Keinrad  der  KaUingery  Biekter  tu  £eelutg«n,  beurkundelf  daee  die- 
aeOie  JO  I^MOing  HeOer  hieeon  edton  jeltt  JähHieh  m  Nw>.  11  (Martins  tag) 

Weilheim  Hegt  keine»  in  der  Nähe,  Weilimdorf  heieet  Wile  eehau  in 
Jentr  Zeit,  ee  Uegi  oßenbur  ein  Vereueh  vor,  eine  Diahktfenn  (etwa  =  Weilemer9) 
in  die  S^r^  tu  üibertmgen. 
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sohlen  will.  —  i^iteyhr  der  Auistdhr.  —  /.7ä7  (trita;?  nach  sant  Johaus  tajf 
so  sungiliteii)  Juni  3(J.  —  Ebd.    Oi:,  Pg.,  dbluit^gmd  SiegtL 

lOHS,  Die  Richter  zu  Ksslttufen  enUcheidtit  eine  K/>rf/e  »/fv 
J^ropsts  Johannes  von  Adelbery  gcyen  das  Spital  zn  Ksslingen  ueym 
H'iesea  zu  Zeil  zu  Oututten  des  SpitaU,  —  1357  Juni  21,  b 

Sp.  J.  L»  139t  1S6.   Or^  Pg.^  anhangend  Biegd. 

Wir  Symon  von  Kirchain,  Bchnlthaisse,  Truhliep  Kürne,  burger- 
maister,  Eberbart  Boi^gennaister,  Albreht  Körne,  Hug  der  Nalj- 
liuger,  Marqnart  Lütram,  Oftnrat  der  NalÜDger,  Eberhart  Bnrger- 
maister  der  JAnger  und  CADrat  der  Nallinger,  ricbter  ze  j  Esse- 10 
lingen,  verjeben  offenlicb  an  disem  briefe,  daz  der  ersam  gaistticb 
berre  . .  probst  Jobane  von  Madelberg,  ordens  |  von  Premonstrel^  f6r 
nn8  an  gericbte  kam  und  clegte  von  sin  nnd  dez  oonventz  ge- 
mainlicb  dez  vorgenanten  closters  ae  Madeiber  wegen  zA  brftder 
Berbtolt  dem  spitalmaister  dez  spitals  ze  Esselingen  mit  für- 15 
spreehen  nnd  sprarb,  daz  sieb  derselbe  brftder  Berbtolt  an  dez  voige- 
nanten  spitals  stat  nnderzogen  bete  der  wisen,  die  ze  Celle  bi  dem  Necker 
gelegen  sint,  die  die  geswomen  nndergengel,  do  sie  daselbent  under- 
giengen  in  ainem  gemainen  nndergange,  beten  bissen  gelegen,  daz  sie 
ir  berren,  dez  sie  waren,  nit  fanden  nocb  wisten,  dieselben  wisen  nie-  ao 
mans  billicb  w&ren  nocb  sin  solten  denne  des  vorgenanten  . .  probetes 
und  dez  closters  ze  Madelberg,  wan  sie  da  vogt  w&ren  nnd  gericbte  ocb 
daselbe  ir  w&re.  Dez  antworte  der  brüder  Berbtolt  der  spitalmidster 
mit  fftrsprecben  und  spraeb^  do  der  nndergang  gescbacb  und  sich 
do  der  vurgenanten  wisan  nieman  aonemen  wolte,  daz  in  do  zemale  25 
die  andergcngcl  hiessen,  daz  er  sich  der  vorgenanten  wisan  an  dez 
spitals  stat  nnderznge  und  ze  bnwe  brächte,  daz  tet  er  och  an  dez 
spitals  nnd  der  dürftigen  stat  und  hat  sie  also  gebuwen  nnd  nie 
dciiiR'  zehen  jar  her  gehebt  besessen  und  genossen  in  ruwiger  und 
stiller  ^cwer  nebent  dem  vor:;en;iiiten  probst  Jobansen,  do  er  den-  3<> 
nocb  kircber  ze  Ce!lp  wa«  und  sider  er  probjüt  wart  und  vor  bi 
andren  probsteii.   daz   er  noch  nieman  anders   von   dez  clostei^i 
ze  Madelberg  wegen  weder  clag  ansprach  nocb  vorderunge  daran 
lieten,  noch  in  die  daran  geierten  und  getniweti  der  gewer  och  ze 
geuiessen.    Dez  ertailteu  wir  mit  gesamenter  nrtail  naeli  dez  .  .  '^y 
probstcs  anspräche  nnd  nncli  dez  spitalniaisters  Widerrede,  wan  der 
spitalmaister  an  <lez  spitals  stat  die  vorjrcnantcn  wi.san  als  lange 
ione  gebebt,  gebuwen,  besessen  und  genos»^tn  bete  ane  alle  dez  vor- 
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?;cuauten  probstes  und  dez  Hosters  ze  Madelberg  ierrunge  und 
Widerrede,  die  daz  tagliehs  sahen  und  horten  und  uf  und  nider 
dafür  wandelten,  daz  daz  si)ital  derselben  gewer  och  billich  ge- 
niessen  solte  und  selben  wisan  och  fürbas  l)illich  haben  nnd 
ii  niessen  solte  ane  alle  .  .  dez  probstes  und  de/-  elosteis  zo  Madel- 
berg- ierrunge  und  Widerrede.  Wiue  aber  daz  ienuin  anders  ane 
(it'ü  prol)st  und  daz  clo8ter  ze  Madelberg  lurbas  känie,  der  reehtes 
zu  den  vorgesebriben  wisan  spräche,  daz  denne  alier  gesehebeu 
8olf<',   das  recht  uiire.    Die  urtail  besatzte  der  vorgenant  bnlder 

10  BerlitoJt  der  si»it.ahnaister  ze  hant,  als  siu  gesprochen  wart,  und 
bat  im  darnach  an  ainer  nrtail  erfarn,  (jb  man  dem  sj)ital  nit 
biUich  darüber  ;:eben  solte  der  Btet  brief  und  insii^el.  do  ertailten 
wir  mit  gesamenter  urtail,  wan  wir  dieselben  urtail  gesprochen  und 
geben  beten,  als  vcn'gesebriben  stat,  und  .  .  der  spitalmaister  dem 

15  gpital  der  stet  briet'  und  insigel  darüber  vorderti.  daz  nmn  im  den 
oeb  billieh  geben  solte,  den  wir  im  och  unverschaidenlich  haben 
haissen  get<chriben  und  besigelt  mit  der  stet  insigel  ze  Esselingen, 
daz  von  unser  aller  haissen  wegen  ze  gezügnüsse  der  vorgenanten 
dinge  gehenket  ist  an  disen  offenen  brief,  der  geben  wart  an  der 

20  nechsten  mitwochcn  vor  saut  Johans  tag  baptisteu,  do  man  zalt 
von  Cristes  geb&rte  dr&zeheo  handert  jar  darnach  in  dem  syben  und 
iönfzigosten  jare. 

10H4.  yiarrjarciln  Oö.sselerlt},  di«  .l/jfissiu,  uti'l  iler  Konrent 
(U's   C/arak/<»('  rs    ^/^   E^^lingen    rerkaujen    an    Srhtn  sfer  Adcfheid 

25  *o}i  Sfrlmeniitj'i/rii  (Salbadingeu)  4  Pfund  Heih  >•  an  Xor.  11  (Martins 
tag)  fnlliye  ('Ulfe  als  Leibyedhuj  nni  I'ft/nd  Udhr,  ffferon 
ucisen  sie  2  Pjund  auf  i  '/8  Morytn  Wiesen  an,  welche  dir  Snhitiititm 
bauen  und  troron  die  gen.  Schwester  schon  2  Pfund  In-zitiit ;  diese 
2  Pfund  tollen  nach  ihrem  Tod  an  den  ijoneinvn  T/nc/i  faUen,  nüm- 

SO  lieh  Sa  SrhiihtKj  zu  einer  Jahrzeit,  5  SchilUug  cn  Juni  24  (sante 
Johans  tag  dez  töfers  ze  sunegibteu)  und  5  Schiliimj  an  Nor.  25 
(Katheriücu  tag).  Die  ((ndern  2  Pfund  weisen  auf  eine  l\'ie.-<e, 
zu  Horswartz  an  der  ertbrust  am  liin'fjerwald  gelegen,  welche  Sanf- 
büheli  1x1  nt.  an;  Iiierun  soil  1  Pf  nnd  an  Aug.  24  (Bartholomeus  tag) 

äö  nnd  das  andere  /nn  bonntag  Läture  je  zu  einer  Jahrzeit  an  den 
geineinen  7'^c7/  Jallen.  —  Siegler  der  Konieut,  —  1357  (an  des 
hailigen  byscboff  tag  sant  Ulriches)  Juli  4. 
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lOHö,  Kuiira'f  LtHntm.  I\i<  h(n',  öeurkitndi  t,  (/fwx  Hrinz  der 
Ainnum  (L  J..  Rufs  <it'>'  \\  IdritKtns  sd.  Tuvhiermann,  und  üeiiw  Fim/ 
Adelheid  an  Konnid  Mnjf'nt  von  Zell,  Bürf/er  zn  Ksslnnini.  vor  ilnn 
lind  Albrecht  dem  II  V/7,  Richter  zu  Oberesitf'nKfeii,  10  Schilliiiy  ilelkr 
iridte  iiffs  ihrer  Hälfte;  ron  4  Mon/en  Acher  zu  Heusteig  (uf  Acken-  5 
briich)  am  Widemucker  gelegen,  auf  den  Ziegelackcr  und  die  Latid- 
»trasse  hei  der  Mühlstatt  i<tossend,  um  Pfttiid  Ihller  rerkuuft  hd. 
—  Siff/hr  der  Aussteller.  —  1357  (g&teutage  nach  unser  frowenUg 
der  Jüngern)  Sei4.  IL 

Sp.  A,  L.  99,  FleuM,  105.   Or^  I^.,  dbhanffend  Siegd.  1<> 

108ß»  JJng  der  Xa/lini/i  r,  Richter,  Ijetirkiindet,  dass  Schicester 
Adelheid  Kagfeiiin,  Tor/iftr  Knnrnds  dt-<  Jlekni  ron  Ohersielmingen, 
dem  Cliirakloster  zu  Esslingen  zu  ihn  tn  Seelenheil  und  dem  der  ÜcJiu  c^ter 
Katharine  der  Besemerin  sei,  2  Mon/en  Acker,  teils  ztt  Echteräingen 
gelegen  und  von  Konrad  M'inmanu  des  Sc/nuieds  Tociitmntiitn  gebaut,  \b 
•  teils  zu  OhersiehnliHjeit  am  Bonlander  11  f/c/egcn  und  ron  Konrad 
dem  Maier  (icbant,  JOr  den  Tisch  'crnun/tf  Imt,  nie  die  ron  Bes^mer 
(festifUten  Güter.  —  Sicgler  der  Aut^stellcr.  —  13d7  (samstage  vor 
Bant  Dyonisien  tag)  Okt.  7, 

Sp.  Ä.  L,  113,  rttu.  m.   Or.f  Pg.,  abhomgemd  SHg»k 

1087,  Pf  aß'  Rudolf  von  Gro«molde ')  (Grosmftlt),  Heinz  der 
Stiser  von  Rems,  sein  Schwesiermann ,  und  Ludwig  der  Bdger,  Bürger 
zu  Waiblingen,  anstatt  Katharines  ron  (jros,smolde,  der  Schwester 
Rudolfs,  und  Gerhards  ron  Waiblingen,  Bürgers  zu  Jfeilbronn,  t<r- 
kaujtn  an  das  P redtgerklost*  r  zu  Ksslingot  ö  Pfund  Heller  steuer-  2& 
freie  Gülte  an  Xor.  11  (Maitiu8  tag)  fällig,  näinlirit  2  J'jnnd  i'(ni 
^{Ibrciht  dem  Hanger,  Schnltheiss  zu  Waiblingen,  aus  4^h  Manns- 
mahd \l  iesen  zu  Grossmoide  und  Pf  nnd  ron  Ucne  der  Kitzzin 
(tus  4  Mannsmahd  W  iesen  daselbst,  tjü  irhiierechtiijt  mit  1  Pfund 
5  Schilling  lielb  r,  nclrbv  Jo/ntnn  Grosntult  bezieht,  nach  f  :>chijjti  3^ 
Korngidte  an  Ihm  dir  Kit:in,  um  00  Pfund  5  Schilling  Hellet; 
weisen  als  Sicherheit  ihre  Uerlite  an  2  Pfund  Heller  an,  welche  Heinz 
der  Maier  von  Stetten  ron  dem  Gut  zu  Grossmoide,  nämlich  40  Morgen 
Acker,  4  Manmmahd  Wiesen  und  der  Hofraite  giebt,  und  stelltn 

')  Kim  Flur  dieses  Xameiis  fdebt  es  nach  der  Beechreümnff  de$  K4Hi^ 
rciehs  iVumantwg  «udlich  con  Korb, 
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I*f<'Jf  Johann,  tka  Frühmhuvr  zu  ^emtmit  (zer  Nuvven  8tat  bi  Waib- 
lingen), Ihinrirh  lon  Diimau  (Dörnen),  Kddknecht,  und  A/hrrrht 
den  Jlümer,  ScIiitUhciss  zu  Wn/idni'jen,  ala  Bürtfen  mit  VerpßivhtuiKj 
zum  Einlayer  in  \Vaihlin<jen.  —  Sieglet'  Pjajff  Rudolf,  Pjajf  Jo- 
."j  kann  und  Heinrich  von  Grommlde.  —  13i)7  (diustag  nach  sant 
Gallen  tag)  Okt.  17. 

'9p.  A.  L   nr>.  ya.iz.  124.    (h-.,  Pg..  anhangend  3  Siegel.  (Oif/(hä*igt  ist 
lin  I'*rgatn€ntbi(tt(c/ien  mit  d^m  Vtrmei'k  von  einer  Hand  aii.s  dem  i;>.  Jahrh.^ 
das»  3  Pfund  an  Konrad  Edelknecht  conStäten  vtr kauft  aind.  ftmer  aussen: 
10  08  4  tagwerck  wlaen  in  der  Grcwmftlt  by  Stetten,  8  libraa  gend  Arnolt  Mttller 
und  Adam  Binder  se  EBderq)aeb. 

1088,  Heinz  Gödelltn,  Bürger  zu  Cafmslatt,  verkauf f  an  da» 
F redige rkhster  zu  Esslingen  1  Pfund  Heller  GüÜe  von  1  Va  Morgen 
Weinberg  zu  Kempaob  zwischen  denen  der  Hedwig,  Richlins  Tochter^ 

15  und  Pfnff  Johanns  von  Urach  gelegen,  wovon  1  Inn  Weingülte  an 
Unser  Frauen  Kapelle  zu  Ufkirch  gegeben  wird  und  welche  von 
Heinz  Hagnach  ron  (Atnni<tatt  gebaut  werden,  und  von  seinem  Wein- 
herg  zu  Altenburg  im  Feld  zwischen  denen  dest  Spitals  und  Benz 
Schillings  gelegen,  um  13  Pfund  Heller,  verspricht  den  Kauf  nach 

20  der  Stadt  Cannstatt  Recht  zu  fertigen  inid  stt  Ut  Alhrecht  den  Sünder, 
Cunz  den  Velwer  und  Walther  Österrichter,  Bürger  zu  Cannstatt, 
als  Burgen.  —  Zeuge:  Cunz  Haltus,  Richter  zu  Cannstatt.  —  1357 
(sant  Symons  und  sant  Judas  tag)  Okt.  28. 

Sp.  A.  ('o]>.H.  I'  fol  33  n.  82. 

25  aj  Heinrich  (.Tndvlin   mn  Cannstatt  i  rhcdt  mn  dem  Predigerkloster  zu 

Esslingen  dessen  Hof  zu  Cannätatt  mit  der  VtJrpßichtung^  an  die  FraucnkapelU 
SU  Ufkirch  «m  JVb«.  12  (Hartine  tag)  1  jyWtkf  HeOer  Zins  su  mOriehUn,  dem 
KtosUt  attf  der  TeniM  ein  Mttd  des  Aekerertrags  su  gdKm,  seinen  Beten  su 
verköstigen  und  wenn  er  in  da'  Ende  oder  heim  Dreschen  Aft^  entsprechet^ 

80  :u  löhnen  und  da.s  Stroh  u-iidtr  aUes  zum  Ihlngen  zu  verwenden,  sowie  fdgen- 
r/f.«  ru  halten:  es  siillcii  ocli  ich  noch  miD  erben  alier  j&rglich,  so  wir  es  tun 
wellen,  nit  nier  den  zwen  morgen  ackers  mit  wicken  seen  und  wer,  daz  icli 
odtt  min  erben  Icains  jais  &cker  ongebuwen  lieasen,  die  wir  billieh  buwen 
selten  nngeverlieb,  in  welcher  selge  das  geacb&he,  ao  sollen  wir  in  alle  wegen, 

36  »o  sie  das  des  selben  jars  an  nns  erfordrent,  so  vil  koms  dafür  geben,  als 
»ich  denne  iinfrcvnrlieh  ila\  oii  zu  ircm  tail  gebnrt  hett,  und  och  .«ollclis  körn«, 
daz  denne  in  [(ter|^»!lbcn  zeige  unU  iit'den  selben  ückcm  solt  gebüwen  wonien 
sin,  weuue  aber  ay  daz  in  jarti  frist  nu  uns  nit  ertonierten,  su  suUen  wir  iu 
damaeh  darumbe  niehtzit  eehnidig  »in.  Wenn  och  daz  w&re,  dai  leb  Torge» 

40  nanter  Hainrich  Godelin  oder  nrin  erben  den  egesehriben  hofe  in  solchem 
rechten  nit  mer  bnwen  noch  haben  woltc  wie  sich  daz  fugte  ungev&rlich,  ea 
beachkhe  Uber  lang  oder  über  kurts,  das  sullen  wir  all  wegen  viertsehen  tag 
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uüer  aht  Ug  vor  «aot  Johaiiö  Ug  ze  sunucudeu')  dcu  cgenonteu  dem  prior 
und  dem  convent  tu  dcQ  Bredigem  verkünden  und  so  wissen  t&n  und'  nbe 
aageu.  Und  warne  wir  in  also  absa^cen,  so  siillen  und  mfigen  tie  sich  des 

hofcH  und  ombdort  uff  iren  ^vi^(Ml,  <lii>  zu  dem  c^'en.-uiten  holf  {^ehoront,  ;;ar 
uihI  {;«  iit/Ii(li  iindert/Jlien  und  zu  ircn  liandi'n  uicnien  ane  min  und  nuncr  5 
erben  irriini;  und  sullen  dennc  ich  <nler  min  erben  den  selben  hoff  und  fjutor 
biz  uf  den  neh.-tten  .sunt  Martinn  tag,  *)  der  daruacit  aller  schiri»t  kouiet,  römen 
und  darab  fareu  und  zilicn  und  furo  damit  nit  /.e  tuud  haben  und  suUeu  uff 
demselben  iioff  beliben  lassen  vierdlialb  fiider  xalfnder  strowes  und  och 
kefach*)  in  der  wisen,  als  wir  den  hofe  ii>su  lunden  liabi»i.  Ferner  moU  «r  10 
int$erknUb  einen  Monats  in  jeder  Züge  .*  Morr/eit  Acker  bezeichnen,  die  er  nicht 
ftnhnuen  fr/7?.  —  Zntfje  r  Kotirad  VnytlUr,  liichtd  .n  Essliiif/en.  —  Siegler 
der  Zeuge  m.  ä.  Siegel  der  Eichier.  —  (Martini;  abcut)  Nov.  10,  —  6^»,  A, 

Cop.B.  r  fvl.  30''  H.  76. 

tOH9,  iU'inrich  drr  S>'isrr  und  Vtz  der  Kotier   ron  Kötujen  15 
beurkundeHy  dass  nie  ron  Mnrkirnrd  Lufraiu  d.  A.  sei.,  liürfjer  zu 
Esdiuyeii,  seine  zwei  Höfe  zu  KihKjen  ror  40  Jahren  zu  Lehen  er- 
hielUn  und  ron  seinem  Sohn  Hans  Lutvnm  noch  zu  Lehen  hohen, 
i/if^s  sie  dem  Lehensherren  beim  Abt/tnuj  rom  Out  1  Pfund  Heller 
(ds  Wefjlöse  gehen  und  ihre  Erben  keine  At^fprüche  an  die  Güter  20 
haheH  sollen,  d^tss  sie  das  auf  den  (iütern  wachsende  Stroh  zu  Mist 
machen  und  diesen  nur  auf  die  CUfi  r  führen  und  U/ittHr,  Scheuern 
und  Zäune  in  f/utem  Zmtand  erhalt»  n  sollen,  sowie  dass  »V  mit  Hans 
Lutram  Hhereinkamen,  wenn  eine  Hofraite  abbrenne,  sollen  zwei 
Schiedsmänner  seitens  Lutrams  und  einer  seitens  der  Lehetdeute  ent'  26 
scheiden f  wie  das  Feuer  entstanden  sei  und     r  die  Hofraite  wieder 
aufbauen  solle*  —  Siegler  Friedrich  der  Ka^he,  Fropsi  ron  Denken- 
äotf,  Mbrecht  der  Küm  und  Eberhard  Burgermo ister  d.  J.,  Richter 
und  Baisherren  zu  Esdingen.  —  1357  (Andres  abent)  Nor,  29. 

SiU.  Stutig.  t  KeeUngen  B,  56,   Or^  i^.,  anhmgenä  drei  SiegeL  90 

1090,  Die  (irafen  Eberhard  und  Virich  ron  Wiirtfemhery, 
(ii  brüder,  (/uiftieren  der  Stadt  Esslingen  über  490  J'jHitd  Udler 
(lüui'  hundert  phunt  äne  zehen  pbiint)  JUr  ihren  Teil  am  l'mgdd 
von  Dez.  21  (Tliomas  tag)  auf  ein  Jahr  uud  für  das  Srhidfbeisstnumt 
ton  Dez.  21  auf  zwei  Jahre  unter  den  in  n.  9>H;  atajej  idtrini  Be- ^ 
tlinyunyen.  —  Sietjler  die  Aussteller.  —  Stuttgart,  1358  (an  dem 
obrosten  abent)  Jan,  5, 

SUL  Stuitg*:  JSsOingen  B,  7g.   Or.,  Fg.^  anhangend  swei  &egel. 

»)  J»ni  24.  —  »)  Nov.  11.  —  »)  Spreu. 
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1091,  K.  KaH  ir.  erfmihf  der  Stmit  (imüml  für  r/r/y 
^/eld  Esdhujer  )f<K>;  umuwenden  (daz  sie  auch  die  um/:/,  zu  dem 
wein  ^emynDern  niiigen  in  alle  der  weise,  als  die  liurger  und  die 
8tat  zu  Esselingen  ir  ungelt  und  mazz  lialden).  —  Sifyhr  der  Atts- 
.5  ^tel/er.  —  Frafff  13Ö8  (uebsten  ireytag  vor  sand  Agneten  tag) 
Jan,  19, 

St.A.  Slutiff,:  EhmoKge  Heichskhen  If  Gmünd.  Or.,  Vg.,  an  schuWM' 
tj4h-seiihner  Schnur  nnhanrjend  Majc^täUsiegfl ;  auf  dtm  Bug:  IVr  dominum 
iiuperatoreut  Jo^lianoesJ  Kysteteu^is«  auum:  R«  Joh[aaJne8. 

10  1092.  Truklieö  KAnte^  Bürgermeister  und  Rfehter,  heurleundei, 
da99  Kunz  SigUn  (ns  den  erlan)  dem  Klarakloster  zu  Esüingen 
2  SehiUing  Heller  Gülte  auf  1  Mannmahd  Wiesen  zu  Sulzgries 
(da  inaier  Waltheis  bronne  inne  springet)  ztcischen  dem  Bach  und 
OMins  Gut  gelegen,  angewiesen  hat,  wobei  bestimmt  wirdj  dass  Sig' 

15  lins  Hofraite  tiitd  Güstins  Gut  Raum  (rnn)  und  IVeg  haben  soUen, 
darüber  g^enseitig  zu  wandeln  und  Wasser  zu  holen.  Siegler  der 
Aussteller.  —  1356  (gAtentag  vor  unser  frowen  tag  aer  kertewihin) 
Jan.  29. 

-S/K  J.  L.  37,  l'usz.  :js.    <>r..  P//..  abhangend  Siegel. 

^  aj  Hug  der  Nallinger,  Eic/Uer,  heurkundel,  das»  derselbe  xeiiian  öohne 

Johann  dem  NoUinger^  der  Auguetinerjurier  war,  14  SehiUing  UeBer  GÜUe  aue 
i  V«  Morgen  Weinberff  mu  Seraeh  (S&heraoh)  ^«60»  muee  und  defOr  »mm  Wiese 
EU  ^sgriee,  worin  Maier  WemtM  Brunnen  atehtf  verpfändet  hat,  —  Siegler 
der  Aussteller.  —  tm  (Jacobs  »beut)  JuU  24,  —  Md.    Gr.,  Pg.,  Siegel 

25  abgegangen, 

1093,  TruUieb  K^r$te,  Biehter,  beurkundet,  dass  Hans  der 
Seherer  am  Markt  und  seine  Frau  Grete  an  Fritz  den  Wanner  zu 
Hohenacker  die  Einkünfte  (arbar)  van  1  Juehart  Acker  zu  HoheU' 
acker  vor  des  Wanners  Hofraite  gelegen,  wovon  GMUn  der  Suier 
dO  S  Simri  des  Jeweils  darauf  wachsenden  Korns  und  er  sdbst  V« 
des  Ertrags  erhalten,  um  3  Pfund  Heller  verkauft  hat,  dass  aber 
Gosiin  dieselben  einlöste  (ab  ze  Easelingen  sit  and  gewonlich  ist).  — 
Siegler  der  Aussteller.  —  1358  (dinstag  nach  dem  sunnentag,  so 
man  einget  Reminisoere)  Febr.  37. 

35  Sp.  A.  L.  37,  Fass.  ifü.    Or.,  Fg.,  abhangend  >sifgel. 

lOy^i.  Huff  der  Nalliuf/er,  Richter,  henrl-midvt,  das'^  Pt  ter  drr 
Tucher,  Hans  der  W iterer,  Mörec/U  liundelin  dar  Schmied^  die  Kin- 
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net'in,  Heim  der  SomMßitffer,  'l<  r  die  yfttnd^  n  rin  hatte,  und  Kunz 
W'estlmin  dar  Zi/llucr  sich  m/(  lu  rfold  dem  Sjiiftihnfiisfer  uegcri  ihrer 
hinten  <in  des  Spit(df<  il<  fi  nt<  h'mfpr  der  Ai/idiu.'<ktij'ciie  {sant  i  •yVun}) 
his  (in  dtts  obere  Thor  <in.-<tosHnät'ti  Jiojraifcn  i'd/cr  »inige  Bnubo'tiin- 
ihint'jrn  yeeinitjt  hu/jrn  (daz  die  vor^csrhribcii  persoiie  noch  kain  ir  b 
erbe  n<n-h  !i;iehkomine  an  den  vorgenanteu  liüsern  und  hofraitinan 
nit  fürbaz  mit  dobaynerlaye  buwe  binder  sich  ^n  dez  s|)itals  getülle 
varen  süln  und  daz  ^ie  an  der  vviti  ber  i^'en  sol,  die  sie  ietzo  iiinder 
ieren  büscni  gen  dez  spitals  getüUe  liaiit     Si  snlen  och  kainen  tröf 
uf  daz  Spital  noch  hindeiiau  us  fürbaz  laitcn,  denne  als  die  tröf  nu  10 
ze  male  gant  und  sülcnt  och  fürbas  kain  prirete  noch  kainen  8tül 
machen,  denn  als  sie  ietzo  hant  an  alle  geförde,  so  sol  och  der  vor- 
genante spitalmaister^  diewile  er  lebt,  die  witin  hinder  den  vorge- 
nanten  hüsern  biz  an  die  Bdi6nm  laesen,  als  ein  ietso  ist,  und  daz 
getAlle  nit  h6ber  bnwcn  noch  maeben,  idenn  es  ietio  Ist).     8iegier  15 
der  Aussteller.  —  135S  (fiitag  Tor  dem  snuneiitag,  so  man  singet 
Letare)  März  9, 

Sp.  A,  £.  Sr,  Fast,  38,   Or.,  Pg.f  anhangend  SUgeU 

1093,  MurLuard  Lütram,  Richter,  beurkundet,  dass  liiualet' 
Bertold  Spitalmeister  auf  Klage  Joluinn  Holder manns  auf  den  Nach-  2D 
^//*.*f  den  SpiidLi  aus  der  Stdnglerin  sei.  Eckhaun  an  der  hinteren 
Badxtube  verzichtet  hat  zu  Gunsten  des  ersten  Zinses  von  1  Ff  und, 
welchen  Holdenmin  als-  fnhnher  dm-  I'  rnhtness/driindr  (siner  phrunde 
der  frfi«?en  tagmesse)  J'irr/n  bezieht.  —  Siei/irr  der  Ata^stcller,  — 
ISöfi  (gutenta^'  nach  dem  snnnentag,  «o  mau  binget  Letare)  März  12.  2» 

Sp,  A*  L.  ä'/,  Fa$».  38,    Or,,  Pg,,  abhangend  8U9Ü, 

i09ß*  Bolko  Herzog  von  Fatk^nbertf,  Hofriehier  K,  Karls  IV,, 
trägt  unier  einer  grossen  Zahl  von  Herren  und  Städten  auch  JG^ 
Ungen  auf,  dem  Grafen  Egon  von  Freiburg  behÜfUch  zu  sein,  dass 
er  in  den  Besitz  der  ihm  zugesprochenen  Pfänder  kommt,  —  Sieg^  ^ 
das  Hofgerieht,  —  Prag,  1358  (palmabende)  März  24, 

Gedr.:  Schreiber,   Crkundenhuch  dtr  Siadt  Freiburg  1,461:  darnach 
ÄUSZ,:  Sehmid,  Pfalxgr.  ö61. 

KJi^i,  Hug  der  Nallinger,  liichter,  bf  urlaindei ,  dass  JhiHruii 
der  Oyselinger   und  seine   IKiu  Adelheid,  linjen  des   I 'isvhcrs   ron  35 
ZeU  sei.  Tochter f  an  Bruder  Bertold  den  l6pitahn<'isttr  2  JuueMert 
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Acker  zu  Xeuhaimn  hintenn  Berg  und  i  Moryen  underm  Unser') 
we^  fjflerffH,  welche  Kunz  Müger  von  Xenhausen  utn  da,'<  Drittel 
haut  and  in  der  Drache  mit  2(K  heziehung^rreim  10  Karren  Mist 
düngen  siAl  und  wovon  W'ernher  ron  Nen/iunsen  2  Gänse  bezieht, 
ö  um  22^  Ii  Pfund  Heller  verkauft  haben.  —  Siegler  der  Aussteüer. 
—  1S58  (hailigen  abeat  ze  ostnin)  März  31, 

8p>  An  X.  89f  Faea,  91»   Or»,  Pg,,  anhangend  Siegü, 

1098.  Die  Grafen  Eberhard  und  ühich  von  Wßrttemberg 
beurhmdeH,  dose  sie,  Herzog  St^^t  d,  Ä,  »on  Baiem  md  die 

10  9  Siädie  unier  der  Alb,  Eselingen,  Beutlingen,  Bottweil,  Gmünd,  Weil, 
Hall,  Heilhrann,  Wimpfen  und  Weinaherg  auf  die  EinUrferung  oder 
Tötung  Wilhdms  von  Walde^  10()0  Gulden,  ai^die  eines  seiner  Brüder, 
Walthera  von  Stoffeln,  oder  Wemhet*8  von  Dettingen  Je  500  Gulden 
und  a^f  die  eines  Edelmanns,  der  Wilhelms  von  Waldech  Helfer  «for, 

15  200  GuUen  gesetzt  haben,  wovon  der  Herzog,  die  Grafen  und  die 
Städte  je  ein  Dritte  zu  leisten  haben;  verpflichten  sich  nun,  wenn 
iUe  Städte  aUes  oder  das  Drittel  der  Grafen  zahlen,  ihnen  auf  er- 
folgte Mahnung  binnen  einem  Monat  ihren  Anteil  zu  ersetzen,  und 
räumen  den  Städten,  falls  die  Zahlung  nicht  erfolgt,  das  Becht  ein, 

20  sie  an  Leuten  und  Gütern  zu  pfänden,  —  Siegler  die  beiden  Aus' 
steller.  —  Beuren  an  der  Aach  (ze  Burren  dem  dorffe  an  der  Ahe), 
1358  (an  dem  hailigen  nffart  abent)  Mai  9. 

St,  A,  L,  352,  Fata,  343^  ».  7,   Or,^  ¥g,,  Siegel  abgerissen, 

1099.  Kn/irad  der  Nallinger  d,  Ä.,  Uiehter,  In  urktindct,  dass  die 
25  Güfenbergei  tn,  Heinriee  d.  J.  SchuUheissen  Witue,  und  ihre  Tochter 

Katharine  an  das  Karnielid  rUosfer  10  Schilling  Heller  Gülte,  au 
S^t.  2*J  (.Mii'bt'ls  ti\^)  füUig  ron  dessen  Weinberg  zu  Endenthach  zwischen 
denen  des  Ktlsen  und  des  Schiätheissen  von  Endersbach  (jelegen, 
um  4  Pfund  Heller  vvrkfmf'i  h(ib(n.  —  Sier/ler  der  Äu^telUr,  — 
30  l^öö  (durustag  uach  saut  liaruabitö  tag)  Juni  11, 

Sp.  A,  t,  87,  Faez,  88,   Gr,,  Pg,,  aNumgenä  Siegel, 

Nm^  welehem  der  veraehiedenen  Hausen  (Sehamhansen^  Stwihhaaeen, 

Xttrnhausen  und  Walähausen,  Utzltres  ahgegangcn)  der  Weg  führte,  ist  nicht 
zu  bestimmen;  einen  Fingerzeig  bietet  die  Notiz,  dass  Neuhausen  Fäiial  von 
Stocilhausen  war,  {BsschreUmng  des  Kgr,  Württemberg 
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1100.  K.  Kurl  []'.  rerftjn-icht  der  Stadt  K>slhif/CH  mit  Bück" 
nicht  auf  iichoii  ijvh  istt  te  nnd  noch  zu  leistende  Jtteuste,  die  Vinjti  i, 
das  Schultlieiiisenand  und  l'ui'/cld  mit  Zubehör  nicht  höher  zu  rer- 
f<etzen,  als  c.><  derzeit  der  Fuft  ist.  —  Sief/kr  der  Aidud^Ucr.  —  Niiru- 
ber(/,  135S  (l'etir  uud  rauiustag)  Juni  :^'J.  5 

St.A.  Stuttg.:  /'.'»»Itiifftn  Ji.  79.  Or.,  l)/.,  anhangnul  Mnlestfttsskyel  *nit 
Rüeksiegel.  Auf  dem  Bug:  Per  clKuiinuiu  iuiperatorein  Heiir[iciisj  de  Wesalia, 
atMw»;  IL  Hettwictis.  J{ote»  Buch  fol.  8o.  —  lieg.:  Böhmer-Huler  addiU  1, 
H.  6967. 

110 J.  A".  Kurl  fV.  belehnt  Eberhard  linrycrtiui^tt  r  d.  J.  ron  10 
Esslingen  mit  den  Lthen,  irdc/ir  ilnn  dessen  Vater  Mcrklin  b^njer- 
meister  aufyegehcn  lud,  nündich  m/hcih  AnteU  am  Zoll  und  2')  Pfund 
Heller  t;on  dem  fc/i  des  lieinser.  —  Siegler  der  At(s.'<t(//er.  —  Mürn- 
btrg,  L'iöS  (nehsten  sonnabcnt  nach  sant  Peter  und  Pauliistag)  Juni  HO. 

St.A.  Shtttg.:  Ksslingen  1^  Oy.,  !*;/.,  anhangend  zei  >'rr,/h,i, tu  Mnje-  15 

statitsicgeL  Auf  dem  Bug:  Per  düinuuuu  caiicüUuriiuu  Connulue  <le  Uvuitiluniii ; 
auiUfm:  K  Hertwieu».  —  Gedr.:  Liinig  12,ai6.  —  Reg.:  Böhmer- Hube r  ti.2bOt>. 

a)  Derselbe  beMmt  überhard  den  Jungeti,  zur  Zeit  BitrgermeüfUr  tu 
EeMagen^  mü  aüe»  j^Vei-  und  JErbi^e»  wm  ihm  und  dm  JMcA,  wekhe  er 
früher  eemetn  Vater^  Eberhard  d.  Ä.  BurgermeisUr,  verliehe»  hat,  betUmmtt  daee  20 
dietter  sie  auf  Lehenszeit  noch  behalten  soll,  eie  aber  nicht  durch  Verkauf,  Ver* 
•setzen  oder  sonst  seinem  Sohn  entfremden  kann.  —  Sieglcr  d>r  Ait.t.nidhr.  — 
Nürnberg,  IJtio  (uechstcu  dunnurntags  nach  »aiid  Mar^jarcten  ta^)  Juli  Ui.  — 
Gedr.:  Glafey  266  n.  171  mit  der  Unter  »ehr.:  Per  doiuinum  magiätriiiii  curiv 
Uetniieua  Anstralis.  —  Damaeh  Reg*:  BShmer^Huber  n.  ääS9»  25 

b)  Oeme  mV  n.  1101,  —  JVtimfrerijr»  1362  (nächsten  samstag  nach  sanih 
At^Mcn  tag)  Jan,  32,  —  Si^  SMig.:  Belingen  B,  82.  Or.,  Pg,^  anhangend 

Maje.stät.'<.<^iegel  mit  Rücksiegel.  Auf  dem  Bug:  Per  dominum  Magdebiirgtmsem 

l'fttiii.s]  J;iwrenf<is.  unter  demselhen:  corrpct:!  por  .folianiH-in  lU'caniini 
irovieuäüia;  aussen:  K.  Johannes  Tribuniensb.  —  Meg.:  Böhmer'Huber  addü,  1,  3/0 
n.  7072. 

1102,  Hug  der  Nallingtr,  Richter,  beurkundet,  dasa  Adelheid 
die  Phauin  au  Ailelheid,  die  minderjährige  Tochter  ihre.^t  Bruders 
Jfeinrichs  des  Phaueu,  folgende  (Jülten  geschenkt  hat:  20  Hellt r 
iröchentlich  aus  der  hintern  Padsfubc,  2  Pfund  Heller  aiuf  des  Scherers  35 
Eckhaus  (ortbus)  vor  dem  Oberesslingcr  Thor  zunächst  vor  d^r  Brücke 
gelegen,  2  Pfund  Heller,  »rvfehe  Konrad  liimpiss  ron  t^einem  Weinberg 
an  der  Ebershalde  uud  .'<eiuer  Brotbank  unter  der  Brotlaube,  zu  i.scheu 
der  Glnsbank  und  des  Tettingers  Brotbank  gelegen,  giebt,  1  Pfund 
auH  Kunz  des  Wdgners  Haus  zwixcheti  denen  des  alten  Jöser»  und  40 
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der  Dekerin  gf  lcgcn,  l  Pf  Hud  <ins  Heinz  Uimpiss  Ilaus  in  der  Kupfer^ 
ijnüöe  (?  Knplicr^^assuii)  (iti  des  von  üjfinyen  sei.  Haus  yelegen  und 
l  Pfund  Heller  mis  Hmz  Steken  Hans  in  der  alten  Milchgas.se 
zwischen  denen  MärlUin  Ulrices  und  Eberlin  Mmif/olts  gelef/fii,  irofxi 
5  >^ie  zunächst  Pflegerin  der  Adelheid  für  diese  (iiitcr  Ideiht  und  he- 
stimuii,  Julis  diese  ohne  Leibeserben  sterbe,  .^oUi  n  sie  (tu  deren  Sc/nrester 
KUtra  und  an   Schuester  Elsbvth  und  Schwester  Katlmrine,  ihres 
Vaters  Schwestern,  im  K luruLlnster  und  nach  deren  Tod  an  (b/fi 
Kloi^ter  fallen.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1358  (gutcHtng  vor  gant 
10  Margreten  tag)  Juli  !>. 

älp,A.  L.  äi  t  Fmz.  iki.    Or.t  Fg^  abhängend  Hiegei. 

ii(k3*  Hans  der  LiHram,  Richter,  beurkundet,  da«»  Adelheid 
fOH  Owen,  die  Frau  Fritz  KayserptseherSf  ihrem  Kinde  BethUn  ihr 
Hans  und  Ho/raite  in  der  PHensau  zwischen  denen  der  Zierlerin 

15  und  Aherlin  Huyen  gelegen  und  2  Morgen  Weinherg  zu  Brie,  gen. 
der  Gatter  und  der  Näfer,  vermacht  hat,  ob  sie  nun  ins  Kloster  Sir- 
nau  geht  oder  nicht,  und  bestimmt  hat,  dass  die  Güter  nach  Bethlins 
Tod  an  Elisabeth  voti  Otcen  im  Kloster  Simau  oder  an  ElUn,  der 
Adelheid  Schwester,  das  Kind  ihres  Vaters  und  der  B^bstainin,  fielen 

20  und  BethUn  das  Recht  haben  soll,  nach  der  Elisabeth  Tod  die  Wein' 
berge  einer  Person  im  Kloster  Sirfiau  zu  vennachen.  —  Siedler  der 
Aussteller.  —  2358  (fritag  Tor  sant  Marien  Hagdalenentag)  Juli  2(K 

SjK  A,     37t  I'^futz.  S8,   Or.,  Pg.^  abhängend  Si^A 

9)  £b«rhard  Buiyermaitter  d,  /.  und  Eberhard  Liüram,  RiehteTf  hewr- 
25  künden^  dae»  StAweeler  Seths  von  Onw»,  Fritx  Xag*enmcher*  «ef.  Tochlerj 

Klosterfrau  zu  Simau,  an  Eberhard  Bäldelin  den  Zunfhneistvr  ihr  Haut  in 
der  Plienfnn  tTrisrhen  dentn  dtr  Jicscftr.iferin  nud  Hein:  Xninns  (/clegen,  ip,  lchey' 
threm  (imsöi  ater  (erii)  Heinrich  von  Owen  (/:h<»rlc  und  u  oron  Eberhard  Burger- 
imisttr  d.  A.  6  Heller  und  Kloster  Birnau     Schilling  Heller  ')  Gülte  beziehen^ 

dO  um  40  ^und  Htller  bar  und  8  Pfund  Jährliche  GüHe  verkauft  half  wdehe 
nach  ihrem  Tod  AMheid  von  Owen^  KUeUrfrau  im  Xlaraldeeterf  wtd  dann 
Kloster  Sirnau  nutgnie^aen  soUcn  .-  hiebet  wird  bestimmt^  dass  Bdtddin  60  Pfund 
Heller  in  dai  Haus  verbauen  soll,  w>>/>'r  <  r  tetn  Hnita  in  der  Plit'nsmt,  zin'trhen 
denen  Benz  von  Waiblingen  des  Schuhinaeheni  und  iValthcr  Zinggm  den  Brot- 

35  üäckers  gelegen,  zum  Pfand  sctzt^  und  dass  er  beim  Verkauf  dieses  letzteren 
Hautes  €0  Pfund  Edler  hlnterUgen  eoU.  Siegler  die  Aueeteüer,  —  iSdS 
(ffotentacr  vor  dem  hailigon  b^lmtag)  Mitrs  37*  ~<  J5bd  Or.,  Pg,,  anhangend 
Siegü  a»  eweUer  SMe, 


Bethe  von  Owen  erklärt  in  einer  besonderen  Vrk,  ftm  demae&en  Tag, 
da»»  da»  Kloster  dU»e  G*dU  wohl  CiO  Jaiwe  bezieht. 
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1104,  Trnhlifh  Küni,  Bürgej'meiater  luul  Richter,  henrk  uiuhl, 
dns>i  Adelheid  die  Spinlerin  von  Ki'  chhelm,  Afjttstun,  und  der  Konvent 
dtfi  Kiuraklostcrs  an  Kunz,  Kiins  Suhti  von  Ensinyen,  zu  Leibgeding 
24  Jauchert  Acker  und  Hans,  liofraite  und  Scheuer  zu  Unterensingen 
um  ein  Drittel  deft  Ertrags  verliehen  hat,  das  er  zuerst  in  die  Schener  5 
und,  wenn  es  gedroschen  ist,  nach  Ksslinfjen  ztt  führen  hat,  bestimmen ^ 
das!i  er  in  die  Brache  liO  Karren  Mist  führen  niuss,  trenn  d-as 
Stroh  von  den  Ackern  reicht,  10  Schilling  Weglöse  und  nls  Hle.tgelil 
7^ Ii  Schilling,  5  Käse  odrr  für  Jeden  2  Heller,  2  Hühner  und  ein 
Viertel  Öl  an  Sept.  2i)  (Michels  tag)  und  Eier  an  Ostern  geben  10 
muas,  —  Siegler  de*'  Aussteller,  —  13äd  (Jacobs  abent)  JtUi  24. 

Sp,  A,  L,       Fm#.  ISl.   Or.,  Pg.j  tMtmgmi  8iegü. 

ä)  Dtrsdbt  beurkundet^  dass  Anne  die  Sät^iHf  AbUeeinf  und  der  KonrerU 
am  Adelheid  die  KrMt  91  Jauekert  Atther  Im  4m  drei  Zeigen  (ze  Hureober]^, 
sfi  dem  GasseoMker  und  in  dar  owe)  wtd  4  Mmmemakd  Wieew  tu  thtter*  15 

enaingen,  tcelche  früher  EberUn  Kruse  hatte,  ganz  ähnlich  verliehen  haben,  mU 

der  tceittren  TitMimmmif],  da^ft  sie  auf  der  zugchnriijen  Ilofraile  hinnen  ?  Inkren 
(ine  Scheuer  halten  .'•nll.  irnfifr  Kherlin  der  J'Jni,  Kunz  der  J^'ürling  und  Hans 
Myhysen  von  Kn^ugai,  ihr  JJruder,  Biirgm  sind.  —  Siegler  der  Aussteller. 
~  1366  (samstage  nach  dem  hailtgea  tag  «e  oatrsn)  Ajfr.  11.  —  Ebd.  in  9Ü 
gMeher  Form. 

b)  Konrad  Nallingcr,  Hic/Uer,  beurkundet,  dass  Elisabttii  die  Phäwin, 
Abttennf  wtd  der  Keneent  deredben  4  Morgen  Acker  eu  üntereneingen  am 
Tlttenbach  gen,  der  SehHing  und  der  Ereueaeker,  an  den  Acker  Bmteen  vom 
NeidUngen  stossendt  welche  sie  von  der  Züttlmännin  gehmft  hebten,  um  das  25 

Drittel  zu  Lei'hgcdfng  gegeben  haben,  icobei  sie  für  guten  Bau  Kunz  Fürling 
als  Bargen  steiile.  —  6'iei/ltr  der  Aussteller.  —  1368  (aamstage  nach  sant 
(icdricu  tag)  Apr.       —  Ebd.  in  gleiche  Farm. 

IIOS»  Konrad  der  Nalliuger  d.  Ä.,  Richter,  beurkundet ,  dass 
Ellin  die  Hdwerin,  Kunz  liildigers  Witue,  an  Gertrud  die  Wittre  30 
Riidif/evs  von  Steig  10  Schilling  Heller  Gülte,  welche  .sie  ran  ihrer 
Muhme  Hdtzz  der  GMenbergerin  im  Kloster  Siniau  geerbt  hatte  nad 
welche  aus  dem  lläuslciu  unter  dem  Hans  iles  Müllers  sei.  am  Mai  kt^ 
jetzt  (iraiirn  des  Saftlers,  zwischen  BlappCtS  des  Schneiders  Haus 
und  Graues  Kram  gikgen,  gehen,  mn  10  Pfund  Heller  rerhuift  und  35 
6'«^-«  die  G Htenbergerin  unel  ivatharine  ihre  Tochter  <ds  Bürgen  t/e- 
stellt  hat.  —  Siegier  der  Atmteller.  —  1358  (fritag  nach  sant  Jacobs 
tag)  Juli  27. 

Sp.  A.  L.  37,  Fasz.  38.    Or.,  Pg.,  ,Sieg^  abgegangen:  aneaen  atm  dem 
15.  JaArh.:  X  ^  de  domo  Sclmmphen  in  foro.  40 
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liOG.  M(trL"((rd  Lutnim,  Uichter,  heurkitndei,  (htxsi  Klsbeth 
ton  Kiichbeiuj  yeii.  die  lim/in,  wir  wenn  nie  seti.^iiuile  liüryei-in  zu 
Lsslingen  wäre,  Betnfin  dem  Sidniler  des  Schnsmlcrs  Suhn  und  nach 
de.fsen  Tod  dem  iipitul  :n  hltdingen  1  Pfund  Heller  (>  iiltr  vermacht 
hat,  welches  sie  von  ihn^r  Sc/urpufer  Herhimj  sei.,  Biiiijfriii  zu  Ks'x- 
Innjch,  erfite  und  welche.^  rn»  einem  Jlaus  zu  Cannsteill  am  Markt, 
cor  dem  Kirchthi'irleiii  2ii  i.^,  h,  u  Hatjmen  und  Midjim/s  Udusern  ye~ 
letjen  und  von  Benz  Schräiininy  bewohnt,  ffcht.  wofür  ein  Weinben/ 
:t(  Cannstatt  am  (ialyen  Sicherheit  ist.  —  6ieyler  der  Aussteller,  — 
lu  13.58  (Afrentag)  Any.  7. 

Sp.  A.  L.fUi,  Fagz.  81.  Or,,  Vg^  abhängend  Sicgd .  ebd.  L.  17 ^  Fasz.  21. 
Or.f  Fg.,  Siegd  abgettehnäten. 

1107,  Hugder  N allinger ^  Richter ^  beurkundet,  dass die  Schwestern 
Adelheid  und  Katharinc  die  Jfulwerinnen  bestimmt  haben,  ihr  Wein- 

15  berg  zwischen  Ober-  und  Vntertürkheim  solle  nach  ihr  beider  Tod 
an  ihren  Bruder  Johann  den  Hi'dwer,  Augustiner  manch,  fallen  und 
dieser  zeitlebens  jährlich  1  Pfund  4  Schilling  Heller  an  die  gemeine 
Präsenz  zu  Esslingen  zum  Jahr  tag  ihres  Bruders  Bertolds  des  Hulwers 
sei.,  Pfarrers  zu  K-^s/ingen,  geben;  nach  dessen  Tod  solle  der  Wein- 

2li  berg  an  das  Augustinerh/osfer  fallen  und  dieses  die  Gidte  reichen.  — 
Siegler  der  Aussteller.  —  1358  (^utenta^  vor  saiit  Bartbolonieiis 
tag)  Aug.  2<K 

Sp.  A.  L.  102,  Imz.  109.    Gr.,  Pg.,  Siegel  abgegangen. 

1108,  Truhiicb  Kiirn,  Uurgernieister  und  Uichter  zu  Esslingen, 
25  beurkundet,  dass  Lutz  an  der  werrun,  *)  cor  dem  Obern  Thor  gesessen, 

an  das  Klarakloster  ein  Stück  (bletz)  seines  (Härtens  hinter  dem  Haus 
nn  des  Klostf  rs  Bretterwand  (getülle)  gelegen,  wo  die  Klosterfrauen 
(ine  Mauer  machen  wollen,  gegen  ^It  Morgen  ron  dem  Weinberg  an 
der  Ebershalde,  der  dem  Stvach  gehörte,  und  30  Schilling  bar  zur 
Bebauung  desselben  abgetreten  haL  Iliezu  hüben  Konrad  der  Bader, 
irelcher  von  Haus  und  Hinten  des  Lutz  einen  Zins  bezieht  und  ihn 
auf  den  Weinberg  übrefriti/rn  bat,  sowie  die  Kinder  des  Lutz,  denen 
JInus  u/id  Garten  zu  liner  Hund  zugefallen  waren,  ihre  Zusfinnnu.ng 
gegeben.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1358  (unser  froweu  abeut  der 
3ö  jungern)  Sept.  7. 

Sp.  A.  L.  29,  Fatz.  o4.    (>>■.,  J*g.,  abhängend  6'iegel  Kürnn. 

')  weiTP  =  Vonichlnng  zum  Abschliesnen,  Gaittj-.  FalUhov  {l.exv);  tu 
«tMcr  Utk,  COM  l^t  Febr.  4  ersehdiU  tm  Heinrich  .«m  dem  Gatter*', 
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ä)  Dendbe  heurkumdei,  dan  Adiäheid  die  Zainm»  u»d  ^te  Ottchnoigtcr 
Mtixe^  B€the  und  ITemW,  die  Kinder  Wfrithen  de»  Zmmera  mI.,  «i»  dwidbei» 

zum  gleichen  Zicech  ein  Stück  G'tu  t-n  (I'Ujch  18  HMer  wn  6  Schilling  Udler 
Gülte  aus  Vi  Mwgen  Garitn  Heinz  des  Kaysrrx  ror  dem  ohcrn  Thor  am 
f;rahf'H  fihijeiritcn  Itnhfti.  dai^x  Schirexttr  At1"Jhei<{  die  Stnidin,  nls  ältt/stf'S  ihrer  5 
treschiruter,  trslche  iö  JltlUr  Gülte  von  dem  Garkn  und  Huuh  (»czichm,  gu- 
gestimmt  hat  und  dass  die  Geschvdsler  Zainer  für  ihren  minderjährigen  Bruder 
Berne  Bürgen  (bürgen  and  troster)  sind.  —  Siegler  der  AueetäUr,  — 
(A^eaen  ttig)  Jan.  SJ.  —  EM.  m  jßHeher  Form. 

bj  DereeWe  beurkundeif  daee  Hehirieh  Trübe  und  seine  Fra»  AAdheid  10 
an  dieselben  ebenso  ein  Stück  Garten  hinler  ihrem  OesÜSS  vor  dem  oln  r»  Tlinr 
gegen  den  Re/d  dex  Weinhcn/.'i  des  Swachen  ahrietreten  haben  und  dass  Mechtild 
die  Srhaffelerin,  Heinz  und  Luitgard  ihre  Kind  r,  Mtrhtild  dir  Känscherin 
an&iatt  BentzUns^  de«  Kinds  ihrer  Schwester  nd.,  äeasen  Fßegtrin  nie  ist,  Uarl- 
mann  der  Suter  und  Ehe  die  ToclUer  Meister  Lutz  des  WQUctrkers  von  Slutt'  15 
gart,  wdeke  Zins  von  dem  Geeäss  und  Garten  bezieheUf  e^ges^imml  haben,  — 
Siegter  der  Auest^r.  —  1399  (unser  frowen  abent  der  jungem}  S^L  T.  — 
Ebd.   Or.,  Fg.,  Siegel  ausgeriseen. 

1109.  Mnrktvtird  Lutram  und  Koiirad  der  ^(dUnger  d.  A.,*^ 
llkJitti'  :h  Exsliniifii,  heHfkundtH,  dit.s.<  Klans  der  Bröchsener,  Bihyer  20 
ztf  Ksslin(/('N,  Ehtrhards  (/es  Bröchsener.^  ael.  Sohn,  und  ffcfne  Fr>iii 
AiDiit  an  Klnriuird  den  BntycrnHiiMer  d.  J..,  Pjund  18  SrltiUl,nj 
U'  il,  ,•  ctrltfc  (iidff  on  df  n  vier  Froufnaten  fälliii  von  Hann  des  /,'r///.sY  >> 
Aiitt  'l  Ulli  ZoU,  ijli  'ichhvrvrhiuji  itiil  .'}  l'J inid  ScJiillniii  im  Iii  f h/in, 
des  K /uns  Schrrrfifi  r,  nitd  II  Pfund  Ki  Sciul/i mj  an  MinkiCfird  Lnlrmn  25 
und  die  Eritn  seim  s  r,n>'/i  rs  Kunz,  Jedrs  I'f  'und  um  IS  Pf  und 
rprkuuft  hat.  —  Sief/Ztr  die  (jeiuvii  Ausdelicr.  —  13Ö8  (uechsten 
satnstag  nach  saut  Micbels  tag)  Okt.  0. 

StJL  Stwttff.:  Esslingen  B.  83.   Or.,  Fg.,  anhangend  beide  Siegel.  — 
Reg.:  LetOrmn  ät»Ju  n.  88.  30 

1110.  Konrad  der  Nallinger  d.  A.,  Stehler,  beurkundet,  da»- 
Birtofd  der  alte  Phote  mit  /ustinnnung  M'lner  Kinder  AheUin  und 
Irmelin  und  seines  Schuiei^ersohns  Albrecht  den  Kochs  von  Mark- 
ijröningen  (Grüningen)  srnu  r  Tix  liter,  Schwesf»  r  Mn  /itdd,  welche  man 
letzt  Beatrix  fnind,  im  K lartdJoster  Eigen  und  Ei/icn  seines  WUn-^ 
b'  rgs  am  Ann  is,  nberg  f Anmvssoiibprj?)  vermacht  und  /gestimmt  hat. 

trt  /tn  eine  Eukelin  von  ilnn  in  dus  Kloster  <iehcy  solle  diese  nuc/i  ih  r 
Beatrix  Tod  den  Weinberg  nutzmessen,  uorauj  er  an  das  Kloster 


tt)  JCtie  Mamcn  »iwi  mit  attdei  f  Tintt  in  d4t,  offeitbur  «<rA»M  fertig  votgtUgtr,  Urkundt  fmgf*et»t. 
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fnJU.  ^  Siegler  der  Aussteller,  —  1358  (fritag  nach  saut  Galleu 
la^)  OH.  19. 

Bp.A.L,  37,  Fmm.  38.   Or.,  Pg.j  anhangtmi  Siegel, 

Uli,  Kmrad  Sifüblin,  Biehter  zu  Waiblingen,  beurkundet^ 
5  dass  sein  Streit  mit  Bruder  Bertidd,  dem  Spit(dmeister  zu  Esslingen, 
folgendennassen  beigelegt  ist:  er  macht  keine  Amprüche  on  die  Güter, 
welche  das  Sintal  von  dem  langen  Wernhcr  und  anderen  gekauft  hat; 
dem  Spital  sind  ledig  l^h  Morgen  Weinherg  zu  Mi  ttingen  (am  Wa!t- 
huscr),  den  der  Uutzlunh'tliin  Ki»<{<  r  tun/  der  W  'issr  /jinten  und  Kon- 
to rads  Mutter  Elisabeth  die  Sträljkrin  zu  Leihgeding  itdlfr  und  2  Morgen 
M'ein/nrg  zu  Korb  in  der  Wanne  gnt.  N^terinun  winpirteii,  ut leite 
die  Jläji/erin  itms  \  tertel  baut;  1  Morgni,  it  r/rhen  S»t(ito(nt>>  Erben 
bauen,  erhält  Konrad  der  linker  zu  L« Utgtd/ng ;  das  Spital  darf 
keine  Anitpriiche  an  weitere  düter  nuirken  und  alle  früheren  Ihkun- 
15  den  siud  ungidtig.  —  S/rglcr  die  Stadt  Waiblingen.  —  lü5ö  (mit- 
wocbeu  vor  sant  Martins  tag)  Nov.  7. 

Sp.  A^L,  94^  Fats.  Wik   Or.,  P^.,  Mhanffend  Siegd, 

Ulffm  Kmrad  dvr  NalUnger  d.  J.,  Biehter,  beurhmdetf  das» 
Heinrieh  ül  d.  J.,  Üls  des  Brotbäckers  seL  Sohn,  von  Hans  lAugg 
20  dem  Brotbdeker  die  untere  Hälfte  der  Brotbank  unter  den  Brotlauben 
neben  der  Kinners  gelegen,  wovon  der  Kaplan  am  Berg  in  Bregels 
Kapeüe  wöchentlich  4  Hellerbrote  bezieht,  um  17  SehiUing  4  Heller 
jährliehen  Zins  *)  erhaUen  hat.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1358 
(dinstage  vor  sant  Kathrinen  ta^')  Nov.  20. 

S6  *S/.^.  /.  lU,  Fftsz.  767.    O/-.,  /V/.,  ahhniKjcud  Siaidrcst. 

a)  Johann  Luiram,  Richter  zu  Ksslimieti,  heurLuiKhl,  dass  derselbe  an 
MerMin  Ulrice  16  HeUer  Gülte  von  der  Winzicherin  Gurten  vor  ikr  äusseren 
Br&eie  twiseken  denen  des  Kellert  und  Ulrich  H^uroekers  gelegen,  wovon  die 
Leutbirehe  9  Sehälnig  GiOte  6mi>M,  und  2  SekOUng  GiUte  wm  des  PsßUerier» 

80  Garten  hei  der  HeUigbrmtiapeile  {dem  hailigen  cr6tze)  ewisehen  denen  SggHns 
und  des  Ouggim  (lelegen,  woron  die  Jakob/fkirche  1  Schilling  Gälte  bezieht, 
beide  an  Xov.  Il  (.M:iitiiis  tnir)  fällig,  um  2  Pfand  Schilling  llclhr  rerknuft 
hat,  —  Siegler  der  Aussteiler.  —  13^U  (nelistou  duni<»tiig  uach  »aiid  Niclau« 
tag)  Des,  12.  —  Sp.  A.  Cojp.B.  P  fol.  6  ii.  11. 


*)  Biese  GüUe  vcrkmtft  BiirUin  SoOst  BrotbäeksTt  an  Mbneht  BüOer 
den  Metsger  um  11  ffnnd  5  MiOing  Heller.  Siegtet  der  AnseteHer  Konrad 
Nattinger  d.  Ä.  I36ä  (},^tentng  vor  dem  hailigen  tag  ke  OBtran)  Aj^.  11,  — 

JBbd.    (>r  ,  }',f  .,  abhangend  Si^ei* 

Want.  a«aobichtt4a»llaii  IT.  86 
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1358  Des.  17  —  1858  Dez.  24 


k)  Johann  L4lramt  RieMert  beurkntM,  dag»  Btina  Ül  mmI  wtint  /^Vow 
irmd  die  HerbrehUn  an  SytM  dm  TeMniferf  Brmihüektr,  &  Udler  wöek«n(l4ckc 
€Hlit9  OM  dessen  Brothank  etriachtn  denen  Bürklin  HoUes  und  de»  Kinner» 

gelegen,  um  16     J'/und  HdUr  verkauft  haben.  —  Sügler  der  AnsHdler.  —  13t)4 
(gßtenta;:  iirtch  «h  m  liniii^reu  tag  ze  ostranj  Müre  Uä,  —  islLA,  L,  il3,  Jf'aes.  167,  5 
ih'-f  Fg.,  iSieyel  abgegangen, 

c)  2'ruhUeb  Kürne,  BurgermeisUsr  und  Richter,  beurkundd,  das»  Heim 
öl  der  Brethüeker  imtf  eeine  JS^au  Ade^eid  an  Konrad  den  LiUder  den  Tkmher 
beim  Sp&al  und  »eine  l^Vau  Luitgard  1  P/iiiMi  HeUer  GiUte  ane  ihrem  Haue 
und  Garten  in  dCar  Flieneau  an  der  Brücke^  swieehen  Seng  Herrenberge  und  10 
dt»  Bytunmaier»  M&mern  gdegen,  irowm  die  Prediger  3  Pfund  17  Schillitig 
6  Ihllcr  htzit'hen.  um  '^*fi  PftituI  Heller  verkauft  haben.  —  Siegler  der  Au9' 
steiler.  —  13tj:>  (tlinst.tir.^  vor  iKt  pluitieu  viutenaht)  i''e^.  i^if.  —  Up,  A.  1,,  37, 
Fa»z.  3«.    Gr.,  I'g.,  abhangend  Siegel. 

1113.  Konrad  der  NnUinejer  d.  A.,  Richter,  beurkundet,  dass  15 
Wernher  der  Wagner  lon  C(nin.<iaft  tnid  Huy  der  Holtzunri  von 
Zuffenhausen  an  Konrnd  den  Bader,  Bürger  zu  EssUtitjat,  ihr  Viertel 
des  Gutes  zu  Zatzenhausen,  das  sie  von  Kun  des  Bärdellers  Stief^ 
söhn  zu  Zaizenhausen  «jeerht  haben,  das  Heinrich  der  Bärdeller  baut 
und  dessen  andere  Teile  Konrad  dem  Bäder  gehörent  um  8^i*  Pfund  SO 
Heller  verkauft  und  Heinrich  den  BärdeUer  als  Bürgen  gestelit  haben, 
—  Siegler  der  Ausstelier.  —  1358  (gAtentag  Yor  Bant  Thomas  tag) 
Dez.  17, 

8p.  A.  Ii.  128,  Faes.  137.   Or.,  Fg.,  abhängend  Siegel. 

Ii  14.  l{()N/-<i(l  der  }\  »II Inger  d.  A.,  Richter,  bi  iirkundct,  duss  ^ 
iicinz  AiHoll  dir  Bfotbdckt/'  von  Heinz  Hillimj  in  der  Beutau  d^is 
Haus  in  der  obern  Beutau  (in  der  Bytun  —  in  dc»r  ohcrn  gassun) 
a)t  Srl/irdni  und  S iniiK  ii K I rbels  Häusern  ijileijcii,  iniches  früher 
Kiitliiti dir  der  Tochter  dti>  KaMinyers  sei.,  jetzt  im  Kloster  Sirnau, 
yehörte,  trhitlt  yeyen  einen  Zins  von  34  S'  hiUhi'i  Heller,  nämlich  30 
4^h  Schilliny  an  die  Büryer  <rit  Xor.  11  (Martins  tag),  trenn  uKtii 
die  Steuer  sanniieft.  8 '/s  SrliillifK/  den  Herrn  nnf  dem  Huf  und 
1  Pfund  J  Sc/tillln;/  der  hiit/inrine  und  nneli  ilirein  l\id  don  Klnstfr 

Sirnau.  —  Sieyler  der  Aussteller.  —  ISöti  (haiUgeo  abeut  ze  wiheii- 
n&bten)  l>ez,  24.  35 

Sp.  A.  L.  37,  Fa^z.  .'As.  Or,.  Fg.,  Siegel  abgeschnitten.  —  Eine  vieUere 
Ml  Wortlaut  abweichende  Urkunde.    Ebd.    ()r.,  Fg.^  abhangend  Siegel. 

s)  Dcrsrlb-'  heurkandct.  dass  Heinrich  Hilling  in  der  Beutau  rrkhirte^ 
Kaihartne  und  nach  dir,ui  lHil  Kloster  Sirjinn  he-ithm  3  Srhillinf/  Heller 
Zins  von  der  Kyjenlochin  Haus,  in  der  BetUau  eurinchen  Bayas  und  Sräglins  40 
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fiel.  HäuJtt^rn  gelegen,  imfi'tr  Sruglinx  Haus  Pfand  M.  —  Sicgler  dtr  Aussteller^ 

—  io'Ji/  (mitwuclion  nach  doui  obrutiteu  tag  z©  wihenuahien}  Jun,  y,  —  Mbd. 
in  gleicher  Form. 

b)  JJersdbe  heurkunätl,  dass  derselbe  der  Kuthut'int  1  J'/aiul  Utlltr  aus 
5  Hting  dn  Kayser»  des  Wtmgärtner*  Hüi$$,  vor  dem  obtrn  Thor  an  Wemher 
Semmen  Etat»  ffelegeHf  verpfändet  hat^  bis  er  «ftjieii  16  SefUUing  aueeerhaib  de» 
E99Unger  Zehnten  anweist.  ^  SiegUr  der  AueeteUtr.  —  13S9  (ditrustag  u.  9.  w). 
Jan,  10.  —  JEbd,  m  gUieker  Form. 

mSm  Wernher  von  Gärlrhigen,  Edelknecht,  seine  Frau  Hedwig 
10  vnd  aeiu  Sohn  Volmar  verkaufen  an  Pßiff  Hüdiyer  von  Steig  und 
Beine  Mutter  Gertmdy  BUiyer  zu  Es3<l/mjeii,  die  Gülten  von  drei 
Huben  zu  Münchitujcn,  3  Malter  Haber,  1  Huhn  an  Sept.  29  (Mi* 
cbels  tag)  und  7  Schilling  Heller  an  Jan.  6  (obrostea  tag)  von  der 
Ängaterin  Hube,  1  Huhn  an  Sept.  29  von  KünzUn  Grdve  zu  MüH' 
15  chingen  aus  ß  Morgen  Acker,  die  zu  Si/meler»  Uuhe  gehören,  um 
200  Pfund  Heller  mit  dem  Bemerken,  f/</.s-.s  die  Güter  der  Herri<chaft 
Württemberg  vogtbar  sind  und  dass  sie  von  den  Bauleuten  nicJä  zer- 
teilt werden  dürfen;  WernMcr  stellt  W'erniier  von  Mündungen  d.  Ä.  uiul 
7\'utu'in  von  Malmsheim,  set/ifn  Schwager,  als  Bürgen.  —  Siegler  di'r 
20  ÄKssfpUer  und  die  Bürgen.  —  1359  (übrosteu  tag  zc  wihennähten) 

V/'  A.  L.  9t),  Fang.  10:2.  Or.,  Fg.,  anhangend  3  Sitgd. 
&)  Hans  Jö.ser  und  sein  Sohn  Eberhard  nrkau/cn  an  Pfaff  Johann 
Kubier  ihr  Drittel  der  Huben,  tctlches  sii  von  Anna  ron  Staig  erbten,  um 
25  iil^  rheinische  Gulden.  —  Zeuge:  Marktvard  Kiirn,  Hichter.  —  Sieghr  der  Zeuge 
m.  d.  Siegel  der  BiclUer,  1398  (frftag  nach  dem  hailigen  tag  2e  Östren) 
Apr.  19.  —  JSbd.  Or.,  Pg.,  anhaltend  Siegd.  —  Ganz  ebenen  Hone  Veteer  d.  Ä. 
Mein  Drittel  um  32  Guldeu,  — 14()1  (gutemtag  nach  sant  PetroDoIlentag)  Juni  6. 

—  Ebd.  in  gleicfter  Form. 

00  b)  Pfaff  .Tohann  Knllr  verleiht  an   Uber  Schultheiss  eine  Hube  um 

3'!-j  Pfand  5  Si  hiUitig  lldkr.  J  Malttr  Uiiher  und  ^  Hühner  Zins.  ~~  Siegler 
Junker  Wilhelm  ron  Münchingen.  —  i-ii/.i  (trita^  vor  siuit  (».illcn  tag)  (ßki.  J^. 

—  Wtd.  m  gleicher  Form. 

tllO.  Simon  can  Kirchhehn,  Schultlieiss,  Trnhlieb  Kürn, 
85  Bürgermeister,  Eberhard  Burgermaister  d.  A..  Jlug  der  NaUinger, 
Mfirkward  Lüiram,  Konrad  der  NaUinger  d.  Ä.,  EüerJiard  Burger- 
maister (/.  J.,  Hans  von  Lustnau,  Hans  Lntram  und  Konrad  Mal- 
linger  d*  J..  Tlichter  zu  Esslingen,  beurkunden,  dass  Eberhard  Burger- 
maister d.  J.  vor  dem  Frongericht  erklärte,  iinn  sei  Haus  und 
40  Hof  rotte  Hedwigs  der  SMhelin  für  (i  Pfund  verfallenen  Zins  zU' 
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iff<in'ocheii  worden,  (/a.^s  Kunz  HurrenhiihH  und  steine  (r( seilen, 
(/c.-<i  hir(>rene  Htadtknevhfe,  t'nr  die  f>  P/find  und  die  K<k^Uh  an  Mrrldin 
Bui'tji  rinaister  I(>  Scltdlintj  ll«  lh  r  /ins  ans-  thni  Jfitits  l  ei  konftf  n 
und  die  Scin'ihefin  frofz  Ladum/  dntvh  dm  Hiittel  Fritz  Sr/iietdin 
keine  Einsjtrnche  erhol/.  —  Sief/ler  die  ^txdt.  —  i3öV  (dinstag  nach  5 
dem  oberosten  ta*;  ze  wiheiinechten)  Jan.  8. 

Sp.  A.  L.  S7,  Fasz.  </ii.    Or^  Fg^  abhmgtnd  Siegelrcsi. 

1117,  Kojinid  i/cr  XaUinfjer  d.  J.,  Richkr,  Iwurkuudetj  daf» 
Kunz  Kuttz  der  Adelheid  von  Bernhamen,  Klottterfrau  zu  Weit, 
3  Monjen  Weinbery  zu  Vntertiirkheint  am  Fl  nid  inj  (Flochberg)  10 
zwischen  denen  Ihif.s  d(s  Zehenders  f/elet/en,  lilr  1  Pfund  Heller 
Gülte,  ißelche»  n/c  daran  hezot/y  nufifcichi  n  Imf  mit  dem  Bemerketi, 
daf^ü  con  dem  Weinherg  18  Heller  Gälte  auf  die  Burg  \V iirttemherff 
nnd  Sfffter  and  Bedwein  ytgebeH  werden,  —  SiegUr  der  Aussteller. 
13Ö9  (Agneseu  tag)  Jatu  2L  VS 

St,A.  Skatg.:  Kl.  Weiler.   Or.,  Pg.j  abkangeitd  JSHegeL 

IIIS»  Trtihlieb  Ktirn,  BüryermeUter  und  Richter,  beurkundet, 
tUtss  Konrad,  Sitzzen  des  Ziegelers  seL  Sohn,  und  seine  Frau  Befhe 
€Ue  Ziegelerin  an  Hans  Forse  ihr  Haus  und  Ho/raite  auf  der  Hof- 
statt,  worauf  Forse  Jetzt  sitzt,  an  Fritz  des  Kochs  Hans  und  hinten  90 
«V»  der  Snitzerin,  der  .  .  WMwinin  und  des  Zieylent  Häuser  stossend, 
wovon  Konrad  und  Albrecht  die  Naüinger  12  Schilling  (daran 
soll  der  Besitzer  des  Hauses  dem  Pfarrer  auf  dem  Hof  30  Heller, 
2  Kapaunen  und  einen  Schweinsriieken  (swinin  ruggen)  yehenj, 
die  von  Bammingen  1  Pfund  und  das  Spital  2  V»  Pfund  (davon  26 
30  Schilling  mit  15  Pfund  ablösbar)  beziehen,  um  65  Pfund 
Heller  verkauft  liaheHy  mit  folyenden  näheren  Bestimwunyen:  Des 
ersten  so  sol  der  stal  hindenan  an  dem  rordem  bus,  der  onder 
Hansen  Forses  hos  gat,  beliben  in  der  witin  und  in  der  b6hin,  als 
er  ietao  ist,  und  wenn  derselb  stal  bfini  ^)  bedarf,  daz  man  in  btnn*)  80 
sol,  daz  sol  der  vorgenant  Gftnrade  Ziegeler  nnd  sin  erben  und 
nacbkomen  machen  än  Widerrede,  als  dik  es  sin  bedarf.  Und  %t 
demselben  stal  sol  der  vorgcuante  CAnrade  der  Ziogeler  nnd  sin 
erben  und  naehkomen  nnd  wer  in  sinem  yordem  hos  ist,  gewalt 
han,  daz  sie  brennholtz  nf  die  hofstat  gefflren  mAgen  für  den  stal  86 

')  Bühne,  Daekraum  —  *)  Hier  toühl  nicht      bohnern,  sondern  =  mit 
einer  Bühne  versehen. 
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und  duz  sie  daz^selhc  lui  iiiiliolf/  iiC  der  liot'stat  vor  dem  stal  ii(*\\(  n 
luügen  oder  ez  mügeu  du  liaisseii  liowcii  iiud  zft  der  tureii  inwerk'ii 
niü^n,  dn  an  dem  vorj^enanten  s>tal  .stat  nf  der  hofstat,  "m  alle  ^e- 
fardc  hl  de/,  vorgenanten  Hansen  Forses  und  der.  die  in  sineia  liiis 
5  sint,  lei  i  uii^  und  Widerrede.  Und  int  och  nie  geding'et.  duz  man  im 
noch  niemant,  der  in  dem  vordem  hus  ist,  den  8tal  noch  die  tincn, 
diu  in  denselben  8Uil  gat,  bi  der  hofstat  weder  \  erset/.y.en  noch  ver- 
legen suln  iin  f?efarde.  Darzii  is^t  oeh  me  geredet  und  gedinpet. 
da«  alle  die  privctan.  die  zu  den  vor^'-enanten  liusern  horcnt  und 

10  oeli  alle  rinnan  luul  waHscrvalle,  die  och  zu  den  vorgenanten  hi'itJeni 
horcnt,  belihcn  suln.  als  sie  ietzo  sint.  an  alle  gefiirde.  Ez  ist  ocli 
rae  geredet  und  gediuget.  da/,  des  vorgenanten  Hangen  Forses  taelilin 
der  fursehophe, ')  der  nnder  dez  vorgenauten  (!inirat  kuchi  laduu  ist 
und  anbin  gat  l)i/  an  des  Koelis  lais,  daz  dazf^'  Uu  t;\ch!in  und  für- 

15  hchoplic  nit  hoiicr  n erden  sol,  denn  ez  ietzo  hl,  weder  vornan  noch 
hindenan  nn  alle  geHirde.  Ez  ist  och  me  geredet  und  gedinget, 
daz  der  iil»erstoss  in  des  vorgenanten  Cftnrados  Iuih,  der  bi  sincr 
privete  i*>t,  daz  der  imdor  Hansen  Forses^  hus  gan  sol  ain  viertail 
der  geswornen  niessniten  und  vier  finger  me,  als  ez  och  ietzo  ist 

20  vermessen,  derselbe  überetoss  sol  übenivverchs  han  die  lengi  syben 
schüch  und  zwaier  finger  me  und  dciselbe  übersstoss  sol  von  des 
Stalles  buni  über  sich  an  der  höhin  syben  sphuch  ainer  haut  minder 
han  und  der  nüsehe*)  in  demselben  überötoss  bi  der  knehi  sol  oeli 
also  beliben,  als  er  ietzo  ist  'An  geförde.    Ez  ist  och  nie  geredet 

26  und  iredinget.  da/,  der  vorgenant  Hans  P\»rso  und  sin  erben  und 
nacbkonien  dem  vorgenanten  Ciinrat  Ziegeler  noch  einen  erben  und 
Dacbkomen  die  ladun  an  der  kuelii,  du  gen  der  bofstat  stat,  noch 
sin  zwo  ladan  darob  nit  verzinieren  noch  verbuwen  süiu,  also  daz 
in  an  dem  lieht  knin  schad  da  geschehe  ;ln  alle  getarde.  Wenn 

80  och  der  vorgenant  Hans  Forse  oder  sin  erben  und  nacbkonien  ir 
hus  buwen  wellent,  so  sol  man  von  Cunrades  Ziegelers  vordem  ort- 
8ul. ')  du  an  sinem  hus  stat  uf  der  hofstat  bi  der  Emlerinuu  s&ligen 
hus  aller  nechste  an  derselben  ortsul  brawen^)  anheben  ze  messen 
und  sol  man  ain  viertail  der  stet  geswornen  mesrftten  messen  und 

85  vier  finger  me  Ii  in  hinder  zu  der  knchi  ladun,  als  verre  dazselbc 
mess  gat  und  liinder  dazselbc  mess  so  sol  der  vorgenant  Hans  Forec 
oder  sin  erben  un«l  naelikomen  ir  ortsul  üctzzcn  an  die  sul,  diu  an 
dez  vorgemiDten  Gunrados  kuchi  ladun  »tat  bi  der  privete,  also  daz 

')  Vorschopf,  Vorhatte,  —  *)  Sitme  oder  TrCff,  —  •)  IkkUaüten.  — 
«)  Kanu  (¥J  der  SäuU. 
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(lux  sul  under  sich  gang  biz  uf  den  boden  und  über  sich  uf 
als  Ii  ( h  sie  wellent  und  sulen  och  nütz  für  die  sul  farn  weder  mit 
übcrstussen  noch  mit  kaiiioii  anderen  dingen,  denn  daz  sie  gclich 
nach  liHos  rcht nffarn  sühi  und  durch  und  durch  eben  sol  sin 
nach  deiscl  1)011  ortsut  briiwen  an  alle  ^'^cfarde.  Und  ist  och  mc  h 
?:edinget.  daz  in  der  vorgenante  Ofmrade  Ziegler  noch  sin  erben 
und  nachkoincn  kain  ander  gruntfestin  gci)cn  süln  denn  diu  ietzo 
da  ist  ;in  alle  ^'ofarde.  8«)  hat  oeh  der  vonjenaiit  Hans  Forse  vor 
mir  dem  obgenanten  satzmann  verjehen  und  gelobt  für  sieh  und 
ftlle  sin  erben  und  nachkomen,  daz  sie  allez,  daz  da  vor  von  in  10 
geschribeu  stat,  war  uud  st&ft  haltenn  än  alle  geförde.  £z  ist  och 
me  geredet  und  gedinget,  wenne  der  rorgeoant  Hans  Forse  oder  «in 
erben  zimmeren  wellen,  daz  sülen  sie  tfln  und  buwen  an  des  vor- 
genanten  Cünrade  Ziegders  und  siner  erben  schaden  &n  alle  gefarde. 
Es  ist  och  gedinget,  daz  der  vorgenant  Hang  Forse  und  ein  er])en  15 
nnd  nachkomen  wol  trinklüt')  setzzen  mfigen  und  schrannnn,  da  die 
trinklüt  uf  sit/zcn,  für  den  stal,  der  dez  vorgenanten  GAnrade  Ziegdera 
und  fliner  wirtin  ist,  der  gen  der  hofgtat  oeh  stat,  nnd  wenne  der 
vorgenant  Hans  Forse  oder  sin  erben  buwen  wellent,  daz  sie  denn 
den  bodem  an  dem  nberstoss,  der  des  vorgenanten  Gftnrade  Ziegelers  9D 
nnd  siner  wirtin  ist,  wol  hoher  bnwen  mftgen,  doch  das  derselbe 
öberslOBS  die  witb,  die  lengi  nnd  die  brattin  nnd  oeh  die  höhin  bah, 
als  da  vor  geschriben  stat  &n  alle  gefirde.  Es  ist  och  me  gedinget, 
daz  der  Yorgenant  Hans  Forse  und  sin  erben  nnd  nachkomen  dem 
vorgenanten  Cflnrade  Ziegler  nnd  rinen  erben  nnd  nachkomen  den  2& 
trftf,  der  von  CAnrade  Zieglers  hindern  rinnen  gst,  nsfören  nnd  ns- 
laiten  sftln  eweklich  &n  alle  Widerrede.  —  Sieffkr  der  AnssUtier,  — 
1359  (nnser  frowen  abent  zer  kertzwibin)  Febr.  i. 

A,  L.  37,  Fase,  36,   Or*^  Pg^  abhtmgmd  Süffd, 

1119,  IJuij  der  NaUini/er,  Riehiery  beurkundet,  dnsit  Kmrad^m 
em  Ellwangen  und  sein  Sohn  Kunz,  zu  Nördlinyen  ^/escsseu,  an 
Benz  Brunn  den  Müller  und  ^eine  Frnu  Affnea  zu  KsHlinyen  2  SehU' 
limj  Heller  Zins  aus  Jildnklhis  Hans,  vor  dem  ohcrn  Thor  an  Roben 
sei.  Hinfs  (/eleijcH,  nnd  5  Schilliny  Zin^  ron  dem  alten  Malm^hain 
vom  Rul/ienl/crf/  intd  U  PJundy  irelche  ihm  Oüntzlin  ron  (inialniri/  35  ^ 
.schuldet,  um  7  Pfund  J feller  rerhnijt  hat.  —  Siedler  der  Aussteller. 
—  135Ü  (gfttentag  nach  unser  frowentap:  zer  kertzwiiiiuj  Febr,  4.  \ 

Sp.  A.  L.  37,  Fasz.  3'J.    Gr.,  l'g.,  af>/iaiif/>  nd  Siefjel. 

')  Nach  StnkbleU»  Uwht  d.  h.  tenkreclU.  —  ')  Zcc/t^r,  GäsU. 
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1120*  Koftfffff  tfti(f  Rf'tii/inr//  'Uli  Sftniiitilichii,  /üldknechtr, 
Konrads  von  Stauttnlit  im  ttel.  Söhne,  erUitihen  ihran  Klyvnmanfi .  ilftn 
ehrbaren  Knecht  Burkard  von  Zuß'enhansen,  zur  Ehre  der  heil. 
Ki/fh</ri)irt  .</(•//  dem  K<ifhf(riii'  »Jn>s(iiftd  :it  Kssfinf/cti  :ff  i  r(jehen  (daz  er 
5  zft  dem  Spital  und  /ü  den  dürtti^'eu  sant  Katheriiien  ze  Esselingen 
farcn  und  gan  mag  und  er  den  dienen  und  bi  in  sin  sol  und  ma^," 
nnd  daz  wir  noch  nnserü  geswistergit  noch  nienian  von  unseren 
wegen  in  daran  nit  hindern  noch  ierren  süln  und  ntit  me  über  iu 
ze  gebieten  haben  suln)  und  verf>urf/en  sich  für  ihre  (ieschipister, 
10  wagtgm  ihnen  Burkard  4  Vs  Pfund  Heller  schenkt.  —  Siegler  Kon- 
rad  von  Stammheim.  ~~  1359  (samBtag  nach  Anser  frowen  tag  zer 
kertzwibin)  Febr,  9, 

Sp,  Ä,  L.  131,  Faaz.  141.   Or.^  Pg^  Siegel  abgegangen, 

1121,  iMarkuard  Littrom,   Richter,  /wi/rkundet,  dniss  Bruder 
15  Bertold  der  Spilalmeider  an  Margarethe,  Heinrichs  des  Krusen  sei. 

Tochter,  Heinz  des  Mörimjers  Witwe,  nnd  ihre  Kinder  das  Eckhaus 
(eggehus),  [leyeniiber  dem  Haus  Albrecht  Stecken  sei.  zwischen  denen 
Cristans  des  Kannenmachers  (kantlers)  und  Krebstains  sei.  (jele<ien, 
welches  dem  Spital  nuch  des  Möringer»  des  Schuhmachers  Tod  Udig 
20  wurde  und  wovon  5  Schilliny  Zins  an  dir  Lentkirche  yehen,  um 
60  Pfund  Heller  und  eine  Gülte  von  1  Pfund  Heller  verkauft  hat, 
weshalb  Margaretiie  das  V  v  •  Kiinhrn  zukommende  Hut  zu  Möhr- 
ingen verkaufte.  —  Sir;/ier  der  AwatteUer.  —  1359  (gfttentag  nach 
sant  ValentinB  tag)  Febr.  18, 

25         Sf.  A,  L.  S7t  Faee,  38,   Or,t  Pg,t  abhängend  Siegel, 

1122.  Konrad  der  SaUirnjcr,  luchter  zu  Kssliuqi'U,  l>i  urL  n)t<lii, 
dass  Schwester  Irmela  von  Fcutiingen  und  ihre  Muhme  Miinjarethc 
von  da  der  Schwester  iirtli'i  im  Klantkloster,  der  Tochter  Ruf 
Bbinks  vm  Heutlingeu,  ihre  fahrende  Habe  als  hcibf/eih'tif/  n  nuachf 

SO  haben.  —  Siegler  der  Aussteller.  ^  1359  (necbsten  dinetag  vor 
mittervasten)  März  2fi. 

Sp.  A.  L,  S9j  Faee.  S4.   Or.,  Pg.,  ab/tangend  Siegel  NatUngers, 
e)  Die  Äbtieein  Meehtilä  von  Bemkaueen  geglättet  der  EMeth  5  Schil' 
ling  Bdttr  OüUe  von  dem  Bupher  ane  einer  Wieee  am  Burghohf  7  St^UHing 
85  HeUer  auH  der  Uuslrerlin  Haus  in  dar  LmUrgaeec  nnd  4  Scfallint/  SeUer 
weniger  1  Tithinyvr  (Tiiiinfr)  mn  dem  .J^chfr  ft^  einen-  W/inhert/  mit  an-^to^f-fr- 
dem  Wieeenetück  an  den  6laukt;u  ätHij^liu  anzunehmen:  wogegen  diese  die 
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OMen  an  Irmäa,  ihrtr  Muhme  Tochter,  wttehe  Vlrkh*  de»  Snider»  Toekter 
war,  ah  Le^geding  u»ä  nach  der«u  Tod  dem  Kloster  als  Seelgerüt  rermacfit. 
—  Siegkr  d«r  KonvwL  —  [Um  1$S9J  ■)  —  Ebd,  Or.,  J*;.»  abhangatd  Kon- 
ventaiegd. 

Ilff3»  Harimann  der  Sudler  uwl  sein  Bruder  Httgge  der  5 
Sneller  ton  Schmiden  erhalten  von  detn  Priester  Rüdiger  von  Steig, 
Bürger  zu  EsHingent  30  Morgen  Acker  2H  Schmiden  (die  —  aigen 
sint  und  m%  zft  siner  pbründe  hdrcnt)  zu  Erblehen  um  die  Hälfie 
dee  Ertrags,  wobei  ihnen  die  Hälfie  der  Aufgaben  ersetzt  wird 
mit  der  Beistimmung,  das»  sie  nichts  davon  fütiemf  keine  Wieken  10 
und  Linsen  »den  und  das  Lehen  um  Bargeld  verkaufen  dürfen,  aber 
die  Hälfte  des  Erlöses  dem  Rüdiger  geben  müesen,  —  Sie^r  Koth 
rad  der  Kirchherr  von  Schmiden.  —  1359  (fritag  For  mittervasIeD) 
März  29, 

Sp.  A.  L.  lU,  Faaz.  120.    Or.,  Fg.,  anhangend  Siegel.  15 

1124,  Konrad  ih  r  Salliiujer  d.  Ä.,  Richter  zu  JMingen,  beur- 
kundet, dti.ss  Johann  Schrimjth  mit  ZuHmuunui  seiner  Sohne  Frier, 
Haus  des  Snttler.^  und  JlcinZf  des  Kolers  Tochtermanns,  an  Albrecht 
den  Buteler,  Kolers  Tochiennann,  1  Mannsmahd  Wiese  zu  Sirnau, 
hinter  dem  Dorf  zwischen  denen  dc^  K /osters  Sir  na  a  ijelegen,  um  20 
4f}  Pfund  Helfer  verkauft  hat,  wobei  die  Söhne  für  die  noch  minder^ 
jährige  Tochter  Ellin  bänjen  mit  dem  Bemerken,  dass  die  Summe 
zur  Tilgung  einer  Schuld  ihrer  Mutier  oerwendet  wurde.  —  Siegler 
der  Aussteller,  —  1359  (nechsteo  fritag  vor  mittervasten)  März  29, 

StJL  Stutig,:  Denkendorf.   Or,,  Fg.,  abhangend  Ä%el.  ä& 

e)  Deredbe  hewrhtndet^  da»»  Hon«  Sehrimph  d,  X  am  Markt  g^obte, 
für  die  100  Pfund,  wdche  er  vam  Spital  für  WieseUy  Kie»  und  Wekkn  (ky- 

»iwh  und  widau)  ei/iielt,  mit  Hui  seiner  Söhne  wieder  ein  Gut  fur  s&fte  er^m 
Kinder  zu  kuufai.  —  Siegtet-  der  Auv<i(ellrr.  —  LWS  (Qcclltftolt  Mmstage  Oftch 
iuitt(;rva»teu)  Märg  29.  —  Ebd.  in  gleicher  l-'onn.  30 

Markward  Lutramf  Richter  zu  E^ingeUf  beurkundet,  dass 
Bruder  Bertold,  SpifyUmeister  daselbst,  mit  Zustimmung  des  Ausstellers 
uful  der  andern  Pßeger  das  Kloster  Knisheim  angewiesen  hat,  zwei  Imi 
Weingfdte,  welche  das  Spital  bisher  von  deseen  Weinbsi'gen  zu  Stutt' 

')  Die  Urkunde  hat  kein  Ikdumj  »Uht  aber  i»  Zustmwmhamg  «ul  der 
von  lä&9  Mär» 
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tjait  in  TinizhüJ'cit  and  am  Aiiieinenhenj  (Amayssenbei^)  f/ele(/en, 
he::of/,  ki'nifti;/  den  Heiliffcn  zu  Ben/  (Berg,  (iaz  nach  bi  Gaisburg 
lit)  CM  cntricfitrn,  mit  (hrcn  rßnjcrn  das  Spital  einen  Tausch  aof' 
nahm.  —  Sieijhr  der  Atmteller.  —  1359  (nechsteu  durnstage  nach 
5  mittervasten)  Apr.  4. 

1126,  Konrad  der  N(il/iiif/rr  d.  ,1,.  liivhter,  l^cnrknndit,  da.« 
Schiretsier  Kathartne  dir  Kn'ifzin,  J'riorin,  und  der  Konvent  von 
Weil  an  Konrad  den  Uadcr  in  der  Wcbcrt/a-Hsc  2  Mortjen  Wiinhenj 
10  am  Blick  (Blukelin),  über  dem  Gr<iUn  Uber  der  Beutau  (/der/rif, 
irelchf  ii  der  alte  Mucher  in  der  Ihutau  f/e«/en  ~>  Schilling  und  2  Ka- 
paunen Jahrlirh  baut,  um  s  /  Pfand  f/ellfir  rerk'nift  haben.  —  Sieyler 
ikr  Konvent  und  der  Aitssftllcr.  —  /.^ö.'^  («anistage  nach  dez  hailgen 
crützes  tag  als  cz  funden  wart)  Mai  4. 

15  Sp.  A,  L.  37,  Fwtz.  38.    Or.,  Fg.,  anhangend  :i  »Siegel. 

a)  Konrad  der  XalNnger  d.  Ä.,  Richter,  htttrkiindet,  tlass  Heinz  der 
Pater  der  Holzhauer  in  der  Beutau  an  Konrad  den  Badei-  in  der  WeherganKC 
3  Schilling  Heller  Zins  von  seinem  Häuslän  mit  Uofraite  in  dir  oberen  Beutau 
(Hytiio  —  in  der  obeni  gassun),  («An  üuBMrgUn  Thor,  mritehen  datm  der 

90  Wamarkt  mid  Memt  Huf*  fdegen»  wovon  30  Mdter  oh  KMer  Simau  ^Me», 
um  2  Pfund  6  Schilling  Heller  verkax^ft  hat.  —  üiegler  der  JunsteU^r,  —  1360 
{m'üw'H'hon  nach  tjsfrctuUT  phin^Jätwochen)  Juni  3.  —  Ebd.  Or.,  Pg.,  ab- 
hängend Siegeh  fnmstu  aus  dem  Anfang  des  15.  Jahrh.:  Vou  (J[ouradJ  dem 
Bader  uiiib  2  p  geltz,  die  er  den  »iechcu  gesftxzct  hat. 

95  1127,  K.  Karl  IV.  bemtifft  dm  KiwOer  Wenkendorf  zwei 
IneerierU  Privilegien  Meinriehs  (  VIL)  *)  und  fugt  dazu  weitere  Frei' 
heilen  in  Bedingen  (qaod  orooia  bona  ana,  qoe  in  diitricio  sea 
niarebia  in  Ezzlingen  habent  et  possideni,  loeare  et  exponere  ac  de 
eisdem  pro  ipeomm  rolontafiB  beneplacito  Ubere  disponere  necnon 

ao  ipris  nti  valeant,  proat  ei«  videbitar  melittfl  expedire,  etiam  nt  in 
opido  Esslingen  predielo  nnlla  tbelonea,  qae  volgariter  mafgtzol 
nnnenpantQr,  eolrere  teneantur,  item  piednam  in  Esslinga  in  flnno 
volgariter  Necker  nnnenpato)  wid  eonetf  wie  es  sie  von  Kaie$m  vnd 
Künigm  erhalten  httt,  gefnetet,  das  Kloster  hieran  meht  zu  Uiiren 

86  bei  Strafe  von  tOO  Mark  reinen  OoMes,  —  Monogramm,  —  Zeugen: 
Ämesi,  Erzbisehof  von  Prag,  die  Bi»chöfe  Johann  con  Olmütz,  Jo* 

')n.  27  und  28. 
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hanu  roH  Leiiomiackl,  Hqfkanzlet*,  TheoäoHeh  von  Minden  und 
Mauru»  ton  Covhaoia;  Johann  Markgraf  von  Mähren;  die  Herzoge 
Rudolf  und  Friedrieh  von  Öekrreieh,  WenzH  von  Saehaeii,  BoUco 
von  Falkenberg  und  Johann  von  Troppau  (Ofwvie);  die  Burggrafen 
Friedrich  von  Nürnberg^  Burkard  Hofmeisier,  Burglin  und  Johann  5 
von  Magdeburg;  Ulrieh,  Graf  von  Helfensieiu;  Friedrich,  Herzog 
von  Teck,  Hllhelm  von  Reehberg,  Johannes  und  Jodoeus  tfon  Rowu' 
berg,  Andreas  von  Duba,  Sbinco  von  Hornburg,  Budea  von  Wühar- 
$i$z.  —  Siegler  der  AuasklUr,  —  Prag,  1359  (III  aooaB  meiisis 
miui)  Mai  5.  10 

S'f  A,  s'tuttg:  Denkendorf.  Or..  Pfj.,  anhangend  ytlh$eidene  Schnur; 
Monogramm  im  letzten  Viertel  de^  Tcrk\i  etwas  nach  recht«  gcriicht.  —  Auf 
dem  Bug:  Per  dominum.,  cancellariuin  Jo[haiine8]  Eystetcuäin;  unter  dem- 
»dben:  oon-[ecta]  per  Job(aDii«ii]  de  Pnualts;  auseen:  R.  Hertwicus,  am 
wUem  Sonde:  Dongendoif.  ^  Gedr.:  Beeelä,  doe*  red,  4/6  »,17;  Pekue »9>t  15 

B/eg,i  lAehMwihg  4  n.  44;  B6hmefr*Hiäm  n,  9Hi  CnacA  BeeM  mU  Au«» 
laeemtg  Johanne  wm  Börnberg), 


1128»  Konrad  der  NaUinyer  d.  A,  nnd  Konrad  dei'  Naüinger  d.  J., 

der  Sohn  Rüdigers  (hs  Nallingers,  beurkunden,  dass  Johann  von  Wild- 
herij  (jcn.  Mertzkeni  und  sein  Sohn  Ham^,  Bi'wffer  zu  Esslingen,  an  2U 
Konrad  den  TntUr,  Prior,  und  den  Kunicnt  des  Predigerklosters 
zu  Seehjerdten  iJirrn  lloj  zu  Öffiuffen,  welchen  der  Vetter  von  Ößimjtii 
ha  Iii,  inii  liH/  Murcjen  Acker  in  den  drei  Zchjcn,  S  Mannsmahd  Wiesen^ 
10  Simri  Kontytdte  von  d^^n  Ackern,  die  der  Vlf^tlier  battt,  wofür  in 
der  Hrnche  3  Hühner  <ic(feben  werden^  5  Schilliti;/  Ih  Uer  (iüUe  aus 
dem  W'cinbcry  zu  Oj/itt,/f  ft,  den  der  Nicsf  fmut,  und  '/s  Simri  Ol- 
(jülte  um  fOf>  Pfund  und  1  Hilter  rerkauft  haben,  mit  der  lH-<tim- 
mwnj,  dass  dtr  liai/er  ein  Dritte/  ih  -i  Ertrags  yrlnn  und  Hotrn  da 
Lehenherrn  verkösti'/en  und,  wenn  sie  arbeiten,  lohnen  soll,  d(t.<s  tr 
jährlich  2  Morejen  Wicken  odrr  SinnmerJ'ruebt  und  1  Morgen  Winter-  go 
fruchi  für  sich  bauen  darf  und  beim  Abgany  2  P  fund  Heller  zahlen 
muss,  sowie,  dass  von  dem  Hof  jährlich  auf  der  Tenne  un  die  Heiliyen 
und  die  Kirche  zu  ÖJfinyen  2  Simri  rauhe  Frucht  (geniaiues  und 
rahes  korn)  gegeben  werden,  lliebei  setzen  sie  ihr  Haus  mit  Hof- 
raite  in  der  Heuyosse  (Höwgaiseii)  yeyeniiber  dem  Fürstcnfelder  Hof 
uttd  ihren  Teil  der  Hader  in  der  Vogeleanymühk  (der  bürger  mülin 
neben  dem  Vogelsange)  zum  Pfand.  —  Sieyler  die  AuiMteUer,  — 
(uehsteo  mittwochen  vor  sand  üirichs  tag)  Juli  3. 

Sp.  Ä.  L.  I03f  Foiz.  llff,   Or,f        anhtutgend  2  SUgtL 
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1129,  Johann  Lntram,  Hichki'  zu  EsMimjen,  beurkundet^  dasa 
Rüdiger  KiAngeWn  und  seine  Frau  Gertrud  an  Hans  Bylger  ^)  den 
MtiS^tTf  Kunz  Motzlins  Schvieycvsohn,  ihre  Uä^'te  der  Fleischhank 
unter  den  Fleisehlanbett  über  der  Hölle  (ob  der  bellen)  neben  Kunz 

5  Bntelers  sei.  Fleischbank  gelegen,  welche  noch  untjeteilt  ist  und  Jähr- 
lich 4  Pf  und  S  Heller  (iidte  an  die  Peternin  (jiebt  und  deren  andere 
Hälfte  Ulrich  Mürlin  besitzt,  um  12  Pfund  Heller  verkauft  hahen 
mit  ZuitimmwKj  Albrecht  Boxbuchs,  des  Manns  ihrer  Tochter  Mech- 
tild  und  Ulrich  Marlins,  des  Mannes  ihrer  Tochter  Bethe.  —  Sietjler 
10  der  Aussteller.  —  1H59  (neohsten  mitwocben  nach  sant  Jaoobs  tag) 
31. 

SkJL  L.  liHi,  Fwiz.  ibi  n.  4.  Or.,  Pg.,  abhangtnd  Siegel  des  AueeteUer». 
Aueee»  m»  dem  1&.  Jahrh.:  Haintz  Haiger, 

1130,  Hug  von  OggeishauMH  (Ögelt /.Imsen).  Fdelknecht,  und 
15  seine  Frau  Margarethe  verkaufen  (IM  Pf  off  Konrad  von  Neuffen 

10  Srhiiling  und  S  Hühner  Gülte  von  2  nHusvrn  mit  Hofraiten  und 
Hofstatte»  zu  Nürtinyen,  die  dem  hüpfenden  (huphenden)  Moier  ge^ 
horten  und  worauf  Burkard  der  Hirf^  Schign  und  die  Kdrgln 
Sitzen,  7  Schüling  und  1  Herbathuhn  aus  Gerungen  gen.  Hugen  Maiers 
20  Sohns  Haus  zu  Xiirtingen  im  Gruben,  unter  Huga  von  Oggelshauaeu 
Gesäss  und  1  Herbst^  und  1  Fassnachthuhn  um  12  Pfund  Heller, 
verzechen  Fertigung  nach  detn  Hecht  der  SUidt  Nürtingen  und  steäen 
Dietrich  SptH,  Edelknecht,  als  Bürgen.  —  Sietjler  der  Aussteller  mtd 
Spdt.  —  1359  (samstag  nach  aJler  hailigen  tag)  Nov.  2, 

86  Sp.  A.  L.  S8y  FaSB.  104.   Or.,  P,j.,  anhangend  :i  Siegel .  aiwM»  von  eintr 

Hand  aus  dem  Kiuh  d(-<i  14.  Jnhrh.:  Den  lirrrrti  tnnl  den  cupplau  an  sunt  Annen 
jiltlr  h&t  n)an  zÖ  schatzimir  iitT;rrsetzt  1  lihiu  4  3  heller  itfiT  17  ß'geJtz  zu 
Nürtingen, /er/««f-  aus  dem  Id.  Jahrh.  yermerke  nber  AUösungen. 

1131,  Konrad  der  Xtd/iii'/cr  iL  Ä.,  Richter ,  beurkundet,  dass 
80  Hein2  Hatrftrt  von  Pliensan  an  Konrwl  drn  Ijöwer  9  Srhiiling  Heller 

von  der  Broibank  Hufs  des  Hungers  itnUr  der  alten  BrotUuibe,  sncischen 

'}  Ebenso  beurkundet  Markuard  Lutrtmj  dose  Adelheid^  Sitfs  des  Kireh' 
herren  de»  Metsgers  WU»§t  an  Hau»  Silgem  ihre  FMsekbmUk  unter  der  neuen 
Laube,  eu  unteml  hei  der  tlöllt.  mhen  der  Semmin  Bank  geUffeUf  wornun  die 
Bürger  Vfnnd  Heller  Gfdte  bt zielten,  wovon  je  10  Schüh  mit  5  Pfnmi 
abgelöst  wtrdtn  hunnen^  um  15  Pfund  Keller  verkauft  hat  unier  Burgacluxfi 
Albrcchts  dt«  EmpßngcvH,  dtjs  Mcisga  s,  und  seiner  Gattin  Adelheiil.  —  Siegler 
der  AueeteUer.  1361  (nant  Tliomaa  abent)  Des.  äo.  Ebd.  n.  6.  Or.,  Pg., 
obhot^end         Lutrame.  Aueeeu  Vermerk  wie  e^eu. 
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dem  n  dcf?  Ilnkkrh  ami  lics  iilt(  n  BriKffjenfth'ijcfs  y*  ''*  'j<  n,  "  n/  tj/i  vor- 
her 3  IleUcrhruU  wöchentlich  yvhcit,  um  A'  Pfund  IJtiicf  vcrlcnujl 
hat.  —  Sict/Ur  iler  AussteUer.  —  1350  (fritag  vor  saut  Kathrinen 
t^)  AuP.  :i2, 

8p.    Z.  ar«  Fq9B,  38,   Or^  Pg,,  ttbhangend  Skgü,  5 

tl39m  Konrad  der  NaUinger  d*  J*,  HickUr,  beurkundet,  dtu» 
Hntts  der  Viseherin  Sohn  und  aehie  F\rau  Meehtild  die  O^ntzbnrjfin 
an  Konrad  den  L4Uer,  beim  Spital  gemessen,  das  Eigen  von  1  Morgen 
Weinberg  am  Öknberg,  den  Heinz  der  Tanh^eer  baui,  um  110  Pfund 
HeUer  verkauft  haben,  daes  damit  Lübier  einen  TeU  der  200  Pfund  10 
angelegt  hat,  wdehe  er  dem  Spital  f&r  das  van  diteem  erhaltene  Haus 
anlegen  sollte,  sowie  dase  er  und  seine  Frau  die  lebenslän^ehe  Nutz- 
niessung  des  Weinbergs  behalten  sollen;  endlich  dass  die  Verkäufer 
bi»  zur  Volljährigkeit  des  Sohnes  Heinrieh  ihr  Häudein  mit  Keller 
zwischen  ihrem  grossen  Haus  und  dem  Hoktermans  zum  Pfand  gs'  15 
setzif  Fritz  den  Binder,  der  Meehiild  Bruder,  als  Bürgen  gestylt  und 
dem  Spital  alle  ihre  [Veinfdsser,  Kannen,  Becher  (kSphe)  und  sonstigen 
Wi'inf/efässe  vermacht  haben.  —  Siegler  d^r  AmsteUer,  —  135^ 
(Andres  abent)  Noc.  2!). 

A»  h,  H7,  yasz.  ätf.   Or,j  Pg.f  äiitgü  abgegangene  20 

1133»  Konrad  Nullinger  d.  J.,  Richter,  beurkundet,  duKn  Prior 
und  Konvent  des  Predigerkioster  sich  mit  Irtnel,  der  Magd  Elisabeths 
sei.  von  Niederhofen,  dahin  einif/ten,  dass  diese  den  Hausrat  der  Elisa- 
beth und  den  Weinberg/  im  Uainbach  am  Pfauenberg  (Phaweilberg) 
zu  Leibgeding  erhäU  mit  dem  Becht  diesen  im  Falle  der  Not  nnzu-K 
greifen,  wogegen  Erepamisee  von  demselben  nach  ihrem  Tod  an  das 
Kloster  fallen,  —  Siegler  der  Aussteller,  —  1359  (gttentag  vor  nnt 
Thomas  tag)  Dez.  16, 

Sp,  A,  L,  STf  Faag,  36,   Or.f  Pg,,  abhangtml  Siegel. 

1134.  Kourad  der  NalUnger  d.  A.,  Richter^  beurkundet,  dais  3() 
W'alther  der  Ntjlferin  Maiui  und  seine  Frau  Adelheid  die  Nyfferin 
an  h'einhiird  den  i  iujelter  2  Morgen  W  einberg  zu  Uhlbach,  unter 
dem  dci>  Fridintfrrs  mi  den  draben  sfossend,  um  8  Pfund  15  Schil- 
ling  Heller  verhau/ 1  aud  Hermann  Ilänilndt  als  liilrfftn  gestellt  fuiben. 
—  Siegler  der  Aussteller.  —  CTbomas  al)cnt)  Dez.  20,  35 

Sp.  Ä.  L.  lllft  Fass.  Lib.    Or.^  I'g.,  abhangeiui  ö'ügei. 
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1135,  Johann  Lulram,  Richter,  beurkundet,  dasR  Abevlin  Phoif- 
an  Kunz  Gräfe  den  SattUr,  die  Jfälffe  seines  (inrtena  m»  Seheh- 
Wfnen  au  dem  Grabtn  (jeleyen  und  S  Schuh  breit  von  seinem  2W/ 
um  5  Pfund  HitUer  verkauft  hat,  wofür  jeder  die  Hälfte  der  darauf 
5  ruhenden  Zinse,  nänUieh  4^1%  SchiUinff  an  die  Nötin  z»  Weil  und 
4^h  SehUUng  an  die  Tagmes$e  im  Kaiharinen^ifal  (ze  saut  Kathrinen), 
geben  aoU,  —  SiegUr  der  Aumfeüer.  —  1360  (dinstag  nach  mitter- 
Tasten)  März  17, 

ßp.  A,  L*  37,  Fat».  36,   Or.,  Fg.,  ahhangend  SUgd, 

10  1136.  Der  E(/('fhnec/tf  Siiiiuii  von  Kirchheim,  Srhnffhdss  rrf 

Esslingen,  verkauft  an  Johann  den  ßes(')ni'r  und  Johann  den  Enin(/er 
am  520  Pfund  Heller  dir  rier  untersten  lu'ider  in  der  Pliensaumühle 
mit  aUen  Rechten,  welche  er  von  seiner  Frau  Gata,  der  Tochtsr  des 
Rentser  sei.,  geerbt  und  gegenüber  seinen  Stiefkindern  erhalten  hat, 

16  und  aus  denen  zusammen  mit  2  Rädern,  welche  seinen  Stiejkindem 
Klaus  Bröchsener  und  Bethelin  ^)  gehören,  2  Pfund  Heller  Gülte  an 
Mberhard  BnrgermeiaUr  d.  A.  gegeben  werden,  die  jedoch  künftig 
von  den  4  Rädern  nllein  bezahlt  werden  sollen,  Hiefür  »telU  er  als 
Bürgen  Utz  den  Sirthher  ron  Tachenhansen,  Kunz  von  BernhaUrStn, 

20  Burkard  ron  Kirchheim  und  Konrad  den  Spät,  Edelknechte,  Diether 
tiUStnow,  Ulrich  Foreen,  Klans  Bröchsener  und  Ebertin  Stäntzingf 
Bürger  zu  Esslingen,  welche  sich  S  Tage  nttch  erfolgter  Mahnung 
(ze  huB,  ze  hoff  oder  ander  ögen)  zur  Geiselschaft  bei  einem  offenen 
Wirt  in  Kasltngen  gegen  Bezahlung  (ze  vailer  coRte)  verpflichUn  und 

25  pon  denen  Jeder,  wenn  er  nicht  selbst  Oeiselschtft  leisten  wiU,  einen 
ent^reekenden  Ersatzmofm  HeUen  soU.  —  Siegler  der  Aussteller,  die 
edlen  Bürgen  und  der  RiehUr  Markward  Lutram,  unter  dessen  Siegel 
sich  die  ohen  gen,  Bürger  verbürgen,  —  1360  (an  dem  hailgen  abent 
ze  ostran)  Jpr,  4, 

80  SUL  L,        Fa$s.  199  «.  8,   Or^  Fg,,  anhafugend  8  Siegel, 

e)  Marktvard  LMram,  JÜeAlir,  heurkundttt  daee  Smm  von  Kirehheim, 
jetsl  Sekidiheis*  mu  Et^Mngen,  an  Hone  Ubiee  seine  Burg,  Kdter,  Wiese  und 

Mühle  im  Uainhach  mit  allein  Zufichör,  wovon  aus  der  Burg  3  Pfund  an 

.V/om/<?>'*  dfn  Prediger  und  '.>  Pfund  an  Jicbnihauxen,  aus  der  Mi'ihh  3't  Stjiil- 
35  Ung  an  iStt  nau  gthm,  um  lOü  Pfund  Heller  vtrkatift  und  Markirard  T.fdrain, 
Harn  den  Besemtr,  Ulrich  Forse,  Dietrich  Lusinovc  und  Heins  den  i'luirfr^ 

*)  JVoeA  der  Urkunde  gehören  sie  ttiir  Sethdinf  doch  beurinmdet  Mark' 
ward  Lutram  am  selben  Tag,  dass  dies  «m  Verebten  sei  und  heriehügt  es  wie 
eiben,  (Ebd,  n,  7,   Or,,  Pg,,  ^hangend  Skg^  dee  Aussteuere,) 
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ais  Bürgen  mit  der  Verpßic/Uung  zum  Eiiüager  in  Eatllingen  gesUüt  hat,  90- 
tei$  doM  batmmt  murdct  wnn  UIHee  die  Güter  vtrkmtfen  will  und  8imm 
Büiyer  M»  Ettlingen  üt^  MÜe  er  »i»  dietem  10  Ifmd  biüiger  g^m  oU  andentf 

w§»n  aber  Simon  nicfit  B»rger  oder  im  Lande  Ivl,  sie  an  einen  andern  Btirger 
verkaufen.  —  Siegh-r  der  Aussteller  und  Simon  von  Kirrhhfim.  —  1360  fs:tnis-  6 
t.-it'<-  vnr  dem  li.iilgeu  ufvHrt         Mai     —  Sp,A,L,ä7t  Fa*s,  36,   Or.,  Fg.^ 
nnhangenä  2  6'iegel. 

11B7.  Markward  L&iram,  Richter ,  beurkundet,  daee  Küttig 
Ha^e  van  Hainbach  an  Heinrich  Brdglin  den  Zimmermann  beim 
Spital  11  Schilling  HeUer  Zine  van  1  Morgen  Baumgnt  (bangart)  10 
und  Wieee  im  Hainbach  beim  BiUerbrunnen  (bi  dem  Ritter  bniDncn), 
sm  lebenslänfflichem  Genuse  um  9  Pfund  15  Schilling  Heller  verkauft 
und  beHimmi  hat,  dass  fie  nachher  am  Spital  fallen.  —  Sieker  der 
AimteUer.  —  1360  (dnrnstag  nach  dem  hailigen  ostertag)  Apr.  9, 

Up.  Ä.  L.  37,  Fms.  38.    Gr.,  Fg.,  abhängend  Siegel.  1& 

1138*  Konrad  der  NaÜinger  d.  J,,  Richter,  beurkundet,  daee 
Heinrieh  der  Schmied,  Barjusserbruder,  Adelh^d  die  Schmiedin  im 
Klaraldoeier  und  Arnold  der  Vogel  der  Zimmermann,  Pfleger  ihrer 
Schwesfmr  IrmeHn,  an  WaUher  den  Seherrer,  Ledergerber,  18  Schilling 
HeUer  Zim  aus  der  Zainerin  Haus  vor  dem  obem  Thor  hinter  dem  80 
Klara  kl  oster,  zwischen  den  Hnfrnifen  deff  Trub  und  Lutz  an  der 
werrun  *)  tjelegen,  welche  sie  rovi  Ixlo.ster  für  ein  zum  Kloster  ge- 
zof/enes  Stück  ihren  (iartens  erhldtvn,  um  1(1  Pfnud  Iii  l/cr  verkauft 
ha  hm.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  L'WO  (samstage  vor  mnt  Jobans 
tage  ze  süngihtenj  Juni  ^  95 

^ji,  A.  L.  37,  Fa»s,  3ti.   Or.,  I*g,,  abhängend  JSitgd, 

1t39»  Konrad  der  NaUinger  d.  J.,  Jlichte.r,  henrkundet,  (lass 
Aherlin  Roner  an  Heinrich  Bröglin,  Zimmermann  heim  Spital ,  1  Pfund 
H  Schilling  Heller  Gülte  aus  dem  Hoftättlein  hinter  dem  Sjiita/  nehen 
des  Sijders  Haus,  welche  nach  dessen  Tod  an  das  Spital  fällt,  um  30 
P)  Pfuiiti  Heller  verkauft  und  seine  Brüder  H  ernher  und  Hans  als 
liiiiyen  gestellt  hat.  —  Siegler  der  Aussteller,  —  1360  (fritag  Yor 
sant  l>aurencien  tag)  Aug.  7. 

Sp.  Ä.  L.  37,  Fast,  38,   Or.,  J^g,,  ablMngtud  SiegeL 

')  werre  =  (iatter,  FniUhor. 
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fl/  l)e>Helbe  verkattrt  an  Wemhar  den  Jioner,  stiti''n  Vctfer.  10  SchiHvuj 
(rulu  aus  Büchibrunmn  rff«  Küfers  (üindera)  Haus  zwischen  LütJ'rils  des 
Kür$chn*r9  uL  und  Albrecht  Steck»  $tl.  Häntem  gdeyen  und  »um  ToUngrüber- 
ami  gekürigt  6  Sehitthtg  aus  de»  SeMUxMeu  Gart«»  Ober  dem  GrtMrwMsn  (ob 

5  dem  Grabriinnen),  SchfUing  aus  des  allen  J^mrn  Haitslei»  und  KeUerldn  am 
Markt  unter  dtr  Stainhnirelm  und  der  Kurnhfigin  näast:rn  gelegen  und  1  Pfund 
Udler  aus  dem  Kram  <jen.  die  //'<//ff  (Helle)  unUr  drr  /'7fü«fÄZa«?)f  (metzilobcti) 
gegennhtr  PVilz  des  Kochs  Haus  gelegen,  jedes  l'juiui  um  16  Pfund.  —  Siegler 
4m*  jMtfeOcr.  —  laeo  («amatage  vor  saat  LMnreneientag)  Äug,  8,  —  Ehd,  in 
10  gUkher  ^orm. 

H40,  K.  Kail  11  .  Kikundft  J'ür  (^raf  Wtilnnti  lon  SfHin- 
hcim.  —  Vnr  Kxdimfpu  (m  velde),  13(i0  (am  sainztage  vor  uiisir 
IVauwcn  lag  als  sie  geborn  wart)  ^iejit.  5.  *) 

Gedr,  :  Wmkdmann,  Acta     679  n,  86h  —  Meg,:  Böhmer-Uuber  n,  6326, 

15  1141,  K.  Karl  IV.  hestiUiyt  der  Prinrin  und  dem  Konvent 

des  KUnUers  Wül  ein  Privileg  Heinrichs  VII.,  *)  befreit  ihre  gemein- 
ffumeM  und  privaten  Güter  von  allen  Abgaben  (von  aller  gab,  steür 
nnd  geschos  und  ouch  von  zollen),  sowie  von  der  SteUnng  von  Wayen 
zu  HeerfahrteUf  beßeJdt  sie  in  den  Schutz  ron  Biuyermeieter,  Bat 

80  und  liitrgern  von  Esslingen  und  bestimmt  für  Schädigungen  eine 
Strafe  vm  20  Mark  Oold,  halb  an  das  Reich  nnd  haU>  (ins  Kloster 
zu  zahlen,  neben  dem  nach  Angabe  der  Priorin  und  zweier  der  ältesten 
Schwestern  zu  leistenden  Schadenersatz.  —  Siegler  der  Aussteller.  — 
UevtUngen,  1360  (an  des  heiligen  chreatiee  tag,  als  ez  erhi^het  ward) 

25  Sept.  14, 

StJL  Stutlg,:  Kl  Weiler,  Or,^  Fjg^  anhangend  getkeeidene  FSden,  Auf 

dem  Bug:  Per  dominmn  .  .  ( .anccUarfain  Nlcolaiis  de  Oliremsir;  aussen:  R.  Jo* 
lianncs  Sax«).  —  Gedr.:  Jie.<iold,  vir  ff.  sacr.  monim.  464  n.  6:  Petrus  861.  — 
Beg,:  Böhmer-Huber  n.  33o2  (tMch  BeaoldJ, 

90  1142,  K.  Karl  IV,  trifft  Bestimmungen  zur  Aufrcchterhaltung 

des  Friedens  zwischen  den  Grafen  Eberhard  und  Ulrich  von  Württen^- 
berg  und  den  Reichsstädten  unter  der  Alb,  wobei  er  untei'  anderem 
gebietet,  die  Grafen  sollen  in  Klöstern  oder  ihren  Höfen  zu  Esslingen 
keine  Bosse  einsteilen.  —  Silier  der  Aussteller,  —  Beuttingen,  liMiO 

')  Karl  war  hür  Aug,  31  (Böhmer- Iluber  n.  3278  n.  7£»>,  ebenso  noch 
Sept.  8  (Ebd.  n.  3^182  •—3291  u.  addit.  1,  n.  7023»  u,  70:ii,  f  mer  lAehnwosky  4 
n,  Stl—i»);  SSpt.  6  wir  er  bei  Sehomdmf  (B&mer-Huber  n,  S292).  — 
*)  Nicht  erhalten. 


Digitized  by  Google 


576 


i960  Sf»pt.  16  —  1860  Des.  8. 


(neheeten  mitwochen  nach  des  heUigen  creaces  tag  als  ez  erhaben 
wart)  Sept,  16\ 

St.A.  StuUg.:  Exslit^gen  Ii.  90.    Or.,  Pg.f  anhangend  schwarxseidme 
S^Hur,  .Siegel  Hegt  bei.  Auf  dem  Bug :  Per  domiBmin  inpeimtorem  Jopisnnet] 
ByttetendB;  amum:  R.  Johanneii  8axo.  —  Oedr.:  Gfttfey  366  n.  SatUer 
137  n.  117 ;  WegtU»  4ön.45.^  Reg, :  Vüehet  n,  61;  BShmtr-Hvber  ».  3905. 

1143,  K.  Karl  IV.  verpfändet  der  Stadt  KMImjm  d<ts  Sc/iuU- 
heis.^eiiamt,  das  Imllte  Umaefil  und  47  Pfund  Heller  jährlich  von 
dem  Zoll,  welche  sfe  von  den  Grafen  Eberhard  und  Ulrich,  denen 
sie  bisher  verpfändet  waren,  um  4040  Pfund  Heller  eingelöst  Itai,  10 
bis  sie  durch  ihn  oder  seine  Xtrrhkommen  für  des  Reiches  Kammer 
ipiedergelö^t  u  crden,  rerhitttt  aber,  dass  jemand  sonst  dieselben  ein^ 
löse.  —  Sie<jler  der  Aussteller»  —  Nürnberg,  1360  (mantag  nach 
allerheiligentag)  Nov.  2. 

SUMff,:  Jsleelmgen  B,  80,   Gr.,  Pg.,  anhangend  Mt^eatäUtkgü  mk  Ii 
RAekeiegd.  An^  dem  Bug :  Per  dominiiia  imperatorem  Jo[1i«iaee]  Ejtteteaeis ; 
mueeu:  K  Johannes  Bad  wies.  —  Oedr,:  GUfetf  4St$  ».  d&l,  ~  Jby.;  BSkmier* 

« 

114:4,  AllnrcJd  nni  Brie  mitl  sein  Schirestersahn  Endres,  Edel- 
hiechte,   rerkaufen  an  Bernf/er  den   Hengel,  Ihinjer  zu  EsslingeUf  30 
/  Moryen  Weinberg  zu  Neckarneihinffcn  um  UHi  Pfund  Tfeflfr.  — 
Siegler  der  Aussteifer,   Afhrrclif   rmi   Bbrnhenstein  zu  Mühlhuusen, 
Strub  Nothaft  zu  Jfo/ff  iifirrt/  und  Jlaus  HrhiUnig  von  Lkilimtutl*  — 

lütio  (guteutag  nach  sant  Martins  tag)  Nov,  16, 

]*>tih«rtUeh  wn  BmndU'Sdkaubeekitehe»  Arehh.  Or.»  Pg.^  eMhamgend  V 
3  Siega,  da»  Nothqfti  fekU. 

1145,  Johann  Lutram,  Bichtir  zu  Esdinyai,  heurkuudet,  dass 
Hans  der  Sparer  von  Berkheim  (Berghain),  wie  trenn  er  sesshafter 
Bürger  zu  Esslingen  wäre,  an  Konrad  dm  Krusen,  den  Mesfier  2U 
Esslingen,  1  Mannsmahd  und  Vs  Morgen  Wiesen  zu  Körsch  unter  30 
dem  Höh  von  Sf.  Klara  gelegen,  deren  andern  Teil  Kunz  der  Haidehr 
hat,  um  2.9  Pfund  6  SchiUing  8  Heller  verkauft  und  4  Mannsmahd 
W'f  -e  auf  der  von  Simau  Feld  zum  Pfand  gesetzt  hat.  — -  Siegler 
der  Aussteüer.  —  1S60  (dinatag  naeh  sant  Nyclaos  tag)  Des,  8. 

Sp,  A.  L,  79t  ^^i»ef'  76,   Or.t  Pg,,  anhangend  Siegel,  85 
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H4G.   Konrad  Kamlin,   Kirchlurr   zu   Ec/tUrdim/fnj  Jleinz 
\yhunar  der  Lätzlt  r,  Alhcrt  Spri  Utzintj,  Widtlier  der  Hot,  .  .  der 
lonye  Lutze,  .  .  der  Reittz,  Kunz  Ki'nihcher,    Walther  der  Wirt, 
Ulrich  Nnker,  W  alther  der  Sehäf Jleinz  der  W  itt^e  und  W'ernhcr 
5  Fror,  Richter  dnsilöst,  beurkunden,  dass  das  hischöf  liehe  (fcricht  zu 
Koufitanz  entschied,  Konrtnl  di  r  MalUnf/er  d.  J.  zu  Esslinijen  hahe  weder 
mit  dem  Karren  noch  mit  (tnderem  l  ieh  zu  Kchtcrdini/fn,  ne<jen  des-^cn 
.^ie  ihm  und  .seinen  Mitteilhnhf  rn  den  Zehnten   rorenthalten  hattvn, 
etwas  zu  .se/iiijfr)i.  —  Siedler  W  ernhtr  eon  Xeidlini/en  und  Konrrrd 
10  Nallinf/er  d.  J.,  da  die  Aussteller  hine  Sieinl  haben.  —  tiHltt  (neelistfii 
durnsta^'  iinch  saiit  Nyclaus  tag)  l>tz.  Je. 

Sl.A.  ötuttg.:  Bcbenhawten  B.  40.    (>r.,  Py.,  anhangend  twti  fiitgtl. 
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Abel  400,23. 
Abelsberg  626^. 

Äb<'1in..\f»('rli  s.  Htssfrtrr,  Hlum.  Fcrin>.'i"i'. 
VidelkT,  Huirt'liii.  Müllor.  Muii<Iulfä- 
1min,  I'hnte,  Stellen,  W'oUer. 

Abla»8  223,17. 

—  Brttcke  s.  E.  n.  2üH, 

—  EJareUo«ter  479,20. 

—  Tnitwinskapelh'  z.  K.  ii.'425, 
Abrahmii.  .hu\v  z.  K.  I9.14. 

Aehulm  nh^.  O.A.  Keuiliugcu,  Barg« 
herr  von  477,b. 

—  Vogt  11,1. 
AckenbrMh,  flur  550,5. 
.Xckcrnmnn,  Ht  inrich  i)50,26i. 
Aflalrich  H.  .\delrirh. 

Adam.  T*tVi'indner  des  (norfr^altan*  iiu 
Dorn  zu  KoQstoiuE  543,17. 

—  456,9. 

—  s.  Binder. 

Adela,  Priorin  v.  Lanflcu  407,2»). 

AiM.    ^.  Hoxliiii'h.  Hurircmu'istrr, 

KchCffdinifcn.  Lutnini,  \Vald<  THt-  in. 
AdelUerg   O.A.   j>clK»rudorf,  Kloster, 

M»delber,  Uftdelberg,  6,2.  14,28.  36, 

24.  10e,Ha.  122,8.  198,28,32.  226,20. 

2:^),4,.^.  21  I  I").  2M.2.  2(Ki.37.  4o3,3. 

415,3(i.  4öb,ü.  498,34.  535,21.  53(i,B. 

548,14. 

—  Pfleger,  lleinru  h  der  Kir<  bherr  von 
Liehteniteiii  494,9.  499,a 

—  Propet  84,14.  172,22.  173,4.  253,16. 
266,16. 

 fnhnnTi  |  -  \H1.471,i:j.  4S»3.  494, 

H.  4'Ji*,H.  527.»;.  548,4  fi'. 

 Rcuhard  241,11. 

 Rudolf  412,1,10. 


Adcl^'os,  Hana  938,88. 

Adelheid,  Schwester  m  Simaa  83,9. 

—  Xonnt  im  Klaraklcater  X.  E.  526^17. 

—  Be;,'ine  85,2H. 

—  Kran  Bertolds  51,10. 

—  Tuehter  Konradtf  143,14.  UKi,l. 

—  tt.Aidim!hie88,Altba«di,Asi>er«r,  Bac>k« 
nang,  BSrMlie,  Bemluuiaen,  Boving, 
Hoihinger.  Hrmiin,  ('los.  ( 'losenat^rin, 
t'reß-liiiniii.  ]*aii|ilalie,  iWnkrudftrf, 
l)ettiiit,'er.  Kniittin^^er.  Knsin::»  n,  Fal- 
be, Fischer,  Volger,  Frolieher,  «tebeno, 
(rebbard,  GeiHUnger,  Gmitaid,  GtiHeli, 
Grünini^,  Gtutdelflniren,  Hambach, 
HItllggi,  Rasenzagel,  Ueiuteig,  Hol- 
denxian,  Ili'u-klin.  Hiilw^r.  Jndderin, 
Kaiservi'jf'her.  Kaufmann,  Kavserlin, 
KÜÄ,  Kirchheim,  Kirchherr,  Klocker, 
Konrtaiitüiiii,  Koraweatheiin,  Kraw, 
Knudn,  IiavlTeiit  Lenirerin,  Leen« 
berg,  Loblin,  Lupfen,  Maderiu, 
Mertzkem.  Mesner,  Möhrinjren.  Nel- 
liny^er.  Nifter,  Nüte,  Xufrin^ren,  (»t- 
later,  Owen,  iVtershausen,  l'fau, 
Pflttgerin,  L'hilingeriii,  Plieningen, 
Rebütodc,  Sairaendingen,  Singin, 
.Scherer,  Schlehelin,  Schinid.  .Schnitaer, 
.Schuhin,  Si  hühlin,  Schwarz,  S«  Iprin, 
Sigmaringen,  Simaii.  Spielerin,  Stanir- 
leriii,  ötetteu,  Stritt,  ^trus,  Tathler, 
Teilackerüt,  Trajaer,  Trabe,  Ubelin, 
Ubelysen,  Cfldrch,  UI,  Utwsh,  Ur- 
bach, Waibling^  W'emzin,  Wetzel, 
W  i 1 1 iL'e.^^■orn^^^er,\Vürtxer,  Zainerin. 

.Xdelinsbcrg  12<».»». 
Adclimt,  Äcker  160,31. 
Adelman  486,32. 
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Adt)lricb,  AdaIrichr2(V)ß.  161,17. 169,10. 
Gebtlicher  x.  E.  209,10. 

—  Hans  149,11.  287,19. 

—  Hermann  2I9,H*j.  249,3. 

Adolf.  Dent-^rlHT  König  9H,:i().  Khv'),19, 

Ä3.  115,16,1».  118,12,  AI.  127,20. 

129,1Ü.  m,i. 
Aüriaaopel  in  der  Türkei,  Bribisehof 

Uaimund  192,37. 
Afdemhaldun  s.  .Aftt  nihalde. 
.^v^Honensis  Aiilona. 
Attalterbacli  J>.A.  .MMrl»u«  ii,  AUhtI  von. 

geu.  von  Owen  145,32. 
AvignoB  in  Sildfraidmdch  199^14.  *i58, 

17.  305,11. 
Aftemhalde,  Atdtnihilldiin,  Flnr  202,15. 
.\'_'ir<'ll(T  :Vi7,2r). 

.\gne.*,  i'riorin  von  .simau  73,28,33. 

—  LaieusrhweKtcr  «.  E.  152,29. 
Agnes  8.  BKmhe,  ß«iiserer,  Bracken- 

schlegel,  Bnum,  DapplaJie,  Eman, 
Vesseler,  Fleint-r,  lleuHtt'ig,  Kalt<>n- 
thal.  Ki!«in,  Kirchheitn,  Knoblodiin, 
Kurtz,  31ülühau!*er,  NeUingen,  Kietli. 
äalcnuuui,  äcbelcli,  äimau,  Tra^-8er, 
THrkheim,  Weber,  Wiertelliii, 
Wüseherin,  WutUmt. 

-Mispach  9.  .AhiuuIi. 

Ahtf'rtinireii  «.  Kchf^rdiMüT«'!». 

Aich  O.A.  Nürtiny^eii,  E.  453.28. 

—  Vizei)leban,  Koniad  162,30. 

—  Heilige  404,2. 

—  Kirohe  404^. 

von,  Kourud,  Kitter,  v'*'U-  i;  f  '>7 1 .3 1 . 
Aich,  Aichf.  Ay.  ho,  Flur,  41,5ia.  394,11. 

47(>,15.  öIH,4<). 
iUchdht'rff  ab;;.  O.A.  kinhheiiu,  .Vi<hil- 

lierg,  Grafen  von,  Diepold  24,1,3. 

67,1.  96,27,B8^3U.  167,29.  207,28. 
 1'4,'ino  21.17. 

 l  lrich  Ü7,l.  96,27,8».  97,1, 207,2.H. 

—  von  45H,41. 

Aichelberg,  .\ychelbijrg,  Aycholbergt-r, 

Heinrich  813,29.  494,80. 
AioheB,  Oher^y  O.A.  ätattg»rt,  ( »iMxniaioh» 

ach  111,1. 
AiGh8chi<>ss  O.A.  £M]jng«n,  Ainwliiax. 

Ajnschiezx  14,29. 


Aiduehie««,  Ton,  Adelheid  904,83. 

Aiohw^,  Flnr  883,10. 

Ajgdtperg,  Flnr  419,19.  462,23.  519^ 

520,8. 

Aimo,  Bischof  von  Arbe  19^1. 
Ainot€  9.  Einöd. 
Ainschies  8.  Aichschiess. 
Albnch  a.  Altbaeh. 

Albane  in  Italim,  Gaueelinns,  Bischof 

von  853,15.25. 
Alhn  >.  H<Trt'iml'». 

Alber  563,30. 

—  Oeistlieher  847,24. 

—  KonFsd  9{^S0.  501,4. 

Albero  12,23. 

Ailiprt.  Krz))i-chof  Vf>n  Maiordeborg  ä,9. 

—  Abt  von  Wiblingen  79,25. 

—  Douiinikauerprior  z.  E.  23,21.  24,8. 
149,6.  160,6. 

—  Dekan  a.  £.  528,19. 

~  IMnban  z.  Nellingen  21,14,15.  22  A  1. 

70,31.  78.25.  79,21». 
•  -  Kiichherr  (w<.y)  411,20. 

—  l'förtntjr  der  Dominikanei*  z.  E.  160,12. 

—  Laienbrnder  s.  Siman  110,17. 

—  SdraltbeisB  s.  MarkgrKningen  199,17. 

828,18. 

—  145.«. 

—  Aibirefit,  Albrerht,  .\lbreht,  Aubt  ili, 
Aulbix'ht  f.  Artaiterbarh,  .lUtbadi, 
Amman,  Backnang,  Baiger,  Baltener, 
Blni,  BKiteher,  Uanmbetg,  Berkheim, 
Hinder,  Btanken^tein,  Hotinger,  Bon> 
garter,  Bonros,  Bo\lMirli.  Urrnnrntil. 
Brie,  Ui  ieff,  Buteier,  (  raiiier,  i  raiz^r, 
Dapphihe,  Üiel,  Egg<N  Einptinger, 
Eppe.  Viklerer,  Fiacher,  Vogel,  Vor«e, 
Fnmenberg,  Wuattnger,  Fuge,  FAr- 
ling,  (telnninc,  (ierter,  Graner,  Grau- 
man,  (;nilit»r,  (TundelÄngen,  Guten- 
l.rm-r.  Hink.  Hage,  Hailensohn, 
Hanier.  lliOrti.  llaxc,  Hauser,  Heini"- 
heitu,  Hepimcher,  Hiltprant,  Hirte, 
HofMrart,  Hehenberg,  Heliapibl,  H5p- 
figheim,  Hunt,  Uvsrogger,  Huter, 
Knltrrpr.  Knltifm  TC-tnli^  Kern, 
Xetenacker,  Kirchheiiu,  Kiapteuberg, 
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Kn&re,  Kreiiippe,  Küin,  Küming, 
Kurts,  Lang,  Leger,  LichtMmen, 
LunbiiTg,  Linke,  Liiu,  Lomli,  Löte, 
Hader,  Mfirkelin.  Meff^ler,  Meier, 
Menfroz,  M^^^nor.  >fetzirer.  Mizner, 
Molle,  Moili,  MofHe,  Millich,  Murer, 
Xägelin,  Ndliiiger,  Neuker,  Neuffen, 
Nopp,  Not,  Nutel,  Ober,  öhan,  Owen, 
Phrie,  Pliraiiigen,  Plochingfen,  Bech> 
bei|f,  Reinhart,  Remser,  Rentliog, 
Biexingen,  Rinthiss,  nofelin,  Ro.ss- 
waff,  Rot,  Koft'^it'nirL:.  KMtt>wi!«^r, 
Rureninnfl.  >.'ii,'t'f.  >ajti»er,  >(iiiiiiit, 
öchainbuch,  Schaiitwerke,  öehlehelin, 
Sdimied,  Sdbocher,  Sdiot,  Sdiriber, 
SchtibiiE,  Sehulthdis,  Sdiatm,  Sigvli, 
SUberer,  Sieht,  Snider,  8oler,Spraent- 
zing,  Stälielin,  Staufen,  Steck,  Steu88- 
linpfn.  Stöffeln,  Strit,  Stnissbohl, 
Stuhze,  Münder,  Suppan,  Tachenhau- 
seu,  Tächler,  Tailer,  Tanne,  Teutsch, 
TolaiBf  Trllt«cliler,Tttbin«,^r,  Uhinger, 
Urach,  WaiM,  Weil,  Wmushaiuen, 
Wt  tz.'l.  Winnenden,  Wirt,  Wiflemaii, 
Zell»  !-.  Ziim,  Züttelman. 

Albtrau,  (.lafsrhi-aft  18,9. 

Albirehr  s.  Albert. 

Albospach  8.  .Ulmer.sbach. 

Albnmt,  Eberlin  ä74,8a 

—  Konrad  274^1. 
Albrecht  s.  Al'H  if. 

—  I.,  Deut.scliei  Kiiiiig  I88,1K.2(;.  IB-l,;*), 
18.  135,4.  1H(>,4.  137.27.  A  I.  I4H.I4. 
153,1,9,  A  1.  L^CiG.  Iösa4,20,  A  1. 

•  168,12. 166,12,18,25. 168,4,13,18. 170, 
24. 

llohiiigeD  g.  Elehingen. 

Aldingen  O.A.  Lndw^bargr,  Altingen 

Hm.lö.  498,26. 

—  Kirchherr.  Dirtridi  Itj7,15. 
Aldinger  Weg,  Aithainier  .H2!»,4. 
Aldiugcr,  Ben«  428,13. 

—  Wemts  615,34. 
AlAWang  s.  Aulwanc. 
.\lexander  IV.,  Papst  17,H2. 

Alhfloff  >.  Alf.lnif. 

Alite  in  l««li#^n.  .\lytanu!»,  Hi-schof 
Komanuä  77,29. 


Alhus  85,31.  169,38. 
All  a.  Anna. 

Allmersbach  O.A.  Badknang,  Albospaeh 

I  93,16. 

I  Alni'lt  >.  AriK.M. 

i 

i  Alpeck  O.A.  Ulm,  Albecke,  Beniger  tou 
'  35,8,11. 
Alphach  a.  Altbaeh. 
Altbaeh  0    Eaalingen,  Albaeh,  Alpa^b, 
Alphach,  Altpach  51,7.  66,3.  122,31. 
254,5.  2r,n.in.  2r.3.3r,.  2(>1.1.  362,17. 
377,24,  3y!»,;^).HH.l().  403,3.  422,33. 
j       423,3.  455,13.  527,9.  539,5.  542,22. 

—  i>iechenliaus  254,6. 

—  Simaner  Hof  80A 

—  von,  Adelheid  181,98,97. 
I  Albert  12,17. 

Althacher  Rnumen  .399,40. 
Altberp-.  Flur  39.36.  341,14.  420.17. 
AltbiisHriiis.  Altlnizzer,  Christian  532,15. 
I  —  Dietrich  269,14. 

—  Ldtfried  99,18. 

Altdorf  O.A.  Böblingen,  AlhdorC;  Altorf 
46,18. 

—  von,  Bertold  264,17,21.  332,17.  3äö, 

32.  377,43. 

 Fritz  128,3U.  264,17,21. 

Altenburg  abg.  bei  Cannstatt  112,9. 
551,18. 

—  Martinflkiiefae  167,12. 906^19. 878,88. 

—  Fleiner  von  h.  dieses. 
--  von.  Prit'.Hter  71,5. 

Altenstci:;  U.A.  Nagold,  Wolleliii  vuu 

179,22,24. 
Altinimer  a.  Aldinger. 
Althengatett  O.A.  Calw,  Bineateteo  14«, 

21,92. 

—  liaienzeliiiten  146,22. 

—  Tatronat  146,28. 
Altin,  die  12,25. 

I  —  Gisela  17,18. 

!  Altingen  s.  Aldingen. 

'  —  O.A.  Herrenbeig,  Fritx  von  885;tf, 

33.  377,39. 
Altorf  f».  .iltdorf. 
.\ltron.s\vag  s.  Kn^^swag. 
Altschuher,  Rut,  511,9. 

,  Altwasser,  Flur  348,19. 
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Altw«'^',  Flur  177,19,:^. 
AJwer  1U3,7. 
Alyfimus  b.  Alifle. 

AmeiKtiibei^,  AinftiMiih«Y,  Amayiweii- 

Wrfi,  Aiuesseiil»<>ry:,PIur  7»i,l,2. 15(),'i. 

IMß.  2H2,17.  822^.  824,1«. 45il,H4. 

5«iO,;><i.  509,1. 
Aiuelifoz  179,29. 
Amelridi  HlSfSiO. 

—  Frits  S80,aO.  876,6.  6328,2a 
Amiimn,  Aniold  271,'2<).  321,4.  im.ll. 

—  Voli..  !-  372. in.  443,27,476,14-  501,8. 

rm;.n.  047,21. 

—  Heinz  550,2. 

—  rm  Ehingen,  Albrecht,  Leatpriester 

I.  TUbingsn  S77,10|87. 

 Flick   277, 11.    Ml  ,3.5.  387,23. 

.390,1.  392,0.  303,13.461,4.  616,9. 

 «Uta  277,8. 

 Hans  515,10.  53^>,45.  531,35,41. 

 Katimrine  616,9. 

 Ncmne  x.  äirnftn  616,10. 

 Wübiir^  515,10. 

 WUle  277.11. 

—  V()U  Klrthheini  vjtrl.  Morli. 

 Kunrad  320,20.  :V49,11.  442,31. 

448,32.  446,6.  449,84.  461,33. 

467,17.  47tt,84.  477,18.  492,29. 

 Ruf  102,1. 

Aminaiiin  239,27. 
.\ndelspnch  h.  Kuder-tbach. 
Änderliu  380,3. 

Anderspacher  s.  Enderobtcher. 
AndreM,  Domlniluuier  x.  E.  I6U,6. 

—  8.  Dnbft,  Hulwer. 

Andrfspnoh  s.  Kndorrthach. 
AiH!wauder,  Flur  81.31.  177,1H.  4U3,10. 
Anewine  s.  Aawiu. 

Angelus  Interampnensis  60,84.  111,86. 
268,22. 

.^iij^t-r.  am  6:34.19. 
Aiiffsterin  5<>3,14. 

Anhausen  O.A.  Heideuheiin,  Kiotster. 
Bi-entz  .;Uju8cu  359,31.  4ö2,0.  537, 
28.  640,8. 

—  Aht  452^. 

 Heinrich  537,23. 

 Konnul  240*2. 


Anhausen,  Münch,  Sohultheis«  Mark  ward 

452,2. 
Xninger  8.  Sninger« 
Änker  624,27. 

Ankersbnuinen  h.  PoppenweUer. 

Anna,  .All,  Anne  s.  Aspach,  llähtüi, 
Beseiiier,  Besserer,  Brochl^ener,  Flei- 
ner,  (iröningen,  üundelfiugen,  Guten- 
beiger, Hoflbschlits,  Holde,  Ndlingen, 
Ranmiiiigen,  Roner,  Säiif^in,  Sohle- 
ckin,  ^^clüte^in,  S^hnhlin,  .*>tnibandin, 
.Stnis.  .^^winoprin,  TliifThfrü-,  Tray.Hcr, 
Trochtellingeu,  W  eil,  Wemizhausen, 
Zwiu. 

Antelnif  Anshelm  h.  Tbanun. 
Ansletm  416,1. 

Antonius,  Bisebof  von  Sterbe  lÜßji, 
Anwanrk,  Flur  :v.tii._M. 
.\nwender,  Flur  ^.  .Aiievvtiuder. 
Anwiu,  Anewine,  Heinrich  330,30. 344,19. 
667,27. 

—  JobMui  171,16.  188,16.  844,10,90. 

357,4.  m.  412,15.  4:35,4,5.  468,9. 
Apotheker,  Franziäkoa  470,7. 
Appo  73,18.  195,30. 
Aiiuaniundi  51,2. 

Albe  in  Dnlmatien,  Bischof  Aimo  193,1. 
Aniest,  Endnacliof  yon  Prag  669,66, 
Amuld,  Abt  TOD  ät  Blasien  21,18. 

—  Sjtitalpfleger  z.  E.  90,0. 

Alnolt.  Amolt,  Amuld  s.  Anunaii, 
Vogel,  ülait,  (Jurreli,  Höoh^euiGt, 
Kdter,  Kirdiheim,  Komwesthdni, 
Kflngser,  Heier,  MiUler,  Roth,  Schmi- 
den, Schnaith,  Suter,  Thor,  TirUna, 
Wibnht. 
.\rnolt,  H»"iQJ5  502,20. 

—  Mechtüd  107,22. 
Arweser,  Beftba  170,^. 

—  Hetnrich  170,84. 
Asancl»,  Weinberj;^  40,9. 
Aschafi'euburg  in  Baiem,  AMlafenebnig 

00,5. 

Aspach,  —  Asperglen?  O.A.  Schumdurt. 

—  Anna  von  279,84. 

—  Hechtild  die  Sehnltheissin  814,21. 
Asparh,  Ab^^acfa,  Flur  842,10.  848,16. 

486,29. 
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Asperg  0^.  Lndwigsburgi  AvSperch 

—  Gnfen  Ton  58,4. 

 Jnhniin  I13,-38.  114,20. 

 B.  auch  Tubinjfen. 

—  ?oii,  Burkard,  Asperger  8,2b.  10,3. 
 Heinrich  45,12. 

 Jttdela,  Nonne  im  Klankloater 

z.  K.  449,17. 

 Ludwi^r  350,22. 

 Kudolf,  Vncrt  von  J>4,JKi. 

Ätheliugen  s.  (nhlingeu. 

Atnnbeiir}  ^var  320,11. 

Atsenhumn  s.  Zetsenhsuaen. 

Auberli  s.  Albert. 

Attgia  minor  s.  \\'t'is>f'rirni. 

Augfburs:  iii  Baieiii  Ih.jh.  i5G,24.  243, 

2a  311,20.  :'l4H,rt.  :i49,19,28.  415,20. 

417,1.  540,17. 

—  Vogt  106,587. 

—  BiscbQib  Tou,  Uaitnuuui,  16,27,31. 

60,38. 

—  —  .*<ie^'tried  4,17. 

 l  Irich  311,25. 

 Wolftard  120,14. 

—  Donihenr  Nagel,  Konnul  15B  A  2. 

—  --  KiutOB,  Bandeck,  Konrad  von 

266,21. 

—  rrop8t,  ^'eidlingeD,  l^Lraft  von 
317,10. 

—  Adelheid  von  117,10,15. 
AugHburger  Tfennig  2I44Z8. 
Augnstinerereniiten  146^3.  158,17. 
AuiiiHtinemoimen  12f),7. 
.\u^usfiii»»rrp'_'"*^l  14,25. 
.Xiübrecht  j*.  AitM^rt. 

AiUona  iu  tUrki-*!  h  Albimien,  Avell«n»!ii- 

«i8,  Bischof  Waldebnuia«  77,30. 
Anlwanc,  Alewang,  flur  126,36.  259,8. 
AtuttraliH,  Heimiens,  Notar  Karl»  IT. 

556,25. 
Ayche  s.  Airli. 
Aychelberjf  ».  .Vichelbeiif. 
Aygeror,  Wernher  601,18, 
Ajnecliient  r.  Aichwshie«!«. 

F.,  (i.'i^tlirher  /..  K.  I  l.T.H. 

Baach   U.A.  :^cliurudort,  wuiu^dumi- 


licher  al»  O.A.  Waibliugen,  Barii, 
686,2. 

Sitze  vou  :i44,n.  435,1. 
Bal)enbergensis  s.  Barabertj. 
l^iiili  O.A.  Etiijipt'ii,  I'ilLrrim  von,  Ritter 

iijU,lS>.  101,7,il.  171,;J(J.  172,2. 
Bach,  im,  Grete  877,1. 

 Heinrieh  876,84. 

 Ludwig  273,15.  376,88. 

Lntzziii  B7<),2f^- 
Bächiü,  Hiii  liiuir,  Fritz  386,26.  409,20. 
Badunüller  383,12. 
Bäcker,  Komad  28^5. 
Bachmuig  0  JL  Stadt,  Badcenanc,  Bagge- 
nanc,  Ba^rgennog,  Bagnandi  n.  4SB. 
217,4.  241,35. 
Voß^t  10'>,10.12. 

—  (ieschworeue,  Hichter  192,3,13. 

 Förderer,  Eonrad  160,24. 

 Knnhardt,  Bertold  rm  160,26. 

—  -     -  Hrtrtmaim  von  150,25. 

—  -  -  .Srhlfrlitl.ach,  Ulrich  von  160,24. 

—  Sr  luütheisK  li*2,3,14. 
^teuer  192,8. 

—  Stift  60,25.  lt»2,4.  412,10. 
 Propet  C.  90,17. 

—  Marschau  von  139,10. 
 Albert  150,3<^. 

—  -  Herlinrjj  die  Mai sciialkin  I»;:V2<V. 
~  von,  Adelheid  139,13,18,19.  lfK»,3«.. 

163,26,29.  ;i43,2,8,il. 

 Spttnlmeiaterin  x.  E.  480,23. 

41*i>,l5. 

 Heinrich  :U3.1.  180.24.  489,16. 

 ~  l'riestf'r.  f  50,29,36. 

—  —  Hermann  1.50.37. 

 Hütfi:und  343,1. 

 Lnitganl  124,28.  160,87.  266,26. 

800,34. 

—  —  Sieirfned  gen.  von  Hall  124.22. 
1.39,12,-2<».  150,10,;^0.37.  197.5. 
221,  20.  253,2.  255,9,14,24.  2<i3, 
24.  209,17.  295,31,  309,16. 

*  Weinhard,  Priester  160,29,Sft 

168,26,30. 
Backnang.    Adelheid  H!k>.33. 
'  —  H»>!nrich  ?^S0.39.      1.8.1 9,^. 
.  Badeu,  Markgrateu  von  6,6.  1U2,6. 
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Baden,  Hermajin  5,IH.  8,11.  9  A  1. 

—  Rudolf  248^96. 

Baden  Kanton  Aaigau  168,iX>.  318^80. 
Bader»  Heinrirh  »93,35. 

—  Konrad  :^55,16.  429,12,22,:i2.  430,1,7. 
.559,30.  502,11.20.  5«Ö,9,17,'i4. 

—  Weraher  534,38. 
Baderiii  614,86. 

Bigor,  Bager  179,14.  181,7.  638,9. 

—  Heinrich  389,39. 

—  U\<\^^■v^  550.22. 
l'iit:i;eiiaac  8.  Buckuan^. 
liäiite,  Kberhard  372,19. 

BähtiD,  Anna,  Nonne  z.  Weil  475,24. 

Baienatem  s,  Bematein. 

Baier,  Bayer  874,6. 427,18. 470,6. 562,«). 

—  Eberhard  295,14. 

Baiem,  Bawarin,  Pjneru  207,18. 

—  Herzoge  von  0,0. 

 Friedrich  60I,G,9,  A 1. 

 Ladirig  IV.  a.  Lndwjg. 

 Ludwig  4,ia  6,90A2. 88,18.  811, 

23. 

 Ktidnlf  270,35. 

 Kuprecht  555,9. 

 StBlkn  811^.  604,9,  A  1. 

Baiger,  Bajgar,  843,3,10, 

—  Albert  339,16. 

—  Heinrich  32H,H2. 
Bftiinerboiii,  zeni,  Flur  4tiO,27. 
Bainde  —  Beuude. 

Bddeek  ahg,  Lei  Wittlingen  O.A.  Uraeh, 

Otto  ron  827,4,8. 
Bttdelin,  Eberhard  557,25. 

—  s.  Barsch,  Heilbronn,  Tncher. 
Baldenmr,  Dominikaner  z.  K.  12ä,B4. 
Biildeuweg,  Konrad  447,29. 
Baldnwiniii  139,15. 

Balduar,  Walther  410,26. 

Balduin,  Erzbiscbof  von  Trier  214,1& 

BiUuiar  s.  Brie. 

Bal»ini  H.  Ditzingen,  Leonberg. 

B&lsterliu  445,27. 

Baltaaar  a.  GlUtlingeu. 

Baltener,  Albreelit  861A  878  A  1. 

BiltmaiinsweiJer  O.A.  Schorndorf,  Bal- 

teraniswiler,  Baltinansawyler,  Balt- 

in«nswiler  138,31. 


lialtuiaunitweiier,  Laienzehnte  244,13, 
24,29,84. 

—  Konrad  Ton,8pItalmeiBterK.E.  218,6. 

270,29.  m)0,32.  317,8.  3.3:^10,884^4, 
Biiiiiha^t,  Banibeiiit  h.  Bomlia^t. 
Banibfr^'  in    Baiem,  Babenbergenais, 

Bischöfe  von  ü,4. 

 Ekbert  5,12. 

 Friedrioh  410,61.  441,1. 

—  von  .s.  Tokler. 
Batilinl/.  Flur  91,15.  547.«. 
Bftui.  A Unrecht  450,2.  492,21. 

—  .Johann  37(>,-22.  394,37. 44Ü,.30. 492,21. 
Baenztngen  ».  Buuzingen. 
Bbrdeller,  BSrderler  8(N^«,20. 

—  Heinrich  662,19,21. 

—  Knn  562,18. 
BSri  427,15,17. 
Barkhu.Hen  s.  Berglmuwü. 
Bärsche,  Adelheid  401,3. 

—  Agnea  401,8. 

—  ntldelin  889,20.  401,2. 

—  Fritz  401,2,3. 

—  Konrad  !7!  23.  313,8. 

Bartsch,  Berit,  Nonne  z.  Weil  540,14. 

—  Hug  508,31. 

—  Johann  862,18.  646,19. 
BartholoniMaa  a.  Welner. 
Bftscher,  Albrecht  268^ 

—  Innel  263,36. 

Basel  in  der  Schweiz  l7»i.G.  318,43. 

—  Bischof  Heinrich  7.''i.2o. 

—  ton,  H.,  Predigenuior  «.  K.  12.21. 
16,16. 

—  Heinrich  436,15. 
Bn<«ler,  Baseler  536^, 

—  KU  in  519,39. 

—  Heinz  520,1,2. 

—  Hertnaon  162,27. 
B&tftringen  a.  Bettrhigeii. 
Baetchenriete,  Flur  269,10, 
Baninticro^.  Albrecht  2«o,29. 

Bnntzt  11  üi  Sachsen,  Bndii«Rtn  503,.32. 

Bawaria  k.  Baiera. 

BayenstaJn  a.  Beintteb. 

Baytt,  a.  Baier. 

Bayger  s.  Baiger. 

Bajner  ä97,l& 
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Beatrix  Phote. 
Bebelingen  a.  Böbliugeii. 
Bebenhausen  O.A.  Tübinfren,  Kloster  7,t>. 
8,8>24.  18,0.  27,10.  A 1.  29,17.  37,9. 
42.19.  44,(}.  60,2.5.  n.  115.  05,24.  75^ 
29.  ft2,2<X  94,17,28.  104,B4.  1()B.29. 
1 15,17.  1 17,23.  118,2,8.  152,3.  16tt, 
17(;,15.  177,15.  lu  412.  191,11. 
192,22,27.  220,22.  221,2,7.  23<i,l8. 
2:^,22.    27H,22.    2^4,4,13.  305.28. 
310,13.  311,13.  322,27.  :^2,28.  374, 
4iL  383,14.  39:3,2i).  .394,31.  41.5,37. 

IL  9t)5. 


419,31.  428,28.  440,7. 
HL  519,27. 


493, 


--  Abt  43,33.  01,33.  (>4,8.  Il:i.:i7.  132, 
Ifi.  180,34.  198,22.  2s4.21,:r). 

 Eberhard  41.9,10.  4.M(),20. 

 Friedrioli  01,32.  75,4.  85,24.  115. 

24.  101,23. 
 Konrad  IG.5,21.  24.5.13.249,10,18. 

270,2.  320,(>.  323,7,15,17.  .388,15. 
 Ulrich  185,14.  220,12,28. 

—  Abt  und  Konvent  18^8.  45,10.  48,3. 
85,24.  i:^,0,17.  152,0,23.  107,2,24. 
185,14.  204,16.  220,.34.  220,12.  32<).0. 

—  iniirniaria  s.  8iechen.«itubo. 

—  Kämmerer,  Heinrich  102,2. 
~  Keller,  cellerariurt  40.22. 

—  —  Veiingen,  Johann  von  258,34. 
 Friedrich  41,19,27.  43,2. 

 Ulrich  102,1. 

—  Konvent  322,:30. 

—  Laienbnulci-,  Hiirthu.«er,  Heinrich 
114.1.  120,9. 

Mfindie,  C'jilw,  Küdiger  von  102,4. 

—  —  Hauten,  Friedlich  und  Kriedrich 

von  41,19,27.  42,7.  43.3. 

-  —  Heimsheini,  Albert  von  43.2. 

-  —  .Tohannes  1 1 3.38. 

—  —  Konstanz,  .lohannes  von  102,4. 
 Ludwig  120,H. 

—  —  Keutlingen,  U'alther  von  102,3. 

—  —  Rottweil,  tit'ning    von  143.23. 

103,7. 

 HUdiger  102,2. 

 Soler,  Bertold  102,3. 

—  —  Stein,  Heinrich  vom  :U9,13. 

—  -  StöflFeln,    Swigger    von,  gen. 


von  Weinberg  14.3,24.  152,17. 
103,7. 

BebonhauHen,  Mönche,  Urach,  Bertold 
von  102,2. 

 Weil,  Kl)erhard  von  102,4. 

—  Eberolt   von  270.3.  310.1!. 

311,13.  4«;8,32. 

—  —  Wetzel  393,11.15.  408,.32. 

—  Prior,  Gunther  102,1. 

—  .Siechenstnbe,  intirrnnria  29,14. 

—  Subi»rior,  Dietrich  270,2. 

—  —  Kl»erhard  102,1. 
Behlingen  Böblingen. 
Bechach,  Nidern,  Flur  375,9. 
Beeilender,  Zeige  z.  Neckarhausen  179.27. 
Becherer,  Flur  5.37,9. 

lieck,  Beke  133,7. 

—  Biirkard  107,22. 

—  Heinrich  410,2.5.  451,11.  400,4.  485. 
HL  534,12.  bmXK 

—  Konrad  550,12. 
Beckenhiirt,  Kberlin  352,25. 

Beheini,  Behain  149,20.  :fet4,28.  429.13. 

—  Mechtild  149,20. 

—  Ruf  255,:U. 

Beinwtein  O.A.  Waiblingen,  Baienstein, 

Bayeustain  473,17.  519,11.  .524,9. 
-  Klo.>*ter,  Meisterin  Swingerin.  Ann« 
524,1. 

—  —  Konvent  524,2,15. 

—  Heinrich    von    310,0.  448,1,31,32. 
451,14. 

Bemptlingi^n  O.A.  Urach,  Biimitfelingei), 

Wideiuhof  407,4. 
Rena,  Äbtissin  des  Klaraklo.sterfi  z.  K. 

249,21. 

—  Bene  ».  Kiz/i,  Wältin. 
Bendel,  Heinrich  00,20. 

Bendit.  .Tude  z.  E.  39.2,12.  49.14. 
Benedikt  h.  Quard. 

Benjrel,  Berbiger  344,10.  391,27.  485.4. 

498,15.  570.2t>. 
Benigna  s.  Bruckenschlegel. 
Benningen  O.A.  Marbach,  Biuiningen, 

Kirchherr,  Konrad  237,10. 
Benrich,  Weniher  457,34. 
Benz,  Benzo  .s.  Bertold. 
Benzin  237,18.  310,1. 
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Benzingen  hohenz.  O.A.  GanuiMftbgen, 

Baenzingen,  vou  206,2B. 
Benzinger,  Bäntzinger,  Bentziuger  2Ö2, 

24^9.  377,35.  420,13. 
Ber,  Dekan  x.  BosBwag  UG,3,n. 
Berchto,  «.  BerÜUL 
Berehtrad  s.  lintzmäunin. 
Bereimer,  Knnind  150,2. 
Berg,  Vorstadt    vnn    Stuttgart  21,2(». 

31,7.  150,2.  l!»t.J7.  2:^<;.12.  240,12. 

324,1».  .S5U,0.  431. lü.  489,10.  490, 

12.  507^.  511,15. 
~  HeOige  480,13.  660,3. 
 St.  Martin  490,ia. 

—  I*ffeger  5G9,a 

—  von,  B.  23,ti. 
 E.  23,5. 

 Bberiiard,  Siiitalbmder  u.  Pfleger 

a.  E.  66,80.  90A 

 Fritz  320,9. 

 Reinhard  «5,8.  189,80. 

 Wolfram  97,29. 

Berg  O.  A.  Ehingeu,  Gnif  Ulrich  s.  Schelk- 

liugeu. 
Beiger  s.  Berioger. 
fiei;g]iam  s.  Berkheim. 
Berghart  335,G. 

BerghauKen  bad.  B..\.  Durlach,  Bark- 
husen, von,  gi^lf  lieh  wttrtt.  Scdireiber 
109,4. 

Berhter  486,10,12. 

Beringer,  Bisdiof  Ton  Apeler  4,9. 

—  MBoeh  a.  Salem  884,7. 

—  70,84.  444,ia 

—  Bergpf.  Beniger  .s.  Alpeck.  liengel, 
KeUbai'li.  Lieuuug,  Öfner,  i>eher, 
Weber,  W  olfsclüugen,  Zell. 

Berkheim  O.A.  Esslingen,  Bercheiu,  Berg- 
ham 7,32.  387,9.  401,26,80.  408,26. 
638,36.  676,3a 

—  Vogtei  406,6,19. 

—  Albert  der  Vogt  von  f;7.20.  22L2f>. 
WaltlitM  von,  Schaffner  de«  KJostera 
äimau  281,2. 

Beriaddn  *.  Vaihingen  a.  £. 
Barle  10,6. 

—  8.  Birtachin. 
Berlar,  Heiiurieh  496,3. 


Bermatijigen  bad.  B.A.  Überlingen.  Diet- 
rich von,  Münch  z.  .Salem  168,12. 
Bermittpr  s.  Pernieter. 
Bern  ui  der  Schweiz. 

—  Dominikaner  76  A  1. 

—  von,  Heina  486,16. 
Bembrider,  Ruf  183,18. 
Bemer  324,9.  437,12. 
Hemifpr  ?(.  Beringer. 

Bemhard.  lÜsehof  von  Vicenza  77,28. 
 vou  Past.sau  129,16. 

—  Kaplan  a.  Marbadi  283,4. 
Berahauaea  O.A.  Stntlgart,  Bemhuaen 

106,30.  11L7.  152,7.  176.27.  :i39,28, 
26.  360,6.14.  432,8.  444,37.  447,8. 
555  A  1. 

—  Amman,  Heinz  der  W  i«««  453,20. 

—  Badstabe  477,13. 

^  Zehnten  484,18.  610,34. 

—  von  147,6.  318,32,34. 431,81.  4«5,2&. 
 Adelheid,  Nonne  a.  Wefl  528.24. 

564,9. 

 )M:\2T>.  3U.3. 

 Beniiii  ;i39,l2. 

 Bevlokl  876,13. 

 Diepold  344.  831,1,6,16.  mni. 

364^18,80.  408.4.  458.27. 

 geu.  V.  (irötzingen  202.:lO,3.5, 

H13,25.  :^«i4,ll.  401.20. 

—  —  Ebcihiiid  ;;<'ii.  Kirchberr  339,31. 

3t>4,20.  401.21,3.5.  408,7, 

 £liaabeth  821,3. 

 Erlwln,  Kirehherr  a.  ^'eekarthail- 

ilngen  125.5.18. 
 Guta  von  Gii^taittgen  3ü4,U.  401. 

20,35. 

 Heinz  3:^8,1.5.  340,1.  :J»iO,4.iJ. 

 Hezel  110,21. 

 Johann  170,a  194,1. 307,16.  209, 

80.  311,16.  376,37.  888,16,19,80. 

860^1 1  :?6.'.17.  467,19. 
 Konrad  ."»7:$.I!t. 

—  —  —  TOö  (Brötzingen  1^,24.  364, 

21. 

865,18.  401,22,35.  425,23.  5:^^,8. 
586^1. 

 gen.  Scharbe  409,30. 

 Uarkward  von  Grötaingen  5,2. 
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92,33.  110,34.  364,20.  389,14.  401, 
32^86.  411,1.  4sd^  fi38^.  586, 
81. 

 Mechtild,  Äbti?tgmimKI>nitloBter 

z.  E.  5ü7,3:^. 
 Rildij^ftr  5,2. 

 Walker  339,31.  343,24.  344,3. 

411,1. 

 Johttumter  865,17. 

 Wernher  821, .5, 10. 

—  —  —  gen.  Tou  Grötzingm  339,30. 
 gen.  von  Waldeubuch  339,11. 

419,6.  425,20. 

 Wolfram  85,19.88,12.  91,32.  92, 

32.  fl8,as.  110,84.  111,9.  120,8. 
152,10.  170,2.  193,34.  209,:^0. 
211,14.  321,1.  338,10.  340,1.  360, 
4,11.  305,17.  458,27. 

—  gen.  von  £iedeub6rg  213,4, 

18.  888,19.  840,1.  880,9.  305, 
4.  422,4.  468^ia 
Bendnuser,  Bemhuner  419,18. 

 Bertold  179,25. 

 Jutze  von  Neckarliausen  179, 

15. 

 Kfland  68,8,19.  66,6. 

Bendoeh  O.A.  HHiuriiigen,  Hof  von  K). 

Weissenau  97,8.  I23,5t2. 

—  Laienbruder  Walther  128,86. 
Berolf,  Märkliii  512.13. 
ßeromiluster,  Kanton  Luzom  3,23. 
Benche  s.  BKnclie. 

Bertha,  Begine  x.  E.  105,26. 141,14,20. 
142,1. 

—  Berchta,  Berchte.  Berhte  s.  Arwe.'^er, 
Bembausen.  »slin^en.    Heilbronn,  | 
Melworin,  Oberei^^dingen,  Plochingen, 
Ziegler. 

Bertold,  Propvt  i.  BenteblMwh  17,90. 

—  Knrialrichter  z.  Speier  69,10. 

—  Dominikaner  z.  E.  22,8. 

—  Pekiin  7..  E.  13,4.  15,18,23.  400,5. 

—  Pleban  z.  Feuerbach  152,34.  107,15,  , 
25. 

—  Snbdiaoii  s.  £.  541,14,20,29. 
Kirchherr  x.  Seli5iudc1i  177,82,28. 

Oeistlicher  z.  E.  135,33. 

—  Spitalkaiilaii  z.  £.  470^26. 


Bertold,  Kaplan  im  Kloster  Steiuhetin 
232,28. 

—  dpitelm«i)iter  x.  K  822^  841,20. 

343,5.  304,27.  .381,28.  391,29.  402,34. 
403,8.  404,32.  407,32.  410,10.  4^30, 
20.  443,1.  445,32.  440,2.  451.2.  455. 
10,31.  450,2,17.  473,0,10.  471,11. 
477,10.  483,28.  484,14,19.  480,36. 
468,18,24,81,85.  489,9,82,38.  490,2, 
n.27,:30.  491,1,11,20,:34,44.  492,:30. 
499,10.  501.13.  519,38.  532.11.  537, 
32.  540.17.  518.15«.  554,2,20,;iti. 
501,5.  507,15.  50ö,fi2. 

—  Keller  x.  SiniAu  72,2. 

—  Leie&bnider  x.  Simea  22;28. 

-  Pflegor  ilt  s  Klrti-aklosten»  2.  B.^,6. 

—  S(  InütbeiHs  z.  Kirchberg  145,35. 
Kiircnmana  des  AMelricb  54,lti. 

405,2. 

Beilold,  Bentz,  Bentelin,  Benx,  Benx* 
lin,  Benxo,  Berdioit  s.  Aldinger,  Alt- 
dorf,  Bemhaußer,  Beeig^eim,  Besae- 

ror,  Bontnu.  niixlor,  Blankn,  Bon- 
t'uit.'i,  Brautrech,  Brie,  Bniigel, 
i^rulJll,  Bugge,  Byrer,  Coler,  Dach- 
graber,  Dekker,  Dorre,  Egen,  Eninger, 
Eptxe,  Erokem,  Fetxer,  Fixolier,  Fni- 
Btiiii^vi ,  Giisseler,  Geinlinger,  (tepxe, 
(lilojar,  niuirrT,  Goswin,  (totzinnTT. 
(Trai.sbacti.i  it>'ifi'n««t«Miir'i  .  tti  icli.tiiui- 
bingen,  Gutenberger,  Uainie,  iianime- 
Ung,  Hesenxagel,  HaoBer,  Helt,  Helt* 
kune,  Herranberg)  Herwart,  HofMes, 
Hnniung,  Hiiwer,  Hub«r,  Kiiib,  Kän- 
sclitT.  Kt  lt.  i  iiici-tcr,  Kranich,  Kübel. 
Kuchen,  Lanjife,  iiemi»e,  Lichtensteiii, 
Liebenau,  Mader,  Madlacb,  ilaiige, 
Merkt,  MeSee,  Hemtf,  Möhringen, 
M11ge,MUhlliaiuen,MtUüliaii8er,  Mnir> 
hardt,  Nclliii-.'f'i .  Xenflfeu,  Öler,  (»(«er, 
Owen,  l'fullinsrei .  l'lmte,  Plieuingren, 
l^j^o-frpifrn,  Bninniiiii:»'!!,  Bnspor,  Itan- 
ber,  Keutiing.Heutlingeu.iiinttuanger, 
Roseli,  Bttcker,  Rüdiger,  Salatiu, 
Sohfek,  SeliUii]«,  Sdunied,  SdmiCxer, 
Schongaa,  SchrXnuing,  Sdhratz,Schaii- 
lin.  Schuler,  t?ch!t^i««*l»T,  .^dititze, 
Schwarz,  Singeli,  Simau,  Soler,  äpen« 
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—  Jiethe 

—  BetheUn 


lin,  Sperbprserk,  Steck,  St»'iii,  Slctt«'ii, 
Stvilli,  Siilz,  Siüzer,  .Sunli<ifi  n.  Siis- 
inun,  Swaiizcr,  SwcUht,  Tats<hcl<>r, 
Te»rt  l,  Teufel,  Tiibmgeu,  Tuttliiii^eu, 
Ul^  Ulm,  Urach,  WaibUngeii,  Wal- 
doier,  Wqjfker,  Weiiisach,  Wernitz- 
haitsen,  Widetnan,  Wiesenstei^,  Wild- 
Imtj,',  Winnenden,  Wirtisen.  Wi>.sc, 
WiftiY'^f .  Wurtzzer,  Zeheuder,  Zolner. 
Ziitelman. 

liertücl»  ».  BärtsrU. 

ßeschisiterin  557,27. 

Beselin»!*,  He!«mer,  Anna  40U,s2tt.  | 
ScIiwcKtein  im  Klara»  ; 

UonU  v  /..  E.  4<)2,Ü,7,I5.  I 
'ilT.!').  r)4r),ls. 

—  Heiiiricli  4r)U,:i2. 

—  Johann  249,8.  266,35.  267,12.  Sl.{,ti. 
345,11.  348,11,17,95.  .%ti,24.  .SHÜ, 
26.  387,12.  407,21.  424, 11.  4:^1,12.22. 
4?^J.l.  459,10.  mi.Kl.  4r»l,21.  Km, 
2<>.  4mp,l7,'2^^.  ö{)7,l'.  .")()S,21.  r>(iO, 
20,42.  510,10,22.  517,20.  524,a.  5:i4, 
12.  545,Hjl2.  573,11,30. 

—  Katharine  450,.S1.  S09,.>)8.  510,0,23, 
AI. 

 X'inn«  im  KlarakloMer  z.  £.  S.'iO, 

11. 

"  Konrnd,  «leistliclii  r  40ri,2'> 

—  ilttihtild  432.2.  450.31.  4^2. 14.  5()S, 
21.  509,20,42.  510,0,23.  517,15.  524, 
4.  645,1(1. 

Reftig^hcim  O.A..Stadt,  Besenkaiu,  von 
230,9.  I 

}h'fv/.o  15>9,1«.  I 
Üej^irter  s.  li»'.«ifnn'r.  ! 
Besfitier  31^,29.  431,13,14.  507,30. 

Aberti  374,18. 

—  Agnes,  Nonne  zn  Sirnaii  S.S!>,88. 
386,10. 

—  Anna  378,20. 

—  Henfz  42H.  15.21. 

—  Ebejhunl  3.i0,24. 

—  Friedrich  335,37.  330,4.  t 

—  Hätz,  Nonna  z.  Simau  385,38. 90^,10.  \ 

—  Haiaricb  427,2a  485,81. 

—  Johann  871,22.  878,19.  485^.  541,7.  { 

Wirtl.  OM^ehU^ullaii  IT. 


Besserer,  Rildij^er  371,27. 

—  —  s.  KHiHervi>»cher. 
Fteta  H.  Kli<?!il)eth. 
Bettcnhardi,  Flur  529,13. 
Bettlingeu,  Gross-,  Klein-,  O.A.  Mlr- 

tingon,  Betheringen  72,28,  A  2. 

—  Klein-,  Ciaiatiacteiiitgen  196,5. 
Bettringen,  Olu  r-,  O.A.  (hnOnd  72  A  2. 

—  Ton,   S.  llfcllhtTL'. 

Hetzingeu  t.).A,  Keutlin^eii  443,20.  547, 
2«. 

Beilade,  baindc,  biiinde  =i  t'iuj;elRy^ti  f" 

OnmdHtück.   Flur  91,19.  185,30. 
Beuren  an  der  -Aach,  bad.  H.A.  Stockadi, 

Hurn  n  das«  Dorf  an  der  Alic  5.55,21. 
Beuren  (»..A.  Niirtiniren?  Bunun,  V.  von 

151.1h.  virl.  Burrer. 
r.<  titaii,  in  der,  Bertold  n.  145.  02.H. 

75,29.  7f?,12.  80.24.  82,31,38.84,2. 

85,17. 

—  Elisabeth,  Nonn«-  z.  Weil  40,27. 

—  HailniHiin  7H.41. 

—  M<"<  litil(i,  Nonne  z.  Weil  40,27. 

—  Kuseiio  3t>.32. 

—  Wemher  491,47. 

—  Wolfram  49,17. 

Beutelsbach  O.A.  Schorndorf  42,22,26, 

\  I.  43.  Ui.  139,5.  .-.23,28,34,35. 

—  H.  ilit'e  535,33,35.  .'»36,3. 

—  Kirehht'rr  530,17. 

—  lUchter,  :^thälfer,  Kourad  535,10. 

—  }<tift,  Kanoniker,  Bertold,  Kirehfaerr 
In  Schlinaicb  177,22,26. 

 —  Meister  L.,  Hdiolastiker  48,28. 

_  ^      Sehantiach,  Bnrkard  von  73, 
1,6. 

—  l'roi»st  Be  rtold  17.38. 

 und  Kapitel  139,1,2. 

Bezenherg.  Flur  259,  A  l. 

Biberach  O.A.  8tadt311,26. 346,7. 540,22. 

Ilic  hler.  ririeh  539,4. 

Bicktinbach,  hess.  A.(t.  Zwingenberg. 

—  von,  Hofriebter  115,15. 

 (iotttried  5,1«. 

Uideuweirin  452,24. 

Bieirtet,       O.A.  HaU,  Bilrietd,  Fried- 
rich von  16,1,  A  1. 
Biarman,  Wernber  452,31. 
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Hiennenlüi,  Undolf  Ht>.t>«t. 

-  Wernlu-r  8t»,2H. 

Hietitrhtini  <>.A.  Hof*itjh<*iiii,  Kattiikaiii 
K4,H. 

-  Eberhard  v«n  :^47,24. 
B%<!iTii,  Bilgi-iiii  s.  Pilyiim. 
Hilrietd  tL  Hielritrt. 
Biiupiiia  c*.  \Viini>f«'ii. 
Bindi^r,  Adam  ."»ol,^. 

-  Albrecht  28l,2(). 

-  }{eiiz  :^H,4.  H57,1B.  mi'2'2.  :<*)-t.27. 
372,27,89.  505,7. 

-  Fritz  5<>5,<».  572. 1(>. 

-  IL  28,7. 

-  Heinricli  505,20. 

—  Irni^^ard  872,89. 

—  Kourad  88,11,2(>. 

—  Ludwig  88,22,2ti.  89.27.:K>. 

—  Wulther  408,88. 
Bin^nsser  4.54,14. 
Bin.sach,  Flur  5!<G,17. 
Binswanger  2:30,8. 

Bippe,  Konrad,  l'Hcp«  r  von  Dcnkj  ndnrt 

488,80. 
Birecharli  .s.  Birkach. 
Birtlingen.  Flur  108,25. 
Rirkarh  O.A.  Stuttgait,  Bierkurh,  Birc- 

chach  i>4,2'.>.  4«)8,29.  470,8.  .541,88. 

—  Vogtei  u.  (i»-rii  ht  415,8.  428,  2hL 
Birker.  Byrger,  Byrki  r.  Ht  inrich,  Sjiital- 

mcistcr  u.  -pfleger  /.  K.  241.27.  242. 

2iL  IL  522.  258,2.   2.55,81.  2.5(.,17. 

258,81. 
Birkeller,  Kdurad  415,1H. 
ßirkin  .%8,2G. 
Birklerin  4<)0,I9. 

Bi8siugeu  O.A.  Ludwigsburg,  W'alger 

von  170,8. 
Blaicher,  Flur  Hi2,18. 
Blank,  Bertold  228,28.  259,1. 

—  Ruf  507.29.87. 

Blönkelin  :Jii7,15.  48ri.8.  500.88. 

—  \\'<niher  288,9.  4:;*  >.--;<. 
Blankenstein  abg.  bei  Dnplen  O.A.  Mün- 
singen, von,  .Mbreeht  489,1,5. 

 —  zu  Mühlhauseii  57r»,22. 

—  -  -  Switrger  2.5,18.  85.28.  09,85.  7«l.4. 
Blaiiper,  l'lapi».  1  821.22.  55H.:i4. 


1  Blappor,  Heinz  :884,8,14.  447,7. 

j  St.  Blasien,  Kloster,  gleiehn.  bad.  B..\. 

1        8,2iL  4J.  5,22.  21,10,11.  25,7.  n.  Üll 

n.  ilih-  882,9.  885,29.  877,41.  505, 

HL  520,10.  520,21. 

Abt  21,4.  512.11. 

 Anudd  21,18. 

 lleinrieb  .82.24.  70,21.  79,0,10. 

j  —  Abt  und  Konvent  il  Uli  iL  188.  70, 
j       21.  79.0. 

I    -    Ku.ster,  Hennann  79,25. 

-  Prteirer,    proeurator,   Wendier  79, 

Blaubeuren  O.A.  Stadt.  Kloster,  Plan- 
biimn  9,21.  170.27.  877,7.  407,4. 
484,81.  510.2.  .529.8. 

—  Abt  21^ 

—  Kannnerer,  Hug,  «lohann  484. :30. 

—  von  V'oloiar  22,14. 
—  Hedwig  22,15. 

I    -  —  Heinrich.  Geistlicher  529.14. 

—  Kourad  22,15. 
Blecht!,  (geistlicher  522,25. 
Bleckenslialde  8.  Pleckethalde. 
Blender,  Konrad  .529,19. 
Blezhalde,  Flur  814,11. 

MI  ick.  Blicke,  Flur  22(>,22.  281.22.  25o, 
25.  :851,85.  878,89.  :380,8.  .892,0,  482. 
2lL  470,1.  480,5.  508,2.  522.2. 

Blidolfshaiui  s.  Pleidelsheim. 

Blidoltzhuscn  s.  i'liezhausen. 

Blieninger  n.  Plieninger. 

Blochingen  s.  Plochingen. 

Blochuiger  s.  I'lochinger. 

Block,  Käntz  am  51.5,18,15. 

Bloss  87i>.ir>. 

Blosscubühl,  Flur  81.').  >2. 

Hlo88enhalde.  Flur  812,25. 

Bluvat  s.  Pluvat. 

Blükkershalde,  Flur  812,20. 

Blum,  Abellin  482.17.  .5(17,8.1. 

Blumeuberg  209,18. 

Bluwer  841,81. 

Blüze  280,8. 

B(d>enwilpr  s.  Poppen weiler. 

I>öblingen  O.A.  Stadt,  Bcbelingen,  Beh- 
lingen 114.1i),29,41.  11.5.9.  188,20. 
lM4.:i4.  1K5.17. 
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Böblingren,   Schnltheiss,   gen.  Dii-ken- 
beroh  li4,<j. 


—  .Steuer  1»4,4(). 

—  von,  (iraf  (lottfried  Tübinjjfen. 

—  —  Johann  288,2^>.  890,24. 
 Lutz  B4<.>,4.  371),2. 

—  -  Walther  185,28.  288,:{t). 
Böhlinger  \\  eg  177,18. 
Boblinger,  Konrad  ltiO,12. 
Bo«;hter,  Konrad  ::^G1,12. 
Bodelshofen  O.A.  Ksslingen,  Bodelshoven 

28,21). 

—  von,  Hildebrand  142,3.  14a,H. 
Büdelshofer,  Bodelzhofer,  Heinrii  h  171, 

2iL  283,9.  539,1. 
Botinger,  Adelheid  r)31,21,:M. 

—  Albrecht  425,34. 
Böger  391,7. 

Böhmen,  K.  .lohann  292.  U>. 

—  K.  Wenzel  1:^^,33. 

Bohemund,  Erzbischof  von  Trier  133. 
ÜIL 

FJoihingen  »).A.  Nürtingen,  Biigingen 
37H,3.  4r)ii,41. 

—  von,  Elisabeth  201,10. 
 Heinrich  (1,32. 

—  Ober-  54 1,13. 

Hoihinger,  Buinger,  Adelheid  539.10.19, 
24,40. 

—  Hans  539,19. 

—  Kourad,  Mehner  z.  K.  404,1,3.  43(i, 
'±  514,35.  519,9. 

Bolaygin  517,9. 
Bolko  9.  Falkenberg. 
Boll  O.A.  Ciöpjdngen,  Stift.  Kanoniker, 
Dettingen,  Eberhard  von  1-39,3. 

—  -  Teck,  Ulrich  von  139,3. 
-  Propst  .50,24. 

BombaHt  von  Hohenheiiu.  Bamba^st, 
Bambeist,  Banbast  335.32.  339,32. 
3t>5,20.  :i89,13. 

—  Elisabeth  1:^,4, 18,2o. 

—  Konrad  138,5. 
Böineler  511,8. 
BömerliHjierg,  Flur  187,31. 
Boinpflingen  Bempflingen. 
Bonav  495,7. 


Bondörfer,  Friedrich  140,25. 

—  Rüdiger  140,25. 

Bongarter,  Böngarter,  Albert  259,20. 
270,22.  282,14,21.  327,15,  328,31. 
333,17.  340,27.  375,3.  377,33.  n.  761. 
399,35.  41X1,2,14.  403,2.  404,20.  435, 
2,4,10.  444,2ü,3<i.  471,:34.  495,.3,3. 
518,33. 

—  Bertold,  Kanneliter  z.  E.  471,:i^<. 

—  Konmd  284,1.12.  298,13,1(>. 

-  Luitg^ird  25«>,20.  2S2. 14.21.  3a3,17. 

.399.3().  4(H),1.  444.2<>,30.  472,1.  477. 

33.  492,37. 
Bonherr,  Kunz  419,40. 
Bonifazius  VIU.,  i'apst,  111.27.  129,7. 

1 .58,1 0.-2!  1.  A  L  5o5,35. 
Bonlanden  O.A.  .Stuttgart  424.13..5(>9.28. 

510,2.5. 
BonJander  W  eg  5.50, 1  (>. 
Böulin  der  Tecker  246,25. 
Boniusi,    Bonros,    Albrecht  284,24.35. 

471,1. 


—  Heinrich  284,24,35.  471,2. 
Bonrusi^in  162,13. 

Bonusjohannes,  Bischof  von  V'eglia  193,1, 
Bopfingen  0..\.  Nere.sheim  540,22. 

—  H»,'inrich  von,  Dominikaner  122.5. 
Bosch,  Heinz  530,39. 
BöH.Helinsbcrg  s.  BüclilLnsberg. 
Botta  s.  (iothlan«!. 

Botzener,  Bötzner  268..-^7. 

—  Walther  52.5,26. 

Boxbu»  h,  Adel,  Schwerter  490,11. 

—  Albrecht  4{>0,15.  .545,23.  571.8. 

—  Eberhard  3»>4.:34. 

—  '  Hans  490.1 1;. 


—  Heinrich  490,16. 

—  MechtUd.  S«hwester  364,33. 
Brabant,  Heinri<-h,  Herzog  von  3,16. 
Brachat  394,:30. 

—  Konrad  427,23.  485,3:^. 
Brackenheini  O.A.Stadt  141,33.  5:33,31. 
Bracklesberghof  O.A.  W  iuljüngen,  Bra- 

cholzberch  36,11. 
Brageni  s.  Prag. 
Brägcntze  s.  Bregenz. 
Urnit  Vinger,  der,  Flur  508,32. 
Brand  144,31. 
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Bräudelerin,  Brändelin  2(iH.H.  898.17. 
4.55.83. 

Brandenburg,  Hermann,  Markf^raf  183, 

—  Ludwig  311,22. 

—  Graf  Otto  von  t>5,13.  133.85. 
Branhalde,  Flur  85^  100,34.  2W,1. 

243.1. 

Hrantrech,  Benz  321.12.  a2S  A  L  ■")2('..2. 

—  IMnz  321,12. 

—  Kunz  821,12. 
Brantstraicli  39 1,3V». 

Brauneck,  abg.  (  >..\.  MitüviiiIhmui,  Hi  in- 

rich  von  H2,1V>. 
Hmun.'»ch\veig,    Heiinicli.   Her/.<»},>^  von 

270.3. '3. 

Breech  (litpiiinijru.  (it-brccli  41 2.8. 
Brevis  x.  Kurt/. 

Bregeuz  in  Ost  erreich,  Hriiirentze,  Bre- 
gentze.  Bnrkard  von  2>i2.ri.  88H.20. 
340.22.  :U1.23.  370,13.20. 

—  Konrad  der  Aniiuan  282.<'i. 
Breill?*,  Jieinrit  li  4(««,30. 
Breiten.stein  H.A.  Böblingen,  Kriedrieh 

von  214,2.5. 
Brem,  Konrad  Hl. 21. 
Breuner  410,29.  531,87. 
Breiuuniü,  .\lbert  14.5.22.34. 

—  Ortwiu  145,81. 

—  Sunanne  14. 5,24,28. 
Brciitz  .\hus«n  s.  .\nliausfii. 
Brentzinger  3J33,31. 
Breslau,  Sehle.si»-n  5«>2,'U. 

Bretten  bad.  B.A..  Bivtheiiii,  Bitter  von 
93,11. 

Breuberg  in  Hes.'^eii,  Binbeirb,  (Jerliuh 

von  82,18. 
Brie  abg.  bt  i  (!aunstatt,  Bi  i,  Brig.  Brige, 

l'rie,    .59,32.    iH>,2.    97.10.  1.81,7. 

107.4.  170,35.  170,17.  190,17.  249,1. 
253,9.  259,31.  207,1.  3o5. 13.87.  3O0, 
:±  324,:34.  32.5,1.5.  338.21.  .354  >,4.  374, 
Iii.  403,15.  419.1H.  470,12.  48.5,4. 
4hO,4.  4f>0,2S.  510.12.  517.22.  557,15. 

—  Baehmiilde  :{<  »5.20. 

—  Heilige  4o3,l8. 

—  Kirehe  :300,H. 

--  —  St.  .Miuliii  :t<iii.5. 


Brie  von.  Albert  der  V^ogt  .58..SO.  .59.12, 
15,17.  05,8. 

  372,4.  383.9.  570,19. 

 Balinar  :j05,22.  325.17. 

—  —  Bentz  der  Lange  325.18. 
 Diethoh  .59,17. 

Klisitbeth  59,17. 

—  --  Kiiediich,  Dominikaner z.E.  97.22. 

.lohann  59,30. 

—  -    Irmehi  59.17. 

—  Weridier  388.10. 

—  -    W  olti  aiu  59.17.23.  242.18.  249. 

2.  2tüJ>.\7.  ■J7I.I-'.  270.17.  279. 
2tL  280.15.  818.9.  3 1 0, 1 8.20.:3:^. 
:{43.:38.  :848.87,39.  372.3.  :fe»3.9. 
4o7,20.  410,11.  427.32.  429.Ui.22. 
431.10.  4<-.0.12.  517.19. 

I   Voirt  .300.19.22.24.  :W.8.H. 

428.1. 

Brier  Thor  s.  ('.'iniistatt. 
Brifir,  Albnclit  232.0.  249.:i5. 
Bri.se,  Bii^eli,  l'ris.  I'riz,  Buikuid  209, 
2Ü  893,25. 

—  Kourad  2h4.23,:^5. 

Walther  415.2.  428,20.  442,1.  495,5. 
Bri\en,  in  Tirol,  Brixia  181,:i«i.  182, 
38,:^. 

Briieh.senei-,  l'röehsener,  .\iina  .5ti«>.22. 

—  Bethe  .5««).24.  573.10. 
Clan«  50*  >.20.  573.10. 

Eberhard  3W,1.  398,37.  399.20.  448. 

L  514,2o.  .5>')<),21. 
Bröglin,  Bröguelin,  Heinrich  4 19,1  o.  4-28 . 
440,2.  4.5<»,18.24.:34.  4t j8, 7.  525, 

2.  532.17.  574,9.28. 
Bix>nnlialdc,  Brnnnelialde,  FInr  2 1 8.2< ». 

214.2. 

Biotbäcker,  l^ietrich  81.10. 

—  Kbeilin  424.21. 

—  \  olk\vin  9.5,21. 

—  Kourad  435,!{4i. 

—  Kun  529,28. 

I  —  W.'nihei  .302,  H>.  4.35,37. 

j  —  Wcdfraiii  23.0.  435,3<;.  449,2<  >. 

Brubereh  s.  Breuberg. 
!  Bi-uehsal  bad.  B.A.  331,20. 

Bru(:h.^el  421,82. 

I'.iiukr  auf  der.  IL  i»>.24. 
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Hrücke,  Koiirail,  (icistliohcr  ;i45,8.  390, 
40.  1 

—  an  der«  Lutz  M6^2H. 

Bi-uckener,  Bnigirener  101,au,S7.  10241.  ^ 

—  Koiirad  2«,U>. 

Brnrkrm.Hchlegel,  Bnn  k«  nsli  irtl,  Bru«--  | 
irriMlefTfl.  BrutTHlegtl,  i'raokeiitilegel 
7}), 42.  572,1. 

—  Agnes,  Priorin  und  Schwester  im  i 
Kloster  Simau  2B7,2a.  412,4 

—  BenigDA  287,16.  646,  H>. 

—  Bnrkard  iren.  von  dei  IMicnsaii  21, 
IH.  51,2:1   256,».   a2b,JJ4.  3ü2,12.  ; 
546,19. 

 GdBtUcher  270,95.  287,16,26,80. 

887,26.  844,80.  444,16. 
 Kirchherr  s.  Plieningen  ^,46.  | 

H4;i.25. 

—  Luitgard  51,25. 

—  Piguoäe  175,17,19. 

—  Wemher  51,26,27. 
Brttdeiin  268,26. 
Bnijrel  452,32. 
I?)ii:rirf'ner  Brückeiifr. 
linurslffTp'  *■  Biii(k»'ns<'.hk'jfel. 
Binigel,  Hfitold  ö«,15. 
Itron,  Flur  889,40. 

~  Adelheid  458,2». 

—  Lutz  85)1.11.24. 
Kiif  lin  4<K».26. 

I'.iiinii  in  Miiliivn  5(t2,4U.  1 
Hrunn,  Agiiet»  566,:i2. 

—  Benz  506,82. 
BnumehaJdc  ».  Bronnlialde. 
Bnuinpfad  444.18. 

Bnmo,  Bnm  s.  Kuiitx.  Suter. 
BrüsM'l  44H,I.  519,18. 
Biibiiifc'c  24H,9.  I 
Buch  8.  Buoch.  ^ 
Btt(^han  t  K A.  lüedlingen,  Klooter  426  A  i.  | 
liiu  libfi^r,  Hof  bei  Fellbach  420,2. 449,4. 
|{u«-lu  i,  Koumd  8.">0,85.  i 
Bn'-lihoni  Jetzt  Kri*-drialiflialVii,Booclium  ! 

:»11,25.  540,2:$.  I 
Bachibrunne  675,2. 

Bflchlinsbei)^,  B(i«He]iuHber|r,  Wold  821, 

23,.91.  ' 
Baohtbrenne  394,87.  [ 


iJüdiwaf,',  Flur  166,19. 
BudisBin  8.  Bautzen. 
Bndwic«,  Johannes,  RegistmtorKarls  IV. 
576,17. 

Buj^^eliii  6,19,25.  10,4. 

Buirire  449,5.  525,  A  1.  5.S2,17. 

—  Benz  429,17.  431,17.  489,2. 
Bu^-^ir  s.  Trüb. 

Bfiglugeu  s.  Boihingen. 

Buhel  a.  Bilhl. 

Bulis.  Flur  :J29,17. 

Bilhl.  Siboto  an  dem  91,21. 

Buinger  s.  Boüüuger. 

Bölc  195,24,27. 

Bfller  466,19. 

Bttmpel,  Heinz  511,31. 

Buniger,  Bnniu^^er,   Hnintzel  282,80. 

Walther  89.17.  iiU2.f!.18.29. 
Buoi  !i  O.A.  ^\■!lillliugcJl,  Buch. 

—  Zehnten  265,21. 

—  von,  Han»,  6d«tli^«r  169,13,16, 
17,21. 

Buidmii!  fi.  Burkard, 

Burchdobel,  Kberbard  H»4.2a. 

Burirnu,    Mnrksrafen   von,  Bur-jrauwe, 

Uurgowo,  Heim-ich  :i5,7,15.  48,15,23. 

49,82,86.  886,10. 

—  Witgowe  49,82,86,86. 
Bur<fonneistt'r,  Burgormaister  821,24. 

—  Adela  195,9. 

—  Kberbard  H>8,1S.  177.:^o.  2o2.:i6. 
220,25.  222,11.  n.  476.  227, m.  245, 
25.  247,11.  250,29.  258,15.  260,6. 
261,19.  270,7.  272,.S8. 280,23,86. 285, 
8,24.  286,16.  297,9.  307,1.  310,9,25. 
:^22,15AI.  :526,27.  :V27,2.  m\2*<. 
:$:^2,:^7.  :i37.2I.  •^HH.2H.  ;U(>,2.24.  :U1. 

24.  :H4,7.  :^4(i.ll.  :^50,:^7.  :3.57,17. 
.*»9,28.  ;J62,23.  364,18.  366,14,17. 
378,15.  881,1.  888,82.  886,6.  887,10. 
:188,14.  803,24.  408,22.  406,22.  409, 
5,12,:^2.:U.  412.27.  414.12.  415.13, 

25.  41!».27.  42;VJ:J.  427,7.  434,37. 
1:57,22.  442,32.  4^1:^3.  444,:^ä.  445. 
6.  446,8.  449,.%.  451,34.  458,16,35. 
459,6.  471,31.  472m  475,5.  484,29, 
88.  484,88.  485)18.  487,86.  480,10, 
41.  492,12. 496,5^.  499,2,84.  610,22. 
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511/25.  513,«>.  5l4,l(>,l{>.:u>,:t:t.  515. 
tL  517,24.  518.81.  522.24.  524,H.  525, 
a.  öik),H.  538.1.9.  542.11.  54:54 1.1  :i 
544,20,33,:i4.  545,22.  54H.8.t>.  552,2H. 
556,10,18,20.  557,24,28.  5(i<).22.  5«>Hj 
35,B<3,38.  5fM,2.  573,17. 
 Itren.  Bäht  AOS,\S. 

—  —  von  Deizi.Hau  459,1. 
-  En^elgutn  :M),15. 

—  Johannes  U>9,21.  2(>2,3H.  203,1.  322, 
13j  A  L  513,10.11. 

—  Katharim*,  Noune  z.  Sirnnn  5 DK  12. 

—  Konrad  202,3(i.  322, 13.  A  L  33h,:3:5. 

339.3.  3m),20.  408.5.18. 

—  Kuno  203,1.  322.13,  A  1 . 

—  MarkM'ard  iL  auch  Kiirhhot.  im  1  .i"). 
5,   1HB,13.   177,30.  202,3>}.  250.31. 

278.4.  322,13  A  L  40H,H.35.  454,7. 
4G6,29.  472,12.  530,25.  .M0.7.  55<i,ll. 

 zu  Cannstatt  295.13.  347,32.  3t8, 

4,21,37.  3ri>>,32.  :3iw.2<i.  4:32.11,20. 
507,28,37. 

—  Walthor  2(M,:}<j. 

Bnrgrhau.sen  in  Baiem,  run  hhuscn  3(>:^,2. 

Burgholz,  Flur  5(>7.:34. 

Burglin  h.  >Ia;j:dt;hurf^. 

Burgowe  s,  Burgau. 

Burgstall  O.A.  Marbach,  Bursinl  150,12. 

—  Flur  189,:30. 

Burkard,  Bi-schof  v(»n  Konstanz  522, 1  <>. 

—  Dekan  z.  E.  20,11.  22,4,7.  A  L  2Ü 

—  Priester  z.  E.  12,14. 

—  Dominikaner  z.  E.  21  A  L  45.1  J.  47^ 
21i  122,1.  12:3,:34. 

—  Pfleger  der  Franziskaner  z.  K.  188,4. 

—  Laienhruder  z.  Ileiligkreuzthal  14:3, 
IJÜ.  163,8. 

—  Richter  z.  K.  6.19,25.27.  10.4. 

—  70,14. 

Burkard,  Biirklin  h.  Asprrg,  Beck.  Hre- 
genz,  Brise,  Biiickcnschlegel,  Cros- 
uian,  Ecliterdingeu,  Frauen hcrtr,  Frei- 
tag, (ichur,  Hayinifcu,  lledelfiny^.  Hill, 
Hohenherg,  Holder,  Holle,  Känlin, 
Kirehheim,  Köngen,  Köscl,  ^laffde- 
hurg,  Mannsherg,  Ofen,  l{echenei-, 
Keutling,  Schanhach.  Schilling,  S(  h«»]- 


le,  ."^inz,  .""itiassliuri;.  Stiisnian,  IVckor. 

Waller,     Weiss«^erher,     W  id^^inan. 

WoltcrdiniTcn,  Zolner,  Zuffenhausen. 
Burrerh,  Flur  410,:3o. 
Burrer,  Hiidiger  von  Heuren  0..\.  Nür- 

tintren  255,2. 
Hurren,  Burnni  s.  Beuren. 
Hurstal  s.  Buigstall. 
Busche,  Hnriniut  69.11. 
Busko  8.  Wilhartitz. 
Büteler,  Alhrecht  3i:V2.  m\,V.K  472,21. 

542,12.    545,2(i.27.    561.  A  1 .  568, 

ÜL 

—  Kunz  57 1 ,5. 
Hiitenkain  .s.  Bietitrheini. 
Buzze  16,11. 

Hvlirer,  Biliriin,  Hans  571.2,  A  L 
nyrvi:  Benz  42:{,2:?.  4:^0.9. 
Irniel  4-2:3,:30. 

—  Kunz  423.:to. 

—  .MechtiM  42:<.:3(.>. 
Byrger  s.  Birker. 
Bysental,  Flur  428.11. 
Bytunninier  562.1 1 . 

C%  IMehau  z.  E.  6,:33. 

—  Vizeplehan  z.  E. 
Suhdiakon  z.  E.  7,1. 

Cäcilie  s.  Sängiii. 

Calanionu    auf   (Ifta.   ( 'halauionensis. 

Bischof  Leo  77,2V>. 
Calw  «). A.Stadt,  Calwe  183,26.  184.34. 

185.:i,8,17.  221,9. 

Dekan  21  A  L 
 Friedrich  126.7. 

—  Kircldierr,  (Gebhard  106,:34. 

—  Steuer  184.10. 

—  von,  Iveinhard  94,:32. 

—  —  Küdiger,  Möncli  z.  Bebenliausen 
162.4. 

Cauihray,  Caniericensis,  Propf^t  Nikolaus. 

Notar  Karls  IV.  504.1:3,19. 
Cannstatt  O.A.Statlt,  Chanelstat.  Kann«- 

stat,  Kanstat  4(».7.  65,2.  l-20,-2:^.  147. 

L  226,22.  231,22.  242,4  A  L  246.13. 

25<>,25.  261,21.  273.37.  276,6.  278.4. 

279,17.  280. i:3.  29<i.2ri.  31:3.18.  316. 

I7,2t).:t2,:t8.    :U7.31.  348,12,:34,43. 
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.i5i,H.j,H7.  ;i07,4,l»V2."),  ;37;J.a9.  :$7r>,4. 
886,8.  B&Stfi.  39S,3.  884^7.  40R,B, 
dS.  407^.  414,17.  427,28,25,85^6. 

4:V2,7,11  fl.  47«},1, 10,11.  48;V2J>.  485, 
21.  4^f!,r..  r.rir..:i.  r)(t7.25  ff.  521,45. 
522,1.  r.f)!. Ii, 2«),2»>.  m2,l(i. 
Hadbnuinen  242,13. 
Bruggraben  817,1. 
Dekan  15,11. 

Hoiiirich  152,:H4.  167,14. 
Frühme.sKer  5<t7,2i». 
(Jalir'^n  279.27.  :i47,:Jl.  -inn.SH  r>5«»,!». 
(ieistlicher,   Neuifen,    Konrad  von 
526^18. 

HeaigenpÜeger,  Hng  429,16. 

Keif  er  :^1«,HH. 

Kir«he,    l'fnnkiivhe  86,26.  149,2. 

2l>i.H.  27R.n,2I. 

Kirclüierr,  lirienin^^eu,  Ludwig  inat 

von  86,22,27,30. 

Xarkt  559,6. 

Mesner,  Bertold  36(>,.S2. 

Kichter,  I^urirenneistt  r,  ]ilirklm  295, 

13.  .'348,5,37.  307.2«;. 

—  Ryror,  B«'T1z  4;W).!>. 

~  «tbur,  Burkurd  .348,4.  42!»,31. 

—  Hftltiut,  Kanx  551,22. 

—  Nufer,  Konrad  480,10. 

—  Bichliii.  Kunz  42V>,.31. 

—  iJpk").  Hnitniniin  42t>,31.  43U,tt. 
.<<  lmltht      YiAt-A  348.21. 

—  IJi'lt,  Kouiad  313,1U. 

—  Klchelin  848,87.  866.8 J.  867,24. 
429,15,16.  465,^7.  466,1. 

Thor,  Brier  2f»5,n. 
Widoinwif'Sf  27!'.  18.  llti.H. 
Zelinteu  8»}.22,2S.  2<;5,21. 
Zoljfcn:  auf  Heldt  u  485,24. 

—  unter  Kmpiifh  480.8. 

—  auf  dem  Sulzemün  480,4. 

—  ta  den  tie  fen  WcL'tn  430,5. 

—  treu  deiii  YoniTiir  t'*''.22. 
von.  .\delhi  id  s.  I  tkirch  12l>,lS) 

—  Friedrich  183,20. 

—  Heinrich,  Oetstlicher  482,18. 

—  Herbnnd  806,11.  816,81. 

—  Iflfhelin  31(>.2I.  1«5.2:}.  .505,10. 
~-  RUdiger  ».  L  tkinb  120,19, 316^81. 


('iiim>it«tt  von,  lJurlolt.  (.ieistUduT  324,1. 

881,4. 
Cuioflsa  in  Italien  8,5. 
;  capitajEriuni  s.  Kop^eld. 
;  ("apjnis  1 1  1.5. 
'  <'aiii>laii.  Kuarad  U3,io. 
,  </apua  in  Italien  13,13. 
•  Oarmelif  ordo  beate  Marie  de  monte  m. 
Karmeliter. 
Caturifo,  .iHrobuw  d«',  a.  .Tohanil  XXII. 
<Vllf.  (V'ller  s.  Zfll.  7Mltr. 
I  (  cUi.«,  .lohaimes  de,  Kegiutrator  Kjirk  IV. 
.503,34. 

conientarins  a.  Mnrer. 
ChalaDiouenti«  a.  Calamena. 

(  Iiallnpciiifcr,  Konrad  241,21. 
Chant*l>«tat  s.  Cannstatt. 
('h*»r<t  K'»rs<'h. 
Clülzo  s.  Kils, 
0hlau8,  Ueiurich  256,20. 
Chremnir,  MÜhren,  gleirhn.  BeB.Haa]itni., 
NikolaoB  von,  Notar  Karls  IV.  575,27. 
CIiriHtian,  ('ri«tan  8,31,  15,18. 

—  Aitbttaer,  Kannenmacher,  Rocken- 
koni. 

rbri«tiuc,  .\bti>siu  z.  Pfullingen  .506,4. 

—  tliriMtiane  «.  Roner,  .^ehappel,  Tray- 
»er. 

rbuobartin  122.21. 
I  Thür.  Kiuiton  Graubüiiden,  Curieu^ij«. 
I  —  Bi.-«cbt(t  0,4. 

—  BiKtniusvcrwftitT  Budolf  20JI,I4. 

—  Kloüter  de«  heil,  fiiueinii  2,20. 
Ciridale,  Italien  8,9. 
eirilegiani  -  r^ttrgenecht  82,28. 
Claus  X.  Nikolaus. 

—  l'/.i>  -vn.  109.10.  ll.'r..l,25. 
Clawe,  HtTiuHun  2.5i>,0. 

Cle  H.  Kle. 

Cleebronn  O.A.  Brackenhein^  Clfibem 

40H,1 1,20  s.  Hnrrb  i  ii.  Kl'-iiim. 
I  (lernen»  IV..  Papst  22,25.  35 AI. 
'  -  V..       172.22.  173,1. 

—  VI.,  357,1,13. 
Clewer,  Ulrich  323,14. 
CUnltarthe,  Gozelin  64*28. 

I  Clöboiu  f".  Cb't.-broun. 

I  OloR,  Clos,  Vloaa,  KIoa  496,15. 
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rios.  Adelluül  H7i<.i.'). 

—  KliHiih.  th  870,  <).!♦-,,  A  L 

—  Htiiirk'li  arrJ.'ji.  :?7t>,i;. 

—  Kournd  :r)-J,lK.  m.KUK  lilü  A  L  4'.ti;. 

äL  rj4i;i7. 

—  Mntfdaleiif  541.^7. 
Cliiseiiaerin,  A<l»  llici(l  l!>s.->i>. 
(V.vi-I,  El>.rlini«l 
Cofiiiännin  s.  Kaiifinänniii. 

Corhavia  al>tr.  ^^t.  im  Coiiiilut  Krliava 
in  Daltnatien,  FJiscliof  Maiini-'  'i7(>.2. 
(  Ol  .  .  .  74,2t». 
('nltT  s.  KoU-r. 

('oiiil»iejnie  in  Kranknith  KT. 
Conrad  s.  Konn»d. 
Copl».  Kunz  4>»<j.!». 
Cusenian  Kosnian. 
Costrntzcr  .s.  Konstnn/.rr. 
rrat'tü  M.  Kraft, 
i'i-anielar.  HiidiL^fi  >i.2'.>. 
i'ranier.  institor,  KrauH-r.  Kn  inn  i.  Al- 
luecht  4-M4.  H„H,i. 

-  Meohtihl  iJ'vt. 
--  iJcüihard  510,40. 

—  Walther  ölA  A  L  lotKIT).  l-J'i.H. 
CräntM'h  s.  Kinnirh. 

»Vatzer,  All.recht  :mM.  r)44..'i. 

-  Johann.  FranziskantMiruardian  /.  K. 
544.4. 

Crawctzzfl  s.  Kniwrzcl. 

l'rei^linuin,  Adclhtid  lVC>.s. 

CristHu  s.  Christian. 

Croja  in  türkisch  .Vlhanien,  Cndn-n.-is. 

IJi.schof  Uoniami.s  77.2!^. 
Crosman,  Bürklin  'K).l7. 
Croiiwrl  •2<i7,14. 
Cnici  s.  Kruzin. 
Cnnnhcslant,  Klnrnanu-  'Ji i.'J. 
Onniena^M  r  h.  Knnnin».'na<  ki-r. 
Cniniinowai,'«'.  Flur  :t21M2. 
Cruzin  s.  Kru/in. 

Cndis,  Kuti/st-,  Kudiz  ii5.2i).  2:Mt,:K>. 

—  Konrad  lit!>.2.  2:M,H. 
Cutuiann  Kaufmann, 
("lun'licrt  K.  Kunil)<:rt. 

t  'uno  s.  KiniM. 
t'untzman  ■%2'>,20. 
Cuu/olin  .">.  Dürer. 


curia.  i<ii]tcr  s.  Inihof. 
Curirnsis  .«<.  ('hur. 
Curzf.  Curzo  s.  Kurtz. 

1  D><,  l><'kan  z.  E.  2."),27. 
I  hn'hi.MiilK  n,  I  >ahtiri-alM'n,  ah^.  Im  I  B*'rn- 

Iiauscn  (I.A.  ."^tuttyart  aah A  L  i2A. 

[2,  r»oH,21).  .'i  10.24. 
I>a(  Iiuraher.  Bertold  14r).H.i(. 
l'arlishidwti,  Hoinridi  214,12. 
David  s.  \Vaildin;,'en. 
DahlHrralx-n  s.  I)achjfinh».!n. 
Dancharthi  l<>K,2t. 
Daplcr.  rapli«  !'.  '!"n|dizt'r  s.  Spiilh. 
Dapjtlalie,  Dapidaln-r,  Tapjilahr.  Tapii- 

laht  l,  Tapi»h-n]iii>v  :tHr'.2.'i. 

-  Ad.'lh.  id  :?r)(i.l4. 

Alhrn  lil  •^'}-^:Ji\.  :^.')(>.2.7. 

-  .Ainit's       A  2. 

-  Ihinrirh  :t.'>»;.H.  .'>4.'),24. 
I       Ifiif  :{.'»«i.l4. 

Dattau.   Tattan.    (  Iridi    2i:{.24.  214. 
2Ü. 

I  [V.  k  s.  T.M  k. 
Dt-ri  n  :{fU.21. 

Dc^rcnhard  7h.-2h.  Un.l\K  :U:5,2:{. 

-  .lohann  •224.1'.>.  :?:<s.:t2. 
I     -  Wolf  ■52K.7. 

Dcircrloch  O.A.  .■^tutty^arl  41^■i^. 
Dtucrloih.  l)»':>til,V-hiii  24:{.r).  '>oi.l4. 

I     -    iL  ISN..-,. 

I>fi:i;i'r  l)<-kk»r. 
j  l)iiy.i.Hau  (».A.  KssHuijen,  l>yti.s«v,  Ti- 

zinsovve,  Tizisowf.  Tvzi.'*av»*  24,21. 

Hl.«j.  12L2»>.  litni.  m.2^K 

l(j:^.2tt.  liHi.r».  2.'>4.(5.  :^14.12. 

4SS.24.  142.1a.  4'.7J  1. 

Kirchf  4:>"^.2.'). 

Kir«'h.'n>atz  :t22,l7. 

ritl.au,  Jliidc,  IL  81,10. 
Drkkti,  I>«i;i,'ii,  Ikk.r  :<12.21.  ■•|.'»7.1. 
~  B.ntz  :n(;,ll. 

-  -  B.  tlif  5ll,t;. 

-  Volkwin  :H>i,l  1. 

-  Kunz  ^ll.«!.  '>:-{< i.2<'. 

1  Dcniadoii  hrünnolin  4(K>,24. 
j  .'"'t.  IK-ni.H,  Klo^iter  in  Frankreich  !,!.»>. 
Abt  Fulrad  1,1. 


1.  AUgeiDfims  KoyistiT. 


ISO! 


I>«'nkein|orf,  I>orf  «i.A.  Ksslinjrc«,  \<»u 
488,:^!. 

—  Adfllitid  ItT.'J. 

—  Heüiz  43i»,7,ir).  r):^Ll.  Ty.VJAH. 

—  Wortwill  tt7.2. 

—  K|ost«T  O.A.  Ksslintrrn,  «•«•••Ifsia  .snix  ti 
"rimlcri  in  I>«  ntr«'ii(l(»rt' 'JJJj^  tJ'iJli. 
».18.  11,4.  U^li  *u.2'2.  174.17.  170. 
Lll  17G.-J:V28.:U.  1!*k,  A  1.  'il7.2t>. 
2».1,I2.  M2:.V2.  :i44.i:^.  471.2.'>.  5t;i>. 

—  Vojrtt'i  2  A  L 

—  Kftiioiiiker  7,21.  2:t.8. 

—  Kapitel  71,H.  4:is,:{  l .  4}>t>.:«).  :>(H>.HH. 

—  Kelter  177.2. 

—  I'tlep:»'r,  liinpf,  Koiiritd.  l>ni(l»  r  4HK. 

—  l'rior,  Lönliirau,  Friedrich  von  4:>'..U'. 

—  Trior  uinl  K<uiv(iit  i:i.l. 

—  l'nii)st  44.1. lo.  :)<>..}(;.  84.l:t.  A  1.  Iii 
2h.  IKM'.».  H)7.i:i.  17.i,4. 

 Frifdri.  h  l:^i>.14.  rviHJi). 

 IL  10,24. 

—  -   Hii^'o  4M.27.:-^:i.  71.:i.  s;U4. 

—  —  Knill,  Frie<lri<'h  4'J0.:k>.  r)<)<>.:t:i. 

552.27. 

—  —  Hiu^fclstdii,   Melchior    von  2HH 

.\  2.  2ÜU  .V  L  äm  A  2. 

 Wolpoto  174,14,21.  17i;.21. 

-  und  Kapitel  70.2:?.  H^M.  174.14.22. 
17t>,21.  4%.  14. 

—  Prop-'^tei  U).27. 

Pereudins-cn    O.A.    Tiihiiiircii,  Taere- 

diufifen  1H1.2G. 
nerrcr  341,32.  445,27. 

—  Konrad  415.K). 
Det.seheler  s,  Tätscheler. 

Dettingen  O.A.    Kircliluini  u.  T.,  IV 
ting^en  102,7. 

—  Kherliard  von,  Kauinüker  in  H<dl 

Koni-ad  der  Mesner  \ou  :U4,I  i. 

—  .Miiudie  von,  s.  dicst-s  Wort. 
Werulur  i^oder  vou  I).  hoheiiz.  O.A. 
liaigerloch)  555, 13. 

iJettinjrer,  Döttinger,  Tettinj/er  55<v}!i. 

—  Adelheid  318,16,22. 

—  Sitz  318.1,11,13.17.  5t>2,2. 


iJiekenberjf  1 14,(>.12G,2. 

Heinrich  !)1,:U. 
Diebflch,  Hiepach,  Dyepach,  Flur  18,21. 

t)0,23.30.  35H.23.  41(>,2.  4<)0.35.  52t), 

2L 

niebiir^'  niepur«'. 

Die],  Dyel.  .\lbreeht  37H.4. 

—  s.  llolu  nheinier. 

Hienuir,  li.  kan  z.  K.  lt>8,l  A  L  201.13. 
2r.>.3H.  230.:3(J. 

—  58,7.1«».  lOG.ni. 

Pieinar  l'ietniar,  Piettermau  Spie^'el. 
DienierHlialden,  Flur  520.2H. 
Oiemerstül,   Flur,  Dyenienstal  12t>,24. 

2<jl,24.  .505,'.». 
Dieuio,  Gertrud  1 7t».23. 
-  .Icdmnn  l7i>->>  370,17.  40i».3.5. 

Altt  von  Hirsau  10,1'.». 

—  Schultlieiss  /.  Vaihiaj^eii  a.  K.  <»<;.4. 
(leistlicher  544.3. 

—  l>yeiuo,  l»ynio,  l»yme  (lomarinjren, 
(rröuingen.  Heiler,  Neckar,  Ifosna^jel. 
Scheppach. 

Dieinud.  Ihumd  .s.  Frmieuher;:. 

Dieperht  4i».  18.31. 

Diepuld,  Poiniiiikaner  /.  K.  22,8. 

Kiichlu  rr  z.  .V«  <  kai-thaiitiutren  351. 

2(i,30. 

Diepold,  Pyepolt  .\ichelbel7,^  Heiii- 
hnu-seii.  Krkii.  Velthelin,  Merken- 
ber«^,  Morli,  .\;ij,'ellin,  Schiander, 
Sohiiiied. 

Piepuri:.  Piebur::  ».  Sinze. 

Dieter  I»ietrir!i. 

Dietheini.  UisehoC  von  Konstanz  2.2f>. 

l>oinpn>|»st  z.  Konstanz  347.15. 
Diether  s.  Dietrich. 

Diethoh  s.  Urie,  Ganiiiierscliwang,  Kireh- 

heiin,  .Sperbcrscck. 
DiethoIHn  147.5. 

Dietikon  Kt.  Zürich.  Tctirkon.  Meister 

l{ud(df  vou  7!».2(;. 
Dietmar  s.  Dieiiiar. 

Dietrich,    Krzbi.->ch<d   von  .Mu<fdeburt{ 
55<i.2S. 

—  Suhprior  z.  Ib  lu  iihausen  27o,2. 

—  Dekan  z.  E.  478.H>.25. 

 und  Kirchherr  z.  Olliiiffen  410,2. 
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I.  .\lly^»'i)n'iii»'s  Hciri(*t«*r. 


Pi»>(rifh.  lU'k.'ui  /.  ( •lieivHf»lini.'-»'n  4' >4.:3<>. 
4Hi),lö.  48«M5. 

—  Vikar  /.  F..  ß>;2.1.  mi7. 

—  (TcistUcluT  /..   K.  l'rJ.yi. 
4HtV24. 

—  Kirflihen-  in  AMiiiju'**ii 

—  Plcbnu  in  Siniaii  4<».2'». 

—  Kirchhcn-  in  ( »bpressliiij^eii  •24'.>.:M. 

—  145.1.'i.  ol-M'. 

—  Sfthii  Kckrhurds  7?>,:^>. 
Waith,  r  '.mM. 

Dietrich,  Dieter,  Dietht-r.  Fh  et  rieh  s. 
Altbiiser,  IJerinatin^^eii.  ÜrotbScker. 
Ehersherf:,  Ileimiiiiiireii,  Jlerrenher}^, 
Hiiuelbot,',  Kfitziiif,'.  Köln,  Kürschner, 
riUrttntui,  Mii Isener.  Neekarweihiu}.'en, 
NeuhauHen,  Oberstetten,  Pil^Tiin, 
Kieth,  HoiiinielHhflUsen,  Kot,  Sattler, 
Somlelön^TH,  Siiiith,  Speier,  Si'isser, 
L'i  lmrh.  I  hlbaeh,  Waehenheim,  W'im- 
uenstein. 

Diettennan  s.  l>ieniar. 

Dikkenberjf  s.  I)iekenl)er^'. 

DilliiijLren,  (ernten  von  «vT. 

—  Hartiiiann  4J8.  5J4.  iU2,  18,2(>,B-2. 
DinkelsbiUiI.  Haieni  54<>.22. 
Dionysius  s.  Sehäublin. 

Disehinjr»'n  O.A.  Khiufren.  Tisehiniren, 

Fritz  von  2<i:{,l>'. 
Distele,  Friedrich.  Kiehter  /.  K.  11.22. 
Dit/.iniren  O.A.   lienuber;:.  Titzinireii. 

von,  .\nnii  s.  Fleiiier. 

—  Halsiim  1 14.21. 

—  .lohunnes,  Kittei.  14:t.l'i. 

—  .Tudele  272,r). 
Ditzintrer,  Tvt/.in«^er  4:^iM.'i. 
Döftiiiirin  O.A.  Höblinireii.  Heinri<-h  von 

Doniinikiiiier,    l'reiliK>r  SH.:}.'i.  1.'>H,:41. 
22:iH. 

—  Cf  n.  ralkaidtel  122.:'>. 

—  l'rminz  DfUts«  liland. 

..  .  _  Mdster  und  Trier  l.{.2ö.:'><>.  Ho. 

 Prior  24. 12.  Hl.  28.7,12. 

—  —  -   (iurn-Ii.  Konrad  44.21 . 

—  —  --  Herinauu  7^A2»  8r>.:}<i. 


Dominikaner.  Trovinzial  144.\1. 
Dominikanerinnen 
Dominikus.  .St.  25.:4. 
r>onauwörth  bair.  .\(t..  Werde  :-385,'iH. 
.">4ii.22. 

—  von.  Hans  511,7. 

 Heiniich  518,2.  5:^,2t». 

—  —  Heinrich,  SehreibiT  von,  Kireh- 

herr  zu  Ifkireh  2<»5,28.  .S2G,1, 

iL  :327.r,,12. 

 Keinbold  :42G,11. 

 Sitze  :42G.2*J.  :427.11. 

Dornhalde,  Flur,  259.8. 

Dorse,  Kourad  11,B. 

Döttintjer  ».  Detthjjfer. 

Drabot,  Trabot  148.3  A  2. 

Drambury-.  I'reussen  Re|r.-l{»'Z.  Töslin, 

Drahcmburp:,  5()4.1o. 
Ihiba  in  Böhmen.  .\ndr«'as  von  57<  >.8. 
Duller  68.i:l 

Durenckein,  Durenkeiji,  Durinrhein.  Du- 

i-inkain,  Dunikain  s.  Tiirkheim. 
Dürer,  Cuuzelin  815.^35. 
Dunneyer  :V><>.0. 

Düniau  O.A.  (iöpiiintfen.  Di'irnnen.  v<»n, 
I{einri«  h  551,2. 

-  —  Ott  i>7,0. 

-  —  (Gerold  der  Durnei-  5:^.24.  r):k>.22. 
Durn\van(  s.  Dürrlawanff. 

Diirrbach,  Durrrnbn«  h.  Türlebiu  h  Flur 

:V22.2'.>.  52S.21. 
Dune,  Hertold  142,:4.  14H.i». 
Dürrlawanir.  Durnwane,  Flur  D'»i'.:44. 
I  »us.sliniren  O.A.  Tiibinfit'n,  I.aien/.i  hiiti  ii 

IHI  'J7. 
Dyehelbi,  Fritz  4H4.:1 
Dyeisav  s.  Deizisau. 
Dyel  Diel. 

Dyeuienstal  Diemarstal. 
Dyemenbt  r?.  Flur  LMLiL 
Dyepaeh  s.  Diebneh. 
Dyepolt  s.  Diepold. 
Dymo  4.  Itit-mo. 
Dyuiud  s.  Diemutl. 
j  Dyrenday,  K<inrail  4r>7.2ü. 

j  F  s.  Aieh. 

I  Kbene,  Flur  r2",5. 


1.  Alljrt'iiicines  IJi'iristrr. 
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Klterlmr«!  II..  Hiscliot  v.  Kojistnii/  lö. 
10,14.  20, i:^.  2:3,18.  20,26. 

—  Abt  V.  ]?eb(.'nhniH»ni  tl.'.'.l". 
 V.  .Salem  10.14. 

—  iKniiiuikaiH'riiiior  z.  K.  97.10. 

—  Silbprior  z.  Brlicnlmus««  l(i2.1. 

—  Prkan  z.  K.  :V27.22. 

—  Kirrhherr  z.   Kchterdiii;^en  :3:30.7. 
H:37,4. 

—  —  z.  Neckartliailliny«'n  :tr)l,2H,:iO. 

—  Domiiiikanerlaieiibnider z.  K. ölü  AH. 
Kberhard,  Kberharf,  Kborliartb,  Klw  rlju 

.\Jbnuit,  Hallt«',  HaUU'Iin,  Bayer. 
Bockfiiliart,  Bcniliausen,  Be>'?**'rer. 
Bietijfheim,  Biii  liHt  in  1,  Hrotbck,  Box- 
buch, Bim'hd(tb('l,  BiiryernieifittT. 
Covel.  Dcttinyen.  Kiii,  Kjitzr,  Vai- 
liiii^eii  a.  E.,  Viltzinir,  Vitt«'r,  (tiiseli, 
«iozwin,  Oraisbacli,  <^nU»t',  (Tiiti-ii- 
bcrtror.  Hall,  llaiiurli.  Hochdorf,  Ho- 
fer,  Hbn«>r,  Hopt^relp.  .li'Kt'r,  Katzcn- 
dlenbojireji.  K«  Ih  r,  Kt  lner,  Kemnath. 
Kenzinji^,  Kilse,  Kirthberj^,  Kirch- 
hausen, Klatacker,  Ki»nj;cn,  Krunc. 
Liebler,  Linke,  Lokeli,  l^iipidd,  Lu- 
trani.  Mader,  Maniridd,  Mötzlin,  Xäse- 
lin,  Näter,  Neidliiiyen.  Xellinyer. 
Neuffen,  Niffer,  (»««ii,  reiineter. 
riienin<fen,  iJnndeck.  K'futlinücn. 
Sailer,  Sahve,  Schaheniaii.  Scherer. 
Schufeier,  SchühJiii,  Schütze,  Selbach. 
Si'ligiuan,  Sielmiiiijeii,  Staimar,  Stiiiit- 
ziner,  Stoffeln,  Siif^sen.  Thanun, 
Tübingen,  Waiblingen,  Waldburir, 
Weber,  Werkninn,  Wild.  Winfcr- 
.•^tetten,  Zatzenhaussen, 
Eberlerin  495.22. 

Eberold,  Mönch  z.  Bebcnlimist  ii  270,H. 

—  Kbendt  s.  Schneider,  Weil. 
Ellersbach  <>..\.  (ioi>i»in«:en,  Wernher 

von  <),20,25.  H.2(>. 
Kbcrxberir         Backnanjr.  von  474.2J. 

—  Diether  4(Kl.ir).  ' 

—  Walther  4<>i).i:},15,:{9. 

Eberstein  bad.  B..V.  Uastatt,  Otto  von 

2G,14,17. 
Eberzin  512.7. 

Ebintrer,  Seba.stian,  württ.  Archivar  3H,H. 


Kchterdinuen   <  >.A.   Stuttsrart.  .\h(er- 
tinj^en,  Ähttertinirf  n  l(M>,2{).  2H4,:i. 
:m,2ii.  m,«!.  S82,:i:?,:y>.  :v.'i,').H). 
45:^.17.  474.22.  402,8.  511,29.  rwVO.U. 
:    -  Bebenhiiuscr  Hof  245,10.  BlO.lfi. 
--  —  Hofnieit*ter.   Kirchheini,  .Johann 
von  :U0,11. 

—  (taljjren  :501,(>. 

:  ~  Kirchhcrr,  Eberhard  m\.7.  mi7A. 

,  —  —  Känilin,  Koiirad  577.1. 

'  —  —  Konrad  H>7.I5. 

j   —  r.aienzehnte  245. Ki.  :no,14.  577.8. 

i    -  Richter. 

j  Brun,  Lutz  .tOl,  11,24. 

I  -  —  Fror,  Weniher  r)77.5. 

 Küntscher,  Kunz  577.H. 

[  —  —  Lutz,  »ler  laii^e  577.^3. 

—  —  Nakec.  ririch  577.4. 

—  —  Keutz  577.H. 
 i;ot.  Walther  .577 .2. 

—  —  Schätzer,  Walther  577,4. 

—  -    Schützze.  Albrecht  Hll.ll. 

—  —  Suraentzinir.    Albrecht  HOl.ll. 

577.2. 

I  —  —  Wininar.  Heinz  der  Ij'itzler  .577.2. 

1  Wirt.  Walt  her  577.:i. 

'  •  -  —  \\"isse.  Heinz  577. 1. 
I  —  Schnithciür*  l)eiren  HO  1.24. 
'  —  Thor,  untere«'  :H>1,H>. 
I  —  von.  Adel  :>4H.1().  :tO<;.24. 
j   —     -  Burkard  2h4.  1.  HO  1.1 5. 

i  Fritz  H77.i:4.  HHO.HH.  :»><>. :t4.  HK2. 

LiL  :m:>.  H!U.4.18.22. 

—  —  Heinrich  1"«;.27.  :UiG,H4. 

 '       Vöo-tlin  H37.18.  :i01.0,lH,2l>. 

I  -  Wolf  H(>(;.:U.  H82.:H.  H8H,2.  HOL 
'  0,15,22. 

Eck,  E^ire.  Johann  HH7.27.  HHO.<>.  H4LHH. 

Eck,  von  28.22. 

—  s.  Tiirkheini. 

Kckardshalde.  Eirirhartzhaldiin.  Flui-  210. 
I        12.10.  4HL15.  507.HL 
i  Kckardsklin^'e.  E-liartz-.  Flur  H8H.I4. 
I  Eckehiird  Nelliüireii. 

KckewcLT.  Flur  HH2.8. 

Kdecho  s.  Kticho. 

Edelsti'tten.  Klo.ster  bair.  A.<!.  Kruiii- 
I        bach,  OtliHtetten  HL20.  2t>7.HH,HO. 
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I.  AUgetiieineM  HefHf^ter. 


Kpeller,  lieinrii  li  547,1. 

Egen,  Egeuo,  K^o  «.  Aichelbt-inf,  (»ser, 

Schiuiden,  Urach. 
Eff«»,  Beiits  432,9.  a07,im. 

—  Heinridj  2<U).25. 

—  Trnhlii'l.  2(io,2;i.  iiti4,17. 
Kfiii  f*.  H»'is<liM(-!i. 
Jiggeliii,  .AJIniiiit  r>:W,:i(>. 

—  Konrad  821,7. 

—  Kuno  321,7. 

EgfhartsUjiiKC  ».  Kcluirdt«kUiiire. 
Egghanl.slialduu  8.  EckardHhiüde. 

Etrilolf  ^.  K-!nlf. 

Ririn^t  -.  K^inio. 

Kgloll,  l'^jilolf  s.  Mt^u.sslmgvu. 

Egon  fl.  Ffbvtenlierigr» 

Eberin,  Hecbtüd,  Be«ine  z.  K.  106,34. 

141,28.  142,18. 
Ehingen  O.A.^ta(it  256,8w  41(»,27. 
--  voll.  vl'I.  Ainmnu. 

—  Walllier  von  VU.:J2.  JMJ.  4t>2,5, 
Ehningen  O.A.  Hüblingen,  Undingen, 

Plehan,  llebter  Badolf  42,18. 
Eichstädt  iuBaieni,  Eistetendü,  HiwhHfe 
6,4 

—  -  Hriniidi  5.10.  17,27. 
(Einhard  s.  Ci-aeb. 

Einöd,  AinOtc,  Aiuoht,  Euunle,  Klui*  18, 
1±  S287,ai).  837,26.  405,6. 

—  MtÜde  «6,16,28.  72.18. 
Eisenmeuj^T,  fflenmanger,  Vüenaiaiifrer, 

YsinniiuiL"  I .  »lindi»  21,2:5. 

—  fiaittrnit  21. 21. 

—  ilarkward  :W.:i4. 
Eislingen  U.A.  «io|»jiiny:fU.  lM'iiin:;<'n. 

liiiuii((en,  YHeningen,  von  Ha%82. 

—  R)ii»t>eth  :^1,12.  !m,19.  :)64,ld,28. 
392,5.  407,2.  474,16.  604,22. 

Kisokried,  Ueinrivh  von  23,13. 
Ei^it<  tHnsis  ^s.  Ev^tt  ttiiHi». 
Kizi'iii'i  I  «r.  Flur  "J^l»..):}. 
Kknn,  Htiiiz  410.15, 
JSkbert,  BiNchof  Ton  ßauilit  ig  .M2. 
Eichingpeii  O.A.  Xeiv^iheim.  v<in,  Hctn> 
vidi  :J12,1.9. 

—  .loliann  :il2.1. 
Elpzabpht  s.  Klisuhelh. 
Eiga^te  2;U>,2Ö. 


Elisiil)»  Ui,  Nonne  im  KlarakloMrer  z.  E. 
567,28,3a. 

—  K«iUAln,yeimthliiiK.AJbr«cht8 153,2. 

—  Schwiegvnnntter  K«»inwli  von  Xord« 

1       holz  IHO.18,17. 

Klisnhrfli.r.t-tn.Hfthf.  I'.i  rli*-Iiii,KI<-7:HlH-t. 
Klisa,  l-:iizlu  I.-,  KNlu  tli.  KN»-.  s.  Hent- 
haui^en,  HesenKr,  Beutau,  Boüiiugjyi, 
Bombast,  Brie,  BrSchwner»  Clo», 
Deker,  Eblingeu,  Ve^sder,  Volg«r, 
Volke,  FrOweleriB,  Aüme,  Hayin, 
K»!-' rvi-(l»er.  Kaltenthal,  Kibio, 
Kiilii.  K'.ustanz,  Küfer.  KünirHüiK 
Kiirs(  liiier.  Kiirtz,  M^f zir'T,  Nanl- 
liart,  .Nat«r,  Neckar,  Neidlüigen,  Ncl- 
lingeu,  NeUiiiger,  Neufrach,  Nieder* 
hofen,  Pfau,  Plavat,  Uinderbaeh,  Ro- 
ricli,  Sa(-hsenh(-i)u,  .Schmied,  dchühlili, 
Schul raaistrin.  Sehultheiss,  St  fridin, 
Soiidelrtnt'en.  .Steiubi!»^<.  ^(rfi<ii 
Stralu'Iie,  Stniblerin,  Tübintien.  l  t- 
kiiuh,  L  ugeltcr,  Lrai  h.  W'iltnerker, 
WiDBenden,  Zainer,  Ziemer. 

Ella,  EUin  s.  Beider,  Eppe,  Häpiielln, 
Hdwerin,  Owen,  ikdirinipf,  Petem- 
hausen. 

EUwainren.  Konrad  von,  kanueliterprior 

X.  K.  5:i7,H). 
 50(>,:io.;3l. 

EImus,  Landvosft,  Württeinbenr,  («raf 

Ulrich  von  296,26. 
El8fi«Ker,  Kuf  52:-i,:^.  5:t«>.15. 
Eltingeti         Leonl>erg,  fiitUugen,  19i). 

l*>.  :JirvA».  vi. 

—  IMebnn  lüu  kcr  K2,l. 

—  Irmtl  von,  S('hwe»«ter  2t»ü,in, 
Ernan  833,35.  644,3. 

—  Ac^neB  514,IU. 

—  Hermann  4l(»,l*).  517,5. 

—  Siegt'rit  d  515,3. 

—  l  hieb  5U,:U. 
Embe  4;iH,lS. 

Euiel,  zpiii,  FInr  400,19. 
BmerinKen  O.A.  MlUi«in^.  f^ilgrim  von 
7,26. 

Endiard.  KniHhert  49,31.  95.1».  126,32. 

—  s.  Hol  HoheuiiÄälach. 
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Enüt'iin  405,2. 

Empfiiiger,  Addheid  671  A  1. 

—  Albraeht  671  A  1. 

Emsa  s.  l'VIHuuii. 

EncUrsbach  O.A.  Waiblintfen,  Aiidels- 
|ia<  h,  Äiidiv'^i»ftrb  !W.U>.a{>0.2«.  441, 
ä<i,3b.  452,ii2.  ö  iTjjiü.  551,9.  .>.>.^i,-J7. 

—  ikJndtheiHN  566,28. 

—  Zelinten  6B7,». 

Kttdprsbnclicr,  AiKlt'rspmlH'r,  .Äiulrrs- 
l»a»  li<r.  KeinrirJi,  ricUtUclier  ».  K. 

—  U  altiier  402,:i. 

Endre»  toh  Brie?,  Edelkneriit  670,1H. 
Engel  4^,11. 

Eiiaroljrtiui,  Prioriti  /..  \Vi  il  lH0,2i». 

—  S:hw>'ster  z.  Siriiau  MMk  .i.*)/). 
KHjftJgiita,    Ki%'flfiuda,    Eiij^iltfuta  ?*. 

Bnrg^rmeister,  Knudn,  Kemper, 
BottWf  SehalttMMfi,  Wimnenetem. 

Ettgellin  s.  Steck,  linheiirainer. 

Kii<?env»  U.  Zflire  ■/..  NeckarbauNen  ldU,2. 

Kni,  Khi'rlin  ö.'is.iH. 

h^uiog^  r,  Aiüngt  r  48,5. 

—  Bertold  167,38.  16»,n.  171,24. 

~  Johiuili  341,96.  411,31.  41)0,3.  515, 
17.  573,11. 

—  Konrad  .V2-2,V».  .5:i2,lH. 

EiiHÜigen  (>.A.  Nürtingen  bd,.%5,ö.  558, 
19. 

—  V(»n,  AiltUiuid,  Schwerter  4S>2,5J7. 
 Knii  658,3. 

—  (Mier^,  von,  AgneK  4(^9, 

—  Unter-  491,18.19.  .5.58,4, 15.JS. 
 Zelfft'ii  ( itfsi'iuicker, Hamiiberg, 

()\v  5.58,14. 
KjiHiiiger  Ht-ig,  ZcJx»'      Nt  i  karhau stn 

179,86. 
Eniiii«er  Yfefs  135,8. 
Kii^Ii-rin  AmSi. 
Kiisliii  s.  ilainliach. 
KiiteniK^ft,  Flur  'M)7^.i^i. 
Kutrmgtu  O.A.  Hirrt-uberif  r{2i3,l. 
Enxder  170,31. 
Enibei^r  363,21.  436,17. 
£iiz\vei)iin«-en   Ö.A.   Vaihinfceu  &.  E.. 


Euj5weilüup:eu,  Richter:  Wöeherer,  .U- 
bncht  der  106, 
29. 

—  Schultheis:«:  Bertold  106,21. 

—  /oll  11(5,5. 

—  von,  Ludwij^,  Ritter  1(H>,19. 
Kpi»f  44:5,21- 

—  Albrecht  531,0. 

—  Ella  389,31. 
Ilermaun  H89,*l. 

—  Konrad  :;ni.19. 

Kpi»o,  /.  Waiblioi^eii  26,l«t. 

Eptzc,  Benz  415,8. 

—  Eberlfai  406,36. 

Erbacbhof  O.A.  WatMiiii^i,  ElrbacOi 

4  >0,2.  449,:5. 
KvIh'UoI  aby.  bei  Cann^^tatl  ;i5(i,n.  405.5. 
Krbst<'tt<  n  O.A.  Mnrba.  h.  Kr|»fi's{clfH, 

Krpht;Ht<*te»,  KrphsteUin  124,25. 

—  Kirchherr,  Heinrich  221,19,22.  HiKl, 

an. 

Krdtall,  Flur  284,80. 
£r<iuiannhaus(>n  O.A.  Mariiiirh,  Erfnitnr- 
hust-n  829.7. 

—  Känlin  von,  s.  dickes. 
Erjjfiiijjrer  i;j5,22. 
Krgnmriiuii^  s.  ErdmannhauMcn. 
EHcb,  DommikauAr  c.  E. 

Erke  :i(>r.,23.  409,13, 
Erkcnbeit  112.9. 
-  ,>*.  ZutlenhauHfji. 
ErkeJiiii^^tM  s.  Rit-xiniri  n. 
Erkenwiiigart,  Flur  305,23. 
Erlen,  Di«|)old  in  den  275,18. 

—  Knna  Kif^in  aus  den  5:»:i.lJ. 
Krl»  iibninncn.  Fhir  ä91.,7. 
EiJel  44-4,19. 

Erligheim  O.A.  nc.-iiy-hcim.  Ki  ukain  174, 
23. 

Erlind  m.  Winnaberg. 

Erlwill  s.  Ka;<lb.  N«ckarthailfittir«n, 

Enitrii  il  -..  Kii)  iiu  I  -tlu  im,  Lichtenttein. 

Erulrunt,  Hein/.  514,11. 

Emkain  i,  Brilgiieim. 

Emst,  Bttrgermdster  x.  Kentlinfren 

2(>4,27. 

I  Ernst  ».  .Schreiber,  .St^^ltein,  Wittii^*. 
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J.  .Ul^euiemes  Kegiätcr. 


Emst«,  Flor  213,20. 
EniwiDf  Uemiich  383,5. 

Erokaiu,  Bertold  :WU,:i(J. 
Erplc.stet«'ii  s.  Erbstetten. 
Hrtlmi^'t.  Flur  51t»,;J:" 
Estlsliuiiel,  Flur  ;i7t>,kiJ. 
Espan,  Flor  488,3». 

Kclitzelhigon,  E«  zeliiij.'tii,  Esst  ilin},'i  ii, 
Es8<-liii};oii,  EKsliii;.'iii.  Es/,eliiipv, 
Esztliiiiil^tii,  Esziiiii;«!!,  E7.«lüii:a, 
Kzflüi^cu,  Ezdiüfjiu,  E/.iliiiyiii,  Ez- 
liugeo,  Eiseliiigii,  Gzxeliiii^cii,  E/./.i- 
lin^en,  Enilinj^n,  Ezzlinfren,  Hctiii- 
linifa. 

u.  ](»<■..  n.  I7'j.  i»4,-21.  i5M,4-  lö7,H. 

ltjÜ,2«.  170,3,9.  178,21.  'J05,2Ü.  270, 

33.  2»7,1.  576,17. 
AcbtandxwaiuEifcer,  KoHe^um  tu  661. 
Almosen  468,4. 
Ämter  n.  634. 

—  8.  Btirtforim'isti'r,  8chuitlieitt«  u.  e.  w. 

iKiuediH'tu.s  127,2. 

XrMv.  jihisi«  US,  mediius  v|pL  Wundarzt. 

—  (ieptzc,  Bertold  370,12. 

—  (trl^fren,  Heinrich  von,  HÖ7,<},11. 
373  A  1. 

—  FlotVr,  Hi'iiiri<  h  4hs,1:{. 

—  Iludolf  27,10.  42,1h.  4Ü,H,U,l7,:i3, 
;^0,4U.  45,i;i. 

—  Nikolao»  414,25.  417,1»,20,25-  'i72, 
35.  4(16,24. 

Trutvvin  132,2.  1(>1.H2.  165,1»,  A  1. 

2ol,2o,:'.r). 
Autlauf  :nyx:\\. 
.^Uhzug  I;i7,l2. 
Hftckliftu«  3BI,2». 

IkidHtubett,  extunriiun  37,25.  34JH,20, 

—  Änderlinj»  38t),H. 

—  Emdifii  :in:?.2.'i. 

—  litjift  !«■  25.'i,0.  4()b,;iO.  4*>H,M.  554,22. 

."ii'HijiSl. 

—  nene  3Bl;Kt. 

—  in  der  PUraran  .37,25. 
Bnim  und  Interdikt  440,32. 

Baiiunit  ile,  Bann,  »(«pta  banni  2R2,10. 
521,42. 


BMlfafMi. 

Bede,  precarin  13,11. 157,14,17.  201,28. 
202,1.  296,20. 

Bei,' iu  eil. 

—  l?ertliH  Irü.Jii.  111,14,20.  142,1. 

—  Eht  rin,  .Sk<  htil.l  1U5,24.  14l,2b.  142, 
18. 

—  -  (1j«e]a  105,25.  141,14,20,36. 

—  <iiitünd,  .\delbeid  von,  141,33. 

—  Inuj^iird  140,:i3. 

—  .Salouie  14(»,H4. 

—  Heüc  14*J,21. 

—  Luit^rd  105,26.  141,14,20.  142,1. 

—  iSaiome  141,14,21.  14*2,1. 

—  Willis  149.21. 
Ber^^Vied  a.  GebKttde. 
15 e H  tau. 

.Stadtteil,  liiteu,  IJiteu,  Bittun,  Bituu, 
li>  te,  Bjttuu,  Bituu  12y,-2».  170,26. 
239,29.  246,16,24.  268,29^%.  297,11, 
12.  363,24.  874,19.  876,2,5.  :^i,14. 
406,30,37.  410,5.  425,:U;.  4:i5,14,19. 
4ß7.14  .  441,24.20.  445,27.  409,:^. 
47ii,2-  491,45.  ril5,2:i.  olH.H,»;.  ;r2iK 
27.  5;}1, 5,8,117.  .ö;kS,29.  540,;il,  502. 
26,40.  569,10^17. 

—  Oeiswln,  C4oggeln  268yao. 

—  (jrabra,  Ober  der  Beatau  669.1U. 
l.'inir'iifiK'T  409,:-{4. 

—  MüKM  I,  tTti.M*.  rvH>.:i9. 

—  oben-  002,27.  ."i09,Ijs. 

—  in  dor  s.  Beutau. 

Bnen.>)o«'e,  Blieniitowe,  Blineithnwr  f. 

riitiisau. 

Broiltäjike,  uitnsae  panififuni  49l,4(>. 
49;i.:{.  517.9  ff.  .').")0,;^.  501,20.  502,3, 

—  (ila.sintuk  550,39. 

Brotlaube  am  Markt  51,25.  139,6.  165« 
6.  201,34.  493,3.  517,9.  553,38. 561, 
20. 

-  alte  571.31. 

—  Heiierbrote  davon  201,32. 4U3,1.  501, 
22. 

Brtteke  n.  2(^.  195,36.  601,17,  AI. 

—  fiiiBKere  s.  Pliensan. 

—  innere  262^.  285,80. 

—  l'liensaubrueko  Pliensan. 

-  vor  dem  oberesalinger  Thor  556,30. 
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Essllngren. 

Hnumen,  der  DoinüiikHiier  277,18. 

—  (irabliinnneii  575,4 . 

—  Kiift'rl>niiineu,  Küplierbriume  BH.'Jl. 

—  Mtttiiiper  Tlior,  vor  (h  ui  171,12. 

—  Miselbniuntn  l-27,4.  258.4.  254.:^ >. 
255. IH.  852,24. 

—  ( )ser«bniimeu  272.21. 

—  Kadbnuuien  8'.)4.85. 

—  Sabsbruiiufiii  :^.t>.  171.28. 
Bnrtr  207,-2(i. 

—  Mautr  81 1<,  12. 

Bürg-i  i-anuahme  il  -i4H.  804.25  il  1015, 
Ii  ii  r   e  r  m  e  i  s  t  ('  r. 

<>i)iituiuHi.s,  Stadthaujitmanii  101,7.  200, 
•2iL  215,'2H.  285.10,19.  897.8ti.  4;U.4. 
480,28. 

Eberhard  (liurj;»;rjiu  istir  ?J  22o,2o.  222. 

IL  227,88.  4t>0,10.  4U<j.ö.H.  510.22. 

514.10,80.  515.8.  518.81. 
Euiiiger,  Kodi-h<I  522.t>. 
Kmst  M7.20. 
(iützniHii,  Vi'Atr  2t»:8,85. 
«iröiiiu^fen,  IJeinrich  von  7H.:ll- 
Hftfjeuza^j^el,   Hjidolf  188.1().  270,5,28. 

271,27.   272,86.   278,88.  '280,21.84. 

288.Jt.  285,G,22.  •280.14.  2^>5.29. 
.I()haiint*H  l(i9.21. 

Kil8.\  ririch  y>1.88.  878.1.  877,: tO.  891, 
iiö.  898.2. 

Kirchhof,  Mark  ward  im  79,:8<t.  95,12. 
105,84.  107.1,25.  10H,85.  109,4.  III. 
liL  112,15.  118,4.  117,29.  120,9.82. 
124.24.  125,:{8.  12h,87.  1:^0,2,84.  181, 
Hl  184,88.  185.82.  189.22.  150.20. 
151.8. 

Knitziii,  .loliniiii  82G.2»».  827.1.  887,2t>. 
888,20.  850,80.  857,15.  80t),  10.  878. 
'dlL  874,40.  408,21.  449,85.  451,84. 
459,0,18.  4ijÜ  A  L  401.85.  402,5.  409, 
1.18.  472.29.  475.85.  4at.87.  487,85. 
498.85. 

Kiini,  Trnlüieb  240,80.  40'.>,82.  510,81. 
525,  A  L  5:88.5.  540.18.  548.11.  544, 
a2.  r>47,7.  55:^,10.  55W.1,18.  559.24. 
50)0,1,10.  502,7.  508,84.  5»Ht.l7. 

Kurtz,  Uu^fo  79,17. 

Lieldcr.  Hiidiifer  588.47. 


[  EssUugeu. 

I  Lustnau,  .lohanne.s  von  848.21. 
t  Ltitrani,  Eberliard  400,8.  q22A 

—  Mark  ward  179.11.  19.')  4 
Manimdi.  Wolf  von  18:8,11.  is<;  -j4 
Markwaid  Kirchhnt. 

—  108,i:<. 

.  N«'l linder,  .\lbreclit  511,24. 
'  -  ihxir  411,0.  412,2(;.  418.2i».  414.1.11. 
I       415,1.12.  417.7,25. 
'  —  Konrad  197.:^8.  258.i:i,:84.  .524.18. 
520.5.  528,:j2.  5:^5.(>.  5:^7.5. 

—  Hiidii^er  :8:8O,20.  m)i,:iö.  :]t)8,i:8.  870j 
LL  :Ki,31. 898.().  4:U,:tO.  4:y>.:85.  4:iO, 

I       LL  4:87,9,21.  442.81.  44:^,8:{.  44^.0. 
j  Uritiser,  Johannes  2 i:V21.  24:^,17,  A  L 
i        244,:88.  245,28.  247,9.  25:M.:V2.  2.55, 
I        8tL  200,4.  2tH.l().l«).  2(>2.:U.  297,7. 
--^98. 12.  ■KH),:80,  A  L  :iiHV2s.41.  :{o9, 
LL  810,8.2:^.  :U1.1.  812.17.  :n:V27. 
815,9. 

Huprecht,  Küdiger  181 .5.  2ol.2<>.  2< i5. 

UL  219.:88.  22;t.2:;. 
^^t•hühlin.  l  lricii  :i40.28. 
Türkheini,  von,  Frit'<lri<  h  Ol  A  a. 

—  .lohann  51>.24. 

—  Sii-{,'fried  01,18.  84.7. 
Hürifernic'i.st»  r,  J{nt  u.  Ifirlitti  l')2.8. 

284.7.  408,17.  418,29. 

—  Hat  ik  [HiirfftrM  hafi  |  159.21.  ;iH.5. 
:V24,:{9.  410.:>2.  42<>.14.  455.22.  liU», 
0.  474,14.  5i:8,:80.  575.19. 

—  Sthultlieiss,  Hat  |iiiid  «ienu-iiKb  j 
2.17.  99.27.   157.2.   IhO.21.  199.27. 

i  201,20.  204.14.  200.8.  21o.2:{.  2LL 
24.29.  21().29.  220,10.  21O.20.  2  tl.8,s. 
2r>4,15.  204.8..k).  2<>7.81.  2hi9.12.  2ÜS1 
LL  29:^.28.  2t>8.2H.  8ol.:tl.  8190. 
828,:l  :Uo.ll.  :t97.87.  :t9H.8.  tni.iJ. 
405,:t2. 

—  Sf'linltli»M-^s,  liat,  |llini^*i|,  /inilt- 
UH'istfr.  [ZilnftfJ  u.  lili'un-indr,  215, 
L  2:V2.4o.  257,18.  4<-,2.52. 

—  Sihultlifish  n.  Uih'fjtr  10>),2i'. 

—  .^chulthciss  u.  leichter  04,  A  L  91.1:8. 
105,20. 

—  SchuItlniMs.  Kiclitir.  llüri^i  v.  Zinift- 
iiieister  u.  Ifnt  i:80,i:{. 


d  by  Google 


608 


T.  AllL'enieine»  Register. 


EsslIngeD. 

—  Schultheiss,  IJichtoi-.  J{at  [u.  Schöftt  nJ 
95.5.  238,20.  24r.,2M. 

858,21  ff. 

—  Schultlu'iss.  Ki.litci-,  Hat,  [Zmift- 
iin'istcr]  \i.  |(it'iiic'iiulr|  24H.17.  2'>"), 
llL  LIUÜ  A  L  :U>i>,M.  HI2.it.  \m:27. 

—  Hiclitcr,  li.'it,  Ziinttiiiiistt'i-  u.  M»>- 
liieiiuie  Hv4.2<). 

Burgeniii'istcrwiilil  M.iM  fV.  u.  y:{4. 
BürtftMTetlit,  «•iviU'iriuiii  :{2.2H.  1(h>.H2. 

129,:^r).  2Ö7.2U.  258,1}. 
Büttel,  H.st«'llunjr  i:k;.H.  1H7,1  ff. 
— ^Kck,  .lohaiin  ;};{7,;^2.  'mji.  Ml.-.VX 

—  (imünd.  Hfiini«'h  von  281,14. 

—  Räuz  001.25. 

—  Rotfiibuiß:,  .lolmnn  4^>7.2i>. 
-  Schit  uliu,  Flitz  5<>4,4. 

.Srlmidcr,  Jliins  S7H,  1 

—  .si«,nvart,  Vlndi  2<i<>.l'i.  27:{,:U). 
capitanciis  s.  Hüixeriin'istcr. 
«•onsulrs  s.  ÜHt. 

decima  s.  Z»'hiit«ii. 
Dekan  s.  (icisilitlikfit. 
Dekanat  s.  Gcljätulf. 

—  Uof  42,]  7. 
Dreizehn  er  4(»:{,lo  tV. 
i':rl»r(;cht  n.  ühh. 

Kxenition  v.  (ieri<litrn  ik  447. 
Keuerxln-unst  :K»2.2tt. 
Filiale      unter  ilivcii  Niiiin  n. 
KinrlH-r  231. H. 

Fisch wns.ser  HiS,.').i4.  SLML  2i>:».24. 
5<i«J,32. 

Fli  isdibiinke.  mm  ' flltnii.  vliii/.h:ui<  l«t.2H. 

3t»,  15.1 '.1.21.  );2.«».12.n>.  77.1.  321.20. 

355.27.  3.'Hi.i.H.l7,  A  l_j2.  3H0.2n.  HiS. 

<;,'.>.  4t)^),2<>.  515..-><;.  571.3  IV. 
Fleischlanlicu,    inctzilol'cn,   am  Mark! 

17,1.  532.15. 

—  alt«>.  :Wi,28.  3Hi;.2().  545.25. 

—  iieu«>  57 1 .  A  L 

—  Hölle  .571.4.  A  1.  575.7. 
Fluren  un«l  uuilere  ni  tli<  likeitt  ii. 
Altarh  103.18. 

Hli.  k,  Dlükeliu  31  1.23.  333.25.  5n',>.l(i. 
Hnumelialdnu  3«>.32. 
Kuiir.  iu  <l<r.  2<>7.2<i. 


Esslingeu. 

Eitershaide.  Eherzhalde  132.4.  IH4,:^8. 
222,8.H>.  240.9.  202.11.  209,5.  272. 
IL  275,33.  280.21.  323,31.  4t»9,25. 
550.38.  5.')9.2'.>. 
I  K'^vUv  243.22. 

«  ■ 

Vi»};elsansf.  Vom  lsank  103,16.  5*  14.25. 
Fro.>4(  hweidf,  Iroseheuaidt'  209.9.  51 1.^. 

532.23. 
Halh  r  314.22. 

IlHs«>nhiihl,  H.isenhuht  l  240.10. 
M«'Iniensl)<'r<.r.    Hrlhflinüfeshcrir.  H«4ii-- 

lin^^-^jM-ry  1 7li  2(>.  220.17.  240,H.  401. 

ä,  407.4. 

Ht'lineushniniU'n,  HelMiuut'^hnnine  132. 

li;4.38. 
Hrrdwe;?  333.2''». 

Hohenhertr  202,11.  272,4.  274.13. 
Innucnrod '/  297.15. 
Landtlfu.  Lainital  1 0.").2. 
Nirkarhiihle.  .Nekerhalde  43.1 5.20.  171. 

LL  -205,5.  240.12.  215.30.  247.21. 

25S.19.  209.22.24.  270,23.  273.3.  333, 

21.  378,2.  390,21.  3V>4.  Jo.  454.3.  490, 

LL  499,2t >.  51.').24. 
["lieushalde.  lUieuNhald»'  2H7.25.  :t:3.5.2t>. 

377,40.  170.28.  .V22.23. 
-  .•'^teiuirmlie  2o3,5.  u.  47<k  325.24. 
Heinharts  inti  377,  ÜL 
K(Mnser<klinir<'  240,8. 
Krnii^'asse  4<i5.24.  ri4)9.44. 
Schelzwaseu.  Srhehheswasen.  Si'h»^l(h>- 

I 

'        Wasen.  Sclielswa.ien   :V15.3|.  49 1 .2. 
5:to.25,17.  .')32.21.  57.3.2. 
Schönen ht-r::.   Schonhery.  Schon ncKci:,'^ 
132,3.    |C,5.1.  \  1 .    2O1.20.  227.:<:>. 
24I.10.  272.14.  403.25.  455,r.. 
S(iiulcr,  WciuKcrii  Wi  'J'J. 
W  althüser  297.:^!. 
I  Wasiircniorireu  247.21 . 
!  Zellcrhalte  544.10. 

N'oychanyiuiihle  s.  .Mühlen. 

\'v<z\,  STcUvcrrrctcr  des  Köniirs  2.10. 

10.2.  ItHMl.  191.24.  192,10.  459.13. 
--  V(>u  Lustnau,  licrtold  14.:?o. 
Vo;,'t<  i  55r».2. 
Fronircricht  s.  (Jcricht. 
Fundcnkiiidcr.  Funden  3!N).o.34. 


1.  AUjcemeinef«  Regrister. 


Esslingen. 

CieblUide  vg^.  Kirdmfi,  Klöster,  Klo^iter« 
h»fe,  Nilhlen. 

—  BerjrfriHl  beim  .Markt  246,21. 
- —  der  Si'liiiltlii'issen  2t)i>.ö. 

 vor  dt  III  Mettin^'or  Thor  414,27. 

—  Dekannt  ;i**,24.  201,17. 

—  PleUaiuhaHä  7,H. 

—  iSteinliluMir  201,»6. 

Gebiet  s.  uieh  Zehnten,  pairochiii,  ter> 

iiüni  02,21.  (i3,4.  \m.27. 
(^efftiiarnif.  Ttirui  2l2,iii. 
Ji  f  i  s  1 1  i  c  h  k  f  i  t 

auch  die  t^üuselnen  Kapellen  u. 

MVbcty  Hof)  n.  692.  292^.  29!),24. 

405,S3. 

Dekane  I0,2»i.  12,12.  1«>,4-  17.-2:J.25.  27. 
A  1.  :^(),2M.  47,20.  ")0.15.  ry2,ll.  58,4. 
7»i.:i;l,;^.  Hl.ll,14.2b.  Ö2.4.  84,  A  1. 
1K),24,37.  U3,l,;3.  99^.  107,7,1:1,27. 
110,4. 117  122,17.148^.  171,4. 
2dO,S2.  237,».  n.  500.  262,1,25.  263, 
(».  272,30.  287,:15.;W.  •288,(>.  317,25. 
H2'?.2.!^r,.  :v_'f],4.  iiül,2ö.  4.43^17,3». 

—  Aliireilil  523,1!). 

—  Bertold  13,4.  10,18.23. 
  400,5. 

—  Burkard  20,11.  22,4,7,    1.  23,1,4. 

—  H.  25.27. 

—  Diemar  198,1,  A  1.  2t)l,l.'J.  21ft,S8. 
2:U?.3o. 

—  Dietrich  478,1  Ü,25. 

—  Dietrich,  Kirebhorr  in  Öffinx«^  41(>,2. 

—  Eberhard  327,22. 

—  Heinrieh  2;to.l7.  2:^.1.  240.  A  I. 
251  :.VA.  2.Vi.i.  I  i  >.ir).:U>.  25ö.«5.H.  25«,  l . 
'»öiK.Üi.  2Ü1,8.  202,l8,ltt,23.  2Ö3,7. 
2tK>,19. 

—  Hertwix  76,14.  70,16. 81,4,  A  1.  «4,5. 

86^11-  124,16,10. 

—  Konrad  175,27. 

—  Kimo  138,  AI.  162,1.^  167,13. 168,25. 

179,5. 

—  Ludwig  41.10,11,18.  42,4,5,7.  43,«. 
47,26.  64,8,  05,24.  66,0.  60,14,2». 
70,30.  238,23,25. 

—  Markward   186,22.  272,32.  277,30. 

—  Rüdiger,  Biigicer,  4,A2.  120,4. 121, 
yffMU  0«MlilehU«t««n«ii  tv. 


Esslingen. 

31.  124,23.  130,1.  135,32.  14.%6. 
144,25.  148,8.  149,4,29.  160,6.  162, 
38. 174,16,26,37.  175,1.  176,28.  181, 

9.  1!>8.22. 

--  SthilliiiL'".  Kniira<l  11.21». 
--  Schriesheim.  Kherhard  von  288,12. 
:}00,29.  :J01,18. 

—  Stuttgart,  Heinrich  von  286,26. 

—  Wemher  6r2l,li. 

hekan  und  Kapitel  50,0,lo. 

KapHinr  262,37  n.  »OÜ.  .117,25.  323,2. 

l'leban  4,17. 

PJebane  und  sonstige  GeistUche 

—  Adelrich  269,10. 

—  Anders])neber  s.  Endersbacher 

—  n.  11.7.8. 

—  Bertold  1.35,33. 

 .Snbdiakon  541,1 4,-2o,29. 

—  Britclse,  Konrad  anf  der 345,8. 390,40. 

—  Bmekenschleflfel ,  Bnrkard  270,35. 
337.25.  3M.3D. 

—  V.  l'leban  0.53. 

—  —  Vizepleban  0,33. 
— .  —  Snbdiakon  7,1. 

^  Dietrich, Heister, Vikar 362,1.386,17. 

 36,83.  162,36.  486,24. 

— •  Endersbacher.  H»  inrieh,  2<>8,33. 

—  F'ischer,  K«ilia<  r  42,7.  76,24,33. 

—  Vohpei-t  12, 14. 

—  l'rumolt,  Johannes,  S<hüier  408,30. 

—  Hftberer,  V.  108,2. 

—  Uamelbmir,  Heinrich  von,  Plebaii, 

208.  A  1.  417.  A  I. 
Härder.  Kniiiad  201. H. 

—  Hniiinann,  SnlMliakon  KiT.lO. 

—  HaUMüU,  Friedrieh  von,  (ie.«ieile  «Ii  s 
Dekans  66,26.  60,90. 

—  Heinrieb  12,14. 

—  Hnlwer.  .\ndres.  Schiller  505,7. 
 Bertold  32<),3().  372,3(i.  394.33. 

4:i4.3H.  4»i0.7.  475,:i8.  478.10,25,  48(i. 
20.  493,30.  507,19.  5I8,:15.  520,19. 
64%10.  669,18. 
 Konrad,  136,34. 

—  Hmi.lr  493,14. 

—  Jvaij*ervii*eher,  .Johann  455.2. 
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T.  Allgemeines  ßeglst«.'!'. 


Esslingen. 

I'h  bnn«'  u.  s.  w.,  Kalt«'n{lial,  Albfi  t  '2rt]<). 

—  Kl- hier.  Krit'<lii«Ii  2t>l,n. 

—  Kilsc,  Konrad  475, 

—  Kourad,  Vizejih'ban  14:t.l:}.l<). 

-  -  15'2.:t5.  25:{..t:i 

-  KÜliler,  Johann  öOö.'iT.  52  1.2h.  öm. 
2ii.:k>. 

—  Kuiz.  Koniad  2r)H,25. 

-  Liiti'.  Allimht  4Vm;,«>. 
--  Manif(dd  4(W,2H. 

-  Matz,  Nikolaus.  IM.'ban  2(Wi  A  L 

-  Melwer,  Konnul  4<M).s.  r>:^3.2H. 
Mesjier,  IL  l<w.H>. 

-  Miilillmusei ,  iJt'itold  :V>4,12,  401  ,<i. 

-  Miinchinifen,  Konrad  von  (»5.25.  «i'.i. 
■Sit.  Hö,25. 

-  .Nt'llini,MT,  (ifoiir  17<>.  \  L 

-  .XcnrtVu.  Konrad  von.  l'farrcr  1 5:^, 
A  2-  521.:^.  5:^t).47.  571.15. 

-  l>\Vfn,Alh<  i  tvon  l'.)H.l.  242.25.245.2. 
255.H.2:i,:^).  270.4.:}5.  272.2H.  2t»H.!). 

-  I'hivnt,  Markwiird  H>7.17.  272.7. 

-  I»«  iitlin<;«fn.  Mn:  v<in  HU.'M . 

-  Kiidiyer,  Kn«jr«r  i:;5.:i:t. 

-  ."^ilhorer,  Svlbi-rtr,  .\|li»'rt  505.1  iL  520. 
12,2H. 

•  -  .■^ondcltiniT'-H.  Pictricli  von  1 1 7  2(i. 
li»8.:^. 

—  Stt'iir,  RiwU«:»'r  von  :M>4.1<>.  17i>.l  1. 
5<Kt,10.  5»>H.i>. 

—  Sulzmni'x.  Kiidiirer  vr)n  UiK>,4(>.  4<i5. 
I7.:m.  520.20. 

—  Womlier,  l'l«  l»an  54 1 , 1 1 . 
  Vikar  521.4. 

—  \Vig)iian,  Johann«'^.  IHakon  2HH.S2. 
2Hi».2:t.  240.  A  L 

-  Wildlior;»-,  Johann  von  521.H4. 

—  Wort  «in  li>H.l.  2r.l.:^S.  2>)2.:n.  271. 
.iL  4H1.2H. 

(it'richt  s.  auch  Hichtvr  it»n.2<;.  424.2. 

-  Fron-  Ii »5,8.  245.28.  247.15.  2<U).}». 
2()1.24.  285.27.  280. 1*».  Mx.m.  :ao. 
2Ü.  :U2.1C..  :t5o.:K  :Ui«».i4. : ^8-1.2.  4o:i. 
25.  414.20.  4:«  1.22.  4:{7.25.  44:t.n7. 
5l4.:il.  5ü.{.:U>. 

—  um  Krb  und  Kiy«'n  l-'io.l .  4SK.5. 
407  :>■>■ 


I  EMslingeii. 

( M'schwort'ne.  {ffscjhworeno  iiiiry^iM*  = 
j       Kii  hter  8.2:{.  70.H5.  H5.10. 
J  «Ifwirht  145.12.  l>U.2t>.  :k>5.:^>.  54^t.l7. 
I  (iossfln  s.  Iteutau. 
1  (irahen  s.  StadraTal»<'n. 
:  «Jiitir  in  Württt'Uiltery  il  H4h.  217.24. 
j  Hand»'l.  Koni-  u.  WVin-  iL  '•'•U. 
I  Ho»,  l't'anhot',  Zidinthof  213,:^;.  5:H|.1(;. 
541.4. 

I  -  Herren  auf  dem  17t>^  2;i7.:y).  24üA>. 
I  28H.7.  '2'.r.\:Xi.  826.5.:^<?.  mi.lH.  404. 
I  LL  A22diL  4.i:{.U>.  444.'21>.  4hh.11. 
i       5(>2.:V2.  5<i4.2:^. 

-  —  Knisc,  Konrad  444.!». 

 Zrliendfr.  Bei  told  22L2- 

^  Höll«'  s.  Kleischlnulu'. 
I  lljLf«'nhof  474.2*1. 
j  J  u  d  0  n 

;  judri  l82.Ht.25  il  552. 
'  —  Alinihani  4i^.N. 
!  -  H<ndit  Hli.2.12.  40.14. 
I        Vid.  l  40.14.  H04.!U. 
'        Kivil  ;{!>.2,12. 
l-iik  :ts.4.  :to.o. 

—  Kinhheini,  Fnunolt  von  34H.:tH. 

—  Sa«'ildman  22.1. 
.*^ftli!,nnHU  17n.ll. 

—  Saluuui  :U0.:t7. 
Judt>nirut«r  450.22. 

kir.  hhof  :iHi>.17.  41:1.21.  410.17. 
I  5:to.:U. 

j    -  s(!hirmH:«dder  4:t8.14.  4:{!»,2(». 

—  Synagoife  272.2. 
iudici's  =  Hi(ht»'r. 

Kanal  d»  r  IMicnsauniühlf  2' K<.  1 4. 

Kapläue  f».  <T»'istli(  h«>. 
j  Kntluiriueuljo«i>it«l  f.  S|»it:il. 

K  f  1 1 «'  r  n 
.  -Vnwinti  452.0. 

|{i  s.  iners  405.2:^.  5:H.18. 

Ku/J)er{,a'rs  :iO:t.21 . 

tinstcn-  21>7.H». 
'.  Fürstt-ntVldf-r  240.14. 

KaishfiuH'r  227.:tt>. 
I  Knizins  2ti8.:tl. 

Mritingcr  Thor.  vi>r  dem  1 7 1 . 1 2. 
I  |{'-m-^<'vs  4H5.1<>. 


I.  Allfrenieines  Rfg^istor. 


Cid 


Esslingeu. 

Simauer  324,9. 

Speierische  310,-29,33.:^. 

Kirchoii  und  Kapellen  il  oOO.  T}\)'2. 

Äsfidiu.Hkai»elle,  ra])plla  sancti  Kijidii,  St. 

«Jiltfen.  St.  (^üien,  .«^t.  (^ylien  !HM. 

132,7.  lüi).!.  37H.|:t.  44M>.I<>.  474.iH. 

488.2(>.  554.3. 

—  Kaiilan  240,17. 

 Steinhöwel,  Tnildiel)  iHl.lo. 

—  Kinlihof  209.11. 

St.  Asxnt'H  auf  dem  Spitalkin  lihof  177.0. 

401,5.  4:^(?,24. 
-  Kaplan  213,17.  237,2. 

 K nitzin,  .Johann  521,5. 

 K<»nrad  338,30.  :3;^9,5.7. 

 Sattler,  .lohann  213,3«. 

.AJlerheiliirerikai)elle  253.2t).  2«  1,34.  421, 

iitL  448,25. 
j-  Kapinn,  Pfründe  545. 

 \Vortwin  202.21. 

P.refrelskapelle     siehe  Kainerslieinier 

Klojtterhof. 
1  >iony.»«iuskirehe  s.  Pfarrkirehe. 
Kffidiuskapelle  s.  .Asridiuskapelle. 
VitalifzeUe  1^2. 

Frnnenkirehe,  .Marienkaiielle  2t)8,22. 277, 
Li.  297,14.  393,21.  421,33.  42t;.l. 
45t),2:l  4W.4.  515.25.  1051. 
537,12. 

—  .Vltäre:  Anna  328,7.  :3ö0.24.  378,30. 
 Kaplan  328,10.  571,2H. 

—  —   -  —  rrach,  .Johann  von  414,15. 

4H9.2.  520,20. 

 Patrone  409,19. 

 Un.ser  Frauen  393.20. 

 Oberster  486.15.  480,20. 

—  Kaplan :  Walther  485,19.  480. 

19.30.  487.0.  521,:V:^.  543,30. 

—  —  Zwölfapostel  451.12.  4(U).10.  485, 

IL  5:^,10. 

—  —  —  Kaplan  :  Melw  er,  Konrnd  5:y, 

iL 

—  Kajjliine  487,19.  532.3. 

 Wetzel,  Alhreeht  350,23.  351.2. 

LL  393,10.  394,25.  431,1.  408.27. 

—  Kaplanatshau8  351,15.  431.2. 

—  I'flejrer  530.2.  532.2.  ■ 


Esslingen. 

Frauenkirche,    Pfle^irer  Binder,  Henlz 
:351.13. 

-  —  Denkendorf,  Hein/.  5:)1,4.  532,13. 

Kjüncrer,  Konrad  532,13. 

-  -  Frik,.  Hans  5.30.45.  531,35. 

Göswijj,  Bertold  530.45. 
-  Herwart,  Beitold  r>:u>.45.  531,4. 
13,22. 

-  —  Knwin,  .Johann  351,13.  393.12. 

-  -  MSrterlin.  W  eniher  5:^2,7. 
  Metnian,  Rüdijrer  5;3o.  10/23. 

-       Xellinger,  Konrad  5:ki.29. 

Nickel  der  (roldKehniied  531 . 1 3.22. 

-  -  Ptafting-er,  Han.s  532.7. 

-  Kise.  Kourad  530,2. 

-  —  Schmied,  Bertold  530,45. 
 SIentz,  Weniher  53<,>,30. 

-  —  i'sin*fer,  Heinrich  5^31, :)5. 
 Wachendorf,  Walther  630,10,2:3. 

-  -  Wetzel,  Alhrecht,  Kaplan  :^).23. 

529.24. 

-  WieHenst«  ifr,  Wenüin  von,  (ieist- 
licher  529,24. 

Fiirstenfelder  Kapelle  h.  Klosterhöfe. 
St.  (4ilt;en,  St.  fiilien.  St.  (iylien  s.  .\jri- 

diuskapelle. 
St.  .Jakoh  in  der  Pliensau  195.33.  492,(». 

501,31. 

-  Kaplan,  NSselin,  Heinrich  240,38. 
 Owen,  Albert  von  240,32.  247.30. 

295,27.  .30O,:3:3.  322,20.  323,10.18.21. 

aiL  324.4.10. 
 Koller,  Konrad  240,.38.  .'y>l,:30. 

PräsentationHre<;ht  :K)6,32. 
Kaisersheinier  Kapelle  s.  Klosterhiife. 
Katharinenkapelle  .m.  SpitaJ. 
Krenzkai)elle,  Heil.  448,1.  409.5.9.  517. 

35,  524,13.  501.30. 
"   Kaplan,  Hirsowe  508,22.  609.20.  510. 

ÜL  524.4. 
Leutkirche  .s.  Pfarrkirche, 
^larienkapelle  s.  Frauenkirche  u.  Kaiscifä- 

heimer  Klosterhof. 
.N'ikolHuskapelb*  auf  der  Brii«  k»'  408.14. 
Pfarrkirche,  Dionysiuskirche,  Lciitkii  rhe 

1,10.  3.13.  Lü.  14.17.  ir,.22.  \  L 

23,17.  24.15.  :}<i.24.  44.17.  jl  llü»  ab.-. 


T.  Allgemeines  Keiristor. 


Esslingen. 

75.14.  Hl.2<).  HH,31.  O^i,  m.'-  LIL 
l  J,lt».  12-2.-24.  2H7^  •24f;,i>. 

'25:^,2^*.  2t>:5,:^<?.  :^ln.H.  :t'2(K7. 

:V28i-2,H.  404,11.  4<)<>/24.  4'21.H2.  422, 
21L  4öt>,22.  4i>1.12.  4t>5.H4.  »ßl.ti. 

oS8,i(i.      10,41.  rKU,'2^>.  r>r,7.-><>. 

"  Alt« IC  2(>:i.2. 
_  _  H.xhiiUav  271.^5.  M\i:M. 

—  -  St.  Kihunl  4-2H,4.  nO7.20. 
 Iii.  (iretror.   Konnul.  Ottilie  u. 

.Xpiiollonia  5lH.;t:?. 
 ,F(»hftnnesftltiir,  .Tohannestlii.rlei« 

2H8.1 1  IL  iO-20.  521.17. 
 Kaplan  KiUiler,  .Inhann  52L 

2Ö.  522.5.1 1.17. 

Marin  MairdaU-na  4:^t/2B.  4<in.2»>. 
r)07.20.  521.:W. 

—  -  K»i''"»  Kiil>l<T.  .I(»hanii  4<><».27. 

—  -  rautalemi  5o7.2<>. 

,     -  .St.  IVtel-  4-20/20.  445.0.17. 
.     .  _  Kaplan.  Snltrt  n.  H«'inn<  li  v«m 
415.0.1H. 

 iniilii>ii..IakolMi.S.vlv«-^ter475m 

—  -    -  Kaplan.  Striir,  KUclivrtT  v«>n 

470.14. 

 St.  Stephan  2:?7.H.  507.20.  517.:U;. 

 Kaplan  (ierlacli  508.24  flf.  5üiL 

2L  510,17. 
_   _  .     _  Wenler.  .Idhann  5:W.H0. 

—  i'lH>r  2«»2.:}7. 

  KriilinK-sser  H<il(l<'niinnn..l«>hann5n4. 

2<>,-2:{. 

—  Kapläne  ;-12H.5. 

—  Lieht  tiO.lH. 

—  Mt  sner  4HK.2H.  521.22. 

—  -    llnihiniror.  Konrad  404.1.  4!^0.-{. 

405,82.  514.:35.  510.10. 
_  Kruse,  Koni-ad  57(i.20. 

—  ~   Marksrriininyfen.  Dienio  von  'ILL 

25i.  :V22.25.  :V2:t.4.  •■i24.5.-.t«>.  4:51,7. 

—  IMh  irer  2«»4.0. 

  Itnioke.  Konrad  anf  der  :U5.H. 

.lohann,  (Jeistlirher  455.4. 
Kurz.  Konrad,  <ieistli«  her  25^5,25. 

 Srhühlin.  riiieh  25:<.25. 

--  .     I'rarh,    lohann  vim.  ( üi-itliclier 
:'>4r>.2l.  404,7. 


Esslingen. 

Pfnrrkiivhe.  Pfleger  Wachenlieiin.  l»i«'t- 

neh  von.  (ieistlicher  12A 
_    —  WiesenMteiu:.  Wenilin  von.  «ieist- 
licher 827.5.  :t45.21.  y>l.l»'.  ^ 
2.  481.8.  454.4.  520.1. 
I'rä.sen/.  218.85.  828.8.  :8<i2.1.0.  450, 
•2  >.  4C.H.7.  t77,").  .'>il  .15. 

-  guart  15,17.  548,15. 

Wideni  581.17. 
TnitwinHkapelles.KaiserHheiuierKlosti'r- 

hof. 

Kirehhot'  7\18,  10,4.  00,25.  08.5.  175.12. 
201. :84.  2<>:i,8.  801.28.  8{)5.4.  541.8. 

-  niauer  42,2,  00,14. 
Kirchspiel  2(»S.8. 

K  1  ö  s  t  e  r 

'2<>0.81.  ü.  5liL  n.  ÜQlL  805.5.  inTL 

8ü.  575,88. 
Auinistiner  50.88.  810.10.  82<..8.:t<>.  852, 
Iii  :8<>8.18.   458.7.  450.2...  M^iAIh 
rx)8.42.  550.20. 

—  Friedhof  810.11. 

Kinhe.  St.  Aui;ustin.s  Altar  :'>52.:>0. 

—  .Mömlie:  Hulwer,  .I(d»ann  550.10. 

Kirelihein»,  .\lhreeht  von  52'8.-2s. 
—  Schenkellin,  .lohann  421.85, 
Prior:  (iomariniren.  Oienio  von  liüL 
i^L  852.28.  :^.n;. 

 Konrad  487 .'22. 

I       -   Nellin£r«'r.  Hans  558,21. 
j  _    _  I  rach  von  4« i  1.24. 
Prior  u.  Konvent  412.:K». 
Harfüsser  s.  Franziskaner, 
pominikanrr,  Pn-diirer  lU,  11.88.  UlI. 
■J5.27.  20.8.  80.24.  45.18.  75.10.  Itö, 
LÜL  OOiL  0"  14.    110.24.  1-22.5.10. 
1 28.28.27 ,:-tO.  124.7.  125.1  t.:U>.  IM. 
21L  148,  A  1.  140.25.  178.:^).:y>.  Lüü. 
«>,81.  202,27.28.  205.2.  227.-2^».  2:V«>. 
2L  281.7.87.  282.10.-22.  280.8.  287, 
ilL  2:^.18.  247.2^).  2ö<>.24.  2.5<'..14. 
j       2<^0,2I.  2(t4.1<>.  '2<>r».>2.  2lL88,2liL:L 
204.80.  807.18.  a21ii.  820>i^  '-^J^l^ 
: {42.17.  845.80.  ii.  tü»L  851.5.:U.  m^. 
2ti,  :8i;5.:».  871.80.  878.20.  804,25. 
:»>8.82.  405.20.  4tH>.28.  415.88.  410. 
12.>j4.  417.0.  421.80.  i2lUii.  4:W.22. 
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454.2.2r).:il.  -lOlJ".  474,:5().  ItM.JJ. 
4i>4,l.  4i*ft,lB.  bO(),lli.  i>0«i,14.  öJöa. 
524,21.  525,2.  534,20.  535,8.  53Ü,:}, 
89.  &38,19,  US^.  660,26. 661»12;26. 

—  Annrehörigc,  fkmiliaixM:  BAbluMrert 
Konrad  16(),12. 

—  Haus  vor  der  Stiultiunuer  11,34. 

—  Hau»,  (loiiuis  fratnuu  o.  i*.  32,15. 
.S.H,ai4.  34,19. 

—  KiUer:  Ulrich  HK),12. 

—  Kit«he  24,28.  281,7. 

 A]»re. 

 Donunikiu  26,3. 

—  -  -      Frauen-  s.  Marien- 

—  —  "  .Idhnniüs  25,4. 

 Kiithariiien-  25,2. 

 hoL  Kiens  26,4.  BS5,7. 

 Marien-  26,2.  278,12.  348,24. 

367,17. 
—  —  PaiÜH-  25.1. 
 INtfrs-  _>27,lü. 

—  Kirchhof  17h,:i]. 

—  Kuuvcat  23,31.  4(i,21.  li(  V>(i.  133,H. 
387,2. 

—  KlortteritebKiid^,  KrenzKiuvr  277,11). 

 PtVn  tt .  -TOS.«-  278,2, 

—  I.ftif'iihriUler  .'>35.2. 

--   Klx'thnrfl  5<)l.  A  2. 

—  —  KtiiuiHtli,  KlM?rh)U«l  v«tn  4H7.2<». 
 l*li.ster,  Konnul  278,25,26.  28», 

27.  296,7.  307,3.  813,19.  348,11, 
32.  349,38.  367.2,14,27.  392,30. 

—  Lektor  28.13.  122.4.13. 

—  —  «iiirli,  Kgnrad  !*7,23. 

—  -  Xikf.lnnv  47.22. 

—  .Mou«  h«'  535.2. 

—  Andn^  100,6. 

—  -  Baldemar  123,34. 

 »ertold  22,8. 

 Biirknril  27,  .\  1. 

 .      ihciiml«  l»ckan2.E. 40,11,  A  i. 

47.23. 

—  -  Diepohl  22,8. 

 Eber.  26,32. 

 Erich  SB)0,3ö. 

 Ktico  123,85. 

 Fiwher,  Albrevht  467,7. 


E88liQ?eu. 

Poiuiuikam'r  .Mönrho,  Friedrich,  TormolH 
Abt  z,  Zwiefalten  15,17. 

 Umünd,  Walther  von  2ü7,14.  2:KJ, 

36. 

 UocoM  36,17. 

 Gritaini^ei!,  (".  v*m  8!i,l5. 

 Ileinri-  Ii  von  276,26. 

  —  K.  von  231.3«v 

—  —  (  JundeltinK«*n,  .Man^foUl  ma  H.i<>,7. 

—  —  Hartman  232,27. 
 Hekurich  331,36. 

 HeUekun,  Bertold  227,10. 

 Hunt,  Friedrich  280,36.  276,26. 

278.24. 

 Kil««»'.  Sicijit'nVd  335.14. 

 Kirchber»!.  lieijiri<ü  von  232,27. 

 Kisehut,  H.  H9,16. 

 K(mnid  26,32.  .'167,20. 

 Knitzin.  Konnul  487,26.  640,14. 

 Machtolf  345,:38. 

 Murer.  W  akher  130,36. 

 OHolf  m.-iK 

 ()wen,  Klierliard  vuu  1.38,1. 

 Johannes  201,6^ 

 Havenvbnrfr,  Konrad  von  160.7. 

 Haide,  H«'inri<  h  421.27. 

 |{«  ji(s.r,  l'lrieh  27H,2B.  3f)K,36. 

I3SOI. 

-  —  lüii{lin«,aii,  Ik'rtuld  voii  27. AI. 

—  -    Kichelin  93,8. 
 HichoJf  202,13,17. 

 (talomon,  Johann  89,16.  2^1  M. 

 i<iiriant,  Albert  93.8.  16(».»;. 

 Scheh-h,  .lohnnn  2:31. .3«!.  3JXK4I. 

 S«  ln»lklin^<in,  Uehhard  von  )M».1(». 

45,10. 

 Sfihufeler,  Ulrich  495,2. 

 Stanfen,  Albert  von  98,7. 

 ^teinbhia  678,34. 

 l'iiiirelter,  .loh.inn  172.9. 

 I  rtuh.  Kticho  v<in  149,1». 

 Heiurieh    123,36.  14t»,t»,28. 

 Waldemar  97,12. 

 Waidkirfh,  Konntd  ym  46,10. 

47,22. 
 WaJther  97,12. 
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l»ouiiiiiknuer  .Moiu  hc  Weinliiri- 

 der  Atzt  44^. 

 Wiesensteig,  Bertold  von  24,9. 

 WolterdingeD,  Bnrkard  von  417, 

21. 

 Zwiu,  Heinrich  a7U,2a.  671,2,  HI», 

2<).  387.2. 

—  i'ileger,  Köln,  Dietrich  von  12,S2. 

—  Pförtner,  Mhwt  160,13. 

—  Prior  15,8.  19.:W.  22.1(>,  27,H. 
11,28.  28,8,1^3.  4«,2<).  85.:i7.  5)^,7. 

144,  A  2.  172,  .\1.  287,^9. 
442,iy.  451,28.  5()6,2(t. 

 Albert  23,21.  24,8.  14'J,ö.  ia>,G. 

 Ba«el,  H.  von  12,21.  15,17. 

 Burkaril  122,1.  128,34. 

 Kberhanl  97,11. 

 Friedrirh  1«.1,15. 

—  —  «iepzo,  iieinrieh  201,14.  iiiiy,i. 
 H.  mß6, 

 Heinrich  142,36.  143,4.  175,31. 

295,3. 

 Ifurtor,  .\llimlit  275.25,  278,2, 

24 .H2.  mim.  i:i8,a.  487,27. 

 Koiua«l  2HH,UK 

 Traber,  Konrad  570,21. 

 Ulrich  627,32. 

 WnMcnlMicb,  ühvh  von  5.i:$,is. 

—  IVior  und  Konvtnt  122.11,  H>2,l!>. 
175,:n.  iw.2:<.  22<;.:i.{,  2:38.10.  :«>2, 
•M.  414,25.  417,17.  4U5,21.  527,n2. 
572,22. 

~  .Sacrifltie  827,7. 

~  Suliprior  28,13.  353,27.  414,25.  442, 

19.  451,28. 
 (iuiTfliii,  ririili  275.25. 

—  —  Knit/.in,  Koiirsid  515,:-)4. 

—  —  Ittutlin^feu,  lieitold  von  47,21. 

 Ulrich  97,11.  296,12. 

Fruuditkaaer,  Barffi^Hcr,  Miuoriton  25, 

28.  {)h,m.  141.1.  282,2:i  :V2»>.lO.:tt5. 
:tti;l.l8.  405,14.  40H,20.27.  4:3(5.7. 
459,24.  4»i»,15.  508,42.  52<vi7.  527, 
1.  .>44,2a. 

—  Brttder:  Rebnio,  Johnniii»!  187,32. 
188,3. 

 Guteiibcr^r,  Kberbard  529,11. 


ÜHHlin^eii* 

Franzbkauer,  JinrfÜMKei  iit- iiinch  ö21>,22. 

—  —  Kirdiheini,  Johann  von  319,31. 
 Sdunied,  Heinrich  574,17. 

—  —  Tachenhnutii'ii.  ,Tnh.  von,  Heirht- 

vater  Gnif  Wurharda  von  Würt« 
tfiiiluTi:-  418.22. 
 \\  alther  4Hö,;i7. 

—  (Ttuirdinn  418,90. 

—  —  Kratiser,  Johann  544,4. 

 Wiiltliir  187,28. 

 Wetzcl,  Konrad  384,34. 

~  Konvent  187.28. 

—  Väi'ger  Burkard  188,5. 
Karmeliter  n.  169  ahc.  »26,10,36.  350, 

3^36w  364,9».  992A  459,85.  468,16. 
508,42.  5:^7,7.  5ö5.2<>. 

—  Kl-.-terkirche,  Chor  324,7. 

—  Briidt  r  5<3,:J2. 

 Bougarler,  Bertold  471,:i3. 

 HaU,  Eberhaid  von  869,89. 

—  Prior  66,25.  57,11. 

—  —  Ellwangen,  Konrad  von  637,16. 
 nt-rwin  284,38. 

 Konnul  471. :?2.  487. in.  rx)!.:«?. 

—  Prior  u.  Hnider  ö5,;ii,;i5.  2ty-i.-jH. 
285,2.  359,33.  386,15.  471,32. 487,l(i. 
501,30. 

Klarakloster  in  der  ObereHi«liiu(er  Vor^ 
Ht«dt  1(>2,22.  173,9,10.  IHl  H4.  J-i. 
191.12.  217.29.  24(5.14.  249.12.  282, 
Uu  28(5,22.  :J05,9.  410,2,9,1!!. 
411,12.  441,37.  4()8,1U.  605,  A  1.  ÖOA, 
42.  510,11.  522,41.  623^.  653,11 
657,9.  659,26.  568,2.  674,21.  576.31. 

—  Abla.s.s  479,20. 

—  .Xbtissin  187,3.1.  498,8. 
 n«  nii  249,21. 

—  —  B<;i-uluiii>'eu,  MeclitUd  vou  5H7^JB. 

 (t8iilin,Uai^arethe 516,37. 549,23. 

 Kirchbeim,  Adelheid  von  498,30. 

610,:i2. 

—  —  —  Sjiinlcrin.  Adelheid  558,2. 

—  -  Plan,  Klisabeth  .558,22. 

—  —  Hftngiu,  Allna  558,13. 

 Waiblingen,  Adelheid  von  436,2!>. 

 Waldenbnch,  Mechtild  von  :il9, 

22.  363,1.  388,37. 
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ÜBsliugeo. 

Klnraltlmter,  ÄbiiHKÜi  iu  Kommt  28/6^ 

—  Bnuid  n.  tWU. 

—  Hciii«:«'  :JHS,(i. 

—  Hof  -l.i4,Ui. 

—  Kin'lte  434^. 
 Froiuatar 

 51a lia  Miiiftlaleueualtar  tu  WU, 

—  —  —  Ka(>liiii  II.  Hiil. 

~  Ki.uv.ut  •J45»,21.  3ö;^,i.  4a7,3.  III», 

—  Kiititerei  'mjli, 

—  Mühle  58»,10. 

—  Ifieirvr,  rHeuerinjien  517,HH. 

 Kcrtr.ia  122.5. 

- —  l'nonii  nlT.HH. 

—  Uivtscliwt  stcni  4HJ.;ai.  1:14,2. 

—  Sr.hwe»tera:  AdeUieid  öJi6,17. 

AHpetuf,  Judelii  von  -440,17. 

 Bewemer,  Bethe  462.6,15.  517,ii>. 

W5.1H. 
—  -  I'.i  flirliii  tC-i.T. 

—  —  —  Kuliiaiiiir  r>iii).ll. 

 Bljink,  lictlie  öü7,28,«iJ. 

 ii'wiia,  Adelheid  516,29. 

 Klan»   .188y4,ll.  ölH,2B,a7. 

517.4. 

—  —  —  l.uit;rH)'(i  51(i,2tl. 
 Inii»  lii  27o.:{o. 

 Kuv<»Tliii,  Aflillu'id  üü<J,12. 

—  —  Keiner,  Mai'^reßie  tt6l>,7. 
 Kiri'bhdm,  Adelhnd  v<»ii  441), 

17. 

—  -  —  KInr?)   157, ;M. 
 Lilitv'anl  40!».  1:5. 

  3laiXJH  ttli«ii'*^r'i"- •^^*^>1-  •57.;S4. 

  NKislüi,  Mechtüd4ft7,16,Ä),H<),B5. 

408^.. 

—  —  Nifferin,  Lurii^  44it,2i». 

_  —  Owen.  voll  üö7,21. 

—  —  J'faii.  Elsl)»'t!i  557.7. 

—  —  —  Kathariiie  557,7. 

  l*hote,  MKchtild  j^en.  Uutitrix  {ÜiO, 

 Siiliiiendiivri'n,  Adi'lhdd  vmq  &4», 

20. 


462,86. 


Esslingen. 

Klnmklotiter,  8rhwe»tcru 

^Mingin,  Anna 
 t-adUe 

—  ' —  —  Klai-a 

—  —  SrJuiiieflin.  Adcllif  itl  574,17. 

 \VetiJ«l,  Adtllit'ui  :iti4,ii5. 

)(inontcu  s.  Fraiudskaiier. 
SiniAU,    Kloiiter,  Heiiigkrenxklonter, 

3Itimnkloi9tet*,  PlimsukloKter,  nioiiii- 
-ti»niiiii  sftuct«-  min's  extni  imiros 
12,2H.  14,1.7.  15,7.  l(>,2r..  17,().U. 
i8,lU.  20,2,1:1,10.  22.<;.21.2n. 

2»,8L  25,ai.  27,2,}>.  A  1.  30,K.  :U,M, 

25.  34)22,26.  86,10. 44,89.  46,27.  46, 
2,10,12.  47,9.  54,9.  66,16,24.  67,2B. 
71.1.2h.  72.17.  77,2.  H<5,  A  1.  H0.7,;}2, 
!»2.r).l:?.  W.-J\).:V.K  5*H.2.15,20.  loo.  AI. 
l(»7J,14,il*.  J0'.»,l»).22.  110,20.  III, 
28.  115,35.  118,24.  119,23.  123,«3,12, 
16.  126,19.  184,24,82.  136,17.  148, 
80.  144,  AI.  149,2.  160,20.  161 ,M. 
17l.:^<).  175.H.  1H0,7.14.  181.JU.  1K2, 
28.  11)1,12.  204,:H:i,:i5.  217.2!»  n.  I7r,. 
2:il».21».  258,1!).  271.28.  :J24,4.3.  :i70. 
35.  401, ;30,  4i:i,20.  41U,37.  457,17, 

26.  466,17.  473,25.  474,6.  476,27. 
4fK),3.  494,12,14,16.  506,42.  567,16, 
•>!».  5»Vj.:U,3n.  566,20.  569,20.  673, 
:i.5,  :i7(!,'M. 

—  Aiiwah  li.'iK.Ul  i;i4,:k), 
 Koiuiul  81,22. 

—  Exkominimikarion  u.  707. 

—  Kaplan  u.  5H9. 
 Koui-a«!  •tl»,ll. 

—  -  Maiiirr.Id  22,10,22.  24,H. 

—  K»'ll.'nn  7;{.25.  74,5».  15)5,3(;. 
kiivhhr.l  107,15».  170,  A  1. 
Konvent  16,9.  20,22,26.  23,32.  24,2. 
47.5,20.  7M'  77,12.  60,25.  122,29, 
32.  i:i2.25.  1!>8.21. 
l«Mifnliiü<lti-:  Albert  110,17. 

—  iJtjrtoM  22.2: J. 

—  —  Kluütelkellii-  73,2. 

—  l .,  KloHterbficker  46,31. 

—  Konrad  22,10. 
L8i''iis<  li\vfstt  iii  1 1.:5. 

!  AltUiurh,  Adelheid  Ton  131,22,27. 
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KNslingrvu.  I 
Sinmu,  l'llcircr  412,10. 

—  Priorin  15^  7:^/24.  74.'.>.:^1.  i:V).14, 

■  Amies  78.2H.:^:}.  74,25.  Iä.A.  L 

—  —  lJrin:keu»»(  hl('i;(!l,  Ainies  4l:i.4. 

—  —  (iiäwiii  51:^.1. 
...  _  Helenburjr  20^ 

 Hütnul  4U.30.  73,10.15.  A  L 

 Mechtild   20,32.    22.13.  24.lt>. 

149,t>. 

 Schinckin,  Auiia  I7<i,  A  L 

 Thanibur«:  92.10. 

—  l'riorin  n.  Kouvent  o<kT  St  hwestcni 
13.24.  19,30.  21),8,32.  22.13.  23.11. 
24.19.  25,21.  27.10.  28.2.9.  51.5.  H. 
a±  72.27.  80,1.  83.8.  84,14.  99.10. 
110,4.  119,27.  125.1.  131.21.  132.19. 
144,4.  153,2,9.  Iti7.:{<>.  172,  A  L  170, 
1.9.  195,21.  Ii>8,l0.  211,7.  220.5. 
249,33.  250.7.  257,1.  319.2.  325.22. 
.327,31.  :U2.31.  402.17. 

—  |{atss<hwf,<.tL-ni  2H7.34. 

—  .*<<linmicr  512.30. 

—  -  —  ßerkhciui,  Wahhi-r  von  281.2. 

—  ."^t  hwe.stt'ni  99.2t>. 

 Adelheid  83^9.  t^2.12,17. 

—  —  Amman,  AVillinry:  515.20. 
 licnhtnul  73.21. 

_..  _  Bt-ssrn  r,  A^Mie.^  :i:t5.:38.  33r..lo. 
 HätK  :i35,38.  :w.lo. 

—  —  Hniokenschleir'  li».  .^«m'  '*  -'87.23. 

—  —  l{ury:ennei^tt'r.  Kutharine  »13.12. 

—  —  Ku;riltfudrt  34.30.  35,5. 

 (i  ort  l  ud  134.30. 

 (listda  .310.2.  3(i2.24. 

—  -  -  (iriiuintren.  .\flflli«'id  von  373.  A  L 

—  —  (Jnta  {;en.  vom  Keller  20,20.33. 

—  —  (iutenbery^t'rin.  Hätz  55n.:<-J. 
 nn(*enz!uri  l,  Adelheid  281.3.  345. 

 «iutii  281,3. 

 Helwi-  21L22. 

'  -  —  lliltlmrir  119,24.28.31. 

—  —  n<»rl(.  (iiitii  von  50 1.5. 

 Kiilklin;:er.  Kntharin»-  502.-29.39. 

503. 1. 

 Knufniiwiii.  Adilheid  4<m;.29. 


Egsllugen. 

•Siniau,  .Vhwesteni  Kirchheim.  Knilia- 
riiie  von  423,2. 

 Kirchliof,  (Juta  im  195.28. 

—  —  Kiirseh,  Innel  von  74,0. 

 Lanffe,  Liütt,'nrd  407.13. 

j  Luit«:ard  92.12,17. 

I  Lutzmännin,  llerehtrad  73.21,2*». 

I  74.1,0.13. 

1  Meehtild  7.3.9,10.21.  LLiL 

1  .Nddliiiffeu,  Bethe  von  401, 21. -J*.». 

;  Owen,  Elisabeth  von  403,15.  557. 

'  1^.20,  A  L 

I  Kotterin,  Enitreliruta  198.11. 

I  (lerhnz  198.11. 

 Giita  198.10.18. 

1  .^ehultheissin,  (inta  418.33. 

i  Sifflin  258.29. 

 Siruau,  Adelheid  von  .^11  :-'y2. 

 .Sondeltintfen,  Hedwiir  von  257.3. 

—  —  .8trubandin,  Anna  547.25. 

—  —  .'^tni.s,  .\nna  547.18. 
 (irete  443.15. 

j  —  —  —  Irnit{:ard  443,15. 
,  —  —  --  Katbarine  547.1s. 
j  —  —  .^^umerwnnin  1 23. 1 1 . 

'  Ti-uta  149.10. 

i   ' — 

—  —  l'nuelter,  Luitj^ard  448.34. 

1    -  —  Wunneustein.  Enirel^nita  vonlL^ 
18. 

—  -  —  .luta  32tt.23. 

I  Meinneid  320.2.3. 

I  —  Syndieu»  s,  .\uwalt. 

j  Klosterhöte, 

:  Höfe  von  .*>titteni  u.  s.  \v.  575.. 

Ailelberjrer  453,0. 
j  Hebenhiinser27,  A  L  43.24.  45.19.  t.s.5. 
I        04.  A  L  :»i>3.34.  451.29  n.  5>05. 

—  Hofmeister  Konrad  45,21. 

I  —  Kapelle  l  .  Frauen,  l'hilim»  n.  .lakol. 
I       IL  liiÜ  ab. 

—  l'ricjL'er,  jirovisor  <>.3.11. 
j  _  „  (iy.'ielmar  428,33. 

I  St.  Hla»ien.  in  der  Pliensan .  il  1->8. 
490.14. 

Kiir-'tenfelder.  St.  Leonhardshof  270.:Vi. 
i        412.2.5.  570.35. 


I.  A%etii»Defl  Bcfiister. 


FurntPiihilder,  Kiiiiclle  2a«,;i2.  2311,24. 

 Ablas»  239,4. 

Pflei^r  Konnul  ä7«,22. 
KaiüOTttheliQer. 

—  Biri:*'!<-.  Trutwiiis-,  3rarienkt«|i»lle' 
i:v2,H,;u2.  II.  -.m.  H>4.:i»i.  !»»,«. 
2Ul,;U,:i5.H(>.  227,:iti.  4i4,7. 

—  —  Ablas«  11.  428. 

 Kaplan  165,!),14.  646;tia.  6öl,21. 

 Konrad  143,6. 

 Murer,  Ulrich  381,2.1 1,15. 414, 

2.  4H0.3.  511,50. 
 Weihe  1MÖ.15.  103,11. 

—  Kirchhof  l}»8.ia. 

—  l'deyer,  llenuaiiii  4l>.>.25. 
KonstBiiKer,  Pfle^^r  265,22. 
äalimuiiMweiler  6,21,B0.  6,2.  28,24.  80, 

IH.  268,18.  961,17.  431,4. 

—  i'flcy:»'!",  jirocnrator  ä'i,H\. 

 KiiThheim,  Heinrich  von  '6Td,l2. 

394,2. 

Siieierer  (n,  «achHoO  16,2.  na,  14,27,21». 

—  Kaplan  Stritt,  Konnd  208,  A  1. 

—  Keller  170,11. 

—  Pflesrer,  Hoinrit  h  543,14. 
 Hrniiaini  310.27. 

 Kopiio  U>4.1.1().  17(1.17. 

 Zclieiitheir,  Ueiiiriuli  430,21. 

—  Verwalter  Jimguaii,  MatthÜUK2ü8,A  1 . 

KommeitKer:  Ci^ruuMiu,  Kunz  4r.),2. 

—  Kölner,  Kunz  538^^4. 

—  Öhttin  465,35.  510,2. 
Kieiiz4>  als  <)reiiraiiarken  u.  488. 

KiltV»rhnmnen  s,  Bruiui«^!!. 

Lai eil  sr  h  w »'S  t ei  n   (=:  H»?ifineü?) 
iSchweKteni. 

—  Ajpie»  152,29. 

—  Bemhueerin,  Jut4Ms  17{»,15. 

—  Knsüidri  n,  Adelheid  von  492,37. 

—  Vertrin,  ifeihtild  .^'if 

— -  Herren hei^r,  ^latliilde  von  242,3.  A  1. 

—  Kirchheiü»,  A^^ies  von  24ö,21». 
 Mecbtild  von  245,29.  2ü»,24. 

—  Meu<e,  Lmt«[ard  177,14. 

—  Sefiidiii.  Klisabetb,  LaitKard,  Mer- 
sraid  102,22. 

Lauben  ».  tleischlaubeu. 


Esslingen. 

Müik.  marchia  ftH1l,2H, 

Markt  1,12.  24(5,22.  2Ü2,4.  271,37.  315«», 

19.  871,84.  4280)2.  463,25.  527,24 
632,18.  575,6. 

—  Brotlanhe  I 

—  Fleisrhlauhe  ) 

—  Zoll  560,31. 

MasH   in,I3.  42.27.  <)4.17.  7ti,t.  !M).!l. 

122.22.  135,25.  232,12.  21W,0.  305, 

20.  309,17.  320,20.  460,21.  519,21. 
633,2. 

:\Iituer  s.  Stadtmauer. 
M-  tziu  324,21. 
.Metzilol»en  .«<.  Fh'i-«'!i!niilip. 
MiseibruimennilÜile  31iihJen. 
Mtthlen  127,2. 

—  BrKcke,  bei  der  fttunereu  h.  PlicoHau, 
Miihle. 

—  Vr.y.'lsan«rmiih[e,  127,3,  168,6.  323, 

23.  341,5.  57o,;j«v 

—  Kirrhliofmauer,  vor  der  42,2.  127,3. 
17.0,12. 

~  L«ihmtthle,  bei  der  ulvunteumiihle 
254,32.  II.  682.  286,11.  295,21.  314, 

:3(J.  41)3,32. 

—  MiselbruunenlK'iiu,  h.  (UventeiiinniU«». 

—  olveiiten-,  vnr  ilcii!  >Ir(ti)i:,n'r  Thor 
42.3.  127.1.  L'.-)!  2!<,32.  2.5.5.1.5.25. 
2(i3,24.  2Hi,a4.  -285,11,1«.  2U3,11. 
295,21.  2$)6,4.  314,29.  318,43.  <{33.3. 

436.23.  443,2.  493,27,31.  u.  1062. 
533.1. 

—  —  I.riliiiitihlc  s.  oben. 
 n  .itki;.*!  :i;{3,7. 

rii«'U.'«HU      »lie.His,  .Miih!<\ 

—  Spital  25,15.  :J«1,32.  4H2,1.  !>!>3,2H. 

MiÜdordnuni;  n.  468. 

Notar,  Hn^,  .lohanuet«  208,  A  1. 

Oberessliii-rt-r  Thor  s.  Phore. 
Obel•e^^slini;er      \  oistadt,  iireiirbiiim 

( )berue«!(eliii|$:en  24»,ia.  2H2,2.  470, 

1«. 

OfenkatiH,  ovenhns,  lusti-inuiu,  bei  <ler 
ÄjctdiuKkapelle  132,7.  165,7. 

—  in  der  Weben^tuie  374,6.  427,17. 

]i;niu>hia  s.  (iebiet, 
PlaiThof  i.  Hof, 
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I.  Allyinifiiu'.-*  Ki'jiri^lf'r. 


Essliniiren. 

lihi^icii.«'  .s.  Aiv.tf. 

Iiistiinmii  s.  I  (fViiliHiiK. 

l'lii'iisau.   Ult'iisu,  IJlivnixiuwi',  iJlitus- 

owc.  IHiucsliouc.  lilin/.dWi'.l'li'llsowr. 

I'lielisow»-.  'il.l'J.  J.').?.!'.!.  7h._>7.  '»s. 

21).  !M>.|:).:;2.  107.7.  Ij7.:t7.  löl.-j}. 

•>il.H',.  •i:tl'.2<i.  '-'Hr).:KL  v?s7  lM.  :;<>7. 

L  :t^'>o.:tl.  H(V).j<>.  :{<;:ui.:ir>.  i 

■•<r.!>.:{2.  ■•;!>«).  14.  :»<:t;^r).  4JH,2<i.  4 ->'.». 

12.  4:H>.24.  4H7.I2.  4HK.M2.  44H.I'>.  i 

472.'.>.  47*'..2H.  488.25.  H»2.").  HH>.2I.  ' 

r)i:t.l7.  öläj.  r>2ö.:K^.  r>2»».l.  ö27.2«>. 

n42..5.  557.14.27 571  .SO. 

—  MHiltM-iii,  Siiiideltin^Mii  5141.  i 

—  BH<Istul»e.  estuaninii  -tT  J."!. 

—  St.  lilasisrhor  Hof  k.  Klcslcrliöf««.  , 

—  J»rikk»',  äussert- Briutke.  poiis  Hliiirs-  | 
iidwc  I'.MO.  12<>.22.  127.H.:40.  UiL  : 
2H.  151.24.  2<>.U>.  24  t.2<).21.  M7(M>.  ' 
448.15.  5<>1.28.  5<j2.1<).  ' 

 Xhhx"!*  IL  'ML  I 

 KiTu/  :i70.15.  I 

—  Bniniicn.  äusserer  .■<7<l.4. 

--  St.  .iHkolwkapelle  .s.  Kintlieii. 

—  Mühle,  l»ei  «lor  äusseren  IJrürke  12<'>,  ! 
2±  127/20.  128.9. 15.  l:{7,21>.  151,  j 
2i.  1(>H.J:^.  1(>8.14.  n.  AIL  57:t.l2.  j 

—  Stmsseii.  I 

—  —  Hftsciu'iijriisslein  :iö2.8. 

—  —  » 'lostfiisslein  .  rio/,«,'!issii||  .  KIms- 

•r:is.<e  :U7.1li.  :t.52.22.  H7U.8.  A  I. 

437,1  :i.  4«m;.:{2. 
~-  --  Le<lery:as>i'  :^71.1<).2ö.  4*»5.<<.  j 

—  —  nttateniiirrtssf  5:V2.1. 

 Kossniarkt  :il7  17.  :i55.17.  Hi8.  | 

L2-  öl7,s. 

I 

—  —  Sihiiniuirsutis-ilein  :t<i*.>.:>4. 

—  —  .siniauer  (iässlt  iu  :i2:?.:^0.  4HÖ.1 1 . 

—  Türme. 

—  —  Erkturui.  turris  miirularis  1 5 1 .25. 

—  -    —  Iieini  Klo.^ter  Sirnau  17r>.^>. 

—  vttu  tler,  All>ert  1 10.5. 
iMaseuz  s.  Kin  Keii.  I'farrkiivlie. 
t/unrt  der  Kirelie  s.  Kir<*lieii,  l'farrk. 
Kaiter  n.  Hiclirier. 

Hut.  <  oiisalrs  25,25.  :H>.]2.  52.2<i.  5:{.:{5. 
Iii.  1.28.  >>.t.l8.  7'.».2{.   15I.:M.  J."m. 


Ksfiliiigen. 

lÜL  l.'MU.  170.21.  17:ilt;.'2<>.  174.11. 
2<K>.21.  210.1.  IL  ÜÜ  2:i5.1H..<*K  2:i«l. 
:;5.  iM-'.'JK.  255. 1 7.  2."> 7 :J'>s',,:l:^. 
2«12.25.H1.  2<>:t.7.  •>7-^  .•to:{.22.  m 
]L  :U5.1l.  ■4.>o.ll.  :>57.18.  :t'.Hi.l!«.:t2 
:t<;.:;8.  404,:^:>.  470.14.  48<i.!7. 
~-  -rosser  :):to.it,l  1. 

<n-schäft.s»»iHluunir  l:'>7.7  ff. 

—  und  Hürtrer  ■t75.l8. 
Mut*  Ii  e  r  i  e  ii- 

I5iu-;r«'rnieister.  Klierhard  458. 1<i.  V.i'x-2. 

552.28. 
De-^eiihardus  '.»5.1!». 
Kiuliard  !>5.18.  12<>.:{2. 
Knint,'^er,  Konrad  .">.i.M;>. 
(ierter.  Albert  tl5. 1 8. 

—  Menzo  M5.18. 

Hauser.  Knnrad  71».--t8.  12<v<0.  151.1  t. 

I8:M4.  201.15. 
Heill.nmner.  Konrad  7'.t.:{!».  12<i.ai.  mL 

Kaut'niann.  Iieinri<'li  t»5, 1 H. 
Kils,  Hans  18:4.15. 

—  ririeh  27)  ».10.  :t21,:t2. 
Kni/in,  .luhann  :Wi,18. 

—  Konrad  7!>.:{7.  12<;.:40.  151.1 1. 

—  Sihot  102.17.  201.  K». 
Kürn.  .Ubreeht  45n»,2.  552.'28. 

—  Truhlieh  4«»2.14.  4H9,24. 
l-utram.  Markward  Hs^.J  t.  52:?.20.5:.^7.7. 
Manitach.  Wolfi-ani  von  151.15. 
Men/.e  1 2»>.:42  vjLrl.  <Jerter. 

Näsi  lin,  Kl>erliard  t^5. 1 8. 

—  Heinz  18:^.H>. 

Näter.  Konrad  7«>.;{«.>.  \  151.15. 
.Nellinirer,  Kourad  510.  A  L  5:40.20. 

—  KüdiiT'-r  41»;,i;. 
.Not,  A liiert  2(H.15. 
I'liivat.  Heinrirh  270.00. 

—  Hermann  7i».:{«>.  '.»5.17.  1 2ti,:t2. 
Kemser  7ti.:K  r2«>.:<2. 

Ifibstein.  Knn(.  7l>.:i8.  12i».:i2.  151.11- 
Uinderlmeli,  Waltlier  von  7M.:t8.  1-J'vH. 
Kupre.-lit.  Kiidiüer  Ht2.17.  IK't.U. 
Seliülilin.  Klierhartl  270.'.». 
Sondeltinjren.  Drii  Ii  von  270.1  >. 
Türklieim,  H<  ke  von  I8:{.  15. 


dbyGoogk 


1.  AUfpenieiiieft  Keffinter. 


Esslingen. 

Tiirkbeini,  Jokami  von  151. U. 

iJodmer.  initor,  i^^iti  r  215,14. 

—  Allowin,  Hans  Ina.lU. 

—  Ciüüuli,  Fritz  lt<i,17. 

—  Holdennan,  H^itus  18B,16. 

—  Srertokem  188,10« 

MvvhU'  IHH,2{K 
lIcirina'ut^nrdinniL'  n.  H»-J. 
Ji'fffistratnii  II,  ri':ji-tiarii  {»5,4. 

—  Knuin,  Konnul  !>ö,17. 

—  liuprerht,  M^r  96.16. 
Iteif-hflgefiÜle,  Reichsitteu^^r  uiiil  Stadt- 

Hteuer,  «'xactio.  i$amei1tf«-)iH/.,  stiiien- 

iHum,  stiura,  tallia   vyl.  AKtralit-n. 

H.2.    18,7.    10.17,21.   :;(),17.  m-\7 

u.  lüö.  u.  175.  137,12.  152,:).*.  lu  i,  !. 

10,13.  II.  aftl.  n.  m.  166,19. 180,7. 

n.  430.  n.  438.  n.  445.  Sj(l5,34.  20(>. 

15.  2(«».24,2(;.  220,0, 1!>.  227,87.  24t>, 

U\.  24:i.l4.  250.17.  n.  5^<^.  n.  50:j. 

201.37.  202,12.  n.  JM».  20»i,20.  405. 

:J5.  438,1.-).  4:39,20.  u.  007.  512,lü, 

17.  &safl2. 
Keifhssoll  Zoll. 
Rio  htor, 

(ifschwonni-,  jinliccs.  jniati  IOS.;{0. 

215,30.  253,10.  4;i4,5.  450,10.  4«.Hi,0. 

612,23. 

—  Wahl  136,8,16  flr. 
B%n-  175».  13.  1H7,7. 
imi«  kf .  If.  auf  der  2*i,24. 
Hnirrlin  ti.  10,25. 

Huiveniieist»'!-,  Ebtrhaiil  245,25.  247,1 1. 
268,16. 260,6.  261.18.  270,7.  272,88. 
280,23,36.  285,8,24.  286,16.  207,1). 

307.1.  310.0,25.  32«;.27.  327.2.  3:«).  ' 
28.  ;W2,37.  337.21.  3:W.2H.  310.24. 
:i41.2l.  344,7.  3.5(»,37.  357,17.  350,2H. 

3i>2,23.  :i<irt,14.  :iHl,l.  :Jh:j.32.  im, 
7,16.  887,10.  imSI.  3i»3,24.  403,22. 
408,22.  409,12,34.  412,27.  414,12. 

415,13,25.  410,27.  423,33.  427,7.  434. 

37.  437.2-J.    H_'.32.  443.33.  444.:$:». 
445,«>.  440.H.  440,35.451.34.  45S.I0.  ' 
459,0.  471,31.  472,;iO,  475,5.  4*^4,21», 

38.  486,13.  487,36.  402,12.  499,2. 
611,26.  614,19,33.  626,9.  6H(»,8.  6:kt, 


£sj«liiifir«R.  Kirlitcr. 

1 .0.  542. 1 1 .  5 13, 1 1 . 1 2.  5 1 1 ,2(  »,33.34. 
545,22.  547,8,0.  .552,28.  557,24.  503, 
36,36. 

—  31«rkward  46(i,2n. 
Buikard  0,10.25. 

!»i>ti  l.',  Frindrich  11,22. 
Klifislmch,  Wcnih»'!'  von  0,20,25. 
Kiiinu«'»'.  Koma«!  5:i2,13. 
\'md  24,0.  28,25. 

—  Hprnmnn  17,17. 
Vetxer,  Hui»  244,31. 

«as.M  ,,,  Fri»  .hirh  in  17,2.  18,23.  26,9. 

2*;.  i!t.  2M.'ii. 
«icIm'uo  viiu  Ktiiiirrn  7,2. 
(icrtci-,  AIlM'it  70,:30.  10»>,2.  111,10.  112, 

18.  120,11:  121,2,20.  124,33.  126,29. 

120,1. 130,10.  l.H4,36. 138,22. 130,26. 

15<».23.  151.0.12. 
('U^i-r,  Frik  530,10.3<>.  64ü,ö. 
(inftliiod  0,18,2.5. 
Got/iiiHiiii,  i'ctt'r  203,:i5. 
«^rituinji^en,  Heinrich  von  21,27.  26,10. 

20,21.  32,19.  33,20.  69,37.  64,26. 

r>o.34.  61,21,23.  77,13.  79,20.  80,31. 

80.25. 
(iiindin.  Ii.  28.20. 

—  l  liu  28,20. 

HftU,  Friedrich  von  61,1,25,26.  64,22. 
77,16.  79,23,36.  80,38.  89,28.  96,16. 
106.2.  111,13.  112,17.  120,11.  121, 

2.10. 

—  Tnihli.  Ii  77,!n,  70,3»i.  05.15.  07.M. 
100,2.  100,5.  111,13.112,17.  120,11. 
121,2,19.  126,29.  129,1.  130,10. 131, 
16.  134,36.  138,22.  139,24.  160,22. 
151,6,11.  163,34.  100.23. 

Hartiiiann,  H;mi>.  2<U,-'._'. 
Has)'nzaL'«'l,  Lnrtwiy  2»».2 3. 

—  Kuaolf20,2;J.  31,10.  32,1!».  :):i,20.  5o. 
19.63,37.69,7.  60,3.H.  61,19,2].64,21, 
77,14.  79,20,36.  80,32.  86,10.  89,26. 
i>5,13.  07.13.  105,35.  111,11.  112,18. 
I  Jn.io,  ;     121. IS.    124.31.  120.27. 

l.'^KH.   131.15.  1:^.34.  l.'i«, 
21.  130,23.  150,21.  151,4,10. 
HbimMt  S6,22.  31,9. 

—  Koiinid  28,26.  32,18.  33,19.  »»5,16. 
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1.  .Ul^femwue»  i<egi^itel^ 


Ewll«geB,  Kichter. 
Kirchhof,  Markwanl  ll,ysi. 
Heilbronn,  Clrich  von  245,21».  217,11. 

25^,1»;.  2»K).7.  201. U>.  270,8.  273,1. 
Unwint,  h.TtHld  ri3M.->4. 
iii)l(l('niiuüu,  Hi'iiin<h  ii44,2l».  ;tö*ViW. 

mi^lH.  368,10.  38iJ,*4.  HU<),27.  4<KJ, 

sM.  41:2,28.  414,U.  415,16. 

427,0. 
Holzhiisn  2«),1. 
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Alher,  Konrad  05.20. 
lifumi,  ('.  von  151. IH. 
Ht  utnn,  Hnrtiuiinn  in  der  70.42. 
lirotb.Hk,  Volk  will  05.21. 
Hriickensehleu-i'l  70.42. 
\'('Si*H»'r,  Heinrit'h  151 .2". 
Votrh'r,  Konrad  05,21. 
(Joldschinied,  Konrad  151.10. 
<iuder.  Konrad  12(>.35. 
Hrtvcner,  Heinrich  :i-28.(;. 
Hall,  Krie(bieh  von  4:^,.'m. 
Haseuznirel,  Kudolf  4:^,2f>. 
Holdermnnn  70, 12. 
Kurz  4;{,B0. 

Lf>k«^li,  Kberhnrd  70,43.  05,22. 
.Metnmn.  Heinrich  12t>.H7. 
Näter,  Kberhnnl  70.40.  0.5,20.  12<>.3:{. 
151,17. 

<  »vener,  Markward  12().3<i. 
Owen.  Albert  von  70,41.  05.22. 

 i    ii  

l'arin,  Hennann  12(>.3H. 
PfodeJ,  Hart  mann  12H.37. 
F'helle.  K«>nrad  05.23. 


KKsIlniuren. 

1 'Meningen.  Albert   von   70.11.  05,21. 
1-->*i-U 

—  Konrad  von  151.10. 
IMochiniren,  Wnithi  r  von  151. |s. 
Sehenk,  Siyward  der  05.22. 
liupreehf,  Konrad  4.{.20. 

-  Kildii^er  43,20. 

—  Kupert  43.25». 

Schmied,  Siijlin  der  70.42.  120.37. 

Stanirer.  Konrad  der  151.10. 

Stnllin,  Beitold  70.$h >.  125.(;.  120,31. 
151. ir,. 

Styrer.  Konrad  12(i.35. 

-  Walther  70.41.  !)5.21. 
Swanzer,  Mertold  151.20. 
TiSbiiiirer,  Heinrieh  05.2O. 
Tueher.  l'eter  521.3.5. 

Tuller.   Heinrieh  70.43.  05.23.  12C...3.M 
151,21. 

,  l'nerieh.  Heinrieh  151.21. 
j   W'anner,  |{ud<df  151.17. 
Zeller.  Albeit  70.40.  05.10. 

Schule  2<v4,lo.l  1. 
Sihiiler  3r.l,33. 
1  .Sehulnieister.  Sehuirektor.   reetor  seho- 
larum  301  .3-j 

—  Heinrieh  41.24.2i>.  42.H.  4.3.4.  47.35. 

-  Konrad  <K).30.31.37.  1(M;.34.  1 1 1.2. 
11.5.2>i.  1 17,27.  125. 1.1  H.  135.35. 
I3!>.4. 

Schnllhei.vs 

4.13.  7.20.  8,23.  10.1,12.  2B,8.  137.1. 

200.24.  212,20.  215.17.  221,2.  235. 

LL  375,28.  385.10.  410,34.  42(i.l8. 

450,14.  512,30.  525.21. 
Amman.   Konrad  der  32(>,2G.   442,3 1. 

443.32.  445.5.  440,34.  451,33. 
Breyenz,  Burkard  von  338.2(>.  340,22. 

341.23. 

Hall,  Friedrich  V(m  124.31.  12r>.20.  12s 
38.  130,8. 

Hastiizayel,  Kudcdf  258,13,35.  2<»0,4. 
•ji  H.Ii  MO.  207,7.  :3<)0.30,  A  L  3<H»,20, 
IL  3<K),14.  310.8.23.  311.1.  312.17. 
313,27. 

Heinrii  h       A  L  77.12.  8<).:30.  H2.0. 
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1.  Ail^emeineK  Kceiüter. 


Egslittgen. 

HAhothdin.  Fri«<lrich  von  133,11.  IM. 
iU.  mh^2.  ]40^Vi2,  A  1.  1»),2(». 

Hol/.liiiscr,   H.  im  ich    :5.Vjr).    41. 151.22. 
4J.<t.  IIA.  44,Ht).  4*1,22.  54, 

i;}.  r>fs,  A  1. 

—  Johannes  24,5. 
Keupho,  Kndififer  1»,5. 

Kirchheim,  Simon  von  b44^5,B2.  548, 

7.  50H,34.  57:i.Ki.;i2. 
Kiicliliof.  Markward  im  :y,2ü. 
Knititin.  Mrirkwurd  511.24. 
Küni.   .\llincht   aiU,2i.  :i44,(i.  :Vöü, 

m. 

Kntts,  Alhrveht  330,26.  B!)2,H5. 

-  H<wich  160,22.  17942-  181,5. 18B, 

II.   18(J,24.   11»5.4.  l!»7.:W.  201.20. 
205.  1:J.  211».:J2.  22il,24.  222,11.  224, 
'.¥>.  227,;i:;. 
Lustnau,  Joluum  vmi  ;»27.1.  ;»r»7.l<.. 

10.  300,12.  3«J,»1.  m».  40n,2i. 
472,29.  4H4,a7.  4H7,,»«>.  514,16,}«). 

Ltttram,  Mnrl>vx:ii<l  29,5.  24*4,17,  A  1. 

244.:{H.  245.2H. 
Miukuard  20.:$.  21,lH.2:i.  25.25,;i2.  2*'.. 

14.  27,4,12,18,  A  1.  28,:i,2:i.  :n,b,15. 

:^2,5,17.  B8,18.  58,5, AI.  06,20.  00, 

24.  07,19.  09,14.  72,18.  81,10. 
Xetlineei-,  Bttdi^  247,9. 
Phivnt,  Hermuui  4mi,:i2. 
Heniser.  .r<»hauii  270.5.2H.  272,:Wi.  277. 

.;7.  2H(»,21.:U.  2h:1.:50.  284,2.  2b5,G, 

22.  28ti,14.  2t»;i,lU. 
)tom*r,  Wenih«r  412,20.  414,11.  415,12. 

4280)3.  427,7.  4S4,dO.  4d7,21. 
Uliditr.  r  Ü,14,28,27.  U».  17,5,14.  18,5. 

l!t.5.20. 

Kupmlit.  Kiidiir'M-  51.5.12.  105,:U.  III. 

11.  112,10.  Ii5,a5.  i2o,i».:i;i.  121,17. 
10»,3a. 

Sehellkottf,  Konnid  9,24.  10,10. 

JSiejffried  s.  Tiirkhiii«. 

^^t••i^lli^<.  Hcinri<!i  U.  '.*'.  7(;  1.5.  7d,H4. 

71».  1'.».  8:J.;i5.  h;i.24. 
Tiirkht-iiii.  Sii'irfrird  von  ijO,:W.  111,18. 

(i.5.I5.  (»«•..•2o.  r,7.IO.l8.  71,9.10. 

Sciinlthciswimmt    2ü5,iJ4.  2ü0.15>,2:i, 


Esglingeii. 

n.  405.  280,23.  4.96,20,2^-  f»2ßi. 

550,8.  570,7. 
SclniltluisA  und  Bftrecr  11^.  17,28. 

1H.5,  HS.'i. 

—  I'.iirtr'*rineij*ter,  Kat  und  (Gemeinde 
2o5.1;{. 

—  Bfti^enneister,  Kut,  Zunftmeister  n. 
Gemeinde  227,88. 

—  Rat,  Kichter  (n.  Obere]  25,25.  61,4. 

—  Hat  [und  T'-üi-.  r]  :^M2.  <i;i.l8.  G»i. 
2t>.  (J7.1S.  7J..").U;.  75.18.25.  83.18. 

20.  JM.iti.  1U».5.  1:^4,«).  14»i.5<.  IfW. 
12.  178,20,2'J.  179,2.  180,5.  182,5. 
206,27.  804,82. 

—  und  Richter  12,18.  82,18.  42,4.  68, 

21.  71,16.  200,27.  473,0. 

—  Riditor,  Kat  u.  [Gemeinde)  52,20. 

'yH,'An. 

—  I{i<lit«'r.  Hilf  u.  S.lir.ftVi»  I2<>.20. 

-  Uit  hter.  .St  hiilit  ii  u.  «x  uu'uide  14,27. 
si;|ita  H.  Zehnten. 

8ondenieehenhauft  naaeKetsdhus  29731. 
Hpttal. 

Ki»tlmrin«nisi)itul.  hospitalo.  Iiospitalf 
lanirnciitium.  8.HI.  14.15.  23.4.  25. 
14.  2<>.5.  28.15.20.  31.31.  :U),21.  3<>, 
23.  47,27,;U,32.  50,27.  51,24.  54,1», 
21.  57,28,81,33.  58,1,25.  59,ia  86,2. 
00,20,86.  70,2.  84,82.  89,80.  90,25, 
20.  92.28.  105.10.  100,14.17.  I07..^l. 
110.35.  MI. 3.  112.24.  113.8.  117,7. 
121.8.  124.1(i,30.  125,:?2.  128.24.  121), 
20,21.  13l,Ü.  135,31.  138,l«,30,  A  1. 
143,2«.  145,22.  150,14,33.  161,.«ö. 
16^,30.  172,28.  170,17.  179,8.  191, 
12.  198,29.  194,6,24,82.  IB0,19.  217, 
21>.  228,1,«.  231.25.248.30.253.1«. 
255.1«.  259.4.21.  2«3, 11.24.  278.22. 
279.27.34.  281.33.  282,15  ii.  582. 
28«,-22.  293,10.  295,19.  21>6,3.  297,a». 
305,11.  809,21.  814,26.  318,98,42. 
819,27.  .821,19.  824,17.  825,13.  820, 
7.  5128,19,31.  333,2,18.  :J;35.28.  ;U2. 
0.  34H,2ff.  :U4,12.  ;U7.1.22,:i5.  m. 
3.  ;J52  7.1«.22.:i4.  353,7.  35«.  18.27. 
3«4..5.12.  :;iiiM7.31.  370,13.  371.32. 
374,10.  377,5  tt.  378,39.  379,13.  HÖ2, 
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2.  888,».  890,21.  ;ii»2,lH.  HJ>7,29.  398, 
IB.  400.14.  411,19.  4 Ulli.  119,17. 
4H7.4.  441,.'i4.  444.:«5.  iio.^h.  447, 
20.  448,23.  452.19.  466,24.  4Ö8,11. 
469,2i.  467,6.  466,17.  471,U.  476, 
86.  477,8.  484^31-  486,28,  487,11. 
409,94.  601,  .4  1.  510,27.  521,26.  532, 
4.  53H,11.  543,29.  551.18.  559,4. 
5«  1,7.  5(;j,i).  5<U,25.  Ö(i7,4.  5tib,27. 
572,11.  574,13. 

ÄUi^itttiiien-egel  14,125. 

Bach  348>16.  4S»,26. 

Brilder  64,22. 

—  Wolfrmii  VtTy.'M. 
Fniiirniifriinil«'  ;i2U,l. 
hVaocnstube  489,20. 
gvberaatorM  s.  Vonteher. 

KspcUc  derli«nl.  KatbHiinii  14,15.  228,9. 
^  .\ltAr,  Remsers  815,10. 

—  mhimssc  171,10.  364,88.  678^6. 

—  —  KapJflnei  237.1. 

Knpläiu'   14,16.   171,3.  3ol,10.  310,3. 
.324,26,32.  364,37.  405,18. 

—  Bertold  470,sa 

—  Koiirad  135,36. 

—  -  MhIw.  .Trihann  176,  A  I. 

—  (hvcii.  Anir.'iht  t«.ii  2H;1.'21». 
KastenschreilKT  S'hüublin,  i>i«>ny.siU8 

214,4. 
Keller  213,6w  884,4. 
-'  Konrad  180,8. 
Kelter  342.10. 
Kirrhhr.f  237.2. 

—  Agueskapolle  x.  Kiich»'ii. 
Loienbruder,  Ytuhiugou,  Konrad  von 

58,15. 

Maater,  inagister,  pioviaor  69,16^  81,5. 

159,5.  376,29.  405,12.  431,28. 

—  HnltiuHiiiiNweilor,  Kotirad  von  213.5. 
300,32.  317,8.  a33,iO.  äi34,4. 

—  iierg,  Eberhard  von  66,30. 

—  Bertold  888,4. 341,80. 348,5.  864,27. 
877,16,83.  881,88.  891,89.  402,84. 
403,8.  404,32.  407,32.  416,16.  436, 
2«».  IIH.I.  115.32.  11(5,2.  451.2.  455. 
Mi.Hl.  456,2,17.  473,6,16.  474,11. 
477,10.  483,28.  484,14,19.  486,:^. 
Vftfil.  QMchtohtoqMlIn  IT. 


Ei8llif«n. 

488,13,24,31,35.  489,9,82,88.  480,2, 
11,27,36.  401.1.11,26,31,44.  492,36. 
499,16.  501,13.  519.3H.  r):i2,44.  537, 
32.  546,17.  548,15  ff.  554,2,20,.36. 
661A  667,15.  568,82. 

—  Bürker,  Byiyer,  Heinrich  341,27. 
842,26.  255,31.  256,81. 

—  Hoiiiricli  121,12. 

—  Hn-t.  r   luhauii  538,47. 

—  .lohrnui  130,2. 

—  Kinne,  C.  von  26,11. 

Heister,  Brüder  u.  Scbweotem  14,24. 
52  4  124,81.  817,8. 

—  Keller  u.  BniderMcliaft  139,9.  180, 
21.  197,27.  210,28.  221,14.  229,20. 
258,31. 

—  Keller,  Brilder,  Scbwestem  u.  Pfleger 
178,6. 

—  u.  Pfleger  31,6.  41,32.  50,12.  64,15. 
143,12.  150.1.  172,23. 

—  Pfleger.  Hiiiflcr  xx.  Sphwesteni  (Brn- 
derschattj  162,.-Jö,  lt>3,24. 

Ueiaterin  474,11.  480,28. 

Baoknaa«,  Adelheid  480,23,  480,16. 
Uflhle  9.  Bealingvn,  Mühlen,  OlTenten* 

luülile. 

Ortr  .s.  Vaihingen  a.  F.,  Möhringen, 

Plochittgeu. 
l^eger,  procttrator  68,81.  81,26.  90,28. 

128,16.  186,18.  189,17.  179,16.  264, 

88.  888,80.  285,10.  384436.  489,88. 

493,4.  499.17.  568,33. 

—  Bnider  An^ähclm  82,3, 

—  Arnold  tKl,6. 

—  Baltmannsweiler,  Knurad  vuii  270. 
20. 

—  Bei^t  Kboriuurd  von  00,5. 

—  Binder,  Ben«  843,4.  364,27. 

—  Birir-T.  H^'iiiHch  n.ö22.  268,2.  266, 
24,3<>.  256,17. 

—  BodelsiliotVr,  Heinz  539,1. 

—  Brader  Ehorhai^  61,86.  82,2. 

—  Hayener,  Heinr.,  Bindersunftnieii>ter 
300,80. 

—  Hasenxa^rel,  Hudolf  270,28.  3ÜÜ,3ü. 

—  Hcrwarl,  Bertold  539,1. 

—  KilH,  l'lriiU  474,13.  18»;,;«.  489,26. 

40 
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I'tlesrer,  Kirchhof.  M«rkwBni  im  IH<>,2. 

—  LiUilor.  KUditfer  538,47. 

—  Lutrnm,  Mnrkwarrt  MH.i.  H«U.27. 
4mM.  54<K17.  568,38. 

—  MKntdltT,  BrotbKckerziuiftmeiHter 
474.14.  486.:-M.  587,34.  546.18. 

—  Metnian,  RUdi^rer  b37M.  546,17. 

—  Ncllin^rer,  Rüdiger  474,in. 

—  i  >wen,  .\lbrpcht  von,  (ieistlicher  253, 
L  •2o5.23,:K>. 

—  Rrm8cr,Johaniif>i,Hürgt'rmei9ter253, 
L  255.23.:^!.  270.28.  300,30.  I 

—  Rüdipcr,  Dekan  130,1.  135..32. 

—  .<chilhlin,  l'lnch  343,4. 

—  Siffbot  IL  522. 

—  Woi.ssarh,  Konrad  von  <K).5. 
Ptleffcr  u.  Briider  324,20. 
Pfründe  447,2. 

Pfnlndner,  l'früudncrinneu,  Ba<-kuanK, 

Adelheid  von  343.3.8.11. 
priHMirator  «.  I*fle>^r. 
pronsor  .h.  Meister. 
.Schreiber,  Heinrich  341.21.  413,20. 
.Schwestern  54.22. 

—  Spinlerin,  Mechtild  4i>5,2,10.  446.25. 
.Seelbuch  445,31. 

.Sieche  171,2.  179,20.  300,22,31.  324,29. 
3L  333,27.  3ni.3r>.  364.38.  371,38. 
445.1 1.  t74.lH.  mKH.  512.26.  534.15. 
569,24. 

—  stnhe  333.27. 
Ställe  :^3,lft. 

\  nrsteher,  }n>bernator,  vjfl.  Meister. 

—  Kirchhof,  Markwanl  im  12lliL  124, 

—  LndwiH-,  Dekan  69,14. 

—  Markwunl,  fr.  SchnltUeis.<  69,14. 

—  Rüdiger,  Dekan  124.23. 
ZinMneister  431.28.  j 

—  Wortwin  488.5.  j 

.stndtaiuniann,  Machtolf,  .Johann  213,;)8.  i 

—  l)ote  248,7. 

 Streber  248,12,14. 

—  {fraben  246.25.  272,20.  3aS.33.  457. 
2L  510,3.  560,5.  573,3.  i 

—  s<ut  n.  9:i4.  | 


Essliiigeo. 

Stadthauptinann  h.  BlU'jerernM'ister. 

—  knechte  281.9.  445,13. 

(iäntencr,  Konind  337.2H.  389  1. 
 Holdermanu,    RUdiger  260.12. 

273,7,13.  281.8.  286,29.  331,3. 

:^37,27.  339,1.  344.16.:^. 
 HiirrenbAhel,  Kiui2  445.20.  5^^4.1 . 

—  —  Linsünort  331,10. 
 Siifwart  .3:il.7. 

 Zeheuder,  Ben«  327,7.  ?t37,27. 

a39.1.  341,33.  344.:^.  miM. 
424,2.  445,14. 

—  mauer  WM.  22.7.  ()2.2l>.  6: {.3.  89. 
3L  90^  97,31.  127,37.  128,14,17. 
132,3.  140.36.  151.25.  153,10.  162. 
22-  165iAL  180,23.  201,27.  254,18. 
268.19.  272.21.  277.13.  293.11.  309, 
38.  376.7.  380,3.  388.18.  457,2H. 
463,31.  469.34.  474,27.  625,26. 

—  —  än8«ere  l<>i.3^3. 

—  incH-ter,  Zehendcr,  Kirn«  526.30. 

—  recht  29,22.  49,3.  iL  4ÖtL 
 Totschlag:  IL  935. 

—  »teuer  s.  Reich88t<?uer. 
 Wein-  463,26. 

—  .ichreiber,  notariu»  civiuni. 

 Dieme,   Johami  llö^  177.1. 

370,17.  min. 

—  —  Heinrich,  Schulmei.st€r  48,10. 

50,17. 

  283,31,34. 

-       Naslos,  Heinrich  472,34. 

 1  Vtersbausen,  .Tohann  von  539,25. 

 (Tirich  von  422,24.  423.11. 

474,a5.  n.  1062.  546,82. 
  i;iin  531,3  n.  1062. 

Syder,  Heinrich  486,37.  4H7.8. 

—  Ulrich  140,27. 

—  Wyle,  Xiklas  von  14,22. 

—  Schreibgebilhr  545,8. 
Strafrecht  iL  4^ 
.Strassen 

vgl.  die  einzelnen  Stadtteile, 

—  BebenhÄuser  Gfiaslein  374,7. 

—  Beheim.Hgusse  530,12. 

—  Eman8gä88lein  387,4. 

—  Unser  Fraiien  (t«.s8lein  394,4. 


d  by  Google 


J.  Ailgeiaeiue«  EegiKter. 


627 


Esslinfeii. 

^iYtnuaeii,  tinibel^  Ni1»el-,  Kybetgtuse 
378^84,88.  398^  428^. 

—  Tfp!i£!««flc,  HofifHzse,  Howcgazze  181, 
IH.  204,15.  246,8.  487,27.  5d7,24. 
540,9.  570,35. 

—  JttdengMie  817,ltt. 
 BrUokleiA  84B,S4 

—  Kircligasse,  KirchfT'izzen  17(1.11.  171, 
IH.  245.3.  822,27.  H23,lÖ.  393,13. 
394,9,  418,23.  541,24. 

 StaflFeln  396,7, 

—  Kilfci;gM8e  588^ 
Kapfeiganc?  fi67,l. 

—  Mfldigtase  844^10.  SH^S. 
 alte  557,3. 

—  N8tP!-«rns8e  461,8«. 

—  Nib«i-,  Nybelgasäc  8.  «tuihd-. 

—  Sehitengftmldii  681,^ 

—  SelmiedgMse,  ämidegaiie,  ykm 
fabronim  (>H,2,!'t.  Rr»,2n.  162,27. 
282,22.  317,14,  333,32.  .i49.36. 
874,26.  40ti,32.  499,22.  526,57. 
535,8. 

—  üwmngute  86a,14.  888^ 

—  StiakgMse  171,19,  810,8&  641,31. 

—  StrnhgMse  271,87. 

—  (V'Ilms^Me  386,19. 

—  W«i<:neriraaHo  406,25.  414,5. 

—  Webci-gasac  31,13.  272,24.  374,6. 
487,18.  480,8.  470,8.  660,9,17. 

tabomrio  more  64,  A 1. 
termini  s.  Gebiet, 
theloneom  8.  Zoll. 
Tbore, 

poitae  63,32.  391,32. 

—  Bcntauthor,  oberes  376|6. 
 SuMerstoB  660,19. 

—  BrUckenthor  lOQ»?. 

—  FriMicnthor,  port»  beste  Mnrie  vii- 

tiiiscr  irowcu  tor  152,24.  26b, 
10.  580,19. 

—  La]iddiii8tbor,Laimtalen,Lamptalen, 
LutdlDn  166,  A 1. 260,4.  888^  B72, 
81.  499,31.  511,1. 

—  lanlttonim  porta  s.  Tiicherthor. 

—  Mottinjfer  Thor  21.1.  42,3.  171,12. 
176,24.  262,9.  2<38,:iü.  272,6.  293,11. 


KnllHg«M« 

816,80.  414,86.  47^i^  626, 
3,84.  588,17. 

 Kuaseres  ly.','?:?. 

—  ( Jberesslingcr,  luutn  ( »beniezzeliii- 
(^eusis,  Oberes,  oberthor  38,27.  HJ», 
81.  173,9.  8ai,ia  248,7,11.  848,95. 
388,16.  860,6.  817,19.  860,88,86. 
368,3.  .876,29.  877,18.  384,24,26. 
888,10.  .8m»,8H.  410.1.').  411.11.  453, 
7.  455,11.  4nr>."?'i.  4b*  i.H.  505,1.  509, 
44.  530,10.  Ü8W,27,  554,4.  556,36. 
569,96. 660,4,11.  563,6.  568,83.  574, 
90. 

—  —  iitMere«  48tj,9. 

—  l'liensanniuhh'.  ifci  (irr  i  —  Weiher- 
thor  s.  xU  128,14.  151,26. 

—  9c1ili]lkopfM-,portaSoettekoph,ikhell«- 
cophctdr,  Schelkopphestor  42,81. 43, 
14.  164,  .\  1.  826,3.  470,4. 

—  Spinlersthor  448,18. 

—  Tränkthnr,  trenkfoi  4<»2,4.  416,2<1. 

—  rucberthor,  porta  knittoruu)  94,18. 

—  Weiherthor?  «iertturli  151,81. 
Totengrllberaiitt  n.  781.  898,7,18.  675,3. 

—  hau«  394,37.  397,27. 
Totsrlilfitjerordnunc"  n.  488. 
Tura  s.  t-ieliininii^- 

Türme,  Ecktunu  iii  <lei  l'lieii^au  151,25. 

 am  KIoBter  äiniau  175,9. 

ümgeld  8,8. 88,17.  188,87.  806,34.  806, 

18.  209,27.  218,80.89.  219,4.  2<W.4. 

471,7.  II  1(M>.-).  552,:«.  556,.S.  676,8. 
Uiierelter.  W  lUt.iiian.  Hiirkard  544,^^, 
UuteikautVr,  underküffel  247,33. 
Vuucht,  Gerieht  Aber  886,90. 

—  Brief  463,81. 

ussesetzelbu8  ».  Snndei-siecbpnhftn». 
W  flcben  1.52,33.  227,37. 
WaU  97,31. 

Wehre,  w^r  175,9,11.  21)8.11  n.  476. 

814,80.  326,24,26. 
Weinadumk  820,28. 

—  Steuer  468. 2(>. 
Wctterkreiu:  5^>t,85. 
Wundarzt.  Heininch  224,14. 
Zebuteu,  deciina,  septa  V  62,21.  68,4. 
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71,S1.  88,aü.  fi04,19.  asi0,17.  IL  488. 

2mß.  272.  i;^.  2HC..n.  2S".>.22  113, 
IH.  44t>,;i*>.  4ötS2H.  -4«0,Ö  ff.  4y4,5. 
4»5.iti.  512,12.  563,7. 
ZfUnthot'  s.  Hof. 

ZoU,  theloneiui  1,18.  S,B.  21,82.  68,88. 
61,  X  1.  100,«).  178,5.  2(H^84.  906, 

IH.  2 1H.:5 !,:«♦.  210,4.  2ri5,20,24.  296, 
20.  :is»l,:il.  4'^k7  n.  tX>5  ii.  1017. 
5;üi,27.  r»r)»i.i2.  r)a>,24.  57ü,9. 

—  Markt-  s.  Markt. 

Zöllner,  Weatfadm,  Kims  Mi^l. 
Ziinfte  219,^  ti.  983  n.  812.  Hm^l, 
Ziinftin«-ister  s.  aneh  einzeln«;  Ziinfte  200, 

24   n.  2«W  n.  ♦512.  :V.M).7.  378^18. 

:^Jt(;,:i.s.  455»,io.  5üi»,4. 

—  Wahl  im),8,25ir.  :U8,5ff. 
Zaaftmeietcr:  Bttdelin,  filM^rhard  087,26. 

-  Beudnger  877,85. 

-  Bembrider,  Kuf  18a,lH. 
lliifffi:  52r).  A  I. 
Khorhard  222,21. 

—  Vi'Msch'r,  Heiurkh  18;J,17. 

-  Vogeler,  Frifs  188^1. 

-  Gutenbei^r,  Albrecht  188,18. 

-  Ha.<«fnzag^d,  Kuf  188,17. 

—  .lohann  378,21. 
!,nn«r»'.  Hoin«  183,19. 
rttiilui^er,  Haus  532,7. 

--  Flieninger,  Albrecht  898,28. 
~  Rise,  Konrul  408,24.  410,18. 
Si  hUlüiu,  Knnrnd  437,29. 
.•^Irntz,  Wcnilici  r.K» 
Stanjftr.  Koiirad  Ih.t.IK. 

—  ."^tulli,  Bertold  183,17. 

-  Teufel^  Heims  188,1», 

—  riMfeltcr,  Konrail  484VHO.  4K7,7. 548, 
21. 

Wfillinir^  WHiflii  I  45.-1.23. 
W  «insi'llcr,  .li>haiin  492,7. 

—  Wideuiuu,  Kourad  18:i,21. 
~  Zeller,  Albrecht  109,7. 
Zunflordnniur  n.  612. 

/  ii  II  f  t  «• ,  einzeln«'. 

A«  kt-rlriMi'  s.  Kr'l.tHii  iier. 

.\it>re\v«'iid<'r  u.  ri<  in\vuu4UiiiniUer  802,8. 


BMlIofen. 

Bennitter  s.  Ledergerber. 

Binder  (Küfer)  u.  Ziminerlente  301,38. 

Mci-tT,  Binder.  Benz  506,7. 
 (  luuistiUt,  Friedrich  Ton  188,20. 

—  —  Havener,  Heinrich  300,31. 

 Holder,  Konnd  456^ 

Brotblcker,  UfQler  n.  KommMMer  902, 

24. 

--  Z^^lfrnlt■i^<t<'r  434,7. 

 Miiiitt  ller,  Heinrich  ih;i,2u.  4.^,4. 

474,14.  486,34.  489,18.  587,34. 

 Bintpiss,  Konnd  571,85. 

Eicher  s.  Weimidier. 

Erdarbeiter  (winjfarlfitc,  niayer,  »cherer. 

-^iirfi'iicr.  a<'l<t'rlnte,  Uiiiber,  neg<der> 

havtiicn  ;{<»2,16. 
Fischer  h.  Metzger. 

Gftrtner  s.  flrdulMiter. 
Oremper  s.  Kirdier. 

Hafner  «.  Erdarbeiter. 

Kärcber,  .Mortzler  u.  «treittper  802,31. 

Klaiber  ^.  Erdarbeiter. 

KuiniucMier  ».  Brutbäcker. 

KrXnier,  Sftttler,  Weieiledervii.  L'ater- 
kXDfer  an  welvcber  Habe  802,18^ 
Zunftmeister  Denkendorf,  HeiiiridL 

.')32,13. 

I  LeflertfcrlxT  u.  Pergaiueuter  \^beruiitter> 
;K)2,21. 

—  Znnftmeijiter  Diw,  Walther  415,2. 

 Koler,  BerteM  500,5. 

Lt'inwandhändler  h.  AJtffeweiider. 

Mortzb-r  .««.  Küri  hcr. 

Metz^rcr,  I'isrln  r  u.  I'.iider  3<>2,l!. 

—  ZuiifOiH'ister,  .Maier,  Heinrit  h  r>  1 « •,.\  1 . 
511,88. 

 Romniit,  Alhrpcht  46tt,ti. 

.Müller  s.  BrotbKeker. 

.\'«ter  3<»2.33. 

IVi-giinientrr  8.  Le«lei^erber. 
.Sattler  m.  Kiänu'r. 
Schmiede  a.  Wa«:ner  802,7. 

—  Zonflmeiater  Brentniwp'i'  888.81. 

Hnrant  183,20. 
."^ebnei'li  I  h.  Tucher. 
.St^iuliinnelier  ii^iiter  und  altbunneri  und 
Swertfürbtii  302,1. 
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Ivüüliugeu. 

:Sclitthmacher,  Z)uiftiuui(«tt'r  Kiaue,  Hein- 

rieb  812,3. 
j^teininetMii  0.  Weindieiikai. 
ii^wertfArben  t.  Sebnbuuicher. 
TiKl.nr  Wol len Weber  u.  SchMider  802,5. 

—  Zuiiltnuister  4*U,7. 
L'nterkäuffcr  au  Wt«m  s.  Weinscbcnkeu. 

—  an  webehor  Habe  »,  Kilmer. 
Wagner  s.  SduuMde. 
Weiii^^rtner  «.  Ei-darbeiter. 

--  Zuiiftiiuistor  4H4,0. 
VVeinstlu'ukeu,  Unterkäiifer  an  Wein 

u.  SteinmeUcn  302,^6. 
Wefauieher  u.  SÜdier,  «mfüoe  802,28. 
Weudederer  a.  KrKmer. 
Wollenweber  b.  'Pudier. 
Ziegler  «.  Erdarbeiter. 
Zimmerleut«'  i*.  Rinder. 

Zweier  ii. 

Zwölfer  n.  Util.  45»,».  460,10«. 

Esj*Hnfi"en.  von. 

—  Bertha,  Beirine  Ii  1,1!). 

—  Gnta  11,19. 

—  Heinrich  »1,4,11. 

^  OrÜieli,kuflerlk]ierHijiMterlAle7,3». 

—  Hwiger  161,4. 

—  Walther,  MiiÜHteriule  2,1. 
E«üliiiger  Wejr,  Flur  152,10. 
KKslingeu,  Ober-  164,9.  195,24,27.  224, 

15.  268,29.  »77,9.  413,30.  416,17. 
474^  4S7,10.  489,8».  490y87.  491, 
12.  498,»4,.%. 

—  -\delberjfer  Hof  498,37. 

—  HauerHchaft  :ut_',2.H. 

—  Dekan  Dietrieh  4U4,mi.  4UJ>,lä.  4»9, 
18. 

—  ViMpleban,  8.  78,2. 

—  Vojrtrecht  491,13. 

—  (lericht  179,6. 

—  Geschworene  138,  A  1. 

~  Kirchlierr,  Pleban  44,10.  73,6.  84,6. 
10948.  IIOA  188»  A 1. 

 Dietricfa  249,84. 

 Konrad  43,}J5,40.  44,4,12.  47,34. 

50,16.  72,32.  81,»,  115,88.  128, 

.H,1H. 


Esslingen. 

Esslingen,  Ober-,  l'larrer  179,6. 

—  StedienhtWfdflmaMkiuctgoninijFeM» 
siedle  60,17. 191,18.  217,80.  418,81. 
155.24.  4.59,26.487,2.478^24,84.487, 
9.  609,27,43. 

 Pflepcr  467.5. 

 —  Dietrirb,  Dekan  404,31. 

 Lntittm,  Markward  487,6. 

 WiUmg,  Walther  465,28. 

—  Ton  446,4. 

 Berthe  47:i.2H. 

 Tnihli.M)  47:{.2H. 

 W  ernher  298,2. 

fitelingen  s.  Öthlugim, 

Etico,  Poniinikaucr  z.  K.  128,85. 
Etioho,  Edtcho  s.  Cnicli. 
Etzenbiihl.  Klnr  255., 
Eybach  O.A.  (ieislingen,  lieinrich  vo», 

P2«ger  von  8t.  Bbuden  In  KelUiigen 

81,10. 

SyetetenniM,  .fuhHnue.s,  .N'otau-  Kurl»  IV. 
44(),5.  6<>2,17,32.  508,11,18.  658,». 
570,13.  576,4,16. 

FM»er  a.  Behmied. 

Vaeerin,  Jndela  148,25. 

Vaihiiitf'  n  a.  E.  O.A.8tadt,  \  ahiugen, 

Veihinjfeii.    Vehinirfri.  ^^'!«illiage|l 

58,9.  im,H.  13r».l4.  164,5. 

Helfer  H.  66,4 

—  KHi)itelakHiDinerer  888,(18. 

—  Kirehberr  121,88. 

—  Mans  13B»28»26. 
~  Richter. 

 Benihauser,     Konrad  58,8,19. 

66,6. 

 Diemar  68,7,20.  135,38. 

 GrOniageii,  Lndwjfr  von  52,12. 

58,8,19.  66,4.  106,21. 

—  -  Kaltisen,  AP»  rt  58,7,18.  <i6,4. 
 Markt,  Bertold  auf  dem  108,14. 

135,36. 

 Schmied,  Konrad  der,  yoii  Nmue 

dorf  52,12,16.  68,20.  86,8.  10(S, 

20.  108,15.  13<?.l. 
 Spiegel,  i>iemar  66,5. 
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VnihiuKcn,  Hichter,  8iiio^»^rI,  Volkmar 
H«.6. 

—  -  —  Heiniich  (>K,6. 

—  —  —  Konrud  (5GJb. 

 Tharam,  Ansehn  von  KHim  108, 

 Kberhard  lOüM. 

 Tnurbold  66J. 

—  -  Schultheiss  Diemo  6B,4. 

 Dietmar  KXi.i;).  lOH.ll. 

 S^piejfel,  Heinrich  58,7,18. 

—  Grafen  von  243,29. 

—  —  Heinrich  107,30.  108,3,17. 
 Koni*ad  57,28.  58,23,27.  66,8.  82^ 

IL  106,6,12.  107,30.  108.3,16. 
2<)7.23.  '220,2.  38tM6,21.  442, 
20,23. 

-  von,  Uerlachin  1UH,1 1. 
 Eberhard  ItHMQ. 

Vaihingen  a.  F.  O.A.  Stuttgart,  Fogingen, 
Vogingen,  Vogingen,  Vougiugen  126, 
223,25.  22iM4.  il  622.  iL  634. 

-  Dekan  251,24.32.  252.86. 

—  (teschworene,  Richter:  C'hlau»,  Hein- 
rich 266.20. 

 Coler,  Bertold  256,21. 

 (iloder,  Walther  256,20. 

 (^rieb  256.21. 

 Helleschlftssel,  Waltlier  25(i,JH. 

 .lohann  256,19. 

—  -  Karcher,  Heinrich  263,20. 

 Kn»re,  Albrecht  '25<>.1H. 

 Maier,  Konrad  256,21. 

Molle,  Albrecht  256.20. 

—  --  Qiialleuter,  Konrarl  2r>ii,21. 

 Rechener,  ßiirkard  26.3.20. 

 Günter,  Ulrich  263,21. 

 Walther  256,19. 

—  -   Zürn,  Albreoht  2fi*i.lK. 
  Ruf  25(».18. 

—  Pfarrwideui  25<>.23. 

—  Recht  26.3,19. 

—  Schultheis«.  Fmnk  25(i,18. 

—  Steuer  256,27. 

—  von,  Heinrich  52,13. 

—  —  Konrad,  Laieubnuler  de-*  Spitals 

z.  K.  52,16. 
Vaihinger  W  ald  169.37. 


Vaibinger,  Konrad,  365.29. 

—  Rüdiger  149,28. 

Valanea  in  Syrien,  Johann,  Bii^chof  vo« 
193,20. 

Falbe,  Valwe,  Adelheid  414.15. 
!  —  Wemher  280,12.  307,7.  libOMh  376. 
'  414.15.19.  530.19. 

;  Falkenberg  in  i.)ber8ehie8ien,  Bolko,  Her- 
zog von,  Hofrichter  Karls  IV.  554. 
2L  57i),4. 
Falkert,  Valkhart,  Flur  149.23. 
Valr&z,  Walther,  Gardian  z.  Reutlingen 
124,10. 

Välschelin,  Vel«chelin,  Diepold  IHU  'M. 

—  Konrad  282,25. 
Valwe  8.  Falbe. 
Varahaintzelin  366,2. 

—  Heinrich  498,31.  499,10.  6'29.4. 
Färber,  Färwer,  Hans  541.22,29. 
Varer,  Konrad  284.2^^3:$. 
Vaaolt,  Heinrich  437.14.  441.24. 

—  Konrad  238.1. 

—  8.  Tanhuser. 
Vfttterlin,  Geistlicher  493,4. 

—  Konrad  402.8. 

—  ririch,  Dominikaner  z.  Strasabunr 
402,2. 

Faurndau  O.A.  Gi)p]iiugeu,  Stift,  I*rojist, 
Heinrich  115.25. 

—  Schwester  Mia  von  23,2t<. 
Federer,  Vederer  306,4. 

—  Konrad  271,21. 

Veglia  auf  der  gleicbn.  Insel  bei  iHtrieii, 
Bischof  Bonu^johaiuiesi  193.1. 

Vehingen  s.  Vaihingen. 

Vehrte  240,1. 

Veihingen  s.  Vaihingen. 

Velder,  Günther  1 75.22. 

FeUbach  O.A.  Cannstatt,  Velbacb, 
Welbach  29X  36.23.  42,22.  60, 1^, 
ÜL  70,20,:]üri  l'J,24,29.  132,29.  134, 
25.  174,9.  255,32.  316,1.  325,7.  857. 
a.  U(;2.'2(;.  392,31.  419,40.  451,  i:t. 
456,4.  4tM),l7.  520,27.  621,45. 

--  .\uunann  416,3. 

—  —  BeinMtein,  Heinrich  316,6.  448,1 , 

32.  451,14. 

—  Kaptllc  <K).27. 
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Ffübach,  Kirchhol  *n\26. 

—  Leutpiie-ster  Jimiolt  2'6tki0. 

—  Riditar:  Beke  188^7. 

 GNiggeUer,  Baf  SlQJi, 

 Uayer,  Konrad  3H»,9. 

 Mpsrler,  Albrt'clit  mr,,H. 

—  —  ( »fncr.  H^rroaun  BlÜ,8. 
 Rupert  13ü,7. 

 Batwurt,  Hefnrieh  316^9. 

 änter,  Heinildi  810,9. 

 Wingiirter,  Heinrich  3l«,7. 

—  von,  Bertnppi-,  Geistlicher  174,8. 

 Elim»,  He^ine  lB4,*iB. 

 Gertrud,  Begiue  i»4,2H. 

 Inncnlniiig,  Sdiirafter  888,84. 

 Maiipurtttlie  88e|9. 

—  Ulridi,  LeaQiriMtor  «.  Liutnwi 

Velman  lt}7,7. 
VdMheUn  ».  Vitiofaelin. 
V«ttier,  Heinrich  880,9. 

Vehrer  317,1. 
~  Kunz  551,2!. 
Veniel  352,19. 
Vende,  Flur  169,14. 
Veado  81,32,35.  24,6.  28,5.  323,2«.  308, 
16)18^. 

—  Hcmumn  17,17.  81,2(>.  »14^  S86, 

28. 

—  IrmcrtTtl  393,15. 

Verdeu,  preu^s.  Reg.-Bez.  .Stade,  Bischof 

Bodolf  808,11,16. 
Ferg,  Veigin,  HeohtÜd  88D,B.  874^. 

^^•flUhe^  489,37. 
Vorif,  Hiirtmaun  232,5.  i 
Verin^eu  in  Unheuxollem ,  JohHiui  von, 

KeUer  z.  Bcbenhauseu  258,34. 
Feriager,  Aaberlia  889,88. 
Veeieier  884,8«.  880,19.  489,11. 

—  Agnes  288,18.  418^14. 

—  Beta  288.18. 

—  (im-U  28ö,lÖ.  ati5,:i2. 413,14.  417,26. 

—  Heinrich  151,20.  183,17.  231,3().  238, 
81.  888,18.  886,88w 

—  Johann  886^  880,84.  418,88. 
Vestner,  Hans  .355,32.  866,  A  1,8. 
Fetter,  Vetter  670,22.  1 


Fotter  8.  Nellinsren. 

—  Heinrich  460,'^. 
Yetteriin  647,80. 

Fetmr,  Veaer,  Vesser,  Vetser,  Vetsser. 

—  Bertold  378.15. 

—  Unns  244,33.  563,27. 

—  Heinrich  140,10.  156,21. 
Feuchtwani^eu,  Beiern  3,10. 
Feuerhsch  O.A.  Stuttgart,  Ffoitwcfa, 

FArbMh  198,17. 874^.  416,18. 476, 
6.  547,1,3. 

—  Heilige  ö47,ü. 

—  Pleban,  Bmold  152,:i4.  lt;7,15,26. 

—  Richter,  Kübel,  Beutis  .>47,14. 
ViseplehMi  81,16. 

—  Thor,  Wcflemer  647^ 

—  Ton,  Iimgsrd,  gen.  Nonne  868,81. 
Vezer  ».  Fetz«»r. 

Vicenza  in  Italien,  V  izeutinuiS,  Bittchol' 

Bernhard  77,28. 
Vico,  in,  s.  Onsiicn,  in. 
Videl,  Jude  s.  JL  49,14.  804,84. 
VideUer,  Ahellin  688,27. 
Viehgasse,  fiega-Hse,  Flur  ltfii;,34. 
Vierer  423,4.  444,14. 
Vieij^inger  231,12. 
Fieseher  a.  Fiaeher. 
Fiyü,  Jttde  s.  E.  80,8,18. 
Viglin  409,15. 

Walthor  370.20. 
Fiijflrit'me  141,3u. 
Viide,  Friedrich  der  228,1. 
Filder,  HoohÜtche  stidl.  v.  tttuttgsrt, 

Vfldeni  118,8,9.  868,9. 
VUderer,  Albrecht  889,16.  486,85.  609, 
i  .32. 

—  Uiuitz  389,16.  424,17.  509,34. 
Vülice  469,9. 

—  Heinrich  876,81.  878^ 
Villingen,  had.  JkA.  11,14. 

—  SchultheisH  11.11. 
Viltzing,  Klierhaid  457,13. 

I  Viniden  s.  ^\■iIlllt■udt^u. 
Vinkeubeunde,  Flur  391,17. 
Vinkin,  Katharine,  Nonne  s.  Weil  461, 

87.  680^16. 
l^^uHterklinge,  Fhir  340,88. 
1  Vintcnkeiu  269,9. 
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l'wclier,  Fii':<cbcr,  \  i scher  miu,16.  415, 
10.  570,24. 

—  Adellieid  4fi7,7. 

—  Altmrt,  Dominikimer     K.  457,7. 

 149,12. 

—  Bertold  356.1». 

—  Guta  457,1^. 

—  Heinrich    76,25,20,3 1,H2.  .S33,30. 

45i,a 

—  HermMm  B5o,5.  511,1«. 

—  Johann  415.7.  572,7. 
Knnrad  ^21  ».«38. 

—  Kuno  7b,7,H. 

—  Merklin  888,15. 

—  RUdiger,  Priester  42,7.  76,24^*». 

—  Huf  391,38.  654,86. 

—  Siegfried  408,21,26. 
\'i>ie.nnng:  533,35. 
Vistel,  Konrad  8,2«;. 
Vitalis,  Heiliger  1,11. 

—  ZeUe  s.  BsRlingißii. 

Viterbo  in  Italien  8,2i.  22,27.  31,26. 
Vitter,  Kl),  i  hard  .52!Ma 
Vizfutinus  s.  ^'^f'l«nr,^l. 
Flächiu,  .Ittki.l)  545.3Ü.  54»>,lü. 

—  Margarethe  322,3. 
FttdiBer,  Walther  m^. 
Fhide,  Heinridi  197,8h. 
Flaiz,  Hartnmnn  70,15. 
Flftmuiin  34i(>,I. 

Fleiner.  Fliner.  Flyner,  .Xgne«  49»>,42. 

—  Albert,  .s.  Mag.^tadt,  Rirchherr. 

~-  Ana«  248,118. 266,H8.  805»10,87.  806, 

8,16. 
~  HanM  491,1,4.5. 

Irmgard  3(Mi,17. 
~  Konrad  90,3.  124.2«.  490,4,3. 

—  UeinhaH  59,22.  90,3.  242,18.  248, 
88.  266^  805,10. 

—  W  einher  480,43t. 
I'leuk  534,9. 

Klohlifnr.  FlochHeräf,  Flur  5t»4,10. 
Flüheliu,  Heinrich  376,2. 
Flttgebbeig,  bair.  Landger.  Riedenburg, 
LenioU,  Schenk  ma  5,17. 

Flyner  b.  Fleiner. 
Vo-el  32ft,21.  :^81.2Ö. 

—  AJbert  i22pJ9,33. 


Vogel,  Aiuold  377,13.  3hti,ll.  477,28. 
674,18. 

—  Hans  588,24. 

—  Kunz  466,30. 

—  Wernher  377,14. 
Vogeldoue,  Mechtüd  387,1». 

—  Walther  387,20. 
Vögelin,  Fiigelin  80,20.  450,7. 

{  -  Heiimoh  S4j»,2a 

—  Irmgard  803. 
>'ni,niiLr«n      V!iiliii4ren  a.  F. 

;  \  iipini,''er  a.  Vai hinger. 
Vogler,  Vogeler  239,33. 

—  Frfte  188^1. 
Konmd  96,21.  510,2. 

Folber  ».  .Sima«. 
Fnlbuiu,  Konrad  68,8. 
Volcpert  8.  Volkpert. 
Volge  &  Jäger. 

Tolger  268,20.  872,19.  448,27. 

—  Adfdhnd  \  Nomen  i.  Pfnllingen 

—  Bethe     |  475^14,29. 

Völgwiu  8.  Voikwin. 
Volke  389,27. 

—  Bethe  389,2J>. 

—  Hans  388,30. 

—  Heina  880,27,29,80. 
^  Meehtild  389,28. 

Volker.  Vul^^ger,  Volger,  Volof^  s. 

Herren  lierßf. 
Volkmar,  Volgmar  ».  Hof,  Spiegel. 
Folkniod  a.  Stanlim. 
Volkpert,  Priester  a.  fi.  12,14. 
Volkwin.  \'olqnin.  Volgwin,  Volfpewin 

;J5,2.  297,16,19.  350,6. 

—  s.  Dekker. 

Volmar,  Knecht  de«  ätiftü  :>riitt^i»rt 
585^9. 

—  Sohn  Irmenbuiifs  8,80.  78,2. 
Voinmr  !4.  Blanbeorett,  CWitrinipea, 

Hiuhäenor. 
Vohjuin  f.  Volkwill. 
Voli-ad  Fulrad. 

Voltz,  Schnltheiss  a.  Gnnaatatt  948,21. 
Volts  s.  Schneider,  Wonnada. 

—  Pfrilndner  «.  Speier  09,9. 
-  r>.  z.  Waiblingen  94,1. 

Fobsiu  117,9. 
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Költzliu 

FoneubeiXi  Rudolf  vou     A  L 
\"<»r8e,  Albrecht  512,10. 
~  Uäim  664,1«. 

—  ririch  407,12.  57M.21.!ri. 

—  Wernher  407,1^. 
Korst,  Vörhsteliii  399,23,2^4. 

—  Hohen-,  Flur  IW,c}5.  242.B1. 
Votezel,  Konrad  466,9. 
Vougingeu  h.  Vaihingen. 
Frank  158,8. 

—  Schultheirtit  z.  Vaihingen  a.  F.  256,18. 
Frankin  179,38. 

Frankfurt  a.  Main  168,10,14.  186.10. 
FranziHkUH,    Bii<chuf    von  (^labinitza 
193,2. 

Franziskus  Apotheker. 
FranzisHB  427,17. 

Franeuberg  abg.  bei  Stuttgart,  Fi-owen* 
bemh,  V'rowenborch,  Vr<»wenhei*c 
320.12. 

—  von  76,3.  121. 

 Albert  148,19.  209,8,15.  224,18, 

22.  229.17.  231,17.  271,17.  313. 
iL  317,3.  :^7,1,7.  356,30. 

 Burkard  143,20.  149A 

 Dieniud  148,17.  149,5. 

 Peter  209.16.  2(>7,17.  HI7,H.  348, 

20. 

 Keinhard  14h.2o.  149.5. 

—  —  Rudolf  148.20.  149,5. 

 Wolfram  59^3,  148,17.  426,-22. 

Frauenbnmnen  bei  I  hlbaeh  178,10. 
t'htiueusohji,  Vrowen.'«nn  239.?M. 

Kourad  226,18. 
Freibui'g  im  Breisgan  318,32. 

—  Egon,  Graf  Ton  6.'j4,2tt. 

—  Heinrich,  Graf  von  82,  IH. 
l'Yeiaing,  bair.  Landgcriclit  München. 

—  Bischof,  Hohenberg,  .\lbrpcht  von 
618,9. 

 Konrad  FV'.  25ti.2. 

Archidiakun,  super  cuiin,  l'lrich  483, 

Freitag,  Fritag,  Biu-kard  404.23. 
FresBcr  317.17. 
Frick  8.  Ehingen,  (tlaxcr. 
Vridenkiu.  Mechtild  87,2»;. 


Fridler,  Konnul  521»,  19. 

Frie  443,17.  455,34. 

Fiiedberg  in  Hessen  185,36.  186,12. 

—  Rudolf  von,  Propst  z.  Wetzlar,  Notar 
Karin  IV.  603,7,  A  L 

Friedrich,  Binohof  von  Bamberg  440.31. 
441,1. 

—  Abt  vou  Bebeuhausen  61.32.  75.4. 
86.24.  115,24.  161,23. 

—  Dominikaner  z.  E.,  ehemals  ,\bi  z. 
Zwiefalten  15,17.  18,1,15. 

—  Dekan  z.  Calw  126.7. 

—  Keller  v.  BebenhnUHen  41,19,27.  43,2. 
Friedrich      Deutscher  Kaiser  2^9. 

—  Deutscher  Kaiser  3.12,17,19.23. 
8,5,7.  9,(k  10,31.  12,1.  13.H.  2<>.  10,18. 

-  der  Schöne,  I)tMits<;lu'i  König,  20n, 
33j  A  L  206,6.  206,1,7,20.  210.4.  214, 
30.  218,25.  228.2r..:34.  229.7.  2(U.ri. 

—  Herzog  von  Schwaben  1,15. 

—  Burggraf  vou  .Xiirnberg  276,37.  503, 
22,28. 

—  der  Schreiber  485.: U. 

Friedrich,  Friderich,  Fridericna,  Fritz, 
Fritze,  Frizzc  8.  Altdorf,  Altingen, 
Amelricb,  BKchin,  Bftrsche,  Berg, 
Besserer,  Binder,  Bondörfer,  Brie, 
Diitchingen,  l>iÄtelo,Dychelin,  Kchtcr- 
dingeu,  Vildc,  FUrstenberg,  (ionia- 
ringcn,  (^Ö8cli,  Hagen,  Hall,  Hausen, 
HochHchlitz,  Hohenheim,  Hunt,  Kaib, 
KaiservÜMther,  Koch,  Langer,  La- 
teni,  Leiningen,  Lieben.Htcin,  Ling«:, 
Löchgau,  Xippenbnrg,  Nürnberg, 
Öffingeu,  Pluvat,  Rolu-,  Sattler, 
Schienlin,  .Schneider,  Schone,  Schön- 
friedrich,  Si)erberseck,  Staufen, 
Staufeneck,  Strasse,  Swelher,  Trii- 
dingen,  Tttrkheim,  l'rbach,  Waltorf, 
Wanner,  \\iutzingen,  Zainer,  Zolleni. 
'  Fries  90,15.  423,:^8. 

—  Hätz  474,6. 

—  Heinrich  :i52,25. 
Frik  s.  .Vniman,  Knib. 
Frikingerin.  Margarethe  527.22. 
Fristinger  s.  Fru.xtinyj'r. 
Fritag  s.  Freitag. 

Fn>licher,  Addbci«!  4I0.IH. 
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Fr»hlicbti.  Kunz  4UKI5. 
tVoncmaiger,  H.  128^4. 
Vrtr,  Weniher  577^. 
Fnwtlidde,  Flur  410^. 
FriSvelerim  Bethe  515.3. 
Vrowonbrrf  x.  Fr!iucnh»»rsf. 
VrowenHun  s.  KntUfnsnhll. 
Fmmolt  lvir<:hheim. 

Johaum  s,  Schiller  z»  K.  408,80. 
Fnunoltsbenf,  Fkir  412,10. 
Vrllnds  OSQ'tlS. 

Fi-uetinger  409,9.  5'i^40.  672^ 

—  .\lbrecht  486/27. 

—  Bertold  449,7.  HHi,Ui,22. 

—  Jvuna  4ti6^. 

Fnchs  gw.  BiunOi  147,at$. 

FaehteUn  ».  WeniilumseB. 

Fiigf.  Albrecht  364,38. 

Fii^felin  s.  Vöt^din. 

Ftig^or.  Kiinz  r>ir).2;J. 

l  ülhabur,  KouiimJ,  lütter  254,18. 

Fiilradf  Abt  voa  St,  Dcniii  1,1. 

—  B.  Keller. 
FArbadi  «.  Feaer1)w;h. 
F«rderer  454,9- 

—  Konn»<1  15<X24. 
Vurhutenfi'ld  Fiirytrnt'eld. 
Fi'irlinif,  Albrecht  4U1.I8. 

—  Kmu  568,18^6. 
FAnMÜ,  Flnr  964,80. 
ForspMi,  Flur  2B(),17. 
FHnit<>Db(>ru-,  Grafen  von  114,18. 

—  Kixon  I14,4(>. 

—  Elis*aheth  h.  Tübinjffu. 

—  J-YierUidi  114^9. 

—  Heinrich  114,84. 

Fttntenfeld,  bnir.  A.O.  Bmek,  Vnilisten- 
fehl  220,6,17,20.  276,28.  282,16.  296, 
18.  :i:^0,:13.  411.'24.  412,17.  452,81. 
462.19,22.  r>46,21. 

—  Abt  n.  Konvent  239.22. 
Furt,  Flur  840,80. 

Fn»,  Heinricti  886^41. 

^ablenbeiir,  VorstfMit  von  tttnttgurt 

:n,7. 

(tftbriol  s.  Schvrb. 
(iÄggv\\ei\  Huf  HH>,8. 


Giiguwid,  I  )onümkaner  M.i^. 
Gnilrr,  Gayler,  UeiuiQli  818,81,87.  582, 
88. 

—  Henimnu  318,83,29. 

—  Kun  501,25. 

Üawbursr  O.A.  Stutt^nu  t  22(5,20.  894,11. 
419,20.  444,28.  452,21.  476,15.  518, 
89.  526,9,10.  569,2. 

—  TOD,  Küntnlin  666^85. 
 Sitae  480,93. 

Gni<;onberif,  Flnr  202,a  831,24.  368^. 

:iHi,3.  476,4.  522,3. 
(taUdelin  894,22. 

8t.  Gallen,  Kloster  u.  ätadt  gieiclmanu 
Knntone,  Schweis  640,84. 

—  Abt  8,5.  8,11. 
 Komrad  7,25.  9,10. 

—  Stadt  311,28.  846,8. 
ötfner^cbwau^,^  O.A.    F,hini?^n,  Gaiu- 

munswanc,  Ditfüioli  von  49,18. 
GammelshauHeii  O.A.  Göppingen,  Ga- 

moltihnsen  188,9. 
Gttnmidia  s.  GmBnd. 
Gandelvi,  Kudolf  8^. 
Gangelbof  435.(?. 
GangrtiMch  161,81. 
Oanser  448,21. 

Gäuteuer,  Kourad  887,28.  889,1.  466,7. 
Gärtner  «.  Oerter. 

Gturtn&we,  0«rtenewe,  Wald  851,17. 

259,5. 

Gftrtringen  O.A.  Uerrenberg^  von,  Vol> 

mar  568,10. 
~  Hedwig  568,9. 
_  Weniher  568^9. 
Gieeeler,  Bertold  687,91. 

—  Luitgard  867,33.  868,4. 
Gamsen,  in,  in  vioo  48,6. 

—  Friedrich  16.19.  17.2,11.  18,2,28.  20, 
8.  21,19.  25,9,17.  26,19.  27^19.  »*, 
24. 

Qaeseneeker,  Zeige  i.  Untttensingei 
558,16. 

Oüseleill,  Weniher  ün  882,18. 
GasteJiküncpn,  Flur  412,17. 
Gatter,  Flur  557,]  5. 
Gaucclinn»,  Binchot  von  .\lbano,  päpst- 
licher Gra8ftp5mtentinr  868^10^. 
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fiayler  s.  Gailer. 

GeboM»  g«iu  0<kllo,  Adelheid  «eine  Gattüi 
17^. 

—  von  Rüngen  6,lfi,S8.  7,8AaO.  11,97. 

—  E.  19.27. 

—  Heriiiami 

—  Johannes  162,15.  I(i5,2r..  ](>»i,J.  |m7, 
33.  188^a 

—  Lndwigr 

—  Geben  tu.  Diig«lter,  Heusteiff. 
iirbhard  411.27. 

—  Kirchlierr  in  Calw  10ü,:i4. 

—  Adelheid  313,14. 

Gebhard,  Gebehwd  s.  Schdklinj;^. 
Gehrvdi  u.  Breech. 
Grl)ivolit  ;?17.18. 
(Tflmr  r)47,31. 

—  Bmkanl  348,4.  427,22,35.  42«,31. 
476,2.  483,30.  48,5,26. 

Gebse  e.  Gepzo. 

GeeUngea  O.A.  Calw,  Gacbiiigeii  118, 
90.  114,38. 

rird^^lün  429,32. 
jfehfci,  jffhny  s.  Ksiy. 
Gehörne  s.  Kuru. 

Geieenheim,  Gyaenbeiin,  Konnd  Ton, 
Notiur  Karls  IV.  609,88. 804,6,».  5M, 
la. 

Gfisliiu^en  G.A.Htadt,  (lywlin^n  282,2. 
(«ciHilinger  GiMelinger,  Giadiuger  U>2,17. 
275,2. 

—  Adelheid  564,86. 

—  Bertold  989,97. 
Heinrich  554,34. 

GtlfnA,  Vueidehan  e.  Nttrtingeii  169, 
5,7. 

Geluninc,  Albert  93,14. 
Gemdiide  a.  Gmltaid. 
Gengenhadi,  Haas  581,88. 

Genlbeler  74,3. 

«enist<*,  Flur  106,33.  2^1, 

Goorg  8.  Nelliiij^er. 

(iepzo,  (lebie,  (iebzo,  (Tq>tze. 

—  Abt  an  Lorch  91,7. 

—  Bertold,  Arat  a.  K.  170,12. 

—  Heinrich,  Üonuilikanerpriar  a.  £.  907, 
14.  335.1. 

—  ~  1  )omiuikauerprior  z.  I  hn  27H,2d. 


Ger,  Gerlin,  Fhir  42U,15.  44i,17. 
Gendatetten  O.A.  Sehomdoi-f,  Geriiarta- 
atetten  400,99. 

Gerald,  Bischof  vm  Palencia  198^ 

<^n^r  455,14. 

(icreut,  )?eKit,  Flur  420,13. 

Gerhard,  Enbiuchof  von  Mainz  134,1. 

—  IV.,  Biflchof  T.  Konstaux  193,20,22. 
998,7,1».  988^8,17. 

Gerhard  s.  Waibüngen. 
Gerhart/.8t«»trpn  GprHd«ti'ft«'M 
Gerhiif«  s.  Kefiuiu,  Kolter,  liieteuau. 
Gerlach  135,17. 

—  Kaplan  am  SteftuMaltar  a.  £.  508,. 
94.  510,16. 

Gerlach     Brenbei^g;,  Biexingeoi. 
(rerlin  ».  Grawe. 
Geriin.  Hoinz  538,20. 
Gerlind  8.  Tailnckerin. 
Gerlingini  O.A.  Leenbeis',  Geninge» 
100,19. 

—  Kirehherr,  Heeener,  Konrad  S9iß. 

St.  Gpi-man  «.  Speier. 
Gero  >.  Kranich. 
Gerold,  «.  z.  E.  20,19. 
Geiolthi  179,98. 

Gerald  a.  Damer,  GrSnüigeii,  Lanebem,. 

Swanzor,  Unjrelter. 
Gcroltin^'^n,  bair.  A.(^.  Waasertrildiiigeii 

211,20. 

Gerter,  (iftrtner,  (Tertariiw  38,15. 
^  mtneh  a.  8alem  08^4. 

—  Albert  79,86.  05,18.  106,9.  111,14. 

112.1«.  12<»,11.  12L2.20.  124.a3.  126, 
2V».  ]:i0.1(>.  imA!S,  134,3ü. 

138,22.  139.25.  150,23.  161,6,12. 

—  Burkard  6,27. 

—  Ifenao  »5,18. 

Gertrud,  Schwester x.  Weil  942,  AI. 
Gertrud  s.  Dieme,  FoUbach,  KflageUin^ 

S<'helch,  Silberer,  .Steiif. 
lierung  85,27,28.  331,26.  332,4  ff. 
Gerung   s.  Heinrieth,   Mann,  Meier, 

Neckartbailtingcu,  Kottweil. 
Genmaoii,  Ktina  419,9,7,9. 
Gerwig  I20,(i. 

—  Kurialrichter  z.  Speier  W,9. 

—  Waither  4ö7,25. 
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(iorwip  >.  (iiissf. 

(terwin,  Kanueliteiinior  z.  K.  •2H4.2ft. 

(tt'Miiiiierin  268,22. 

(rczwiii  «.  Zmu. 

(Jiger,  (iyn^r  :WH.2(».  45r).t>. 

•  tilojar,  Bertold  14«,  A  ± 

Gil8U>n  s.  (riiltHtciii. 

Qiltlicben  h.  liiUtlinu'-n- 

(iir  52<},1. 

Girahalde,  Fliu-  4t>7,2(K 

Ginela,  SchwciHtcr  sc.  Simau  :U(i.2.  :Ui2, 

-  Bejirinc  z.  K.  l(''».jr..  141,14.20,80. 
(ii.<4ela,  GvhUu  s.  Altin,  EiMenmeiiKer, 

Vci.sseler,  (iröniiitfeu,  Kirchliof,Wend- 
liiigeu. 

(JiseliHjrer,  (iifiliu^^^er  s.  (leiHliujartT. 
(tlabinitza  iu  Dalmatien,  (jlavimc-en><i8, 
Bischof  77,8«. 

 FranziHkiis  108.2. 

(ilait,  Arnold  8.m3:i. 

-  Johann  88G,88. 

Ulasi  r,  Frik  589,li»,:V«;.  ■•>4<>,r>. 

-  Konrad  841,4. 
-  Ruf  530,82. 

(Jlatz,  Konrad  der.  von  Lonierfllieim  108, 

LL 

Glinggen  r,  Kourad  :tH2.82.  .88:^2. 
<ilorken;^esHer,  glo|^j^e8»er,  KonrRd.850, 

'£L  368,2.  87ti,35.  .877,1. 
Gloder,  WaltJier  250.20. 
(tlogau,  ülogoviensii«,  Dekan,  .lohiuuieis, 

Notar  und  Konektor  Knrij»  IV.  503, 

25,.80.  550,2t>. 
(i luger,  Bei-told  25.'>.2i». 
(tlüyerin  282.27. 

(tinttnd  0..\.?itadt,  (innuindia,  (iemfiude, 
11,2.  22,2.  75,-28.  177,0.  244,7.  279, 
L  299,81.  300,2.25.  804.20.  807,29. 
811,29.  840.10.  80237.  878.23.  410. 
Ji4L  440.25.  4(>o.4.  475,30.  .540,25. 
5r>8,l.  5.55. 10. 

-  Bede 

-  BUrgermeiHter,  W  inzinffon,  Friedrich 
von  822,9. 

-  hominikaiier  122,7,12. 

-  -  Prior  8.58,2«). 
 B.  Iio.üt. 


i  (iniünd,    I>i>ininikaner,    .^uhprior  Ott» 
122.1. 

—  l{i<  ht«'r,  Haberling,  Siegfrieil  475.82. 
 Imhof,  Hans  475.82. 

—  Schultheis«  Konrad  82.H. 

—  rnigeld  553,1. 

—  von,  Adelheid  h4,:Jo. 

 Beginc  lM).m. 

 Hennann  3'J,:U. 

—  —  Irmgard.  Begine  140.8:i. 
 Koni-ad  419.22.  539.89. 

—  Salome,  Begine  140,84. 

j  —  —  Walther,  Dominikaner  z.  K.  Jy>l. 
1  Ii.  280,85. 

(Tuvtolt  239,33. 

Gödellin,  Heinz  551.11.25. 

Goggel  547.81. 

Goldberg,  indiierg,  (toltbereh,  Flur  ülL 
2il  70,28.  98,23.  415,87.  484i.>t. 
477.9. 

GoldHchniied,  Kourad  der  1-51.  n>.  1WS.8I. 
Gollenhof,  Ktmz  585..S0.  5.80.0.9. 
GoUin  92,20. 

GoUo,  (}oUe,  B.  z.  K.  8.29.  22H.I. 
H.  107,89. 

Göll«  M.  (Jebeno. 

Goltberch  s.  (toldber{r. 

Gouiaringt>n  O..V.  Reatlingen,  Diemo  von. 
I       .\ugU!*tinftr|)rior  x.  K.  887.85.  852.2H. 
I  8()8.10. 
!  —  Friedrich  872.1'». 

—  Hndolf  872,15. 

—  WUd,  Friedrieh  244,1h. 
Gonsalez,  Bischof  von  Leon  198.8. 
Göppingen  O.A.Stadt.  Vogt,  Vai-alieinz- 

lin,  Heinrich  498.81.  499.10. 

 Heinrich  294,31. 

i  —  SchultheirtH  51,10.  .\  L 
 Heinrich  82.9. 

—  von,  Konrad  5t)8.  A  L 

Göseli,  GöMlin,  (Jösseli,  (ionttolt  510.1*». 
5.-)8,15. 

I  -   .\deUieid,   Nonne   im  Klarakloxter 

■  510.2t». 

]  —       510.8<t.  517..'i. 

j       Eberhard  516^J. 

i  —  Fri«-dricb  170,9.  IH8.17. 

1  —  Hedwiir  17o.9. 


J.  AUgwneinw  Regster. 


Uöiirli,  KJani,  Nouuc  im  KJarakloster 
868,4,11.  616^,97.  517,4. 

—  Konrad  804,26.  460,5. 

—  Liüu^rd,  Noute  im  Kfamüdfwter 

61R.29. 

—  Lut«  275,:i2  :i72,17  (v^l.  .Sut«i). 

—  Mai'garcthe,  Äbtisäiu  im  Klarakloster 
888,4,10.  516,38,87.  517,4.  588,S. 
549,23. 

4<i>:ilai-,  Preu!4S(>a  334,  A  I. 
iiÜ.HUD  H.  Göseli. 

(iosolt,  (iö8<4eli    Liebeaer,  Suter,  VV'aii^c. 
4^08Beleiiu  2^5,26. 
Gfimewin,  Sdswiii  361,86. 

Bertold  580,45. 
(inthland,  Botta  ron  H4,84. 
i  idttbivH,  kniH«  rü<'hor  Miniäteriaie  7,ÄJ. 
(iottlN»i(l,  iiotbolt  s.  Waue. 
(4ntteiizcU  O.X.  Giuttnd,  cella  Dei  I  IU, 

80.  122,18. 
(lottlHed  6,18^,25^. 
Gottfried  (lotfridus,  (^otfrit  h.  Mcken- 

Imch,  Hohenlohe,  TUbingeii. 
(iot*,  Heintz  53«,11. 
(4otziiuiim  417,12.  4i»2,4. 

—  Bertold  87846, 
Lnitgart  416,28. 

—  Peter  26:i.36. 

Uoxe,  (ioKi,  Cios«lin,  iint&o  (M,2.  i2)), 
32.  148,3. 

—  s.  Clinkai-tlie. 
GDtiii,  QStuin  874,7. 

Goxold,  DomiirikMier  s.  S.  86,17. 
(tdzw  H.  Ooze. 
(iozwiii.  Eb<  rlin  -'^lli.lO. 
4irwl»vit*>i»'.  Flur  4t»7,B2. 
Gräfe,  (ilrave  422,7. 

—  Konrad  488^32.  4d»,2,»,17.  568^14. 
573,2. 

Grafciierk  O.A.  MUnsing«!!,  Graveupg, 

Tun,  HiUnj*!  J*27,10. 

—  Walt  her 

GraiMbach,  bair.  A.U.  Moulieiui,  von, 
Bertold,  Graf  von  Mamtetten,  gm. 
von  Xenffen  811423. 

—  Ebi^rhard  329,33. 

Gminiite  von  l'fkirch,  Herbraud  Hlti, 
15,25. 


Gramme,  Hug  848,23. 

—  Rlldiger  816,15,25. 
Grauer,  Albreokt  686,29. 

Orasinaii,  Albrecbt  38H,8.  H91,19. 
(TrS^sler,  (irfisseler  195,11. 

—  Kuuiä  447,lü. 
GHtoaler,  Flur  422,:U. 
Gran,  Grawe  46^74.  558,84. 

—  Oerlin  494^1,  681,9. 

—  Heinrieh  8,2G.  42,1.  4(5,24.  157,4.. 
GrSwin,  Xonne  z.  Simaii  51:5.1. 
Uregor  IX.,  Papst  7,5.  8,15,19,21. 

ät.  GregüriuH  ad  veluiu  aureum,  Kapelle- 
in  Bem,  Petnts  Kardinalditkoii  fon, 
14,18^24. 

üreifenatein,  ab^.  Ü.A.  Reattingen,  von 

r>mj. 

(^reifensteiner,  (irifeustainer,  Benti:  Ö3U,. 
24. 

—  Heinte  491,8^6. 
Grete  4.  MuriFaretlie. 

riretzer 

(iretzinjron  h.  «it-ntzinjfeu. 
firetzinper  (irützinger. 
Urieb  250,21. 

—  Bens  160,16. 

—  Rudolf  162,84. 

(trit  iiiiie>>ii,  Grafen  von,  Hartamnn  IHß. 

HC. 21. 

—  Liulvvii.^  .Sii,21, 27,30. 
(iriesingeii,  U.A.  Ebingeu,  von,  Mark» 

ward  468,24,81. 

 FeterMbe  458,24. 

(frifenntaiiier  ».  Greifenfiteiuer. 
nrmvr  KJH.Ci. 
(«ri.'irte  525,12. 

Grüninguu,  Mark^^i  öiuiigtsii,  Gnmiiigeu, 
Groningen,  Qrdningen,  GrSningm,. 
Grunningen  118,  AI.  148,10. 

—  TOM  Adelheid  .%1.10.  4.m36. 

—  —  Adelheid,  >ionnex.äiniaa  373,  AI. 
 Awirt  351,11. 

 r.  42,11. 

 Dominikaner  a.  E.  89,15. 

 Diemo,  Mesner  t,  E.  278,28. 822^ 

•26.  323,4.  324,5,30. 
 Kirchherr  z.  Birnau  342,32.  351, 

1».  431,8. 
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Oröniii;;«'!!,  von  <ien>ld  46U,fi. 

—  —  (iiHelH,  PrioiTii  V.  Weü,  2()ö,  1 . 
 Hartdnit,  tSohw»»t<»r  1 7ti,25. 

—  —  Heinrich,   Arat  z.  E.  Bol.0,11. 

^7:^,  A  1.  43(),3<?. 

 Heiuricli  U,m.  21,20,27.  2r?.l0. 

26.2,21.  :{2,1H.  !iH,20.  mj.  42.10. 
53,37.  t>4,2<?.  eo,34.  <JL21,23. 
»7,11.  77,13.  79.20.  8<),31.  Hl>.25. 
42743. 

 MeiMter  2<>8,2Sj.  424,1. 

 Dominikaner  z.  E.  275,2<>. 

 .iohaiin  f.  Kechberg. 

—  —  Ludwi^r       Ä.  N'aihintfeu  «.  E. 

02,12.  5H,H,19.  t',G,5.  l(Mi.21. 

—  —  —  J'ropst  X.  St.  (tenuan  in  Speier 

1«^,17. 

 K.,  Dominikaner  z.  E.  231. .3<>. 

—  s.  Xecknrjrrönin^^^en. 
C4ros«:el>el  373,  A  L 
(ironmau,  Kttnzlin  485,25. 
(irosmult  8.  <4ro88molde. 
(TrosHheinrich,  Grosshainricli  148,21. 
<rn>8«moide,  fJrofimiUt,  nhg.  hei  Korb? 

O.A.  Waiblinffeu  550,28,33.  551,8. 

—  von,  Heinrich  551,5. 
 .fohann  550,.3(>. 

—  Katharine  560,23. 

 Kudolf,  Pfaff  550,21.  551,4. 

(tro888chmicd  451,2fi. 

(frötzingen  O.A.  Nürtingen,  (rretzingtin, 

Grozzin^ren  47.30.  259,18,30.  321,18. 

33:j,22.  351,2:i.  4oi.:-^i.  t(>i>.17. 

—  Amman  IL  47. 2H. 

—  Leutkirche  259,20. 

—  rrie><ter,  Ber.  46,25.  47,13,16. 

—  Riclitir,  Schmied,  .\Jhrecht  4<m.24. 
 Heinrieh  409.25. 

—  Schultheifls  321.17. 

—  von  525,4. 

—  —  Diepold  s.  BemhauMfn. 

—  —  (tuta  8.  Bei'nhau.><en. 

—  —  Konrad  s.  lienihnuseu. 

  453,26. 

 Walther  2^3. 

—  -  WeiTiher  j*.  iternhausrn. 

—  —  Wichnaud  2,13. 
4iröt/.ing«'r,  <tretzing:er  :i81,22. 


(Irube,  Eberhanl  273,.36.  Miu^ö.  :i74.2v>. 

377,25. 
(i  ruber,  Albert  76,1. 
(iruibin^n  O.A.  Göppin^n,  (irrubiuj^en. 

Bentz  von,  zu  Pfauhansen  314,35. 
Gr&ningen  ».  Gri<»iüng»?n.  (TrOningeu. 
Gader,  Koni-ad  126,35. 
Gttferlin,  Johann  IH'.Jl. 

-  Konrad  404,19. 
(tugrger  561,31. 
Guggerich,  Flur  76.5. 
Guglnnziiihel  536,  lu. 
St.  (iuido  ».  Speier. 
<4mmli  s.  (Turrel. 

( Juldin  352,19.  .369,32. 
GUltiingen  O.A.  Nag(»ld,  Gütlichen,  von, 
Baltasar  417,  A  L 

—  Gnmpold  369,  Di. 

GlUtstein  O.A.  Heirenberg,  (iiisteii, 
MachtÄlf  von  114,22.  126,1. 

(lumpejiberg,  bair.  Landger.  Hain,  Hein- 
rich von  311,25. 

Giimplin  8.  Konstanz. 

Gnmpold  s.  (4U)tlimrcu,  Remming-ohcini, 
Wurm. 

(tlindelbach  O.A.  ^laulbronu  84,33. 

I (Gundelfingen  O.A.  Milnsingt'n,  von  112i 
IL 
I  Adelheid  78,24.25.  79,7.44. 

 Albrei  ht  419.16. 

 Anna  360,3,12. 

 Bertold  131,14. 

 Heinrich  zu  .Stöflfeln  314,34. 

 Konrad  131,4. 

 Kunigunde  78,25. 

 Meucgold,  Dominikaner  z.E.  160,7. 

 Sw-igger  von  65,13.  131,5.14.  4ÜL 

16.24. 

(iundershotVii  <».A.  Milnsingen,  Bertold 

von  Bli.lT. 
GundesalvuM  Gonzalez. 
Gunther,  Prior  /..  Bebenl»ause,n  162.1. 
Günther  ».  Velder.  Tokler. 
GuntÄ,  Walther  275,12. 

—  8.  Filderer. 

Günzburger,  (4üntzlM'rg  .372,17.  394,26. 
532,16.  537,24. 

—  Mci'htild  572,7. 
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Chuselniif  Flur 
Ourineaer  74,4 

Gtirreli,  nuirrili,  (iiirU«  (4nmlill  158,82. 

—  Anir-H  2;J<>  :*o 

—  Konrad,  i^uüuikanerproniuial  44, 
21.  ! 

 Lektor  x.  K  »7,2S.  1 

 11730. 

—  K.  28,2«. 

—  Ulrich  21,7.  28.2(?.  1 

 Dominikaner  /.  E.  275,25. 

(»uj8«e,  (iü*i*e,  Ctu«b<),  (terwijr  4H,iii,i«,  i 

38. 

<}nt,  Hdnridi  888,88. 

<tuta,  Friorin  z.  Stetnheim  814,20. 

Quin  Tfmi  Keller,  Scshveeter  s.  äinuw 

20,2ü,as. 
iiuU,  Tochter  Judelas  19,4* 

—  Gattfat  Bailolft  dee  Arstet  412,88. 48, 
19,18,«. 

Ovta,  Güte,  Otttlin  m.  Auiman,  E^nlin^D, 
Pischfr.  (JriUziiiiri'ii,  <Jntpnl)erg«r, 
Häppi'lin.  Hns«»n7.atji'l,  HauHer.  Hol- 
der, Horb,  Hiu-klin,  Kailenthal,  Kirch- 
hfiini,  Kirehho^  Lote^  LtttMiitonin, 
Ittlneriii,  Mimdererin,  NKeelin, 
Softer,  Eotter,  Schinifd,  Sclmlt- 
hMHfi,  Sigelin,  SinuMt,  Tlior,  Tttrk' 
heim. 

<iatenbexger,  (iuteiuberger,  (ifitenber- 
«aritu  88,9a  9a8,ia  818,81.  888,27. 
489,91.  866,86. 

—  Albrecht  183,ia  840,84.  878,9. 886, 

31.  47f),IO. 

—  Anna  iki7,:5<i.  I 

—  Beux  373,5.  ;i85,Hl.  ;iHti,2.  ati7,21», 
88.  448,86. 

—  Eberhard,  Hinorit  s.  £.  599,11. 

^  Qnta  558,86.  ' 

—  Hfitz,  Nonne  z,  Simnu  r>r)H,;52. 

—  Heinrich  222,7,17,:i7.  möAl.  441,2. 

—  Katharine  467,11.  56ö,26.  ür>h,:K>.  i 

—  Ruf  887,80. 
Ofttün  Oata. 
<4jger  8.  Giger. 
Oyre,  Hau-  'V:MkM. 
Oygelhart  ."»Hjlti. 

iJjaeüngeu  s.  fiei{*lingen.  I 


Gjsehnar,  I*fleger  de«  Kloitters  Beb«a- 
hamen  498,88. 

(lyselniarin  236,14,1«. 
Gysenlieim  s.  Gf^iseoheim. 
Uyalin  s.  (iiäela. 

H*  Kanoniker  des  heO.  Grabe,  l*n»lMt 
an  Denkendorf  10,94. 

—  Notar  UerM^  Konrada  TOn  Teek 

47,;u. 

HSherer,  ('.,  (lei^tHrher  z.  K.  itl»,2. 
Haberling,  hiegtried  475,.^2. 
Hacking,  Ober*  bei  Mflnchea  994,  A  1. 
Achingen  i.  Heehingen. 
Hacke,  Hac^e,  Hage,  Hang,  Hauk. 

—  Albert  von  Hoheneck  94^39.  279,1. 
M27.2I.  ;137,3<}. 

—  .hthauu  279,0. 

—  Konxad  47,98. 

—  Bndolf  94,Sa 

Walther  von  Wöllatein  898,87. 
Häcker,  Hein/  4;^njl. 
Hädelfingen  s.  Hedeltingen. 
Hadewig  ».  Hedwig. 
Hadmar  s.  Knnring. 
Hafkier,Havener,Hiflierui,  Uaefenaerin, 

171,19,  '281,21.  423,26. 
~  Heinrich  300,81,  828,0.  863,20.  872, 

28.  522,36. 
Hafti  1,2. 
Hage  8,  Hack. 

Hege^  Hagen,  Hegge,  Hegin  956,84. 

—  AJbrecht  21«»,24. 

—  Fneiliirl.  94,2.  148,2. 

—  Kunz  574,9. 

—  L  tz  519,11. 
Hagenach,  Flor  840,88. 

Hagenau  tElsaee)  99,19.  81,16.  1U0,9. 
168,2l». 

}lai,'eiil>ui  Ikh  Ii,  Kliii-  5H6,1I. 
Häijeufsberif  m.  Hfgeu.sberg. 
Hageno  8.  8egnieniit 
Hegge,  Jokann  418,11. 
Häggin  436,32. 
Hagin  h.  Hage. 
HäsrU^r  243,10. 
Hngiiach  x.  Hegnach. 
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Ha^ach,  Heüiz  551,17. 
Hahenham,  Flur  508.3ti.  517.2H. 
Haide,  Haydc  275,aH. 

Heinrich  :t52,22.  4ü4,24. 
Haidelbergerin  8.  Heidelbertferiii. 
Haideler,  Kunz  576,81 . 
Haigerie,  Heinrich  144,:k). 
Haigin^eu  s.  Hayinj^tiU. 
Haigiiifjer  :U^:2*.\. 
Hailherg-  s.  Heimhwx. 
Uaile,  Nonne  z.  TrH^rin«:  411,1H. 
HaileiiKohu,  Albert  2<)7,2,14. 

—  Kunz  205,9,11. 
Hailif<:e  ».  Heilika. 
HailUcbninne  Heilbronn. 
Hailpninner  s.  Heilbi-onner. 
Hni]\ng  h.  Helw%. 

Hrtinie,  Haimin,  Hayuiin  !t4H,H4.  :iH<>,l4. 
550,7. 

Benlx  4V>7.-iJ. 

—  Elsbeth  H>1,27.  407.:;. 
Hans  407,2,11. 
Heinrich  301,11. 

HaiuienAheiu  4.  Heiinsheini. 
Hainier,  Konrad  03.14. 
HRimertinpeu  «.  Heinienlin^'en. 
Haiinliner,  Tlrich  400,18. 
Hainbach,  Filial  von  K^nlinfi^u,  Heim- 

brt<ai,  Heinbath  17,16.  27,7.  31,14. 

35,0.  4b.lO,2(»,a5.  50.9.  150,30.  157, 

a.  100.0.  IHI.12.  22O.0.  2:ffl.37.  240, 

HL  24t).17.1H.  2.'):{,27.  21)0.2.  272,13. 

275.2.  2H<'.27.  :i<^i.22.  :i<U,2.  370,33. 

374,0.  383.24.  401.10.  413,24,25.423, 
447,10.17.  474.5.  407.2,8.  5O5,20. 

512.31,33,  a2iL2lL  574.0. 

—  lierfrfne«!  24<..10.  32:t,27.  :;<t2.13,10. 
Wnru:  573,32. 

—  Fluren  und  « htJichkeitt'U. 

—  —  Adellielni.><klinirc  457.2»  >. 
 Kübeler  350,34. 

 J.indhalde  423.25. 

 MiShlberir  205,3. 

—  —  l'fauenlM-rir,  Plawenbers^e  373,1 1. 

304.:t2.  454,0.  572,24. 

—  —  Itanib.serH  Klinge  220,7. 

 |{i»l)oltsuek«-r  240.0.  253.27.  350, 

aL  440.-2*.». 


j  Hainbacb,  Fluien,  Kitterbninueu  457.2. 
j       530,41.  574,11. 

 .Schliflfe  383,20. 

I  —  Vogtei  385,0,21,27,  A  L 

'  —  Kelter  des  Klostera  Adelberj;  226,2t >. 

I  -  Mühle  323.28.  573,33,34. 

~  .Schultheis»  385,10. 

I   ' — 

—  Stei^fe  17l,2t>.  440,'»>. 

—  v«»n,  Adelheid  54,8. 

—  KuMlin,   Schafftier  de»«  Klosters 
S<)flingen  28(^),?iO. 

 Hedwii?  237.20. 

—  Hermann  2:{7,:M). 

—  Koni'ad  gen.  Knne  54,8. 

—  3üttlerer  äZa.A  L 

—  Oberer  4<),34.  280.28. 
Hainbiurge  380,14.15. 
lioinbolt  470,20. 
HainricuH  8,  Heinrich. 
Haintxel  8.  Heinrich. 
Haiutzelmann  8.  Heinxelman,  'Itlrkheiin. 
Ualbpmnne  s.  Heilbronn. 
Haldenbach  428,0.  451,14.  456,4. 
Halder  863,23. 

—  Rüdiger  35,10. 

Haid«' Wang,  Bertold  361,10. 

H&ldiH,  Hftldeli,  Flur  160,4.  178,7. 

H&lebruiuie  h.  Heilbronn. 
I  Hall,  O.A.  vStadt  207,34.  307.29.  311,20. 

346,0.  3<{2,30.  440,25.  496,31.  540, 
I        25.  5.55,11. 
j  —  Biirgeraouahtne  n.  013. 

—  ScJiulthei«»,  Berler,  Heinrich  400,2. 

—  von  333,20.  342.10. 

I   —   ■ — 

 Kberhard,  Karmeliter  z.  E.  850, 

I  21L 

'  Friedrich  IV:  ^iLL  ^ 

2fL  (U,22.  07,14.  76,17.  77,15. 
7H.37.  70,23,30.  80,.33.  »4,8.  88. 
HL  80,28.  Ol, .34.  94,11.  95.15.  07, 
aiL  10<i,2.  111,13.  112,17.  Ifl0,ll. 
121,2,10.  124,31.  126.27.  128,30. 

I  —  —  Heinrich  2(>4,5. 
I  Meffrit  307.31. 

—  -    -  Siegfried  8.  Backnang. 

 'rruhlieb  77,1.5,30.  88,10,28.  05, 

I  La-  07.14.  100.1.  100,5.  111.13. 
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112.17.  113,5.  115.2<j.  120,11. 
12J.2,I9.  124.32.  12B,'2t».  129.1. 
i:-K).10.  lai.lH.  183,15.  134,35. 
138.22.  139.2.  150.21.  151,0.12. 
153,33.  H>XM.  ir.7,:^.  ]<)8,4. 
169.23. 

Hall,  von  Walther  140.19.22.23.2«). 
Haller  345..33. 
HaltUfl,  Kiuiz  551,22. 
H«iiibolt,  Hennann  4(W».37.  410,2,9.  522. 
42.  572,34. 

—  Innel  410,2,9. 
HamelstÄt,  Flur  400,18.28. 

Hamer,  .\I brecht  412,19.  .55i>.27.  551,3. 
Hainerli,    Hemerli,    Kberhard  140,10. 
15«,13. 

—  Koni-ad  32,9.  105,27. 
Hüiuineliug,  Bentz  511.28. 
Hamnienttein  8,14. 

Hanau,  Haynnwe,  riri<'li  von  82,19. 
Flänggi,  Hünigi  486.29. 

—  .\deiheid  532,11. 

—  Kmz  532.12. 
Hani  374.33. 

Hanoltzberg,  Flur  4(>7.23. 
Han.s  ».  .Johann. 
Hanseler  352.18. 
Häppelin  408.25. 

—  ElUn  52t>,35. 

—  Gütlin  520,36. 

—  Han8  526,84,.H5. 

—  Konrad  520.35. 
Häplerin  501,12. 
Härder,  Hedwig  498.23. 
~  Konrad  498,14,23. 

—  —  Geistlicher  z.  E.  261.8. 
Hai-dt,  Härder,  Flur  420.14. 
Hliringe  149,17.  101,30. 
HÄringer  867,83. 

—  Heinrieh  405,7. 
Harlanden,  Flur  460,30. 
Harrenberg,  Zeige  z.  l'nterensinaren  .538. 

LL 

Harrent  89,17. 

Harrer,  Härrer  2^i^>,7■  317,30.  :m20. 

—  Albrecht  190,2<>. 

—  Heinz  486,11,14. 
Härschelin,  Walther  312.11. 

Wnrtt.  Ge«oblcMi<|Uell«n  IV. 


Hartdnit  .s.  (iröningen. 
}!arthau8eu  O.A.  .Stuttgart  409.18.27.:^H. 
410,10.  453,26,:^.  509.3.5. 

—  \'ogtei  338.17. 

—  .Schultheiss,  Konz  410.21. 
Harthof  bei  Stetton  0..\.  »  annstatt  WH. 

Harthoser,  Heinrich,  Möncb  z.  Bebeii- 

bnUHen  114,1.  126,9. 
Hartmann,  Bischof  z.  Augsburg  18.27, 

iÜL  59,38. 

—  Subdiakun  z.  K.  167,10. 

—  Dominikaner  /,.  K.  232.27. 

-  Hofmeister  des  Klöstern  Steinheim 
275,27. 

—  2.37,14.  :U5,11. 

—  Hann  204.H2. 

-  Konrad  348,22. 

Hartnmiui  «.  DiUingcn,  Verie,  Fliiiz, 
<irieningen,Kiburg,  Landab«  ig,  Mui  r- 
hardt,  Pfodel,  Sekel,  Sneller,  Stritt. 
Suter,  Tucher,  Württemberg. 

Hartmut,  Hai-tnnideus  s.  Bßsche,  Einen- 
menger. 

Härtuiet  321,8. 

Hartwig  s.  Hertwig. 

Hase  3:^.14.  413.24. 

—  Albrecht  403,30. 
Haselaeh  s.  Ha.slach. 

Häseler,  Heinrich  270,18.  340.5. 

Hiisels,  Flur  329,11. 

Ha.selzagel  s.  Ha.**«MiZHgel. 

Hasenbrtigel  s.  Kurtz. 

Hasonburg  (Böhmen),  B.-Ii.  liHituu  ritz, 

Sbinco  von  570,8. 
Ha.ieulauf,  Flur  523.29. 
Hasenweide,  Flur  :305.24.  350.4.  485.0. 

517,23. 

Ha.senzagel,  Haselzagel,  Hjusentzatre I, 
Ha^inzagil. 

—  Adelheid,  Nonne  z.  Siniau  281.3. 
:^5.24. 

—  Bertold  40.23.  102,0. 

(tuta,  Nonne  z.  Siruau  281,3. 

—  Johami  529,24. 

—  Konrad  70.13. 

—  Ludwig  26.23. 

—  Kudolf  14,31.  21.28.  20.23.  27,0,13. 
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28j5.  '29,30.  B1,I0.  .^2,7, 
20,  86,26.  41,28,25.  42,10.  48,29. 
46,23.  50,19.  52,1.  53,37.  69,7.  60^ 
IM.  61,19,22.  MM.  67,13.  70,18. 
77,14.  78,36.  79,20,35.  80,32.  85,10. 
89,26.  94,9.  95.13.  97,13.  106,35. 
111,11.  112,18.  120,10,33.  121,18. 
124,31.  1-26,27.  128,39.  1:^,10,34. 
131,16.  1.33,16.  1^4,34.  1.38,21.  139, 
150,2 1.  Inl.t.lO.  258,1  :^.Hä.  2H0, 
iL  261,10,16.  270,5.28.  271,27.  272, 
'iÜL  280,2 l.:U.  283.29.  285,6,23.  286, 
]±  295,29.  297,7.  300,30,  A  L  306, 
28,41.  :^>9,14.  310,8.23.  311.1.  312, 
IL  313.27. 

Haseiuugcl,  Flur  337,12. 

Ha.sliiiit  424,4.  512.3. 

Hnslach  O.A.  Vaihingen,  Haselaoh. 

—  Heinrich,  Sohn  desSohiiltheiasen  68.9. 
~  Hohen- 57,30,31.  58,25.  86,2,5,6.  196, 

dL  197,6,24.  2'29,22.  242,29. 

 Bede  229,32. 

 Kelter  242,29. 

 Uii^hter,  Schneider,  Volz  380,19. 

 Straeler,  Heinrich  380.19. 

 von,  Adelheid  380,13. 

 Euihard  380.12. 

Haszer,  Konrnd  126,35. 

Hattenbühel  374.44. 

Hüttenhofen    n..\.  (4o]>i»in£r«'M .  fient- 

priester  102,1. 
Hiitz  360,2:3. 

-  Heniian  418.12. 

Hätz  s.  Besserer,  Fries,  (Jutm berger. 
Hätzelin,  Flur  282,8. 
Ilätzgeubmnne  376,18. 
Haubersbronn  ( )..A.Schf>nidorf,  Huprhtes- 

bnuiuen  122,7. 
Hang,  Hauk  s.  Hnck. 
Haupt,  Hob,  Höbet.  Bertold  93,12. 

—  Otto  36,18. 
Hausen  s.  Hoehschlitz. 

Hausen,  Husen,  abg.  bei  l^ssweil  t>.A. 
Liulwignburg  498,24. 

-  welches?  KirchheiT  20,12. 

VMU,  Friedrieh  und  Friedrieh  von. 
Mönche  zu  Bebenhauseii  41.2<i.25. 
42,7.  43,3. 


Hausen,  von,  Friedrich  47.33.  48.10. 

 Geistlicher  z.  K.  n.5,25.  69,3(>. 

 Konrad  124,1.  171,27. 

—  Pfau-  j*.  dieses. 
Häuser  Weg  555,1. 

Hauser.  Husar,  Husariu^,  Huser,  Hflaer 
26.22.  31,9.  79,:38.  91,;^t.  246,7. 

—  Albrecht,  Dominikanerprior  z.  B.  275, 
26, 278,2,24,32. 392,32.  438.3.  487,27. 

—  Bertold  466,33. 

—  (iuta,  Priorin  z.  Weil  336,6.  373..37. 

—  Konrad  27,7.20.  28,4,25.  31,16.  32^ 
18.  33,19.  34.27.  93,23.  94,10.  96.15. 
97,4.  125,5,18.  126.10,30.  151.13. 
160,9.  18:3,14.  192,32.  2ol,15.  2U>. 
33.  226.:34.  227.6,13,25.  276.12. 

—  Konra<l,  Kirchhen'  z.  NUrtiiitreu  466. 
34. 

—  Markwai-d,  R.  z.  E.  21.22. 

—  Sophie  46<>.34. 
Hawart,  Heinz  571,:30. 
Hayde  s.  Haide. 
Hayin,  Elsbeth  559.2. 

—  Herburg  569,5. 

Hayingeu  O.A.  Münsingen,  Haiginjren, 
Hayge,  von,  Burkard  20-1.2U. 

—  Walther  123,;36.  124,11. 
Hayntin  h.  Hainie. 
Haynowe  s.  Haiiau. 

Hazzer,  Heinrich,  N'izepleban  in  Kiwter- 

dingen  44,38. 
Hebhart  278,8. 

Heohingen  in  Hohenzolleru,  Hachingeu, 
Bertold  von,  Bruder  von  Heiligkreuz- 
thal 224,9. 

Heckebächer  s.  Heppncher. 

Heckiu  347,: ^ö. 

Uedeler  272,11. 

Hedeltingen  O.A.  Cajm.stAtt,  Haedel- 
tingen,  liedelvingen  23,3.  118,10. 
166,19.  240,5.  249,26.  259,17.  271,2. 
:323,23.  iU2,7.  :364.4.  446,3.  454>.5. 
25,:39.  458,1.  459.:{2.  487,41.  628,2:t. 
546,20. 

—  Bauerschaft  271.11. 
Burg  :362.12. 

Hedelting,  Hiidelting.  Bihklin  .341,:^6. 
:351,26. 
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Hedwi;^,  Heidwyea  «.  Hlaubeureu,  Uärt- 
xzDgen,  (Töseli,  Heunbachf  Härder, 
KioUa,  Koniwe8tiieim,Iiliigin,L8uxe, 

Lin<>:ie:in,  Manntlin,  Nellingen,  O^er, 
Ht(ut,  Hi(  liliii,  Schühlin.  SondelfiiijB^Hi, 
Stieiii,  Ingelter,  Weniizbausen, 
Wildeuau. 

MeerstrUBe,  Hertetruie,  Flnr  88B,:^(3. 

487,83.  4fle,12. 
Ueffikon  s.  Höpflgheiiii. 

Hevingen  s.  Höftngen. 

&yo,5. 

_  KOiislin  400,24. 

Hegenlohe  O.A.  Sehomdorf,  Vogt  16737. 
Hegensberg  i>.A.  Esslingen,  Hägeniugeä- 

berg,  Uägeiiingi^^perk.  Hii4^ßni«berk, 

Häguisperg  186,^0.  240,10.  :^05,4. 

323,2f>.  B3B,1U.  a6ti,l.  462,12.  ölO, 

14.  512,32. 
Heggbftchw  ».  Heppadier. 
Ueggebftch  s.  HeppAch. 
Heggebach,  B.  s.  Waiblingen  04,2. 
Hegnach,  Flur  l'il,BO. 
Hegnach  O.A.  Waiblingen,  Hnegnach 

369,9. 

—  Wipnclit  m  fi0,29. 
Hegnachtr  Weg  4S0,1,4. 
Hegmenberg,  Hennuin  von  23,13. 

MeifV,  H  .  VIeban  z.  Dei/fs.m  Hl,l(). 

}ieid»'ilit'ij,'erin.   HHiilelber;,aTiii  14(ViG. 

H«übruiui  U.A.;>tadt,  HaiÜgbrimue, 
H«l]iobnome,  Hailprunne,  Halb- 
pntnne,  RalebmiiBe,  IIftlpraime,Hell- 
bnmne  (;(;.:V2,  A  1.  72,22.  134,2.  207, 
38.  292.10.  :t04.2fi.  :W,29.  311,28. 
H40,9.  :}!>i.22.  440,20.  024^2.  540, 
2ö.  500,24.  555,11. 

—  Maw  880,18. 

—  Spital  887,17. 

—  Ton  529,7. 

 Bäldt'lin  323,32.  380,21. 

 Bertha  74.19,26. 

—  —  Hermann  74,19,2<>. 
 Konmd  74,28,34. 

 ülrieb  lß,19, 281,88. 246,26. 247, 

12.  256,16.  260J.  261,19.  270,8. 
273,1. 


Heübrouner,  Hailpriinnei ,  Kuuiail  77,«i. 
79,89.  126,81.  151,16. 

—  ülrieb  260,26. 

Heile,  Rt'diif      K.  149,21. 
HcilijrkmiztliaJ,  Kloster,  O.A.  Hiedliiiiren 

175,1B.    223,36.    224,10.    u.  522, 

n.  536. 

—  ibünln  MeebtUd  223,22.  224,3. 

—  Konvent  176^.  224^. 

—  Laienbrttder,  Buxkard  148,26.  168,6. 

262,19. 

 llechingen.  Bortold  von  224,9. 

 Ulrich  14ii,25.  iiiSß. 

—  Siechenküche  175,23. 
Ueilika  t.  Stobenbiberüi. 
Heilinann,  Afat  a.  Speier  68,7. 

—  Pfriindner  t.  SL  Martin  an  Speier 

69,8. 

Heinibarh  h.  Hainbach. 
Heimberg,  Hailberg,  Flur  547,10. 
Hoitnerdüngen  OX  Leonbeig,  Haimcr^ 
tingen,  von,  Bfidiger  22443. 

—  Rüdigerin  442,24. 

—  Siegfried  224,12,22. 

—  Ulrich  224.18,22. 

Heimsheini  O.A.  Leonberg,  Haimens- 
heim  66,24. 

—  Albert  von,  JOndi  aii  BobenbauRen 
43,2. 

IToinbach  s.  Hainbach. 
Heinrich,  firsbiachof  von  Mainx  82,21, 
28. 

 Srakanaler  291^1. 

—  Biediof  von  Baad  76,90. 

 Eichstädt  .5,10.  17,27. 

Bi.srjxifV  von  Kittistauz: 

—  I..  12.27.  la.lö.  17.2«. 

—  11.,  15,  A  2.  43,44.  107,6,12.  109,34. 
116,12.  116,28.  146,1.  161,18.  164, 
81.  166,16,19. 

—  HL,  246,37.  531,36.  541,13. 

—  IL,  Bischof  von  Speier  16,20. 

—  Bischof  voll  \Vomi8  5.10. 

—  Karmeliterpruviuzial  u.  169  übe. 
Abt  von  Anbamen  687,28. 

 von  8t  Blasien  82,24.  70,21.  79, 

6,16. 

 von  HiTiiau  264,14. 
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Heinricli,  Abt  TOii  Kaisheim  132,1, lU. 

—  Dominikaner  z.  Bopflag^ft  122,5. 
Dekan  ni  Cannstatt  152,34.  167,14. 

 Kfslniireii  2:^<t,17.  -mi.  210. AI. 

•251.:«.   2.")2.2,H»,2->--^*i-  2rir),(i,H. 

2.'MiJ.  2ö;i,:J:1.  -Ji'AS.  2Ü2,lti,lU, 

2:i.  2»»:i,7.  200, lU. 
 Kirchheim  a.  T.  16»,H,10.  16ft, 

2A.  173,7.  240,29. 

—  -  Nelliiiyrn  7.17. 

--  —  Owen  :i22,24.  a*JH,4.*).  5)24.3,11, 

1  Vir,. 

—  Küuouikcr  x.  Spder  4,  A2. 

—  n0niittikaner|»Hor  «.  E.  143, 
4.  175,31. 

-  /..  I'foizliciiii  I7r).:{(i. 
-  KmiiIhii  im  Klostpi  Kir<  hln'iin  14{l, 
7.  :{22.2I.  :vs.\:sx  :52l.:i.l4. 
~  Tiopiit  z.  FauiudHii  115,25. 

—  Kftmnterer  t.  ßebenbaiiHeu  1(12,2. 
^  Fnuueükaner  s.  E.  620,22. 

l'leban  vom  hei).  Kreut  e.  Speier 

09.  H. 

—  KiivlihfMT  7.  KHiwfott.'ii  22I,H>.22. 
11,25. 

—  Hnfineiüter  int  Klnut^r  Kircbbeim 
143,8. 

VAi-isi-i  Uli  Sp.  in'i  \U<t  z.  K.  543,14. 

—  l'rii'Strr  z.  K.  I_M  1. 

—  iH'if*tIi«  h«."r  /..  Mai  iMK'h  2Ü2, 17.25, 

—  DAminikaner  s.  E.  281,36. 

—  Laienbruder  s.  E.  89,32. 

—  \Viin4at3rt  «.  K.  224,14. 

—  SpitnlschivilM-r  z.  K.  :U1.2I.  413,20. 
llcinricli.  \'II.>,  Deiitscln  r  K.  :i.l7.  4,12,  j 

10,  5,0,«».22,  A  2.  0,1,  A  I.  7.it.l2, 
21,A2.  H,l,lo.;i2,  A  2.  iM,5,  A  1—3. 
5(i9,2H. 

Heinricb  VII..  tVutocber  K.  176,1.9. 

177,:?0.  A  1.  17S.1H.2«».  1H<»,5.  m.Xi. 
182,4.aö.  Ib5,2h,:i0.  1^^0.7.2!».:^J.  lts7, 
14.15,18.  I!t4,i;t.  J50,:i2.  575,10. 

—  Voyi  z.  (iiijijiiuj^fü  294..S1. 

—  äcbttlthei»»  »«  Stuttuart 

—  EStadtnehreiber  s.  E.  2ti3,HO,.'i4. 

Hiiiiiiinis.  Ilaiutz,  ITuintzel, 
Hf'inricu.H,  Heinz,  Heinz4%  Heinzliu,  ; 


Heurich  Ackermaii,  Aichelbtüg,  An- 
win,  Aniolt,  AfV«»er,  Anpei^,  Bat^b, 
Backnang,  Bad^r,  Bfii?er,  Baienatein. 

BiUifer,  Bänlt'llt'i-,  lJii>»*l.  Haider, 
Mfrk.  1^1  •  tuer,  Hi'inl«;!.  Herler,  Hent. 
Hüriiliausi-n.  Htsscrrr.  Hiiuli  r.Birk«  r. 
Hljipi»er,  HfKk'lslinfV  j ,  Huihiugcu, 
Bonroti,  H<>iiHii<j«'i),  Bonch,  Bosbnrb, 
Brabant,Brantrech,  Brannvck,  Branii' 
scbweitf,  BreinSf  BrS|r)iii,  HüinppK 
Huiiin{:«>r,  Hiiriran.  <'!uiiist!»tt.  Chlnn*. 
rioz,  1  »arhsliolwer,  I>upplahe,  I>l'Ii- 
keiidorf,  Düniaii,  Egellcr, 
Eiaokrifd.  Ebari,  £l«hini^n,  Ernten«- 
bacber,  EmfrAnt,  Kmwtn,  EtMiliajBren« 
V:iiliiii^'(Mi,\'iiriiIieinx]Jn,  Vaxoit.  \  eit- 
zer. V<  Hst  l(  r,  \  Fiizir.  Villi«  . . 
Fi«<lier,  Kliiil»>,  Flolieliii,  Vriirflli)i, 
\  oikc,  Freiburg,  Fri»'.>,  Fiirstenbery. 
Fun,  (iailer,  (»w«linKtr,  fiopzu,  Ger- 
lind,  (lezwin,  Gitdeilin,  (4ötK,  Gmn, 
flreitensteincr,  Oröninirtu,  (^ninit- 
mi'ldi'.  «iumpcnliertf.  liuiidelrinp  Ji. 
<iiit.  1 1 ut''tiK<'T-!rHr.  Hflckt-r,  Hatiiei. 
Ha^piach,  Haid«-.  Haigerb-,  Haüui*, 
Hall,  Harthuiter,  Häseler,  Ha!da4rb, 
Hnwart,  Hazaer,  HeObmin,  Hoin- 
rictli,  liierte,  Hillint',  Hof.  Hofer, 
lloheiiraiiKr,  HoMenimn,  HolzhiiM-r. 
llul/.uarf,  MnfT.  Hufereliii,  Uu^rocker. 
HuUelunlap,  U»  iil)iirj,',KaiM!r.KHist^r- 
VM«her,  Kalden,  Käutzler,  Kappn««. 
Karcher,  Kaufmann,  Keck,  Keiner. 
Kelter.  Keirlier,  Kerscr,  Ketcunoker. 
Kinif,  Kirehljtin',  Klaiher,  Kleiiiiu. 
Knurre,  K'>iliii,  l\i>r>ch.  Kranirli. 
Kruuie,  Kru>e,  Küfer,  Kiutverliii. 
Kurz,  liUD^o,  Lau^'euai»e,  Lanrii*. 
liPger,  Lenningi>n,Leonberi?,  Liehten- 
stein.  Liebler,  litOKi;.  Linke,  FJn». 
Koseli,  J.oser, Linhviij, Lritrer,  Lup'>l<l. 
Lutzzclaeli.  Miiister,  Al  infiru  h.  Maii>- 
reke.  Miintellt  r.  Mark»  ii,  Meier,  Met- 
umiJ,3linjier,ili(liriu^er,ilürder,Morse 
M»Hebeng«t.  Malflqg,  Müller,  Mnncii. 
Nag^Uin,  N%er,  Nftier,  Naseli,  Xa«- 
los,  ^eekar,  Nellingen.  .\eiifl'ei!,Xi(fer. 
Not,  Nüwel,  Xftner,  Nürtingen,  Paier, 


Digitized  by  Googl 


I.  AUgenieiues  Register. 


045 


rtaiTPr,  I'fnii.  I'feft'orhart,  f'fullinpcr, 
riochinff«'!!,  IMuvat.  Haid»^  IJain, 
Kandt'ck,  Ifapoltstein,  Käniin,  Kesrhe, 
Kessc,  Richard,  Rioxiiig^cn,  Rintbiss, 
Risc,  Kohracker,  linier,  Rore,  Rösse- 
lin,  Rosswa«-,  Roth,  Ruith,  Riitwnrd, 
Schappel,  Schefteler,  S(li»'lklintron. 
Scher<'r,Schi('sser.S(hilliniLr,Schli('ht»'- 
lin,  Srhoi»i>er,  Silimied,  Schneidf^r. 
Sfhnit/er,  Schriinpt,  St-hrodoler, 
Schultheiss,  Schwarzen  hu  ry,  Scniiin', 
Sontre,  Sester.  Siyg-e,  Siglin,  ."^iijhirli. 
Siffinar,  SUhcrhorfj',  Sondclfinj^cr. 
Soner,  Spurler,  Späth.  S|ierhcr!*eck. 
Spie^'-el,  Staih,  Statzzan,  Sit-in,  Stcin- 
his»,  Sttinhöwel,  Stnffeh-r,  Sträler. 
Strit.  Stuttj?art,  8ul!.'«'n. Sulzer.  Siiiu'i', 
Su8«'r.Suj*inan,  Siitcr.  Syder.  Tiichlt-r. 
Tauhuser,  'I'auhc.  TiMifel,  Thenircn. 
Thiorht  ry,  'Potziiif^cr,  Tnihc.  Ti  uit- 
wein,  Trütschlcr.  Tühinjjrfcu.Tülün'rer, 
Tuller,  Tv><ch»din.  l  Itclysen,  (  Illbach, 
ricUucrii'Ii.l  'ra('h.rsini?er,\Väirtzer. 
\V*aldburir.  Walthcr.  Waniu  r,  VVchcr, 
W»'rd('nh<-rtr.  Wesel.  Westerstctt'  n. 
Widenian.  NN'indsheiui,  Winirarier. 
\Vinniar,\Vint»T.  Wirf, Wisse, W  olter. 
Wunu,  Zainer.  Zehentherr,  Zenü:er, 
Zenj,'ler.  Zfig«  I.  Zueiltrü«  ken,  Zwin. 
Heinrieth  ()..\.  Weinsbi^rff.  von,  (Tcniny 
2.15. 

 Heiniieh  279.11. 

 Konrad  279,12. 

Heinzeluiami.  Haintzeltiiau  12.32. 
LL 

Helmsolnuied.  l  lrioh  :^<>.  A  2. 
Held,  Hell,  Bertold  MA-l-A. 

—  Kunz  432,7.  .507,25. 

—  Luithard  271.20. 
Helenbrunne.  Klur  :i4t).25. 
llclenburtr.  Priorin  von  Sirnau  20.>>. 
Helfenherii"  s.  Saclisenheini. 
Helfenstein  alii:.  ö.A.  (ieislini;en.  (irnten 

von  243,28.  244,7.  533.4. 

—  -  .Johann  255,14.  287.32.  2V»5,23. 

A  1.  '->i>(;.3  2W,23,37.  3(X>.2(l. 
 Konrad  532.40. 

—  —  Uudwij,'  532,40. 


1  Helten  stein,  Grafen  Ulrich  4,10.  1R,32. 
;  493,2>).  404,29.83.  .503.9.14.  53v>  35. 
!  570,<>. 

 Wühug  18,32. 

i  Helferich  s.  Ho<'hdorf. 

I  Hellekun  s.  Heltkun. 

:  He||e.schlu.s.«<el,  Walther  250.10, 

j  Hellezbiihel  s.  Hellspühel. 

i  Hellkraphe  448,4. 

I  Hellspiihel.   Hellezbiihel   403.17.  Flur 

!  489.13. 

!   Hei  f.  Knimid  313.10. 

I  Heltkun,   Helleknn.   Üertold,  Hoinini- 

j        kaner  227.10. 

—  .Mechtild  97,3,18.  123,21.  124.9.  220, 
lÜL  227.1.9,12.10. 
I        Walt  her  45.2.  97,3.  123,2.  227.h.1o. 

Helwiy,  Schwester  z.  Sirnau  20.22. 

Hclwiif,  Hailwijr  s.  Marbach.  Schilling'. 

Hemeltzhain.  Kuntz  489,3. 

Henierli  s.  Hanierli. 

Heinuie  284.31. 
'  Hcniniintren  O.A.  LeonberjL,''  237.17. 
I       Heili!,'enpHetrer  490,19. 

St.  Laurent  ins  49(),2 1,23.24. 
I  —  Richter  490.19. 

—  von.  Dietrich  :K)5,:-Mi.  :300.10,12. 

I  ndurft  :^5.30.  :^j(;,io. 
Wolf  4}»0.19. 
Hentren  O.A.  rrnch,  Kirchherr,  Schratz, 
j       Bertold  201.11. 

•  Henridi  s.  Heinrich. 

I  Heuser,  von  Schmiden  <t4.23. 
I  Heppach.  <iross-  u.  Klein-,  ()..\.  Waili- 
;       lin^'^cn,  lleckebach,  Heyi;bnch,  Hp;ri;"- 
I        bnch    42,23.   43.10.    138,5.  410.25. 
I  523,2«). 

—  von,  Sieg-fried  14u,21. 

—  Klein-.  ( »bernheir«:chai  h  129.38.  385, 
2.  524,10. 

Heppacher.    Heckebacher,  He<;f,'bucher 
517.0.  528,8. 
I  —  Albrecht  330.31. 
I  —  Siejrfried  :342,19. 
Hepj)liM,  Konrad  272.12. 

-  Lutz  272.12. 
Herbizitacli  s.  Herbstbach. 

•  Herbrand  s.  «'aniistalt,  (iramnie. 


1.  .UljErenieines  Rej3ri«t<;r. 


llorbran'l,  n<)miuiknn<r  K.  A. 
44.22. 

Hrrhrechtiii.  Irmel  5(>2,2. 
Heibstbach.  Herbizbach,  Flur  147,27. 
282,2>K 

}|»'rbur;^  «.  Hackiiang,  Hayiu. 
Merdwe-,   Flur  S4M.  279,18.  :W5,2. 
416,8. 

Herinburh,  Kittor  von  •),2<). 

Heristal  1^ 

Herkeiibert  W,18. 

Herklin  473.19. 

Herlin,  Konrad  160,7. 

Hj-rluiifurt,  Flur  H5().27. 

Hermann,  pftpstlicher  Püuitentiar  B4,36.  i 
Hoj  A  L  ' 
I  »ouiinikanerprovinzial  75^  A  iL  85,l-3- 

—  h(uniuikaiieri>rior  X.  Würzburpr  15,4. 

—  Kusto.s  desKloHters  St.  Blasien  79,25. 
.'^peierischer  Pfleger  z.  K.  :UO,27. 

—  KaiKerslieinier  T*llej^er  z.  E.  408,25. 

—  Kunz  425.25.  51)93). 

Jipnnann,  Hei  ninnlin  ?«.  .\dolrlch,  Back- 
nang-, Baden,  Basier,  Brandenburg, 
Clawe,  Enian,  Eppe.  Vend,  Flflcher. 
<Tailer,  (iniiind.  Huinbach,  Hambolt, 
Hntzp,  Hegnenberg,  Hohenberger, 
Mypp,  Kaiser,  Kawertzin,  Lanibelin, 
Loseli,  Ma.ve,  Minden,  .Naislinger, 
Näter,  Öfner,  (»iser,  l'arif,  Pluvat, 
Rahseler.  Rems.  SachKenheim,  Sehöt- 
telin.  Siniau.  Stockhauseu.  Sulz. 
Thor,  Zolner. 

Uene,  Kiuiz  547,10. 
HorrenalbO.A.Neuenbüip.  Albe,  KJoäter 

140,81,82.  840,18. 
lierrenber;?,  O.A.Stadt  151,8t».  386,87. 

886.4.  415,7. 

—  von.  Bentz  490,88.  491,39.  5t^2.lO. 

Diether  491,88. 
-  ~  Volker  288,10. 

—  -   .Fudele  288.17. 

—  -    Mathilde,  Si-hwester  z.  K.  242,: t. 

A  1.  278,1.  286.1.  848.25,38.  307. 
17,1H. 
Herrling  s.  Serach. 

Herrlingen  O.A.  Blaubeuren,  Hömingen. 
Heinrich  von  195,10. 


Hertenstein  abg.  bei  .Tungnau,  hohen«. 

O.A.  Signiaringen,  von  870,24. 
Herter,  Dienio  94,32.  1U,S.2<>.  120.9. 

—  Johann,  Spitalmeiater  z.  E.  588,4<). 
Herter  v.  Hertneck  O.A.  Ludwigsburp 

207,14. 

—  Konrad  350,17.  498,27. 
Hertmannsweiler  O.A.  Waiblingen,  Gun- 
tersweiler, (Innterswiler  28.21.  A  1. 

Hertwicu»,  Kegistrator  Karl»  FV'.  502. 

17,23,20.  550,8,10.  r)7<i.l4. 
Hertwig,  Dekan  z.  E.  70,14.  79,10.  81.4. 

84,5.  85,8.  124,15,19. 
Hertwig,  Hartwig,  Hartwig  s.  Hirxili- 
berg,  Serach. 
'  Herwart,  Bertold  5.80.4Ö.  581,4,13,22. 
5.39,1,24. 

Herzog,  B.  z.  E.  92i6.  129.:^).  242.  A  1. 
Herzogenberg,  Flur  147,7.  313,18.  5ÜB. 

aa.  509,18.  517,27. 
Heslach,  Flur  493,11.  506,24. 
Hesse,  Engel  491,84. 

—  Hans  491,83. 
Hesso  s.  Kruzin. 
Hestemus  12,22. 

Heubach  O.A.  Guiilnd,  Dietrich  von,  Kirch- 

herr  zu  Neckarweihingen  489.40. 
Heuniaden  O.A.  Stuttgart,  Heuuiaduii, 

C,  villicus  de  83,32. 
Heuserin  488,25. 

Heusteige,  Flur  bei  Stuttgart  454,10. 
Ileustcig  abg.  bei  Oberesslingen,  Howen- 
Htaig,  Howenstaige  198,80.  892.18. 
.542.21.  550,5. 
von  21H,1K.  887,15. 

 Adelheid  473,7. 

 Agnes  473,8. 

~  (Jebeno,  Mönch  z.  Knisheini  478, 

5^ 

 Johann  442.11.  544,9. 

—  -  Ulrich  442,10. 

—  —  l'ngclter  s.  dieses. 
Heydwyoa  s.  Hedwig. 
Heymcnbriihl,  Flur  304,29. 
Hezel  p.  Bemhansen. 
Hieronyrau.s  s.  Tryber. 
Hiert<'  s.  Hirte. 
Hilberin  120,5. 


•    d  by  Googl 
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Hil(!<-l>i-uii(l.  Schn'ibor  /..  Wnihlinffon 
148.  A2x 

Hiidebrand,  Hiltbrant  h.  Bodelshofen, 

Pappeuheim. 
HUdesheim  in  PreUHsen,  BiKchuf  Kun- 

rad  II.  9j5. 
IlUla  Sft6.39. 

Hille  H.  Tecker,  Schodeleriu. 
Ilillenflohn,  Kourad  348,22. 
HiUinflr,  Heinz  5(>2,2i>,:jH.  rmA. 
Hilpreht  507,89. 

Hiltburg,  Schwester  z.  Siniaii  119,24, 
28,31. 

Hilte  8.  Siniler,  Wa*nit'r. 
Hiltenman,  Johann  477,10. 
Hilt^uud  H.  Backnaiu^. 
Hiltprant,  Hilprant  510,14.  517,20. 

—  Albrecht  51H,(>. 
Hiltprecht  432,22. 
Hiltrud,  Prioriii  z.  E.  4<j,HU. 

—  f.  (irafeneck,  l^elin. 

Hiuielbog,  Hymelbnjfe,  Dietrich  341,27. 
363,27. 

HincHtetten  s.  Althengstett. 
Hippeller  4  t!>.21. 

Hirsau,  Kloster,  O.A.  Calw  41,34.  119, 
2L  129,24.  250,2().  4«0,3(). 

—  Abt.  Diemo  1U,1'J. 
 Heinrich  254,14. 

—  Abt  und  Konvent  17,37.  111,18. 

—  Konvent  10,19. 
IlirHchberg,  Hertwijcr  vrm  5,l(i. 
Hirse  495,8. 

Hir^owe,  .Tohann,  Kaplan  an  der  Heiliif- 
krenzkai)eUe  z.  E.  508,22.  510.10. 
524,4. 

Hirte,  Hierte,  Albert  39..35.  40.9. 

—  Burkard  571.18. 

—  Heinz  515,1,  519, Ifi. 
Hob,  Höbet  «.  Haupt. 
Hobninnen  341,14. 

HorhberR:  O.A.  Waiblin^ren  57(i.23. 

—  -  Dekan  167,2fi. 

Hochdorf  O.A.  Vaihinsren  442.25. 
Horhdorf  O.A.  Waiblinfren,  Hohtorfe 
328,aS. 

—  von,  Eberhard  244,11.  332,7.  341,18. 
381.7. 


Hnchdorf,  von  Helferieb  88.15. 
HochdortVr  Steige  .328,35. 
Hoehdorfin.  Luitgard  117.8. 
Hoehtiur,  abg.  bei  Cannstatt,  Hotiuer, 

Amman  von  20,8. 
Höchgerafit,  Arnold  70,33. 
Hochge.strftss,  Flur,  vgl.  Hoch8tra»>.se 

145,2.  242,12. 
Hoehneck  »,  Hoheneck. 
Hoehschlitz  von  HauHen,  Hochslize,  Hos- 

üz,  Slizc  4t,88.  265,2,9.  .377,10. 

—  gen.  Schlitzeiin  281, .33.  29<>,5.  314.27. 

—  .^a  277,2. 

—  Friedrich  255,2.  314.27. 

—  Markward  41,37. 

—  Walther  41. .37.  108,27.  2r>4.28.  255. 
HL 

—  -  Wolfram  19,23.  41,37.  42,5.  101.10. 

102,19,20,24,25. 
Uochstrassc,   Flur,  vgl.  Hoehge.strä.«*» 

40,0.  132,33. 
Hof  im,  8.  auclj  Imhof,  P^mhard  197,38. 

—  Volgmar  197,38. 

—  Gunther  197.38. 

—  Heinz  ]:^5.14,21.  374,9.  422,8. 
-  MechtUd  135.14. 

Hofen  O.A.  Cannstatt  80,10.  488,35. 

—  Kapelle  488,42. 

—  Riehter:  Osterlint,  Walther  489,4. 
 Stru.ssbold,  Albreeht  489,4. 

—  Zeigen :  über  dem  Dorf  488,40. 
 unter  Wagrain  tftH.28,40. 

—  von,  liUthard  349.11.  372,4,12.  429, 
21L  43!. 25.  489.1.5. 

ll«»fer.  Eberlin  48b.  10. 

—  Heinrieh,  Arzt  z.  E.  488,13. 
Winihart  488,16. 

Hofgericht  8.  Kottweil  208,14. 
Hüfingeu  O.A.  Leonberg.  Hevingen,  vftu, 

Konrad  35,24. 
"  Reinhard  .35,25.  152,32. 
Hofluer  s.  Hf»ehfl«ir. 
Hofmeister  Karl»  IV.  503,18.  550,24. 
Hofnar  U'Ml. 
Uofrichter  187,7. 

—  Bickenbach,  von  1 15,15. 

—  Falkenberg,  Bolko,  Herzog  von  554, 
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I.  Alljfeineines  Regster. 


Hofsäss  5aa.31. 

—  Hertold  3'20,H.  ölO,]. 
Hofwart,  Albreclit  m),^). 
Hoheiiftcker,  Füial  von  Esxlüigeu  4H7, 

11.17.  5.53,28. 
Hi.benberg,  F\nr  aM4,2S. 
Hohenbera:  abg.  O.A.  Spaichintfcu  495,  ^ 

«inifen  von,  Albrecht,  Bisch(»f  von 
Krei-finp  51H,0. 

 Albr»-cht  8-2,15.  151..S3. 

 Iturkard  82,1  (?.  3:M,14. 

  Keinhard  88,1.5.  I 

Kiulolf  2(K),2.  255,20.  282.  A  L 

292,16.  295,22.  A  L  2tt(>.0.1l).  317. 

äL   318,1,6,21.  493.31.  518,25. 

532,29,37. 
HeiTschaft  533,4. 
Ilobenberger,  Hermann  315.28. 
Hoheneck  O.A.  Lndwigjiburff,  Hoclmcck.  i 

—  Tjaionzehnte  279,2,1 1. 

—  Hack  von.  h.  dioses. 
Hohcnforst  s.  Forat. 
HohcnhaHlach  .s.  Ha?)ladi. 
Hoh«nh«üm  O.A.  Stuttflr«rt.  Hohcnhaiui, 

von,  Konibast  s.  dieses. 

Friedric  h  88.14.  91,32.  94,8.  133,11. 

134,:^3.  1.38,3,  139,23.  14>t.2().32,  A  L 

15<V20.  jr.l.4,l().  271,19. 
Ilolieiihcimcr,  Üyele  .398,31. 
Hohenlohe.  Grafen  von,  (tottfried  82,18. 

Kraft  170.1. 
Hohcuraincr,  Kng-elliu  447,18. 
--  Heinz  447,10. 

—  Knnz  447.1«). 
H«tlienreehberir  ».  Kechbrrir. 
Hohontrü«liuiren  s.  Triidiu«:en. 
Hohestras.*!?  s.  Hochstrassc. 
Hohrnirtcli.  Flur,  Höhnische  129,31. 
Hohtorfc  s.  Hdchdurf. 

Hohle,  Ali  318,1. 
Holder,  Hölderlin  451.14. 

Uurkard  23|.2tK 

Klliii  456.9. 

Ciita  353.3.  3»>4,2.  389.4.  156.12. 
Koma«!  244.23.  325.(>.  353.2.  3«;4.2. 
3HH,38.  :^9,4.  4.56,2. 
Hl.lfieivr,  Flur  526.19. 


Hnldermann  79,42.  572,15. 

—  Adelheid  231,20. 

—  Heinrich  183.16.  231.19.  344,26.  .350. 

.366,1.3.  368,15.  383,34.  3«>0,27. 
403.23.  412,29.  414,14.  415.14.  423. 
aS.  427.9. 

-  .Tohann,  FrühnieHser  z.  E.  554.20. 

-  Kourad  231,26,28.  279,28.  ^51.36. 
364,36.  423,  IH.  455.29. 

—  Hüdiper  231.26.29.  253.:^.  2<iO,12. 
273,7.13.  2S1.8.  286.29.  381. .3.  333. 
iJä,  337.27.  .339,1.  341,28.  B44,16,:34. 

Holebrunn.  Flur  3.53.4. 

Holle,  Bürklin  381.28.37.  517.11.  561. 

A  L  562.H. 
HoUeberg,  Flur  410,30. 
Holtzebou,  bi  dem,  Fiur  3.33.28. 
Holtzhilwer,  L'liu  465,31. 
Holz,  hinter  dem,  s.  Rüdern. 
Holzapfel,  Holtzapphel  239.36.  390.12. 

—  Allirecht  2H().27. 
Holzgerlingen  O.A.  Böblingen  35^,11. 
Holzhu.ser,  Holtzhuser  20.3.  26.1.  2Ml. 

3Ü.  29(),15. 

-  Heuirich  11.22.  17,2,11.  18,23.  24.7. 
26.21.  27,5,12,19.  28,3,26.  31.9.16. 
32,18.  33,19.  34,27.  :iö.25.  41.19.22. 
42,9.  43,4.  44.36.  46,22.  53.3<>.  54, 
Ii  60.34.  61.20.  67,10.  70.13. 

Holzlin  238,15. 

Holz  wart,  HolUwart  138.6.  169.7. 

-  Heinrich  543..30. 

-  Hug  5H2.1t>. 

-  Rüdiger  400.37. 

-  ülin  510,2. 
H'dzweg,  Flur  134.25. 
Himer,  Eberlin  4(>9.19. 
Honoriu.s  HL,  l'apnt  1,10. 

IV.,  77,23. 
Hopfereb,  Hopherebe,  Hopphereb,  Eber- 
hard 140,8.  156,20. 

-  Konrad  32^  140,8. 
Hö)digheim    O.A.  Marbach,  Heflik«m. 

Albrecht  von  484,2. 
Hopphereb  s.  Hopfercb. 
Horant  der  Schmied  183,20. 
Horb  O.A.  .Stadt.  Horwe  aatLäd. 

Outa  von.  Nonne  z.  Simau  501.5. 


l.  A%emeineii  B«girt«r. 
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Horuberip  O.A.  Calw,  Knniad  vun  14ß, 
96» 

HOrnJer  468^ 
Homtuijr  684^ 

—  Bertold  269,16. 
Wcrnher  356,11, 

HoiThcim  O.A.  V'aUuogen  .57,:^.  58,10. 
1Ü4,7. 

Honw«rs,  9hg,  O.A.  Esslingwi,  Honi* 
wert«  80,80.  987,88,  462,9.  548^. 
Horwe,  »Ibg.  bei  Ruith  O.A.  Stottgurt 

10.11. 

—  Walthor  (h-r  Mn'wr  vim  7i),2ö. 
Horwer  Bru«  klt  in  üTb.lO. 
Hosliz  8.  Hochsehlis. 

Hostien  162,28. 

Ho  wer,  Höwer,  Ho  wer  21,17.  H89.2. 

—  n.  rt.vM  42.1».  70,18.  82,80.  83,1. 

—  Klliii  5ö8.H<». 

—  Hann  821,28. 

—  Katharine  689,80. 

—  Rttdigfer  170,4.  181,26.  192,82. 
Wemher  824,22. 

U11I..T  112.»?. 

—  Bt'iiz  r)(«(.2«>. 

—  Kmz  H7(J,4.  r>4<i,14. 
HtkcUin,  Adelheid  411,9. 

—  Gtttiim  Sdiwetter  411,9. 
Hiiildir.  Konrad  117,7. 
Huff,  Uninz  5(19,21. 

Hug,  Altfiliii  ö")7.ir). 

—  Johanne«,  Notai"  «.  £.  20b,  A  1. 

—  Johun,  Kanuoerer  de»  SLloster» 
BUttbenreii  484,80. 

Hu^elin,  AuheUn  219,30. 
-  Heinrich  280,18.  287,3. 
Hutrin  165,4.  201,85. 
Hugo,  Bischof  von  LUttich  148,14. 

—  Kardinalpresbyter  von  Sl.  .^Sabina 
17,19,29. 

-  ^  Propst  «tt  Denkendorf  48s27,3&  71, 
S.  88,84. 

Hf'ilisrenpflejerer  z.  Cannfitutt  429.15. 

—  .S«»hii  de»  VojrtK  z.  E.  10,1,9.  I2^i. 
Hugo,  Hug  ia3,12. 

—  s.  Birtsdi,  Otarame,  Uolswert,  Ken- 
sing, Kurts,  Hettingen,  Nellioger, 
Xttfer,  OggelaiiaaBen,Bichter,SneUer, 


SjH'lizharr,  Tübinßrn,  I  lm,  Wach- 
ingen. 
Unkel  881,88.  672,1. 

HAklin  s.  Httcklln. 

Hiüewecge,  Bruders.  Denkendorf?  11,0. 
Hulwe,  Fhir  387,22. 
Hulwflr  28.5. 
Hulwcr  632,28. 

—  Adelheid  659,14. 

—  Andre«,  Sehiller  s.  E.  606,7. 

—  Bertold,  Pleban  z.  E.  82«5,8ö.  372, 
86.  894,89.  iMM.  4<i0.7.  475,38. 
478,16,2».  4Hü,26,  493,36.  5^17,19. 
618,35.  620,19.  543,10.  559,18. 

—  Johann,  Augustiner  a.  E.  669,18. 

—  Katherine  669,14. 

—  Konrad,  Geistlicbtsr  z.  E.  135.84. 
Hnmel,  mens  dictns,  Flur  147,6.  201, 

22. 

Huuuuel  534,5. 

Hund,  Unndelin,  Hündin,  Hunt,  (feist» 
licher  z.  B.  498,14. 

—  Albrecht  553,87. 

—  Friedrich,  Dominikaner  s.  K  230,63. 
275.26.  278,24. 

—  Kunigunde  152,15. 
Hund,  auf  dem,  Flur  60,  A  1. 
Rundelin  s.  Hund. 

Uundersin^eii  O.A.  Münsingen,  Rudolf 

von  117,28. 
llini<l.Tsiiii:.-v.  Flur  271,2.  323,23. 
iiuudesiiitir^eii  s.  Hundsmorgeu. 
Hundiulengir,  Flur  76,9. 
Hundklinge,  Flur  68,19.  906,18.  408,16. 
UnndskothSoker,  Hundsmorgen,  Flur  60, 

A  1.  132,31. 
Himsrer  «.  Rohr. 

K..iiiad  371,8. 

—  Margarethe  371,8. 

—  Ruf  571,81. 
Hnngerin  289,86. 
Hnngerberg,  Flur  2:^0,2,16, 
Hunfirerbübl,  Flnr  242,7. 
Hunt  <.  Hund. 
Huutküujt^e  s.  llunikkliuge. 

Hnntlocher,  Flur  60,14.  160,10. 
Hupeldahs  845^. 
Hnpbelger,  Konrad  879,26. 
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Hnpiittesbrniinea  it.  II»nti«nbroii]i. 
Utoiholtim  433,4. 

Hürninirin  .mA. 

Rurrcnbfihol,  Kunz  44&,2U.  564,1. 
HuHar  s.  Hiiuser. 
HIUoUt  412,5. 
Uusea  8.  Hausen. 

—  bi  Niortingen  t.  Neckarhattaan. 
Uiuen,  Kmu  600,81. 

Hiiscr.  Flur  HMfi  lo 

iliiM  ockei  iu,  Hii-*ii»g4rer,Hu»rückei*  221, 
IG.  449,29. 

—  AberiiB  866,  A  1. 

—  Agnen  528,5. 

—  Hein«  410.12.  4:10,24.  628,6. 

—  Irmelii  l72.iB. 

—  Kfinrnd  528,6. 

—  Ulririi  35Ü,  A  1.  472,8,23.  öi>l,li». 
661,28. 

Uuiflo,  B.  7,1. 

—  Lutz  ' 

Hut,  Kaplau  iui  KluMer  Kirchheiin  ö4(i, 
10. 

Huter,  .\U»rerht  4uti.l4. 
Hntse  488,80. 

—  tnngard  486,1. 

—  KoiutmI  890,81.  4:i«,l.  44i».i8. 
HutztMunlap,  Heinri<h  2flÖ,l,6,0. 

.hit/.e  2^.7.  5fil,9. 
HyUntren  h.  Jhiiugeu. 
Ujrllüig  546,82. 
Hyltpredit  §.  Uiltprecht 
Hymolbogc  K.  Uinidbog. 
Hypin  371.25. 

—  Hermami  538,18. 

Jacobus  8.  Jakob. 
JIger  814,ia 

—  Volge  647,4. 

.lÄjrersklin^P,  Flur  231,26. 

ilakoh.  .larulM)-.  >.  ('aturi'd.  Flichin, 

Kost,  Marhnrlii  r,  ntiii!««!. 
.fawor,  Petrus  von,  .Jaurensif:,  Notar 

Karla  TV.  608,2.  558,29. 
Ida  fl*  LicihteiiRteiii. 
Jeeher  667,86^ 


Jerui<alem,  heil.  <iral),  (Uxleu  vom  a*),9. 

 H.,  Propst  in  DeataeUaiid  80,6. 

Jettenbiu^  O.A.  Tttbinfreo,  WaltberTon 

2.13. 

ibliii^n  ()..\.  Horb,  Yheliiig«ii,IIyliiigea, 

von  306,5. 

—  K.  18,9. 

—  Luit«:ard  325,18. 

Ulingen  O.A.  HMdbromt  219,29. 

—  Abrehtliof  66,88. 
«  —  Kirche  65,32. 

'    -  f'fnrrpi  135.17. 
Illinger  lii6,i>4. 

—  Konrad  243,2. 
niinger,  Fhir  248,1. 
tnihof,  Hans  476^1. 

—  snper  curin.  Clrieh,  Archidiakoa  von 
Freisin)?  4HH.i;). 

limiitMiruil.  IiiniifuriKlfii,  Flur  27. U». 
42,2i.  4a,Ui.  60,24.  :i5i,3.  392,31. 
415,85. 

Innocena  III.,  Papst  8,16. 

IV.,  13,24.  14,1,5.  16,18.  88,86, 

lmi«hrmk,  Tirol  296,28. 

Insenbureh  s.  Isenburg. 

in»titor  ».  IVamer. 

lateranma  s.  Angeliw. 

Jodocas  8.  BoaeDberg. 
1  .lohnnii  XXI.,  I'ajtst  31,24. 
I  —  XXII..   iM-nlm.H  de  raturicn,  I*ap«t 
'       253.  L^i.  2i*2,23.  "294,1.  353,85. 
I  St.  .Inhnnn  h.  Konstanz. 
I  .lohanne.s,  ErsUsehof  r.  Prair  508,83. 
I  —  Bischof  V.  Valanea  198,90. 

I  Konstanz  48(S,26.  ,"105.32.  507,18. 

1  508,15.  518,32.  519,3.3. 

1  Leitonibfchl,  Hofkanxler  440,5. 

'  .570.1. 

j  (UmUta  569,36. 

 Recrehensis  288,90. 

I  Sflves  196,2. 

Stnmgoli  77,29. 
I  —  Proimt  z.  Adelbertr  4,5.').31.  47LIH. 

489.8.  494.8.  499.8.  .527.6.  548,4  ff. 
j  -    —  z.  Nellingen  512,11. 

 des  Waaganldostcrs  171,84.  172, 

!  AI. 

I  —  Dekan  v.  Glogaa  506,26^  686,29. 
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Jobaunt*!«.  rtiüntlnfr  z.  St.  Ancli-ejw  in 
Woinu  117,S7. 

—  Kegutntor  Kurls  IV.  668|9. 

—  Mttndi  X.  Bebenhausen  183,88. 
 zu  Salem  224,7. 

—  Kirchhorr  z.  Stcinhuth  255. S. 
 Zell  471,ia.  404,12,16.  54»,»!. 

—  Vizepleban  z.  Owen  169,4. 

—  FriUuneeser  s.  Nenatadt  filVl,!. 
 JE.  äteinhemi  388,95. 

—  SpiUlmeister  z.  E.  130,2. 

—  Zunftmeister  z.  K.  :{7H.2I. 

—  IMchtor.  z.  V'iiiliini^en  i\.  K.  25H,19. 

—  .Sohn  Konrads  14.%  14.  l<Ki,l. 

—  S»,17.  32,6.  38,82. 

Jiihaimefl,  Haotf  Johann,  Johaaa  a.  Adel- 
goa,  Addrich,  Amman,  Angli,  Aninii, 
Aaperg,  BSam,  Bttitsch,  BernhatiHen, 
f<»»fi«Mnor,  Bc}i«(»n>r.  Rfililingt  ii,  Boi- 
hiuger,  Boxbuch,  Brie,  Buoch,  Bürger- 
meister, Byl^^'r,  Cellis,  Cratzzer, 
Degenhart,  Dieme,  Ditzingen,  Donau- 
wörth, Eck,  BleUngen,  Eninger, 
Kyfitetenaifl,  Färber,  Veringen,  Fvh 
foler,  Vcstner,  Fi^Kher.  Fleiner, 
V'offpl.N'ulkc,  Fiirs«e,  Fniuiolt.(4('ngen- 
Iwh.  (ilait,  (rmünd,  ( irossmoldc, 
«JiUl'iiin,  Uyrv,  Hack,  Haiine,  Häp- 
liolin,  Hartman,  Huenaa^a»!,  Uelfen- 
Ktehi,  Herter,HmB&,  Hea8tdg,IIllten- 
niAiui,  Hirsowo,  Holdermann,  H8w<t, 
Ihig,  Hui  wer,  Hut,  Imhof,  Jöper, 
Kaib,  KaisD  visrhrr.  Kaltenthal, 
Khreder,  Kiis,  Kiichheim,  Klnktr, 
Köln,  Konstanz,  Kont^tanzur,  Kiiizi, 
Ktlbler,  Kttfcr,  Kulabmiine,  Kurts, 
Kttwenapiea,  Kyme,  f/enditenberg, 
laebenan,  Liebenatein.  Lingg,  Lust. 
I>u»tTian.  hutram,  Mach  toi  f,  Magde- 
hurg,  MRhren.  Maler,  Manntlin, 
Meltzncr,  Mcrtzkem,  Nagel,  NSgellin, 
Neidlingeu,  Neilingen,  Neilinger, 
Xflrti]tg«n,  Owen,  Peterahansen, 
l*Aflingcr,  Ploehingen,  Pmanita, 
Kundeele,  K<'<  hin  )  g,  Rechherghauscn, 
Kemscr.  Kilnx'n,  KonmielMhaiisrn, 
Hoiicr. Rosonbci  tr,  RotonhiTrc.  Rnttor, 
Buprccht,  Sachs,  8axo,  Salomen,  Satt- 


ler, SchaUemau,  Scbappel,  .Scheich, 
ächenkellitt,  Soherer,  tkMliug, 
Sehmied,  Schneider,  Schrimpf^  Schu« 

der,  Schul  theiss,  Singer,  Sparer,StXllg- 
Itii,  Stein,  Stetten,  Striis,  Stiismnn. 
Siilzcr.  SüsHfi).  Swattricr,  Swclht-r, 
Tachcuhaumni.  lanhuser,  Traytier, 
Troppau,  Trütscheler,  Tttrkheim, 
Tiuaner,  Utriee,  Ungelter,  Unge- 
Witter,  Urach,  Urbach,  Wilach,  Wnm- 
»eller,  Wanner,  Werder,  ^Vcmlin, 
Wide,  \\'i!rTrmii,  Wildberg,  Winzingeii. 
Wirr  '\  11er.  Wrinnenstein,  Zainer, 
ZiUlenhart,  Zunttmeister. 

Joliaaniter,  Leouberg,  Balsam  von  80,11. 

JShler,  Johann,  Advokat  derKonstanaer 
Kurie  488,98. 

.Töser  349,37.  556.40.  575.5. 

—  Eberhard  487,40. 488,6.  637,224.  663, 
23. 

—  Hans  511,31.  563,23. 
.löHinger,  Bertold  406^7. 
Iptingen  O.A.  Vaihingen  9,98. 
Irmela,  Nonne  im  Kiarakloster  i.  £. 

270,30. 

irmela  [iiisrlu  r,  Brie,  Byrer,  Eltiii:,-^«'!!, 
H&ubolt,  Herbrechtiu,  Husrocker, 
Kätaing,  Kfineh,  Phote,  Benningen, 
Schmied,  Simler,  Weilheim,  Weins« 
berg. 

Irmelgard  s.  Irmgard. 

IrmenHnrp  «,H1. 

—  Fellhrtch. 

irnieiitniU  Weiusbei'g. 

Irmgard,  Inneigard  e.  Binder,  Vendia, 
Feuwbach,  Vögelin,  Gmünd,  Hutae, 
Käniin,  NAwin,  Beutling.  Si  hiniden, 
Stein,  Stru«,  Tussmer,  Weinsberg, 
WkIh,  Wittige,  Zufrenhaii<«en. 

l«ak,  1  ^aac,  .lüde  z.  E.  38,4.  39,9. 

Isenbnin  s.  Waiblingen. 

leenborg  preuss.  Reg.-B.  Koblenz,  Ina^- 
burch,  laenbuig,  Yainbnrr. 

—  Heinrich  toh,  Landvogt  M,l,7.  99, 
1.5,3! .  Ifll.II.  127.12. 

—  Luthnnl.  Landvoirt  178,13. 
Iseningen  Eislingen. 
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THPtinmuü'i'r  s.  Eir<t'nmen;fer. 
Ispntal,  Flur  48fi,26.  488,3<;. 
Ital  s.  Nanthart,  Wihreht. 
Ittiiiifshausen  nhfs.  bei  IVyferloch  O.A. 
Stnttirart,  Itishusen,  rttinj^shusfii, 

.fiidc,  (fen,  der  '22 1,27. 

.hidela.  Tochter  Tnihlieh« 

.Indela  h.  Aspertr,  Iiitzingen,  Vacrrüi, 

Herrenberi;. 
.ludeler,  .Jüdch'r.  Adelheid  :^7t >.H:t. 

Konrad  42:-t,lK. 
Juden  186.11.  210,14.  Ü42,22. 
.liidensfhuldon   l>-tl.:M.  2(m,HH.  Jli'.H». 

211,17. 
.ludensteuer  :^J2,:U. 
.ludenta,  Schwester  «Üseliis  21.2Ö. 
.Fudenta  x.  Kin-hhof,  Miirer,  Heins. 
.Jüdin  von  Kirehheini  1(>2,:^1. 
JunjLnian.     Matthäus.    Verwalter  des 

Speierer  Hots  z.  E.  2^8.  A  L 
Juta  8.  Wunnenstein. 
.lutze,  Juze.  .luzuu  a:il,2«».  :^:{2,4  fl". 

—  s.  Hemhnserin.  Ilutzelnnla]),  Seherer. 

Kai  s.  Kiiv. 

Kaih.  Kayh,  Bertold  zur  Mühl»'  S21,r>. 
424,21.  49ii.88. 

—  Kriedrieli,  IVojiKt  z.  I  )eukendort' 4}M», 
■■M.  5(X),SH.  .y>2.27. 

—  Krik  407,4,5,8. 

—  Hans  407.5.8. 

—  Katen  407,<i.8. 
Kaiifensheim  s.  Kai.sheini. 
Kaiser  80(^,1  <).  48<),1<). 

—  Heinz  5(>IK4.  n»>:t.5. 

—  -  Hermann  -^»(1.2. 

Kaiserbertf,  mous  dictus  Kaiser.  Klur 
12,23. 

Kaisterviselier,  Kayserviseher  S8(>.18. 
Adellieid  28r),2«j.  444.8. 

—  KIsheth  :»»l,:t(i.  485,3.  557.13. 

—  Fri»'drieh  542,11.  557.13.25. 

—  Heinrieh  174.1«i.2>»,28,2U,37.  175.1.2. 
352.2.  3fi3.1H,:^0.  378.4.7.  3.H3.15. 
301, 3ti.  485.3. 

—  .loliann.  (leistlielur  /,.  K.  455.2. 

—  -  371.1!». 


Kai!<ervi8cher.  Konrnd  1 74.28.  1 75.2. 

—  Kiiditrer  390,3.  531,12. 

—  —  ffen.  Besserer  541,2. 

-  l  lrieh  174,28.  175,3.  260.9.  2H5.2«i. 
444,9. 

Kaiserstraf»s<',  Flur  42,  A  L 

Kaisheim,  bair.  ,\.ft,  Donauwörth,  Kaiens- 
hein,  KaijjPnsheim.  Kaisernheiin, 
Kaizhain  niQ.Ki,  A2.  162,10.  Ht4. 
32.}tti.  iaö.8.9.15.  207,22.  226,13.24. 
227,35.  244,41».  245.1.  261.2^».  2^ 
14.  :^0.5,5.6.  :U9,25.  3.53,5.  :t81,12. 
.524.33.  544.9.  568.33. 

-  Abt  Heinriih  132,1.16. 
 Clrieh  3<W,17.18.37.  442.4. 

--  Abt  u.  Konvent  211.8.  221.27.  4  4J.4. 

-  .Mimeli.  Heusteijf.  f-ieben  von  473.5.7. 
Kalb  403,17. 

Kaientin,  Knlden,  Kallindin,  aby:.  bair. 

A.-(4.  Monheim,  Heinrich,  Marsehall 

von  2,23.  3.3. 
Kalklin^rer,  Kathariue,  Nonn»?  z.  Sinniu 

562.29.39.  563,4. 
Knikofen,  Flur  543.28. 
Kallindin  s.  Kaientin. 
Kaltenthal   (KA,  Stutttrait,  Kaltental 

'22^M4.  37.5.14.32. 
i  —  von.  .\jjnies  194.2. 

 Methe  194» 

 (}uta  194.2. 

 .lohann  158,7.  170.3.  193.28.  ULL 

2.3.14,4<4.  209.0.17.  211.1.229.12. 
271.19.  276.7.  476.:-^^.  498,19.26. 

 Luitgard  194.2. 

-  —  .Markward,  BurjfijTaf  145.3.  16V>. 

2iL 

 Undolf  194,2.  209.10.  229.  I  J. 

I   -  -  W  alther  35,24.  85.15,21.  194.J. 
13.14.  -229,12. 

 \\  olfrrtni  35.24. 

Kaltenthal.    Albert,    (ieistlicher  /..  K. 
261.9. 

Kaltenthaler  Wejj;  145.6. 
'  Kälterer.  Albrecht  312.11. 
;  Kaltisen.    Kaltliisen    108,11.  i:4ö.l(i. 
414,6. 

-  Albrecht  .58.7.18.  66,7. 
KaltHchmid  5:U)J2. 
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Kämliu,  Konrad,  Kiichherr  z.  Echter- 

(liiigen  577,1. 
Kaiiiiner  dos  Reichs  -210.3.  57<i,ll. 

—  (iefalle  292.12. 

Känii,   Kanli,   Kanlin,  Käiilin.  Kmli, 

Keiilin  4U.'>,22. 
■-  Alliei-t  120,21).  279,11».  410,10. 

—  -  freu,  von  Erdiimniih.iusen  279,29. 

—  Hurkurd 

—  Hedwig 

—  Inngurd 

—  Luitfried 

—  Reinlmrd  .59.22. 

—  Kiidolf  .')9,22.  t)r>.7.  120,24. 
KnnnemiiHclu'r,  Küntlcr,  Christiaii  T^iil. 

HL 

Künscher.  Benz  500,14. 
-  Me<;htild  500, IB. 
Kanstat  h.  CaniiHtatt. 
Käntzler,  Heinz  5;-;o,9. 
Käntzlerin,  Mtn  litild  515,20. 
Kanider  Ka^l^^  IV*.  502.Ui.:ti>.  603..S8. 

.504,5.  5.50.10.  570.13.  575.27. 
Kapf,  Flur  5.39,(>. 
Kappclle,  Krlwin  bei  der  141.34. 
Kappelber<f,  Flur  42.  A  L 
Kappus,  Heinz  542.4. 
Kareher,  Heinrich  -J^V-l-Ju. 
Karge,  Flur  109.2.  178,H. 
Kärgin  571,18. 

Karl      der  (-i'ronüie,  I)»'ntscher  KBi.«*er 
L4,  A  iL 

—  Tl.,  Köni^f  IjO. 

—  IV.,  Deiitseher  Kairoer  118,14.  214, 

438,11.   439,22.  440,1,0,10,24. 

4rA),20  IL  997.    513.25.2t>.  510.13. 

524,31.  528,14.  .553.1.  .550.1.10.  509. 

25-  57.5.11.1.5.:^».  .\  L  n7f;  7. 
Karlsbad  in  Böhmen  .504.3. 
Karmeliter,  (reneral      iüli  be. 

—  (ienemlkapitel  iL  lüL»  b. 

—  l'rovinzial,  Heinrich  il  Lüü  alm. 

—  -  Kon.«tanzer,  I  lH'  h  369,.32. 
Kii.<er  431. M.  4r,2.11.  nld.i  j. 

—  Kunz  400, L2> 

Kastel  in  Hessen,  Hermann,  (iraf  von 
270,38. 


I 


Kfttharine  13.3.5. 

Katharine  ».  .\mman,  Besemer,  Bürger- 
meister, Vinkin,  (^rossniolde,  (iuten- 
l>ergerin,Hü\ver,  Hulwer,  Kälklinger, 
Kinrhheini,  Krutziu,  Otlingen,  Pfau, 
Rietheini,  Schade,  Stru.s,  Tachen- 
hausen,  Truhe,  I  rbnch,  Waldenstein, 
Welser,  Weniitzhaiwen,  Wurtzzer. 

Krttzenbaeh,  Wald  l)ei  Vailiingen  a.  F. 
128.25. 


St.  Katharina  14,15.  25,2.  228,12. 


KatzeneUenbogeu,  jireiiss.  L.-G.  Wies- 
baden, Eberhard,  (»raf  von  82,10. 
Kutzenthal,  Kazent^il,  Flur  1 17.10.  139, 

Kätzing  -243,8.  4-22.32. 

—  Dietrich  274,28. 

—  irmel  .530,1. 

Kautlieuren,  bair.  l.Ai.  Kempten  31 1 . 

21L  :t40.7.  540,21. 
Kaufmann,  Kl'ifman  70.24.  '240,23. 

—  Adeliieid,  .Nonne  z.  Siruau  470,-29. 

—  Heinrich  95, L-?. 

—  Rüdiger  529,19. 
Kaufschatz  6.35,9. 

Kawertzin,  Kaui-tze,  Hermann  32*2,10, 
AL 

Kay.  gohai,  gehay.  gehei,  Kai.  Flur 
•20,18.  28.2.  125,7.  -239,15,20.  282,15. 
353,7.  377,7.32.  494,17. 

Kayh  O.A.  Henenberg,(Tehaye  330,1,14. 

Kayserlin,  Adelheid,  Nonne  im  Klam- 
k  lost  er  z.  K.  550,12. 

Kayservlscher  s.  Kaiservischer. 

Keehter  488,38. 

Keck,  Heinrich  411,7.  5-25,-22. 

—  Luitgard  411,14. 
Kegelbrett,  Flui-  134.-24. 
Kekkin,  Flur  40.0.  70,0. 
Keller  422,7.  .537,30.  501, -28. 

—  Eberhard  411,31.  412.20,-22.  533.-27. 
V'olmd  7^ 

—  Mrrklin  42<J,17. 

Keiner.  Eberhard  -264,10.  272.-24.  337. 
LL  3.50,7.  309,-22. 

—  Friedrieh,  (teiatlicher  z.  E.  201.9. 

—  Heinrieh  1 09,5.  -224,8.  •2HO,.5. 

—  Margarethe.  Nonn»-  im  Klarakloster 
3.50,7. 
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Kelter,  in  der,  Arnold  379,2«. 

—  Heinrich  879,29. 
Kcltermcister,  Kälterronmuster,  Ben« 

280,Se.  870,31^. 

—  Walther  280^ 

Kernhnrh  s.  Keinpach. 
Keniuath  O.A.  ätuttj^rtf  KemuRten  103, 
11.  506,  A  1. 

—  Dekan  9,17. 

—  Ebtfhwd  von,  LaieabrudN'  im  Do- 
inuiikuierkloster  k.  E.  487,26. 

Kenmather  Weg  284,82. 

Kempach,  Kembach,  Flm  i:i«,9.  887,13. 

407,22.  414,17.  608,:«).  509,19.  617, 

23.  557,14. 
KempMhflr  W«;  IS9,14. 
Ktmfht  Hng  429,83. 
Kempt«n  in  Baiem  811,26.  846,7.  640, 

21. 

—  .\h\  !t.  10. 
Keiili  .>^.  Kiinli. 
Kenziug,  Eberhard  336,32. 

—  Hugo  936,32. 

Kephe,  Keppbo»  Bttdiger,  B.  s.  E.  8,25. 
9,24.  10,10.  18,18.  18,6.  17,1.  80,8. 

(59.28. 
Keiitiii,  die  26,7. 
Keppho  8.  Kephe. 
Kercher,  Heinrich  67,37.  68,8,38. 

—  Konrad  67,87.  68,8.  69,1. 
Kern,  Albnolit  414,17. 
Kerrerin  462,82. 

Kersch,  Kerse  s.  Kürmsh. 
Kerser,  C.  H)7.:it». 

—  Heinrich  258,22.  371,36.  378,2. 

—  Konnd  199^.  868,18. 
Keseliberg  111,20. 

Kestenbuirf  Hmnbaoher  Schloss  16,88. 
Ketenacker,  Albrecht  408,27. 

—  Hein  Hi  ll  403,26,29. 
Kettcner  162,11.  391,7. 
Khreder,  Hans  92,3. 
Kiburg  9.  Kybnrg. 
KieH  446,80. 

Kivinr.  Kivcr  s.  KUfer. 
Kil.^.  (  liil/.o.  Kilse,  Kils«».  Kilsso.  Kylse 
18,20.  20,4.  24,6.   25,17.  26,1,19. 


171.18.  :H4.!1.  41B,17.  474,86.  477. 
28.  494,14.  öö5,28. 

—  Adelheid  321,83.  544,21.  645,3. 
 Nonne  s.  WeU  886,1. 

—  AgnM,  488,22.  476^  644,82. 
 Nonao  z.  Weil  399,2. 

—  EI)trh«rd  163,8.").  544,26. 

—  Elisabeth  n.  476.  885  H 

 Nonne  &  Weil  ^i3ü,i.  346,29. 

—  Johmnes  88,20.  88,21.  87A  42,12. 
44,82.  64,2.  60,86.  61,86.  188,16. 
220,28.  222,2,16,20.  224,88.  246,28. 

247.11.  258,16.  260,6.  261,18.  268, 
26.  270  7.  '272,88.  280,28.H*;.  -286,8, 

24.  28*i.lh  •2<45,2<».  297,9.  m7,l. 
310,10,26.  813,1,17.  365,24. 

476.86.  48931.  618,94. 

—  Konnd,  GdütUeher  z.  E.  476,18. 
 l(io,20. 

—  Markwni  <!  822,4.  368,11.  644,82. 

—  Mechtild  259  IH 

—  Siegfried,  I»oiiunikaucr  ü.  E.  885.14. 

—  Ulrich  14,33.  17,2.  21,17.  42,12.  54, 
2.  60,86.  61,24,96.  66,2.  70,13.  78, 
87.  79,28.  81,1.  84,7.  86,10.  88,28. 
247,15.  248,22,31.  264,9.  270,10. 
321,32.  822,8.  82R.27.  ,827.2.  8.8<:),28. 

332.87.  887,22.  :i;^8,2b.  84U,2ö.  841, 

25.  342,16.  344,8.  35u,:iö.  :i61,33. 
866^25.  863,7.  366,12,20.  367,  A  1. 
868,14.  878^1,80.  874,4)14,81.  877, 

80.  378,1,19.  881,2.  888,98^  890, 
18.  391,86.  398,2.  402,33.  403,8,22. 
404,30.  406,1.  408.84.  412,29.  414. 
13.  416,14.  417,17.  419,28.  420,9. 
423,34.  425,33.  427,8.  430,35.  434. 
87.  486,18.  487,22.  488^1.  449,82. 
448,34.  444,84».  446,7,94.  447,1,16. 
448,9.  449,36.  4.56,1.  459,18.  472,7, 

81.  474.1.8.  477,82.  484.8ö.  486,84. 

488.12.  489,23,34.  499,16.  511,13,36. 
514,17.  515,22.  644,21,24,26.  546,1. 

Kiläenhof  z.  äimau  180,15. 
Kilse  a.  KU«. 

Kirne,  Kyme  869,88.  879,  A  1.  480,16. 

625,4. 

H!iu>  8!  8,38. 

—  Heinrich  5ü6,17. 
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Kiino  von  Uarbauh  90,32. 

Kinbacke,  Flur  432,29. 

Kinne,  sbg.  bei  BlBsingttn  O.A.  Kiroh- 

lidin,  C.  von  23,7.  96,11. 
Kinner  889,1.  m^l,  mj^ 
Kinnerin  55:1.37. 
Kirrhhach  243.1. 

Kirchberg  a.  d.  Murr  O.A.  Marbach 

—  SdraliheiBs  Beitidd  146,85. 

Kirchberg,  Kloster  O.A.  Sulz  372,6. 

Kirchberg,  (traf  Eberhard  von  35,15. 

Kirchbertr,  welches?  Hiiiiiich  von,  Do- 
mini  kaiifr  z.  £.  232,27. 

Kirchbetg,  Flur  69,37.  196,36.  230^ 
11,12.  848,80. 

KixdiiiBnaeii  0.A«  Heilbronn,  Bberhwd 
von  320,16,29. 

Kirchheim  u.  T.  O.A.Stadt,  Kirchain, 
Kirchan,  Kirichhain  15,  A  2.  29,31. 
44,23.  96,36.  101,27.  i02,7,13,2U,22. 
189,86.  140,7,10.  147,10.  166,13,21. 
160,ia  161,81.  198,88.  881,97.  819, 
00.  884,11.  881,11.  888,88.  491,96. 
629,20. 

—  Amman.  Ludwij,'  Iti4,21. 

—  BurKL-rrecht  112,22. 

—  Dekan  44,1,10.  99,5. 

 Heinrich  169,3,  lO.  168,25.  178,7. 

846,89.  868,19,89. 

—  Graben  142,9. 

—  Kirche  70,26.  173^1». 

—  Kraftehof  141,26. 

—  MeUig  14L:i4. 

—  Richter:  Blender,  Konrad  529, 
19,80. 

 Vitter,  Bberiuud  »29,19,90. 

 Fridler,  Konnul  529,19,80. 

 Hnber,  Kmi/  54(3,14. 

 Kaufnmiiii.  Rüdiger  529,19,20. 

—  — -  i>attler,  Fritz  546,14. 

—  i^tmaner  106^. 

—  Thor,  Lindafiher  166,15. 
Zehnten  161,19. 

—  Kloster,  Priorin  n.  Kunveut  12,17, 
2S.  44,21.  105,2H.  133,12.  140,5. 
l41,3.tJ,i;5.18.  142.9,36.  143,  A  1. 
147,1.  156^17.  ibl,26. 


Kirehheim,  Kloster,  Johunnisaltar,  Kap» 
Un  Johannee  Hut  546,11. 

 Hofineister  Heinricfa  148,8. 

 Kaplan  Helnrieh  148,7.  888,24. 

32:3,33.  324,3,14. 

—  —  Laienbrüder.  Ht'iurich  141,7. 

 Man^'e.  Bertold  143,9. 

 Weber,  Eberhard  143,8. 

 HlUde  141,86. 

—  Ton,  Adelheld  984,17,98. 

 Nonne  im  Klarakloeter  s.  E.  449, 

17.  498,30.  510,88. 
•—  .Nj/ne-j  '245. '21^'. 
-  Arnold,  i'nester  23,2. 

—  Ber.,  Münch  26,7. 

—  Burkard  578^20. 

—  Diethoh  117,81. 

—  Frumolt  349,38. 

—  Uuta  632,43.  573,13. 

—  Heinricli,  Plleger  des  Salmanaweiler 
Hüth  z.  K.  373,12.  394,2. 

~  Johannes  117,22.  310,11. 
 Fnuusiakaiier  s.  B.  319,81. 

—  Katharine,  Nenne  s.  SiniMi  489,8. 

—  Kraft  9.  Tachenhausen. 

—  Ludwig  102.12.  164^. 

—  Märklin  319,26. 

Mechtild  245,29.  269/24.  319,26. 

—  Simon  n.688. 886,10.  295,18,26.  314, 
86.  888,1,18. 448^6,9. 498,96,81. 688. 
30,43.  536,32.  544,25,32.  648^7.  668^ 
34.  573,10,32.  574.2,4,5. 

—  Wetzel  114,23.  116,27.  117.30.  164, 
21,26. 

Kirchheimer  Thal  386,30. 
Kirchherre,  Adelheid  671,  A  1. 

—  Ruf  671,  A  1. 

Kirchhof,  vom,  im  18,94. 

—  Adelheid  17,5. 

—  Gisela  10,16.  16,25.  17,9. 

(iuta,  Schwester  x.  Simau  195,28. 
_  J<dmmie»  9^18. 

—  Jedenta  17,7. 
Konrad  8,27.  10,1,16. 

—  Markward,  B.  z.  E.  10.3.  11,21.  12, 

24.25.  16,13,25.  17,7,16.  18,2,11,22. 
19,6,26.  21.33.  23.4.  24.5.  25.B.lt;. 

34.26.  62,1.  59,6.   66,15.  7i,b.  70, 
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m.  79,36.  85,9.  88,17.  95,12.  tOO, 
liL  105,34.  107,1,25.  1(^8,36.  109,4. 
111,10.  1 12.iri.  li:<.4.  1 17.:ji).  120, 
9,32.  121.20,26.  124,24.  125,38.  126, 
1^  127,28.29,34.  128.7,1  l,l:i.S7.  130, 
2,:U.  131,15.  134,33.  135,32.  137,28. 
138,1.  139.22.  150.20.  151. 4.23.  163. 
UL  195,22.20,30.  liXi.ü. 

—  Maikwardin  195.26. 

—  Mfttliilde  17.8. 

—  Rüdiger  17,7. 
Kirichliaiii  Kirchhoiiii. 

Kisehiit,        Duiuiiiikaner  z.  E.  89.15. 
Kisdingu»  s.  KiHilüigii«  :W.32.  39.24. 
Kiiirtz  Kiirtz. 
Kizzi,  Heilt'  55(),28. 

—  Xeinricli  104,6. 
Kliiiber.  lleinrii-h  170,14. 
Klapfenlier},',  .Mhreeht  vou  214.22. 
Klara,  Nonne  im  KlaraklonU'V  z.  K. 

457.:^4. 

—  s.  (4ö:«liu,  I'tau,  Sän^iii. 
Kläsin  404,22. 
Klatacker,  Eberlio  410.5. 
KlaiKs  8.  Nikolaus. 

Kle,  Cle  274,18. 

—  Heriuauu  435,16. 
Klebzfiglin,  Nonne  z.  Weil  469.13. 
Kleinbettlingen  s.  Rettlingen. 
Kleiiibeppacb  »i.  Heppacli. 
Kleinricbeinzvvingart,  Flur  HU. 2. 
Klemm,  Heinrich  498.25. 
Kliuchartiu  129.30. 
Kliiigenatiün  s.  Stfin. 

Kl()(  ker,  .Adelheid  531.20. 

—  Johannes  349,21.27. 
 (ieistlirher  531.21. 

—  Kourad  :-U9.28.  528,27.  531.21. 

—  Walther  391.28. 

—  Wemher  531.21. 

Klug,  Amman  /.  I  hlbach  170.6. 
Knabe  317,33. 
Knäre,  Albrecht  256.19. 
Knoblocb,  Knobinchin.  Knöbelocbin  LL 
iÜL  498,3;*. 

—  .\gne.s  77,8. 

—  Mc(!htild  77,1,8.  97,7. 
Knoiter.  Kunz  465.32.  510.3. 


Knurre,  Heinrich  519,10. 
Knurreliu,  Konrad  361.13. 

—  Lutz  :361,13. 

—  W«df  361,13. 
K<»ch  363,25.  490.28. 

—  Fritz  5<>4,20.  575,8. 
Kofsehatz  m.  KaufHchatz. 
Kogenrain,  Flur  443.19. 
Kolditz,  Thimo  von  503,24. 

Koler,  Coler,  Bertold  256.21.  :M<>.:^>. 
407.35.  472.21.  477.26.  509.6.  542. 
la.  5684H.lt). 

—  Luitgai-d  5:k<;23. 

Kiillin  317,20.  324,23.  495.7. 

—  Heinz  37l.l7.2ri. 

I  - — — ■ — 

I  Kolmar,  EUas.««  35,  .\  L 

I  Köln  am  Rhein  14.19.  176.36. 

—  (Gewicht  214,13. 

~  von,  Dietrich,  PHeger  z.  E.  12.22. 
 Elisabeth  178.2. 

 17H.2. 

—  —  .luhannes,  Meister  178.3. 
Koelner,  Koliiarin  411,11. 

—  Kourad  :j8,7.  538.27.3.3. 

—  Luitirard  173.lu,ll. 

Kiinueu  (KA.  E88lingen  6.33.  26,15. 
167,31.  447.4.  488.32.  ü52Jü. 

—  Kapelle  393.3<t. 

—  von  312,7.  398.24. 
 Rurkanl  366,5. 

—  —  Eberhard  70,16. 

Konrad  IV.,  Bischof  v.  Freising  266.2. 

—  11.,  —  V.  Hildeäheim  9j5, 

—  II..  —  V.  Konstanz  iA^ 

—  IV.,  —  V.  Regenaburg  2,34). 

—  III.,  —  V.  Speier  2,22,30. 

—  Karmeliterprf)\'iuzial  537,17. 

—  Dompropst  z.  Komttanz  178.1. 

—  Propst  von  St.  .Tohanu  z.  Konstanz 
43.43. 

 wo?  142.21. 

—  Abt  V.  Anhausen  246,2. 

—  —  V.   Bcbenhauäen    165,21.  2liL2^ 

3-20.6.  323,7,16,17.  .388.14. 

—  —  V,  St.  Gallen  7,25. 
 V.  Salem  270.16.21. 

—  .\ugU8tinerprior  z.  E.  487,22. 

—  Duminikiinerprior  z.  E.  238,10. 
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Kourad,  Dekan  t.  K.  17ö»27. 

—  Karmeliteri>rior  z.  E.  471,:V2.  4H7,1(». 

—  Kirchberr  zu  Bennini^  a37,I0,*i5. 

XU  Eehterdingeu  167,16. 
 zu  SthulidiMi  429,30.  568,1». 

—  Flel>au  V.  N(ülin^<>n  15,r>. 
 V.  (^lieiTäuHnijren   UJ,.'i5,40,  44.4. 

12.   47,134.  öO.ll».   72,ii2.  Hl,i». 
115^.  125,3,18. 
Dominlkann*  s.  E.         %7,A).  , 

—  Visttplebui  s.  Aich  162,a6. 

 z.  E.  14.%13,1(5.  i 

-  Geistlicher  js.  E.  I52,:i5.  iöH.HH. 

—  Kaplan  v.  Kloster  Simau  911,11.  i 

—  der  Schüler  387,21.  \ 

—  Luoibnider  v.  fiHnuia  22,10.  Hl^.  ^ 

—  Hoftneuter  im  Rebanhinder  Hof  z.  G.  | 
46,21. 

—  Pfleger  im  ^"Oj-xtenfelder  Kot  z.  E, 

:^76,22.  I 

—  Jjpitalkeliei  z.  K.  130,3. 

Konnd  IT.,  Dentccber  KOni«:  10^).  | 

1141^.  12,4,  A  1.  ia,91.  14,10.  , 

—  II.,  König  V.  .reitiMleni  u.  Sisiliiru  . 
21.31.  23,10,1»;. 

—  {Schultheis»  z.  Harthausen  tlo.2*>.  ; 

 z.  Meckarweihiugeu  48i*,H7. 

 IC  SchSnaich  177,sa 

—  Kichter  s.  VarlNUili  fm,tl.  4M4,I. 

—  133,0. 

K<>iua(l.  Com  utl.  (  niinit,  (.'onnitt.  Ciainit. 
i  uuxelin,  Kunz.  Knnzlin  s.  Ai^-h.  Al- 
ber, Albiiwt,  Bäcker,  Bader.  Baiden- 
weg,  Baltnuomtwdler,  Bapiteror, 
Blnehe,  Beek,  Berenner,  Bern« 
haa.<<en,  Hedemer.  Binder.  Hippe, 
Hirkeller,  Klauheuren,  BU-nder, 
Bocht*  r  Ilorabast,  Bonimrtrr.  Bon- 
herr, Bijuiiftt,  Branti-ech,  Bregenz,  | 
Brem,  Hriseli,  Brücke,  Bnchd^  Bur- 
g<armeititM',  Butelf  r,  Byrer,  C^appkn, 
t'hallnperger,  <'loz,  Copp,  Cudi«, 
Deker,  Derrer,  Dettingen,  l»orrte, 
Ufircr.  nvrfndnv.  Eggelin.  Kll- 
wangen,  Eniugei-,  Eppe,  Vaiiiingen, 
VÜscheliu,  Varer,  Vaaolt,  VfttterUn, 
Federer,  Velwer,  Flacher,  Vietel,  ' 
Fleiner,  Vqgel,  Vsginger,  Voficler, 
wertt.  OMoMolitoQiMlUii  IV. 


Folbuin,  Vrttzzcl,  FrauenKoh«,  Fridler, 
FrüUcher,  Früstiuger,  Fuger,  Ful- 
heher,  Furderer,  FArling,  (Täntener, 
GMsenheim,  ßeransim,  Glaser,  Ghti, 
Ulinggerer,  nifiekengies^er.  (Tmttnd, 
( ««dd.Hchmied,  (ioUenhof,  fn>|ij)ingen, 
•  töH.jf»li.  Gr»fi\  GrÄssler,  <iro.«»umn. 
( Tuder,i  i  ü  t  <m1  i  u .( t  iuideltingen,G  nneli, 
Hack,  ilaggf,  Haideler,  Hailensohn, 
Hiimer,  Hainbach,  Haltne,  Hftmerli, 
Httnggi,  Hippelin,  Härder.  Hart- 
man,   Hnu.«en,    Haaeer.  Hegellin, 
Heilbroiin.    Heinrieth,  Helfcnstein, 
Helt,  Heuieltzliain,  Heppliii,  Herlin. 
Herman,  Hi-rter,  Herre,  Hillensohu, 
HSfliigen,   Hohenrainer,  Hölderlin, 
Holderman,   Hopfereb,  Homberfr, 
Huber,  Hudeler,  Hunger,  Huphelger, 
lIurrcnbAhel,    Huf«rn<ker.  Hutzze, 
lllimi<n'.     .Tudeler.  KaiH»>rnftdi("r, 
Käuiiin,  Karcher,   Kaj<er,  Ker«cr, 
KilBp,  Kirclihoi;  Kloker,  Knottm-, 
Knnrelin,  K91ner,  Konstnos,  Kre1j> 
»tein,  Kl  Ufr.  Kruzin,  Kubier,  Küfer, 
K<\nt->r  lii-r.  Kiiiit/.li!i.KuniiTich,Kurtz, 
T..aiiuiin,  J,.iiil;i'.  hauze.  LeiterHf'vyr. 
Lenningen,  Lichtenberg,  Linke,  Lin- 
witer,  Lohlin,  Logeli,  Lotter,  LOwer, 
LAbler,  Jjnfer,  Latram,  tiiitx,  Slaisrer. 
Maiger,  .>rürt«'rlin.  Meier.  >Ielwer. 
Mesner.  Mctziiri ,  Mr.Iii-inarr.  MmiU, 
Mötzlin.    Mn^rtT.   .Multinu^.  .^liincli, 
J^lüucliingen,  31urer,  2vagel,  Nägelin. 
NMselin,  Nnslo»,  NAter,  Neidlüigen, 
NeUingea,  KelUnger,  Nenffen,  XilFn', 
Noppe,  Nordholn,    Xorre,  Xtifer. 
Nilmberjf,  N'Urtingen,  «»ffiniffn.  <M 
hiter,  t)ggel.shnu.sen,   Öhnin.  iHwr. 
Üwr,  Fedule,  Pfahlhciw,  Pfairer, 
Pfau,  rfister,  Phelle.  Phfitimuer, 
PhAtster,   Plieningen,  PUeninger, 
Plnvat,    Quallenter.  Ifaven-sbunr, 
Kiiisser,  liüiiif.  Kandrck.  l!<'<'hberj>. 
Be( IihfTirhnitsrTi.  fN-iuif.  i;<'ii^>.  I'ifh, 
Bielieliu,      Uiuthitis.  iüntuianger. 
Bische,  l(i»e,  Köbelin,  Koller,  Kot, 
Kothenberg,  Rnehtin,  Bücker,  fin- 
diger, Ruprecht,  Kjrehart^  Sacba, 
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Sflitttin.  Sl^rnn^f<•I,  Srliad«-.  Srliäffcr. 
SJmkkcller,  Schalle,  Srhäniifc.  Stlmii- 
pcl,  .Sclmlch.  Sclu'llkopf,  Schilliuir. 
Schiniige.  SchUHnelbiutf.  Sohuürfl. 
SchmifclelfeUl,  Schiialirl,  Schönlmcli. 
Schopft'lin.  Sclnihincli.  Schühliii. 
Scinillo.  Schfit/»',  Schwarz.  S«'('k»'rli-, 
Siirelin.  Sieruiar.  ^in^f^'r.  Sitiariiian. 
Snatere.  Snitzzor,  Souuenwiiltfl. 
Sjifith,  Siiieiffl.  Staniiuht'im.  Stautffr. 
Staufer.  Stein.  Steiiihijt>,  Steinhaus, 
Stetten,  Stierli.  Stiickelin.  ."^tottVln. 
Stritt,  Strub,  Strftblin,  Sti'u  li-<e,  stulli, 
.■<tyrHr.  Susniann,  Suter,  Swiq:er, 
Tanhuser,  TStKeheler,  Thannn, Thann. 
Thengen.  Thierberfr.  Torso.  Traber. 
Tritinbi>',  Trüdiugen,  Tnittr.  Trut- 
win.  Tübiu^en.  Tiirkheini.  rntU-r. 
(  belluj^.  (  lu-rlinv'en.  I  hinirer.  I  ii- 
irelter,  I'ufjcrich,  l  tzman.  Wajnifi. 
Waldenstein.  Waldkirtli.  Walter. 
Waniseiler.  Weinsberjf.  WeisHacli, 
Welle,  Welser,  Wernit/hauMen.Wej^r- 
Iieini.  Wetzel,  Wibi-eht.  Widenuiu. 
WiolauT,  Wiesenstcicr.  Wil.  Wildcn- 
«n.  Winnenden.  Winjfartinaii,  Win- 
uian.  Winter.  Winterstetten.  Wirt. 
Woltelin,  Worms.  Wunderer,  Zehnder, 
Zieirehnann,  Zieg'ler.  Zornli. 
Konstantinin,    Adelheid  147.14.1H.21. 

•>tt.:y>. 

Konstanz  7.1i».  l'2,m.  la.li».  14, 

Ii.  15.12,20.  44,S.  i>2,H.  mtj.  llo.l. 

18.17.21.   114.41.   11 5.7.  IS.  lt>().H7. 
Ki.').!!!.  1 7(;.i.'>.  2(i'.i.lo.  ^L^.i. 

1!».  228,17.  2<>2,:t<>.  2(>ö,:47.  all. 27. 

:Mt>,H.  H47.17.  45H.:t5.  4i'.142.  47ü, 

22.  5l>6.2.  5(WS.ir..  522. IH.  54().2:t. 
—  IJisehiifc  14,1:^.  24.15.  47,2t». 

75.  la.  10«>,  14,25.  114.17.a.s.  110.:^. 

120.5.  ai5,12.  a2H,{).  :i47.a.  ar.ö.i:i. 

ü  458.10.  479.22.  521.H.  522.  IC 

 Burkard  522.1«». 

 Diethelm  2:2M. 

 Eberhard  II.  15.1(1.14.  2(t,ia.  2a, 

IH,  25,2<i. 

 ri.-rhurd  IV.  ina.20.22.  22a.7.1!>. 


[  Koustanz,  Bisdiöfe.  Heinrieh  L  t ♦.!«>. 
I       12.'>7.  ia.l5.  17,2t>.- 

:  II.  15,  A  2.  43,44.  107,tj,l2. 

I  imVM.  1 1Ö.12.  1  Iii. ja.  1  Mi.l. 

1H1,1H.  1H4,3I.  165.16.1tj. 

 III.  24H,a7.  521.3«.  541  la. 

 .lohnnn  III.  48ty,26.  505.32.  ML 

'  \K  .5<»H.15.  518.32.  519,33. 

 Ki.niad  LL  4^  7,16. 

 Nikolaus  L  :342.»1.  347.7.11. 

I  -       »)tto  III.  459,1.. 

■  Hudolf  II.  94.  A  1. 

I  III.  PflejK-er  des  HistunwChur 

'  209.14. 

 III.  240^  A  2-  246,33.  262.-28. 

 ririch  III.  365.  A  1.  418.2.  A  L 

I  45H.aa.   460,5.   461,11.  476.87. 

I  476.22.  483,10. 

;  —  Histuin.Verwcper.Wprdenberjtr.  Hein- 
rich von  2<J9,7. 

I   '— 

I  'ienenilvikai-e  Q22JiL  54:^,18. 

I  ^_  Valanea,  .lohaim.  Jlisehot  von 

I  19.3.20. 

—  —  —  Kwrehen.sis  H|)iseo]nis,  .lidiunn 
;  2:a8,:ki. 

'  —  —  —  Ii «-ut Untren.  Ludwig  von  4K4. 
I  liL 

I  —  -  —  Ifheineek,  Otto  von  5(>5.ai. 
I  5(>H,14. 

—  bii^chöt'Iiehes  (iericht  5|.a.  il  9ti5. 
.577.5. 

'  Kuiialriehter  110.19. 

-  —  Advokat,  .löhler,  Johannes  4»tij2a. 

—  —  —  K.o8t.  .lakoh  482,36. 

I  —  —  —  Theuffen,  Konrad  von  4S.>.:). 

 i  »rtizial   4,  A  3.   7l  .a.H     10  914. 

^             1  l'i.io.lf).    145,21.   146.10.  Uio. 
I            liL  161,7.   IL  522.  265,37.  479, 
,            36.  505,33. 
!  Waither  1 19,33. 

—  Diözese  14,6. 

-  Dom  10.27.  110,l<t.- 

 Chor  252.12. 

 (^lorherren  390.1 1. 

—  Kapitel    13Ji».  n6.-2a.37.  178,1. 
iä.  2l>2,7.  IL  üöa.  279,18.  M7. 

'  12.15.16.  436.7.  519.24. 

,  Dekan  178.1.  202.7. 
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Konstaiis,  Dom,  Dcktin  lllnch  h47,15.  | 

—  —  Deknn  ii.  KupitPl  8«,2«).29. 

—  —  Geür(^?»alwr,  rtründner,  Adam 

54a,17. 

 Kanoniker:  Kheinerk,  *>tto  von 

482^,88. 

 Wisaeirer,  Konrad  488,15. 

 Propst^  Konrad  178,1,  j 

 —  TMctbelm  B47,15. 

 sjcüoiudtiker,  Walther  48,4:1. 

 Stift  «»,17. 

 Syndicno  116,88. 

Dominikanerprior  99,7. 

—  Gewicht  ini,  A  4. 

—  St.  Johann,  l'ropst  Konrad  4d,4H. 

—  Schotteukloster,  .\bt  99,4. 

—  St.  Stephan,  Plebni  OSÄ^« 

 Kanoniker,  Kost,  Jakob  482,86. 

—  Ton,  Elimbeth  189,17. 

 Johaoneo,  MSneh  an  Bebenhannen 

in2.4. 

 169,1. 

 GilmpUu,  .Jude  3551,21. 

Konslanier,  Mtlnae  90,26.  262,.^1. 
Konstanier,  Coatenaer,  Jobann,  44^,27. 

—  Ulrich.  KarmeiiterprovinziaJ  8ßi9,SB.  \ 
Kr.|)f?»'ld,  capitagrium  146,12.  j 
Kopp,  Ludwisf  H63,>i5. 

Korb  OA.  Waiblingen  2ti,ü,  I2t»,Ül. 

282,27.411,96. 486^6. 519,14. 661,11. 
Korber  Weg  982,96. 
Köri^Iin  2604S4. 

Korne  s.  Kam.  \ 
Komtal  518,4. 

Komwestheim  0..\,  Ludwignbur»?,  \\>st- 
beim  IO84I8.  146,28.  | 

—  Kirche,  Pktronat  117,28.  j 

—  Ton,  Adelheid  .^7,28. 

 Arnold,  de«  SchnltlieiAHen  Sohn  1 

:W7.21, 

 Emfried  108,21.  j 

 Hedwig  t08,21.  j 

KSrsdi  O.A.  El8]i]^||!en,  Chertte,  Kerfie.  | 

—  Ba(  h  20,2.  71,22.  49938. 

—  Borg  34,22.  205,10.  228,98.  980,91. 
312,23.  506,30. 

—  Weiler  312,21.  313,31.  314.G.  404,  \ 
-  33.  471,26.  488,31.  576,:K).  \ 


Könch,  Weiler.  MilhlKralmtl  312,98. 
-  von.  Ifeinn't'b  423,6. 

—  —  Inncl  74,H. 

 Konraii  ;J84,lö,23,-2«i. 

KQnchAirt  95,23. 
KSrsehhalde,  Flur  814,11. 
KortclHnii^u ,    Wilhelm ,  KegtHtrator 

Karlji  IV.  ö()4,14. 
Kiisel,  Bnrkard  448,23. 
Ko»eUn,  Wemtz  51(i,H. 
KoüinaD,  CoMttuui,   (/oeman  156,80. 

157,4,26,28.  171^.  512,81  if.  518,1. 
Kost,  .Takob,  Kanoniker  x.  «St.  Stophan 

f..  Kon<tnu/.  482.8. 
Kotler.  \  \v.  557,15. 
Koyiy:  33i»,l»i. 

Kraft,  Crafto     UobenJobe,  Kirobbnm, 

Xeidlingen,  Taebenbanaen. 
Kramer  8.  Cramer. 
KrÄmer.  Flur  231.27. 
Kranich.  Orlinech,  Kraenich  24S),27. 

—  Bertold  249.24. 

—  Gero  67,8. 

—  Heinrieb  67,8. 

Krawexel,  Grawetnel,  Kidiger  291,11, 
12.  272,12.  370,27,86.  543,24. 

Krel»><iii  305.28. 

kivlistoiii.  Kunz   i25,34.  5<$7,18. 
Kreimer  s.  (  raiuer. 
Kreitsman,  Jobaan  5i2|9. 
Kremppe,  Albrecht  481,8. 
Krems  in  rMterreicb,  Domlniknnorlektor 
122.I.12. 

Kreut  eist  ein,  KridouMtain,  Flur  13»,11. 

280,14.  393,3. 
Krenaacker,  Flur  658,94. 
Krenasng  12,19,  A  1.  90,21. 

Kridonstein  s.  Krcatelsteui. 
Krien^berg,    Ki-iegrspere-.   Flnr  ItWJjO. 

192.24.  320,10.  421,35.  429,4.  464,14. 
K  rinne,  Flui-  50,9. 
KrOnlin  917,21.  525,8. 

—  tfarkward  466,27. 
Krihvclshiilfl.',  Flur  59,19. 
Krume.  Heinrich  473.2<1. 
Kniinmenackpr,  Filial  von  KH*ilin|f«^n, 

('i-umenagger  6,2«.  162,10.  171,25. 
20137.  211,9.  262,11. 
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Km  Himer  ; 
KruM'  272,1.  :iH5..iÖ.  411,12. 

—  AdeUieitI  568,14. 

—  EberUn  668,lß. 

—  Hemrich  S97,H(i. 
16.  452.2<t. 

—  Konrad,   (^eütlichM'  z.  E.  444.H. 
57<>,21'. 

—  ilargnit'llie  .'>»»7,15,2U. 

Krusiu,  CrwAt  Crndn,  Cruirj,  rratxin. 
Cnuri,  Criknn,  Knitxiii. 

—  .\<lelheirt  298,11. 

—  Eiiifeljfuta  :172.:W. 

—  JIosso  5<Ki,l.<. 

—  Joliami  108,11.  244,30,  2«itt,Hl.  ;J2G, 

26.  827,1.  Sa0.i27.  3t)8,ä7.  ^7,2o. 
,  8118,27.  840,24.  341,*JÖ.  844,7.  U49, 

:»2,.J0.  a50,21,W.  iiöIJH,!«».  H57.15. 
;«;1,17.  iiW.lO.  :K)7.I.  :i»W,14.  872. 
25,H4.  ;s74,4(i.  H7i;.i.  ^81,11. 
:mf),iö.  :iü2,G.  ;ii>4,l.  4(«,2i.  4l2.'2h. 
414,18.  415,14.  416,15.  42»,84.  427, 
K.  481,8. 484,87.  487,22.  442,82.  44:). 
38.  44ö.«i.  4V.\,m.  451, ;U.  455Mi.l8. 
4(U>.  A  1.  4»il,:t5.  4«>2,5.  4»>5).l,ls. 
472,25».  I7ri.:i5.  1H4,:J7.  4H7,:t5.  4!»:}. 
:*;').  50<»,12.  öi.ijKj.  514,17,:U. 
 KapluL  I.  £.  521,5,88. 

—  ICfttliArinQ,  IbtuaiiL  n.  Snhpriorin  zu 
W  t'il  530,15.  569,8. 

—  Kimrad  79,:i7.  H7,4,l0,2l,:H>.  ns.7.  j 
i>5.!7.  12tt,iKh  161,14.  ltiÜ,H.  2ii«,12.  \ 
4:i7.15. 

 Kapbui  2U  St.  \gne»  il8H,H0. 

—  —  Dominikatier  x.  K.  4H7,26.  515, 

:U.  540.14. 
^  MarkwArd  51L24. 

—  sihoi  1H2,17.  im,m.  ni!»,24.  i7!).i;j. 

1H1.7.  183,18.  HJÖ.H.  197,35.  201, 
lü.  2Uö,l8.  220,27.  222,13.  224,32. 
281^12.  288^14.  246,24.  247,10.  260, 
28.  258,14  260,6.  261,21.  270,6. 

272,37.  277,32.  280,22,;J*'>.  285,7/23. 
28(>,15.  297.8.  :io7,42.  310,t),2-4.  3.30, 

27.  332,3«).  337,20.  ;3:i8,27.  :J-10,23.  , 
341,23.  344,0.  ;töO,37.  :J57,lt>.  3Üti, 
U.  868,18.  :183,.')2.  486,6. 

Kiilie],  Benz  547,14. 


—  .ItihHim.  Kuplau  2.  K.  4H<i,27.  5()5. 
27.  521,28.  563,23,^0. 

—  Kimrad  621,6,29. 

Kttcben  O.A.  ßddim^  tou  416,21. 

—  HjTtold  4U5.23. 
Küchinlirütfel  2j>8.2«.  26»,2.  270,23. 
Kiidiz  s.  Cndis. 

Küfer  von  Tiet'eulmch(  Kivaer,  Kivir, 
Kyfer,  Bertold  60,30. 

—  Elisabeth  29,26.  81^1. 

—  Heinrich  2{>,27.  81,80.  96^36. 

—  .loltnnn  'mfi.ao. 
Konnid  31,:J0. 

Km«r  343,  lU. 

KHferim  129,84.  180,24.  2ÜÜ,6. 
Krilabmim,  Kulabraiuw,  686^. 

.loliaim  •2tm.29. 
Kunilx  r  4o,5.  , 
Kui»i><>f*t.  I'tz  ♦H5.27. 
Kuiiverliii.  Hniiricli  2ü^,3o. 
KAng,  Kifinit;,  Waltber  880,10,  424.21. 

425,24. 
Ki'iinr«'lIiiK  IJeth»!  571,9. 
•  -  «M'rtnid  571,2. 

—  MrrhtUd  571.8. 

—  Kildij^ur  545,3U.  571,2. 
KAnitMr,  Arnold  628,35. 

Kunibert,  Gifrenmann  d«r  Kirchv  x.  K. 

1,1(5. 

Kuni(fniiil<'  2»'i.2.  27,0.2''. 

s.  (iundottln^ri'ii,  Hund.  StUMunn. 

Kuno,  Dükan  z.  E.  l;i8,Al.  162.13.  lüi. 
18.  168,25.  179,5. 

Kuno,  Cim,  Gdne  s.  fiirdeUer,  Butger- 
lueister^  Kigg«lin,  Kndngen,  Fiaefaer, 
MMiser,  Mühlhnugen,  Miincli,  Pfau, 
iuidicre.  liibätain,  iicherror,  .Stufen, 
stöftVlii,  Suter. 

Kiuniug,  Haduar  vou  5,17, 

KAntsdter,  Keorad  882^.  677,8. 

Knuts,  Brun  266,26. 

KUntzlin,  Konrnd  841,28.  842,2. 

Kim/,  •i.  Kiiiirnd. 

kill  II.  <i«'inum',  Korut'  Küu-n«,  26,21. 
540,y. 

—  Albreeht  821,82.  820.27.  827.2.  840. 
25.  841,26.  343,21,  844,6.  848,9. 
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.i'iOM.  aol.l".  xHj.s.  ;i(>7. 
:«».  A  1.  Ht>8,lä.  :i7u.l2.  :i71.7.  :J7;J, 
8,22,  A  1.  875,7.  :J77,o.  ;J7H,37.  «88, 
93.  887,19.  d94,B.  401,1.  40B,S8. 
406,22,28.  412,28.  414,18,24.  415, 
I4,2t),32.  Uf;,2'2.  121. 2().  AJ'>.'2'i. 
428.1,1  IJö.  42.V».  JJ7.H.  l-it.:5H. 
436.14.  437,:^:?.  Ui.lo.aß. 
445,7.  446,SK  441»,:^.  451,;i5.  47ü,2ti. 
472,81. 486,i:'487,26,87. 495,1. 499,2. 
504,81.  B06A  514,17,81.  516,88. 
520,11.  622,21.  626,1,82.  526,.H4. 
527,31.  533,17.  586,88.  648,12.  544, 
33.  54H.H.  ri52.'_>H. 

—  Mmkwanl  51*5. if"). 

—  Hiidif,'or  505,2«i.  511,27,  53U,3U. 
Thihlieb  246,86.  826,28.  827,8.  4(K>, 
82.  410,8.  428,86.  427,10.  481,27. 
484,89.  487,23,  442,9,88.  4W,34. 
4t5,8.  U«5,24.  448.32.  440,37.  452.1. 
4(>2.13.  4fiö,HJ.  472.32.  474.:3.3.  4W5. 
2.  4H7,3H.  492.14.  4!>7.7.  4;i0.2.  .t<>H. 
'2M.  510,31.  511,25.  514,18,32.  517, 
14.  528^1.  625,  A  1.  528,16.  586,6. 
588,5.  540,18.  54841.  544,82.  548, 
7.  553,10.  r..'s,ij8.  .559,24.  öflO.l, 
10.  5«2,7.  56Ji,84.  ö*i4,17. 

—  rinch  275.11». 
Künüjjg,  Kfiminch  242,10, 

—  Albreeht  849,5.  ^167,5,15,  A  1.  4üö, 
24.  486,26. 

—  Konrad  148,24. 
KHi-sebnor,  Dietrich  262,4. 

—  Eine  504,32.  A  1. 

—  hnir.  504. H2.  A  1. 

—  Lüttriwl  575,2, 

Kurt«,  Brevifl,  l\me,  Curau,  Kiurts, 
Knrtdn,  Kn»,  Kurse  48,80.  94,11. 
220,6,11.    229,25.   244),ll.  880,12. 

383,16.  486.4. 

—  A«Ties  282,(>.  525.7. 

"  Albreeht  276,0.  310,28.  ;{:30,2<>.  '^  ^i. 
.89.  .845,8.  850,1.  5353,8.  372,7.  427.14. 

—  £lis»beth  345,8. 360,1. 522.22.  526,7. 

—  Haüwifr  198,8,14,26. 

—  —  Rilrgerin  zti  Vt'orihmm  242,27. 

—  Heiurid.  169,22.  171,14.  170,12. 
181,5,20.    183,11.    lö<i,24.  195,4. 


197,33.     20l.2(i.     2<)5J3.  219,32. 
220,24.    222.11.     '224,30.  227,33. 
,       253,28.  269.3.  32t  5,38.  327,16. 

—  Hiigo  42, }8.  71,10.  79,18.  219^. 
220,28.  222,14.  224,82.  245,25.  247, 

'       11.  25H,I5.  260,7.  261,18.  526,6, 
541.7. 

-  Johmin  11.33.  27.  A  1.  46.23.  54,2. 

14,2<i.  59,7.  6l),36.  61,24,26.  64,22. 
.       65,16.  U7.13.  71,10,29.  76,17.  77,14. 

79,1,22.  H0,8H.  85,9.  K8,19.  196,8, 

14.  224,19.  276,9.  881,1.  871,28. 
j  497,14,25. 

—  Kiisf»iliii'i;^il  374,27.417,13. 
I  —  -  H.  V.  !'f(.i/.li(  iiii  242,27. 
1  —  Kimniil  14,3ii.  17,9.  54.1.25.  60,3.5. 
i  61.24,26.  67,13.  71,9,29.  77,14.  79, 
I  1,22.  H9,2H.  95,14.  106,85.  269.8. 
j  451.4.  564.9. 
 <;d»tlitli.T  /..  K.  268,25. 

—  Maiifiuetht'  490,32. 
"  Märkliii  276,9. 

.  —  l{ü«ligi'r.  Kaplan  z.  .'^^ulziriic«'  1 16,25. 

'   42,18,  244,28.  488,14. 

;      Knlm  899,20.  522,22. 

^  Weither  299.28. 
j  —  von  HiniiliMch  87,6. 

KuHinirin  145.4. 

Ku?iter(liitgun  O.A.  Tühlui^cH,  \'i/>«'i>h'lmii 

Heinrieh  HacBW  44,38. 
KatixMe  !t.  C^hndi». 
Kuwen{<pie8,  Johann  887,4. 
Kybiirg  in  «ler  Schweix,  Graf  Hiutiiiiinn 
I       von  9.11. 
KytVnlöi-hin  562.40. 
Kyfer  Küfer. 
Kylie  M.  KUfi. 
Kymc  n.  Kime. 

IiBcIk'Ii.  F!iir.  I,n.!niii  IniMO.  427,86. 
'       432.2!.  J'i(l,2b.  476,3.491,19.  507,87, 

I  Liiiuiliu,  liainit'liii.  Kourad  31.5,13.  357, 
I      8.  868,19.  376,15. 
I  Laimtiille  «.  Lendelibat^b. 
'  TiUinWIin,  Hermann  6,18,25. 

r.andtrieden  12,4.  170,25.  n,  619. 
]  Landvogt  ».  c^chwabeu. 
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1.  Allgemeiues  Kegister. 


T4Uidfb«Tg,  Hiuiiiwm  von,  Domdeknn 

X.  Speier  iMHi,27.  B15,7. 
l«andnll,  BiM-hof  von  WoniiH  9,t). 
Lniiir,  Lunge,  IMiein  IHI^.  HH4i,l7. 

mim. 

—  All»err  1  Mi,Hi. 

—  Auberliii  505,2(5. 

—  Beiu  883,19,19.  61&,iU. 

—  Medwii^  211,9.  261,90. 

—  Hein»  mun. 

Knmnd  Sl.C.  l-il.Hi. 

—  1.1      ii<l.  N'  iine  /.  Sinmu  -4<»7,1H. 

—  W  n  nhvr  27:i,4,23. 

rjaiigbeiii,  Lucbein,  LMUchbaiu,  l.aug- 
bidii,  (Gerold  26,22.  H7^.  41,22,2». 
42,11.  43,«.  2i)-2,2a. 

r^togelin  r«.  Stciiü^rf iiimi  ilr. 

LimgeiUMte.  Heüinc-h  7:i.i3. 

l/RDfirennu  O.A.  Ulm,  Näwc,  Wiigiior 
vun  34U,au. 

Ijugemolier,  Flur  20,2. 

TjMigewdngMt  178,8,9. 

Lnnthen-e  s.  handherre. 

Lätitiit,  Friedrich,  «.  Nippeubiirir. 

I<at6r«ii  s.  Ifmn. 

hHuffei).  kliMiei.  U.A.  Im— i«:lu"iiii. 

—  Prioriu,  Adda  407,iJU. 
 u.  KonTent  407,2». 

—  Adelheid  Ton  287,20. 
Umin.  Hciuz  miM. 
iMxm'.  H--dwig  162,9. 

—  Knill  iid 
liiiwelin  ■M>4,y2. 
liC  Flvr  316,20,27. 

[«elnut,  ton,  Pefins,  LnbueenMi».  Sf^ho- 
taatikw,    K«|riitrator   Kftrl«  IV. 

50H.H,7. 

lif'derj;erl»er,L<  <It  i  L' firwc. liUfl\vij(lH6,iJ2. 
Leger,  Albredit  54i>.ltt. 

—  üeinricJi  24*),  l. 
liegionennt  ».  Leon. 

Leinfeider  Weg,  Lengvelder  8H6,^. 
391, 2:^. 

J4>iterbertr  buir.  Kt*iin)teii,  Lcitber- 
licrcb.Ln  it  etberc-,  Konrad,Mini8temlt' 

vou  7o,2ö.  yi,3a. 

Leitomixj  hl   in  Böhmen.  ljitliomi>chl, 


Bisehuf  Johann,  Knuzier  Karls  IV. 
440,6.  670,1. 
liemberif  bei  AißUter^ch,  Umperch 

:l29,(i. 

—  bei   Keuerbu«:b.   i^iniierg,  Lintbenr 
.I5(>.2ii.  a74,42.  47«,(j. 

l.ewpe,    I^euibelüiUi«,    Bertold  H9,16. 

40,8. 
Lempin  94,19. 
Ijendingcii  «.  Lemdogan. 
Ijen^erin,  Adelheid.  Mdtwenter  :^29. 

:J85.5.  41«..'il,:^. 
Lenint'Mt  r  s.  LeintVlder. 
hennini^eu  O.A.  Kirchiietiu,  Lendin^eu, 

Heins  von,  Lenninger  474,34.  496, 

12. 

—  ~  Kuu2  496^18. 

Leo,  Bischof  von  Cnlamona  77,21». 
Leon  in  >'imnj<'n,  LeinoneDain,  Biwhof 

Leunberg  O.A.  Stadl.  Lcweubert-,  Lewen- 
beig  n.  490.  217,4.  816,29,86. 

—  Vogt  190,29. 

—  KülUe  816,84. 

—  Rat  UM).?». 

—  Hi<btoj-  ! •«).«». 

—  —  IMirer,  KtmzHliii  :^In.:i5. 

 Hohenberger,  Hermaua  815,2*^. 

 .Sclimi«d,  Albert  816,86. 

 WeUing,  WalllMr  816,27. 

—  ädnilthefss  l!H>,!). 
 Sio:rfrif(l  31ö,27« 

—  .Steuer  1<.H).12. 

—  Umgeld  11>U,12. 

—  von,  Adelheid,  Sehweeter  406,14<,22. 

 Bnlnm,  Johnuniter  88,1 1. 

 Heinrieh  88Ck,ia 

-  —  Tnitw-in  406,'.^^. 
Leonhard,  l>et)nard  s.  liieber. 
Leopold,  Lenpold.   Liupold.  Liiitpolt. 
Lupoid,  Luipolt  ».  Österreich,  Rech- 
berg, dater,  mm. 
Leow,  Jnde  s.  ^taftgnrt  294,26. 
Lenirin  129,88. 

Lerehenbeig.  Lemchenbetir,  Flur  242, 

Lercher  :>ü2,ll). 
Letanie  s,  Nippenburg. 
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Lfubliuuf».  KamsIdltfHuitfr  Karlh  IV, 

A4ßfi2.  9- 
Lfuchtenbeiir  bair.  A.U.  Vohentitninst«, 

.Tohnnn,  r-andi^THf  von  oOM.'il. 

—  riri<]i.  LfliiiUriii'  von  •Jli.lo. 

tuiu  LHiintAU«  lf>9,lä. 
Leupold     Leopold  u.  Lq]ioM. 
Lentfried  s.  tiitltfried. 
Leiitkinh  (>.A.8tiidt  Uckilcli  HU,H4. 

Ö40.24. 

I<euti'uiu  H.  Lutiaiu. 
Lewoaborc  s.  Leonberfr. 
Lewer  n.  LSwer. 

Lichüain  519.0. 

LirhtenhprjT,  Flur  H4.H4. 

|,i«-liti'n!>»»rir  ubflr.  hei  Oh*<rsr»>nfel<l  O.A. 

Jlarbttcli.  Konnid  vm  h«i,16. 
hichteneck,   abg.   bei  Hepi«ifau  U.A. 

Kirdüieim^  I^ehtneeke,  Liehtnegs«, 

liietenecke,  «mi,  Kruft  smjülä.  &ü6. 

21.24.  1 

Murkward  101,5.  HTn.  5()5,l(i,2a. 
l*ichtfUMtein  (».A.Iteutlinifeii.  von  51H,I>. 

 Ueitold  45,17.  :i8^S2H.  412,1H. 

 £niMed  989^ 

'  —  Beuirich,  der  Kircblierr  m)fM. 

412,18.21.  41M.9. 

 3S!>.>6,a(»,äi. 

 Ida  45,17. 

—  —  Luilijaid  389.2t>. 

 ^tiegflried  412,13,21. 

LichteDthAl,  Kloeter  19,0. 

Kaplm  Albert  Silborer  621,1. 
Liebpiinn,   abg'.   bei  Xf'f1<Hrrbniltiiv_"Mi 
O.A.    Nürtingen,    Liebenowtf.  von 
46l»,2a,2ö. 

—  Benz  821,16. 

—  Joluulii  111,8. 
I.icbpnberik',  Fliir  H»ü,iJ2.  242,8*). 
r,iebener.  nu-x-It  107. 

Liebensteiii  U.A.  ßesigUtiim,  ron,  Fritz. 
279,12. 

—  Huu  279,12. 

—  Peter  879,12. 
Liebeuütein  423,H. 

Ltebenxell  O.A.  Calw,  Ludwif;  vou  Wß. 


i.ieber!«bruuH,  Filiul  v.  Es8liiitfeu,LuiberJ»- 
biuiine,  Lupertlies1mmneii71,6. 79,80. 
Liebler,  LinUer,  LAbler  601,1&,19. 

—  Kbei-baid  247.23,:V2.  898,14. 

—  lleinn  »I  247.2:4.!i2. 

—  Koiimd  :{Hö,;i4.  444,a.  462,18.  r»rt2, 
b.  572,8. 

—  Luitgard  444,l{.  452,19.  562,9. 
i  —  Rttdigi^r  5H8,47. 

I  Liehtneckc  n.  Lit^htcueck. 
I  Lieuunjr.  Wenxt^vr 

Lieschrnwinirürt.  Flur  iii«.15,lti. 

Libti^aiiuu.  Albert  122,18. 

—  Rttdi«:er  122,21. 

Umbnrg,  abgr-  bei  Weilbeim?  O.A.Kirch- 
keim,  Linborir,  Albreoht  vod  260,14. 

Limperi-h  Lemberg. 
LinburL"  Limburj;. 
Lüidntli.  Unr  443.22. 

—  abg.  bei  Kitclilieiui  u,  T.  629,17. 
Lmdatt  in  Biiiera  811.27.  846,8.  M0,2B. 
Lindanweg,  am,  Hur  4'20.l.  u>6,ä). 
Liiidorf  <  ».A.  Kirchhriitt,  Lintdorf  142,«. 
Lin^tr  :i70.1(i. 

—  Fritz  428,18,20. 

—  Ucdwi^r  110,11. 

—  Heintiiin  428,6,18,1».  525,H2. 

—  Johaim  470.8.  561,11». 

—  Initzlin  428.18,2«. 
Linke.  Albrecht  24i),4. 

—  Khcrliii  27H,2. 

—  iii.iuruJi.  Geistlirlier  27ij,24. 

—  Koimd  276,18. 
Luitgard  276,25. 

—  rimh  27(1.14,24. 

—  Walther  27r,.17. 

.  LiiiiM  i  tr  ?*.  Lemberg. 
I  Lins  531,5. 

—  Albrecbt  460.84. 

—  Udnricb  460,84. 
I  Linsi  169,11. 

'  Linsimort  :mi.lO. 
Lintberc     LeiiilM  iir. 
Liut«»cher  526,10. 
Linwiter  409,22. 

—  Koand  281,7. 
Liubeler  ».  Liebler. 

Linpold  ».  LfOpAld  a.  Lupoid. 
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1.  Allgeueiue«  Register. 


Lobenrolh?  O.A.  Cannstatt,  ol»  dem  rode 

187,^,  A  1. 
LoMil^  Adcllu  iii  aiTviO^BI.  i 

—  Krmnul  :]1ö.-2i».:JI.  ' 
Liicii^mi  O.A.  IS<'sii»iK'iiii.  Fn»**!»-!«-!!  vcm. 

i'nui  vuii  Dtiikciulorf  lH8,;m. 
LodewicHK  m.  Lndwi«;. 
Lofd  119,21). 

Liihliiiiij,  MiM-htild  2}»4.:ii. 
Lokeli.  I.okeliii.  I.okliii,  K>»erhard  7i>, 

Lolerin,  MIttx  4116,8. 
Lombardei  %  A  1. 
LomerHlii'iia.  L(iiiK>rf«(;lieii  «.  (41«itz. 
1/oujrer.  Fiit  ilndi  144,31. 

I.r»]»hjiin  4^iO,12,lH.H). 
Lorch  O.A.  Welshdiu,   KlnMtcr  1)1,1. 
421,89. 

—  Abt?  G.*bz(.  fll,7. 
Abt  niid  Kniivent  26(>,l*i. 

L(»rihuer  180,*). 

Kuseli.  Koiiseli,  Löjm'Iüi,  Alln'it  H,2H. 
10,4.  80,27. 

—  Heinrich  15,11. 

—  Hemnnn  152,18.  a:il,ia. 

—  K(.nrnrl  14i},iW.  152,1»,  Hi»,«. 
Loser  -it;'.».!!. 

—  Ilfimitli  iSMi,.».). 
Ijüte,  AJbiui^ht,  lH'i»tUcher  z.  K.  45m»,;i. 
^  AJbreitht  aU7,7.  187,9.  496,9. 

—  Guts  4.H7,10. 
liötiii,  die  lo:i/jH. 
liOtter.  Kuii/.  528.'JS. 
Löwenstt'in.  (irntsriiatt  H0,15. 

—  Graf  vuu  tMl. 

 Aibr«ebt  H»,  A  2.  t45,2(».H4. 

 KidMuta  4B.H. 

Lower,  T.ewer,  Kontnd  891,5, 1(>,29«2)H.  i 

571.  HO, 

LAbler  s.  Liebkr. 
Lubneenn»  0.  Lebu«. 
Lachelstein,  Flur  117,11». 

Liicha.  Flur  4hh,2(5. 

LiH-i«!  s.  NtflV'riti. 

Liicknrd  i^.  I.uitgarci.  ' 


Ltieküdi  «.  Leutkircli. . 
Lttderliu,  I^derierin  4IS0J.  627,1. 

I  !;iiil«>lf.  KiirinlnditiT  z.  Sp^  ier  60.!>. 
'  Liulwiu.  MiWnli  z.  I>fl)«-iiliaiiHen  12«>,k. 

—  !»fk>m  /.  K.  41.10.]  I  is.  4:-l,0.  47. 
20.  Ii4,b.  Ü5,24.  Ub,l».  ««»,14,20.  70. 
m,  288,28,25. 

—  Meister  140,27. 

—  dor  IVutsohe,  Kfinijr  I.J». 

—  -  IV..  dor  Bnirr.  ilijiif M'lir]-  Kaiser 
2<>H,2H.  209,21.  210,1,12.  211,14. 
214,Ü,10.2Ü,  A  1.  2.  -218,25,86.  250. 
4.10,18,29.  278,28.  288,29.  289,3,». 
290Ai8-  291,84.  282,9,21.  29aiO. 
19,24.  294^16.  298,t84{M8.  804^28. 
:u.  :;08.l.  Hn,2I.  .U9,4,9,2ü.'824, 
Hl».  ;j2t»,2;Ul.  HHl.ll.  388.9.  340,11. 
:U1.4.  .U:M-  34»i.ö,l7,24.  :J53,10,35. 
:i54,lO.  302,82.  375,24.  386,21.27. 
A  1.  486,82.  418,82.  490,26,86.  421. 
I.  428,7,11.  A  I.  486,23.  440,88. 

•    des  Köwers  Sch wiegt' rsohn  21.  IH. 
'  .'>uhi)  der  Kuni^rundr,  i{.  z.  fi.  28,2. 
27.0.20. 

—  Ueiuzliu  304,34.  (>12,10. 
Ludvrig,  Ijodevicns,  IindewiriM.  Ludo- 

wieiifl,  Ludowig,  Lnte  ».  ARpcsir. 
Baeb,  fiäger,  Pmiem.  Biuder,  ß81>- 
Jiutreii.  Brandeiiliuri',  BriUke,  Hrnn. 
Kuzweihiiis:en.  (.Io^^«eli.  Grie«i)iL'''ii. 
(Trüuiiitfcii.  Ilui^eiusa^el,  iieUeii:«!«^)!!, 
H(  Husse,  Kirrihhgini, Kniirelin, 
Kttmfaner,  Liebenxell,  MShiingen, 
Murli.  Näwer,  üttingen.  Ower,  Pfirt, 
iJe.iitlin:.-!  n.  Hlifii»  Simon. 
Steinluius.  >fiili<.'iu'auf|i.  >u  lufi .  TwV, 
I  fkireJi,  \Ve|^,  \\>iTUn,  Willwtikei, 

Wlngartnun,  Württemberg,  Zengrer, 
SSttllenhM^t. 

I  LutVr,  Lt'ifner.  Kiuue  410,11.  468UM. 
Iji-  fleiiu  &^9,31. 
Lu(Lrelin.  Heinz  484.1: 
Lüger,  Heiuiich  417,8. . 
Liiiber«bronn  s.  Lieber»bronn. 
Luipold  )}.  Leopold. 
Lnittrie,!  -l.  r  .Schiller  887.1  :'>. 
Lnitfi  icii.  Lut fridns  s.  Altbü8Bn^J^.  Kau- 
:      lin,  Klirr^chucr,  Luinpf,  Beidi,  iHsjrei. 


Digitized  by  Google 


665 


l/uitcrard,  Xonne  den  Klanikloitt«r>i  x.  K. 
400,  IB. 

—  ßegiuez.E.  1U5,'2Ö.  141,14,JU.  U2,l. 

—  Schwester  ^,12. 

Luitgard,  Liugard,  Lncffnnl,  LockHi'd, 

Lngirartl,  Lukm-rl  s.  ISni  kimn^r,  Hon- 
ijartpr.  I^ri'u-k^ntschlpi/»-! .  (!ä->M'It'r. 
(TÖHt'li.t  iiitziiuiii,H(icli(l(>iiiii.  Ililiiii;«!!. 
Koltcntlml,  Keik.  Knivv,  Köinei, 
Lug«,  Liuhtenstein,  Linke.  Luts, 
Uder,  Milgo,  NellingfH,  N«iliiiger, 
Resse,  8chdller,  Sihelchin.  Sefridin, 
rtimler.  Himau,  Strowelerin.  Uuti||«lt«r, 

LuitliHid,  l'rojist  //.  .Suuleltiii«'»'!!  WXt. 
Luithard,  Luthaid  a.  Held,  Iloft'ii.  Im-m- 

btirg,  MOUbao««!. 
Lnitprand  366,8. 

Lumpf,  Li'unphin.  LiiitfVied  51f),'J. 
Luna,  ]'.  de,  Kaiutleibeainter  Karl«  IV. 

440.1:?. 

Lupfen  abg.  bei  Thulheini  O.A.  Tutt- 
lingen, Luphen,  Adellieid  ron  4üH,5. 
Lupoid,  Lenpold,  Linpold,  Lupolt,  Liii>- 

pold  l?),iX5.  2I.:U.  ä6,ll.  il6»ä4.  28,». 
1(M>,20.21. 

—  EIkmUii  4JH.H<». 

—  U einrieb  ^lt>2,l,r>. 
Lapold  ».  Leoptdd. 
Lnpuri?  «.  Kolh. 

Lust,  .fobaniieü.  Jl^iristratin'  Karitt  IV. 

Ö0H,19.25,:^(MU.  504.20. 
Lustnau  0..V.  Tnfiintrftu  [/»iitpHestcr. 

Fellbacb,  l  li  itii  von  iMii.T.^ö. 

—  von,  Bertold,  Vogt  z.  K.  44..HO. 
 TMether  67»,&l,a6. 

 Jobatm  806,6.  il27,L  84»,tfL  »67, 

16.  .^«H,10.  a<iH.i2.  .W3.ai. 

H.  403.21.  472,29.  4»4,S7.  4H7.B5. 

514.16,30.  568,:->7. 

Lutfndu»  .s.  liUitfrid. 

LutJiard  8.  Loithard. 

Ijüllioiniacilil  ».  LeitoiniHchL 

Fitttold  8.  Leutold. 

Liitram,  Liuti*aiu,  Littran,  Lufran  882, 
14,26.  5B2,19. 

—  Adel  327,6. 


I.ntraHi.  Klu  rli!ir<i  400.H.  40{i,^i5.  611,26. 
522.5.  544,2a,:i6.  557,24. 
Hiui.-*  409,:J4.  491,3a.  516,:Jö.  5:i<»,l. 
ö6a,18,2-t.  567,12.  661,2(i.  »62,1. 
ö«3,»7,  671,1.  673,1.  678,27. 
Kounul  327  ,K.  511,H»,H:'..  r>ls.l. 
52H.1H.  537.21.  543.23.  644,30,  545, 
7.16.  550,1.  5<K),2<$. 

—  31arku'urd  2y,5.  I7f»,ll.  IMI.7.  Ib«, 
12.  196,4.  107,84.  m,2B.  206,17. 
220,10,26.  222,1H.  224,S2.  243,17, 
A  1.  244,!)H,a8.  246,2B.  247,11.  26t», 
15.  2<j0.6.  -Hil  IH.  "270.6.  272,H8. 
2H0.2:?.:it;  .-^w:*  m<> ,  54.  2H5.7.2:5.  '>«>, 
15,  2'.»7.s,  :WH,.:Ki.42.  310.W.2-1.  321. 
A  1.  326,21,28.  327,3.  330,27.  332, 
m.  mfi.  897,21.  !)88,2a  840,24. 
IU1,24.  B42,22. 944.7.  860,1,87.  862, 
15.  ;%7.17.  ;mk),H>.  :i<>l.l.  864,2«. 
:{*i6,I  I.2t).  3(>H,13.  nr,fi.:i().  :?71.3o. 
376,2H.  .•577.13,22.  378.12,  :i82.1,23. 
26.-21».  383,32,  :W5,30.  ;W9,25,  393, 
1.  399,14.  4t)0,l,6.  403,22.  40H.H. 
4ü!»,83.  412,27.  414,12.  416,19.  428, 
H6.  427,».  4HO,19,20,81.  484,88.  4%, 

28.  437.23.  4:iH.7.  442.33.  443.:34. 
445.7,  449,14.37.  451.1.10.35.  453, 
34.  456.34.  457.16.25  4W,-i-- 
471,24.  472,31.473,24,33.  476,2«,34. 
4M4,1».  486,1.  486,84.  487,6,87. 48», 
81.  4ttl,26.  492,4.  4t»7,l.  499,36. 
601,24,  A  1.  609,26,42.  511.25.  512. 

29.  513,9.  514.18.32.  519,37.  52Ji,20. 
.527.7,15.  52i».2'!.  5:52.21».37.  .^37.32. 
5:i8, 16,23.33.  541,12.  543.12.  544,34. 
546,16.  552,16.  564.19.  659,1.  500, 
19,26.  663,86.  667,14.  668,81.  67H, 
27,81JI6.  674A 

iJUtifh  17,21. 

I'.H.'hof  Hu-;.»  148,14. 
Liilttrvd  f<.  LuittVied. 
Lutz  s,  Ludwig. 
LutK,  Luüsin,  Kmuc  4H9,2. 
-  der  lange  677,8. 

—  Luitgard  812,5. 

—  Rüdiger  496,.H4. 
Liit/.iii  Buch. 
Lrttzler  .><.  Winmar. 
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I.  Allgemeines  Begister. 


Lutzinätmin,  Luzuuuunn,  Bcrcbtrad. 
Scb weiter  im  Klonter  itinnu  78,21, 
•29. 

—  r.ufa  <Uiri  128,11,  I 
Meehtild,  dsj^I.  78.11, lü,21.  74,8.  ' 

liUtzzflfich.  HHnri<-li  874,19. 
Luziuw,  Heiliger,  s.  Cbur.  j 
Liuunaimiu  s.  Lut^mKiuiiu.  , 
Ljon  in  äildfhulsreii'li  18,^.  14,H^.  10. 
17.  88,85. 

M.,  Priest«  !-  28,h. 

lURff  elluin  —  Fleisclibank.  ' 
Maciitolf,  Domiuikauer  z.  K.  :ilö,:^. 

—  Johiuui,  Stadtammann  z.  E.  21B,Hh.  . 

—  HItttel  X.  Stuttgart  27(^19.  ' 

—  0.  Gflltuteiii. 
Mmh'V  242,12.  488,25. 

—  Adelheid  8«i»,7. 

—  Albtrt  22,2<.).  5(M>,a8. 

—  Benta  278,ö. 

—  JSberfaard  22,19. 
^  Mecbtild  92,90. 
Madlai  b,  Bertold  8ä6,}M. 

Maefferit  s.  Meffrit.  ; 
MnL'*dr«lfnr  s.  (.'los,  | 
iU^fdehurtr,  Erzbisciiof,  .Ubrevht  ö,J». 

—  —  Dietrich  556,28. 

—  Burjj'grafen,  Burglin  570,5. 

^  ^  Burkard,  IIofiiiei»ter  Karb  iV. 

570.5.  I 

—  —  .iMhniiii  570,5. 
Mai>:er  Späth. 

—  Kon  nid  879,25. 
Mag:ir  .s.  Meier. 

MagKtadt  O.A.  BöbUngeii,  Mageetadt, 
Maugetadt,  Kirdiherr,  Algert  der 

Klein«>r  24!>.(i.  266,B4.  967,7,13,22. 

8<)o,12.  :UH>.  18,24. 
Mnhrcu.  Markirrnf  von,  Johajui  570,2. 
Miilitild  s.  Mecbtild. 
Haielan,  Weniher  60,22. 
Sbier,  Haigw  s.  }Ieier. 
Maigerin  268,21. 
Main  118,  A  1. 

Mainz,  Krzbiochof  im,.'il.  117,1. 

 Gerhard  184,1.  | 

 Heiiiriclj  h2,2J.  j 


)laiuz.  Erzbischoi.  Heinrich  2111,31. 
Konsil  109,19. 

—  Uinoriten,  Lektor  Wilhelm  120,16. 
Haisenbuiig  abg.  O.A.  Mttnidngen  131,10. 
Haider,  Meyger,  Kun  410,ä8|82. 

Wolfram  der  149.8.8. 
Maister,  Heinrich  447,81. 
Maiisterliu,  Silrid  21,17. 
Xaitiiui,  Tmlüjeb  861^. 
Maler,  Johann,  Kaplan  a.  d.  Eatharineo« 

kapelle  3t.  E.  176,  A  1. 
Mnlni^lieiin  ().X.  Leonbecg,  Tmtvria 

von  .j*i8,10. 
Malinsheim,  der  alte  566,84. 
)ÜUiiener,  Melschner,  Diedier  832,18^ 

986,81.  865,19.  410^. 

—  Gute,  Nonne  c  WeQ  458^ 

—  Walther  ii.  476. 
MHhver  :y>\K2H. 

Mauinti'ii  aUs;.  lie-i  t  unnstiitt.  .Mänibacb, 
Miinbach,  von  220,10.  268,38. 

 Heinrich  59,25,85.  824,88. 

 Wolfram  I6I45. 163,9iB.  160,24. 

171,16.  177,15.  179,13.  181,6.21. 

188.11.    186,24.    195,5.  197.84. 

•205,17.  210,33.  -220,25.  "222,12. 

224.;il. 

.AlHnfr<>du.s,  Bischof  von  ^lai-seille  198,4. 

—  i)äi)!<itUcher  Kamdeibeamter '  168,20. 
Menge,  Bertold  148,9. 

Mangold,  OeiMtlichcr  z.  K.  468,28. 

—  Kaplnn  des  Klosters  iümau  22,10, 
■M.  24,9. 

—  Eberlin  557,4. 

—  Wemher  70,15. 

Mangold,  Menegold  a.  OnndeUIngBU. 
Mann,  Genmg  860,86. 
Mannhart,  MKrklin  871,11,15,17.  891,88. 
MHiiir^-herir.    siba    ')•'!  Dettingen  O.A. 

Kil  l  liht  im,  Burkard  ?on  318,86. 
.Maunüiu,  Hau»  869,6. 

—  Hedwig  869,6. 
Mansreke,  Heins  636,20. 
Minteller  s.  Mentiller. 
Mantz  812,32. 
Marbach,  Flur  546,1. 

Marbach  a. X., < ). A.  Stadt,  Marpach  89,8,f». 
19. 117,10.  145,87.217,4.231,84.232, 
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19,31.  241,34.  ;i2<viH.  iJT.lü.  32«,  ; 
20.  331,23.  3(i9,(5.  4a4,ö.l7.  | 

Unier  Fni««n,  KiipUn  B^mhiird  I 
'28&fi.  ' 

Knill luesser.  liehincli  232,17.25. 
Herberge  der  Esslin^r  Domiuikaiier  { 
2»!  ,37. 

Kirche,  Pfankirdie  117,17.  135»,  14. 
Khrdihen'  !»u,2(i,32.  \ 
Knnke  484,16,21.  ! 
KnneiiiresKi«»«  iH),20. 
r)hprtlior  89,12.  | 
Pfarrer,    Wei«t<Acli,    Kerti»)(l  von 
282,24.  i 
Bichttsr  4b4,21.  , 

—  Brie«;  Albrecht  382,6.  ' 

—  Bnnli^er,  Walther  ^,Ü,1H,2{).  j 
 Haintzel  232,21», 

—  Dychelin,  Frit/  4H4.3.  ' 

—  Vene,  IlHitmnnu  232,5. 

—  Höpfigheim,  Albrecht  von  4K4,2.  ; 

—  KoiirBd  »60,12.  484,1. 

—  Kretnppc,  Albrecht  484^  \ 

—  LttgeUo,  Heinsc  4H4,1. 

—  Mixner.  .\lhrerht  2;i2.2n. 

—  Multintr,  Heinrich  232.:^.  32n,l9.  i 
 Kourad  232,0,18. 

—  NSter,  Hernrnn»  484,2. 

—  Sigloch,  Heiarieh  mitf. 

—  Simon  369,11. 

 Lutz  484.H.  I 

—  Smit,  BcHjs  232,2b. 

—  Snider,  Ail»re(  ht  2;i2.2H.  a2V»,2*'. 

—  Soner,  Heinrich  298,^0. 

—  Sfinhofeu.  Bertold  484,2.  , 

—  Swiner,  Lutz  282,28. 

—  Svmon  329,19. 

—  Wchrer,  .Simon  232,2b. 

—  Winter,  Ueiiiricb  282,iKK 

—  —  Konnd  484,4. 

—  Zolner,  Hennann  869,12. 

—  Me»iirnz.  Albrecht  232,21. 

—  {>in)ou  4,si,l.  , 

—  Swiner,  Ludwi^r  232,9.  ; 
Btener  n.  967  n.  a. 

▼on,  Hfliwich,  Begine  182,2H. 


.MhiIkhIi.  vun.  Kmlolt  .J7I.3:». 
ilÄrbttchLi-,  .fakob  441*,  12. 
3[iirlHicher  Weg  829,1. 
Sfarehthal,    Kloiiter,    O.A'.  Khintren, 
Mart<?l  2.«5. 

—  ProjMt  10,25.  112.). 
ilartrnrethe.  Nonne  iiu  KkrukluMter  «. 

K.  270,30.  457.34. 

—  rttmische  Königin  15,5. 
Margaretbe,  (Irete  h.  Bach,  Fellbach, 

Flächin.  Fnkinger.  Güslin.  Hnn^^er. 
Xclner.  XriMo.  Kurtzin.  .Neilinger, 
NiedcrlmtVn.  no'«»^Isluui>(eji.  KSnüit, 
|{eutliütfen,  steck,  Stru»*.  Thalheini, 
Tray.'<er. 
Marffwart  »,  Markwanl. 
St.  Maria  au^or,  Kirch»-  z.  Koin  H8,.H7, 
Manenkloster  9.  Kei4ingeu,  Kl«i«ter, 
Siran  lt. 

Markeli,  .Mäi  keiin.  .Vlbrecht  321,7. 

—  Heinrich  91,17. 

Markgrttningea  O.A.  liUdwigAbiurg,  Gro- 
ningen, Orftuingeii  n.  416.  Ifl0,ll. 

n;.  •>()7,i».  210,24.34.  237,15,18. 
251,15.  27ti,28.  2»4,84,3ö,8b.  847, 

23,25. 

—  Jleginen.   TtihMkcrin,  Adelheid  u. 
Gerlind  19»,8,21. 

—  Dekan  36,15.  lf»9,16. 

 Weniher  237,10,26. 

H(dziinnk  1h7..ö. 

—  .Mühh'  32b.25. 

—  Kiclitor,  Münchingen,   Koura<l  vi»n 
295,1. 

 Tnütwein,  Heinrich  295,1. 

—  Sohiütheiw  IH7.1.3. 

—  —  -Xlhert  1«'<».I7.  :12h.|k. 

—  Spital,  Meister.  Heinrich  237,11. 

—  Steuer  I80,3ti.  187,1. 

—  -  Unigeld  187,8. 

—  Widemhof  828,22. 

—  Zoll  187,4. 
M:ir]<liu  .«!.  Markwjinl. 

•Markt,  am  v.Mii.  Hprr<i)d  12.14.2:1.  15,18. 

 Truhli.'i.  21.17.  24,0.  25,8.  20,2, 

Itt,  27,5,19. 

 Ulrich  8,80. 

>^  auf  dem,  Berteid  lU8,i4. 
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I.  Al]g«nii6inM  Re^jitcr. 


Mnrkwartl,    Stiftf>|»ro|»!4t   z.  Stnttifart 
21»J,1H.  327,21. 

—  Kanoniker  x.  SüidelfiniL^eu  1^,22. 

—  Delom  M,  k  272,H2.  277^-Mi. 

—  Schultlu'iss  z.  E.  itl2l. 

-  J{irhter  /.  K.  i'i.l.lH.  »>!>.7. 
Mnrliward.     Vlanii.     >lär<li.  Miuili. 
Mfinlin,  Margwai-t,  Mnrkliii.  Mai- 
quarduB,  Marqanrt,  Marx,  Merklin 
8.  Bernlitniieu,  Bemlf,  Ki«enmenjirer, 

Kisrlicr,  I  »ri«'siny:eii.  Häuser,  froch- 
srlilitz.  Kalt«  MTli  tl.  Kellt'i-,  Kilsc. 
Kin'hhfiin,  Knniliii.  Knitzin.  Küni. 
Kill  t/..  Lichtfiurk,  .MHiialun-t,  jrcjifr, 
Mettingen,  Neidlinj^en,  Xelling«r, 
Ovener,  Pflster,  PInvnt,  Binderbacli, 
■  Kott«  T.  Schniii'd.  Hchöpper,  Srhillt- 
IiHiKs,  Tiil  khf  ini.  I'lrice,  Zolner. 

.Manmch  .Marlmrli. 

3Ittri»afhL'i-  .Marbachev. 

Marqtinrda«,  Marquart  a.  Markward. 

Marwhall,  *MarMchalk.  Ortlieh  15,11. 

—  von  rhlbnch  41.:J2. 
Marneine.  liisdiof  Manfred  imX 
Mni*stetten  s.  (tiaishach. 

31artel  ».  Marubthal. 
MXrterUa  406,31. 

—  Konrad  341,85. 

—  Weniher  B.SIAW.  082,7,11.  ß«Ö,3f>. 

Martin  TV    IVip^r  .">«.  A  1. 

Marlin  ?>,  ."^'•bulthei.x>. 

Man  8.  Markward. 

Mathftug,  KardinaldiakoN  15H,2H. 

MatbiiiiM  »,  .InnjplHii. 

Matbildr  s.  M«>chtild. 

Mätz  s.  Metz. 

Mnt/.,  .Nikolaus,  l'lel.an  r..  K.         A  1. 
MaiigHtadt  ü.  Magstadt. 
.Manlaseh,  Flnr  270,31. 
.MaiübroBB  O.A.  Htadt,  Kloxtcr  2,2,2». 
2I0,2f>.  220,21,27.  280,«. 

—  Abt  HH  Il. 

>raiiiacb,  .\liiin.  Flur  H>9,Ül.  47;i,lH. 
Maurer  .Murer. 

Mannia,  BMof  v.  (-urlianB  57<J,2. 
Maye,  UenMnn  B12,äo. 
Mayer  »,  Meier. 


I  Meekenbalde  (— -  .Vletitfiihalde  ?»  30»,lo. 
.M«  «  btild,  Äbtissin   v.  Hoiligkreuzthal 
223,22. 

—  Ptiorin  B.  Siman  20,33.  22*13.  24, 

in.  140,0. 

—  Sebwest»'!-  /.  Steinboim  2112,14. 
 /..  Weil  242.  A  1. 

 140,10.  2:W,11. 

—  «0,17.  91,11. 

MeehtUd,  Miditild,  Mathilde  k.  Amoltnu. 

;       A»i>acb,  Itebeiin.  Beniliau.seu,  Bese- 
nu  r.  Itciitati.  Roxhufh,  ByrerjCmmer. 
KliiiiTi.   \'erifin,  Votrcldone,  Volk»-. 
■       \  ridenkin,     rJftutzbur«:,  Hellkim. 
Herranberg,  Hof,  K&nacb«r,  Kinta- 
lerin,  KUsin,  Kirehheim,  Kireldiof, 
Knoblochiii.     Ktin;?el)in.  T/öhlium, 
T.utzmXnnin.  Mndor.  Nn-«liTi,  Phote. 
liaisser,  lüidi  i  n,  .'^eliettelerin.  ^r-lmii- 
den,    sdiriber,    8in»au,  ^^pinienn, 
Stanfer,  TSebler,  Uradi,  Watmerin, 
\Va]d«ibQ<*li,   Wieaenateigr,  Wide- 
I       man.  \Viiiiiii  ii>»(  iu,  Z:un<*r. 
Mi'ffrit,  >liirrt.  l  it.  .MälTrit  k.  Hall.  Zell. 
Metrtirr.  .^lejrh  r.  Albert  70,.*U.  H16,H. 
^legiiiugen  Mügliiigeu. 
Meidftlatetten  O.A.  MUnningen,  Muttel- 

dtat  8.  Uraeh,  Tmebaesaen. 
.Mei»^-.  Meyer.  Ma^r,  Xaier,  Maiiper, 
Arnold  04,M.  I4»,8. 

—  '  MHrecht  281.10. 
-  Hertold  4ü^>,aH. 

—  Gerung  A71,10. 

—  Heinrich  352,9.  3(10,5,13.  441,35. 
480,10.  510.  A  1.  ?>1 1.14,27,  610.0. 

.">24,28.  545,2«.  ö'n.:?:?. 

—  Konrad  inurp.  256,21.  200,1«.  aiH, 
0.  547,17. 

Ltüt^fard  323,15.  :100,14. 

Waltber  380,31. 
Meingot  148,23. 
Meinbard  s.  Orteiiberi;. 
Meinbeid  s.  \Viinnen.Ht<»in. 
.Mdfhior  ».  Kinjrelstein. 
1  MelscLener  s.  Mälsener. 
Meltnier  208,38. 

—  Han«  258^7. 
Melwer,  Beriite  887,21. 
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Melwer,  Fritz  534,ia. 

Konnul,  Geistlicher  x.  K.  4<i0,8. 

iiiniinj|,'^en  in  Baim  311,2».  SM6,7. 
540,21. 

Menholdsiitktr,   MeiihorMMcker  242,17. 

27ö,i*.  ;>IU,17,27. 
Menegold  a,  Maugold. 
Meogra  O.A.  Sanlgan,  Mlajjren  20ü^ 

207,87.  a06,2,l8^3. 

—  Heinricli  von  ;J84,1. 
Mengoz.  Albreclit  282,21. 
MMitiller,     Mäntel  |f>r.    Heinz  188,20. 

45ö,4.  474,14.  4h*»,H5.  489,18.  037, 
84.  540,18. 

—  Olxich  88J6. 
Menwegr,  Flur  %<5,9. 

Menze,  Mentse  66^!.  ] 20,82,  lHl,l(k 

204.  IH. 
Menltrr  817,2. 

.Merenbei'g,  C.  u.  \\'.,  von  18,21. 
Morgatil  8.  Seftfidin. 
Mei^rl,  DMefa  »88,40. 

Mirkenberg,  ahg.  bei  Neidlin^j-tai  H.A. 
Kirohheiin,  Crref  von,  Diepold  20, 

.  16, 

Merklin  h.  Markwarcl. 
Merttkern,  Mersekero  188,IK. 

—  Adeüieid  884^9.  588,2. 

—  Joiiaiiii  880,24.  410,12,18.  487,21. 
475,8. 

—  —  8.  W'ildbeig. 

—  Vet4iT  538.1. 
3Iei»erenn  87y,  .\  1. 

Mesner,  Xesener,  MeMimir,  Metinar 
482,28.  607,38. 

—  Adelheid  147,17. 

—  Albrecht  147,13,28. 

—  Bentz  488,16. 
C.  94,2. 

—  II.,  Geistlicher  z.  E.  Iü7,lü. 

—  Konnd,  147,18,28. 

 Kirdiherr  «i  Oerliniren  524,H. 

Miu  X  1 17.84.  148.  A  2. 
-  Walther  177,28. 
Messekirch  s.  Mösskin  h. 
Metiuann  275,20.  440,11. 

—  Ueittiieh  12U,37.  278,1«.  878,29. 


I  .MHiiiHiin,  Küdiger  877,11.  885,22.  427, 
I      Ii.  488, 

87.  487,8.  680,18,28. 587,84.  548^17. 

Ifiiprecht  100,6.  179,14.  IhI.h.  ia8, 
I       18.    196,6.   197,85.  205,17.  iiO.JC. 

224,81.  245,24.  247.10.  2f>H, 

14.   2iiU,5.   261,17.   270,6.  272,87. 

280,22.  2Bl,d5. 
XetteDbalde,  Flor  878,80.  444,12,22. 
Mettiiigen,  Filtal  von  Eiieliiigeii,  Me> 

fingen,  Möttingen  6,24.  19,24.  81. 

81.  62,10.  74,11.  97,10.  \  W.V.K  ir,2. 

19.  187,81.  218,19,28.  226,18.  2m, 

22.  268,88.  298,2  ff.  885,5.  841,2*». 

342,19.  889,40.  398,81.  417,8.  491>, 

26.  514,11,12.  621,44.  .'(25,18.  527, 

87.  561,8. 

—  Fluren,  Alter  IJerg  :{85,:{4.  452,20. 

—  —  Hlnicher,  am  8?>l.il. 

 Bnmnehalde  2 1 8,2» ».  240,7. 894,28. 

 ßuchholz  298,10. 

 Fiwlier,  em  884,24. 

 Herdvei;  884,18.  4H7,28. 

:  —  -  HeiTich  466,88. 

—  -  Holz,!iinter<1tiit226,14,85.2tti.irT. 

—  —  Hod  25<),lo.  454,27,81.  487,82. 

527,84.  544,27. 

 .Schelzhalde  :i4l,29. 

 Schenkeabeii^  417,12. 

 Waldhttnaer  Berg  h.  du«. 

—  von,  Hng  527,33. 

 .Märklin    248,8.  840A 

425,24. 

Mets  3iätz  s.  Loleriu,  TenH'l. 
Metiger  485,82,81. 

—  Albrecfat  528^ 

—  Bethe  884,22.  480,81.  528,27. 

—  Konniii  8H4.2:?.  423,18. 

—  i'cter   2t>4,l8.    :^4, 14,28.  420,85. 
480,22.  495,4.  506,28. 

—  Truhlieb  428,85. 
Metzingen  O.A.  Urach  547,81. 
Metsinger,  Mesinger  179,84.  180,1.  . 
Meyer  .>».  Meier. 

Mej  Mer  Maiser. 

Mezelt  M.  Wepeli. 

.Mtzinger  ».  Metzinger. 

.Miu,  Schwester  x.  Faurndau  28,29. 
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Mia,  M>jff  .N.  tSurtiiuuj,  Wcsu-wtetlcu. 
8t.  Jtichaeln  insiik  *.  WengtnklMt^r. 
Müitdttfi,  Notar  Km-I«  IV.  fiOS^m 
3iat«  B79^%2. 

Minden,  in  Preityiten,  Kimbof  Theodorich 

570,1. 

—-  Ifciiiiiiiiii  voll,  I Kiuiiuikiuicr  ^i5,  AI. 
Miiim-i  f 

—  Heins  M6^18.  j 
Minoriten  158,81.  606,1.  | 

—  Provinzial  4^tö.5.12. 

—  Provinzialkapit.i  IT.:'.:?,  l •_><>,  15. 
ilinxenlHrir.    Ihuh    von,  Kümmerer 

Heim  u  h.w  IVII.]  !»,  A  2. 
Miaach  3<>1,4. 

Mittdlmcli,  liair.  A.6.  Bnyreutb,  Küvh-  : 
herr,  Steck,  Albrecbt  .<)»2,lH,»». 

MitteU.erj?.  Flur  421, :io. 

Miznir,  Albr.-ht  lA-J :>'.*. 

31iir»linsri'"    <>.A.   i<u<twi>;i>lmrfr,    .Mi*jr-  ' 
Hingen  ::(ö,2i.  ! 

Mtfhelin  814,11.  ' 

Möhringen  O.A.  Stiittgntt,  Moringen,  ' 
Moringen  112,24,86.  114,15,36.  139,  j 
16.  14:^,15.  löK.tt.  I74,H.  2n.i.  2i:J, 
7.  221»,  14.  Jiüi.lH.  ar>2.H2.  41!»,2,ll. 

456,i;»,2r>.;><i.  40S.H.  47i>;i«i.  477,:i. 

—  Hiu-ifstHll  161i.;i5. 

Kiriilie  16»,.%.  418,18,  A  1. 
 Mnirgnretiieiialtar  418,5,  A  1. 

—  Kir<  hh('iT,  Uanileck,  KWrhard  von 
418,7,  A  1. 

—  Kirrhcnpiitn»!!  2;U,lö.  41H.6, 

—  Kiivlicii.^at/,  225UÖ. 

—  Laituzflinte  n.  4Ji<J.  2IW,1B.  n.  «J«. 

—  Pleban  418»18. 

—  Hktter  418,1- 

—  Svhultlicifts,  W'alther  41H,1. 
--  Steuer  41{).ll. 

—  von,  Adelheid  145,15. 

 Beius  144,27.  145,15.  If)«.  11.  • 

 htttis  419,2. 

 Rem  169^. 

—  —  Kngff^r,  PrioHter  46,18. 
MöliHiiirer.  Morm^-ir  5J,H. 

—  H>  iririr  ii    89U,a5.    468,14.  -kiHKÜH. 
.Vi  7. 1(1. 

—  Kourud  üWjii  t, 


luuleudüuitor  s.  Müller. 
Melle,  AlbnN^ht  966^. 
Mönehberg,  Flur,  Xnnoliebeiy,  Mtaich* 

bor«,'  2H«,16.  266,13.  520,17. 
Houtfort  üi  (ireubUuden,  Mnntfort,  \Vü- 

heim  von  :^75,25. 
•Mörder.  Heinrich  H.*i8,29. 
Jlore,  Mör  4tt3,:30. 

—  Ruf  274,7,18,15,  A  1. 
Morhart  461,8. 
Moriiigeii  *.  Möliringen. 
•Moringer  .«i.  Möhnne-er. 

Morli.  Albm  S2.H.  140,».  150,1». 

—  Diopold  k4i)M.  156,22. 

—  Konrad  140,9. 

—  Ludwig  166^19. 

Mnrsberg,  jetit  Morabm^,  elulMi.  Kreis 

Altkirch,  AN'f  inhcr  ron  602,42. 
Moi-He,  -Wibrecht  274,2A. 

—  Heinz  528,;iH. 

—  Ülrirli  274,24. 
Moriin  842,7. 
mortnariam  ».  TodiUl. 
Moj^baeh  583^88. 
Mo«chonge?»t,  Heinrich  b.28. 
Mr)s>ikir(h,  bad.  H.A.,  Mossekirttb  2iM,lH. 
Mo^t»•rkellu  267,15. 

Müttiugcu  H.  Mettiii|;en. 
Matslin,  Bbcilin  601.15. 

—  Knns  671^. 

—  W'enitz  5t>9,:i5. 
-Mudel.  Flur  l»7,21. 
.Mufire  44K.]:?. 

—  Bertold  ;J«4,16. 

—  Luitgard,  Schwe.ster  z.  E.  177,14. 
Mfiger,  Kmu  665,2. 

MiUdbeiv,  Flur  488,10. 
Mühlbronnei)  s.  Ksslingen. 

von.  Wftither  76.2t>. 
•Mühlhansen  «.  N..  O.A.  <  :«iuis(ntt,  Mul- 

hn.sen  186,21.  1H7.25.  441.17.  462.1. 

488,48.  578,22. 

Richter,  Hemeltduiin,  Knms 

—  Sehnltlieiag,  Komad  108,27. 
 I.,ut/,.  Kunz.  4W).2. 

—  von,  Bertold  25,14.  29,4. 

—  —  Kuno  86.7. 

 Lutbiii-d  25, lö.  b6,7. 
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Uilhlkauseii,  vou,  itufeno  86,7. 
JCUhllübiHer,  M&lhui*er  262,9.  2Km»]. 
461^.  685,26. 

—  A^nio„s  588,9. 

—  Bertold,  (rdstliclier  B94,12.  401,1. 

 :i7K.8H.  HHHAh  4(11.2.  45(».l, 

Mukkuiit«],  Miiukuittal,  11  lu  400,17^. 
Slnlfliig,  Mnlvino,  MttUbi^'cr,  Hdnridi 

292^0.  829,16.  660,7. 

Konrad  2mßAH. 
.Mftlhuser  s.  MüliDuiuser. 
iltUich,  Albrwlit  401>,8H. 
Mülin  488,15. 

MiUler,  nolcadiiMtor,  AWlin  42»,7. 

—  Arnold  661,8. 

—  Bertold  407,16.  474,6. 

—  Heinricli  473,2«». 

—  fohnnii  27;{.2.-{, 

Konrad  2t»>*,4,ti.  :lHJi,4.  428, 

aa.  460,37.  474,6. 

—  Bndolf  19,27.  28,9. 

Münch,  inonaebuH,  von  Dettin^n,  Koa* 
vrtd  m:M. 

—  Kuii  BH<;.H:i 

Manch,  lleinricli,   l't1<;4;w  des  l  lmer 

Spital»  sm  Zell  389,34. 
Mimdibeig  s*  MUnehbergf. 
Mlinchen  200,4.  810,8,19.  261,1.  2M1,21. 

297,3.  .S41,7.  4<)0,7. 
ililnchiiiiri'n  O.A.  I.i  nnhfrir.  Mtiini'hiiigi'ii 
lJ5,2i.  n9,2i).  bä4,Ä).  49(),21.  5(kJ, 
12,14. 

—  von,  Konnd,  HetHtlirber  x.  K.  K6,26. 
ti9,ao.  86,26. 

 295.1. 

—  —  m'n.  (taiiKlug-»'  'MHJi. 

 W<Tiih»  r  503,18. 

 Wilhdm  563,32. 

Mnnderer  381,16.  318,7.  664,1. 

—  Gnta,  8diwe8ter  398,28. 
Mundin^,  Mimdüich  -140,28. 

—  llricli  119,23,28,31. 
Mnndnlfshaiu,  Abcrlin  53(),46. 
Mmuchingen  s.  Münchingen. 
Xfiaoer,  0.  180,81. 

Mttneterer,  Mta»tmrhnimer  Wfg  306,37. 

428,10. 
MArduig,  Heinrich  278,8. 


.Mun  r,  Murrcr  517,25. 

—  Albert  97427. 

—  Albreoht  407,23. 

Judonta  97,27. 

-  Kunz  5;M,(). 

-  Rudolf  92,2U. 

—  L'U'ich,  Kaplau  in  dw  Kaiserftheiiuer- 
hofkapelle  s.  E.  381,2,11,16.  414,2. 
409,8.  611,80. 

—  Walthcr,  Doininikanrr  «,  K,  130,3<L 
Miiiliii.  T'lrirli  571,7,9, 

.Murrcr  .Mun-r, 

Murrliardt  O.A.  Booknaujj:,  Murrhart, 
T<M1,  Belloia  160,88. 

—  Hutmaim  160,26.  841,38. 
Mntp  8.  Rietenau. 
Muttelstat  s.  MeidelHtettcu. 
Uyge  n.  Min. 

SlachtigaH  x.  Thann. 
Nadler,  Eberbnrd  Ö35^S. 
Xagel  819,88.  499,21. 

—  Hans  538,20. 

-  Konrad,  Domherr  x.  Aiupihnrg:  163, 
A  2. 

 JJ66,15. 

Xt«e]]iB,lfegeUi,Negellin  179,27.887,80. 

—  Albrecht,  Ffaff  318,12,19,80. 

l>ifiwh\  316,34,37. 
Hunt«  318,34, 

—  llt'inz  318,6. 

—  Kunz  468,9,12.  545,24. 
NS«er,  Hdnrieb  498,6. 
Näier,  Meinrieb  688,19. 
.XHiHtiuii(er,NR.v.HeIini<rer,  Hermann 386,10. 
Nfiker.  l  lrit  h  577.4. 

N'aUinifor  i<.  Xollinjrcr. 
Näiiker  .s.  ^Senker. 
Kanne,  Wember  270,18. 
Xantbait  8,80. 

—  KHxaWth  3K4,13. 

-  Itol  384,8. 

-  Walther  441.28. 
Nantboit  8.  ^^ehiüiiin. 

Nlbielin,  Naaeli,  NeMlin,  EbeHiaxd  88. 
21.  96,18.  100,80.  160,8.  171,88. 
181.11,13.  246.1.26.  260,24.  344,28. 
351,37.  420,11. 
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—  Heinrich  170,4.  181.1R,1H.  183,1«. 

m\m.  2mAh,  a*),»?.  1141,27.  JM4, 

—  —  Knpliui  /..  K.  24l»,:tH. 

—  Koni-a«!  24i»,'J.  :t24.!». 

—  MeebtUd,  No^e  im  KkraklaMter  x. 
£.  4ft7,16,2Ü,mV».  4DH.H. 

—  Wille  601,a2. 

Xrtslos,  Mi'inrich,  StHdtuchn'ibiT  x.  K. 

—  Kuii/  .").;7.1H. 

Nöter,  -.Hl (Ol  :iW>,l!l.  ötil,!!. 

—  Kberliaiil  79,44).  06,2U.  lätt,!)».  151, 
17.]jie,d4. 8!22,7,i21,85. 271,5. 9H7,2»i 

Ii»  rinnnii  484,2. 

—  Kouratd  7n,:w.  151,15,  -k>Ji,l. 

NliVV»'  s.  LilDiflMtHU. 

NKwei,  Ludwi^f  14h.2;i. 
Nayer  297,18. 
XayiteUDger  NniMliiifrer. 

Neapel  17.:t4. 

Neckar,  Flui«;*  in  W  ürttemberg,  Necan»«. 
Nedira,  Necker,  XeckcniH,  Negj^eni^ 
1,2. 7,22. 72,19. 75,27. 95,7. 9tf,9. 127, 
5.  I«i6,10.  174,26.  176,H.  18d,19.  254, 

:t.  2iy2,H.  :UH,i:V  ;J77,»4.  392,20. 
414,-2^».  54H.I7.  5W>,:W. 

—  FifichwRHscr  n.  1(M»H. 

—  «III.  i^yme 

 £Ui»bet]i  8H1,20. 

 Heinrieh  282,23.  38X,2ü. 

Neckargsu,  im  heutiireii  WttrtfmbfiXt 

Nf  <  lirnira«»'  l.lo, 
Neckarj^niiiiuureu  tl.A.  Ludwi^iiurg 

•Jl.  iOH,2.ö. 

Neekarhaniien  O.A.  Nüitüi4ri'ii,  Hunt-u 

bi  Niurtinefen  179,15^1». 
^  Zeigen:  Beeheader  179,27. 
 Ifingenvelt  i84),-2. 

-        Kiis!nir<'i'i'rir  I75),:15. 
-Nt  rkin  tiiailniiut  ii  < '.A.  Nürtiiiireii.  Tal- 
viugeii  25yj9.  :J21,y.l4.  ;Jöl,24,2». 
409,15.  460,16,18. 

—  Heilige  401,82. 


NeckArfhiiiUliigeii,    Kirchhen,  Bem- 

bamen,  Briwin  toil  125,5,18. 
 Diepold  861,26^. 

 Eberhard  :«>1.2«,«l, 

von.  (T«'i-unir  H21,(i. 
Ni'ckarthal  2GH..'i. 

Neckarweihiiiifiiii  O.A.  LudH%«iburj{, 
Wihingen  an  dem  Neker.  Wey- 
«hingen  hey  Hoohneek  .%!9,14. 

I.  r,7H,2l. 
•  Heilip'i-  iHUA  l 

—  Heiliifeiiptieifer,    Jr'erg«',  Walther 

HM,H7. 

 Konrad,  ächaltheiBa  4H»,S7. 

—  KanUogt,  Kechberir,  Kann  ?on  489, 

44),44. 

Kiivhh.n.  Heubacb.  Dietrich  Ten 

489,40,44. 
-  Laienzehiite  279,2,11. 

—  ."^uhiiltbeiHn.  Kniuad  4H»,:t7. 
Xef  448^19. 

Negelin  *.  NügeUin. 
Ne^fg-eruM  s.  Neckar. 
Neidlinjren  O.A.  Kirvhheim  ii.T.,  Xide- 
lincfii  2<i<i.2:i. 

—  von  lül.Hö.  I02,a7.  l(>a,a,4,ö,ti,lU, 
17,2:J,2H. 

—  Nonne  s.  Weil  498,11. 

—  Bethe,  Nonne  s.  i^man  401,21.29. 

—  Eberhard  32,2. 

Hnn^  4fW.  13,15.  Ö0Ü,2Ö,2K.  558.25. 
kujirml  2tk».2». 

—  Kraft,  Duiuprup«t>i.  Aui^Kburg317,li>. 
 493,8.  50«,2S. 

—  MKrklin  265,1.  839,34.  522,24. 

~    L  lrieh  :J2,2.  115,17,24.  152,9,13,14. 
Weruher  4<}7,1«.  493,17.  577,9. 
j  Nellin^ftu    O.A.  Exslinsreii,  N&Uiiiifcu 
'        10,21.  17,-38.  .'jO,11.  332.Ö.  522.23. 

—  Dekan,  Heinrich  7,77. 

—  Vizepleban,  Ortolf  50.17. 

—  Vikar  H.  79,27. 

I    —  M»'f*se  522,25. 

j   -    lUebaii  9.17.  15,15.  H4,U.  98,33. 

I  Alben  21.14.15.  22,  A  1.  70,31. 

78,25.  79,20. 
 Konnd  lSj6, 

—  —  aein  Oemone  M.  21,15. 
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Xellingen,  Ptle^j^er,  St.  Blasischer,  Hein-  | 

rieh  von  Bybach  21,10. 
 Weniher  70,84. 

—  Prfipat  523.22. 

—  —  Johann  512,11. 

—  V..H  408,2Ü.  449,H. 

—  —  Agnes  244,12.  2Hl,2i}. 
 Anna  i381,20. 

 Eckeliard  70,86. 

 Elisab(>t1i  244,12. 

—  —  Georg.  n»>)>tUcher  z.  E.  167,  A  1. 

—  -   Hcdwi^r  5t,,H.  221,:i8.  281.15». 
 Heinrich  50,7.  70,35.  ö8,13.  12B, 

80.  221,94.  264,16. 
 Johannen  82,4. 60,6.  221,88.  244, 

18.  260,20,26.  281.20,24. 

 acr  Fettor  276,8.  281.24. 

 Konrad  221,27.  24l.lo.ii,  18. 

260,26.  281,19,28.  '6obJ. 

—  —  Luitgard  50,7. 

 Reinhard  111,10.  260,20.  281,25. 

 Rttdiger  88,14.  221,88.  266,11. 

260,26.  281,24. 

-  —  der  Sah«  214.15. 
Xellinger,  NalUngfcr,  .Niülingere,  }ial- 

linger  81,9.  36,4.  176,12.  884,20. 

—  gen.  Ton  Fellbach  86,22.  174,10. 
Adelheid  36,27.  60,11,19. 

—  Albrecht   409,86.  511,24.  518,27. 
664,22. 

—  Arnold,  ^'en.  von  i-'ellbacli  ♦j<»,8. 
  70,20. 

—  Bents  488,24. 

—  Bethe,  Nonae  z.  Weil  429,8.  442,12. 

—  Eberhard  245,14.  340.3. 

-  (Trete,  Nonne  z.  Weil  420,3. 

—  Hann  511,26.  527,28.  530,28. 

—  Augostinerprior  z.  E.  553,21.  ' 

—  Hugo  16,1.  27,12.  88,4.  81,16.  82, 
18.  88^19.  84,29.  42,10.  68,8a  60, 
1^.  61,21,27.  67,14.   77.15.   78,35.  : 
7l».21.:iö.  S<),32.  85,20.  88,17.  S0.27. 
01.33.  U:>,22.   t»5.14.    lOC..;<r).  1()7.-J. 
109,5.  111,12.   ii2,l.H.  12ü,ii».  121, 
1,18.  124,81.  126^27.  128,36.  180,9,  I 
86.  188,16.  184,84.  246,16.  276,81,  | 
326,28.  327,3.  .344,27.  351,1.  355,14, 
23.  362,2.  366,32.  366, LS.  368,15.  | 
want.  OM«hiebtM|tt«ii*i>  IT. 


370,20,32,37.  371,1,19,28.  378,25. 
879,6^19,29,  A  1.  860,1,8.  881,17,27, 

36.  888^84.  38448,22.  386,23.  887, 

L2S,m.  'm.'.l  390,36.  .391,37.  :m. 
9.  31>8,15,30.  .399,28,39.  402,1.  403, 
2.3.  404.H.  1(K?.rV  107.12.30.  409.33. 
411,6.  412,20.  4ii,i,ii.  417,7,25. 
488,86.  486^.  487,9. 489,1.  484,88. 
437,21.  488,1.  441,23,38.  442,83. 
443,37.  44r.,7.  449,:i6.  451,35.  451.1. 
455,10.  457,32.  4.')8,6.  468,1,26.  472, 

31.  477.25.  4«5.1.i;i.  !«7,:i7.  488,30. 
49l>,i.  491,11,42.  490,3o.  5o4,2l.o0<i, 
6.  609,6.  510,10.  511,6.  613^10.  614, 
10,1832.  616,18,27.  617,14.  618,10. 
526,5.  528,4.  535.  AI.  511.1.  M3, 
35.  544,33.  548.8.  .550,11.  563,20.3(). 
564,34.  556.32. 559,1 3. 563,35. 5*1*>.H0. 

-  Konrad  170,4.  181,8,  183,14.  195,7. 
197,33.  205,18.  220,27.  822,14.  224, 
82.  246,14,15.  245,24.  247,10.  268, 
13,22,.34.  260,5.  2<}1,17.  270.6,  271, 
30,  272,37.  277,32,  280,22,35.  285, 
7.23.  286,15.  295,30,  297,8.  300,42. 
310,13,24.  313,1,  3-26,28.  327,3.  :1H0, 
27.  332,36.  387,21.  338,27.  340,23. 
341,24.  389,85.  894,12.  409,88,34. 
410,1,8,19.  423,36.  427,10.  428,25. 
434,39,  437,21.  443,;i6.  445,8.  446,3. 
449,37.  152.1.  4ö3.n.  151,25.30.  172. 
20,32,  474,4.  483,35,  4}iö,2.  487.:Wi. 
491,16.  45)2,12.  493,21.  495,20.  501, 
1.  506,6.  510,89,  A  1.  611,86.  614, 
18,88.  688,88.  624.18. 686^32*  628, 

32.  530,22.29.  535,6.  536,5.  541,36. 
542.4.  543,12.  544,:^4,  54ti,28,  547, 

37.  548.9,10.  555.24.  558,22.29.  560, 
19,31,  561,18,  A  1.  502,16,25,38.  563, 
36,37.  664,8,22.  567,26.  668,16. 669, 
7,16.  670,1&  671,29.  572,6,21,30. 
574,16,27.  577,6,10. 

-  Liiit-!«nl  124,17. 

-  Mark  ward  llt7.2.  245.14.  518.16. 

-  Rüdiger  245,14,2ö.  247,9.  258,17. 
260,8.  261,19.  270,6.  271,28.  273,1. 

38.  874,  AL  277,38.  279,16.  280,24. 
281,1.  285,9,25.  280,16.  295,30.  297, 
10.  306,30.  307,2.  310,13,26.  .mS. 
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•.m,27.  327,2.  330,2t>.  H32,.iö.  m7.  \ 
22.  388,28.  840,24.  841,25.  »44,7. 
84B,19.  960,87.  861,18.  868,1&.  868, 
11.  867,18.  368,18.  869,2L  870,1. 

374.->>.    :^75.1.    M7n,M.2'2.  | 

384,H3.  imM.  'mi,m.  :m7.  392,  ' 

4,  IG.  39-i,22.  3!>8,6,21.  103,22,25.  | 
404,17,  410,:35.  411,2:5.  U2,28.  414, 
18.  416,14.  416,6.  41!),1,9,27.  420,(1. 
422,14.  423,22,84.  426,37.  427,8. 
428,19.  434.36.  436,13.  437.21.  442, 
31.  443,33.  444,36.  445,5.  44C,1,8. 
447.7.  44s. Jl.  449,36.  451,:M.  452, 
1H,H0.  4r>.-j,l.  450,3,17,24.  402,18. 
407,10.  409,23,  472,11,30.  473,4,14. 
474,14.  477,82.  483,27.  484,88.  487, 
86.  488,4,22.  497,14,18.  601,12. 512, 
2.  618,16,22,20.  57(».I8. 

—  Wemher  518,17,22,26. 

—  Willil.irtr  37,3. 

.Nonkers Weiler,  ahir,  bei  Stetten  0..\. 
Stutr^^t  45a,la 

—  von,  XStikcr,  Albrecht  458,19. 

 Ulridi  468,16. 

 Wemher  453.10. 

 Slelit,  Albrecht  463,17. 

Nfselin  h.  XaeMeliii. 
Neuenbürg:  O.A.  StÄÜt  244,3. 
Xeuemtdn  «.  Stein. 

Nener  Beirjr»  Flnr  436,8. 
Xeiiffira  O.A.  XUrtiiigen,  Xyfeo,  Nifen 
Tl.  419.  217,6.  281,6. 

—  Stliulthei«»,    Albrecht    der  Uber 

m\i. 

—  Umgeld  190,4. 

—  Zoll  190,4. 

—  von,  vgl.  XiflPer. 

 .\lbert  9,13.  36,10. 

_  Bertold  3,2.  36,9.  44,26.  45,8. 

93.10.  .\  1. 

 Heinrich  4,2»).  9,13,  A  1.  28,20. 

5;U,25. 

 Konnd,  Gd8tUeber;E.E.ii.0aiiii' 

8t«tt  168,  A  2.  621,36.  526,19. 

539,47.  571,15. 

—  4:}0,23,32. 

 Richenza  93,15. 

Xeohauscu  O.A,  EH^liiigeu,  Nunhu.ten, 


Nüwenhfisen  317.33.  379,7.  .387,22. 
404,22.  468,10.  618,11,17.  556,1,2. 

—  Schultheiia  404,25. 

—  TOn  461,3. 
 Dietrich  37,27. 

 Renhat  t  4<'.7  18.  500,27. 

—  —  Wemlier  407,18.  493,15.  500,2ö. 

555,4. 

Neaatadt  O.A.  Waiblingren,  Niwinatat, 
Xvwe  atat  147,27. 

—  Frühni^-ssii ,  .Tnhaniieji  551,1. 
Xeuweiler  in  BAiem,  Niwenwilaer  214, 

A  1. 

XeuwiejLfin,  Flur  202,9, 
Xickel,  Xyckcl  631,13,22. 
XiooLma  a.  Nikolaua. 
Nidemdorf  a.  HaMladi. 
Nioderhaslaoh  s,  Haslach. 
Nk'l<  rh  ten  abg.  bei  Caanatatt  171,1& 
aöo.ir,. 

—  von,  Kli^abeth  {---  Tnihliebin  i* )  572,22. 
 TruMieb  26,21.  27,18.  28,3,24. 

34,28. 

 TraUiebiii  804,82. 

 EUsabeth  806,2.  878,8. 464,2, 

25.3(1. 

-    •  Margarethe  305,2.  373.9. 
Xioiem  bad.  B..\.  Pforzheim,  Nieveni, 
▼on  12,10. 

—  Eliaabeth  131,6. 
Nifen  a.  Xenffen. 

Xiffer,  Xyffer,  Xyfor.  A.K-lh.-id  374,32. 
409,24.  430,1.  449,15,26.  452,22. 
522,39.  572,31. 

—  Eberlin  409,25.  522,32. 

—  Hetnx  409,25.  522,35. 

—  Konrad  d214i,ia  325,9.  840,4.  361, 
25.  374,31.  381,37.  409,13,  449,16. 

—  r.nf^ie.  Nonne  im  Klarakloater  n.  £. 

—  W  alther  522,39.  572,31. 
Nignt  Silva  s.  Schwarznald. 
Niklaa  a.  Nikolaua. 
Nikolana  ID.,  Papat  60,23. 

—  TV.,  Papist  60,86. 84,18. 88,34. 92,28. 

—  Erzbischot  von  Zara  192.30. 

—  1.,  Bischof  von  KonütXLUz  342,31. 
347,7,11. 
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Nikolauä,  Propst  z.  Kammerich  504, 
13,19. 

—  Lektor  da*  Dominikaner  >.£.  47,22. 

—  Afzt  z.  K  414,25,38.  417,18,20,25. 
472,35.  485,24. 

NikoInnSjClau»,  Klaus, Nikolaus,  Xiklas  s. 
Br<5ch8ener,('hrem8ir.  Matz,  Sdiappel, 
Schneider,  WcüJieü«,  Wyle. 

Nippenbug  O.A.  l^wigabnrg,  von, 
Frifdricb  816,37.  476,11. 

—  -  —  Fricdridi,  {fon.  Lctanie  od.  Lätetii 

66,14.  114,21.  125,87.  224,17,22. 

271,16. 

 Kummeier  380,29. 

 Zaincr,  Zdnner,  BÜMbeth  331,32. 

 Prite  331,32. 

 Heinncb  331,31.  835,^. 

 .Tohannes  331,88. 

.Xiuwenbertf,  Flur  169,G. 
Niuwertingen  s.  Nürtingen. 
NiwenwÜMF  ».  Neuweiler. 
Niwinitat  s.  Neustadt. 
Nonne,  Eonrad  187,8. 
Nop]»,  Albreclit  461,1. 

—  Kunz  466,18. 

Nordliolz,  bair.  LM.  Hoggenbur^',  Kon- 

rad  Tou  180,13. 
NSrdlin^n  in  fiaiem  214,a  811,24. 

846^18.  684,88.  610^22.  566,81. 
Norre,  Konrad  139,8.  166,20. 

—  Wcmher  523.21. 
Nört  weiner,  Otto  214,23. 

Not,  Not,  Note,  Noter,  Adelheid  256,12. 

—  Albert  163^.  167,18.  169,26.  170, 
18.  181,7.  183,13.  196,7.  201,15. 
206,18.  262,18. 

—  Ileinri.h  112.8. 

—  Petci-  421.2ti.:w.  519,39. 

—  Wemher  2rjt>,b,li. 
Ntttin  578A 
Notbaft,  Stmb  576,88. 
Notbalde,  Flur  312,4.  396,23. 
Nöwel,  Heinrich  529,11. 
Nöter,  H«g  430,1.  517,21. 

—  Konrad  U30,9.  508,20. 
Xnftingen  0.A*  Herrenberijr,  NuAron, 

von,  Adelheid  461,17. 
 Ülridi  der  Syler  461,16,88. 


Ni'mer  439,25. 

—  Heinrich  431,24. 

Ntfniberir  in  Baient  30,18. 134,1,18. 250, 
6,18,20.  804,85.  889,29.  508,81,80, 
87.  608,86,  604,11,17.  566,4,18,28, 
2«.  57fi.lS. 

—  ßur^'^i^ral'  (i.8. 

 Friedrich  270,37.503,22,28.670,5. 

 Konrad  6,1»,  A  8. 

Nürtingen  O.A.  Stadt,  Niiirtinc:en,  Nin* 

ucrtinjrnj,  Nürtingen,  Nnwertingen 

159,33.  .546,6.  571,17. 

—  Graben  571,20. 

—  Vizepleban,  Oeltrad  159,5,7. 

—  Kirehheir,IIanBer,  Konrad  466,33,:u>. 

—  Schatrang  671,27. 

—  Ton,  C.  86,88. 

 ITeinzlm  455,12. 

 Johann  2(>,22. 

 Konrad  41,21,23.  4,i,ö.  50,19. 

 Kupert  26,22.  27,13.  29,29.  31, 

10,16.  82,19.  884».  M)S7.  41,20, 

28.  48,6.  60,18. 
 Sibot  179,30. 

—  —  Itz  155,12. 

 Ztittelmann  a,  ds. 

Nttsadorf  h.  Schmied,  Konrad. 
Nutel,  Albrecht  224,8.  869,28. 
Xuwoihuttti  R.  Neubanaen. 
Nnwf  Htat  .s.  Xcu.stadt. 
Nuwortingen  Xiiitiniren. 
Nuwin,  Irm4,Tird  148,10. 
Nyckel  «.  Nickel. 
NyeTet««lt  869,84. 

Nyfen  8.  Neuffen. 
Njrifer  b.  Niffer. 

Ober,  Albreclit  liH.>,l. 
Oheracker,  Flur  384,24. 
Oboraichen,  Obemaiidiaißh  a.  Aiehffli. 
Oberbettringen  $,  Bettringen. 
ObcrcH.slingen  Esslingen. 
Oberhof  bei  Oberesalintj^en  :M)1,13. 
Obemhc^^ffebach  s.  lleppach. 
Obemhuntklinjfe,  Flur  Jj0,3. 
Oberri^üngen  a.  Riexingen. 
Oberstetten  OA.  Httasingen,  Obemateten, 
Dietrick  Ton  124,11. 


Digitized  by  Google 


676 


I.  AOganebM  Register. 


Olif^rtiirkhfiTn      Tiivkheün.  Ober-. 
Ub«er,  ubfsaer,  Upser,  Heinrich  249,25. 

488,27. 
Oolu  686,19. 

Ochamberg  O.A.  BnuskaUieiin,  Reinhard 

von  229,1  (>.  231,17. 
ÜdcnlKTir,  Flur  327,34.  382,3. 
Of»'n,  hinterm,  Burkard  129,24. 
Ovener  h.  öfat-r. 

öllBiigen  O.A.  Cuiniitatt  881,4.  860,15. 
670,fl2. 

—  Heilijfc  nnd  Kirche  570,32. 

—  Kinhherr,  Dietrich  412,27. 

—  von  öö7,2. 

 Albrecht  370,7.  390,7.  404,18. 

 Frit«  390,10. 

 Kathtirine  404,20. 

 Konrad  390,7. 

 Trützzp  STn.K.  404.18. 

Oflat.'i,  Adelheid  415,6.  531,42. 

—  Jakob  531,4:3. 

—  K«iir»d  808,26. 

CMkktt*,  Ovtmer,  6ef{ng«r  316,9. 

—  Hermann,  316,8.  460,36. 
-  Mark  ward  126,11,36. 

t>g!rp|«hfttmeTi  O.A.  Kiedlinifen,  Ojfelt«- 
hufleu,  ( >golTer<huseu,  von,  Uwg  571, 
14,20. 

—  Konmd  189,6. 

—  Margarethe  571,16. 
ohnin,  Kunz  465,35.  610,8. 
OhMii,  Albrcr  iit  177.24. 

(  »her,  Kunz  4Ä*,10,14. 
Ökker  282,22. 

iWhergt  Flor,  Oleberoh,  Olenbergr  129, 
28.  149,14.  240,12.  327,86.  864,86. 

372.17,36.  35)4.25,26.33.  505.18.  612, 
*  12.  ö^n.l.fj.  F)21,25.  672,9. 
r»lfT,  lieilold  443,15. 
Olmütz  in  Mähren,  Bischof  Johann  569,36. 
OhchlSger  248,4. 
ilendingen  8.  Ehningen. 
Opa  via  s.  Troppao. 
OpjH  nheini  in  FleMen,  titi,  A  1. 
i  )psei  t«,  » »bser. 
Orf  5-20,15. 

Orvieto  in  Itiüien,  Urbi*  vetu  60,86. 
129,10. 


!  Otenbnrn-.  Meinhard,  Graf  von  276,36. 
Ürtlieb  d.  J.,  kaiserlicher  Xinisteriale 
7,23. 

—  s.  Eaalfngen,  Mandial],  Tanbenpech. 
Qrtdf,  Dominikaner  x.  B,  98,9. 

OsenvelT  275,21. 
'  ("»»er,  Ufi  told  492,22. 
I  —  E^ren  492,22. 
I  -  Hedwig  492,14. 

—  Hexmann  498,26. 

—  Konnd  492,18. 

OuRwoil  O.A.  Liuhvigsbur«-,  Osewile386, 
31,  444,37.  472,2.  498,16,18,24. 

—  von,  Iviidiirnr  386,32. 

—  Wollram  14ö,3i.   194,1.  231,16. 

Osterfeld,  Fhir  269,10. 
OsteHind,  Schweeter  882,2. 

—  Walther  489,4. 
öüterrricb,  nestorrich  26,33. 

—  Herzoge  6,6.  250,11. 

 Friedrich  d.  Schöne  s.  Friedricli. 

  318,27,29,31,34.  570,a 

 Leopold  6,11.  206,86.  228,26. 

229,7,8,  A  1. 
  238.0.318.11.16,19.518,21,26. 

—  —  Otto,  iieicht«verweAer  304,31. 
 lindolf  570,3. 

 Wilhelm  618^1. 

—  LandTOgt  818,86.  618,16. 
Osterrichter,  Walther  551,21. 
Oswald  s.  Sonnenwirbel,  Steig. 
Ot  8.  Otto. 

Öthlingen  U.A.  Kirchheim,  Ätbeliugeu, 
Etclingen  164,22. 

—  Kirohheimer  Kloeterhof  141,80. 
OetUfltetten  a.  Eddstetten. 
(Htingen,   Qrnf  Ludwig  von  ItHJSH, 

208.27. 

(»tto  III.,  Bischof  von  Künstjuix  45»,1. 

—  ricbou  in  Staufen  47,8. 

^  Domlnikanennbpriori.  Gmünd  129,1. 

—  IV.,  Dentaeher  Kniaer  8,7,10. 

Otto,  Ott«  8.  Baldeck,  Brandenboig, 
DUmau,  Eberstein,  Nörtweiner,Ö9ter- 
reich,  Rheineck,  RosAwag,  Sevelen 
.Sondeilingeu,  Stikkelin,  Winningen, 
Zweibrttcken. 

Oaver  n,  Ower. 
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Ow,  vou  329,10. 
Owir  s.  Oir«r. 

Owen  O.A.  Kirdiheim  181,80. 

—  Dekan  61,3. 

 Heinrich  322,24.  888^88.  324, 

3,n.!i35. 
 RiUKloJd  22,30.  24,10. 

—  Vizepleban,  Johannen  159,4. 

—  PlebaD  182,90,85. 

—  Ton,  Adelheid  201,ia  666,18,19. 
 .\delhei(l,  Xonno  Im  Klsrakloster 

z.  K.  557,21. 
 Albert  79,41.  05,22.  171,20.  283, 

18.  340,31.  517,8. 

 <»,  Afialt«rb«di. 

 Albert,  OciBtüdier  i.  E.  246,82. 

247,30.  253.1.  255,8,23,30.  270, 

4,35.  272,28.  288,29.  21>5,27.  298, 

9.  300,33.  322,26.  320,10,18,21, 

39.  324,4,16. 

 Bwto  688^16. 

 fiber]iaril,Doiiitiiikaners.E.488|4. 

 Rli>ahcth,  Nonne  z.  Sinum  403, 

17.  557.18,25,  AI. 
 ElHl)  557.18. 

 iieinrich  522,25.  323,*4.  324,4, 

16.  407,16.  667,28. 
 JohannoB,  PommihiMi«r  gJB.  201,6. 

üwer,  Ouwer,  Owar,  Oewer,  Ludwig: 
25.0.  2G.'i'».  -JTJl.  28.24.  :U.O.  .S2, 
17.  33,18.  37,4.  42,9.  50,19.  60,33. 
61,19,21.  65,15.  77,13. 

—  Bnpert  77,18. 

Paicr  3f>5.0. 

—  Heinz  500.17. 
Paiera  h.  Baiem. 

Palcucia  iu  Spanien,  Uitfchof  Üerald 
198»8. 

panif ex  s  Brotbftcker  28,6. 
Pappenheim,  HUdebrand,  Mencbtll  Toa 

100, 15. 
l'aris,  TTerninnn  l'Jti.Hi;. 
i'as!»au,  Bischut,  Beriiliard  129,16. 
Pedule,  Konrad  26B,3ö. 
Peitene  s.  Peteracbe. 
Pete  s.  Waldeiibacb. 
PeregiinoB  a,  Fflgrim. 


Permeter,  Bermitter,  Eberhard  318,16. 
Perugia  7,7. 

St.  Peter,  Kloster,  bad.  B.A.  Freibuig, 
saut  Peter  dnreb  Wald  140,3. 

Peter.  Dompropst  z.  Speii  r  112,3. 

—  Aht  z.  Schönau  161,28,36.  176,15. 

—  iiruder  108,29. 

Peter,  Petrus  a.  Franenberg,  GotanUi 
jRwor,  Leboa,  Liebeastdii,  Merts- 
kem,  Metzger,  .\ot,  Rieth,  Rinder- 
bach, Roner,  Rulin,  Ruprecht,  Schnei- 
der, Schönfriedrich,  Schrimph,  Truts> 
scher,  Tucher. 

Petemin  571,6. 

Pettfvcbe,  Peitene  siebe  Grieemgeii, 
PloduiDgeM,  Steinbiei. 

PeternhauTn,  Kloster.  TofTtei  6,6. 

—  von,  Adelheid  538,2. 
 KU  in  rvHH.ia. 

 Juiiamif^  475,6.  538,13.  539,22. 

 ülricb,  StadtHChrdber  a.  £.  422, 

24.  428,11.   474,86.  476^«). 

n.  1062.  546.32. 

 Ulin  d.  J.  476,7,20. 681,8.  lu  1062, 

Petrus  8.  Peter. 

—  Kardinaldiakon  von  St.  Gregoriub 
ad  veliim  anrenm  14,13,24. 

—  Biacbof  Ton  Spalato  196,5. 

—  Knnalrichtcr  z.  Speler  69,9. 
Pfaff,  Flur  444,28. 
Pfafifenhalde,  Flur  547,^3. 
Pfaffenweg,  Flur  132,32. 
Pfliiii  216,3. 

Pftffinger,  Hans  6^7. 

P&blbeim  O.A.  EUwaogen,  KonrMl  von 

420,24,20.  121,21. 
I'fal7:f,'rftten  bei  Rhein,  Bndolt  lä»,!». 

—  Kuprt'cht  616,10. 
l'farrer,Pharrer,  Heinrich  374,45.678,86. 

—  Konrad  874^46. 
Pfau,  Phawe  262,6. 

—  Adelheid  138,28.  349,34.  882,11,27. 
108.35.  r)3n.»>2.  55(5,33. 

—  Klübeth,  .NoimeimKlaraklutiter  z.  1:). 
557,7.  558,22. 

—  Hedwig  188,28. 

—  Hdiniobt  Kleriker  188,87. 
 188^.  406,89.  666,84. 
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Pfim,  Kathatinc,  Nonne  im  Klanakloster 
z.  £.  657,7. 

—  Klara  557,7. 

—  Konrad  ;urt.:',4.  im,n, 

—  Kimigimd  1^8,28. 

—  Wolfram  1H8,27. 

Pfanenäcker,  ri'awenäcker,  Flur  179,7. 
Pfottengerent,  FhaweDgernte,  Flur  188^ 
33,  A  1. 

Pfauhau.'^en  O.A.  EsHlin^eii,  HuaeUi  vgL 
rimihingen  138.33. 

—  Kiixhe  108,28. 

rtcfterhttrt,  Hcimich,  Meister  251,7. 
252,26. 

Pfirt,  Gtafen  Ton,  Ludwig  5«  A  2. 

—  Ulrich  5,  A  2. 

Ptister.Phwter,  l'hfistf  r  Kr.nrad,  Doiaini- 
knner  z.  E.  278.25,2t>.  285,27.  295. 
7.  307,3.  313,19.  348,11,32.  319,33. 
367,2,14,27.  892,30. 

—  Ludwig  149,27. 

—  MSrkliu  90,2. 
Pflcirer.  VValflui  |(5(),19. 
Pfluarer,  PHiiger  220,18.  HiH^, 

—  Atlrlhcid  140,32.  147,1,0. 
Pfluger,  PUÖger,  Blur  196,82.  242,31. 
IHbdel,  Hartmann  126,37. 
Pforzheim,  bad.  B.A.,  T*f<'i7.hnin.  Tlorz- 

h<>iu  175.30.  l»6,iö.  1^7,82.  242,28. 
243,16. 

—  Diiuiiuikaneri)rior,  FriiiliicU  v.  Brie 
07,22. 

 Heinrich  175,30. 

—  Ktmvent  175,30. 

—  Richter,  Flade,  Heinrirh  107,88. 

—  —  Hof,  im.  F.  III  ha  rd  197,38. 

 Volkmar  197,:i8. 

 Gunther  197,38. 

 Liebener,  Gosolt  197,86. 

 Rumelli,  Eriwin  197,86. 

 Staiinar,  Eherhard  197,36. 

—  -  Waise,  Albrechi  197,37. 

 (iosolt  197,:J7. 

 (iütbolt  197,37. 

PfüUendorf,  bad.  B.A.  811,27.  346,8. 

540,28. 

Pfiillinsreu,  Kloster.  '».A.  ReutliuiLren 
19,24.  118,12.  296,33.  aU5,36. 


Pfimiiigeu,  ibtiuin,  Chriatine  506,4. 

—  Voigpr,  Adelheid  475,19. 

—  Äbtiaain  u.  Konvent  178,21.  506^. 

—  Nonnen,  Volj^er,  Adelheid  476,14. 
 Bethe  476,14. 

von  2b2,2ü. 
Ptullinger,  Benz  477,9. 

—  Heinrich  477,8. 

—  Reinhard  477,19. 

—  Rüdiger  477,9. 

—  ^^'enü^er  477,9,19. 
1  harr  er  s,  Pfarrer, 
i'hawe  8.  l'fau. 
Phelie,  Konrad  95,^. 
Phiffer,  Walther  686,1. 
Philingerin,  Adelheid  213,31. 
PhiJipi».  tl.  nt<c]u'r  König  2,21,27.  3,13. 
Phister  l'ti.stiM". 

Phlüger  s.  Pfluger. 

Phote,  Abellin  560,88.  578,1. 

—  Bertold  560,32. 

—  Mechtild,  Nonn*'  im  Klaraldoster, 
sren.  Beatrix  500,34,38. 

Phrie.  Alhm-ht  424,18. 
I  hiiumaier,  Kourad  509,34. 
PhAtcxer,  Konrad  889,15. 
Pietaris  a.  Poitiera. 
Pignose  a.  BrUekeu^chlegel. 
Piigrim,  Bilgrini  204,2& 

—  Ixitter  67,21. 

—  Dietrich  443,22. 

Pilgrim,  IVregrinas  a.  Bach,  £meriugen. 
Piaa  in  ItaUen  185^83.  186,8,16. 

l'lappcr  s.  Blapper. 
Plaj4terherc,  Flur  12,21. 
j»lnti'ti.  in  s.  Strn'i'ie.  in  der. 
Plauburreu  «.  Biaabeun'o. 
Pleekethalde,    Bleckenahalde  149418. 
462,24. 

Pleidehdieim  O.A.  Hariiadi,  BlidolMuuu 

14t>,35. 
IMet.-cherin  529.17. 

Plieningen  0.\.  Stuttgart,  Blitaümtn 
81,26.  94,28,29.  102,87.  103,17,26. 
114,86. 116,19. 118,10. 148^152^ 
321,12.  360,31.  891,80.  470,37,88. 
Gericht  115,18. 

—  Kirche,  Licht  152,12. 
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Plienin^fen,  Kirchherr.  Bruckenechle^ei, 
Burk&rd  323,4H.  ;^61,25. 

—  PlelMUi  S51,^ 
 Wernher  88^^. 

—  8chaltheisv,Reiiäe,Heinriüh  204,22/26. 

—  Zeige  gegen  Nenluuuen  493,10. 

—  von  373,38. 

 Adelhrid  393.27.  415,5. 

 Albert     79,41.     95,21.  107,3. 

114^  126»10^  iaO,S.  170^. 

886488. 

 B<  rtoia,  KirchheiT  s.  Sinau  942, 

 Kl.uriiuril     252,3,  A  1.  206,10. 

3U7,5.  311,14. 

 Kathaiine  899,27.  428,27. 

 Konnd  161,19. 

PUenin^er,  Blieiiiiiger  197,5.  28S,9,31. 
_  Koinnd    219,85.    299^.  266,lu. 
2«9,1J). 

Plieuinger  Wey  152.1»;.  284,3. 
rUeusau  ü.  Esäliugeu. 
FUeshMuen  OjL  Uneb,  Blidoltthtuen 
647,20. 

Plodüngieil  O.A.  Ksslin^t-n,  Hlochbigen 
21,«.  29,7.  243,10.  u.  (ilO.  300,30. 
.%9,18.  312,4.  3*^,;K).  377,16.  386, 
11.  398,22.  491,36.  526,17. 

—  Burg  n.  610.  377,17.  474,:i6. 

—  Heilige  812,4. 

—  Kiidie  821,26. 

—  Kirchspiel  301,14. 

—  TjeutprieHter  277,2. 

—  Ottilienkapelle  277,3. 

—  Steg,  alter  377,16. 

—  von  28,16.  67,21. 

 Albreoht  407,81.  468,2. 

 Borfbji  407,84. 

 Hwnrich  450,3. 

 .Tohnnn  2^18,26. 

—  —  Kourad  29,6. 

 Pet^rsche  468,2. 

 SOcke  812,7. 

 Ulrieh  28,18. 

 Wattber  161,18. 

 Wernher  407,31. 

Wochinger,  Ulrieh  253,34.  369,28.  872, 

10.  390,18.  411,24.  415,20. 


Pluvat,  Pluvath,  Bluvai,  iUutat  8,27. 
275,33. 

—  EUMbeth,  Witwe  Bttdigen  28,28. 

—  Friedlieh  162,20. 

—  Gottfried  11,28. 

—  Heinridi  '27(i.Hi. 

—  Hermann  ö!t.25.  79,39.  91,34.  9.5,17. 
!       126,32.  131,17.  138,22.  139,25.  151, 

6,12.  160,8.  163,34.  169,20,23.  179, 
12.  181,6,20.  188,12.  192,91.  196,5. 
218^.  409,82.  517,82. 

—  Konrnd  356,3. 

—  Muikwftrd,  GeifltUeher  s.  K.  167,17. 

272,7. 

 7,2.  17,17.  21,19.  25,10.  91,15. 

866,6.  882,29.  899,26.  428,88. 
476,7. 

—  Beinhard  488^,86. 

i  —  Rttdiger  7,1.  11,27.  17,17.  23,23. 
Poitiera  in  Frankreich,  Pictana  172, 
}k>. 

l'olan,  liüdigei  493,37.  494,2. 
PömpUn  627,26. 

Pen«,  Jo.,  io  der  pttpeüichea  Kanslei 
I       168,25.  159,2. 

Poppeiiu  i     1-  O.A.  f.iidwigsliurg,  Boben- 
J       vvilri   1 1.%37.  328,32.  339,37.  884,3. 
!  469,25,29. 
'  —  Burg,  iu  der  329,8,9. 
I      Kreua  829,2. 
'  -  St  Xartin  829,12. 
j  —  Quellen,  Aldinger  Brunnen  829,6. 
I  ^  —  Ankersbninnen  329,12. 
f  —  —  Wf'ihinirer  Hnmnen  329,4. 
;  —  Kichtei,  Fischer,  Kourad  329,18. 

—  —  Jicjuie,  Konrad  329,18. 

 Wenke  929,18. 

 Wdrt»  329,18. 

I  —  Zeigen,  m-t^va  Hochdorf  828,88. 

j  Leniber;;  329,6. 

j  —  Marhiif'h  329,1. 

Vraa  in  Bi>hmen  5();i,.'j.9,23,  .\  1.  553,5. 
I  —  Erzbischof  Aruei»t  569,96. 

I  Johannes  608,88. 

,  Prag,  Bragem,  Flur  97,10.  406,6. 

precaria  —  Refl--. 

Prediger  s.  Duumiikaner. 
I  Pric  I».  Brie. 
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i'ris,  i'ri/,  s.  I5ii>. 
ProdiBener  s.  Bröclisoner. 
Pinekenslegvl  s.  BraokenMhlegeL 
PiumitB,  Johannes  ? on,  Korrektor  ICarls 

IV.  570,14. 
l'Halterier  5<}1.29. 

Ptoleroäui!,    Tholuiueu«,   Bwchof  von 

tiarda  77,2b. 
PoUieiii  119,22. 
Fnltaoher,  G.  461,0. 
Parchhasen  e.  Bnrgli*aiieu. 

qiiall.-il.rakr  'JHH.t»!. 
i;u:i]l('iit<T.  Kdui-ad  250,21. 
»^nnlt/.(T  2ö9,il. 

Qiwnl.,  Benediotiu,  päpstlicher  Kanxlei' 
heiunter  84^20. 

Knt'enu,  Kafcn  s.  Knib.  ^MüliUiaiisfn. 
l{av(!nKbui>(  U.A.ät«dt  311,27.  »40,7. 

540,2:^. 

—  vou,  H,  0,  A  1. 

—  —  Konrad  Dominikuier  z.  E.  160,7. 
Baßgeige,  Raggeigffw  868,10. 

"  Benz  420,14. 

TI;i1i^t'l<'r.  Hrrmnnn  'i*'.7.2. 
Kfti'l'-.  IW'iinich  421.2h. 

—  l>oiniiiikaner  z.  E.  121.27. 
Ksidliliswiiigart,  Flur  21,26. 
Raimand,  EnElnediof  von  Adrianopei 

102,a7. 
llHiii,  Heinrich  am  27(i,20. 

—  Wt  rnhcr  am  271,2U. 
Kaisser.  Koumd  448,11.  455,i:i. 
KaiteDbucii,  Klostt  i  ,  bair.  A.G.  Weimn- 

hni^g  a.  S.  136,4. 
Keitenhart,  Flur  196,16. 
Riime,  Konnd,  OeiBtUcher  466,35. 
KaiuoKariud,  Kamefi^re  s.  Bemser. 
Kamiii  s.  Fuchs. 

Kamminp^en  O.A.  Ulm,  Kammim^^cu,  vuu 
564,25, 

—  Anna  B2Ö,14. 

—  Bertold  36,8. 
Bamolt  373,5. 
Kärapzcr  s.  Konjxer. 

Kamabach,  Flor  117,17.  284,31,  328,37. 
506,25. 


Hnmse  !*.  i»fm«*. 
Kamser  s.  Kemser. 

Randcck  O.A.  Kirchbeim,  Bandegge, 
Ton,  Eberhard,  Kircfaherr  a.  HQb* 

ringen  418,7,15,  A  1. 

—  Hpinrirli  103,7.29,80,33.  116,26. 

—  .lohauii  2>><;.2l. 
Kourad  266,21. 

—  Wemher  966,1. 

Bandold,  Dekan  s.  Owen  22,30.  24,10. 
Bitalm,  Hefau  486,21. 

—  MarRurethe  495,32. 
Hänz  455,7.  498,2.  601,24. 

—  s.  Block. 

Kappe,  Kotirad,  Kanoniker  vou  ?^t.  (iiüdo 
in  Speier  67427,86.  68^6. 

—  findiger  419,18. 

Rapoltitacker,  Kaupoldsaeker,  filnr  240, 

253,27.  aso,:«. 

liapoltstein,  ab|^.  bei  Kappoltuwciln  im 
£l£iat(H,  L.G.  Kolmar,  Heiurich  ron 
381,20. 

Kaaper,  Bertold  146,86.  176^24. 
Battenhart,  Vlnr  108,10. 

Kauber,  Bertold  38842. 
Kaufolt  5()8,»4. 
Küzin  f.  Steinheiui. 

Rebman,  Uebemann,  der  103,31,33.  213, 

20,27.  268^.  638,27. 
Behetoek,  Adelheid  960,20. 

—  Wemher  360,20. 

Bechber?,  Hohen-,  O.A.  Gmünd,  Hohen* 
reichherß,  Rechpeig,  T<m  271,7. 
298,5.  546,24. 

 Albrecht  299,26. 

 Johann  297;29. 

 Ton  Grttningen  297,82. 

—  von  Bettrinjjfen  299,26.  489. 

3t),44.  512,23. 

 Konrad  28,15.  116,15.  297,29. 

299,25. 

—  —  8clülter,Kauzleibca]uterKHrl!slV. 

440,22. 

 Ulrieh  167,37.  387,24. 

 Willirlm  570,7. 

KcrhberjfhauHcn  O.A.  Göppinircn,  K«"ich- 

berKhueH;n,    vuii,    Jobaun  299,24. 

338,3. 
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RechbergliauMen,  vou,  Koiirad  299,24. 
Bechener,  Bnrburd  S68,20. 
Rrcbentsfaofen,  Kloeler,  O.A.  Vdliiii8:en 

K«'<ht('n-t»*iii  O.A.  Kbiiureii,  Hecliteu 
stain  von  der  Tänowe,  Ueinrich  Ton 
!<.  Stein. 

Rock  192,26. 

Reerehemisy  fiiachof,  Johuiae»,  Viknr 
von  KoiutaiuB  2S9,80. 

Reifpnsburtf  in  Baiem  1,12. 

—  l?is.  !.ot  Konrad  IV.  2.:{<). 
Regens bui^f er  l'fenniff  214,22,2-1. 
Reiche,  Luitlried  der  1U,3,8. 
ReidiberghnMii  s.  Rechlmq<liMeeii. 
BdebeDtii,  KlMter,  bad*  B.A.  KonAtan«, 

Abt  6,5. 
R«»imo  8.  Reino. 

Reinbold,  Renbolte  s.  Douuuwörth, 
Reinhard,  Propst  %.  .Idelberg  341,11. 
Bdnhiirt  16^9. 

—  Albrecht  880,8. 

Beinhard,  Renhart  s.  Ititi^,  ('alw,üranier, 
Fl  p i  n  I  r  K  rauenbft rg',H <  1  rt n  itph  .  H o!  1 1» 1 1  - 
bery,  Känli,  Nenhansen,  t  »cliüenberff, 
PfuUinger,  riuvat,  lioQunel8hau.<^eu, 
RoaswaiTi  Stemmhefni,  Ufkirdi,  Un- 
gelter, Waiblingen,  Wehinn^. 

Itoiecha-  Ii.  Htrjr  von  45B,2ü. 

Remraigheiiu,  abg^.  bei  rntenulirrir  o.a. 
Vaihinirni.  Reminenkain  199,12. 

Renimiuj,piheiiii  O.A.  Rottenburg,  Rcni- 
menkain,  (iuinpold  von  126,2. 

Bemo,  BeitDO  s.  Wendlingen. 

Ren»,  Fln«s  4(H),2(). 

Bemii,  abg.  bei  Neckarrems  ()..\.  Waib- 
lingen. Han^e  158,13.  560,22. 

—  von,  Hermann.  241.34. 
 Judeutu  31,1. 

 Wolfran,  Vogt  wn  31,1. 

BeinMr,Raiiieaarin8,  Bainei)toe,Rinipser, 

Bamser,  RacniKer,  T{ämy..ser,  Reiuzser 

7{),3<>.  12«.H2.  133,16.  134,:*«.  i:t8,23. 

139,2«.  275.3.  32t>,3.  3M4,28.  395,1. 

550,13.  500,23. 

—  Albert  «,20,2ß.  8,2a 

—  KngelgvU  899,22. 
»  GQta  678,13. 


Hem**er.  Hans  IHI.h.  183.13.  195,0.  197, 
36.  2U2;^0,36.  2U5,1H.  213,21.  220,27. 
222,2,18. 224,31. 248,17,  A  1.  244,88. 

246.28.  268,1,82.  864,1.  266,9,8(1. 
258,14.  259.1.15.  2<}0.4.  201,10.10, 
202.31.  L>7<».5.2S.  -ll^im.  277,37, 
280,21,34.  283,;iO,  2H4.2.12.  2H5.0, 
23.  280,14.  293,19.  297,7.  298,12,10. 
800^,  A 1.  306,28,41.  809,14. 810,8. 
88.  811,1. 812,17.  818,27.  816,9.  889, 
25,;i5.  331,23.  30<5,15,19.  n99,20.  514, 
21,25.  525,  A  1.  5H2.4 1.  hWW.W.  530,24. 

—  l'lriob,  Dominikaner  z.  K.  278,25. 
398,35.  4:38,21. 

Remeetin,  Ramsrrinna  162,24. 
Remethal  266,5. 
Remunch  89,18. 
Renhanl  Kpinhanl. 
Renne,  Konrad  H2J),lH.  415,0. 
Reuiegrebellin  371,10. 
Renner,  Ftnr  180,38. 
Rents  890,14.  404,19.  577,8. 
Renz  145,7. 

—  >.  Miiliringen,  Sutcr. 
Kej.htMP.  lier.  09,36. 

—  Kuno  70,2,5. 
Reiehe,  Heinrich  861,6. 
Bewhe,  Flor  880,1. 

Re«He,  Heinrich  2*^.10,21,26.84. 

—  I.iiitLranl  281.17.28. 

—  Rill  281.1t;.L>-j.:U. 
Retliaber  490,;^3.  5:^2,24. 
Rette,  Flor  812,31. 
Rener  s.  Dominikaner. 
Renerinnen  ^,8. 

Ren-^^  [von  RensNineteinj,  Uiuiu,  RAstto 

—  Kourad  254,^7. 

Reutlijig,  Rut4iliug,  Rutliug,  Albert 
407,1.  443,88. 

—  Bertold  46,2. 

—  Rurkard  45.2,5. 
Irmsrard  407,2. 

Reutlingen  n.A.>tti'lt,  Kur»  lni-jcn, 
Ruthclingen,  liritlielingm,  i^uiliiigeu 
28,31.  46,4.  97,19.  116,29.  128,24. 
184,9,7,12,18.  184,6.  186,7.  187,21. 

166.29.  178^20.   160,81,82.  181,1. 
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185^.    2U1,1.    204,28^.  386,18. 

9B74.  aoi,8o.  mtfi».  811;».  dast, 

23.  388.11.  mO,V2.  'MOM  :4«2,36. 
407,1,7,8.  440.9,24.  44a,  18.2i».  501,4. 
53a,l().  084,20.21,3«.  54^)^4.  547^^, 
27.  555,10.  575,^^4. 
Antt?  647,3i}. 
Bebenliftiiser  Hof  44»,2U. 
Bitr()lfstfai:<iso  457,9. 
Biir«:enmMhter  1B2.Ö. 

—  Ernst  201.27. 

—  Wittisri^,  Krnst  124,5. 
Vizepleban  Weraher  45,1. 
({«KiliworoiiP,     Richter:  Ainmait, 
Vf.lirer  »72,19,  44Ä,27.  476,14.  mS, 

rvl7.21. 

—  \'ilt/iiijr,  KiM'itianl  457,18. 

—  Huiisrn,  Konrud  vou  124,1. 

~-  HMyiii},'eu,  Walther  Ton,  12.{,iMj. 
124,11. 

—  Heltkiui,  Walter  45.2.  I2:{,5ä2. 

—  Nfullor.  KlM  rliar.l  535.;{. 

—  (Hm  i  st.-tt.  n.  niclricli  vou  124,11. 
~  Kciuliiiji^,  .Viiircoht  44a,2t>. 
 Bertohl  46,2. 

 Barkard  46,2,4. 

—  Stainpli,  H.  45.8. 

—  Kot.   .Ubrecbt  44a,:28.  467,12. 
501,8. 

—  L'ngelter,  Weruher  448,88. 

—  Watther  46^8. 

—  Wigd,  Ruf  647,21. 

—  Witire,  RlWijjer  584,512. 

Ziiiiiuermanii,  riricli  124.12. 
Ljiieuscliwc.ster,  UclU'kuuiii,  Me<  li- 
tild  128,21,  124,9.  220,3«.  227,1,9, 
12,1G. 

LedeigaiMe  667,85. 
Linde  684,37. 

.M  in  vt  iteii,(jttardiaii,  Valrue,  Waltlier 

124.il 

Hat  151  84. 

Skihultheifts,  Uouilüikr,  Küdiger  140, 
25. 

—  )Uier,  Kunz  647,17. 

-litiucist.-r.  Wemher  oB4,:-i5. 

WkIi'Iu  Ö01.7. 

von,  Bertold,  588,29, 


BeutUniren,  von,  Ber.  Dontinikattcr  s.  £. 
21,  A 1.  47,21. 

 Ber.  GeistUcher  z.  E.  09,31. 

 Kberlin  531,7. 

—  —  Irmela,  .S<  liwe.»*tcr  5tj7.27, 
 Ludwig,  Gcnei-olvikar  v.  Koa- 

stanz  483,10. 

 Margarethe  667,27. 

 Walther,  Mttnoh  z.  Bobenhawwn 

162.3. 

 581,7. 

Kheui  228,27. 

Rhein,  Pfalzgmfen  s.  diese«  n.  Baieru. 
Rheineck,  Otto  von,  Generalnkar  u. 

Kanoniker  z.  KonstHnz,  Propst  z. 

Zurzarh  482,27,88.  505,81.  50Ö,U. 
Kibisfii,  Kyby-i*>ii.  Ifann  5.58,19. 
KibKt«  in,  Kibostoiiij  Hibütaiu,  Uipsiaui. 

Uybstain  667,10. 

—  Konrad  84142«.  344,8.  860,.S8.  SkHS. 
12.  368,14.  .m.Cu 

—  Kuno  20,5.  79,88.  120.82.  151,14. 
U;8.:-J5.  \m:2\.  179.18.  181,(>.  lS:i. 
12.  195,lj.  197,84.  205,17.  200,14. 
328,28.  340,2&  877,6.  883^8&  403, 
13,22.  407,31. 

—  ririch  202,24.  272,29. 

—  Wi  rulu  r  849,25.  :^ö3,ö.  477,26. 
Uich,  Knnrad  880.88. 

Kiohani,  dt'utscher  Konis^^  19,14,19. 

—  EiMeuiuanu  der  Kirche  z.  E.  1,16. 

—  Heinz  684,8. 

Kichetiu,  Dominikana*  z.  £.  93,8. 

—  Kourad  348,4,16,86.   429,31.  431, 

17.24. 
Kichrlin  raniMtaU. 
Uidu'Jizu  .s.  Neuffen. 
Richlin,  Hedwig  661,14. 
Richolf,  Domraikaner  z.  E.  202,13.17. 
Richolf  8.  Urach. 

RichtcTiHrru"  abjf.  0..\.  Ludwip*buru'. 

Kihlt  nbt  rM',  v.,  144,28.145,9.100,21. 
lüchfor,  Hugo  geu.,  42,1. 

—  Ulrich  der  349,19. 
Rieber,  Leonard  213,38. 
Riod.  Hiet.  Flur  145,8. 
niodonbcrg  (  I.A.  ätnttgart,  Badenbeif 

407,19. 
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Kiedenbi'i-g,  von,  \V»»ll  Beruhau»eu. 
BietenflQ  0^.  fiuknaug,  RJeteittwe. 

—  Ton,  Oerliiu  841,28. 
 Mute  8414». 

Riet^raf  345,10. 

Rieth,?  Altonriftli ( >.A. Nürtiiureu,  Rieht. 
Uiet,  Riete,  von,  A^es  23,28. 

—  Otether  254,20. 

—  Ludwig  28,28.  386^84,88.  366^1». 
877,42.  458,28. 

—  Peter  314JV1. 

—  Tratwiu  2l;i.n.lH.  -jv.k-j.  2<i7,iH. 
a06,2L  339,32.  4Hl,lb.  4ö»,2ö.  4t)7. 
lö. 

—  Ulrich  28,28. 

Kietheim  O.A.  Urach?  Kiethftin,  vou 

350,14. 

—  Kntharine  458.8. 
Rieti  üi  Italien  b4,lb. 
Riexiji^eii(>.A.Viühingcua.K..Kuxiugeii, 

Biixin^n  199,12. 

—  von,  Albert  68,18,18. 
 Erkenini^er  52,14. 

—  —  (Redlich.  ?^tlmltlieif«n  52,ö,lU,lü. 
 Heiiirieli  52.14,10. 

—  Ober-  135,20,22. 
Kihtenbeig  a.  Biehtenbeiir. 
|{mdei!tweh,Rjn(lerbaeh,  Rbg.  bei  Umiüid. 

—  von,  Elisabeth  177,7,8. 

—  MMrklin  177,7. 

—  I'etrr  'i'»*«.2«. 

—  iüidi/^er  177,7. 

—  Wftlth«r  79,88.  109,8.  128,81.  181, 
17.  183^16.  184,88.  188,^.  189,26. 

150,23.  151,7.13.  188,36.  188,20,24. 

177,r,.9.  2m>.2H. 
Kini<^eiiiiein.  Meldiior  von,  IV<>|»«t  zu 
Denkendort  206,  A  2.  21K),  A  1.  513, 
AS. 

Binmaiui,  Walther  419,29,36. 

Rinne,  Flur  (\9J7. 

BiiitbisH,  BimpiM«,  Kinppis,  Kintpitu 
325,8. 

—  Albrecht  530,40. 

—  Heinrich  667,1. 

—  Komwl  611,86.  666,87. 

—  Wdther  818,5. 
Bintmaoger,  Konnid  514,11. 


RipHtaia  h.  Ribsteiu. 

Bi»uhe,  Kourad,  Ritler  164,28. 

Bise,  Ryse,  416,17. 

—  Heinz  531,28. 

—  Konrad  408^24.  419,18.  519,4  528, 
36.  53<V2. 

Kittenboui,  Flur  177,17. 
Ritter  195,31. 
Rinhflener,  Voimar  400,29. 
Rillt  .'i.  Rtüth. 

Rinti  h*iiTt?»manifer,  Bertold  878,22. 
KnI.  ry2t).lf>.  5:^0,3.  56<>,33. 
Robeiin.  Kourad  314,6. 
Ruckenkoru,    Christian    330,30.  331, 
12. 

Rod,  Flur  335,5. 
Rodejfer  x.  Rüdivfer. 
Rodekliiiirc.  Flur  59,19. 
Rofeiin,  Albert  2f>4,l9. 

—  Williclui  254,19. 
Rohr  nidem,  Flur  162,14. 

—  obem,  Flur  162,16. 

Ilolir  (  ».  \  Stuttgart,  B5r,  Höre  81^1. 
25;»,  \  1 . 

—  vuu,  Friedri'  Ii  126,1. 
 Hunger  114,5,22. 

— jSwigger  114,5,22.  126,1. 
Rohracker  O.A.  Ctomtatt,  Roncker 
323,28.  :^j0,16.  628,21. 

—  der  '240.1. 

—  Hriii/  4r)-1.7. 

Rolireck,  itbg.  bei  llohni<  ker,  Roregge 
382,3.  422,7.  447,10.  . 

—  Kelter  468,18. 

—  Zehnten  458,18,22. 

Rfdler,  Konrad,  Kaphui  z.  B.  248,88. 

351.36. 
Rom,  Roma  78,21.  503,2b. 

—  Kirchen:  8t.  (iregoritt»  ad  velum  au- 
reum  14,13,24. 

 i^t.  31uria  tniyor  88,37. 

 in  portien  158,28. 

—  —  St.  Peter  5().:}0.  276,H9. 

—  Lateran  lll,m  158,20,22. 
Romanui«,  Biiichof  von  Alifo  77,29. 

 Croja  77,28. 

KommeUbach  O.A.  Tiibinipiu  448,21. 
RommeUhattsen  OJL.  Cannstatt,  Kuui- 
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lueUituHoUf  Ramnlti'^hiMciit  Uuinoltz» 
hit^en  264,10.  848,27. 

—  von,  Diotor  2«i.lM. 

—  —  Jdliiinn  2<).l7. 

—  —  Koinhiir<l  451. iH. 

—  WilichiiTr  2«U,lö. 

BüMor,  Albrecht  443,28.  457,12.  601,8. 
674,28. 

—  XmM  580,38. 

—  ("hristinr  441.25. 

^  Ildnri.  li  475.1';.  518,2.  52M,1Ö.  580, 

44.  5:i5,lH.  5;ifs,4ti. 
--  .luiuuui  :i45,l3.  347,;J2.  ;^74,ii3.  427, 

18.  441,25.  686,89.  574,81. 

—  trt'ii.  Hchappel  580,3A. 

—  I'fln  25:i.:tK.  2<i2.5, 

—  WVt-nlioi-  :Ul.n.  412.2»;.  414.1 1.  415, 
12.  42:{.:i:t.  427.7.  4a4.:it;.  1:^7.21. 
4!»ö,4.  5U,2ü.  51H,2.  54:V-'4.  574,;)1. 
675,1. 

Koppo,  Pfleger  im  Speirer  Hof  %,  K. 

1U4.1. 
UoiT,  Ik'inz  423,2«. 
iJorc  Kohr. 
]toi'|,rmiH|»nu^i>r  2.il>,2ö. 
ItörUii  240^. 
Uüjtclio  D.  Bt'iUau. 

Kosrii.  L'mHoM  129,27.  lH0,14,lf>,28,26. 

—  Kli.salK-tli  i:iO,tt. 
Kiisrl.  r  412.  t. 

KttsriilxMir.  ö."*ttTr.  Kr.  Jiu'iwfis,  .lodd- 
vm  v  ou  570,7.  ' 

—  Johannen  von  570,7. 
Itosnaffel  818,81.  518,17. 

Hiciiio  2«2,7. 
Ko.ssfliii,  ll^inz  12:'.. 2»^. 
Kosswnij  O.A.  \aüiiu4;fu,  Dckmi  lier. 

W>,3,11. 

—  von.  Albert,  65,84. 
 Heinrich  106,18. 

  ( »Ito  1>5,25>.  <M).i.ll. 

  lVtns>.'»  (;5.2J». 

--  —  l.'»iiih.ir<l  ♦;«).!. Ut. 
  JiutloU  tH»,2,lO. 

 Wemhw  2,14.  8,2.  «0,2,11. 

—  Alt.  8211,24. 

l{o.iKW»gr<T  Weg  1.%,1H. 
Urtt  584,7. 


Rot,  IMetridi  114,24. 

—  Konnid,  Schvlfheiafl  z.  Weil  114,24. 

126,3.  146,20. 

—  llrich  114,24.  14«»27. 

—  Waltlier  577,2. 

—  von  Ulm  :^^8,2ü. 

Kote  Wide,  Flur  230,10,18. 
Botebenx  275,12. 

Roth  O.A.  Lentkinih,  Klo)it4^'r  8,7,11t. 
,  Koth,  Rothe,  Kufus,  Arnold,  13^6. 
I  —  H«-iurirh  n«.4,l(),:iO.  351,2:3. 

—  liupur;,'  tw.  l(t,;K). 

1  Kotheiiherg  O.A.  ( auuBtatt  543,24,26. 
I  6H6^ 

I  Hothenbwig:  o.  T.  105,5. 

!  —  Schultht'ist«,  Rat  U«  BUrj^er  U>4,:44. 

Hof.  Hl.uii:,  .Tohjuin  von  40ti,2S.  407,2':t. 

Kotteiiliuig  a.  N.  O.A.Stadt  152,3.  2b2, 
!       AI.  288,16.25.  318,14,18,27,21».  415, 
I       «.  518,18,23. 
I      Graf  von,  Albmrt  4,19. 

Kottvr  372,28.  394,86.  448,23.  531,24. 

—  El\irvlg{Xta    Iiis.  11. 

—  «lorlm«  l^•s.ll. 

^  «Uta  19»,1Ü,18,1U. 
Umm  512,4. 

—  MSrklin  171,21.  181,18.  260,10,1«. 
356,  A2. 

I  Rott.  r.  rim-  449,24. 

'  Küttw(  Ii  o..\.iMadt.  Kötwil  143,31.  144, 

'       23.  1.53,13.  .'3l»7,28.  311,28.  340,12. 

:^6,19.    413,25.    440,26.  640^. 

555,10. 

—  Bttiigenneister  418>10. 

—  Hofirericht  135,9. 

Ilofrichtcr.  Suis,  Hennann  vvn  185, 
6.  417.  .\  !. 

—  Plebon  i(N2(i. 

~  fSohulthein  11,12.  418,10. 

—  von,  Gerung,  Hijneh  s.  Beb«iihniiiMn 
14^^,23.  163,7. 

|{(.tt«eUer,  All»ert  78,4. 

Rühcr  510,14. 

Hubertus  s.  Kuiirfcbt. 

Uuchase  401,27. 
'  Ruchtin  845,^. 
^  ^  Kimz  451,19. 
I  ^  KUdiger  451,11.  478,1. 
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Kuckt  r  H.  KUdiffcr.  1 
Rücker,  Bertold  428,14.  I 

—  Konnul  4a8|6,19. 
Bvdelin  QfiS^ 
Hudenberg  ».  Biedenberg. 

Rttdem,  Filial  von  Ertslini^eii.  |{iirlpr<^ii 
422;^0.  512,10.  520,i5,lil.  521,42. 
528.Ha.  580,2  fr. 

—  Fluren,  Ebene  4Üi,23. 

 Brengebhalde  089,4> 

 Ortoelera  638,81. 

 Hillen>?a8se  630,4. 

 Holz,  hinter  dem  IMI.14.  405,4. 

42H.81.    427,2.    4ÖÖ,7.  530,20. 

54U,17. 
 MXder  486^7. 

 MolbeTg(=>xemÖlbeiir?)4<)^* 

  Sehöner  629,3. 

—  von,  Mechtild  :v.\:U.  426,32. 
 Wernhor  88,29.  512»10. 

—  Ober-  275.H. 

—  Intel-  274,21. 
Rttdifi:er,  Bens  491,86. 
•~  KmiB  568,80. 

Bttdiger,  Kanoniker  z.  Speier  4,  A  2. 

—  Mönfb  z.  Hehenhausen  l»i2,2. 

—  Dekan  z.  K.  4,  .\  2.  120,4.  121,31. 
124,2:3.  130,1.  135,32.  143,0.  144.25. 
148,8.  149,4,29.  160,6.  152,36.  174,  , 
16^,87.  176,1.  17e,S8.  181,9.  198, 
92. 

—  Priester  z.  E.  93,3.  la^ÄJ. 

—  Plebnn  z.  Eltingen  82,1. 

—  Laieubruder  z.  Weil  85,20. 

—  5,17,25. 

BQdiger,  Rncker,  Rficker,  Ru^jger, 
Bttgger,  R6«ger,  Bnggenu,  Rnicger 
s.  Beinhaoften,  Boflgerer,  Bonddifer, 

Bnrrer,  Calw,  Cranielar,  N  ailiinger,  i 
Vischcr.  Oraninio.  Hal'ln,  Heituer- 
dingen,  Holcifrniaii,  Uolzwatr.Hower, 
Kaiserviächer,  Keltermeister,  Kirch-  , 
hof,  KnwetEe!,  KAngellin,  Kttni,  | 
Kurts,  Lfliteamen,  Liebler,  Luts, 
MetlBBD,  Hohringt  r,  Nellingen,  Xel- 
linc^r.  OsHweil.  I'fullinger,  Pliivat. 
Polau,  Rappe,  Rinderbacb,  [{uchtin, 
Ruprecht,  Sdialore,  Schelcb,  Scbult- 


bf»!««.  St«'iy,  .'<tiittgart,  Suizgriea, 
rtkinh. 

Rfidinrerin,  Bnggerin  41«,27.  4492,^4. 
Rudolf,  Bischof  v.  Verden  608,11,16. 

—  n.,  V.  Konstanz  !>4,  A  1. 

—  III.,  —  n.  Ptlegrr  v.  (  bur  2m),  14. 

—  TIT.,  -  240,  A  2.  246,36.  262,28. 

—  Douipräbcndar  /..  Sj»Hpv  164,12,17. 

—  PropHt  z.  Adelberg  412,1, lu. 
•~  Lentprieater  x.  Fellboch  236,10. 

—  Kirchherr  s.  Sielmingen  114^.  116,84. 

—  .\t/t  z.  E..  Plfban  z.  Ehnintren  27, 
16.  42,18.  43,8,11.17,33,36.40.  4.5,13. 

Rudolf  1.,  deutscher  Kaiser  16,  A  1. 
29,9,17,21.  30,3,12,17.  31,3.  66,1.5, 
19,  A  1.  72,5,16,  A  1.  76,18,27.  80, 
16.  82,8,20.  88,13,19.  86,16.  96,7. 
106,4.  17.%16,36.  228.31. 

—  Pfalzjrraf  U  i  Rhein  133,35. 
Rudolf,   Piulnlf.   Iffidolfus  s.  Asperg, 

Radtn.  Baiern,  Hiennenlin,  Cann- 
Mtatt.  Fuuenberg,  Frauenberg,  Fried- 
beriT}  6«ndelTi,  Qomariogen,  Grieb, 
Oro88molde4IiM>lc>HMenffiigel,Hohcii- 
berg.  liundersingen,  Kanli,  Kslten- 
tbal.  Marbaeh,  Müller,  Murer.  Ö.ster- 
reicb.  Ifo-^swnif.  Scbienier,  Sitrelin, 
Simler.  Miuii  r.  ."^ulz.  'riibinireu,  Urach, 
Wajiner,\Veilbeiuj,  Winnenden,  Wirt, 
WitKe,  Zniser,  Zelt 

Bnelinaberir,  Flur  87,14. 

Buf,  Bufi-Ii.  Huflin  s.  Altiüchtthcr,  Am- 
man, ü'  li' im.  Hembrider,  Blank, 
Brun,  Dapplahe,  Klsässer,  Fischer, 
liäggeller,  (üaaer,  (Jutenberger, 
Hasenzag«!,  Hunger,  Kirebherr, 
Höre,  Sehneider,  Were,  Widemtm, 
Wigd,  Zehender,  Zttm. 

Kufin  279,33.  ,383,12. 

Ku2'L''^r  s.  Rüdiger. 

Kuiri;<'rin  <.  Kü*ligerin. 

Kiucgcr  j«.  Rüdiger. 

Bniehüi  874,89. 

Buitegebel  s.  Rntgebel. 

Ruitb  O.A.  Stutti^t,  Kiut,  Vlcepleljnn 
pM-r.  79,27. 

—  d'T  K)ini''n'r  von  50,17. 

—  Heinru  b  von  317,17. 
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K6ker,  Konrad  561,1B. 
Rnlittd  540,10. 
Rolin,  Peter  475^%. 

Riüin  s.  Knrtz. 
Rnmolli,  Krlwin  197,:^«. 
Kumlt'i.  Khu-  1H5.S1.  2fcW,:J2. 
Ilmumcl,  Flur  iiü7,12. 
Rmmneler  b.  Xippenbiug. 
Ruinmelihiueii,  Knmolteahasen  ».  Kom» 

iin'lslmust'u. 
Rfiuiiu  liti.  W  1  rnhor  4ä7,lU,i2. 

Kuppe  öiMjÜ. 

Ruprecht,  Rupert,  Ruppbert,  Itupicht, 
R6prelit  982,14,26.  487,2. 

430,14. 

-  Hans  H21,'22. 

-  K'.Tmul  14;«.  :lti.-_MH.  :<7,4.  4-2,12. 
43,24.  44,.i2.  4U,;i4J.  5;j,;iö.  54,14,27. 
68,0,22.  59,0.  00,30.  01,23.  04,21. 
67,18.  76,16.  78,87.  79,31,86.  80,32. 
85,10.  88,20,97.  80,27.  90,18.  94,11. 
95,14.  101,8.  KW.l.  107,2.  109,1,5. 
111,12.  112,1  G.  120,10.  121,1.19. 
124,32.  120,-28.  i2»,39.  130,9.  131. 
10.  133,10.  134,35.  138,21.  139,24. 
160,22.  161,6,11.  158,27.  160,8. 
168,84. 

—  Peter  4:W,33. 

-  Rüdig.-i  <1.  .1.  220.28.  222.2.14.  224. 
33.  245,25.  247,12.  2.5s, Ki.  2».M),7. 
201,19.  270,7.  271.31.  272,;}«.  277,24. 
280,24.  281,1.  285,8,24.  280,10.  295, 
80.  297,9.  807,1.  810,10,26.  818,17. 

—  Rüdiger  36,19.  43,21».  44.32.  45,12. 
49,:^».  54,1.  70.  l»",.  sM,20.  93,1,14. 
95,10.  97,7,:i4.  loO,l.  107,20.  111, 
10.  112,10.  120.9..33.  121,17.  133,10. 
184,85.  i:^8,l,  139,24.  140,20.  160. 
22.  161^11.  158,83.  158^11. 160,10. 
162,17.  168,38.  169,23.  179,12.  181. 
5,20.  183.12,14.  195,5.  107:U.  L'<»i, 
20.  205,13,1(;.  219,33.  220,2«.  222, 
12.  224.:^).  229.23. 

—  Rupert  14,32.  30,2,18.  37,4.  42,12. 
48,29.  44,82.  49,18,80.  63,38.  64,13, 
27.  58,6,22.  59,6.  60,86.  61,i»^. 
<M,28.  «i7,I2.  7«S16.  78.;»7.  70,21.3.«». 


80,32.  88,20,27.  89,27.  91,34.  93^^ 
94)10.  96,12.  106,84.  111,12.  IIS, 
16.  120,10.  121,1,10. 124,88. 126^. 

128,39.  130,9.  133,16.  134,35.  138.2. 
139,23.    150,22.   151,6,11.  168,84. 

169,22. 

Ruprecht,  deutscher  K.  290,22. 
Rnprecht,  Rubertus,  Räpert,  Rnppertas, 
Rupert  188,7.  134,86. 

—  s.  Baiem,  Metmau,  Nürtingen,  Owier, 
l'fnlzyraf,  Riiproclit.  Schilter. 

Knrcniund,  Rumiiirxl.  Ixiinniint,  Albrtscht 
.378,29.  309,10,20,:U.  408,0. 

Rnsemboldeswingart,  RuüenUolt,  Flnr 
88,2.  388,14. 

Rtkste  s.  Reiue. 

Rnstrerlin  667,35. 

Rut^eliel,  Ruttegebel,  Rnit«gebei  87,14. 

169,8.  260,23. 
Ruthelingen  8.  Reutlingen. 
RAtling  0.  Reatliag. 
Rntlin^  h.  Rcntiingen* 
Ruttegebel  8.  Rutgebel. 
Riitwiud,  Kßtvvart  297,19. 

—  Heinritb  310,8. 
Hibuu  a.  Reusa. 
RimÜliiweiiin,  Flur  147,27. 
Rybjsen  «*  RibiBeii. 
R.vbKtain  8.  Ribstein. 

Ifychart,  Konrad,  Geistlicher  519,5. 
Uynderbftib  s.  Rinderbach. 
Rypolt,  VValther  299,31. 
HysdMdi  a.  Reisekadi. 
Rjse  a.  Riae. 

ilt.  Sabina,  Kapelle  s.  Rom  17,19. 

Sabine  8.  \\>!«er. 
SRch»,  Sahs  242,8.  532,1. 

—  vgl.  NeUingw. 

—  Haiia  279,1,10. 

—  Konrad  111,10.  487,86. 
Sachsen  118,  .\  1. 

-  Her/.ojr  \V«'nxpl  57ü,3. 
Sachüeiüieint  «.».A.  \  aihiugen,  von,  i'Iii.ta- 
befb  424,24. 

—  Hermatin,  von  Helfenbei;;  498^27. 
iüäger,  Albrecht  882,36. 
SMildroan,  Jude  z.  IL  22,1. 


Digitized  by  Google 


I.  AUg«mefnea  B«giiter. 


687 


Saüer  377,18. 

—  Sberhsinl  411,16. 

—  ülrieii  405^  Ö10<4. 

Salacber  272,3. 

Solatiji,  Saluitiii  860^.  S79,A1.  649, 

27. 

—  Bertold  330,35.  331^. 

—  Konrad  284,40. 
SallMdiiigeii  8.  Salmcndfngen» 

Siilem,  Kloster,  SalnuuuwÜer,  Salmanx- 

wiler  6,16,32.  8,1.  11,13,19,28.  13, 
17.  16,16.  21,25.  23,22.  ii.  166.  70, 
25.  93,2.  9t>,n  "  107,26.  111,19. 
1.5b,7.  168,26.  17l,;i.  191,11.  220,21. 
231,20.  239,86.  246,32.  n.  668.  333, 
19.  367,4.  878^14,16.  447,86.  486,6. 
488,98.  481,19. 

—  Abt   132,11,16.  186,14.  838^,86. 
37."),  1,14. 

 Klx'ihavtl  lM,i4. 

—  —  Koura*!  270,15,21.  ;k>5,l,8. 

—  Brttder:  Bermatingen,  DiAtriah  yon 
168^12. 

 Benig«r  384,7. 

 Gerung  93,4. 

 .Johann  224,7. 

.Saligen willgart,  Flur  97,28. 
Säüguiaii  s.  Seligmau. 
Salbaiii,  Eltir  70,1. 
SafaDan,  Jade  x.  E.  849,87. 
Salmendiiigt-n.  Ilohciizdll..  Salbadinirfn. 

.\dolheid  von,  Nonne  im  KlaraUoeter 

z.  E.  .'>49,25. 
Salome,  Begine  z.  E.  141,14,21.  142,1. 

—  ü.  Omilud. 

Salomon,  Jiduum,  Dowinflianer  s.  B. 

80,18.  231,86. 
äalwe,  Eberhard  148,24.  448,90. 
Salzinann,  .\gne8  862,9. 

Ber.  70.14. 
samenscha/.  —  i  u  .■iamtsteuer  ;M,1. 
äandbüheli  549,33. 
Sander,  E.  70,16. 
SandmoTgeu  686^4. 
Sandweg.  I'lm-  :55i,27.  524,21. 
.SSngerloch,  Flur  4:i<j,33. 
^fängin,  Adelheid,  LaieuschweHter  463, 

25,.35. 


Sängiu,  Anna,  Nome  im  ivJiiniklu.stcr 

z.  £.  468,36. 
~  Cleilie,  Nonne  im  KlaraUoiter  x.  E. 

453,36. 

—  Klara,  Nonne  im  Klaraklorter  x.  £. 

45;?.3(5. 

JSapper,  Alhredit  im^.  403,17. 
s?arda  in  Epirus,   Hi.««clu>f  PtnlemäuM 

77,28. 
SBrgenmadier  868,11. 
.Sariant,  Albert,  Dominikaner  x.  R.  98, 

10.  1(X),6. 
Sfirnn'r»^l,  Kunz  435,19. 
sartor  s.  .Schneider  n.  Nüter. 
Sanvenheiu  s.  8er«hein). 
iSattler,  Dietricli  486^. 

—  Frito  648^14. 

—  .Tohann,  Kaplan  a.  St.  Agnn  a.  E. 

213,;^. 

Saxo,  Johaune.s.  Kpifistrator  Knrls  TV. 

502,33,39.    rm.HM.    .5U4,5.  575,28. 

676,6. 
Sbinco  8.  HaMnbiiiig; 
Seaiiel  8^1. 

.Schächingerm  a.  SdiSckinj^prin. 
.Schachmnn,  Schaheman  378,19. 

—  Eberhard  245,3.  201,3.  371,15,22. 
391,6.  528,19. 

—  Johann  276^1. 

Sehad,  Schade  441,37.  668,38. 

—  H.  :^8,1. 

—  KiiTliiitinc  491,48, 

—  Kunz  4in.42. 
8chä«leliii  4u;i,16. 
Schäffeler  s.  ischeffler. 
Schftffor,  Konrad  686,16.  686,20. 
Sehaffhaoaen  in  der  Schweix  640,24. 

—  Schultheisa  11,12. 
SihSger,  Flur  231,29. 
Schalienian  s.  8chachmaii. 
Schainbuch  s.  Schönbuch. 
Scliaekkeller,  Künzlin  40O,'2J>. 
Scbalehelingen,  Schalkelingen  n,  Schelk- 

lingen. 
Schäling,  Flur  .558,24. 
Srhalksbnix  '*.A.  Halingen  8.  ZoUem. 
Sehalle,  Koiirtjd  2  ^6.15. 
Schalore,  Schalöre  386,9. 
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8«biilore,  Rüdiger  371,24. 877^.  879,1. 

—  W«ltber   387,29.  944,Sft.  974)10. 
877,fi2. 

Schämtr«',  Kourad  :i68,21. 
ScIiaii'nK-h  O.A.  Caniutott,  üt.  Johaiin««- 
Hllar  37'J,2;i. 

—  vou,  Burkard,  Kanoniker  zu  Beutels- 
bach 78,1,6. 

 Konnd  48,19,99. 

—  538,25. 

Scliantwerke,  AUireoht,  8chttler  898^. 

402,:y. 

 415.2.  5Hfi,9. 

Schappel,  Chrwliaiie  41H,12. 

—  Clfms  418^18. 

—  Heinrich  418,12,10. 
^  .Johann  418,13. 

—  Kourad  413,14. 

—  s.  Honer. 
."Scharbe  s.  Bernbausen. 
Schärer  268,2:3. 
Schankiye  468^10. 

ScharnhauBen  O.A.  Stnttgartt  Scharren- 
husen 152,10.  410,86.  481,28.  496,9. 

555,  .\  1. 

—  Sigliu  vou  410.87. 
.Schätzjser,  Waltht  r  577,4. 
SchKublin,    Dionysiun,  SpitaUtaaten« 

Schreiber  a.  E.  21M< 
Schayadi,  Flur  460,82. 
SehMel,  »chedelo  200,7. 

—  H.  11,9. 

Scheffh  r,  S<hfifit  lei,  S -hefreler  617,7. 

—  Heinrich  8yy,l7.  400,5».  560,13. 

—  Luitgara  400»9.  455,11.  08048. 

—  Mecfatild  899,7.  680,12. 
äehekkinger  Schöckinger. 
Scheich,  Schelb  78,19.  509,46. 

—  Ajnu'«  in5, 19,37. 

—  (u  i  uud  390,37.  465,22. 

—  Johann,  Dominikaner  231,8«.  880, 
41. 

  465,18,87,89. 

—  Koiirad  H8,16. 

—  Luittnud  14H.*>f;. 

-  Küdiger  465,lb,87,öy. 
Schelcbbrfigel,  Flur  482,21. 


Schelklingen  O.A.  BJanbanren,  Schalche» 
lingen,  Schalkelingen  114,11. 

—  Heinrich,  Graf  von  180,34. 

—  rinch,  Graf  von  82,17.  94,81.  118, 

85.  114,18.4«. 
-  Gebhard  von,  Dominikaner  z.  E.  36, 
16.  45,11. 

SisheUkopf,  Schetteoboph,  Schelloooph 
478,86. 

—  Konrad  6,17.25.  8,26.  9,21.  12,14. 

—  Truhli.  l.  8,2(1.  lO.l. 
Schenk,  Siirwait  9ö,23. 
Schenkeliiji,  .Johanu,  Augustiner  z.  K. 

421,86. 
Schenpelier  861,28. 
Sebeppach,  Diemo  276,19. 


Schepper  272,10. 
Scherb,  Gabriel  461,27. 
Schere,  Gut  bei  Tübingen  160,1. 
Scherer  s.  Tübingen,  Grafen. 
Soherer  610^19.  556,86. 

—  Adelhaid  87846.  490,86. 

—  Eberlin  488,17.  490,85. 

—  Han«  527,23.  553.27. 

—  Heinz  378,12.  490,36. 
Jutze  527.28. 

—  Mar^Hrethe  553,27. 
Sehene,  Flur  878,28. 
Sdierrer,  Kanin  460,4. 

—  Walther  5:^.24.  574^19. 
Schert  er  510,1  n 
Scherzinpreshiiit,  Flur  122,20. 
Schetzli«  488,37. 

Schieckin,  Anna,  Prioria  t.  Siinaa  186. 
AI. 

SeUek,  Bertold  144,29.  145,6. 
Scbicmer,  Rndolf  286,20,26,86.  287,8. 

Schienlin,  Prit?  ."(>4,4. 
Schiesser,  Hemz  547,12. 
Schikin  477,6. 

Schilling  von  OauMtatt,  SchUbincfa. 

—  Bena  66149. 

—  liurkard  199,3.  276|20. 

—  Haüwig  494.1. 

—  Hnm  57H.tm. 

—  fhiunch  86,1b.  98,11. 

—  Kunrad,  Dekan  z,  £.  44,29. 
 93,10, 
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Schiit^r  äj.  iii'cUberg. 

—  272,17. 

—  Raprodit  179^88.  699,89^ 
»«chireng«,  Ktuu  546,18. 

Schiter,  Anna  3IH,rt. 

.Sclüaitdorf  O.A.  TiiUingen,  ächlaittor 
:J51.24.  4fi(»/i2. 

Suhlaudcr,  Inepukl  ii44,24. 

Schlatt»  SUtte,  Slat,  Scblat,  T\m  145,7. 
972,90.  812^. 

Schlechthacb  O.A.  Gaildorf,  Slehtbaclif 
rJlrich  von  150,24. 

Sohlegel,  Siegel  44B,1H. 

Schlehdorn  abg.  bei  iNeuhengstett  0..\. 
Calw,  Slehdoni  146,21,32. 
Loienselmte  146,98. 

tSchleheUn,  Schlehelerin,  Sldieliiii  Adel- 
heid 4nn,ßO.  441,RM. 

—  Albrcrlit  ;M)S.1C,.  .l:i*i.90.  441,84. 
Schlenke,  Kunrad  ^i>ül,24. 
Schitittritadt,  Ekasä,  SleUtad  513,20. 
ächUeliteD,  Font  beim  Dorf  Schlichten 

O.A.  Sohonidoif,  Slichtun  188,83. 
:12I,22. 

Schlichtelin,  lleinzlin  '^7l.?>^. 
S<hlierbarh,  Bach  iiü  U.A.  Jiaslüjgeu 
53Ü,5. 

ächliffbalde,  Flur  477,7. 
Sehlitcelin  s.  HoduMddits. 

Sthlossberg,  Slossberg  495.11. 

.S(  h]ii><.sulbui-g  in  Fnuikcu,  Konrad  von 

214,18.  276.38. 
SchlÖMi^elundeland,  Flur  3t>6,y. 
.Schmiden  Oji.  Caonstett,  Schmidbain, 

Smidehein,    Smideliaun,  Smtth«lii 

»7,10. 121»,27,2«.  130,29.276,1.432,9. 

144.1.  4H8,:^7.  4<i2,13.  668,6. 

—  Vogthabtr  lüiMU. 

—  Heilige  3iKj,iü. 

—  Kirvhherr,  Konnd  429,80.  666,13. 

—  Uicnsehnte  890,10. 

—  Richter:  Aldiuger,  Benz  428,18. 

 Besserer.  Benz  428,15. 

 Gen.Her.  Hrir^t  42ft.21. 

 t')her,  Kunz  428,14. 

 K«cker,  Bertold  428^14. 

—  Schultbeisi,  Arnold  276^14.  411,26. 
 f^o  64,14,80. 


Schmiden,  Schultheiss,  KAcker,  Konrad 
428,5,19. 

—  Zehnten  499,87. 

—  von,  Arnold  876,17. 

 Ben  94,3. 

 Irmgard  350,3,11. 

 Mechtild  350,2,11. 

Scbmidener  Weg,  Smidehamer  119,32. 

406,8.  429,24. 
Schmied,  Smidelin,  Smidin,  Smit,  faber 

261,2.  363,25.  437,35. 

—  Adelheid  526,27.  5W,5. 

 Nonne   im  Klarakloster  s.  £. 

574,17. 

—  Albrecht  315,3.  409,24. 

—  Beati,  Bertold  6,29. 882,28.  889,15. 
680,46. 

—  Bethe  436,1. 

—  niepnld  366,30. 

—  Üuta  376,5. 

—  U.  89,18. 

—  Haue  400«B6. 

—  Heinrich,  Franriahaner  s.  E.  674,17. 
  321,17.  351,88.  886,11.  409,26. 

526,17^7. 

—  Irmelin  574,19. 

—  Küurad,  von  Nu.ssdorf  52,12,16.  58, 
20.  66^6.  106^20.  108,15. 

—  Konrad  879,7. 400,86.  486^2.  485,28. 

—  3Ierklin  199,18. 

—  Siglin  79,42.  126,37. 

—  Walther  4(K).  16,35.  523,35. 
Schmiedt'ck,   .Siuidegge,    Flur  432,28. 

608,4. 

Schnf eddfeld  O.A.  Gaildorf,  Konrad  von 

5,  A2. 

Schiiiibi  1.  .Snabel  419,23.  432,29.  446,1. 

Koiirad  276,19. 
M  imuitberg  U.A.  Aalen,  Su&itbcrg,  von 

686,17. 

Sehnaltb  O.A.  Hchondorf,  Snait  686, 

17.  536,1. 

—  .\niol(l  von  535,32.  536,6. 
Schneider,  Siiider,  sartor  416,27.  4(»J,S. 

—  AJbrecht    232,28.   329,20.  366,30. 
969,18. 

—  EberoM  6,80.  40,6. 

—  Voltz  880,18. 

44 
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Schneider,  Fritz  369,19.  871,84. 

—  Hws  876^18, 
^  Heiiis  48M7. 

—  Nikolftiu  547^1. 

—  Pet^T  419,29,86. 

—  Ruf  53ti,H. 

—  Ulrich  5Gt>,l. 
~  Walthei  511,28. 
SchiieU  819,87.  318,88. 
SchnitaMT,  AdeUmd  684,86. 

—  Bertold  4b9,l0. 

—  Heinz  634,86. 
Schöblin  571,18. 
Sfhiicli.T.  Albreoht  393,27. 
Schöckingen  O.A.  1/eonberg  145,29, 
SchOekinger,  Scb&ehingorin,  SehekUiiger 

174,7.  400,80«87. 
Schodelenn,  Uüle  280,38. 
J^choheliii  s.  Schühlin. 
Scholle,  Kui  kard  158,7. 

—  Weriiher  U79,  A  1. 
Schöllkopf  8.  Scbellkopf. 

SehSuieh  O.A.  Bttblingen,  Schoimtiiche 
118,81.  114,38.  177,16. 

—  Kirchhfrr,  Bertold  177,82,86. 

—  St.  Martin  177,2t). 

— -  Richter:  Mesner,  WaltJbcr  177,23. 
 öhau,  Albrecht  177,24. 

—  Schultheisi,  Konrad  177,88. 
Sch9ii*lbi«elit  468,1.  617,6.  688,8. 
SchSnan,   bad.  R.A.  Heidelberg,  Abt 

Peter  161,28,35.  17H,15. 
Schönbrote  138,11.  878,4. 

—  Fhir  476,9. 

Schönbuch,  Wald  nördi.  von  Tübingen 
161,35,  339,29. 
Schajnbftcb,  Albert  81,19. 

—  Konrad  76,10.  91,18.  180^1. 
Schone,  Fritz  261,2. 
ÜchörK'nwerth,   Sdothurn.    Amt  Ölten, 

\\  crdensis  ecclesia,  Kantor  von  357, 
2.  858,3. 

ScfaSnfriedricli,  ScbSncnfritB  297,11.  837, 
86,89.  344,80^  87544,21.  491,6. 

~  Fritz  377,26.  878,87.  680,44. 

—  Pf't<T  527.25. 

Schougau,ScliOügo  WC,  .^chungaue,  Bertold 
79,37.  97,5.  106,3.  111,14.  112,19. 


120,11.    121,8,20.    124,84.  126,29. 
199^2. 
ScUteiiiff  196,80. 

Sohonnaiche  s.  Schönaich. 
Schopfelin,  Konrad  254,1& 

!  Schnppor,  Heinz  516,5, 
j  ™  Märklin  404,10. 
Suhörlin  487,10. 

Sdioradori;  O.A.8tadt  106,88,  n.  422, 
814,  A  1.  817,6.  818,18.  460,16,36. 
689,44.  575,  A  1. 

—  Voi^t  191,25,27, 

—  Hat  191,23. 

—  Kichter  191,23. 

—  Schultheiss  191,2.3,35,37. 

—  Steuer  191,80. 

—  Un^eld  191^. 

—  ZoU  191,84. 
Schot,  Albrecbt  202.G. 

I  Schötteliii,  H<  rmann  282,11). 
Suhower  499,22. 
äohrimmiiig  841,81. 
Scbiinniag,  Beu  669,8. 
Schrato,  Bertold,  Kirdiheir  s.  Hengen 
261,11. 

Srhreiber,  Sehriber,  Albrecbt  641,14. 

—  Ernst  09,10. 

—  Mechtild  541,22,28. 
Schiieaheim  bad.B.A.  lhii]ihelm,Schiiei- 

I      baiii,  äebryeihda,  Eberiiird  von, 
Dekan  z.  E.  288,12.  800,89.  801,18. 
Schrimpf  529,27.  658,40. 

—  EUin  568,22. 

—  Ht'inrich  490,6.  568,18. 

I  -   Johann  313,29.  314,6.  374,22.  384,3, 
14  478,86.488^80.  490,1.  494,15,30. 
'      499,81.  601,8.  610,40.  686,29.  688, 
,  17,18,26. 
I  —  Peter  568.17. 

Schrodt'lrr,  IK-iiirich  219,35. 
I  Schrvt'shain  ».  Schriesheim. 

Scbubuz,  Albreoht,  von  Brie  59,26,:iö. 
I  äcbnchmecdier  a.  Sdutbrnaciier. 

Scbnder,  Jobimi  886,18.  491,86. 626^29. 
527,16,22. 

Schuf cler  455,18. 

—  Eberhard  495,3. 

—  üirich,  Dominikaner  z.  E.  495,2. 
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Schufeier,  Walther  495,1,3. 

Schuhin,  Adelheid  509,32. 

Schulunch,  Eonrad  70,34. 

mmtn,  flehohelin,  Scbühelin,  SdibUl, 
Schnheii,  SdraheUii,  achfiheiiii,  Sdhn- 
lieh,  SchUlin,  Scuheliii,8oiibel]ii  971,7. 

~  Adelheid  31,13. 

—  Auna  429,3. 

—  Bertold  8^.  lü,2. 

—  Bbeiimnl  21,1&  25,10,17.  26,1,20. 
i«7,12.  iSfißL  81,6,15.  38,17.  SS,1& 
84,28.  37,3.  42,9.  44,31.  49,30.  50, 
19.  218,10.  270,9.  867,16w  302,82. 
419,20.  412,13. 

—  Elisabeth  ;j72,29. 

—  Hedwig  137,24.  503,40. 
Kmind  489,2.  487,29. 

—  NmtliMt  60,9. 

—  Ulrich  8,29.  10,2.  17,10.  21,7,17. 
24,6.  2(5,20.  54,3.  245.27.  247.1  :i. 
253,26,32.  208,  J  7.  2()0,H.  2»;  1.20. 
270,8.  273,1.  5ÖÄ),24.  2bl,l.  285,9, 
25.  286,17.  297,10.  306,30.  307,2. 
810,10,86.  880,88.  882,87.  884,6. 

387.88.  886,88.  840,88.  841,85.  848, 
4.  344,8.  350,1,38.  352,6.  355,25. 
H63,(>.  364,5, 364^12.  372,26.  419,19. 
437,25. 

.Schuhlinsberg  192,24.  320,8. 
Sdndmudier,  ^dmebundicr,  Bberiiard 

868.89.  878,8. 

Schuler  275,1. 

—  Bertold  390,14. 
•Sehnlich.  Schülin  s.  Srhiihliü 
Schiillo  KoiutKl.  B.  i.  >ijeier  69,11. 
ScUuimai.siriu,  KUaabeth  399,29. 

Hchttltiieiflfl,  Schultiuds  800,0.  271,87. 

—  Albrasht  100,28. 

—  C.  25,8. 

—  Elisabeth  .363,6.  381.6.  446,13. 

—  Eugelgut  247,4,16.  24H,1  ,'.»,25,29. 

—  Guta,  Nonne  x.  Simau  448,33. 

—  Heinrich  190,25.  555,25. 

—  Johann  160,81.  192,81,8a  888,18. 

—  mrdi  198,80.  881,88.  888,17,  A  1. 
861,34.  363,9. 

 Mönch  von  Aahanwn  462,8. 

—  Martin  22u,ll. 


Schultheis»,  Rüdiger  496,1. 

—  Truhlieb  247,15.  248,22,31.  321,19, 
A  1.  822,18,  A  1.  401,24. 

—  Walfher  409,23,36.  449,18. 
Sehttlcgries  «.  SnL^es. 
Sehtlinppin  409,17. 

ScbAsseler,  Benslin,  der  Schttler  491,27. 
659,3. 

—  Wemher  491,25. 

Schttte,  Schtttee,  Sehnüte  400,84.  495, 
10.  675,4. 

—  Albrecht  891,11. 

—  Benz  376,2.  4(>0,31. 

—  Eberhard  528,23. 

—  Kunz  423,1. 

—  Truhlieb  498,36. 
Walther  444,16. 

Sidiwaben,  Snevia,  Swem  888,87. 

—  Landtag  187,7. 

—  T.nndvnpftci  n.  505.  362,.33. 

—  Landvogt  1(»M,2.  104,2,17.  166,26. 
185,30.  187,2,4.  11>0,14.  207,27,30. 
257,33.  293,12.  465,1,8. 

 iBOkbnig,  Hdnrieh  vom  98,1,7. 

09,16,81.  101,11.  187,18. 

 Luthard  178,18. 

 Weinsberg,  Engelhard  von  186, 

27,33. 

 Kourad  185,32.  186,27,33. 

 Württemberg,  Grafen  von,  Eber- 
hard der  Greber  440,86.  460,18. 
608,6,18. 

 Ulri.h  ni.    288,33.  293,28. 

n.  600.  334,11.  340,14.  362, 
88. 

 IV.  440,26.  450,18.  ö02, 

8^18. 

—  LandfHeden  847,87. 

—  Reichsstädte  (siehe  aneh  einielne) 

133,28,21).  .'>7.'),32. 

—  Nieder-,  iiit'eri'tr  Swevia. 

-  Laudvf'(,'t:  Weinsberg,  Koorad  ?ou 

194,18,39. 

 Wttrttembeiig,    Bberhard  ätx 

GreiBMr  608,19,84. 

 Ulrich  in.  292,10. 

 .       ITiricb  IV.  602,19,24. 

—  Uber-,  superior. 
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Scliwaben,  Ober-.  I.aii«lvt>g-t :  Hclfenstciu, 

UJlfflh  TOD  0Oa,9,14. 
 Wttrttember;,  Gtni  Ulrich  III. 

292,9. 
Scliwaing-er  91,2c). 

ikhwarenberg,  Swariberg,  Flur  444, 
28. 

Schwwra,  Swaizt»  b,3ü. 

—  Adelheid  54647. 

—  Bertold  14a^. 

—  Koi.iad  47,28.  416,16. 

—  Ulrich  r,4r,.I7. 

Sebwarzenburg,  llriiiiidi  von  2i4,2t». 
►Scbwaizwald  82,kd4.  iiH,27, 
8«hwegler  535,51.  530,6. 
Sdkwdnbronn,  abg.  b.  Cannstatt,  Swain- 

binnne  067,1.  610,13. 
Schweingnibe,  Swingrobe,  Flor  332,6. 
Scyrer,  T.eutfricrt  B17,ia 
Sebastian  >*.  Ebiiiger. 
Si'cia,  C.  de,  päpstüeht'i-  Kiui/J«*ibt'aiiitfr 

60^  168^. 
Seokerle,  Konxad  375,7. 
Seelgerät,  Flor  278,7. 
Seveler,  Utt  415,'il. 
Scfridin,  Klisabetb  152,22. 

—  Luitgar«i  152,22. 

—  Mergard  152,22. 
Scginamit  Hageno  88,14.  39,2. 
Segorbe  in  Spanien,  Sogorbteeitfiifl,  Bl- 

Hcliof  Antonius 
Se!n*r.  f'icni^er  4»»,7,8. 
Sfkel,  ilartiiiMnn  429,81.  4:^»,9. 
ficlbucli,  Kbi'iliard,  Notar  4,  A  5. 
Seleriu,  Adelheid  510,19. 
SHigmao,  SUignian  178,11. 

—  Eberhard  536^40. 
8oman  s.  Tiukheim. 
Seimuc,  Meinst  545,H1, 

—  Womher  5ü3.t>. 
Scmmin  571,  A  1. 
Sender,  Flur  400,19. 

Senge,  Heinrich  140,9.  156,22. 
8erach,  Füial  v.  EMlingen,  Saeherach, 
Sähracb    269,23.    389,81.  530,40. 

—  von,  ilartwiy  447,22. 
  Hmlinjr  147,25. 


Sersheim  O.A.  Vaihingeii,  Sarweshein 
I  986,40,41. 

—  Kirchberr,  Johann  886,87. 

—  Richter  386,B9. 
Sester,  Heinrich  268^12. 
Setia  s.  Secia. 
ScwerlM  rg,  Flur  B98,17. 
Scytz  8.  Site. 

Shut  58,ia 
Sibotitt  276^11. 

Sibot,  Sibote,  Syboto  s.  ßUhl,  Knndn, 
NUrtinü-i  II,  Strange,  .Sut^r. 

äickingen,  Siggiugen,  Albert  von  140, 
25. 

Sidentrager  803,18. 

Siegfried,  Biachof  Ton  Atigsbarg  4,17. 

—  kaiaeil.  Prothonotar  2,22. 

—  Kanoniker  z.  Speier  4,  A  2. 

—  Schnltbeis»  z.  LeoTibtr«?  ;Uö.27. 

I 

'  Sjeg-frird,  .Sifrit  8.  I'a«  knanir,  Eman, 
Viücher,  Häberliiig,  iiöiuierdingen, 
Heppach,  Heppacber,  Kils,  Lichten- 
atdn,  Haiaterlin,  SigeUn,  Suis,  Thor, 
I  ürkheim,  Waltman,  Wild, 
j  Sielmingen  ()..\.  Stnttg.,  Sighalniing:«  n, 
'      Sihelrainfren  118,26.  476,27.  5Ü9,5iü. 

—  Kämmerer  93,4. 

—  Kircbherr  148,10. 
 Rudolf  114,2.  115,94« 

—  SdholtheiBa,  Hiiaen,  Knna  609,81. 
Ton,  Eberhard  289,34. 

!  —  Ober-,  Obern  Sygbelming'en  424,18. 
508,2«.  r,i)ll.iH.  550,12,10. 

—  Luter-,  I  tKlern  Sigkelmiii^cu  3tt9,ll, 
82.  424,36.  425,26. 

.SiTcrIin  886,89. 
Sifrid  s.  Siegfried. 
Si;;cbütin,  Sigg^ebottiii  107,7. 
Sig^bot,  Siebet.  Si.il  ;ili»tlc^crz.E.  n.522. 
öigcliotü,  Eigenmann  der  Kirche  x.  K. 
1,10. 

Sigeli,  Sigelin,  Sigliu  501,30. 

—  Albert  129,82.  881,6. 

—  (Atta  383,24. 

—  H einrieb  470,27. 

—  Konrad  383,24.  526,20.  553,11. 

—  Rudoil  361,9. 

—  Siegfried  383,24. 
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Sigrli.  I'lrich  "JHT.Hb.  .m,U. 
Sigemariugttn  s.  Sigmaringen. 
Sigge,  HeiiUB  434,1& 

—  Waltber  424^ 
;>iggebottin  8.  Sigebotin. 
Siggingeu  h.  Sickingcii. 
Sigliehniugcu  s.  Sieliiiinir'  ti. 
8iglin,  JSdiwester  z.  büimu  258,20. 
SigUn  8.  Jude,  Scharnhausen,  ächmied. 
Siglooh,  Htinrioh  869,18. 

Sigmar  817,19.  509^. 

—  Heinrich  243,6. 
Konrad  24;J,(5. 

.Siguiarüigen,  Sigcmarüi^rn.  Adf!h«»icl. 

(iräfin  von  b7,4,9.  88,7.  y;i,2i.  94,5. 
Sigmurt  6,19,36.  611,90. 

—  Dlrich  960,16.  878^.  881,7.  491,48. 

—  ■.  SoJuiik. 
Sigwart'ackpr  125,23. 
Sihelmingen  s.  Sirlmingttn. 
Sikke  8.  Plucliiiigeu. 

8ilberbcrg,  Sjlberhcrg,  Heinz,  Ainuiau 

T.  Wendlingea  6064}1. 
ijüberar,  Albert,  Gefstttoher  b.  K  und 

Kaplan  z.  Lichtenthai  606,19.  620, 

12  ff.  521,1  ff, 
 38,15. 

—  Gertrud  :i27,iM.37. 
SUberiiom,  WUhelm  '2l'd,U.  812,24. 
SUberin  894,27. 

SOre«  In  Portugal,  Biflchof  Johannes 

193,2. 

Siiilenbuch  OJL  Caun«tatt  865,6.  467, 

*21. 

—  Zehnten  3*>5,8,25. 

Siuller,  Simeler,  Synilcr,  668,15. 

—  Hflte  288,98. 

—  Irmela  89,8.  231,38.  282,11,23. 

—  Luitgard  231,3.".. 

—  Kudolf  231,:U.  232,22. 
Muion  3«f»,ll.  484,1. 

—  Lutz  484,3. 

äimon,  Symon  8.  Tedc,  W6ehrer. 
Sinai,  Hospital  auf  dem  228^11. 

Slind.'lfinirt"n  "  A.  Böblingen  117,  A  2. 

—  Stift,  Kapitel  lo.fi. 

 Kanoni]<i  r,  Markward  120,22. 

 Propst,  Liiithai-d  10,t>, 


.Sin<lHliiii:_n  u,  .Stitt,  F'ropNt. Württemberg, 

L  lricl»  von  327,23,20. 
Singeli,  Bertold  89,20. 
Singer,  Johann  688,27. 

—  Konrad  519,26, 
Singlin  103,9. 

Sinze,  .Siutiu,  ÜiatXj  äjrnae  18,19.  22,14. 

G2,12. 

—  Burkard  21,8.  22,5.  27,1. 

—  Diepurg  '22,6.  27,1,9,  A 1. 
Simau,  Dorf,  ahg.O.A.En]ingen,  Sier- 

menowe,  Sirmenhow,  Sirmenen,  ittr' 

menowf,  Sinninaw,  Sirmonowe,  Sir- 
nov,  "^Ns  iriieiiowp.  SvfrmPTiowp.  Syrv« 
uieuov,  Syrnienowi-,  J2,i0,2O.  24,2, 
814,14.  478,26.  474,6.  668,19. 

—  Fluren  u.  s.  w. 

 KSraoh  473,35. 

 Köraciihalde  24,3. 

—  —  Scewie?»'!!  473,28. 

—  —  Stegwie.Mi'  474,2. 

—  Kilaenhof  180,15. 

—  Kirche  842,27,82.  642,22. 

—  Kirchherr,  Orttningoi,  Diemo  von 
342,32.  :}51,19.  431,8. 

 Plieningen,  Bertold  von  842,27,83. 

—  Pfarrei.  Pnrofhie  13,3. 

—  Pleban,  Dietrich  46,25. 

—  Zehuten  22,31. 

—  von,  Adelheid  71,15. 

 Könne  i.  Simau  827,82. 

 Agnes  71.1»». 

 Bertold  71,15. 

 Volher  71,14. 

 Guta  71,15. 

 Hermann  71,15. 

 Luitgard  71,16. 

 Heehtild  71,14. 

Sirnau,  Klo.slrr  h.  Eüslingen,  Klöster. 

Sititrmati.  Kunz  535,23.  .'iHli. !. 

;5itic,  ."^eytjc  f*.  Baach,  I)(>tting»T,  Üc»nau- 

wörtli.  tjaisburg,  8urge,  Wibteubach, 

Ziegler. 
vSlagge  280,7. 
.Slate  SHiIntt. 
iSleclitliii  nin.M. 
Siegel  8.  ^chlel•■<'l. 
i>lehdom  &.  Schlehdorn. 
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Slehelin  b.  Sohlehelin. 

Sieht)  Albrecht  t.  Nenkenweiler. 

Slentz,  Wernher  530,30. 
Slot«tad  9.  Srlil.'ttstadt. 
Sliiitim  ».  Schlicht«'!!. 
SUze  8.  HoehschUz. 
Slonberg  s.  Schlossberg. 
Smalbom  561,12. 
Sinoltxli  647,^. 
S(  limideharoer  s.  Schmidener. 
Smit  s.  Schmied. 
Suüthein  a.  Schmiden. 
SmntMTlüi,  Waltber  899,14. 
Subel  «.  Sehnabel. 
Snait  9,  Schnaith. 
Snaitberg  s.  Schuaitll<-r^,^ 
Snatcre,  Konrad  6,is,jr). 
Snatere,  Sn&tere,  Flur  I.'i8,lb,l6. 
Sncller,  Uartmaim  568,5. 

—  Hogge  568,5. 
Snider  s.  Sohndder. 
Snitser,  Snitsser  564,*20. 

—  Kunz  570,  A  1. 
Snoyiue  8.  Znaim. 
Snufer,  Rudolf  179,23. 

Söflingen,  Kloster,  O.A.  Ulm  18,27. 
86,9.  237,30,84.  861,2. 

—  Äbtissin,  Westerstetten,  Myge  von 
36(J,2(>. 

—  Konvent  :}fiO,21,-Jii. 

—  Schafiuer,    Hainbach   von,  Knülin 
260,80. 

riogorbieensM  s.  Scgorbe. 

Soler,  Solrr,  Albert  114,3,21.  125,37. 

—  Bortold,  Älrinch  z.  Bebenhauien  1^,3. 
Soelbes  .\cker  4tt,ö, 

Solppe  5;}3,34. 

Sondelfingen  O.A.  Uradi,  ^(uidalfiiigen, 
Snndolvingen  544,1. 

—  von,  Dietricb  117,26. 

—  GeistUeher  s.  B.  117,26.  198^3. 

—  Elisabeth  490,27. 

—  Hedwi^f  129,19.  171,lu.  213,16.  237, 
1.  257,3. 

—  Otto  490,86,81. 

—  Stephui  490,81. 

—  Truhlieb  190,31. 

~  Ulrich    i21>,ia.    171,0.  2ia,i5,2S. 


281,2.  286^  264,9.  207,1.  282,16. 
970,0.  975^.  276,15^  482,2. 490,98. 

Sondelfinger,  Heinrich  564,1. 
öouderbuch  Ü.A.  MtkDsiQg«n,  Snnder* 

burc  131,9. 
Soner,  Heinrich  232,30. 
SooBOiheig,  Flor  269,8. 
Sonnenwirbel,  SmuMBWirbel  662,28. 

—  Konnd  162,12. 

—  Oswald  531,6. 
Sonntag  4Öö,ä2. 
Sontze  518,18. 

Sophie  8.  Hauser,  Truchseaiji,  Württem- 
beug. 

Sonnt  158,26. 
!  Sorjrc,  Sitz  533,30. 
j  .Soma^el  314,23. 

Spalato  in  Dalitmtien,  ßisvliuf,  Spoleu- 
I       tinuß,  Petrus  193,5. 
I  Si>ängler,  Hllll  628419. 

SpingUa  492,16. 

Spanheim  s.  Sponheim. 

Sparer,  Han^»  522,26,34.  676,28. 

Sjiarhemkliiifi:.'.  Flur  306,27. 

Spaerier  369,84. 

—  Hefuieb  416^18. 
Spaerwereecke  t.  Sperbciaeck. 
Spit  461,38. 

—  Kunz  513.13. 

Späth,  Späte.  >pa('t,  Sj^et,  Dietrich  117, 

29.  424,24.  571,23, 
 der  OapÜer  230,26,  A  1,  231,3,6. 

—  Heiarieh  881,7. 

—  Konnd  der  Vogt  281,2,10,11. 
 gen.  Mager  281,1. 

  573,20. 

I  —  Koinharü  n.  582.  285,10.  2J>5,lh,26. 

—  von  Thumnau,  Heinrich  13,  A  1. 
I  Specht  428^12. 

I  Speluhart,  Spehsbart,  Ha;  287,19,26. 

I 

S{»eier  in  der  Pfalz,  Spira  3,14. 7.13.  12,2. 
14,6.    56,8.   57,3.   69,12.  a3,i5,:^2. 
I       100,'22.  112,3.  166,31.  170,29.  178, 

84.  288^7. 
I  —  Biscbafe  22,88.  621,8. 

—  —  Bermger  4,9. 

i  Heinrieh  IL  16^. 
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Spüier,  Bischöfe,  Kunrad  Iii.  2^2,29. 
 ülrioh  2,11. 

—  BiUMW  146. 

—  Dom  3,13.  4,5.  23,  lü.  69,6. 
 Kapitel  3,  A  1.  1,  A  3.  7,12.  1*2, 

7,12.  ia,l(J.  lti,2,20.  24,13,26. 
30,24.  n.  mi  abc.  7ö,l3.  88,30. 
110,28,33.  164,2,16.  386,91.  806^ 
S7.  8fiS,l.  Ml,6,86. 

 Stift  3,12.  70,17.  170,11.  264,25. 

265,5.  430,25. 

—  —  Dekan,  Laiidsberg,  Hartmann Ton 

306,27.  315,17.  328,1. 

 Wernher  4,  A  2. 

 Ktnoniker  4,7. 

 Volz  69,19. 

 Heinrich  4,  A  2. 

—  Rüdiger  4,  A  2. 

 Siesgfried  4,  A  2. 

 —  Wernlier  4,  A  2. 

 XnitOB,  Ulrioh  4,  A  2. 

 PMndner,  Rudolf  164,12,17. 

 Propst  111,28, 

 Peter  112,3. 

 »dvocati,  Bertold  69,10. 

 Gerwig  69,9. 

 Ludolf  60,9. 

 Peter  66,9. 

^  heil.  Dreiebig^v elf.  I)ekui(u.K^iCel) 
75,12.  112.3. 

—  St.  German,  J>rkan  u.  Kapitel  75,  II. 
 Propst,  Grüniagen,  Lud>^Tg  von 

164,17. 

—  St.  Guido,  St.  Wido,  Dekaa  u.  Kar 
pitel  76,12. 

 Propst  L>i,;?3. 

—  —  — -  Ulrich  von  Württemberg  405. 

19,29. 

— •  —  Kftnoiiiker,  Kappe.  Konimd  67, 
87,86.  66.6. 

—  Tudenviertol  164,11. 

—  Iieil.  Kreuz.  TMobuii,  H^ü'iinMi  «)0,H. 

—  .St.  .Martin,  Heümann  von  C9,8. 

—  Eat  238,5. 

—  Biobt«  4,  A  2,  A  8. 
^  TOD,  Dietrich  162,12. 
Spcnlin,  Bertold  21,6. 
SperinrsMlt,  abg.  bei  Qotenberg  O.A. 


Kirehlieim,Sperwerüecke,  Spaerwer«* 
eeke,  von,  Bertold  96,84. 

—  Dietholi  96,84. 

—  Friedrich  96,35. 

'  -  Heinrich  49,29,  199,2. 
öpeth  8.  .'-^iiätli. 
Spiegel,  Dieroar  66,5. 

—  Volkmar  66,6. 

—  Heinrieh  66,7,18. 

—  Konrad  66,6. 
Spiegel,  Flur  280,16. 
l^'pieH  452,25. 
."^Itiliiiiui  230,15. 

Spinlerin,  Adellieid,  Äbtissin  im  Klara* 

kloatar  x.  2.  668^2. 

IfeöiitUd,  Seliweflter  im  Spital  405, 

2,10.  445,25. 
Spira  s.  Spoier. 
SpitaUin,  Flur  196.-33. 
Spizelliüwin  160,11,12. 
Spoleto  in  Italien  8,16,20. 
Sponh^,  Spanheim,  Preasflen,  Krew 

Kreuznach,  Graf  Walram  675,11. 
Spcrer  4o7,8. 

:5prantzing,  Spreutsiug,  Albrecht  391, 

11.  577,2. 
Sprenge  356,28. 
SrügUn  668,40.  668^41. 

Stahe!  295,6. 

Stähelin  246,22.  316/26.  444,14.  528,28. 

—  Alhreclit  33S,33,  Ji89,4.  392,22.  422, 
J4,;i4.  423,1,12, 

Staibe,  Heiniidi  59,86. 
Staig  8.  Steig. 
Staiinai,  Eberhard  197,36. 
Staimbi.s,  Staimbiz  s.  Steinbeiss. 
Stainbers-  «.  Steinenberg:. 
Stainbessi  .s.  steingeboss. 
Stainbis,  Stainlnase  b.  Steinbeiu. 
Stainbnmnen  s.  Stoinbmnnen. 
i  Stainbflaa,  Staingoboze  ^,  SteingebdSB. 
Stain^reuhart  s.  Steinlgenhardt. 
.Stainheu  ».  Steinheim. 
Stainhöwel  ».  Steinh«»wel. 
ätainhütiin  s.  Steinhausin. 
Staiaibaeh  ».  Steinbaob. 
Staininun,  Stainun,  an  der,  Flur  882, 
33.  891,26. 
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StaSninar  409,27. 
Stoinragdle  s.  9teiiiri«geL 

St^unmhcim  OJL  Lud^vigsburir,  .St«iiiui- 
hain,  von,  Konrad  2,15.  10StX7. 
ai2,5.  407,_'r,.  5f;7,l,2,10. 

—  —  Jiemliarti  r>ü7,l. 

 Wigand  106,10. 

 Wolf  312,5. 

Stamhainin  856,24. 
Stamph,  H.  45,3. 
StRubis  s.  Stpinbt'iss. 
Stängelm,  Stängüu  253,J>. 

—  UanB  409,1. 

Stanger,  Konnd  161,19.  170,5.  188^18. 

Stänierl«  l  iii,  Adelheid  457,33.  664,91. 
StSntzing,  Kbrrlin  573,21. 

—  Walther  276,20.  374,17.  3öl,29.  dö4. 
34.  415,17. 

StntEsan,  Heins  516,5. 
Staudach,  Hur  458|21. 
Staafen,  abg.  O.A.  Göppiiigent  Stoffen, 
Stonphen,  Stöphen,  Vogt  104,6,12. 

—  Pleban,  Ot  47,8. 
~  von,  A.  6,10. 

 Albert,  Dominikaner     E.  93,8. 

—  a  6,10. 

 E.  6,10, 

 FolJinnnd  2,14. 

 Fnrdrich  2,14. 

j>taul"L'nt'ck,  O.A.  G«jpijiii::i'ii,  >t(>j>h('u- 

ckke,   StÖflfenegge,  Friedrich  vou 

51,9,  A  I.  207,15. 
SUufer,  StoiTer,  Stopfer,  C.  26,8. 

—  Kourad  149,34. 

—  MechtUd  li^M. 

Stehe,  Ulrich  ut  dm  2^,17. 

Steck,  Ötekc,  Albert,  Kirchherr  z.  Mittel- 

iMch  892,18,90. 
  247^24.  248^.  261,21.  279^. 

810,16.  n.  7:i5.  mi,18.  35>8,2,7. 

417,2(>.  428,37.  iil.C.  .127.11,24, 

85.  454,8.  459,87.  469,33.  475, 

37.  567,17.  575,3. 

—  Benti  567,3. 

—  Engelliii  427,11. 

—  Mar^retbe  394,18.  485,14.  486,88. 
Stcckelin  399,7. 

i»teteu,  Kuuo  355,15. 


StegmAn  241,84. 

Steig  O.A.  Laaphcim,  von,  Anna  668,21. 

—  Oertnid  55J^.8().  503,11. 

—  Oswald  314,.%.  342,6. 

—  lliidiger,  Priester  z.  E.  394,10.  476, 
14.  563,10.  568,6. 

  448,07.  668,81. 

Stoin,  de  lapide,  Stake,  Tom  242,7,11. 
849,4.  432,24. 

—  Bertold  70,32.  120._'8.  .533,6. 

—  —  von  Klingrenstt  in  ri83,7. 

—  Heinrich  111,4.  120,29.  138,8.  34«, 
81,42.  348A1&  878,10,12.  989,19. 
406,22.  426,22. 429,11,26^90,88.  431, 
24.  507,40. 

—  —  Möuch  zu  Bebenhauseii  349,18. 

—  —  zum  Recht onatrin  380,4^4. 

—  Johann  3i3,;W.  814,8,3. 

—  Irmgard  348,31,39,42.  349,3.  429,22. 

—  Konzad  880,28. 

—  WolfhuD  88,12.  91,31.  93,32.  »4,7. 
109,3,  120,29.  132,82.  133,1.  1.5.% 
27,31.  15«.  10.  170,2.  207,15.  254, 
17,19.  280,10.  348,26. 

 der  Lange,  Deutschordengbruder 

866^86^.  867,8,16. 
 der  Lange  242,19.  249,2.  267^ 

17.  271,17.  27(10,10.  279,20,30. 

280,15.  316,21,83.  34.3,8a  347,29. 

:848,9.  351,4.  416,11. 

—  -  von  Neuenstein  343,37. 

 von  Steineok  848,87. 

 von  Stetten  880,11. 

 von  Wunnenstein  [fülf^'-hli«  Ii  stnrt 

Ncucn.stein]  2«<MI.  •.18.:5,21,2t,. 
Steinbach  O.A.  Esslin^fen,  \  ikar  25(>,3. 

—  Kirche  168,27. 

—  KirclihoiT  Johanaen  266,3. 
Steinbadi,  StainilMeii,  J<liir  145,1. 
Stehibeiüs,  .Staimbis,  Staimbi;'      iful  is, 

Stainbis.-t',  Stninbiz.  Staul»is.  -l  ini- 
biz,    Mciubb,    .^teinbiiu;,  .'>teiiibix, 
Steinbizc. 
'  Dominikaner  a.  £.  573,24. 

—  Betke  280,11. 

—  Heinrich  14,80.  24,8.  29,29.  82,6,20. 
88,21.  35,26.  37,4.  42,10.  44.81.  40. 
24.  tt.  16U.  53,38.  54,13,2<>.  58,6,22. 
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W,!iö.  t>l,2U,22.  07,9.  70,12.  76,l.j. 
78^34.   79,19.  83,a5.    89,24.  94,8. 
185^  180^.  140,6.  150,16.  299,11. 
~  KMind  SSe^ll. 

—  Petenehe  1:^9,25.  140,7.  156,14,17. 
ätdnbrunnen ,  Stainbnumen,  Hof  bei 

Möhringen  158,8. 
8teinbühl,  Flur  242,9. 
SteioMä  1.  Stdn. 

Steineiibeis,  StBinbei:^,  Flur  480,88. 

Steingeböss,  StHinbess,  Stainbttw,  Staiiip 

gobozo,  Flur  188,:i2. 
Steinhaus,  SteinihuH,  Flur  bei  ii^tattgart 
16,1U. 

Steinhaui!,  im,  Kuiiiad  299,29. 

—  Ludwig  14,80.  98,4  32,7.  84,28. 
58,88.  67,10.  70,12.  71,9.  76,17.  78, 
86.  79,10.  80,81.  66,18.  88,96.  94,8. 

95,13. 

—  Walther  299.2}». 

I 

Mduahauain,  8tainhuHiu  416,:i. 
Stemheim,  Kloster,  Ü.A.  Marbach,  Ütain- 

hen  96,6.  81,8.  45,9.  73,11.  86,37. 

274,4.  616,88.- 

—  Hofmeister,  Hartiuann  276,87. 
Kaplan,  Bertold  282,25. 

—  rriorin  7'i.lO. 
 (nita  ai4,2U. 

—  SehwMter,  Mftthilde  208,14. 

—  Dorf,  FraimuMser,  Johann  288,26. 

—  von,  C,  Pfarrer  89,16. 
 RÄzin  117,!). 

 Sw-iciT'  I  .  Kirclihen'  2U  Ufkirch 

72,7.  5Hi,;J4. 
StembSwel,    Sttunhöm-l,  Stcinhower 
675,6. 

—  Hemtieh,  doetor  in  medimi«  16,  A  8. 

 374,4t».  47(),5. 

—  Triihliel),  Knitliii!  im  der  ÄgidiuH« 
kapellc  z.  K.  irtl,h>. 

Stcinigcnbardt  abg.  bei  .Senush,  Staiu- 
geohftrt  361,10.  871,8.  «18,18,  606, 
27.  609,7. 

—  Längelin  von  287,21. 
.Steinihtii«  s.  Steinhaus. 
StpinripjTPl.  stainrugelle,  Flur  1Ö1,27. 

8t«kerauif  314,8. 


Steujarleriii  ö28,7. 

St.  Stephan,  Kirche  z.  Konstmiz  92^. 
Stephu  «.  Baiem,  SondeUIngen. 
Sterrvabeng  400,18. 

Stetten  O.A.  ('Hrmstntt  420,12.  441,35. 
4.M,9.  .5:tö,aü.  5.H8,42.  5^9,31.560,30.  " 

—  Vüu,  .Uiellin  455,(>.  532,18. 

 Adelheid  447,19. 

 Bern  447,19. 

 Bethe  447,16. 

 Konrad  561^. 

 Tnu  hsess  169,18,14.  178,0.  805, 

17,29.  420,14. 

 Hans  417,  .\  1. 

 Wolf  523,80. 

 Wdlfain  s.  Steiii. 

StentaUngen  O.A.  Ebingen  11,89.  19,86. 

—  von,  Albert  11,25,29. 

—  -  Efflolf  11. 2H. 
Stierli,  Hedwig  121,8. 

—  Konrad  121,7. 
Stiuaseman  8.  Stuaman. 
Stobenhiberin,  lUfligf  887,13. 
StobentUtal  868,89. 

Stockach  O.A.R^atUngen,  Stokkn  lfU  .25. 
Stockach,  Stogach,  Flor  142,16.  880,14. 
Stöckelin  448.24.  476,86. 

—  Konrad  2bH,ll. 

—  Otto  811,8. 

Stoekhamm  abg.  O.  A.  Stntt^rt  665,  A 1. 

—  Hcnuiinn  von  493,24. 
Stock wios.'ii.  Flur  409,17. 

Stf.fr.'l.'r  Sr)5.1H. 

—  Heilig  ö;k">,17. 

Stöflfeln  abg.  0..\.  Ueutiingeu  s.  (iuudid- 
6nyin. 

—  von  416,86.  461,16w 

—  Albert  2,12. 

 E1»erhard   25.»}.    3:W,10.  3«0,9. 

389.13. 393,1. 408,7. 411,1.424,10. 

 Knwt  27«,7.  339,29.  • 

 Kirdilierr  426,17. 

 Konnd966,1.276^7.8a8,9J80,89. 

 Knno  2,13. 

 Strub  389,9.  393,1.  424,10. 

 SwlL'^rer    gen.   von  Weinb«!^ 

14,3,24.  152,17.  I(k3,7. 
 Walthcr  555,13. 
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Stogwtft  a.  Sttttlgftrt. 
Stogser,  Hur  868^18,10. 

Stokk&  S4.  Stockftcb. 

Stolzhirscli  ir)r»,26. 

Str.l?:liTi  451  12.  I 

I 

Mopheii'-kke  -s.  Maufcneck. 
Stopher  a.  i^tÄufer. 
Stoftor,  WiUebiiy  7S},ä8. 
StoaphAn  8.  Staufen. 
StMbcho.  StT  Vi     60,11.  lOS»^. 

—  Betlie  4}>1.1(). 

—  Kunz  472, iü.  41J1.1»;. 

—  Wernher  472,10.  496,14. 
Sträler,  Heinrich  380,19. 
Strtnge,  Sibot  fl63,24. 

StVMM,  in  der,  inplatM,  Friedrich  16,14. 
Strassburg  im  Elsass  528,14. 

—  St.  Peter,  Dekan  486,17. 

—  Dominikaner,  (tenera)kapite)  122,H. 
 Vüttfirliu,  Ulrich  402,2. 

—  Bnrkud  Ton,  Klerik«r  0&,SB. 
Streb«r  248^12,14. 

Strit,  Adelheid  370,8B. 

—  .\lbrecht  237,37. 

~  Uartmanu  2'Al;dki.  061,0. 

—  Hein  rieb  '2H7,38. 

—  KouraU,  Kaplan  im  .^peirer  Hof  E. 
aOB»  A  1. 

Strongoli  in  Itelient  Stroi^Jinus,  Biiichof 

.Johannes  77,20. 
S t t  ti wcl Iii n ,  \.\ lit^rard  '476,27. 
Strub,  Konrad  23(>,  18,21,25. 

—  Ulrich  236,18,21,24. 

—  8.  Nothaft,  Stöffeln.  | 
Strubandin,  Anna,  Nonne  z,  äirnau  ; 

547.26. 

Stnibenbart,  Ritter  v^n  3,20. 
Stnibleriii  441,27.'4«.ii,4ö. 

—  Klisabi'th  r.f;i  10,  | 
.^truhlin,  Küiuad  5G1,40.  I 
Strümpfelbach  i).A.  Waiblingen  21,26.  | 

42,24.  48^16.  379,20,22.  412,18.  490,  | 
16.  480,16.  435,3.  476,9.  687,8. 
Stniö,  Struss,  Adelheid  547,18. 

—  Anna,  Nonne  z.  Simau  547,18. 

—  Grete,  Nonne  z.  Birnau  443,15. 

—  Hang  443,16. 

—  Irmgard,  Nonne  %,  8imau  448,16.  , 


Stnu,  Katbarine,  Nonne  s.  Siraau  647, 
18. 

Strusabold,  .\lbrecht  480.4. 
Stiibenrauili,  Shibenrocli,  l-ut/.  421,80, 
StJ'ichsf^.  stuluse,  Albert  188,12. 

—  Kunz  4^2,22.  547,11. 
ät&gardia,  Stäggart«u  a.  Stuttgart. 
Stabse  's.  Stttchie. 

Stillhart,  Flur  281,82. 

—  Heinz  530,6. 

Stulli,  Stullin.  J^erUM  7«>,40.  125,6,18. 
126,34.  151,16.  133,17. 

—  Konrad  76,29,32. 
Stake  102,36,39. 
StiunpUn,  Ilnr*lS8,80. 

Stfiaman,  Sttnaaeman,  Borkard  171,21. 
420,10. 

—  Johaim  4-i().li>. 

—  Kuuii^uiulf  420, 10. 

Stuttgart,  Hauptstadt,  Stogarten,  Sto- 
gartö,  Stndcatten,  StAgardia,  Stn< 
garten  20,8.  149,28.  184,8.  176,21, 
22.  n.  418.  192,24.  202,16,28.  206, 
26,30,36.  217,4.  224,9,10.  iiO.lS. 
2:W,23.  238,15.  242,21.  244,8.  259, 
22.  262,17.  266,8.  276,15.  279,33. 
294,26.  319,22.  820,7.  392,24.  864, 
81.  401,26,31.  428,27,86. 429y4. 462, 
24.  464,10.  466^88.  486,9. 486,24^. 
504,38.  507,4,8,11.  520,24,96.  682, 
31.  560,15.  568,34. 

—  Bt'fbnvein  188,37. 

—  Eiach  189,6. 

—  Vogt  189,8,11. 

 Amman, Koniadder  348,11.487, 

17.  476,84.  477,18.  492,29. 

 Norre,  Wernher  683,21* 

—  V(.<:frechte  188,29. 

—  llol/inark  189,31. 

—  Kirche  251,36. 

—  XiroUlof  418,24,25. 

—  St.  Martin  i?>  864,82. 

—  Richter  188,14.  253,11. 

 Döffingen,  Heinrich  v  ti  S66,29. 

—  —  Viifnng:<*r,  Konrad  '>U5,29. 

 Keiner,  Heinrieh  280,5. 

 Waise,  Uliich  280,6. 

—  SebultheiBS  188|14. 
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Stuttgftrt,  Schiüihii.N!-,  Heinrich  148,9. 

—  SteQcr  188,82,34^7.  189^,4,18,16. 
266,5. 

—  Stift  489,13.  535,29, 

 Prior  418,21. 

 Propst  2n|  24,32. 

 Markwaid  2Ü(j,lö. 

327,21. 

—  ümgeld  168,6. 

—  ZoU  189,«. 

^  Ton,  Heinrich,  Dekan  s.  E.  286,26. 

--  Riidig:er  'Mfy. 
Jjtyrcr,  Konrad  12t>,3ö. 

—  Wnlthcr  79,41.  95,24. 
Saevift  ».  Schivilieii. 

Sulgen,  Hflinrioh  von,  Kaplan  a.  E. 
446,9. 

—  Jobanncs  von,  Dominikaner  172,1,A1. 
8iilz  O.A.  Stadt,  Oralen  von,  Bertold 

4,19. 

—  —  Uenuami,  Hofrichter  l;iö,0.  417, 

AI. 

 Bndolf  417,  A  1. 

Solz,  Flor  .348,4.S.  880,17.  406,88. 

—  Kauhc  348,13. 

—  nn  dor,  Siegfried  188,10. 
Sulzimch  440,2.  502,14. 
8ülzer,  Sultazer,  Bertold  148,22. 

—  Heinrich  861,87.  374,1. 
~  Joliann  696,81. 

Salzerrain,   Flur,   Hoitseniierer  242,8. 

MiP^M  i'in,2:i. 
f?ulz4frie3,  Filiftl  v.  G8slinp:cn.  Sultzg^rie«, 
Üultzgrriez  31,3.  269,25.  272,4.  274, 
6.  422,13,17.  437,11.  494,81.  018,81. 

—  HeUige  616,21.  689,8S. 

—  Kapelle  au  Bt  Koanwa  n.  Damian, 
Kaplan  Kurtz,  KÜdigcr  446,26. 

—  Kaj)lanat  H6,2ti. 

—  Kirchs  ölti.-Jl. 

—  Wttlthers  Brunucu  563,13. 
WeintK  Bronnen  668,28. 

—  von,  Ufldiger,  Oeistlidier  a.  B.  890, 
40.  465,l7;;f,.  r,_>o,2(». 

8nizmaier,  Snltamaiger,  Heiurioli  429, 
2(i.:y. 

Sttiiif  rwimm.  ."^^diWfster  z.  Siniau  123,11. 
'Sundelüngiu  s.  Sondclüugcu. 


Sünder,  Albert  848,22.  878,3.  651,20. 

Snnderbnre  a.  Sonderbndi.. 

Sftner,  Heinricli  874,17.  486^  498,26. 

508,36. 
Sunhofcn,  Bertold  484,2. 
Sunnenwirbel  .s.  SounenwirbeL 
t>uppan,  Aibrecht  373,39. 
Snre  878,14.  466,34.  610,4. 
Soser  406^.  619,82. 

Heina  660,22.  662,16. 
Snaman,  Bertold  263,9. 

—  Holnricli  263,9. 

—  Kounwl  2tiB,9. 

—  Myge  26.i,lo. 

SOaMm  O.A.  Geislingen,  von,  Eberhard 
242,1,21.  806,81. 
Elisabeth  242,2. 

—  Johann  242,1.21.  5(15.  n 
.^ÜH.ser,  Diet»'!-,  Kdelkneehl  3öO,32. 
i>uter,  »iitor  64,24. 

—  Arnold  377,14. 

—  Bnm  601,24. 

—  G6awlin  870,86.  274^6.  887,80,86. 

446,9.  540,16.  563,29,32. 

—  Hartmami   145.3*;.  270,30.  472,38. 
611,14.  527,17.  560,15. 

—  H.  23,7. 

—  Heinz  16^i,28.  916,9.  :i89,16.  426,26. 

—  Konrad  243,7.  498,8,21. 

—  Knn  884,6.  874,16.  461,86. 

—  Lupoid  413,19, 

—  Renz  340,26. 

—  Sihot  31«.  !0. 

—  Ulrich  2ti;i,21. 

—  Wemher  498,28. 

—  Wiprelit  .<)16,10. 

—  VVortwin  272,26. 
Swach  659,29.  560,12. 
Swalnbruuiic  b.  Sch\vcin')rnnn. 
Swanzer,    bwaulzer,   Bertold  151,'^. 

176,26. 

—  Gerold  239,27. 

—  Jobann  872,28,40.  894,86. 
vSu  aribecir  *>  SchwarMiber^. 
Swarze  s.  S<^hwai'Z. 
Swcvia  s.  Si  luvaben. 

üwelher.'  .Swilher,  von  Wielaudsteiu  Ü.A. 
Kirchiheim,  Bertold  l»6,35. 
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Swelher,  Friedrieli  19&46- 
H.  70,14. 

—  Hftns  244,29,83. 

—  Ulrirli  255,H. 

—  Ihi  von  i  achenhuuseii  ö7ü,li». 
SweuUgut  002,10. 
Swfiotiliols,  Flur  862,4. 
SwertfArbe,  Flur  26d,9. 
Swiger,  Kooradf  Geistlicher  882.2. 
Swigffer,  Swii  <ror  ^.  Biankensteiru  E.^s- 

lin^en,  ' fMiKlrlhnL'i'tt,   Kohr,  Stein- 

heiiu,  Stöfteln,  \\  ildenau,  Zülner. 
SwUhcr  0.  Swelher. 
Swinar,  Ludwig  392,9,28. 
SwiDgerin.  Anne,  Metiterin  de»  Klosters 

z.  Bpin.stcin  524.1. 
Swingrol»«'  ^.  Schweiniprube. 
Swinnierin  274,27. 
Swirnenowe  s.  Simau. 
Syboto  8.  Sibot. 
8jrder  516,1.  574,30. 

Heinrich,  8tadt«chreiber  t.  B.  48«), 

'^7.  487,8. 

H.  79,28. 
S>ermeuowc  ».  .Siiiiuu. 
üyfw  467,16. 
^.viGrlin  a.  Sigeli. 
.'^ylherberg'  8,  Silherberf?. 
»Sylberhoni  s.  Silhrtibom. 
8yler  s.  Nulriu;^»  u. 
.Hyiuuüer,  Syiuler  .s.  .Nimltr. 
Syiiion  s.  Simon. 
8ynze  «.  Sinse. 
Syrmenowe  s.  Simau. 
Syxse  s.  Sinze. 

Tnehcuhuuscn  U..\.  Niiilingen,  T;u»n- 
hnseii  s.  auch  äwclher. 

—  Ton  1U2,27. 

—  AIlM.  <ht  HIAM. 

—  .Inimnnes,   Heichtv^fcr  (iraf  VJm-' 
h:mh  von  Württemberg  4iH,22. 

—  Kaitliftiine  Ö45,;i5. 

—  Kraft  62,6.  102,6,0,8,11,12.  Iü4,0. 
117,1,6. 

Sni»hie  JJ8,8. 
Tii.hler  2:il.25. 

—  Adelheia  37ü,l,7. 


TftcUer,  Albrecht  875,2.  456,8. 

—  Heinrich  370,8.  876,2.  465A 

~  :\lrrlitiM  .370,7.  455,3. 

-  'rrntliii  :'.7r).2.  390.R.  455,6. 
ThIii;imIh-i  h.  Dacli^indn-r. 
Taiüaekerin,  Adelheid,  Betfiue  105«,8,21. 

—  Gerlind,  Begine  199,6,21. 
TaUer,  Albrecht  681,21. 
Taler  299,30. 

Talvingen  ü.  Neekarthaütinpen. 
Tambur?,  (rattin  Enigers  20,1. 

—  »Schwester  Gerolds  20,18. 
Tamme  s.  Tbaniro. 
Tanhnser,  Vasolt  462,19. 

—  Han.s  275,6. 

—  }leinri«h  275,a  572,9. 

—  Konrad  275,8. 

—  Wernher  275,7. 
Tauue  «.  Thann. 
Tlntinger,  Har  486,5.  600,27. 
Tapher,  Tiq»bier  s.  Dapfer. 
Tapplahel,  TapplenhSw  s.  Dapplafae. 
Täredingen  «.  l^orendinq-en. 
Tartaren,  Kn  uastug  gegen  12,19,  A  1. 
Täschlerin  196,7. 

Tfttscheier,  Detscheler,  fiotold  451,6. 

—  Konrad  451,2.  471,26.  478,86.  486, 
•n.  501,8,  510,40.  517,26. 

Tattiui  s.  Datfan. 

Tanl>,  rnirehiirod.  Ilrinri'-h  4'30,26. 
Teufel,  Tiuvel,  Intel  22ti,17. 

—  Bertold  840,32. 

—  Heina  183,19.  237,88. 

Teck  abg.  O.A.  Kirehheim,  Deek,Tcckf, 
Herzoge  vcm  9ti,39.  821,2«. 

—  Friedrich  r>«>8.o.  A  1,  57n.t'.. 

—  Uerniann  tM>,2i+.  U)k>,27.  u.  258.  llö, 
'      28.  117,7.  135,6^.  161,16. 

I  —  Konrad  26,27,28.  60,3.  31,28.  47,64. 

82.15. 1)6,28,82.  135,8.  U8,  A  1.  14H, 
i       24.  Itil.Kl.  164,20.  181,28,80.  195. 

15.  214,:^). 

—  Ludwig  23,27.81.  20,27.  2*.»,20.  81. 
28.  44,20.  49,7,28,a3.  58,31.  69^ 
135,8.  244,26,26.  276,86. 

—  Simon  185,7,9.  14^J,  A  1.  146.24. 
161.16.  164,20.  181,28,60.  185,15. 
207,22. 
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Teck,  t'lricli  v.,  kiiuomker  in  Boll  189,3, 
Teeker,  Bnrlurd  afiS^lO. 

—  HiUe  ä68|4,10. 
Tttfterlodim  s.  Degvrlodi. 
Tengen  s.  Th'-iin-'Mt 
Tentel,  Bentz  olö,iy. 

—  ileU  315,19. 
Tetkkcm  B.  Dietikon. 
Tetin^  8.  Dettingen. 
Tettingor  s.  Dettinger, 
Teubenperh,  Ortlieb  214.10. 
Teutsch,  AlbiTcht  von  der  l(>7,rt«>. 
Tlialheini  O.A.  Ilciibruim,  Margarethe 

Ton  279,10. 
Thamm  O.A.  LndwigslHirg,  Tanune,  von, 
Anselm  106,20.  106,16. 

—  Eberliard  106,20.  199,17. 

—  Konrad  199,17. 

Tlianii,  TiiniU'  ^  'riianau  ?  O.A.  Umtüid, 
Nachtigall  von  402,11. 

—  Albtvclit  214^11. 

—  Konrad  431,11. 465,17,36^80. 466,18. 

—  Thiebalt  4.H1, 14,22. 

Thengcn.  bad.  B.A.  Jäigen,  Tengen 
161,18. 

—  ?on,  iioiuricii  27*>,4.  328,8. 
 Konrad,  Advokat  der  Kaostanstf 

Körle  488,9. 
Theodorich,  Bischof  y<m  Minden  570,1. 

Thiebalt  x.  Thann. 

TInerbftrg  O.A.  Hiilinurn,  von,  .\iiim 
352,33.  45ö,15,;^i. 

—  Heinrich  468^6. 

—  Konrad  868,88.  458>1G,28^<)4. 
Thimo  a.  Kolditz. 
'IMiüIoTnen»  s.  I'tnk'iiiiiu«. 
Thor,  an  dew,  Arnold  425,25. 

—  mf  dem,  Kllin  4m),;l. 

 (^tlin  460,3.  666,9. 

 Hennonlin  460,8,  626,10. 

 Siegfried  414,19. 

TliuTnuau  8.  .Späth. 
ThuwiniGfen  s.  Tübingen. 
Tietcnbacli,  abg.O.A.Kirchhein),  Tiuien- 

bach,  Kflfer  von,  s.  disses. 
Tirlins  Sohn,  Arnold  64,28. 
TiHcherre  t.  Si  harnhansen  152,9. 
Tiscliingen  s.  Diflcliimrcn. 


Tittenbaoh  668,24. 
Titsdngen  s.  IKtningen. 
Tinvel  s.  Tenfel. 
Tobel  »43,28. 
Tobenhuscn,  Flur  499,19. 

—  275,16,20.  427,3. 

—  Wemher  404,7. 
Tobesnhte  268,82. 

Todfiül,  mortnarinm  92,6.  146,12. 
Togzer  455,.S4. 

Toklcr,  Günther,  v.  Bamberg,  Schreiber 

Karls  IV.  504,3. 
Tülais,  Albert  519,23. 
Toreuächeukel  5J}4,37. 
Torso,  Konrad  8,26w 
Totiingvr  280,86.  268,80.  862,18. 

—  Heinrich  413,5. 

Tralter,  Konrad,  i)omittikaner]>rior  s.  E. 

570,21. 
Trabot  .s.  Drubot. 

Tragbold,  Richter  a.  Vaihingen  a.  E. 
66,7. 

Trakenstein.  Kunz  5J}5,7. 
Trayser,  Adelheid  281,4. 

—  Afi-ne^  281.4.  486,14. 

—  Anna  281,4. 

—  Üiiristine  281,6. 

—  Johann  281,5. 

—  Mar;:iirt'tli('  -JHI.  |. 
Tribonieni«it< .   ■li)luiiines,  Kegiatrator 

Kurls  IV.  5ot},30. 
Tricgariiu  39,35. 

Trier,  Entbisehtffe,  Balduin  214,18. 

 Bohemond  188,86. 

Tritinbi.s,  Konrad,  22,9. 
Trochtcttin^-t'n  hf>ht'nzoIl.  0^  Qattiner* 

fingen,  Anna  von  534,19. 
Trottenhalde,  J?'lur  517,:^. 
Troppan  in  Schlesien,  Oparia,  Herzog 

Johann  670,4. 
Truhe  538,28.  574,21. 

—  Adelheid  419,29,86.  604;22.  660,10. 

—  Huffp"  45"?. H. 

—  Heinrich  41V».2S.:i.').  4Ü5,2«.  491,44i. 
604,21,81.  51U,2.  500,10. 

—  Katharine  419,90,87. 
Trlibenbath,  rrnbenbach,  FlUT  i4S),l. 
Tmchsess,  Tnih«äae,  Flur  109,15. 
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Truchsess,  179,20,33,aO,Hd.  282,27.  I 

—  Scpliie  476,10.  686^.  589,11,14,37. 
Tradingen,  Friedrieh  ▼on  6,14,  A  8.  0,8. 

—  Konrad,  Graf  von  27B,37. 
Trnhlieb  10,20.  12,10.  13,2.  17^,10. 

19,1.  '2\U\.  27,4.  31,9. 

—  Trnhelieb  g.  Eg^en,  Hall,  Markt, 
Meteger,  Niederhofen,  Obeiesslingen, 
SdieUkopf,  Sdmltbeias,  Sehntse, 
SoodtlÜngen,  Steinhöwel,  Tilrithdtn, 
(Irice,  Ungelter. 

'rruitvvi'in  Tnitwin. 
'I'rutev.  Kdiirad  452. :i3. 
TrulJiü,  Trutliud  s.  Tächler. 
Trötschler,  AJbrecht  4Ö7,2. 

—  Heilurieh  mfi,  428,87. 

—  Joluum  407,17. 

Trutun,  Schwester  z.  Simau  M9.10. 
Trutvvin,  der  Arzt  z.  E.  132,2.  1(14,32. 
H;."-),!!»,  A  1.  201,2M5- 

—  Truitwein,  Heinrich  296,1. 

—  Konnd  889,22.  546,80. 

—  8.  Leonbexg,  lUmdieiiii,  BieCh. 
Mtslin,  TriHue  a.  Lingg,  öffingeD, 
Trutzschfr,  Peter  21ß,31. 

Tryber,  Hieronymus  H44,25.  ' 
TiH»in2r<'n  O.A.StAdt,  ThuwiiiKen,  Tu-  [ 

iugeu,   Tuvringen  114,13.  126,11. 

188,28.  184,34,36.  185,8,17.  SS1,9. 

806,2,84.  887,7.  440,9. 

—  Lentpriester,  Albrecbt  der  Amiuan 
von  Khingen  277,10,37. 

—  Hat  151,34. 

—  Steuer  184,40. 

—  Pfalzgrafen  u.  Grafen  v.  2,28.  6,7. 

 Eberhard  gen.  Seherer  168,11. 

 BliBabeth  94,  AI.  118^8,18.  114, 

34.  115,7.  iai,H8.  185,7. 

 Gottfried  4,1.  94.27.  105.12.  112, 

23,30.  114,13.3.').   115,8.  125,32.  I 
146,24.  151,32.  183,24,35.  184, 
12,88.  185,7,17,25.  207,22.  220. 
88.  221,7. 

 Heinrich  220,83. 

 Hogo  2,6. 

—  —  Konrati  2,2. 

—  —  —  der  >i  hricr  4<»l,-i2. 
 Kudoil  2,  A  i.  ö,l2.  3;;4,  A  1. 


Tübingen,  Pluiisgmien,  Rudolf  der 
Seberer,  Schaerer  161,82.  180,30,34. 
900,88.  201,2. 

—  »  Ulrich  gen.  von  Aspe^  86,20. 

a34,21. 

 Wilhelm  184,38.  185,7.  220,<i3. 

—  von,  Tuinger,  Tawing,  Tuwinger 
246,7.  323,29. 

 Attwecht  884,9.  541,21. 

 Bertold  878,6.  888,18,28.  608,84. 

542,5. 

 Elisabeth  ir)9,;32. 

 Heinrich  78,27.  95,20. 1.59,32.  :m. 

18,19,25.  343,26.  369,21.  37h,l. 

430,37.  482,26.  487,28.  486,22. 

488,6,87.  487,7.  508,1.  541,3. 
 Konrad  26,6.  88^18.  88,6.  171, 

18.  213,25.  245,27.  273,15. 
TUbinger,  Tiiiiner,  Mttnxe  567,36. 
Tfibler  +47,22. 
Tucher,  BäldeUu  43ü,21,24. 

—  Hartmaim  682,19. 

—  Peter  511,7.  621,86.  668»S7. 
Tttfel  fl.  Teufel. 

Tuinger  s.  Tttbinger. 
TuUcr,  Heinrich  79,43.  95,23.  126,88. 
151.21. 

Timzhoteu,  abg.  bei  Siutlgiirt.  Tuntze- 
hoftn,  TnnsenholiBii  20,2.  77,3.  91, 
6,9.  192^.  196,17.  262,18.  986,12. 

364.31.  421,:J4.  569,1. 

Tilrkheim  H.A.  <  annstatt,  Durnu  keüi, 
Durenkaiii,  Ihirenkeiii.  Durinchaim, 
DuriuehHiii.  iHurinkain,  I)6rkain, 
Dumcken,  Domekain,  Dui-nkain, 
Dnmkem,  Tiiriakaiii,  Tmnkain  22, 
19.  98,17.  106,81.  188,15.  147,4. 
226,14.    282,8.    335,10,23.  360^17. 

392.32.  393,30.  394,29.  519,26. 

—  Kirche  22«,  14. 

—  von,  Agnes  345,20. 
 Edc  183|15. 

 Friedrich  61,  A  a.  152,25. 

 Gut«  846,20. 

 Haintzehnann  351,10. 

 Jobanu   59,24.  151,14.  246,10. 

48o,K. 

—  —  Kuiii'ud,  iiiiach  26,7. 
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Türkheim,  von,  Konrad  17,11.  18,23. 
80,4.  21,19.  24,7. 

 HerUin,  gen.  Üfienstebeii  48y4. 

 Sicfffricd  von  14,31.  26,11.  32,6. 

42,11.  44,32.  49,31. 
r)(),20.  54,1.  68,6,23.  60,33.  61,18. 

60.15.  66,20.  67,10,18.  71,9,16. 

77.16.  79,21.  80,33.  84,7.  86,19. 
88,ia  89,24.  94)9,16.  202,9. 
346,19. 

 Trohlieb  von  25,11. 

—  Ober-,  <'i|M'nnr'.  Ohcrdnrinchaini. 
Obemdiirnkaüi,  40,5.  41,;:i3.  60,14. 
76,5,10.  80,26.  85,16.  87,31.  120,4. 
156^10.  896^15.  878,9.  328,86.  387, 
36.  860,87.  407,1B.  469,18.  494,4. 
499,18.  506,18.  512,12. 

 Bach  8.  untH),  ITtlliach. 

 Kirche  z.  St.  i'eter  76,12.  87,15. 

278,17.  608,33. 

 Kinddiof  91,16. 

 IUohter,Hüpnmt,AlbFeeht  516,6. 

  Maier,  Heinrich  616,6.  624.28. 

 Schnlthei.-is.  Anker  524,^. 

—  —  Vijtepleban  110,15. 
 Uhlbach  155,11. 

—  Ünteiv,  Nideni-  120,5.  129,28.  178, 
11.  886,16.  270,31.  871,29.  823,86. 
368,8.  378,28.  380,28.  :J81,3.  436,5. 
438,6.  456,3«.  4r,n.l2.  476,4.  484, 
82.  488,24.  5>2«,2ti.  569,15.  664,10. 

 Kirche  378,31. 

Ttelelwdi  a.  DOirlMch. 
Ttew  493,8. 
Turin  806,8t. 
TuBsiner,  Johann  473,15. 

—  Irmgard  47H,15. 

Tütler,  Konrad  377,.36.  509,11.  528,22. 
Tattlingen  O.A. Stadt,   Bertold  von, 
Schreiber  K.  Lvdwigf  dm  Buiem 

250,22.  319.1. 
l  uwiiigcu,  Tnwiiig«r  b.  Tilbi]i|;en. 

Tyde  275,23. 

Ty.schelin,  Heinrich  431,28. 
Tytzinger  s.  IMtzliiger. 
TyiiflETe  B.  Dehdaan. 

Vebdacker  196,10. 


Ubelin,  Adelheid  262,13.  270,35. 

—  Hfltrsd  270,86. 
UbeUflg,  EniUE  688^. 
(Hielraau  von  Neaffen  281,6,10. 

l'belwille  4CMJ,17. 
Ubelysen  242,6. 

—  Adelheid  625,10. 

—  Heinz  526,11. 

ln>erUiigenO.A.QeisIingen,Uberidiiii(|[ai 
398,28. 

l'berUngcn,  bad.  B.A.  811,87.  886,8. 
346,8.  640,23. 

—  Jaden  210,2,13,16. 
 Msier  von  331,21. 

—  SchnltlieisB  11,12. 

—  Konrad  Ton,  Prieater  22,9. 
rfdensteben  s.  TUrkheiim 
IJffenbusen  Zaifenhansen. 
l'fger  50H,7. 

Ufkirih,   abg.  bei  Laiiuätatt  348,17. 
486,80. 

—  Fmuiaikirelte  878,11.  867,7,  A 1. 661, 

16,26. 

—  Kirchherr  295,28.  ;m).12. 

 Donauwörth,  Heinrich  Schreiber 

von  326,31.  327,6,12. 
 Stefaüiefaii,  Sviigger  Ton  72,7. 

90,84. 

—  von,  .Xdelheid  120,19,21. 

—  —  Elisiihetli  120,28. 

—  —  (iramiiii'  s.  diese«. 

 Ludwig  120,27. 

 Beiubard  120,27. 

 Bttdiger  180,19. 

L'giuger  s.  Uhingen 

I 'hingen  O.A.  Göppingen,  Tgingen  122,8. 
rhini?^er,  Ufirinfifpr,  Aibert  69,19.  539,26. 

—  Kum  466,11. 

Uhlbach,  Dorf,  O.A.  Cannstatt,  Ülbach 
41,$3.  165,  A  1.  168,4.  178,7.  185, 

31.  198,88.  896,16.  880,89.  881,8. 
246,13.  262,12.  272,9,20.  278,8.  288, 

32.  313,7.  337,11.  340/>8,3().'Jt51,27. 
362,10.  373,  A  1.  382,13,28?  404,9. 
421,30.  423,16,17.  444,37.  448,4. 
461,21.  469,8.  606^1.  514,86.  515, 
16.  616^1.  617,80.  519,16.  688,1,40. 
584,194N).  544,8.  678^. 
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Ühlbeoh,  Anunui,  Heiaridi  888,10. 488, 
27.  448^.  608^  684,21. 

 Kluz  170.(5. 

—  Kelter  178,9. 

—  Kichter,  Vierfdnger  2U1,12. 

 Krawezel,  Rüdiger  281,1'i. 

 Scbopper,  Heiiu  516,5. 

 8utnaa,  Heiiu.616^. 

—  WagtatMUKOy  Koanid  618,5. 

—  Baoh  165.11 

—  Ton,  Dietrich  4i4,ll. 

 Wemlier  40,2. 

Ul,  Ulc,  Adelheid  5G2,b. 

—  Bens  870A 

—  Hdnrieh  448,10.  661,19.  668,1,7. 

Uün  s.  Ulrich. 

—  24,7.  27,6,13,20.  28,1.  31,10.  32,18. 
3K,in.  34,27.  38,31.  345,34.  481,16. 

UlliTi  s.  l  iin  n.  l'lrich. 

Ulm  O.A..StÄdt  3,21.  4,13.  107,27.  133, 

18,81.  184,6.  868,24.  311,88.  828, 

87.  846,8,19.  866,  A  1.  416,16,21. 

439,31.  440,10,19,27.  508,9.  684i88. 

528.1'i  533,10.  640,21. 

—  Amman,  Hall,  Heinrich  vou  264,5. 
 Walther  5,2. 

Poniinikaaerprior,  (tcpze,  Heinrich 
278,88. 

 Mönchf  Ungelter,  Jolmiii  488,2. 

—  SchiütheiH«  11,12. 

—  .Siiitiil  n.  785.  102,3.5.  444,12. 

—  StÄUli teilt  -I2ii.  A  2. 

—  von,  Bentz  f>ll>,;iu. 

 Hugo  8,27.  10,1.  12,14.  17,1,11, 

16.  21,16,27.  84,8.  26,0. 

 Luiiold  17,17. 

Lirice,  Tlrice  229,23.  28.H,31,a4.  806,6. 

—  Hans  25«,  A  1.  573,32. 

—  Merklin  567,4.  ü(il,27. 

—  Ti-uhlieb  615,24. 

—  Ulrieh  466^ 

Ulrich,  Biiohof  toA  Aiifirsburg  811,25. 

—  III.,  —  von  KonstÄU/ 30.5,  A  1.  418, 
2,  A  1.  4r.B,33.  460A  461,11,  475, 
37.  47ü,22.  483,10. 

 von  Speiar  2,11. 

^  Dmänikm  z.  Konatuue  347,15. 
^  Domkosto«  «.  Speier  4,  A  2. 


Ulrich,  Abt  ron  Bebenhanera  186,14. 
296,18,88. 

 Kaisbeim  .368,17,18,80.  442,4. 

 Zwiefalten  22,29. 

•  ■  Dnminikaneri»rior  jj.  E.  527,32. 

—  Doiuinikauersubprior  z.  £.  97,12. 

—  Keller  der  Domiiiilnnn'  i.  B.  160,12. 
^  KeUer  i.  Bebeohaiueii  162,1. 

—  Notar  8,12. 

 Herzog  Herruiaiiu  v.  Teck  90, 

-^!t,35.  101,37. 

—  >i.iireiber  z.  E.  140,27. 

—  Laieubruder  z.  Heiligkreiutthal 
25.  163^a 

Ulrich,  Ülin,  Ulin,  Ulliu,  ÜUin,  tJUla, 

Ulricu»,  rtz,  l'zo,  \Vlrich  s.  Aichel* 
berg,  Clewer,  Datan,  £man,  Vfttter- 
lin,  Fellbach,  ^'o^?e,  Gnrreli,  Hagen, 
Haimliner,  Hanau,  Heilbronn,Heimer- 
dingen,  Helfen^tein,  Helnuchuued, 
HeiMteig.  HoltihWer,Holsirart3in- 
rogger,  Imhof,  Kaieerri8oh«r,  Kil«, 
Kon.stanzer,  Kumpost,  Kilm,  Leuoh* 
tenbei>(,  !  inke,  Marlit,  Mentillcr, 
Mergel,  Miiizcubei^,  Morse,  Muuding, 
MUrlin,  Näker,  Neidlingen,  Neoker, 
Nufringen,  Nürtingen,  Peterahaasen, 
EHIrt,  Pleehiiigen,  Floeldiigf  r,  Bech' 
berg,  Remser,  Eibstein,  Richter, 
Rieth,  Kot.  Salier,  äcbelklingen, 
Schleehthiuh,  .Schufeier,  Schiihlin, 
•Schwarz,  Sigeli,  tiigwart,  8uudei- 
tingen,  Stehe,  Stnib,  Suter,  Swelher, 
I  Teck,  Tübingen,  l'lriee,  Ungeltcr, 
I  üso,  Waise,  Waleer,  WaldenbndH 
Weber,  Welser,  Wild,  Wildeiaanp, 
Württemberg,  Zell,  Zedier,  Zimmer« 
mann. 

Umgelter  s.  l'ngelter. 

Uubeschaiden,  Flur  1GI»,10.  178,7. 

Uacrich  a.  Ungericht. 

Uttdurlt  a.  Hemmingwi. 

Unendlich  501,24. 

L'n^'i'hiinxl  >.  'I'iurli. 

Uncelter.  l  in^i  ltt  r  von  Heu8teig  2ü,U. 
272,10.  .>44,1.^. 

—  überhud  204,28. 

—  Elianbeth  108,82. 
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^  G«rold  25^1.  84,21.  196^. 

—  Hedwig  872,36^. 

—  Johann,  Dominikaner  z.  E.  172,9. 

—  —  Dominikaner  z.  (  Im  486,2. 
-  der  SchiWer  392,24. 

—  Konrad  3ö2,l.  372,20,31.  386,23. 
422^1.  4JJG,6.  437,30.  438,7.  4«6, 
86.  487,7.  489,81.  601,1.  611,1. 
6464^1,  662,6. 

—  Luilgftrd,  von  BeotUBgen,  Nonne  m 
Sirain  44b;^. 

—  Heinliaril  522,22,40.  572,:V2. 

—  Truklieb  172,9.  227,4.  245,32.  351, 
89.  863,1.  874«4.  488,7.  484,2. 

—  mridi  186,27.  256^8.  277,1.  892, 
17. 

—  Wt-mhor  44:J,28.  448,34. 
Ungericbt,  Uncrich,  Ungeiich,  L'nkericb, 

259,-22.  275,9  flf. 

—  C.  149,27. 

—  Helnricfa  161,21.  422,19.  620,23. 
821,42. 

—  Konrad  422,13,19. 

Unfrewitter,  Une^ewicbtcr,  Johfton  888, 

15.27.  4 11.; Vi.  f  15,38. 
l'nu ii U.A.Stadt  21 7.5. 2»jl,l  1 ,13. 507,15. 

—  Grafen  von,  -\gathe  19,31. 
 Bertold  19,81. 

—  TnicbMBflcn  von,  Albrecht  140,12, 
16.  826,14,19. 

—  Heinricli  140,12,10,28. 

—  —  Rudolf  7A\  XfcidoIstettHu  314,32. 
von,  Augu!<tiuer|irior  z.  K.  401,24. 

 Adelheid  a4ii,80. 

—   Bertold,  Mihich  m  Bobenhawien 
102,2. 

 Einhard  10,8, 

 Kli.Habfth,  Srhwf'sfor  :!nH,:{:',. 

—  —  Kticho.  Doniiiiikam  1  z.  K.  1  Ht,r>. 
 Heinricli,  Dominikaner  z.  K.  123, 

86.  149,6,28.  160,7. 
 Johann,  Leatkimhenpflegf  r  s.  E. 

846,21.  4(>4,7. 

—  Kaplan  nm  Aininaltar  z.  E. 

414,15.  409,2,  .'>20,2ü.  661,15. 

—  —  Mcchtüd,  10,8. 
 Ridiolf  141,7. 

Wftrtt.  Oi>teliitftii««|iittllcii  IV. 


l'rbacb  O.A.  Schorndorf,  von,  Adollieid, 
l^riorin  zn  WeU  845,86. 

—  DIether  6644.  112;18. 

—  Friedrich  66^1^7,14,17. 

 Kirchherr  v.  Zuffenhaiiaen  112,7. 

—  Johann  3:«,2. 

—  Katharine  338,2. 

—  Walther  112,12.  207,10.  211,16. 
Urbs  vetas  s.  OrvMto. 

Ursprüig,  Kloster,  O.A.  Blaubeuren 
420,16. 

—  Nonne,  Hailo  411,18. 
I'e8ing:er  491,45.  531,25. 

—  Heinrich  531,:y>. 
Uttiugt*»hasen  8.  ittingflhauüeu. 
Uta  879,82. 

—  8.  Ulrieh. 

l  tzman.  Konrad  816,10. 
L'so  s.  Ulrieh. 

V  8.  F. 

Wachendorf,  Walther  630,10,23. 
Waehenheim,  Dietridi  von,  Flieger  der 

Pfarrkirche  z.  Esslingen  12,8. 
I  \\'aching:en  OA.  Kiedüngen,  Hngo  von 
I  70,3;^. 

Wacker,  Wallbt  r  371,2. 

WÄokerlin  423,7. 

Wadel  401,80. 

Wäger  482,17.  607,84. 

Wüjrner  s.  Langenau. 

—  402,5. 

—  Hüte  510,3:}. 

—  Kunz  .550.40. 

—  Weraher  610,33.  662,16. 
Wiigtcer,  WXgxerin  464,11. 

H<  inridi  428,26. 
Waibcl  44;i,19. 
I  Wnildinj^cn    O.A.Studt,  Wiiibplinffin, 

Waibelingiii   !>},5.   122. Iit.2U.  120. 

29.  134,25.  147,13,18,24,28,34.  148,7. 

n.  421.  206,27,8136.  217,6.  266,29, 

88.  282,26.  860,14.  898,10.  478,16. 

519,1  ff.  550,28.  661,16. 
■—  Voirt   l!t  1.7,8. 

—  Maikt  282.28.  519,3. 

—  Pleban,  Eppo  20,10. 

45 
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Waiblingen,  Rat  191,1. 

—  Biehtor  191,1. 

 Drabot  148,8,  A  2. 

 Gil-ijav.  Hi  nz  148, A 2. 

—  —  (ioxi  i48,;i. 

—  —  Krume,  Heinrich  473,20. 

 MüUer,  Heinrich  473,20. 

 Strtblüi,  Konrad  661,4. 

—  Schidber,  Hüdebnnd  der  148,  A  2. 

—  j^holtbeiss  191,1,7.  510,0. 

 Haraer,  Albrecbt  412,19.  550,27. 

5B1,H. 

 Hildebrand  94,1. 

 Wolfram  26,10. 

—  Steaer  191,^,14^15. 

—  Thor«',  ßrtteken  684,4. 

—  -  Es«slinifer  633,30,88. 

-  rnio-eW  101,10. 

—  Zeige,  gegen  Fellbach  256,32. 

—  ZoU  191,10. 

—  von,  AdelhMd,  Nonne  im  RlaraUoBter 
z.  £.  486,89. 

—  —  Benz  567 

 David    1  .IiKltMi  a57,2Ü.  858,1, 

 Eb»Tliii  [      1 1  tf. 

—  —  (lerhard  550,24. 

—  —  Isenbrun,  Jude  367,20.  ;i58, 11  flf. 

 Beinhard  402,1. 

WaiblingorWeg  279,87.  848,17.  480,4. 

48:^,29.  485,29. 
Waibstat,  Heinz  525,28,  A  1. 
W;i!hiii<:en  s.  Vaihin^fen  n.  E. 
Waimerm,  Meuhtüd  3tja,24.  ;i76,8. 
Wainem  660,21. 
Wabe,  Albfecht  197,87. 

—  (iosolt  197,37. 

—  f;<>tbolt  lOT.  JT. 

—  I'lrich  271,20.  280,Ü, 
Wahn  r.  airich  214,  A  1. 
Walbruü  103,3.  251,10. 

Wald,  Kloster,  hobenaoU.  O.A.  Sij;- 

maringen  44,27. 
Waldburg  O.A.  Itaveushmg:«  Tmoh- 

sf'ssfii  von  <).0.  8.1 1. 

—  Eberhard  4,20.  5,15, A 2.  9, AI. 

—  Heinrich  2,23.  3,2. 
Waldebnmus,    Bischof   von  Aulona, 

77,80. 


Waldeck  abg.  O.A.  Calw,  Wilhelm  von 
665,18,14. 

Wiildt'iiiHr.  Döininikanor  z.  K.  97,12. 
Wäbieubroun,  Filial  v.  E.,  Wäidibnuuie, 
Waldibnin  280,28.  370,22. 

—  LutramH  Kelter  370,26. 
Waldenbuch  ü.A.  Stuttgart,  Waltni> 

buch  118,25. 

—  von,  Luitgard  118,22. 

 Mei^tild,  Äbtissin   des  Klara- 

kloatera  a.  £.  849,22.  868,1.  888, 
37. 

 Pele  118,23. 

 Uliioh,  Doniiäkanerprior  s.  E. 

638,18. 

—  r-  Wei-nber  118,1640,27,  119,7. 

—  8.  ßcnibauseQ. 

Waldener.  Bertnlfl  1.38,12. 

I 

Waidensteiii  *  LA.  Welzheim,  von  492,2i>. 

—  Adels  275,37. 

—  Kathariae  275,87. 

—  Konrad  87537. 
Wolfram  275,38. 

Waldhau.sen  abir.  '»ei  Neuhausen  O.A. 

Esslingen  lol.:>.  535,  A  1. 
Waldhäuser  Berg,  Walthüsser,  Flur  30, 

21.  561,8. 

Waldiai,  N.,  pKpstlwher  Kansleibeamter 

84,26,  112,1. 
Waldkircb  bad.   6.A.,    Konrad  von, 

Doininiknnrr  z.  K.  46,18.  47, '22. 
W^aldstetten  O.A.  liniiuul.  Wallisteten, 

Pleb&u  von  44,11,13. 
Walger  a.  Walker. 
Walhateten  a.  Waldatetten. 
WaUch,  0.  400,87. 

Walker,  Waiger  s.  Bemhanaen,  Bis- 
singen. 

Wallriicpn  K.  Wt'lzlieiiu. 
Waller,  Eurkard  175,20. 
Wiming,  Walther  816,27.  466,38. 
Walpuigardt,  Flnr  416,19. 

i  WafanUU  f.  Sjjonheini. 
I  Wä!*.ch,  Hans  439,9,15. 

\\';iltenbfich  s.  Waldenbuch, 
'  \S  alter,  Kunz  54;i.:i(). 

Walther,  Düiuschulastiker  z.  Kuustauz 
{      48«43.  109,38. 
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Walther,  Abt  v.  Zwiefnlteii  172^ 

—  OuardUm  der  Fnuaelcaiier  ».  £. 
187,38. 

—  FninziMknner  z.  K.  485,87.  | 

-  Itimiiiukaner  z.  K.  97,12. 

-  Iteiehtie-t  r  der  Diemuü  v.  Fraueii- 
berj^  149,6. 

—  Kaplan  am  Hochaltar  der  FraaeiL' 
Mivlie  s.  £.  485,19. 486,19,96.  487,6. 
521,38.  r)4:l.m>. 

—  Laioiilinuh  r  z.  Bornloch  123,B(i. 

-  (leistlit  lier  Ö2H.14. 
WiUther,  Amann  zu  Vbn  6,2. 

—  Richter  z.  Vaihingen  a.  F.  d56,19. 

—  Schultheus  s.  HQhringen  418,1. 
Walther,  Heinz  49H.18.  ! 
Walther      Baldmar,  TU  rkliHin,  Biinlor. 

Btihlinirpn,  Bötzner,  Bunigcr,  Huri^er- 
meister,  Cituui-r,  Dietrich,  Ebirsberff, 
Ehingen,  Enderabaeher,  £wlingen, 
Valros,  Ferg,  TigUn,  FlKchser,  Vogel- 
Uone,  Gerwig,  Gloder,  (tiuüiiri,  ( J  raf«Mi- 
(H.k,  Oi  iUzinirPii.  <^iiutz.  Hack,  Hall, 
HSrscIicliii.  Ili'llt'sflilüssel,  Ueltkun. 
Hochsthlitz,  Horwe,  Jetteuburja:, 
Kaltenthal,  Keltenneteter,  Kloker, 
KAng,  Kurts,  Lmke,  MMseuer,  Jtteicr, 
Mesener,  Mtihlbronnen,  Murer,  Naiit- 
liart,  NitYci.  'Nt^rlint,  ('-Jtcniflitcr, 
Pfleger,  l'hirtor,  IMochineren,  Hftut- 
lingen.  Kinderbach,  Kiumau,  Kiiit- 
hisu,  Kot,  K  viH)lt,Schalore,  Scliätaser, 
Hcherrer,  Schneider,  Kehnfeler,Sehiilt-> 
beies,  Schütze,  Siggo,  Slitze,  Stäiit- 
zintr,  SteinhauH,  StoflVln,  Styrer, 
rrbiu'h.  W«chf>ndorf.  \Vaf•kf'r.^^^'h»-r,  j 
W  »  Hing,  W  etzel,  \V  trt,Zeb<'iider,  Zell, 
Ziugg,  ZitzitflmuBen,  Zufi'euhauüeu. 

Walthitsier  a.  Waldhftnser. 

Vmtitt,  Benc,  Sehweater  204,28. 

WaUiiiau,  Sipjrfried  76,6. 

Waltorf,  Fritz  509,82. 

—  Flur  405,4. 

WamscUer,  NN'ansellcriu  213,23.  518,4. 
638,36. 

—  Jobann  492,7. 

—  Konrad  239,20.30,  269,26.  362,14. 
446,26.  465,28, 


Wangen  O.A.Stadt  311,34. 
Wangen,  O.A.  Oannalatt  69,27.  97,28. 
188^7,18.  185,31.  til3,9.  231,26.  246, 

I       M.  LXjl,!.  288,31.  401,28,30.  415,17. 

449,23.497,25.  640,24. 
~  von,  Wenizü  13'J,8,19. 
Wanne,  Flur  271,2"    31U,2Ü.  561,11. 
Wanaer  881,29. 

—  Frita  840;^.  4:57,11.  663,27,29. 

—  Hans  35<>,  A  1 . 

-  Heinrieh  371,35. 

—  Rudolf  151,17. 
Wanneriu  274,20.  275,22. 
Wansellerin  «.  WantaeUcr. 
Wartberg,  Warpt'rg,  Flur  806,22. 372,6. 

486,6.  486,4. 
Wasserer.  Wdzzercr  237.19. 
Wasaors*'haft,  Flur  2530,11. 
Wchrer  ji.  Wöclirer 
Weber,  Beringer  317,4. 

—  Eberhard,  Laienbrader  a,  Kirehhoiin 
148,8. 

-  Heinz  413,5. 

-  Flrich  477,1.5. 

-  Walther  400,27. 
Wecangel  58,10. 
Wechselacker,  Flur  471,17. 
Wedel  384,28. 
We;:.  Lutz  bei  dem  2G<i.M. 
\\  eu'ker,  Wekker,  Bertold  380,2,8.  i43, 

3G. 

Wehingen,  U.A.  .Siiuiuhingen,  Boinlianl 
von,  Ögterreiehiicher  Landmgt  618, 

Weidacl),  Widach,  Flur  129,80.  141,28. 
I  145.9. 
Weihiuiren  s.  Neekarwcihingeu. 
Weihinger  Pfad  329,3. 
Weil  d.  Stadt,  O.A.  Leonberg  166,210. 
186,8.  307,30.  311,28.  846,9.  3(i2,ian 
440.25.  54t),25. 
Weil,  im  Dorf  oder  im  rfchönliu  ;h  :* 
Wiler  10,9.  114,20.  H5«,23.  54*i,  .\  1. 
•  Schultheiss,  Komad  ireu.  B6t  1I4,1!4. 
126,8.  146,26. 
Weil,  welehw?  161,96. 
Well,  von  530.17. 
»  Albreoht  449,29.  472,8,2U,2&. 
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Weil,  von,  Anna  46,12. 

—  Eberiiftrd,  HOneh  s.  Bebenhtiuen 
102,4. 

—  Eberolt  810,11.  311,1B,  468^. 

—  HHnHlin  472,23. 

Woil,  Kloster,  O.A.  Esslingen,  Weiler, 
NViler,  Willer.  WyUer  7,19.  1Ü,:J1. 
15,7,16.  22,  A  1.  29,2.  60,9.  82,:K). 
86,17.  86,  A 1. 98^16. 108^84. 121, 
88. 185,24. 188^19. 144,  A  1,8.  149,2. 
159,!i.S,    165,26.    166,2,1H.  181,B4. 

182.28.  101.12.  n,  4m.  2(>2,14.  205,6. 

217.29.  222,2U.  271,5.  275.22.  :^;i5, 
60.  377,41.  Bd4,30.  4Ub,i.  447,8. 
464,18.  461,36.  490,18.  608,86.  566, 
10.  678^. 

—  Kelter  202,17. 

—  Lslenbrttder,  Küdiger  85,20. 
_  „  Wis^e.  Bertold  4Ö7,.H9. 

—  Miililc  1(16,20. 

—  Pfleger  271,30. 

 Huenzagel,  Rudolf  273^. 

 Knitzin,  Johann  861,17. 

 NeUinger,  Rfidiger  278,38.  861, 

18. 

—  Priorin  16.H.  28.12. 

 Kngelgnta  180,20. 

 Vinkiu,  KatUttriiie  530,15, 

^  —  GrttningMi,  Oieela  Ton  206,1. 
 Hnseritt,  Qnta  886,6.  878^87. 

—  —  Ki-Atzin,  Katbarine  589,8. 
  Miilsiierin,  Guta  453,6. 

—  —  Neitllingen,  von  49.3.11. 

 Urbach,  Adelheid  von  :Si5,36. 

 Wetzelf  Adelheid  883,11,16. 

—  -  WttUln,  Agnea  475,84. 
Friorin  lind  Schwestern  [Konvent] 
28.29.  80,18.  97,26,32.  166,12.  205,1. 
271,20.  27H.:?5.  325,5.  361,10.  364,1. 
r>:k),2i>.  560,8.  575,16. 

"  .">eUwe»tem  17,38.  26,33. 

 BKhtin,  Anna  476,24. 

 Blirtiiehin,  Berle  540,14. 

 Hemhausen  Ton,  Adelheid  628, 

24.  564,9. 

 Beutau,  in  der,  Klisabeth  40,25. 

 Meditüd  40,25. 

 Vinkin,  Katliarina  461,87. 


Weil,  Schwestern,  Gertrud  242,  A  1. 

 Kilsin,  Adelhatd  886,1. 

 Agties  880,8. 

 Klisabfth  nm,\.  345,29. 

 Mechtild  269,16.  889,2. 

-   -  Klchj^figlein  469,13. 

 Mechtild  242, AI, 

 Näeelin,  Giita  260,34.  281,8. 

 NeUinger,  Sethe  429^.  442,12. 

 Grete  429,8. 

—  Snb|)riorin,   Knitimin,  Katbarine 
530,15. 

—  rnt*>  11,11  Iii.'-  2(Ki.22,2*l,2i).  243,20. 
Weiler  zum  .Stein,  O.A.  Marbach  232, 

28. 

Wellheim  O.A.  Kliehheim,  WiUuüni, 

von,  Ckus  373,25.  467,2. 

—  Irmela,  Schwest<'r  398,34. 

—  Rudolf.  Ministeriale  67,9. 
Weil  im  Dorf  s.  Weil. 

Weinberg  bei  Metzingen  O.A.  Urach, 

Winbero  ».  Stöffeln. 
Weingirtner  a.  Wtngarter. 
Weingarten  0«A.  BaTenebnrg,  Abt  n. 

Konvent  92.4. 
Weinsberg,  ( ).A.8tadt, Winsperch,  Win.s- 

perg  307,29.  311,29.  346,9.  440,25. 

540,25.  556,11. 
Weinsbeig,  Ton,  BngeIhBrd  IC^,  A2. 186, 

27,88.  276,88. 

 Krlind  24,20. 

 Irnu-l  i  2S.'?0. 

—  —  liiueiitniii'l  25,22. 

 Irnigani,    iieginc   24,20.  75,5. 

80,19. 

 Konrad  5,16.  6,8.  82,20.  98^10. 

185,.32.  186,27,33.  194,18^.  207. 
13,24.  288.32. 
Weissach  U.A.  Backnang,  Wissach  241, 
30. 

—  von,  Bertold,  i'tainr  u.  Marbach 
282,26. 

—  Koniad,  Spitalpfl^ger  s.  E.  90,5. 
Wcissenan   O.A.  Ravensburg,  .Vngia 

minor  97,9.  12.3,26,29,31.  124.2. 
Wei.>isenl»urg,  abg.  bei  Stuttgart  .Wizzen* 

berg  20,9,  188,27,36.  189,17,28. 
Weiftaenburg  i.  El.«»a.8s  112,5.  436,15. 
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WeisKgerbei,  Bnrkard  352,7. 
Wckkcr  8.  Wegker. 
Welbach  s.  Fellbadi. 
WeUe,  Hau«  628^1. 

—  Konrad  4()G,29,3L33. 
Wellcbuscii  !<.  Wüllh&aseu. 
Wellenberg  44G,rt. 
Welling  8.  Wälling. 
Weiser,  Agnes  349,90. 

—  BarthobmKiu  3^,1B^,2B. 
KatWine  :Uf>.21. 

—  K'..in-afl  :i4!t.l8,2ö. 

—  Ulrich  ;i49,i8,2«>. 
VVolstein  a.  WdUBtoin. 
Welterin  643,26. 

Wr!/.rl.ii.h  169,12. 

\V(  l>c)u  im,  ().A.Stadt,  Wallencen, Wipcrt 

von  St,30. 
Winfüinijen   O.A.  EsMliujfcn,  Wendc- 
lingen  142,->,5,22,26.  :J5B,15.  51:^,15. 

—  Amman,  Sylberberg,  Heina  606,21. 

—  von,  (risela  125,2. 

 Bomo,Mmiflteriale  67,10.  109,16. 

125,2. 

\Von<liing:er.  Wendelingurius  ii8,20. 
Weugeukloster  in  Ulm,  insola  sanrti 

Michahelis  apud  Utmam,  ecclesia  in 

Weagnn,  TropHt  15.  A  2. 

-  .Tohannes  171,:^.  172,  AL 
nml  KnnrfMit  48,Hf>. 
W  enss«  1.  <leuti*(  hi'r  Riini^  5<>:t,:i5.  5^U,2. 
Wenzel,  K.  von  Böhmen  183,B6. 
Wenael  s.  Sacibaen. 
Wcpeli,  Meacli  169,23. 
Werde  «.  Donauwörth. 
Wenlcnberg,   Heinricb   von.  HiHtnmH» 

Verweser  zu  Konstanz  209.7. 
\Verder,  Johaim,  Kaplau  zu  E.  5 18,40. 
Were,  Bnf  474,3. 

Werfknershalde,  Wertmanshalilc,  Flur 

364,31.  4!>o,I  2 
Werknian.  Klu  ihanl  H>l,24. 
Wemhant  k.  HHcknaiijr. 
Wcmher,  Domdekau  zu  Speier  4,  A  2. 

—  Kanoniker  an  Speier  4,  A  2. 

—  Dekan  an  £.  621,11. 

_  Dekan  an  l[arkerrVnittgi>n  237,10,25. 


Wernher,  Notar  8»  12. 

—  Vikar  an  E.  621,4. 

—  Pleban  an  Plienbigen  82,2,4.. 

—  —  zu  E.  541,11. 

—  Vizepleban  zu  Reutlingen  45,1. 

—  8t.  Blasiflcher  Pfleger  zu  Nellingen 

70.:^l. 

—  l>iiiuiiiikaner  xn  E.  18,1.  44,22. 

—  Pfleger  des  Klosters  StBlasien  79,28. 

—  der  lange  661,7. 

Wernher,  Wernlin  S.  Aygerer,  Bader, 

Benrirh,  Brnihausen.  Bentau,  Bier- 
menlin.  Blänkriiii.  fiiic  lli'^fbKeker, 
Brüekeuüehlegei,  Dettingen,  Eberf?- 
bach,  Falbe,  Fleiner,  Vogel,  Vorse, 
GKrtringen,  GKsslein,  Homoni^  Ho- 
wer,  Kloeker,  Lang,  Maielan,  Maiir- 
golt.  Mäilerlin.  Mosberg,  Milnch- 
lUffen,  Nanne,  Neidlingen,  Nellinger, 
Nenker,  Neuhauseu,  Norre,  Nöte, 
Oberesdiugen,  PfnUingeu,  Ploch> 
inger,  Kain,  Randedc,  Bebstock,  Bib* 
:<tein,  Boner,  Ro.nswag,  Küdern,  Rüm- 
jxlin.  Scholle,  Sehüsseler,  Semnie. 
Slentz,  8öter,  Tanhuser.  Tobenhusen, 
I  hlbneh.  l'uffelter.  Wagner,  Walden- 
buch, Wiesensteig,  Wormser,  Zainer, 
Ziagg. 

WemisbauHcn  abg.  0..\.  Esslingen, 

Werni.shusen  't\27. 
~  von.  Albert  :-l,2«i. 

 Anna  :}H5,25. 

 Bertold  403,14,19. 

 Fuebselin  386,26.  894,12. 

 Hedwig  336,27, 

 Katharinc  40S,14. 

 K'nw'M]  271.18. 

—  —  Woipolt  mb,2(y. 
Wernlin,  Strujiäeuräuber  10*3,28. 

Hans  318,41. 
Wemain  226,21. 

—  Adelheid  438,26. 

Wenizo  s.  Aldinger,  Köselin,  Mdtaiiu, 
Wangen. 

Wcrruu,  au  der,  Lutz  5:i8,28,U6.  559, 

26,31,32.  674,21. 
Wertmanahalde  s.  Worftnershaldc. 
Wcschcritt  s.  WSsclicrin. 
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Wcsol,  Wi'jiiüiii,  ilfiurich  von,  Notar 

Rnrlit  IV.  50*2^26.  666,7. 
WeMtiubronnen,  Flnr  4B5,B1.  i 
Wesloi Stetten  O.A.  Ulm,  von,  4^,lß. 

—  Iioinridi  471.7.  j 

—  "Ivirc.  Äbtissiu  von  »Söl'liii^'cii 

Wrstheim,  We«ithaiii  Komwesthoim. 
WcMtheim,  Westhain,  Kuiu  5ß4,2. 
Wctxcl,  Münch  xn  liclienhnitorn  itiKi^U,  . 

!">.  u]h;vj. 
Wrt/.el,   Adcllici<l.   .\tunu-  im  Klara- 

klütitcr  2U  1^  vib4,-ir). 

 Xonne  su  Weil  H93,U,16, 

-  Adelheid  6M,27.  , 

—  Albrecht,  Kaplan  der  Frauenkirche 
zn  K.  m):2A.  Hril.-2,12.  a93,lö.  304, 
2B.  4(>B.'>7. 

Koniail,  i  Tüiutskuuer  acu  E.  ;W4,:it.  i 

—  Waltht  r  384,30. 
Wetxel  ».  Rirchheini. 

WetsUr  preuss.  ficflr.B.  Coblens  I8r>.  \ 
H7.  186,12.  j 
I'ropst,  Hufloifvon  Kno(llM'r:r5<Ki,  A  1.  | 

NS  ezei  der  WeiuMheiik  181,11. 

W'czstoiu,  Flur  60,21.  I 

Weychistpen  s.  NedcarweihinA^eu.  I 

Wiberin  220,7. 

Wililintren  O.A.  I  hn.  Alit  AH»crt  7ft,25. 
W  ilirerht.  Wipn-cht  1:^^,6. 

-  Aiiir.l«!  151.16. 

—  Ital  466,1». 

—  Knnx  451,16. 

—  Lttitgard  4M7,»L  4<5,IO. 
Wibrerht.  Wipctt.  Wiprrht  if.  llrgnacb, 

Siitcr,  Wf'Uhi'ini. 
\Vi»  hniuid  x.  (inilzinp  ii. 
Wii-mau  10,3. 

Widadt  8.  Weidaeh.  j 
Wide,  Johann  461,25.  I 

'    Imu-lu  461.25.  | 
S(,  Wido  s.  St.  (tHidf.  [ 
\\  idcman.  Widmaü,  U  idcuuiau  ;Ki2,lH.  j 
371,16.  374,26.  44b,24.  j 

—  Beute  H21,6.  d.47,24.  844,20.  414.2.  ! 

—  Burkard  der  Schüler  B77,31.  i 

-  -  377.31.426,32.  IWMK  544,24,H6. 
--  Heinrich  »17,24.  344,29.  ' 


Widcmüiin,  Kuunid  183,21.  21H,3ö.  25;^ 
2ft.  6H2,26. 

—  Mechtild  877,91.  426,H2. 
IJuf  377,9.  384,4.  466,2B,H5. 

Widerlinnr  :<(.)7. 13. 
Wi«!aii.l.  Kunrad  14H.2J. 
\Vi<laiidj*tcin    ahij.    O.A.  Kirrhhpuu. 

Hwelher  Ton,  e.  die«e«. 
Wie»  618,12. 
WierteUin,  Akuoh  474.34. 
Wicscastcit'  O.A.  QeiRlingoi  122,10. 
-  Kirche  41.34. 

—  Propst  und  i  'lHtrherrn  41,31. 

—  TOn,  Bertold  Domiuikaucr  zu  E.24,9. 
 Konrad  620,22,32. 

 MathUde  81,17, 

—  —  Wcrnlin,  (Toistlicher  7.n  K.  327, 

5.K.  :34ö,21.  :i5l,16.  a94,2.4i*lA 
451.4.  5'2t».l. 
Wlealauf,  Bach  0..\.  .Sehorudurf,  Wi«i- 

Uf  122,8. 
\\'it!and  B.  StamtoheiuL 
Wiffd,  Ruf  .')47.21. 
Wi^nnan  324.1«.>,  422,2ti.  5M7.:i7. 
W  iLniinn    lohaiin,  Diakon  zu  IL  2H8, 
32.  2.>!U>3.  240,  A  1. 

Wtfirnehfllooh,  Flur  444,19. 

Wihhi|i(en  a.  Ens-  nnd  Neckarweihiniren. 

Wihinirerriet,  Fltir  108,23. 

Wil,  Konrnd  vim,  Srli iiier  261,6.  262,18. 

W'illiiry-  s.  \\  illeliiiir. 

W  Ud,  Wüde  26,1. 

—  Eberhard  H60,H(). 

—  SieAfned  31,17.  61,6, AI. 

—  ririeh,  rnithonotar  K.  Lndwii;»  IV. 

'_'7i'..il>, 

W  illi  V"ii  <i»»mHrini>-en  ?«.  dir»- 

W  ilditerg  (t.A.  .Nagold,  Wil]ierg,  voji. 

Bertold  387^1. 

—  Johann  838,16. 860,18.  365A  ^h'- 
3H7,lö.   410,5,-2O.   4-22,88.  442,10. 

458.24.  533.0.  53<;.33. 

 Oeistli.  h.  T  /II  H.  521.34, 

 ^en.  Merizkeni  570,20. 

Wildenau  ab|r.  bei  Ktthgatten  i).A.  Tü- 
bingen., von,  Hedwig  244,10. 

—  Konrad  244, K». 
-  Swigger  244,19. 
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Wil.inimim.  l'lricli  Mifd^. 
Wile,  Flur  522^. 
Wüer  a.  WeilimdoTl 
Wilfluigslianseii,  FiUal  vun  Küslingeo, 

WolveliD8)niseii  47,ti. 

Wilhniin  s.  W<  ilhoitn. 

\\  illiurtitü  III  r-'iliiiiiMi,  l!w.-kii  vuii  öTi'.s. 

SS ühdiu,    Lektor   der  Miauriit^a  jiu 

HditB  m,ie. 

—  deatseher  KBnig  2,A2.  8,1B. 

Wilhelm,  Wylhahn  ».  Kortelaiiifeu,  Mont- 
forl,  Münchingen,  Osterreich,  Rech- 
l>ertr,  iüeber,  Hot'eliu,  TUbiiigeu, 
Waldeck. 

WiUe,  Begiue  z.  K.  149,21. 

Wille  s.  AmmMi,  NKstin. 

WUlebilgr,  Wilbirg  60,18. 

—  s.  .\muinn,  Hclt'ensteiu,  Keilinger, 
flummf-l «hausen,  Storler. 

Willer  ».  Weil. 

Wiltwcrkcr,  Kürschner,  Ebe  560,15. 

—  LatB  660,15. 

Witt]ifni  in  HcMen,  Bimpina  6,  A 1. 

146,5.  BOT,  A  1.  311,28.  346^9.  440, 

26.  540,25.  555,11. 
Winberc  s.  Weinberg, 
Wiudebach  328,34. 
Windebom,  Flnr  888,86. 
WindBlteim  bair.  L.6.  Filrth,  Windes» 

Itiiii,  Heinrich  von»  Priester  189, 

10. 

Wiujrarter,VS'iu^rtriniHa,  Heinrich  316,7. 
:342,12.  382,28.  4^2,30.  448,6.  508,6. 

—  C.  28,6. 

—  Knns  616,4. 

—  Lutz  524,19. 

Wiiiiharf  TfntVr. 
Wiiiinan.  Knnnut  550,15. 
Winmar  356,24. 

—  Hcinrieh,  der  LAtsler  677,2. 
Winnenden  O.A.  Waiblingen,  Viuiden, 

WJniden  44,88. 

—  Schenken  von,  Knnnid  93,13. 

—  —  Rudolf  03,11, AI. 

—  von  387,5. 

 Atbrecht  317,31.  318,29. 

 Bertold  147,9. 

 EUiabeth  147,9. 


Wiu«]»erch  s.  Weinpberg. 
Winter,  Ucinrich  232,30. 

—  Konrad  484,4. 

Winterbach  (>.A.  öchorudorf  112,13. 

133,13.  400,17,31,32. 
i  —  Richter:  If-vltzwart,  RtUlis-rr  400,37. 

 Malier,  B.  it..l<l  UK),:i8. 

 Mülich,  Alluci  ht  400,38. 

 Rttdiger  400,30,:j6. 

 ächekkinger  400,30,87. 

—  —  Schmied,  Bann  400,36. 
'  Knuz  4(K),36. 

i    -   -  Wiilidi,  ('.  400,37. 

—  Schultheis!*  474,26. 

 Schmied,  Walther  400,16,35. 

Winterstettai  O.A.  Waldsce,  Schenken 
von  6,9.  8,12. 

—  Eberhard  5,1. 

—  Konnid  5.1.15.  A  2.  7.2rS.  f>,  A  1. 
Winzen,  Hot  abg.  Ijei  Beutelsl»ach  O.A. 

Schorndorf  43,17,36.  44,5. 
Winmoherin  561,27. 
Winningen  O.A.  Gmünd,  Wintsiugen, 

von,  Friedrich  44,19. 

—  .lohann  322,5». 

—  Otte  247,5,18.  24b,b,12,14.  322,8. 
Wibrecht,  Wipert  «.  Wibrecht. 
Wirdcnberg  s.  Wttrttemberg. 
Wirt,  Albrecht  498,86. 

—  Heins  467,11. 

—  Johann  312,12.  413,11. 

—  Konrad  369,24. 

—  Rudolf  der  45,11. 

—  Walther  577^ 
Wirtenbeig  s.  Wttrttemberg. 
Wiiliscii.  Vunz  386,41. 
Wiseler,  Gei!»tlich<^r  456,6* 
Wi-rmtin.  Albert  2»>7,15. 
Wisiaf  s.  Wie:<lauf. 

Wine  661,9. 

—  Bertold,  Laienbmder  im  Kloster 
Weil  487,39. 

-  Heinz  422,9.  453,20.  677,4. 
Wi^flcrer,  Konrad,  Kanoniker  zu  Kou- 

Htauz  483,15. 
Witerer,  Hans  568,87. 
Witge,  Bttdiger  684,82. 
Witgowe  s.  Bnrgan. 
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i.  AUgeiueüies  ILeigitter. 


Wittige,  Adülhei*! 

—  Bertold  1*2440. 

—  Ernst  134^. 

—  Irinpird  124,5, 
>Vizzenber«r  s.  Wei>wenlmi>r. 
Wöchrer,  Wobrer»  Aibrecbt  8Ö,17.  106, 

22. 

—  Siiuon  2b2,Ja. 
Wolfelin,  Konrad  861,13. 
WolTdindrasen  8.  WilflimBTRluintscii. 
Wolfer,  Heinrirh  4«5,27. 
Wolfcisbri'r,  WolframHherL'.  Wolfmm- 

iiiesbcnr,  WolfraiitzlMM'H:.  Finr  B5,12. 

112,9.  1G7,4.  B24,2:^.  374,10.476,12. 
Wolfhard,  Biüthot  au  Augsburi;  120,14. 
W»lflra  390,27^1.  518,6. 
Waiflrrin  510A 

Wolfram,  Spitalhrudcr  z.  E.  66,81.  60,18. 

Wolfrrtin,  Wolf,  WnltVlin  s.  Alt'ni^tfiif, 
Bi  r;^.  HefTihiniscii,  Brie,  Bnitl>ji<  kcr, 
Dcgenimrtl,  Echterdiugen,  Fratua- 
berg,  HenuDijigen,  HoducUits,  Kal- 
tenthal, KnnrpUn,  Maiiier,  Mülbach, 
Ossweil,  Horn»,  .Sh'zo,  Stammhciiu, 
Stein,  WaHilinirtii,  Waldtmstoin. 

Wolfrnmshcix»  Wolfrantaberg  s.  VVol- 
forKhortr. 

Wnlfiatwhauscu    hair.   l/.ü.  MUucljeu 

369,86. 
WollseUer  S34|8. 

Wolfschlturen  O.A.  Nflrtingen  4tK),H6td7. 
510,-22. 

—  von,  Hprin^fi"  :i<>0,HH. 
Wolkaiil,  L  I.  142,3.  14a,ü. 
Woller,  Ab^llin  632,25. 
^  Johaim  398^14. 

WttUhauBen  O.A.  Nagold,  WeUehuMfii, 

von,  427,87. 
Wiill>triii.  <  I.A.  .\al«  ii,  Welütein  (i.Uack. 
Wdlpolt  <.  Wf>nti-/,hauHoii. 
Woipot,  l'rop.Hi  m  Deiikcudorf  174,14, 

21.  176,31. 
Wolpertii«,  B^ifltrator  Karl»  IV.  44«l.5. 
Wolterdingen,  Hurkard  von,  Domini« 

kaiiei  z.  K.  417,21. 
Worms  in  Hessen  19,18. 

Andrraä*kirche,  rtrüntlner  .Tuhaunen 

112,27, 


Woruiä,  Biüchöfc  6,4. 

 Heiniidi  n.  MO. 

 Laadalf  9,9,  A 1. 

—  St.  Petenaltar  1,18. 

Konrad  v(»n,  0,29. 
Wonnnria,    Voitze    de.  liegütrator 

Karls  IV.  fHKUl.  504,9. 
Wonuser,  A»leiheid  546,29. 

—  Lttitgaid  546,29. 

—  Wemher  486,14.  546,29. 
Wortwin.  (Geistlicher  z.  E.  198,1.  261, 

SJi.  262.:?!.  271.31.  ir,1.2.8. 

—  SpitalzinHmei.ster  z.  E.  488,4. 
Wortwin  4.'>4,12.  527,9.  564,21. 

—  s.  Deokeudorf,  tidiiwter,  ZoUener. 
Waacheriii,  Wescherm  472,86. 

—  Agnes  417,19. 

Wiilffin.  Ajtrues,  Priorin  zn  Weil  475,21. 
Wiiiulf  ter.  Kunz  407,24. 
WunjiHii-;t'  in  ab«-.  (».A.  Marbach  J20,21. 
■    von,  Althams  320,17. 
'  Dieter  gen.  Wolf  150,9,19. 

—  Kngdgnta  820,18. 

—  .Tute  8-20,23. 

—  Meinheid  820,2:i. 

—  Mefhtild  150.19. 

--  Wilhelm  320,16,24,30. 

—  8.  Stein. 
Warm  884,17. 

—  (4nmpold  8,29. 
"  Heinz  527,18. 

Wiirttemberj;^,  Hurjf  nbsr.  auf  dem 
Hotenbcrir  < ».A.  ( 'Hiinstatt.  Wirteni- 
berg,  Wirieuiierg,  \\  irteuWerg  138, 
14.  169,9.  564,18. 

—  NikolanskapeUe  96,81. 

—  Vö0e  492,24. 

—  (irnfsuhaft  82,8.  190,21.  2116,1. 

209.25. 

«iiafen  von  217,3.  219,17.  305.19, 
24.  315,21,34.  379,23.  384,3.  390,30. 
4<J4,12.  499,10.  616^17. 

—  Eberhard  der  Erlauchte  46,20.  66, 

4.17.  72.7,11.  82,11,21.  87,8,8.  88,.5. 
91,14.  fi?,2J.  94,.5.  107,24.  108.82. 
111.6.  120,8.  121,25.  133,26.  146,81. 
153,15,24.  154,10,15.28.  166,1,9. 
158,6.  169,:59.  170,1.  182,9,37.  18R 
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;i8.  18Ü,8,;-11.  iH7,w,ii,23.  180,24,2«. 
18»^.  190^,S5.  191,6,28.  192,13. 
S2UQ,97.  206,8831,84.  907,8^7,9,81. 
>09,29.  210.:U.  210,27.  217.9.21,37. 
218,9.  219,24.  22!113.  28ü,2Ü.  248, 
27.  25<>,ltj.  2r>(;.29. 

—  Eberhard  der  tiroiuor  244,t5.  294,2«. 
837)11.  401,11. 418^6,12,16, AI.  420, 
82.  440,26.  490,18,18.  471,6.  492,30. 
496,18.  B02,«,13.19.24.  307,7,14.  652, 
31.  555,8  flf.  576,31.  678^9. 

 rh-r  Milde  :i(l5,24. 

-  üartnmnn  3,1.        U,ll,A  l. 

—  Lnilw%  2,11. 

—  .Sophie  402,13,16,28.  406,21. 

—  Uiiidi  L  mit  dem  nuimeii  2,  A2. 
18,11,29.  19,14,19.  20.7.  164,4. 

—  L'lrich  H.  31,19.  154,4. 

—  l  Irich  Hl.  153.15,25.  IbitAM  210. 
27.  217,9,22,37.  2l8,9.  219,24.  200,1. 
270,34. 288,83.  292,8. 2^,28.  n.  600. 
206,25.  311,0.  a31,ia  334,11,19. 
:U(M4.  340,18,28.  362,32.376,12,17. 
402,14,23.  4(1.5.21. 

-~  ririph  IV.  210.28.  217.10.22,37. 
218,9.  219,24.  244,0.  294,2f),  401,11. 
490^.  440,26.  460,13,18.  471,6. 
496,18.  608,6,18,19,24.  607,1,7,11. 
.552,31.  5.')5,8fr.  575,31.  570.9. 
FIrieb,  l*rop8t  sa  ^indellingeo  327, 
23.2(5. 

 riojKst  vuii  M.  «luido  zu  8i>eier 

405,19,29. 

—  Amtleure  271,11.  406,28. 

—  ßedwein  155,15.  271.11.  504.14. 

—  Herm-hnlT  ii.  :UH,  is.ö.ü.  217,10, 
23.27.  2  IH.1 9,22.27,  219,1,9. 
20H,5.  402,24.  420, IH.  444,30.  492, 
20.  623,31.  686.31.  643,27.  647,5. 
5BB,17. 

—  .Marschall  Villi,  iMdmg  79,29.  88.16. 

109,0. 

—  Käte  ir)r),H9. 

—  -  —  vom  .'^tein,  \V<»lt  1011,3. 

Schreiber,  von  Heiighaitiien  109,4. 

—  Steuer,  Uerbestotiure  d.  848.  n.  564. 
271,12.  r)01.14. 

Wärtt6inbt>iiyr,Winie]ibrrgB.]i.£.531r<t3. 


Wnrtzzer,  A^uet«  525,2;  i. 

—  Bertold  626,29. 

—  Kfttluurme  696,21. 
Wttwbur^  14,0. 

—  Diözese  14.0. 

—  Dominikaneinrior  Heruiuuu  15,4. 

—  DomdekAU  31,24. 
Wflnlniiifer,  Hünxe  511,29.  580,83w 
Wur»e»fto  126,11. 

Wurzerin  331,1. 

—  Adelheid  I17.S. 

Wil?»tenlm(  li  <  )..\.  Mftrbai'h,  WüuUiii,  vun, 

>itz  i4."j,35. 
Wyle,  Nikkw  von,  Stadtsehrriber  i.  K. 

14,22.  26^1. 
Wyllcr  9.  Weü. 

'  Viidrcn^is  fj,  /nrn. 
,  Vi^eliiigeii  H.  Iliiiiij^eii. 

Yseniu^cu  8.  Eialingeu. 

Yaental  242,5. 

ZaceiiliAUNen  t*.  ZatzenhauMoii. 
Znhr  103,15,19,25,27.  :-K>4,10. 
I  Zrtirier  .h.  Nippenbiirp. 
Zainer,  Zayiineriu  440,2. 

—  Adelheid  588,84.  560,1. 

—  Bethe  660,2. 

—  Hans  5«»0,8. 

—  .Metz 

—  Wcnihcr  fjtMVJ. 

:  Zaiuiuger,  Flur  485,5. 

Zaiser,  Audolf  224,1). 
I  ZKUer  s.  Zelter. 

Zara   in   I)alniatien,   ^adranM««  En- 
bi-xeluif  Nikoirtu.'«  192.3»». 

Zatz«'nhnu8Pn,  (»..A.  f.iidwiir^liiirir,  .■Vtzea- 
iiusen,  Zacuuhu.seii,  ZazzeuhuHeu  29, 
28.  69,19,.37.  167,4,9.  431,18.  462, 
10.  466,7  ff.  510,11.  568,18,19. 
von,  Hfterlin  400,9. 

Zfb<  nd«  r,Zenhender,  Zehentherr  251,  K». 

—  Benz  327,7.  337,27.  ÜtiO^L  M4,M. 
372,18.  424,2. 

I  —  Bertold,  (^dutlidier  saf  dem  Hof 
X.  B.  227,2. 

—  lieiurich,  3peierer  Pflefrer  s.  £.  480, 
I  21. 
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Zcheuder,  Roiinid  2S7,»7.  i!7ss,10.  bZ»^ 
80. 

Rill  :W1,5.  52H.2B.  564,10. 

-  Walthrr  207.11. 

ZvW  (KA.  KssJini:<  ii.  (  '.  II.-  jr./vj.  '2'ri.2. 

:i58,4.  »76,aO.  977,7.  »84,3.  })01,  tS. 
11.  786.  407,H2.  44tt,3«2.  465,86^8». 
177.27.  401  Ji5.  494,13*  626,SB.  648, 

5  ff.  554, H<>. 

—  Hoiliffo  4o:{.I. 

—  Kirche  4tni,;i5.  411,14.  41)4,11,15. 
--  Kirehherr  444,28. 

 Johaiiii  471,19. 404,12,16.  646,81. 

 Patroimt  41>4,11> 

—  Kreuz  :i74,25. 

—  Nockarsrasxp  4tK»,l". 

—  l'Hcjur«*r  des  l'lmtjr  JspiUlb,  Mimcii, 
Hemrich  399,^24. 

—  Schdtlieis»,  BrUndeliB  466^% 

—  Zeli]it6  471,18. 

—  voo,  .\.  -28,8. 

 BeiTiger  399.2  !.  K)  (.4.  r)2l>,24. 

—  -  Kher.,  Goistli^  ht  r  2i>4,kil. 

 Meffrit  199,4.  341,18.  5iJ(3,2;}. 

 Rüdiger  408,4. 

 Vlridi  6,19,26. 

-  -  Walther  539,5. 

Zeil.r.  v-t.  mvh  '/.(■]]  Cciler,  Zcllur, 
AWmt  7S»,4«>.  i»ö,i5».  iU9,7.  494,3*2. 

—  L  liJl  14,33.  2ti,23.  01,27,28.  H7,12, 
16.  78,86.  79,20.  89,28.  04,9.  95,13. 
106,84.  185,26. 

Zenger,  Heinrich  214,6. 

—  Luflwii,'  211.17. 
"  WolHiHni  2i4,2U. 

Zenglcr,  lleiuriuh,  Notar  176,  A  1. 
Ztüdieodw  fl.  Zebender. 
Zieg«lBcker,  Flur  660,6. 
y.ie^'elman.  Konmd  58.9. 
Zi«  -Irr  2»;2.7.  114,13. 

—  iM  ith«  488,22. 

—  Ik'the  4Ü9,23.  5(V1,18. 

—  KohtwI  262,24,  A 1.  488,87.  504,18  If. 

—  SitB  409,24,20.  488,22.  664,18. 
Zi.  pleriii  •SUk\H).  880,.S4.  40<>A 
Zierleriii  557,14. 

Zills  52b,2ü. 


Züig,  Ziiigg,  /Agg  320,9.  370,0.  409,16. 

—  Wülther  889,12.  667,84. 

—  Weriiher  424,19.  426,2. 
Ziinmerbach  392,19. 
Zimmennnnii.  I'lrit  li  dt-r  124,12. 
Zitwon,  Zitwaii,  Flur  33«,  13^. 

I  2itndianMiiO.A.Nttrtini;eii,Zitobhii«eii 
I  880,80. 

I  —  .\mniaii,  Waltber  546,4. 

j  Zimiui  in  Diahren.  Snoyine  506,16. 

I  ZoffenhnHen  s.  Znttt  uhiiusen. 

ZuU,  vgl.  ancb  E.^^lingtui  229,1. 

ZoUener  8.  Zolner. 

ZoUern  a.  «tch  Nttrnber;. 

—  Grftf«!!  Ton,  Frie»lri(!b  2,28.  »,1. 

 von  SthalkshiiriKr  185.24. 

Zolner,  Zollen pr.  Zolner,  Bertold  140,96. 

—  Buikard  lü!>,3. 

—  Hennum  309,U»,12. 
Markwwd  188,8,17. 

—  »Wigger  16S,7. 

—  Wortwiu  89,18.  146,.B7. 
Zt.mü,  Konrad  47,30. 
Zot«,  Zötlin  350.27.2«. 
Zuffenbaui<eu  *».A.  Ludwii^burg,  l  fleu- 

hmen,    ZofTenbiiseii,  Zufenhiueii, 
Zupfenliiueii  81,81.  68,26.  90,10. 
105,11.  152,26.  167A6.  460^.  502. 
17. 

—  Kit  hlierr,  Urb«cb,  Friedrich  vuu 

112,7. 

—  von,  finrlurd  667,8,10. 
 Erkcnbraebt  167,1,88. 

 Irmgard  167,1,24. 

  Siboto  105,1«. 

 Walther  383,15. 

Zügel,  Hcinri(;li,  4ü2,7. 

Zttlleiihart  abg.  b«l  8ddtth  OJl  CH»pp- 
;      ingen,  von,  Johann  111,4. 
1  —  Lutz  242,9,13. 
J  Zunftmeister.  Hans  477  27. 

Zuphenbusi-n  Zuitenhauseu. 

Zürich  3U,-28.  34«,«. 

~  Gdstlkbkeit  7,10. 

Zttni,  Albreebt  866, Ift. 

—  Kuf  256,18. 

I  Zurzach  im  Kanton  .\argau,  Propst, 
I      lUieineok,  Otto  von,  482,27,38. 
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Zilttelman  ron  Xttrtingeu  ^,37«  645, 
S5.  516,7.  Mg,85. 

—  Albrcoht,  von  Zitxwbaiuieti  360^. 

—  l^rtt.-ld  546,4,7. 
Zützisliiisni  s.  Zitzishauxen. 

Zwpibi  iirkeii  in  ilor  l'fnlz,  (:irafuu  von, 
Heinrich  14<>,  19,24. 

—  Otto  146,]H,24. 

Zwerehenberi?,  Flor  VüjHA,  dI3,7.  42H, 

17.  515,17. 
Zwiefalten.  Klotstcrt  >.A.  MiUmiiigeu,  Zwi« 
teltuu  297,11.  4H8,6. 


Zwiefalten,  AM  22,36. 
 Friedridi  16,17.  16,ia 

 flrirli  22,29. 

 Walther  178,8. 

—  Kirche  18,17. 

—  Kciiivent  172,8. 

Zw  in,  üczvvin,  Anna  4HO,:i8. 

—  Heinrich  88,95.  819,20.  861,12. 873, 
28.  370,20.  885,8^1,  A  1.  480,88. 

 Dnminikaiier  x.  S.  870,28.  871,2. 

387,2. 


IL  fiegister  der  Persouen  nach  StäudeiL^) 


I.  Pipste. 

Alexander  IV.  17,32. 

Bonifazius  VIIl.  111,27.  129,7.  Iö8,ltt, 

29,  A  1.  5ü5,:i5. 
Clemenit  IV.  22,26.  35,  A  1. 

—  V.  172,22.  178,1. 

—  VL  867,1,18. 

Gregor  IX.  7,5.  8,15,19,21. 
HonoriuK  III.  4,10. 

—  IV.  77,t?H. 
Innitcinic  iU.  U,15. 

—  IV.  18,24.  14,1A  10,16.  88,?». 
Johann  XXI.  81,24. 

^  XXTT.  25:^,15.  292,23.  294,1.  868,35. 
Martin  IV.  .">•;.  A  1. 
XiliolatiK  in.  50,2:5. 

—  IV.  5«>,:}0.  b4,13.  88,:i4.  »2,28. 

2.  Kardliiit. 

Mathias,  Kardnaldiakott  168,28. 
Potroe,  Kardinaldiakon  14,13^24. 

3.  Erzbitohöfe. 

Adriauopel:  Kaimund  192,:J7. 
Mng-deburg:  Albrcolit  5,9. 
Dietrich  656,28. 


j  Mainz:  11H.31.  117,1. 
I       Gerhard  ÜU.l. 

Heinrich  11.  82,21. 
—  m.  291,31. 
Prag:  Anic«t  660,88. 

Johannes  608,83. 
Trier:  Balduin  214,13. 
Bohemand  133,86. 

4.  Bitcböfe. 
Albanu:  Gaiicelinus  36b,15,25. 
Alife:  Bomanus  77,20. 
Arbe:  Aimo  198,1. 
Attgsbur^jr:  Hartmann  18,27,81. 69,88. 
Siegfried  4,17, 
ririch  311,25. 
Wolfhard  120,14. 
Attlona:  Waldebrunus  77,30. 
]  Bamberg:  6/1. 
Ekbert  6,12. 
Priedrith  44(),31.  441,1. 
Basel:  Heinrich  75,20. 
r  n  1  a  III  0  n  n  :  Leo  77,29. 
(hur:  Bischof  6,4. 
I      BistmuBTerweser  Bndolf  209,14. 
I  Corbavia:  Manms  570,2. 


')  Chi  \vrit»<  liweilii^e  W  iederholmi^^eu  zu  veniieidfii.  Im  ><  liränkt  Nith  diese« 
UejfiMter,  '!a<  intr  einen  f'bcrbliek  Uber  die  im  V.B.  vcitri  tcncii  Stänrlr  uml  ihre 
Vertreter  bezwt(kt.  aut  die  ZuHainiuenstellung  der  Schlagwörter;  im  eiuzelneu 
int  auf  das  allgemeine  Register  verwiesen. 
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Croja:  iiiuiiiuiUM  77,28. 
Vftlftaest  JofaumM 

Venrlia:  Bonn^ohunes  19Btl. 

V  i  !•  p  u  z  a :  Bernhard  77,28. 
Frei  sing:  Albrecht  6i8,9. 

Konrad  IV.  '_>5(5,i. 
(i  1  all i  n i  t  za :  77.: io. 

Frauziäkuü 
HUdeabeim:  Konmd  IT.  9,5. 
Konjitant:  «.  «Ilg.  Reir. 

liurkard  ry22,U». 

Diothfhn  iMH. 

Eberhard  U.  15,10,14.  2U,l;i.  20,18. 
•J5.2U. 

Gerhard  IV.    19.V-Ä),22.  22a,7,l9. 
228,6,17. 

Heiorioli  I.  9,1«.  12,27.  18,16.  17,26. 

—  II.      aWc  Re?. 

—  III.  24«,H7.  r)2l,:^5,  ryH,U. 
.Inbaiui  lir.  s.  allju;'.  Kej^. 
K(»nra<i  II.  4,4.  7,1C. 
XikAlAttB  I.  342,S1.  S47,7,1I. 
Otto  III.  459,1. 

Kudolf  11.  94,  Ä  1. 

—  III.  2(«».I4,   240,  A  2.  24e,5i3. 
2G2,28, 

l  lrich  TU.      nWfi.  K^jr. 

Bistnmsverweser,  \\'iTdeubcrg,  Hein- 
rich Ton  209,7. 
tiCitomiscbl:  Johaan  440A  570,1. 
Leon:  (iou-ali/,  in:{.4. 
Lütt  ich:  Hngi^  III.  liS,n. 
Marseille:  ^lanfn-d  19:^.4. 
.Minden:  Tlieodorieii  570,1. 
DliuiUis:  Johaiui  51)9,86. 
I'aUitcia:  Gerald  198,8. 
Passau:  Bernhard  129,16. 
KevreheiiMis:  .Johannes  2H8,:(0. 
IJ  r-  tr  e  n  s  Ii  u  r  ir :,  K*tnrad  IV,  2,90. 
Sardn:  IMolriiiaii>  77,28. 
Setforbe:  .Vntonius  193,H. 
^ilve»:  JiAMum  1^2. 
Siiftlato:  Pfitnu  109^. 
."«lieicr:  22,SS.  621,4. 

Beringer  4,r». 

Ileinnch  II.  Ifi,2a. 

Koiirnd  2.22,29. 

ririeh  2,11. 


:Strongoli:  Johanueä  77,21». 
Worms:  6|4. 
Heinriob  II.  6,10. 
Landnlf  9,9,  A  1. 
I  Zara:  Nikolau»  199,86. 

I 

5.  Vikare. 
Kon. «»tanz:  522, Iti.  54»,  18. 

Valanea,  Johann,  Bischof  von  lSKi,20. 
BecrdkNub,  Bisdiof  Johann  288,80. 

Uentlinpen,  Ludwig  von  48.S,I0. 
Hheineck,  Otto  von  605,81.  606,14. 

6.  Äbte,  Pröpste,  Ordensneister,  Kano* 

iiker,  Mtfnche,  Noaneiu 
Adelberg:    Pfleger,  Lichtenalein, 
Heinrich  der  Kirchherr  ?on  494, 

9.  49i),8. 

Proust  84,14.  172,22.  178,4,  268,15. 
2(jH,18. 

—  Johann  a.  »üg.  lltg. 

—  Renhard  241,11. 
;      —  Uadolf  412,1,10. 

Adelheid,  Begine  85,28. 

Anhausen:  Abt  452,4. 
.       -  Heinrich  537,28. 
I       —  Konrad  246,2. 
I       3I*»iKh,  .SchuJtheiss,  Markward  452,2. 

Augsburg:  Domherr,  Nagel,  Konrad 
168,  A  2. 

Kustos,  Randei  k,  Knni  üil  vuir2»H),2I. 
i'ropst.  Nj'idlinffen.  Kraft  von  Hl 7, 10. 
A  u j,' u s t  i n e r e r e Uli t c n  1 46.: J,  168,17. 
A  II   u  n  t  i  n  e  r  n  o  u  n  e  n  129,7. 
Backnang:  Propst  0.  90,17, 
i  Bebenhausen:  Abt  s.  allg.  Heg. 
I      —  Eberhard  41,9,10,  46,16,20. 

—  Friedrieh  s.  allp.  Re*f. 
I      —  Konrad  s.  allir.  K^jcr. 

,       —  l  lrich  185,14.  22fJ.  12,28. 

—  u.  Konvent  s.  ail^. 
KKmmerer,  Heinridi  162,2. 

>       Koller  40,22. 

I       —  Verinjfeu,  .lohn im  \on  268|84. 

—  Fripdrich  41,10,27,  48,2. 

I'lrirh  ]fV2.\. 
\        Lnieubrudcr  .s.  •.liig.  Heg. 
i       Mouche  8.  allg.  Reg. 
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Prior,  Gantlier  1Q2,1. 
Snbprinr,  Dietrich  270,2. 

—  Eberiiard  102,1. 

B  eis  stein:     MeUtenn,  üwiiigerin, 

Aniiii  524,1. 
B  e  r  u  1 0  c  h  :  Laienbr.,  Wulther  123,36. 
BenteUbacli:  Kanoniker,  Bertold, 

KireUierr  in  Schönaich  177,23,26. 

—  Meister  L.  4B,2B. 

—  Sdmiibnrli.  F.iirkard  Ton  7.S,1,G. 
Projjst,  Bert-^d  17.:5H. 

—  u.  Kapitel  i.^l»,l,2. 

St.  Blasien:  Abt  21,4.  512,11. 

—  Arnold  21,ld. 

—  Hemrtch  82,24.  70,21.  79,<;,16. 

—  u.  Konvent  n.  137.  n.  IdÖ.  70, 
21.  79,6. 

Küster,  Uermann  ly,2ö. 

Pfleger,  Wendi«r  7^. 
Blanbenren:  Abt  21,4. 

Kammerer,  Hng,  Johann  484,60. 
Boll:  Kauoniker,  Dettingen,  Eberhard 
Ton  139,3. 

—  Teck,  Ulrich  von  139,8. 
Propst  50,24. 

(U  m  b r a 7 :  Propst  Nikolans  ri04,18^19. 
St.  Denis:  Abt  Folrad  1,1. 
Denkend  ort:  l'idpst  44,1,10.  nOM. 

84,13,  A  1.  92,2b.  110,ii).  167, 

13.  173,4. 

—  Friedrieli  439,14.  628,19. 

—  H.  10,24. 

—  Hvgi>  48^,88.  71^  83,84. 

—  Kaib,  Friedrich  499,80.  800,88. 

—  lüujfdstein,  Melchior  von  208, 
A  2.  290,  A  1.  513,  A  2. 

—  Wolpoto  174,14,21.  170,21. 
Prior,  Lücbgan,  Friedrieh  von  488,80. 
Pfleger,  Hiiipe,  Kein  ad  4BÖ,ä4). 
Kanoniker  7,21.  23,8. 

Douiiiiikaner:  (taj^uwid  3l.'i5. 
von  iliiidcu,  Hermann  30,  A  l. 
Ton  Sulgen,  Johannes  172,1,  A  1. 
Meister  der  ProT.  Denteehland  18, 

25,30.  11(»,25. 
Prior  24.12,U-,.  •js,7,i2. 

—  (inrreli,  Kouiud  44,21. 


Prbr,  Hennann  75,  A  2.  86,86. 
Prorinsial  144,  A  1. 
Eehterdingen:    ßebeuhänser  Hof- 
meister, von  Kirohheim,  Johann 

310,11. 

HsHÜngen:  ^4.  allg.  Heg.  KssUugeu, 
Begiuen,  Klöster,  Klostorliöfe, 
Laienschwestttn,  SpitaL 

von  Fellbaeh,  Kmsa,  Be^nc  184,28. 

—  Gertrud,  Begine  134,2.'i. 

—  Irmenburg,  Schwester  362,24. 
Frei  Hing:  Archidiakon,  L'lricb  super 

curia  488,19. 
Fttrstenfeld:  Abt  289,22. 
St.  Gallen:  Abt  6,5.  8,11. 

—  Konrad  7.25.  9,10. 
Gmünd:  1  lominikaner  122,7,12. 

—  Prior  363,26. 
 B.  110,28. 

—  Snbprior  Otto  122,1. 

von  (imiind,  Adelheid,  Begine  140,88* 

—  Irmgard  140,33. 

—  Salome  140.33. 

Heiliges  Gr  ab,  Orden  vom  30,9. 

Propst  in  Dentschland,  H.  80,9. 
Heiligrhreuxtbal:  Äbtissin,  Mech- 
tild  223,22.  -224,3. 
Laieubrüdor,  Barkard  148^6.  168,8. 
252,19. 

—  Hethinjren,  Bertold  von  224,9. 

—  Lirich  143,25.  163,8. 
Hirsan:  Abt,  Diemo  10,19. 

—  Heinrich  254,14. 

—  und  Konvent  17,37.  111,18. 
Johanniter:  von  Leonberg,  Balaam 

88,11. 

k  ii  r  Hl  e  1  i  t  e  r :  General  n.  169  bc. 
Provinsial,  Heiarich  n.  189  abc 

—  Konstanter,  Ulrich  860,32. 

Keuipf 'Ii:  Abt  9.10. 
K i r c  h  h  e  i  m  u.  T. :  Priorin  o.  Konvent 
a.  allg.  Keg. 

Hofmeister,  HeiuriLli  143,8. 

Laienbfttder,  Heinrich  141,7. 

—  Hange,  Bertold  148,9. 

—  Weber,  Eberhni  <1  1  J.<,8. 
Konstanz:  l>nin. St . .Itiliaiin.s^'ljntteH- 
klogter  u.  St.  Stephan  h.  allg.  lieg. 
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Krem«:  Doniinikiiiprlektor  198,4,12. 
Lcbus:  Scholastiker  Petrus  008^7. 

LengHtin,  Atlolheid.  Schwester  SdO^iO. 

385,5.  41S».:U,88. 
Lichtenthai  Klostcn  KftplAU  Albert 

Silberer  521,1. 
Lorch:  Abt  (lepzo  91,7. 

—  n.  Konvent  966,12. 

Hains:  HinoriteidektorWiUifllni  190,16. 
von  Marba<;h,  Helwitf,  Be^ine  132,28. 
Marc  Inhal:  Pn-psf  10.25.  T12.5. 
AI ar kgr ö n i  u;:  »■  n  :    Hei,Miniu,  Tail- 
ackeriu,  Adelheiii  iH«,8,21. 

 Oerlind  199,8^1. 

Man Ib renn:  Abt  66^9, 
Minoriten  158,31.  506,1. 

Provinzial  433,6,12. 
Neil  innren:  IVnp.t  5^,22. 

—  .Tdliaiin  512.11. 

Ptleifer,  von  Eybach,  Hoiurich  21,lÜ. 

—  Weinher  70,34. 
Pforiheim:  Dominikaner,  Prior  Fried- 

rieh  von  Brie  97,22. 

 Heinrich  175,3(». 

P  tu  Ii  i  n  {?  e  n :  Äbtissin .  (  Kristine  506,4. 

—  Volffer,  Adelheid  475,19. 

—  u.  Konvent  178,21. 
Schweitem,  Volger,  Adelheid  476,14. 
 Bethe  476,14. 

Reichenau:  Abt  ß,5. 

R  e  u  e  r  1  II  II   11  in<>.2. 

Ke«  t  Ii  II eil :  Lainisi  Ii  weiter,  Helle- 

kiuiin,  Mechtitd   123,21.  124,9. 

926,S6.  227,1,9,12,16. 
Minoriten«  (luardlan,  Valrux,  Walther 

124,10. 

Saleiu:  Abt  132.11,16. 106,14.  288,24. 

85.  :<r,7,l,14. 

—  Eberhard  10,14. 

—  Kourad  270,15,21.  :J<)5,1,H. 
Brüder,  Ton  Bermatingen,  Dietrieh 

168,12. 

—  Bemijer  224.7. 

—  (uTunjf  93,4. 

—  .Tohann  224.7. 

S«  hiinau:  Abt  Peter  161,28,85. 176,15. 
S  c  h  ö  tt  e  n  w  e  r  t  h :  Kautor  357,2.  SSS,.*). 
Sindelfingen:  Stift,  Kapitel  10,6. 


Kanoniker,  Harkward  120,28. 
Propst,  Lnifhard  10,6. 

—  von  Württemberg,  Ulrich  i)27, 

23,26. 

Söflingen:  .'4 l»ti ss in .  Westerstetten, 
Mvffp  ViHi  ;5(Hi.2t>. 
Schaffner,    von    Hainbacli,  Enüliu 
280,80. 

jSpeior:  Dom,  heiL  Dreieinjgkdt,  St. 
Genna  II   st.  Qnido,  heil.  Krenx 

S  t  e  i  u  h  e  i  ui :    Hofmeintcr,  Hai  lmauu 
275,27. 
Kaplan,  Bertold  292,86. 
Priorin  72,10. 

—  Onta  814,20. 
Schwester,  Mathilde  203,14. 

ä  t  r  a  !t  H  b  u  r  £r :  Dominikaner, Vätterlin, 

riri.  h  4i>2,2. 
Stuttgart:  iStift,  Prior  418,21. 

—  Propst  861,24,82. 

 Haricward    266,ia  280,4. 

H27,21. 

r Im :  Dominikaner,  Prior  Gepte,  Hein* 

rieh  278,2'?. 
Müucit.  Tngdter.  .fohaiui  438,2. 
L'rsprin},':  Schwester  Halle  411,18. 
Weil:  LMenbritder,Priorin,  Sdiwestem, 

Stthpriorin  s.  allg.  Bog. 
Wei  n^^ft  rteu:  .\bt  92,4. 
Weng^enklostcr:  Propst  15,  A 2. 

—  .Tohnnnen  171,34.  172,  A  1. 

—  u.  Konvent  48,:^6. 
Wetslar:   Propst,   von  Friedbeig, 

Budolf  608,  A  1. 
Wiblingen:  Abt,  Albert  79,26. 
W  i e  s  e  n  s  t  ei g:  Propst  u.  Cborherm 

41,31. 

Worms:    Andreaskirche ,  PfrUnduer 

.Fuhaniies  112,27. 
Wttrabnrg:  Domdekan  81,24. 
Dominikanerprior  Uemtann  16,4. 

Zurzaeh:  Propst,  Ton  Rbdueck,  Oitu 

482,27,33. 
Zwiefalten;  Abt  22,25. 

—  Friedneil  15,17.  18,16. 

—  Ulrich  22,29. 

—  Walther  I72A 
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7.  Pipttli«ke  oRd  bIsohdflioM  Betnta. 
Angeloft  Inieniiiipiiciiifai,  lApstlicher 
Kanxleibeamter  60^.  111,35. 

25;i,22. 

Hermaiiii,  päpstlicher  Pönitoitiar  Ö4,<i5. 

35,  A  I. 

JöUler,  Konrad,  Advokat  der  KouütaiUEer 

Kurie  483^. 
Konstanvi  Kimlnditer  110,19. 

Kost,  Jakob,  Advokat  der  Konstansei 

Kurie  4B2,B. 
Mautit^dus,  päpstlicher  Knnzleibeamter 
168^. 

Pfefferhftrt,  Heiiirich  251,7.  2&2,äQ. 
Pov.,  .lo.,  püiiätliclier  KMusleibminter 

15«,26.  159.2. 
t^uard,  R(*nedi('tU8,  depgl.  84,2fi. 
Socia.  L'.  de,  desgl.  50,;i8.  158,25. 
Speier:  adToeati,  Bertold  6A,10. 

—  Qerwjg  68,9. 

—  Ludolf  69,9. 

—  Pctor  m,9. 

von  Theii^ren,  Konrad,  Advokat  der 
KoiiHtanzer  Kurie  4bii/>. 

Waldini,  N.,  päpstlicher  Kandeihciimter 
84,96.  112,1. 

8.  Notare. 

liiig,  .lobannes  2(N^,  A  1. 
Selbach,  Eberhard  4,  A  5. 

9.  WiltgaittnolM. 

Aich:  Vizeplebau  Konrad  162,86. 
Alber,  Geistlicher  »47,24. 
Albert.  Kir-  Iiherr  411,2ii. 
A 1  d  i  II  ^:  e  11 :  Kirchherr,  i)ii;tnch  167,15. 
von  Alteuburg,  PricHter  71,5. 
Benninifen:  Kirchherr  Konrad 887,10. 
Besemer,  Konrad,  Geiatlicher  466,26. 
Beutel.sbat  h:  Kirchherr  5.H6,17. 
Ton  Blanbeuren,  Hdnrieh,  Geistlicher 

629,14. 
Bleche,  Geistlidier  522,25. 
Brtleke,  auf  der,  Konrad,  Qeiatlicher 

846,8.  39Ü,40. 
Ton  Buoch,  Hans,  Oeigtlicher  160,18, 

10,17,81. 


Calw:  Dekan  27, AI. 

—  Friedrieh  128,7. 
Kirehherr,  Gebhard  106,84. 

Cannstatt:  Dekau  15.11. 

—  Heinrich  152,34.  107,14. 
FrUhniesser  507,29. 
Geistlicher,  Neuffen,  Konrad  vnu 

826,19. 

Kirehherr,  Orleningen,  Ludwige  Oraf 

von  86,22,27,30. 
M.>^n.  r,  Bertold  366,32. 
\ou  i'aujistatt,  Heinrich  482,18. 

Rudolf  324,1.  381,4. 
Deiaiaa«:  Fleban,  Heide,  H.  81,10. 
Diemo,  Gdetiieher  544,8. 
Dietikon,  .Meister  Rudolf  von  79,26. 
£  c  h  t  e  r  d  i  n  (>:  e  n :  Kirohherr,  Bberhard 
mr,.7.  3H7.4. 

—  Kaiuiuj,  Konnad  577,1. 
~  Konrad  167,15. 

Ehningen:  Plehan,  Meieter  Rndolf 
42,18. 

K 1 1  i  n  >r  e  n  :  I'leban,  Rucker  82,1 . 

Erbstetten:  Kirehherr,  Heinrich 
221,19,22.  :i09,33. 

Ea^tingen:  s,  all;?.  Reg.  Eeslingen, 
Gdatlichkeit,  Hof,  Kirchen,  Pre- 
sens, Spital. 

Vaihingen  a.  K.:  Helfer,  H.  06,4. 
KiiititelHkaininerer  880,88. 
Kirehhen-  121,33. 

Vaihingen  a.¥?:  Dekan  251,24,32. 
252,86. 

Vätterlin  493,4. 

F  e  1 1  b  a  ch :  Leutprie.ster,  Rudolf 286,10. 

von  Kellbach,  Beringer,  174,8. 

F euer b ach:  Plebau,  Bertold  152,34. 

167,15,25. 
Viaeplehaa  81,15. 
Gerlingen:    Kirehherr,  Wesener, 

Konrad  524,8. 
Glogau:  Dekan,  Johannes  608,26,80. 

556,29. 

(Jrötzingen:  Priester,  Ber.  46,25. 
47,13,16. 

Rattenhofen:  Leutpriesfer  102,1. 

Hausen:  Kirrbli<i  i  20.12. 
Höchberg:  Dekau  107,20. 
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Kemnatli:  Dekan  9,17. 

Kirehhcim  u.T.:  Dekan  44,1,10.  W. 

—  Heinrieb  !5n.B.l<).  168,26.178.7. 
240,29.  2(i2,lil,2i». 

Kaplan  deä  KluMtcre«,  Heinriult  143,7. 
322,24.  32M8.  824,3,14. 

—  am  Johaaneaaltar,  Hut,  Johannefl 
646,11. 

KttBtordiugen:  Vueplebao,  Hauer, 

Heinrich  44,38. 
L  U  s  t  II  11  n  t  Tieutpriester,  von  Fellbaeb, 

l  Iriiii  236,7,25. 
M.,  Prierter  28,8. 

Magst adt:  Kirchherr,  Albert  der 

Fleiner  k.  allg.  Keg. 
M  a  r  b  a  (■  Ii  :  K  upI nn  z.  Uiuer  Frauen, 
Bernhard  232,5. 
Frilhmesser,  Heinrich  232,17,25. 
Kirchlicrr  90,26,32. 
Pfkrrer,  t.  WeiMWili,  Bertold 282,24. 
M  arkff  rttniftgen:  Dekan 86,16. 190,16. 

—  Wcmher  237,10,26. 
Mistelbach:  Kinhherr,  Öteck,  Al- 
brecht 392,lH,:k). 

3Iühringün:  Kirchherr,  von  Randeck, 
Ebeiliard  418,7,  A  1. 
Pleban  418,13. 
Neckar  t  hailfin^T  Ii:  Kirchherr,  von 
BemhatiKen.  Krlwin  126,6,18. 

—  Diepold  :jöJ,2ü,30. 

—  KU  rliard  3öl,2(j,30. 
Neckarweihingen:  Kirchheir,  von 

Heubach,  Dietrich  489|40,44. 
Nellingen:  Dekan,  Heinrich  7,17. 
Vizepleban,  Ortolf  60,17, 
Vikiii,  II.  79,27. 
Plelmii  Si.17.  15.15.  ^I.r..  ;W,33. 

—  Alben  21,14,in.  22,     1.  70,31. 
78,26.  79,26. 

—  Konrad  18,& 

—  »ein  Genosse  M.  21.15. 
Naustadt:  FrUlunesriiT,  .rohannes55 1 . 1 . 

ii  r  t  i  n  jr  e  u :  Vixepleban,  Gelfrad  159, 
5,7. 

Kirchherr,  Häuser,  Kcmrad  4Uii,33,3('>. 
Oheresslingen:    Dekan,  Dietrich 
404,80.  468,16.  489,16. 
Vixepleban,  S.  78,2. 


Kirdtherr  44»10.  73,6.  84^6.  108,13. 

110,6.  13«,  A  1. 

—  Dietrich  240.:U. 

—  Konrad  43,35.1(1.  14,4,12.  47,a4. 
ÖÜ,1G.  72,32.  fi  1 ,9. 1 15,33. 126,3,13. 

Pfarrer  179,6. 
Ö  f  f  i  n  g  e  n :  Kirchheir,  Dietrich  412,2,7. 
Owen:  Dekan  61,8. 

—  Heinrich  822,24.  823,4^  324, 
3,11,14,35. 

-  Kandold  22J^0.  24,10. 
\  ixepleban,  Johanne««  159,4, 
Pleban  182,20,26. 
Plieningen:  JOrchherrt  Bracken- 
Schlegel,  ßurkard  823,46.  861,26. 
i'leban  251,33. 

—  W  ernher  82,2,4. 
Plochingen:  Leutprienter  277,2. 
Kftme,  Konj-ad  466,35. 
Reutlingen:  Viz^lebaa,  Wernher 

46,1. 

Rott  weil:  Pleban  16,26. 

R  u  i  t  Ii :  ^'iz^'I»Ieban  Ber.  79,27. 

Kiuiierrr  17. 
iiychart,  Konmd,  (ieiutlidier  519,5. 
Schmiden:  Kirchherr,  Konrad 

80.  668,18. 
Schön aieh:  Kirchherr,  Btttold  177, 
2-2:2C,. 

8  e  r  s  h  e  i  m  :  Kirchlicrr,  .lobatiii  ;i86,a7, 
S i e  1  nii n g e n :  Kannnerer  93,4. 

Kirchherr  14ö,10. 
8  im  au:  KircUierr,  von  Gri»ningeii, 

Diemn  342,82.  361,19.  481,8. 

von  1  Mieningen,  ]U>rtold84S,27,38. 
I'lt'lmn,  Di.-trieh  46,25. 
Stauten:  Flehan  Ot  47.b. 
S  t  e  i  n  h  e  i  ui :     FrUhuieä.ser ,  .lohaiui 

232,26. 

'  von  Strmwburg,  Bnrkard  66,23. 
Sulzgries:  Kaplan,  KlurU,  Kildiger 

440,25. 
SwigiT,  K'nnrad  ."is-i,"-*. 
T  ii  l>  i  II  ;r  H  Ii :  Le»ii*rif »i<  i ,  .\mnian  v«>« 

Ehingen,  Albrecht  277,10,37. 
T  U  r kb  e  i m ,  Uber>:  Vixepleban  1 10,16. 
von  Überlingen  22,9. 
Ufkirch:  KircJiberr  206,28.  300,12. 
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r  f  k  i  i  Ii  :  Kiivlih.  Douauwörtli  Hcinr., 
Öcbreiber  von  ;i27,6.1'2. 
Steinhcim,  Si^i^r  t.  72,7.  !H),H4. 

Watblingrent  Pleban,£ppo  26,10. 

Wuldstctton:  IMehan  44.11,1:1. 

Waltiier,  Beiohti^rer  »ici  Oieiiiud  v«>n 
Frauenberg:  14i>,t;. 

Wiiltiier,  Geistlicher  529,14. 

xon  Windshdm,  Heinrich  189,10. 

Z«U:  Kircfaherr  444,29. 

—  .IohanneB471,13.4H13»16.54e,31. 
Zuffenhausen:  Kirthberr,  von  ür- 

barli.  Friedrich  112,7. 
Z  ii  r  i  (•  Ii :  (teirttliihe  7,10. 

10.  Kalter  und  KQili». 

Adolf,  König'  s.  allj?.  Hejer. 
Albrecht,  König'  s.  alljn:.  Hey. 
Klisabeth,  Gemahlin  K.  .Xlbrechts  l&ÜjU, 
Friedrich  L,  Kaiser  2,9. 

—  IL,  Kaiser  s.  all^.  lieg. 

—  m.,  der  Schöne,  Kdnigr  s.  tilg»  Reg. 
Heinrich  (Vn.),  KSnig  s.  a%.  Keg;. 

—  Vn.,  Köni^r  8.  alltf.  Re^. 
Johann,  Köni^r  von  Hiilmu-fi  2^»2,l{i. 
Karl  der  (Irosse.  Kjdsor  1,4,  .\  :i. 

—  IL,  König  l,t). 

—  IV.,  Kaiser  s.  allg.  Reg. 
KonradlV.,  JLUmg  10,80. 11,11,92. 12,4, 

.\  1.  13,2L  14,10. 

—  IL,  König  von  Jemsalem  21,i^l.  23, 
10.  IG. 

Ludwig,  der  Deutsche  1,5). 

~>  IV.,  der  Baier,  Kaiser  s.  allg.  Keg. 

Xargaretiie,  Kfimgin  16,6. 

Otto  IV.,  Könitnri  3.7. K». 
RichaJ-d,  Knni'n  Ii». 14.10. 
Hudolf  L,  Kaiser  >.  nllg.  ILf^. 
Ruprecht,  König  iiy(j,22. 
Wense],  D.  KOnig  608,36.  604,2. 

—  König  T.  Böhmen  188,83. 
Wilhelm,  D.  König  2,  A2.  8,18. 

II.  Herzog«. 

vou  Baieru:  ü,ü. 

—  Friedlich  604,6,9, AI. 

—  Lndwig  4,18.  6,20,  A  2.  28,18. 
811,28. 

warn.  OMahiolilM|it«ll«ti  IV. 


vou  B  a  i  e  r  n  :  Rudolf  276,35. 

—  Ruprecht  555,9. 

—  Stefan  311,29.  804,8,  A 1. 
von  Brabant:  Heinrich  ^18. 

von  ßrauusehweig:  Heinrich  27(>,:r). 
von  Falken!)  -  1 1,-^ :  Bolko  554,27.  570,4. 
von  Üsterreic  Ii :  0.0.  250.11. 

—  Friedrich  8lb,27,:>i>,;tl,i54.  570,;i. 

—  Leopold  8.  aUg.  Reg. 

—  Otto  304,81. 

—  Rudolf  570,:i. 

—  Wilhelm  518,21. 

von  Sachsen:  Wenzel  570,3. 
von  Teck:  90,39.  321,20. 

~  Friedri<!hld&,8.G08,5,A  1.670,0. 

—  Hermann  s.  allg.  Reg. 
— -  Kourad  s.  allif.  Reg. 

—  Ludwig  s.  allg.  Reg. 

—  Simon  .«s.  allg.  Reg. 

—  I  I  rieh  139,3. 

von  Trepp  an:  Johann  570,4. 

12.  Graftn. 

von  Aieliplberg,  Diepolfl  '24,1,3, 
07,1.  i»l),27,33,39.  167,20.  207,23, 

—  Egino  21,17. 

—  Ulrich  67, 1. 96,27,33. 97,1. 207,23. 
von  Asperg,  68^4. 

—  Johann  118,88.  114,20. 

vou  Baden,  Markgrafen  6,0.  192,G. 

—  Hermann  5,13.  8,11.  Ö,  A 1. 

—  Hudolf  243.28. 

von  Brandenburg,  Markgraf  Her- 
mann 188^. 
~  Ludwig  811,22. 
Graf  Otto  85,13.  133,35. 
vonßurgan.  Mnrk;<raf  Hi  inrich  .'55, 
7,15.  4b,  15,23.  49,32,36.  ::J«6,10. 

—  Witgowe  49,32,36,38. 
von  Dillingen  6,7. 

—  Hartmann  4,18.  6,14.  9,12.  18, 
28^82. 

von  Eberntein,  Otto  26,14,17. 
von  Vaihingen  243,29. 

—  Heinrich  107,30.  108,3,17. 

—  Kon»d  s.  allg.  Reg. 
von  Freibnrg,  figon  664,29. 

—  Heinrich  82,18. 

48 
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vou  Fürsteuberg  114,18. 

—  Egon  114^. 

—  Friedrich  114,99, 

—  Heinriih  114,34. 

TO n  fi  r  a  i  s  b  a  «•  Ii ,  Bertold  311,23. 

Eberhanl  a29;i2. 
von  G ri cuingeii ,  Hartuiann  13,8. 

86^1. 

—  Ludwig  66,21^^. 

von   Helfen  Hl  ein    84U,5i8.  244»7. 

5.33,4. 

—  .)<.baiin  255,14.  287,32.  295,23,  j 
A  1.  29Ö,H.  299^3,37.  300,20. 

—  Komud  532,40. 
^  Ludwig  fi8»,40. 

—  IJIrick  4,19.  18,82.  493,2r..  494, 
29,33.  503,9,14.  582,35.  570,6. 

—  Wilbirir  18,32. 

VI»  11  H«)b»*jilM  i  ir.  AlbrfM-iit,  Bi.sthof 
V.  Firi^iiig  018,9. 

—  Albreeht  82,15.  161,33. 

—  Burkard  82,16.  384,14. 

—  Koinhard  88,15. 

—  I{udolf  8.  allpr-  H«'ir. 

V  (1  u  K  a  3 1  f  1 ,  Hi-nuttini  27»»,;i8. 

von  Katzenelloubügeu,  Eb«*BTd 
82,16. 

von  Kirchberg,  Eberhard  85,15. 

von  Kyburif.  Hartniann  9,11. 
voa  L  U.  Ittenberg,  liOndgrat  Jo- 
hann 503,21. 

—  l  lrich  214,15. 
von  Löwenstein  9,11. 

—  Albrecht  86,  A  2.  145,26,84. 

—  Kichenaa  46,8. 

vt>n  llähron,  Marktfraf.Iohaim 570,2 
von  M  <' r kon  ho  rg.  Diepold  20,H>. 

V  <»  n  M  o  n  1 1 0  r  t ,  WiUieliu  375,25. 
von  Ortenburg,  Meinhard  276,86. 
von  0 1 1  ing  e  n,  Ludwig  104,98. 206^27. 
P  f  a  I «  g  r  a  f  en  bei  Rhein,  Rudolf  18B, 

35. 

-  Rnprecht  516,10. 
von  riirt,  Ludwig  5, A2. 

—  L  lrich  5,  A  2. 

von  Sehe  1kl Ingen,  Heinrich  180,84. 

 tJlrich  82,17  .94,31.  118,86.  114, 

18,40. 


von  Sigmariogen,  Adelheid  87,4, 

9.  88,7.  98,21.  »4,5. 
von  S  p  i<  n  h  »•  i  m  ,  Walram  675,11. 

von  Sulz,  Bertolli  1,19. 

-  Hermann  13.5,1;,  417,  AI. 

—  Kudolt  417.  A  1. 

von  Trttdiugen,  Konnd  276,87. 
von  Tübingen,  Pfalsgnfett  nnd 
(Jnif.  ii  2,28.  0,7. 
~  KbeiJuird  der  Seherer  ll>2,ll. 

—  Elisabeth  94,  A  1.  113,9.13.  114. 
34.  115,7.  184,38.  185,7. 

—  Gottfried  s.  allg.  Reg. 

—  Heinrich  220^8. 

—  Hngo  2,5. 

—  Konrad  2,2. 

—  -    fb^r  Srli'^r^r  401,32. 

—  Hudolt  2,  A  1.  5,12.  3iU,  A  1. 
 der  Scberer  b.  allg.  Beg. 

—  Ulrich,  von  Aaperg  86,20. 884,21. 

—  Wilhelm  184,38.  185,7.  220,98. 
von  Urach,  Afrathe  19,81. 

—  Bertold  19.3L 

von  Württemberg,  Eberliard  der 
Erlauchte,  E.  der  Greiner,  E.  der 
Milde,  Hartniann,  Ludwig,  Sophie, 
Ulrich  L— TV.  .<».  allg.  Keg. 

von  Zollern,  Friclriili  2.2;>.  3,1, 

—  -  vnn  S.  li!ilk:<lmrir  lsr);j4. 
vou  Zw  ei  brücken,  Heinrich  140, 

19,24. 

—  Otto  146,19,24. 

13.  Adelige. 

von  A  ffalterhacU,  Albert, gen,  von 

Owen  145.32. 
von  Aich,  Konnul,  .gen.  Vogt  371,31.  , 
von  Alpeck,  Bemger  86,8,11. 
von  Altdorf,  Bertold  264,17,21. 332, 

17.  :?:;5,32.  377,43. 

—  Flitz  12S,H0.  204,17.21. 
von  Alten  bürg  a.  Fleiner. 

V  o  n  A 1 1  i  n  g  c  n,  FriU  336,25,33. 377,89. 
Amman,  Arnold  271,20. 821,4.  460,17. 

—  Volger  e.  allg.  Reg. 

—  Heinz  55<),8. 

—  von  Ehingen,  Albreeht.  Leut- 
priester  zn  Tübingen  277,10,37. 
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Amman,  Frick  s.  uU^.  lieg. 

—  Guta  877,ew 

—  Katharme  516,9,10. 

Wilbur^r  515,10.  i 

—  Wille  277,11. 

—  von  K  i  r  c  h  h  i  in  v<rl.  Morli. 

—  Kourad  s.  all«.  \\\%. 

—  Rnf  102,1. 
vonAapetK»  Bnrlurd  8,88.  10,d. 

—  Heinrich  45,12.  i 
V4i»  Hacli,  Pil^rim  l(k),l».  101,7,11. 

l71.:Mi.  172,2. 
voll  KackiiHTig,  .\dclln;id,  Htiumh,  | 
Heniianii ,  Uiltj^und ,  Luiti^ard, 
.Siegfried,  Weniliard  «.  all^.  Kr«;. 
~  Marschall  l.W,l(>. 

—  AlWrl  Ihü.HO. 

—  Herlnirü:  1<>3,2Ü. 
r.iihtr,  EiMilmrd  :i72.1«i. 
vuu  Baldück,  (Hlo  i27,4,H. 

von  Beiii«tein,  Hdnricb  Slä^O.  448, 

1,81,38.  457,14. 
von  Benaingen  266,2:^ 
ron  Beijf.  R.  28^6. 

—  E.  2H,n. 

—  Keluhard  t>5,K.  I8*.»,ik). 

—  Wolfram  U7,21J. 

von  Bernhausen,  Addheid,  Bertha, 
Bertold,  Diepold,  Eberhard,  Elisa- 
beth, Krlwiii,  Guta,  Heinz,  Hezel, 
.T(»li!itin,  Konnid,  Marku  anl.  Mi cli-  , 
tild,  Küdiger,  \\  althti,  Weruher, 
Wolfram  s.  allg.  Ui'g. 

von  Beuren,  C.  151,18  vgl.  Bnrrer. 

von  Bickenbach  115,15. 

—  Gottfried  6,16. 

von  Hielriet,  Friedrich  1G,1,  AI. 
von  Bis  »in  treu.  Wulirtr  l7f»,H, 
%'on  B 1  a  n  k  (•  n  H  tt  i  n .  Albi»  rlu  }8il,l,5. 

—  —  zu  Mühlhausin  57G,'22. 

—  Swigger  25,18.  a5,2:-J.  65*,35.  70,4. 
Ton  Boihingen,  Elisabeth  S01,10. 

—  Heinrich  (3,32. 

B  0  m  b  a  .H  t  von  Hohenheim  385,32.  889, 
32.  Hf.5.2t).  :\m.ia. 

—  Eli.HHbeth  l;iÖ,4,l»,2Ü. 
*-  Konrad  138,5. 

von  B  ran  neck,  Heinrieh  82,19. 


von  Breite natein,  Friedrich 214,85. 
Breanmnl,  Albert  146,88,34. 
Ortwin  146ßl. 

—  Supnmir  145,24,28. 
von  B  r  e  f  t    II  !)3.1 1. 

von  15 1  f  11  1m' r    ,  (icrlacli  H'J.Hi. 

von  Hrif,  Alben,  Haimar,  Bnitz, 
INetboh,Elimbelli,Johann,  Iimela, 
Wetnher,  Wolfram  «.  aüg.  Hefff. 

B  n  r<?e  r  m  o  i  t  e  r .  E«slinger  ( >  cschlecht , 
Adela,  Eberhai"d,  Kngel^ta,  .Jo- 
hannes, Katharine.  Konrnd,  Kinn). 
Markward,  Walüier  .h.  allg.  lieg. 

liurrer,  Rüdiger  255,2. 

von  Cannstatt,  Adelheid,  Friedrich, 
Heinrich,  Herbrand ^  Bttdiipir, 
Kudolf  H.  all^jT-  Reg. 

Cndis  65,20.  -230,30. 

—  K«»tu-Hd  109,2.  237.8. 

v(»n  iM'ttiugen,  Eberhard  13ü,3. 

—  Wemher  556,13. 

von  Ditxingen,  Balsam  114,21« 

—  Johannes  143^15. 

—  Jttdela  272,5. 

von  T>nba.  .\ndrfns  570. H. 

von  E  l>  e  r  ?*  b  a  c  h .  \V  eniher  tt,2ij,25'  8,20. 

von  Eberüberg  474,21. 

—  Diether  400,15. 

—  Walther  400,13,16,80. 
von  Eber 8t «  in,  s.  (i rufen. 

von  Rchterdiugen,    .\(lel  .H48,10. 

—  lUnkurd  284,4.  3«.»I,15. 

—  Fritz  a.  allg.  Reg. 

—  Heinrich  106,27.  886,84. 
 VQgtlin  887,13.  391,9,18^. 

—  W(df  s.  ally.  Reg. 
von  E'  k  2S.L>2. 

von  E  b  i  ii   e  n ,  WaJther  91^2.  94,7. 
402,5. 

von  Eislingen  398,32. 

—  Elisabeth  841,12.  348,19.  364,12, 

2>^.  392,5.  407,2.  474,15.  504.22, 
von  Eisolzried,  HHnnch  'i3, 13. 
von  EU  hiuj^'^en,  Heiniich  812,1,H. 

—  .lohaiin  312,1. 

von  Kme ringen,  Pilgrim  7,20. 
von  Esslingen,  Ortlieb  7,28. 
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von  Es sl  i  n  jfc n  ,  Walthei  2.1. 
Fl  ein  er,  Agiies  45»0,42. 
~  Albert  s.  tUg.  Reg. 

—  .\ima  248,88.  26S^S.  805,10,37. 

—  Hanf*  491,1,45. 

—  irmifftni  8(Ki,17. 

—  Konrad  90,:i.  124,2«1  490,43. 

—  ReinJiftrd  «.  a%.  Reg. 

—  Weniher  490,48. 

Ton  F 1  ü  <:r  I s b erg,  Schenk  Leutold 
:.,17. 

V  0  II  F  o  u  e  n  b  e  r  g ,  Rudolf  9,  .\  1 . 
von  Frauenberg  76,3.  121,:U. 

—  Albert  s.  allg.  Reg. 

—  Borkum  148^30.  149^. 

—  Dtemiid  148,17.  149,5. 

—  l'<  ter    209,16.    267,17.  317^3. 

—  Ki'inlmnl  l=ib,2U.  149.5. 

—  HihluU  148,20.  149,6. 

—  Wolfram  59,3.  148,17.  426^32. 
Fristinger  469,9.  622,40.  572,33. 

—  Bertold  449,7.  466,16,22. 
-  Kunz  40«,*23. 

Ku  Iii  «her.  Koiir:\il  'jr>4,s. 
von  daiuer.scii  waug,  l'ietholi  49,18. 
ülatz  von  Lotuersheitti,  Konrad  lOö, 
12. 

von  Qomftrimgen,  Dieme  337,85. 

352,28.  368,1«. 

—  Friedrich  372,15. 

—  Undolf  372,15. 

—  Wild,  FiiedricJi  244,18. 

von  Göppingen,  Konrad  509, A 1. 
(?)  von  GothUnd,  Bottn  84,34. 
Gottbold  7,28. 

von  Grafoncck,  Hiltrud  327,10. 

—  A\  alther  326,30. 
lirainnie,  Herbrand  316,15,25. 

—  Uug  348,23. 
RUdiger  316,15,25. 

von  Qreifenitein  538,7. 
von  Griesingen,  Markward  453, 
24,31. 

—  l'etersche  4«ö,24. 

von  ürützlngeu,  vy:l,  liembauseu. 

—  Wnltber  2,13. 


von  ürötzinj^on,  Wiclinand  2,13. 
von  Ornibingen,  Beute  314,35. 
vonGtlltlingen,  Balthasar 417, AI. 

—  Qnmpold  369,16. 

von   Gült.^tein,  Haehtolf  114,22. 

von  Gumpen  borg,  Heinrich  311,25. 
j  von  Gundelfingen  112,11. 

—  Adelheid  78,24,26.  79,7,44. 

—  Albreoht  419,16. 

—  Bertold  181,14. 

—  Heinnrh  314,84. 

—  Konmd  131,4. 

—  Kunigunde  78,25. 

—  Henegold  160,7. 

—  Swigger  65,18.  181,5,14.  419, 
!  16,24. 

von  Gundershrifen.  Bertold  86,17. 
Gii.sse,  Genvig  UM8,1H/J8. 
Hack,  .\lbert  von  Hoheneck  94,32. 
279,1.  327,21.  337,36. 

—  Jobann  279,9. 

—  Rudolf  94^8. 

—  Walther  von  Wöllstein  299,27. 

Haid  er,  Küdiger  35,16. 
I  von  H  H 1 1 ,  Eji^linircr  Geschlecht,  Eber- 
hard, Friedrich,  Heinrich,  Meffrit. 
Siegfried,  Truhlieb  s.  all^f.  Res:. 
Härder,  Hedwig  498,28. 

—  Konrad  486,144». 

von  Hasen bur^f,  Sbinco  670,8. 

Hasen raijel.  Esslingor  Ge.«(hl..  Adel- 
h*M(l,  lUrfold,  Guta,  Johann,  Kon- 
rad, Ludwig,  Rudolf  s.  allg.  Heg. 

Haupt,  Bertold  98,12. 

—  Otto  86,18. 

von  Hansen,  Friedrich  47,88.  48,10. 
von  Hal  ingen,  Tiurkard  204,89. 

—  Walthpr  12H,aH.  121,11. 

]  von  liegniii  h.  Wipretbt  60,2i». 
von  H  c  i  ni  e  I  d  i  n  g  e  n,  Rüdiger  224,13. 

—  Siegfried  224,12,22. 

—  Ulrieh  224,18,22. 

von  Ueinrieth,  (icmng  S,15. 

—  Heinrich  279.11. 

—  Konrad  279,12. 

vuu  Hemmingen,  Dietrich  305,30. 
I  306,10,12. 
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V  o  u  H  i'  tn  m  i  n  g  c  II ,  Uudurf t  305^. 

—  Wolf  490,19. 

TU11  Heppaeh,  Heppaoher,  Ebb- 
lingw  Oeüchlecht  517,6.  628,8. 

—  Alhre.-ht  :VMVn. 

—  Sipirfripd  I  U):2\.  3^,19, 
von  UeriiiltiK  Ii  H.2t). 

von  Herrlingcu,  Heinrich  195,16. 
▼on  Hertanstein  870,26. 
Herter,  Diemo  94^2. 114^,20. 126,9. 

—  Ton  Herfmcck  207,14. 
 Konrad  35f).l7.  408,27. 

von  Heubach,  Dietrich  48*1,40. 
von  HeuKteig  213,18.  387,15. 

—  Adelheid  473,7. 

—  Agnes  478,8. 

—  Oebeno  478,5,7. 

—  Johann  442,1 1.  544,9. 

—  Ulrich  442.10. 

vHTi  H  i rsrhhf  rg",  Hcrtwii;  "».lij. 
von  Hochdorf,  Helleriih  b8,15, 
U  ochse  hl  iU  41,38.  255,2,9.  877,16. 

—  Anna  277,2. 

—  Friedrich  255,2,  314^. 

—  gen.  ScIditBelin  281,83.  296^5. 

Hl  4.27. 

—  Miu  kwnrd  41.  H7. 

—  Waltlu'i   41,;}7.  iHt»,27.  254,28. 
255,16. 

—  WolUmm  19,23. 41,87.  42,5. 101, 

16.  102,19,20,24,25. 
▼  on  Hofen.  Tjitliiirrt  :U9,11.  372,9, 

!2.  120.2(1.  4:U.25.  489,1,5. 
von  Hölingen,  K«>urad  35,24, 

—  Eeinhard  :45,25.  152,32. 
Hof  wart,  Älbreeht  880,80. 

▼Olk  Hohenheim,  Bombast  s.  d«. 

Friedrich  a.  allir.  Hqk. 
von  Hohenlohe,  Gottfried  82,18. 

—  Kraft  170,1. 
Holdermanu,  Ksslinger  CTftrtihKtlu. 

Adelheid,  Heinrich,  Johann,  Kou- 
rad,  Bttdiger  a.  aUg.  Kegr. 

Holahnser,  EssUttfer  Geachlecht, 
Heinrich  s.  allf^.  Reg. 

Hoiiferel),  Eberhanl  140,8.  156,20. 

—  Konrad  32,9.  140,8. 


von  Mniiilti-rg-,  Koniwl  I4ii.2<;. 
von  Hunder.siugou,  Rudolf  117,28. 
▼on  Jettenbnrg,  Walther  2,18. 
▼on  Ihtingen  806,5. 

—  K.  18,9. 

—  Luit^fard  325,13. 

von  Isenburff,  Heinrich  98,1,7*  99, 
15.31.  101,11.  127,12. 

—  Luthard  178,18. 

Kaib,  Bertold  821,6.  424,81.  499,88. 

—  Friedrioh  499,80.  500,88.  662,27. 

—  Hans  407,5,8. 

▼  on  Kaientin,  Marschall,  Hciniich 

2,23.  3,3. 
von  Kaltenthal,  Agnes  194^. 

—  Bethe  194,2. 

—  Gnta  194,2. 

—  Johann  s.  all^-.  Reg. 

—  Mnikwiiid.  Hurccrr.  Mfi.i.  u;o.29. 

—  liiulnlf  l!t4.2.  2IH>,10.  22^t.l2. 

—  Walther  35,24.  85,15,21.  194,2, 
18,14.  229,18. 

—  Wolftam  85,24. 
Kftnli  406,22. 

—  Albert  120.29.  279,19.  416,10. 
 Ren.    xou  Erdmaonhaiuen 

279,29. 

—  Burkard  279.15.25.  41(5,9. 

—  Hoduig  27{>,15,25.  416,9. 

—  Irmganl  279,15,25.  416,0. 

—  Luitfried  279,15,25.  416,9. 

—  Reinhanl  50.22. 

—  Rudolf  r)0.J2.  nö.7.  120.24. 
Kil  s c  ,  Esslingef  McscUle« Iii,  Adelln  id, 

Agnes,  Eberhard,  Elisabeth,  Jo- 
hannes, Konrad,  Harkward,  Mech* 
tild,  Sieffried,  Ulrich  s.  allg.  Reg. 

von  Kinne,  C.  23,7.  2(5,11, 

von  Kirchhausen,  Kberhard  820, 
16.29. 

von  Kirch  heim,  Adelbeid,  Ague«, 
Arnold,  Ber.,  Burkard,  Diethoh, 
Fmmolt,  Gnta,  Heinrich,  Johan- 
ne«, Katharina,  Kraft,  Ludwig, 
Härklin,  Meehtüd,  Simon,  Wetxel 
all^:.  i;<'g. 

im  Kirchhuf,  K»i>linger  (.iettcliiecht. 
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A«l<*llu'i<l,  <4isela,  (r\\ta.  Johannes, 
Judenta,  Konrad,  Markward,  Mh- 
tfailde,  RUdiger  s.  aWg.  lieg. 

TonKUpfenberjp,  Albrecht  214,22. 

Klemm,  Heinrich  496,26. 

von  KJiniren  B127.  396,24. 

—  'Burkard  ;iöf?.n. 

—  Kherhard  To.lÜ. 

Y <in  K o  1  d i  t z ,  TUieuio  60B,24. 
Kranich  249,27. 
^  Bertold  249,24. 

—  frero  fi7,8. 

—  HemrM'h  ()7,8. 

Krut/.in,  Ksslinger  (nsdilcclit,  \drl- 
lieid,  Eugelguta,  Ikst»o,  Johann, 
Kfttharine,  Koiimd,  Markward, 
Sibot. 

KUfer.  l^.rtold  60.30. 

—  Klisabeth  '>f<.2<5.  81,:J1. 

—  Heinrich  29,27.  81,3t).  90,3«. 

—  Johann  ;^86,3ü. 

—  Konrad  31,90. 

von  Kunring,  Uadmar  5,17. 
KUrn,  p]sslin{rer  (leschledit.  Alhnnht. 

Maikward,    Ktldiger,  Tmhlieb, 

l'lrioh  n.  allir.  Key. 
K  u  r  t  z ,  E.s«ilingi>r  Geschlecht,  .\gucs, 

.\Ibrecht,  Eli8abefb,Hailwig,Hein- 

rieh,  Hngo,  Konrad,  Margarethe, 

MRrklin,  Rttdiger,  Bnlin,  Walther 

s.  allg.  Heg. 
von   Ii  e  i  t  e  r  b  e  r  g ,  Koniad  7U,2H> 

01,88. 

von  Leonberg,  Haliiam  88,11. 
von  Lichtenberg,  Konrad  86,16. 
von  Ltchteneck,  Kraft  S86,3.S.  606, 

—  Markward  iüj,ö.  1Ü4,G.  5ü5,Ib, 
23. 

von  Lieh tenstein  519,0. 

—  Bertold  45,17.  889,28.  412,13. 

—  Emfried  Ji89,28. 

—  Hehuirli  (h-r  Kirehherr  380,31. 
412.I8.L>1.  VH,'K  499,9. 

 :iH9,2H.;k».81. 

—  Ida  45,17. 

—  Luitgard  389,26. 

—  Siegfried  412,13,21. 


von  Liebt-nnu  460,23,20. 

—  Benz  a21,lti. 
Jobanne«  111,3. 

von  Lieben  stein,  Fritx  279,12. 

—  Hans  279.12. 
Peter  279,12. 

V  IUI  T-  i  0  b  f»  n  z  e  1 1 ,  Ludwiß:  19,8. 
von  Limburg,  Albreeht  2ti0,14. 
von  Lupfen,  Adelheid  408,5. 
von  Lustnau,  Bertold  44,30. 

—  Diether  573,21,8«. 

—  Johann  f.  allg.  Reg. 
Lutrani,  KKsling*>r  (,'.  schlrrbt.  Adel, 

El>eihard,  Hau-*,  Kourad,  Maik- 
ward s.  allg.  Reg. 
Maieer,  Knn  410,28,32. 

—  Wolfram  149,&S. 

von  Malmaheini,  Tmtwin  5ivi,19. 
Mälscner.  Piether  332,18.  386^1. 
865,19.  4UK54. 

—  (fUta  458,5.  • 

—  Walther  n.  476. 

von  Manbach  220,19.  268,38. 

—  Heinrich  59,25.85.  824,38. 
Wolfram  s.  allg.  Reg. 

V(»n  Mannsberg,  Burkard  818.86. 
von  Mtrenbt'rg,  (".  u.  \V.  18,21. 
Met  man,  Estdinger  Geschlecht,  Hein- 
rieb, RttdigN',  Rnprecht  s.  a%. 

Reg. 

von  M  i  11  z  II  Im  rg,  llricli  0,  A  2. 
Morli,  Albert  82,8.  140.9.  15<>,19. 

—  Diepold  140,9.  156,22. 

—  Konrad  140,9. 

—  Ludwig  166,19. 

von  Miirsberg,  Wcndier  .'H)2,42. 
von  Mtihlhantien,   Bertold  25,14. 

[  2M.1. 

!       —  Kuno  8«»,7. 

—  Lnthard  25,18.  86,7. 

—  Rafrno  86,7. 
Mttnrb  von  Dettiogen,  Konrad  96,34. 

-  Kuno  :i8«v88. 
von  .Münchingen.  Worüber  563,18. 

-  Williehn  568,82. 
Näücliu,  EhsJinger  Gesdüecbt,  Eber« 

hard,  Onta,  Heinrich,  Konrad, 
Mechtild,  WUlc  s.  aUg.  Beg. 
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von  Neckarthailfingen,  Gerung 
321,6. 

vuu   Neidliugeu    101,35.  102,37. 

ios,3ir. 

—  Sethe  401,21,2». 

—  Eberhard  32.2. 

^  Hans  493,13,16. 506,26,28.S68,äö. 

—  Konrad  2nr..2H. 

—  Kraft  317,10.  493,8.  .'>()6,23. 
~  Märklin  255,1.  339,33.  522,24. 

—  Ulrich  82,2.  11&,17,24.  162,9,13, 
14. 

—  Weinher  4«7,16.  493,17.  577,9. 
V  on  .\  (>  1 1  i  n  g:  e  II .  Agati  244,12. 281,20. 

—  Anua  281,20. 

—  Eckehard  70,35. 

—  Eaieabetb  244,12. 

Hedwig  60,8.  221,38.  281,19. 

—  Ueinridi  0.  allg.  Re<f. 

—  Johanne.«»  s.  Reg. 

—  Konnid     iiWs.  lieg. 

—  Tiiiit^wd  5i>,7. 

—  lieinhaid  111,10.  200,20.  2«l,2ö. 

—  Rüdiger  a.  allg.  R^. 
Nellinger,    Eeslinger  Oeecfalecht, 

Adelheid,  .Vlbrcciit,  Arnold,  Bens, 
Bethc,  Kbcrliard.  «in  fr.  TTnns, 
Hnffn.  Kniirnd.  Luitgard,  Mark- 
ward,  Kii(iiir»'i,  Wemher,  VVille- 
birg  8.  allg.  Kt^g. 
von  Nenkers  weil  er,  Albrecht  463, 
19. 

—  Ulrich  453,10. 

—  Wemher  453,1«). 

—  Sieht,  Albm-ht  4.5:{,17. 

vou  .\euffcu,  Albert  9,13.  30,10. 

—  Berteid  3,2.  36,9.  44,26.  45,8. 
99^16,  AI. 

—  Heinrich  4,20.  9,18^ AI.  28,20. 

—  iCidienzu  93.15. 
von  NeuhaUHtin  451,3. 

—  I)ietri<  li  37.27. 

—  Uenhai  t  407,10.  500,27. 

—  Wemher  467,18.  493,16,  606,28. 
666,4. 

von  Kiederbofen ,  Essliu^^er  (n'- 
schlecht,  EUsebeth,  Tmblieb  e. 
alig.Reg» 


v(.n  Niefeiu,  Elisabeth  112.10.  131,6. 
von  Nippenburg,  Friedrich  316,37. 
476,11. 

—  Friedrich  gen.  LeUuiie  66,14. 
114,21.  126,37.  224,17,22.  271, 

16. 

—  Rummcl^^r  :W0.2f>. 

—  Zainer,  Kli<aiu't.h  331,32. 
 Fritz  331,32. 

 Heinrich  331,31.  385,24. 

 Johannes  381,88. 

von  Nordholz,  Konrad  180,13. 
Ton  Nnfringen.  .Adelheid  461,17. 

—  Ulrich  der  Syler  461,16,32. 
von  Oberstet  I  en,  Dietrich  124,11. 
von  Och.senberg,  Reiuhard  229,16. 

281,17. 

Ton  üggelshsuiien,  Hng 671,14,20. 

—  Konred  139,5. 

!        —  Margaretlie  571,15. 

Oft  lieb,  kniserl.  Mtni!*trriftle  7,23. 
l  V  II  u  O  s  s  w  e  i  l ,  Kiidiger  3Ht>,32. 
—  Wolfram  145,31.  194,1.  231,16. 
von  PHiipenheim,  Hüdebrand,  Uer^ 

schall  100,16. 
T  0  n  P  t  a  h )  h  (•  i  m ,  Konrad  420,24,29. 
121,21. 

I   r 1 11  Ii i u p r .  Hcjiz  477,0. 

—  Hciuricii  477,b. 

—  Reinhard  477,19. 

—  Rüdiger  477,9. 

—  Weinher  477,9,19. 

Ton  rioc hingen  28,16.  67,21. 

—  .fohaun  298,26, 

—  Konrad  29,(;. 

—  l  Irich  23,13. 

Pluvat,  Eesünger  Geschledit,  £liiar 
!         beth,  Friedrid),  Gottfried,  Hein» 
rieh,  Hermann,  Konrad,  Mark* 
ward,  Reinhard,  Rttdiger  b.  aUg. 
'  Reff. 
V 0 u  h'  H m Uli  II  1;  c u  504,25. 

—  Anna  520,14. 

—  Bertold  86,8. 

I  von  Randeck,  Ebttfaard  418^7,16, .VI. 

—  Hemrich  103,7  ff.  116,26. 

—  Johann  266,24. 
~  Konrad  266,21. 
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vou  Kau  (leck,  Weniher  255,1. 
von  Rnppoltsteiu,  Udnrich  881,20. 
von  Rechberg  271,7.  206,5.  546^. 

—  Albrecht  299,25. 

—  Johann  207.20, 

—  —  von  (in»uiu»reu  2i*7,H2. 

—  —  vou  Bettringeu  2t>»,2ü.  IHU, 

80,44.  612,23. 

—  Komnd  28,15.  115,16.  297,29. 
299/25. 

—  Schilter  440,22. 

—  l'lnrh  H)7.H7.  a27,24. 

—  NN  ilht'liu  57ü,7. 

Tou  UechberghauBeu,  Johanu  299, 
24.  888,3. 

—  Konrart  299,24. 

voll  K e  i  s  eil a (■  h  ,  K^^  4öH,2(). 

V  o  n  K  e  ni  in  i  n g  3  Ii  t'  i  in ,  ( i uin()ol«l  i2U,2. 

von  Kerns,  Hermann  241,ii4. 

—  Judenta  31,1. 

—  Wolfram  81,1. 

Bern 8 er,  EMlmg«'  (lettcUecht,  Al- 
bert, Knj,'f  l^nitü.  Gilt*,  Hans, 
r'lrifh  s.  allg.  Key:. 

Ii  eil  SS  \m  Iteussensteia  181,28. 

—  Kom-ad  254,37. 

▼on  Richtenberg  144,28.  145,9. 
190,21. 

von  Kieth.  Aa:ik-s  2!),28. 
-  lUether  254.20. 

—  Ijulwig  2:J,28.  335,24,:ia.  ati5,19. 
:J77,42.  458,20. 

—  Peter  814,34. 

—  Tnitwui  e.  allg.  Reg. 

~~  Ulrich  28,28. 

von  !' i  11  H  f  r  1i  ;i  !■  Ii .  l'!--lin-<  r  (1c- 
schltM  ht.  i;ii>Hl»eth,  .Niarklin,  l'v- 
ter,  Küiiiger,  NVulther  s.  allg.  lieg. 

von  Rohr,  Friedrich  126,1. 

—  Uung«r  114,6,22. 

—  Swigger  114^22.  126,1. 

vou  Rommels  hausen,  Dieter  26,18. 

—  .lohaiiii  2ti,17. 

—  Wille  birg  204,15. 

von  Rosenberg,  Jodoeue  570,7. 

—  Johannes  670,7. 

von  Hosswag,  Albert  66,84. 

—  Ueinricfa  108,13. 


vuu  Ilüsswag,  Otto  6.5,29.  06,1,11. 

—  PetriM»  65,29.  66,10. 

—  RemhHid  66,1,10. 

—  Kiidolf  00,2,10. 

—  N\  f  Tiili.  r  2,14.  :i,2.  66,2,10. 
It'ot  von  Ulm  :m.2o. 

i{  u  {1  recht,  K.sslinger  <  .eischlecht, 
Hans,  Kouratl,  l'eter,  Küdig«M-, 
Rupert  s.  allg.  Reg. 

von  Sachsen  heim,  Elisabeth  424,24. 

—  Hennann,  v<in  Helfenberg  4J»8,27. 
v  0  n  S  a  I  lu  (•  n  (I  i  n  <r  e  n .  A  <h'Ih  eid  549,25 . 
Schappel,  Kottweiler  (jeschlccht  s. 

allg.  Keg. 

Scheich,  Eoriinger  Gesehleeht,  Agne«, 
U.,  (Gertrud,  Johann,  Luitgard, 

liiidiger  s.  allg.  Reg. 
t» e ii  e !  1  k  n  ])  f .    Esslinger  (leschlecht, 
Konrad  6,17,26.  8.25.  9,21.  12,14. 

—  Trolüieb  8,26.  lü,l. 
Schilling  von  Cannstatt,  Bens 651,19. 

—  ßiirkard  199,8.  276,20. 

—  Hailwig  494,1. 
HaiTi  57(!.2S, 

—  HeiuiKh  ;iO,I8.  93,11. 

—  Kunrad  93,10. 

von  Schlttsselburg,  Konnid 214,18. 
276,38. 

V  o  n    c  h  m  i  e  d  e  1  f  e  I  tl ,  Konrad  5,  A  2. 

Srhiiblin,  Ksslingfr  (if^rhln-ht.  Adi  l- 
lii'id,  .\nna,  ÜcttHl«!.  Kbcrhard, 
Elisabeth,  Hedwig,  Konrad,  Naut- 
hart,  Ulrich  ».  aUg.  Keg. 

von  Schwaraenbnrg,  Heinrich  214, 
26. 

8ülcr.  Alb'it  114,3.21.  125,87. 

—  B.rti.M  lti2,H. 

vou  6 0 n d e  1  ti nge II,  Dietrich  117,20, 

—  KUsabeth  490,27. 

—  Hedwig  129,19.  171,10.  218,18. 
237,1.  257.3. 

—  ()tte  irMV2C,,31. 
--  Stcplmii  i;t<),31. 

—  iruhii»^b  490,31. 

—  Ulrich  ».  allg.  Keg. 

Späth,  Dietrich  117,29. 424,24.671,28. 

 der  Dapfer  280,26,  A 1.  281, 

3,6. 
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J^liäth,  Heiiirkli  2H1,7. 

—  Kunrad  der  Voiirt  281^,10,11. 
 gwi.  Hiyer  »81,1. 

  578^. 

—  Kiinhard  n.  682.  28640.  296, 

18,26. 

■  ■  von  Thiimtmu.  Hcinri«  h  ir>,  A2. 
VüU  Sperberseck,  Bertold  96,31. 

—  Diethoh  96,34. 
Friedrich  96^. 

.    -  Heittrieh  49,29.  199,2. 
voll  Stnnimheioi,  Koiirad  2,15.  105, 
17.  H12,5.  407,25.  667,1^10. 

—  Keinhard  5B7,1. 

—  Wigand  105,10. 
>-  Wolf  812,6. 

von  Stftnfeu,  A.  6,10. 

—  Albert  98,8. 

—  V,  6,10. 

—  E.  6,10. 

—  Folknand  2,14. 

—  Friedrich  2,14. 

von  Stanfoneek,  Friedrie]i61,n,  AI. 

207,16. 
von  Steig,  Anna  563,24. 

—  (n-rtnid  55>^,:io.  5t):),ll. 

—  Oswald  314,Hi;.  M2Ai. 

—  Rüdiger  h.  allg.  Keg. 

vom  Stein  242,7,11.  349,4.  432,24. 
Bertold,  Hdnrich,  Joiiami,  Irmgard, 

Kourad,  Wolfhun  s.  tUg.  Rtg. 
äteinbisft,    Esslinger  <:M(<iit, 

Bethe,  Heinrirh.  Koui'ad,  Teter» 

«che  a.  allg.  llcj.. 
im    >t  ein  Ii  au  8,    Kuitnul,  Ludwig, 

Waltfaer  g.  Mt;.  lieg, 
von  Stettcttt  TraehsesBe  160,12,14. 

178,0.  806,17,29.  420,14. 

—  Hans  417,  A  l. 

—  Wolf  523,:^. 

von  .S  t  e  11  s  - 1  i  11  g  «•  a ,  Albert  11,25,29. 

—  fc:gl<.U  11,20. 
Stöckelin  476,86. 

—  Otto  211,2. 

von  Stoffeln,  Albert  2,12. 

—  Klicrhiinl      allg.  Heg. 

—  KDist  27K.7.  a39,29. 

—  Konrad  255,1. 276,7. 338,9. 339,29. 


von  t>töf fei  11 ,  kuu'»  2,115. 

—  istruh  389,9.  393,1.  424,10. 

—  Swiggor  148,84.  162,17.  168^7. 

—  Wnlther  666,18. 

St  0  Iscb  i  r  8  c  b,  AngslMirger  Uetchleeht, 

'  150,25. 
V  o  n  .St  r  n  I)   n  Ii  a  r  t  3,20. 
von  Sü^stien  (6ii«ser),  Diether  ;iHU,32. 

—  Eberhard  242,1,21.  305,31. 

—  Elisabeth  242,2. 

—  Johmn  242,1,21.  806,81. 
S welcher,  Bertold  96,86. 

—  Friedrich  196,10, 

—  H.  70,14. 

—  JlaiM  244,29,33. 
Ulrich  266,8. 

—  Ute,  von  TnchenhMuen  678,19. 
von  Taehenhaosen  108,27. 

—  .AJbreeht  311.34. 

—  .Johannes  418,22. 

—  Katharine  ö45,35. 

—  Kraft  32,3. 102,3,6,8,11,12. 104,6. 
1174,8. 

—  Sophie  118,8. 

von  der  Teutneh,  .Vlbreehl  167,.30. 
von  Tb al beim,  ^larcTtrethc  270.10. 
:  von  Thanim,  Anselm  106,21).  108,15. 

—  Eberhard  106,20.  199,17. 

—  Konrad  199,17. 

•  von  Thann,  NachtignU  468,11. 
j      -  .Alhrccht  214,11. 

~  Konrad    431,11.  4ti6,17.8«,89. 
4645, 13. 

—  Thirlialt  431,14,22. 

I 

von  Tli  ö  ü  g  e  ii ,  Ueuiricli  270,4.  323,8. 

—  Konrad  488^6. 

von  Thierberg,  Anna  362,38.  458. 

16,33. 

—  Heinrich  458,26. 

—  Konrad  352.33.  458,16,28,34. 
von  Truchtelfingen,   Anna  534, 

19. 

von  Trfidlngeu,  Friedrich  6,14,A2. 
6,8. 

von  Tttrkheiii).  Kssliuger  (lesebleelit, 

Airne^J.    K(k.    FriiMlricli,  (tuta, 
.Johann.  K^nnul  Mrcklin,  Seman, 
I  fc»iegfiie<l,  i  l  ulüieli      allg.  It^jg. 
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—  Elisabeth  120,9a 

—  Ludwigr  120,27. 

—  Reinhard  120,37. 

—  Hü(Utr«'r  12«1.10. 

l'nir«*!  t »'  r,  Ksslinifcr  <  it^^cldrclit.  KIkm- 
hiinl,  Klisabi'th.  iicbrn.  tu  rold, 
Kt'dvvijf,  Juhauu,  Konra<l.  Keiii- 
hard,  TrnWieh,  Ulrich,  Wernher 
fl.  allg.  li^. 

Ton  Urach,  TruchseMe,  Albreeht  140, 
12,Hv  :v2r,.!  1.19. 

—  Hcini  ii  h  1  Jii.l-i.Kl.'JH. 

—  Kurloit,  zu  Mcidelstott»'!!  M  IM. 
T  « II  r  r  b  H  c  h ,  AdeUu'id  345,:^<i. 

—  Dicther  «5,14.  112,18. 

—  FHedrieh  «6,1,5,7,14,17.  112.7. 

—  Johann  iiiis.'i. 

—  KutliHiiiir 

—  Wiiltlicr  li2JJ.  ioT  tf?.  211.JU. 
vou  \V  II  1  d Imi  r tr ,  TiiirliBts.s  H.ii.  8,11. 

—  Eberhard  4,2«).  5,15,  A  2.  9,  AI. 

—  Uemricfa  2,23.  »,2. 

vou  Waldf^ck,  Wilhelm  555,12,14. 
Ton  W  1 1  1 .  11 1.  u  V  h ,  Mcchtllcl  840,22. 

:{5:i.l.  ;!ss.:{7. 
von  W  !i !  (I  -  ij  «  t  e  r  u  492,2(K 

—  Adelrt  276,37. 
Katharine  275,H7. 

~  Konrad  275,97. 

—  ^\•nlfraln  275,38. 

von  \Va  1  d  k  i  r c h ,  Konrad  40. 1 8.  47,22. 
Von  \V('hint;en.  RiMnbiud  518.15. 
V  o  n  W  «M  1  b  r  i  ni .  ( 'lau»  b7a,25.  407,2. 

—  limela  a*J«,34. 

—  Rudolf  67,9. 

TO  II  We  i  ü  B  bc  r^r,  Engelhard  15}),  A  2. 
186,27,:«.  270,88. 

—  Kriind  24.20. 

—  Irnu'lH  28.:?«). 

-  Innjyrard  24,2<i.  75,5.  8o,iti. 
~  Imitrad  25,22. 

—  Konrad  ».  aDg.  Reg. 
Wrtfler,  Aogsburger  Heitehl«<;ht,  Ag- 

n<'^  ;Mf»,2<). 

—  Barlhol. »maus  :V41>.18,24,2(>. 

—  Katharina  H41»,21. 

—  Koiu-ad  :M9,1Ö,26, 


Wclner,  Saiiiiu  :i4!»,21. 

—  inrich  341),  18,26. 

von  WeUheim,  Wipert  84,B(>. 
von  Wendling^eo,  Gisela  125.2. 

—  Roino  «7,10.  109,15.  125,2. 
von  \V«'rnizhauscn,  Albert  ö,26. 

—  Anna  ::135,25. 

—  Bertold  403,14,19. 

—  Fnchaelin  835,26.  894,12. 

—  Hedwig  986,27. 

—  Katharino  4(K^,14. 
•     Koni-ad  271,18. 

—  W'olpolt  3:i5.2<i. 

von  Wetterst  et  teu,  Hcimiih  471, 
f. 

—  Myge  360,20. 

von  Wieseusteig,  Bertold  24,9. 

Mathilde  81,17. 
I  von  \V  i  1  il   n  .1 11 .  Hedwig  244,10. 

—  Konrad  244, Ii». 

—  .Swigi^er  244,  lü. 

von  Wilhartltx,  Boako  570,8. 

von  Winnenden,  Schenken,  Kon« 
I  i«d  98,18. 

I       —  Rudolf  03,11.  A  1. 

von  vvi nterstetteu,  ächenkeu  0,9. 

8.12. 

'       —  Eberhard  5,1. 
I      —  Konrad   5,1,15,  A  2.  7,26,  9, 
AI. 

I  vou  Winningen,  Friedrich  44,18. 

I       —  Johann  322,9. 

I        -  (Ute  217,5,18.  248,8,12,14.  :i22,8. 

i  V  o  n  \\'  u  n  u  e  n  .s  t  e  i  u ,  Althan«  32ü, 

I      —  Diether  gen.  Wolf  160,9,10. 

—  Ensclguta  390,18. 

I       -    .liiir  :?-J0,2:l 

—  Merbtild  150,19. 

—  Meinlieid  320,23. 

—  Wilhelm  :l20,lü,24,:30. 
Zorn  Ii,  Kourad  47,aO. 

I  von  ZÜlleiihardt,  Johann  111,4. 

.       —  Lutz  242.9,18. 

I  Ziitt.  Im  i  Mt  254,87.  546^^4.  546,7. 

—  Allinrht  :-WO.Hi). 
j       —  J3erloid  Ö4U,4,7. 


uiyui^ed  by  Google 


fl.  Register  der  Person«!!  nach  Stlnden. 


731 


14.  Reichs-,  herrsohaftliohe  and 
städtische  Beimte. 

Arhalui:  \'i>^\.  11,1. 

A  s  p  c  r  :  Vogt,  Rudolf  94,88. 

Augsburg:  Vogt  166,97. 

An  s  t  r  a  Ii  s ,  HdnriooB,  Notar  Karls  IV. 

550,25. 

Backnang:  Vo^t  192,10,12. 
Kichtcr  192,B,13. 

—  Furderer,  Konrad  160,94. 

—  Mnrrliardt,  Bertold  Ton  160,26. 
 Hartmann  von  150,25. 

Sohlerht^ftch.  Ulrich  TOtt  160.24. 
Schult?iPi'*s  l!fJ,'{,ll. 
vou Bark  Ii a  11  s e n , grätl. wUrtt. ekshrn- 
bcr  109.4. 

Berkhelm:VDgt,  Albert  67,20. 221,29. 
Bernhan sen:  Animaa,  Heina  .der 

Wisse  453,20. 
B  e  a  t  e  U  1>  a  c  Ir.  Kiditer,  ÜchAffer,  Kon- 
rad 5.S6,1H. 
liöblini^MMi:  Srhultheisst«,  Dickeiibpixh 

114,ü.  12<>,2. 
Bregena:  Amman,  Knurad  282,0. 
B  n  d  w  i  c  z ,    Johannes,  Kegistrator 

Karls  IV.  676,17. 
Cambray:   Propst  Nikolaus,  Notar 

KnHs  IV.  504.1H,10. 
( '  ti  IUI  9 1  a  1 1 :  U  it hter,  Burgenueiiiter, 

Märkün  295,13.  848,6,87.  867, 

26. 

—  Byrer,  Benta  480,9. 

—  Gehur,  Bnrkanl  a48,4.  420,91. 

—  Hnitus.  Kunz  551,22. 

—  Niitcr,  Keimöl  VMUi). 

—  Ilichlin,  Kunz  42i»,:il. 

—  Sekel,  Hartman  429,31.  480,9. 
SchnltheisB,  Volts  848,21. 

—  Helt,  Konrad  813,10. 

—  liii'helin  s.  allir.  llcir. 

e  1 1  i  8 ,    Johaunr»«  de,  Regintrator 
Karl.-*  IV.  503,H4. 
C  h  r  e  m  s  i  r ,    Nikolaus    vou,  Notar 

Karls  IV.  576,27. 
Denkendorf:  Vogt  2,A1. 
Ebinger.  Sebastian,  wttrtt.  .\rcliivar 

£chterdiug(>u:  Kirhter  8. allg.  Kog. 


K 1  f  a  s  s :  Iwuulvoiyrt,  (ti  iif  Ulrich  vou 
Württemberg  2iMj,2tt. 

Endersbach:  Schultheis«  666,28. 

Bnsweihingen:  Richter,  Wftchrer, 
Albrecht  106,22. 
Sihultheiss,  Bertold  10r,.21. 

Essliufjren:  s.  allir.  K^ir.  Ksr-linufU, 
Achtund2iwauEig:ei.  Bürgeimei- 
ster,  Büttel,  Dreizehner,  Vogt, 
Gesdiworene,  Koramesser,  Rat, 
Rechner,  Registamtoren,  Richter, 
SalzincsHor,  SchOiTen,  Schulmci- 
nWr,  SilmltbHsfi.  Spital.  Stadt- 
ainmnn,  Stiidtlioti'.  Stmltkiiechte, 
{JtadtiHosser,  .Stadtj^chreibt  i.  To- 
tengrftber«  Umgelter,  Zöllner, 
Zunftmeister,  Zweier,  Zwtflfer, 
Oberesslingen,  Sieehenhana. 

Kyxtetensi!^,  .Johannes,  Xotiir 
Karls  IV.  440,5.  5^)2,1 7,.42.  ÖOH, 
11,18.  55:i,9.  570.1B.  676,4,lfi. 

V  a  i  h  i  n  g  e  u  41.  E. :  1»  ichter  s.  allg.  Kfg. 

Schttlthdaa,  DIemo  60,4. 
Dietmar  106^10.  106,14. 

—  Spiegel,  Heinricli  58,18. 

V  a  i  h  i  n   e  n  a.  F. :  Bi.  liter    allg.  Heg. 

Scbultheiss.  Frank  25(^,18. 
von  Falkcnlit  r>f,   Herzog  Bolko, 
Hofrichtcr   Karla   IV.  664,27. 
670,4. 

Fellbach:  Amman  416,8. 

Beinstein,  Heinrich  816,6,  448, 

1,32.  451,14. 
Hirhter,  Beke  IBH.?. 

—  ({ftiftfcller,  Ruf  31B,8. 

—  Mayer,  Konrad  316,9. 

—  Megler,  Albrecht  816,8. 

—  öflier,  Hennann  816,8. 
 Rupert  133,7. 

—  Butwart,  Heinrich  310.9. 

—  Snter.  Heinrich  31(>,9. 

—  Wingarter,  Heinrieh  31(i.7. 

F  e  u  e  r  h  a  c  h  :  Richter,  Kübel,  Benta 
547,14. 

Villingen:  Schultbeiss  11,11. 

von  Geisenheim,  Konrad,  Notar 

Karl«  IV.  608,38.  504,&,9.  556, 

16. 
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II.  Uegifttcr  der  rersouen  Meh  Stünden. 


(ilognu,  Johannes,  Drkau  von,  Notar 
und  Korrektor  Karls  IV.  öoa, 

OtDÜiul:  lUirtrennewter,  Winsing^en. 
KrÜMlrirh  von  822,0. 
SrhultheisM,  Kournd  H2.Hi. 
Kirhtfr,  HrtlHTÜntr,  .Sie^rlri«''!  47ö,il2. 

—  Imhot,  Hmis  475,32. 
ß5ppinK<^n:  Vogt,  Varaheinzliii, 

Heinrich  408,81.  499,10. 

—  Hiuiiricli  2«4,H1. 
Schulthfiss  r.l.in.  A  1. 

H«'inri<  li 

(irütziugeu:  Ainniau,  Ii.  47,21). 

Rtcbtcr,  Schmied,  Albrrdit  4(K*,24. 

 Ueinridi  409,S5. 

»chultheim  881,17. 
H.,  Notar  Hensog:  Konnd»  von  Teck 
47,H4. 

liaiuliach:  Stlmlthcisi»  afv^lG. 
Hall:    Schultheis^,   Berlur,  Jlciurkh 
496,2. 

lUrtbauneu:  Vogt  888,17. 

Schultheiss,  Kunz  410,21. 
H  a  !<  1 H  c  h :  Sohultheiss  58,9. 

lJuhtrr,  Stiinoidor,  Voltz  H8<>,1J). 

—  Sträler,  Hiänrich  5bU,i9. 
11  ejf eillohe:  Vojft  lU7,ii7. 

Hern  Illingen:  Heiligcnitticger  49l),19. 

Rifhter  490,19. 
Mertwicus,  Ke>;isfrat(»r  Karls  IV*. 

5(>2,17,2H.2(;.  r),-«j,8,Jti.  670,14. 
Hocht'lur:  Aiuiinui  JKH. 
Holen:  Kictiter,  nsterlint,  Walthe-r 

489,4. 

—  StniMibold,  .\Unrecht  489,4. 
Uofniei.-4ter,  Karl«  IV.  618,18.  666,24. 
Hofricbter  187.7. 

Jawor,      tni«*  von,  Notar  Karl»  iV. 

50H,2.  iV)*),29. 
Juhaiiuci»,  Uegiätrator  Karls  1\'. 

668^9. 

Kauxler  Karls  IV.  602,16,}39.  fi03,!)8. 

504,6.  556,16.  670,1.4.  576,27. 
Kirchlierir  a.  <1.  Murr:  Schultheiss. 

Hcrtold  145,:ir). 
K  i  r (-  Ii  h  ('  i  ni  u.  T. :  AmiuHU,  hudwig 
1Ü1,81. 


Hithter,  Blender,  Komad  529,19,20. 
^  Vittor,  Eberhaitl  699,19,20. 

—  Fridlcr,  Konrad  629,19,20. 

—  Hober,  Kuni  646,14. 

—  Kanfmann,  Rüdiger  520,19^. 

—  Siittlcr.  Flitz  54n.l  }. 

K  o  r  t «'  1  a  n  if  e  n ,  Wilhelm,  Begibt rator 

Karb  IV.  504,14, 
Leb  US,  Scholastiker  Petrus,  Registra* 

tor  Karls  IV.  603,8,7. 
Lettonii»chl,     Bischof  .Johannes, 
Kanzler  Karl»  IV.  440,6.  670,1. 
Leonlu  rir:  Vogt  190,29. 
Hat  iSH»,«». 
Kiehter  190,9. 

—  Dftrer,  Ktinxelin  815,86. 

—  Hobfmbei^r,  Ucmiann  316,28. 

—  Schmied,  Albert  315,35. 

^  Wellinir.  Wiilthcr  316,27. 
Schultheiss  lJRl.9. 

—  Siegfried  315,27. 

L e u bli nn 8 ,  Kanzleibeamt«r Karis IV. 
440,22. 

L  tt  n  a ,  P.  de,  Kanzleibeamtcr  Karls  IV. 

440,13. 

M  a  K  d  c  h  u  r  g :    Barggraf,  Buiglin 
570,5. 

—  Burkard  670,5. 

—  .fohann  670,6. 
Marbach:  Kiehter  s.  allg.  Keg. 

Schultheiss  484,20. 

—  Mengoz.  AHireeht  282,21. 

—  Simon  4H4,i. 

—  i^wiiicr,  Ludwig  232,9. 
Marki^röningeu:  Kiehter,  Miim hin- 
gen, Konrad  von  296,1. 

—  Truitvrin,  Heinrich  296,1. 
Sehultheiss  187,1,3. 

—  Albert  19^).17.  :V2H,22. 
Spitalmcister,  Hcinrii  ti  237,11. 

31ilitzius,  Notar  Karl«  IV.  5U2,39. 
von  Minseuberg,  Kämmerer  K. 

Heinrichs  (VU.)  9,A2. 
Mohringen:  Richter  418,1. 

Schultheis»,  Walthcr  418,1. 
AI ü h Ih  :ni  c Ti ;  Richter,  Hemeltxhaiu, 
Kiiriis  4hO,:3. 
^^chulthciiiä,  Konrad  iOb,27. 
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Mtthlhauacn:  Latx,  Knns  48d^. 
K  e  c  k  a  r  w  e  i  h  i  D  ir^n :  HdligenpJteir^^ 

Ferge,  Walt  her  489^7. 

—  Kfmrnd  }80.:^7. 

Kastvügt,  vou  Kechberjr,  Hans  4H*J,  . 
■10,47. 

Schnltheiss,  Konnid  489^. 
Neuffen:  SchulthaiM)  Albreeht  iler 
Ober  190,1. 

X e n Ii  an  s n !  Schnithoiss  401,26*  ' 
N  il r  11  )m'  r  LT :  Bnnreruf  •iB. 

—  Friedrich  27H.B7.6(i:i,22,2«,  570,5. 

—  Koanul  A2. 
Oberesslingen:  Siechenpfleger  467,S. 

—  Dietrich.  I'rkan  un,m.  > 

—  Lutrain,  Markwiini  487,t>,  j 

—  Wällinff,  Walther  456,23.  ! 
Österreich:  Landvofft  318,30.  518, 

21. 

Pforsheim:  Richter,  Finde,  Heinrich 

197,38. 

—  ini  Hof,  Einliard  197,88. 

—  -  Volgmur  197.B8. 
 Günther  197,38. 

—  Licbener,  Gosolt  197^. 

—  BrnneUi,  Eiiwin  197,96. 

—  Staiiuar,  Eberhard  197,3«. 

—  Waise,  Albrecht  197,37. 
 (ü)8olt  197,37. 

 Gotbolt  197,37. 

Plieningen:    SchnlUieiss,  Resse, 

Heinrieh  884»2d,a6. 
Po p p  e n  w  e II  e  r :  Richter^  Fischer, 

Kon  l  ad  329,18. 

—  Kenn«'.  Knnnul  320,18. 

—  Wenke  329,1b. 

—  Worte  839,18. 
yon  PrusnitB,  Johannes,  KArrektor 

Karls  IV.  570,14. 
Ton  Rechberp,  Scbiltfr.  Kanalei« 

heamter  Karls  IV.  440,22. 
11  e  u  1 1  i  n  g  e  n :  Bürgermeister  152,3. 

—  Emst  204,27. 

—  Wittige,  £nist  124,5. 
Gesdiworaie,  Richter  s.  allg.  Reg. 
Kat  151, .S4. 

lächoltheiss,  Bondörfer,  Rüdiger  140, 
25. 


Rf  ntlingen:  Haier,  Kmis  647,17. 

Waohtmeister,  Wemher  684^35. 
Rotbenburf^'  o.  T.:  Sehultheiss  n. 

'  Hat  104.34. 

.  l{i)ttweil:  liiitgeruieister  4I".1(>. 

Hofrichter,  vou  Suüs,  Hei  uiauu  13o,ü. 

417,  A 1. 
«Schnltheias  11,12.  4ia,10. 
'  Sa\o,  .fobannes,  He/jristrator  Karls 
I  5t»2,33,89.  603,39.  604,6.  576,2a 

Schaff haui^en:  >Schultbei8H  11,12. 
Schmiden:  Riehter,  Aldin|j:cr,  Bens 
428,18. 

'       —  Besser.  I  .  Hcnz  428,15. 
j       —  Gcnsfi,  llriiiz  428,21. 
!       —  Ober,  Kauz  4;^H,14. 

—  Ki'icker,  Bertold  428,14. 
Schnltheiss,  Arnold  276,14  411,26. 

—  Egeno  64,14,20. 

—  Hücker.  Konrad  428,6,19. 
•Schönaich:  Richter,  Mesner,  Walther 

177,23. 

—  Öhan,  .Ubrecht  177,24. 
Schulthelss,  Konrad  177,23. 

Schorndorf:  Vogt  191,26,27. 
Kat  191,23. 
Richter  191,23. 
Srhnlthfis?»  l!U.23.:iö,37. 
.Schwaben,  l/an<lvoiJt  h.  alljr.  Uejr. 

—  ?on  Isenburg,  Heinrieh  98,1,7. 
99,15,61.  101,11.  127,12. 

 Lutbard  178,18. 

—  von  Weinsberg,  Kiiir'lhard  186,27. 

—  -  Konrad  185.32.  iHd, 27.33. 

—  von   VV'ürttcmberff.  (itat  Eber* 
hard  und  Ulrich  s.  allg.  Üeg. 

Sehwaben,  Kieder:  LandTogt,  von 
Weinsberg,  Konrad  194,18,89. 
Ton  Württemberg,  Graf  ßberiiard 
der  Greiner  502,19,24. 

 IMricb  JII.  292,10. 

 Ulrich  IV.  502,19,24. 

Schwaben,  Ober:  Landvc^gt,  von 
Helfenstein,  Graf  Dlrich  506,9,14. 
VOM  ^^  ihttemberg,  Graf  ÜWeh  III. 

292,9. 

.Sersheim:  Richter  380,39. 
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II.  Reguter  der  Personen  nach  Stlin<lcn. 


Sielraingeii:   SchnltheiM,  Haaeiif 

Speier:  Bat  288A 

Richtor  4,  A  2  u.  3. 
Stautrn:  Vni,'t  K  4,5, 12. 
Stnitgail;  \  ojt,'t  löl»,8,ll. 

—  AnuDan,  Konrad  849,11.  467,17. 
476^.  477,]&  49fi,29. 

—  N  orrc,  Walt  her  623,21. 
Richter,  188.11.  Jf»;*  !! 

—  von  IliiffiiiLTfii.  fk'iuti«;li  :iü5,29. 

—  Vüginger,  Konrad  b05^. 

—  Kelaer,  Heinricli  280,R. 

—  Waise,  Ulrich  28U,6. 
i^bnltheiHs,  188,14. 

Hi-inriili  148,u. 
T  o  k  1  e  r ,  <iünther,  Schreiber  Karl»  I V. 
504,3. 

T ri bo nien s i Johaanes,  Regiatrator 
KarU  iV.  fifiO,»). 

Tübingen:  Rat  151,:U. 
Tttrkh-iiii.  Ohor:    Richter,  Miltr 
l>mut,  Albm  ht  51(5.6. 

—  3laier,  Ueiiincii  516,ü.  524,28. 
ächttltheiM,  Inker  634,27. 

von  Tuttlingen,  Bertold,  Schreiber 
K.  Ladwit^s  l\.  2&0,22.  319,1* 

r  hf  rlin^f  en:  .SchiUtheiss  11,12. 

l'hlbach:  .\iuiuan,  Heinricli  Ü82,10. 
402,27.  448,6.  öii8,a.  Ö24,2I. 

—  Klus  17Ü,6. 

Richter,  Vierginger  '231,12. 

—  Krawezel,  Kfldiger  281,12. 

—  Sohopper,  Heinz  616,5. 

—  StHtzznii.  Hf'inz  516.5, 

—  Winj^Hrtiuaü,  Konrad  &Iü,d. 
Ulm:  Amuuiu,  von  Hall,  Ueinridi  264,Si. 

—  Walther  ^ 
SchiütheuM)  11,12. 


Ulrich,  Schreiber  Hermg  Hermaav 

Ton  T^k  90,29,86.  101,S7. 
Waiblingen:  Vogt  191,7,d. 
Rat  l'.nj. 
Richter  191,1. 

—  Drabot  148,3  A  2. 

—  Oilojar  148,  A  2. 

—  Gon  148,3. 

—  Knuue,  Heinrich  478,20. 

—  MlUler,  Heinrich  47.J.>(). 
■       —  SfiYiblin,  Hdnrifli  r)<)l.J 

I       ScIireibtT,  Hihlobrand  148,  A  2. 
Schultheifw  191,1,7.  619,9. 

—  Hamer,  Albrecbt  412,19.  660.27. 
661,8. 

—  Hildchmn«!  fU.!. 

—  \\  oltraiu  26,10. 

I  Weil:  8chiilthei8ü,  Küurad  ^en.  Kot 

114^.  126,8.  146,26. 
I  Wendlingen:  Amman,  dilberberg, 

Heinz  Bori.il. 
I  von  \y  <-  s  (>  I ,  ) f «Hiirich,  NoUr  luirb IV. 

'  öO-J.-JO.  ."106,7. 

N\  lid,  i  Irich,  l'rotliouotar  K.  Lud- 
{  wigs  IV.  870,99. 

1  Winterbaeh,  Riehter  s.  allg.  Uejf. 
1  Wolpertus,  Begietrator  Karlü  IV. 

44<),5. 

j  W  u  r  ui  ac  i  H  ,  Vnltzn  r|f.  Reg^iistrator 

j  Karbj  IV.  5(»fl,ll.  öu4,y. 

<  Württemberg:  VOgte  492J?4. 

\      Amtleute  871,11.  406,aa 

I      MarHchall,  Lttdwig79,39. 88,16. 160,0. 

I       Räte  155,39. 

—  vom  .Stein,  Wolf  109,3. 
.Schreiher,  von  Barkhunen  Ui9,4. 

Zell:  Schulthciü«,  Bnüideiiu  455,33. 
Zitaishau«en:    Amman,  Waltber 
i  64ü,4. 
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Ergänzungen  und  Benchiigungen, 


S.  4  Aum.  :J  ulalt  ,.t'un  um  J30</  J^Jislinycn"  lieft  „rou  Ksalingeu  um  JJfJiJ". 
M.  m  Heg.:  hühnut: RrdNch  it.  A3. 
».  3:^3  Reg.:  Ji.-Jt.  n.  IKK 

«.  /^'/  h'r,/.:  /;.-/,'.  n.  148. 

II.         Rcf/.    H.-h'.  n.  :J40, 

n.  /;>ö  J?tvy.:  IS.- IL  n  i'W. 

Ii.  12'J  JUy,  :  Ji.-H.  n.  M4, 

a.  57  Z.  30  »t.  Weiiutbeiy  l.  Wtiuiferff. 

6'.  09  Z.  :i3  »t.  arienltnra  t.  «g:ricultnra. 

H.  IUI  lieg.:  Jl.-H.  n,  165:s. 

.V.  7:.'  A  1  i.'^t  einzuselzen  Il.-H.  n.  I6&la--^Sä^  u.  m.  ISltS, 

lt.  10:>  Heg.:  It.-H.  n.  IbhV. 

II.  WO  lity.:  Jl.  lt  H.  JöUI. 

n.  atje  Heg.!  B.-Ä.  ».  Ä-jr/fi  (datiett  J>'ebr.  3JK 

H,  W  AI  ist  tm$iun)tsen  B.'It.  n.  4?/^7  ».  ^'/m 

».  :ilo  Reg. :  B.-R.  n.  2150. 

n.  :>23  Reg.:  Il-H.  n.  :>2Vj. 

S.  m  A  J  lUj.:  Ii. -Ii.  n.  :J:jr>7. 

u.  UiMK  Eine  sii  cilf  Auftui  iigaug  da'  Urkunde  gleit  hen  InJialls.  Zeugen : 
Rudeger  gen.  ßondorj'er,  SduUlheiuSf  Eberlwird  Ungeiterf  Walther  der 
Haffinger  (Hamj|;er),  Ernst  Wittege  und  die  Übrigen  Richter  iwien^w 
judieibiis  et  consulibus)  «»  Reutlingen.  Sieglet  die  Stadt  HeuUingea  und 
Ahl  M.  Konreit  von  Weissenau.  lieuUingt.i,  1307  (in  vigiliu  l>eati  All- 
ilree  Hi«ost(flii  Nor.  :>U.  —  St.A.  Shiftti.-  Mnrchl/inl  It.  47.  (Hr.,  l*g..  an' 
hangend  iSiudtniegel.    litg.:  Diovesniiurchir  von  >SeUwühen  lüHb,  »S.  1}  1. 

.V,  131  Z.  (J  .st.  Seufrach  l.  Äie/crn. 

S.  148  A3  meacilar  ist  im  AttMhluss  an  Z.  S  als  Metsger  gn  deuten, 
u.  ms  ist  identiseh  tnü  n.  326,  in  der  Abschrift  i«t  das  Datum  enistM,  wo- 
durch die  doppelte  Kinnihung  ret'anla.sst  imrds. 
.V.  1'!:.'  Z.  9  Lause  ist  in  Reg.  lioicn  ohne  Ztcetfel  Irrtum  mL  Lange  (vgL  n.  456), 
.V.  //  S  Z.  f>  statt  Karpe  l.  Karge. 

n.  4.^.t  Eubet,  Ilierarchia  catholica  mtdii  aei'i  fahrt  als  Binahof  von  Arbe 
sehm  t313  Jan.  13  Aim0  an,  Alfonsus  ron  Siiites  erst  1313  Okt.  9.  Die 
hrkunde  ist  zu  datieren  1313  vor  Apr.  30^  denn  £u  diesem  Tag  gieht 

Euhtl  als  Bischof  von  Palcntia  Gometius. 

S.  2S(>  Z.  -Jt,  ist  ..dntf"  ZU  xtreichen. 

n.  48a  b  iitt  einzureihen  u/.v  n.  426  h   mit  J'olgendim  Anfang:  Johann,  Rudolf 

und  Walfhrr  ran  Kaltenthal  ivrkaufen  u.  ir. 
JS.  ääe  Z.  Ul  St.  „(.tuaderUentsr'  /.  ^^der  (^uatlsHter**. 
&  294  AI  St.  n.  696  t.  n.  696. 
K  312  Z.  14  Ht.  Esslingen  l.  Kkhingen. 

S.  327  Z.  26  st.  der  Austiteller  L  die  Aussteller.  Z.  27  Ulrich  eon  Rechberg 
gen.  rim  6iude^nyen. 
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Er^iuEungeii  iind  herichti^iii^'t-ii. 


iV.  348  Z.  at  «I.  Jlfi:  Woifiim  vom  &tm  gm,  von  Wtmnemtßm,  Da  Monni 
keinerlei  Beätehungen  der  Herren  vtm  Stein  »mn  Wunnenetein  n«ieh' 

gtttienen  wertUn  künnen,  vermutet  Herr  Arehivrat  r.  Alberti,  'dasn  Wumu  n- 
Ktein  vrrgchrxehen  ist  für  Xtttrtnsiein  ( Xeuen.ttcin)  Die  beiden  andern 
ASfell^n  :!4.s.:i  und  :ibi>,ll  bieten  keine  Gewähr  für  Richtigkeit :  emitre  ist 
anx  einem  Lopißlhuch,  letztere  ann  einem  der  Hegifttraturbücher,  wtlche 
in  Wiedergabe  von  Namen  nicht  zuveriäasig  sind.  GestiUst  wird  die 
VermiOuttg  ättäurchf  doee  dae  Si^l  WoJfrmne  vom  J^ein  gm,  von 
Neuautein  deneeAen  Stempel  eetgt^  wie  dae  We^ram»  von  Wmnenetein. 

S,  4<tä  Z.  aB  Mt.  Snudegye  l.  Smidegge, 

n.  923  Heg.:  IHifvesannrrhir  von  Srhirnhen  liü/S  S.  I7A 

-S'.  5o3  Z.  7  St.  sdftüsri'U-^  /.  scdlasticiH. 

In  ^.Uhniacheg  Urkitudenhurh  ',  im  Auftrag  der  Stadl  Lim  fteratugeg^ben  von 
Veeeenmeger  ».  Ba^ng,  Bd,  11,1  eind  folgende  SHieke  4mkaken.  n.  493» 
UM,  41  n.  S6  Reg,  —  n.  m  U,U.  83  n.  79,  Qedr,  —  n.  825 AI. 
ir.ü,  1/6'  n,  IfM  Reg.  —  n.  693  UM,  216  n,  191  Reg.     n.  714  UM.  USa 

n,  2l()  Reg.  —  n.  714  a  U.U.  228  n.  312.  Gedr.  —  n,  874  U.l'.  3JO 
n.  3t J6  Gedr.  —  n.  Hi38  U.U.  4ä6  n,  466  Heg. 
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